RUSEPIERFE LTE : r = 
> Be Ah ed en 
ann EST 

nenn ae en ee en 


Kanten 


Neem Ahr 
Su rahame rien 


De at 
SEE nen 
BR ee 


RR nenn ne te han 
a ee 
nn en 


en 


re pe manaenn 
BEER 


en ee 
IE 


en en a 
N Fee ne 


Aura ES 
BEE 
em anın 


Re NS Een ar 
en . eu 
S Sue een ne een 
ae 
en mem 


DALLEr 


BREI A 2 
ee TT ” a, 
B en 6 

ee are Te ne ee 

TE 

a ze nn een 

ee 


mare 
a De 





The Library 
ofthe 


School of Theology 
at Claremont 


1325 North College Avenue 
Claremont, CA 91711-3199 
1/800-626-7820 





En 


Yılı 








a2 
> 
Pr 


EN 








2 = 
» u =, 
= ren =e. 


€ 


4 h 
= b [2 
N_ 
No 
I 
n 
EURE 
ee Sm 
ER 


wi 


\ 


N er 


s 


© 
Le 


[) 


e 


rs 


pr 


3) I N 5 R 
N B “ A 
2 " BRTEN Y zn), ’ : % 
} Sy. - R 
z =, Te. ,- {N 
= lg“ = 7 
h ‚Ya.t. 
Y fr er t ER 
al \ » P 
2 a h, 
Ne 3 EG 77 0) —— 
ne 


Te e)) 
SENSE N 
- =» DER 


SI TR 


er N = rel 

h HL, ER. N0r7 er 
TR ER 
NN RE EEE 
AN FG NE N ! &. 


D. Iartin Luthers 


Werfe 


Rritifhe Befamtausgabe 


55. Band 


Erfte Abteilung 


Verlag 
Hermann Böhlaus Nachfolger Weimar 


TORE 2 an = In. run 
B HL N SD = 
EI 
& A: 


< 
47 


» 


2 
N) 
E [ri z v7. 
Sn 


u EA 


Ir \ = 


u IE N 


= et 


= TOR D 
” * 
” 4 
N DER ESE = 
. ger N N S 2 A 2 
3 z =. & 
« — D 


Fa 
—; an > 


ans” 


2 ! ZU = = ® £ N e x A “ > x = % 

RS Cheis hi & a & ; = n Rx ! = 2 | KL 

OR Sa Y/ S AST 5 
Se 


= 


IS 
NS ) 


TE Tr 


——u, 





GEDRUCKT MIT UNTERSTÜTZUNG DER DEUTSCHEN 
FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 





Die Deutsche Bibliothek - CIP-Einheitsaufnahme 


Luther, Martin: 
[Werke] 
D. Martin Luthers Werke. - Kritische Gesamtausg. - Weimar: 
Verlag Hermann Böhlaus Nachfolger Weimar 
[Schriften]. 
ISBN 3-7400-0036-8 
NE: Luther, Martin: [Sammlung] 


Kritische Gesamtausg. 
[Schriften]. 
Bd. 55. 

Abt. 1 (1993) 

ISBN 3-7400-0120-8 








ISBN 3-7400-0036-8 
Bd. 55 1: ISBN 3-7400-0120-8 


Erschienen im Verlag Hermann Böhlaus Nachfolger Weimar GmbH & Co. 
© 1993 by Verlag Hermann Böhlaus Nachfolger Weimar GmbH & Co. 


Alle Rechte vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung des Verlages ist es nicht 

gestattet, das Werk unter Verwendung mechanischer und anderer Systeme in irgend- 

einer Weise zu verarbeiten und zu verbreiten. Insbesondere vorbehalten sind die Rechte 

der Vervielfältigung — auch von Teilen des Werkes — auf photomechanischem oder 

ähnlichem Wege, der tontechnischen Wiedergabe, des Vortrags, der Funk- und Fernseh- 

sendung, der Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, der Übersetzung und der 
literarischen oder anderweitigen Bearbeitung. 


Dieses Buch ist aus säurefreiem Papier hergestellt und entspricht den Frankfurter 
Forderungen zur Verwendung alterungsbeständiger Papiere für die Buchherstellung. 


Printed in Germany 
Gesamtherstellung: Druckerei „Gottfried Wilhelm Leibniz“ GmbH, Gräfenhainichen 
L.-Nr. 2696 








Vorwort 


Daß Luthers 1. Psalmenvorlesung innerhalb U.A. einer Neuedition 
unterzogen wird, stellt eine Ausnahme dar, über deren Geschichte Rein- 
hard Schwarz in der folgenden Einleitung berichtet. Um einen Sonderfall 
handelt es sich auch bei der Tatsache, daß dieses Vorwort von mir ver- 
faßt und unterzeichnet wird, obwohl die Kommission zur Herausgabe der 
Werke D. Martin Luthers, die nach der Zäsur des Zweiten Weltkrieges 
im Jahre 1950 als freie wissenschaftliche Institution ins Leben gerufen 
war, sich am 2. Februar 1990 hatte auflösen können, nachdem die 
Registerarbeit zur Abt. Schriften in die Betreuung durch die Heidel- 
berger Akademie der Wissenschaften übernommen worden ist. Über 
diesen wissenschaftsorganisatorisch bedingten Wechsel berichtet des 
näheren Martin Heckel als Vorsitzender der dafür nun eingesetzten 
Kommission der Heidelberger Akademie in seinem Vorwort zu U.A. 
Bd. 65. Die Kritische Gesamtausgabe der Werke D. Martin Luthers war, 
wie ich 1983 im Vorwort zu U.A. Bd. 61 feststellen durfte, hundert 
Jahre nach Beginn ihres Erscheinens im wesentlichen abgeschlossen. 
Außer der umfangreichen Registerarbeit stand schließlich nur noch die 
Fertigstellung der Neuausgabe der 1. Psalmenvorlesung aus. Ihrem 
Sonderstatus entsprechend fiel sie aber nicht ebenfalls in die Zuständig- 
keit der Heidelberger Akademie. Gemäß einem Beschluß der alten WA- 
Kommission in Erwartung der bevorstehenden Veränderung wurde die 
Verantwortung für die Durchführung der Neuedition den beiden Heraus- 
gebern Reinhard Schwarz und Siegfried Raeder übertragen. 

Der an mich herangebrachten Bitte, trotzdem ein Vorwort beizu- 
fügen, habe ich stattgegeben, um zum einen seitens der bisherigen Kom- 
mission zur Herausgabe der Werke D. Martin Luthers die Situations- 
veränderung kurz darzustellen, wie sie für U.A. 55 I und II eingetreten 
ist; zum andern aber und vor allem meiner Freude und meinem Dank 
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Ausdruck zu geben, daß ein Werk von so hohem editorischem Niveau 
nach vielen Schwierigkeiten nun doch erscheinen kann. Der Preis dafür 
war eine auf Einsparung zielende Änderung im Editionsverfahren ab 
Ps 31 gegenüber den beiden ersten Lieferungen, die 1963 und 1973 er- 
schienen waren, worüber Reinhard Schwarz in der Einleitung des 
näheren Rechenschaft gibt. Der Entschluß dazu wurde von der Kom- 
mission zur Herausgabe der Werke D. Martin Luthers gebilligt, weil 
sonst zu befürchten war, daß die Arbeit ein Torso bliebe. Unser aller 
Dank gebührt insbesondere Reinhard Schwarz und Siegfried Raeder 
für ihren entsagungsvollen, sich über Jahrzehnte erstreckenden Einsatz 
für dieses große Vorhaben der Lutherforschung. 

Anhangsweise sei noch folgendes vermerkt. Bei der Übernahme des 
fotomechanischen Nachdrucks der ersten beiden Lieferungen wurden 
die von Hanns Rückert verfaßten Nachrufe auf die einstigen Kommissions- 
mitglieder Rudolf Hermann und Julius Schwietering fortgelassen (dort 
S. 11*-13*), weil es nicht sinnvoll erschien, diese Würdigungen aus ihrem 
historischen Kontext zu verpflanzen. Es sei hier aber an sie erinnert und 
auf ihren Erscheinungsort verwiesen. Desgleichen sei des nach Auf- 
lösung der Kommission verstorbenen Mitgliedes D. Ernst Kähler in Pietät 
gedacht, der am 17. November 1991 in Greifswald verschied. 

Zürich, im Februar 1992 

Gerhard Ebeling 
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Einleitung 


I. 


Zur Geschichte der Neuausgabe 
von Luthers 1. Psalmenvorlesung 


Der Rückblick auf das Zustandekommen der Neuausgabe von 
Luthers 1. Psalmenvorlesung wird am besten eingeleitet durch die ersten 
Passagen aus dem Vorwort, das Hanns Rückert (Tübingen, f) der ersten 
Lieferung der Neuedition 1963 voranschickte: 

„Die Edition von Luthers 1. Psalmenvorlesung 1513-1515, die Gustav 
Kawerau in WA 3/4 vorlegte, war für ihre Zeit (1885/86) eine höchst 
respektable Leistung. Niemand, der die Wolfenbütteler Glossenhand- 
schrift eingesehen und sich um ihre Entzifferung bemüht hat, wird, 
wenn er billig denkt, dem Herausgeber die Anerkennung dafür versagen, 
daß er im ersten Anlauf — denn Rambach und Riehm zählen nicht mit —, 
ohne die Kenntnis der anderen frühen Vorlesungen Luthers und ihrer 
Theologie, gedrängt von dem damals noch forcierten Gesetz der chrono- 
logischen Bändefolge, in unverhältnismäßig kurzer Zeit aus der schwieri- 
gen Handschrift einen Text geschaffen hat, der von so wenig wirklich 
gravierenden Lesefehlern entstellt ist. Nachdem jedoch die Manuskripte 
der anderen frühen Vorlesungen Luthers aufgefunden worden waren, 
Johannes Ficker für sie bei der Herausgabe des Römerbriefkollegs eine 
neue, vervollkommnete Editionstechnik entwickelt hatte und die Be- 
deutung der frühen Exegetica für die Analyse von Luthers Theologie 
klar erkannt war, hat sich je länger desto dringender der Wunsch geregt, 
auch für die 1. Psalmenvorlesung, auf die als auf das eigentliche ‘initium 
theologiae Lutheri’ in dieser Entwicklung der Forschung ein besonderer 
Akzent fallen mußte, eine mindestens ebenso gute Ausgabe zu besitzen, 
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wie sie von der Reihe ihrer unmittelbaren Nachfolgerinnen inzwischen 
vorlag. Namentlich Karl August Meißinger und Erich Vogelsang haben 
diese Forderung nachdrücklich erhoben, und schließlich hat sie sich in 
der ganzen Lutherforschung durchgesetzt. 

Ein Gutachten von Vogelsang ist es auch gewesen, das die Kom- 
mission zur Herausgabe der Werke Martin Luthers 1930 bewogen hat, 
eine Neuedition der Bände 3 und 4 der WA grundsätzlich ins Auge zu 
fassen und den Gutachter mit ihrer Vorbereitung zu beauftragen. Freilich 
ließ sich das Vorhaben zunächst nicht realisieren, da die beschränkten 
Geldmittel auf die Weiterführung der alten Ausgabe (Bd. 56 und 57, 
Briefe und Deutsche Bibel) konzentriert werden mußten. Immerhin 
konnte Vogelsang 1933 bei der Herausgabe von Band 5 der Bonner Aus- 
gabe zeigen, wie er sich die Neuedition dachte, und in den Stücken der 
1. Psalmenvorlesung, die er für diesen Band auswählte, erheblich über 
Kawerau hinausführen. Die Kommission konnte erst kurz vor 1939 ihre 
Planungen wieder aufnehmen. Meißinger trat in die Arbeit ein, und sie 
wurde so verteilt, daß er die Rezension des Textes, Vogelsang die Be- 
arbeitung des kommentierenden Apparates übernahm. 

Gleich darauf setzte der Ausbruch des Krieges allen Vorbereitungen 
ein Ende. Als sich nach dem Zusammenbruch, im Jahr 1950, die Kom- 
mission neu konstituierte, war Vogelsang gefallen, und Meißinger ver- 
starb, wenige Monate nachdem die Verhandlungen mit ihm aufgenommen 
worden waren. So mußte die Arbeit an der Neuedition von Grund auf 
neu organisiert werden.“ 

Hanns Rückert, Präsident der neu gebildeten Kommission zur 
Herausgabe der Werke Martin Luthers, leitete damals die Neuedition in 
die Wege. Seinen Tübinger Kollegen Gerhard Ebeling, der sich bereits 
mit seiner Dissertation „Evangelische Evangelienauslegung“ (3. Aufl. 
1991) den hermeneutischen Problemen der Theologie Luthers zugewandt 
hatte, gewann er zu tatkräftiger Mitarbeit. Nach seinem Tübinger Ab- 
schlußexamen war Reinhard Schwarz ab Sommer 1953 als wissenschaft- 
liche Hilfskraft an der Editionsarbeit beteiligt. 

Aus den Nachlässen von Karl August Meißinger und Erich Vogelsang 
standen deren Handexemplare von WA 3 und 4 zur Verfügung; sie ent- 
hielten Notizen zur Textrezension einerseits und zur theologiegeschicht- 
lichen Sacherklärung andererseits. Das waren nützliche Starthilfen. Die 
erneute Kollation der Handschriften führte jedoch ein gutes Stück über 
Meißingers Aufzeichnungen hinaus, insbesondere beim Wolfenbütteler 
Psalter. Und Vogelsangs Traditionsbelege erwiesen sich als zu punktuell, 
sobald für die Edition eine neue Konzeption entwickelt worden war. Mit 
der Neuausgabe sollte selbstverständlich ein gründlich verbesserter 
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Text vorgelegt werden. Daneben sollte statt einer punktuellen Sach- 
erläuterung eine durchgehende Kommentierung von Luthers Exegese 
den traditionsgeschichtlichen Hintergrund der Vorlesung ausleuchten. 
Einige Sachkenner übernahmen Einzelaufgaben. So lieferte Gerhard 
Pfeiffer (Nürnberg/Erlangen) aufgrund eigener Durchsicht des Wolfen- 
bütteler Psalters den Grundstock für den Handschriftenapparat zu den 
Glossen, während Hans Volz (Göttingen-Geismar, }) den Entwurf für 
den speziellen Apparat zu Luthers Psalterdruck ausarbeitete. Für die 
Kommentierung von Luthers Auslegung stellte Adolf Hamel (Mainz, }) 
Material aus Augustin und Cassiodor bereit und Fritz Hahn (Darm- 
stadt, f) aus dem Quincuplex Psalterium des Jacobus Faber Stapulensis. 
Wertvoll waren die Beiträge von zwei profunden Kennern der Liturgie- 
geschichte und der Kirchenrechtsgeschichte: Leonhard Fendt (Augs- 
burg, f) konnte sogar verdeckte Einflüsse der Liturgie nachweisen; 
Johannes Heckel (München, Tübingen, }) gab Hinweise auf kanonistisches 
Traditionsgut. Hanns Rückert und Reinhard Schwarz sondierten das 
Feld scholastischer Einflüsse. 

Zur schwierigsten Aufgabe wurde die Kommentierung von Luthers 
Exegese durch den Vergleich mit der Auslegungstradition. Gerhard 
Ebeling sammelte aus der mittelalterlichen Psalmenexegese (Glossa 
interlinearis und ordinaria, Lyra, Hugo Cardinalis, Bruno, Perez), bis 
zu Psalm 44 vorstoßend, Material, das nicht nur direkte Einflüsse dieser 
Tradition auf Luther, sondern auch dessen theologisch reflektierte Aus- 
einandersetzung mit der exegetischen Überlieferung dokumentieren 
sollte. Das forderte bei der Ausarbeitung des kommentierenden Appa- 
rates ein tieferes Eindringen in die Tradition. Denn es „ergaben sich aus 
der Überschau über die gesamte auf Luther wirkende Tradition Fragen, 
auf die das von den einzelnen Sachbearbeitern exzerpierte Material keine 
Antwort geben konnte, vielmehr ein erneutes ausgedehntes Nachschlagen 
in den Quellen selber, ja einen nochmaligen durchlaufenden Vergleich der 
einzelnen Exegeten notwendig machte“ (Hanns Rückert im Vorwort 
zur ersten Lieferung). Manchmal schuf erst diese auslegungsgeschichtliche 
Kommentierung von Luthers Exegese darüber Klarheit, wie bei ihm 
einzelne Glossen sinngemäß dem Psalmtext zugeordnet werden müssen. 

Über die gemeinschaftliche Arbeit von Hanns Rückert, Gerhard 
Ebeling und Reinhard Schwarz an der Kommentierung von Luthers 
Exegese der ersten fünfzehn Psalmen schrieb Hanns Rückert in seinem 
Vorwort zur ersten Lieferung, daß die drei Genannten „mehrere Jahre 
hindurch zu ausgedehnten, sich manchmal über zwei Tage erstreckenden 
Arbeitssitzungen zusammenkamen, in denen aufgrund von Entwürfen, 
die Schwarz vorbereitete, Wort für Wort des Luthertextes durchge- 
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sprochen, sein Verhältnis zur Tradition nach allen Seiten geklärt und der 
Wortlaut festgelegt wurde, in dem der kommentierende Apparat den 
eruierten Tatbestand darstellen soll“. Diese schöne Gemeinschaftsarbeit 
konnte über Psalm 15, d.h. über die erste Doppellieferung (publiziert 
1963) hinaus nicht fortgesetzt werden, so daß bei der zweiten Doppel- 
lieferung (Psalm 16-30, publiziert 1973) Reinhard Schwarz allein für 
die Ausarbeitung des kommentierenden Apparates sowie für die Gesamt- 
redaktion und die Betreuung des Druckvorgangs verantwortlich war. 
Doch konnte er, nachdem er 1971 eine Professur für Kirchengeschichte 
an der Evangelisch-Theologischen Fakultät München übernommen hatte, 
diese Editionsarbeit neben den Universitätspflichten nicht mehr in dem 
bisherigen Maße leisten. Eine Unterstützung durch einen von der Deut- 
schen Forschungsgemeinschaft finanzierten wissenschaftlichen Mit- 
arbeiter ließ sich nicht erwirken, da alle Geldmittel, die die Luther- 
Kommission von der Deutschen Forschungsgemeinschaft erhielt, jetzt 
dem Projekt Luther-Register zugute kommen sollten. Eine Neuplanung 
des Editionsvorhabens wurde unumgänglich. Als Alternative wurde 1975 
vorgeschlagen, ab Psalm 31 den kommentierenden Apparat auf den 
Nachweis der offenen Zitate zu reduzieren, die Edition also nach dem 
allgemeinen Standard einer kritischen Edition zu Ende zu führen. Dank 
der Bereitschaft von Siegfried Raeder (Tübingen), die Herstellung des 
kommentierenden Apparates zu übernehmen, konnte jedoch zunächst 
(1975) erprobt werden, ob bei einer Arbeitsteilung zwischen S. Raeder 
und R. Schwarz die Edition in der begonnenen Anlage fortgeführt werden 
könnte. Doch auch für S. Raeder erwies es sich als unmöglich, neben den 
Lehrverpflichtungen den kommentierenden Apparat in seiner bisherigen 
Gestalt so zügig auszuarbeiten, daß der Abschluß der Edition in mitt- 
lerer Frist zu erwarten gewesen wäre. 

Die Kommission zur Herausgabe der Werke Martin Luthers beschloß 
dann 1979, daß die Edition mit einer vereinfachten Form des kommen- 
tierenden Apparates zu Ende geführt werden soll, obwohl es im Blick 
auf die Erforschung der frühen Theologie Luthers schwerfiel, auf den 
genau differenzierenden Vergleich seiner Psalmenauslegung mit der exe- 
getischen Tradition zu verzichten. Aus Gründen der Arbeitsökonomie 
mußte der kleinen Lösung der Vorzug gegeben werden. Auch der Verlag 
mußte darauf drängen, daß die Edition der Werke Luthers innerhalb 
der Weimarer Ausgabe endlich zum Abschluß kommt. Nachdem 1980 
und 1983 die Nachtragsbände 59 und 60 sowie Band 61 mit dem Inhalts- 
verzeichnis zur Abteilung Schriften (Bd. 1-60) erschienen waren, klaffte 
nur noch bei WA 55 eine Lücke in der Weimarer Ausgabe. Da einerseits 
am herkömmlichen Monotype-Satz festgehalten werden mußte, anderer- 
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seits die Ausführung des vor allem im Glossenteil äußerst komplizierten 
Druckes inzwischen technisch und finanziell mehr belastete als zur Zeit 
der Drucklegung der ersten Lieferung von WA 55, mußte den Wünschen 
des Verlages nach Vereinfachung der äußeren Gestalt der Edition ent- 
sprochen werden. Daß trotz der politischen Zerrissenheit Deutschlands 
die Weimarer Luther-Ausgabe noch immer im angestammten Verlag 
erscheinen konnte, war dem unermüdlichen Einsatz von Frau Dr. Leiva 
Petersen (f) zu verdanken. Aber unter dem Gebot der Umstände mußte 
jetzt auf die äußere Einheitlichkeit der Edition verzichtet werden. 
Welche Modifikationen in der Anlage der Edition dem Benutzer zuge- 
mutet werden müssen, wird unten (unter III) erläutert. 

Kurz vor der politischen Wende in der damaligen DDR wurde mit 
dem Satz des ganzen restlichen, Psalm 31-150 umfassenden Glossenteils 
begonnen. Die politischen Verhältnisse hatten es dem Weimarer Verlag 
nicht erlaubt, aus der Bundesrepublik den Drucksatz zu übernehmen, 
der für den Textband der 1983 im Insel-Verlag erschienenen Faksimile- 
Ausgabe des Wolfenbütteler Psalters hergestellt worden war. Die Fak- 
simile-Ausgabe enthielt aber auch nicht die Apparate in dem Umfang, 
wie er für die Neuausgabe in WA 55 vorgesehen war. Insbesondere bietet 
der von S. Raeder hergestellte kommentierende Apparat in unserer 
Neuausgabe mehr als nur einen Nachweis offener Zitate, wenngleich er 
Luthers Exegese nicht mehr in der gleichen Weise wie in den beiden ersten 
Lieferungen kommentiert. Der Glossenteil von Luthers erster Psalmen- 
vorlesung, der Wolfenbütteler Psalter, wird hier mit WA 551 als ein 
geschlossener Komplex vorgelegt, innerhalb dessen die beiden ersten 
Lieferungen (Psalm 1-30) fotomechanisch nachgedruckt worden sind. 
In gleicher Weise soll anschließend mit dem Scholienteil verfahren 
werden. Die Uneinheitlichkeit der Neuausgabe in ihrer vorliegenden Ge- 
stalt sollte die weitere Erforschung von Luthers früher Theologie nicht 
hemmen, vielmehr sollte sie dazu anspornen, in eigenständigen Unter- 
suchungen das theologische Gespräch zu erforschen, das Luther über den 
Text der Bibel mit der christlichen Tradition geführt hat. 
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II. 
Das Editionsverfahren in WA 55 I und 11. 


Allgemeine Grundsätze‘ 


A. Der Vorlesungstext 


Die Neuausgabe der 1. Psalmenvorlesung Luthers in WA 55 bietet 
getrennt nebeneinander die beiden Teile von Luthers Vorlesungs- 
manuskript: 

a) in WA 551 Luthers Wittenberger Psalterdruck mit seinen eigen- 
händigen Zeilen- und Randglossen nach dem Original, das sich im Besitz 
der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel befindet (Wolfenbütteler 
Psalter), 

b) in WA 55 II die Scholien nach Luthers Handschrift im Besitz der 
Landesbibliothek Dresden (Dresdener Psalter). 

Der Druck ist analog zu den Ausgaben der anderen frühen Vor- 
lesungen Luthers in WA 56 und 57 eingerichtet. 


1. Textbestand 


Für den Umfang und die Abfolge des edierten Textes sind die beiden 
Handschriften in ihrem gegenwärtigen Zustand maßgebend. Jedoch 
werden Stücke, die in früherer Zeit aus einer der beiden Handschriften 
herausgelöst und in jüngerer Zeit wieder aufgefunden wurden, am ent- 
sprechenden Ort eingefügt. Bei der Abfolge des Textes wird innerhalb 
jedes Teiles die Blattfolge der Handschrift eingehalten, selbst wenn die 
Forschung bei einigen Stücken des Scholienmanuskriptes erkannt hat, 
daß sie nicht zum ursprünglichen Bestand des Vorlesungsmanuskriptes 
gehören. Am äußeren Rande des edierten Textes wird die bibliothekarisch 
gültige Blattzählung angegeben, die in die Handschriften von späterer 
Hand eingetragen worden ist (recto-Seite mit einfacher Ziffer, verso- 
Seite mit Ziffer und „v“). Der Beginn einer neuen Handschriftenseite 
wird innerhalb einer Textzeile durch einen Stern (*) markiert. Ebenfalls 
am äußeren Rande wird die Seitenzählung von Kaweraus Edition in 
WA 3 und 4 notiert; der Beginn einer neuen Seite bei Kawerau wird 
innerhalb einer Textzeile durch einen Strich (') gekennzeichnet. 


1 Abweichungen, die ab Ps 31 notwendig wurden, werden unten unter III zu- 
sammengefaßt. 
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2. Schriftarten 


a) In halbfetter Type erscheinen im Glossenteil der gedruckte Psaltertext 
(einschließlich sowohl der von Luther handschriftlich vorgenommenen 
als auch der von den Herausgebern für notwendig erachteten Verbesserun- 
gen dieses Drucktextes), im Scholienteil die von Luther wiederholten 
Worte des Psalmtextes, wenn sie zum ersten Mal angeführt werden und 
als Lemma hervortreten sollen. 

b) Deutsche Worte sind in Fraktur gesetzt. 

c) Was Luther unterstrichen hat, um es hervorzuheben, ist gesperrt ge- 
druckt (über Ausnahmen vgl. die Bemerkungen zum Handschriften- 
apparat unter II C). 


3. Satzanordnung 


a) Die Zeilenglossen werden unmittelbar nach den zu erläuternden Text- 
worten eingewiesen, so daß eine Zeilenglosse sich unter Umständen zwi- 
schen den Text und sein Satzzeichen schiebt. Hingegen werden Zeilen- 
glossen, mit denen Luther die Verbindung zwischen zwei Versen oder 
Versteilen herstellt, vor dem Vers oder Versteil eingefügt, zu dem sie 
überleiten. Mehrere sachlich verschiedene Zeilenglossen zu einer Text- 
stelle, die meist auch in der Handschrift getrennt untereinander oder 
nebeneinander stehen, werden durch einen Zwischenraum getrennt. 

b) Die Randglossen werden durch Ziffern im allgemeinen nach der von 
ihnen erläuterten Stelle eingewiesen, jedoch vor einem Textpassus, falls 
dies sinnvoller ist, wenn z. B. eine Randglosse vorausblickend etwas zu 
einem Textabschnitt bemerkt (hierher gehören auch die meist mit 
„Loquitur“ anfangenden summarischen Randglossen zu Beginn eines 
Psalms). Bezieht sich eine Randglosse auf einen fest umgrenzten Ab- 
schnitt, werden gelegentlich zur Orientierungshilfe zwei gleiche Ein- 
weisungsziffern gesetzt, um Anfang und Ende des Abschnittes zu mar- 
kieren. 

c) Absätze, größere Zwischenräume zwischen Sätzen innerhalb eines Ab- 
schnittes und schematische Textanordnungen (mit Nasenklammern) 
werden möglichst getreu nach der Handschrift reproduziert. 


4. Druckzeichen 


a) Alle Anführungszeichen stammen von den Herausgebern; sie werden 
verwendet für wörtliche oder annähernd wörtliche Zitate und für Stich- 
worte (vor allem des gerade von Luther ausgelegten Psalmverses), die 
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nach Meinung der Herausgeber zur Verdeutlichung und besseren Über- 
sichtlichkeit des Textzusammenhanges hervortreten sollen. 

b) In einfache eckige Halbklammer 1 werden die Zusätze, die Luther 
zwischen den Zeilen oder am Rande seiner Handschrift hinzugefügt hat, 
eingeschlossen, wenn der Ort ihrer Einweisung nicht zweifelhaft ist, ent- 
weder weil sie über der Zeile eingefügt sind, oder weil Luther ein Ein- 
weisungszeichen gegeben hat. 

c) In doppelter eckiger Halbklammer !T '' stehen die Zusätze, die Luther 
am Rande ohne Einweisungszeichen eingetragen hat, und bei denen die 
Einweisung an ihrem jetzigen Ort auf dem Dafürhalten der Herausgeber 
beruht. 

d) Runde Klammern () der Handschrift werden in die Ausgabe über- 
nommen, sofern Luther beide Klammern setzt und es sich auch dem 
Sinne nach um eine Einschaltung handelt; sie werden hingegen nicht 
gedruckt, wo sie eher störend als förderlich wirken, etwa bei kleineren 
Erläuterungen, die mit „i. e.“ eingeleitet sind. Oft setzt Luther nur die 
erste Klammer als Zeichen für eine beginnende Erklärung; solche Klam- 
mer wird in der Edition gar nicht oder durch Komma wiedergegeben. 

e) Eckige Klammern [ ] bezeichnen beim Text des Psalterdruckes ent- 
weder von Luther handschriftlich eingetragene Ergänzungen oder von 
den Herausgebern eingefügte, kleine korrigierende Zusätze. Auch inner- 
halb des Vorlesungstextes schließen sie die Ergänzungen der Heraus- 
geber ein. In jedem Falle — beim Psalter- wie beim Vorlesungstext — 
haben sich die Herausgeber auf das unbedingt notwendige Maß an Er- 
gänzungen beschränkt. 

f) In spitzer Klammer ( ) stehen die Tilgungen, die von Luther oder von 
den Herausgebern am Text des Psalterdruckes vorgenommen worden 
sind. Im Vorlesungstext erscheinen diese Klammern nicht, da Luthers 
eigene Tilgungen an seinem Manuskript und die tilgenden Emendationen 
der Herausgeber nur im Handschriftenapparat notiert werden. 


5. Orthographie 


Für die Orthographie gilt der Grundsatz der diplomatischen Treue, 
sowohl beim Psaltertext als auch bei Luthers Vorlesungshandschrift!. 
Beim Vorlesungstext werden jedoch Eigennamen und Adjektive, die von 
Nomina propria abgeleitet sind, auch gegen die Handschrift groß ge- 


1 Wahrscheinlich hätten sich die Herausgeber zu einer zurückhaltenden Normali- 
sierung der Orthographie entschieden, wenn sie sich nicht durch die sonst in der WA 
für Luthers Autographa, namentlich durch die auch für die anderen frühen Vorlesungen 
inWA 56 und 57 befolgten Grundsätze gebunden gefühlt hätten. 
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schrieben mit entsprechendem Vermerk im Handschriftenapparat 1. Die 
Namen der biblischen Bücher werden ebenfalls groß geschrieben, ohne 
daß hierbei Abweichungen von der Handschrift im Handschriften- 
apparat angemerkt werden. 


6. Abkürzungen 


Außer den ganz bekannten Abkürzungen (wie scil., etc., i. e., g.d,) 
werden die von Luther vor allem in den Glossen in großem Umfang ver- 
wendeten Abbreviaturen aufgelöst?. Bei den Namen der biblischen 
Bücher (wie Isa., Iere.) werden die von Luther benutzten Kurzformen 
beibehalten, sobald eine Kapitelzahl folgt oder von Luther beabsichtigt 
war; sonst werden die Kurzformen für die Namen der biblischen Bücher 
und für andere Eigennamen zum vollen Namen ergänzt, wobei die Er- 
gänzung durch einen kleinen Winkelhaken abgesetzt wird (Hieronymus, 
heb;reus). 


7. Interpunktion 


a) Die Interpunktion wird im Bibeltext des Wolfenbütteler Psalters 
diplomatisch getreu wiedergegeben. Fehlt im Psalterdruck ein Punkt 
bei Abkürzungen oder am Versende, so fügen die Herausgeber den Punkt 
stillschweigend hinzu. 

b) In Luthers handschriftlichen Glossen und in den Scholien wird die 
Interpunktion mit möglichst weitgehender Zurückhaltung von den 
Herausgebern vorgenommen; Fragezeichen z. B. werden dort eingefügt, 
wo es notwendig ist3. 


8. Graphische Zeichen 


Graphische Zeichen — wie Paragraphenzeichen, hinweisende Hände 
und (graphische) Einweisungszeichen für Randglossen oder Zusätze — 


1 Als Ausnahme wird das Wort „hebjreus“, mit dem Luther das Psalterium He- 
braicum bezeichnet, wie in der Handschrift klein geschrieben. 

2 Das Nomen sacrum „Ihesus“ ist keine von den Herausgebern unkorrekt vor- 
genommene Auflösung der Abbreviatur „Ihs“. Es ist vielmehr bemerkenswert, daß 
Luther den Namen Ihesus immer in dieser Form ausschreibt. Auch der Psalterdruck 
bietet den Ihesus-Namen in den von Luther verfaßten Stücken (Praefatio, Summarien) 
in dieser Gestalt. 

3 Nur in besonderen Fällen werden die von den Herausgebern eingefügten Satz- 
zeichen durch eckige Klammer als Zusatz markiert. 


II Luthers Werke, 55, I (Glossen) 
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werden im Text der Edition nicht reproduziert, selbst wenn ein solches 
Zeichen von Luthers eigener Hand stammt. Das Vorkommen dieser 
Zeichen wird nur im Handschriftenapparat vermerkt. 


B. Der Text-Apparat 


Der Text-Apparat (T-App.) gibt Rechenschaft über den Psalter- 
druck, den Luther 1513 als Grundlage für seine Vorlesung bei Johann 
Grunenberg herstellen ließ (Luthers Handexemplar, der Wolfenbütteler 
Psalter, ist das einzige erhaltene Exemplar dieses Druckes). Mit den 
Problemen dieses Druckes beschäftigte sich eingehend Gerhard Ebeling. 
Die Frage nach der Vorlage für Luthers Psalmentext konnte Hans Volz 
schlüssig beantworten ?. 

Während die Praefatio (mit dem Buchtitel) und die Psalmsummarien 
im kommentierenden Apparat erläutert werden, da diese Stücke bereits 
Luthers Deutung der Psalmen widerspiegeln und daher im Zusammen- 
hang der Auslegungstradition betrachtet werden müssen, soll der T-App. 
die Psalmtituli und den Psalmtext des Wittenberger Lutherpsalters 
(Lps) in ihrem Verhältnis zum überlieferten Psalmtext beleuchten. 

Bei den Psalmtituli kommen, wie Gerhard Ebeling 3 gezeigt hat, in 
erster Linie die unmittelbar auf das Hebräische zurückgehenden lateini- 
schen Versionen der Tituli in Betracht; das Psalterium Hebraicum (PsH) 
und daneben die Übersetzungen der Tituli aus dem Hebräischen, die 
sich bei Lyra in der litteralen Deutung zu Beginn jedes Psalms und bei 
Faber jeweils in dem ersten, dem Titulus gewidmeten Teil seiner Aus- 
legung (Fabt) finden. Die Tituli-Fassungen, die Perez in seinem Kommen- 
tar anführt, haben keinen Quellenwert für den Lutherpsalter; Perez 
wird darum höchstens beiläufig als Tradent von Lyra notiert, indem 
nach dem Prinzip des Kommentars sein Name in Klammern zu dem 


1 Luthers Psalterdruck vom Jahre 1513; ZThK 50, 1953, S. 43-99, unter Berück- 
sichtigung neuerer Forschungsergebnisse überarbeitet in: Lutherstudien 1, 1971, 
8. 69-131. 

2 Luthers Arbeit am lateinischen Psalter; ARG 48, 1957, S. (11-56) 11—41. 

3 Lutherstudien 1, 1971, S. 89-98. 

% Das Psalterium Hebraicum wird unter dem Sigel PsH stets nach der dritten 
Kolumne in Fabers Quincuplex Psalterium zitiert und nur dann unter dem Sigel PsH- 
Hiero nach der Ausgabe der Commentaria in Biblia des Hieronymus (Venedig 1498), 
wenn bei Divergenzen zwischen beiden Ausgaben des Psalterium Hebraicum Luther 
eindeutig auf der Seite von PsH-Hiero steht. Die Zitationen des hieronymianischen 


Psalterium Hebraicum bei Lyra und Perez brauchen nicht als unmittelbare Quelle 
berücksichtigt zu werden. 


II. Das Editionsverfahren XIX 


Lyras hinzugefügt wird. Zeugen dieser auf das Hebräische zurück- 
greifenden Titulustradition werden angeführt, wenn man in ihnen die 
direkte Quelle für den Titulus im Lutherpsalter sehen darf oder wenn sie 
in dessen Nähe führen (d. h. wenn Luther auf Grund dieser Zeugen den 
Titulus selbständig formuliert hat). Die auf der LXX fußende Titulus- 
form der Vulgata wird in jedem Fall, auch wenn sich Luther ihr nicht 
anschließt, zum Vergleich zitiert, und zwar nach den Ausgaben der Vul- 
gata Basel 1509 (Vg?) und Venedig 1511 (Vg”), die im allgemeinen mit 
dem Psalterium Gallicanum bei Faber (PsG) übereinstimmen, so daß 
dieses — wie auch das Psalterium Vetus (PsV) und das Psalterium 
Romanum (PsR) — nur erwähnt wird, wenn für den Lutherpsalter rele- 
vante Abweichungen auftreten. Luther hat bei den Psalmtituli nicht 
durchgängig denselben Überlieferungstypus seinem Druck zugrunde 
gelegt, sondern hat sich von Fall zu Fall für eine der verschiedenen über- 
lieferten Fassungen, manchmal auch für seine eigene Kombination aus 
verschiedenen Formen oder für eine selbständige Neufassung entschieden, 
die er nach den verschiedenen Informationen über den hebräischen 
Titulus als die dem Hebräischen angemessenste Form konzipierte. 

Für den Text der Psalmen hat Luther eine einheitliche Grundlage 
gewählt, an der er einige Korrekturen vornahm, ehe er sie als Satzvorlage 
in die Druckerei gab. H. Volz hat ermittelt, daß ein Druck aus einer 
Reihe von Psalterdrucken, die zwischen 1498 und 1511 bei Melchior 
Lotther in Leipzig erschienen sind, die Vorlage für den Lutherpsalter 
gebildet haben muß. Da diese Psalterien für den liturgischen Gebrauch 
bestimmt sind, fehlen die Tituli. Der liturgischen Bestimmung dieser 
Psalterien entspricht außerdem eine regelmäßige Gliederung der Verse 
in zwei Halbverse, die zuweilen noch einmal in zwei Kola unterteilt sein 
können. Luther hat dieses Prinzip der Versgliederung übernommen, hat 
jedoch zuweilen die Zäsuren anders verteilt. In diesen Fällen gibt der 
T-App. an, wo Luther das Vorbild für seine Verseinteilung gefunden ha- 
ben mag. Das Zeichen für die Halbvers-Zäsur ist bei Lps wie bei den 
Lottherpsalterien der Doppelpunkt. Für die Kolon-Zäsur bevorzugt Lps 
die Virgel, setzt aber auch manchmal wie die Lottherpsalterien einen 
Punkt, hinter dem klein fortgefahren wird. Im großen und ganzen bieten 
die Lottherpsalterien die Textform der Vulgata (das ist auch die des 
PsG). Wo die Lottherpsalterien davon abweichen, wird das nicht im 
T-App. vermerkt, sofern sich Lps hierin den Lottherpsalterien anschließt. 


1 Sie enthalten außer den Psalmen im Anhang noch andere liturgische Cantica: 
Is 12,1-6, Is 38, 10-20, 1 Reg 2,1-10, Ex 15,1-19, Hab 3, 1-19, Dtn 32, 1-43, 
Dan 3, 57-88, Le 1, 68-79, das Tedeum, das Sym Athan, Le 1, 46-55, Lc 2, 29-32, 
die Litanei; angehängt ist ein Hymnarius mit 55 Hymnen. 
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Der T-App. gibt für den Psalmtext nur bei Abweichungen von Lps 
gegenüber den Lottherpsalterien darüber Auskunft, welchem Text 
Luther bei dieser von ihm am Lotthertext vorgenommenen Korrektur 
folgt. Verglichen werden das Psalterium Gallicanum, Romanum, Hebrai- 
cum und Conciliatum bei Faber (PsG RHC, bei Übereinstimmung aller 
vier = PsF)! und die beiden genannten Vulgatadrucke. Textkritische 
Bemerkungen Fabers aus dem Abschnitt „adverte“ (Fab“) beleuchten in 
manchen Fällen die von Luther getroffene Entscheidung zugunsten einer 
von der Vulgata abweichenden Lesart. 

Eine besondere Schwierigkeit liegt darin, daß bisher wohl eine Reihe 
von Lottherpsalterien ermittelt werden konnte, daß aber keines dieser 
Psalterien, die alle untereinander leicht divergieren, die wirkliche Vor- 
lage für Lps gewesen sein kann, vielmehr als Luthers Textvorlage noch 
ein weiteres, bisher nicht bekanntes Lottherpsalterium (Lo*) postuliert 
werden muß. Für die Edition werden die Lottherpsalterien von 1498, 
1499, 1502 und 1509 (Lo 98 99 02 09, bei Übereinstimmung aller = Lo) zu 
Rate gezogen. Unter ihnen hat der Druck von 1502 einen Vorrang, weil 
er der verschollenen Ausgabe Lo“, die zwischen 1502 und wohl 1506, 
spätestens aber 1509 erschienen sein dürfte, am nächsten zu stehen 
scheint. Doch muß mit der Möglichkeit gerechnet werden, daß gelegent- 
lich bei Differenzen zwischen dem aushilfsweise als Textvorlage be- 
nutzten Druck Lo 02 und Lps die verschollene Textvorlage Lo* mit Lps 
gegen Lo 02 übereinstimmt. Deshalb wird in den Fällen, wo zwar Lo 02 
von Lps abweicht, aber die anderen Lottherpsalterien oder wenigstens 
eines von ihnen mit Lps (gegen Lo 02) zusammengehen, der Sachverhalt 
im T-App. nachgewiesen. Unberücksichtigt bleibt im T-App. der sich 
engstens an Lo 09 anschließende Lottherpsalter von 1511, da nach Aus- 
weis der Lesarten von Lps die verschollene Vorlage Lo? nicht nach dem 
Lottherpsalterium von 1509 erschienen sein kann. 

Im T-App. werden die Abweichungen des Lutherpsalters von Lo 02 
notiert. Unterschiede in der Orthographie werden jedoch nur bei Eigen- 
namen und selten vorkommenden Worten verzeichnet. Es wird allerdings 
nicht angemerkt, wenn Lps im Unterschied zu Lo 02 einen Eigennamen 
groß schreibt, sofern die Namensform selbst gegenüber der Vorlage un- 
verändert bleibt. Aufgenommen sind sämtliche Druckfehler sowohl von 
Lo 02 (ausgenommen die häufige Verwechslung von „n“ und „u“) als 
auch von Lps. Unterschiede in der Verseinteilung werden vermerkt, 
während das Fehlen eines Schlußpunktes am Versende in Lps oder Lo 02 


‘ Das Psalterium Vetus braucht im T-Apparat nur in Ausnahmefällen angeführt 
zu werden. 
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und die unterschiedliche Form der Kolon-Zäsur (Virgel bei Lps statt 
Punkt mit Kleinschreibung bei Lo 02) unberücksichtigt bleiben !. Bei 
Fragezeichen wird nur der für Lps sprechende Zeuge erwähnt, da bei 
Lo nie ein Fragezeichen steht. Luthers handschriftliche Korrekturen am 
Drucktext seines Exemplars von Lps (Wolfenbütteler Psalter) sowie die 
von den Herausgebern vorgenommenen Verbesserungen der offen- 
kundigen, sinnentstellenden Druckfehler werden im T-App. ebenfalls 
erläutert. 

Im allgemeinen folgen auf das Lemma (durch nach links geöffnete 
eckige Klammer abgeschlossen) die Textzeugen, mit denen Lps gegen 
Lo 02 oder Lo überhaupt übereinstimmt; die übrigen Textversionen 
schließen sich an, und schließlich werden noch sonstige Belege aus der 
Tradition (z. B. Bemerkungen aus Fab«) angefügt. Die Textzeugen sind 
in Gruppen geordnet: zuerst die Lottherpsalterien (Lo 98 99 02 09 oder 
alle vier zusammen: Lo), dann die Psalterien bei Faber (Ps6 RH C? 
oder alle zusammen: PsF) und schließlich die Vulgatadrucke Basel 1509 
und Venedig 1511 (Vg3 und Vg’ oder beide zusammen: Vg#PV). 


C. Der Handschriften-Apparat 


Der Handschriften-Apparat (H-App.) soll über Eigentümlichkeiten 
der Handschrift informieren, die aus dem edierten Text nicht ersichtlich 
sind, und anmerken, wo die Neuausgabe in der Entziiferung des Textes 
und in der Anordnung der Glossen von den Editionen Kaweraus (K) 
und Vogelsangs (V) abweicht. Sachlich unbedeutende Differenzen gegen- 
über K und V in der Orthographie werden nicht vermerkt, z. B. wenn 
et si, etiam si, si quidem bei K getrennt, in der Neuausgabe hingegen 
zusammengeschrieben werden. 

Wo die Herausgeber Verbesserungen oder Konjekturen für not- 
wendig halten, wird im einfachsten Falle, wenn die Beziehung zum Text 
leicht erkennbar ist, im H-App. der handschriftliche Befund ohne jeden 
Zusatz angegeben; bei schwierigeren Fällen wird vor dem Text der 
Handschrift das verbesserte Wort der Neuausgabe angeführt und bei 


1 Bewirkte der Zeilenschluß (Zs) den Fortfall der Interpunktion bei mehreren 
Texten, so ist die Abkürzung (Zs) hinter das betreffende Textwort gesetzt. Bezieht 
sich aber dieser Hinweis nur auf einen Text, so steht (Zs) hinter dem Sigel jenes Text- 
zeugen. 

2 Wird eines der Faberpsalterien als Zeuge für eine bestimmte Interpunktion 
angeführt, obwohl es im Wortlaut von den übrigen Zeugen abweicht, so wird es in eckige 
Klammer gesetzt. 
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Konjekturen mit einem Stern versehen. Den Text der Handschrift be- 
zeichnet das Sigel Hs im allgemeinen nur dann, wenn daneben noch an- 
dere Lesarten aus K und V treten. Bei einer von Luther vorgenommenen 
Korrektur am Manuskript wird angegeben, welche Buchstaben des 
Wortes korrigiert sind (k = korrigiert), und nach Möglichkeit auch, an 
die Stelle welcher Buchstaben die Korrektur getreten ist (k f = korrigiert 
für); dabei werden unter Umständen die korrigierten Wortfragmente 
durch Zusätze in eckigen Klammern zu den von Luther vermutlich 
intendierten vollständigen Worten ergänzt. Von Luther gestrichene 
Worte werden im H-App. in spitzer Klammer (s. o. unter A.4f) angeführt. 

Für die von Luther unterstrichenen Worte, die im allgemeinen im 
Text gesperrt erscheinen (s. o. unter A.2c), werden im H-App. nur die 
Ausnahmen notiert: a) Nicht gesperrt werden die Worte, bei denen Luther 
durch die Unterstreichung darauf hinweisen will, daß sich auf dieses 
Wort die Bemerkung einer Glosse oder eines Zusatzes bezieht. b) Von 
Luther nicht unterstrichene Worte werden gesperrt, wenn Luther bei 
einer Aufzählung offensichtlich ohne Absicht die Unterstreichung der 
Stichworte nicht konsequent durchführt. 

Bei den fett gedruckten Lemmata des Scholientextes (s.o. unter A.2a) 
wird darauf verzichtet, im H-App. anzumerken, ob das Lemma unter- 
strichen und ob es in größerem Duktus geschrieben ist. In den Stücken 
der Druckbearbeitung von 1516 zu Ps 1 und Ps 4 sind die Lemmata bei 
Ps 1 in etwas, die bei Ps 4 in erheblich größerem und kräftigerem Duktus 
gehalten und meist unterstrichen. Im eigentlichen Vorlesungsmanuskript 
sind die Scholienlemmata hingegen in den wenigsten Fällen unter- 
strichen und auch nur selten durch anderen Duktus vom übrigen Text 
abgesetzt. Die Kennzeichnung der Lemmata beruht also bis zu einem 
gewissen Grade auf dem Ermessen der Herausgeber, vor allem dort, wo 
sich die Lemmata im Manuskript nicht durch ihre Stellung zu Beginn 
eines Abschnittes oder durch ihre syntaktische Anordnung herausheben. 

Im Glossenteil wird die Stellung der Zeilen- und Randglossen mög- 
lichst genau beschrieben, sobald es erforderlich erscheint, daß sich der 
Benutzer ungefähr vorstellen kann, welche Position die Zeilen- und Rand- 
glossen zueinander und zum Drucktext einnehmen; dazu gehören auch 
die Fälle, in denen man zweifeln kann, ob eine Glosse als Zeilen- oder 
Randglosse gelten kann (s. o. unter A.3b). Da Luther in den Zwischen- 
raum zwischen den Druckzeilen die Zeilenglossen in doppelter Linien- 
führung eingetragen und dabei im allgemeinen zuerst die obere und dann 
die untere Glossenzeile geschrieben hat, kann es nützlich sein zu wissen, 
ob eine Zeilenglosse (Zgl) in der oberen oder unteren Glossenzeile (o Glz, 
u Glz) steht oder ob sie zweizeilig geschrieben ist. Die Stellung mehrerer 
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Zeilenglossen zueinander und zum Psalmtext wird vor allem angegeben, 
wenn die Herausgeber um des klareren Sinnes willen eine Umstellung 
der Zeilenglossen vorgenommen haben, oder wenn eine Zeilenglosse nicht 
über dem Textwort steht, zu dem sie sinngemäß gehört und bei dem sie 
von den Herausgebern eingeordnet worden ist. — Bei zwei verschiedenen 
Zeilenglossen zu einer Textstelle, die in der Edition durch einen Zwischen- 
raum getrennt sind (s. o. unter A.3a), wird der handschriftliche Befund, 
sofern er eindeutig ist, nicht mitgeteilt; auch wird es in solchen Fällen 
nicht vermerkt, wenn K diese beiden Glossen zu einer Glosse zusammen- 
zieht. — Wo die Neuausgabe bei der Einordnung der Zeilenglossen und 
der Einweisung von Randglossen von K oder V abweicht, wird das im 
H-App. angegeben und zugleich, wenn die Handschrift nicht eindeutig 
ist, das Bild der Handschrift beschrieben. — Bei den Randglossen (s. o. 
unter A.3b) finden sich zuweilen graphische Einweisungszeichen, bei 
denen nicht immer sicher ist, ob sie von Luthers oder von fremder Hand 
stammen (s. o. unter A.8). Der H-App. notiert diese Einweisungszeichen. 
Er vermerkt auch die oft eingetragenen Einweisungsziffern, die durchweg 
von fremder Hand herrühren. 

Bei den Zusätzen am Rande des Scholienmanuskriptes wird wie 
bei den Randglossen des Glossenteiles stets angegeben, ob der Zusatz am 
oberen oder unteren, am linken oder rechten Rande (oR,uR, IR, rR) 
steht. 

Über das zeitliche Verhältnis der Zusätze zum übrigen Text der 
Handschrift läßt sich bei den Scholien kaum etwas sagen, da nach den 
Wasserschäden, die die Handschrift 1945 erlitten hat, die Indizien der 
Tintenfarbe ausscheiden. Aus dem Schriftduktus und den räumlichen 
Verhältnissen zum umgebenden Text kann kaum jemals sicher er- 
schlossen werden, ob der Zusatz gleichzeitig, d. h. beim Niederschreiben 
des Haupttextes, hinzugefügt oder ob er später — das kann ein relativ 
kurzer oder längerer Abstand sein — nachgetragen worden ist. Da die 
Wolfenbütteler Handschrift ebenfalls nur noch schwache Unterschiede 
in der Tintenfarbe erkennen läßt, muß auch im Glossenteil die Angabe, 
daß eine Glosse oder ein Zusatz später nachgetragen sei, sehr relativ 
bleiben, solange nicht sachliche Anhaltspunkte eine genauere Fixierung 
des zeitlichen Abstandes erlauben. 

Nicht vermerkt werden im H-App.: runde Klammern der Hand- 
schrift, die in der Edition nicht wiedergegeben werden, ferner die ortho- 


1 Der Benutzer möge sich vergegenwärtigen, daß auf den recto-Seiten der linke 
Rand den inneren und der rechte Rand den äußeren bildet und umgekehrt auf den verso- 
Seiten der linke Rand dem äußeren und der rechte Rand dem inneren Rand entspricht. 
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graphischen Abweichungen von der Handschrift, die generell festgelegt 
sind (s. o. unter A.5), und die von den Herausgebern gesetzten Inter- 
punktionszeichen, die sich von selbst verstehen (s. o. unter A.7). 


D. Der kommentierende Apparat 


Der kommentierende Apparat (K-App.) soll über das Verhältnis 
von Luthers Auslegung zur Überlieferung Aufschluß geben. 
a) Bei seinem Bemühen, den Sinn des biblischen Textes zu erfassen, 
befragt Luther in erster Instanz die Bibel selbst nach ihrer Redeweise 
und läßt die Bibel weitgehend sich selbst interpretieren, sei es, daß er 
zur Erläuterung ausdrücklich Bibelstellen anführt, die er im Gedächtnis 
hat oder sich durch Hilfsmittel, z. B. Konkordanzen, erschließt, sei es, 
daß er biblisches Vokabular in seine eigene Sprache aufnimmt. Im 
K-App. werden darum nicht nur ausdrückliche Bibelzitate nachge- 
wiesen, sondern auch die von Luther nicht als Zitat gekennzeichneten 
Bibelstellen und die dem biblischen Text entlehnten Wendungen!. Alle 
Schriftstellen werden nach der Vulgata (Sixto-Clementina) verifiziert; 
es gilt also auch die Psalmzählung der Vulgata. Zur Abkürzung der 
biblischen Bücher ist das gesonderte Verzeichnis (s. u. unter IV. A) zu 
vergleichen. Entfernt sich Luther bei Bibelzitaten vom Wortlaut der 
Vulgata, so wird zu der Stellenangabe, sofern es sich nicht um eine 
gängige oder bei Luther öfter wiederkehrende Stelle handelt, in Klam- 
mern der Teil der Vulgatastelle angeführt, von dem Luthers Zitat ab- 
weicht. Doch werden Unterschiede in der Wortstellung sowie in der 
Verwendung von Partikeln und Konjunktionen nicht berücksichtigt. 
Die Herausgeber vergleichen in diesen Fällen der Einfachheit halber 
die Sixto-Clementina und nehmen die Differenzen zwischen der Sixto- 
Clementina und dem für Luther maßgebenden spätmittelalterlichen 
Vulgatatext in Kauf. Die dem biblischen Text entstammenden, schon 
in Luthers eigene Sprache übergegangenen Wendungen werden nur bis 
zu einer nicht scharf fixierbaren Grenze nachgewiesen; z. B. kann bei 
dem Begriffspaar littera-spiritus nicht in jedem Falle auf 2 Cor 3,6, bei 
den Wendungen seipsum iustificare oder suam iustitiam statuere nicht 
immer auf Le 10,29 oder Rom 10,3 verwiesen werden. 
b) Von hohem exegetischem Wert ist es für Luther, daß er neben dem 
Vulgatatext bei den Psalmen auf den hebräischen Text in der von Hiero- 


! In Anführungszeichen gesetzte Worte des Psalmverses, den Luther gerade im 
Zusammenhang auslegt, werden nicht als Zitat nachgewiesen. 
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nymus stammenden lateinischen Übersetzung des Psalterium Hebraicum 
(PsH) zurückgreifen kann. Offensichtlich benutzt er weniger das PsH, 
das er unter den Werken des Hieronymus (im 2. Bd. der zweibändigen 
Ausgabe der Commentaria in Biblia, Venedig 1498; abgekürzt: PsH- 
Hiero) gefunden hat, als vielmehr das PsH in der 3. Kolumne bei Faber 
(unter dem Sigel PsH ohne Zusatz zitiert). Die wichtigsten Abweichungen 
des PsH von der Vulgata erörtert Faber unter der Rubrik „adverte“ 
(Fab®), die Luther des öfteren beachtet zu haben scheint. Auch bei Lyra, 
Paulus v. Burgos und Perez kann Luther verschiedentlich Hinweise auf 
den (lateinischen) Hebraeus gefunden haben. 

Weitere Informationen über den hebräischen Text bezieht Luther 
aus Reuchlins Rudimenta (Reuch rud) und aus Reuchlins Auslegung der 
Bußpsalmen (Reuch Pss poen). Für die Rudimenta muß angenommen 
werden, daß Luther nicht nur den grammatischen Teil durchgearbeitet, 
sondern auch den lexikalischen Teil Wort für Wort durchgesehen und 
sich in seiner Bibel zu den für ihn wichtigen Stellen, die er bei Reuchlin 
erwähnt fand, Hinweise auf Reuchlin eingetragen hat. Um hier Luther 
auf die Spur zu kommen, haben sich die Herausgeber ein Verzeichnis 
der von Reuchlin zitierten Psalmstellen angelegt. Da Reuchlin bei seinen 
Psalmzitaten der masoretischen Zählung folgt, fügen die Herausgeber 
bei ihm die Zählung nach LXX-Vulgata immer in Klammern bei!. 

c) Luther unterbaut seine Auslegung durch ein gründliches Studium der 
ihm vorliegenden exegetischen Tradition. Er selber erwähnt die wich- 
tigsten Psalmenauslegungen?. Die Herausgeber ziehen noch einige 
weitere exegetische Werke heran und vergleichen fortlaufend folgende 
Exegeten3: Hieronymus (Hiero), Augustin (Aug), Cassiodor (Cass), 
Bruno v. Würzburg (Bruno), Glossa ordinaria (Glo), Glossa interlinearis 
(Gli), Petrus Lombardus (Lomb), Hugo Cardinalis (Hugo), Albertus 
Magnus (Albert), Bonaventura (Bonav), Nikolaus v. Lyra (Lyra), Ludolf 
v. Sachsen (Lud), Johannes v. Turrecremata (Turr), Jacobus Perez v. 


1 Zu allem, was das Verhältnis Luthers zum Hebräischen berührt, sei hier ver- 
wiesen auf die grundlegende, von den Herausgebern als wichtige Hilfe geschätzte Unter- 
suchung von Siegfried Raeder: Das Hebräische bei Luther, untersucht bis zum Ende 
der ersten Psalmenvorlesung. Eine philologisch-theologische Studie. 1961. 

2 Hieronymus, Augustin, Cassiodor, Glossa ordinaria, Glossa interlinearis, Petrus 
Lombardus, Hugo Cardinalis, Nikolaus v. Lyra, Paulus v. Burgos, Matthias Doering, 
Johannes v. Turrecremata, Faber Stapulensis. Vgl. Gerhard Ebeling, Lutherstudien 1, 
1971, S. 132, Anm. 1. 

3 Die Echtheitsfrage wird bei den Exegeten nicht berücksichtigt; deshalb wird 
bei Hieronymus und Bonaventura nicht „Ps-“ (=Pseudo-) vor den Namen gesetzt und 
in der chronologischen Anordnung Hiero vor Aug plaziert, obwohl das unechte Bre- 
viarium erst nach Augustin entstanden ist. 
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Valencia (Per)!, Faber Stapulensis (Fab). Die Psalmenexegese dieser 
Autoren ist gemeint, wenn im Referat des Kommentars allgemein von 
der „Tradition“ gesprochen wird. Da einige Autoren bei der Exegese 
eines Psalms zuweilen mehrere Auslegungen nacheinander bieten, werden 
diese Auslegungsgänge durch hochgesetzte Ziffern hinter dem Namen 
unterschieden; Aug? meint also den 2. Auslegungsgang bei Augustin zu 
dem betreffenden Psalm. Die moralische Auslegung Lyras wird durch 
ein hochgesetztes „m“ hinter dem Namen (Lyra”) bezeichnet, während 
sich „Lyra“ (ohne Exponent) immer auf die litterale Deutung bezieht, 
die nur im Ausnahmefall als Lyra! gekennzeichnet wird. Ebenso wird 
manchmal durch hochgesetztes „m“ oder „a“ bei Hugo die moralische 
oder allegorische „mystische“ Deutung von der litteralen unterschieden. 
Die verschiedenen Abschnitte von Fabers Auslegung werden ebenfalls 
durch hochgestellte Buchstaben angezeigt: Fab? = titulus, Fab® = exposi- 
tio continua, Fab® = concordia, Fab® = adverte, Fab@'9 = argumentum. 
Folgen Zitate aus verschiedenen Auslegungsabteilungen eines und des- 
selben Autors unmittelbar aufeinander, so wird der Name nicht wieder- 
holt, und der spezifizierende Buchstabe erscheint in Klammer vor dem 
Zitat(Fabas la). ). 

Zu den einzelnen Textstellen werden zunächst wörtliche und sach- 
liche Berührungen und dann interessante Gegensätze festgehalten. Inner- 
halb dieses Rahmens wird die Tradition möglichst chronologisch ange- 
ordnet. Werden zu einem Zitat mehrere Namen angeführt, so findet sich 
das Zitat bei allen genannten Autoren in der zitierten Form, abgesehen 
von Differenzen in der Wortstellung oder in der Verwendung von Par- 
tikeln und Konjunktionen. Wenn ein exegetischer Gedanke innerhalb 
einer Traditionskette in der Formulierung abgewandelt wird, ohne daß 
sich sein Grundgehalt verändert, wird der charakteristischste und im 
Vergleich mit Luther aufschlußreichste Zeuge ausgewählt, hinter dessen 
Namen die übrigen Vertreter dieses Traditionsstranges in Klammer bei- 
gefügt werden. Der zitierte Autor kann Anfangs-, Mittel- oder auch End- 
glied der Traditionskette sein, so daß in der Klammer nicht nur spätere, 
sondern auch frühere Vertreter des gleichen Gedankens stehen können. 
Innerhalb eines Zitates bezieht sich eine Klammer mit den Namen von 
Nebenzeugen je nach ihrer Stellung vor oder nach einem Satzzeichen 
(oder einer Konjunktion) auf das zuvor oder hernach Zitierte. Alle Zitate 
der exegetischen Tradition ohne Angabe des Fundortes sind der Exegese 


1 Zu Perez vgl. Gerhard Ebeling, Lutherstudien 1, 1971, passim (vgl. Register). 
Wilfrid Werbeck: Jacobus Perez von Valencia. Untersuchungen zu seinem Psalmen- 
kommentar. 1959, 8. 47-49. 
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der Textstelle entnommen, die von Luther an der kommentierten Stelle 
ausgelegt wird. Nur bei einem Zitat zu einer anderen als der gerade von 
Luther behandelten Stelle wird der Fundort des Zitats näher bezeichnet. 

Der Kommentar will nicht die vor Luther innerhalb der exegetischen 
Tradition bestehenden Zusammenhänge aufhellen, sondern nur das 
Verhältnis Luthers zur exegetischen Überlieferung beleuchten. Die Be- 
schränkung auf diesen Blickwinkel muß auch dort berücksichtigt werden, 
wo im Zitat oder Referat Überlieferungsströme innerhalb der traditio- 
nellen Exegese festgestellt werden. 
d) Das Verhältnis der 1. Psalmenvorlesung zur nicht-exegetischen Über- 
lieferung des Mittelalters läßt sich erheblich schwerer erfassen als das 
zur exegetischen Tradition. Probleme der scholastischen Theologie be- 
rührt Luther verhältnismäßig selten, nur in ganz wenigen Fällen ex- 
pressis verbis. Wo die Herausgeber solche Berührungen entdecken, 
versuchen sie das Verhältnis von Luthers Aussagen zu denen der Scho- 
lastik zu klären, und zwar durch Materialien aus den Sentenzen des 
Petrus Lombardus (Lomb sent) und aus den Sentenzenkommentaren 
oder anderen systematischen Werken zunächst des Gabriel Biel, dann 
auch des Wilhelm v. Ockham, des Pierre d’Ailly, des Bonaventura, des 
Alexander Halesius, des Duns Scotus, des Thomas v. Aquin und ge- 
gebenenfalls auch anderer mittelalterlicher Theologen. Auf der Suche 
nach Quellen, mit denen Luthers Gedanken in Verbindung gebracht 
werden können, wird auch nach Möglichkeit bei den altkirchlichen und 
frühmittelalterlichen Theologen nachgeforscht, die Luther sicherlich 
oder wahrscheinlich zu dieser Zeit gekannt hat: Hilarius, Ambrosius, 
Hieronymus, Augustin, Gregor d. Gr., Anselm. — Auf die besonders 
brennende Frage nach dem Einfluß der monastischen Spiritualität und 
der Mystik auf die 1. Psalmenvorlesung kann der kommentierende 
Apparat — dessen sind sich die Herausgeber bewußt — am wenigsten eine 
befriedigende Antwort geben. Muß von allem, was im Kommentar an 
nicht-exegetischem Material geboten wird, gesagt werden, daß es zu 
einem guten Teil Glücksfunden zu verdanken ist, so gilt das in besonderem 
Maße von den mystischen Quellen. Denn es fehlt weithin an vorbereiten- 
den Untersuchungen zu Detailfragen und an hilfreichen, mit umfassenden 
Registern versehenen Editionen der einschlägigen Quellen, die sich auf 
ein weites Gebiet verteilen: vor allem Bernhard und die bernhardinische 
Mystik, dazu Gerson und die Devotio moderna, aber auch die franziska- 
nische Mystik und wenigstens in ihren Ausstrahlungen die areopagitische 
sowie die viktorinische und die dominikanische Mystik. 

Der Vergleich der liturgischen und kanonistischen Überlieferung er- 
streckt sich zunächst auf die allgemeine Liturgie (Missale, Breviarium 
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Romanum) und das generelle Kirchenrecht (Corpus Iuris Canonici). Die 
Herausgeber sind dankbar, daß ihnen L. Fendt (}) und J. Heckel (f) als die 
besten Kenner der Materie etliches aus diesen von der protestantischen 
Forschung kaum beachteten Quellen mitgeteilt haben. Dabei bleibt das 
Sondergut des Augustinerordens in der Liturgie und im geistlichen 
Recht — das betrifft etwa die gewichtige Obödienzfrage — noch im 
Dunkeln. 

Bei Zitaten aus Aristoteles wird zwar die Bekkersche Seiten- und 
Zeilenzählung angegeben, doch wird der Text nach einer der hoch- oder 
spätmittelalterlichen Übersetzungen geboten; soweit es möglich ist, 
wird die lateinische Version des Hochmittelalters den neueren Ausgaben 
der Thomas-Kommentare (im Verlag Marietti, Turin) entnommen. Für 
das Gebiet der aristotelischen Schulphilosophie wird vorzugsweise 
Bartholomäus Arnoldi v. Usingen (Usingen) zu Rate gezogen, weniger 
Jodocus Trutvetter, weil dessen Werke schwerer zugänglich sind und 
ihren Stoff nicht in so gut überschaubarer Form wie die Usingens dar- 
bieten. — In die höhere scholastische Philosophie — es käme in erster 
Linie die ockhamistische Lehrrichtung in Frage — haben sich die Heraus- 
geber nicht vorgewagt, nicht nur wegen der Schwierigkeit der Materie, 
sondern auch weil sie bisher von Luthers Psalmenauslegung dazu nicht 
unausweichlich gezwungen zu sein meinten. — Dort, wo Luther aus dem 
Wissensstoff der Artes liberales zu schöpfen scheint, wurde auf das 
Handbuch „Margarita philosophica“ des Gregor Reisch zurückgegriffen, 
auf die Gefahr hin, daß dies eine zu magere und — in dem Falle, daß es 
auch auf diesem Gebiet wesentliche Lehrunterschiede gab — nur einseitige 
Quelle darstellt. 

Was aus enzyklopädischen Werken, aus Vokabularien, Florilegien 
und sonstigen theologischen oder auch nicht speziell theologischen 
Werken beigesteuert wird, entstammt einer ziemlich peripheren Be- 
kanntschaft mit diesen Werken und dem Zufall des einzelnen Fundes. 

Die Editoren beschränken sich möglichst bei allem, was sie im Kom- 
mentar bieten, auf Werke, die zur Zeit der 1. Psalmenvorlesung gedruckt 
vorlagen. Für die Erforschung von Luthers Anfängen darf man im 
großen und ganzen die gedruckt überlieferte, im deutschen Raum zu 
Beginn des 16. Jahrhunderts verbreitete Literatur heranziehen, ohne 
bei jedem einzelnen Werk danach zu fragen, ob Luther es zur Zeit der 
1. Psalmenvorlesung gekannt hat. Denn es darf nicht zu gering geachtet 
werden, daß Luther nicht nur durch eigene Lektüre, sondern auch in 
mündlicher Vermittlung an der Bildung seiner Zeit Anteil empfing. Die 
Forschung hat heute nur die Möglichkeit, das Gedankengut, das Luther 
bekannt war, das er in sich aufnahm, mit dem er sich auseinandersetzte, 
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aus den erhaltenen Quellen zu erheben. Leider bleibt dabei die für Luther 
nicht unwesentliche monastische Tradition weithin ungreifbar, weil 
gerade sie in der mündlichen Vermittlung am stärksten lebendig war. 

Die historischen Zusammenhänge zwischen Luther und der mittel- 
alterlichen Überlieferung können zu einem guten Teil nur vermutet 
werden. Die faktische, mittelbare oder unmittelbare Abhängigkeit 
Luthers von den angeführten Quellen soll keineswegs immer behauptet 
werden. Vielfach will der Kommentar nur eine Hilfe zum Verständnis 
Luthers geben, indem er andeutet, mit welchem herkömmlichen Ge- 
dankenkreis Luthers Aussagen verglichen werden müssen. 

Nach Möglichkeit werden die Quellen wörtlich zitiert. Doch muß 
manchmal das Referat oder bei den leichter zugänglichen Quellen die 
bloße Stellenangabe genügen. 


Grundsätze für die äußere Gestalt des kommentierenden Apparates: 

1. Kursiv gedruckt ist alles, was nicht zum (lateinischen) Text der 
Vorlesung oder der Quellen gehört. 

2. Die Quellen werden in der üblichen lateinischen Orthographie 
wiedergegeben. 

3. Ein Lemma zu Beginn der Anmerkung wird gesetzt, wenn durch 
die Verweisziffer noch nicht deutlich genug bestimmt ist, worauf sich 
die Anmerkung bezieht. Bei mehreren Anmerkungen zu einer Zeile wird 
die Verweisziffer nicht wiederholt, sondern nur ein großer Zwischenraum, 
wie auch sonst zwischen den Anmerkungen, eingeschoben. Statt der 
eckigen Klammer steht hinter dem Lemma ein Doppelpunkt, wenn das 
Lemma sich mit einer traditionellen Aussage deckt, deren Zeugen dann 
unmittelbar nach dem Doppelpunkt genannt werden. 

4. Autorennamen erscheinen im allgemeinen in KAPITÄLCHEN, SO- 
fern nicht der Autor zu einer Quellenangabe in Klammern hinzugefügt 
wird oder innerhalb eines Zitates auftaucht. 

5. Die Namen der Autoren werden in der allgemein üblichen Form 
geboten, also bei den einen die lateinische, bei den anderen die moderni- 
sierte, deutsche Form. Sie werden stärker oder schwächer abgekürzt, 
je nach der Häufigkeit ihres Vorkommens und dem Grad der Verständ- 
lichkeit. 

6. Pseudepigrapha werden im allgemeinen nicht unter dem Namen 
des von der neueren Forschung ermittelten oder auch nur vermuteten 
Autors zitiert, sondern unter dem Namen des Autors, dem diese Schriften 
früher zugeschrieben wurden. Diesem Namen wird ein „Ps-“ vorgesetzt 
(Ausnahmen s. o. S. XXV Anm. 3). 

7. Die Zitate der mittelalterlichen Tradition stammen nicht immer 
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aus ein und derselben Edition. Der Fundort bei Migne wird notiert, 
selbst wenn das Zitat einer anderen Edition entnommen ist. Bei den 
Sentenzen des Petrus Lombardus erfolgt die Zitation innerhalb der Di- 
stinktionen nach Kapiteln in der Einteilung der Ausgabe Quaracchi 
(2. Aufl. 1916) und nach Nummern, die der Kapitelzählung bei Migne 
(ML 192, 519-962) und der alphabetischen Abschnitteinteilung in den 
alten Drucken entsprechen. Bernhard und die pseudo-bernhardinischen 
Schriften werden nach der Ausgabe von Mabillon (Paris 1690, 2 Bde.) 
zitiert, deren Kolumnenzählung auch bei Migne vermerkt ist. Zitate aus 
Gerson werden nach der Ausgabe von DuPin verzeichnet, obwohl vor- 
zugsweise die älteren Editionen oder die neuere Teilausgabe der mysti- 
schen Schriften von A. Combes benutzt wird. 

8. Größerer Umfang des zitierten Textes wird weder am Beginn 
noch am Ende des Zitates durch Punkte angedeutet. Konjunktionen am 
Anfang eines Zitates, die die Verbindung mit dem vorausgehenden Text 
herstellen, werden stillschweigend ausgelassen. 

9. Wird innerhalb eines Zitates eine andere Quelle angeführt, so er- 
lauben sich die Herausgeber einen Eingriff in den zitierten Text, indem 
sie den Autorennamen und die Werkangabe in der sonst im Kommentar 
üblichen Weise bieten. Heißt es also etwa in einem Zitat aus Biel: .. . sicut 
dicit b. Augustinus in 12. libro de trinitate c. 5., so steht dafür im Kom- 
mentar: ...sicut dieit Aug. de trin 12c 5 (es folgt in Klammer kursiv 
nach Möglichkeit eine Näherbestimmung). Die religiösen Attribute wie 
sanctus, beatus werden in solchen Fällen fortgelassen. 

10. Bei Bibelstellen innerhalb eines Zitates wird zur Kapitelziffer 
die Versziffer hinzugefügt. Wird jedoch eine Bibelstelle ohne Ortsangabe 
oder mit falscher Angabe zitiert, so wird in Klammer kursiv die Stellen- 
angabe (oder die richtige Stellenangabe) ergänzt. 

11. Emendationen am Text zitierter Quellen erscheinen in eckiger 
Klammer, Tilgungen in spitzer Klammer. Korrekturen von kleinen ein- 
deutigen Textfehlern werden stillschweigend vorgenommen. 

12. Bei den Scholien werden sachlich unerhebliche Abweichungen 
der fettgedruckten Lemmata vom Psalmtext nicht notiert. Was im 
Scholientext in Anführungszeichen steht und zum Vers des letzten 
Lemmas gehört, wird nicht als Zitat nachgewiesen. 

13. Verweise auf spätere Werke Luthers unterbleiben nach Möglich- 
keit. Auf Parallelstellen innerhalb der 1. Psalmenvorlesung ! oder in den 


1 Bei diesen Querverweisen wird die Band-Ziffer 55 nie genannt. Die römische 
Ziffer bezeichnet die Abteilung (I=Glossen, II=Scholien), die beigefügte arabische 
Ziffer den Teilband, da ursprünglich bei beiden Abteilungen mit mehreren Teilbänden 
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frühen Predigten Luthers wird nur verwiesen, wenn die andere Stelle 
durch eine ausführlichere oder eine anders nuancierte Fassung des Ge- 
dankens oder auch durch eine Deutung der betreffenden Psalmstelle 
bemerkenswert ist. Auf die Adnotationen zu Fabers Quincuplex Psal- 
terium (WA 4, 463-526) wird nicht in jedem Falle verwiesen. 

14. Sekundärliteratur wird nur in beschränktem Umfang zitiert, nur 
sofern sie eine zum Verständnis des Textes hilfreiche Interpretation bei- 
steuert oder über die mittelalterliche Tradition informiert. 


gerechnet wurde. Diese beiden Ziffern fallen bei Verweisen innerhalb desselben Teil- 
bandes weg; hier werden also nur Seite und Zeile angegeben. — Wird im Kommentar 
die Formulierung „vgl zu“ benutzt, so bezieht sich die folgende Ziffer stets auf den Vor- 
lesungstext. Heißt es dagegen lediglich „vgl“, so meint eine beigefügte Zeilenangabe 
eine Zeile derselben Seite. 
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1. 


Veränderungen im Editionsverfahren ab Ps 31 


A. Der Vorlesungstext, 
der Text- und der Handschriften-Apparat 


Der Bericht über die Geschichte der Ausgabe (s. o. unter I.) nennt 
die Gründe, die zu Modifikationen im Editionsverfahren ab Ps 31 nö- 
tigten. Dort wird auch erwähnt, daß der Verlag Vereinfachungen in der 
Anlage der Edition forderte, zum einen um Kosten zu sparen, zum 
andern weil inzwischen nicht mehr so hohe satztechnische Anforderungen 
erfüllt werden können wie noch bei den ersten Lieferungen, und weil eine 
Umstellung des Editionsverfahrens auf elektronische Technik nicht zur 
Debatte stand. Das führte zu einigen Änderungen in der Gestalt der 
Edition, vor allem mußte das Verweissystem vom Textumbruch unab- 
hängig angelegt werden. 

Ab Ps 31 wird auf einen Zeilenzähler für jede einzelne Seite ver- 
zichtet. Nur die längeren Zeilenglossen erhalten einen Zeilenzähler, und 
bei den Scholien werden bei jedem Psalm fortlaufend die Zeilen gezählt. 
Deshalb werden im Text-Apparat sowie in den beiden Apparaten zu 
den Zeilenglossen die Verweise den Versen des Psalms zugeordnet. Hin- 
gegen werden die beiden Apparate zu den Randglossen mit halbfett 
gedruckten Ziffern der Randglossen gegliedert, und zu einzelnen Lem- 
mata wird, falls erforderlich, noch die Zeile der betreffenden Randglosse 
angegeben. In den beiden Apparaten der Scholien wird auf den durch- 
laufenden Zeilenzähler der einzelnen Psalmen verwiesen. 

Im Zuge des Umbruchs konnte der Zeilenfall der einzelnen Apparate 
beim Wechsel von Seite zu Seite nicht jedes Mal neu eingerichtet werden. 
Wenn eine Randglosse oder in einem der Apparate die zu einem Lemma 
gehörige Bemerkung auf einer Seite nicht zu Ende geführt werden kann, 
wird der Leser mit einem Pfeil (-) darauf aufmerksam gemacht. 

Die Wiedergabe von Luthers Vorlesungstext wird insofern typo- 
graphisch vereinfacht, als bei dem Buchstaben „s“ nicht zwischen den 
beiden Formen von langem „|“ und Schluß-,s“ unterschieden wird. 
Verzichtet wird auf Frakturschrift für deutsche Worte (s. o. unter II A.2b) 
und auf Sperrungen (s. o. unter II A.2c), so daß Luthers Unterstreichun- 
gen nur im Handschriftenapparat vermerkt werden. 

Im Text-Apparat entfallen die traditionsgeschichtlichen Belege für 
die Formulierung der Psalmtituli in Luthers Psalterdruck. 

Wegen der Existenz der 1983 erschienenen Faksimile-Edition des 
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Wolfenbütteler Psalters braucht die Stellung von Zeilen- und Rand- 
glossen oder von handschriftlichen Zusätzen Luthers im Handschriften- 
Apparat nicht mehr so minuziös beschrieben zu werden. Die von frem- 
der Hand im Wolfenbütteler Psalter eingetragenen Einweisungsziffern 


von Randglossen werden im Handschriften-Apparat nicht mehr er- 
wähnt. 


B. Der kommentierende Apparat 


Den gesamten Traditionsbezug der Dicetata super Psalterium kann 

man in folgende Bereiche einteilen: 

1. Bibelzitate und Anspielungen auf Bibelstellen 

2. Annäherungen an den hebräischen Text 

3. die exegetische und nichtexegetische Überlieferung. 

Zur Verwirklichung des reduzierten Programms des kommentierenden 
Apparates war eine Überprüfung der Kriterien zur Auswahl der Belege 
erforderlich. 

Im Bereich der Bibelzitate und biblischen Wendungen wurden die 
bisherigen Grundsätze beibehalten. Auch häufig bei Luther wieder- 
kehrende Anspielungen auf Bibelstellen (z. B. 2 Cor 3, 6) werden regel- 
mäßig erfaßt. 

Von gleichermaßen grundlegender Bedeutung für Luthers Exegese 
sind auch seine Bemühungen um den Wortlaut des Bibeltextes. Auch 
hier war der Bearbeiter bestrebt, den Einfluß der verschiedenen philo- 
logischen Hilfsmittel, die Luther zu Gebote standen, möglichst voll- 
ständig nachzuweisen. Von besonderer Bedeutung ist in diesem Zu- 
sammenhang Johannes Reuchlins Werk „De rudimentis Hebraicis“ 
(Pforzheim 1506). Es war Luther schon in seiner Erfurter Zeit als Senten- 
tiarius vertraut. In den Dictata konnte er vielfach auf Eintragungen 
zurückgreifen, die er sich in seinem Vulgata-Exemplar zu einzelnen 
Bibelstellen auf Grund von Reuchlins Angaben in den Rudimenta, be- 
sonders in deren lexikalischem Teil, gemacht hatte. So war es ihm mög- 
lich, manches über den hebräischen Text zu sagen, ohne daß er ihn ein- 
gesehen hätte. Da schon in jener Zeit Luthers Kenntnis des hebräischen 
Vokabulars und seiner lateinischen Bedeutungen beträchtlich gewesen 
sein dürfte, konnte er vom lateinischen Bibel- bzw. Psalmentext aus 
Rückschlüsse — zuweilen allerdings auch Fehlschlüsse — auf das Hebrä- 
ische ziehen. Der Einfluß der Rudimenta geht also über den Bereich 
jener Bibelstellen hinaus, die Reuchlin ausdrücklich zitiert. Hat Luther 
auch den hebräischen Text selbst benutzt? Zu den Bußpsalmen, die 1512 
III Luthers Werke, 55, I (Glossen) 
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in Tübingen erschienen, stand er ihm zur Verfügung 1. Luther beschränkte 
sich nicht darauf, nach diesem Werk nur Reuchlins streng wörtliche 
Übersetzung zu zitieren, sondern hat nachweislich auch von den gramma- 
tischen und lexikalischen Erklärungen Gebrauch gemacht und dabei 
den hebräischen Text gelesen. Ob Luther auch über die Bußpsalmen 
hinaus zuweilen Kenntnis des hebräischen Textes zeigt, ist nicht mit 
völliger Sicherheit zu entscheiden. Einige seiner Bemerkungen, die das 
Hebräische betreffen, lassen sich allein aus der Kenntnis der Rudimenta 
oder anderer Hilfsmittel, die der Bearbeiter berücksichtigt hat, nicht 
erklären. Aus diesem Grunde sind auch solche lexikalischen Angaben 
Reuchlins im Apparat vermerkt, zu denen in den Rudimenta nicht die 
Bibelstelle genannt wird, auf die Luther sich — in wörtlicher Überein- 
stimmung mit Reuchlin — bezieht. Doch sind solche Hinweise in der 
Regel durch ein einführendes „vgl“ gekennzeichnet. 

In dem großen und in sich sehr differenzierten Bereich der exe- 
getischen und nichtexegetischen Tradition waren wesentliche Ein- 
schränkungen unumgänglich. 

Den Kernbestand der Quellennachweise bilden solche Stellen, an 
denen Luther einen Autor nennt. Er kann aber auf bestimmte Vorlagen 
auch mit Ausdrücken wie „alii“, „aliqui“, „patres“, „doctores“ usw. hin- 
weisen. In solchen Fällen läßt sich oft nur sachliche Übereinstimmung 
mit dem von Luther Gesagten oder Gemeinten nachweisen, wobei nicht 
selten verschiedene Autoren in Betracht kommen. Deshalb werden in 
der Regel solche Nachweise mit Formulierungen wie „vgl z B“ einge- 
führt. Für den Bereich der nicht-exegetischen Scholastik liegt es nahe, 
auf Autoren wie Petrus Lombardus und Gabriel Biel zurückzugreifen. 
Weiterhin kommt es auch vor, daß Luther offensichtlich von irgend- 
welchen Quellen abhängig ist, auch wenn er darauf weder durch Nennung 
eines Namens oder unbestimmte Bezeichnungen hinweist, so etwa wenn 
er einen wissenschaftlichen Fachausdruck gebraucht oder spezielle An- 
gaben zu historischen, kosmologischen und sonstigen Sachverhalten 
macht. Auch dafür lassen sich meist nur exemplarische Belege finden. 
Schließlich hielt es der Verfasser des kommentierenden Apparates nicht 
für vertretbar, die wohl in der Mehrzahl von Leonhard Fendt (f) er- 
faßten Bezugnahmen auf die liturgische Tradition unberücksichtigt zu 
lassen, obwohl es sich weitgehend um verdeckte Zitate und Anspielungen 
handelt. Waren doch die liturgischen Formen für den Mönchstheologen 
und Priester Martin Luther kaum weniger wichtig als die Bibel selbst, 


1 Das Werk umfaßt eine wörtliche lateinische Übersetzung, den hebräischen 
Text und philologische Erklärungen. 


III. Veränderungen im Editionsverfahren ab Ps 31 XXXV 


die ja gleichsam den Lebensnerv der Liturgie bildet. Vieles andere, 
was dem Bearbeiter an früher gesammelten Materialien zur Verfügung 
stand, mußte unberücksichtigt bleiben, teils, weil es nicht in die neue 
Konzeption des traditionsgeschichtlichen Apparates paßte, teils, weil 
es aus anderen Gründen nicht aufgenommen zu werden brauchte. 

Man kann fragen, ob angesichts des reduzierten Programms die an- 
spruchsvoll klingende Bezeichnung „kommentierender Apparat“ bei- 
behalten werden soll oder ob.man nicht schlicht von einem Zitaten- 
apparat sprechen sollte. Wenn die Zusammenstellung von Quellennach- 
weisen ihren alten Namen behält, so vor allem deshalb, weil dem Benutzer 
nicht unbedingt nötige Änderungen, die auch die Einheitlichkeit des 
Zitierens beeinträchtigen könnten, erspart bleiben sollten. Aber auch 
von der Sache her scheint die Beibehaltung des bisherigen Terminus 
gerechtfertigt, weil dieser Apparat auch in seiner reduzierten Form mehr 
bietet als den bloßen Nachweis ausdrücklicher Zitate. 

Dem Grundsatz, unnötige Änderungen zu vermeiden, entspricht 
auch die formale Gestaltung des kommentierenden Apparates. 

In Antiqua erscheinen nicht nur alle Quellentexte, sondern auch die 
in Quellentexte mit eckigen Klammern eingefügten Zusätze. 

Dem bisherigen Brauch gemäß werden Zitate aus Psalmenkommen- 
taren nur mit dem Namen des Autors eingeleitet, wenn die von Luther 
erklärte Stelle auch die Fundstelle in dem betreffenden Kommentar ist. 
Zusätzliche Angaben (Zahl des Auslegungsganges, Vers, Nummer des 
betreffenden Abschnitts in einer modernen Ausgabe usw.) erscheinen 
nur, wenn das Auffinden des zitierten Quellentextes sonst zu schwierig 
wäre. Nicht-exegetische Werke werden nach immanenter Gliederung 
(Buch, Kapitel usw.) und nach ihren Fundorten in modernen Editionen 
(Band, Seite, Zeile) zitiert. 

Alten Drucken entnommene Zitate sind vorsichtig — besonders im 
Hinblick auf die Interpunktion, für die es im Lateinischen keine all- 
gemein anerkannten Regeln gibt — modernisiert, einerseits um eine ge- 
wisse Einheitlichkeit in der formalen Wiedergabe von Quellentexten zu 
gewährleisten, andererseits, um die Lesbarkeit zu erleichtern. 

Die Abkürzung „Reuch“ (= Reuchlin) ohne weitere Angabe bezieht 
sich stets auf die Rudimenta. Zu den Bibelstellen, die in diesem Werk 
zitiert werden, ist in eckigen Klammern die Verszahl hinzugefügt, sofern 
es sich nicht um den Vers handelt, den Luther auslegt. Zu beachten ist, 
daß Reuchlin die Psalmen nach der Zählung des masoretischen Textes 
zitiert. Auf eine zusätzliche Angabe der Vulgatazählung wurde ver- 
zichtet. Ferner sei darauf aufmerksam gemacht, daß die oft fehlerhafte 
Vokalisierung und Punktierung hebräischer Wörter in den Rudimenta 
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vom Bearbeiter bewußt beibehalten worden ist. Schließlich sind zu den 
Zitaten aus den lexikalischen Artikeln der Rudimenta jeweils am Schluß 
in runden Klammern die betreffenden Seitenzahlen angegeben, weil 
nicht vorausgesetzt werden kann, daß sich jeder Benutzer der Neu- 
edition der Dietata in dem nach Radikalen geordneten Wörterbuch 
Reuchlins zurechtfindet. 

Da Luther der Abgrenzung und inneren Einteilung von Psalmen- 
versen besondere Beachtung schenkt, sind die den Psalmentext gliedern- 
den Zeichen in Fabers Quincuplex Psalterium beibehalten worden. Dazu 
gehört auch, daß Faber Versanfänge stets mit großen Buchstaben kenn- 
zeichnet. 

Im Verzeichnis der Quellen werden zunächst alte Drucke aufgeführt, 
die Luther benutzt hat oder benutzen konnte, sodann auch, falls vor- 
handen, neuere Editionen, die dem Benutzer dieser Ausgabe in der 
Regel eher zugänglich sein dürften. 

An mehreren Stellen wird auf entsprechende Ausführungen in den 
Scholien unter Angabe der Seitenzahl in den Bänden WA 3 und 4 hin- 
gewiesen. 

Der Verfasser des kommentierenden Apparates weiß sich all denen 
zu Dank verpflichtet, die seine Arbeit vorbereitet und ihn bei seinen 
Bemühungen auf mancherlei Weise unterstützt haben. Kollege R. Schwarz 
hat nicht nur durch die Herstellung der ersten Teile der Neuedition (bis 
zu Ps 30) das Fundament auch für die künftige Gestaltung des kommen- 
tierenden Apparates gelegt, sondern auch in manchen Einzelfällen dem 
Unterzeichneten wertvolle Nachweise geliefert. Mit Gewinn konnte 
auch die Ausgabe des Wolfenbütteler Psalters (Frankfurt 1983) benutzt 
werden. Die Deutsche Forschungsgemeinschaft ermöglichte durch Ge- 
währung der Mittel für ein Forschungsfreijahr, daß der hauptsächliche 
Teil der Arbeit ohne Belastung durch berufliche Verpflichtungen be- 
wältigt werden konnte. Dank sei auch jenen ausgesprochen, die im Laufe 
der Jahre als wissenschaftliche Hilfskräfte den Unterzeichneten unter- 
stützt haben: den Herren $S. Schneider, M. Lautenschlager, J. Petersen, 
S. Hermann, W. Raupp und K. Ernst. Besonderer Dank gebührt schließ- 
lich und vor allen anderen Gerhard Ebeling, dem Präsidenten der ein- 
stigen Kommission zur Herausgabe der Werke Martin Luthers. Er 
ermutigte den Bearbeiter, diese schwierige Aufgabe zu übernehmen, und 
half ihm mit seinem Rat und Urteil. 


XXXVII 


IV. 


"Verzeichnis der Abkürzungen 


Während im kommentierenden Apparat außer den biblischen 
Büchern nur einige Autorennamen und Werktitel abgekürzt und daneben 
einige der gängigsten Abkürzungen (z B, vgl, etc, u a) verwendet werden, 
wird in den beiden anderen Apparaten in größerem Umfange von Ab- 
kürzungen Gebrauch gemacht. Für die Abkürzung von Zeitschriften, 
Nachschlagewerken usw. sind RGG? und LThK? maßgebend. 


A. Abkürzungen der biblischen Bücher 


Gen Genesis Ion Ionas 
Ex Exodus Mi Michaea 
Lev Leviticus Na Nahum 
Num Numeri Hab Habacuc 
Dtn Deuteronomium Soph Sophonias 
Ios Iosue Asg Aggaeus 
Ide Iudices Zach Zacharias 
Ruth Ruth Mal Malachias 
1(2,3,4) Regi1 (2, 3,4) Regum 1 (2) Mach 1 (2) Machabaeorum 
1 (2) Par 1 (2) Paralipomenon Mt Matthaeus 
1 (2) Esdr 1 (2) Esdrae (2 Esdrae Mc Marcus 

= Nehemias) Le Lucas 
Tob Tobias Ioan Joannes 
Idth Iudith Act Actus apostolorum 
Esth Esther Rom ad Romanos 
Iob Iob 1 (2) Cor 1 (2) ad Corinthios 
Ps Psalmi Gal ad Galatos 
Prv Proverbia Eph ad Ephesios 
Eecles Ecclesiastes Phil ad Philippenses 
Cant Canticum Canticorum Col ad Colossenses 
Sap Sapientia IQO)ETh 1 (2) ad Thessalonicenses 
Eceli Ecclesiastiei (-us) 1 (2) Tim 1 (2) ad Timotheum 
Is Isaias Tit ad Titum 
Ier Ieremias Phlm ad Philemon 
Thren (Lam) Threni (Lamentationes) Hbr ad Hebraeos 
Bar Baruch Iac Iacobi 
Ez Ezechiel 2) BR 1 (2) Petri 
Dan Daniel 1 (2,3) Ioran 1 (2, 3) Ioannis 
Os Osee Iud Iudae 
Ioel Ioel Apec Apocalypsis 
Am Amos Or Man Oratio Manassae 
Abd Abdias 3 (4) Esdr 3 (4) Esdrae 
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Aug 
BA 


Bern 

Bonav 

Burg 

Cass 

Dionys 

Doer 

Fabt); e,c,a,arg 


Gli 

Glo 

Hiero 

Hilar 

K 

L 

Lo (Lo?, Lo 


98 99 02 09) 


Lomb 
Lps 


Adn 


Frgz 
geschr 

Gl 

Glz 

Hs 

hs 

k 

kf 

l(R) 

o (Glz, R) 


Br 
r (R) 
Rgl 


Einleitung 


B. Abkürzungen von Namen und Werken 


Augustinus 

Bonner Ausgabe = Luthers 
Werke in Auswahl, hg. 
von O. Clemen u. a. 

Bernardus 

Bonaventura 

Paulus v. Burgos 

Cassiodor 

Dionysius Areopagita 

Matthias Doering 

Faber Stapulensis (titulus, 
expositio continua, concor- 
dia, adverte, argumentum) 

Glossa interlinearis 

Glossa ordinaria 

Hieronymus 

Hilarius von Poitiers 

Kawerau 

Luther 

Lottherpsalterien (postu- 
liertes Lottherpsalterium, 
Lottherpsalterium 1498 
1499 1502 1509) 

Petrus Lombardus 
Lutherpsalterium (Witten- 
berg 1513 bei Johann 
Grunenberg) 


Lud 
Per 


PSGGRHCV 


(einzeln: 
PsG, PsR, 
PsH, PsC, 
PsV) 

PsF 


PsH-Hiero 


Reuch 
Turr 


VF 


vg 
VgB 
VgV 
VgBV 


Ludolf v. Sachsen 

Iacobus Perez v. Valencia 

Psalterium Gallicanum, 

Romanum, Hebraicum, 
Conciliatum, Vetus (bei 
Faber, Quincuplex Psal- 
terium) 

Faber-Psalterien=PsG R 
H C bei Übereinstimmung 
Psalterium Hebraicum bei 
Hieronymus, Commentaria 
in Biblia Bd. 2, Venedig 
1498 

Reuchlin 

Johannes v. Turrecremata 

Vogelsang 

Vatikanisches Fragment 
(Unbekannte Fragmente 
aus Luthers zweiter Psal- 
menvorlesung 1518 AKG 
27, 1940) 

Vulgata 

Vulgata Basel 1509 

Vulgata Venedig 1511 

Vulgata Basel 1509 und 
Venedig 1511 in Überein- 
stimmung 


C. Sonstige Abkürzungen 


(außer den gängigen wie z B, vgl, etc) 


Adnotatio (zu Faber, Quin- 
cuplex Psalterium, WA 4, 
462-526) 

Fragezeichen 

geschrieben 

Glosse 

Glossenzeile 

Handschrift 

handschriftlich 

korrigiert 

korrigiert für 

linker (Rand) — links 
obere(r) (obere Glossen- 
zeile, oberer Rand) 

Predigt 

rechter (Rand) — rechts 

Randglosse 


R 


Schol 
Summ 
sv 

Tit 

u (Glz, R) 


Rand (in der Verbindung 
IR, rR, oR, uR = linker, 
rechter, oberer, unterer 
Rand) 

Scholion 

Summar 

sub voce 

Titulus 

untere(r) (untere Glossen- 
zeile, unterer Rand) — 
unter 

über 

über der Zeile 

Zeilenanfang 

Zeilenglosse 

Zeilenschluß 

zur Stelle 
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Venedig 21, 1734—43, 1770. Paris u. a. 31, 1864-60, 1870. 
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— Liber de Tobia, ed. C. Schenkt (CSEL 32, 2, S. 519-573). 
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— Opera. 11 Tle. Basel 1506. 
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Basilius Magnus: 

— Opera. Rom 1515. 
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Bd. 4. Rom 1966, S. 69-116. 

— Epistulae cum aliis tractatibus. Straßburg [o. J.]. 

— Opuscula. [o. O. um 1478]. — Venedig 1495. 

— Sermones de tempore et de sanctis et de diversis. Basel 1495. 

— Sermones per annum: in adventu domini, rec. J. LECLERCQ, C. H. TALBOT, H. RocHA1s. 
In: Opera. Bd. 4. Rom 1966, S. 161-244. 

— Sermones super Cantica canticorum. Straßburg 1497. — Rec. J. LECLERcQ, C.H. 
Tarzor, H. RocnHaıs. In: Opera. Bd. 1 u. 2. Rom 1957-1958. 

Ps.-Bernhardus: 

— Scala claustralium sive Tractatus de modo orandi (ML 184, 475-484). 
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Biel, Gabriel: 

— Sacri canonis missae expositio. Tübingen 1500. — Basel 1510. — Edd. H. A. OBERMAN 
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VI. 


Der Wolfenbütteler Psalter. 
Druck- und Handschriftenbeschreibung 


A. Der Psalterdruck 


Im Jahre 1513 begann Luther eine Vorlesung über den Psalter, die 
sich bis in das Jahr 1515 erstreckte. Für diese Vorlesung ließ er bei dem 
Wittenberger Drucker Johannes Gronenberg, der „bei den Augustinern“, 
also im Kloster der Augustiner-Eremiten, damals seine kleine Werkstatt 
hatte, den ganzen lateinischen Psalter drucken. In sein eigenes Exemplar 
des Psalterdruckes schrieb Luther Zeilen- und Randglossen (Interlinear- 
und Marginalglossen), die er dann zum größten Teil im Kolleg den Stu- 
denten in deren Exemplare dieses Psalters diktierte. Exemplare mit 
studentischen Nachschriften von dieser Vorlesung Luthers sind uns 
nicht erhalten. Wir besitzen nur Luthers Handexemplar mit seinen 
eigenen Glossen. Als Handschrift 71.4 Theol. 4% gehört der Band zu den 
Kostbarkeiten der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel?. Die Hand- 
schrift enthält außer dem von Luther glossierten Psalter noch ver- 
schiedene Zutaten späterer Besitzer der Handschrift. Bis auf einige vorne 
und hinten der Handschrift angefügte Vorsatzblätter sind die Blätter 
der Handschrift einschließlich eines Teils der späteren Zutaten mit den 
arabischen Ziffern 1 bis 110 in der rechten oberen Ecke mit dunkler 
Tinte von der Hand eines Bibliothekars? durchgehend bezikfert worden. 
An diese Blattzählung hält sich unsere Ausgabe. 


Der Band enthält: 


a) Vorsatzblätter‘ 
[1r] leer 


{ So bezeichnet er sich am Ende unseres Psalterdruckes (Bl. 110v). Die Forschung 
nennt ihn Johannes Rhau-Grunenberg. Er stammte wahrscheinlich aus Grünberg in 
Hessen. Über seine frühe, 1508 begonnene Wittenberger Tätigkeit informiert Maria 
Grossmann: Wittenberger Drucke 1502 bis 1517; Wien-Bad Bocklet 1971, 8. 35f. 

? Faksimile-Ausgabe: Martin Luther, Wolfenbütteler Psalter 1513-1515, hg. von 
Eleanor Roach und Reinhard Schwarz unter Mitarbeit von Siegfried Raeder; 2 Bde. 
(Faksimile, Textband); Frankfurt/M. 1983. 

3 Vgl. S. LXI Anm. 6. 

“ Die Blätter, die nicht in früherer Zeit mit Tinte beziffert wurden, sind 1982, 
als die Handschrift für die Faksimile- Ausgabe auseinandergenommen wurde, mit Blei- 
stift beziffert worden. 
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[iv] Bibliotheksnotiz vom 5. Nov. 1954 (Bleistift) und Signatur 
der Handschrift (Tinte) 

[2r/v] Notiz des Bibliothekars Otto von Heinemann 

[3r—5r] leer 

[5v] Medaillon-Holzschnitt von Luther, in der Blattmitte aufge- 


klebt; handschriftliche Eintragungen verschiedener Hände 


b) das Corpus der in früherer Zeit bezifferten Blätter 


Ir Holzschnitt von Luther als Mönch, aufgeklebt; hand- 
schriftliche Eintragungen verschiedener Hände 

iv handschriftliche Eintragung von Jakob Propst 

2r—3V handschriftliche Eintragung des Eilardus Segebade, 
18. Sept. 1560 

4r Titelseite des Wittenberger Psalterdrucks mit hand- 
schriftlichen Notizen Luthers 

4v handschriftliche Eintragung Luthers 

ör/v gedruckte Praefatio Ihesu Christi mit handschriftlichen 
Glossen Luthers (Blatt Aii des Psalterdrucks) 

zw. 5—6 Blattrest von Bl. Aiii des Psalterdrucks mit Fragmenten 
von Randglossen Luthers 

6r/v handschriftliche Eintragung auf Niederdeutsch [Hans von 
Hildesheim] 

Tr farbiges Bild des Jakob Propst 

7v leer 

8r handschriftlicher Titel: Thesaurus aureus et initium studii 
theologiae sancti Lutheri 

8v—Iv leer 

10r—13v Ps 1 und 2 von Hand in Zierschrift weitzeilig geschrieben, 


dazu Zeilen- und Randglossen von Tilemann Heshusius 

14r—110v Psalterdruck Ps 3 bis 150 mit Luthers handschriftlichen 
Zeilen- und Randglossen (zwei Blatt nicht foliiert: [51a, 
51b]); ein eingelegtes Blatt (Bl. 73) mit handschrift- 
lichen Notizen Luthers zu Ps 88,39ff gehört nicht zum 
Psalterdruck 


c) restliche, nicht foliierte Blätter ® 


[111] das letzte, unbedruckte Blatt des Psalterdruckes (Blatt 6 
des Bogens R) 
[112. 113] miteinander verklebt; recto leer, verso Federzeichnung 


(Tinte) eines Lutherkopfes in Nachahmung des Holz- 
schnitts auf Bl. Ir 
Iv® 
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[114r—-115r] leer 


[115v] Medaillon-Holzschnitt von Melanchthon, in der Blattmitte 
aufgeklebt 

[116] leer 

[117] bibliothekarische Notiz (Restaurationsvermerk 1966) 


[117v-118v] leer 


Die Übersicht zeigt, daß Blatt 4 und 5 sowie 14 bis [111] den Witten- 
berger Psalterdruck bilden. Der Druck besteht aus 17 Bogen zu je sechs 
Blatt. Die ersten drei Blätter der einzelnen Bogen sind, mit Ausnahme 
des Titelblatts, mit Kustoden markiert. Außerdem sind die Blätter des 
Druckes, abgesehen vom Titelblatt (Bl. 4) und dem Blatt der Praefatio 
(Bl. 5) in der Weise mit einer durchgehenden gedruckten Blattzählung 
versehen, daß als Kolumnentitel jeweils über der Mitte des Satzspiegels 
am Kopf der Versoseite das Wort FOLIVM und am Kopf der Rectoseite 
in römischen Ziffern die Blattzahl gedruckt ist. Diese Foliierung ist an 
drei Stellen fehlerhaft; Bl. 14 trägt die Folioziffer III (statt II), Bl. 37 
die Ziffer XXVI (statt XXV) und Bl. 38 die Ziffer XXV (statt XX VI). 
Die Blätter sind an den äußeren Rändern nicht beschnitten; sie sind 
rund 21cm hoch und 16cm breit. Der Satzspiegel ist im allgemeinen 
14,8 cm hoch (ohne Kolumnentitel) und 8,9 cm breit. 

Der Psalterdruck, der nach dem Schlußvermerk der Druckerei 
(Bl. 110v) „VIII. Idus Julias“ — das ist umgerechnet am 8. Juli — 1513 
abgeschlossen wurde, ist bereits das Werk einer gewissenhaften editori- 
schen Arbeit Luthers am biblischen Text. Das haben die Forschungen 
von Gerhard Ebeling! und Hans Volz? ergeben. Die Sorgfalt, mit der er 
den Psalterdruck vorbereitet hat, deutet Luther selber in dem von ihm 
formulierten Drucktitel (Bl. 4r) an. Er nennt in Umschrift den hebräi- 
schen Namen dieses biblischen Buches, übersetzt ihn ins Lateinische 
und fügt in Klammern die gängige christliche Bezeichnung „Psalterium 
David“ hinzu, sodann nennt er drei editorische Arbeitsvorgänge, durch 
die dem Psalter in diesem Druck die richtige Form gegeben worden sei: 
Die einzelnen Verse seien wieder in die „alte Zahl und Abgrenzung“ ge- 
bracht worden, hinzugefügt worden seien außerdem die Psalmtituli in 
bestens ausgewählter Übersetzung und zu allen Psalmen auch Summarien. 

Von diesen drei editorischen Arbeiten hat Luther die erste nur 
ansatzweise ausgeführt. Einschneidende Eingriffe in die Versabgrenzung 


1 Luthers Psalterdruck vom Jahre 1513; ZThK 50, 1953, $. 43-99; überarbeitet 
in: Lutherstudien 1, 1971, S. 69-131. 


? Luthers Arbeit am lateinischen Psalter; ARG 48, 1957, S. (11-56) 12—41. 
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des gängigen kirchlichen Psaltertextes sind in dichter Folge lediglich 
bei Ps 4 (V. 6-10), 5 (V. 3-6) und 7 (V. 10/11) zu bemerken. Vermutlich 
hat Luther die weitere Durchführung dieses Vorhabens, bei dem er sich 
auf das Quincuplex Psalterium des Jacobus Faber Stapulensis stützte, 
dann aus Zeitmangel aufgegeben. Da die Pss 4, 5 und 7 noch alle auf dem 
ersten Druckbogen stehen, drängt sich die Annahme auf, daß Luther 
diesen Bogen, zu dem auch das Titelblatt gehört, schon drucken ließ, 
als er sich noch nicht darüber im klaren war, daß er die Versabgrenzung 
nicht in dem beabsichtigten und begonnenen Ausmaß weiterhin revi- 
dieren würde. Darum blieb die diesbezügliche Bemerkung im Buchtitel 
erhalten. Im Blick auf die relativ seltenen und kleineren Veränderungen 
der Versabgrenzungen im übrigen Psalterdruck ist die Titelbemerkung 
kaum gerechtfertigt. Luthers Psalterdruck, der bloß in geringer Auflage 
benötigt wurde, ist möglicherweise überhaupt in Etappen hergestellt 
worden, so daß Luther mit seiner Glossierung des Drucktextes und mit 
seiner Vorlesung unter Umständen bereits einige Monate vor dem Ab- 
schluß des Druckes beginnen konnte. Aus dem Schlußdatum des Druckes 
muß also nicht unbedingt gefolgert werden, daß Luther erst nach den 
Sommerferien mit seiner ersten Psalmenvorlesung begonnen hat. Viel- 
mehr ist ein Beginn der Vorlesung bereits im Frühjahr nicht auszu- 
schließen. 

Die beiden anderen im Titel genannten editorischen Arbeiten, die 
sich auf die Tituli und die Summarien erstreckten, hat Luther bis zum 
letzten Psalm gewissenhaft ausgeführt. Diese Arbeiten wurden ihm in 
gewissem Maße durch die Druckvorlage seines Psaltertextes abgefordert. 
Er hat seinem Psaltertext einen jener separaten Psalterdrucke, wie sie 
damals für liturgische Zwecke in Gebrauch waren, zugrunde gelegt. 
Diese liturgischen Psalterausgaben enthielten den Psalmentext ohne die 
Psalmenüberschrift (Tituli) und ohne irgendwelche Inhaltsangaben (Sum- 
marien) zu den einzelnen Psalmen. Da im biblischen Psaltertext jedoch 
den meisten Psalmen eine Art Überschrift beigegeben ist, sah sich Luther 
nun dazu veranlaßt, diese Tituli selber in seiner Druckvorlage hinzu- 
zufügen. Unter den überlieferten lateinischen Fassungen der Psalmtituli 
hat Luther eine gründlich überlegte Auswahl getroffen; dabei hat er 
sich in dem Bestreben, der hebräischen Fassung möglichst gut zu ent- 
sprechen, in erster Linie auf die Werke des Nikolaus von Lyra und des 
Jacobus Faber Stapulensis gestützt.! 


1 Bei seiner Untersuchung der Psalmtituli in Luthers Psalterdruck (s. o. unter II B) 
kommt Gerhard Ebeling a. a. O0. S.97 zu dem Ergebnis: „Wir haben hier also einen 
erneuten Beweis dafür, wie Luthers Arbeit an der Textausgabe sich in gründlichem 
Studium verschiedener exegetischer Werke vollzogen hat. Bevor er den Text der tituli 
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Inhaltsangaben (Summarien) zu den einzelnen Psalmen gehörten in 
der mittelalterlichen Überlieferung nicht zum festen Bestand des Psalters. 
Nur einige Kommentatoren haben Summarien zu den einzelnen Psalmen 
formuliert. Luther besaß bereits bei der Abfassung seiner Summarien 
eine derart fundierte Kenntnis der mittelalterlichen Psalmenauslegung, 
daß er in selbständiger Verarbeitung der Auslegungstradition seine 
eigene Auffassung vom Charakter und Inhalt jedes einzelnen Psalms zu 
formulieren vermochte. Er schuf damit Kurzformeln seines eigenen 
Psalmenverständnisses, das er dann in seiner Glossen- und Scholien- 
exegese entfaltete oder abwandelte. 

Etwas Eigentümliches an Luthers Psalterdruck ist die „Praefatio 
Ihesu Christi... in Psalterium David“, die mit ihren zwei Hauptteilen 
in druckgraphisch schöner Einrichtung auf das zweite Blatt des Druckes 
(Bl. ör/v) verteilt ist. Luther hat mit dieser von ihm verfaßten Praefatio 
eine hermeneutische Grundsatzerklärung zu seinem Psalmenverständnis 
abgegeben !. 

Daß Luther für die Vorlesung einen weitzeiligen Psalterdruck be- 
nutzte, den auch die Studenten in die Hand bekamen, war nicht un- 
gewöhnlich. Weitzeilige Drucke von Texten, die in der Vorlesung glossiert 
wurden, waren im Universitätsbetrieb vor allem im philosophischen 
Studium in Gebrauch, wo man die Hauptstoffe der aristotelischen Philo- 
sophie in Lehrbüchern zusammengefaßt hatte, die man weitzeilig ge- 
druckt im Kolleg verwendete. Aber auch aus dem Theologiestudium ist 
uns für jene Zeit ein Beispiel eines solchen Textes bekannt; es ist ein von 
Gerhard Ebeling entdeckter Psalterdruck, den ein unbedeutender Leip- 
ziger Theologe 1511 in Leipzig für seinen Kolleggebrauch drucken ließ.? 


B. Luthers handschriftliche Glossen 


Luthers Handschrift ist nach ihrem Typus eine Humanistenkursive. 
In reichem Maße verwendet Luther in seinem Manuskript Kürzel, wie 
sie damals in lateinischen Handschriften und Drucken allgemein üblich 
waren, so daß die Auflösung der Kürzel generell gesichert ist. Die Groß- 


für den Druck festlegte, hat er in jedem einzelnen Fall alle ihm erreichbaren Über- 
setzungen geprüft und Wort für Wort abgewogen, welche Fassung zu bevorzugen sei. 
Der Grund, warum Luther eine solche Mühe auf die Textgestaltung der tituli verwandte, 
wird darin zu suchen sein, daß nach der herrschenden Anschauung der titulus der 
Schlüssel zum Verständnis jedes Psalms war.“ 

i Vgl. Gerhard Ebeling a. a. O. 1971, S. 109-131. 

?® Gerhard Ebeling a.a. O. 1971, 8. 73 Anm. 16. 
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und Kleinschreibung erfolgt bei Luther wie bei seinen Zeitgenossen weit- 
gehend ganz willkürlich und ist z. T. — vor allem bei d/D und h/H — 
gar nicht eindeutig zu unterscheiden. 

Luthers Vorgehen bei seiner Glossierung der Psalmen läßt sich in 
gewissem Umfang rekonstruieren. Im allgemeinen wird er die Zeilen- 
glossen zuerst eingetragen haben. Sie geben kurze Wort- oder Kontext- 
erklärungen. Die Randglossen bringen dann etwas ausführlichere Er- 
läuterungen zu einzelnen Worten oder ganzen Versen, wenn sie nicht so- 
gar den Zusammenhang mehrerer Verse erklären. Nicht selten schließt 
sich eine Randglosse inhaltlich unmittelbar an eine Zeilenglosse an. 
Selbst im Schriftduktus geht häufig eine Zeilenglosse direkt in eine Rand- 
glosse über. Für selbständige Randglossen hat Luther natürlich den et- 
was breiteren äußeren Blattrand vor dem schmaleren Innenrand bevor- 
zugt. Den oberen oder unteren Blattrand benutzte er erst, wenn am 
äußeren oder inneren Rand kein Platz mehr vorhanden war, oder wenn 
der zu glossierende Text am oberen oder unteren Rand des Satzspiegels 
steht. 

Einen Typ von Randglossen hat Luther offensichtlich bei vielen 
Psalmen gleich zu Beginn seiner Glossierung in der Höhe der ersten Text- 
worte eingetragen: Es sind die Glossen, die im allgemeinen mit dem 
Wort Loquitur beginnen und eine Bemerkung über das redende Subjekt 
des Psalms enthalten. Ausnahmen bestätigen die Regel; denn z. B. bei 
Ps 4 und Ps 29 mußte Luther beim Eintragen dieser Randglossen auf 
bereits vorhandene Zeilenglossen, die auf den Rand hinausreichen, Rück- 
sicht nehmen; er kann also bei diesen Psalmen die Glossierung nicht mit 
den Loquitur-Randglossen begonnen haben. Wenn der Text eines Psalms 
selber am inneren Blattrand beginnt, also auf recto-Seiten, hat Luther 
die Loquitur-Glosse manchmal am inneren Rand eingetragen, obwohl 
er ansonsten für Randglossen zunächst den äußeren Rand bevorzugt 
hat. 

Dank seiner kleinen Schrift konnte Luther die Zeilenglossen ohne 
weiteres zweizeilig innerhalb des Drucktextes unterbringen. Zwischen 
den Druckzeilen ergab sich dadurch mit Regelmäßigkeit Platz für eine 
obere und eine untere Glossenzeile. Beim Blick in die Handschrift er- 
kennt man leicht, daß Luther mit dem Eintragen der Zeilenglossen 
generell in der oberen Glossenzeile begonnen hat. Er konnte dann die 
Zeilenglosse in der unteren Glossenzeile fortsetzen. Nicht selten steht 
jedoch in der unteren Glossenzeile eine neue Zeilenglosse, die die obere 
Glosse ergänzt, etwa eine weitere Auslegungsmöglichkeit anbietet und 
deshalb oft mit der Konjunktion vel eingeleitet wird. Die untere Zeilen- 
glosse kann jedoch auch völlig selbständig sein gegenüber der oberen 
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Zeilenglosse. Um solche neuen Zeilenglossen richtig zu verstehen, emp- 
fiehlt es sich, den vorhergehenden Psalmtext noch einmal zu lesen und 
dann gleich diese zweite Zeilenglosse anzuschließen. 

Nicht immer läßt sich mit Sicherheit sagen, ob es sich bei unter- 
einanderstehenden Zeilenglossen wirklich um zwei verschiedene Glossen 
und nicht doch um eine einzige handelt; z. B. können die beiden Zeilen- 
glossen zu Ps 142,10 — „doce me“ tu ipse.... intus per spiritum — auch 
als eine zusammenhängende Glosse gemeint sein. — Bei Ps 143,12 hat 
Luther von der letzten Zeilenglosse wahrscheinlich zunächst nur die 
erste Hälfte geschrieben, die direkt in die Randglosse 21 übergeht; dann 
erst hat er noch in der unteren Glossenzeile die zweite Hälfte der Zeilen- 
glosse nachgetragen, deren Sinn in Randglosse 22 weitergeführt wird. 
Obwohl sich die beiden Hälften der Zeilenglosse auf obere und untere 
Glossenzeile verteilen, sind sie doch als eine zusammenhängende Glosse 
gemeint. — Kompliziert ist z. B. Luthers interlineare Glossierung von 
Ps 9,7a, weil sich hier in zwei Glossierungen des ganzes Halbverses zwei 
Stadien von Luthers Verständnis des Textes niedergeschlagen haben. — 
Bei doppelgliedrigen Ausdrücken des Psalmtextes muß man u. U. die 
Glossierung beider Ausdrücke als eine Einheit betrachten, z. B. bei der 
Wendung „fecit caelum et terram“ in Ps 113b,15 müßte eine geschlossene 
Umschreibung von Luthers Glossierung lauten: fecit spiritualem et 
corporalem creaturam. 

Die Einordnung der Zeilenglossen wie auch die Einweisung der 
Randglossen bereitet häufig Schwierigkeiten und wird in manchen 
Fällen immer problematisch bleiben. Bei der Einordnung der Zeilen- 
glossen muß natürlich in erster Linie die graphische Stellung zum Psalm- 
text berücksichtigt werden. Doch darf der Sinnzusammenhang des 
Psalmtextes bei der Einordnung der Zeilenglossen nicht mißachtet 
werden. Manchmal hat Luther z.B. eine zweizeilige Interlinearglosse 
durch eine weitere Interlinearglosse ergänzt, die er in den freien inter- 
linearen Raum vor der bereits geschriebenen Interlinearglosse ein- 
trug. 

Da Luther die Randglossen nicht immer genau in der Höhe des 
Textes niederschreiben konnte, auf den sie sich beziehen, da er auch 
nur selten in solchen Fällen einen Verbindungsstrich zieht (z.B. Bl. 54v 
bei den Randglossen 23 und 24 zu Ps 67,15), ergibt sich wiederholt das 
Problem der richtigen Einweisung der Randglossen. Oft kann die Ein- 
weisung nur aufgrund einer Interpretation der Textzusammenhänge 
vorgenommen werden. Das schließt die Möglichkeit ein, daß künftig 
noch neue Interpretationen von Luthers Glossen ermittelt werden, die 
andere Einweisungen zur Folge haben könnten. Die 1983 erschienene 
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Faksimile-Ausgabe ermöglicht es, daß nicht nur die Entzifferung der 
Handschrift Luthers, sondern auch die Einweisung der Glossen in den 
Kontext leicht überprüft werden kann. 


C. Luthers Handexemplar in den Händen späterer Besitzer 


Notizen verschiedener Hände auf den Blättern, die später zu Luthers 
Handschrift hinzugefügt wurden, geben uns einige Auskünfte über das 
Schicksal der Handschrift.! 

Jakob Propst (gest. 30. Juni 1562)? bezeugt mit eigener Hand auf 
Bl. iv, daß er die Handschrift von Luther selber geschenkt bekommen 
und daß schon damals das Blatt mit Ps 1 und 2 (d.i. das dritte Blatt 
des ersten Druckbogens, auf dem auch Summar und Titulus von Ps 3 
stand) gefehlt habe. Wann Luther ihm dieses Geschenk gemacht hat, 
verrät er nicht. 

Der aus dem flandrischen Ypern stammende Jakob Propst dürfte 
einige Jahre jünger gewesen sein als Luther; wie Luther wurde er Mönch 
im Bettelorden der Augustiner-Eremiten. Aus dem Haarlemer Ordens- 
konvent kommend, ließ er sich zum Wintersemester 1505/06 an der 
Universität Wittenberg immatrikulieren, um hier das philosophische 
Grundstudium zu absolvieren, das er im Sommer 1509 mit der Promotion 
zum Magister artium abschloß. Höchstwahrscheinlich blieb Propst auch 
noch danach im Wittenberger Ordenskonvent und ist mit dem 1515 er- 
wähnten Wittenberger Prior „Bruder Jacobus“ zu identifizieren. Dann 
wäre er aber wohl erst nach dem Heidelberger Ordenskapitel (April 1518) 
wieder in die Niederlande zurückgekehrt.? Falls sein erster Wittenberger 
Aufenthalt so lange gedauert hat, könnte er ein Hörer von Luthers 
erster Psalmenvorlesung gewesen sein! Im Jahr 1519 begegnet er uns 
als Prior des Klosters Antwerpen, das innerhalb des Ordens derselben 


1 Ein vollständiges Bild von allen späteren Zutaten zu Luthers Handschrift ver- 
mittelt die Faksimile-Ausgabe, deren Textband auch die nicht von Luther stammenden 
Eintragungen in Umschrift wiedergibt. 

2 Ortwin Rudloff: Bonae Litterae et Lutherus. Texte und Untersuchungen zu den 
Anfängen der Theologie des Bremers Reformators Jakob Propst. in: Hospitium Eecle- 
siae 14, 1985, S. 5-274. Gottfried Wentz: Das Augustinereremitenkloster Wittenberg. 
in: Germania Sacra, Abt.1 Bd.3: Das Bistum Brandenburg, Tl.2, Berlin 1941, 
S. (440-499) 468-470. 

3 Vgl. WAB 12, S.409 (Vorbemerkung zu Nr. 4318), Gottfried Wentz, a. a. O., 
S.468, und Adalbero Kunzelmann OSA: Geschichte der deutschen Augustiner-Ere- 
miten, 5. Teil: Die sächsisch-thüringische Provinz und die sächsische Reformkongre- 
gation bis zum Untergang der beiden; Würzburg 1974, 8. 500, 507. 
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Kongregation angehörte wie das Wittenberger Kloster.1 Ein weiteres 
Mal hielt sich Propst 1521 vom Frühjahr bis zum Sommer in Wittenberg 
auf, um dort an der theologischen Fakultät die Grade des Baccalaureus 
und des Lizentiaten zu erwerben. Wieder in die Niederlande zurück- 
gekehrt, geriet er noch Ende 1521 ins Netz der Inquisition. Erst leistete 
er einen Widerruf, predigte dann nach seiner Freilassung aber wieder 
reformatorisch und wurde erneut verhaftet. Im Juni 1522 konnte er 
aus der Haft fliehen; er begab sich nach Wittenberg.?2 Im Mai 1524 wurde 
er von der Bremer Gemeinde an die Liebfrauenkirche berufen. Später 
wurde er Senior (Superintendent) der Bremer Pfarrerschaft. Er blieb 
mit Luther eng verbunden und wurde Pate bei einem der Kinder Luthers, 
der am 17. Dezember 1534 geborenen Margarethe. 3 

Aus Luthers Tischreden erfahren wir, daß Propst im Sommer 1542 
noch einmal in Wittenberg bei Luther zu Besuch gewesen ist.“ Bei diesem 
Besuch — oder einem anderen in jenen Jahren? — wird Luther das 
Glossenmanuskript seiner ersten Wittenberger Vorlesung dem alt- 
vertrauten Freunde, wohl zur Erinnerung an die gemeinsamen frühen 
Wittenberger Jahre, überreicht haben. Für jene spätere Zeit läßt es sich 
am ehesten vorstellen, daß Luther die Handschrift als ein Erinnerungs- 
stück verschenkte. 5 

Als Jakob Propst auf Bl. 1v seine Notiz eintrug, konnte er zwei 
Dinge erwähnen, die inzwischen mit der Handschrift passiert waren: Er 
hatte die Handschrift inzwischen dem mit ihm befreundeten Hans von 
Hildesheim geschenkt, den er einen frommen Mann nennt. Außerdem 
hatte der lutherische Theologe Tilemann Heshusius seinerseits dem 
Hans von Hildesheim dadurch einen Freundschaftsdienst erwiesen, daß 
er für die in Luthers Handschrift fehlenden ersten beiden Psalmen zum 


1 WAB1,S.413,50ff Nr. 183 und $. 513, 12 Nr. 202. ©. Rudloff a. a. O., S. 117 bis 
123 analysiert sorgfältig die Hintergründe für die Äußerung des Erasmus (in seinem 
Brief an Luther, 30. 5. 1519; WAB 1, S. 413, 50ff) über die reformatorische Predigt 
von Luthers Ordensbruder. 

2 Vgl. O. Rudloff, a. a. O., S. 198-204. 

3 Vgl. WAB 7, S. 239, 12. 

* WA TR 4 Nr. 4805; 5 Nr. 5442. 5445f. 5448. 5450f. 5473. 

° Die Bemerkung, die Eilardus Segebade auf Bl.2v in seine Eintragung vom 
18. Sept. 1560 einfließen läßt, daß Luther die Handschrift bei Tisch (in mensa) seinem 
Freunde überreicht habe, könnte auf einen Bericht von Propst zurückgehen und einen 
Geschenkakt in jener Tischrunde meinen, zu der sich Luther in späteren Jahren mit 
Mitarbeitern und Gästen zusammenfand. Ohne den Wittenberger Aufenthalt von Propst 
1542 zu erwähnen, nimmt O. Rudloff a.a. O., 8.202 es als selbstverständlich an, daß 
Luther unsere Handschrift schon 1524 Propst geschenkt hat, ehe dieser nach Bremen 


ging. 
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Ersatz eine eigene Auslegung (Bl. 10r-13v) verfaßt hatte. Beides war 
auch schon passiert, als Eilardus Segebade am 18. September 1560 seine 
Eintragung auf Blatt 2r bis 3v vornahm. 

Tileman Heshusius war einer der streitbarsten Lutheraner unter 
denen, die sich nach Luthers Tod als dessen „echte“ Erben fühlten, nicht 
nur im Streit mit der römisch-katholischen Kirche, sondern auch in der 
Polemik gegen Melanchthon und Calvin und deren Anhänger. Anfang 
1560 hielt sich Heshusius vorübergehend in Bremen auf; an der Spitze 
der strengen Lutheraner Bremens kämpfte er gegen den evangelischen 
Domprediger Albert Hardenberg wegen dessen melanchthonischer 
Abendmahlslehre. Obwohl Jakob Propst sich gerade vom Pfarramt 
zurückgezogen hatte, um einem jüngeren und streitfreudigeren Mann 
Platz zu machen, wurde doch nicht Heshusius sein Nachfolger; denn 
dieser ging noch 1560 auf eine Pfarrstelle nach Magdeburg.! Der Kampf 
gegen Albert Hardenberg hat einen charakteristischen Niederschlag ge- 
funden in der Eintragung des Hans von Hildesheim auf Vorsatzblatt 
[5v], wo es heißt (orthographisch modernisiert): „Gottes Wort bleibt in 
Ewigkeit. Aller Rotten, Sekten Mord und Lügen vergeht. Des Herren 
Wort bleibt und wird feste stehen. Hardenbergs Lehre, bloßer Wahn, 
Glosse und Verstand muß gewiß untergehen. Gottes Wort stets und un- 
wankelbar als die ewige, einige Wahrheit besteht, wenn Hardenberg mit 
seinen Helfern und Konsorten zu Boden geht.“ 

Hans von Hildesheim, der nach Jakob Propst unsere Handschrift 
in Besitz hatte, führte einen reinen Herkunftsnamen, da er in Hildesheim 
aufgewachsen war. Eigentlich hieß er Hundemann.? Erst 1557 wurde er 
in Bremen Bürger. Als Landsknechtsführer 3 stand er mehrfach in olden- 
burgischen Diensten, auch 1559 bei der Niederschlagung des Aufruhrs 
der Dithmarscher. Im Streit mit Hardenberg muß er besonders vehement 
‚auf der lutherischen Seite hervorgetreten sein. Er war 1562 unter den 
Lutheranern, die der Stadt den Rücken kehrten, weil im Rat die 


1 Vgl. die Artikel Hardenberg und Heshusius in TRE 14, 1985, S. 442—444 und 
15, 1986, S. 256-260. 

2 Die Auskünfte über Hans von Hildesheim verdanke ich Herrn Dr. Röpcke vom 
Staatsarchiv Bremen. Nach den Akten des Staatsarchivs hatte sich Hans von Hildes- 
heim 1549 vor dem Bremer Rat wegen versuchten Ehebruchs zu verantworten; dank 
mehrerer Fürsprachen wurde er damals begnadigt und nur — vorübergehend — aus der 
Stadt verwiesen. 

3 Auf Bl. 2v/3r bezeichnet Eilardus Segebade ihn als Offizier, dux militum. 

4 Vgl. Hermann Oncken: Graf Christof von Oldenburg im Fürstenkrieg von 1552; 
in: Jahrbuch für die Geschichte des Herzogtums Oldenburg 6, 1897, S. 58f. Hier wird 
auch berichtet, daß Hans von Hildesheim 1570 als „Straßenräuber“ in Speyer „gehängt“ 
worden sei. Vgl. andererseits WA 3, $. XIII die Erwähnung bei Cyriacus Spangenberg. 
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Melanchthon-Anhänger die Oberhand gewonnen hatten. Als man 1568 im 
Verdener Vertrag die Rückkehr aller ausgezogenen Lutheraner regelte, 
wurden Hans von Hildesheim und einem anderen emigrierten Lutheraner 
die städtischen Schutzrechte nicht wieder eingeräumt. Beide wurden 
nachdrücklich aufgefordert, sich friedlich zu verhalten, falls sie auf eigene 
Gefahr die Stadt betreten wollten. 

Von Eilardus Segebade, einem evangelischen Pastor an St. Ansgar 
in Bremen, ließ sich Hans von Hildesheim am 8. September 1560 noch 
eine Würdigung der Handschrift (Bl. 2r-3v) schreiben, auf die er selber 
in seiner niederdeutschen Eintragung (Bl. 6r/v) zurückgreift, ohne 
irgendwelche Nachrichten von Wert hinzuzufügen. Auch die lateinische 
Eintragung des Eilardus Segebade bietet an echten Informationen zur 
Geschichte der Handschrift nicht mehr, als oben schon verwertet worden 
ist. — Wer nach Hans von Hildesheim zunächst Besitzer unserer Hand- 
schrift gewesen ist, wissen wir nicht. 

In der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel gehört die Hand- 
schrift zu den Augusteischen Handschriften2; sie wurde um 1640 von 
Herzog August von Braunschweig-Wolfenbüttel erworben. Aus wessen 
Hand sie damals in den Besitz des Herzogs kam, wird nicht überliefert. 

Zu Beginn des 18. Jahrhunderts hat der Husumer Pastor Johann 
Melchior Krafft die Handschrift in der Wolfenbütteler Bibliothek, wo 
sie „sehr versteckt und wie gantz verborgen war“, entdeckt.3 Krafft 
erkannte mit Recht, „daß auf kein Buch der gantzen Bibel Lutherus 
so viele Zeit, Müh und Arbeit gewandt, als auf die Psalmen Davids“ %. 
Zum Reformationsjubiläum 1717 veröffentlichte er deshalb eine Unter- 
suchung über Luthers Psalter-Übersetzung und machte dabei auf die 
Wolfenbütteler Psalterglossen aufmerksam, weil sie das früheste Doku- 
ment der anhaltenden intensiven Beschäftigung des Wittenberger Pro- 


\ Eilardus Segebade (auch Eilhard Segebode) war gebürtiger Bremer, 1550-1562 
Pastor an St. Ansgar, ebenfalls ein scharfer Gegner Hardenbergs, 1562-1571 Super- 
intendent in Peine, ab 1571 Hofprediger in Celle; dort ist er 1602 gestorben. Für diese 
Angaben danke ich Herrn W. Timmann vom Archiv der Bremischen evangelischen 
Kirche; vgl. auch Philipp Meyer (Hg.): Die Pastoren der Landeskirchen Hannover und 
Schaumburg-Lippe seit der Reformation; Göttingen 1941/1953. 

® Otto von Heinemann: Die Handschriften der Herzoglichen Bibliothek zu 
Wolfenbüttel; 2. Abt. Die Augusteischen Handschriften 5: Anhang zur ersten und zwei- 
ten Abtheilung; Wolfenbüttel 1903 (Nachdruck Frankfurt a. M. 1966), S. 213f. — Da 
es sich streng genommen um einen Druck mit handschriftlichen Eintragungen handelt, 
trägt der Band in Wolfenbüttel nicht eine Han dschriften-, sondern eine Druckschriften- 
signatur: 71,4 Theol. 40, 

° Johann Melchior Krafft: Das andere Hundert-Jährige Jubel-Jahr der Evange- 


lischen Kirchen von der 1517 angegangenen Reformation ete.; Hamburg 1717, 8.3. 
4% Krafft, a.a.0., 8.1. 
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fessors mit diesem biblischen Text bilden. Darum würde, meinte damals 
der Husumer Pastor, „die Hoch-Fürstliche Herrschafft zu Braunschweig- 
Wolfenbüttel, die gesammte Kirche sich sehr verbündlich machen, wenn 
sie gnädigst belieben würde zu veranstalten, daß solche Glossen Lutheri 
durch den Druck mögten ans Licht gebracht werden, weil der Nutzen 
davon nicht gering seyn könnte“.1 

Als Johann Georg Walch dann in den Jahren 1740 bis 1753 Luthers 
„Sämtliche Schriften“, die lateinischen allerdings in Übersetzung, heraus- 
gab, wurde die Handschrift zum ersten Male in einer Luther-Ausgabe 
berücksichtigt. Der Verleger Johann Justinus Gebauer in Halle/Saale 
entlieh die Handschrift 1743 „gegen eine große Caution“ nach Halle.? 
In Halle hat zunächst der Pfarrer Friedrich Eberhard Rambach3 eine 
lateinische Abschrift hergestellt und dann jene Übersetzung angefertigt, 
die in Walchs Ausgabe abgedruckt wurde. Das geschah in großer Eile. 4 
Infolgedessen war Rambachs Transkription der lateinischen Hand- 
schrift5 erheblich fehlerhafter als die Transkription, die Gustav Kawerau 
1885 in der Weimarer Luther-Ausgabe Bd. 3 und 4 vorgelegt hat. Erst 
recht ist Rambachs Übersetzung für den heutigen Benutzer wertlos. 

Als die Handschrift aus Halle nach Wolfenbüttel zurückkam, 
fehlten ihr zwei Blätter, und zwar das letzte Blatt des Bogens G (Folium 
XL) und das erste Blatt des Bogens H (Folium XLI).s Die beiden im 


1 Krafft, a. a. O., S. 9f. 

? Herrn Dr. Wolfgang Milde, Leiter der Handschriftenabteilung in der Herzog 
August Bibliothek, verdanke ich die Mitteilung, daß aus der handschriftlichen Korre- 
spondenz zwischen dem damaligen Leiter der Wolfenbütteler Bibliothek Jakob Burk- 
hard und dem Verleger Johann Justinus Gebauer klar hervorgeht, daß die Handschrift 
Anfang Februar 1743 nach Halle geschickt worden ist und dort rund ein Jahr benötigt 
wurde (Cod. Guelf. 64.37 Extrav. fol. 425-446). Es ist ein reiner Schreibfehler, wenn 
Otto von Heinemann in der bibliothekarischen Notiz auf dem Vorsatzblatt [2r] unserer 
Handschrift vermerkt, der Band sei im Februar 1753 an Gebauer nach Halle verliehen 
worden. Die richtige Angabe 1743 hat Heinemann in dem $. LX Anm. 2 zitierten Werk. 

3 Über Friedrich Eberhard Rambach (1708-1775), der damals an der Marktkirche 
in Halle zweiter Pfarrer (nach damaligem Sprachgebrauch „Diakonus“) gewesen ist, 
vgl. RE3 16, S. 424. 

% Band 9 der Walchschen Luther-Ausgabe, der auf Sp. 1473 bis 2545 die Über- 
setzung von Luthers Psalterglossen enthält, erschien Halle/Saale 1743. 

5 Von der lateinischen Transkription Rambachs wurde in Halle eine Reinschrift an- 
gefertigt, die der Bibliothek der Franckeschen Stiftung einverleibt wurde; vgl.WA3, S.4. 

6 Vgl. den bibliothekarischen Vermerk auf dem Vorsatzblatt [5v] rechts neben 
dem Lutherbild. Dort wurde außerdem vermerkt, daß von Folium LXXXVIII (Bl. 99) 
der untere Rand abgeschnitten ist. Auf diesen Vermerk von Karl Philipp Christoph 
Schönemann, der die Wolfenbütteler Bibliothek 1830 bis 1854 leitete, bezieht sich Otto 
von Heinemann in seiner Notiz auf Vorsatzblatt [2r]. Nach dem handschriftlichen Be- 
fund hat Schönemann die Blätter der Handschrift mit arabischen Ziffern numeriert. 
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18. Jahrhundert verlorengegangenen Blätter tauchten viel später un- 
abhängig voneinander wieder auf und konnten von der Herzog August 
Bibliothek wiedererworben werden. Das Folium XLI (jetzt Blatt 51b) 
war — nach der bibliothekarischen Eintragung auf Vorsatzblatt [2r/v] — 
„durch ein Vermächtnis in den Besitz der Stadt Nordhausen gelangt“ 
und konnte von der Wolfenbütteler Bibliothek 1891 gegen eine Dublette 
des wertvollen alten Druckes (1493) von Hartmann Schedels Weltchronik 
eingetauscht werden. Das andere Blatt, Folium XL (jetzt Blatt 51a) 
wurde am 27. Januar 1937 von dem Autographenhändler J. A. Stargard 
in Berlin zur Versteigerung angeboten.! 1954 konnte das Blatt dann 
„im Besitz eines englischen Privatsammlers ermittelt“ und „mit Hilfe 
von J. A. Stargard“ für DM 2118,— zurückgekauft werden. Am 8. Juni 
1955 wurde das Blatt wieder in die Handschrift eingefügt.2 Luthers 
Glossenmanuskript zu seiner ersten Wittenberger Vorlesung hat seither 
wieder den gleichen Umfang wie zu dem Zeitpunkt, als Luther selber 
den Band Jakob Propst schenkte. 

Zu den frühen Zutaten, die der Handschrift bereits beigefügt worden 
waren, als sie in den Besitz des Hans von Hildesheim überging, gehören 
einige Bilder. Der Holzschnitt von Luther, der auf Bl. ir aufgeklebt ist, 
stammt aus einer Reihe von süddeutschen Holzschnitten, die von einem 
1520 in der Wittenberger Cranach-Werkstatt angefertigten Kupferstich 
Luthers in der Mönchskutte3 abhängig sind. 

Mit künstlerischem Geschick ist unser Holzschnitt 1520 dem Kupfer- 
stich der Cranach-Werkstatt von einem unbekannten Formschneider 
nachgebildet worden, höchstwahrscheinlich in Augsburg; denn er er- 
scheint zum ersten Male 1520 bei dem Augsburger Drucker Silvan Otmar 
als Titelholzschnitt einer deutschen Übersetzung von Luthers Schrift 
De captivitate babylonica ecclesiae.* Denselben Bildstock benutzte in 


I Vgl. dessen Katalog von Autographen für die Versteigerung 27. Januar 1937; 
Berlin [1936/37], 8. 39 Nr. 211 mit Abbildung 8. 46. 

? Der damalige Bibliotheksdirektor, Erhard Kästner, hat das auf einem Blatt 
vermerkt, das lose in der Schachtel der Handschrift liegt. 

> F.W.H. Hollstein: German Engravings, Etchings and Woodcuts ca. 1400-1700, 
vol. 6 ed. K.G. Boon, R.W. Scheller, Amsterdam o.J. [ca. 1959], Nr. 6. Johannes 
Ficker: Alteste Bildnisse Luthers; in: Zeitschrift des Vereins für Kirchengeschichte 
der Provinz Sachsen 17, 1920, S. (1-50) 14f. Ausstellungskatalog Martin Luther und 
die Reformation in Deutschland; Frankfurt/M. 1983 Nr. 215. 

“WA 6, 491: e=Benzing 716=VD 16: L4193. Den Holzschnitt beschreibt Jo- 
hannes Ficker a. a. O., S. 18-20; vgl. ders.: Die Bildnisse Luthers aus der Zeit seines 
Lebens; LuJ 16, 1934, S. (103-161) 116 Nr. 16 und Robert W. Sceribner: For the sake 


2 the simple folk. Popular Propaganda for the German Reformation; Cambridge 1981, 
.252 Nr. 7. 
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den folgenden Jahren der Augsburger Drucker Philipp Ulhart d. Ä.ı, 
Als letzter hat der N ürnberger Drucker Hans Hergot diesen Bildstock 
besessen und nach unserer Kenntnis 1524 zur Illustration einer Luther- 
schrift? und eines Einblattdruckes3 verwendet. Von der J ahreszahl 1520 
auf dem rechten Architektursims sind jetzt die letzten beiden Ziffern 
und ein Stück der zweiten Ziffer aus dem Holzstock herausgebrochen, 
wie das auch bei dem Blatt der Fall ist, das unserer Wolfenbütteler 
Handschrift auf Bl. 1 eingeklebt worden ist. 

Ob die von Hand geschriebene Überschrift in griechischen Worten 
(übersetzt: „Des Luthers Bild, wie er noch ein Mönch ist“) und der 
lateinische Pentameter unter dem Bild (Fulmina erant linguae singula 
verba tuae) von Melanchthons Hand stammen, wie G. Kawerau WA 3, 
S. 3 für wahrscheinlich gehalten hat, ist sehr fraglich.5 Beide Eintragun- 
gen stehen aber noch auf dem Bildpapier und sind mit derselben Tinte 
vorgenommen worden. Von anderer Hand ist das lateinische Zitat aus 
Jes 49,2a eingetragen worden, das von dem Blatt des Holzschnitts auf 
das eigentliche Vorsatzblatt übergeht.6 

Die beiden Medaillon-Holzschnitte von Luther und Melanchthon — 
der eine auf Vorsatzblatt [5v], der andere auf Vorsatzblatt [115v] auf- 
geklebt — begegnen ebenso 1546 in Wittenberger Drucken von Georg 
Rhau; der Luther-Holzschnitt z. B. in dem von Justus Jonas und Michael 
Cölius verfaßten Bericht über Luthers Tod’; der Melanchthon-Holz- 
schnitt in einer deutschen Übersetzung der Leichenpredigt, die Melan- 
chthon am 22. Februar 1546 bei Luthers Beisetzung in der Wittenberger 


i Philipp Ulhart d.Ä. werden folgende mit unserem Holzschnitt illustrierte 
Lutherdrucke zugeschrieben: WA 10 III, S.XX: Pa=Benzing 1319=VD 16: L 5576; 
WA 10 III, 8. XIX: V=Benzing 46=VD 16: L 4753; WA 11, 8. 231f: G=Benzing 
1515=VD 16: L 7309. 

2 WA 15, 8. 177: H=Benzing 1924=VD 16: L 7437. 

3 Vgl. Reinhard Schwarz: Abendmahlsgemeinschaft durch das Evangelium; 
LuJ 59, 1992, S. (38-78) 46-49. 

% Da Hans Hergot den Holzschnitt in dem oben Anm. 2 genannten Lutherdruck 
auf einem Blatt abdruckte, dessen Rückseite leer blieb, ist es gut möglich, daß der 
Holzschnitt in der Wolfenbütteler Handschrift aus einem Exemplar dieses N ürnberger 
Lutherdruckes stammt. Es ist aber auch nicht auszuschließen, daß Hans Hergot Einzel- 
blätter mit dem Luther-Holzschnitt hergestellt hat. 

5 Herr Dr. Heinz Scheible von der Melanchthon-Forschungsstelle in Heidelberg 
konnte die Vermutung nicht bestätigen. 

6 In einer bedeutungslosen Federzeichnung mit Tinte wurde der Lutherkopf 
dieses alten Holzschnittes auf dem hinteren Vorsatzblatt [113v] kopiert. 

7 WA 54, S. 486=VD 16: C 1844, J 905. 
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Schloßkirche gehalten hat.1 Von beiden Holzschnitten wird angenommen, 
daß sie aus der Wittenberger Cranach-Werkstatt stammen.? Der Penta- 
meter „Nulla ferent talem secla futura virum“3, der über dem runden 
Lutherbild noch auf dem Papier des Holzschnittes steht, kehrt in der 
Würdigung der Handschrift durch Eilardus Segebade auf Bl. 2v wieder. 
Hier bei dem Holzschnitt ist der Pentameter aber von anderer Hand 
geschrieben. Segebade fand ihn höchstwahrscheinlich schon vor und 
übernahm ihn. 

Das farbige Porträt, das auf Bl. 7r aufgeklebt hat, stellt in Halb- 
figur einen Theologen mit Barett dar. Das Bild ist in steifen Linien und 
harten Farbtönen ganz kunstlos gemalt. Bei dem Dargestellten handelt 
es sich um Jakob Propst‘. Hans von Hildesheim hat im Anschluß an 
seine eigenhändige Eintragung auf Bl. 6r/v das Bild in die Handschrift 
eingefügt zur Erinnerung an den Bremer Reformator, dem er dieses 
kostbare Geschenk verdankte. 

Der Einband unserer Handschrift stammt allen Anzeichen nach 
noch aus dem 16. Jahrhundert. Es ist jedenfalls kein Einband der Art, 
wie sie die Herzog August Bibliothek im 17. Jahrhundert verwendet hat. 
Die Handschrift ist in kräftiges Pergament gebunden, das durch kein 
weiteres Material versteift ist. Außen ist der Einband grün gefärbt. Auf 
der Vorderseite ist in blinder Prägung ein kleines rundes Luther-Bild 
mit einer Umschrift eingeprägt (Durchmesser 4cm). Die Umschrift 
lautet: DOC. MAR. LV. IN SILENCIO ET SPE [E]RIT FORTITVDO 
VESTRA*. Das Bibelwort aus Jes. 30,15, das hier mit dem Namen 
Luthers verbunden ist, hat der ältere Luther besonders geschätzt. Als 
er 1540 eine neue Einfassung des Haupteingangs zu seinem Wittenberger 


ı VD 16: M 3871-3873. Hier wie in dem $S. LXIII Anm. 7 genannten Druck steht der 
Holzschnitt auf der Titelrückseite. Die in unsere Handschrift eingeklebten Holzschnitte 
befinden sich jedoch auf Blättern, die auf der Rückseite unbedruckt sind; es handelt 
sich also um Einzeldrucke. 

2 Hans Volz: Martin Luthers deutsche Bibel. Entstehung und Geschichte der 
Lutherbibel; Hamburg 1978, $S. 93 (Abb. 135. 136). Otto Clemen: Gedichte auf Luthers 
Tod; LuJ 1, 1919, S. (59-70) 64. Beide Holzschnitte sind im Bildtyp verwandt mit den 
beiden Porträts, die Heinrich Aldegrever 1540 von Luther und Melanchthon in Kupfer 
gestochen hat; vgl. Herbert Zschelletzschky: Das graphische Werk Heinrich Alde- 
grevers; Straßburg 1933, S. 100ff. (zu den Stichen Bartsch Nr. 184. 185). 

3 Melanchthon, Oratio de Aristotele, 1544 (CR 11, 651; StA 3, 125, 39) zitiert 
diesen Pentameter als Inschrift, die Aristoteles auf einen Plato gewidmeten Gedenkstein 
setzen ließ (freundlicher Hinweis von Heinz Scheible). 

% Das bestätigt die Wiedergabe eines inzwischen verschollenen Propst-Porträts 
bei Hermann Entholt: Jakob Propst; Bremisches Jahrbuch 32, 1929, S. VII-IX; 
Abb. 8. VI. Damit ist die Annahme WA 3, 8.3, erledigt, das Bild solle Tilemann 
Heshusius (1527-1588) darstellen. 
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Wohnhaus, dem früheren Klostergebäude, aus Sandstein hauen ließ, 
wurde am Baldachin über dem linken Portalsitz als Relief sein Brustbild 
mit derselben Umschrift angebracht! 


1 Vgl. WA 48, 8.99f Nr. 131 und dazu den Revisionsnachtrag; ferner Helmar 
Junghans: Wittenberg als Lutherstadt; Berlin 1979, S. 136 und Abb. 58. 


V Luthers Werke, 55,1 (Glossen) 
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I. Der Wolfenbütteler Psalter 


(Erstausgabe in U. A.: Bd. 3 und 4, $. 1--462) 
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Titelblatt 


SEPHER THEHILLIM H0OC 
EST LIBER LAYDVM 
SIVE HYMNORYM 
(QVI PSALTERI 
VM DAVID 
DICITVR) 

VERSI 
eV 
LIS SINGVLIS IN NVME / 
RVM ET ORDINEM VE/ 
terem reduetis. additifque titulis 
eleetiss ime tranflatis et fumma 
riis fuper omnes pfalmos 
diligenter eafti 
gatus. 


Die Titelseite ist so stark abgeschabt, daß nur noch Bruchstücke der auf die Ränder ge- H 
schriebenen Glossen zu erkennen sind. 


AmoR: A(?) Ego... Vt 


Non ....in q... Incipere ... semel atque iterum perlegat ac tune demum 
videat, si primum [p]sal ... intelligere possit aut incipere debeat 

Amr R: melior 
melior est 


pater noster, qui es 
Am u R: Aperiam in parabolis os meum, loquar propositiones [ab iniltifo] (Ps 77, 2; 
vgl Mt 13,35) ... Matt. 13. Sie semel (?)... acons... 
Litera viua (?).... 
Christus in omnibus prophetis loquitur, Sed abscondite. ... 
Ad Victoriam, in fi- 
spiritus ... devotionem (?) 


mentis(?) eruditionem - 


nem, ad Inuitatorium, scil. per 


intelleetum 
rum, que die[untur]. 

Nunc (?) enim vox non potest nisi per me Inuitare, excitare hominem. Sed non 
inflammare et illuminare, quod ... spiritus sanctus ... cui per vocem prepa- 
ratur aduentus, Luce 1. (I, 76) parare vias eius. 


1ff Vgl zum Ganzen G Eseuing ZThK 50, 1953, 46ff. 1 HıEro prol zum K 
PsH bei Fas: titulus ipse Hebraicus SEPHER THEHILIM (bei Hırro: sefer tihillim) 
quod interpretatur volumen hymnorum. Zur Lesart THEHILLIM (3 mit Dagesch) vgl 
die traditionelle Schreibweise von Alleluja und REuca rud s v 797 Laudavit, laudem dixit 
...inde allelu ia. Vgl S RAEDER 63f. 2 Lyra (praef): dieitur liber psalmorum, 
i.e. laudum divinarum. 3 Gro: Liber iste intitulatur apud hebraeos liber hymnorum. 


1 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 
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2 Rückseite des Titelblatts 


“P[allam (piritu, pfallam et mente.’ ‘Spiritu pfallere’ Elt (pirituali 
deuotione et affectu pfallere, quod dieitur contra eos, qui carne tantum 
pfallunt. Et hii duplieiter, primi qui vago et tediofo corde tantum 
lingua et ore canunt. Secundi qui quidem hylari et deuoto corde, Sed 
magis carnaliter delectati, puta in voce, [ono et apparatu et [ymphonia, 
Sicut pueri folent, non curantes [enfum vel fructum [piritus eleuandi 
in Deum. Eodem modo ‘pfallere Mente? Elt pfallere [pirituali intelligentia. 
Et hie fimiliter duplices [unt contrarii, primi qui nihil intelligunt de 
eo, quod pfallunt, ficut dieitur Moniales legere pfalterium. Alii qui car- 
nalem Intelligentiam habent in Pfalımis Sieut Iudei applicantes femper 
Pfalımos ad veteres hyltorias extra Chriftum. Sed Chriltus “aperuit [uis 
mentem, vt intelligerent Scripturas’. Frequentius autem Spiritus 
illuminat mentem, affectus intellectum, immo et econtra, quia [piritus 


1 Am o R zwei Glzz x T überklebt, 2 T abgeschabt. Noch erkennbar: ... videbat Exo. 
i Forts 4,35 


1 1Cor 14,155; auch von LuD (prol) zitiert. 1f Zur Interpretation von spiritus 
durch affeetus und von mens durch intelligentia oder intellectus (vgl Z 7ff. 12ff) vgl 
Lyra zu 1Cor 14,15a: „Orabo spiritu, orabo et mente‘ i.e. affectu et intelleetu. — 
Wenn L das affektive Beteiligtsein am Psalmengesang, der eine Form des Gebetes ist, mit der 
devotio (spiritualis) verbindet und (Z 6f) auf den fructus spiritus elevandi in deum Wert 
legt, so ist zu vergleichen Huco Vıcr de modo orandi ce 1; ML 176, 979: Nihil ergo aliud est 
oratio quam mentis devotio, i. e. conversio in deum per pium et humilem affectum, fide, 
spe, caritate subnixa. Diese Definition der oratio (ohne Bezug auf die theologischen Tugen- 
den) wird auch bei Ps-Auc de spiritu et anima c 50; ML 40, 816 überliefert. GERSoN hat 
sie noch etwas modifiziert (vermutlich durch einen Rückgriff auf Jon Damascenus de fide 
orth 3 c 24; MG 94, 1090: oratio est ascensus intellectus in deum) sup Magnif tr 7; 
4, 336: Devotio est elevatio mentis in deum per pium et humilem affectum fide, spe et 
caritate subnixum. Vgl z B de myst theol spec cons 43; 3, 397: Oratio ... est elevatio 
mentis in deum per pium et humilem affectum. 2ff Vgl Isınor sent 3 c7 n 30; ML 
83, 678: Bonum est corde semper orare, bonum et sono vocis deum spiritualibus hymnis 
glorificare. Nihil est sola voce canere sine cordis intentione, sed sicut ait apostolus (Eph 
5, 19): „Cantantes in cordibus vestris‘‘, hoc est non solum voce sed et corde psallentes. 
4ff Vgl Hırro ep 125 (al 4) ad Rusticum monachum n15,; ML 22, 1081 (wörtlich gleich 
in reg monach ce 14; ML 30, 357): Dicas et psallas psalmum in ordine tuo in quo non 
dulcedo vocis sed mentis affectus et devotio quaeritur cordis dicente apostolo (1 Cor 
14,15): „psallam spiritu, psallam et mente.‘ GERsoN de canticordo tr 2; 3, 653 erinnert 
an Augustins tiefen Eindruck vom Mailänder Hymnengesang (conf 9 ce 6f n 14ff), fährt 
aber fort: Sed postremo dum sentiens blandimenta duleiorum canticorum cedere sibi in 
quadam aurium voluptate, dixit, se malle tunc cantantem non audire; nam poenaliter, 
inquit, me peccare confiteor, dum plus ipse cantus, quam id quod cantatur me delectat. 
Vgl GERSoN enumeratio pecc ab Alberto posita; 3, 126: Peccata oris sunt haec ... in cantu 
ecclesiae studere magis vocem fingere vel frangere quam devote cantare. 7 Zur 
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Rückseite des Titelblatts 3 


Interpretation von mens durch intelligentia vgl zu Z 1f. 9 Wander 8, 1041 s v Nonne 
Nr 35: Wie die Nonne(n) den Psalter beten. Vgl Fa (praef), der berichtet, was ihn zur 
Abfassung seines Werkes veranlaßt habe: Frequens coenobia subii; at qui hanc ignorarent 
dulcedinem, veros animorum cibos nescire prorsus existimavi ... Et ab eo tempore, quo 
ea pietatis desiere studia, coenobia periere, devotio interiit et extineta est religio etspiri- 
tualia pro terrenis sunt commutata ... Etsi qui eorum ex sacris litteris pastum quaererent, 
saepius interrogavi, quid in illis dulcedinis experirentur, quid saperent? Responderunt 
plurimi, quoties in nescio quem sensum litteralem ineidissent et maxime cumdivinorum 
psalmorum intelligentiam quaeritarent, se multum tristes et animo deiecto ex illa lectione 
abscedere solitos. 10f Vgl zu 8, 3ff. 11f Le 24,25 (illis sensum). 12 Vgl 
zu Z If. Verglichen mit der sehr verwickelten psychologischen Terminologie der Scholastik, 
steht der bei L auffallend bevorzugte Gebrauch des affectus- Begriffes BONAVENTURA und GER- 
SON relativ am nächsten. Dasselbe gilt für die Bestimmung des Verhältnisses von affectus und 
intellectus, voluntas und ratio. Bonav sent III d 34plalg2adöd:... intelleetus prae- 
cedit affectum ... quantum ad actus et habitus qui sunt eiusdem coordinationis — unde 
cognitio dirigens ad affectionem est illi praeambula, propter quod prius est credere quam 
amare — sed de habitibus et actibus qui non sunt eiusdem ordinationis non habet veri- 
tatem, quia non est prius videre deum quam amare deum, immo e contrario. Sent III 
435 a ung 3.ad 5: amplius ascendit affectio quam ratio et unio quam cognitio, secundum 
quod vult Dionysius (vgl de divnome”/n 1; MG 3,866ff). Sent [IT d13a2g3 co: (affectio 
et dilectio) est pondus inclinans unumquemque spiritum et trahens ad locum sibi debitum. 
GERSoN de myst theol spec cons 28; 3, 384: dilectio perfectior est cognitione et voluntas 
intellectu et caritas fide. Ebd cons 1 7,3, 374f: Non forte contingit reperire cognitionem, 
quae non sit formaliter aut virtualiter quaedam affectio, sicut affectio non videtur posse 
discerni, quin sit quaedam experimentalis cognitio. Quippe neutra potentia effectum suum 
causat sine altera, quoniam ad cognitionis causationem affectiva potentia, sicut ad affectio- 
nem generandam cognitiva concurrit ... Rursus quemadmodum lux et calor mutuo se 
fortificant ... non aliter existimandum est in virtutibus istis cognitivis et affeetivis, quin 
ex mutuo concursu ordinate fit ad invicem operatio, et tanto maior atque efficacior 
quanto virtus quaelibet cum qualibet extiterit unitior. De simplif cord not 11;3, 460f: 
amor habet virtutem unitivam ... Praesupponamus ... quod meditans fabricaverit sibi 
conceptum potentiae, conceptum sapientiae, conceptum iustitiae, conceptum clementiae, 
conceptum benevolentiae et dilectionis; figit istic pedem sinistrum animae, qui est intel- 
lectus vel ratio. Deinde pedem alterum dextrum, qui est voluntas, protendat per amorem 
talis boni vel potentiae, sapientiae, elementiae etc. velut in anteriora se extendens (Phil 
3, 13), hoc est dicere, quod id satagat amare quod cognoscit, conetur amare deum summe 
et primum bonum. Die abstrahierende intellektuale Meditation kann jedoch entbehrt werden, 
wenn die Erhebung bei einem einfachen Glauben aus der stärkeren Kraft des Affektes erfolgt; 
ebd not 15; 3, 462: iuxta traditionem hanc motus est Hugo (expos in hierarch cael 6; 
ML 175,1038) dicere: „Quoniam aliquando dilectio intrat, ubi cognitio foris stat.“ 
Non quod amor exeludat omnem cognitionem, sic enim fieri non potest, ut diligatur 
prorsus incognitum. Sed et „ipse amor“, ut dieit Gregor (in ev hom27 n 4; ML76,1207), 
„quaedam cognitio est‘. Et qualis cognitio? Certe experimentalis et suo modo proportio- 
nabilis tactui, gustui vel olfactui in sensibilibus. In unmittelbare Nähe zu L führt Huco 
VioT de modo orandi ce 5; ML 176, 984: Unusquisque ergo cum in oratione vel psalmos 
vel alias quascumque scripturas decantat, diligenter consideret ceui affectui serviant, et 
ad illum affectum toto nisu cor suum excitet, ad quem id quod loquitur magis pertinere 
videt, quia si verborum quae loquitur affectum habuerit, per affeetum ipsum melius 
verborum virtutem cognoscet, et intelligentiam capiet, et per verborum intelligentiam 


€ Forts 4, 39 
1 


4 Rückseite des Titelblatts 


eleuat ad locum vbi eft “Jux illuminans’, Mens autem monltrat locum 
affectui. Ideo vtrunque requiritur, Sed melius [piritus eleuans etc. 


alleg, orice tropol;ogice anag|ogice 
Ierulalem Boni virtutes premia 
Babylon Mali vitia pene 
A i RR IM babylonico 
Litera occidens Spiritus viuificans: de corpore Eerlsbattiee: 
hyltorice terra Canaan hyftorice populus in Zion exi- 
Allegorice Synagoga vel [tens | 
per[ona eminens in Kleeereut les Doctor 
Mons | eadem Mons er Epifcopus 
Ä e ch 2 vel quilibet . 
Zion | Tropologice Iultitia pha- Zion eminens 
rilaica et legalis Tropologice Iultitia fidei vel 
Anagogice gloria futura alia excellen[tia] 
fecundum carnem Anagogice gloria eterna in celis. 


Econtra Vallis Cedron per oppolitum. 

In Seripturis itaque nulla valet allegoria, tropologia, anagoge, 
nifi alibi hyftorice idem exprelle dicatur. Alioquin ludibrium fieret 
Scriptura. Sed omnino oportet illud folum pro allegoria etc. accipi, quod 

3,12 alibi ! hyftorice dieitur, vt Mons pro Iultitia Pfal. 57.: Tuftitia tua licut 
montes Dei.’ 

Item In Scripturis Sanctis optimum eft Spiritum a litera dilcernere, 
hoc enim facit vero theologum. Et a [piritu fancto hoc tantum habet 
Ecclefia Et non ex humano [enfu. Vt Pfal. 7.: Dominabitur a mari v{que 
ad mare.’ Quod hic “dominari? [pirituale lignificat dominium, nemo potuit 
feire ante [piritus reuelationem, maxime quia addit ‘a mari ad mare’ 
(ecundum hyltoricam intelligentiam. Qui ergo intelligunt hoc “dominari’ 
de carne et temporali maieltate, habent “iteram occidentem?, alii autem 
“(piritum viuificantem’. 

Ideo Pfalımos frequenter de Iudeis intelligo, quia “Scimus, quoniam 
quecunque lex loquitur, hiis qui in lege funt loquitur.’ Ro. 3. 


H 26....cuncti (?) videbant tergum eius. 4 Hand mit ausgestrecktem Zeigefinger weist 
auf Ierusalem 7 Der Text von Litera occidens an bis (Z 19) oppositum in größerem 
Duktus als das Vorhergehende und Folgende 20 valet] videlicet K 22 etc. fast ganz 
verblaßt (Wasserfleck), von K offen gelassen 33£ Ideo etc folgt nach größerem Spatium 


K in maiorem devotionem affectum accendet. 1 Vgl Ioan 1, 9 (lux vera, quae illumi- 
nat). 3ff Vgl G Eseuıng ZThK 48, 1951, 217f. Seit Cassıan (vgl Ev DosscHÜrtz 
Harnack-Ehrung 1921, 2f) wird der vierfache Schriftsinn an Jerusalem exemplifiziert; 
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collat 148; CSEL 13, 404f: secundum historiam eivitas Iudaeorum, secundum allegoriam 
ecelesia Christi, secundum anagogen civitas dei illa caelestis, quae est mater omnium 
nostrorum (Gal 4, 26), secundum tropologiam anima hominis. So auch Gro (im Bibel- 
prolog), Lyra (prol zu postilla und prol zu moralitates), Lun (prol) und Per (prol ir 3 
clav 8). In der Terminologie ist L selbständig. Die Kontrastierung durch Babylon geht zurück 
auf das Schema der 2 corpora in der 1. und 7. Regel des Tıconıus (vgl Auc de doctr christ 3 
e 31.37 n 44.56; ML 34, 82.88 ), wo das corpus diaboli durch Is 14,12, d.h. durch den 
König von Babylon, exemplifiziert wird. Die Gegenüberstellung geht von da aus in die ganze 
oben genannte Prolog- Tradition über. Vgl auch Auc de eiv dei 17 c3 f; ML 41, 525 ff. 

6ff Vgl zu Z 3ff. 7 2 Cor 3, 6. 9if Vgl G EBeLing ZThK 48, 1951, 2177. 
19 Die Gegenüberstellung von Vallis Cedron und Mons Zion bezieht sich zurück auf 4 Reg 
23, 4.6 (in convalle Cedron). Dort (v 10) wird in engem Zusammenhang mit der convallis 
Cedron die convallis filii Ennom genannt. Dazu Gwo: vallis Ennom dieitur Hebraice 
gehennon, unde dominus Iesus gehennam cognominavit, quia sicut in convalle Ennom, 
qui idolis servierunt in ea perierunt, ita peccatores ex peccatis damnabuntur. 

20ff Tuomas STR I q1a10 ad: nulla confusio sequitur in sacra scriptura, cum omnes 
sensus fundentur super unum, seil. litteralem; ex quo solo potest trahi argumentum, non 
autem ex his quae secundum allegoriam dieuntur, ut dieit Aug ep contra Vincentium 
Donatistam (ep 93 [al 48] c 8 n 24; ML 33,334). Non tamen ex hoc aliquid deperit sacrae 
scripturae: quia nihil sub spirituali sensu continetur fidei necessarium, quod scriptura per 
litteralem sensum alicubi manifeste non tradat. Der erste Teil dieser Tuomas-Stelle von 


Lyra zu Ps 2 angeführt. 231 Ps 35, 7. 27f Ps 71, 8; vgl Zglz St. 81f2 Cor 3, 6. 
83f Rom 3,19. 
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6 Praefatio 


PRAEFATIO IHESV CHRISTI 
filii dei et domini noftri in Pfalterium 
DAVID. 


Ego fum oftium / per me fi quis introierit faluabitur / et ingredietur 
et egredietur et paleua inueniet. Ioh. x. He dieit. Sanetus et verus 
qui habet clauem Dauid / qui aperit et nemo claudit / elaudit et nemo 
aperit. Apo. 3. In capite libri feriptum eft de me pfal. xxxix. prineipio. 
quod loquor vobis Io. viii. propter hoe fciet populus meus nomen meum 
in die illa. quia ego ipfe qui loquebar Eece allum. 

Teftis primus Moles. 

Si non tuipfe praecedas / ne educas nos de loco ifto. dixitque do- 

minus. facies mea precedet te et requiem dabo tibi Exo. xxxili. 
Seeundus Zacharias propheta. 

Dominus Ihefus Chriltus? eft oculus lux et vilio hominis et omnium 
tribuum Ifrael. Zacha. ix. 

Tertius Petrus apoft, olus. 

Omnes prophet® a Samuel et deinceps / qui locuti funt annuneia- 
uerunt dies iltos Act. 3. 

Quartus Paulus apoft olus i. Corin. 2. 

Non iudicaui me feire aliquid inter vos / nifi Ihefum Chriftum et hune 
erucifixum. 

EX quibus tale edueitur fil<(iyum direeto 
rium in hoe caliginolo et facro 
labyrintho. 


Omnis prophetia et omnis propheta / de Chrifto domino debet intelligi / 


1 Si vetus teltamentum per humanum [enfum potelt exponi [ine 
nouo teltamento, dicam Quod nouum teftamentum gratis datum [it. 
Sicut arguit Apoltolus, Quod “Chriltus gratis lit mortuus’, [i lex [ufficeret. 

2 Pfal. 33.: <Accedite ad eum et illuminamini, et facies 
veltre non confundentur. Alii autem ceircueunt et quali 
dedita opera fugiant Chriltum, ita differunt accedere 
cum textu ad eum. Ego autem quandocunque habeo ali- 
quem textum Nuceum, cuius cortex mihi durus elt, allido 
eum mox ad petram et inuenio nucleum [uauilflimum. 


1—24 in den für die Summarien und Tituli verwendeten Typen 22 filium 


Lps,i (2) von L hs getilgt; filium K 2bff in den (kleineren) für die Psalmentexte 
verwendeten Typen 
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Praefatio Y 


21 u crucifixum ein Apost ‚olus. Der u Rand, der weitere Ausführungen enthalten H 


haben dürfte, abgeschnitten. 


26ffr R 29ffr R, an beiden Seiten in der ganzen Länge angestr; Hand mit aus- 
gestrecktem Zeigefinger ü Rgl weist auf die Rgl 


1ff Zur Praefatio Ihesu Christi vgl G Eseuine ZTRK 50, 1953, 80 ff. 1ff Per (prol K 


ir 1c4): Ita etiam tota ista locutio potest aptius ad ipsum Iesum Christum referri. Nam 
sieut David aperit nobis prophetice in hoc libro omnia mysteria Christi in veteri testa- 
mento contenta, ita peramplius et perfectius Christus nobis aperuit ipsa. Primo in se 
realiter complendo, secundo apostolis et diseipulis ea interpretando ... ego, inquam 
(Ps 48, 5), „aperiam propositionem meam“ per servum meum David, sibi ista mysteria 
revelando et ipsum illustrando, ut ea prophetice aperiat in hoc psalterio. Sed primo ea 
ego idem aperiam, in meipso supradicta mysteria complendo et meis apostolis inter- 
pretando. 4f Ioan 10,9. Sif Apce 3,7; von Per (prol) mehrfach zitiert zum 
Beweis, daß allein Christus das Verständnis der Psalmen erschließt, zB (tr 1c1): item hoc 
idem probatur Apc 3, 7, ubi dieitur, quod solus Christus habet clavem David, per quem 
omnes doctores intelligunt intelligentiam libri psalmorum. Fa (praef): brevem in psalmos 
expositionem Christo adiutore tentavi, qui est clavis David. Fast zitiert Apc 3,7 zu 
Ps 1,1. Cass (prol e2) nimmt es als Beleg für die alleinige Autorschaft Davids: Psalmos 
autem ad solum prophetam David pertinere certis declaratur indieiis. Denique in apo- 
calypsi volens opus istud intelligi, solius meminit David (Apc 3, 7 zitiert). 7 Ps 39, 8. 
In den Einleitungen zum Psalter oder in der Auslegung zu Ps 1 nehmen Loms, Huco und 
Lup auf Ps 39, 8 Bezug, um zu beweisen, ieils daß der Psalter ein einziges Buch (nicht fünf 
Bücher!) sei, teils daß bei Ps 1 ein besonderer titulus überflüssig sei. Zum letzteren 2 B 
Loms: primo psalmo ideo titulus non apponitur, quia psalmus iste prineipium est et 
praefatio et caput libri, sicut in sequenti (Ps 39, 8) dieitur: „In capite libri seriptum 
est de me“, et de illo agit, qui est omnium prineipium, i.e. de Christo, qui non habet 
principium. ?f Ioan 8, 25 (Principium, qui et loquor vobis); vgl G EBeLing ZThK 50, 
1953, 84f. Cass zu Ps 1: Psalmus hic ideo non habet titulum, quia capiti nostro domino sal- 
vatori, de quo absolute dicturus est, nihil debuit praeponi, dum ipsum rerum omnium 
constat esse principium, sicut ipse in euangelio dieit (loan 8, 25): „Ego sum principium, 
propter quod et loquor vobis.“ 8f Is 52, 6. 11lf Ex 33, 15.14. Per prol ir 2 a 4 
deutet ausführlich Ex 33 im Zusammenhang der Frage, ob Moses die essentia Gottes gesehe 
habe. 14f Zach 9, 1 (Domini). 17f Act 8, 24. 19ff 1 Cor 2, 2. 23f Cass: 
abyssos divinas ingrediar ... Scripturae divinae sanctae profunditas ... Sensus recondit 
veritatis arcano. Bruno: difficultates ex ... occultatis sententiis nasci. Gro: psalmi plus 
mysteriorum quam ceterae scripturae continent. TURR: propter incomprehensibilem alti- 
tudinem sapientiae in eis (scil psalmis) contentae ... qui pleni sunt supernis mysteriis ... 
latentis in psalmis sapientiae profunditas, parabolarum quibus vallatur pene inexpli- 
cabilis obscuritas. PER: veritatem et thesaurum euangelicum in hoc sacro agro libri 


psalmorum absconsum et latentem in lucem fidelibus detegere et reserare. 25f Zu dem 
Forts 8, 13 
28 Gal 2,21. 29f Ps 33, 6. 82ff Vgl Ls Brief 1509 WAB 


1,17, 43f. Lup (praef): omnem virtutem divinorum in psalmis invenies, si intima mente 
perscruteris et ad medullam intimi intellectus per dei gratiam perveneris. TURR (praef): 
Non enim litterarum sacrarum cortex, sed medulla inclusae sapientiae est quae mentem 
vivificat, reficit atque oblectat ... Percipitur autem haec psalmorum intelligentia aut 
revelatione divina ... aut magistrorum doctrina. 83f Vgl Ps 186, 9 (Beatus qui 
tenebit, et allidet parvulos tuos ad petram). Vgl Huco zu Ps 17, 39: er zitiert Ps 136, 9 
und glossiert „ad petram‘‘ i. e. ad Christum. 


8 Praefatio 


nifi ubi manifeftis uerbis appareat de alio loqui. Sie enim ipfe dieit. Seruta- 
mini feripturas: ille enim funt / quse teftimonium perhibent de me. alioqui 
eertiffimum erit. Serutantes deficere ferutinio. Quapropter quidam nimis 
multos pfalmos exponunt. non prophetice. fed hyltorice. Secuti quofdam 
Rabim hebros falfigraphos et figulos Iudaicarum vanitatum. Nee mirum. 
quia alieni funt a Chrifto (i. e. veritate) Nos autem fenfum Chrifti habe- 
mus ait apoftolus. 

Quiequid de domino Ihefu Chrifto in perfona fua ad literam dieitur. hoc 
ipfum allegorice: de adiutorio fibi fimili et ecclelia fibi in omnibus con- 
tormi debet intelligi. Idemque fimul tropologice debet intelligi. de quolibet 
fpirituali et interiori homine: contra fuam carnem et exteriorem hominem. 
Exemplis id palam fiat. Beatus vir qui non abiit ete. Litera elt domi- 


Verständnis Davids als propheta Christi vgl zu 8, 3/f; II!, 25, 28 ff. 1f Ioan 5, 39 (ge- 
kürzt); zitiert bei PER (mehrfach) und Turr: Hinc ad Iudaeos litterae observatores inquit 
salvator noster Ioan 5, 39... i. e. non litterarum exteriorem tantum, sed intus perquirite 
divinorum sensuum thesaurum, qui intra vasculum vilis litterae tenetur inclusus. 

8 Ps 63, 7 (defecerunt). 31 Polemik gegen jüdisch-rabbinische Exegeten bei FaB (praef): 
non videntibus autem, qui se nihilominus videre arbitrantur, alia littera surgit, quae (ut 
inquit apostolus) oceidit, et quae spiritui adversatur, quam Judaei nunc seguuntur... 
Et huiusmodi sensum litteralem appellant non prophetae profecto, sed quorundam Rabbi- 
norum suorum, qui divinos David hymnos maxima ex parte de ipsomet exponunt, de 
pressuris eius in persecutione Saulis et aliis bellis quae gessit, non facientes eum in psalmis 
prophetam, sed per eum visa et facta narrantem et quasi propriam texentem historiam ... 
absit igitur nobis credere hunc litteralem sensum, quem litterae sensum appellant, et 
David historicum potius facere quam prophetam. PEr: In hoc ergo deecipiuntur Iudaei 
moderni. Nam quando David explicat in aliquo psalmo aliquod mysterium de veteri 
testamento, putant, quod illud adducit tanquam materiam principalem, de qua princi- 
paliter agit et intendit; sed hoc est manifeste falsum. Nam non adducit talia mysteria 
nisi tanquam propositiones et parabolas, ex quibus infert prophetice conclusiones euan- 
gelicas prineipaliter intentas ab eo. Etideo Iudaei manent caeci et obstinati ... non solum 
est intelligendum pro illa historia, sed prineipaliter prout fuit signum et figura ... Sed 
miseri Iudaei non intelligentes nec pereipientes hunc duplicem spiritum prophetiae, quem 
habuit David et omnes alii prophetae, ideo putantes, quod omnes prophetae locuti sunt 
in spiritu simpliei praecise de rebus temporalibus et materialibus ... David... pro maiori 
parte procedit prophetice a figura ad figuratum et a signo ad signatum. Nam addueit 
gesta patriarcharum et prophetarum et mysteria legis Moysi non gratia sui, sed inguantum 
erant signa et figurae, et prout in eis praevidit in dupliei spiritu mysteria de Christo et 
ecclesia. Et sic allegorice procedit a figura ad figuratum. Bruno: psalmi non secundum 
historiam, sed secundum prophetias leguntur. L denkt bei den quidam vor allem an Lyra. 
6 Ioan 14, 6. 6f 1 Cor 2,16. 8 Seit Lyra wird das prophetische Verständnis der 
Psalmen de Christo (vgl 6,25 8,4) als Auslegung ad litteram bezeichnet (vgl G EBELING 
ZTRK 50, 1953, 92ff), so daß es zu dem Begriff eines duplex sensus litteralis (scil histo- 
rieus und propheticus) kommt (vgl W WERBEcK 121ff). Lyra (2. Bibelprolog, zur 3. Regel 
des Ticonius ): Tertia regula est de spiritu et littera, et secundum quod aceipitur sub 
eadem littera sensus historicus et mysticus, quia veritas historiae est tenenda et tamen 
ad spiritualem intellectum est referenda. Hoc modo exponitur ista littera communiter. 
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Potest etiam aliter exponi: ut referatur ad sensum litteralem tantum sicut et aliae. Circa 
quod considerandum, quod eadem littera aliquando habet duplicem sensum litteralem. 
Burg (Add zu den beiden Bibelprologen Lyras): quia sensus litteralis acceptus a signi- 
ficatione, qua voces significant res, quandoque deficit, in tali casu ... redeundum est ad 
significationem, qua res per voces significatae aliud ulterius significant, quod pertinet ad 
mysticam expositionem. Et in talibus sensus litteralis principaliter intellectus ab auctore 
non est ille, qui per significationem vocum primarie intelligitur, sed potius ille, qui ulterius 
per significationem rerum per voces significatarum habetur ... et sic sine dubitatione 
redeundum est ad spiritualem sensum modo praedicto, qui in talibus habendus est pro 
litterali. Per: licet omnia gesta et facta veteris testamenti sint intelligenda ad duplicem 
sensum (scil litteralem et spiritualem) ... tamen omnes promissiones patriarcharum et 
omnia vaticinia et prophetiae prophetarum sunt intelligendae litteraliter de Christo et 
ecclesia, eo quod omnia litteraliter fuerunt in eo impleta ... fuerunt duplieiter impleta 
ad litteram, et per consequens sunt dupliciter ad litteram intelligenda ... Et sic omnes 
psalmi ... sunt litteraliter intelligendi de Christo et ecelesia. Fa (praef): cepi mecum 
ipse cogitare, ne forte ille non verus litteralis sit sensus, sed ... sit res pro re et sensus pro 
sensu inductus. Ilico igitur me contuli ad primos duces nostros, apostolos dico, euange- 
listas et prophetas, qui ... litteralem sacrarum scripturarum aperuerunt ianuam, et 
videor mihi alium videre sensum, qui scil. est intentionis prophetae et spiritus sancti in 
eo loquentis. Et hune litteralem appello, sed qui cum spiritu coineidet, neque prophetis 
neque videntibus alium littera praetendit (non quod alios sensus: allegoricum, tropolo- 
gicum et anagogicum, praesertim ubi res exposeit, negare velim) ... Quapropter duplicem 
crediderim sensum litteralem, hunc improprium caecutentium et non videntium, qui 
divina solum carnaliter passibiliterque intelligunt, illum vero proprium, videntium et 
illuminatorum. Hunc humano sensu fictum, illum divino spiritu infusum. Hunc depri- 
mentem, illum vero mentem sursum attolentem ... Sensus igitur litteralis et spiritualis 
coineidunt, non quem allegoricum aut tropologicum vocant, sed quem spiritus sanctus 
in propheta loquens intendit. 8if Über die Kombination des verkürzten Schemas vom 
vierfachen Schriftsinn mit dem Schema ‚Haupt-Leib-Glieder‘‘ (1. Regel des Ticonius; 
Aug de doctr christ 3c31 n 44; ML 34, 82) vgl G Esering ZTAK 50, 1953, 95ff. Das 
Schema „Haupt-Leib-Glieder“ ist verknüpft mit der Frage nach dem redenden Subjekt; aus- 
geführte Lösung 2 B Gro (Loms, Lup) (prol): Materia est integer Christus sponsus et 
sponsa. Intentio: homines in Adam deformatos Christo novo homini conformare. Modus 
tractandi: Quandoque agit de Christo secundum quod caput est, aliquando secundum 
corpus, aliquando secundum utrumque. Secundum caput triplieiter, quia vel secundum 
divinitatem ... Aliquando secundum humanitatem ... Aliquando per transumptionem, 
ut quando utitur voce membrorum ... Item de ecclesia tribus modis: Aliguando secundum 
perfectos, aliquando secundum imperfectos, aliquando secundum malos, qui sunt in 
ecclesia corpore, non mente, numero, non merito, nomine, non numine. 9 Gen 2,18 
(faciamus ei adiutorium simile sibi). 9£ Vgl Rom 8,29. 12ff Vgl G EBELING 
ZThK 50, 1953, 98f. Ps 1—3 als Beispiele bei Per (prol ir 1), freilich nicht 
nach dem mehrfachen Schriftsinn, sondern um zu zeigen: in quolibet psalmo aperit nobis 
aliquam propositionem et aliquod mysterium, ex quo prophetice infert aliquam conclu- 
sionem euangelicam seu aliguod mysterium novi testamenti de Christo et ecclesia. FAB 
(praef) exemplifiziert den Gegensatz zwischen der jüdischen Auslegung ad litteram und 
der Auslegung ad litteram de Christo an Ps 2, 17, 18 und 21. Huco legt die drei ersten 
Psalmen dreifach aus: ad litteram de Iudaeis (oder de David), allegorice de Christo, mo- 
raliter de viro iusto. Dreifache Auslegung von Ps 3 bei Auc (Loms, Lun), vgl zu 12,11. 
12 Ps 1,1. 


10 Praefatio 


num Ihefum non conceffiffe in ftudia Tudeorum et generationis prau® 
et adulter® / quse tempore fuo concurrebat. Allegoria eft eceleliam fanctam 
non confenfiffe malis ftudiis: perfecutorum / hereticorum et impiorum 
chriftianorum. Tropologia eft fpiritum hominis non confentire. fuadelis 
et fuggeftioni earnis aduerlarie. et impiorum motuum corporis peceati. 
Sie pfal. 2. Quare fremuerunt gentes ete. Litera elt de fremitu iud»- 
orum et gentium contra Chriftum in fua palfione. Allegoria eft / contra 
tyrannos. hereticos. et impios prineipes ecclefis. Tropologia eft contra 
tyrannidem tentationem et procellam carnalis et exterioris hominis 
impellentis et affligentis Ipiritum habitaculum Chrifti. Ita plal. 3. Do- 
mine quid multiplicati funt. eft querela Chrifti. de Iudzeis fuis inimieis 
ad literam. Allegorice eft querela et acculatio eceleli®. de tyrannis. here- 
tieis ete. Tropologia autem eft querela feu oratio deuoti et afflieti Ipiritus: 
in tentationibus conftituti. Suo modo in aliis fentiendum eft. ne elaufo 
libro oneremur et non velcamur. 


8 studiis:] Punkt von L hs ergänzt zu Doppelpunkt 8 Punkt nach hereticos von L hs 
hinzugefügt 


15 Auf das mit vescamur schließende Blatt folgen Reste des Blattes, das Ps 1 und 2 und 
Summ sowie Tit von Ps 3 enthielt. Davon noch lesbar, auf der Vorderseite: 


Bl an 

han, eb, 

g...cb... dieitu[lr] ... discedit ... Sicut ignis ... combustibili. Si[e] ... meditabili 

Experientia exponi[t].... versum quottidiana ... Iudei expellunt ... Amos 5. (Am 5,2? ) 
. virgo Isr ... non adi[uuat] ... surgat ... impietas ... litatem . 

Mag ... existo ... Script ... tenuit ... nonsicutd .... hie autem ex... 

Iste Psalmus ... Nam ....... (?) irat[i] (?) 

Auf der Rückseite: 

oni ... percutiet ... nos Isaie ... [arulndinem quass[atam non] confringet (Mt 12, 20; 

vgl Is 42,3) i.e. ... castigatum secundum [corp]us reficiet in [spiri]tu. 

enim Deus quandoque ... at vt supra re... ferrea vun ... is iratus.... cereditur ... 

perdit vt.... taliira ... mere.... mit... raet... quidam ... quam petram ... venti 

irascitur ... b. Bern... astigo opa .... 

capillis suis ... dibus obrutus ... David autem ... per ne ( ?) scribitur ...iit lex here- 

ditas ... ideo eius? quo ei prom ... lo vide ... 


1f generationis pravae] Vgl Din 32, 5; Ps 77, 8; Act 2, 40 (Phil 2,15). generationis 

. adulterae] Vgl Mt 12,39 16,4; Me 8, 38. 3f Die persecutores, die haeretici 
und die impii Christiani kennzeichnen hier bei L drei Epochen der Kirchengeschichte 
nach einem von BERN entworfenen Schema. Im Anschluß an Ps 90, 5f gliedert BERN (in 
Ps 90 serm 6n 7; 1,838 und in Cant serm 33 n 14 ff; 1,1392ff) die Kirchengeschichte in 
4 Epochen, von denen jede im Zeichen einer anderen die Kirche bedrohenden Macht steht. Die 
Ei aufeinanderfolgenden tentationes der ecclesia als des corpus Christi sind: 1. die von den 
Pagani betriebene gewaltsame Verfolgung, in der sich die ecclesia primitiva durch die patientia 
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martyrum bewährt hat; 2. die diversa et perversa dogmata der haeretici, der homines vani, 
cupidi gloriae exeuntes de ecclesia, die von der Kirche durch die sapientia sanctorum über- 
wunden worden sind; 3. die gegenwärtig in der Kirche durch die „falschen Brüder‘‘ um sich 
greifende hypocrisis, das fermentum Pharisaeorum (Le 12, 1), das Streben nach dem luxus 
divitiarum sm kirchlichen Leben; 4. der sich aus der Mitte der Kirche erhebende Antichrist 
als die noch aussiehende Bedrohung. 5 corporis peccati] Vgl Rom 6, 6. 6 Ps 2,1. 
8 Vgl zu Z 3f. 10 Vgl Eph 2, 22. 10f Ps 3, 2. 12£ Vgl zu Z 3f. 
141 Vielleicht eine Rückkehr zu den Bildern von 6, 4ff. Vgl Ape 5, 1ff. Per: ille liber ( Apc 5) 
est liber legis et prophetarum seriptus foris secundum sensum litteralem, et scriptus intus 
secundum sensum spiritualem et propheticum ... huius libri et maxime libri psalmorum, 
in quo tota sacra scriptura continetur, solus Christus habet clavem David (Ape 3,7). 
Huco (praef Ende): franget nobis panem istum Davidieum, ut cognoscatur a nobis, et 
multiplicetur, ut satiemur ab ipso. 


BI 14 3,354 


3, 36 


12 Ps. 3, 2—5 


[3, 2] !DOmine pater quid i.e. quare ? multiplicati funt non [olum 
numero perfonarum, Sed et [tudio et confilio nocendi qui tribulant me 
in pallione mea? multi infurgunt?-? i.e. omnem vim excitant non dor- 
mitant nec iacent!aduerfum me conantur plura, quam polfunt, Ifaie 16. 
Iere. 48.. [3, 3] Multi dieunt firmiter concludunt apud [e anim®» me» 
de anima mea et vita mea: non elt falus ipfi in deo eius ‘Alios [aluos fecit, 
Seipfum non potelt faluum facere. Confidit in Deo, liberet eum nunc, 
fi vult. [Sela] [3, 4] “Tu autem domine fufceptor meus es gratuita et hy- 
poltatica et refuscitando a morte: gloria mea gloriatio mea et glori- 
ficator® et exaltans exaltator caput® diuinitatem meum”, [3, 5] Voce 


ı Loquitur in perfona humanitatis allumpte. 

? Multiplicati [unt? extenfiue omnibus, Multi In{urgunt? intenliue 
totis viribus. 

® Cafliodorus: “quod repetitur [epius «multi», numerolitas acerba 
monftratur tribulantium.’ 

** iftis duobus verlibus refpondet ad verfum fecundum. 

5 “Qui gloriatur, in Domino glorietur.’ 

° Quia [ic apoft,olus: “Caput Eccelelie Chriftus’, Caput autem Chrifti 
Deus.’ ‘Exaltauit autem illum et dedit illi nomen, quod eft [uper omne 
nomen.’ Que exaltatio eft nihil aliud nili manifeltatio, quod homo ille 
palfus [it verus etiam Deus; hoc fecit pater polt refurrectionem eius. 

° Tria Confitetur Chriftus de patre, Seil. quod fit fulceptor eius, 
glorificator, Exaltator, quia f[uleitauit eum a mortuis et Induit eum 
gloria immortalis corporis et anime, omnia que pafllionis ([unt abiiciens, 
et Exaltans eum ad dexteram [uam [uper omnem creaturam. Igitur 
Quod eum “fulcepit’, elt, quia eum non reliquit in morte; quod eum 
‘glorificauit’, eft, quod eum non reliquit in huius vite [icut prius palli- 
bilitate. Quod autem eum “exaltauit?, eft, quod eum fecit heredem et 
Dominum vniuerforum. Et ita merito elt fuper celeftia, terreftria et 
inferna. 


2f me?] Frgg= PsH 6/8 hinter eius. (=Zs) von L Sela (=PsH) hs in größerem 
Duktus hinzugefügt und unlerstr 8f es: gloria mea] = Lo 09, PsF, VgBV; Halb- 
Forts 14, 28 

1 i.e. quare? größerer Duktus, später ? 4 nec] aut K 9 nach hypostatica 

Forts 14, 30 


llr R; durch späteres Einweisungszeichen auf (Z 2) me, durch Ziffer 1 von fremder 
Hand auf (Z 1) quid bezogen; von K mit Rgl 2 zusammengezogen und zu (Z 3) multi in- 
surgunt gestellt 12f r R, unmittelbar an Rgl 1 anschließend; geschr nach Zgl (Z 6ff) 
Alios etc, da sie auf das auf r R hinausgeschr Confidit Rücksicht nimmt 14fl R, noch 


15 


20 


25 


30 


35 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


Ps. 3, 2—5 13 


in Höhe von v 2a; durch späteres Einweisungszeichen auf (Z 1) multiplicati, durch Ziffer 2 
von fremder Hand auf (Z 3) multi insurgunt bezogen; von K zu (25) multi dicunt ge- 
stellt 15 tribulantium] tribulationum X 16 I R, u Rgl 5, auf der Höhe von (Z 8) 
Tu autem; von K an Rgl 5 angeschlossen istis fehlt K 2m NIUR, 
ü Rgl 4; durch späteres Einweisungszeichen hinter (Z 9 f) glorificator, durch Ziffer 3zu (Z 9) 
gloria eingewiesen 18ff r R; durch ausgestr Ziffer 4 von J/remder Hand auf (Z 10) 
caput bezogen 22ffoR 


1ff Zum ganzen Ps vgl Adn 4, 472, 18 ff. 1 pater: Lu, Per, Fapt. quare: 
Per, PsH. 1f Bonav: multiplicatio in quantitate ... multiplicatio in malo. Huco: 
multiplicantur mali quadrupliciter ... in numero ... in temporalibus ... in peccato ... 
in supplicio. Die übrige Tradition redet nur vom numerus persecutorum. 2f PER ebenso. 
Der Ps wird fast durchgängig auf die passio et resurrectio Christi gedeutet (vgl zu Adn 
4, 472,23 473, 6f). 8f Vgl Aus zu v7 (15, 42ff). 4 Is 16, 6. 4 Ier 48, 29. 
6 Vgl Adn 4,472,18f. Lyra: de anima mea. Lup: vitae. Per: loquentes contra vitam 
meam. FAB®: asserunt de me. 6if Mt 27, 42a.43a; vgl Adn 4,472, 20f. Dasselbe 
Zitat in verschiedener Abgrenzung auch bei Aug, Cass, Lyra”, Per. 8f gratuita et 
hypostatica] Ergänze susceptione (?). Beziehung auf die susceptio der menschlichen Natur 
durch die Gottheit seit Aus häufig, vgl besonders Cass: hominis enim susceptio, est verbum 
caro factum ... caro ... quam suscepit omnipotens verbum, ut divina humanaque 
substantia una esset sine aliqua confusione persona ... humana natura per gratiam, qua 
unita est deo, ad patris ... dexteram collocata. 9 Guı (Lup) zu „gloria mea‘“: in 
resurrectione. PER: ostendit Christus se exauditum et liberatum per resurrectionem. 
9f Huco: dans mihi virtutem et gloriam. Lup: me glorificando. Fazt: gloria et honore 
coronans. 10 divinitatem] Aus (Guı, Loms, Lup): mentem ipsam humanam ... quod 
caput animae non absurde appellatur, quae ita inhaesit.... excellenti supereminentiae 
Forts 15,3 


11 Christologische Deutung des Ps fast durchweg. Nach ihr geben Auc, Loms, Lup 
eine allegorische (ekklesiologische) und tropologische Auslegung. Cass: Totus hie psalmus ad 
personam Christi ... competenter aptatur. Persona vero eius est virtus omnipotentiae 
deitatis et humilitas humanitatis assumptae. Lyra” (Lup): in persona Christi hominis, 
12f Vgl Bonav zu 12, 1f. 14f Cass: cum repetitur saepius „multi“, ostenditur 
acerba numerositas impiorum. 16 Loms: Proposuit multitudinem hostium contra 
se, hic alteram partem scil. suam contra illos ostendit. 17 1 Cor 1, 31. 18f Eph 
5,23; 1Cor 11,3. Lup (Loms) in der ekklesiologischen Auslegung: caput ecclesiae est 
Christus primus in caelum exaltatus. PER: Nam ibi, ubi eram in cruce, eram deus et caput 
ecclesiae, a quo fluxerunt ecclesiastica sacramenta. 19f Phil 2,9. 20f PER: 
Caput exaltare idem est quod dominum constituere. 21 post resurrectionem eius] 
Lup: „exaltans caput meum“ in ascensione. 22ff Huco: ut ostendat tria, per quae 
deus pater adiuvat filium. Primum fuit unio ... Secundum fuit laetitia ... Tertium fuit 
contemplatio. Zur traditionellen Deutung von susceptor und suscepit vgl zu 12,8f 14, 5. 
Lup zu v 6: Surgens enim a mortuis susceptus est in gloria dei patris. 28f Hbr 1,2. 
295 Phil 2,10. 


3, 37 


14 Ps. 3, 5—9 


mea® Seil. verba in eruce valido clamore etc. ad dominum celamaui? 
i.e. fortiter oraui: et exaudiuit me Heb. 5. de monte fancto fuo!? de [ummi- 
tate diuinitatis*. [Sela] [3, 6] Ego dormiui fui mortuus et foporatus [um 
j.e. requieui in [epulchro: et exurrexi? etiam mea virtute quia et do- 
minus pater fufeepit me i. e. fufeitauit vel [urfum cepit de inferis. [3, 7] 
Non timebo® vel ne timeam feil. timore male humiliante milia multitu- 
dinem, de qua ver[u primo populi eircumdantis me in ira [ua me cruciantis 
et oceidentis: exurge!! oltende te in mea liberatione domine faluum me 
fac a morte et paflione deus pater meus: [3, 8] Quoniam tu pereulfifti!? 
percuti fecilti tam in corpore quam anima omnes aduerfantes mihi 
Iudeos et gentes fine eaufa quia innocens [um et meliora meritus: dentes 
i.e. virtutem deuorandi, conterendi, deftruendi ! me et meos, lacerandi 
et nocendi peccatorum Iudeorum et gentium contriuilti infirmillimam 
et inualidam feecifti.[3, 9] Domini eft falusi.e.tua, quies Dominus i.e. 


8 Dicens “mea? indicat orationis [ue l[anctillimam puritatem, Cal- 
fio,dorus. Item, Quod fine mediatore orauit. Non [ic nos, Sed vox fratris 
noftri Abel clamat pro nobis et facta eft vox noltra. 

“Voce mea clamaui’ ? 

° Cur dieit * Non timebo’ [ ?] 

Exurrexi’, cum Dominus eum “ulceperit’ [ ?] 

10 <Mons JSanctus [uus’... 

11 Exurgit’ Deus, quando incipit Iuuare [- J dormire videtur, 
quando non Iuuat [- ], Vel quando facit nos exurgere. Et iftum modum 
loquendi ideo habet [crip,tura, vt [ciamus, quia “omnia opera noltra tu 
operatus es, Domine°. 

12 Loquitur per preteritum de futuris. Et tunc poflit [ic exponi: 
“tu perculfilti’, j. e. percutere preordinalti apud te. 


T vers-Zäsur nach gloria mea bei Lo 98 99 02 (Zs) 2f hinter suo. von L Sela (= PsH C) 
hs ın größerem Duktus hinzugefügt und unterstr 9 meus: Quoniam] der obere Punkt 
Forts 16, 26 

H fehlt ein Wort (susceptione ?) 1 etc. fehlt K 4 et fehlt K 7 primo] 1. 


12f i.e. virtutem bis nocendi beginnt interlinear, auf r R hinausgeschh 12 et meos fehlt K 
14 i. e. tua bis Dominus in u @lz, flüchtigerer Duktus, andere Tinte, später (vgl Rgl Ps 17, 


30 WA 8, 117, 35) 14ff i.e. Solus bis populi beginnt interlinear in o Glz, auf r R 
hinausgeschr 


15ff IR; von fremder Hand durch Ziffer 5 (ü Rgl k f 4) zu (12,10f) Voce mea eingewiesen 
17 abel 18ff o R; von K zu Zgl (Z 5) i. e. suscitavit etc gestellt 20 ‘Exurrexi’] 
Exurrexit K 21 ro R, neben Rgl 9; von K fälschl zu Rgl 9 gezogen 22ffr R, 
zumindest ab (Z 23) Et istum modum nach Zgll (Z 12f) i.e. virtutem etc und (Z 14ff) i.e. 
Solus ete geschr, da sie ihnen ausweicht, von ihnen durch Striche getrennt; durch späteres 
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Einweisungszeichen auf (Z 8) exurge, durch Ziffer 6 von fremder Hand auf (Z 4) exur- 


rexi bezogen 25 es* est 26f 1 R; durch späteres Einweisungszeichen und Ziffer 7 

Forts 16, 31 
verbi hominem suscipientis, ut tanta passionis humilitate non deponeretur. 1 Hbr 
5, 7; auch bei Lyra zitiert. Burg (Per): clamans ... in cruce voce magna. Auc (GL, 
Loms, Lup, TURR): voce cordis. Lyra: cordis et oris. 2 i.e. fortiter oravi] Aug 
(Gri, Loms, Lu»): clamor propter vim intentionis. Hbr 5,7. 2f Cass 
(Bruno): de divinitatis excellentissima summitate. PEr: de summa altitudine et excel- 
lentia gloriae suae (Fa ähnlich) ... Item ... de cruce, quae dieitur mons dei. Gri (Aug, 
Gıo, LoMmB): de me, in quo habitat, vel de sua iustitia. 8 Traditionell. 4i.e. 


requievi in sepulchro] Traditionell. etiam mea virtute] Vgl Adn 4, 472, 34. Lup: 
propria virtute. Cass (Bruno): natura humanitatis per se non potuisset propria virtute 
resurgere, nisi eam divina omnipotentia suscepisset. Lyra: potestate divina. Turr: 
divinitatis virtute, quae naturam, in qua passus sum, „susceperat‘‘ in unitate personae. 
— et] Vgl Adn 2 St 4,472, 34: simul. Fat: quia pater adiuvit me. 5 pater] Lun, 
PER, Fat ebenso. i. e. suseitavit etc] Vgl Adn 4,472, 32. LomB: in regno suo. Lup: 
in regno de peccatoribus in caelum assumendo. Prr: Littera Hiero habet: „dominus 
sustentavit me“; et tunc est littera clara. Et est sensus, quod deitas semper sustentavit 
carnem, cui erat unita, ne corrumperetur. So auch Turr (vgl Z12f). Vgl Far Z 231. 
6 vel ne timeam] Loms (Lun): ut non timeam, „exurge domine‘. Per: haec particula 
potest esse consecutiva et pertinere ad rationem praecedentem. timore male humili- 
ante] Vgl Rgl Ps 79, 17 WA3, 605, 32 ff. 6ff In der Tradition überwiegend Beziehung 
auf die Menge bei der Kreuzigung. Burg, FaB: Grabeswächter. 8 Turr (PER): ostende 
potentiam tuam. 9 Huco (Cass, TurR, PER): a morte suscitando. FaB! (Lup): ab 
inferis et a morte animam meam erue. Burc: a corruptione. 10 Huco: in praesenti in 
anima, in futuro in anima et corpore. Lup: percutiens alios ultione vindictae ad damna- 
tionem, alios dolore poenitentiae ad salutem. 11 Iudeos et gentes] Lyra” (Turr): 
Principes Iudaeorum et populorum ... per exercitum Romanum. Huco, Per: Iudaeos. 
— innocens] Lup: quia peccatum non feci. FAB®: insontem innoxiumque. 12f Per: 
potentiam ipsorum, auferendo eis regnum et sacerdotium. Sonst in der Tradition dreifache 
Deutung von dentes: principes Iudaeorum (peccatorum), haeretici, verba maledica. Devo- 
rare bei Per, dilacerare bei Aus, LomB, Lup, TURR. 13f Auc: in irritum. Cass: ad 
nihilum perduxisti. 14 Vgl Rgl Ps 17, 30. Auc: In una sententia et praecepit homini- 
bus, quid crederent (v 9a), et pro credentibus oravit (v 9b). Cass, GLı, LoMB, LuD ähnlich. 


14f Hıero: Hoc est non ab homine sed a deo. Ipse solus potest et per ipsum a morte in 
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15f Cass: Cum dixit „mea‘“‘, demonstrat orationis propriae sanctissimam puritatem. 
16f Vgl Gen 4,10. Huco zu Gen 4,10 in einer Deutung auf die Eucharistie: „Vox 
sanguinis fratris tui clamat“ i.e. veniam petit pro peccatore, eo quod indigne sumpsit. 
18ff Zu der schwer deutbaren Rgl vgl die ähnliche Fragestellung (aber doch wohl ganz 
andere Beantwortung) bei Cass: Timere non potuit iniquum populum, cui erat in sua 
divinitate praesidium ... mortem formidare non poterat, quam triduanam et mundo 
profuturam esse praesciebat. 21 Nicht ausgeführte Glosse. 23 Auc (Loms, 
Huco, Lup, Burg): fac me exsurgere. 23ftf Aug (Cass, LomB, Lup): non 
dormienti aut iacenti dieitur deo ‚„exsurge‘‘, (GLi) sed moris est divinarum scripturarum 
personae dei tribuere, quod in nobis facit. Cass bezeichnet diese Redeweise: per tropologiam, 


Lup: effective. Grı: tunc deus nobis surgit, cum nos ei surgimus. 24f Is 26,12 
(Domine ... omnia enim opera nostra operatus es nobis). 26 Auc zu v 6: in prophetia 
bene miscentur futura praeteritis. Lun zu v 6 und PER zu v 5 ähnlich. 27 Auc (LomB)®: 


Forts 17, 26 
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3, 3750 


16 Ps.3,9 4,1 


Solus Deus eft faluator et potens et Sciens et volens faluare, ideo 
“non timebo milia populi?: et fuper populum tuum benedietio tua!? [cil. 
in fpiritualibus. Et [ine dubio maledictio [uper populum non tuum. 
[Sela] Gloria. 


INCREPATIO IVDEORVM 
literam vanam fine Ipiritu quaerentium / 
et inuitatio et exhortatio ad Chriftum 
fufeipiendum Pfal. Quartus 
Titulus. 

[4, 1] Ad Vietoriam! i.e. ad laudem victorie vel ad incitandum ad 
Vietoriam in organis i.e. mulicalibus, nam in organo non potuerunt 
cantari pre nimio clamore, vt patet Pfalmus [cil. cantandus Dauid ipfi 
reuelatus. 


13 Cur autem Dominus omnia ilta opera patri tribuat, Quando 
tamen et iple eadem cum eo fecerit ? Relpondetur: Primo, quia loquitur 
in perfona alfumpte nature ad totam trinitatem. Secundo, quia, ficut 
Magilter dieit, omnia fua [olet in patrem referre, & quo habet ea per 
generationem. 

“In finem? i. e. Chriftum, Calfio,dorus, Aug, ultinus. 

‘Ad Victoriam’, vt Lyra. 

“Ad Inuitatorium, exhortato,rium’. 

‘Ad Canticum triumphale’, Epinicion. 

Ego intelligo ficut in [ummario, Quod [it Pfalımus Exhortatorius [ui et 
aliorum. 


1Alii 


von L hs hinzugefügt; meus. Quoniam (Verswechsel) Lo, PsF, VgBV 2ff hinter tua. 
von L Sela (= PsH C) hs im größerem Duktus hinzugefügt und unterstr 4 Gloria.] 

in Lo am Ende der meisten Psalmen (vgl 26,7 Ps 4, 10) 
10ff Lyra (Per): Huie psalmo praemittitur titulus talis seeundum Hebraeum: ‚Ad 
Forts 18, 28 


11 i.e. fehlt K 12 scil. ca(ntandus) auf Rasur 


von fremder Hand auf (14,9) percussisti bezogen 14ff beginnt im Druckspiegel gleich hinter 
(Z 4) Gloria, auf r R hinausgeschr; späteres Einweisungszeichen vor Cur und vor Gloria 
sowie Ziffer 8 von fremder Hand ü Rgl und ü Gloria 

19ff IR; durch Ziffer 1 von fremder Hand auf (Z 10) Victoriam bezogen; die Klammer 
ursprünglich zu groß, auf die mit (Epi)nicion beginnende Z beschränkt 19 Cassio Aug 
untereinander 24f Ego etc schließt unmittelbar an Epinicion an 
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vitam transire. Lup: „‚domini“ et non hominum „est salus‘‘ vera, i. e. ad dominum per- 
tinet salvare a morte peccati et ab omni malo (Aus), nemo ergo de se praesumat, nos enim 
infirmi et imbecilles sumus. Lyra: magis virtute divina quam humana fuerat David 
salvatus. 1 In den drei Prädikaten potens, sciens und volens, die den drei trinita- 
rischen Appropriationen entsprechen (vgl II, 57,47 ff), schlägt sich Ls Verständnis des 
Verses als Anrede an die Trinität nieder; vgl 16, 15f. Vgl GERson de defunct serm 1 
(3, 1552): Oratio habet veluti duos respectus. Unus quidem est ad misericordiam sive 
liberalitatem dei, qui potest, seit et vult humanam adiuvare creaturam. Alter est ad 
propriam fragilitatem, miseriam et necessitatem. Dakıd. 2f FaBe: gratiae 
tuae et benedictionis tuae effusio.- Die Deutung auf gratia (et gloria) traditionell. 
Lyra: imprecando populo suo multiplicationem bonorum spiritualium et temporalium. 

5ff Aus (zu v 4): Increpatur genus humanum, ut ad eum se tandem ab huius mundi 
amore convertat. Dieses Verständnis des Psalms bestimmt den Hauptstrang der Tradition. 
Es wird auch von PER in einer zweiten ( ekklesiologischen) Auslegung durchgeführt: ecelesia 
increpat eives terrenos et mundanos, ut desistant a persecutione iustorum, et exhortatur 
eos ad colendum Christum et legem eius contemnendo terrena et appetendo bona spiri- 
tualia. Daneben hat PER eine christologische Auslegung, in deren Rahmen er als einziger 
wie L den Psalm ausschließlich als Anrede an die Juden versteht: principalis intentio David 
est increpare Iudaeos, ne Christum persequantur, et tyrannos, ne vexent populum Chri- 
stianum, sed relieta spe bonorum temporalium eonvertantur ad Christum et legem eius 
observent. — Der von L im Summar thematisch herausgesiellte Gegensatz littera-spiritus 
hat einen gewissen Anhalt in der traditionellen Gegenüberstellung von temporalia und spiri- 
tualia; vgl PER (Z 14ff) und Loms (Go): monet, ut deserantur falsi dii et vana saeculi, 
i. e. temporalia. Die Stichworte selbst begegnen nur bei Per (vgl 19, 28ff), 6 vanam] 
Vglv3. 10£ Vgl IT!, 46, 20 ff. 11f Vgl II, 48, 21ff. 12£ Vgl II}, 49, 1ff. 


Recte hoc in praedestinatione dieitur de diabolo et angelis eius. 14f Vgl Adn 4, 472, 
33 ff. 15f Vgl 12, 11. FaB“9: cum Christus seeundum dispensationem carnis orat, non 
modo patrem sed et divinum verbum et spiritum sanctum orat, nam deum orat. Vgl 
zu 16,1. 16ff Lomg sent Id 12 c 5 n 5: Unde Aug de trin 15 (ce 27 n 48; ML 
42,1095) quaerit: „Si de patre et filio procedit spiritus sanctus, cur filius dixit (Joan 
15, 26): “de patre procedit’? Cur putas, nisi quia solet ad eum referre etiam quod ipsius 
est, de quo et ipse est.“ Fap*: salutem suam et benedietionem populi fidelis in eum ere- 
dituri refert in patrem. 

19 Die Deutung finis = Christus bei HıEro, Aus, Cass, BRUNO (diese vier zitieren 
Rom 10, 4), Gui, Lomg, Huco, Lup. 20 Vgl zu II, 46,20 ff. 22 REucH Pss 
poen zu Ps 6 Tit: Ad invitatorium. Vgl zu II, 47, 17 ff. 23 Vgl zu II,47,17ff. 


2 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 


Bl14v 3,38 


18 Ps. 4, 2—4 


[4, 2] 2CVm inuocarem exaudilti? me deus iuftitie mes quia “oculi 
Domini fuper Iuftos, et aures in preces eorum’, Pfal. 33.: in tribulatione 
carnis et hominis exterioris dilatafti verbum abflolutum i.e. dila- 
tationem feecilti in [piritu et interiori homine mihi i.e. ad vtilitatem 
meam. Miferere mei: et exaudi orationem meam: [4, 3] Filii hominum 
carnales I{frael, filii Abrahe litera, non [piritu®, qui [unt filii Dei vt Apo- 
ftoli, vnde in heb,reo: “filii viri’, fcil. Abrahe ! ufque quo * graui corde® 
duro et incredulo: vt quid diligitis vanitatem que tamen elt odibilis aut 
[altem magis ferenda quam amanda et queritis mendatium volentes 
vanitatem facere veritatem, Et hoc facit amor vanitatis? [Sela] Diapfalma 
[4, 4] Et feitote i.e. Scientiam, [cil. [piritualium, accipite quoniam mirifi- 


® Loquitur propheta in [piritu de Chrifto, et de perlona [ua tranlit 
in perlonam eius, vt [epillime in pfal,mis contingit. Incipit a confellione, 
qui elt optimus modus orandi. 

® ‘Exauditum’ [e dieit et tamen iterum orat, quia in hac vita 
femper fumus in inchoatione et in via, non in termino comprehenlionis. 
igitur [i te huculque Dominus duxit, iterum indiges eius ducatu. 

* Eft autem Litera omne illud, quod folum v{que ad corpus et 
fenfus pertingit et non ad [piritum. Vnde quia omnia, que in lege fiebant, 
folum exterius et [enlualiter fiebant, vocantur Carnalia et literalia et 
vana et non bona, Quia nihil [piritum Iuuabant. In Noua autem lege 
dantur Dona [piritualia et gratia, et auferuntur ea, que [unt carnalia 
et literalia. Vnde hie dieit, Quod Dominus “Sanctum fuum mirificauit’. 
Et illi [uam vanitatem, quam Chriftus venit euacuare, defendunt et 
ftatuunt, ideo fit mendacium. 

® ‘Graue cor? et leuis Caro funt concordes, Vanitas et [piritus [Iudi- 
cium] contraria, veritas et mendacium. 


vietoriam in organis psalmus David.“ Vg2: In finem psalmus cantici David. 1 exau- 
disti] = PsR H C; exaudiuit Lo, PsG, VgBV; zu Ls Textänderung vgl auch Fab®: legendum 
„exaudisti“ ex translatione Hebraea (= PsH), Romana (= PsR), et ex Graeco ubi 
legitur eionxovodg uov i. e. „„exaudisti me“, et ex sequente verbo ‚‚dilatasti‘. 5 me- 
am: Filii] der obere Punkt von L hs hinzugefügt; meam. Filii (Verswechsel) Lo, PsF, VgBV 
10 hinter mendatium? (=Zs) (Frge= PsF) von L Sela (=PsH C) hs in größerem Duktus 

Forts 20, 32 
3f verbum absolutum in u Glz, i.e. dilatationem ete in o Qlz 4f i.e. ad vtilitatem 
meam in u Glz und im Zwischenraum zwischen mihi und Miserere 6f carnales bis seil. 
Abrahe beginnt interlinear, auf r R hinausgeschr 10 Diapsalma am r R anschließend 
an das hs nachgetr Sela, ebenfalls unterstr 11 spiritualium] spiritualem X 


12ff r R; durch späteres Einweisungszeichen, das vor Rgl in Ziffer 3k ist, aber ü (Z 1) 
meae neben ihr steht, dahin gewiesen; von K zu inuocarem geordnet; die Rgl ist um die 
auf r R hinausgreifende Zgl (Z 6f) carnales Israel etc herumgeschr, also später, auch mit 
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dunklerer Tinte geschr 15ff I R; durch spätere Einweisungszeichen, die von fremder 
Hand in die Ziffern 2 k sind, auf (Z 1) exaudisti bezogen 18ff u R,; Einweisungs- 
zeichen neben ebenfalls späterer Ziffer 4 verweist auf (Z 7 ) Abrahe, wo es in Ziffer 4 k ist; 
von K zu (Z 6) litera geordnet, vielleicht jedoch auf 16, Sff zu beziehen 22 <que) et 
auferuntur] qua et auferuntur K 23 literalia <tam in signis quam signatis) Unde 
— mirificauit* miraficauit 25 ideo (auf Flecken)] et sic K 26f o R,; späteres 
Einweisungszeichen und Ziffer 5 von fremder Hand vor Rgl und ü (Z 7) corde 26f Iu- 
dieium & spiritus 27 contraria u nicht lesbarer Tügung 


1f Ps 33, 16 (aures eius); von Fage zitiert. Per: Deus iustitiae meae, i. e. respiciens ad 
iustitiam meam. In der Folge seiner Streng christologischen Auslegung nimmt L hier, anders 
als ın der tropologischen Interpretation des Schol (111,52, 7ff), die augustinische Deutung nicht 
auf. 8 verbum absolutum] Vgl II!, 41, 12ff. FaB@: rectius videtur dieendum „dilatasti 
me‘‘ ex translatione Romana et Graeco ... dilatasti me, i. e. laetificasti me. Siquidem 
secundum physicos tristitia constringit et laetitia cor dilatat. Si tamen dieitur „dilatasti 
mihi“, exponatur: dilatationem dedisti mihi. Lup: amplum cor dedisti. PEr: dilatasti 
mihi cor et animum. 8f Aus: Qui autem dieit Rom 5,3—5 ... non habet cordis an- 
gustias, quamvis extrinsecus a persequentibus ingerantur ... corde dilatari, i. e. iam corde 
habere infusum deum, cum quo intrinsecus colloquatur. Quod in persona eius, qui cre- 
dens in Christum illuminatus est, recte acceipitur. Auf dieser Linie auch Loms, Lu». 
4f VglzuZ3. 6f Vgl Rom 9, 7f 2, 29. Beachte auch hier die strenge Durchführung 
der Auslegung auf die Juden unter Zuhilfenahme des Schemas littera-spiritus, während die 
gesamte Tradition auf die filii Adae deutet. PER: homines mundani et carnales. 7in 
hebreo ‘filii viri’] PsH. scil. Abrahe] Fire läßt den Text des PsH unberücksichtigt 
und umschreibt „filii hominum‘““ mit posteritas Adae. Auch Lyra, der ebenfalls die Lesart 
des PsH-Hiero notiert, bemerkt: ponitur hie singulare pro plurali. 8 Fage: obsti- 
nato, duro et crasso animo. Burg: obdurati corde. Turr: depressum infidelitate et (Loms, 
Lup) pondere iniquitatis cor habetis. If Dieser Zusammenhang von vanitas und 
mendacium wird in der Tradition nicht hergestellt. Nur bei PER zeigen sich Andeutungen 
in dieser Richtung: vos Iudaei propter bona temporalia vana quaeritis mendacium falso 
modo glosando legem ad litteram tantum intelligendo et verum sensum spiritualem 
refellendo. Sonst deutet die Tradition die beiden Versteile nach dem synonymen Parallelismus 
membrorum entweder mit Auc (Loms, Lup, TURR) auf den amor temporalium rerum — 
so Loms (Lup): vana, quia ut umbra transeunt ... mendacia, quia non faciunt quod 
promittunt — oder mit Cass (BRuno, GLo, LoMs, TuRrR, FAB) auf den amor idolorum. 
10 PsH: Sela. PsR: Diapsalma. Hırro: Diapsalma. Verbum „sela‘‘ septuaginta inter- 
pretes, Symmachus et Theodotion „diapsalma“ transtulerunt; Aquila vero „semper“, 
11 Das Verständnis als verbum absolutum ist singulär gegenüber der Tradition, die den 
Forts 21,12 


12f Fate: Propheta in spiritu loquitur. Aug: aut verba domini post resurrectionem ... 
aut hominis in ecclesia credentis et sperantis in eo. Auc lehnt auf Grund von Erwägungen 
zu v 2 die christologische Auslegung ab und wählt die zweite Möglichkeit. Auch sonst wird im 
allgemeinen in der Tradition der Ps der ecelesia oder dem vir perfectus in den Mund gelegt; 
nur PER führt konsequent eine christologische Auslegung neben der ekklesiologischen durch 
(vgl zu 16,5ff). 13£ Vgl zu II, 51, 4f. l15ff Vgl Phil 3, 12. Auc (Gui, Loms, Lup, 
TurR): Cur iterum rogat, cum iam se exauditum et dilatatum indicaverit? ... illo, qui 
eredidit, perfieiatur quod inchoatum est. 23V 4. 


2* 


20 Ps. 4, 4—6 


cauit dominus fanetum fuum®-? in euacuatione omnium, que funt carnis, 
et inltitutione omnium, que [unt [piritus, per crucem fuam®: dominus 
exaudiet me cum elamauero ad eum quali d,icat: non propter facrificia, 
que iam cellant. [4, 5] Irafeimini contra preterita et prelentia peccata in 
vobis et aliis et nolite peccare? contra futura, non delectemini in peccato / 
qu(i)e i.e. quecunque dieitis in cordibus veitris! scil. dieite non dolole, 
Sed ex implicitate cordis nee in hypoecrili: etin eubilibus veltris compun- 
gimini ‘“Scindite corda veltra non veltimenta veltra’ ficut hypocrite 
foris penitentes. [Sela] [4, 6] Saerifieate laerifitium iuftitise!! mortificatos 
carne, quod eltis vos ipfi, non pecorum, quia “impoflibile eft peccata 


6 Quia fecit prima nouillima et ea, que non funt, fecit, vt [int, 
1. Corin. 1. 

? Hec “mirificatio’ fuit, quod Chriftus omnia elegit, que illi repro- 
babant, et reprobauit omnia, que illi elegerunt, et lic totum mundum 
oltendit [tultum elle. Sed ne ex fe hoc facere putarent, dieit ‘A Domino 
factum hoc elle’. Et [ie ifte verfus confonat cum illo: “lapidem, quem’ 
etc. Potelt etiam intelligi Sic, quod miraculorum operatio non a Beelze- 
bub, Sed a Domino fuerit, contra eorum blalphemiam. 

8 vnde Pfal. 117.: ‘Japidem, quem reprobauerunt edif\icantes, hic 
factus? ete., hoc “elt mirabile in oculis noltris’, Scil. quod hoc elt exaltari, 
quod fuit humiliari et econtra. 


cordis 
9 Hec elt rectitudo ? oris 
operis. 
10 «Que diecitis in cordibus veltris. 1. Reg. 2.: ‘Nolite loqui fublimia 
gloriantes. Recedant vetera de ore veltro.’ Plal. : Nolite loqui aduer- 


fus Deum iniquitatem. Ilaie 41.: taceant ad me Infule, et gentes mutent 
fortitudinem’, i. e. taceant virtutem, [apientiam, bonitatem [uam ad me 
comparati, et fiant [tulti, infirmi, mali etc. 

11 <Sacrificium Iuftitiee coram Deo non potelt effe nili [pirituale, 
rationale, viuum, quod elt Chriftus in [acramento cum re [acramenti 


hinzugefügt und unterstr 5 peccare/] Halbvers-Zäsur bei Lo, PsF, VgV; ohne Zäsur VgB 
6 qui Lps Druckf; von L hs korrigiert in que = Lo [q], Ps@ RC, VgBV 6£ vestris: 
et] = Vg2; Kolon-Zäsur bei Lo, Ps@G; ohne Zäsur PsRHC, VgY 9 hinter com- 
pungimini. (= Zs) von L Sela (= PsH) hs in größerem Duktus hinzugefügt und unterstr 
9/22,1 iustitiae/ et] iusticie: et (Halbvers-Zäsur) PsR; keine Zäsur bei Lo, PsG HC Vg#’; 


Forts 22, 12 
4 cessant <scil. fidey - 6i.e. fehlt K 9 penitentes <Sed in abscondito); von K 
nicht als getilgt erkannt 9£ mortificatos] mortificati X, der mortificati carne an die 


Zgl (Z 8f) Seindite etc anfügt 
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11f IR,üRgl7 in Höhe der Druckzeile (18,7—9) graui corde bis mendatium; wie Rgl7 von 
fremder Hand mit Ziffer 6 bezeichnet, aber ohne Einweisungszeichen,; von K zu (18, 11f) 
mirificauit gestellt 11 nouissima (et que sunt) et ea 13ff 1 R, mit Abstand u Rgl 
6, von K aber dort angefügt; Binweisungszeichen (und Ziffer 6 von fremder Hand) vor Rgl 
und ü (18,11f) mirificauit 13 Hec] Hoc K_ Christus] Dominus K 15 ostendit] o 
k f s[tultum] dieit <(dominum) A domino 16 Et sie iste] Ex asse K 19ff beginnt 
interlinear ü (Z 1) suum nach Zgl (Z 1f) in euacuatione etc, auf r R hinausgeschr; 


bei K als Zgl nach (Z 2) crucem suam 22ffr R,im Anschluß an (Z 5) nolite peccare; 
von K zu (Z 4) Irascimini gestellt 25ff o R, unter Rgl 5; späteres Einweisungszeichen 
vor Rgl neben späterer Ziffer 7 erhalten, ü (Z 6) vestris k in 7 26 hinter Psal. hat L 
eine Lücke gelassen, um noch die Pe-Ziffer eintragen zu können 30ff IR; Ziffer 9 

Forts 22, 17 
Gegenstand des seire aus dem folgenden quoniam-Satz entnimmit. 1f Vgl IN, 72, 34ff. 


4f Aus (Cass, BRuno, Gi, Loms, Lu, TuRR): vobis ipsis de praeteritis peccatis. 

5 Auc (Gui, Loms, Lupo, Turr): ulterius peccare desinite. Cass: praeteritis peccatis 
irasci debemus, ut praesentem nequitiam possimus effugere. 6f Auc (Gui, Lomp): 
Subauditur ‚dieite“‘, ut sit plena sententia: quae dieitis, in cordibus vestris dieite, i. e. 
nolite esse populus, de quo dietum est (Is 29,13; Mt 15,8): „Labiis me honorat, cor 
autem eorum longe est a me.‘ LomB: removet etiam simulationem. 8 Ioel 2, 13. 
8f Vgl Mt 6, 5f.16—18. Auc: Hoc est quod iam dietum est „in cordibus‘. Haec enim 
sunt cubilia, de quibus et dominus monet, ut intus oremus elausis ostiis (Mt 6, 6). Bezug- 
nahme auf die poenitentia fast durchgängig in der Tradition, zB Gu (Aus, Lomg): in 
cordibus vestris compungimini dolore poenitentiae. 9£ mortificatos carne] Vgl I Pt 
d, 18. Yf CaAss (Bruno, GLo, LoMB): docet, ut renati homines non vietimis pecorum 
studeant sed seipsos deo sacrificium conentur offerre. Aug (Gro, LoMmB): sacrifieium 
iustitiae, quod fit per poenitentiam. Quid enim iustius, quam ut suis unusquisque peccatis 
quam alienis potius irascatur, seque ipsum puniens mactet deo? Huco: „sacrifieium 
iustitiae“, quia iustum est, ut homo mactet se in eo, in quo delinquit. 10£ Hbr 10,4. 


11 Vgl Mt 19, 30 (erunt primi novissimi). 11f 1 Cor 1,28 (et ea, quae non sunt); 
vgl Rom 4, 17. 13 mirificatio] Vgl II, 72, 34ff. 13f£ Vgl 1 Cor 1, 27f. 14f Vgl 
1 Cor 1,20. 15 ex se] Vgl Ioan 12, 49. 15f Ps 117, 23 (est istud). 16 Ps 
117, 227. 17£ Mt 12, 24ff. 19f Ps 117, 22. 20 Ps 117, 28. 20£ Vol 
Mt 23,12 ua. 22ff Die von L auf die 3 Glieder von V 5 bezogene Trias cor, 08, 
opus (vgl IT, 78, 1ff) ist ein in der Scholastik oft angewandtes Einteilungsschema, das vor 
allem zur Differenzierung des peccatum dient; vgl Tuomas STh11Iq72a7: Utrum con- 
venienter dividatur peccatum in peccatum cordis, oris et operis. 25f 1 Reg 2, 3 (Nolite 
multiplicare loqui). 26f Ps 74,6. 27£ Is 41,1. 28f Zu den 3 perfektiven Seins- 
prädikaten virtus, sapientia, bonitas (und den korrespondierenden defektiven Attributen 
stulti, infirmi, mali) vgl II}, 57, 47 ff über die drei Appropriationen der Trinität. 29 stulti, 
infirmi] Vgl 1 Cor 1, 27. 30f Vgl Rom 12,1 (auch von Huco zitiert); 1 Pt 2,5. 
31f Zur Unterscheidung von sacramentum und res sacramenti vgl die mit der allgemeinen 
scholastischen Auffassung übereinstimmende Definition bei Bıeı sent IV d4q2alnot3C: 
per sacramentum intelligitur operatio exterior exhibita corpori humano sub debita ver- 
borum forma vel signum sensibile ex institutione divina significans operationem interiorem, 
quam deus operatur intus in anima, vel effectum gratuitum. Illud vero quod significatur, 
i. e. effectus ille quem deus invisibiliter operatur, seu gratia vel gratuitus effeetus dieitur 
res sacramenti sive effectus sacramentalis. Die sich aus diesen Bestimmungen ergebende 


Frage in bezug auf die Eucharistie: Quid in sacramento eucharistiae sit sacramentum 
Forts 23, 17 


3,39 


22 Ps. 4, 6.7 


auferri per fanguin,em hirco,rum’/ et quod idem eft fperate in domino 
non in [acrifieia et veltra merita nec in carne, quia eltis filii Abrahe. 
Multi [apientes, fortes, Sancti in oculis fuis dieunt quis oftendit nobis 
bona q.d. nos ipfi feimus, “u nos doces ® Iohann. 6. Nolumus fidei 
oftenfionem: Ideo, quia nolunt, Ecce [4, 7] fignatum elt ligno fixe I im- 
preffum fuper nos!? qui non [umus de illis “multis’ Jlumen bonorum 


(i. e. Ecclefia et feip[o). Et hoc elt facrificium Iuge in nouo telt\amento. 
Ideo arguit Iudeos literam in omnibus perleuerare volentes, que tamen 
euacuata elt per Chriftum, Ro. 12. 

12 quia [upra captum humanum elt “fides rerum non apparentium’. 
Et in hiis duobus verbis [tat diffinitio fidei, Heb. xi. 


Lps hat in v 6—8 die Verseinteilung des PsR, aber die des PsH in v 9.10 1ff domino. 
Multi] = PsR; domino: multi (Halbvers-Zäsur) Lo, PsG H [C], Vg® 1% 4f bona: signa- 
tum] = PsR (bona? signatum); bona. Signatum (Verswechsel) Lo, PsQ| [A] C,:Vg8V 


3 sapientes, fortes, Sancti untereinander mit Klammer vor diesen Worten, vor in oculis 
5 Ecce fehlt K fixe] fixo K 


von fremder Hand vor Rgl und ü (20, 9) iustitiae 10f r R, mit den beiden ersten 
Worten ü (Z 6) super beginnend; dorthin von K als Zgl gestellt 10 supra] super K 


1 Im Unterschied zur Tradition, die das sacrificare als Grund des sperare versteht, 
z B Cass: ut bonam vitam spes felicior subsequatur. 2 PER: nolite amplius ponere 
spem vestram in sacrificiis et caeremoniis legalibus, quia non sunt gratia sui, sed quia 
figurabant Christum venturum et ecclesiam. Et ideo in eis non est spes ponenda nec 
in cibis aut rebus temporalibus, sed in solo deo et in bonis futuris spiritualibus et caele- 
stibus. — Vgl 18, 6. 3f Im Verständnis der Tradition kommt die Frage nicht aus der 
selbstgewissen superbia (vgl Z 4f und im Schol), sondern aus dem ungläubigen Zweifel. 
Auc: interrogatio quotidiana est omnium stultorum et iniquorum sive pacem et tran- 
quillitatem vitae saecularis desiderantium et propter perversitatem generis humani non 
invenientium (Cass, BRUNO, GLo, LoMB, Lup, PER), sive de ipsa futura vita... dubitan- 
tium vel desperantium, qui saepe dicunt: Quis novit si vera sunt. Zu den drei perfektiven 
Prädikaten sapientes, fortes, sancti vgl II!, 57, 47ff 59, 15ff. 4 Ioan 9, 34. 
bf Fast durchgängig wird in der Tradition, auch bei abweichender Auslegung, signatum 
mit impressum (impressio) wiedergegeben. 6 Soweit die Tradition das folgende lumen 
auf das lumen naturale deutet (vgl zu Z 6f und zu Rgl 12), grenzt sie nicht gegen die multi 
(v 6b) ab. 6f Die Psalmen- Auslegung der Alten Kirche deutel das lumen als Heilsgabe, 
wobei Aug auf die urständliche Gottesebenbildlichkeit zurückgreift. Cass: Sicut nummus 
imperatoris portat imaginem, ita et fidelibus signa caelestis prineipis imprimuntur ... 
In crucis enim impressione lumen est vultus dei. Im Mittelalter wird in scharfer Unter- 
scheidung teils a) nur auf das lumen naturale, teils b) auf das lumen gratiae, teils c) auf 
beides gedeutet. a) Lyra: Lumen naturale intellectus humani, quod est quaedam impressio 
divini luminis, eo quod homo secundum partem intellectivam est ad imaginem dei, suffi- 
eienter ostendit, quae sint opera iustitiae; quia sicut prima principia speculabilium sunt 
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per se nota, ita et operabilium, ex quibus possunt deduci conclusiones in lumine naturalis 
rationis. In diesem Sinne wird in der Scholastik Ps 4,7 zur Beweisstelle für das lumen 
naturale. Vgl Bonav sent Id17 p1g4co: Von dem modus cognitionis per similitudinem 
infusam vel innatam gilt: quae sic cognoscuntur ab homine, dicuntur ab Aug (de trin 8 
c6n9,c9n13, 9c6n9; ML 42, 955f. 959. 966) cognosei in veritate aeterna, aut quia 
veritas cognitionem infundit, ut prophetis, aut quia a conditione imprimit (Ps 4,7). 
Sent IId24p1a2g4.co: illa potentia, quae consequitur animam ex parte intellectus sui, 
quoddam lumen est in ipsa, de quo Jumine potest intelligi illud Ps (4,7) ... Et hoc lumen 
videtur philosophus intellexisse esse intellectum agentem. Ebd d39 al q2 co: Concedo 
quod conscientia dieit habitum quodam modo innatum, videlicet ratione illius luminis 
super nos signati, quod quidem „ostendit nobis bona“ (Ps 4, 6), et quod est seminarium 
aliorum habituum acquirendorum. Sent IV d6 plaungl co: potest esse quod sit quod- 
dam lumen spirituale semiplenum et quidam calor gratis datus; et illud lumen dieitur 
signaculum animae vel signari in anima, secundum illud quod dieitur in Ps (4,7)... 
„signatum‘, inquam, per naturam, sed specialius per sacramenta divina, specialissime 
per dona spiritus sancti gratuita. Tuomas STR 1979 a4 co;q84a5c0;q93a4co; q117 

Forts 24, 26 
tantum, quid sit res tantum, et quid sit res et sacramentum, beantwortet BıEı (im Anschluß 
an Lomb sent IV d8c 6fn 4 und im Einklang mit der übrigen Scholastik, vgl CorpICan 
X III 41,6 = Denz 415; Bonav sent Vd8p2a2gq 1; Thomas STh III q73 a6 co; 
q80 a4co) sent IV d8q3.a 3 dub 6 E: species panis et vini.... sunt sacramentum tan- 
tum, quia sunt signa visibilia effectus gratuiti invisibilis, quorum offieium est tantum in 
significando et continendo ... Corpus Christi mysticum est res tantum, quia est id quod 
significatur per sacramentum, i. e. species panis et vini, quia sicut panis ex multis granis 
eonficitur et vinum ex multis racemis confluit, ita ecelesia ex multis fidelibus adunatur; 
significatur etiam per corpus Christi ibi contentum et verum, quia sicut corpus Christi ex 
membris diversa offieia habentibus constituitur, ita ecelesia ex diversis fidelium gradibus 
diversa officia habentibus aggregatur. Ipsa autem ecelesia signifieata non est alicuius 
alterius significativa, et sic dieitur res tantum et non sacramentum. Corpus autem Christi 
quod sub speciebus continetur, est res contenta et per species significata et etiam signum 
corporis mystiei ... et sie dieitur res et sacramentum, non capiendo sacramentum proprie. 
Sic enim corpus Christi sub hostia non est sacramentum, quia non est visibile signum ... 
sed est sacramentum large, i. e. sacrum signum. Et per hoc patet, quod huius sacramenti 


.est gemina res: una significata et contenta, scil. corpus Christi verum, et alia significata 


et non contenta, scil. corpus Christi mysticum. — CorpICan c 48 D 2 de cons (Auc in lib 
sent Prosperi = LANFRANO de corp et sang dom ce 10; ML 150, 421): dieimus ... sacrificium 
ecclesiae confici duobus ... et sacramento et re sacramenti, i.e. corpore Christi. Auf 
diese Stelle verweist Tuomas STh III 960 a3 sed c zu dem Satze: in sacramento altaris 
est duplex res significata, scil. corpus Christi verum et mysticum. 7 sacrificium iuge] 
Num 28,6; Dan 8, 11ff u ö. Über die neutestamentliche Erfüllung des sacrificium iuge in 
der Eucharistie vgl BiEL sent IV d12 q2 a2 conel 2 C: Singulos figuralium veteris testa- 
menti sacrificiorum fructus affert eucharistia ... Sunt autem hi fructus in genere quattuor, 


sicut quattuor genera sacrificiorum veteris testamenti. Nam hostia pro peccatis oblata 


fuerat ad peccati expiationem, hostia pacificorum ad pacis stabilitatem, holocaustum ad 
internam cum deo unionem, et iuge sacrificium ad gratiarum actionem. Ebenso expos can 
miss lect 85 K. 8f Vgl Eph 2,15; 2 Cor 3,13f; 1 Cor 13, 10. 9 Rom 12,1. 
10 supra captum humanum] Lu»: desuper. Loms (BurcG, Turr): „signatum super nos“ 
i. e. impressum rationi, quae superior vis animae est. Huco: in superiori parte nostri, 


i.e. in anima. 10£ Hbr 11,1 (fides sperandarum substantia rerum, argumentum 
Forts 25, 34 


24 Ps. 4, 7.8 


oltenliuum fides vultus!? tui diuinitatis vel [piritus domine illis autem 
dorfi tui tantum oltenditur lux. Dedifti gratuita bonitate letitiam [piri- 
tualem, vnum de 12 fructibus [piritus, Gal. 5. in corde meo non in 
carne mea [icut literales: Quoniam, et ratio elt [4, 8] a fructu i.e. a re 
[acramenti [eu effectu frumenti et vini fui non extraneorum, quia 
‘habemus altare, de quo? etc. multiplicati funt fideles tui, fratres mei, [uper 


Vultus [piritus viui [eu [piritualis intel- 
13 Lumen elt agnitio lectus 
dorfi litere occidentis. 


apolt,olus [2. Cor. 3.]: nos autem reuelata facie gloriam Domini.’ 


1f domine. Dedisti] = PsR; domine: dedisti (Halbvers-Zäsur) Lo, PsG H [C], VgBV 
3f meo: a] = PsR; meo. A (Verswechsel) Lo, PsG [HJ] C, VgBV 5 et vini] = PsC [#]; 
vini (et vini Ps@ R) et olei Lo, Ps@ R, VgBV,; zu Ls Textänderung vgl auch Fabe: particula 
„et olei‘ superfluit, nec habetur ex Hebraeo ... Inquit enim Hiero nequaquam parti- 
culam illam se reperisse, cum vetustum Origenis hexapli psalterium revolvisset, quod 
ipsius manu fuerat emendatum, neque in Hebraeo neque in ceteris editionibus nec apud 
septuaginta interpretes reperiri; quare in ecelesiarum psalteriis nihil formidini esse debe- 
bit, ilico locum illum emendare, et confodere ac convellere particulam ‚‚et olei“, et a modo 


canere ‚‚a fruetu frumenti et vini sui multiplicati sunt“. 5f sui multiplicati] = PsR; 
sui: multiplicati (Halbvers-Zäsur) Lo, Ps@ [HJ] C, VgBV;.zu Ls Interpunktionsänderung 
Forts 26, 19 


4 Zgl Quoniam etc steht in u Glz u Zgl (Z 4f) i.e. a re etc und über den Textworten 
(Z 4f) a fructu frumenti; K ordnet sie hinter der Zgl (Z 4f) i.e. are etc ein 


Ti IR, späteres Binweisungszeichen vor Rgl und ü (Z 1) vultus; ü Rgl 13 steht am IR 
die getilgte Rgl: <Naturale est, Quod de lumine [veritatis] in intelleetu gaudeat affec- 
tus, experti hoc seiunt) (Gl zu v 7b; vgl II, 81, 3ff) 


alad1;11IIg19a 4co. GERson de myst theol spec cons 10 (3, 370f); sup Magnif tr 1 
(4,243). b) Burc: lumen intellectuale naturaliter est signatum seu impressum, quod 
quidem lumen, quia a deo derivatur, lumen vultus dei posset diei ... Sed quia ultima 
et vera beatitudo supernaturaliter nobis inest, nee naturali ratione suffieienter cognoseitur, 
ideirco hie passus aliter videtur exponendus, scil. quod ratio nostra naturaliter illustrata 
„vultus dei‘ dieitur ... Lumen autem superadditum huic vultui est gratia, per quam 
cognoseimus ea quae ad salutem nostram sunt necessaria; unde Ps notanter dixit „signa- 
tum est super nos‘, quia tale lumen non est super infideles seu idolatras signatum. Si enim 
de lumine naturalis rationis intellexisset, quaerentibus „quis ostendit nobis bona‘‘ pro- 
prius respondisset „signatum est super nos (lies: vos)‘. ce) Lun: desuper est vobis infusum 
et impressum lumen a vultu tuo Juminoso, lumen seil. naturale ad cognitionem agendorum, 
lumen fidei et gratiae ad cognitionem supernaturalium et sperandorum scil. aeternorum. 
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PER (zitiert bei Altenstaig vocab theol s v lumen): duplex Jumen signat deus super animas, 
scil. unum naturale et aliud supernaturale et infusum ... omnibus hominibus est insertum 
et signatum lumen naturale, per quod quis potest discernere inter bonum et malum et 
cognoscere tria prineipia moralia ... praeter lumen naturale fuit signatum super populum 
Iudaicum lumen sacrae scripturae patriarchis et prophetis revelatum ... praeter lumen 
propheticum est signatum super populum Christianum lumen euangelicum ... per quod 
lumen possumus credere et praecognoscere ... bona spiritualia. — Unscholastisch Fat: 
facta est super nos illustratio revelatioque spiritus sancti de huiusmodi futuro bono, de 
gentium vocatione. 1 fides] Vgl die Anklänge bei Lun 24, 35ff und Per Z 1 ft. — 
divinitatis vel spiritus] Vgl Fast Z’7ff. Die Tradition versteht imallgemeinen, gestützt auf 
die Lehre von der imago dei, unter dem vultus dei die ratio. Vgl Burg 24, 27ff. Begründung 
bei Huco (LomB, Burg): quia sicut per vultum homo homini assimilatur et homo cognoseit 
hominem, ita per rationem similes sumus deo et deum cognoscimus. Huco gibt daneben 
noch eine andere Deutung: Vel vultus dei dieitur essentiae unitas et trinitas personarum 
iuxta quae sumus consimiles deo. Seit der Hochscholastik wird in Verbindung mit dem 
Gedanken der irradiatio (bzw derivatio) Gottes Licht-Wesen selbst als vultus dei angesprochen 
(vgl Burg 24,27f). Turr (Lyra): „lumen‘“ naturalis rationis, quod est quaedam im- 


pressio et irradiatio luminis ‚„‚vultus tui“, 2 dorsi tui ... lux] Vgl Ier 18, 17; Ex 
335.23. 2f Loms, Lup, Turr: spiritualem. CAss (Bruno): laetitiam rectae fidei, 
quam bonae conscientiae praestare dominus consuevit, 8 Gal 5, 22ff. Zur schola- 


stischen Lehre von den 12 fructus spiritus vgl Bonav brev 5 c 6; sent III d 34 BL Oo lngl: 
Tuomas STh 1 II gq70; BıeL sent III d 34 qun. 3f Gro (Aus, Gui, Loms, Huco, 
Lun): Non foris in vanis, sed intus, ubi habitat deus, quaerenda est laetitia. 48 Vgl 
21,40ff. Nur Lyram, BurG und Fag (s zu Z 6f) deuten v 8 auf die Eucharistie, ohne 
jedoch so ausdrücklich wie L die kausale Verknüpfung mit v 7b herzustellen. Die übrige 
Tradition bezieht v 8 zurück auf die multi von v 6b, so z B Auc (Gr, Loms, Lunp): Sed 
homines temporalia sectantes, qui certe „multi“ sunt.... vera et certa bona intra semet- 
ipsos (v7) videre non possunt. Itaque consequenter de his rectissime dieitur, quod 
adiungit ... dedita temporalibus voluptatibus anima semper exardescit cupiditate nec 
satiari potest, et multiplici atque aerumnosa cogitatione distenta simplex bonum videre 
non sinitur ... Talis anima ... multiplicata est. — Zu res sacramenti seu effectus vgl 
21, 40ff. 6 Hbr 13, 10. 6f Burc: tunc enim incipit fidelium multiplicatio, dum 
hoc sacramentum divulgari incepit. Fag®: fideles tui ex gentibus aucti sunt a communione 

Forts 26, 33 


non apparentium). — Zur Interpretation vgl VF 55, 6ff z St. Tit Vgl 2 Cor 3,6. 
HıEro ad Gal 1, 7 comment 1; ML 26, 343: Omnis qui euangelium alio interpretatur spiritu 
et mente quam scriptum est, eredentes turbat, et convertit euangelium Christi, ut id quod 
in facie est, post tergum faciat, et ea quae post tergum sunt, vertat in faciem. Si quis 
tantum litteram sequitur, posteriora ponit in faciem. Si quis IJudaeorum interpretationibus 
acquiescit, post tergum mittit ea quae ex natura sua in faciem constituta sunt. 

10 2 Cor 3, 18. 


26 Ps. 4, 8—10 


quos “lignatum elt lumen?!4, [4, 9] In pace non corrumpendus in carne 
nec puniendus in anima inidipfum fimul vt alii dormiam moriar et 
requiefeam [epultusIacebo vel ‘dormiam’ corpore, Tequielcam’ anima: 
[4, 10] quoniam tu domine fingulariter!5 licet communiter moriar, tamen 
“{ingulariter’ refurgam in fpe refurgendi cito pre aliis eonftituifti me i. e. 
inviolabiliter ordinafti verbum, Pfal. 15. Dieit Petrus Act. 2.: ‘Iuxta 
quod impoflibile erat teneri illum’. Gloria.'® 


14 fcil. numero, merito, donis et gratiis, quia hoc [acramentum 
auget, benedicit et “multiplicat? omne bonum, quod inuenit in anima. 
Sed iftam multiplicationem videt orituram ex morte [ua Ifaie 53.: “Si 
pofuerit pro peccatis animam [uam, videbit femen longeuum.’ Ideo 
exultabundus dicit: “In pa, ce’. 

15 Patet autem ex hoc verbo “lingulariter’, quia de Chrifto loquitur, 
quod non potelt aliis proprie conuenire. Sed nec de [omno naturali, quia 
non ideo ‘dormire?’ necefle, quia “ingulariter in [pe conltituerit eum?, 
immo eque bene in pace vigilaret propter eandem [pem. 

16 Allegoriam huius Pfalımi Vide in b. Aug,ultino et lib. 8. confel- 
‚fionum pulchre. 


vgl auch Fabe 24, 13ff 2if inidipsum dormiam et requiescam: quoniam] auch im 
PsH (bei anderem Wortlaut) bilden v 9 und 10 einen Vers mit der Halbvers-Zäsur nach 
requiescam. Lo, Ps@G RC, Vg®’V lassen nach requiescam einen neuen Vers beginnen (re- 
quiescam. Quoniam); sie setzen die Halbvers-Zäsur in v 9 teils (Lo, VgBV) nach inidip- 
sum, teils (Ps@G RC) nach dormiam und in v 10 nach in spe 2 inidipsum] = VgP; 
inidipsum Lo, PsG R C, VgB 7 Gloria.] = Lo; vgl 16,27f (zu Ps 3, 9) 


5ff i.e. inviolabiliter etc beginnt einzeilig interlinear fast in der Mitte der Zeile, geht auf 
r R; früher als Rgl 14, deren 2. Teil (Z10ff Si posuerit etc) durch sie vom 1. Teil getrennt 
wird; durch Striche von Rgl 14 getrennt 6 verbum] mihi X 


8ff r R; der Anfang hineingeschoben in Zgl (24, 6f) fideles etc; bei K als Fortsetzung 
dieser Zgl; von (Z 10f) Si posuerit an anderer Duktus, später (vgl zu Zgl Z 5ff) 

8 donis fehlt K 12 ‘In pace’ fehlt K 13ff 1 R; Ziffer 8 von fremder Hand vor Rgl 
und ü (Z 2) dormiam 14 conuenire <Nisi de tota Ecclesia> Sed 17£ u letzter 
Druckzeile; bei K Zgl nach Gloria 


panis et vini pura, sancta et incontaminata oblatione sancti uncti tui. 1f Nur Per 
deutet christologisch, weicht aber von L ab: Ego dormiam simul et requiescam in pace et 
quiete bonorum spiritualium hic per gratiam et in futuro per gloriam. Die übrige Tra- 
dition bezieht den Vers auf die pax mentis des einzelnen Gläubigen. 2 PsH: simul. 
Fap®: vocabulum quod hic Graece ponitur &xi ro aörd ... „simul‘“ significat. Auch 
PER: simul. Fap®: (der Prophet redet) una cum his fidelibus tuis somnum mortis susci- 
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piam. Anders Cass (und andere, aush PER auf Grund seines „simul‘“‘): quod nulla 
vieissitudine commutatur sed ipsum in se permanens incommutabili perennitate con- 
sistit. Bei Huco verbindet sich damit der Gedanke der communio sanctorum. 21 Vgl 
FaB® zu Z 2. Per bezieht die Verben in seiner christologischen Auslegung auf das Teil- 
haben an den bona spiritualia hie per gratiam et in futuro per gloriam. Ebenso die übrige 
Tradition in ihrer Auslegung auf den Gläubigen. 4f PER (christologisch): licet in hac 
vita passus fuerim persecutiones et mortem, tamen resurrexi ad gloriam sempiternam, 
ipsi autem ad mortem aeternam destinabuntur ... quia tu, domine, constituisti me 
singulariter in spe resurrectionis et gloriae. In der traditionellen Auslegung auf den Gläu- 
bigen bezeichnet singulariter entweder (wie bei PER in christologischer Deutung) den 
Gegensatz zu den multi v 6b und 8 oder die Einheit der spes, 2 B Lup: ego singularis speravi 
et sperata recipiam, illi autem non speraverunt et ideo digna factis recipient. Vel ... 
„Singulariter in spe“ i. e. in una singulari spe, qua singulariter unum et verum bonum 
speratur ... illi autem econtra in multiplieitate saeculi sperantes ab hac unitate divi- 
duntur. 5 Vgl 1Cor 15,20; Col 1,18. bf Cass (Bruno): „constituisti me“ 
significat dignam deliberatamque sententiam. 6 Ps 15, 9f. 6f Act 2,24 (v 25ff 
wird Ps 15, 8—11 zitiert). 


8 numero, merito] Vgl II!, 93, 39ff. Zu dem Gedanken, daß durch die Eucharistie das 
corpus Christi mysticum in seinen Gliedern, den Gläubigen, sowohl numero als auch merito 
Zuwachs empfängt, vgl BIEL expos can miss lect 85 L (übernommen aus Thomas sent IV 
dl2 q2 a2 n 204f): Eucharistia, inquantum est sacrificium, habet effectum etiam in 
aliis, pro quibus offertur, in quibus non praeexigit vitam spiritualem in actu, sed in 
potentia, et ideo, si eos dispositos inveniat, eis gratiam obtinet ... Nec contra illud 
est, quod Aug de renatis (lies: ad Renatum = de orig animae 1c9; ML 44, 480) dieit: 
„Quis offerat corpus Christi nisi pro his, qui sunt membra Christi?“ Intelligitur enim “pro 
membris offerre’, quando offertur pro aliquibus, ut sint membra Christi. Ebd lect 86 E: 
Hoc enim agit fluxus gratiae, quae fluit a Christo, qui dat gratiam, unde mereri possumus, 
et iterum revehit meritum in deum, ut superabundanti praemio meritum nostrum com- 
mutet. Hoc quidem faeit, dum per huius sacramenti sumptionem meritum nostrum suo 
merito coniungit et ita ad patrem vehit. Nullum enim foret nostrum meritum, si non per 
Christi meritum fieret dignum. Ebd G: Per hoc ... participamus ... omnia merita sancto- 
rum. donis et gratiis] Zur scholastischen Unterscheidung von gratia und donum vgl 
Bonav brev 5 cö und Bıeı sent II d26 qunal notl A.B. 8ff Innozenz III 
de sacr alt myst 4 c 44; ML 217, 885: huius virtute sacramenti (eucharistiae) universae 
virtutes augentur et omnes gratiarum fructus exuberant. Diese Stelle wird in der Scholastik 
oft zitiert und weiter entfaltet, zB Bonav sent IV d12p2alg3 arg a; Bıeu sent IV d12 
q2 a2 concl 3 D. Vgl Lomg Sent IV d12c6n8,; Tuomas STR III q79 al co. ad. 

10f Is 53, 10 (pro peccato). Lyra zu Is 53, 10: „‚videbit semen longaevum“ i. e. multi- 
plicationem fidelium, qui sunt semen Christi; et haec multiplicatio secuta est ad mortem 
Christi. 13ff Vgl Aug zu 18, 12f. 17f Auc conf 9 c 4n 8—10; ML 32, 766 ff. 


3, 645, 


3,65 


28 Ps. 5, 1—4 


DE RELINQuENDA HEREDI 
tate Iynagog® et affumenda here/ 
ditate Eeelefia oratio prophetica in 
perfona Chrifti. Pfal. Quintus Titulus. 
[5, 1] AD Vietoriam fuper de hereditatibus duabus, feil. [ynagoge et 
Eccelefie, diftinguendis Pfalmus reuelatus Dauid. 
[5, 2] !VErba mea et meorum auribus pereipe i.e. audi domine 
O Deus pater: intellige elamorem meum? et meorum. [5, 3] Intende i. e. 
memor e[to voei clamori cum verbis [imul orationis me®° et meorum/ 
rex !meus O Deus fili et deus meus [piritus [ancte: [5, 4] quoniam ad 


1 Loquitur Chriltus [eu propheta in perfona Chrilti orantis. 

2 quia plus affectus, quam verba in [e habent, q.d. Etli verba 
audias, tamen intellige plura, quam ego loqui pollim. 

3 Trinam facit orationem eiuldem quali fententie ad mylterium 
indiecandum [ancte trinitatis. Primum ‘verba mea’, [ecundum “clamorem 
meum?, tercium ‘voci orationis mee’. Item ‘Audi’, “ntellige’, ‘Intende’; 
vehementiam arguunt ilta orationis et affectus. Audire infimum 
et, Sed intelligere auditum magis, Intendere autem maximum. Sumpta 
fimilitudo ex humanis. Vbi primum e/t audire verba orantis. Secundo, 
quia potelt quis folum verba ponderare perfunctorie, Ideo optatur, 


5f = Fabt. Lyra: Ad vietoriam super hanehiloth (gedeutet als Musikinstrument 
oder = super hereditates, i. e. pro conservatione hereditatum) psalmus David. VgBV: In 
finem pro ea quae hereditatem conseguitur psalmus David. 9f meae/ rex] Doppel- 
punkt des Druckes von L hs in Virgel korrigiert; meae: rex (Halbvers-Zäsur) Lo, PsG RC, 
VgBV; mei rex (ohne Zäsur) Ps[H]. Ls Korrektur ist darin begründet, daß er in v 3—6 
die Verseinteilung des PsH übernimmt, vgl die folgenden Anmerkungen zu Z 10 bis 32, 5f 
10 meus: quoniam] = PsH; meus. Quoniam (Verswechsel) Lo, PsG RC, VgBV; zu Ls 
Verseinteilung (= PsH,) hier und im folgenden vgl Lyra zu „„Domine“ (v 4): Hie ineipit 
Forts 30, 19 

8 et meorum fehlt K 10 spiritus fehlt K 


11 IR; späteres Einweisungszeichen ü Rgl und ü (Z 7) mea, aber auch ü (Z 4) Christi; 
von K nach (Z 7) mea eingewiesen <Verba) Loquitur 12f beginnt zweizeilig 
interlinear ü (Z 8) clamorem (= Zs), auf r R hinausgeschr; bei K Zgl zu celamorem meum 
13 possim] possum K 14ff l und u R; Ziffer 2 von fremder Hand ü Rgl entspricht der 
ausgestr Ziffer ü (Z 8) Intende und derselben Ziffer ü (30, 1) te 15 2m 19 20 


1if Das Tit-Stichwort hereditas (Z 5) wird allgemein auf die Kirche bezogen; z B 
Auc: Intelligitur ecclesia, quae accipit hereditatem vitam aeternam per ... Iesum 
Christum, ut possideat ipsum deum ... Dieitur et hereditas dei vieissim ecclesia. Dabei 


5 


10 


20 


25 


30 


35 


15 


20 


25 


30 


40 


45 


Ps.5, 1-4 29 


ergeben sich folgende Auslegungstypen. 1. Als Gegensatz erscheinen die impii (Aus), vor 
allem die haeretici (Hırro, Cass, Bruno), überhaupt alle Feinde der Kirche (Lup). 2. Unter 
Anspielung auf Gen 21 und Gal 4, 22 ff wird auf den Unterschied von ecelesia und synagoga 
abgehoben. Gui: „pro ea“ libera, i. e. Sara „quae consequitur hereditatem‘, non sic 
Agar, i.e. synagoga. Lomg (Gro, Huco, Lup): Ad hane historiam videtur respicere 
titulus, cui etiam quaedam verba psalmi alludunt ... de ecclesia honoranda ... eui 
habenda hereditas affirmatur ... non sie synagoga, quae eiicitur de domo. Für die Einzel- 
auslegung gewinnt diese Frontstellung gegen die Synagoge keine erhebliche Bedeutung. 3. Mit 
Rücksicht auf die pluralische Fassung des Tit (super hereditates, vgl T-App zu Z 5f) harmo- 
nisiert Fap das Verhältnis von Kirche und Synagoge, (t): laus communis synagogae et 
ecclesiae. (@): „hereditates‘‘ prima synagoga, secunda ecclesia ... Nam et synagoga ut 
incipiens et ecclesia ut proficiens et consummans hereditatem consequitur; zu v 13: 
„nos“ hereditates synagogam et ecclesiam monstrat et universam ex eis coalitam socie- 
tatem. Die den Ps durchziehende Scheidung formuliert Fap9 stalt dessen allgemein: 
pro directione et glorificatione spiritualium et correctione carnalium hominum. 4. Ohne 
Erwähnung der Synagoge macht Per den Gegensatz zwischen hereditas dei und hereditas 
diaboli seit Adam (vgl 37, 40ff) zum Thema, in Ablehnung der (auch von Lyra über- 
nommenen,) rabbinischen Deutung auf die terra promissionis. Dadurch ist (neben der scharfen 
Unterscheidung der Zeit der lex vetus und der lex euangelica, vgl 31, 9ff) der Gegensatz 
gegen das Judentum nach Christus in die Antithetik der beiden eivitates aufgenommen: 
(Iudaei) sicut caeci sunt et carnales, non sapiunt nisi carnaliter et temporaliter. Et ideo 
non est credendum, quod David .. prophetice pro re tam vili et transitoria fecisset 
hunc psalmum. 5. Lyram überträgt seine litterale Deutung (pro conservatione regni Israel, 
in quo erant 12 tribuum Israel hereditates) allegorisch als oratio eccelesiae contra infideles 
terram sanctam occupantes. Ls Auslegung stellt sich dar als singuläre Kombination des 
2. und 4. Typs. 3f Fast durchgängig verstanden als oratio, die die ecelesia oder der 
Prophet in persona ecclesiae an Christus richtet. Anders Fat: Propheta in spiritu loquitur, 
und zwar zu Gott. Lyra: in persona populi Iudaici. Per (als nicht ausgeführte Möglich- 
keit): in persona cuiuslibet defuncti existentis in purgatorio. Ls Deutung auf Christus 


als Subjekt des Gebetes singulär. si Vol zuZıiff. ? audi: PsH. 8 Fage: 
o deus meus. PEr: Dieit ergo ecclesia ad caput suum ...: O domine Iesu Christe. Huco: 
spiritus sanctus. Vgl zu Z 14ff. 8f FaBe®: intentus esto. 10 Aug, Cass, GLo, 


Grı, Loms, Huco deuten rex auf den Sohn, deus auf den Vater. Lun (HıEro, Turr): 
„Tex meus‘ per specialem providentiam et protectionem et quia me regendo regnas in 


Forts 30, 32 
11 Vgl Z 26ff. 12f Die Gegenüberstellung von verba — clamor (affectus) 
cordis und die von auribus percipere — intelligere häufig. 14ff Neben der Bezug- 


nahme auf die Trinität im Anschluß an die 3 Anreden (vgl Z32f) Cass: per partes trinae 
orationis virtus trinitatis exponitur. Das von Cass unvollständig durchgeführte Dreier- 
schema deutlicher und Ls Formulierung am nächsten bei Gro: Hie innuit propheta trinam 
orationem esse faciendam ... „verba‘‘ oris psalmodiam, ‚„elamorem“ cordis affectum, 
ideo „exaudi“; ecce ter de eodem. Huco: per hoc quod est hic trina oratio, scil. pereipe, 
intellige, intende, notatur, quod in fide trinitatis est orandum. Quae trinitas notatur 
in illis tribus verbis: domine, rex, deus. Lyra: replicatio est eiusdem sententiae, sicut 
frequenter fit in his, quae pronuntiantur ex magno affectu. 18f Cass: aures divini- 
tatis ad similitudinem corporalem dicuntur, per quas aere verberato hominibus intrat 
auditus. 19ff PER: tria sunt necessaria ad hoc quod petitio impleatur, scil. quod iudex 


sive beneficus praebeat aures benignas petenti, ut cum patientia audiat. Secundo ut 
Forts 31, 24 


30 Ps. 5,4.5 


te vnum verum Deum et trinum orabo ego et mei fideles. Domine mane* 
j.e. tempore gratie in aduentu Chrifti exaudies vocem meam q.d. 
Errant, qui fe putant exaudiri, qui in lege et nocte funt: [5, 5] mane® 
Vbi alii iacent nocte, i.e. errore, nec “vident? aftabo tibi Que [tatio fit per 


vt geftu et ex modo vocis intelligat magis, quam verba exprimant. 
Tercio, cum intellexerit, Ne auertatur, ne negligat nec poltponat, Sed 
intentos habeat oculos in vocem illam, in clamorem illum orationis. 
In primo petitur voluntas, In fecundo Intelligentia, In tercio memoria 
eius, qui petitur, Scil. vt beniuole audiat, diligenter aduertat et con- 
[tanter memoret, [fideliter recordetur, conleruet)]. 

4 Licet ad Literam verum [it, Quod optimum tempus orandi [it 
matutinum, Tamen hic pro tempore gratie accipitur, de quo Apoftolus: 
“Nox preceflit, dies autem appropinquauit.’ Et Pal. 45.: ‘Adiuuabit eam 
Deus mane diluculo.’ Lex enim Velper elt cum nocte, Gratia autem 
mane et Aurora. Tropologice Exponit Aug,ultinus et Cafliodo,rus de 
ortu Iultitie polt peccatum, de ortu [piritus polt literam vel carnem. 

5 Vetus lex eft heri, Noua autem mane vel hodie. Hebr.: “Ihefus 
Chriftus heri et hodie.? 


versus in Hebraeo et in translatione Hiero iuxta Hebraeum. Per (mit Bezug auf die von 
Lyra genannten Zeugen): Ex quibus patet, quod tertius versus ineipit in ly ‚‚domine mane 
exaudies‘‘. Et quartus versus incipit in ly ‚‚quoniam non deus“. 1 orabo. Domine] 
= Ps[H]; orabo domine: mane (Halbvers-Zäsur) Lo, Ps@ RC, VgBV; vgl T-App zu 28, 10 
2f meam: mane] = PsH,; meam. Mane (Verswechsel) Lo, PsG RC, VgBV 


4 Vbi alii etc in u Glz u Zgl (Z 4f) Que statio etc, die beiden letzten Worte als 3. Glz unter 
den Anfang von Rgl 6 gequetscht 


5 gestu(s) 6 3° Sed fehlt K 10 memoret (ad) fideliter etc ü constanter 
etc conseruet (unsicher)] servet K 1lff u R; durch Ziffer 3 von fremder Hand 
auf (Z 1) mane bezogen 13 apropinquauit Hs appropinquat K 16 vel] et K 
17£ u letzter Druckzeile, offenbar auf (Z 3) mane in dieser Zeile bezogen, sofern es sich 
nicht um eine Ergänzung zu der am u R schließenden Rgl 4 handelt und dann auch noch 
zu (Z 1) mane gehört; bei K in Rgl 4 zu (Z 1) mane als 1. Teil eingefügt 


me et non regnat peccatum „et deus meus‘ per verum cultum et fidem et quia non est 
venter ... deus meus. PER: qui es rex meus per gubernationem, et deus meus per crea- 
tionem. Unde quando in scriptura seribitur rex et deus, semper intelligitur Christus, qui 
est deus et homo et caput et rex ececlesiae. 1 Aus: Non duos aut tres deos fides 
catholica praedicat sed ipsam trinitatem unum deum. 2ff Zu den Zgll von v 4b und 
da und zu den Rgll 4—6 vgl Adn 4,474, 2ff. 2f In der Tradition vorherrschend 
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die tropologische Auslegung von Aug und Cass (vgl 30, 15f). Auc: non ille es, qui possis 
videri ab eis, quorum ab oculis nox peccatorum nondum recessit; peracta ergo erroris mei 
nocte et discedentibus tenebris, quas mihi peccatis meis feci, exaudies vocem meam. 
Cass: tunc ‚„mane“ dieimus, quando discussis tenebris clari luminis adventus infulserit. 
Ecelesia enim, quae se cognoseit habuisse tenebras peccatorum ... tunc se exaudiri merito 
eredit, cum in lucem caelestis conversationis eruperit. Lup (TURR): „mane“ scil. infu- 
sione gratiae. FaBt: ‚‚mane‘ ubi peccatorum expulsis tenebris orta fuerit in me tua gratia. 
Auch die Wendung bei Fage: in adventu tuo suscipies precem meam gehört in diese Aus- 
legungsrichtung. Zu dem im Gegensatz dazu stehenden Einsatz von Ls Exegese vgl Per: 
„mane“ i.e. in tuo adventu ... tempore gratiae ... Christus, qui est sol iustitiae, per 
suam praesentiam causavit et portavit lJucem in adventu suo et dedit legem euangelicam, 
in qua videmus et discernimus veritatem omnium, quae latebant in caeremoniis legis 
veteris ... sic lex vetus ab Adam usque ad Christum dicebatur nox ... (Rom 13, 12 
zitiert, vgl zu 30,13) ... sic lex vetus appellat tempus Messiae diem et mane. Et sic 
nos appellamus tempus legis veteris noctem praeteritam, quae praecessit ... ideo David, 
qui erat in illa nocte et exspectabat diem Christi sive „mane‘“, dieit in persona totius 
ecelesiae illius noctis: ... quoniam in nocte legis non potui exaudiri, ideo exaudies me 
in mane, scil. tempore gratiae me a diabolo et membris eius per tuam passionem liberando 
... des mihi lumen legis euangelicae, ut videam veritatem. 4 Iacere als Gegensatz 
zu astare (v da) häufig in der Tradition. Loms (Aus, Lup): non iacebo in terrenis quaerens 
in eis beatitudinem. errore: Aus (vgl Z Iff) wa. 4f Singulär. Cass (TURR): 
religiosae devotionis continuitas. Lyra: paratus ad tuum obsequium. Lup (LomB): 
Astare rectitudinem significat et perseverantiam. Loms: astat ille deo ut praesens, qui 

Forts 33, 16 


discernat et intelligat verba et clamorem petentis, ut videat, si petit iustum et iuste. 
Tertio ut liberaliter intendat et annuat et sit propitius petenti petitionem, votum eius 
implendo. 8ff Zu dem psychologischen Schema voluntas, intelligentia, memoria und 
seiner trinitarischen Beziehung vgl zu II, 59, 6ff. l1f Huco: ‚„mane‘‘ ad litteram; 
tunc enim praecipue est tempus orationis. Wörtliches Verständnis von mane auch bei 
Lyra. 12 tempore gratie] Vgl Per Z 9ff. 13 Rom 13,12; auch bei PER 
zitiert; Huco zitiert Rom 13, 11. 13f Ps 45, 6; auch von FaB° zitiert. 14f Lex... 
mane] Vgl Per Z 9ff. 14 Vesper] HıEro: mane ... non vespere. Gratia] 
Vgl Lupo (Turr), Fag Z 6ff. l5f Auc, Cass vgl Z Iff; Huco: in ortu gratiae. 
Das Begriffspaar spiritus — littera (caro) (vgl Adn 4, 474, 4f) kommt weder dort noch sonst 
in der Tradition 2 St vor. 17f Hbr 13,8. Vgl Per Z 9Iff. 


Bl 15 


32 Ps. 5, 5—8 


fidem et videbo®. * ”Quoniam non deus volens iniquitatem quam tamen 
habent omnes, qui [ub lege funt tam nature quam [cripta tu es®: [5, 6] 
neque habitabit? iuxta te i.e. non erit in domo tua [icut heredum pars 
malignus qui nocens elt alteri qui facit proximo [uo malum. Neque per- 
manebunt® licet verfentur in prefenti iniulti increduli qui conlentiunt 
cum maligno: ante oculos tuos. [5, 7] Odifti omnes [iue gentes liue 
Iudeos qui operantur iniquitatem: perdes omnes [iue gentes fiue Iudeos 
qui loquuntur mendatium. Virum fanguinum et dolofum i. e. occilorem 
et detractorem vt etiam nec vnum quidem permittat, Sed ‘nihil in- 
quinatum intrabit in eam’ ab(h)ominabitur exheredabit eum dominuss 
[5, 8] !ego autem Scil. in populo meo habitans per fidem et [olum 


® j.e. ero videns vel illuminatus, ablolutum verbum; quod lumen 
elt fides, i. e. ero Credulus et Chriltianus, quia tunc ‘“ortus elt [ol Iultitie? 
et “reuelata gloria Domini’. 

° Hic per 4 verf[us Chriltus defcribit omnes, qui non [unt alfumendi 
in hereditatem [uam generaliter. Infra applicat ad Synagogam in [pe- 
ciali quali [ubl[umens in minore ibi: “Quoniam non eft in ore eorum? etc. 

® quod vtique fieret, Si populum allumeret ideo, quia [ub lege eft 
vel ex ([emine Abrahe. quare non “altat’, quia in lege, Sed quia in gratia. 

° Non habitabit’, Non permanebunt’: eadem [ententia, Nili quod 
fequens maior exprellio et, quia nec multitudine mouetur Deus, vt eos 
fuleipiat. 

1° Hic de omnibus, qui [unt alfumendi, loquitur in generali, et 
applicat infra in [peciali: “Et letentur’. Loquitur Chriftus pro eis [icut 


1 videbo. Quoniam] = Ps[H]; videbo: quoniam (Halbvers-Zäsur) Lo, PsG R C, VgBV; 
vgl Per 30, 19 ff 2f tu es: neque] = Ps[H]; tu es. Neque (Verswechsel) Lo, PG RC, 
VgBV 3 habitabit] habitavit K 4 malignus. Neque] = Ps[H]; malignus: neque 
(Halbvers-Zäsur) Lo, Ps@ RC, VgBV 5f iniusti: ante] = Ps[AH]; iniusti ante (ohne 
Zäsur) Lo, Ps@ RC, VgBV 10 ab<hyominabitur] h von L hs getilgt; abhominabitur 
Lo, abominabitur PsF, VgBV 


2 scripta* scripte 4 <quieunque indifferenter) qui facit etc; das Getilgte in o Qlz, 
darunter qui nocens etc; qui facit etc wurde zuletzt geschrieben (ü Neque permanebunt) 
5 versentur] v k f m[orentur]; mersentur K increduli] ... iali X 5f <indiffe- 
renter quieunque) qui consentiunt etc; wie Z 4 steht das Getilgte in o Glz, darunter in- 
ereduli; qui consentiunt etc zuletzt geschrieben (ü ante oculos) 8f i.e. oceisorem et 
detractorem am r R im Anschluß an dolosum (= Zs), zwischen den Rgll 7 und 11, von 
ihnen durch Striche getrennt If vt etiam etc interlinear über (Z 8) Virum bis dolosum; 
von K gegen den hs Befund an (Z 7) Iudeos (2) angeschlossen 11 vor per Rasur 
11f et solum ete zweizeilig interlinear ü (34,2) misericordiae (= Zs ), dem Sinne nach eine 
Zgl zu (Z 11) ego als Ergänzung der Zgl (Z 11) Seil. in populo etc; von K an (34, If) i.e. 
in populo multo angeschlossen 11 solum] s k 
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12ff beginnt zweizeilig interlinear ü (Z 1 ) videbo (= Zs), auf r R hinausgeschr; 


bei K Zgl 15ff r R, in Höhe der mit (Z 1) Quoniam beginnenden Druckzeile; 
Ziffern 5 ü Rgl und ü (Z 4) malignus von fremder Hand; von K zu (Z 10) dominus 
gestellt 15 versus <de relinguenda Synagoga prophetat Christus) 16 Infra] in- 
super K 18f I R, in Höhe der mit Quoniam beginnenden Druckzeile, zweizeilig ü die 


beiden ersten Textworte übergreifend, etwas gedrängt ü und nach Rgl 9 geschr, von ihr durch 
Strich getrennt, dunklere Tinte; Ziffern 3 von fremder Hand ü Rgl und ü (Z 1) volens; 
bei K Zgl 19 abrahe 20ff I R; Ziffern 4 vor Rgl und ü (Z 3) habitabit von 
fremder Hand; von K der Rgl 7 zu (Z 10) dominus angeschlossen 23ff r R; Ziffern 7 
ü Rgl und ü (34, 1) multitudine von fremder Hand; von K zu (34, 2) tuae gestellt und im 
1. Teil mit den Rgll 18, 12, 11 aufgefüllt 23f de omnibus bis applicat ü «de assumpta 
hereditate Ecelesie, quam [qua Hs] ex Iudeis et gentibus confecit) (das letzte Wort un- 
sicher; quae ... constat V) und 24 infra bis letentur u die letzte getilgte Zeile gezwängt, 
um den Anschluß an das stehengebliebene (Z 24ff) Loquitur etc zu gewinnen; K liest unter 
Verkennung dieses hs Befundes: De omnibus, qui sunt assumendi hic loquitur in 

Foris 34, 34 
purus est. 1f Auc (Gri, Loms): malignitas, mendacium, homieidium, dolus et quidquid 
huiusmodi est. Fa»t: iniustitiam et legis transgressionem. 4 Ps 14,3. Fast: ab 
hoc 5. versu ad medium 7. ex opposito respondet 14. psalmus. Grı (Loms, Huco, Lup): 
qui male vult proximo. 5 Hıero: ostenditur, quod aliquando manserint. LoMmB 
(Gr): etsi aliquando viderint veram lucem. Lup: quamvis ad horam placere videantur. 
5f Lyra”: non decet, quod increduli maneant in terra, super quam sunt oculi tui. (zu 
v 6a): non est dignum, ut Saracenus vel alius infidelis habitet iuxta sepulchrum tuum. 
Gıo (Loms, Lup): qui mala faciunt. 6f Vogl Cass 35, 28. Die gentes erscheinen 
be Lyra als Gegner der Juden. 8f Guı (LomB): homicidam. PER: nonsolum intelligit 
homieidam, sed omnem susurronem et seminatorem discordiae et causatorem effusionis 
sanguinis. Hıero: haereticus. Lup: qui sub specie docendi seu consulendi vel alio modo 
decipit proximum. 9 nec unum quidem] Interpretation des Singulars (vgl IT!, 93, 20f)? 
9 Apc 21, 27. 10 Grı (Aus, Bruno, Loms, Huco): exheredabit. 11 Vgl v 12: 
habitabis in eis; vgl Lup 35, 15ff. Vgl Eph 3, 17. 


12f Vgl II}, 41, 12ff. Fast folgt PsH: contemplabor und benötigt daher kein Objekt. Sonst 
durchgängig videbo te in verschiedener Deutung. Aus (Guı, LomB, Lu): deum videre, qui 
mundo corde conspieitur. Hıero: merebor te videre. Cass: In illa resurrectione ipsum 
conspiciet. Per: habitabo tecum in ecclesia et... videbo omnem veritatem, quae latebat 
in nocte et umbra legis. lumen] Vgl Cass, Per 31, 4ff. 9ff. fides] Vgl 30, 4f. Vgl 
AMmBRos Hymnus „Intende qui regis Israel‘: Jumenque nox spirat novum, quod nulla nox 
interpolet fideque iugi luceat. 13 Mal 4,2 (orietur ... sol iustitiae); auch von Huco 
2 St zitiert. Der Ausdruck sol iustitiae bei HIERO, PER, FAB®, 14 Is 40, 5 (revelabitur). 
15f Vgl zu 34, 11f. Gi: „omnes‘““ generaliter. Hıero zu v 11 ‚„iudica illos“: qui 
generaliter iudicaturus es, nunc ex parte iudica. PER zu v 8 „ego autem‘‘: ecclesia sive 
populus dei et corpus dei et corpus mysticum gaudet et dicit se esse electum a Christo 
et introduetum in ecclesia et non abiectum et reprobatum sicut praedietae conditiones 
hominum. 16 Infra] V 10f (34, 10ff). 17 minor] Untersatz im Syllogismus. 
18f Vgl zu 30, 2f. 23£ Vgl die entsprechende Gliederung in Rgl 7. Vgl zu 28, 1ff. 
24 infra] V 12f. 


3 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 


3, 66 


34 Ps. 5, 8—11 


ii, vbi ego fum, non autem illi, quia ibi non fum!! in multitudine i. e. 
in populo multo mifericordie tu®!2. ! Introibo i.e. in ipfis intrantibus 
ero vel introire faciam in domum tuam Ecclesiam vel celum!?: adorabo 
i. e. in adorantibus et cum illis ero ad templum fanctum tuum ad celelte 
folium glorie tue in timore tuo [pirituali, non in timore alterius, [cil. pene, 
hominis vel alius. [5, 9] Domine dedue me i.e. meos, in quibus [um in 
iuftieia tua que elt ex fide mei propter inimicos meos [cil. ad conuertendos 
vel confutandos videntes me proficere contra [pem eorum: dirige in 
confpecetu tuo!? viam meam i.e. vt mei non in con[pectu hominum 
ambulent in hypocrili, Sed in veritate et quali coram te. [5, 10] Quoniam 
i.e. ideo odifti [ynagogam, quia elt de numero [upra [criptorum in 
verfu 4.5. 6.7. non elt in ore eorum Inimicorum de synagoga veritas 
quia, vt [upra, Joquuntur mendacium’; et hoc ideo, quia non loquun- 
tur in cordibus f[uis: cor eorum vanum elt diligens vanitatem et literam 
feu carnalia, Pfal. 4.15. [5, 11] Sepulchrum patens eft guttur eorum i. e. 
guloli funt, vel quia multos [ecum deuorant, ampla vorago in perditio- 


infra in Pfal,mis aliis (epe, vt patebit. Et hoc ideo, Quia quod {ui faciunt, 
hoc de [uo influxu et participio faciunt; ideo ipfe facere dieitur; vnde 
Apolt,olus Ro. 15. allegat illud Pfal. 17.: “Confitebor tibi in gentibus? 
de Chrilto, fiue ‘“omnia opera noltra tu operatus es’. 

11 Ego Seil. [um et ero in populo mifericordie tue. 

12 <quemadmodum multiplicalti milericordiam tuam, Deus.’ 

13 “Nemo alcendit in celum nifi filius hominis, qui deflcendit de celo?, 
Johannis. 

14 Pfal. 15.: Prouidebam D,ominum in confp,ectu me,o [emper.’ 
Et Pfal. 53.: ‘non propoluerunt Deum? etc. 

15 Qualia quifque diligit, talis fit; ideo cor diligens vanitatem fit 
vanum et vanitas. 


9 conspectu von L hs k f conspemu Lps (Druckf) 


If i.e. in populo multo in u Glz ü multitudine; von K nach (Z 2 ) misericordiae tuae 
eingeordnet 6 alius (sic/ = alterius) 11f i. e. ideo bis 7. ü und l vor Quoniam 
(= Za), reicht auf l R hinaus; bei K unter Weglassung des i.e. Zgl, angeschlossen an (Z 10) 
coram te 14f et literam seu] seu literam et K 


generali et applicate, loquitur insuper in speciali Christus pro eis etc 20 siue bis es 
später hinzugefügt, u einem die Rgl abschließenden Strich 21 r R, anschließend an die 
Zgl (32, I1f) et solum ii etc und ü Rgl 10 (von ihr durch Strich getrennt ), in welche sie K 
einfügt (vgl 33, 10f) 22 IR; zur Einordnung bei K vgl 33, 10f 23f I R,in Höhe der 
Druckzeile (32, 10ff) abominabitur etc, ü Rgl 12 und u Rgl 9 (von ihr durch Strich getrennt), 
kursiver Duktus, vielleicht später nachgetragen, als in Höhe von (Z 2f) Introibo etc der 
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I R durch Rgl 12 und der r R durch Rgl 10 besetzt war; Ziffern 6 ü Rgl und ü (32, 10 ) ab- 
ominabitur von fremder Hand (sollte die Rgl doch dort oder zu 32, 11 ego autem eingewiesen 
werden?) 25f 1 R; die Rgl nimmt Rücksicht auf Zgl (Z 11f) i. e. ideo etc, also nach 
dieser geschr 27£l R, in Höhe der Druckzeile (Z 15) Sepulchrum etc; in Höhe der 
Druckzeile (Z 10—14) Quoniam bis vanum est ist der r R noch von Rgl 10 und der iR fast 
ganz von Rgl 14 und Zgl (Z 11f) i. e. ideo etc besetzt 


1 ubi ego sum] Vgl Ioan 12,26 14,3 17, 24. 1f Aus (Gui, Lomg, Huco): in 
multitudine hominum perfeetorum et beatorum. LoMmB (LyrA, LupD, TURR, PER): non 
meis meritis, 3 Cass: cum ipsa ecelesia hic domus sit domini, tamen potest 


(seil ecclesia) per unumquemque beatum dicere, qui eius membra sunt, Jerusalem 
futuram se nihilominus intraturam. HıErro (Per): ecelesia. Lup (Grı, Loms, Huco, 
Turr): caelestem, scil.in ecelesiam triumphantem sive caelum. Bruno (Huco): ecelesiam 
sive caelestem Ierusalem. 4f Lomg (Bruno, Lu): caeleste. Cass (BRuno): corpus 
domini salvatoris, quod iure adorat ecclesia. Huco: ad Christum, in quo plenitudo divi- 
nitatis inhabitat. Lup: Sancta ecclesia ideo domus dieitur, quia ab omnipotente domino 
inhabitatur (vgl zu 32,11), ideo templum, quia ab ipso domino consecratur vel quia 
in ea continue caelesti domino laudes referuntur. 5f alius = alterius. Lu: casto et 
sancto. TuRR (Huco): reverentiali. Per: filiali. FAgt: non ob poenam, sed ob amorem te 
offendere metuens. 7 Gui (Aug, LomB): non hominis, ubi malum pro malo datur, 
quod non deus. Quia si punit, non suum malum infert, sed malis suis eos relinquit. Homo 
vero, cum punit, malo voto hoc agit, et ideo prior ipse malus. Cass (Go, Lomg, Huco): 
Dum confitentibus pareis seque poenitendo condemnantes aequissima potentia ... ab- 
solvis. Fap? (Huco, Lup): fac me ... incedere in lege tua. PER: in lege tua euangelica. 
Lyra: ut sim instrumentum iustitiae tuae ad deiiciendum hostes me iniuste persequentes. 
TuRrR: hoc peto non solum ex sola misericordia sed in tua iustitia, quae exigit, quod sicut 
damnas impios, ita remuneras iustos. ?f Loms (Lup, Turr): confundendos vel 
convertendos. Huco: daemones confundendos et amovendos vel homines corrigendos. 
Cass (Bruno): propter haereticos et paganos. Der Gedanke des proficere klingt in der 
Tradition zu „deduc me“ an; Lomg (Auc, Gui, Huco, Lup): fac me proficere. Deductio 
enim convenit proficienti. 9f Gro (Auc, LomB, Huco): „in conspectu tuo“, ubi 
homo non videt, cui laudanti vel vituperanti non est credendum, quia non videtin conscien- 
tia, in qua iter ad deum dirigitur. Lup: quia plerumque in conspectu hominum via recta 
creditur, etiam quae a veritatis itinere depravatur. TURR: dirige opera mea, ut in con- 
spectu tuo sint grata et accepta, ut per ea ad caelestem patriam merear provenire. PER: 


omnes actus et operationes meas ... (ut) fiant secundum legem et voluntatem tuam, et 
sint accepta in conspectu maiestatis tuae. 11f Verszählung nach FaB, gemeint sind 
die Verse 5b—7 Vg (vgl 32, 15ff). 12 Fast (Loms, Lup): inimicorum. TURR: adver- 


sariorum. HıErRo: haeretici. 13 V 7. 13f Vgl Ps 4, 5. Die Gegenüberstellung von 
veritas — vanitas, os — cor entsprechend dem Text traditionell. FaB®: locutio eorum plena 
est mendaciis. 14f Ps 4, 3; auch von Aug zitiert; vgl 16,5 ff 18,18 ff. 16£ Vgl Zgl Ps 
13, 3. Aug: trahunt in se, quos ad peccata illectant, et eos tanquam devorant. Ähnliche 
und ausführlichere Ausmalungen vielfach. Hızro: haeretiei, qui sepulchra sunt dealbata. 


19 Rom 15, 9. Ps 17, 50. 20 Is 26, 12. 22 Ps 35, 8. 23f loan 3,13. 
25f Ps 15,8. Ps 53,5 (non proposuerunt deum ante conspeetum suum). Beide Bibel- 
stellen beziehen sich auf die Lesart Ps 5, 9 „in conspectu meo viam tuam‘“: V6Y’ a R, Bruno, 
Gi; vgl PsH (von FaB“ besprochen): ante faciem meam viam tuam. 27f Auc in 
1 Ioan 2,16f tr 2n 14; ML 35, 1997: talis est quisque, qualis eius dilectio est. 


3* 


36 Ps. 5, 11—13 


nem falfis doctrinis et detractionibus de Chrilto / linguis fuis dolofe age- 
bant i.e. detraxerunt mihi et [ic alios dolole feduxerunt!®: iudiea illos 
deus Separa et Diuide eos a [anctis tuis et Ecclesia. Deeidant non optat, 
Sed prophetat a cogitationibus fuis!? / feecundum multitudinem impie- 
tatum eorum!® quia multos fecerunt Impios auertendo a Chrilto, Et [ic 
non [olum ! Impii!? expelle eos ab hereditate mea: quoniam irritauerunt 
te in mea iniuria, quia qui peccat in filium, et in patrem. [5, 12] Et 
letentur etiam in hac vita omnes Iudei et gentes qui [perant in te i. e. 
in [pe viuunt in prelenti: et polt hoc ineternum exultabunt letitia glorie 
et habitabis in eis Item in futuro ineternum. Et gloriabuntur i. e. glori- 
ficabuntur etiam in hoc [eculo in te omnes?° qui diligent nomen tuum: 
ideo “n te gloriabuntur’ [5, 13] quoniam tu [olus benedices et ex hoc 
glorificantur iufto mihi in meis. Domine ut feuto protectione bon® 


16 Et nota, Quod eorum detractio hic in effectum veniffe dieitur, 
quia Jinguis agebant’, Callio, dorus. 

17 frultrentur votis fuis, quibus cogitant contra me mala et pro [e 
vana; non [uccedat eis, [icut volunt, vt patet hodie etiam in Iudeis. 
Et nota: Non ipfe cogitationes decidunt ab eis, Sed ipli a cogitationi- 
bus fuis; Quia licet (emper frultrentur voto, tamen cogitationes non 
decidunt et cellant. 

18 Nota: Bonus doctor Ingreditur “in multitudine milericordie’ Dei 
In templum, Detractor autem et [eductor expellitur Inde “in multitudine 
impietatum [uarum’. Quare ? quia Bonus inducit multos, et ideo ilta 
multitudo milericordie in illis ei attribuitur. Detractor autem [edueit 
multos, et ideo multitudo Impietatum illorum ei attribuitur. Exemplum 
Sint Iudei hodie et Chriltus: illi hereditas Diaboli, hii hereditas Dei. 

1° Nota: peccatum detractoris non vocatur Impietas, Sed “nulti- 
tudo Impietatum’, quia multorum Impietates ipfe efficit originaliter. 

20 «Si gloriatur vnum membrum, Cetera congaudent.’ 


1 liguis Lps (Druckf), von L hs durch Kürzungsstr ü i (1) korrigiert in linguis = Lo 
? te] = PsH; te domine Lo, Ps@ RC, VgBV; PsC kennzeichnet domine durch Obelus als 
Zusatz gegenüber dem Hebraeus 


1 detractionibus] detractationibus X 5 sic fehlt K 7 etkf platrem] 12 ideo 
bis gloriabuntur von K hinter solus gestellt 12f et bis glorificantur bei K hinter iusto 


14fr R, im Anschluß an Zgl (Z 2) i. e. bis seduxerunt; bei K Zgl 14 dieitur* dieit 
16ff beginnt kurz zweizeilig interlinear ü (Z 4) cogitationibus suis (= Zs), auf rR 
hinausgeschr, durch Strich von Rgl 16 getrennt; Ziffern 8 vor Rgl und ü cogitationibus von 
fremder Hand; bei K Zgl 17 sicut* sic 18 cogitationes k f cogitationibus 
2lif o R; Ziffern 9 ü Rgl und ü (Z 4) multitudinem von fremder Hand; zur Einord- 
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nung bei K vgl 33, 10f 27£ 1 R; Ziffern 10 ü Rgl und ü(Z 4 f) impietatum von fremder 
Hand 27 detractoris Lesung unsicher; detractionis ? 29 r R;von Kzu (Z 8) 
omnes gestellt 


2 Huco: detractores. Lom8 (Lup, Turr): alios seducunt. 3 Lup (Summ) : ecelesia 
orat a malitia saeculi separari. 3{ Im Rahmen einer ausführlichen Begründung 
Aug: non optat.... per prophetiam dietum est. Cass, Gro, Gui, LomB, Lu ähnlich. 
HıEro versteht die Stelle optatiw. 5f HıEro: plurimum impii fuerunt ... et impietates 
impietatibus augent et quotidie congregant et plures habent impietates. 6 Aus 
(Lomg, Lup, Turr): ab illa hereditate, quae intelligendo et videndo deum possidetur. 
HiERo mit Bezug auf den Vg-Tit: ab ea, quae hereditatem consequitur. Bruno: ab 
ecclesia. ? Vgl Ioan 5, 23. Vgl Bıeı sent II d43 qun a I not 3 L: personarum trium 
sicut una est essentia, ita una voluntas, una bonitas, unus honor et dignitas, et per hoc 
quisquis offendit aut inhonorat spiritum sanctum, offendit et inhonorat patrem et filium. 
Sit In der Auslegung von v 12 und 13a stehen in der Tradition zwei Typen neben- 
einander: der eine (HıEro, Cass) betont fast ausschließlich, daß die Bitten und Verheißungen 
dieser Verse erst in der Zukunft erfüllt werden. HıEro: Hie „in aeternum“ non de praesenti 
saeculo debemus dicere, sed de futuro ... Hic enim tristitia est, ibi vero laetitia... „Gloria- 
buntur‘ futura est beatitudo nostra, totum, quod promittitur, de futuro est... „bene- 
dices“ in futurum ergo differtur beatitudo. Cass: in ista temporalitate gaudere videntur 
et impii, in futuro autem sola exultabit semper ecclesia. Der andere Typ unterscheidet bei 
verschiedener Verteilung auf die Verben des Textes gegenwärtige und zukünftige Inhalte und 
stuft sie gegeneinander ab. Bruno: „laetentur“ igitur nune, qui in isto saeculo „sperant‘ 
in domino, quoniam post mortem „in aeternum exultabunt“. Lyra: ut in praesenti in 
domino gaudeant ipsum laudando, et perfectius in futuro. Huco zu v 13 „benedices“: 
in futuro benedictione gloriae ... in praesenti benedictione gratiae. Lup zu ‚„laetentur“: 
in praesenti ... iustorum gaudium est in spe, postmodum vero eritin re... zu „gloria- 
buntur“: interim gloriabuntur in hac spe positi „in te‘‘ solo ... Vel tunc gloriabuntur 
in te videndo vel fruendo. Ls präsentische Deutung des gloriabuntur unter gleichzeitiger 
Interpretation durch glorificabuntur ist singulär. 12 ideo: Lone. solus] Vgl 
Lunp Z 25ff. LupD 2 St: quia quiequice habet, a te habet. 13 mihi in meis] Fat: 
Christo tuo. Lunp: Stude ergo ut modo iustus sis, ut tunc benedici merearis. pro- 


tectione] LyrA: ‚„scuto‘‘ tuae protectionis et defensionis. Protegere zur Interpretation von 
Forts 38, 28 


14f Cass (Gro, Lomg, Huco): Frequenter dolos tantum loquuntur, et habere non pro- 
bantur effeetum; sed hic ut graviora peccata monstraret, addidit „agebant‘, ut malitia 
non solum in linguis, sed etiam in actu exsecrabili esse probaretur. 16ff Frustrentur 
in auffälliger Übereinstimmung bei Go, LomB, Huco, Lup, Turr, Fast. Als Substrat der 
frustratio erscheint außer den durch den Text vorgegebenen cogitationes auch die spes (GLo, 
Huco, Lup). Turr: ut non possint deducere ad effectum, quod male cogitant. Per: ut non 
possint explere malas cogitationes et desideria sua. Fast: frustrentur ab exsecutione 
malorum, quae cogitant. 21V8. 22V11. 26 PER: Quia post Adam fuit divisum 
genus humanum in duas civitates et societates ... ideo tota civitas dei sive societas 
fidelium legem divinam observantium dieitur hereditas domini ... ceteri autem dieuntur 
diaboli hereditas. Vgl zu 28, 1ff. STE Vol zuZ 5ff. 29 1 Cor 12, 26. 


Bli5v 


38 Ps.5,13 6,1.2 


voluntatis tu& i. e. beneplaeiti tui [ine merito noftro: coronalti nos i. e. 
eircundedifti et in eircuitu no[tro nos defendendo et cuftodiendo. 


ORATIO CHRISTI PRO SVIS 
paffionibus. et peccatis membrorum 

fuorum ut mediatoris inter deum patrem 
et homines Pfal. Sextus Titulus. 


[6, 1] AD Vietoriam! in organis [uper octauam i.e. in Cythara vel 
plalterio octo chordarum feu ogdochordum? Pfal. Dauid ei reuelatus. 
[6, 2] °*DOmine ne in furore tuo Sed in Charitate arguas [me]: 


ı Hie “Vietoriam’ illam difcutiamus. 

?2 Mylticum Ogdochordum elt Ecclelia et anima fidelis in fide 
relurrectionis. 

® Quia in ilto Pfalmo nulla fit confeflio peccati, Sed tantum queltio 
penarum, ideo principaliter [unt verba Chrifti, qui fine peccato in multis 
tamen pallionibus fuit, Secundario autem pro [uis membris, qui in 
peccatis [unt et in penis fimul. 

* Deleribitur autem in ifto Pfalmo multiplex eircunftantia penas 


1 tuae: coronasti] = Ps@ C; Halbvers-Zäsur nach (36, 13) scuto bei Lo 98 99 09, VgB; 
keine Zäsur bei Lo 02, VgV; andere Verseinteilung bei PsR[H] 1f nos.] auch in 
Lo fehlt hier am Psalmende Gloria. 

?f Lyra: titulus in Hebraeo: ‚Ad vietoriam in organis super octavam psalmus 
David.‘“ Et secundum Hebraeos octava est hie nomen instrumenti musici, eo quod octo 
chordas habeat. Vg2V: In finem in carminibus pro octava psalmus David. 9 me] 
= Lo, PsF, VgBV; in Lps versehentlich ausgelassen, von L hs in großem Duktus hinzugefügt 


10 IR, bei K Zgl llf{r R, große Schriftzüge, bei K Zgl 11 Ogdochordum* 
Odgochordum 13ff 1 R, Ziffern 2ü Rgl und ü (40, 2) me von fremder Hand 15 qui] 
que K 17ff u R, geschr nach Rgl 7, von ihr durch Striche getrennt 


scutum auch bei HıEro, Cass, LomB, Bruno, Lup. 1 Aus (Cass, Bruno, Lup, 
PER): ut iustificentur, praecedit vocatio, quae non est meritorum sed gratiae dei. Im 
gleichen Sinne, nur ohne das Stichwort merita, GLo, Gı, Lom8, Huco, Lyra, Turr. 
(Wodurch sich aber z B Bruno und Lup nicht verhindert sehen, in dem ihnen gemeinsamen 
Schlußgebet zu Ps 5 zu formulieren: ut mereamur scuto caelestis benevolentiae coronari.) 
Es sei erinnert an die scholastische Unterscheidung von voluntas beneplaciti und voluntas 
signi, obwohl nicht sicher st, ob L hier an sie denkt; vgl BiEL sent Id 46 q 1; expos can miss 
lect 68 B: Est ... voluntas beneplaciti ipsa divina essentia sibi in aliquo complacens, ut 
sit vel ut fiat... non nisi voluntas (beneplaeiti) causa prima est sanitatis et aegritudinis, 
praemiorum atque poenarum, gratiarum et retributionum ... E: Voluntas signi est 
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creatura aliqua sive effectus divinae voluntatis significans vel manifestans nobis divinam 
voluntatem. Indem L die durch beneplacitum näher bezeichnete voluntas dei das meritum 
ausschließen läßt, reflektiert er nicht auf die scholastische Unterscheidung von voluntas bene- 
placiti antecedens und consequens. Vgl Bier aaO C: Voluntas beneplaeiti antecedens 
est voluntas divina dans alicui antecedentia, unde potest consequi aliquid vel operari.... 
si... velit... Gratia exempli: Divina voluntas antecedenter vult Petrum mereri, quando 
dat Petro liberum arbitrium atque gratiam ... ut mereatur, paratus sibi cooperari ad 
actum meritorium ... D: Voluntas beneplaeiti consequens est voluntas divina sibi effica- 
eiter in esse alicuius complacens, ipsum diligendo esse aut producendo seu conservando. 
2 Vgl Ps 90,5, zitiert von Fas°. Fapt: eircumdedisti nos. Huvco: eircumdasti. Lup: 
eircumvallando nos ... ex omni parte per eircuitum. In eircuitu häufig in den Pss. 
defendendo] Vgl Lyra 37, 32. 
sff Vgl Adn 4,474, 7f. Fag®: Psalmus de Christi domini oblata pro membris suis 
deo poenitentia. (t): Propheta in spiritu inducit Christum patrem orantem ea quae 
membrorum sunt sua facientem et poenitentiam suam patri offerentem. Die ganze übrige 
Tradition versteht den Ps als Bußps im Munde der ecelesia (Aus, GLo) oder des einzelnen 
Büßers (Cass, Gu1, Lyra”, Lun, Turr) oder beides vereinigend Huco (LoMB): In persona 
... poenitentis in iudieio timentis argui orat ecclesia. PER legt dreifach aus: prophetice et 
mystice de peccato communi totius mundi causato in Adam, secundo ... moraliter pro 
quolibet peccatore poenitentiam agente; drittens auf die Seelen im Fegfeuer. 78 Vgl 
T-App z St. Per: cum instrumento musico octo chordarum. 8 Vgl zu II, 49, 1ff. 
9ff Cass: dona, domine, in satisfactione nostra tota nos caritate compungi. PER: 
„neque in ira tua‘‘ sed in misericordia ... corrige me in hac vita iudicio misericordiae et 
poenitentiae ... ne arguas me in finali iudieio cum furore ... punitio peccati in hac vita 
dieitur punitio misericordiae, punitio vero post vitam dicitur punitio irae. Et sic semper 
est orandum, ut puniamur hic per misericordiam, ne differamus puniri in alia per furorem 
et iram. Diese Gegenüberstellung von furor, ira (= iudicium, u U abgestuft: arguere = dam- 
Forts 40, 27 


10 Vgl IT, 46, 19 ff. 11f Hırro: iste et undecimus psalmus „pro octava‘ inscrip- 
tionem habent, resurrectionis et poenitentiae ac per hoc salutis nostrae mysterium con- 
tinentes. Der Hauptstrom der Tradition Aus folgend: dies iudieii mit verschiedener Alle- 
gorese der Zahl 8. Huco: pro timore octavae. FAB@: pro populo, qui sabbathum in octavam 
diem commutavit. 13ff Vgl zu Z 3ff. Lomg sent III d15c1n1: Suscepit Christus 

. veros defectus hominis, sed non omnes. Assumpsit enim defectus poenae, sed non 
culpae. In dem Maße, wie fast die ganze Tradition den Ps als Bußps versteht, st für sie 
gerade die confessio peccati wichtig, 2 B Cass: in hoc psalmo vir confitens et religiosus 
exorat. Per entwickelt in der moralischen Auslegung dieses Ps die Terminologie der schola- 
stischen Bußlehre, vgl zu v 3:hic ponit secundam partem poenitentiae, quae est confessio 
peccatorum. Zu dieser Deutung von Ps 6 als Bußps geht L im Schol Ps 30,10ff WA 3,167, 
18ff über. Die christologische Auslegung kehrt auch in Spuren in der Zeit der Vorlesung nicht 
wieder. 17f Vgl Bıeı sent III d 15 qun: utrum anima Christi... habuit maximam 
tristitiam et dolorem. Ebd a2 conel 2 M: Poena Christi passa pro redemptione humana 
maior fuit intensive et extensive omni poena quorumcungue hominum experta in hac 
vita, was dann in genauem Eingehen auf alle Einzelheiten der Passionsgeschichte bewiesen 
wird simul de dolore partis sensitivae ac etiam de tristitia appetitus intelleetivi, primo 


tamen de magnitudine extensiva, secundo de intensiva, 2 B: extensivam poenae magnitu- 
Forts 40, 29 


3, 69 


40 Ps. 6, 2.3 


neque EI[t eiuldem [ententie iteratio propter vehementiam affectus 
in ira tua Sed in mifericordia eorripias me°-%” i.e. oltende te, quod 
fit non ira ifta ! mei tua percuflio. [6, 3] Miferere mei i. e. mifericor- 


Chrifti aggrauans. Et tu quoque, Si vis affectum huius Pfalmi et Sapidum 
intelleetum exugere, Imaginare Dominum tuum redemptorem tuum 
mitilfima Charitate et pietate geniculantem coram patre, onuftum 
peccatis tuis et totius mundi ac pro eis amarillime flentem eademque 
deteltantem indignabundum. Tu es, pro quo tam ardenter orat tantus 
mediator. Quid ergo Refpondes, Quin fles et oras cum flente et orante 
cum te et tua mileria. 

5 Difficillimum eft credere Deum elfe pium et mitem in percullione et 
correptione [ua. Sed omnino patiens trepidat et timet, ne Ära? et furor? 
Dei [it [uper eum. Quare orat hic Dominus, ut hoc ipfum cognolcat, 
quoniam non in ira, Sed l[uauitate corripiatur et percutiatur a patre. 

° Pfal. 140.: ‘Corripiet me Iuftus in mifericordia et Increpabit me’, 
vt fupra Pfal. 2. Quia alia eft ira milericordie, alia (eueritatis. 

” Tune Deus Corripit in ira, Quando eius correptio tantum elt 
pena et non emendatio vel profectus. Chriftus autem exauditus in hoc 


1 Est bis affectus als durchgehende o Glz ü fast der ganzen Druckzeile (Domine bis ira tua); 
bei K hinter (Z 3) percussio 


8 indignabundum] m k fs 11ff o R, Ziffern 1 ü Rgl und ü (38, 9) arguas von fremder 
Hand 12 omnino] omnis K 15f o R, u Rgl 5, beginnt aber erst im 2. Drittel der 
Seite. Obwohl von Rgl 5 durch Strich getrennt, von K zu ihr gezogen 15 Psal. 140. 
später davorgeschr 162%f3 17ff IR, neben dem Summ von Ps 7, Ziffer 2 ü Rgl 
von fremder Hand verweist (ebenso wie bei Rgl 3) auf (Z2) me; vonK an Rgl öf angefügt 
17 Corripit] Co k f Ir[aseitur] eius] suis K 


nare, corripere = purgare, purgatorium) und misericordia häufig. 1 Huco: idem 
repetit. 2f Vgl Esth 14,12. Vgl 39, 22ff. 3f TURR: in praesenti miseri- 
Forts 43, 6 


dinem extenderunt loci temporisque circumstantiae. Vgl Tuomas STh III qg 46 a 6. 

4if Ls Rat, für ein fruchtbares Verständnis von Ps 6 sich im Einklang mit diesem Test 
Jesus in seinem Leiden bildhaft vorzustellen, auch wenn dieses Bild über die Evangelien- 
berichte hinausgeht (vgl 44, 25ff; doch spielt Z 6 offenbar der Gedanke an Le 22,41 mit 
hinein), dabei die Leidensaussagen zum Superlativ zu steigern (Z 7 amarissime; 44,26 
sepissime) und solche Passionsbetrachtung in dem Betroffensein vom pro me und in dem 
affektiven Mitleiden mit dem Herrn zu vollziehen, dieser Rat Ls wird mit den in der Devotio 
moderna gegebenen Anweisungen zur Passionsmeditation in historischem Zusammenhang 
stehen. JoH MAUBURNUS roselum tit 21 e3grad2 m2: ut ad compassionem movearis, 
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debes considerare inflictam poenam quoad eius acerbitatem. Quotiens autem legeris vel 
recordaris aliquam poenalitatem vel aliquod opprobrium Christo illatum, non per illud 
ita accipias Christum passum et sustinuisse sicut alterum quemque hominem, sed indici- 
biliter aliter et amplius ultra omnem hominem propter aggravantias. Folgt Zitat aus 
Gerhard v Zütphen de spirit ascens c 32: „Hoc pro regula tenere debes, ut quotiens euan- 
gelista absolute ponit aliquam poenam Christo inflictam, adde tu in corde tuo ‚valde‘ vel 
‚maxime‘ vel ‚severissime‘ aut aliud huiusmodi ...‘“ Multa enim, ut venerabilis ille 
Guillelmus Textoris ait, certe fide credita acerbitatem illa passionis declarantia euan- 
gelistae obmiserunt. Tum quia scripserunt non ad excitandum compassionis affectum 
principaliter, sed ad faciendum de historia certam fidem. Multa igitur tacuerunt quae 
tamen prophetae clarissime praedixerunt, quae omnia etiam in se impleta meminit ipse 
dicens: „Consummatum est‘, ut sic nos traheremur ad prophetas de Christi passione 
locutos investigandos. Non tamen ita euangelistae silent, quin ea breviter tangant, ex 
quibus mens devota poterit etiam noscere ea, quae tacuerunt, si scripturas studiose voluerit 
meditari et profunde diiudicare ... Semper igitur de Christi tormentis cogita summe et 
extreme, quantumvis enim cogitaveris non ad rerum veritatem, non ad tormentorum 
acerbitatem attingens propter plurima aggravantia, quae Christi passionem augmentabant. 
JoH MAUBURNUS behandelt 3 aggravantia externa (causa efficiens, poena affligens, res 
eircumstans) und 4 aggravantia interna (praecognitio, obiectorum multitudo, fortis impul- 
sio, plurium compassio). GERHARD V ZÜTPHEN de reform vir animae c 28 (vgl de spirit 
ascens ce 32) nennt drei Punkte, die bei der Leidensbetrachtung bedacht werden sollen: opus, 
modus et causa. (1) Opus, ut ipsam passionem sicut facta a sanctis euangelistis narratur, 
studiosa et devota mente pertractes et invenies Christi mirabilem patientiam et exeitaberis 
tu ad compassionem ... in mente formabis conceptum personae unius quae simul est deus 
et homo ... circa opus passionis Christi, ut magis accendaris ad compassionem, debes 
diligenter advertere ... Christum in sua passione ultra omnem hominem fuisse afflietum... 
devote imaginare interiorem Christi poenalitatem, quae forte exteriore poena non erat 
minor, immo forsitan multo maior. Quae interior poena causabatur in eo ex nimio zeli 
fervore pro humano genere, in quo tamen ad maiorem partem videbat passionem suam 
fore inutilem propter propriam malitiam. Item haec interior poena surrexit ... ex dolore 
discipulorum et peccatorum eorum et maxime Iudae ... ex nostra caecitate et ingratitu- 
dine ... Et vere siita respicis Christum in quavis afflictione constitutum, sinon condoles, 
valde mirandum est ... (2) Circa modum autem patiendi ... invenies praecipue humili- 
tatem, mititatem et generaliter omnium virtutum perfectum exemplar imitandum. 
... debes in omnibus quae de Christi passione legis vel cogitas, semper in mente tua 
revolvere, quomodo Christus ... se habuit tam interius quam exterius et quomodo illa, 
prout loco et personis congruebant, optimo modo formabat; et hoc poteris in euangelio 
invenire, vel certe si ibi non est expressum, ex teipso formare ... (3) Circa ... causam 
ita semper lege et cogita de passione redemptoris tui, ut scias quia tu es causa. Passus est 
enim propter tuam redemptionem, illuminationem, iustificationem et glorificationem. 
Itaque semper attrahe tibi et hoc beneficium, quasi pro te solo passus sit. Vgl de spirit 
ascens c 32: debes cogitare, quod tu homo es causa tanti doloris, tantae amaritudinis .. 
Cogita ergo quam grave est peccatum tuum, propter quod expiandum tantum exigitur ... 
pretium, et inde tibi nascitur timor et horror peccandi. 11ff Vgl zu 38, 9ff. 
15 Ps 140,5. 16 Ps 2,12. — Vgl 39, 22ff. 17ff Vgl zu 38, 9ff. Aus (Lomp): 
„corripias‘‘ mitius videtur, ad emendationem enim valet. Lyra (Lup, TURR) zu v 6: me- 
moria fructuosa. Lyra”: poenitentia fructuosa. 


49 Ps. 6, 3—7 


diam oftende domine quoniam infirmus fum i.e. in pallione [um®: fana 
me domine a percullura et vulneribus quoniam conturbata funt offa 
mea? i.e. omnes vires, quia infirmus [um olfa tremore conculla: 
[6, 4] Et anima mea turbata elt!° valde “triltis v{que ad mortem’: fed 
tu domine viquequo!! quamdiu g.d. ilta facies et fieri in[picies? 
[6, 5] Conuertere domine qui es auer[us in deferendo me in pallionibus 
et eripe animam meam “non relinquens in Inferno’ eam: faluum me 
fac a pallionibus et morte propter milericordiam tuam tanquam propter 
finem!? j.e. vt glorificetur et oltendatur milericordia tua. [6, 6] ideo 
ne [ic corripias me, quod [it (olum correptio Quoniam non elt in morte 
qui memor fit tui Confitendo et laudando: in inferno autem quis confi- 
tebitur tibil? q. d. nullus, immo ibi milericordia Dei non laudatur, Sed 
blafphematur et maledicitur. [6, 7] Laboraui i. e. anxius fui vel factus 
in agonia’, Luce 22. in gemitu meo [ulpirio fingulari!?/lauabo i. e. humi- 


Pfal,mo fructuolilfime eft percuffus, quia totum mundum {ua pafllione 
redemit. “Difciplina pacis noltre [uper eum.’ 

® quod elt infirmorum, quia ablcondit tunc fortitudinem [uam. 

° Sicut offa funt robur corporis, ita virtutes [unt offa vel robur 
anime. Vnde et infirmitas anime et pallibilitas affectuum elt quedam 
caro eius. 

1° Pfal. 29.: “Auertilti faciem tuam a me et factus [um conturbatus. 

1! Omnis mora elt longa patienti, immo in quolibet affectu, vt (pe, 
amore, timore, dolore, odio. 

1? Quia milericordia eft finis petitionis noftre, vt [cil. nota fiat et 
gratias agant liberati agnita mifericordia. Alioquin Mifericordia Dei 
nu[quam appareret. 

12 Hoc eft vrgentiffimum impetrandi medium, Quia nihil Deus 
requirit ita [icut gloriam nominis fui etc. 

14 Vno ‘“gemitu? dieit, Quali continuum fuerit [ulpirium totius vite 


3 mea:] mea Zps (Zs), Doppelpunkt von L hs eingetragen; Halbvers-Zäsur bei PsR (Vers- 
ende nach (Z 4) valde); Verswechsel bei Lo, PGHC,VgEV_ 5 vsquequo?] Frgz = PsF 


3 ossa bis concussa r R, z T ü C<omne robur intimum), das als Zgl begonnen und aufr R 


hinausgeschr war 5 q.d. ista eic ü tu domine 8f tanquam propter finem ü propter 
{: >= Za), nimmt Rücksicht auf Rgl 12, nach ihr geschr, Duktus gequetscht; von K nach propter 
eingeordnet 9f ideo etc als durchgehende o Glz ü Quoniam bis qui (= Zs), das letzte 


Wort aufr R; von K nach Quoniam eingefügt 


17rR, im Anschluß an (Z 1) in passione sum, bei K Zgl 18ff IR, Ziffern 3 ü 
Rgl und ü (Z 2) ossa von fremder Hand 211 R, u Rgl 9, Psal. 29. später davorgeschr; 
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von K als Schluß zu Rgl 11 gezogen 22fr R, kursiver Duktus 24ff l R; Ziffern 
4 ü Rgl und ü (Z 8) misericordiam von fremder Hand; bei K nach (Z 9) misericordia tua 


eingewiesen 2T{ r R, Ziffer 5 ü Rgl von fremder Hand; die entsprechende Ziffer 
fehlt im Text; von K nach (Z 13) maledicitur eingewiesen 29ff I R, Ziffern 6 ü Rgl 
und ü (Z 14) gemitu von fremder Hand 29 Quasi] quia K 


cordiam impendendo. 1 Im Rahmen der traditionellen Auslegung (vgl zu 38, 3ff) 
ergibt sich eine vielfach variable anthropologische Deutung des infirmus, z B Gi: natura et 
peccato. Fap® (ohne Aufgabe seiner .christologischen Deutung: Christus, quae sunt corporis, 
sua faciens): ob peccatum. (e): quia fragilis est natura mea. 2 Vgl Is 30, 26. Per: 
in virtute passionis tuae et ecelesiasticorum sacramentorum ... per sacramentum poeniten- 
tiae culpam et poenam relaxando et me tua gratia fortificando. 8 Die Deutung von 
ossa auf vires (animae) allgemein. ossa tremore concussa] Vgl Iob 21, 6. 
4 Me 14,34 (=Mt 26, 38) in der Scholastik überall da zitiert, wo die Frage nach der Annahme 
der defectus humanae naturae (der passibilitas und mortalitas) durch Christus erörtert wird. 
Lomsg sent III d15c2fn6f; Tuomas STh IIIg15a6 sed ec; Bıeı sent IIId15q un 
a2»2 concl 2 M (unmittelbar vor der 45, 32ff angeführten Stelle). 6 aversus 
häufig. ? Ps 15,10. Per: de manu diaboli ... ut non descendam in infernum ad 
iudieium irae et furoris. Fat: animam meorum a peccato. 8f Die Tradition deutet 
propter durchweg nicht final, sondern kausal und vollzieht die Abgrenzung gegen die merita. 
9 Ps 84, 8. 9 Vgl 40, 11ff. 17f. 11 Vgl Is 38, 18; von Huco zitiert. LYRA: con- 
fessione laudis divinae. FAB®: da mihi salutem tuam, quo possim te laudare et beneficia 
tua confiteri. 12 nullus traditionell. 13 Lyra (Turr): prae anxietate cordis. 
Le 22, 43. Per: Hie allegat, suam poenitentiam et labores, ut magis moveat deum ad 
misericordiam et veniat ad salvandum genus humanum ... quasi dicat: domine da mihi 
veniam, quia iam complevi poenitentiam (per contritionem, confessionem, satisfactio- 
nem). 14 Reuch Pss poen: in suspirio meo. 14f FaB® zu rigabo: humectabo. PsH, 
Fortis 45, 8 


16 1s 53,5. 17 Vgl Hab 3,4. Der Begriff fortitudo häufig in der Auslegung von ossa, 2 B 
Guı: „ossa mea‘‘ fortitudo animae. Vgl Bıer sent IIIdl16quna2 concl 4 D: per... 
miraculum impedita et suspensa est redundantia gloriae animae Christi iam gloriosae in 
corpus, quae si suae naturae fuisset dimissa, redundasset in corpus ipsumque reddidisset 
gloriosum; ebenso expos can miss lect 82 D. Vgl Tuomas STh III q14a lad 2; im gleichen 
Artikel (arg 4) erhebt Tuomas gegen die These, daß der Sohn Gottes mit der menschlichen 
Natur auch die defectus corporis annehmen mußte, den Einwand, daß dies non conveniens 
zu sein scheint, da per huiusmodi defectus corporales multiplieiter videtur impediri finis 
incarnationis: 1. weil durch diese Defekte die Menschen in der Erkenntnis der Inkarnation 
behindert würden, 2. weil die Sehnsucht der Väter nicht erfüllt zu werden scheint, die gebetet 
haben (Is 51,9): „‚Consurge, induere fortitudinem, brachium dei“, 3. quia congruentius 
per fortitudinem quam per infirmitatem videbatur et potestas diaboli posse superari et 
humana infirmitas posse sanari. Er antwortet (ad 4): quamvis per huiusmodi infirmitates 
absconderetur eius divinitas, manifestabatur tamen humanitas, quae est via ad divini- 
tatem perveniendi ... desiderabant autem antiqui patres in Christo non quidem forti- 
tudinem corporalem, sed spiritualem, per quam et diabolum vicit et humanam infirmi- 
tatem sanavit. 18ff Hıero (Hvco): omnes virtutes. GLı (Lup, TuRr): robur animae. 
21 Ps 29, 8. 22f Huco: amanti nihil satis festinatur ... velocitas mora est ex- 
spectanti. 25 gratias agant liberati] Vgl 2 Mach 1, 11. 29ff Vgl 39, 40ff 46,30 ff. 


3, 70 


44 Ps. 6, ”—11l 


dum faciam per fingulas noetes leetum meum®!5: lachrymis meis ftratum 
meum rigabo Et Eadem [ententia, Tautologia, adexprimendam vehemen- 
tiam et perfeuerantiam. [6, 8] Turbatus eft ita quod non ita [ereno 
vultu a furore i. e. ex indignatione mea oculus meus!®: inueteraui inter 
omnes inimicos meos quia prolongauerunt perlecutionem in me ad. 


‘habitaui cum habi'tantibus Cedar, multum incola fuit anima mea’. 


[6, 9] Difeedite a me omnes qui operamini iniquitatem i. e. qui pertinaces 
eltis ad operandum iniquitatem et non de ouibus meis: quoniam exaudiuit 
oltenfurus milericordiam [uam dominus vocem fletus mei pro me et 
meis. [6, 10] Exaudiuit dominus deprecationem meam :: dominus orationem 
meam fufcepit repetit ter Dominus’ et ‘orationem’ ad my/terium trini- 
tatis et abundantiam affectus et gratiarumactionis exprimendam!”, 
[6, 11] Erubeflcant!® confundantur [uper peccatis [uis et conturbentur 
i. e. iralcantur vel triftentur vehementer vel in ([alutem vel damnationem 
omnes inimiei mei: conuertantur i. e. auertantur ad bonum vel peius et 
erubelcant valde veloeiter. 


fue. Et ‘meo’, quia fuit folius Chrifti, et maximus, cui nullus [imilem 
habebit vnquam. 

15 Hyperbole eft, q. d. Non dormio vlla nocte, in qua non fleuerim 
et [ic quali femper Jauem lectum meum’. 

16 Serenus eft oculus, qui hylariter et plaeite intuetur aliquid, 
“Turbatus’ autem, quando rugatus et minax eft. Chriftus autem flens 
in penis [uis [emper vidit caulam fletus f[ui, [cil. peccata noltra, et talia 
cum turbato oculo et fremitu Infpexit. Iohan. xi.: “Ihelus iterum tur- 
bauit leipfum et fremens venit ad fepulchrum.’ Credendum autem elt 
huie Pfal,mo, Seil. Quod Dominus [epilfime fleuerit, maxime in noctibus, 
licet hoc in Euangelio non [it Scriptum. Quia qui dieit: “Beati, qui lugent’, 
vtique primus omnium et maxime luxit. Et Tren. 1.: ‘plorans plorauit 
in nocte, et lachryme in maxillis eius.? 

1? Ter dieit Dominus’, 

‘vocem’ 
Ter quoque “orationem’ } ‘deprecationem’ 
‘orationem’. 

1% Prophetice, non optatiue, nifi iis, qui volunt effe pertinaciter 

inimici. 


15 mei: conuertantur] = Lo 98 99 02 (Zs), PsF, VgBV; mei. convertantur Lo 09 
16 veloeiter.] velociter. Gloria. Lo; von hier an fehlt in Lps durchgängig das in Lo fast 
regelmäßig am Ps-Ende stehende Gloria, vgl zu Ps 3,9 4,10 5,13 
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2 Est] Ekfv 3 tilge ita (2) und ergänze videt (0 ä)? 4 mea ete. K 5fg.d. 
bis mea ü inueteraui bis in-(imicos) (= Zs), bei K hinter (Z 4) inueteraui 6 cedar 
9 ostensurus] s (2) kfd 11 Dominus (et trinam) et 14 <et) vel (1) 


19f r R; Hyperbole est q.d. in anderem Duktus als das Folgende; von K nach (Z 2) 
rigabo eingewiesen 19 nocte <nisi postea) in; in fehlt K 21ff ! R; Ziffern 7 ü 
Rgl und ü (Z 4) furore von fremder Hand 21 Serenus est oculus k f Sereni sunt 
oeuli 22 quando] qui X 30ffr R 34fr R 


ReucH Pss poen: faciam natare. 2f Auc (LomB): repetitio est. Lyra” deutet den 
Tempuswechsel in v 7 auf poenitentiae continuatio. 8f Hırro: Certe oculus iste 
corporeus ab ira non conturbatur, nisi forte in tantam rabiem extollimur, ut vultus 
quoque nostri et ora mutentur. Ille itaque turbatur oculus, qui si scandalizatus fuerit, 
eruetur. In diesem Sinne versteht die gesamte Tradition unter „‚oculus‘‘: mens, ratio, oculus 
interior cordis; so auch L WA 3, 164, 31ff 168, 18. 4 Auc (Gro, Loms, Huco, Lup) 
erörtert zwei Auslegungsmöglichkeiten: utrum sua (scil ira) an dei. Lyra: a dolore cordis. 
Cass: ineptum est, ut subito indignatione propria putetur esse confusus sed propter iram 
domini oculum cordis sui profitetur esse turbatum. 6 Ps 119, 5.6. Die Tradition 
deutet inveteravi überwiegend: membrum factus veteris hominis, die inimiei: vitia, mali 
homines, daemones. 7£ Lup: pertinaciter ... me ad malum incitando. Lyram 
(FB): obstinati. 8 Ioan 10,26. Huco: quando statuet dominus oves a dextris, 
haedos autem a sinistris. 9 Vgl zu 42,9. 9£ Vgl 38, 3ff. FABt: orationem meam 
pro illis. 11f Huco (Cass, BRuNo, GLo, LoMB, Lup, PER): ter dieit „dominus‘‘ ad 
denotandam trinitatem. Aug (Cass, Gi, Loms, Lup): Crebra eiusdem sententiae repe- 
titio ... affectum exsultantis ostendit. Lyra: replicatio est eiusdem sententiae ad osten- 
dendam maiorem gratitudinem. 13 PsH liest hier und Z 16 confundantur siatt erubes- 
cant. 13ff In der Tradition drei Typen der Auslegung von v 11: 1. ausschließlich auf 
die Bekehrung zur Buße (HıEro, Cass, Bruno, Lup, Turr), 2. ausschließlich auf das 
Gericht (Lyra im Zusammenhang seines Verständnisses der inimiei als der daemones, FA» 
im Blick auf die adversarii obstinati et impoenitentes), 3. Kombination der ersten beiden 
(Aus, Go, Gui, Loms, Huco, PER). 15 PsR C: avertantur, was FAB® besonders her- 
vorhebt. 


19f Cass: per figuram hyperbolen potest aceipi. Häufig allegorische Deutung, z B 
lectus = voluptas corporis. 21f Vgl zu Z 3}. 23 Bier sent IIIdlöquna2 
»2conel 2 M: Hanc autem tristitiam de offensa patris omniumque ceterorum malorum 
poenalium proprii corporis ac omnium hominum sibi in cognitione praesentium auxit 
animae patientis perfectio propter cognitionis elaritatem tam paterni honoris quam 
contemptus ac culpae gravitatem. 24 Ioan 11, 38. 26 Lun vita Christi p 2 c 28 
zu Le 19, 41: Flevit ergo nunc bonus dominus Iesus, sed et pro summae pietatis dulce- 
dine reseranda, ipse fons totius misericordiae non solum semel sed pluries flevit, et ex illis 
piissimis oculis ad omnium expiationem peccatorum lacrimarum fluenta uberrime ma- 
nando effudit. Vgl zu 40, 4ff. 27 Mi 5,4. 28f Thren 1, 2; auch von Huco 2itiert. 
30ff Vgl zu Z 11f. 34f Loms: Vel prophetia est hic, non optatio, ubi praedicit, 
quid futurum sit inimicis, qui hie suorum peccatorum poenitere nolunt. Huco: Vel 
potest totum legi de futuro sie: Propheta videns in spiritu finem malorum dieit „Eru- 
bescant‘ i. e. erubescent in futuro. 


H 


3, 7347 


Bl 16 


46 Ps. 7,1 


DE INIVSTA ACCVSATIONE 

et falfa impofitione: vlurpati regni / 

Chrifto a Iudzsis facta fub figura Da / 

uid fimili imputatione vexati a Semei 

filio Iemini ut habetur 2. Reg. xvi. 

Pfal. Septimus. Tit. 

[7, 1] Ignorantia! Dauid quam ceeinit confellus eft domino 

fuper verba Chuli? Sa,ulis filii Iemini 
i. e. Ethiopis i. e. Saulis [1. Reg. 22.] vel Semei 2. Reg. 16. 


t j.e. Innocentia vel Culpa, cuius [ibi non erat conlcius, vel Plfalmus 
de innocentia ipfi Dauid. 

® Contendunt multi, Que ilta “verba’ fuerint et qui Chuli. Sed con- 
ftat ex lib,ris Regum, Quod verba funt Saulis, que tamen ipfe non folum 
dixit, Sed multi ex eo [umpta diuulgabant pallim, vt Semei, Nabal, 
ita vt Dauid a multis reputaretur Infidiator regni Saul. Ideo Siue ifte 
Ethiops ipfe Saul fiue Semei dicatur Siue alius, parum refert. Hoc 


5 xyi. Zps ?f Lyra (PsH, Fabt): Ignorantia (Ignoratio) David, quam cecinit 
domino super verba Chus (Chusi) filii Gemini (Iemini). VgBV: In finem psalmus David, 
quem cantavit domino pro verbis Chusi filii Iemini (Gemini VgV). ? Dauid fehlt K 

8 Sa,ulis fehlt K 9 ethiopis die beiden Zgll i.e. ethiopis und i.e. Saulis etc 
stehen untereinander hinter Iemini, K fügt i. e. ethiopis hinter Chusi ein 1. Reg. 22. u 

Forts 48, 32 

10f1 R; bei K Zgl 10 vel <peccatum) Culpa 12ffoR 13 que] qui K 


lif Die Tradition kennt verschiedene Möglichkeiten historischer Auslegung dieses 
Ps; sie ergeben sich aus folgenden Deutungen des Namens Chusi im Tit (Z 8): 1. als 
nomen proprium (= Chusai); dann gehört der Ps in die Situation der Flucht vor Absalom, 
2 Reg 15, 32ff 16,15ff 17, 6ff. So Auc, Cass, Bruno (neben dem 2. Typ), Guı, Loms, 
Huco; ausdrücklich abgelehnt durch HiERo, Lyra, Per. 2. als nomen appellativum (=Ae- 
thiops), gedeutet auf Saul; dann gehört der Ps in die Situation 1 Reg 22, 6ff. So Hırro, 
Lyra, Doer, PER, Bruno (neben dem 1. Typ), Turr (nur angedeutet); ausdrücklich 
abgelehnt durch Burc. 3. ebenso wie 2., aber gedeutet auf Semei 2 Reg 16, 5ff. So Burc 
und FaB, wohl im Anschluß an eine unausgewertet gebliebene Bemerkung des HıEro. L er- 
wähnt Typ 1 nicht. Im gedruckten Summ (Z 4f) folgt er Typ 3. In den Adn geht er von 
dessen Auffassung (vgl 4, 474,17f.22f) zu Typ 2 über (4, 474,28 ff). In der Gl erwähnt er beide 
Möglichkeiten, gibt aber Typ 2 den Vorzug (Z 8f.12ff; 56,26f), vgl auch II, 99,17 ff (vgl 
Schol Ps 67,32 WA 3, 409, 20, wo nur die Deutung auf Saul genannt wird). Während Lyra, 
Burg, DoER, FaB (abgesehen von einer allgemein christologischen Deutung der Fluchtsituation ) 
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sich auf die historische Auslegung beschränken, bietet die Mehrzahl der Exegeten eine geist- 
liche Deutung, jedoch in verschiedener Weise: 1. als Gebet der anima perfecta (vir iustus), 
meist mit starken christologischen Interpretamenten (2 B in v 7f), unterbaut mit Namensalle- 
gorese zum Tit: Aus, Go, Guı, Loms, Huco, Lup, teils ohne christologische Anklänge: 
Lyra”, TuRr. 2. wie 1. als Gebet des fidelis, aber v 9—12 als Gebet Christi: HıERo, Cass, 
Bruno. 3. Die von Aus, Go, LomB, Lup kurz erwähnte Deutung des ganzen Ps in persona 
Christi wird nur von PER durchgeführt. Ihr schließt sich L an. Da die Grundrichtung der 
Auslegung weithin über die Einzelauslegung entscheidet (im Zuge der moralischen Auslegung 
2 B ist der inimicus in erster Linie der diabolus; je stärker dagegen christologisch interpretiert 
wird, desto mehr treten die Iudaei ins Blickfeld ), wird im folgenden nur ausnahmsweise auf 
die von L abweichenden geistlichen Auslegungstypen verwiesen. 1ff De iniusta accu- 
satione ... a Iudaeis facta] PEr: David per supradicta verba Saulis et per falsa crimina 
sibi imposita praevidit in spiritu, qualiter synagoga et populus Iudaeorum erat deni- 
grandus ex invidia contra Christum, et quomodo debebat imponere sibi falsa crimina, 
dicens ... quod fecisset coniurationem contra Caesarem, ut se regem faceret ... (populus 
Iudaicus) qui Christum falso de supradietis eriminibus aceusavit sive falso erat aceusa- 
turus. DoEr: (adulatores Saul) suggerentes, quod David semper tenderet ad malum Saul 
et regnum ipsius conaretur sibi usurpare, et ... petit liberari a Saulis iniusta persecutione, 
quia nihil eorum feecit, quae ei sie imponebantur. Cass (LomB): sieut David filii sui Absa- 
lom ... iniustam persecutionem pertulit, ita dominus ... populi ... furorem ... sustinuit. 
3f Fa“: in hac ipsa persecutione nihil absonum est David gessisse figuram Christi. 
4f 2 Reg 16,5f; auch von Hıerro, Burc und Fase zitiert. Hırro: Semei ille ... 
de familia Saul i.e. Iemineus fuit. Burc: Aethiops iste est Semei filius Gemini et de 
cognatione Saul ... Unde patet, quod Semei ille volebat imponere David, quod fuisset 
culpabilis in sanguine Saul, eo quod successisset sibi in regnum. Semei volebat praetendere, 
quod David invasisset regnum quasi tyrannice ... ideirco petit stabilitatem regni sui, 
quod legitime habuerat. Fast: filius Iemini, Semei ex cognatione Saul. 7 Lyra: 
propter quam (scil culpam ignorantiae) remittendam cecinit domino hunc psalmum. 
Burg: offerendo sibi innocentiam. Grı (Loms, Huco, Lup): ad honorem (scil domini). 

9 i.e. Ethiopis] Hırro: Chusi interpretari Aethiopem. Lyra (Burs, Per): Chus sive 
Chusi est hie nomen appellativum et significat Aethiopem; auch im Tit des PsH-Hiero 
heiße es: super verba Aethiopis. FaB!: Chus Aethiops. l Reg 22,7f; 2 Reg 
16, öff,; vgl zu Z 1ff. Hıero (Bruno): totum psalmum contra Saul esse conscriptum ... 
Quem Aethiopem vocat propter sanguinarios et taetros et crudeles mores. Gemini vero 


familia, quod ad tribum pertineat Beniamin, de qua Saul ortus est (1 Reg 9, 1). Ähnlich 
Forts 48, 38 


10f Per: allegando ignorantiam et innocentiam suam. Burc: „Pro ignorantia 
David‘ hoc est pro culpa, quae imponebatur David de morte Saul, cuius culpae nullo 
modo erat sibi conscius (vgl auch zu Z 7). Fapt: „ignoratio“‘ crimen, quod ei impinge- 
batur et quod ignorabat cuiusque erat insons. Dagegen Lyra: „Ignorantia David“ i. e. 
culpa ignorantiae ... secundum omnes expositores ignorantia aceipitur hie pro peccato 
ignorantiae, quod committitur ex ignorantia crassa, quae non excusat atoto.... (1 Reg 22) 
ceuius actionis David fuit culpabilis per ignorantiam crassam. 12 Vgl zu Z 1ff. Aus 
(Gro, Gi, Loms, Huco, Lup): Chusi ... interpretatur silentium ... Hoc silentio dominus 
sacramentum venerabilis passionis occultans ... „pro verbis Chusi‘ quia meruit (scil 
anima perfecta) nosse verba illius silentii. 12f1 Reg 22, 7f; vgl Z 32ff. 14 Semei] 
2 Reg 16, 5ff; vgl Z 22ff. Nabal] 1 Reg 25, 10f. 15 Per: Saul ... accusavit 


David de falso crimine coniurationis et malipolii et proditionis. 16 Ethiops] Vgl zu 
Forts 49, 9 


3, 74 


48 Ps. 7,2—5 


[7, 2] ®DOmine pater deus meus fingulariter in te fperaui [ecundum 
hominem alfumptum: faluum me fac ex omnibus perfequentibus me 
iis, qui [unt omnes perlecutores mei vel iis, inter quos nullus eft, quin 
fit perfecutor meus: et libera me captum ab eis. [7, 3] Ne forte quando 
aliquando rapiat omnino de!fertam vt leo animam meam? i.e. vitam 
meam: dum non eft® qui redimat liberet me de perditione neque qui 
faluum faciat® me redemptum ad finem /[alutis conleruet. [7, 4] Domine 
pater deus meus fi feci iftud quod mihi Imponitur, feductio populi ad 
aucupandum regnum contra Romanos: fi eft iniquitas? aliqua alia in 
manibus meis quam ego proprie fecerim. [7, 5] Si reddidi® retribuenti- 


fuffieit, Quod Dauid in dorfo huius Pfalımi ipfam [uam innocentiam 
confitetur et ex ipla hyltoria eruditus prophetat de Innocentia Chrilti. 

3 Loquitur in per[ona nature allumpte, non aperte, Sed in figura. 
Seu Sie loquitur Dauid figuratiue de Chrilto quali de le [fumpta occalione 
ex calu [uo. 

4 Rapit animam Diabolus quandoque vt angelus lucis [tentator], 
quando allieit tentatione, Sicut Matt. 4. Chriltum, quandoque vt leo, 
quando ablorbet in damnationem. 

5 j.e. Sieut faecit illis, quos nemo liberat aut [aluat [vnquam], vt 
infra Pfal. 87.: “Qui repulli funt de manu tua.’ 

6 Redimit de Bean: Saluum facit de Pen 

pena, pena. 

” Sed non [ufficit malum non agere, nili et bonum faciat; ideo 
dieit: “Si elt iniquitas’ etc. Sed nec hoc luffieit tantum bonis facere, 
nifi rotunde et omnibus faciat; ideo (equitur: “Si reddidi?. 

® feil. [ubtrahendo bonum vel refpondendo malum verbo vel opere, 
ficut tamen potui politiue, priuatiue vel commifliue vel omifliue. 


2/4 me: et] Kolon-Zäsur bei Lo, PsH; keine Zäsur bei PsG RC, VgBV 7 faciat] 
= Lo, PsF, VgBV; faciet Lps (Druckf) 8 feci] Cauda (= PsG RH) von L hs hinzu- 
gefügt; ohne Cauda Lo, PsC, VgBV 


Saulis, durch Strich hinter dieses Wort eingewiesen 2 ü saluum Anfang einer Zgl 
Forts 50, 27 


13ffr R; bei K zu (Z 1) speraui eingewiesen 14 occasione] si k f ss 16ff I! R 

16 tentator ü angelus lucis] teneatur K 19£ beginnt einzeilig interlinear ü dum non 

est (= Zs) und ist auf r R hinausgezogen, durch Strich von Rgl 3 getrennt; bei K Zgl 

19 vnquam ü Z 2lff r R, von K falsch auf (Z 2) saluum me fac bezogen 

24ff Il R; von K vor (Z 9) si est eingewiesen 27£ beginnt einzeilig interlinear ü Si 
Forts 50, 30 


Lyra und Per, die 1 Reg 22 zitieren. Vgl ferner 47, 22ff. 1 pater] PEr: Christus ut 
homo ad patrem. singulariter] PER: ‚„deus meus‘‘ per creationem secundum 
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humanitatem et spiritualem oboedientiam. Lyra: „domine‘‘ per omnium generalem 
gubernationem, „‚deus‘‘ per creationem. Lup (Lom): „domine“‘ omnium per potentiam, 
„deus‘ omnium per creationem. 31 Vgl II, 90, 27 ff. 4 forte] PsH: ne forte rapiat. 


5 aliquando: Gi, Loms, Huco, Lup, TURR, Per. 5f Vol zu 50, 4f. 

6 Vgl Eceli 50,4 51,3.16. Lup: a morte eruendo. ? Vgl zu 54, 13ff. Guı (Loms, 

Lup): dando vitam aeternam. 8 Vgl 48, 38f. 8f Le 23,2; vgl 46, 1f. Per: 

quod mihi imponitur a Iudaeis, scil. quod prohibuerim dari censum Caesari et sim blas- 

phemus. 9 PER: quaecunque alia iniquitas. 10 Gro (Loms, Lup, Turr): in 
Forts 50, 37 


46,9. 11 in dorso] Vgl Adn 4, 474,28 475, 5f. 11f ipsam ... confitetur] Vgl zu 
46, 7. 10f. 12 ex ipsa hystoria] Vgl Adn 4, 474, 35ff und zuZ14f. de... Christi] 
PER: psalmus explicat Christi innocentiam et punitionem Iudaeorum. 13 Per: David 
introdueit Christum loquentem et excusantem se apud patrem ... Christus ut homo 
dieit ad patrem. Aus (G1o, Loms, Lup): Potest iste psalmus etiam in persona dominici 
hominis intelligi, si modo ea, quae ibi humiliter dieta sunt, ad nostram infirmitatem 
referantur, quam ille gestabat. Cass (HıEro, Bruno) zu v 9 (vgl 47,5f): iam dominus 
loquitur Christus, ex ea dispensatione, qua passus est. 14f Vgl Adn 4, 474, 33ff. Auc 
(Go, Loms): Historia, unde occasionem ista prophetia sumpsit ... non ipsa historia in 
hoc psalmo consideranda est, de qua propheta mysteriorum velamen assumpsit; si trans- 
itum ad Christum fecimus, auferatur velamen. Cass (Gro, LomB): hunc primum esse 
psalmum eorum, in quibus per actus David significantur domini futura mysteria ... 
Causam suam propheta trahens in futurum mysterium domini salvatoris. HıEro: nobis 
curae est, non solum secundum historiam, sed et secundum spiritualem intelligentiam 
interpretari. Huco: potius agit de significato quam de significante. PER: in veritate non 
est insistendum praeeise in tali expositione litterali, quia non explicat intelligentiam pro- 
phetae nec fuit ista praeeisa eius intentio ... nec sunt tacenda mysteria, quae latent in 
hoc psalmo. 16f diabolus — leo] Vgl 1 Pt 5, 8. Die Wiedergabe von leo durch diabolus 
fast durchgängig in der Tradition, meist mit Zitierung von 1 Pt 5, 8, jedoch ohne Ls Diffe- 
renzierung zwischen tentatio und damnatio. 16 angelus lucis] 2 Cor 11,14. 
17 Mt 4, 1ff; Huco spielt in diesem Zusammenhang ebenfalls auf Mt 4 an. 20 Ps 87, 6. 
21ff Mehrmals findet sich bei PEr eine abstufende Kombination der Begriffe redemptio 
und salus (o ä), z B prol tr 2: in prophetia psalmorum David continetur et praedieitur 
prophetice totum mysterium nostrae redemptionis et desiderium nostrae salutis. prol ir 3 
el prine 5: sieut per primum adventum promissa est fidelibus per Christum redemptio, 
ita nobis iam redemptis promissa est per eundem Christum in secundo adventu gloria et 
beatificatio. Vgl Tuomas STh III q 48 a 4: Utrum passio Christi fuerit operata nostram 
salutem per modum redemptionis. co: per peccatum duplieiter homo obligatus est. Primo 
quidem servitute peccati.... Secundo quantum ad reatum poenae ... (Christi) passio 
fuit quasi quoddam pretium, per quod liberati sumus ab utraque obligatione. THomAs 
vollzieht hier die überall in der Scholastik vorgenommene Unterscheidung zwischen dem malum 
culpae und dem malum poenae; 2 B Bier sent IVd4qlalnot 1 B: Est duplex malum, 
scil. culpae et hoc triplex, scil. culpae originalis, mortalis et venialis, et malum poenae, 
quod est duplex, scil. poenae aeternae et temporalis. 24ff LuD zu v 9: „secundum 
iustitiam meam“ ... quae est in faciendis bonis ‚et secundum innocentiam meam‘ quae 
estin declinando a malis. 26 rotunde] Vgl II!, 94, I1ff. 27f Aug: maioris patientiae 
est nec ei mala rependere, qui acceptis beneficiis reddit mala pro bonis. HıEro (Guı, Lyra, 
Lup): restituere eis pro malis mala. Zur scholastischen Unterscheidung von peccatum 


commissionis und omissionis vgl Bier sent IT d 41 q una 3 dub 3 R: omne peccatum aut 
Forts 51,38 
4 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 


50 Ps:7,5—8 


bus Iudeis mihi mala malum pro bono meo: deeidam corruam merito 
ab inimieis meis coram inimicis meis inanis® i.e. non potens reliltere 
nec relurgere. [7, 6] Perfequatur inimieus Iudeus non quod animam 
poffit comprehendere, Sed potelt diuidere a corpore animam meam vitam 
meam et meorum et comprehendat preualeat / et coneuleet supplantet 
in terra in pre[enti (eculo vitam meam Corporis vel omnia vnde viuitur: 
et gloriam meam i.e. regnum et promilfa in puluerem deducat!® i. e. 
ad nihilum, vt nunquam reducatur. [7, 7] Exurge domine in ira tuall-1? 
i.e. fac me exurgere in vindictam eorum, quam ex te habebo: et exal- 
tare i. e. fac me exaltatum et notum in finibus inimicorum [m]Jeorum!? 
i.e. vbicunque habitant; “fines’ enim dicuntur habitationes; vnde Con- 
fines. Et exurge domine deus meus in przcepto quod mandalti quia 
precepilti me regem et Dominum effe omnium Pfal. 2., vt [cil. me audiant 
omnes, Matt. 17.14: [7, 8] et [ynagoga Ecclelia conuentus populorum 


9% melius b. Hieronnymus hebjraice: Et dimifi holtes meos vacuos’ 
per tautologiam, vel quia vere benefecit hoftibus fuis. 


corporis nature 
10 Et fie tres vitas l[ibi tollat $* anime vel $ gratie 
fame glorie. 


11 Pfal. 40.: “Tu autem, Domine, relulcita me, et retribuam eis.’ 

12 Quia per exurrectionem et exaltationem filii pater fimul exaltatur. 

13 Exaltatur Chriftus in medio Sanctorum Et in finibus Impiorum. 

14 Quoniam “nemo venit ad me, nili pater meus traxerit eum’, Io- 
han. 6. Et ‘nemo venit ad patrem nili per me’, Iohan. 10. 


10 eorum] Lps = Lo, von L hs korrigiert (me in größerem Duktus ü getilgtem e) in meorum 
= Ps@G C, VgBV 14 synagoga] = Lo; synogoga Lps (Druckf) 


ausgewischt; zu erkennen: p 1 malum bis meo ü retribuentibus <dupliciter vt 
dixi) ü mala 4 potest unsicher, fehlt K 10 i. e. fehlt K 11 vnde] mihi X 
12 ü exurge domine (face me exurgere et populos in me credituros); K hat bei fac me 

Forts 52, 35 
reddidi (= Zs) und reicht auf r R hinaus; bei K Zgl 15fr R 17ff r R, auf der 
Höhe der Zgl zu (Z 7) et gloriam (= Zs) 20 r R; bei K Zgl 21r R, durch Striche 


mit (Z 8) in ira tua verbunden; bei K Zgl, fälschlich zu (Z 12) exurge domine gezogen 
22 1 R; Ziffern 2ü Rgl und ü (Z 9f) exaltare von fremder Hand, dort von K eingewiesen 
23f r R, in Höhe der mit (Z 14) synagoga po-(pulorum) schließenden Zeile; von K nach 
(Z 14) conventus eingewiesen 23 Quoniam* Qm ohne Kürzungsstrich Quoniam 
nemo] Quinon K 


operibus meis. PER: in manibus et operationibus meis. 1 Per: Et si reddidi mala 
Iudaeis retribuentibus mihi mala pro bonis. Cass (Aus): dominicae passionis declarantur 
indicia, cum perfidus Iudaeus mala retribuit, quamvis ineffabilia bona a suo iugiter 
auctore perceperit. Aug (Gi, Lomg, Lup): mala pro bonis. 2f Lyra: sine virtute 
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ita quod non possim me ab eis aliqualiter defendere. Lunp: ut devietus et imbecillis. 
3f Aug (Bruno, Guı, Loms, Lup): homines usque ad interfectionem corporis saeviunt, 
animam vero post istam visibilem mortem in potestate habere non possunt, diabolus 
autem quas animas persecutus comprehenderit, possidebit. Lyra zu v 3: „animam meam“ 
per occasionem (lies: oceisionem?) a corpore separando. Ob bei der separatio animae a 
corpore, die bei Christi (wie bei jedes Menschen) Tod erfolgt ist, die unio divinitatis cum 
utraque erhalten geblieben ist, wird Lomg sent III d 21 erörtert und von der scholastischen 
Tradition überall an dieser Stelle abgehandelt. Bei der zu 46, 1ff unter 2. aufgeführten geist- 
lichen Deutung wird unter dem inimicus der diabolus verstanden und muß v 6 — im 
Gegensatz zu L — dahin ausgelegt werden, daß der inimicus imstande ist, die Seele zu packen. 
Aus s 0. Obwohl Per den Ps wie L in persona Christi versteht, deutet er hier inimicus auf 
diabolus und muß deshalb, abweichend von L, wie folgt interpretieren: si feci istud, quod 
mihi imponitur et si esset iniquitas et aliquod peccatum in manibus meis et non essem 
liber ab omni peccato, tunc decidissem inanis et vietus ab inimieis, quia non potuissem 
superare diabolum, et passio mea esset inanis et infructuosa, quia tunc inimicus seil. 
diabolus persecutus fuisset animam meam et conculcasset animam meam in terra calce 
peccatorum, sicut vitam aliorum hominum conculcavit. 4f Vgl v 6b. Lyra (Turr): 
meipsum. PER zu v 2: „salvum me fac“ in capite et in membris. 5 praevaleat] Lyra 
(TuURR): ita quod non possum effugere. 5f Lyra (TURR): me oceidendo, ita quod 
cadaver meum conculcetur ab hominibus et bestiis. 7 Lyra (Turr): gloriam regni 
Israel mihi (David) a deo promissam per Samuelem. Fast: spoliet me (David) regno. 
?{ ad (in) nihilum fast durchgängig in der mittelalterlichen (noch nicht in der patristischen ) 
Auslegung. 9 Per: fac me a mortuis resurgere ... inira contra Iudaeos et obstinatos 
... petit ultionem. Auf die resurrectio bzw incarnatio Christi deuten auch die zu 46, 1ff 
genannten geistlichen Auslegungsiypen 1 und 2. Die Interpretation von ira durch vindicta 
fast allgemein. Die Beziehung der vindieta auf die Iudaei: GLo, Loms (als Gegenstand der 
Bitte im Gebet der ecelesia). Wo der Ps der anima perfecta in den Mund gelegt wird: vindicta 
contra diabolum (Aus, Guı, LomB). 10 Gro (Loms): toto orbe notus efficere resur- 
gendo. Vgl II!, 96, 17 ff. l11f Per: ‚in finibus inimicorum meorum“ Iudaeorum eos ab 
omnibus finibus terrae promissionis exterminando. In der übrigen Tradition zumeist: 
in possessione (diaboli). 12ff Da PER das praeceptum auf die von den Propheten 
vorausgesagte Bestrafung der Juden deutet, ist Ls Auslegung an dieser Stelle singulär. 
13 Ps 2, 6ff. 14 Mt 17, 5. 14f PER: congregatio omnium populorum scil. Roma- 
norum et aliorum gentilium circumdabit te in verum Messiam recipiendo, et sic Iudaeis 
reprobatis et abdicatis dabis hereditatem gratiae et gloriae populo gentili ad fidem con- 
verso. Aug (BRUNO, GLo, GLI, LoMB): Duplex intellectus est. Congregatio enim populorum 
sive credentium sive persequentium potest aceipi. Bei der Deutung auf die persequentes 
Foris 53, 7 
est peccatum commissionis vel omissionis. In diesem Zusammenhang auch oft das Stichwort 
actus positivus voluntatis. Der Gegensatz privative klingt wenigsiens an in dem Satz: 
dieit Bonav, quod ‚‚nolo‘ non privat omnimodam voluntatem, sed voluntatem principaliter 
moventem (nicht aber die voluntas, die zur motio der concupiscentia carnis accedit com- 
placendo vel non reprimendo). Vgl auch Tuomas STh1 IIq71a5 co. ad I. ad 3. 
15 PsH; auch von Lyra zitiert. 16 per tautologiam reflektiert auf das Verhältnis zu 
v 5a. vel ... suis] Fas@ zitiert die Hebraeus-Fassung, fügt zu vacuos hinzu: scil. 
beneficio und bemerkt dazu: velle videtur non modo hostibus sibi mala inferentibus non 
retribuisse malum pro malum sed retribuisse bonum. 17ff Vgl II, 97, 12ff. 20 Ps 
40,11. 22 Anklingen des duplex intellectus (vgl Z 36); vgl IT, 96, 17ff. 231 Ioan 
6, 44. 24 Ioan 14, 6. 


4* 


52 Ps. 7, 8—10 


fidelium eireumdabit te!? i. e. congregabitur tibi. Sicut infra: “In medio 
Ecclefie laudabo te’. Et propter hane Ecclefiam, cui “expedit quod ego 
vado’, Iohann. 14. in altum in celum regredere!® fac me regredi: [7, 9] 
dominus iudicat ! populos!? difcernit malos a bonis, i. e. [ine acceptione 
perfonarum elt. Iudica me dilcerne me ab illis et pro me vindictam fume, 
vindica me Iudicio tuo domine fecundum iufticiam meam : et fecundum 
innocentiam meam [uper me". [7, 10] Confumetur pereat et deficiat, 
finiatur nequitia peccatorum et diriges iultum proficere facies, vel ut 
proficiat!?: ferutans probator, examinator cordium et renum corda 


15 Omnia tribuit patri, quia populi congregantur ad Chriftum, non 
ad patrem primo. 

16 “In altum regredere’, vt [ciatur [cil., Quoniam tu es Dominus, 
qui vt altiffimus Iudicas populos malos puniendo et bonos liberando. 
Et ideo loquitur ad perlonam [ecundam in tercia, [icut eft mos frequens. 
Cum ergo tu [is talis Et non omnia temere aguntur aut fortuitu, ficut 
ftulti putant, quibus omnia confula videntur Et quali nullus [it [uperior, 
cuius interlit de illis, ’Iudica me fecundum Innocentiam’. Sicut infra 
Pfal. 74.: <Quoniam Deus Iudex elt.” Et iterum 57.: “vtique elt Deus 
Iudicans eos in terra.” Et est hoc verbum Magne fidei, Quia multis 
videtur Deus non curare terrena, hic autem non [olum curare et regere, 
Sed etiam, quod multo propius eft, Iudicare. quod verbum non nili 
fortis fides dieit, eo quod malis bona et bonis mala veniant. Verum hoc 
Iudieium non eft fecundum hominem, ideo dieit, quod [it ferutator 
cordium et renum, et [ecundum hoc Iudicat. Begreditur in altum? 
Dominus, quando ineipit agnofei altus effe et Iudex omnium, qui prius 
nullus elle videbatur. 

17 Non enim emit in [acco nec in confulo omnia, Sed Iudicat et 
dilcernit. “Qui crediderit [aluus erit.? 

18 Hieronymus: i.e. “que elt in me’; non petit (ecundum vniuer- 
falem Innocentiam fecundum Caffio dorum, qualem nemo habet, Sed 
fecundum particularem et in propolito de Dauid exponendo. 

1° Ilta eft alternatio. Crefeit tantum Iultitia, quantum decreleit 
Iniultitia et econtra. 


31 regredere: dominus] = Lo 98 99 09, PsG H C, VgBV; regredere dominus (ohne Zäsur) 
Forts 54, 28 
exurgere die Tilgung übersehen 5f discerne me ab illis zweizeslig ü Iudica, anschließend 


(nicht in demselben Zug geschrieben) in o @lz et pro me vindictam sume und als neue Zgl 
in u @lz vindica me Iudicio tuo mit einem Spatium vor Iudicio tuo 8 vel] vide K 
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Ps. 7, 8—10 53 


10f 2 R, in Höhe der mit (50, 14 ) (po-)pulorum beginnenden Zeile 12ff u R; Ziffern 4 
ü Rgl und ü (Z 3) altum von fremder Hand 14 2am tercia] terra K 24ff von 
Regreditur an besondere Zeile mit Abstand von den vorhergehenden 27£ 1 R; Ziffern 3 
Ü Rgl und ü (Z 4) iudicat von fremder Hand 29ff beginnt einzeilig interlinear ü 
(Z 7) meam super me (= Zs) und reicht aufr R hinaus; bei K Zgl 32fr R,u Rgl 18, 
von ihr durch Strich getrennt 33 econtra] contra K 


werden die Aussagen von v 7 und 8 auf die Rückkehr Christi in die Verborgenheit gedeutet. 
1 Vgl die Wiedergabe von synagoga durch congregatio (51, 33ff 53,9). Lup: adherebit 
tibi. 1f Ps 21, 28. 2 PER: ecclesiam ex populo gentili congregatam. Die Rück- 
beziehung auf synagoga entsprechend dem duplex intellectus (vgl 51, 367) fast allgemein. 
Lyra in Rückbeziehung auf v 7 „ira“: iustitiam. 2f Ioan 16,7; auch von Huco 
2 St zitiert. Aug (Gui, LomB): Regressus in altum propter congregationem populorum, 
misit spiritum sanctum, quo impleti praedicatores euangelii orbem terrarum ecclesiis 
impleverunt. 3 in caelum: HıEro, Aug, Cass, GLo, Guiı, LomB, Huco, PEr. 
4 Lup: iudicio diseretionis et retributionis. AUTURUTeLR df Lup: iustam 
ferendo pro me sententiam. Von hier ab deuten HıEro, Cass, Bruno (vgl 47, 5f) 
den Ps als Gebet Christi. ?f Lyra (Burs): terminetur, in Hebraeo habetur: finiatur. 
8f Grı (I,oms, Lup): ut iustus iustificetur adhuc (.Ape 22, 11 JE 9 PsH: probator. Fape: 
Forts 55, 15 


10f Vgl 16, 16ff. PEr zu v 7: est notandum secundum Hilar et Aug quod Christus 
filius dei omnia, quae faeit per se, attribuit patri, eo quod non solum inquantum homo 
sed inquantum deus quicquid habet, habet a patre. 12f Gro (Loms, Lup): 
fac seire eos omnipotentiam. tuam. Lup (Lyra, Turr, Burg): ostendendo_alti- 
tudinem tuae potentiae et iniquorum punitione et impiorum (lies: piorum) protectione. 
Vgl v 18 und den Schluß der Großen Doxologie: tu solus dominus, tu solus altissimus. 

14 Lup: mutans personam. Lyra”, TurrR, PER interpretieren v 9a ebenfalls als Anrede 


durch Übertragung in die 2. Person. l5ff GERson de orat serm; 3, 274: intellectus 
superba praesumptio ... vel tenet omnia de necessitate absoluta evenire, vel deum terrena 
non curare, vel omnia fortuito agit ... Aut quia sic deus res administrat, ut eas proprios 
motus agere sinat. Vgl 67, 43. 1779. 18 Ps 74, 8. 18f Ps 57, 12. 
19 magnae fidei] Vgl Mt 15, 28. 22f Verum ... hominem] Vgl zu 54, 9ff. 
23 dieit] V 10. 24ff Lyra: Dieitur deus quodammodo procedere in altum, 
quando effectum suae potentiae ostendit, qui prius non apparebat. 27 WANDER 3, 
1810ff sv Sack Nr 57, 75, 97 (Man kaufft nicht gern im Sacke). 28 Me 16, 16. 
29 PsH: secundum simplicitatem meam, quae est in me. 29ff CAss 2 St: Prius 


(v 4) propheta innocentiam manuum suarum in una dixerat causa, nunc (v 9) autem a 
persona domini salvatoris generaliter pronuntiatur, quoniam constat eum peccatum nulla- 
tenus habuisse. Wenn L wirklich Cass 2 St zitieren will, ist ihm ein doppelter Irrtum unter- 
laufen; denn 1. legt Cass hier nicht de David, sondern de Christo aus (vgl Z 16f) und 
deutet daher 2. innocentia im generellen, nicht im partikularen Sinn. L hat offenbar Casss 
Auslegung zu v 4 im Sinn, die auf David geht: hoc non debet generaliter intelligi, quia non 
est in homine aliquam iniquitatem in suis manibus non habere. Sed „istud‘‘ ad perse- 
cutionem Absalom dieitur filii, a quo propheta iniuste videbatur affligi ... merito dieit 
iniquitatem in hac causa dumtaxat in suis manibus non fuisse. Sachlich stimmt Ls Exegese 
von v 9 mit Cass 2 St überein. In dem Gebrauch des Wortes universalis (statt CAss: generalis) 


kann eine Erinnerung an Aus (Go, LomB) mitschwingen, der zu vd vom peccatum uni- 
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Bli6v 


3, 76 


54 Ps. 7, 10—13 


cogitationes et renes delyderia deus iultus?. 

[7,11] Adiutorium meum a domino i.e.ate nona brachio humano 
et carne: qui faluos facit facis reetos eorde?! [cil. folummodo tales; Auxi- 
lium autem hominum [epius [aluos facit impios. [7, 12] Deus [upple: tu es 
iudex iuftus ideo non diffimulabit malum fortis potens reddere et patiens 
ideo expectans: nunquid iraleetur i. e. iralceris ! per fingulos dies allidue 
et omni momento quo peccatur2?-23. [7, 13] Hic vertit fermonem Nifi 
conuerli fueritis gladium fuum fcil. Romanorum, qui fecerunt eius 


20 jdeo Iudicabis non [ecundum faciem, Sed fecundum cor, quia ego 
fecundum faciem iniquus Iudicor. Sed confido in te fecundum cor, quia 
non me Iudicabis ficut ifti. Quia illi non [ciunt, quam innocens cor 
habeam, [icut tu. 

Impios, quando facit pios [ecundum b. 

21 <Saluos facit’ Dominus Augult inum, 

<Tectos corde’, cum conleruat iam [aluos. 
Vel “aluos facit’, i. e. ad finem [alutis perducit et fecundum corpus etiam 
[aluat, qui iam recti [unt corde, q.d. tu [cis, quod auxilium meum a te 
[pero, qui es [aluator rectorum Et “Deus Iultus’. 

22 effectualiter infert mox iram, quoties peccatur? q.d.: n[on]. 
Sed elt comminans tota die, vnde antiqua tranfl[atio] habet: “adducens 
irfam?. 

23 Nunquid iralcetur? etc. Hieronymus affırmat lic: Comminans 
tota die’ et in idem redit, Quia prop... Sed hoc non facit “per [ingulos 
dies’, quia “paciens’ elt, Sed tamen nihilominus manet mina eius. Et eft 
ifte verfus conlolatio [uiipfius, Seil. quia etli iam patitur perlecutionem, 
tamen [perat cellaturum ab ira Deum. Vel elt eruditio, [cil.: quare impii 
fic permittuntur perlequi Iultos ? Refpondet laudans Deum, quod hoc 


Lo 02 1f deus iustus. Adiutorium] = Ps[H] C; deus. Iustum adiutorium Lo, Ps@ 
R, VgBV; zu Ls Textänderung vgl auch Hiero: In Hebraeo ita seriptum est: ‚‚Serutans 
corda et renes deus iustus“, ut postea consequatur: ‚„Adiutorium meum“. Fab@: illud 
„lustum“ ex Hebraeo et Graeco ad versus praecedentis finem pertinet, legendumque 
potius esset ‚‚serutans corda et renes deus iustus“. Der Absatz nach v 10 in Lps hat kein 
Vorbild in den verglichenen Texten und ist vielleicht nur satztechnisch bedingt. 8f corde. 
Deus] corde Deus Lps (Zs) 


2f non a brachio etc zweizeilig ü meum a domino, von K nach Adiutorium meum ein- 


gefügt; i.e. a te in u Glz ü a domino 3 scil.] sed K 3f Auxilium etc beginnt 
interlinear ü corde (= Zs), auf r R hinausgeschr 4 supple] pater (?) K 6 ü iras- 
cetur <supple: mihi, qui iam patior) 7 omni] aK Hic etc beginnt ü dem 


Spatium vor Nisi; von K nach fueritis eingefügt sermonem unsicher 8 romanorum 
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Ps. 7, 10—13 55 


If beginnt zweizeilig interlinear ü (Z 1) deus iustus (= Zs) und reicht auf r R hinaus; 
bei K Zgl 9 non iudicabis K 13ff IR; Ziffern 5 ü (Z 16ff) 2. Teil der Rgl und ü 
(Z 3) saluos facit von fremder Hand 19ff beginnt einzeilig interlinear in u Qlz ü 
(Z 6) irascetur per (= Zs) und reicht auf r R hinaus; nimmt auf die auf r R hinaus- 
greifenden Zgll (56, 1) leuauit etc und (56, 3) tela, iacula Rücksicht (von ihnen durch 
Striche getrennt), also später als diese; geringer Textverlust durch Buchbinderfalz; bei K Zgl 
im Anschluß an (Z 6) i. e. irasceris 19 infert k f mittit (?) non] ...K 
22ff o R; erste Zeile im letzten Viertel durch Abnützung des Randes verloren; Ziffer 6 
Üü Rgl und ü (Z 6) irascetur von Jremder Hand; von K nach (Z 6) irascetur ein- 
gewiesen 23 in einigem Abstand von Prop sind noch die Unterlängen zweier Schäfte er- 
halten, die zusammen mit den links und rechts benachbarten Buchstabenresten wohl als effu 
gelesen werden können. L dürfte die bei Hz häufig vorkommende Wendung effundere indigna- 
tionem (iram, furorem) zitiert haben. Mögliche Ergänzungen: Quia propheta dieit, ‘vt 
effunderem furorem meum super eos’ (Ez 20, 21 ) oder: Quia prophetat Deus (oder Domi- 

Forts 57,1 


probator ... examinans. 1 cogitationes allgemein, für renes meist delectationes; 
Huco: affectiones; Fast: voluptates. 2i.e. a te] Turr: quod a te, domine, peto. 
2f Ier 17,5. 3 facis] TURR: qui salvos facis. ö.non dissimulabit malum] Vgl aber 
Sap 11, 24; von Burc, LuD zu patiens zitiert. potens reddere] Fat: potens ad liberan- 
dum et uleisceendum. Cass (Bruno, Loms, Lyra, Lup): quia nullus potest resistere 
voluntati eius. Auc (Loms, Lyra, Lup) zu „iudex iustus“: reddet unicuique iuxta opera 
sua (Mt 16, 27). 6 ideo expectans] Exspectare häufig in der Tradition, vgl Z 38 ff. 
6f Cass (Bruno, LuD): cunctis momentis, quemadmodum et peccatum omne com- 
mittitur. 7 Cass: Contumaces terret Iudaeos ... Ipsis enim dieitur ‚„nisi conver- 
tamini“. PER: q. d. sie: Et ideo dico vobis Iudaeis. Loms (Lup): o iniqui. Turr: Pecca- 
tores attendite bene. 8f Per: exercitum Romanorum contra vos praeparavit. Im 
übrigen herrscht in der Auslegung von v 13 und 14 die allegorische Deutung auf Erscheinung 
Christi, Schrift, Apostel usw vor. GLo (LomB, Lup, TURR): manifestam vindietam exer- 
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versale (superbia) spricht. Yff Vgl Ioan 7,24. Auc (Gui, LomB): dirigit iustum in 
ipsa conscientia coram se, ubi nullus hominum videt, sed solus ille, qui perspieit, quod 
quisque cogitet et quid quemque delectet ... (GLo) Opera nostra, quae factis et dietis 
operamus, possunt esse nota hominibus, sed quo animo fiant et quo per illa venire cupiamus 
solus ... novit ... deus. 13ff Auc (Gro, Loms, Lup): Duo sunt officia medicinae, 
unum, quo sanatur infirmitas, alterum quo sanitas custoditur.... Et illa enim et ista 
salvos facit, sed illa ex aegritudine ad salutem transfert, haec in ipsa salute conservat. 
Itaque ibi misericors auxilium est, quia nullum habet meritum peccator, qui adhuc 
iustificari desiderat credens in eum, qui iustificat impium (Rom 4,5), hie autem iustum 
auxilium est, quia iam iusto tribuitur. Aug zu v 7: cum iustificatur impius, ex impio fit 
iustus. 16f Turr: qui salvos facis salvatione gloriae. 19 Lyra (Lyra”, Lup): 
numquid infert vindietam statim, cum aliquis committit contra eum offensam, q. d. non, 
sed exspectat tempus debitum dans poenitentiae locum. 20f PsH: comminans tota 
die. Hıero: Melius pro hoc in Hebraeo habetur: comminatur in omni die... Et pulchre 
ait comminans. PsV: iram adducens. Aug (Gro, Huco, LomB): Significantius fortasse 
dieitur „iram adducens‘‘ quam irascens, et ita in exemplaribus Graeeis invenimus. 

22ff Vgl PsH und Hırro zu Z 20f. Fas“: Hiero ex Hebraeo non dilatam ex sufferentia 


clementiae divinae intellexit punitionem, sed iugem comminationem. Die Auslegung im 
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56 Ps. 7, 13—17 


vindietam vibrauit leuauit ad percutiendum: arcum fuum Romanorum 
tetendit quali mox percullurus et parauit expediuit illum?*. [7, 14] Et in 
eo arcu parauit impoluit vafa tela, iacula mortis: fagittas fuas i.e. Ro- 
manorum ardentibus ignitis culpidibus qui ardent iam, et nili conuerti- 
mini, vrent etiam vos effeeit prefixit. [7, 15] Eece parturit?® cogitauit 
facere iniuftieiam et concepit dolorem2® i. e. inuidiam de profectu Chrilti 
et fuorum: et peperit in eflectum duxit opere perfecit iniquitatem 
quam parturiit. [7, 16] Lacum aperuit i. e. tradere me voluit Romanis, 
apud eos mihi mortem parauit et effodit eum et tradidit me gentibus 
ad crucifigendum, Sed “Iultus liberatus eft et traditus impius pro eo’: 
et ineidit in foueam perditionem, in manus Romanorum quam feeit?”. 
[7, 17] Conuertetur fibi ipfi tantummodo noceat, non mihi nec meis 
dolor eius i.e. Inuidia et que voluit contra me in caput eius® i.e. in 
animas eorum: et in verticem ipfius vt ‘“Sanguis eius [uper nos’ etc. 


fit, quia “paciens’ elt et non mox indueit iram ficut merentur. 

24 Polfunt ifta verba intelligi de armis Romanorum, que iam ordi- 
natione diuina per 40 annos polt pallionem Chrilti difponebantur ad 
perditionem Ierulalem et Iudeorum. Sunt autem ilta verba impleta in 
Iudeis ad literam, tropologiam, allegoriam, anagogen. 

25 populus Iudaicus nititur reiecta Iultitia fildei] [uam iniultitiam 
conltitue[re] et laborat et anxiat[ur] in eadem [icut parturiens, vt patet 
in Euangelio et Actibus apolt,olorum. 

26 «Dolor” hic et alibi lepius pro peccato Inuidie capitur, quia hoc 
inter omnia proprie elt peccatum tormentumque [imul fibipfi, dum dolet 
Inuidus de profectu alterius. Oratius: “Inuidia Siculi non? etc. 

2” Sicut Saul in manus Phifliftilnorum, in quas Dauid nit[e]batur 
tradere. 

2° Percufllo capite totum corpus periit. ita Iudeis eft ablatum [acer- 
dotium et regnum, immo omnes [enfus, qui in capite [unt oceili. Quia 
caput eorum plenum Inuidia, infanum et percullum a Deo. Sie enim 
caput dieitur habere [anum vel infanum, qui [enfu viget vel deficit. 
Vel fie Dolor conuertitur in caput’, quando pallio regnat et non regitur. 
Sieut Iob 41.: “cum apprehenderit eum gladius.. Furiolus enim non 
agit, led agitur furore. Et ideo caput eius non eft fuper pallionem, Sed 
pallio [uper caput eius, quod deberet regere. 


1. 3f romanorum 5 vos] ut supra K 8 romanis 11 romanorum 12 sibi 
ipsi* sibi ipsis Hs K tantummodo noceat] tantum nocet X 13 ü dolor eius 
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nus) se effusurum esse ... 15 indueit] induxit X 16ff I R; Ziffern 7 ü Rgl und 
ü (Z 2) tetendit von fremder Hand; von K zu (54, 7) peccatur eingewiesen 18 autem] 
etiam K 20ff r R, zweizeilig interlinear ü (Z5) parturit (= Zs) beginnend; bei K auf 
3 Zgll verteilt: populus Iudaicus kombiniert mit Zgl (Z 5f) cogitauit facere, nititur bis par- 
turiens nach (Z 6) iniustitiam, vt patet etc nach (Z 8) parturiit. Textverluste durch Buch- 
binderfalz 20 Iustitia] t(2) kf f[icatione] iniustitiam] zuerst Iustitiam geschr, 
dann i mit Kürzungsstrich davorgesetzt; iusticiam K 23ffl R 25 Siculi] seculiX — 
non fehlt K 26f r R, im Anschluß an fecit (= Zs); bei K Zgl 26 Texiverlust durch 
Buchbinderfalz 28ff I R; Ziffern 8 ü Rgl und ü (Z 13) caput von fremder Hand 
29 omnes* omnis sunt <corru[pti]> oceisi 32 der mit Vel sic beginnende Text 
vom vorhergehenden abgesetzt 


cebit. 1 Hıero: vos gladio suo percutiet. 2 quasi mox percussurus] Vgl zu 
Z 1. Gwo (Cass, LomB, LuD): mox missurus sagittam. 3 arcu] Die Beziehung von 
in eo auf arcus durchgängig in der Tradition. tela] FABt: tela mortifera. 4f Fapt: 
tela sua ultionis cum rebus ignitis aptavit, quo nisi convertantur et resipiscant, supplicia 
gehennae minatur. PER: quia vidit, quod non convertebantur. 5f Cass: „parturivit 
iniustitiam‘‘ plebs Iudaica ... et de eius (seil Christi) exitio cogitavit. Guı (Loms, Huco): 
nititur efficere. Lup: ad effectum producere conando. 6f PER: accepit dolorem et 
odium contra Christum dolore invidiae. Lyra: Saul ... concepit dolorem ex invidia 
contra David. 7 Gro (LomB): effecit. Lun: opere perficiendo; vgl Lup zu Z 5f. 
Loms: ad actum perduxit. 8 LomB: peperit quod parturivit. 8f PER: conspi- 
rando in eius morte. 9f Mt 20, 19; vgl zu Z 20ff. 10 Prv 11, 8. 12 sibi ipsi ... 
noceat] Lun zu dolor v 15: mala voluntas ipsa se torquet, ipsa sui supplicium est. Vgl zu 
11,99, 10ff. non mihi nec meis] Vgl 50, 4f. 13 Lyra: i.e. malum, quod ex dolore 
invidiae concepit contra me. Vgl auch zu Z 6f und Tuomas II, 99, 24ff. 13f Cass 
(Bruno, GLo, LomB, TURR): animam. Gui, Lom8: mentem. 14 Mt 27, 25. 


Sinne der consolatio suiipsius nirgends in der Tradition. 15 mox] Vgl 54, 19. 
indueitiram] Vgl 54, 207. 16f Vgl 55, 25ff. Per: satis vos per 40 annos exspectavit, 
mit ausführlicher Deutung von v 13f auf die Zerstörung Jerusalems ;zu v 14: completis 42 
annis post passionem Christi. CAss: vehementer Iudaeos terrificat obstinatos. 18f Per: 
sed totum etiam hoc potest referre ad exeidium spirituale. 20ff Rom 10, 3; vgl zu 
Z 5f. Cass: peperit iniquitatem, quando dixit: erueifige, erucifige. PER: frequenter 
parturiit (populus Iudaicus) iniustitiam ipsum Christum accusando et persequendo et falsa 
erimina imponendo et peperit iniquitatem ipsum crucifigendo. 21 laborat] laborem 
= varia lectio für dolorem: PsV, V6V’ a R. 23ff Vgl zu Z 6f.13 und Tnmomas II!, 
99, 24ff. 25 Horaz ep 1,2, 58f: Invidia Siculi non invenere tyranni maius tormentum. 
26f I Reg 18,25. Lyra: quia Saul quaesivit oceisionem David per Philistaeos ... et ipse 
incidit in hoc malum, quia ab eis oceisus fuit. 28ff PER: crucifixerunt eum timentes, 
ne venirent Romani et tollerent locum ei<u)s et gentem (/oan 11,48) et ne perderent 
redditus oblationum et sacerdotium ... Christus ... abstulit eis sacerdotium et regnum 
temporale et spirituale. 32 Aus (Gui, Lup): hoc fit, cum in homine perverso servit 
ratio et libido dominatur. Huco: per hoc innuit naturam peccati, eo quod in peccato 
ratio cadit et submittit se sensualitati, cui deberet praeesse. Dabei ist zu beachten, daß 
in der Tradition vertex auf die ratio gedeutet wird. BıeL sent III d23q1a2not2 B: 
(passio) aceipitur ... pro forma aliqua in potentia appetitiva nata regulari recta ratione. 
GERSON de pass animae cons 9; 3, 134: Dum enim passiones regi debent ratione nec regun- 
tur, illae tune iudicandae sunt ... malae. 83 Iob 41, 17. 


3, 794 


58 Ps7,.17.18:2811.2 


iniquitas eius defeendet Sicut patet in Iudeis nunc et patebit in Iudicio, 
quod omnis iniquitas [uo tantum nocet authori. [7, 18] Confitebor lau- 
dandi caula per me et meos domino [eil. tibi fecundum iuftitiam eius 
qua reddit mihi et illis Debitum: et pfallam cantabo, [piritu maxime 
nomini domini altiffimi i. e. tuo, altilfime. 


DE ASCENSIONE / GLORIFI / 
eationeque Chrifti. et vniuerforum fub / 
ieetione fub poteftate eius Pfal. 
oetauus. Tit. 
[s, 1] AD Vietoriam pro toreulari 
palfione et morte Chrilti i.e. pro crucifixo. 
Pfal. Dauid. 


[8, 2] !DOmine dominus nofter vtrunque debet elle vocatiui calus: 
quam admirabile quia reuelatum toti mundo, prius autem, quia in hu- 
mili humanitate occultum eftnomen tuum? diuinitatis tue in vniuerfa ter- 
ra totius mundi, licet non in omnibus, qui [unt in vniuerla terra. Et 
hoc ideo Quoniam eleuata elt magnificentia tua Incarnatus filius, 
qui eft gloria patris fuper c@los? vtrofque, [eil. (pirituales et materiales. 


ı Loquitur propheta in [piritu ad Deum. 

2 [Pfal. 73.:] Notus in Iudea Deus et in Ifrael magnum nomen eius.’ 

3 Per alcenlionem enim Dominus accepit millionem {pirituslancti 
a patre, quo [piritu mil[o magnificatum eft nomen eius in terra. ideo 
hic afcenfionem allignat pro caula magnificati et mirificati nominis 


10 Lyra: „Ad vietoriam super hagittith psalmus David“ ... gittith significat tor- 
cular ... titulus Hiero in translatione iuxta Hebraicum (= PsH) ... est omnino similis 
nisi quod ponit plurale pro singulare ...: „‚Vietori pro torcularibus psalmus David“. 
Fabt: Ad vietoriam pro toreularibus psalmus David. VgEV: In finem pro toreularibus 
psalmus David. 


<affectus eius) 2f laudandi k f laudabo 3 seil. tibi anderer Duktus, spiützere 
Feder 5 nach altissime noch ein verblaßtes vt supra oder vt infra (als Verweis auf 
Ps 9, 3?) 


11 passione bis Christi über, i. e. pro etc hinter torculari; i. e. fehlt K 18 qui bis 
patris amr R unmittelbar nach Incarnatus filius; wohl später nachgetragen (spitzere Feder) 


19 IR, ziemlich großer Duktus,; von K nach (Z 13) noster eingewiesen 20rR, 
beginnt zweizeilig interlinear ü (Z 15) tuum (= Zs); bei K Zgl Psal. 73. ü Z 
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21ffl.R, die letzte volle Zeile u der untersten Druckzeile über die ganze Seite reichend; Ziffern 1 
Ü Rgl und ü (Z 17) magnificentia von fremder Hand 23 mirificati] r k f f 


1f Per: in Ierusalem. 2 Vgl zu 56,12 und II, 99, 10ff. 2f Guı, LomB, Lup, TuRR: 
laudabo. Aug (Cass, Bruno, Loms, Lup): Non ista confessio peccatorum est ... sed 
confessio iustitiae dei ... Ista confessio dominum laudat. Lyra: convertit se David ad 
laudem dei. Fat: laudes. 3 PER: patri. 4 qua ... debitum] Auc, Loms: 
dum sua cuique tribuuntur. Per: primo quia punivit inimicos meos, secundo quia retribuit 
mihi praemium resurrectionis et universalis iurisdictionis. cantabo ... maxime] PsH: 
cantabo. 1 Cor 14, 15. LomsB, Turr:; opere. Lun: recte operando, bene vivendo, spiritua- 
liter gaudiendo. Cass: „psallere‘‘ est et operibus domini mandata peragere et hymnos voce 
etiam et corde cantare. Bruno: intimo corde cantare. 

6ff Der Ps wird in der Tradition durchweg christologisch gedeutet (vgl zu 64, 14ff), 
im Gefolge Aucs (s zu Z 21ff) meist mit Blickrichtung auf die Gründung der Kirche (de 
ecclesiae constitutione et causa constitutionis), 2 B Huco: principalis materia huius 
psalmi: constitutio ecelesiae,et tamen cum hac agit de exaltationeChristi secundum duas 
naturas. Der Formulierung des Summ am nächsten FaB“9: de ascensione domini ... inani- 
tione eius ratione assumptae humanae infirmitatis, glorificatione et potestate ei super 
omnia a patre data. 11 Lyra (Burec): „pro toreularibus‘ i.e. pro meritis suarum 
passionum, quae torcularia dieuntur, si accipiantur partes passionis, sive toreular, si 
accipiatur tota passio simul. PER: Christus ... calcavit vindemiam in torculari crueis et 
aspersit vestem humanitatis in suo sanguine ... calcavit carnem suam per mortem et 
passionem, ex qua expressit vinum ecclesiasticorum sacramentorum. Auc (Cass, GLo, 
Gi, Loms, Huco, Lu») deutet „‚pro torcularibus“ in mehrfacher Beziehung auf die ecclesia. 
13 Cass: Cum sit „Domine‘“ casus vocativus, contra usum illi „Dominus“, qui est 
nominativus, videtur adiunctus. Quae figura dieitur syllepsis. Aug (Huco): „domine“, 
qui es „dominus noster“. 14 Hırro: Quod pro nobis homo factus es, quod mortuus, 
quod resurrexisti, in cunctis gentibus est vulgatum. Cass: quia totum per mundum eius 
religio sancta dilatatur, nec erit aliqua patria, ubi catholica non laetetur ecelesia. 
14f in humili humanitate] Huco: „admirabile est nomen“ filius, propter humilitatem. 
Aus (LomB, LuD, TURR) zu v 2b: de terrena humilitate. 15 divinitatis tuae] Turr: tuae 


divinitatis. BurG: nomen divinitatis. 16f Loms: Quasi per hoc est admirabile, quia 
magnificentia etc. Huco: continuatio: „admirabile est‘ etc. et ecce in quo praecipue? 
scil. in ascensione: „magnificentia tua“. 17f Loms (Gui): filius tuus deus homo. 


Huco: o pater, i. e. filius tuus, per quem magnificatus es et quem magnificasti. BRUNO 
(Cass): Magnificentia dei est arcanum incarnationis Christi, quae elevata est, quando 
Christus resurgens ascendit in caelos. Lyra (Burc): ipse Christus. PsH: quia posuisti 
gloriam tuam. Hırro: caelos cum triumpho gloriae conscendisti. Vgl Hbr 1,3. 

18 Lyra zu v 4: caelum siderum, in quo sunt stellae, et empyreum, in quo sunt angeli. 


Burg zu v 4: intelligendum est de empyreo quod est caelum spirituale. PER: super omnes 
Forts 60, 34 


19 Fa»: propheta in spiritu loquitur. PEr: praevidens David in spiritu dieit. CAss 
(Lup wa): ecclesia. V 2—4 (nicht v 5ff) meistens verstanden als an Christus gerichtet. 
Doch Loms (Huco, Turr): dirigitur sermo ad deum trinitatem (v 2a), deinde supponit 
in parte, per quid est admirabile, loquens ad deum patrem (v 2b; vgl zu Z 17f). 

20 Ps 75, 2; auch von Lup und Burg z St zitiert, jedoch in anderem Sinn, vgl Burc: non 
in Iudaea tantum ... sicut nomen dei tempore veteris testamenti. 21ff Aug (Cass, 
GLo, LomB, Huco, Lup) zum Tit: ascendit in caelos. Tunc misit spiritum sanctum ... ut 


ecclesiae congregarentur. 22ff Per im Zusammenhang langer Ausführungen über das 
Forts 61, 27 


3, 80 


Bl 17 


60 Ps. 8, 3.4 


[8, 83] Ex ore non tantum ex corde coram te, Sed etiam coram homini- 
bus, quia ‘ex ore’ infantium et lactentium? perfeeifti laudem i.e. per- 
fectam feecilti, [eil. veram ex totis viribus, non tantum labiis propter 
inimicos tuos5 [cil. vel conuertendos vel confutandos, quod frultra te 
delere moliti funt: ut deftruas inimieum Iudaicum populum et vltorem 
fuiipfius ! emulatorem legis [ue. [8, 4] Quoniam videbo® in meis 
polteris e@los tuos i.e. apoltolos et [pirituales viros vel angelos, qui 
folum “ui? funt, ifti autem celi omnibus [unt creati opera * digitorum 
tuorum virtutum tuarum : lunam Ecclefiam vniuerfalem vel particularem 


eius. potelt etiam intelligi, Quod ideo eft nomen eius admirabile, quia 
Magnificentia’, i.e. quod homo talis magnus et tamen factus [it [uper 
omnes celos, in quo homine e/[t ipfum nomen patris (i.e. eadem diui- 
nitas), Et [ic per eleuationem et magnificationem filii incarnati etiam 
nomen patris eleuatum elt, i. e. arduum cognitum. 

4 (eil. [tam] literaliter quam myl/tice, qui [unt apoltoli et difcipuli, 
ex quorum predicatione et laude cognitum elt, quod Eleuata elt mag,ni- 
ficentia. 

5 “propter inimicos’ fecit laudem fuam ex ore Infantium, alias 
propter [e [ufficeret magis ex corde infantium. “Ex ore’ autem elt palam 
facere laudem in confulionem inimicorum publica confellione et pre- 
dicatione. [[Ex corde autem, elt [ecreto coram Deo laudare.]] Cur autem 
non virorum et vinoforum, Sed “Infantium et lactentium? ? nili vt dixi, 
‘<confundit fortia, eligit infirma, vt deftruat [uperbos et [apientes’. Sunt 
“Infantes? ifti Apoltoli Et fimplices fideles in primitiua Ecclelia, qui non 
perfecerunt laudem, Sed Deus ex ore ipforum. 

6 Videbo’, q.d. apparebunt et vilibiles erunt, et illumi- 
nabor cognitione [pirituali. 


9 vniuersalem vel particularem] videlicet ... perti ... K 


14 cognitum fehlt K 15 ffr R, beginnt zweizeilig interlinear ü (Z 2) lacten-(tium) (=Zs), 
bei K Zgl 15 tam fehlt Hs 18ff u R; Ziffern 2 ü Rgl und ü (Z 4) inimicos von 
fremder Hand 18 Infantium] Ik ff 21 Ex corde bis laudare am ! R, gleichz 
23 vt* et 26f u R, beginnt u (Z 6) videbo, aber von diesem durch die letzte Zeile 
der Rgl 3 getrennt; später geschr als diese und die darunterstehende Rgl 5, zwischen beide 

Forts 62, 32 


caelos. Vgl zu 60, 7f. 1f Burc: laus dei seu confessio fidei videtur procedere a 
spiritu sancto mentes eorum illuminante et sie ex ore utrorumque laus perfieitur, in corde 
seil. et in ore (Rom 10,10). 4 Huco: convertendos quosdam et quosdam con- 
fundendos. LyrA (Lup): confutandos. 5 Fan! (Lyra, TURR, Per): Judaicum popu- 
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lum. Auch sonst fast durchgängig in der Tradition die Iudaei neben den gentiles, pagani, 
haeretiei und dem diabolus (zuweilen mit verschiedener V erteilung auf die Textworte 
inimicos, inimicum, ultorem). Zu Ls feststehender Deutung des ultor auf den Iudaeus vgl 
WA 3, 119, 35 185, 32 309, 10. 6 Huco: aemulatorem legis Mosaicae. Lyra (Fat): 
(populus Iudaieus) ultor inguantum sub titulo iniuriae legis Mosaicae eum persequeban- 
tur. 6f Gro (Loms): praesentialiter in posteris. ?f Huco zu v 2: „super 
caelos“ i. e. apostolos et viros spirituales ... vel super omnes rationales creaturas, ange- 
licas seil. et humanas; 2 St: viri spirituales. Go (Loms, Huco, Lup): apostolos. Häufig 
caeli auf die scriptura sancta gedeutet. Bei L verweist isti auf 58, 18 caeli materiales. Per: 
tota ecclesia dieitur unus mundus’ mysticus spiritualis et constructus ad instar huius 
mundi materialis, cuius caeli sunt apostoli, et stellae sunt doctores et praelati. Et luna 
est totus populus simpliecium. Sol autem huius mundi est ipse Christus, a quo sumunt 
lumen et influentiam omnes apostoli et doctores et populus. 9 virtutum tuarum] 
Huco gibt eine ausführliche Deutung der 5 Finger der Hand Gottes samt deren Gliedern 
auf die virtutes, die zu homines caelestes machen. HıEro deutet auf den spiritus sanctus, 
ebenso Loms, Lup, die den Plural auf die septem dona spiritus sancti beziehen. Cass 
(Bruno): divinae operationis effectus. PER: ecelesiastica sacramenta. Ecclesiam 
... particularem] ALserT: Hic ostendit quanta facturi, quia ordinaturi ecelesiam uni- 
versaliter, quod tangitur primo (Stichwort: lunam), secundo (Stichwort: stellas) quod 
speciales ecclesias disposituri ... „et stellas‘‘ particulares seil. ecelesias. Aug (Guı, Lomsg, 
Huso, Lup, Burc): universalis ecelesia. Grı (Loms, Lun): vel doctores. HıEro: ecelesiam 
(Cass, Bruno) vel doctores. Die Begriffe ecelesia universalis und particularis erläutert 
p’Aııy qu vesp a 2 d 2: ecclesia militans duplieiter potest sumi. Uno modo pro ecclesia 
universali, et sic est unica ecclesia et extra quam non est salus, de qua dicit apostolus, 
quod Christus „est caput corporis ecelesiae‘‘ et corpus eius est ecclesia, Col 1,18. Alio 


modo pro ecclesia particulari, et sic sunt plures ecclesiae, iuxta illud dietum ... „Salutant 
Forts 63, 3 
Tetragramm: lesus Christus ut incarnatus est verum nomen dei realiter. 13f Vgl 


Huco 59, 34.  15ff Vgl zu II!, 100, 2ff. Deutung auf die Apostel häufig. Lup: ab horum 
(apostolorum) praedicatione crevit ecelesia. PER: confirmasti et auctorisasti nomen tuum 
et laudem in universa terra, quando misisti eos ad praedicandum omni creaturae. Vgl 
auch Adn 4, 475, 18ff und zu Z 23ff. 18ff Vgl Burs zu Z If. Per: laus 
apostolorum et puerorum fuit ad maiorem confusionem et damnationem et inexcusationem 
Scribarum et Pharisaeorum. 23 1 Cor 1,27; auch von GLo, LomB, LuD 2 St zitiert. 
23ff PER: per apostolos et simplices in universa terra. Vgl zu Z 15ff. Die Interpretation 
von infantes durch simplices häufig, teils gleichgesetzt mit apostoli (GLo, Huco, PER), teils 
bezogen auf die Anfänger im Glauben (Aus, LomB, BURG). 24 in primitiva ecclesia] 
Bure: intelligi de simplieibus fidem catholicam tempore apostolorum recipientibus. PER: 
Et appellat apostolos infantes, inguantum fuerunt primitiae et infantia et exordium eccle- 
siae. 24 Cass: ut haec sapientia divinitus magis tradita quam humano labore videatur 
esse collecta. Lyra: ista laus videtur processisse a spiritu sancto linguas eorum movente. 
PER: vocat eos infantes quia ipse docuit eos loqui. Das traditionelle Verständnis von per- 
fecisti (Aus, Loms, Lun) besagt, daß Goties Lob vollkommen ist, indem es nicht nur durch 
die perfecti, sondern auch durch die infantes (= simplices, incipientes, indocti) geschieht. 


26f Go (Loms, Lup): praevideo spiritu. Huco: videbo intellectu fidei. Fe) 
orts 63, 


62 Ps. 8, 4—7 


et ftellas fingulas Ecclelias vel perfonas fanctorum qus& tu fundafti? 
firmiter confirmafti per [piritum fanctum. [8, 5] Quid elt homo® i. e. hu- 
mana natura collectiue vel homines quod memor es eius: aut filius Chril- 
tus hominis virginis Adam quoniam vifitas eum hypoltatice allu- 
mendo per filium. [8, 6] Minuifti per incarnationem oftendifti minutum 
eum?® filium tuum, qui idem eft hominis; fie tranfit in Chrifto a natura 
humana in verfu precedente ad naturam diuinam in ifto, Sicut et alibi 
fepiflime facit Scerip,tura paulominus ab angelis gloria et honore!? coro- 
nafti eum: [8, 7] et conftituifti eum Heb. 2. “Dominum et heredem 
vniuerforum? fuper opera manuum tuarum creaturas, quia et angeli [unt 


? Lyra dieit Sic, Quod Confyderando celos et celeltia monetur ad 
id, quod [equitur: “Quid elt homo ® quali di,cat: Video celos et miror, 
quod homo terra eleuatur [uper eos, qui tamen ab homine tantum abfunt, 
vt folo vilu [int attingibiles, ideo mirum, quod homo mei [imilis [uper eos 
fit. potelt etiam ad precedentia ordinari fic: Deltruas vltorem et 
legis emulatores Ad hoc, vt fiant manifelti apoltoli et difeipuli tui, qui 
funt celi, q. d. Cellent veteris legis iactatores, vbi veniunt noue legis 
predicatores: illos ego alpiciam. 

8 Vide infra Pfal. 48. in commento. 

® Philip. 2.: “Exinaniuit femetipfum.” Si autem elt “minutus’, ergo 
fuit magnus, non enim dieitur minui, qui non prius fuit magnus. vnde 
in ifto verbo patet vtraque natura Chrilti, Et quod non apte de homine 
exponitur, Quod [it minor creatus angelis, quia [ic etiam de fole deberet 
dicere et aliis creaturis. 

10 “gloria? i. e. claritate perlonali et nominali, “honore? [cil. regni. 


9 eum: et] = Lo 98 99 09; eum. et Lo 02 


3velli.e.. K 3f scil. Christus K V 4adam]...K 4f assumendo per filium 
gequetscht u hypostatice, reicht auf r R hinaus und nimmt Rücksicht auf Rgl 7, also später 

5 per incarnationem etc von K mit der folgenden Zgl (Z 6ff) verbunden 6ff beginnt ein- 
zeilig interlinear ü eum paulominus und reicht auf r R hinaus, ab sic transit in eiligerem 
Duktus 6 a natura durch Strich voneinander getrennt 


gequetscht, wohl darum von L unterstr, damit sie nicht übersehen werde 11ffo R; nach (Z15 ) 
sit ein größeres Spatium, durch das auf die bereits geschr Zgl (60,9) virtutum tuarum Rück- 
sicht genommen wird, von (Z 16) fiant an am r R zu Ende geführt; von (Z16) Ad hoc an 
andere Tinte, etwas anderer Duktus,; Ziffern 3 ü Rgl und ü (Z2 ) Quid von fremder 
Hand 11 celestia] ü a Kürzungsstrich getilgt 19 IR 20ff! R, die 3. und 4. Zeile 
zwischen zwei Druckzeilen hineingezogen, um Rgl 11 herumgeschr und von ihr durch Striche 
getrennt 21 dieitur* dieit Hs K 22 verbo] versu K V 25 r R, unter dem 
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Schluß der Zgl (Z 6ff) filium tuum etc; fehlt K, bei V 2 Zgll zu den beiden von V nicht 
wiederholten Textworten 25 nominali] naturali V 


vos omnes ecclesiae Christi‘, Rom 16, 16. 1 Huco: singulas ecclesias vel quaslibet 
fidelium animas. Aus (Gui, Loms, Huco, Lup): partieulatim per loca singula ecelesiae. 
Burg: singulae beatorum personae. Cass (Bruno): iustos homines et religiosos. 

2 Lu»: in fide et solidasti. 2f LomB: praemittit de humiliatione totius humanae 
naturae. Huco (LomB): per hominem intelligitur generaliter quilibet homo. Fat: 
genus humanum. PER: pro maiori parte, ubi in seriptura ponitur homo, intelligitur 
Adam cum tota sua posteritate. Mit.dieser generellen Deutung verbindet sich häufig der 
Hinweis auf den vetus homo, 2 B Cass (Bruno): cum despectu pronuntiandum est, i. e. 
fragilis et caducus, Adae sequax, qui in veteri peccato permixtus, socia pravitate con- 
clusus est. 8f Fast durchgängig unterscheidet die Tradition scharf zwischen homo 
und filius hominis (= Christus). Cass: dominum significat salvatorem, qui non ut ceteri 
mortales ex duobus hominibus natus est, sed ex spiritu sancto et b. Mariae semper virginis 
utero. Per: ideo Christus non potuit diei filius hominum, sed filius hominis, qui est filius 
Mariae ... virginis. Entsprechend häufig in der Tradition filius hominis = Christus filius 
virginis. Über Aus Unterscheidung zwischen homo und filius hominis vgl 65, 29ff. 

4 Adam] Bei dieser zweiten, im Schol (vgl II!, 101,5) nicht wiederaufgenommenen Deu- 
tung versteht L filius hominis ebenso wie homo generell und v 5b im Parallelismus zu v 5a. 
Nur belegt bei Turr: „filius hominis‘‘ Adae. 4f Fast: habitando cum eo (scil Christo) 
in unitate hypostaseos. HıEro (Bruno): visitavit corpus humilitatis nostrae, quod assu- 
mere est dignatus. Turr (LyrA, Lup): assumendo eius humanitatis naturam in personam 
filii dei. sff Auc: propter ipsam infirmitatem carnis ... et passionis humilitatem 
recte dieitur „Minuisti“. Deutung auf die Annahme der passibilitas und mortalitas durch- 
gängig. Vgl zu II!,101, 7ff. 9 Hbr 2,7. Hinweis auf die Zitierung dieser Verse in 
Hbr 2 häufig in der Tradition. 9£ Hbr 1, 2. PER: meruit universaliter dominium super 
caelos et omnia elementa et omnes creaturas tam rationales quam irrationales. Lup: 
dando ei potestatem super ea, ut omnia sint ei subiecta. 10f£ Huco: super omnes 
creaturas. Cass (BRUNO): omnis illi creatura subiecta monstratur. Auc (Gi, LoMB): 
et angeli sunt opera manuum dei. Lup: super angelos. Lyra zu omnia v 8: quia etiam 
angeli supremi sunt homini Christo subiecti. Per: Adam solum perdidit dominium et 
potestatem, quam habebat tantum super creaturas irrationales et animalia bruta. Sed 


Christus adeptus est potestatem et dominium non solummodo super homines et animalia 
Forts 64, 34 


und Schol Ps 117,3 WA 4,120, 32. 11ff Lyra: „Quoniam videbo caelos“ etc. i. e. 
caelum sidereum, in quo sunt stellae, et empyreum, in quo sunt angeli, eminentiam eorum 
considerando respectu naturae humanae in se consideratae, ideo subditur ‚„Quid est homo“ 
i. e. natura humana respectu angelicae, q. d. modieum quid. Et tamen „memor es eius“. 
15ff Vgl 60, 5ff. 19 Schol Ps 48,3 WA 3, 273. 20ff Phil 2, 7. Bezugnahme 
auf Phil 2, 6ff häufig in der Tradition. Fast: exinanivisti eum. PER: licet secundum deita- 
tem sit immortalis et impassibilis, tamen adhuc secundum humanitatem non merebat 
mortem. Hıero: Hunc locum apostolus in epistola ad Hebraeos super Christo interpretatur. 
Die von L bekämpfte Auslegung bei Lyra: licet ratione corporis sit fragilis, tamen ratione 
animae ad imaginem dei factae, non multum distat ab angelica natura ... Et propter 
dignitatem animae a principio creationis homo praelatus est ceteris corporalibus creaturis. 
25 Gıı (Loms, Lup): „gloria“ i.e. corporis incorruptibili claritate, „et honore“ ut 
omnibus sit venerabilis. Huco: „gloria“ immortalitatis „et honore‘‘ sedendi ad dextram 


patris ... (Lup) Et est differentia inter gloriam et honorem, quia gloria est in se ad alios, 
Forts 65, 15 


3, 83;, 


64 Ps.8,7—10 9,1 


opera Dei.[8, 8] Omnia }!-1?nihil exeipiendo fubieeifti fub pedibus dominio 
eius oues et boues vniuerlas per que [ignificantur omnia terreltria: 
infuper!? et pecora campi. ! [8, 9] Volueres celi per que omnia celeltia et 
pifees maris: qui perambulant femitas maris q.d. qui tamen [unt tam 
in oceultis locis maris. [8, 10] Domine dominus nolter: quam admirabile 
eft nomen tuum in vniuerfa terra. 


LAVS ET GRATIARVMACTIO EC / 
clefie. pro deieetione perfecutorum et tyrannorum 
et adiutorio fibi a deo per Chriftum exhibito. 
Pfalmus Nonus. 

Tit. [9, 1] Ad Vietoriam pro abfeonditis filii 
Pfalmus Dauid. 


11 Heb. 2. 

12 Ecce ilte Pfalımus ad literam de homine creato exponi debet. 
Et tamen propter vnum verbum, [cil. ©mnia’, quod proprie nulli con- 
uenit nili Deo folum, de Chrifto exponit Apolt,olus, licet quis pollit, 
fi vellet, hoc “omnia? reftringere ad fequentia. Vnde cum ifte Pfal mus 
minus videatur exponendus de Chrifto quam multi alii, fecit mihi ani- 
mum Apolt,olus, vt fere omnes de eodem Domino Intelligam. 

13 feil. non folum hec, Sicut Pfal. 2.: ‘gentes?” et “terminos’, Sed non 
folum hec, immo “omnia. 


11f VgBV: In finem pro oceultis filii psalmus David. Hiero: In finem pro absconditis 
filii psalmus David. Fabt: Ad victoriam super morte filii psalmus David. Lyra geht aus 
von der Fassung: Ad victoriam almuth laben psalmus David, erwägt als mögliche Deu- 
tungen von almuth: 1. bei Trennung von almuth in zwei Worte: super mortem, 2. super 
iuventutem, 3. (super) oceultationem und entscheidet sich für das letztere und damit für 
Vg. Vgl Reuch II: 104, 21ff 


13! R;b&i KV Zgl 14ffr R,; nimmt in den beiden ersten Zeilen auf dieaufr R 
hinausreichende Zgl (Z 2) per que etc Rücksicht, also nach ihr geschr; Ziffern 4 neben Rgl 
und ü (Z 1) Omnia von fremder Hand 15 scil. fehlt K 20f ! R, auffallend helle 
Tinte, neben der letzten Druckzeile von Ps 8 beginnend, unter ihr zu Ende laufend, durch 
Strich auf (Z 3) insuper bezogen; von K falsch zu (Z 4) maris geordnet; Ziffer 4 von 
fremder Hand verweist offenbar wie bei Rgl 12 auf (Z 1) Omnia 


bruta, sed etiam super omnes angelos et daemones. 1 nihil exeipiendo] Aus: Nihil 
excipit, cum dieit „omnia“. Cass (Bruno): sieut a domini opere nihil est exceptum, ita 
nec a potestate Christi aliquid probatur esse divisum. dominio] Grı, Loms, Lup, 
Turr: sub dominio et potestate. 2f Fate und BurG — weniger deutlich PER — 
verteilen die Aussagen von v 8—9 auf die drei Stichworte caelestia, terrestria, inferna von 
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Phil 2,10 (auch von Lu, FaB® zitiert), jedoch verschiedene Einzelausführung (für PER 
vgl zuZ 207). L folgt in v 8b und 9a FaB, unterläßt aber wie Per die Beziehung von v 9b 
auf die inferna. Anders Lyra: ad removendum errorem illorum, qui dixerunt, quod 
divina providentia non se extendit ad ista inferiora sed tantum ad superiora. 
tif Der Ps wird durchweg (auch von Lyra: non omnis expositio psalmorum de 
Christo est mystica; im Grunde auch von Burc) auf das Christus-Geschehen bezogen. Als 
Subjekt des Ps wird in der Regel die Kirche oder der Prophet in persona ecclesiae verstanden 
(Aus 2 T: Christus). — HıEro: gratiarum actio sive laus. FaB“: hic psalmus quaedam 
confessio et gratiarum actio est. (arg): gratiarum actio de beneficiis a Christo domino 
datis, de iudicio et condemnatione prineipis tenebrarum ... persecutionibus ecclesiae et 
adversariorum tyrannide, et tandem pauperum afflietorum et imitatorum Christi exau- 
ditione. Dem Sinne nach ähnlich in der gesamten Tradition, doch bei verschiedener Deutung 
des inimicus (vgl 67, 17ff). Zu laus vgl II}, 105,29ff. — Beachte, daß sich Ls Verständnis 
der inimiei und dessen, was an ihnen geschieht, in der folgenden Auslegung gegenüber dem 
Forts 66, 28 
honor in se ab aliis. 13 Hbr 2, 8; auch von Aus, Cass 2 St zitiert; FaB° verweist auf 
Hbr 2,5—8. 14ff Vgl Adn 4,475, 11ff. 30ff 476, 9ff und Rgl Ps 138, 8f WA4, 433, 41. 
Eine rein anthropologische Deutung des Ps findet sich nirgends in der Tradition und wird 
nur von PER ausdrücklich abgewiesen: dieit Ra Eliezer cum suis sequacibus, quod David 
fecit hunc psalmum agens gratias de rerum creatione, in qua deus subieeit primo homini 
omnia creata ... deficit ista opinio, quia littera et sententia huius psalmi aliquid aliud 
mysterium explicat praeter creationem ... deficit quia aufert dignitatem prophetiae huic 
psalmo, quod est contra intentum prophetae. Unter Berufung auf die andere, auch von 
PER erwähnte, messianische jüdische Deutung versteht selbst Lyra den Ps litteraliter von 
Christus: Hoc etiam patet per apostolum in epistola ad Hbr 2, ubi magnam partem 
psalmi induxit tanquam dietam de Christo et per consequens totum psalmum ... Nec 
potest dici, quod istae expositiones fuerint mysticae, sed sunt litterales, quia Christus 
loquebatur legisperitis et apostolus Hebraeis, qui non attendebant nisi ad sensum littera- 
lem. Hbr 2, 6—8 auch von HıEro, Aug, Cass und FaB® angeführt. Unbeschadet der christo- 
logischen Gesamtauslegung deutet Aus v 5 auf den vetus und novus homo: omnis filius 
hominis homo, quamvis non omnis homo filius hominis possit intelligi: Adam quippe 
homo sed non filius hominis. Quapropter hinc iam licet ... discernere, quid hoc in loco 
inter hominem et filium hominis distet, ut qui portant imaginem terreni hominis, qui 
non est filius hominis, hominum nomine significentur; qui autem portant imaginem 
caelestis hominis, filii hominum potius appellentur. Ille enim et vetus homo dieitur, iste 
autem novus. Mit v 6 kehrt Auc wieder zur christologischen Deutung zurück: Filius igitur 
hominis primo visitatus est in ipso homine dominico, nato ex Maria virgine. Im Rahmen 
der mystischen Deutung des Ps auf die Kirche wird v 6 von LyraMm allerdings rein vom ge- 
schöpflichen Menschen verstanden: licet ratione corporis sit fragilis, tamen ratione animae 
ad imaginem dei factae non multum distat ab angelica natura, et ex dei beneficio aequalis 


effieitur in gloria ... Et propter dignitatem animae a principio creationis homo praelatus 
est ceteris corporalibus creaturis, Gen 1,26 ... ideo subditur „et coronasti eum‘‘ a prin- 
cipio creationis. 16 de Christo ... Apostolus] Hbr 2, 6—8; vgl HıEro 63, 41. 


20£ Ps 2,8. Möglicherweise steht die Deutung auf die gentes, die mit dem Zitat aus Ps 2 
hereinspielt, in Verbindung mit der Auslegung von Per: Per oves intelligit populos etstatus 
inferiores hominum et per boves intelligit reges, prineipes et maiores, et per pecora campi 
intelligit gentes barbaras. Et per pisces intelligit habitantes insulis maris ... Item per 
volueres caeli intelligit angelos, qui ceciderunt de caelo et etiam bonos, qui in caelo man- 
serunt. 


5 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 


3, 84 


66 Ps. 9, 2—4 


[9, 2] COnfitebor gratias agam et acceptum referam tibi domine 
Ihefu in toto corde meo non in labiis tantum nee corde dimidio : narrabo 
predicabo omnia! mirabilia? tua opera tua, que funt omnia mirabiliter 
facta, vel verba tua, Pfal. 118.: “Mirabilia teltimonia’. [9, 3] Letabor in 
{piritu et exultabo® i. e. [piritu et carne fimul in te non in meipfo : pfallam 
nomini tuo ad honorem nominis tui altiffime. [9, 4] In conuertendo i. e. 
cum conuerli fuerint, fcil. in bonitate vel [eueritate inimiecum meum 
Iudeum, hereticum, tyrannum retrorfum [cil. a via [ua mala vel a facul- 
tate nocendi: infirmabuntur infirmos fe agnolcent et fient humiles et fie 


ı Amor et vehementia affectus facit omnia facilia, immo nihil im- 
polfibile videri. fie hie dieit: ‘omnia narrabo mirabilia.’ 

2 1, ‘mirabilia’ hie adiectiue capitur, ‘omnia’ [ubltantiue. 2. Econ- 
tra lieut Pfal. 6.: ‘Inueteraui inter omnes Inimicos meos.’ 

3 “Exultare’ elt in plus quam etari’, Quia exultare elt letitiam 
cordis redundare in fenfum et carnem iocundiffimo quodam motu. 
Pfal. 83.: ‘Cor meum et caro mea exultauerunt in Deum viuum.’ Quando 
ergo anima gaudet [ic, Quod erumpit in voces, verba et [erenitatem 
vultus, tunc “exultat’. 


2 meo: narrabo] = Lo 09, PsF, VgBV,; meo narrabo (keine Zäsur) Lo 98 99 (Zs) 02 


4 (Mira-)bilia testimonia in das Spatium zwischen (Z 3) tua und (Z 4) Letabor 
gezwängt; mindestens der Text des Zitates, wahrscheinlich schon Psal. 118., nachträglich 
5i.e. fehlt KV meipso] mundo X V 6 i.e. fehlt K 7 conuersi fuerint 
ungenügend k f conuerteres 


10£ r R, mit stärkerer Feder in dunklerer Tinte; Ziffern 1 ü Rgl und (Z 3) omnia 
von fremder Hand 11 dieit] EEK V 12f 1 R; von K an Rgl 1 angeschlossen 
13 Inueteraui bis meos fehlt K 14ff r R; Ziffern 2 ü Rgl und (Z 5) exultabo von 
fremder Hand 14 in] iam* V 16 mea* meo 17 verba fehlt K 


Summ verschiebt. 1 Vgl II, 105, 10ff. 2 Ihesu] Vgl 108, 3f. Fast: Christus. — 
non ... dimidio] Vgl II1, 105, 16ff.. 8 Turr (Huco): praedicabo. 8f FAB®: universa 
mirifica opera tua. Vgl II!, 106, 3ff. — Zu verba vgl zu 72,4f.— Ps 118,129; vgl WA 4,314, 
25, vielleicht von daher der Nachtrag in der Glosse. 4f Lyra (Lu, Turr): „laeta- 
bor‘ interius ‚‚et exultabo‘‘ exterius. 5 Auc (Cass, Go, GLı, Loms, Lup, TURR): 
non iam in hoc saeculo (bei Auc breit ausgeführt). 6 Huco (Lun): ad honorem 
nominis tui. 7 Rom 11, 22. Der Gedanke einer doppelten Deutungsmöglichkeit klingt 
auch in der Tradition an. In Anknüpfung an das Tit-Stichwort pro oceultis filii wird der 
Ps fast durchweg auf das duplex iudieium Christi (vgl II!, 107, 23f, Adn 4, 477, 12ff), dem 
duplex adventus entsprechend, bezogen: das schon gegenwärtige iudicium occultum (disere- 
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tionis) und das zukünftige indicium manifestum (diseussionis), welches freilich gleichfalls 
als jetzt noch verborgenes gekennzeichnet werden kann. Ergibt sich aus dieser Unterscheidung 
zunächst nur ein Nacheinander in der Thematik des Ps (vom zweiten Gericht handelt der 
Ps 2 B nach Cass ab v 6, nach Per ab v 17, nach Loms und Lyra abv18), so läßt doch das 
gegenwärtige Gericht, im Gegensatz zum letzten als einem definitiven, noch eine doppelte Ent- 
scheidungsmöglichkeit offen. Die davon handelnden Verse können darum sowohl in malo 
als auch in bono (diese Ausdrucksweise nur bei LomB zu v 4 und Huco zu v 4 und 7) ge- 
deutet werden. Das Verständnis in bono findet sich in der Tradition jedoch nur zu v 4 (Aug, 
Gro, Gri, Loms, Huco), v 6 und 7 (HıEro, Aus, Bruno, GLı, Loms, Huco, Lyra, Lup, 
TurR, Per, FaB), überhaupt nicht bei Cass. Im Stumm berücksichtigt auch L das Ver- 
ständnis in bono nicht. Die doppelte Deutungsmöglichkeit erwähnt er außer z St auch im 
Schol (II!, 107,18 ff) und in den Adn (4,477, 22ff), wendet sie jedoch in der Einzelaus- 
legung nach der Seite in malo hin nur gelegentlich an (Z 8f, Adn 4,477, 37f 478, 9ff). 
Das Verständnis in bono führt er in Anlehnung an die Tradition zu v 4, 6 und 7 und dieser 
gegenüber völlig singulär auch zu v 13, 16—18 und 20f konsequent durch. Im folgenden 
ist zu dieser Frage die Tradition — abgesehen von einigen Kontrastbeispielen — nur dann 
vergleichsweise zitiert, wenn auch sie die Deutung in bono hat. 8 Die Tradition ver- 
steht unter inimicus an dieser Stelle ausnahmslos den diabolus. Darum muß sie v 4a in malo 
deuten, während sie v 4b (Übergang zum Plurall, Deutung auf die vom Teufel zu trennenden 
membra diaboli) auch in bono verstehen kann. Die Zusammenstellung Tudaeus, haereticus, 
tyrannus (vgl Adn 4,477, 31ff) nur bei Per (in der Einleitung zum Ps, unter Berufung 
auf das geläufige bernhardinische Kirchengeschichtsschema, vgl zu 10, 3f ): quattuor princi- 
pales persecutiones erat passura ecelesia apud adventum (lies: a primo adventu) Christi 
usque ad secundum, primo persecutionem Iudaeorum in apostolis, secundo persecutionem 
tyrannorum tempore martyrum, tertio persecutionem haereticorum et pravorum homi- 
num, in qua nunc sumus. Quarta erit persecutio antichristi (zum Fehlen des letzten Gliedes 
bei L vgl 77, öff). (zu v4) Inimicus ecclesiae est primo diabolus in capite, et ex conse- 
quenti membra eius. Membra autem diaboli primo fuerunt Iudaei, secundo tyranni, tertio 
haeretici, quarto erit antichristus. Ls wiederholte Bezugnahme auf die Iudaei (68, 10 IN, 
107 Adn 4, 477, 31.38 478,11; nicht im Summ) fällt auf. Sie hat ihre Parallele nur 
bei PER; vereinzelte Andeutungen bei Cass (Bruno) zu v 16, Turr, Faget zu v 15. Die 
haeretici und tyranni werden wie bei L so auch in der Tradition häufiger zu diesem Ps 
erwähnt; beachte jedoch die Beschränkung auf die tyranni in Ls Summ. 8f Vol uZ7. 
Go (Lyra): ut nil nocere possint. GLı zu v10: ut inimicus retro conversus non noceat. 
Vgl Faz® 69, 41f. 9 Vgl zu Z7. Aus (Go, Gi, LomB): Qui infirmabuntur et 
peribunt, nisi iniqui et impii? „Infirmabuntur“, dum nihil valebunt; ‚et peribunt“, 
quia non erunt impii. Huco: Velin bono: „Infirmabuntur‘‘ supple: peccatores ad malum 
faciendum et sic erunt potentes ad bonum. Est enim infirmitas duplex, sicut confusio ... 
Est confusio adducens peccatum, et est confusio adducens gratiam et gloriam. Per: 
duplieiter punivit Christus populum gentilem et etiam Iudaeos. Primo destruendo in eis 


errorem et suscitando fidem, ut inquit Aug. Et sic destruxit in eis et exterminavit 
Forts 68, 40 


10£ Vgl II, 106, 3ff. 12£ Ps 6, 8; vgl II, 90, 27 ff 106, 3ff. Zum Sinn vgl WA 5, 
288, 34. Auc (Gi): ut... omnia ad divinae providentiae regimen referantur, quae stulti 
quasi casu ettemere ... fieri putant. 14f Cass (Bruno): Plus est enim exultare quam 
laetari. Exultare est enim animi et corporis maiore motu iucundissima libertate gaudere. 
16 Ps 83, 3; auch von Lyra 2 St zitiert. 16ff PsH statt exultabo: gaudebo. . ne 


5* 


68 Ps,9;4—7 


peribunt fient amici a facie? tua prelentia vel reuelatione tui. [9, 5] Quo- 
niam feeifti executus es iuditium meum vindietam Iuftam et caufam 
meam3 [upple: Iuftitie mee, quia iniufte me perfequebantur: fedifti fuper 
thronum i. e. factus es Iudex, vt [upra: ‘Dominus Iudicat populos’ qui 
iudieas iuftieiam vindicas in Iultitia Iudicando das vnicuique [uum. 
[9, 6] Inerepafti per predicationem apoltolorum arguilti gentes [upple: 
de peccatis fuis et fie periit impius Augult,inus: conuerlus in pium et 
Iuftificatus nomen eorum quo prius vocabantur Impii delefti insternum 
i.e. vt ineternum [int pii et omnino non dicantur impii. et in feculum 


 ... Iudeorum et tyrannorum defuerunt 
feeuli. [9, 7] Inimiei rg 7 defecerunt m 
Inimicorum cella- 
furori [uo ee ad con- 
frame® . . in finem.. 5 
ueruntetconlummate i. e. poteltates nocendi i.e.omni- 


ionem mei quam intendebant . 
a0 3 i.e. non potuerunt perficere furorem 
no et ineternum® 


4 <A facie’ i. e. agnitione tui et reuelatione. 

5 Pf, 117.: “In nomine Domini, quia vltus [um in eos’, vt b. Augu- 
ft\inus Exponit. 

® Vnde b. Hieronymus Sic habet: “Inimici complete funt folitu- 
dines in finem. In finem’ autem Sceripture verbum proprium elt, quod 


7 impius] die zu erwartende Halbvers-Zäsur nach impius fehlt auch bei Lo, VgB; eine Zäsur 


bei PsF, Vg’ 

3 supple] seil. X V 4 es* est 5 vindicas in Iustitia in o @lz, Iudicando etc in u 
Glz; beide Glossen von K V zu einer Zgl zusammengezogen in ü <pro) 6 supple 
fehlt KV 9 i.e. fehlt K 10ff die Textworte Inimici bis in finem doppelt 


glossiert, u und ü der Druckzeile,; die erste der unteren Zgll (Inimieorum) durch Strich mit 
Inimiei verbunden. Iudeorum et tyrannorum zweizeilig interlinear, k f Iudei et tyranni; 
defuerunt, furori suo und ad consummationem bis intendebant einzeilig interlinear in u Qlz, 
darüber in o @lz (Z 17—70, 1) i.e. non potuerunt bis sicut voluerunt; die Zgll ü der 
Druckzeile reichen ü (70, 1) et ciuitates (= Zs) hinweg mit den letzten Worten (Z 16 in- 
tendebant und 70, 1 sicut voluerunt) auf r R hinaus. K kombiniert die Zgll u der Druckzeile 
mit den Textworten zu einer unverständlichen Rgl; V gibt kein völlig zutreffendes Bild vom 
Sachverhalt 13 furori suo] furoris sui X V 


19 r R,u Rgl 3, von ihr durch Strich getrennt 20f ! R; von K nach (Z 3) perse- 
quebantur eingewiesen 22ff u R, unmittelbar unter der zweiten, unteren Zgl zu v 7, 
zweizeilig (Z 23ff In finem’ etc = 2. Zeile, zu der auch noch 70, 15ff teu,tonice etc gehört) 


diabolum. Secundo punivit et destruxit obstinatos in corpore et anima. 1 Huco: 
Inimieus ergo domini, i. e. peccator, ut fiat amicus, debet converti retrorsum a peccato. 
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GLı (LoMmB): quia non erunt, unde: Converte impium et non erit, seil. impius sed iustus. 
Gro: cum aufert deus ab eis iniquitatem. presentia] Huco: propter praesentiam filii 
tui. Fage: tua dissipabuntur praesentia. 2 HıEro: vindicasti me. 4 Ps 7,9. 
PsH: sedisti super solium iudex iustitiae. Faze: tu te gessisti pro me iudicem et patro- 
num. Auch Cass, GLo, GLı, Lyra, Lup, Turr deuten auf die iudiciaria potestas Christi. 
5 FaBe: Graece: 6 xolvwv rw Öixamodvnv ... iustitiam, i.e. in iustitia ... Fre- 
quenter enim accusativum apud Graecos resolvere habemus iuxta consuetudinem sermonis 
nostriin septimum casum. Turr: iustitiam singulis tribuens secundum merita singulorum. 
Lyra: ut poenae vel praemia secundum ordinem iustitiae reddantur. CorpICiv Dig 11,10 
(Ulpianus lib 1 regularum): Tustitia est constans et perpetua voluntas ius suum cuique 
tribuendi. Zitiert bei Tuomas STh 2 II q58 a1, REıscH marg phil 12 ce 23. Ampros de off1 
e24n115 (ML 16, 62): Iustitia est quae unicuigue quod suum est tribuit, alienum non 
vindicat, utilitatem propriam negligit, ut communem aequitatem eustodiat. Zitiert bei 
TnomasSTh2IIg58a11sede(wö), Reısch marg phil 12 c23. 6 Auc: misitspiritum 
sanctum, quo completi apostoli cum fiducia praedicarent verbum dei et peccata hominum 
libere arguerent. Ähnlich die gesamte Tradition. Lyra, TURR, PER: per praedicationem 
apostolorum. Fat: per praedicationes apostolorum et discipulorum. 6£ Vgl Ioan 
16, 8; von Fag® zitiert. Lun (LomB): de peccatis et infidelitate sua. Vgl Aus Z 14ff. 
?f Auc (HıEro, Bruno, Gui, Lomp, Lup): qua inerepatione periit impius; quia iustificatus 
est impius, et factus est pius. 8f Auc: Deletum est nomen impiorum; non enim 
appellantur impii, qui deo vero credunt. Im gleichen Sinn HıEro, Gui, Loms, Huco, 
PER, FaBt, in diesem Zusammenhang prius auch bei Lyra und Lup, omnino bei Lu». 

10ff Ls Glossierung von v 7a zeigt zwei Stadien seines Textverständnisses. Im ersten Stadium, 
zu dem die Glossen über der Zeile gehören, faßte er inimiei als Nominativ und frameae als 
Dativ auf. Als er dann im zweiten Stadium in frameae den Nominativ und in inimici den 
Genitiw erkannte, korrigierte er demenisprechend die Glosse zu inimici, führte aber die Kor- 
rektur nicht weiter, ließ auch die Zusammenfassung i. e. non potuerunt etc stehen und fixierte 
statt dessen sein neues Verständnis der Satzkonstruktion durch die Glossen unter der Druck- 
zeile. Eigentlich hätte er die Glossen über der Zeile (einschließlich i. e. non potuerunt etc) 
streichen müssen. Das von L zuerst versuchte Verständnis hat in der Tradition kaum Anhalis- 
punkte. HıERo erwägt in zweiter Linie (Vel aliter) die nominativische Deutung von inimici, 
fährt dann aber ganz anders fort: inimici defecerunt framea, g. d. de framea, quod est 
verbum dei; in futuro iudieio defieient, quando per ipsum verbum iudicandi erunt. — 
Iudaeorum et tyrannorum] Vgl zu 66,8. — Zur Erklärung von in finem vgl Burg (aber 
im Rahmen der anderen Konstruktion): frameae inimiei defecerunt in finem seu a fine 
intento. Cass: consummatio saeculi datur intelligi, quando virtus diaboli omnipotenti illo 
gladio probatur interimi. Vgl auch 68, 15 consummatae. — Mit der zweiten Glossierung 
schließt sich L der allgemein traditionellen Auffassung an, die 2 T auf den genitivischen 
Charakter von inimici ausdrücklich hinweist. Aus (LomB, Lup): Non pluraliter inimiei, 
sed singulariter huius inimiei. Cass (Bruno, GL, LoMmB): „inimici“ genitivus casus est, 
i.e. diaboli. — consummatae] Vgl 68, 23ff. — potestates nocendi] Vgl 66, 8f. Fage: 
vires nocendi in perpetuum illisae sunt et confractae. (tl): vires potentiae. Lup (CaAss): 
potestas et virtus. — i. e. omnino et ineternum] Vgl 68, 9 und Lup Z 22 und Fage oben zu 


Forts 71,4 
laetabor facie et exultabo in gestu in te. 19 Aus (Gui, Lomg, Hugo): a cognitione 
dei. 20f Ps 117,106 (= 11b.12c); dazu (v12e) Auc: sive quia et ipsi, malitia 


quae in eis iustos persequebatur extincta, Christiano populo sociati sunt; sive quia ceteri 
eorum qui contempserunt hoc tempore vocantis misericordiam, veritatem iudicantis in fine 
sensuri sunt. 22f PsH: Inimiei completae sunt solitudines in finem. 


Bl17v 


70 Ps. 9, 7—10 


fuum vfque ad mei perditionem licut voluerunt: et eiuitates i.e. In- 
feriores et communitates, quoniam iam nominauit poteltates et fuperi- 
ores * eorum deftruxifti ad fidem conuertifti. Periit memoria eorum 
i.e. nomen, ita quod non amplius memoretur vita eorum priltina 
cum fonitu Hieronymus: “cum iplis’ i.e. velociter [icut [onitus: 
[9, 8] et dominus meus Ihefus Chriltus ineternum permanet quia “regni 
eius non erit finis. Parauit in iuditio vt Iudieium exerceat vel ad 
Iudicandum?” thronum fuum® fedem fuam, que elt in Ecelelia: 
[9, 9] et ipfe iudieabit orbem terr» in »quitate i.e. [ine acceptione 
perfonarum, elt idem et equus omnibus: iudieabit populos in iuftieia 
reddens vnicuique, quod fuum elt. [9, 10] Et faetus elt dominus ipfe 
refugium pauperi? i. e. Chriltiano:: adiutor in oportunitatibus i. e. tempore, 
quo oportet!® cum vtilitatibus!! in tribulatione Et ifte verfus elt 


fignificat omnimodam alicuius cellationem ineternum, 
| es bat ein ende 
Les ißt auß. 
? Eit autem hoc Iudicium vindicta Iulta, qua [poliat diabolum 
fuis armis in hac vita. 


teu,tonice 


1. Sie, quod per Iudicium perfecit thronum 
fuum, [icut Pfal. 88.: Tuftitia et Iudicium 
preparatio ledis eius.’ 

2. Sic, quod ad Iudicandum ordinauit et 
difpofuit. Et huic concordat heb;reus. 

® In omnibus Scripturis fideles Chrifti vocantur “‘pauperes’, Sicut 
et ipfe Zach. 9. 

10 Chriftus enim non [emper [in principio vel medio] “adiuuat in 
tribulatione’, Sed permittit quandoque tribulationem ad [ummum In- 
ualefcere. Et tunc adelt. 

11 alii fecundum id apoft,oli 1.Cor. 10.: “fidelis Deus, qui non 
patietur vos tentari [upra id, quod poteltis, Sed faciet cum tentatione 
prouentum.’ 


8 “parauit In Iudicio 
thronum [uum’: 


8f suum: et] = VgV; Kolon-Zäsur bei Lo, PsG C; keine Zäsur bei VgB 


1ff i. e. Inferiores bis superiores u ciuitates (= Zs) und am r R, in der gleichen Höhe und 
Schrift wie (68, 12/15/18) die Zgll u der Druckzeile zu Inimiei bis in finem 2 quoniam] 
quia K, quorum V 12 i.e. (1) fehlt K 


18f 1 R; von K V an Rgl 8 angeschlossen 20ff o R; Ziffern 3 ü Rgl und (Z 7) 
Parauit von fremder Hand 20 Sic, quod fehlt K; quod undeutlich, fehlt V 25 quod] 
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qui*V. 27f IR, etwas kleinere Schrift 29ff I R; von KV an Rgl 11 an- 
geschlossen 29 in prineipio vel medio üZ, vor adiuuat eingewiesen, von K V vor non 
semper eingefügt 32ffr R 32 secundum id apost,oli] seeundum Apostolum K 


potestas nocendi. Per: finaliter et aeternaliter. 1ff Civitates in der Tradition durchweg K 


wörtlich oder tropologisch gedeutet auf den Herrschaftsbereich des diabolus: 3 Hıero: 
Defecerunt per tuos praedicatores. Grı (Aus, Loms, Huco, Lup): exeluso diabolo ut 
serviant iustitiae. Vgl Lup Z 13f. Turr: idolorum culturam ab eis (seil eivitatibus) 
excludendo et eas dei servitio subiugando. Per: Duplieiter punivit Christus populum 
gentilem et etiam Iudaeos. Primo destruendo in eis errorem et suscitando fidem. Et sie 
destruxit in eis et exterminavit diabolum. Secundo punivit et destruxit obstinatos in 
corpore et anima. 4 nomen] Das nomen von v 6 auch von Cass und PER z St wieder 
aufgenommen. Huco (Aus, Guı, Loms, Lup): Vel periit in praesenti memoria eorum, 
i. e. memoria malitiae eorum periit apud deum, ne eos puniat. Lup (Loms, Fast): Periit 
etiam memoria et ritus idolorum apud conversos ad fidem. 5 PsH: periit memoria 
eorum cum ipsis. Vgl Adn 4,478, 1. Ls Auslegung nur bei Huco, dort aber neben anderen 
und in anderem Sinne: in malo.... ad litteram „cum sonitu‘ campanarum et planctus, 
quia sicut sonitus ille eito transit, sic memoria eorum eito deletur. 6 Die Deutung 
auf Christus traditionell. 6f Le 1,33. Symbolum NC: cuius regni non erit finis. 
Vgl Lyra (LuD, TuRR): quia regnum domini nostri Iesu Christi stabile est inaeternum. 
?f ad iudicandum] Vgl zu Z 25f. Durch diesen Anschluß an das PsH entfällt für L (wie für 
FaB und der Sache nach auch für Lyra) das traditionelle Verständnis von in iudicio = cum 
iudicatus est und erübrigt sich die damit verbundene Reflexion auf den Zusammenhang 
zwischen dem Christus iudicatus und dem Christus iudicans. 8 PsR V: sedem suam. 
Hıero: i.e. ecelesiam, de qua ipse iudicabit orbem terrae. I Vgl zu II, 92, 18 ff. 
Die Interpretation der aequitas durch sine acceptione personarum nirgends in der Tradition. 
Huco: „iustitia‘ reddere unicuique quod suum est. Die exegeissche Tradition unterscheidet 
2T zwischen aequitas und iustitia (vgl II1, 108, 38 ff), z T identifiziert sie sie. Aus (Guı, 
Loms, Huco, Turr): „Iudicabit populos cum iustitia“. Hoc est quod superius dietum 
est „iudicabit orbem terrarum in aequitate‘‘, 11 Vgl zu 68,5. ipse] Lup 
(Cass, LomB): qui iudex est. Vgl zuZ 13f. 12 i.e. Christiano] PEr: Factus est refugium 
pauperis populi Christiani vexati et afflieti. Fast: populo fideli. Lup (TURR): spiritu 
(Gro, Huco), scil. populo catholico. Lyra: populo catholico, qui fuit valde pauper et 
abieetus in principio. GLi, LomB (Aus, Cass, BRuno, TURR): qui nil amat in transitoriis. 
12f Lyra (Hıero, Lup, TURR): in tempore opportuno, quod est tribulationis tempus. 
Cass (Bruno, LomB, Lup, Turr): illud est adiutorium duleissimum, quod in necessitate 
praestatur. Grı (LomB, Lup): in quibus opus est. 13f Cass (BRUNO): Copiosa spes 
pauperum et magna cogitatio gaudiorum, ipsum refugium habere, quem iudicem ... et 
ne imbecillitate sua pavescerent corda fidelium, sequitur magna auxilii firma promissio. 


18f Vgl Le 11,22. Vgl zu 68, 2 und II}, 107, 26 ff. 21/23 Ps 88,15 (sedis tuae). 
25f PsH: stabilivit ad iudicandum solium suum. 28 Zach 9, 9. PER: nota, quod 
David in toto libro psalmorum vocat ... populum Christianum pauperem, eo quod lex 
euangelica contemnit omnes divitias mundanas propter regnum caelorum. 29ff PER: 
Nam licet Christus ad tempus permittat malos prosperari et bonos persequi, tamen in 
fine liberat eos et punit malos. HıEro zu v 11b: permittit illos tentari ... sed non 
usquequague. 82 Alii wohl im Gegenüber zu Rgl 10. 82ff 1 Cor 10, 13. Hıero: Adiu- 
tor est ecclesiae suae in tribulatione, quando opportunum est, ut ait apostolus: 1 Cor 10,13. 


3,85 


72 Ps. 9, 10—16 


confolatorius tribulati. [9, 11] Et fperent in te qui nouerunt fide [ana 
nomen tuum: quoniam non dereliquifti derelinques querentes te domine 
Ihefu Chrifte. [9, 12] \?Pfallite domino qui habitat in fion Ecclelia 
militante et triumphante. annuneiate inter gentes Itudia eius opera 
mira potelt fie intelligi: annunciate [tudia !eius inter gentes, que 
in gentibus fecit, vt lequitur. [9, 13] Quoniam requirens fanguinem 
vindietam languinis effuli eorum “pauperum’ recordatus eit!3: non elt 
oblitus!% licet diftulerit, differat elamorem pauperum Chriltianorum. 
[9, 14] Miferere mei domine: vide humilitatem abiectionem Hier, ony- 
mus: “afflictionem’ meam quam patior vel que venit [uper me de inimieis 
meis. [9, 15] Qui exaltas me quanto me illi magis deprimunt de portis!5 
mortis introitibus ad Infernum collegiis vel poteltatibus feculi: ut 
annuneiem i. e. prompta ellem, li pollem, omnes omnes laudationes tuas 
in portis i. e. collegiis vel poteltatibus fili® fion Ecclelie. [9, 16] Exultabo 
in falutari tuo i.e. [alute vel in te, qui es lalutare non in [alute 
carnis: infix& funt i. e. capte [unt verbo et exemplo et merito martyrum 


12 Vertit Exhortationem ad omnes fideles, precipue apoltolos et 
difcipulos. 

13 <Requirit’ Dominus ‘Sanguinem’ martyrum, Sicut Abel de Cain. 
Sed milertus, fcil. quando ex merito [anguinis martyrum multos con- 
uertit ad fidem. Et fie vindicta ifta [emper in diabolum redundat, qui 
amittit tortores martyrum a [e polleffos. 

14 facta dicit, que tamen fienda petit, Quia femper Ecclelia eft 
militans et triumphans in hac vita. 

15 Hec vita eft non nili porta ad futuram. Nunc autem funt multe 
“porte’ i.e. Introitus ad mortem eternam Sicut et ad vitam eternam, 
omnes tamen vna, [cil. per peccatum, quod eft porta amplillima. 


8 sion] = PsF, Vg®V; syon Lo 3f sion. annunciate] Halbvers-Zäsur bei Lo 98 
99 09, Ps@ H C, VgBV; keine Zäsur bei Lo 02 12 mortis: ut] = Lo 98 99 02, Ps@G C, 
Vg2V mortis ut Lo 09 13 tuas (Zs)] keine Zäsur nach tuas bei Lo 09, PsF, VgBV; 
Kolon-Zäsur nach tuas bei Lo 98 99 02 14 sion] = PsF, VgBV; syon Lo; vgl Z 28 


5f potest eic zweizeilig interlinear ü inter gentes stu-(dia) (=Zs), reicht auf r R hinaus; 
opera mira ü (stu-)dia eius (= Za) 7 “pauperum’ ü sanguinem u vindictam etc, von 
K V mit Zgl vindictam etc verbunden 9f abiectionem und quam patior etc in o @lz, 
bei K eine Zgl nach (Z 11) meis; zur Umstellung vgl WA 5; 308, 37 f 9f Hieronymus 
etc u abiectionem ü humilitatem 11 illi* ille Zs K portis von L unterstr (Hinweis 
auf Rgl 15) 13 i.e. prompta etc bei K V nach (Z 13) tuas eingeordnet prompta] 
promptus* K V; vgl jedoch 64, 7f (Laus ... ecclesiae) 14 i.e. <Ecclesiis) collegiis; 
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K hat die Tilgung nicht beachtet, V auch i. e. für gestr angesehen 15 i. e. salute etc 
zweizeilig interlinear ü salutari tuo 15f non bis carnis einzeilig in o Glz ü infixae sunt, 
auf r R hinausreichend 16 i.e. capte etc beginnt einzeilig in u Glz ü infixae sunt 

Forts 75,1 


1I7fIR 19#f U R; von K V nach (Z 6) sanguinem eingewiesen 20 misertus] 
meminit KV 23f r R; von K zu v 15a de portis mortis, von V zu v 11b non dereli- 
quisti eingeordnet 23 <Exau (?)) facta 25ffl R, u Rgl 13, von ihr durch Strich 
getrennt, Ziffern 4 bei Rgl und ü (Z 11) de von fremder Hand 


1 TuRrR: per veram fidem. Fae: qui te fide apprehenderunt et nomine tuo nominati 
sunt. LyRA: „et sperent in te‘ etc. per veram fidem. V gl Lyra (TURR) zu ‚„quaerentes 


te‘: moribus et fide. Huco (Lun): „sperent‘“ per spem ... „noverunt‘‘ per fidem ... 
„quaerentes“ per charitatem. Cass (Bruno): tantum illi noverunt, qui mandatis eius 
supplieiter obsequuntur. 2 Vol 72, 23. 3f Huco: in ecelesia militante vel 


triumphante. Auch sonst reflektiert die Tradition auf die Unterscheidung, wobei sie die 
Beziehung der Stelle bald auf die ecclesia militans, bald auf die ecclesia triumphans stärker 
betont. 4f opera mira] PsR V: mirabilia statt studia, als varia lectio bei VeY. — Vgl 
Ps 104, 1 (annuntiate inter gentes opera eius). Fat: opera eius, sancta euangelia. (e): opera 
eius, mandata et beneplacita eius. Go (Hıero, Bruno, LomB, Lup): mandata eius, 
quibus studendum est. PEr (LyrA): legem euangelicam. Guı (Lup): „studia eius‘‘ quae 
habet erga suos. Quae sunt haec? „Quoniam‘“ etc. ? Huco (HıEro, Fat): vin- 
dietam pro effusione sanguinis eorum, qui annunciant. Gro (Gi, Loms, Lup): ultio- 
nem. 8 Hıero zu v 19: si differt, non aufert suum auxilium a sanctis suis. GLo 
(Aug, Cass, LomB, Lu): contra querentes, qui pro dilatione putant oblitum. — Christia- 
norum] Vgl v 10. Fapt: fidelium suorum. Aus: dicens non sine magno fructu aeternitatis 
morituros in persecutione Christianos. 9f PsH: afflietionem. Fae: afflietionem 
meam, quam patior a tyrannis. Lyra (Lun): afflictionem mihi illatam a tyrannis. 
12 Turr: elongas me a persecutionibus haereticorum et paganorum ac Iudaeorum et 
sectis eorum, quae sunt portae mortis, quia per eas est introitus ad aeternam mortem. 
VglII‘,109,14ff. 18 VglII1,106,3/f. 14 Vgl Hıero II1,110,24ff. Aus (Bruno, Gro, 
Loms, Lu»): Sunt autem portae filiae Sion omnia optima studia, per quae venitur ad 
visionem pacis in sancta ecclesia ... et portae sunt filiae Sion sacramenta et initia fidei, 
quae pulsantibus aperiuntur, ut perveniatur ad occulta filii. Cass (Bruno, Go, Lup, 
PER): Sion (LomB: i. e. synagoga) enim reliquas mundi generavit ecelesias, quia ibi natum 
est unde fidei nostrae venisse constat exordium, quod manavit latius in toto orbe terrarum. 
Vgl zu Z 23f. 15f Fast: in salute tua. Huco: in Christo, qui est salutare tuum et 
nostrum. Cass: salutare patris est Christus dominus. Deutung auf Christus allgemein; 


der Satz zumeist als Anrede an den Vater verstanden. 16 Zu captae vgl PsH zu 74, 6; 
Forts 75, 20 


17f Die Anrede an die fideles überall in der Tradition stärker oder schwächer hervorgehoben. 
19ff Gen 4,9f; Huco zitiert Gen 4, 10 2 St. Die Deutung des Verses auf die Märtyrer häufig, 
aber stets im Sinne der Rache an den Verfolgern; ein Anklang an Ls Gedanken nur bei Fast 
zu v 10: „in opportunitatibus in tribulatione‘‘ in poenis martyriorum, quod saluti mul- 
torum optimum erat et conducebat. 21f Vgl 70, 18f und zu 66, 7.8. 23 Cass 
(BRUNO) zu v 5: hie tempus praesens pro futuro dixit. Lyra zu v 5: loquitur de futuro 
per modum praeteriti propter certitudinem prophetiae, quo modo loquendi frequenter 
utuntur prophetae. 231 Vgl 72, 3f und Huco zu v 15: Filia Sion est ecelesia trium- 
phans ... porta est ecclesia militans. LyrA (TURR) zu v 15: in ecclesia militante, quae 
est filia triumphantis. 25ff Vgl II1,110, 6ff und zu Z 12. 


3, 86 


74 Ps. 9, 16—20 


gentes in interitu in martyriis [anctorum quem fecerunt non [emper ipli 
iilem, Sed eiuldem generis gentes. In laqueo ifto deceptione et inlidiis 

Et hie tangit proprie hereticos, ficut in precedenti tyrannos; vtrobique 
autem Dominus capit eos [uis conliliis!° quem abfeonderunt inlidiofe 
tetenderunt: eomprehenfus elt pes eorum ita vt iam ambulent non [ibi, 
Sed Chrifto, qui cepit eos. [9, 17] Cognofcetur reuelabitur dominus Chri- 
(tus iudieia ifta mirabilia, quod eos deftruit propriis eorum operibus et 
ftudiis; dum enim martyres deltruunt, [eipfos deftruunt faeiens: in 
operibus manuum fuarum eomprehenfus eft [cil. dum agnouit ea elle 
mala, erubuit et deferuit ea peecator vt amplius in viam peccati non 
eat captus!”. [9, 18] Conuertantur peccatores in infernum i.e. agnolcant 
[efe inferno et ira dignos!®: omnes gentes [imiliter conuertantur qu® 
obliuifeuntur deum. [9, 19] Quoniam non in ! finem ineternum, licet ad 
tempus fiat [ic!? obliuio erit pauperis Chriltianorum : pacientia pauperum 
non peribit in finem ineternum. [9, 20) Exurge oftende te domine non 


gentes, tyranni in Morte [anctorum, quando ipli 
perfecutores et conlentientes in martyria conuer- 
tuntur ex merito martyrum patientium. Et [ic 
migrant de [ocietate perlequentium in [otietatem 
decrelcunt 
erelcunt 
heretici et [eductores in altutia [ua et deceptione 
fanctorum, Quando ipli conuertuntur, qui maximi 
inter eos [unt, quando inter [e difcordes fiunt, 
ficut b. Augult, inus de Manichjeis etc. Sic alle- 
gorice v{que hodie, Quando mala [otietas dirimitur per eos, qui a malis 
erant quali laquei parati aliis. 

Etiam aliter, quando eorum argumenta in ipflos retorquentur. Vt 
Augult inus de quodam refert acutillime relpondente cuidam heretico, 
an Deus volens genuillet fillum vel nolens. Quia mentitur iniquitas fibi 
et (emper in [uis verbis capitur mendax, quibus alios voluit [educere. 

1? Senfus horum omnium eft, Quod Chriltus per patientiam et 
pallionem martyrum etiam iplos tortores et perlecutores eorum dia- 
bolo abftulit et conuertit, vt in Euan,gelio Luce xi. pulchre Dominus 
defcribit. 

18 Deut. 32.: Ego deducam ad inferos et reducam. Ego percutiam 
et [anabo.’ 

1%? immo negando plus affirmat, q. d. maxime memor erit patientie 
pauperum ineternum. 


16 Öapiuntur martyrum ac [ic 
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(= Zs), reicht auf r R hinaus, von Zgl (74,3f) Et hie etc durch Strich getrennt 3f Et 
hie etc beginnt noch interlinear in o Glz unmittelbar hinter insidiis, geht über r R, wird 
interlinear in u Qlz, unter deceptione beginnend, fortgeführt und am r R beendet; vgl H. -App 
zu Z 16ff 6f Christus (von V fälschlich als Konjektur gekennzeichnet)] Christo K 
(vor ista mirabilia gestellt) 7f ista mirabilia in o Glz; quod eos etc zweizeilig nach 
ista mirabilia ü (Z 8f) faciens bis suarum, durch Strich von Zgl (Z 9f) seil. dum etc getrennt 
9f scil. bis deseruit ea zweizeilig ü comprehensus (= Zs); die o @lz scil. bis mala von K 
als selbständige Zgl nach (Z 9) suarum eingefügt; V stellt die ganze Zgl zu Zgl (Z 10f) vt 
bis captus, welche erst ü est peccator (= Za) steht 13 ineternum etc einzeilig in o Qlz 

Forts 76, 34 
16ff u R, u Rgl 21 und erst nach ihr geschr, vielleicht zusammen mit Zgl (Z 3 f) Et hie 
tangit etc später hinzugekommen; Ziffern 5 ü Capiuntur und ü (72, 16) infixae von fremder 
Hand; von K nach (Z 13) obliuiscuntur deum eingewiesen und (auch bei V) die Klammer 
durch Wiederholung des Capiuntur vor (Z 23) heretici wiedergegeben 26 sicut] vt sicut 
Hs KV 31vellanKV 33ff I R, neben den beiden Druckzeilen (Z 4) absconde- 
runt bis (Z 9) comprehensus; Ziffern 6 ü Rgl und ü (Z 5) comprehensus von fremder 
Hand; K reproduziert diese Rgl in Verbindung mit Rgl 18 als 1. Teil von Rgl 16; V schließt 
sie an Rgl 16 an 37fl R,u Rgl 17, aber von ihr durch Zwischenraum getrennt, doch 
von K ihr als letzter Satz angeschlossen (vgl zu Z 33 ff) 39f r R, unmittelbar an Zgl 
(Z 13f) ineternum etc anschließend, bei KV Zgl 


zum Ganzen vgl zu 72, 19 ff. 2 Fag®: insidiose. Aug: in fraudulento consilio (Gro, 
Guı, Loms, Lu); ... (Bruno) dolosa cogitatio. 8 PER vollzieht den Übergang von 
den tyranni zu den haeretici schon bei v 14. 4 capit] Vgl PsH zu Z 6. consiliis] 
Vgl Auc zuZ2. insidiose] Vgl Fag zu Z 2. bf Cass im Zuge der 
allgemein üblichen allegorisch-psychologischen Auslegung: Pes significat gressus animi et 
desiderium pravum, quod eos ambulare facit ad vitium. 6 cepit] PsH: captus est 
pes eorum. So auch REeucHh Rud sv vn. Vgl Adn 4,478, 9.15. 7 mirabilia] Vgl 
66,3 72, 4f. ?f quod eos etc] LomB (Aus, Gi) im Rahmen der Deutung in severi- 
tatem: non a deo procedit, quo cruciat eos, sed ab eis quia ipsa peccata sunt eis cruciatus 
et tormenta. — Zu studiis vgl IT}, 110,10. 8 Auc (Loms, Lup) zu v16 im Rahmen der 
Deutung in severitatem: qui voluerunt persequi ecelesiam, in ea corruptione [sunt] fixi, 
quam se inferre arbitrabantur; nam interficere corpora cupiebant, cum ipsi in anima 
morerentur. Yff Die Auslegung auf die Umkehr des peccator singulär. 11 captus] 
Vgl PsH zu Z 6. 1lf Huco (LomB): peccatores, qui dentur in reprobum sensum, 
convertentur in infernum, i.e. in mortiferam delectationem (Aus, Gui). Vel de poena 
futura legitur. Cass (Go, LomB, Lup): „convertantur‘“‘, ab huius mundi delectatione 
tollantur, ne diutius possint in sua voluptate gaudere; „in infernum‘“, ne se crederent 
alibi esse mittendos. Lyra (Turr): Hie consequenter agit David de iudicio discussionis, 
quod erit in fine mundi ... „Convertentur‘‘ quod erit, quando per sententiam iudicis 
Christi deiicientur in infernum profundum. 13 inaeternum: PsH. 13£ licet... 
sic] Ähnlich die gesamte Tradition, z B Auc: qui videtur nunc in oblivione esse. 14 Vgl 
v 10. Huco: Hunc seito verum Christianum, qui nec habet nec concupiseit. Fast: populi 


fidelis Christi paupertatem imitantis. 15 inaeternum: Huvco. löf PER zu 
Forts 77,5 


16ff Vgl 72, 20ff und PsH zu Z 6 (captus est pes eorum). 20/22 Vgl 2 Reg 3, 1; 
Ioan 3, 30. 26 Aus conf 5c7n12f.c14n 25; ML 32, 711f. 718. 30f Auc dial 
quaest 65 q7; ML 40, 736. 31 Ps 26, 12 (mentita est iniquitas sibi). 33 sensus 
horum omnium] Bezieht sich auf v 16b—17 (In laqueo isto ete). 33ff Vgl 70,187. 
Vgl dagegen die traditionelle Auslegung zu 72, 19 ff. 85 Le 11, 22. 837f Din 32, 39 
(percutiam et ego sanabo); 1 Reg 2, 6 (dedueit ad inferos et reducit). 


H 


Bl 18 


76 Ps. 9, 20.21 9b, 1.2 


confortetur non preualeat nec reliftere pollit homo2°: iudicentur gentes 
Tudieio condemnandos fe agnolcant in confpeetu tuo qui in confpectu 
hominum [ibi falui et digni videntur. [9, 21] 2!Conftitue domine pater 
legiflatorem legis fidei Chriftum fuper eos: vt feiant gentes quon- 
iam* homines funt et [ic humilientur. Pfal. x. fecundum heb,reum.[9b, 1] 
22Yt quid Quare domine Chrilte receffilti longe differendo auxilium et 
vindietam: defpieis i. e. oltendis te quali delpicias nos in oportuni- 
tatibus tempore oportuno adiuuandi heb,reus: “in temporibus angu- 
[tie’ in tribulatione perlecutione mei. [9b, 2] Dum fuperbit impius populus 
Iudeorum incenditur?® valtatur et perfequutionem patitur pauper fidelis 
tuus populus: eomprehenduntur quod dupliciter intelligitur2? in eonfilüs 


20 j. e.non videatur [ibi aliquid effe vel fortis vel Iultus, Sed omnino 
peccator, vt Ro. 3.: “quia non Iultificatur omnis caro coram illo.’ 

21 Et ilte verfus elt finalis conclulio intenta in hoc Pfalımo, quam 
petit fieri, ficut prophetauit per totum Pfalımum. 

22 Contra Iudeos, qui apoltolos et dilcipulos Chrilti perlfequebantur, 
hie Pfalımus proprie loquitur et relpieit in tempus apoltolorum et difci- 
pulorum Chrilti, licet aliqui de Antichrilto exp, onant. 

23 Judic. 12.: igitur Incendemus domum tuam)?, i. e. Valtabimus ad 
nihilum. 
primo, i.e. abforbentur ita, quod non cogitant, 

an male faciant, [ed bene [ele facere putent. 
Et huic concordat ver[us [equens: “Quoniam 
laudatur.? 

Secundo ‘Comprehenduntur’, i. e. veniant conlilia 
eorum mala [uper caput eorum, que contra nos 
cogitant. Vel ut [upra: Comprehendantur’, i. e. 
conuertantur, vt videant fe male agere. Heb- 
wreus lic: “capiantur in [celeribus fuis. 


24 «Compre- 
henduntur’ 


2 conspectu] = Lo 09; conspetu Lo 98 99 02 (Druckf‘) 5 Psal. x. secundum heb.] 
zweizeilig am r R( Punkt nach Psal. von L hs hinzugefügt); X. PsH 


ü (74, 13f) non bis erit (= Zs) 4 Christum k f Christus, ü legislatorem vor legis fidei; 
von K V vor legislatorem eingeordnet 5 nach homines sunt ü der Druckzeile ein 
doppelt unterstr NB von fremder Hand, das sich am 1 R wiederholt und auf den Beginn des 
Ps 10 (hebr) hinweist 7i.e. fehlt K despicias] despiciens K 8 temporibus 
k f tempore 8f angustie] angustis X 11 27 


12fIR 14f Lund u R; von K nach (Z 5) sunt eingewiesen 16ff r R, 
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größerer Duktus; ein a ü Rgl und ü(Z 9) tribulatione von fremder Hand; von.K an Rgl 24 
angeschlossen 19£ IR, fehlt K 2lff o R; einb ü Rgl und ü (Z 11) comprehen- 
duntur von fremder Hand 22 male] mala K 26 2° 29 Comprehendantur] 
Comprehenduntur K 


v 21 „constitue“: ostende te. V 20f werden in der Tradition fast durchweg (außer Lyra K 


und Fa, der — ohne damit Ls Auslegung näher zu kommen — ausdrücklich dagegen pole- 
misiert) auf den Antichrist gedeutet, in Anknüpfung teils an homo, teils an legislatorem, 
teils an beide Textworte. 1 PsR V: praevaleat. Lup zu v 21: „seiant‘‘ se homines 
esse et non posse deo resistere. 2,FaBt: condemnentur. Gur: per eum (Antichristum) 
praecipitentur in peccatum, damnentur et de malo in malum. 4 Zur vorherrschenden 
Auslegung von legislator vgl Z 5ff. Lyra: Christum legislatorem euangelicae ad iudi- 
candum eos. PER: ostende te verum legislatorem in iudieio super eos. 6 Quare: PsH, 
HiERo, Hvuco, Per. 6f Lun (Cass, Bruno, FaBe): differendo auxilium. Aus, GLo, 
Lomg: differre iudicium. ? Huco: ad modum despicientis te habes. Hırro, GLo, 
LomB, Lyra: videtur. 8 HıEro, Lyra, TuRR, Fage: opportunum tempus (Hırro: 
ut adiuvet; TurrR: subveniendi). Auc, Go, Lomg, Huco, Lup: opportune. 8f PsH. 
9 Per: tribulatione persecutionis. 9f populus Iudaeorum zu dieser Stelle singu- 
lär; vgl zu Z 16ff. 10 Zu vastatur vgl Adn 4, 478, 24; persecutionem patitur nach 
der Übersetzung von Ps 10,2 aus dem Hebräischen, die REucH rud s v P?7 geboten wird, 
vgl Adn 4,478, 24. Lyra: cruciatur omni genere cruciatus (TURR), quod per incendium 
designatur in scriptura. PER: et affligitur et vexatur. FaBe: poenis confieitur. Anders 
Cass (Aus, Gui, LoMs, Lup): pauper ad studium virtutis accenditur. 10f Fapt: 
populus fidelis. Fase: populus tuus. Lup: spiritu (Gui, Huco), seil. (Lyra, TURR, PER) 
populus Christianus. 


12 Gal 6,3 2,2.6. 13 Rom 3,20. 14f Vgl Adn 4,477, 27ff. 16ff Vgl Adn 4,478, 20. 
Die Tradition (bis auf FaB, vgl Z 5ff) legt Ps 9b auf den Antichrist aus, unter dessen 
complices gelegentlich (TuRr zu v 16) die Iudaei neben den pagani, haeretici et falsi Christi- 
ani Erwähnung finden. Fa» deutet auf die Verfolgung durch die tyranni, die unter Kon- 
stantin ein Ende findet (v 12ff!). Diese Verschiedenheit der Auslegung ist bei allen Be- 
rührungen in einzelnen Interpretamenten zu berücksichtigen. Beachte Ls Einschwenken auf die 
traditionelle Linie in v 15. 19f Ide 12,1. Vgl Lyra zu Z 10 und Adn 4,478, 24 I: 
21ff Von den beiden von L in der Zgl angedeuteten und in der Rgl zunächst unter primo 
und secundo ausgeführten Auslegungen findet sich die erste (vgl Adn 4,478, 31ff), die von 
dem Zusammenhang mit v3 ausgeht, bei Aus (Loms): malae cogitationes eorum vincula illis 
fiunt. Sed quare fiunt vincula ?,,Quoniam laudatur peccator.‘‘ Adulantium linguae alligant 
animas in peccatis. Cass zu v 3: Reddita est causa, quae peccatores cogitationibus suis 
faciat illigari. Malus enim, dum praedicatur, extollitur; nec de correctione cogitat, cui 
laudator blandiens invenitur. — Die 2. Auslegung (vgl Adn 4,478, 30f) bei Lyra (Lup, 
Turr): Quia sicut cogitabunt cruciare Christianos, sic a deo eruciabuntur. PEr: compre- 
hendantur in consiliis, quibus cogitant, et simili poena plectantur et puniantur. Die optative 
Interpretation begründet Fa“: „comprehenduntur“ ... accomodatius per optativum ‚„com- 
prehendantur“ ex Hebraeo. — Die mit (Z 29) Vel ut supra einsetzende Interpretation wendet 
die 2. Auslegung in bonum; vgl zu Ps 9a, 16f (74, 5f.9ff). 26f FaB“®: accomodatius ... 
„in consiliis quae cogitant‘ et ex Hebraeo, ubi dicitur „in sceleribus quae cogitaverunt‘, et 
ex ratione Latini sermonis. Ls prägnante Auslegung der Vg-Lesart (cogitare als verbum 


absolutum) in der Zgl (78, 1) singulär; vgl Adn 4, 478, 23.29f. 80f PsH ohne „suis“; 
Forts 79, 20 


3,87 


78 Ps. 9b, 2—5 


quibus cogitant [unt cogitatores, Q. d. nihil aliud agunt. [9b, 3] *°Quon- 
iam laudatur quia putat “le oblequium preftare Deo’ in perlecutione 
difeipulorum Chrifti peccator in defyderiis anims fu®: et iniquus phari- 
(eus auarus benedieitur gratias ei agunt. [9b, 4] Exacerbauit blalphe- 
mauit dominum Chriftum peccator: fecundum multitudinem i.e. pre 
magnitudine ir fus non queret nihil difeutiet, non rationem querit, 
Sed tantummodo furit?®. [9b, 5] Non eft deus in confpeetu eius?°: inqui- 
nate funt heb,reus: “‘parturiunt’ vie illius in omni tempore i. e. [emper 
cogitat male facere et nunquam celfare. ' Auferuntur longe [unt iudieia 
vindicte tua a faeie notitia et conlyderatione eius: omnium inimicorum 
fuorum dominabitur?? vel dominari fe prefumit omnes inimicos [uos 


25-25 hebr,eus Sie: “Quia laudauit Impius defyderium anime [ue, et 
Auarus applaudens fibi blafphemauit Dominum. Impius fecundum 
altitudinem furoris fui non requiret, nec Deus in omnibus cogitationibus 
eius.’ 

2° q.d. Non Iudicio, Sed furore fertur, Quia omnis pallio faecit, vt 
ratio nihil polfit querere. 

27 «Omnium inimicorum fuorum dominabitur.” Iuftis non concedit 
Dominus vindietam in [uos perfecutores et Iniuriolos, Sed omnino relin- 
quit in infirmitate et patientia pollidere animas fuas, Non reddere malum 
pro malo, etiam vfque ad mortem. Impiis autem permittit, vt [uam 
vindietam expleant et reddant malum pro malo, quod maxime querit 
humana malitia, Quia gloriam et Iudieium et vindietam omni furore 
appetit, que folius Dei tamen [unt. Videtur ergo infelix elfe, qui iniuriam 
vindicare non potelft, Et felix, qui potelt. Vnde Aman putauit fe nihil 
habere, nifi in Mardocheum vindicaret. Ita et Animales omnia profundunt, 
vt vindicent. Ergo fieut in concupifeibili, ita et Irafeibili vi [unt felices et 
profperi, Et fuccelfum habent, ‘omnium inimicorum dominantur’, nihil 
patiuntur aut [uftinent cum hominibus. 


7feius: inquinate]= Lo 98 99 09, PsG RC, VgBV; eius. inquinate Lo 02 


2 obsequium] ob k f oc 5i.e. fehlt K 9 male] mala K 11f omnes bis de- 
spieit in u Glz ü den entsprechenden Textworten, von K nicht als selbständige Zgl erkannt 
und der Zgl (Z 11) vel dominari etc vorgeschaltet 


12ff r R; eine ü Rgl und ü (Z 1f) Quoniam von fremder Hand; von K zu (Z 4) bene- 
dieitur gestellt 12 desyderium <suum) anime 16£ I! R; von K nach (Z 10) 
consyderatione eingewiesen 16 omnis] etiam K 17 ratio] -nem gestr; rationem K 
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18ff u R; eindü Rgl und ü (Z 10) inimicorum von fremder Hand; von K nach (82, 4f) 


in finem eingewiesen 18 Omnium] Quoniam K 19 Dominus fehlt K suos]oskfa 
29 cum] inK 

1 Vgl zu 76, 26f. 2 Ioan 16, 2. 4f blasphemavit: Fapt-e. Lyra, Turr: blas- 
phemabit. bif Vgl Adn 4,479, 10f. In der Tradition werden 2 Auslegungen erwogen 


und teils einzeln, teils nebeneinander durchgeführt, z B Loms: Antichristus non quaeret 
deum secundum multitudinem irae suae, scil. Antichristi, qui omnia turbulente et cru- 
deliter faciet. Vel deus ... non quaeret eum, i.e. non attendit peccata eius, ut hie 
uleiscatur ... et hoc secundum multitudinem irae suae, scil. dei. Z entscheidet sich für 
den 1. Weg. 5f prae magnitudine] Fast: prae nimio furore. (e): prae multitudine 
saevitiae suae. 6 non rationem quaerit] Lyra, TURR: „non quaeret‘‘ scil. poeniten- 
tiam. ? furit] PsH: secundum altitudinem furoris sui. 8 PsH. 8ff Auc: 
ut... contaminentur viae eius in omni tempore, i.e. cogitationes et consilia eius immunda 
sint. 9 PsH: longe sunt. 10 vindicete] Cass: nefarium scelus, ut cum vin- 
dietam in se respieit esse dilatam, deum non putet exercere velle iustitiam. notitia 
et consyderatione] Lup: mente (Huco) et conspectu eius, quia non considerat iudicia dei; 
und zu „in conspectu eius“ (v5a): in eorum consideratione. TURR (Huco): a memoria 
sua. 11 Lyra zu v6: ex nimia elatione ... (Lu) ex praesumpta securitate. 
11f PsH: omnes inimicos suos despieit; bei FaB@ unterstrichen. 


Lyra und PER verweisen auch auf die Hebraeus-Fassung. 12ff PsH. 16f Vgı 
Adn 4,479, 10f. Mit dem iudicium ist das iudieium rationis gemeint. Zu furor vgl PsH zu 
ZT. 18f Vgl Adn 4, 479, 15f. 20 Le 21,19 (In patientia vestra possidebitis 
animas vestras). 20f Rom 12,17; 1 Th 5,15; 1 Pt 3, 9. 21 LyrA (PER): quod 
tanta mala permittat eum (scil Antichristum) agere. 23f Rom 12,19; Hbr 10, 30. 
WANDER 3, 1452 s v rächen Nr 4: Rächen, richten, rühmen wollen Gott allein geziemen. Vgl W A 
56, 123, 10ff. 25f Esth 5, 13. 26 Animales] Iud 19. 27 Vgl BıEL sent III d 26 
quna3dub1J: communiter appetitus dividitur in concupiscibilem et iraseibilem (wobei 
sich Biel im Anschluß an Duns sent III d 26. 34 für die Anwendung dieser Unterscheidung 
nicht nur auf den appetitus sensitivus, sondern auch auf den appetitus intellectivus aus- 
spricht). Distinguuntur autem hi appetitus penes obiecta et similiter penes actus. Penes 
obiecta ... concupiseibilis respieit illud quod natum est ex se esse conveniens et discon- 
veniens, ita quod nullo alio posito eirca ipsum nisi sola apprehensione facta natus est sequi 
actus delectandi vel tristandi, fugiendi vel prosequendi ... (iraseibilis) obiectum non est 
illud quod est primo conveniens vel disconveniens, sed quod impedit illud quod est primo 
conveniens ... penes actus: nam actus concupiscibilis est prosequi vel fugere delectans 
vel contristans, sed actus irascibilis est irasci. Irasci autem est appetere vindietam, ut vult 
philosophus rhet 2 (ce 2;1378a 31)... Non enim iratus appetit impediens amovere tan- 
tum, sed amovere et ultra punire. BIEL zitiert als satis concordans Tuomas (der aber 
STh1q82a5 die Anwendung der Unterscheidung auf den appetitus intelleetivus = die 
voluntas ausdrücklich ablehnt) STh I q 81 a2 co: (potentia) irascibilis est quasi propugna- 
trix et defensatrix concupisecibilis, dum insurgit contra ea, quae impediunt convenientia, 
quae concupiscibilis appetit, et ingerunt nociva, quae concupiscibilis refugit. Sodann 
wendet sich BIEL gegen die distinctio, qua plerique, scil. Heinricus de Gandavo, Thomas 
(aaO), Bonav distinguunt concupiseibile et irascibile penes obiecta, dicentes obiectum 


concupiscibilis esse bonum delectabile et obiectum iraseibilis esse arduum, als non bona 
Forts 81, 36 


H 


80 Ps. 9b, 5—10 


defpieit®. [9b, 6] Dixit enim in corde fuo: non mouebor exturbabor 

quia “(emen Abrahe [umus? et filii I{rael, et Dominus in medio noltrum’, 
Michee 3. [/] a generatione in generationem® [upple: Ero fine malo [ine 
punitione. [9b, 7] Cuius maledietione blafphemia contra Chriftum et 
populum eius os plenum eft et amaritudine ira et furore et dolo deci- 
piendo [e et [uos a Chrifto: fub lingua eius labor anxietas, vt efficiat, 
quod vult et dolor Inuidia, Zelus®. [9b, 8] 3!Sedet in infidiis cum diuitibus 
non cum pauperibus Chrifti, Sed cum gentibus, Romanis, Herodianis 
in oceultis i.e. malis [pecie bona velatis: ut interfieiat innocentem®! 
faciendo eum nocentem. [9b, 9] Oeuli eius in pauperem fidelem relpieiunt 
oblervando, quomodo perdat: infidiatur?? in abfcondito quali leo in 
fpelunca fua Ifta (unt studia et occulte machinationes in Chriftum: non 
quod ipfum lateant, quia hic ea confitetur, (ed lecundum hominem 
latent. Infidiatur®®-3* ut rapiat pauperem: rapere pauperem dum attrahit 
eum Item de diabolo, quia in perfecutoribus latet; Et non querit per 
penas corpora [anctorum et Chrifti, Sed animas eorum, vt per penam 
eos humiliet in [uam voluntatem; ideo leo crudelis ibi latet et inlidiatur 
rapere animas. [9b, 10] In laqueo fuo deceptionem [uam humiliauit eum 


28 q.d. promittit fibi Impunitatem et nullos inimicos curat aut 
cogitat [uper fe venturos. “Dixit enim’ etc. Sie Miche 3.: ‘non Venient 
fuper nos mala.’ Et Ifaie 28.: “flagellum inundans non veniet [uper nos.’ 
Idem Amos 9. 

29 j. e. ineternum taliter perleuerabo. Sicut de Iulto infra Pfal. 14.: 
“Qui facit hec, non mouebitur ineternum.’ 

30 pulchra expreflio, Quia omnis Impius et [uperbus anxius elt, vt 
perficiat furorem [uum, et dolet Inuidia, quod non, vt vult, perficere 
potelt. 

91-31 «Sedet inlidians iuxta veltibula, in ablconditis interfieit inno- 
centem.’ 

32 Et hec [unt “Infidie in poteltate?. 

33 hec “nlidie in deceptione’. 

94-34 heb,reus: “Inlidiatur, ut rapiat pauperem, rapiet pauperem, 
cum attraxerit eum in rethe [uum. Et confractum [ubiiciet et irruet 


1/3 mouebor [/] a generatione] Virgel von L hs eingefügt (vgl K-App zu Zgl supple: Ero); 
Zäsur bei Ps [C]; keine Zäsur bei Lo, PsGR[H], VgBV 18 suo fehlt K humiliauit] 
= VgV’ a R; humiliabit Lo, Ps@ RC [H], VgBV 


2f quia bis Michee 3. zweizeilig interlinear, exturbabor darunter in 3. Glz ü mouebor 
gequetscht 3 supple] vel X, der vel ero vor (Z 3f) sine punitione stellt 12{f Ista 
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sunt eic zweizeilig interlinear in der ganzen Länge der Druckzeile (von Z 11 in abscondito bis 
Z 14 Insidiatur ut) 15ff Item bis animas beginnt am I R neben (Z 11) in abscondito 
(= Za) und wird in der 2. und 3. Zeile zweizeilig interlinear in der ganzen Länge der Druck- 
zeile (Z 14f rapiat pauperem etc) fortgeführt; die Zgl ist vielleicht mit der Zgl (Z 12ff) Ista 
sunt etc, mit der sie inhaltlich zusammengehört und auf die sich das Item bezieht, zu einer 
Gl zusammenzufassen 18 deceptionem suam] K ergänzt davor per, doch vgl K-App 


19ff r R; bei K Zgl im Anschluß an (78, 11) presumit 23fIR 231.e.]q.d.K 
25ffr R; von K nach (Z 6) labor eingewiesen 28fl R;eineüRgl undü (Z9) 
innocentem von fremder Hand 30 r R, neben (Z 11) insidiatur (= Zs); von K 
nach (Z 10) Oculi eius eingewiesen - 31r R, neben (Z 14) Insidiatur ut (= Zs); von 
K nach (Z 14) rapiat eingewiesen 32ff r R, u Rgl 33; von K nach (Z 14) pauperem 
eingewiesen 33 confractum] con undeutlich k; fractum K 


2 Ioan 8, 33. 2f Mi3, 11. 8f PsH C: ero sine malo. FAB®: nulla unquam facto- 
rum suorum sequetur punitio. LyRA, Lun: ero sine malo cuiuscungue poenae. Zu Ls Zgl 
und zu der von ihm vor (Z 3) a generatione eingefügten Virgel vgl außerdem Far®: „a 
generatione in generationem sine malo‘‘, quod continuam cum ‚‚movebor‘‘ habere videtur 
intelligentiam, verum ex Hebraeo aliud sonat ‚in generatione et generatione ero sine 
malo‘‘, quasi impius in corde suo dicat, ab ea, quam putat felicitatem, se non demutan- 
dum neque pro factis suis unguam quippiam mali luiturum; quod rationabilius videtur 
quam quod dicat „‚non movebor in sempiternum sine malo“, sive quin operer malum, nam 
neque se male operari putat, sed prudenter agere et alios potius errare. 4 blasphemia 
contra Christum oder deum traditionell. 5 ira bev Auc (GLi, LomB, Lup) und Per. 
5f decipere bei Lyra (Lup, Turr). Hier beginnt bereits die traditionelle und von L in Rgl 
32, 33 aufgenommene Unterscheidung einzuwirken. 6f L folgt der durch Aus (LomB) 
bestimmten Auslegung, die labor auf den Verfolger bezieht. FaB®: maestitia atque angor. 
Huvco: ut, quod dicet et comminabitur et promittet, executioni mandetur, laborem 
magnum sustinebit. Cass (GLo, LomB, Lup, TuRrR) deutet auf dolor et labor des Ver- 
folgten. 8 Huco: Non dieit, quod sedeat cum pauperibus. Cass (BRUNO): Saepe in 
seripturis divinis „divites“ in malo accipiuntur sicut „pauperes‘‘ in bono. 9 Vgl 
zu 1I1,112, 4f. 10 faciendo eum nocentem: Huco (HıEro, Aug, GLı, Loms, LuD). — 
fidelem] Per: fidelem. Fag®: populo fideli. Sonst wie zu 76,10f. 11 Lup: ad perden- 
dum. Hıero: ad nocendum. Cass (Bruno): intendit, ut perimat. 12ff Fa®: explorat 
latenter; zu v 2: pereant in his ipsis machinationibus. 15ff Cass (Bruno): „Rapere 
pauperem‘“‘ significat subitum periculum animae. 18 L verwandelt entsprechend dem 
PsH (vgl Rgl 34, Z 32ff) und in der Nachfolge von FaB®-@ das in laqueo suo in den Akkusativ. 

Forts 82, 28 


nec propria. 19 Vgl Adn 4,479, 22. Auc (Hıero, GLo, Guı, Loms, Lup): dum sibi 
videtur nullam poenam pati credit, quod non iudicet deus. 20£ Mi 3,11. 81 Is 
28, 15. 22 Am 9,10. 23f Ps 14,5. 28f PsH. 30f Von Aus stammt das 
Schema, das die Aussagen von v 9 auf vis und dolus verteilt. Auc findet sie je beide in den 
beiden mit insidiatur beginnenden Satzteilen: „leo“ = vis, „in cubili suo‘‘ = dolus; „ut 
rapiat pauperem‘‘ = dolus, „rapere pauperem“ etc. = violentia. Z folgt der bei Lyra auf- 
tretenden Variation dieses Schemas, bei der das erste insidiatur im Zusammenhang mit v 9a 
auf die Gewalt, das zweite auf die List gedeutet wird. 32ff PsH (ad rethe suum). 


6 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 


Bi18v 3,88 


82 Ps. 9b, 10—16 


de pietate in Impietatem: inelinabit fe coactus diuina virtute et cadet 
cum dominatus fuerit pauperum?® cum maxime preualuerit et in 
fummo fuerit. [9b, 11] Dixit diffiniuit enim in corde fuo oblitus eft deus 
pauperum [uorum: et auertit non miferendo faeiem fuam ne videat in 
finem ineternum®>. [9b, 12] Exurge domine deus et exaltetur nota fiat, 
quod fit potentior [uper eos manus iua poteltas tua: ne obliuifcaris 
pauperum fidelium. [9b, 13] Propter quod Quare irritauit blalphemauit 
impius deum: dixit enim in corde fuo non requiret vindietam. [9b, 14] 
Vides tu vel nos videre facis quoniam tu laborem perfecutionem®® et dolo- 
rem Inuidiam eonfideras intelligis bene: vt tradas omnino vendices 08 
in manus poteltates tuas. Tibi derelietus eft quia nullus alius adiutor 
pauper / orphano cuius mater elt in celis tu [olus eris adiutor. [9b, 15] 
Contere perde, deftrue brachium virtutem, robur peceatoris antichrifti 
et maligni nocentis: queretur peccatum illius perlecutio eius et non 
inuenietur nulquam appareat, Sed cellalfe videatur?”. [9b, 16] Dominus 
regnabit ineternum et in feculum feeuli: peribitis gentes antichrilti 


viribus [uis valenter.’ 

35 vel ne puniat me, non intendit me punire. 

36 Vel laborem, i. e. iniquitatem. 

37 q.d. Si quis requirat, an adhuc reltet de perlecutione eius aliquid, 
dicatur, quod nihil. 


8 deum: dixit] = Lo 98 99 09, PsF, VgBV; keine Zäsur bei Lo 02 10 vt] = Lo 98 99 
09, PsF, VgBV; vt fehlt nur Lo 02 12 pauper/ orphano] pauper: orphano ( Halbvers- 
Zäsur) Lo 98 99 02 (Zs), PsF, VgBV; keine Zäsur bei Lo 09 


4 pauperum suorum et ü oblitus est deus: (= Zs) 10 vendices] vindices K 
15 nusquam] nusguum K 


18 IR; bei K Zgl 19 IR; bei K Zgl 20f! R; be K Zgl restet* restat Hs 


Fap@: id „in laqueo suo‘ sequendo intelligentiam Hebraicam iungitur cum „attraxerit‘“. 
Et ideo potius dicendum „in laqueum suum‘. Ob freilich L ebenfalls in lagqueum suum 
zum Vorhergehenden gezogen oder mit humiliavit verbunden sein lassen will (vgl 80, 17 
humiliet in suam voluntatem), bleibt offen. Aus (Cass, BRUNO, LoMs, Lup): dolus. 

1 Cass (Bruno): de vera religione ... cadunt, qui ad insana dogmata perducuntur. Cass 
(BRUNO) zu v 8: „ut interficiat innocentem‘‘ de religioso facere sacrilegum. Turr: trahendo 
eum ad consentiendum ei. coactus etc] Lyra (Lup): non voluntarie sed divina virtute. 
2f Cass (Gro, Loms, Lup, Turr): „inclinabit se“ i.e. cum animum suum nimia perdi- 
torum acquisitione remiserit et quasi malorum copia crapulatus in aliquod otium post 
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sanctorum poenas afflictionesque pervenerit. — Obwohl L bei (80,18) in laqueo suo Fa 
(und dem PsH) gefolgt ist, schließt er sich dessen weiterer Deutung von v 10b nicht an. Fape: 
„se“ superfluit, neque ex Hebraeo neque ex Graeco habetur, et id totum ‚‚inclinabit et 
cadet‘ respieit pauperem non inimicum (quod oporteret, si adiungeretur ‚‚se‘‘); nam sic 
respondet ex Hebraeo: „et confractum subiiciet et irruet suis viribus valenter“. Et si 
particula adiungenda esset, potius „eum‘ quam ‚se‘ dicendum esset. Z folgt auch nicht 
der durch Cass bestimmten Auslegung (vgl Cass 82, 35 ff ), die das inclinabit se als das 
Ausruhen des inimicus auf seinem erfochtenen Siege versteht und die Beschreibung seines 
Sturzes erst beim Stichwort cadet beginnen läßt. L folgt vielmehr der von Aus herkommenden 
Tradition, die er hier in der von Lyra geprägten Form übernimmt, und setzt mit ihr den 
Einschnitt vor inclinabit se. Falls die Lesart (80,18) humiliavit von L bewußt gewählt ist, 
dient sie der Markierung dieses Einschnitts. 4 Gui (Loms, Lup, TuRrR): pauperum 
ad salvandum. non miserendo] Lup: quasi non curando. 5 PsH, Lup: imper- 
petuum. 5f nota ... eos] Auc (Gui, Loms, Lup): manifesta sit potentia tua. 
6 potestas tua: LyrA (TURR, PER). ? fidelium: Turr, Fage, quare: PsH, 
Fage, blasphemavit] PsH: blasphemat. Fase: blasphemavit. Lyra (Lup, TuRR): 
blasphemiis. 8 Huco (Lup): ad vindicandum. 9 Gui (Lyra, LomB): sed tu 
„vides‘‘, Cass hat zu v 18 einen Exkurs über das iudicium, wo er das neseit von Me 13, 32 
in Gegenüberstellung mit Ioan 21,17 deutet als nos nescire facit und dies bezeichnet als 
figura metonymia, i. e. transnominatio, quae in seripturis sacris saepius invenitur. 
9f Loms (Lup, Turr): „laborem et dolorem‘‘ quem infert sanctis. FaBe: poenam et 
cruciatum. 11 Die Deutung auf die mit der vindicta beauftragten potestates traditio- 
nell. quiaeic] Aus (LoMB): ut tu tantum sis spes eius. 12 Vgl Gal 4, 26. Fast: Qui 
longo tempore in persecutionum asperitate videbatur pater orbatus. FaBe: qui te solum 
patrem habet, sed tamdiu absentem et non in hoc mundo. Anders Aus (Cass, GLo, Gun): 
ei, cui moritur pater hic mundus, per quem carnaliter genitus est. Lyra (Lup): populo 
Christiano, qui Antichristi tempore videbitur quasi sine patre protegente et matre com- 
patiente. Lup: cui mortuus est pater mundus et mater concupiscentia eius. solus] 
Huco (LoMB): non alius. 13 perde, destrue] Cass (Lup): ad nihilum redige. — 
virtutem, robur] Aug, CAass, Gi, LomB, Lup, TURR: potentiam. Hıero, Huco: fortitu- 
dinem. Lyra (Per, FAB®): potestatem. 13f Direkt oder indirekt (vgl zu 76, 16ff) 
bezieht fast die gesamte Tradition peccatoris et maligni auf den Antichrist; dabei können 
noch beide Bestimmungen gegeneinander abgehoben werden. LomB: qui peccator est in se et 
malignus in alios (GLı, Huco, Lup, TuRR) vel peccator in vi et malignus in fraude. Cass: 
„Malignus‘ quia iniquus dissuasor erit, ut quos terrore non potest pervertere saltem 
conetur per noxia praemia declinare. PEr: Antichristi et cuiuslibet maligni. 15 FAB 
(vgl zu 76, 16ff) deutet ebenfalls auf das Ende der Verfolgung, aber unter Konstantin. Als 
Beispiel für die traditionellen Auslegungen Huco: „quaeretur peccatum illius“ i. e. iudica- 
bitur de peccato suo ... ‚et non invenietur‘‘ quia peribit proiectus in tenebras exteriores 
... Vel sie: „quaeretur peccatum illius“ utrum adhuc necessarium sit ad purgationem 
iustorum. „Et non invenietur‘‘ qui non erit necessarium, purgata ecclesia. 16f anti- 


christi satellites] Vgl zu 76,16ff. Lyra (Lup, Turr): tu Antichriste et tui complices. An 
Forts 85,3 


18 Grı (Loms, Lun) in Fortsetzung des zu Z 4 Zitierten: vel sui ad puniendum. Huco: 
ne in extremo iudicio puniat. 19 PsH v 7: sub lingua eius dolor et'iniquitas. LoMB 
zu v 7: labor ii. e. iniquitas. 


6* 


3,926 


3,93 


84 Ps. 9b, 16—18 10, 1—3 


(atellites de terra illius Eeclefia. [9b, 17] Defyderium gemitum pauperum 
fidelium exaudiuit dominus: praparationem cordis eorum i. e. orationem, 
quam preueniente gratia eis dedit audiuit auris tua. [9b, 18] Iudicare ad 
Tudicandum, vindicandum pupillo et humili: ut non apponat vltra magni- 
ficare fe homo fuper terram. 


DE MAGNANIMITATE CHRISTI 
et euiuflibet iufti prefentia et iuftieia dei exei / 
tata / contra terrorem inimieorum imminentium 
Pfalmus X. 
Tit. [10, 1] Ad Vietoriam Dauid. 


[10, 2] IN domino Deo confido Ego Chriltus non in fugam quo- 
modo dieitis que (equuntur anim® me® ad terrendam et deiiciendam ani- 
mam meam!; !tranfmigra fuge in montem [olitudinem vel efficere 
fuperbus et impatiens eitilfime? fieut palfer auis lolitaria® [pecies 
pro genere. ideo fuge, Dicitis? [10, 3] Quoniam ecce peccatores Iudei 


1 fjcut Pfal. 3.: Multi dicunt anime mee?’ i. e. ad terrendum et 
malum eius. 

2 Quando enim aliquis tribulatur, tunc cogitatum [uggeret, quali 
indignum [ibi fiat, vt magnus, dignus et [uperbus fiat ac impatiens et 
ad vindietam velox, dieit: fuge’, [cil. de humilitate et abiectione ilta, 
noli fultinere, in montem’. Fugit enim quis non corpore aut loco, Sed 
affectu quoque. 

3 Sicut Pfal. 101.: factus [um [icut pellicanus lolitudinis’ (quali 
non audens apparere). 

* Johann. xi.: “dixerunt difcipuli ad Ihelum: Nunc querebant te 
Iudei lapidare, et iterum vadis illuc® Et Luce 13.: “Dixerunt quidam 


4f magnificare se] = Lo 98 09, PsF, VgBV ; magnificare. se (Kolon-Zäsur) Lo 99 02 
10 Lyra: titulus in Hebraeo: ‚Ad vietoriam David.“ In translatione vero Hiero 


iuxta Hebraeum (= PsH) dieitur: „Vietori David“, et est eadem sententia. Fabt: Ad 
Forts 86, 29 


13f vel bis citissime in u Glz unter (Z 13) fuge und solitudinem, anderer Duktus; 
von K an Zgl (Z 13) fuge angeschlossen 15 ideo etc von K nach ecce eingeordnet 


16f r R; sieut Psal. 3. noch interlinear in u Glz nach (Z 12f) animam meam und 
davon durch Spatium abgesetzt; bei K Zgl 16 dicunt <ad) 18ff l R, über die bereits 
dastehende Rgl 3 geschr, mit Rücksicht auf sie in kleinem und gequetschtem Duktus, von ihr 
durch Strich getrennt; Ziffern 1 ü Rgl und ü (Z 13) transmigra von fremder Hand; von 
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K nach montem eingewiesen 23f I R,u Rgl 2; bei K an Rgl 2 angeschlossen 
25ffl R, um Rgl 6 herumgeschr 25 Hiesum Hs K <Nuper volue[runt]> Nunc 


anderen Stellen bei Lyra auch die Wendung: Antichristus et satellites eius. 1 Ecclesia] 
Hıero: ecelesia. Cass (Bruno, TURR): regnum ... domini salvatoris, quo soli beatissimi 
perfruuntur. 2f Gro, LomB: hoc quod in cordibus eorum ipse deus praeparavit. 
PER: per bona opera praeparaverunt perpetuas mansiones in caelo. Huco: „auris tua“ 
i.e. elementia tua ... duobus modis praeparatur, scil. removendo sordes vitiorum et 
admovendo pulchra ornamenta et amoena virtutum et operum. 3f PER: ad iudi- 
candum. PsH, FaB@, Loms, Turr: ut iudices. 

6ff Die christologische Auslegung des Ps, bei der im allgemeinen als Gegenspieler 
die Juden figurieren, findet sich bei Lyram, PER, FaB, anhangsweise auch bei Auc, Loms, 
Huco und in Andeutung bei Hıero und GLo. Lyram: allegorice ... exponi potest de 
Christo per David figurato. Per: David ... feeit hune psalmum, in quo introduxit Chri- 
stum loquentem. Fast: Propheta in spiritu loquitur in persona Christi. Aug (Lomp): $i 
quis lunam (Aug liest v 3 in obscura luna statt in obscuro, vgl 87, 15f) synagogam vult 
intelligere, ad passionem domini referat psalmum. — Der Hauptstrang der Tradition exege- 
siert den Ps ekklesiologisch-tropologisch mit Bezug auf die haeretici, deren superbia (vgl 
Z 41ff) widerstanden (resistere) werden soll. Von hier aus bestimmt der Begriff der superbia 
auch die rein tropologisch gewandte Auslegung (vgl 2 B Huco). Während L im Summ die 
christologische Deutung mit der rein tropologischen verbindet, führt er in der Zgl allein die 
christologische Deutung durch (auch in Einzelheiten offenbar in engem Anschluß an Fa, 
der bei diesem Ps den Grundstock der Zgl geliefert zu haben scheint), stellt jedoch in Rgl 7 
(vgl auch Rgl 2 und 9) die ekklesiologisch-tropologische Deutung als die bessere hin. Trotz- 
dem blickt er auch dann (86, 14; Adn 4,480, 7) auf die Juden. 6 magnanimitas] Vgl 
IT, 113, 18 ff. ? presentia et iustieia dei] Vgl außer v4 und v8 HıEro zu v 8: prae- 
sentia dei videt sanctos ad regendum, diligit enim iustitiam. 8 terror] Vgl zu Z 12f. 
11 Fız®e: spero in deo patre meo. Per: in domino patre meo confido ... Christus 
conversus ad patrem dieit. Lyra”: in persona Christi hominis ... „In domino confido“. 
Ausg (Go, LoMmB): ipse dominus secundum hominem ... dicens. non in fugam] 
Vgl 84, 13. 12f Aus (LomB): propter terrores eorum (Iudaeorum); zu v3: contra 
omnes istos terrores dicendum est ‚In domino confido“. 13 fuge] Fast: cito corripe 
fugam in solitarium locum. LyrA (Per): fuge. solitudinem: Fate. Hıero: ad de- 
serta. 13f Vgl 84, 18ff. 14 citissime] Vgl Fast zu Z 13 fuge. 14f Ps 101, 8: 
passer solitarius. PsH: avis. LomB: sicut avis i. e. instabilis et levis sum, si transeo (Guı, 
Lup, Turr). Ponitur enim species pro genere. 15 Auch in der Auffassung, daß v3 
und v da die direkte Rede von v 2b fortsetzen, folgt L Fa; Fast zu v4b: „iustus autem 
quid fecit?‘“ responsio Christi. Vgl auch Lyra”: verbum est dicentium Christo, quod 


fugeret. Dagegen Lomg (GLI, LuD, TURR): convertens se ad alios, ait ... ideo in domino 
confido, „Quoniam“ etc. Iudaei] Fast: Herodes et Iudaei. Im übrigen vgl zu 
Forts 87, 6 


16 Ps 3, 3. Vgl die gleichartige Überlegung Adn 4,479, 26f 472, 18f. 18ff Huco: 
ecce quid dicunt suggestiones pravae. In der ekklesiologisch-tropologischen Auslegungslinie 
der Tradition wird mons durch superbia wiedergegeben. Huco (in der Auslegung auf die 
haeretici): „Transmigra in montem‘‘ i.e. ad nos, qui sumus magni et litterati ... „in 
montem‘‘ superbiae vel ambitionis. LomB: Montes vere sunt per superbiam, non per 
humilitatem. Humilitas auch bei Huco in der Auslegung von passer. 23 Ps 101,7 
(Similis factus sum pellicano solitudinis). Vgl Adn 4, 479, 277. 25f Ioan 11, 8 (Dieunt 


ei diseipuli: Rabi); auch von Per zitiert. Vgl Adn 4, 479, 297. 26ff Le 13, 31 (accesse- 
Forls 87, 26 


86 Ps. 10, 3—5 


intenderunt parauerunt arcum poteltatem [uam vel linguas parauerunt 
fagittas fuas (atellitos [uos, miniltros [celeris® in pharetra® prelidio et 
precepto vel corde: vt fagittent mittant in eos, vt comprehendant in 
obfeuro [ine turbis, vel in Ecclefia reetos eorde te et tuos tecum. [10, &] 
Quoniam qus perfeeifti per doctrinam tuam et miracula deftruxerunt? 
negando, prohibendo te audiri: iuftus Ego autem quid feecit vt fic timeam 
eos®? [10, 5] ?’Dominus Deus in templo faneto fuo prefentillimus in me 
corporaliter: dominus in eeelo fedes eius i. e. regnat et potens elt [uper 


Phariseorum ad Ihefum: Exi et vade hinc, quia Herodes vult te ocei- 
dere? etc. 

5 vel acculationes et blalphemias. 

6 Metaphora elt. 

? Melius autem ilte Pfal mus intelligitur ad Chriftum Venturum 
loqui in perfona fidelis populi contra Impios pharifeos Legis peruerlores 
et deftructores. Quoniam ‘deltruxerunt?’ id in lege, quod eft perfectum 
in ea, [cil. [piritum, immo quod Chriftus “perfecit? et impleuit, i. e. [piri- 
tum promiflfum olim. fie enim “arcum fuum intenderunt? i. e. linguam 
ad eum [piritum deftruendum. Et Verba fua ad hoc ‘“parauerunt’, Vt 
fimplices corde feducerent et “fagittarent? eos, qui Chriftum expectabant. 

8 Elt eadem fententia infra Pfal. 48.: ‘Cur timebo in die mala? 
Iniquitas calcanei mei? etc. 

® Confolatio et fidutia Iuftorum in tribulatione Eft hec: prima, 
Quod Deus viuit et eft. Secunda, Quod prefens elt, quia “n templo°. 
Tercia, quia regnat [uper omnia, quia “in celo [edes eius’. Quarta, quod 
‘pauperes’ clementer “elpicit’. Quinta, quod omnes videt et in corde 
examinat per [yntherefis et conlciencie pullum. Sexta, quod Iniquos 
“odit’. Septima, Quod Impios non Impunitos dimittit. Non ergo timen- 
dum omnino elt Iulto viro in quocunqgue calu. 


vietoriam psalmus David. Vg3V: In finem psalmus David. 6£ fecit?] Punkt ın Lps 
(=Lo, VgV) von L hs zu Frgz (= PsF, VgB) ergänzt 


4 vel in Ecclesia teilweise auf eine 3. Glz gequetscht, sicherlich nachträglich 7 Deus 
fehlt K 


11 r R, im Anschluß an Zgl (Z 2) ministros sceleris, aber anderer Duktus als die Zgl 
und von ihr durch Spatium abgesetzt; bei K Zgl 12 I R, von L unterstr, um sie aus 
der sie ganz umschließenden Rgl 4 herauszuheben, durch Strich mit (Z 2) pharetra verbun- 
den; bei K Zgl 13ff u R, u Rgl 9, mit engerer Schrift als diese, Duktus wie Rgl 2; Ziffern 
2 ü Rgl und ü (Z 4) corde von fremder Hand 20fr R, im Anschluß an Zgl (Z 6f) 
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vt sie etc noch interlinear mit Est eadem beginnend, nimmt dabei Rücksicht auf die Zgl 
(Z 7) Deus und am r R auf die Zgl (88, 1) clementie eius, die auf r R hinausragt; bei 
K Zgl 22ff u R; Ziffern 3 ü Rgl und ü(Z 6) fecit von fremder Hand; von K am 
Ende von v 4 eingewiesen, bezieht sich jedoch auf v5—7 (vgl K-App z St) 23—27 28, 
3%, 48, 48, 58, 6%; auch K stellt die richtige Zählung bis 7 her 24 quod] quia K 


84, 6ff. 1 potestatem ... linguas] Hırro (Bruno, TuRrR): potentiam verbositatis 
suae. Lup: „arcum‘‘ dolosae persuasionis et maligni operis. Im allgemeinen versteht die 
Tradition unter dem arcus die scriptura. Auc: „peccatores (haeretiei) intenderunt arcum“ 
. scripturas, quas illi carnaliter interpretando venenatas inde sententias emittunt. 

8 vel corde] Grı (Aus, Hırro, Cass, Bruno, LoMs, Lu», Fast): in corde. Hırro: in 
semetipsis. GLI: in exceptaculo mentis. in eos] Fällt heraus aus der sonst vorausgesetz- 
ten synlaklischen Beziehung von v 3 und v da (vgl zu 84,15). Der handschriftliche Befund 
läßt eine spätere Einfügung der Gl mittant bis comprehendant als möglich erscheinen, erlaubt 
aber keine sichere Feststellung. 4 sine turbis] Vgl Mc 14, 2? vel in ecclesia] 
Aus (HıEro, Gro, Guı, LomB, Huco) liest „in obscura luna‘ und legt luna in verschiedener 
Beziehung allegorisch auf die ecclesia (oder die synagoga) aus. te et tuos: Per, 
Fast. öf Fas*: doctrinam, mandata, praecepta tua repulerunt et spreverunt. LomB 
(Cass, GLo, Huco, Lup, Turr): destruxerunt male exponendo i. e. perverterunt ea quae 
perfecisti i. e. scripturas, quas perfecte edidisti. 6 Ego] Vgl Fast 85, 36f. Beziehung 
auf Christus fast durchgängig (auch in der ekklesiologischen Auslegung), aber nicht in der 
ersten Person. 6f Gui (Aug, LomB, Lup) zu v 5b: ideo non sunt timendi tumultus. 
Fat: quid fecit seil. insons, ut fugere debeat. 7£ Vgl Col 2,9. Vgl zu 84, 6ff. Lyram: 
in humanitate Christi, in quo habitat omnis plenitudo divinitatis corporaliter. Aug (Gro, 
Loms, Huco) in der christologischen Auslegung: Verbum in homine vel ipse filius hominis 
quiin caelis est. 8f Gui (LomB) zum 1. „dominus“: communiter omnium per poten- 

Forts 88, 31 


runt quidam Pharisaeorum dicentes illi); auch von Fage zitiert. Lyram stützt seine christo- 
logische Auslegung des Ps auf Le 13, 31. 11 Fat: accusationes. GL (HıEro, Aug, 
Cass, Bruno, GLo, Loms, Huco, Lup): venenosa verba. 13ff Vgl zu 84, 6ff. 
14ff Aus (GLo) in der christologischen Auslegung: „Iustus‘‘ (ipse dominus) ... quem tan- 
quam destructorem legis arguebant, cuius praecepta perverse vivendo et ea contemnendo 
ac sua statuendo destruxerant. Cass (TURR): de ipsis haeretieis dieit, destruxisse illos 
legem domini, cum interpretationibus falsis seripturas sanctas lacerare moliuntur. Gro: 
„destruxerunt‘‘ male exponendo. Huco: scripturam ad litteram, quae oceidit, exposuerunt. 
Vgl PsH v 4a (statt Vg: Quoniam quae perfecisti destruxerunt): quia leges dissipatae 
sunt; von FAB@ besonders hervorgehoben. 16f Loms (Gro): perfeeisti implendo in te 
praedicta in scriptura. 19 simplices: Hıero (Loms, LuD, Turr). 20f Ps 48, 6. 
22ff Die Rgl wird hier eingewiesen, weil sie zum Schluß das Stichwort timere (86, 6) wieder 
aufnimmt. Sie bezieht sich auf v 5—7. Vgl Adn 4,479, 28ff. Eine ähnliche Aufzählung bei 
Huco: Debet iustus confidere in domino pluribus de causis: Primo quia homo est suus, 
scil. dei possessio vel servus ... Item quia non solum possessio aut servus, sed filius ... 
Item quia potens est deus ... Item quia misericors et verax. 25f Vgl II}, 113, 3ff. 
26 Cass (BRUNO, GLı, LoMB, LuD) zu v 6a: unusquisque circumspiciat conscientiam suam, 
de qua noscit solum dominum ferre iudieium. 27£ Vgl 86, 6f. 


K 


Bl 19 


3,94 


88 Ps. 10, 5—8 


omnes. Oeculi eius clementie eius in pauperem me et meos relpieiunt non 
obliuifeitur: palpebr& eius i. e. aperte et clare viliones interrogant exa- 
minant et vident filios hominum Iudeostantum carnaliter filios patriarcha- 
rum. [10, 6] Dominus interrogat alias: ‘probat? i. e. approbat iultum et 
impium: qui autem * diligit iniquitatem odit animam fuam hebjreus: 
‘Impium autem et diligentem iniquitatem odit anima eius’. [10, 7] Pluit 
i. e. faciet pluere, feil. doctores impios pluuiam doctrine fuper peccatores 
laqueos deceptiones et captiones: ignis Zelus, ignis [piritualis fulphur 
fetor fpiri'tualis, blafphemia et fpiritus procellarum!® i. e. inquietudines 
palfionum, fpei, timoris ete. pars ealieis!! eorum quia totus ‘calix’ erit 
in futura vita. Et hec ideo pluet [10, 8] Quoniam iuftus dominus 
reddens vnicuique, quod meretur et iuftieias dilexit: sequitatem vidit i. e. 
nullius perlonam acceptat vultus eius. 


10 Omnia hie in [piritu intelligenda [unt. 

11 Calix’ [ignificat pallionem et torturam, vnde “Bibere’ [ignificat pati 
eam, ut Pfal. 109.: “de torrente in via bibet’. Et 74.: “Calix in manu 
Domini vini. Bibent omnes peccatores terre’. Et Hiere. 48.: “Ecce 
quibus non erat Iudicium, vt biberent calicem, Bibentes bibent. Et tu 
Innocens relinqueris ? Non eris Innocens Sed bibens bibes’ etc. Igitur 
Calix elt ira Dei, Bibitio elt eius apprehenlio. 


1 eius fehlt K 


1 clementie] clementes X <fid[felem]> me 4 alias] als ohne Kürzungsstrich;; Ihe- 
sus (?) K (nach Dominus) nach iustum setzt L einen senkrechten Strich, um die 
andere Verseinteilung des PsH zu markieren 5f heb,reus ü (Z 5) impium in o 
Glz; Impium autem et noch Bl 18b ü (Z 5) qui autem in u @lz,; diligentem etc auf 
Bl 19a ü (Z 5) diligit bis animam in o @lz, davor wiederholt heb,reus 6 Impium 
k f Ins[ipientem] 12 i.e. fehlt K 


14 r R, im Anschluß an die auf r R hinausreichende Zgl (Z 9f) i.e. inquietudines etc, 
von ihr durch Spatium abgesetzt, von K dort als Zgl angeschlossen hie] hee K 
15ff o R; Ziffern 4 ü Rgl und ü (Z 10) calieis von fremder Hand 17 vini [ete.] X 


tiam. 1 Cass (Bruno): beati ... ad quos propitius respieit deus, quoniam intuitus 
eius beneficium est... Nam et lapsus Petrus redire tune meruit, quando eum clementia 
divinitatis aspexit. Grı (Loms, Lup, Fapt-e): respiciunt misericordiam. — Pauper auf 
Christus bezogen auch bei Aus, Lomg, Huco, Lyram. Bruno, TuRR: populum Christianum. 
2 Vgl 11\,112,18ff. Per: Et palpebrae eius, eo quod omnia sunt nuda et manifesta oculis eius. 
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2f Fapt: examen. Fap® zu v 6: dominus examinat. 3f Vgl zu 84, 6ff. 
4ff probat: PsH. Impium ... anima eius: PsH; von FaB« stark unterstrichen als 
einzig mögliche Lesart. Lyra: In translatione Hiero iuxta Hebraicum habetur sie: „Dominus 
iustum probat‘, i. e. approbat, „impium autem et diligentem iniquitatem odit anima 
eius“. Probat auch sonst in die Auslegung eingedrungen. 7it Vgl Adn 4,480, 6ff. 
? Huco: plui permittet ... (Aug, Gro, Lomg) „Pluet‘‘ scil. per nubes, i. e. praedica- 
tores ... nubes enim istae pluunt imbrem doctrinae. Et doctrina pseudopraedicatorum 
laqueus est. Hıero: haeretici pluunt malam doctrinam. Cass (Bruno): Pluit scil. verba 
praedicantium ... quae piissimis imbres sunt, perfidis autem igniti laquei. 
8 Cass (BRUNO): „ignis‘ est, quando eos flammea cura consumit. Aus (GLo, Bruno, GLI, 
Loms): cupiditatum suarum igne vastentur. Huco: „ignis“ concupiscentiarum. Lup: 
ardor inextinguibilis. 9 Gıi: malorum operum foetor (Aus, Gro, Loms, Huco); 
poena blasphemorum. Hırro (BRUNO): putredo peccatorum. Cass: cogitationes eorum 
detestabili foetore sordescunt. Lup (Turr): foetor intolerabilis. Bonav: exustis foetet, 
unde dieitur sulphur. 9f Bonav: foetor generat mentis inquietudinem, unde „spiritus 
procellarum‘‘: inquietudo mentis. Cass (BRuNXo, GLi): se tumultuosa mente confundunt. 
Loms: spiritus procellarum qui erit in futuro i. e. ultima illa separatio a iustis ... mergun- 
tur aeternis poenis (Aus). Vel (Huco) ... de praesenti potest aceipi „spiritus procella- 
rum“ i.e. tumultuosa mens. TURR: remorsus conscientiae incessabilis. 10f Per 
deutet auf die poena temporalis (realiter et corporaliter) der Juden, sed ultra hanc poenam 
temporalem patiuntur in inferno aeternaliter laqueos. HıEro: Quare dixit partem? Quia 
unicuique pro parte sua quasi de calice, i. e. iustam vindietam reeipiet prout gessit miseria 
eius. Aug (GL, Loms, Lun, TuRR): Calicem autem propterea puto appellatum, ne quid 
praeter modum atque mensuram, vel in ipsis peccatorum suppliciis, per divinam pro- 
videntiam fieri arbitremur. 12 Vgl 69, 9ff. Hıero: diligit iustitiam, quia unumquem- 
que secundum opus proprium iudicat; zu v7: ut ait propheta: Reddet deus unicuique 
secundum opera sua (Ier 25, 14; Ps 61,13; Prv 24,29; Thren 3, 64; Apec 22,12; Mt 16,27; 
Rom 2,6). PEr: Cum ergo iustitia sit virtus, quae tribuit unicuique, quod suum est et 
secundum opera sua; zu v 6: Et sie tribuit unicuique secundum opera gua. LyRA”: non 
dimittit dedecus culpae sine decore iustitiae. LomB: praedicta reddet dominus bonis et 
malis. 12f Vgl II}, 95, 10ff. Hırro (Lup, Turr): Aequitatem vidit vultus eius, ut 
sanctis praemia, peccatoribus tribuat poenam. Aug (LomB): non se praebet cognos- 
cendum malis, sed bonis; et ipsa est aequitas. Cass (Bruno): illam scil. aequitatem, quam 
tamen propitius ipse concedit ... „Vultus‘‘ hie propitiationem domini significat ... per 
aequitatem gratiam ipsius fecit intelligi. 


14 Vgl 88, 6ff. 15f Cass (Bruno): „pars calicis eorum‘“ i. e. mensura qua pollutis 
actibus ebriantur. 16 Ps 109,7. 16f Ps 74, 9 (gekürzt). 17ff Ier 49, 12 (et 
tu quasi innocens). 


3, de 


3, 96 


90 Ps. 11,1—5 


PETICIO ADVENTVS CHRISTI 
accelerandi / propter fuperborum prineipum et hy / 
poeritarum in populo / multitudinem inualef / 
centem Pfalmus. XI. 
Tit. [11, 1] Ad vietoriam fuper ogdochordum. 
Cantieum Dauid. 


[11, 2] 1SAluum me fac domine quoniam defeeit finitus elt et cellauit 
fanetus i.e. [ancti: Et hoc ideo quoniam diminute funt veritates 
Sceripturarum a filis hominum Iudeis carnalibus, fcribis feil.. [11, 3] 
Vana vacuam literam? loeuti funt docuerunt vnufquifque ad proximum 
fuum: labia dolola® verba dololorum ! labiorum in corde et corde i.e. 
dupliei loeuti funt aliter [ciebant et aliter docuerunt. [11, 4] Difper- 
dat per reuelationem [piritus et Euangelii dominus Ihefus vniuerla labia 
dolofa: et linguam magniloquam [uperbam, qualis eft, que [ine [piritu 
eft. [11, 5] Qui dixerunt linguam noftram [cil. noltro arbitrio loquen- 
tem preter intentionem legis magnificabimus [tatuemus et exaltabimus, 
roboremus. labia noltra a nobis funt: i.e. nos [cimus, quid [it loquen- 


! Loquitur in perfona reliquiarum Ifrael tempore proximo aduen- 
tus Chrifti, quia tunc Iudei corruperunt Scrip, turas. 

? per expolitionem literalem tantum [eruata litera, ficut Pharao 
Maleulos [oceidit] feruata femella. Et fic Amos 1.: ‘Secuerunt preg- 
nantes Galaad’ (i.e. Sceripturas grauidas [piritu difcerpferunt) “ad dila- 
tandum? finem, scil. literam, que elt “terminus? exterior. 

® “Labia dolola’ (unt verba ad literam tantum, que occidunt. 


5f Vgl zu 38,7f. Lyra: titulus ... in Hebraeo: ‚Ad vietoriam super octavam 
canticum David.“ Et hie aceipitur octava pro instrumento octo chordarum (Verweis 
Forts 92, 24 

il i.e]velK 16 et fehlt K 17f i. e. nos bis est in o @lz ü (Z 17) labia 

bis (92, 1) noster (= Zs), reicht noch aufr R hinaus; tu nos doces (92, 1) in u Oz ü (Z 17) 
Forts 92, 25 

18f I R; von K nach (Z 9) hominum eingewiesen 20ff r R; in kleinen 
Schriftzügen geschr; Ziffern 1 ü Rgl und ü (Z 8) veritates von fremder Hand; von K nach 
(Z 10f) proximum suum eingewiesen 20 seruata] servatur K 21 oceidit fehlt Hs 


23 scil. secundum X 24IR 


1if Burc zu v8: Quia tamen adventum huiusmodi auctoris veritatis non ita de 
propinquo psalmista prospiciebat, ideirco petebat a generatione falsilogua sibi contem- 
poranea custodiri et servari. PEr: (David) praevidens in spiritu, seripturam sacrae legis 
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fore depravandam ante adventum Christi per falsas traditiones Seribarum et Pharisaeorum 
et Sadducaeorum. Ideo feeit hunc psalmum, in quo petit liberari a tali pestifera doctrina 
per adventum Christi et doctrinam et veritatem euangelicam ... Omnia supradicta prae- 
videns David in spiritu clamat ad Christum in persona hominis mystici, ut veniat ad 
liberandum eum de talibus superstitionibus et mendaeiis et detestabilibus moribus et de 
tali caecitate Tudaeorum. — Durch den Vg-Tit („pro oetava“ pro die iudieii) dringt der 
endzeitliche Aspekt des zweiten Advents Christi in die Summ der Tradition ein, ohne jedoch 
den durch v 6 vorgegebenen Bezug auf den 1. Advent Christi zu verdrängen. Deshalb wird 
auch die Angabe, in wessen Person David den Ps spreche, in der Schwebe gehalten (im 
allgemeinen: in persona iusti, perfecti; Lup daneben auch: in persona ecclesiae). LoMmB 
(Cass, Gro, Lup): Psalmus ... est David prophetae, qui hic loquitur in persona alicuius 
iusti, habitus pro octava, i. e. in die iudieii quem desiderat, ut saeculi iniquitas destruatur 
et veritas promissa veniat ... a perversitate saeculi petit salvari. Huco zu v6: in hoc 
tangit causam quasi meritoriam, scil. desideria et suspiria iustorum de adventu Christi 
in carnem. 2f Vgl zu Z 14. 3 Lup: videns vir sanctus mala ... multiplicari 
quasi timens pro magnitudine periculi petit ab eis salvari. 7 REUOH rud s v D2: 
finivit, defecit, consummatus est, ut Ps 12, 2 (11,2). 8 sancti] FABt-e: sanctorum 
numerus. Huco (['URR): quia pauci sunt sancti. Lup: sanctitas. PEr: sanctitas im Sinne 
von originalis iustitia. 9 Scripturarum] Per: Sed iam magis fuerunt diminutae 
(seil veritates) a filiis hominum, quando Scribae et Pharisaei perverterunt veram intelli- 
gentiam legis, trahentes legem et prophetas ad suum falsum sensum ... propheta non 
solum dixit veritates esse diminutas in populo gentili, sed multo magis in populo Iudaico, 
quando negaverunt Christum et veritatem scripturarum voluerunt occultare corrumpendo 
sacram scripturam cum suis falsis glossis. Überwiegend zeigt sich die Tradition interessiert 
an dem durch den Plural gestellten Problem. — Fazt'e deutet auch hier (vgl zu Z 8) 
personal: homines veraces, homines spirituales. Iudaeis carnalibus, scribis seil.] 
Vgl Per zu Z 9 Scripturarum. Deutung auf die Juden auch bei Lyram, als eine Aus- 
legungsmöglichkeit auch bei Cass. Gelegentlicher Verweis auf die Iudaei et Scribae ver- 
schiedentlich in der Auslegung dieses Psalms. — Fast: hominibus carnalibus. 

10 docuerunt] Hırro: Et haeretici mali doctores, qui doctrinam perversam docent. 
11 Lu»: dolosi in verbis. Lyra zu v 5: „labia nostra“ i. e. verba. 11f Die Auslegung 
auf cor duplex und den Gegensatz von cor und os (labia, docere) allgemein in der Tradition. 
13 Vgl Per 90, 3öff. Die Tradition ist vorwiegend an der Frage interessiert, ob die 
Stelle in bono oder in malo auszulegen und ob sie optativ oder prophetisch gemeint ist; z B 
Huco: potest legiin bono velin malo. In bono, ut sit optativum sie: „Disperdat dominus“ 
non ipsos, sed dolositatem linguae per gratiam (ähnlich Cass, Loms) ... Velin malo ... 
Et est praedictio tantum, non optatio. 14 superbam] Von Aus bis FaB traditionell. 
15 Lup (Turr, Per) zu v 5b „a nobis“: nostro ingenio et studio. Guı (Cass, GLo, 
LomB, Lup, TURR): ponunt in sua potestate. 16 praeter intentionem legis] Faut'* zu 


„magniloquam‘ v £: divinae legis contemptricem. 17 roboremus: PsH; von REucH 
Forts 93, 1 


18f Vgl zu 92, 4 und Per 90, 35ff 91, 19ff. 20f Ex 1, 16.22. Die Sielle wird 
von GLo (zu Ex 1,16) in dem Sinne ausgelegt, daß die masculi die virtutes, das femineum 
die vitia repräsentieren. . 21ff Am 1,13 (dissecuerit praegnantes Galaad ad dilatandum 
terminum suum). 24 Vgl 2 Cor 3, 6. 


e] 


T 


92 Ps. 11,5—7 


dum, et os noltrum in noltra poteltate elt? “tu nos doces ® quis nolter 
dominus [cil. qui nos prohibeat est? q.d. nullus, nos enim [umus doc- 
toreslegis [11, 6] 5Propter miferiam valtitatem inopum reliquiarum et 
gemitum pauperum : nune exurgam ji. e. veniam in mundum dieit dominus 
Ihefus. Ponam fixam faciam politionem [eu fundamentum in falutari 
i.e. in falute vel in me®: fidueialiter heb,reus: “auxilium eorum’ agam 
agere faciam in eo Chrifto et fide eius. [11, 7] ”Eloquia domini Euangelica 
eloquia calta quia animam caltificant®: argentum igne examinatum 


4 Nos habemus auctoritatem et clauem [cientie, Matt. 23. 

5 Hic perfona patris Dei loquitur de propinquo Chrifti filii aduentu 
d,icens. 

® q.d. ponam fundamentum in Chrifto vt apoft,olus 1. Corin. 3.: 
fundamentum aliud potelt nemo ponere, quod elt Ihelus Chriltus’, i. e. 
fides Ihefu Chrilti, fecundum Augult, inum. 

° Hic iterum propheta. 

® Nota: Euangelium Chrifti Eft “Eloquium caltum’ et Sanctum, 
Sed non lex Moli. Quod [ic intelligitur: Quia lex literaliter tantum 
intellecta et [eruata El[t neque calta neque [ancta, quia animam non 
fanctificat, Sed tantummodo manum [eu corpus. Lex autem [piritualiter 
intelleeta elt idem cum Euangelio. Ideo Pharifei corruperunt legem, 
Quando [piritu exclulo (olam literam [tatuere et magnificare conati [unt. 
Non [ic autem prophete et Sancti veteris legis, Qui [imul literam cum 
{piritu (eruauerunt, fauum cum melle comedentes’. Vnde Cum ifta cor- 


auf Ps 6). VgBV: In finem psalmus David pro octava. 2 est?] Frog = PsF 


nostra a nobis 2 scil. bis prohibeat in u @lz u (Z 1) noster (= Zs), bei K nach (Z 2) 
est eingefügt und mit Zgl (Z 2f) q. d. nullus etc verbunden 3 vastitatem (mit über- 
flüssigem Kürzungsstrich ü -tem)] vastationem K 6 auxilium eorum von L unterstr 


9 r R, im Anschluß an (Z 1) potestate est; von K dort als Zgl angefügt scientie] 
scripture K 10£1.R, vor den beiden v 6 enthaltenden Textzeilen; von K nach (Z 3) 
miseriam eingewiesen 11 dicens fehlt K 12ff r R, im Anschluß an die denr R 
erreichende Zgl (Z 6) i.e. bis me; Ziffern 2 ü Rgl und ü (Z 5) Ponam von fremder 
Hand; von K dementsprechend eingewiesen 15 ! R, auf der Höhe von v 8, von der darüber- 
stehenden Rgl 10 durch Strich getrennt; von K nach (94, 4) nos (1) eingewiesen; zu unserer 
Einordnung vgl K-App 16ff u R, in verhältnismäßig großer Schrift; Ziffern 3 ü Rgl 
und ü (Z 8) casta von fremder Hand, von K dementsprechend eingewiesen 16 Nota] 
Notandum K 19 <cor[pus]» manum 
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rud sv 723 zitiert. 1 os nostrum in nostra potestate est: Fape. Vgl Guı 91,38f. — K 


“tu nos doces ?’] Joan 9, 34. 2 scil. qui nos prohibeat] Fa‘: quis possit nos impedire. 
— q.d. nullus: Loms, Huco, Lup, Burg, TURR, PER. 3 vastitatem: PsH. — 
reliquiarum] FAB° zitiert z St Soph 3, 12, zu v 8 Soph 3, 13 (reliquiae Israel). 4 PER: 
in carne apparebo et veniam in mundum. Von Gott als redendem Subjekt: Fast: veniam 
in mundum. Turr (Huco, Lup): „nunc“ tempore gratiae ... apparebo in filio meo 
incarnato. Cass (GLo, LomB, Bur6): apparebo et manifestabor in filio. HıERo (Aus, Guı, 
Loms, Lup): mittam filium meum. 5 Ihesus] Per: dominus meus Iesus Christus 
dieit. fixam etc] Aus (HıEro, Cass, GLo, Lomp): Non dixit quid ponat. Die damit auf- 
geworfene Frage lösen alle Ausleger, indem sie aus dem Zusammenhang ein Objekt ergänzen, 
meist: consolationem. Die Deutung des ponam als verbum absolutum bei L singulär. Er 
scheint (vgl Rgl 6) an ihr auch gegen Fa festzuhalten, obwohl er sich (92, 6) aus dem 
PsH auxilium eorum für fidueialiter notiert. 6 Die Deutung des in salutari auf Christus 
traditionell. hebreus] PsH: Ponam in salutari auxilium eorum. 7 HıEro: Vox 
patris ad filium, ac si dieat: cum fiducia omnia facio per eum, quia divinitas formavit 
humanitatem. PEr: agam in eo, i. e. omnia opera faciam secundum praecepta et secundum 
legem suam euangelicam. Lyra (Burc, Lup, Turr): „in eo“ i. e. in Christo. Euan- 
gelica] PEr: Eloquia Christi euangelica. Lup: verba Christi et doctrina euangelica. 
Huco: non Aristotelis aut Iustiniani vel aliorum sed domini. 8 Vogl Adn 4, 480, 15ff. 
Huco neben anderen Deutungen: facit animas castas etiam corporali castitate. PER (in 
der Einleitung zum Ps) in Anknüpfung an Aug (de trin 15 c14n 23; ML 42, 1076f und 
in Ioan tr 26 n 1; ML 35, 1607): ipse (Christus) est prima iustitia et causa omnis iustitiae, 
et prima sanctitas et causa omnis sanctitatis. Et sic dieitur veritas verificans et iustitia 
iustificans et sanetitas sanctificans ... Ideo est dicendum, quod tota sacra scriptura 
utriusque testamenti dieitur veritas et iustitia et sanctitas, inguantum ista tria mani- 
festantur in ipsa sacra scriptura, vel inguantum deus lucet in scriptura per veritatem et 
iustitiam et sanctitatem, vel inguantum deus per legem divinam verificat et iustificat et 

Foris 94, 32 


9 Mt 23, 13 (elauditis regnum caelorum ante homines); Le 11, 52 (tulistis clavem scientiae). 
10£ L subsumiert im Einvernehmen mit dem Hauptstrang der Tradition den ganzen v 6 
unter das dieit dominus. In der Zgl kennzeichnet er v 6a—c ausdrücklich als Rede Jesu 
(so auch beim Zitat der Stelle Schol Ps 67,2, Rgl Ps 101, 14, Rgl Ps131,8), geht aber bei 
v 6d, veranlaßt durch in eo, auf den Vater über. Dies hat einen Vorgang allein bei Per, der 
wenigstens v6a und b auf Christus deutet (vgl Z 4f), bei v 6c aber wieder die Rede des 
Propheten beginnen läßt. In der Rgl schließt sich L offenbar dem Hauptstrang der Tradition 
an, indem er den ganzen Vers als Rede des Vaters versteht. 12f 1 Cor 3, 11 (verkürzt). 
13f Auc de fide etopc 16 n 27; ML 40, 215: „fundamentum ... quod est Christus Iesus“, 
si autem Christus, procul dubio fides Christi. Diese Auslegung Augs wird zu 1 Cor 3, 11 
auch von GLo, GLI, Lomg zitiert; vgl auch Lomg sent III d23c3 n3. 15 Die gesamte 
Tradition läßt mit v 7 wieder die Rede des Propheten beginnen. Da es unmöglich ist, v 7 noch 
zu den Worten des dominus (v 6) zu ziehen, muß zweifellos auch Ls Rgl zu v 7 gestellt werden. 
Gui (Aug, Cass, Loms, Lup): Hic propheta. 16 Sanetum] Fa: eloquia sancta et 
pura. 17 literaliter] Hıero: Per argentum vetus testamentum, per aurum novum. 
Sie est littera et spiritualis intellectus, quasi ex argento producatur aurum. Huco führt 
an dieser Stelle ebenfalls die Begriffe litteralis und spiritualis ein: Et dieit bis „eloquia‘, 
quia duplex est Christi locutio: interior et exterior, seil. litteralis et spiritualis. Lomr zu 
v6: „pauperes“ Iudaei qui spiritualiter legem non intellexerunt. 18f Vgl Hbr 9, 13? 


Vgl zu Z8 und II, 31, 9ff. 23 Cant 5, 1 (comedi favum cum melle meo). Huco 
Forts 95, 12 


Bl19v 


94 Ps. 11, 7—9 


metaphora eft, quia probatio ignis et omnium fidelilfima: probatum® 
terrae heb,reus: “{eparatum a terra? i. e. [ublimatum a litera!° purgatum 
feptu[p ]lum!! mundum perfectilfime feu (ecundum /piritum. [11, 8] Tu 
domine feruabis nos hebjreus ‘ea’: et cultodies nos a generatione hac 
adultera et praua ineter*num. [11, 9] In eireuitul? conglobantur velut 


ruptio maxime in populo vigeret, venit Chriftus et eos reprobans in iltis 
figmentis fuis oceilus elt ab eis. 

9 probum et [yncerum, dokimon, Sieut dieitur Syncerus impietate 
vel purus [celeris vel [celere. 

10 j.e. non [apit terram aut terrena, Sed celeltia tantum. 

11 <Purgatum [eptuplum’, Quia nullum metallum primo igne [atis 
purgatur, quin adhuc reliquum ibi aliquid lit. Vt argentum habet plum- 
bum, plumbum aliud etc. Sed [eptuplum eft purilfimum et [ublimatiffli- 
mum. Ita [ancti in celo erunt. 


12 “In Circuitu’: Ego intelligerem idem elfe, quod Ambages et am- ı 


phractus. Sic enim Iudei, Amiffo centro, amil[a medulla, amiffa denique 


2 terrae purgatum] = Lo 98 99, PsF, VgEV; ter repurgatum Lo 02 09 3 suptulum 
Lps (Druckf); septuplum Lo 98 99 09, PsF, VgBV; der Druckf entstand wohl infolge 
falscher Ausführung der von L in der Druckvorlage hs vorgenommenen Korrektur des dort 
(in Lo 02 und daher vermutlich auch in Lo*) enthaltenen Druckfehlers sepultum 


1 metaphora etc zweizeiliyg ü (92, 8) igne (= Zs); der r R war bereits durch Rgl 6 besetzt, 
deshalb stehen die Worte omnium fidelissima etwas tiefer am r R u Rgl 6, von ihr durch 
Striche getrennt und als Bestandteil der Zgl gekennzeichnet, von K als Schluß zur Rgl 6 
gezogen probatio ignis] probatum igne K probatum (Textwort) unterstr, vgl Rgl 9 
2 a (vor terra) k f s[ublimaturn] 


8f r R, probum et syncerum von L unterstir und damit dem ebenfalls unterstr Textwort 
(Z 1) probatum zugeordnet; von K nach (92, 8) examinatum eingewiesen 9 vel* (2) 
ve Hs 10 I R,ü Rgl 7; von K nach (Z 2) terrae eingewiesen llffuR, u 
Rgl 8, nach ihr geschr, durch sie im Raum beschränkt, daher gedrängter und in kleineren 
Schriftzügen,; Ziffern 4 ü Rgl und ü (Z 3) septuplum von fremder Hand 12 quin] 
quia K 15ff o R; Ziffern 5 ü Rgl und ü (Z 5) In eircuitu von fremder Hand 


sanctificat homines. Et sic patet, quod omnia, quae scribuntur in lege, dieuntur quaedam 
veritates et quaedam iustitiae et quaedam sanctitates, eo quod ista reddunt hominem 
verum et iustum et sanctum, quia ordinant ipsum in deum et debitum finem. 

1 Cass: „Argentum terrae igne examinatum“, quod solet esse purissimum, quando fre- 
quenti fuerit decoctione mundatum. 2 PsH: separatum a terra; von FaB@ unter- 
strichen. sublimatum] ReucH rud sv ppr: Purgavit, distillavit, sublimavit, con- 
flavit ... Inde Prrnn i.e. sublimatum, purgatum, Ps 12,7 (11,7): purgatum sep- 
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tuplum. Per im Zusammenhang langer Ausführungen über das Schriftwort: separatum a 
terra ... ut sciremus separare argentum euangelicum ex terra caeremoniarum, quando 
legimus scripturas veteris testamenti. 3 Gro (Loms, Huco): Perfecte (Lun) vel 
(HıERo, Aug, Cass) per septiformem spiritum verbum nitet. PER, nachdem er (wie auch 
AuG) septuplum verschieden ausgedeutet hat, zum Schluß doch: ly „septuplum‘“ ponitur 
pro multipliciter indeterminate. 4 PsH: custodies ea, servabis nos; von FaB“ hervor- 


gehoben: non „nos‘‘ sed „ea“ dieitur, quod refertur ad eloquia. 5 Vgl Mt 12, 39 
(adultera); Din 32, 5 (prava atque perversa). Lup: „a generatione hac‘ saeculi prava et 
perversa (Din 32,5). PER: a prava generatione. 5f PER im Rahmen der zu Rgl 12 


umschriebenen Auslegung: tertio in circuitu ambulant omnes poetae et adulatores et 
passionati rerum gestarum seriptores. Vgl Aus 97, 32f. Fase: filii hominum vani, 


Forts 97, 4 
zitiert zu v 7 Ps 18, 11 (duleiora super mel et favum), bezogen auf eloquia. 8 Fape®: 
ööxıov probum et syncerum significat. 9 Horaz Od 1, 22: Integer vitae scelerisque 


purus. 10 Vgl Phil 3, 19 (Col 3, 2). Fase: non terrena sed caelestia. Huco: „probatum 
terrae“ ij. e. a terrenitate.... quia non promittunt (scil eloquia) terram sed caelum. Lup 
(Gi, Loms): nihil terrenitatis habens vel sapiens. 11ff Über die Gewinnung anderer 
Metalle, darunter an erster Stelle des Bleis, aus dem Silber und die dazu nötigen Schmelz- 
prozesse handelt REısch marg phil 9 c 24. l5ff PER: omnes isti impii ambulant non 
recte per viam veritatis, sed in circuitu per devia mendacia. Der Urheber dessen ist der 
Teufel ... et per consequens omnes eius sequaces ambulant per eundem circuitum extra 
centrum veritatis. Nach Behandlung zahlreicher anderer Gruppen solcher impii: Item in 
eircuitu ambulant impii et caeci Iudaei extra centrum veritatis euangelicae ... falso 
glosant sacram scripturam veteris testamenti, retrahentes eam a vero sensu spirituali ... 
Nam euangelica doctrina est centrum et mensura omnis veritatis. 16ff Bonav 2 St: 
deus humanatus dieitur esse eirculus, ut circumferentia humanitas, centrum autem dicatur 
divinitas ... humanitas mobilis, sed divinitas est immobilis. „Impii in eircuitu ambulant“, 
quia humanitatem, non divinitatem credunt ...i.e. Christum purum hominem credi- 
derunt. Iusti autem usque ad centrum perveniunt, quia deum in homine credunt. Alicubi 
tamen legitur, quod deus est circulus, cuius centrum ubique, eircumferentia autem nus- 
quam terminatur. Diesen letzten Gedanken bringt Fa zu Ps 118, 63: Mirabilis deus in 
omnibus operibus tuis, nunc intra omnia es ut omnium centrum, nunc extra omnia ut 
omnium circumferentia, intimus ut omnia uniens, omnia vivificans, extimus ut omnia 
continens, fovens, lustrans, circumeans ut providens ac conservans, medius ut omnia 
discernens et disterminans, principium, medium et finis omnium rerum. BERN de dilig deo 
ce 7 n18; 1,592: Sic directo tramite voluntas perversa contendit ad optimum, festinat 
ad id unde possit ampleri. Immo vero his anfractibus ludit secum vanitas, mentitur iniqui- 
tas sibi (Ps 26, 12). Siita vis adimplere quod vis, hoc est, si illud apprehendere vis, quo 
apprehenso nil iam amplius velis: quid tentare opus est et cetera? Curris per devia et 
longe ante morieris, quam hoc eircuitu pervenias ad optatum. (n 19) Hoc ergo ‚in eircuitu 
impii ambulant‘ (Ps 11, 9), naturaliter appetentes unde finiant appetitum, et insipienter 
respuentes unde propinquent fini, fini dico, non consumptioni, sed consummationi. 
Quamobrem non beato fine consummari, sed consumi vacuo labore accelerant, qui rerum 
magis specie, quam auctore delectati, prius universa percurrere et de singulis cupiunt 
experiri, quam ad ipsum curent universitatis dominum pervenire ... (n 21) Iustus autem 
non ita. Audiens nempe vituperationem multorum commorantium in eircuitu ... ipse sibi 
regiam eligit viam, non declinans ad dexteram vel ad sinistram. Denique attestante pro- 
pheta (Is 26, 7): „Semita iusti recta est, rectus callis iusti ad ambulandum.‘ Hi sunt, qui 


salubri compendio cauti sunt molestum hunc et infructuosum vitare circuitum, verbum 
Forts 97, 25 


3, 97 


3, %8,0 


96 Ps. 11,9. 12,1—4 


adulatores impii Iudei, Chrifti inimici ambulant: ®feeundum altitudinem 
tuam ad limilitudinem altitudinis tue [iue fecundum locum poteltatis 
tue, quam tenent multiplieafti filios hominum®® i. e. multos feeilti tales 
principes, vt Prouer. 28.: “‘propter peccata terre multi principes eius.’. 


ORATIO CHRISTI /IN SVA PASSIONE 
conftituti ne derelinguatur in morte diu / ne glo / 
rientur Iud&i. quali preualuerint in eum. 
Pfal. XI. 


Tit. [12, ı] Ad vietoriam pfalmus Dauid. 


VSquequo! domine pater obliuifceris me in finem ita quod cellatio et 
finis videtur auxilii tui [/] v{quequo auertis faciem tuam i. e. clementiam 
tuam differs a me. [12, 2] Quam diu ponam confilia Quia afflieti varia 
cogitant anxia et confulunt apud [eiplos in anima mea? q.d. [olus ita 
cogitationibus eltuo, quia mea natura: et quam diu ponam dolorem 
in corde meo? per diem Quia nox requiem dat afflictis? [12, 3] Viquequo 
exaltabitur inimicus meus Iudeus fuper me: [12, 4] refpice et exaudi me 


‘compendii via’, que elt fides, fequuntur opinionum et errorum amphrac- 
tus et litere mortue ambages. Et hoc ideo eis contingit, Quod “vililfimi 
hominum exaltantur’, qui tantum “[apiunt terrena? et alios eadem docent. 
Sie tropologice “Circuitus’ E/t vita (ecundum carnem. 

18-13 hebjreus: “Cum exaltati fuerint vililfimi filiorum hominum.’ 
Alius: ‘Cum exaltatus fuerit delpiciens filios hominum.’ 

1 Loquitur ex vehementia affectus, Quia omnis mora elt affec- 
tuolis longa et grauis. 

® “Anima? [ignificat partem intellectualem, que variis agitatur con- 
filiis in tentatione, ‘Cor’ autem affectualem, que verlatur pallionibus. 
Et [ic tota anima et totus homo affligitur. 


9 = Fabt. Lyra: titulus in Hebraeo: ‚Ad vietoriam David“, vel secundum Hiero 
„Vietori David“, quod in idem redit. Vg3V: In finem psalmus David. 10£ in finem [/] 
vsquequo] Virgel von L hs hinzugefügt; in finem: usquequo (Halbvers-Zäsur) Lo, PsF, 
VgBV 15 per diem?] Fre = PsG RH 16 me (2) fehlt K 


1 Iudei] Ik fs 


11 tui] tantum K 12 <fixey Quia 12f Quia (undeutlich k) afflieti ete in 
o Glz ü ponam consilia (= Zs), von varia an am r R 
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17f opinionem et errorem, amphractus K 18 eis] s k 2lf!R 
23f l R,; späteres Einweisungszeichen ü Rgl und (Z 10) Vsquequo 25ff IR, 
letzte Zeile interlinear weitergeführt, durch Strich von der darunterstehenden Rgl 4 getrennt 


mendaces et superbi vallantur et circumsepiuntur impiis. 2f Fapt-e: cum secundum 
quandam divinae altitudinis similitudinem elevati in autoritate et potestate locati multipli- 
eantur filii hominum, multitudo carnaliter et passibiliter viventium. Die ältere Auslegung 
versteht altitudo als die altitudo consilii dei und die filii hominum entweder als die iusti 
oder die impii. 4 Prv 28,2. 
5if Gr: „psalmus David‘ Christi vel prophetae. Die Auslegung als Gebet Christi 
wird jedoch weder hier noch sonst in der Tradition durchgeführt. Vielmehr wird der Ps ent- 
weder ım Anschluß an Aus (HıEro, Lyra”, Lup, PER?) moraliter auf die anima fidelis 
(poenitentia) gedeutet oder im Anschluß an Cass (Gıo, Loms, Huco, Bur6, Turr, PERr!, 
FaB) auf das Volk Israel und seine Erwartung des 1. Advenis Christi (oder auch außerdem 
auf die Kirche und ihre Erwartung des 2. Advents Christi). Lyra versteht den Ps als Gebet 
der Kinder Israel um die Befreiung aus der Bedrückung durch die 4 Weltreiche. In diese 
von L abweichenden Auslegungsrichtungen müssen alle im folgenden angeführten Einzel- 
parallelen einbezogen werden. 11f Lup: i.e. gratiae tuae ... faciem avertit, cum a 
nobis manifestationem suae misericordiae abscondit. PER: „faciem tuam‘“ et gratiam, a 
me differendo adventum tuum. Cass (Gi, Loms, Turr): Apparitionem postulat Christi. 
Huvco: faciem gloriae. 12f Fas‘ (Bruno): cogitationes. Gui, LomB (Burs): „con- 
silia“‘ de diversis, ut quia anxius est. Lup: ‚consilia“‘ diversa ... ‚in anima mea‘“‘ anxius 
quaerendo remedia ac cogitando in me ipso quomodo possim liberari. Aug (Go, Lup): 
Consilio non opus est nisi in adversis. BurG: secundum philosophum rhet 2 (ec 5; 1383a 
6f) timor consiliativos facit. 14 Huco (Aus, Cass, Gui, LomB, Lu»): et repite 
Forts 99,1 


abbreviatum et abbrevians (Rom 9, 28) eligentes, non cupere quaecumque vident, sed 
vendere magis quae possident, et dare pauperibus. 17 compendii via] 2 Reg 18, 23; 
dazu Guı: Sic quidem conversione novissimi fide et dilectione fiunt primi. Compendium 
schon bei den Kirchenvätern, vgl Thesaurus s v compendium. Aug zu Ps 31, 5: per circuitum 
volunt pervenire ad deum accusandum, qui nolunt per compendium venire ad deum 
placandum. Aug qu ad Simpl 1q 2n19,; ML 40,124: ... ut compendio fidei per gratiam 
salvos faciat credentes, non per innumerabiles observationes. 18f Vgl 96, 21 (PsH). 
19 Phil 3,19. 20 Aus (Gro, Loms, Lup): in temporalium rerum cupiditate, quae 
septem dierum repetito circuitu tanquam rota volvitur. Huco: ‚in circuitu“ i. e. in labore 
temporalium. 21 PsH; von FaAB“ hervorgehoben, auch von PER zitiert. 22 Fape: 

Et alius hunc locum sic habet: ... cum exaltatur despiciens filios hominum. 
23f Burg: ex vehementia timoris. BRuno: cum dieit „quamdiu‘ exprimitur hic 
maximus ardor expectantis adventum dei. Cass: omni desideranti valde molesta dilatio 
est. Lyra (Lup): videtur afflicto, quod numquam debeat terminari sua afflietio. Vgl 
42,22. 25ff Huco: proprie dieit „ponam consilia in anima‘, quae intelligit, 
„dolorem in corde‘‘, quod sentit. Tuomas STh 2 IIgq127alad 2: consilium ... est actus 
rationis. 1 II q48a2co:cor ... estinstrumentum passionum animae. BERN de div serm 29 
n1;1,1145: affectiones proprie cordis esse dieuntur. Anima vero aliquanto iam superius 
Forts 99, 31 


7 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 


3,99, 
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domine deus pater meus. Illumina oculos meos relufeitando me?nevnquam 
obdormiam in morte perfeuerans mortuus, aliud elt enim obdormire in 
vita®: [12, 5] ne quando dicat glorianter hoc, quod [equitur inimicus 
meus Iudeus crucifixor quia occidi et praualui aduerfus eum°. Qui 
tribulant me exultabunt fi motus fuero exturbatus de vita ilta in mortem: 
[12, 6] ego autem in mifericordia tua [peraui [cil. quod me refuleitabis. 
Exultabit poftquam refurrexero cor meum in falutari tuo [alute tua, 
quam mihi reddidifti [/] eantabo fcil. voce cordis et alios cantare faciam 
domino qui bona® tribuit mihi future vite et mala huius vite omnia 
fuftulit a me: et pfallam nomini domini altiffimi hec particula adiectitia 
eft, in heb,reo enim non elt. 


EXPROB[R]JAT PROPHETA IVDEORVYM 
infipientiam. diuinitatem in Chrifti humanitate 
negantium et totius vite eorum vitu / 
perat abominationes. 

Pfalmus. XIH. 


Tit. [13, ı] Ad vietoriam Pfal. Dauid. 


3 vt rurfus videam, quia oculos mors claudit, vita aperit. 

4 Mors obfcurat et incrallat oculos, Somnus autem folum claudit. 
Vita autem illuminat et diaphonat oculos, Sed vigilia aperit. Vnde qui 
dicit ‘Illumina oculos meos’, mortuum [efe confitetur. Sic Et Eph. 5.: 
Exurge a mortuis, et illuminabit te Chriftus.’ 

5 quod fieret, Si manerem [epultus et non refurgerem. 

6 Bona glorie dieit, Vbi nulla funt intermixta mala, [icut in hac 
vita elt. 


7 Exultabit] = PsF, VgBV,; Exultauit Lo 7£ tuo[/] eantabo] Virgel von L hs 
hinzugefügt (= PsG R); keine Zäsur bei Lo 

12 EXPROBAT Lps (Druckf) 17 = Fabt. Lyra: Ad vietoriam David. VgV: 

Forts 100, 18 


2 perseverans] perseverens Hs, p auf Rasur 4 scil. (nicht ausgeführte Zgl) ü 
aduersus 8 reddisti Hs 10 adiectitia] adiectiva K 


18 beginnt einzeilig interlinear im Anschluß an Zgl (Z 1) resuscitando me, von videam 
an am r R, nimmt Rücksicht auf das auf den Rand hinausreichende (Z 4) crucifixor; bei 
K Zgl oceulos K 19ff 1 R, in etwas abweichendem Duktus geschr; Ziffern 2 ü 
Rgl und ü (96, 13) anima von fremder Hand, von K nach (Z 1) oculos meos eingewiesen 
231 R, u Rgl 4, von ihr durch Strich getrennt 24f I R; Ziffern 3 ü Rgl und ü (Z 9) 
bona von fremder Hand 
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„quamdiu ponam“. 1 pater] Huco: o deus pater, per missionem filii tui in carnem. 
2 Vgl Adn 4,480, 22. 3 Lup: gloriando. hoc quod sequitur] Loms: 
Quid dicat? 8 Auc (und die übrige Tradition): cantabo corde, psallam operibus. 


10f Im PsH fehlt ‚et psallam ... altissimi“, Fase: huie particulae nihil ex Hebraeo re- 
spondet; quare adiectitia videtur. 

12 propheta] Lun, Turr ebenso. Fat: Propheta in spiritu loquitur. Per: David in 
spiritu. Gi: Christi vel prophetae. Huco: Christi, vel (Lom) ipsius prophetae David, 
qui loquitur hic in persona sua vel Christi. 12ff Deutung allein auf die Juden (vgl Ps 52 
Summ, Rgl2 WA 3,296, 32 297, 29) Cass (Gro): primum hunc esse psalmum eorum, qui 
de Iudaeorum increpatione et conversione conscripti sunt ... increpat ecclesia catholica 
Iudaeos, qui viso Christo minime erediderunt. Burc: contra Iudaeos contemptores Christi 
et negantes veram deitatem eius. Turr: Populus Iudaicus, videns Christum humana 
carne tectum et humilitate, dixit ... non est hic homo deus. Ls eindeutige Entscheidung 
im Summ klingt in der Glosse noch an (102, 8f 104, 2.5.14.15f.18ff. 106, 6.14f); dort vor- 
nehmlich Auslegung auf Juden und Heiden (100, 1.9ff 102,1 104,10). Vgl Aus, der v1 
auf die Heiden (Rom 1,28), v 2ff vor allem auf die Juden bezieht: (zu v 3) Iudaei tales 
facti sunt, quales et gentes, de quibus supra dietum est. Ähnlich Gui, aber schon zu v 1: 
gentilis vel Iudaeus. Beide Typen (Cass, Aus) verbindend Loms: (zu v 1) Iudaeus . 
Vel de gentibus potest aceipi ... (ab v 2) specialiter de Iudaeis. Bruno ähnlich. In Ver- 
bindung mit der moralischen Deutung (vgl L zu Ps 52,2 WA 3, 297,1) HıEro: contra impios; 
aber auch: populus Iudaicus. Lup: de peccatoribus et pravis in malis suis obstinatis, et 
specialiter de gentibus et Iudaeis infidelibus ... qui dominum Iesum Christum deum 
esse negaverunt. FA‘: praesertim Iudaeus, deinde et gentilis, terrenus quisque et carnalis. 
Anders Huco: nota quod bis est iste psalmus in psalterio, ad significandum primo (Ps 13) 
insipientiam Iudaeorum et postea (Ps 52) gentilium. Neben der Deutung von Ps 13 alle- 
gorice auf die Juden liegt aber der Schwerpunkt in der Deutung moraliter auf den peccator. 
PER, der über die beiden Traditionsstränge (Cass, Aus) referiert, legt den Ps dreifach aus: 
Tres ergo insipientes negarunt deum. Primo Adam indirecte dubitando de eius veritate 
et infinita sapientia. Secundo populus gentilis negando eius unitatem et providentiam et 
iustitiam. Tertio populus Iudaicus negando Christum esse verum deum et Messiam. 


sonat, unde et dieitur sedes sapientiae. 19f REıscH marg phil 10 ir 2c 7: visus ... est 
potentia sensitivae apprehensiva visibilis in oculo mediante diaphono. c 24: Alii sımnum 
ligamentum sensuum, vigiliam autem solutionem eorumdem aiunt. 21f Eph 5, 14. 
24f Lyra: bona naturae, et spero quod tribuet bona gratiae et gloriae. Huco: dieit 
pluraliter „bona‘‘, quia sunt bona plura. Est enim bonum temporis et bonum in tempore 
et bonum supra tempus. Bonum temporis est temporalia.... Bonum in tempore divi- 
siones gratiarum, virtutes et dona spiritus sancti ... Bona supra tempus sunt bona 
gloriae. 


7r 


100 Ps. 13, 1:2 


DIxit inffijpiens! Iudeus et poltea etiam gentilis in corde fuo quia 
non credit, ‘corde enim creditur’ non eft deus [cil. in Chrifto23. Corrupti 
funt putruerunt in infidelitate, vide infra Pfal. 37.: ‘putruerunt et cor- 
rupte funt? etc.* et abominabiles facti funt fetuerunt coram Deo in !tudiis 
fuis i. e. [ponte et [tudiose: non elt qui faciat bonum quia [unt extra 
fidem Chrifti, que elt fundamentum bonorum faciendorum. non elt vfque 
ad vnum non elt in hebjreo, Sed infra. [13, 2] Dominus Ihefus de colo 


1 Quia fapientia elt cognitio de Deo, Econtra inlipientia. 
“Iudeis [chandalum, ee 
gentibus [tultitia, age 

3 Loquitur autem fecundum interpretationem Apoftoli ad Ro.3. de 
jis, qui funt extra Chriltum, quantumuis [int fub legibus et opera earum 
habeant. qui enim negat Chriftum, negat Deum, Et hie “dieit in corde [uo: 
non est Deus, In/[ipiens’. 

4 Quia ficut Membrum abfeifum putreleit, Sic anima ablcila per 
incredulitatem [imiliter. 


2 Et ideo elt 


In finem psalmus David. 1 inspiens Lps (Druckf) 1f suo non] Halbvers-Zäsur 
nach suo bei Lo (Lo 02Zs), Ps@ HC, VgBV 4 abominabiles] = PsF, VgBV; 
abhominabiles Lo 


1 etiam] item K 3£ corrupte] corrupti K 6f non bis ad unterstr zum 
Hinweis auf die folgende textkrit Zgl 7 non etc reicht mit infra auf r R hinaus, worauf 
Forts 102, 32 


8 I. R; vielleicht später hinzugefügt (vgl K-App); bei K Zgl im Anschluß an (Z 1) 
gentilis Yff r R, ü Rgl 3, Et ideo est noch interlinear in unmittelbarem Anschluß an 
(Z 2) Christo, auch im gleichen Duktus; von K dort als Zgl angefügt 12ff r R; vgl zu 
Z7 13 earum* eius Hs 13f opera earum habeant] operationibus (?) hominum K 
16f 2 R; vielleicht später hinzugefügt (vgl K-App) 


1 Vgl zu 102, 1 und zum Summ 98, 12ff. 1f Rom 10, 10; singulär. Cass: Ideo gravius, 
quia non labiis, sed „‚dixit in corde“, ut malo voto peior incredulitas iungeretur. Huco: 
non credendo. 2 Beziehung auf Christus stets bei Deutung der Stelle auf die Juden, 
2 B Gro, Loms, Lup, Turr (Hıero, Bure, Per, Fa): hie homo (Christus) non est deus 
(0 ä). In demselben Maße, wie daneben oder statt dessen auf den Heiden gedeutet wird (vgl 
zum Summ), wird die allgemeine Gottesleugnung ins Auge gefaßt. 3 putruerunt in 
infidelitate] Huco: fermento infidelitatis. Vgl Cass Z 3öff. Sonst meist von der corruptio 
naturae, rationis, morum. 81 Ps 37,6; vgl WA 3, 215, 32. 4 Cass: Sequitur deinde 
poena peccati, ut nefandissima incredulitate maculati „abominabile“ domino suis erroribus 
redderentur. Huco, Lup, Per: deo. Turr: in oculis domini. Während LunD, PER dem 
abominabiles deo gegenüberstellen: corrupti in se (so auch LW A 3,215, 32 ff), verteilt BonAv 
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anders: corrupti in anima, abominabiles in corpore; corrupti coram deo, abominabiles 
coram hominibus. 5 PsH: studiose. Lyra: quia talia studiose et a proposito exer- 
cebant. Fas!: studiose, ex certa deliberatione, proposito ac voluntate. 5f Hıero: 
Nisi quis cognoverit Christum ... bonus prorsus esse non poterit. Cass: solus est Christus, 
sine quo bonum aliquod vel incipere vel implere imbecillitas humana non praevalet. Gur: 
quia a Christo recedunt. Lomp: sine Christo nemo faeit bonum, quia non potest quisquam 
facere bonum, nisi ipse monstraverit. TURR: „non est qui faciat bonum‘‘ meritorium 
(Lup), nisi qui pervenerunt fide et caritate usque ad Christum. Per: nec est bonus natura- 
liter. BiEL interpretiert bei der Definition der fides (sent III 423 qg2 a1 not1C) den Begriff 
substantia rerum sperandarum in Hbr 11,1 unter Berufung auf Thomas (SThR2IIg4 
alco) und Lyra (zu Hbr 11,1) als inchoatio quaedam, causa vel fundamentum asse- 
quendi res speratas (bona in futura beatitudine nobis conferenda). Die fides ist inchoatio, 
quia est prima virtus infusa, sine qua res sperandas nemo consequi potest; sie ist causa, 
quia facit res sperandas quandoque subsistere in nobis, et sie substat sperandis, quia facit 
ea esse in credentibus in futura vita vere et realiter, quae sunt nunc per fidem in cordibus 
eredentium in esse cognito sive obiectivo ... ac per hoc est fundamentum omnium bono- 
rum, quod nemo mutare potest, sine quo non est bona aedificatio. Dies alles gilt, wie aus- 
drücklich betont wird, nur für die fides caritate formata. Vgl Bien sent IVd14q2a3 
dub 2 Q: Quantum ad doctrinam, quae respieit intelleetum (ad sceienda in religione chri- 
stiana) fides est fundamentum, quia sine fide vana est omnis doctrina ... Et quia intel- 
lectus praecedit effectum, fides est simplieiter primum fundamentum. Quantum autem 
ad effectum (ad agenda in vita Christiana) et fugam mali, timor et poenitentia dicuntur 
fundamentum ... Sed quantum ad persecutionem boni, caritas est fundamentum ... 
Ratione autem censervationis in prosperis humilitas dieitur fundamentum, in adversis 
autem fortitudo. Vgl RScuwarz 5öff. 164f. ? non est in hebraeo, Sed infra] 
Lyra: Hoc non est in Hebraeo, nec in translatione Hiero iuxta Hebraicum, sed infra 
ponitur. FAB“@: Finem secundi versus ‚non est usque ad unum‘‘ Hebraeus in hoc psalmo 
non habet, sed in 52. Der Passus fehlt auch im PsH v 1. Ihesus] Vgl 108, 3f und 
Per 107, 11f. Huco: Christus. Gro, Loms: Christus de caelo prospexät, i. e. de humana 

Forts 103, 6 


8 Auffällig ist das Fehlen der sonst (vgl 98, 12ff 100,2.5f.7 102,2 u ö) durchgehaltenen 
christologischen Deutung und die fast wörtliche Übereinstimmung mit der Parallelstelle in 
Ps 52, (v2 WA 3, 297, 1f.31), der von L im Unterschied zu Ps 13 nicht auf den Tudaeus (et 
postea etiam gentilis), sondern auf den terrena sapiens homo ausgelegt wird, in dem daher 
(vgl 100,30 ff) die Deutung auf die allgemeine Gotteserkenntnis ihren Ort hat. Ist die obige Rgl 
erst eingetragen, als L an Ps 52 arbeitete (vgl H-App)? Für die christologische Deutung vgl 
Huco: Iudaeus, vere insipiens, quia veram sapientiam i. e. Christum dei filium incarnatum 
non habens per fidem. In diesem Sinne legt L Ps 13, 1 aus im Schol zu Ps 37,6 WA 3,217, 5. 
Im Zuge seiner moralischen Auslegung läßt Huco die christologische Beziehung fallen: vocat 
peccatorem insipientem, quia veram sapientiam non habet.... quia si bene et firmiter 
crederet deum esse punitorem malorum et remuneratorem bonorum, numquam peccato 
consentiret. 9ff 1 Cor 1, 23, singulär. 12 Rom 3,19. Vgl Adn zu Ps 32 (4,489, 
3lff). Hinweis auf Rom 3, 19 auch bei Per, Far°. 14f Burc: Iudaeus ... Christum 
contemnens deum negat generaliter. PER: patet, quod quando negarunt Christum esse 
deum et Messiam in lege promissum, tunc negarunt totam legem et prophetas. Et sie 
fecerunt deum mendacem in suis promissis, et per consequens negarunt deum esse deum. 


16f Wie bei Rgl 1 wörtliche Berührung mit der Zgl zur Parallelstelle in Ps 52,2 WA 3, 297, 4, 
Forts 103, 16 


3, 100 


102 Ps. 13, 2.3 


profpexit fuper filios hominum Iudeos primum et gentes: vt videat fi 
eft intelligens® credens, quia fenfu Chriftus tantum homo apparuit aut 
requirens deum in Chrilto, qui non requiri potelt nili intellectu et 
{piritu®. [13, 3] Omnes deelinauerunt? “recellerunt? fimul inutiles faeti 
funt hebjreus: {imul conglutinati [unt’: non elt vt [upra qui faciat 
bonum: non eft vfque ad vnum®. °Sepulchrum patens elt guttur eorum 
i.e. multos deuorant in perditionem [ua falfa doctrina / linguis fuis 
i. e. rebellibus, que funt fui (enfus dolofe agebant!? ! quia literam [tatue- 
bant extincto et [upprelfo [piritu: venenum!! afpidum!? fub labiis 


5 Non enim potelt diuinitas Chrilti nec tunc potuit apprehendi 
nifi intellectu, non autem [enfu. Ideo Dominus videt et expectat, an 
homines (enfum velint ponere et tantum intellectu niti [per “fidem?]. Sed 
nolunt. 

6 ipfi autem “requirunt’ tantum carnalia et humana, non [piritualia 
vel diuina. 

? <Omnes declinauerunt? [ie intelligitur, Quod Dominus refpiciens 
in auerlos nullum inter eos videt, qui non declinet, et [ic dieit: “omnes 
declinauerunt’, q.d. vt [altem aliqui ex iftis [tarent, licet alias multi 
fuerint, qui non declinarent. Et hoc exponit verbum [equens ‘“Simul 
inutiles facti [unt’, quod Hebjreus dieit: “Simul adhelerunt? vel “agglu- 
tinati [unt’”. Eo modo loquitur [upra Pfal. 6.: “Inueteraui inter omnes 
Inimicos meos.’ 

8 inclufiue ficut Iere. 8. 6. et Efaie 56. <A minimo v/que ad maxi- 
mum omnes [equuntur auaritiam. A propheta ad l[acerdotem cuncti 
faciunt mendacium.’ 

’°= 5.6.7. verfus non funt in hebreo. 

10 Pfal. 4. 

11 yel “ntelligentia [ub verbis eorum?, i. e. nocens et mortifera doc- 
trina [ub [pecie veritatis et [ane doctrine. 

12 Alpis in Affrica gignitur, cuius ictui nullum elt remedium. Ari- 
ftotjeles. Sic Deu. 32. de eadem doctrina Iudeorum: “el draconum 


Rgl 2 Rücksicht nimmt 3 requiri potest] requiritur X 7 perditione K 


10ff r R, am Schluß Rücksicht nehmend auf die vorher geschr Rgl 10 10 Christi] Ch 
k f ih[lesu] ( ?) tunc] sune 12 fidem ü Z, vielleicht auch per später in das Spatium 
vor Sed eingefügt 14f I R; von K nach (Z 3) deum eingewiesen 16ff o R 
17 et) kf vt 23ff inclusiue sicut interlinear ü (Z 6) vsque ad vnum, der Rest der 
Gl auf gleicher Höhe am I R,; K hat den Zusammenhang der beiden Glteile nicht erkannt und 
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Ps. 13, 2.3 103 


gibt den hs Befund wieder 26 I R, in Höhe der mit (104, 2f) amaritudine beginnenden 


Druckz 27 r R,neben (Z 6) patens est (= Zs), umschlossen von Rgl 5 und 11; 
fehlt K 28f r R, unmittelbar u Rgl 5 neben (Z 9) venenum as-(pidum) (= Zs), kleiner 
Duktus 30ff r R, nimmt Rücksicht auf Rgl 13, also später als diese; ziemlich kursiver 


Duktus 30 affrica 


natura, quam assumpsit. 1 Vgl Rom 1,16 uö und zu 98, 12ff. 2 Cass: „intelligens“ 
dieit propter assumptionem humanitatis, quia deus intelligi debuisset, qui multis miraculis 
adventum suae divinitatis ostendit. Grı: corde deum in homine. Burc: corde credendo 
deum esse hominem. Turr: si aliquis forte divinitatem filii in assumpta humanitate 
latentem vera fide cognosceret. Auch sonst durchgängig intelligere im Sinne von credere 
gedeutet. 3f Cass (Gui, Lomg, Lup): „Requirens‘‘ vero posuit, si eius mandata 
sequerentur. Lup (TURR, PER): opere per bonam operationem. Huco: sunt multi intelli- 
gentes et non requirentes per vitam, intelligentes intellectu non requirentes affectu. 


4 PsH. Fat: recesserunt a deo. 5 PsH. Vgl zu Z 19ff. 7 Deutung auf Ver- 
führung durch falsche Lehre häufig. 8f Vgl Rom 10,3; 1 Th 5,19. Grı: mala sub 
Forts 105, 1 


vgl H-App. 10f£ Vgl zu Z 2. 14f Hırro (zu v 3): Declinaverat totum genus 
humanum ad inferiorem partem. Lup (zu v 3): „declinaverunt‘‘ ab ipso bono incom- 
mutabili, scil. deo, ad bona commutabilia. Vgl zu Z 16ff. 16ff Vgl Adn zu Ps 32 
(4,489, 31ff). Cass: Omnes dicuntur declinasse, cum tamen ex eis non minima turba 
erediderit. Sed a parte totum accipiendum est; tanti enim impii fuerunt, ut paene omnes 
perfidi esse ac periisse putarentur. Lup: Non intelligitur de omnibus in humano genere, 
sed de his qui sunt imitatores carnalium, quorum corrupta est vita, ex quibus non est 
aliquis qui faciat bonum. Lyra: „non est qui faciat bonum‘“, scil. meritorium, licet ali- 
quando faceret aliquod bonum de genere. Turr: „declinaverunt‘‘ a rectitudine iustitiae 
originalis. Totum enim genus humanum obnoxium fuit peccato originali. FAB®: universa 
generatio carnalium a deo aversa est, simul depravata est. 19ff Vgl zu Z 5. Fape: 
distinetio facienda post „deelinaverunt‘“, ut „simul‘ sequenti vocabulo iungatur, quod 
ex Hebraeo faeile intelligis, ubi „simul agglutinatos‘‘ sonat. 21f Ps 6,8 (vgl II}, 90, 
27 ff). 23 inclusive] Fast durchgängig werden in der Tradition zwei Auslegungsmöglich- 
keiten angegeben: usque ad unum unterstreicht die Totalität der Aussage oder deutet eine Aus- 
nahme an. Den Terminus „inclusive“ haben Huco und Per. Huco: „usque ad unum“ 
potest legi exclusive vel inclusive. Exelusive sie: ... nec unus quidem est, qui faciat 
bonum ... Inclusive sie: ... praeter unum, scil. Christum. Umgekehrt Per: littera „usque 
ad unum“ duplieiter potest poni et intelligi, uno modo inclusive. Et sic est sensus, quod 
intantum omnes filii naturales ipsius Adam sunt mali ... etiste sensus est verus. Secundo 
... sit sensus: inter homines non est, qui naturaliter sit bonus praeter unum, i. e. lesum 
Christum. Die rein inklusive Deutung auch bei FaB“@'®: ne unus quidem. 23ff Ier 8, 10 
(von L fast wörtlich zitiert) 6, 13; Is 56, 11. Huco zitiert Ier 6, 13 zu vl ‚in studiis suis“. 
26 Zählung nach Far“. Gleiche Bemerkungen in der gesamten Tradition. Nur Per behauptet 
die Ursprünglichkeit dieser Verse: est potius credendum, quod Thalmudistae amputaverunt 
hos tres versus ab hoc psalmo. Faz@: neque in Hebraeo neque in Graeco nunc haberi, 
at in Septuaginta olim habebantur, ut dilucet ex Rom 3. Im PsH fehlen die Verse. 
27 V 3 Sepulchrum bis dolose agebant = Ps 5(!), 11 ( Angabe der Parallelsielle wie Rgl 13). 
Cass: Praesens versus et in quinto psalmo iam dietus est. 28f Turr: dogmata labio- 
rum suorum venenosa sunt et mortifera, sieut est venenum aspidum insanabile. Vgl zu 
Z 7.8f und Schol Ps 90, 3 W A 4, 67, 227f. 30f Fast wörtlich aus FAB@: ARIST hist anım 
8 c29; 607a 22. 31f Din 32, 33; auch von Huco mit Anwendung auf die Juden zitiert. 


104 Ps. 13,35 


eorum quod fupra Pfal. 9. ait: “ub lingua eius labor et dolor’: Quorum 
os maledietione contra Chriftum, apoltolos et eius euangelium et amari- 
tudine ira et Inuidia et blafphemia plenum elt!?: veloces pedes eorum 
funt prompti et ardentis voti ardentia delyderia ad effundendum 
occidendum fanguinem Chrifti et [uorum. Contrieio!? deualtatio in 
[piritu eorum et carne et infolieitas quia non procedit, quicquid atten- 
tant in viis eorum quia terrena querunt. et viam paeis [piritualis non 
cognouerunt noluerunt cognolcere: non elt timor dei Chrilti Sed mundi 
timor ante oculos eorum®. [13, 4] Nonne!5 cognofcent q.d. vtinam fient 
cognolcentes Veltandem in Iudicio cognolcent omnes Iudei et gentes 
qui operantur iniquitatem: qui deuorant doctrinis malis vel [educen- 
do perfecutionibus grauibus plebem meam fieut efeam panis!®. [13, 5] 
Dominum Chriltum non inuocauerunt quia non in eum crediderunt: illie 
trepidauerunt [cil. in amittendis temporalibus, Ne forte veniant Romani 


vinum eorum et venenum alpidum inlanabile.” Sic Iudaica perfidia elt 
incorrigibilis et inlanabilis, et quos tangit, tangit in mortem. 

13.,Pfal49, 

14 <Conteruntur’ Iudei vfque hodie, quia [unt “icut puluis, quem 
proiicit ventus’, Pfal. 1., [ine poteltate et virtute coram Deo et homini- 
bus [in [piritu et carne]. Sunt quoque infelices et inprofperi, quia quic- 
quid [perant, tentant, conantur, irritum fit et cadit in caput eorum, vt 
patet experientia. 

15 Hic Chriftus loquitur. 

16 Quia [ieut cibus ita deuoratur, vt tranleat in naturam et pro- 
prietatem deuorantis, ita populus trahitur per doctrinam in malitiam 
docentium. 


1 eorum: Quorum] eorum. Quorum Lps = Lo, Ps@ RC, VgBV; Punkt von L hs 
ergänzt zu Doppelpunkt 2 maledietione] meledietione Lps (Druckf), e (1) von L hs 
kın a 13 Dominum] = PsF, VgBV; Deum Lo 


7 K zieht quia terrena querunt zur vorhergehenden Zgl, obwohl von ihr durch Strich ge- 
trennt 8 cognoscere] agnoscere K 8f Christi u Glz, Sed mundi timor o @lz 
10 Vel bis cognoscent andere Tinte, anderer Duktus 


17 r R, neben (Z 2) maledictione et (= Zs); von K zu der nach Spatium dahinter be- 


ginnenden Rgl 12 gezogen 18ff u R; Ziffern 1 ü Rgl und vor (Z 5) Contrieio von 
fremder Hand 20 in spiritu et (in K) carne ü coram Deo et hominibus 23r R, 
verhältnismäßig großer Duktus 24{f Quia bis (Z 24) ita einzeilig interlinear ü (Z 12 ) 


sicut escam panis (= Zs), der Rest amr R; bi K Zgl; kleinere Schrift, die letzte Z nimmt 


Rücksicht auf Rgl 17 (von ihr durch Strich getrennt); sicher nachträglich zwischen Rgl 15 
und 17 eingefügt 
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Ps. 13, 3—5 105 


specie boni suadentes. So die gesamte Tradition. Per: blandis verbis decipiunt proximos; 
aber zu v 3: omnes declinaverunt a via veritatis et fidei et a vera intelligentia sacrae 
scripturae, immo perverterunt verum sensum et intelligentiam scripturae ad falsum 
sensum. 1 Ps 95,7. 2 Cass: blasphemabant dominum Christum, et de eius 
nece tractabant. PER: dixerunt: „Audistis blasphemiam“ (Mt 26, 65). Lyra, Lup, Turr: 
contra deum. 3 blasphemia in der Tradition (Cass, Gur, Per) zu maledietio oder 
maledictio und amaritudo zusammenfassend. Öfters (Lup, Turr) die Verteilung: maledictio 
in deum, amaritudo in proximum. 4 Cass: „Pedes“ ... consilii progressus, quibus 
de incepto movemur ad exitus rerum .. „veloces‘“, ostendit moderationis illis consilia 
defuisse. Gi (LomB): „veloces‘“ inconsulte omnia facientes ... „pedes‘‘ voluntas et 
affeetus. Lup: prompti pro consuetudine malefaciendi. 5 oceidendum] HıEro: Et 
corporaliter et spiritualiter occidunt, dum Christum, qui vita est animae, ab ipsa effundere 
desiderant. Christi et suorum: Gi, Loms, Hvco. sf HıErRo: contritio 
corporis, infelicitas animae. FABt: demolitio et vastitas. Vgl Schol Ps 89,3 WA 4, 55,97. 
6f Vgl 104, 20ff. 7 quia.... querunt] Die Tradition interpretiert in viis durch cogita- 
tionibus, locutionibus et actionibus (Lup) oder operibus (HıERo, Grı, Lomg). spiri- 
tualis] Fast durchgängig wird in der Tradition Christus als die via paecis bezeichnet, daneben 
auch (Gui, Loms) das euangelium. Lup: ‚„‚viam pacis“ vere ad deum et proximum meri- 
toriam vitae aeternae. 8 Cass: cognoscere noluerunt. Huco, Lup (per operationem), 
Turr ebenso. Lyra: Tenere noluerunt. 8f Beide Glossen singulär gegenüber der Aus- 
legungstradition. Timor mundanus ist eine der 4 (5) Distinktionen des Begriffes timor bei 
Lomg sent III d 34 ce 4 n 4, über die in allen Sentenzenkommentaren berichtet wird, 2 B BıEL 
sent III d35 quna1 not 2 B. Vgl II, 7, 227f. 10 So auch durchgängig in der 
Tradition, z B HıEro: Si modo non cognoscunt, cognoscent in iudicio, quando venturus 
est. Iudai etc] Vgl zu 98, 12ff. 11f Cass: qui dogmate ferali absorbent simplices 
Christianos. Gri (Loms, Huco): seducendo vel oceidendo. Burc: Christi diseipulos perse- 
quendo. 18 Huco ebenso; dem Sinne nach überall in der (christologischen) Auslegung 
auf die Juden (vgl zu 98, 12ff). quia etc] Vgl Rom 10, 14. Lyra wie L (mit Verweis auf 
Rom 10, 14), ähnlich (ohne Zitat) Huco, Turr. 14 Ioan 11, 48; nahezu in der ge- 
samten Tradition zitiert. Auc (Guı, Loms, Lup, TURR): in damno rerum temporalium. 


15 Iudaica perfidia] Vgl Miss Rom, Fürbitten des Karfreitags: Oremus et pro per- 
fidis ITudaeis ... Omnipotens sempiterne deus, qui etiam Iudaicam perfidiam a tua miseri- 
cordia non repellis. Es ist im Mittelalter allgemein üblich, den Juden die perfidia zuzu- 
schreiben. 15f Vgl zu 102, 287. 17 Ps 9b, 7a (Cuius maledictione os plenum est, 
et amaritudine). 18ff Ps 1, 4. HıEro: Semper peccatores in via sua infelieiter conte- 
runtur. Cass (LomB, Lup): Via impiorum ... contritio est, quia terit et teritur (LomB: 
dum alii nocet et sibi). Loms daneben (Aus, GLo, Turr): Vel specialiter de Iudaeis potest 
diei, quasi dicat: Ita inutiles sibi fuerunt ... quia pro suis operibus contriti sunt, per 
Titum et Vespasianum, ubi et infelices sunt, quia ubique dispersi sunt. Vel contritio est 
modo in viis eorum, et infelicitas in futuro. Nunc enim lapis angularis, i. e. Christus super 
eos cadens, conteret eos per excaecationem (vgl Mi 21, 42.44). Infelicitas vero erit in 
inferno, cum anima et corpore damnabuntur. 23 Vgl zu 98, 12. LomsB, Huco wie 
L. Fit: verba Christi; daneben (e): ab hoc nono usque in duodecimum versum verba 
dei sunt. Cass: Sancta ecclesia, cuius persona in hoc psalmo loquitur. PER: propheta. 
24ff cibum stait escam als Variante des Vg-Textes bei VGVaR; ebenso lauten hier PsH und 
Ps 52,5 Ve. Auc (Gui, Loms, Lup): i. e. quotidie; cibus enim panis quotidianus est. Lun 
(Cass, GL): populum Christianum et ecclesiasticum seductione incorporando vel occidendo, 

Forts 107, 28 


Bl20v 


106 Ps.13,5—7 


timore vbi non erat timor!?. [13, 6] Quoniam dominus Chriltus et Deus 
in generatione iufta fidellum fuorum, qui per fidem Iufti [unt est: con- 
filium inopis!® inopum apoltolorum et dilcipulorum confudiftis confuli- 
bile et contemptibile reputatis quoniam dominus Chriftus Ipes eius i. e. 
eorum vel generationis Iulte eft . * [13, 7]2 Quis dabit ex fion lalutare 
(alutem ifrael carnali, qui nunc elt in cecitate? Relpondet: cum auerterit 
dominus Chriftus captiuitatem iltam [piritualem, in qua nunc [unt plebis 
fux. exultabit Iacob et letabitur Ifrael. 


1? non elt in hebreo et elt expofitio precedentis. Quia “timere vbi 
non elt timor’, Eft [ine caula timere, et ideo eft [[olum] timore timere. 

18 vnde heb,reus habet “pauperum’. 

19 q.d. Si autem [perarent non in Dominum Sed in vanitatem, tunc 
non confunderetur eorum conlilium. 

2° Hunc ver[um exponunt fere omnes de reditu Iudeorum ad fidem. 
Sed Dominus dieit: Non preteribit generatio hec, donec omnia fiant.’ 


5 sion] = PsF, VgBV; syon Lo 6 israel?] Frge (= PsF) von L hs k f Doppelpunkt 
= Lo 02, PsF, Vg®V;; israhel Lo 09 


1 vbi bis timor unterstr zum Hinweis auf textkrit Bemerkung in Rgl 17 


9f non est in hebreo zweizeilig teils ü (Z 1) vbi (= Zs), teils am r R; vielleicht ist der 
Rest der Gl am r R später (größerer Duktus); das Ganze bei K Zgl 10 solum vor und 
ü timore mit kleinen Buchstaben eingefügt 11!R 12f q.d. interlinear ü (Z 5) 
est (= Zs), das Übrige am r R; bei K Zgl 13 confunderetur* confundetur Hs con- 
funderent X 14f I R, recht kursiver Duktus; Ziffern 2 ü Rgl und ü (Z 5) Quis 
von fremder Hand 


1 PsR C (Bibl cum gloss a R): Deus. Die Zusammenstellung Christus et Deus singulär. 
2 Aus (Gu1, Lup): non est in eis, qui diligunt saeculum. HıEro: in populo Christiano. 
Huco (Lup): justorum (so auch LyrA) ... In hac generatione est dominus in 
praesenti per inhabitantem gratiam, et erit in futuro per superabundantem gratiam. 
Fast: populus per regenerationem iustificatus in numero filiorum dei. (e): Deus 


. est ... in mandata sua servantibus et suam facientibus voluntatem. 8 Den 
Plural inopum nimmt L aus PsH (s Rgl z St). Lomg (Turr) gibt 3 Auslegungen: 1. (Aus, 
Hıero, GLr) humilem adventum Christi; 2. (HıEro, Cass, Go, Lup) Christi... qui ad 


vos liberandos venerat; 3. (Grı, Lup) cuiuslibet, qui est membrum Christi. FAs*: populi 
iustificati. (e): spiritualium hominum monita contempsistis. PEr: doctrinam Christi; die 
lex euangelica ist consilium im Unterschied zur alttestamentlichen lex per modum praecepti 
data. 3f Lyra: confusibile et opprobriosum dixistis. Lup: confusibile iudicastis. 
4 Christus] FaB* ebenso. HıErro: pater. 4f i.e. eorum ... Iuste] FaB*: gene- 
ratio iusta in eo sperat. (@): „eius‘‘ in Hebraica translatione ad generationem iustam 
refertur, in ceteris autem ad inopem. Nam et Graecus habet adro®. 6 salutem] In 
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der Tradition häufig ebenso; vgl Z 12f. carnali ... in cecitate] So dem Sinne 
nach bei den Auslegern, die auf die endzeitliche conversio Tudaeorum deuten (vgl zu 106,14); 
doch nirgends carnali (vgl 1 Cor 10, 18: Israel secundum carnem). Cass zu v 7b: Hic enim 
„lacob‘“ Iudaeorum antiquus populus debet intelligi, quamvis eius nomen more seriptu- 
rarum et novo populo in subsequentibus datum esse videatur. Fast: Jacob et Israel 
universusque Hebraeorum populus. Dagegen Per: populus Iudaeorum modernorum iam 
perdidit nomen Jacob et Israel secundum rem et veritatem et solus populus Christianus 
est verus Iacob et Israel. Daneben Lyram: populo iusto. Lup: populo fideli. BRUNO (TurR): 
credentium. in cecitate] Vgl Rom 11, 25. Auc: isto humili adventu facta est caecitas 
ex parte Israel. PEr (zu Ps 52, 7): synagoga manente caeca. Respondet] Lyra” 
zu Ps 52,7: et respondetur. ? Christus] In der Tradition meist ebenso. Per: Iesus 
(auch zu Ps 52, 7). Bei Deutung von Quis auf deus pater (HıEro, Cass, BRUNO, TURR, FAB) 
wird salutare auf Christus bezogen. Spiritualis nur bei Per (zu Ps 52,7), der 
allgemein auf das Erlösungswerk Christi deutet: cum dominus Iesus averterit captivitatem 
Iacob et liberavf[er]it filios Iacob spirituales de captivitate spirituali. Bei Deutung auf con- 
versio IJudaeorum (vgl zu Z 14) Zitierung von Rom 11, 25 (HıEro, Aus, Cass, GLo Burg), 
Bezugnahme auf den 2. Advent Christi und auf die Befreiung aus der Herrschaft des Teufels 
(Cass, GLi, Loms, Bruno, Huco, Lun). FaB®: cum dispersionem collegerit deus populi 
Hebraici. Daneben Deutung auf die Befreiung aus der captivitas der Sünde (Hırro, Lup, 
PER) oder auf die Befreiung der iusti aus Verfolgung (Lyram). Beide Weisen dieser Inter- 
pretationsrichtung können ebenfalls den Text futurisch verstehen; 2 B HıEro (zu Ps 52,7): 
Aversa captivitate vitiorum erexit nos in libertate virtutum ... sed tamen adhuc in 
captivitate detinemur .. Sed in die iudicii, quando inimica destruatur mors, tunc erit 
vera redemptio. PEr (zu Ps 52, 7): Hie praedicit liberationem ecclesiae per Christum ab 
omnibus pressuris (1. a morte aeterna, 2. de persecutione Iudaeorum, 3. de persecutione 
tyrannorum, 4. de perfidia haereticorum). In fine autem mundi liberabit eam de manu 
Antichristi. 


ut sit eis satietas de deceptione vel oceisione. Vgl auch zu 102, 7. 9£ Hıero: in 
Hebraeis voluminibus non habetur. FAB® merkt an, daß ubi non erat timor im Hebraeus 
fehlt; im PsC ist es durch Obelus als Zusatz gegenüber dem Hebraeus gekennzeichnet. Die 
Tradition deutet zumeist auf die falsche ratio der Furcht, z B Guı: timuerunt perdere regnum 
terrenum, ubi non erat timendum, et non caelum, ubi esset timendum. Lup: ubi non erat 
iusta causa et ratio timoris. Ls sine causa und solum timore timere ist ohne Vorbild. 
11 PsH (vgl zu Z 3). 12 Aus (Gui, Lup, Burg, TURR): ut hi, quos vocabat, in 
deo solo spem ponerent, non in rebus transeuntibus. 14 Ausschließlich oder neben 
allgemeinerer Deutung: HıEro, Aug, Cass, Go, LomB, Huco, Burg, FaB. Unscharf bei 
Bruno, Gui, Lup, Turr. Z B Cass (Gro, LomB): Ad postremum eorum (scil Iudaeorum) 
in finem saeculi praedieitur evenire conversio, cum plenitudo gentium longis saeculis 
exspeetata provenerit. Huco: manifesta prophetia de conversione Iudaeorum. FAB9: 
de vocatione eius (scil populi insipientis) ad veri cognitionem in fine temporum. Außer 
Lyra (Befreiung aus babylonischer Gefangenschaft) und Lyra” (liberatio iustorum) steht 
nur PEr eindeutig von der Bezugnahme auf die endzeitliche conversio der Juden ab; vgl 
zZ 6ff. 13 ff. 15 Mt 24, 34; nur von L z St zitiert. Die damit begründete Infrage- 
stellung der eschatologischen Deutung ist möglicherweise schon in der Zgl zu v 7 wirksam, 
wo zwar ausdrücklich das Israel carnalis genannt wird, aber dem doppelten nunc nicht 
eindeutig das endzeitliche Geschehen im Sinne von Rom 11, 25 gegenübergestellt ist. Auch sonst 
fehlt in Ls Auslegung zu Ps 13 jeder Hinweis auf die generelle conversio der Juden (vgl 
Summ und besonders 104, 15f). 


3, 101, 


H 


108 


Ps. 14, 1.2 


QVIS SIT DIGNVS IN ECCLESIA 
Chrifti tam militante quam triumphante morari 
Quaerit propheta et refpondet dominus 


Ihefus Pfal. XIII. 
Tit. [14, 1] Pfalmus Dauid. 


ıDOmine quis habitabit alii: ‘peregrinabitur’ in tabernaculo tuo in 
Ecelefia prefenti, que elt tabernaculum’: aut quis requielcet beatus in 
monte fancto tuo in gloria futura. [14, 2] Qui ingreditur ‘ad obediendum 
fidei’ Ro. 1. fine maeula? quod [ine fide eft impoflibile, quia “fide puri- 
ficans corda eorum’, Act. 15. Ipli autem egrediuntur potius, et ideo 
inereduli (unt et maculati: et primum operatur iuftieiam non qui dilputat 


ı Pfalmus ifte Moralis elt totus et loquitur precipue contra pre- 
fumptionem [ynagoge, que [i queratur: ‘quis habitabit  Relpondet: 
Nos. Si autem: quare ? dieit: Quia filii Abrahe, Semen fanctum, populus 
folius Dei, Non quia Iuftitiam operati [unt. 

2 Decem puncta ponit hic propheta. Ante que preambulum elft 


5 Ebenso sämtliche Textzeugen für die hebräische Titulus-Fassung und VgP®, hin- 
gegen VgV: In finem psalmus David. 


8 ad per obediendum Hs (ad nachträglich dicht vor per geschr, per nicht getilgt); 


ad [te] per obedientiam K Yff geht mit purificans auf r R über 11 1m s unterstr 
Forts 110, 19 

12ff 2 R; von K nach (Z 4) Ihesus eingewiesen 16ff u R; Ziffern 2 ü Rgl und 

Forts 110, 25 

Vgl zum ganzen Ps G EseLing ZThK 50, 1953, 280—339. 1 Hırro: Quis.... 


dignus erit. Dignus auch sonst fast durchgängig, besonders Bruno: Non autem quaerit, quis 
in ecclesia absolute habitet, in qua et boni et mali sunt, sed subaudiendum reliquit „‚digne‘‘. 
Interpretation durch den Verdienstbegriff Hıero: ipsum montem tabernaculumque caeleste 
possidere merebitur in Christo Iesu. Huco: oportet, quod homo mereatur eam (scil aeter- 
nam beatitudinem) in hac vita. Besonders oft Per, z B: quibus meritis tui fideles et membra 
merebuntur tecum in caelo quiescere et felicitatem illam possidere. 1f Die Unter- 
scheidung zwischen ecclesia militans und triumphans in Beziehung auf tabernaculum und 
mons (sv 1) bei Huco und Lup, der Sache nach fast durchgängig. Verklammerung durch 
den meritum-Begriff bei Huco, Lyra, Lup. Burc: quis habitabit seu quis peregrinabitur 
in tabernaculo tuo, i.e. in praesenti ecclesia sie se habeat, ut in monte sancto tuo, scil. in 
futura beatitudine sit dignus requiescere. PER: ecclesia militans est via, in qua peregrina- 
mur ad altitudinem caeli et ad patriam, in qua sumus perpetuo mansuri et debemus quie- 
scere propter merita, quae in hac fuimus adepti. 3 Cass: propheticae interrogationi 
respondet dominus. Als respondens nennen LomB, LupD, Burg deus, Fat spiritus sanctus, 
PER spiritus sanctus neben Christus. 3f dominus Ihesus ohneChristus sonst nirgends 


zu diesem Ps (vgl 100,7). 


6 PsH V, Au, der die Beziehung auf die ecclesia praesens 
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unterstreicht, Gui, VGV a R. Auf diese Lesart und ihren exegeisschen Wert verweisen auch 
Loms und Burc. 6f Vgl 108, 28ff. Fase versteht tabernaculum wie mons sanctus 
eschatologisch. Daneben allegorische Deutungen (HıEro: der einzelne als templum dei; Aus, 
Cass: die fides; Hugo: u a beata virgo, corpus Christi). 8 Vgl 108, 28 ff. 8f Rom 
1,5. Bruno, Gr, LomB: in tabernaculum. Lup: ecclesiam tuam. Cass (auf Christus 
bezogen): domum dei. Dagegen Lup: in hac vita. Per: in hac via. Fage: in mundo. Mit- 
unter auch Wiedergabe mit conversari oder ambulare, so auch L Rgl Ps 25,1 WA 3,146, 31f. 
9 Hbr 11,6. If Act 15, 9. 9if Burc: intelligitur de macula mentis tantum. Per: 
Munditia in corde (vgl Adn 4,480, 34f). Lyra: „sine macula“ scil. corporis et mentis. 
Fast durchweg sine macula = Freiheit von Sünden, bei präziserer Bestimmung Freiheit von 
den Todsünden. Die Ermöglichung der Freiheit ist, ausgesprochen oder unausgesprochen, 
durchweg sakramentaler Art. Der fides-Begriff findet sich in der Tradition zu Ps 14 gar nicht 
(Go, Gui, LoMB, Lyra, Lup, Burc, FaB) oder ohne Gewicht nur am Rande (HıERo, Aug, 
Cass, Bruno, Huco, TUrR), zu v 2a nur Bonav: Nota quattuor in iustificatione, scil. 
introitum fidei, unde „Qui ingreditur‘‘; detestationem peccati, unde „sine macula“; 
motum liberi arbitrii, unde ‚et operatur‘‘; augmentum meriti, unde ‚„iustitiam“. PER 
führt die fides bei der Auslegung von iustitia (v 2b) ein: die fides caritate formata ist als 
iustitia erga deum (v 2b—3b) neben der iustitia erga proximum (v 3c—5b) Gegenstand des 
Ps. Daneben erscheint bei ihm die fides speziell zu v 3a. b als ein auf die articuli fidei 


gerichteter Akt. Die Gegensatzbildung egredi sonst nirgends. 11f Vgl 110,4 
Forts 110, 30 


12ff Vgl Adn 4,480, 26ff und 483, 26ff (zu Ps 23,3). 12f Moralis ... pre- 
sumptionem] Cass: Non enim, ut aliqui psalmorum, quadam profunditate velatus est. 
Go: Psalmus iste proprie est morum institutorius, praesumptionis repressio. LoMB, 
Lup ebenso. Die nähere Bestimmung praesumptio synagogae ist singulär. Die Tradition 
meint die innerkürchliche praesumptio der mali; Lomg: In praesenti ecclesia, quia propter 
corporalem cohabitationem malorum cum bonis non permittimur scire, qui vere sint de 
unitate ecclesiae, ideo quidam, licet indigni, iactant se esse de ecclesia, cum tamen vere 
non sint. Illorum ergo praesumptionem retundens propheta ... quaerit. Huco, Lup, 
Burg ebenso. 16 Decem puncta] Vgl 108, 11ff. Neben anderen Dispositionsschemata findet 
sich in der Tradition auch das Zehnerschema: Cass: respondet dominus in decalogi exem- 
plum, decem virtutibus ad beatitudinis atria perveniri. Bruno, GLo, GrI, Loms, Huco, 
Lup, BurG ebenso und mit Abweichungen auch PEr und FaB. Diese Gliederung beginnt mit 
v2a und faßt v da und b unter einem Punkt zusammen. 16f Ante ... macula] Die 
Herausstellung eines übergeordneten Gesichtspunktes auch in der Tradition. Huco weist v 4b 
diese Rolle zu (Subjekt = Gott, der timor dei begleitet alle anderen Tugenden); Aus benutzt 
dazu v 2, auch Lup und Fas*: qui decem Christi conditiones studebit imitari. Prima „qui 
ingreditur sine macula et operatur iustitiam‘ i. e. complet divinam legem. Et haec gene- 
ralis est, sequentes speciales. Bonav ähnlich. PER zieht ebenfalls v 2 heraus und ordnet 
den v 2a dem v 2b vor, aber unter: iustitia praesupponit munditiam et puritatem. Sed 
talis munditia consistit in declinando ab omni malo. Et ideo oportet quod antequam quis 
operetur iustitiam, sit sine macula. Et sie perfecta iustitia Christiani consistit in declinando 
a malo et faciendo bonum ... Nam ambulando sine macula excusat poenam infernalem. 
Sed operando iustitiam meretur gloriam caelestem. Gleiches Verständnis des Verhältnisses 
von v 2a zu v 2b bei Hıero: Dicere aliquis potest: Non habeo maculam, non feci malum. 
Non suffieit nobis malum non facere, nisi fecerimus et bonum. LomB zu v 2b: Sequitur 
secunda virtus „et operatur iustitiam‘‘, quia non satis est abstinere a malo. Gi, Huco, 


Lyra, Lyram, Lup, Fas ähnlich. Die Herausnahme von v 2a allein als praeambulum 
Forts 111, 2 


110 Ps. 14, 2—4 


aut recitat. [14, 3] fecundum Qui loquitur veritatem in corde fuo non 
tantum in ore, Sicut Caiphas fecit dicens: “Expedit vobis? ete.: tercium 
qui non egit dolum detraxit in lingua fua?. quartum Nee feeit proximo 
fuo malum iniuftitiam Et hoc Relpondet econtrario illi “qui opera- 
tur Iultitiam’: et quintum obprobrium detractionem non accepit audiendo 
fuftinuit* aduerfus proximos fuos Sicut Iudei faciunt contra nos. [14, 4] 
fextum Ad nihilum deduetus eft5 ita quod nec propter diuitias aut que- 


“Ingredi fine macula’, Quia ante omne oblequium necelle elt perlonam 
prius gratam ef[fe. Quia elpexit Dominus Ad Abel?’ primum “et ad mu- 
nera’ etc. Vide autem, quam [ignate loquitur: “Qui ingreditur?, [cil. de 
foris, de [enfu, de vanitate in interiora, in [piritum, in veritatem. 

® Hebjreus: Non elt facilis in lingua [ua 

* Quia lecundum Bern,ardum vterque habet diabolum, detractor 
et auditor, ille in lingua, ilte in aure. 


5 <Ad nihilum deductus elt’ etc., hie femper diftinguendum elt 
naturam quam elt amandus vt proximus, 
inter ! vitium fecundum ? quod odiendus et ad nihilum deducendus, 
poteltatem quam colendus vt loco Dei. 


operatur; entsprechend 1.2.3.5.7 112, 2.5.6.7 die Zahlzeichen 2% bis 5M und 7m bis 10m ü 
ein bis drei unterstr Beziehungsworten (zu 6M vgl zu 110, 7); K löst die Zahlzeichen 1M bis 10m 
fälschlich in primo, secundo etc auf 4f iniustitiam ü dem die Druckz beginnenden 
malum; Et bis ITustitiam ü dem die voraufgehende Druckz beschließenden proximo suo, von 
illianamrR 6 Sicut interlinear ü proximos (= Zs), das Übrigeamr R 76m ü 
das Spatium zwischen suos und unterstr Ad nihilum gesetzt, da offenbar der Raum ü Ad 

Forts 113, 2 


ü (112, 7) et munera von fremder Hand 10 signate] significate K 12!R 13£I RR, 
beginnt nicht mit einer neuen Z, sondern nach dem letzten Wort von Rgl 3, jedoch leicht nach 
u verschoben; von K zu Rgl 3 gezogen 15ff u R, anderer Duktus, geschr nach Rgl 2; 
Ziffern 1 ü Rgl und vor (Z 7) Ad nihilum von fremder Hand; K, der den Text nicht nach 
Ls Schema abdruckt, fügt vor natura, vitium, potestatem die Ziffern 1—3 ein und setzt 

Forts 113, 5 
und 109, 33ff. Hıero: custodit mandata. Huco: bona opera. Lu ebenso. Turr: dei 
praecepta inviolabiliter observando. FaB*: complet divinam legem. Lyra”: „iustitiam“ 
scil. abundantem, de qua dieitur Mt 5,20. Hırro (Lup): Iustitia sola magna virtus est et 


mater omnium. lf non ... ore] Ebenso antithetisch Auc, HıEro, Bruno, Loms, 
Huso, Lu, Per. Veritas betonen Hırro (gegenüber der Häresie), Lyram (sacra scrip- 
tura), PER (articuli fidei). 2 Ioan 11, 50; vgl Adn 4, 481, 2f. 8 Vgl Adn 4, 481,3. 
ReucH rud sv 53% ... detulit, detraxit ... translatio nostra ‚„‚dolose egit‘‘ interpretata 
est; Ps 15(14,3); „Quinon egit dolum in lingua sua“, rectius: qui non detulit super lingua 
sua. Die Tradition erwähnt detractio erst zu v 3d. 4f Die Rückbeziehung auf v 2b 
singulär. 5 HıEro, Bruno, Huco, LupD, TURR, PER ebenso. audiendo] 


Ebenso Huco, LuD, TURR, Per; ähnlich Aus, HıEro, Gui, LomB, Lyra. Vgl Adn 4, 480, 30f 
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481,4. 6 sustinuit] PsH: et opprobrium non sustinuit super vieino suo. 7£ Lup: 

Forts 113, 10 
singulär. 8f Quia ... esse] Eine Unterscheidung zwischen Person und Werk singulär 
gegenüber der Auslegungstradition. Bei Per Hinweis auf die iustificatio des totus homo 
secundum omnes partes (cor, lingua, opus; vgl v 3a. b. c): Ex quo patet, quod vera iustitia 
estin lege euangelica, quia totum iustificat, i. e. animam et linguam et manum. Der Begriff 
des gratum esse bei Per: ad hoc quod homo sit simplieiter iustus ... quattuor sunt sibi 
necessaria: Primo quod mundetur ab omni macula. Secundo quod possit vitare futura 
peccata ... Tertio quod possit bonum operari ... Quarto quod sit deo gratus et acceptus 
et sua opera accepta ad vitam aeternam, quia aliter non posset pervenire ad terminum 
beatitudinis. Aus der Scholastik kann man zum Vergleich heranziehen einerseits die 
thomistische Lehre (Tuomas STh 1 II q 110 a 4), daß die gratia gratum faciens, sicut est 
prius virtute (vgl a 3), ita habeat subiectum prius potentiis animae, ita scil. quod sit in 
essentia animae, anderseits den nominalistischen Akzeptationsgedanken (vgl C FEcKES 20; 
G EsELinG ZThK 50, 1953, 306 ff); am nächsten kommt BıeL dem Gedanken Ls sent I d 17 
q3 a2 conel 2 C: ratio formalis praecise, unde actus dieitur meritorius aut agens deo 
carus, est gratuita dei voluntas und sent II d26 quna1 not 2 C: Sunt duo effectus 
prineipales gratiae. Unus est gratificare naturam; nam gratia haec iustificat impium 
liberans eum a miseria culpae ... (peccato) dimisso de peccatore iniusto et deo inimico 
fit innocens, iustus ac deo amicus et gratus ... Secundus effectus est inclinare operationes 
in finem ultimum qui est deus.... prius est natura — etsi non tempore —, ut natura 
gratificetur, quatenus (lies: quam?) opus eius ad praemium acceptetur. „Respexit dominus 
ad Abel et munera eius‘: prius ad personam, deinde ad munus oblatum. 9 Gen 4, 4; 
nirgends in der Tradition zu Ps 14 zitiert. Die Auslegung von Gen 4, 4 akzentuiert dem Sinne 
nach wie L. Gui: „et respexit‘‘ prius „dominus‘‘ pater qui mentem offerentis, non obla- 
tionem attendit, quae placet ex munditia mentis „ad Abel“ ... „et“ post „ad munera 
eius“. Duns sent II d 26 q un ad 4.5: Et cum obiieitur de Abel et muneribus eius, dico, 
quod actus exterior non acceptatur, nisi quia interior, nec interior, nisi quia potentia illa, 
cuius est actus vel elicitus vel imperatus, acceptatur. Qu quol 17 a2: non actus alicuius 
acceptatur ut dignus praemio, nisi persona operans sit accepta, secundum illud Gen 4,4... 
prius ad Abel quam ad munera, quia non placet oblatio non dilecti. Bier sent II d 26 qun 
alnot2C (vgl Z 16ff). 10£ Vgl zu 108, &f. 12 PsH. 13£ Vgl Adn 4,481, 4ff; 
dort und Pr 1.5.1515 WA 1,50, 4ff (= 4,681, 10f) dasselbe Zitat, das in der Auslegungs- 
tradition zu Ps 14 singulär ist. Das Zitat begegnet in dieser Form nicht bei BERN, sondern 
stammt offensichtlich aus der sekundären BERN- Überlieferung. Unter den zahlreichen Äuße- 
rungen bei BERN über die detractio vgl de consid 2 c 13 n 22; 1, 426: detrahere aut detra- 
hentem audire, quid horum damnabilius sit, non facile dixerim. Ps-BErn de int domo c 23 
n 49; 2, 354: Detrahentes et audientes pari reatu detinentur. Ps-Bern de modo bene viv ce 17 
n 48; 2,836: Qui detrahit et qui detrahentem libenter audit, uterque peccat. Auf der 
letzten Stelle fußt vermutlich das Zitat bei RaınEr v PısA pantheol s v detractio c 5: Bern 
in quodam sermone sic ait: Detractor et libens auditor uterque diabolum portat, detractor 
in lingua vel in ore, auditor in aure. Dieses Zitat bietet in verstümmelter Form auch BER- 
CHORIUS repertorium s v detrahere. Über die detractio handelt Bıeı sent IV d 15 q 16; 
Tuomas SThR2II q73 a 4 (zitiert BERN de consid 2,13). 15ff Vgl Adn 4,481, 8ff. — 
distinguendum est etc] Diese Unterscheidung ist in der Auslegungstradition zu Ps 14 singulär, 


einzig PER weist in diese Richtung: iustus ... malos ... reprehendit ... et annihilat, 
i. e. in eis vitium reprehenditur et annihilatur. Bıeı, sent IV 416g 4a 2 concl 6 L: in malo 
duo consideranda sunt, natura et vitium ... eius natura ita debet ex caritate diligi, quod 


tamen eius vitium odiatur. Tuomas STh 2 II q 25 a 6 co: in peccatoribus duo possunt 
Forts 113, 35 


3, 102 


Bl 21 3,102, 


112 Ps. 14,45 15,1 


cunque bona eum curet aut aduletur [in] confpeetu eius in oculis eius mali- 
gnus® quicunque: [eptimum timentes autem dominum bonos, etiamfi fint 
abiecti et pauperes glorificat magnificat q. d. Non Iudicat fecundum 
faciem vel pur'!puram Nee diligit vel odit fecundum carnem, [ed omnino 
fecundum [piritum. octavum Qui iurat proximo [uo et non deeipit qui 
non periurat. [14, 5] nonum qui pecuniam fuam non dedit ad vfuram: 
et decimum munera fuper innocentes ad corrumpendum Iudicium vel 
fallum teftimonium non accepit. Qui facit he non qui cogitat aut dieit: 
non mouebitur ineternum. 


CONFESSIO ET GRACIARVM / 

actio Chrifti. pro accepta hereditate ex viroque 
populo. et de fepultura eius et refur / 
rectione gaudiola exultantis. Pfal. XV. 


Tit. [15, 1] Michtham! Dauid. 


2COnferua me in vita, Sed precipue in morte, quia infra: “non dere- 
linques’ etc. domine quoniam [peraui in te [cil. pro gloria corporis / 


“Et carnem tuam ne delpexeris’ etc. loquitur enim hic contra eos, qui 
Impios glorificant et magnificant confentiendo eorum peruerlitati pal- 
pando, fouendo, Iultos autem, quia pauperes et abiecti [unt, contem- 
nunt; ideo carnales tantum et iniqui. Multos hodie tangit ilte verfus, 
Quia nil nifi diuitias mundus amat, “Jaudatur peccator in defyderiis 
anime [ue’. 

® heb,reus: “Delpicitur oculis eius impius?, i. e. iniquos odio habet. 

! Poffet “Mictham’ etiam [ic de Dauid aceipi, q.d. ilte Pfalı mus 
elt reuelatus ipfi Dauid aureo, i.e. prophete de diuinis illuminato, Vt 
feil. aurum [ignificet [cientiam noue gratie et legis, Argentum autem 
veteris. Ipfe autem Intellexit mylteria et [piritum litere. Et [ic elfet ifte 
titulus quedam felix Iactantia, vt 2. Reg. vlt. dieit: “Dixit vir Egregius 
pfaltes Ifrael.’ Ita et hic: Ifte Pfal, mus eft Michtam, i.e. excellentis alios 
prophetas et egregii plaltis inter ceteros [icut aurum inter metalla. 

® Loquitur Dominus in per[ona allumpte nature ad Deum patrem. 


1 conspectu Lps (Druckf); in conspeetu Lo, Ps@ RC, VgBV 9 ineternum] Cauda 
(= PsG RH, VgB) von L hs ergänzt; ohne Cauda Lo, VgV 

14 L entnimmt den Tit aus der Bemerkung des Burg zum Tit (vgl IT!,116, 32ff). VgBV: 
Tituli inseriptio ipsi David. PsH: Humilis et simplieis David. Fabt, Lyra: Humilis et 
simplieis psalmus David. Lyra (vgl G Ebeling ZThK 50, 1953, 66 Anm 3) führt nur zu den 
Tit von Ps 55 und 56 das Wort miktam an. Reuch rud s v DN> vermerkt michtam nur für 
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die Tit von Ps 65—59 (Mas Ps 56-60). 16f te/ dixi... tu. quoniam] Kolon-Zäsur 
Forts 114, 19 


nihilum selbst schon durch die Zgl (110,7f) ita quod etc besetzt war 3ff magnificat u 
G@lz; darüber q. d. Non etc, von faciem an amr R 
16 ete. fehlt K 


dreimal secundum 17ff loquitur etc schließt unmittelbar an das Vorhergehende an; 
K macht es zu einer selbständigen Rgl, die er nach (Z 3) glorificat einweist, was weder durch 
den hs Befund gerechtfertigt noch sinngemäß ist 23 IR 

24ffoR 28 Reg. vtl. <Spe) Dixit 30 psaltis (sieut) inter metalla 
<sieut Eques) 31r R, von K nach (Z 15) Conserva me eingewiesen 


quantumcunque sit magnus. 1 Vgl 112, 23. 2 HıERo: quicunque malus. GLı, 
Loms, Huco, Lup, Turr, PER, Fage ähnlich. HıEro, Cass, Bruno, Gui, LomB, Huco, 
Lup, Turr, Fat: der Teufel. Huco: mundus. bonos] PER ebenso; Huco ähnlich. 
2f etiamsi ... pauperes] Lun: virtuosos licet pauperes. 3 magnificat: PsR, 
HıeEro, Cass, Bruno. 3ff Auc: malignum non esse, nisi cum animus a specie sui 
ereatoris aeterna et incommutabili ad creaturae speciem avertitur, quae de nihilo facta est. 
Gro, Lomg ähnlich. 5f Vgl Adn 4,480, 31. Huco, Bonav: periurium. 7 Vgl 
Adn 4,480, 31. Hıero, Gui, LomsB, Huco, Lup, Turr im gleichen Sinne; BRUNO, PER, 
FaB ähnlich. ?f vel... testimonium] Singular. 8 Cass, Huco, Lun ebenso; 
BRUNO, GLo, LoMmBg ähnlich. 

10ff Die gesamte Tradition, einschließlich Lyra (dieser unter Berufung auf Act 2 ); 
legt den Ps christologisch aus. Beispiele: Guı (Cass, Loms, Huco, Lup): petit se servari, 
dicens omnia quae pertulit ad gloriam hereditatis suae perducta. Gratias agit patri de 


intellectu et passione ... et de resurrectione. PEr: totus iste psalmus est gratiarum actio, 
quam agit Christus pro adeptione suae hereditatis ... David ... praevidit in spiritu, 
qualiter Christus ... post persecutionem et passionem et mortem debebat resurgere et 


adipisci hereditatem. Gelegentlich (2 B bei Huco und Lyra) tritt daneben, auf der christo- 
logischen aufbauend, .eine moralische Auslegung de quolibet Christiano oder de corpore 
Christi mystico. 11f ex utroque populo] Vgl zu 114, 10. 15 HıEro: in passione. 
Turr: inter pericula (Cass, Grı, LomB, Lup) et libera me de morte et fac cito resuseitari 
de sepulchro. PEr: in sepulchro usque ad resurrectionem. 15£ V 10. 16 Huco: 
Fides enim et spes in Christo simplieiter non fuerunt, nisi quantum ad ea, quae sunt ex 
parte corporis. Lyra: Licet autem in Christo non fuerit spes prout est virtus theologica, 
eo quod ab instanti conceptionis suae fruebatur fruitione beata, et sic erat ibi <in)tentio 


quae non stat cum spe, quae est virtus theologica habens deum non habitum pro obiecto, 
Forts 114, 29 


considerari, scil. natura et culpa ... secundum naturam suam sunt ex caritate diligendi ... 
secundum culpam ... sunt odiendi. 17 Is 58,7; zu despexeris vgl 112, 28. 
18 glorificant et magnificant] Vgl 112, 3. 19 iusti als Erklärung für timentes domi- 
num: PER. pauperes et abiecti] Vgl zu 112, 2f. s1if Ps 96,3. 23 PsH: 
despieitur oculis eius improbus. Nirgends in der Tradition 2 St impius. 
24ff Vgl Burg II!, 116, 32/f und Reucn II!, 117, 36ff. 26f Bezugnahme auf 
den Unterschied von AT und NT auch bei Cass vom Vg-Tit her. 28f 2 Reg 23,1. 
29£ Über die hervorragende Stellung Davids unter den Propheten handeln die Ps-Prologe; 
vgl II!, 25,28 ff 31 Hırro (Loms, Lup): Vox Christi ad patrem in passione in persona 
hominis assumpti. Aug (GLo): ex persona susceptionis humanae. Cass: natura humani- 
Forts 115, 35 


8 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 1 


H 


114 Ps. 15, 2—4 


[15, 2] dixi domino deus meus es tu. quoniam bonorum meorum non 
eges q.d. ideo gentium Idola non funt dii, quias egent conleruatione, 
cultodia et auxilio cultorum f[uorum® heb,reus: “Bene mihi non elt 
fine te”. [15, 3] Sanetis i. e. ad eorum notitiam et vtilitatem qui funt in 
terra eius Ecclelia, que e[t terra viuentium in hoc [eculo: mirifieauit i. e. 
mirabiles fecit omnes voluntates meas i.e. omnia beneplacita et que- 
cunque volui in eis. [15, 4] Multiplicate funt multe effe cognoflcebantur 
infirmitates eorum non carnales peccata et milerie: postea acce- 
lerauerunt®5 quia cognitio periculi facit feltinatius falutem querere. Non 
congregabo in Eccleliam meam conuentieula i. e. rebellium Iudeorum con- 
[pirationem eorum Iudeorum de fanguinibus i. e. que non funt de {piri- 


8 Dei enim eft benefacere, Sed non beneficium accipere, quod non 
conuenit vlli creature. 

4 vnde hebjreus: “Multiplicabuntur Idola eorum polt tergum 
fequentium’, i.e. [ecundum Apoltolum “@bundat delietum, vt abundet 
gratia). 

5 Augult inus: Non ad perniciem, Sed vt medicum delyderarent ac- 
celerarentque [ic, vt [anentur. 


nach te, aber Halbvers-Zäsur nach tu bei PsH,; umgekehrt Halbvers-Zäsur nach te und 
Kolon-Zäsur. nach tu bei Lo, PsG R; an beiden Stellen Halbvers-Zäsur (Doppelpunkt) bei 
PsC, VgBV 


2f q.d. ideo bis suorum von K nach (Z 1) tu eingeordnet 8 infirmitates unterstr 
(Hinweis auf Rgl 4) 9 periculi]i (2) k forum <fugam) festinatius 11 K streicht 
Iudeorum (als Diplographie zu Iudeorum Z 10) 


12f1 R; von K nach (Z 2) eges eingewiesen 13 vli]ikfe 14ff vnde hebreus 
in o Glz ü (Z 8) postea (= Zs), ab Multiplicabuntur am r R; von K nach (Z 8) eorum 
eingewiesen 17£ 1. R, mit den beiden ersten Zeilen auch interlinear ü (Z 6f) meas in 
eis (= Za) 18 (et) vt 


tamen in Christo fuit spes gloriae corporis ante resurrectionem, quam a deo expectabat. 

2f Polemisch gegen Fap® (vgl Adn 4,481, 18ff): primo versu „quia bonorum meorum 
non eges“ ex Hebraeo „‚quia bene mihi non est sine te‘‘, et id apte redditivum causae est 
praecedentium. Quod autem dieitur „quia bonorum meorum non eges“‘, causam non 
reddit. Id enim causae minime suffieit, ut sperare debeam in aliquo et ei dicere „deus meus 
es tu‘, propterea quod rebus meis non egeat. At si universa haberes, deum autem non 
haberes, non tibi bene esset, quare videntur LXX convertisse intelligentiam et diceendum 
potius fuisse „‚quia bonorum tuorum egeo“ aut (quod et melius) quia bonum meum non 
est praeter te. Et tunc et redditionis causae et intelligentiae conspiratio est. 2 gen- 
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tium idola verursacht durch den Text des PsH v 4 (114, 14f) und seine Auslegung durch 
Lyra (Hıero): „Multiplicatae“ i. e. infirmitates idolatriae gentilium. 8f PsH. Vgl 
Fa@ 114, 30ff. 4 Huco (Aus, Loms, Lup) zu „in eis“: i.e.in profectu et utilitate 
eorum. 5 Hırro: in ecclesia; Per fügt hinzu: militante. Dafür häufig auch „terra 
viventium‘“ (Ps 26, 13 51,7 141,6 wö). 5f Lyra, Fapt: mirabiles fecit. Aug, Gro, 
Huco (Cass, LomB, Lup): miras fecit. Per (Lup, TuRR): mirifice adimplevit desideria 
mea. 6f FaBe: omnia placita mea. Vgl Per Z 6f. ? Lup: multiplices intel- 
lexerunt suas esse infirmitates. 8 Lyra”: peccata, quae sunt infirmitates animae. 
Cass (Gro, LomB): multiplicata est illis per severitatem legis infirmitas carnalis, ut ad 
novi testamenti liberatricem gratiam desiderabilius pervenirent. 9 Huco: Mala quae 
nos hic premunt, ad deum nos ire compellunt ... Huiusmodi tribulationes et paupertates 
sunt quasi compendium eitius veniendi ad deum. Lup: Unde enim propriam cognoscunt 
infirmitatem, inde eitius festinant ad sanitatem. Fage (TURR): postea ad fidem intrare 
festinaverunt. 10f Der Haupistrang der Tradition bezieht eorum entsprechend eorum 
v 4a und in eis v 3b auf die sancti von v 3a, muß daher conventicula eorum als das Ergebnis 
der sammelnden Tätigkeit verstehen und die Negation (non) dem de sanguinibus zuordnen: 
Ich werde ihre Versammlungen nicht aus dem Blut sammeln. Vgl Aug (Cass, Guı, Lomg, 
Lup, Turr): Erunt enim conventicula eorum non carnalia nec de sanguinibus pecorum 
propitiatus congregabo eos. Dagegen verstehen Lyra und PER (schwankend Huco und 
FAB) die conventicula als etwas, was der sammelnden Tätigkeit vorgegeben ist, lassen bei 
eorum. einen Personenwechsel gegenüber dem Vorangehenden eintreten, beziehen die N. egation 
auf conventicula und nehmen de sanguinibus als Wesensbestimmung zu conventicula 
eorum. In diesem Fall wird eine Glosse notwendig, die das Ergebnis der sammelnden Tätigkeit 
erläutert: Ich will (in meine Kirche) nicht die Versammlungen derer aus dem Blut ver- 
sammeln. Lyra: „non congregabo“ etc., i.e. delubra, ubi conveniebant ad colendum 
idola; „‚de sanguinibus‘ quia fiebat sacrificium idolis de sanguinibus animalium ... et 
talia conventieula Christus ... non congregavit sed magis dissipavit. Per: Non congregabo 
ad ecclesiam meam conventicula et societates eorum de sanguinibus et peccatoribus et 
voluptuosis et mundanis. Diesem 2. syntaktischen Verständnis schließt sich L an, unter- 
scheidet sich aber dadurch von Lyra und Per, daß er speziell auf die Juden deutet, die auch 
bei Huco (conventicula i. e. synagogas) und Lyram eine Rolle spielen. Sonst werden in der 
Tradition die Juden erst zu v 7 erwähnt. 11f Per: ecclesia Christi non dieitur congre- 
gatio impiorum et carnalium et mundanorum, sed congregatio spiritualium et sanctorum 


non ponentium spem suam in carnalibus et mundanis. HıEro, Lup: Spiritualis religio novi 
Forts 116, 30 


tatis assumpta. Gleichsinnige Bemerkungen in der gesamten Tradition. 12f Huco: 
Haec est propriissima ratio, quod sit deus, scil. quoniam nullo indiget. Lup: non enim 
tu indiges meo servitio sed ego potius tuo beneficio. PER: quod omnis creatura indiget 
bonis dei et non econtra, probatur, quia omnis creatura dependet a deo in tripliei genere 
causae, scil. efficienti, formali, et finali. 14f PsH; auch Hıero und Lyra verweisen 
auf den Hebraeus. 15f Rom 5, 20 (Ubi autem abundavit delictum, superabundavit 
gratia). Vgl Huco IT!,118,36ff. 17£ Auc (Gui, Loms, Lup): Non ad perniciem, sed ut 


medicum desiderarent.... Itaque post multiplicatas infirmitates acceleraverunt, ut sana- 
Forts 117, 32 


8* 


3,103 


116 Ps. 15, 4—7 


tu que carnalia f[apiunt®: nee memor ero Inominum eorum approbando 
eos allegando eos vel eorum vota offerendo per labia mea et meo- 
rum i.e. non laudabo, nee orabo pro eis, feil. vt profieiant in [uo voto 
et fenfu, licet bene eorum memor fuerit, vt conuerterentur, vt patet 
Ro. x. ix. et xi.. [15, 5] Dominus pars hereditatis mes non temporalia, 
Sed [piritualia, que [unt pars et primitie, portio bonorum meorum 

Ecclefie mee et ealieis mei pallionis mee conf[olatio:: tu es qui reftitues 
hereditatem meam mihi. [15, 6] Funes? i. e. [ortes ceeiderunt venerunt, 
obtigerunt mihi in praelaris in apoltolis et electis, qui funt “preclari’, 
Sed intus: etenim hereditas mea Ecclelia [iue plebs fidelis praeclara elt 
mihi licet mundo fit oblcura et abiecta. [15, 7) Benedieam dominum 


$ Tudeos quidem Dominus libenter collegilfet, Sed “conuenticula’ 
et libamina eorum noluit colligere (i. e. Noluit eos in Eccleliam habere 
tales manere volentes), que funt ‘de languinibus’, i. e. carnali propin- 
quitate. Iohann. 1. 

? “funes, i. e. diltributiones [diuiliones] hereditatis et dimenliones, 
quia olim fecundum Caflliod,orum terrarum hereditas funibus diuide- 
batur. Vnde in li\bro Iudieum [epe nominantur [ortes hereditatis et 
alibi funiculi diftributionis. Diftributio autem Chrifti eft a [olo patre 
facta, quia ille diuilit ei hereditatem totum mundum. 


2 allegando bis offerendo u @lz, andere Tinte und anderer Duktus 2f et meorum u 
Glz ü mea (= Zs), von K nicht als selbständige Zgl erkannt und im Zusammenhang der Zgl 
Z3ff (nach Z 4 licet) mitgelesen 3ff i.e. non laudabo etc bis (Z 3) secil. einzeilig 
interlinear in o @lz, der Restamr R 4 bene] benedictio K 6 <eternorum) 
bonorum 8 Funes unterstr (Hinweis auf Rgl 7) <tribus et generationes) sortes; 
die Streichung ist unvollständig, et blieb ungestr, K sieht auch tribus für nicht gestrichen an 


12ff IR, nimmt am Ende Rücksicht auf Zgl (Z 9f) in apostolis etc, also später; von K 


nach (114, 11) de sanguinibus eingewiesen 16ff r R,; Ziffern 1 ü Rgl und ü (Z 8) 
Funes von fremder Hand 16 diuisiones ü Z, kleiner 
testamenti. Huco: ostendit fructum passionis spiritualem esse, non carnalem. 1f Bei- 


spielhaft für den Hauptstrang der Tradition (vgl 115, 14ff) Auc: spirituali mutatione 
obliviscentur quid fuerint. Nec a me iam vel peccatores vel inimici vel homines sed iusti 
et fratres mei et filii dei vocabuntur. Die wörtliche Auslegung wie bei L nur bei Per: Chri- 
stum esse memorem alicuius nihil aliud est nisi per gratiam vocare et iustificare. Et 
Christum nomen alicuius per sua labia nominare nihil aliud est quam ipsum esse iustum 
approbare et nomen eius in libro viventium scribere et annotare. Lyra versteht v 4b 
dahin, daß die bekehrten Heiden als membra Christi nicht mehr die Namen der Götzen 
nennen. 2{ Lomg: „per labia mea“ propria ... Vel „per labia mea‘ i. e. per apostolos. 
Lyra: vocat hie Christus „labia sua‘‘ labia gentilium conversorum, quae sunt membra 


15 


20 


25 


30 


35 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


45 


Ps. 15, 4—7 117 


Christi. 5 Rom 9—11. 5ff In der Tradition stehen sich zwei Auslegungen 
gegenüber, von denen die eine auf Aus, die andere auf HıEro und Cass zurückgeht, und die 
seit GL als intransitive und transitive Deutung bezeichnet werden. In der intransitiven 
Deutung werden pars hereditatis meae und (pars) calieis mei je als Hendiadyoin verstanden 
im Sinne von pars hereditaria und calix. „Gott ist mein Erbteil“ heißt dann: mir fallen 
die geistlichen Güter zu; „Gott ist mein Kelch“ heißt: Gott ist meine Erquickung. Diese Selbst- 
aussagen Christi werden aus christologischen Rücksichten sofort tropologisch ausgeweitet auf 
Christus und die Seinen. Guı (Auc, Loms, Lup, Turr): Intransitive, i. e. portio here- 
ditaria mei et meorum. Bibant alii venena et mortiferas voluptates, ego et mei deum; 
„pars calieis““ intransitive, i.e. calix meus. Die transitive Deutung versteht hereditas mea 
als populus fidelis = ecclesia und calix meus als passio mea, so daß pars hereditatis meae 
heißt: „was meinem Erbteil zufälli‘“ und (pars) calieis mei: „was mein Leiden (meinem 
Erbteil) erwirbt‘. GLo neben der augustinischen Deutung (Cass, Loms, Hvco): Vel dominus 
est „‚pars‘ i.e. portio et praemium ‚„hereditatis meae“ i. e. sanctorum. Et „pars calicis 
mei‘ i. e. merces passionis. Hereditas enim ad gentes, calix ad passionem pertinet. Die 
Bezeichnung transitive bei Huco. L notiert sich beide Auslegungen. Dabei ist auffällig, daß 
er zu „hereditatis meae‘“ die intransitive und zu „‚calicis mei‘ die transitive Deutung voran- 
stellt. Er schließt sich dabei nahe an Fag an, (t): „pars hereditatis meae et calieis mei“ 
portio et merces mea et merces passionis meae. (e): pater meus portio et merces sortis 
possessionisque meae et passionis meae. 6 primitie] Rom 8, 23 (primitias spiritus 
habentes). ? consolatio] Hugo im Rahmen einer die transitive Deutung weiter- 
führenden moralischen Auslegung: Pars est, dico, quia semper in tribulatione dat deus 
aliquam consolationem. Im Zuge seiner intransitiven Deutung von calieis: iucunditas. 
8 Aus (Gui, Loms, Lup, Turr): tanquam sorte ceciderunt. Go (Loms, Huco, Lup, 
TuRR, PER): sorte, in qua est divina electio. Zu den gestrichenen Worten tribus et genera- 
tiones vgl Adn 4,481, 15. 9 apostolis] Die Deutung auf die apostoli und sancti in 
der Tradition (2 T schon zu v 3) allgemein üblich. electis] Vgl Gro Z 24f. 10 Lyra 
(Lun): ecclesia fidelium, quae vocatur hereditas Christi. Cass (Huco): Hereditas Christi 
est praedestinata multitudo sanctorum. Vgl auch zu Z 5ff. 11 Vgl Adn 4, 481,15. 
Auc bei anderem Verständnis des Begriffes hereditas (Grı, LomB): non omnibus sed viden- 
tibus. Huco: etsi non hominibus. LomB (Lup): Quamvis enim sancti sint in mundo 
Forts 119,1 
rentur. 12ff PER zu v 7: omnes vocavit, sed ipsi (Iudaei) noluerunt venire, sed 
remanere in suis carnalibus voluptatibus et sanguinibus et peccatis. 13 libamina] 
PsH hat (statt Non congregabo conventicula eorum de sanguinibus): Non libabo libamina 
eorum de sanguine. 15 Ioan 1,13; auch von PER 2 St zitiert. 16 Hvco: ‚„Funes‘“ 
huius hereditatis, i. e. divisiones. FAs!: dimensiones hereditatis. 17£ Cass: Prisco 
more funibus terrarum dividebatur hereditas ... sicut Moyses legitur in veteri testamento 
Iosuae praecepisse, ut funibus distribueret hereditatem terrae promissionis filiis Israel. 
Lyra: Unde in libro Iosuae sortes decem tribuum frequenter ibi nominantur funes et 
funiculi. (m): Funes ... aliquando significant hereditatis portiones, Ios 17, 14. PER: funes 
et funis et funiculus communiter sumuntur in sacra scriptura pro sorte et hereditaria 
portione eo quod hereditates et portiones hereditatum mensurabantur funibus sive funi- 
culis et sie distribuebantur portiones inter fratres et parentes secundum merita; ut patet 
in libro Iosuae, qui funibus mensuravit et distribuit totam terram promissionis. Fag*: 
„funes“ chordae metiendarum hereditatum et distribuendarum, ut Ps 77, 54: „et sorte 
divisit eis terram in funiculo distributionis“. 18 Der Hinweis auf Ide ist irrtümlich, 
gemeint ist Ios 17, 5.14 19, 9.29, vgl zu Z I7f. 19 “funiculi distributionis’] Ps 77, 54; 
vgl Fapt Z 44ff. 


118 Ps. 15, —11 


Exponit, que [it ifta claritas qui tribuit mihi et meis intelleetum® [cil. 
{piritum, non relinquens in [enfu tantum Sicut Iudeos: infuper in clari- 
tate [enlibili et vfque ad noctem ad mortem vel literam inerepuerunt me 
et meos renes mei i. e. carnales et [en[uales fratres mei?. [15, 8] Proui- 
debam dominum in confpeetu meo femper: quoniam a dextris i. e. pro- 
pitius vel fauens in [piritualibus eft mihi ne commouear [cil. ad [iniltra 
vel carnalia. [15, 9] Propter hoc letatum eft cor meum et exultauit i. e. 
per eruptionem interni gaudii exultando locuta elt lingua mea: infuper 
et earo mortua mea requielcet in (epulchro in [pe refurrectionis proxime. 
[15, 10] Quoniam non dereliln]ques diu vel ineternum animam meam in 
inferno in limbo: nee dabis permittes fanetum tuum i.e. me Chriftum 
tuum videre vt videat eorruptionem putrefactionem. [15, 11] Notas mihi 
fecifti vias vit®10 (cil. de morte [ulcitando, redire faciendo / adimplebis 
me leticia cum vultu tuo clara reuelatione tui: deleetationes in dextera tua 
i. e. in fauore et propitiatione tua vique in finem in [empiternum. 


8 Sibi datum dieit, quod Ecclelie [ue datum elt, quia ipla elt illu- 
[trata et ‘preclara’ facta per donum ntellectus’, Vbi Synagoga adhuc 
ambulat in (enfu, vt Pfal. 67.: “Accepilti dona in hominibus.’ 

® Quomodo et “Calcaneus’ Chrilti dieitur ilte populus Pfal. 48. 

10 quia per crucem didieit viam mortis, per re[urrectionem econtra 
vias vite. Sed que [unt ifte vie ? aut quis pedes in hac via...[ ?] 


7 letatum] Cauda (= PsF,VgB) von L hs ergänzt; ohne Cauda Lo, VgV 10 dereliques 
Lps (Druckf); derelinques Lo, PsF, VgBV (dereliques mit kleinem Kürzungsstrich ü i Lo 
98 99 02) 14 leticia] Cauda (= PsG R H, VgB) von L hs ergänzt; ohne Cauda Lo, 
PsC, VgV 


5 (ad spiritus s.) i.e., der Tügungsstrich ist bei -iritus über die Buchstaben gerutscht und 
erreicht das s[ancti] nicht mehr; von K nicht als Streichung erkannt 15 i.e. fehlt K 
— (in eternitate) in fauore 


16ff IR; Ziffern 2 ü Rgl und ü (Z 1) mihi von fremder Hand 16 Ecclesie suo 
19r R 20f 1 R; Ziffern 3 ü Rgl und ü (Z 13) vias von fremder Hand; die Gl scheint 
abgebrochen zu sein 
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quibusdam abiecti. Turr: licet non mundo. Vgl Auc II!,121, 36f. 1 Cass: Exponendo 
quid fecerit, tradit nobis singulare remedium, quo peccata vitemus. et meis: Huco, 
TuRR (HıEro, Lu). 1f Vgl zu II, 121, 11f. 8 Ad mortem in der gesamten 
Tradition außer bei Per (Lyra): usque ad finem mundi (doch vgl Per zu Z 4). 
4 Die Auslegung auf die Iudaei, a quibus genitus sum secundum carnem bei Huco (Cass, 
Guı, LomB, Lyra, Lup, TuRR, PER); zu dem anderen auf Aus zurückgehenden Auslegungs- 
strang vgl IT!, 122, 34ff. 5ff Reucn vocab brev s v dextera: a dextera dieitur dexter ... 
i. e. ex dextera parte existens vel bonus, propitius, prosper. BERCHORIUS repertorium s v 
sinistra: in scriptura per partem dexteram intelliguntur aeterna, per partem sinistram 
intelliguntur terrena ... sinistram diligunt multi magis quam dexteram ... plus amant 
temporalia quam aeterna et plus possunt in temporalibus quam in spiritualibus. 

5f Lup: favens mihi propitius assistit et protegit. Aug (Gui, Loms, Huco, Lup, Turr): 
favet mihi, ut stabiliter in eo permaneam. 6f Cass (GL, LomB, TuRrR): Domino 
siquidem a dextris opitulante sinistra non praevalent. 7£ Lup: ‚„laetatum est cor 
meum‘ gaudio interiori „et exultavit lingua mea‘“ gaudio exteriori, quod prorumpit in 
voce. Ähnlich die gesamte Tradition. ‘Yin sepulchro: Lyra”, Lun, Turr, Fapt-e, — 
resurrectionis proximae] Allgemein in der Tradition: resurrectionis. 10 Per: ultra 
40 horas. 11 Huco, Lyra, Lup: in limbo sanctorum patrum. permittes: Lu», 
PER. 11f Fast: Christum tuum. Aug (Gro, Gri, Lom8B, Huvco): sanctificatum cor- 
pus. 12 putrefactionem häufig in der Tradition. HıEro, der schon caro in v Ib auf die 
Kirche bezogen hatte: Non de corruptione corporis Christi in sepulchro dicit, sed de cetero- 
rum sanctorum. 13 Fast: resuscitando. (e): reducem fecisti me in vitam. Lyra, Lup: 
accelerando tempus resurrectionis meae. PER: in die ascensionis. 14 Cass: humanitas 
eius totius maiestatis celarificatione completa est. Lup: assumptus de tua manifesta 
visione et claritate divina laetabor. PEr: ‚cum vultu tuo‘‘, in cuius visione consistit tota 
merces et felicitas. 15 in favore et propitiatione tua: Aug, Gui, LomB, Huco, Lup 
(GLo). in sempiternum traditionell. 


16 Grı zu v 5b (Aus): non mihi quod amisi sed meis, in quibus ego sum et cum quibus 
unum sum, restitues notitiam claritatis meae, quam amiserunt. PER betont zum ganzen Ps: 
Christus non mortuus est causa recuperandi immortalitatem pro se, sed pro suis membris. 
Nam si voluisset, absque morte et passione fuisset factus immortalis et impassibilis. Sed 
oportuit ipsum mori ut hanc hereditatem et immortalitatem ex meritis suae passionis 


membris suis posset communicare. 17 Das donum intelleetus hat unter den 7 dona 
spiritus sancti (Is 11,2f) in der scholastischen Dogmatik seinen festen Platz; vgl LoMB 
sent III d 34 c1.2 nl. 18 Ps 67,19. 19 Ps 48, 6. 20 Vgl Hbr 5, 8, von 


Cass zu v 5, von Huco zu v 7 zitiert. Viae wird meist auf die Gebote gedeutei; dann wird 
mihi = meis verstanden. 
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ORATIO CHRISTI PRO TEMPORE 3, 108,5, 


captiuitatis et paflionis fu® / contra populum 
- Iudeorum. Pfalmus XVI. 


[16, 1] Tit. Oratio Dauid. 


'EXaudi domine iuftieiam meam me Iultum et meos vel orationem 
Jultam : intende aduerte, [cil. ‚vt plus tu intelligas, quam ! ego loquor 
deprecationem meam . Auribus pereipe orationem meam? : non in labiis 


* Ex perfona Domini fecundum Augult inum et Ecclelie, que cor- 
pus eius elt, hec in Plalımo ilto accipienda [unt. 


?® Triplicat [iterum] petitionem ad my/terium trinitatis, quam 
adorat. 


4 Lyra: titulus in Hebraeo et in translatione Hiero „Oratio dauid‘“ (so auch Ps@ R 
H 0, VgPV). PsV: Psalmus Dauid. 


6 aduerte] intende K 


SfIR 10fr R 10 iterum ü Z, von L eingewiesen 


1ff Fast die gesamte Tradition versteht den Ps als Gebet Christi (Loms, Go, Lu», 
TvRR: oratio Christi), verbindet jedoch zumeist mit Christus die Kirche (vgl Rgl 1) oder 
den einzelnen Gläubigen. Mehrfach werden bei der christologischen Deutung die Juden 
als Widerpart des Beters genannt. Lup: Oratio Christi tempore suae passionis instante 
vel cuiuslibet fidelis et iusti positi in tribulatione. HıEro (Bruno): Iste psalmus canta- 
tur ex persona Christi contra Iudaeos et ex persona ecclesiae contra haereticos. PER: 
David per persecutionem suam praevidit in spiritu persecutionem Christi in capite 
et membris. Et ideo fecit hunc psalmum in persona Christi, in quo introducit Christum, 
qui petit liberari in se per resurrectionem et in membris a persecutione tyrannorum tam 
Iudaeorum quam gentilium. LyrA deutet den Ps litteraliter als oratio David und mora- 
liter als oratio viri iusti. 5 LyrA (PER): meipsum propter iustitiam meam. Hvco: 
me ratione iustitiae, quae dat efficaciam orationi. HuGo charakterisiert die iustitia: ex 
fide vel ipsa fides. Hanc enim exaudit dominus. Vel ... est in elemosyna. Vel ... est 
in carnis mortificatione. 5f FaR!: iustam orationem. 6 FaR®: animad- 
verte ad supplicationem meam. Cass: Apud Deum certum est habere iustitiam vocem 


Forts 123, 8 


8f Aug: Haec est personae domini tribuenda, adiuncta ecclesia, quae corpus 
eius est. Ähnlich fast die gesamte Tradition (vgl zuZ1ff). 10f Hırro: Ad tres 
personas intelligitur. 10 iterum] Vgl Ps 5,2f. 


9 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


3, 109 


Bl21v 


122 Ps. 16, 1—3 


dolofis® i. e. que elt mea in limplieitate et veritate. [16, 2] De vultu tuo 
iudieium meum mei prodeat i. e. Tudica me fecundum quod tu vides, non 
fecundum faciem vt homines : oeuli tui alii: ‘mei’, Sed minus bene videant 
»quitatem*? alii: “«quitates’ et verius mea opera equitatis, que omni- 
bus feci line acceptione perfonarum, tibi complaceant. [16, 3] Probafti 
quod elt [piritualium cor meum et vilitafti noete Iob 7.: “vilitas eum 
diluculo’ aduerlitatibus i.e. in abfconditis, que elt ‘nox in deliciis 


3 Jabia dolola’ funt, que infra Pfal. 77. deferibit dicens: “Et lingua 
mentiti funt ei. Cor autem eorum non erat cum illo.’ Et Matt. 15.: 
“populus hie me labiis honorat, cor autem eorum longe elt a me. hec 
(unt fieta labia et verba fraudulenta, Quia contrarium elt in confcientia 
eius, quod elt in ore. Appellat Deum Dominum, cui [eruire non vult. 

4 petit Iudicari in conlpectu Dei, quia pro nihilo elt ei, quod Iudi- 
catur ab humano die, vbi ‘oculi’ [unt fere (emper iniqui in Iudicando, 
illos laudando, hos vituperando. 

5 «Oculi tui videant equitates’, q. d. tu non potes iniquos relpicere 
et fouere, Sed tantummodo equitatem. Ergo hociplum oltende nunc 
et Iudica me lecundum conlpectum tuum, quia etli iniquos foueas, 
non ideo, quia placent tibi, Sed vt conuertantur vel grauius puniantur. 
Vnde femper in Serip,turis ‘“Oculos Domini videre?’ lignificat Dominum 
habere beneplacitum in eo, quod videt, vt Plal. 33.: “Oculi Domini [uper 
Iultos.” Et 32.: Eece oculi Domini [uper metuentes.” Et Hiere mia dixit 
Naboc, hodonolor: “pone oculos tuos [uper eum.’ Vnde et impii Plal. 30. 
dicunt: “Viderunt oculi noltri’, vbi eis euenit, quod voluerunt vel [pera- 
bant. Econtra “Auertere oculos’ vel faciem’ significat Indignari. Vnde 
Deu. 32.: ‘Ablcondam faciem meam ab eis.’ Inde infra: ‘de ablconditis 
tuis? etc. 


4 aequitatem] = PsR V, Vg#; equitatem Lo, Vg’,; aequitates Ps@G H C 


1 Zgl ünon in labiis dolosis, von K davor eingeordnet i.e. fehlt K que]ekfi 
2 mei ü meum, durch Strich getrennt von der davorstehenden Zgl i.e. Iudica etc, von K 
an Z 3 homines adjektivisch angefügt 2f i.e. Iudica etc zweizeilig ü Z 1f vultu 
tuo iudicium 8 faciem (ad) vt 4 verius] melius K 4f mea etc 
beginnt interlinear in o Qlz ü Z 3 videant (= Zs), steht größtenteils am r R, durch 
Strich mit Textwort videant verbunden und gegen Rgl 6 abgegrenzt 5 tibilt kfs 
6f Iob bis diluculo zweizeilig ü meum et visitasti, von K nach visitasti eingeordnet 
7 aduersitatibus in o Glz ü nocte 7f i.e. in absconditis etc beginnt interlinear 
in u @lz ü (visita)sti nocte, am r R fortgeführt, durch Strich gegen Zgll 124,3 f Et hec etc und 
124,7f i.e. prophetarum etc abgegrenzt, von K an Rgl 6 angeschlossen 
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Sff u R, ü Rgl 10 nimmt am r R Rücksicht auf Rgl 15; Ziffer 1 von fremder Hand ü 
Rgl und ü Z 1 dolosis 8 que* quas 13ff IR; Ziffer 2 von fremder Hand ü Rgl 
und ü Z 1 De 16ff o R; Ziffer 3 von fremder Hand ü Rgl und vor Z 3 oculi; 
von K nach Z 2 prodeat eingewiesen 17 equitatem] equitates X 19 conuer- 
tantur] conuer verwischt 22 Et<Pro[pheta]) Hiere. 23 nach Naboc, hodonosor 
Spatium für Kapitelzahl 


suam, qui res tacitas intelligentiae suae virtute cognoseit. 1 Huvco, Turr: 
„non in labiis dolosis‘‘ sed simplieibus. LyrA (TURR): orationem percipe factam a me 
veraciter ex corde. 2 mei] Huco versteht iudieium meum sowohl active: quo 
in praesenti separo bonos a malis, merito non loco, vel quo in futuro ego faciam genera- 
lem separationem, als auch passive (GLo, LoMB, TURR): quo iudicatus sum a Pilato. 
Passive Deutung auch bei Lyra, Lup, aktive Deutung bei Auc, GLo, GuI, LoMmB. 
2f Lun (Cass, GLo, LoMB): iudica me secundum illa quae in me respicis et cognoscis, 
qui nullum habeo peccatum. Go (LoMB): non de dispositione Iudaeorum. Far®: De 
iis quae videris iudex meus esto. 3 PsRV: oculi mei. Diese Lesart bei Avc, 
Hırro und als varia lectio bei GLı, LoMmB. 4 PsGH: aequitates. 4f Farf: 
„aequitates“ facta in aequitate et legis tuae observatione. PER: oculi tui videant aequi- 
tates et actiones meas iustas. Zur Interpretation von aequitas durch sine acceptione 
personarum vgl zu II 1, 95, 5ff. Zur Wiedergabe von oculi tui... videant durch tibi com- 
placeant vgl zu Z 20f. 5f Hvco: differentia est inter probare et examinare. 
Probare quaerit rationem facti, examinare ipsum factum. Ratio autem facti magis 
cor tangit, factum vero magis tangit corpus. 6f Iob 7,18: Visitas eum diluculo 
et subito probas illum. " 7 aduersitatibus] Hvco: „probasti‘ non in prosperitate, 
ubi non cognoscuntur corda, sed (TuURR) in adversitate, ‚„‚nocte‘“‘ tribulationis. 
?f£ Ps 138,11: nox illuminatio mea in deliciis meis. Ps 17,12. Vgl Gerson de oculo prop 
39 (3,486): Visio Dei anagogica habetur per theologiam mysticam, docentem ignotis 
ignote coniungi (cf Dionys de div nom 1 c 1 n 3) sub divina caligine; quamvis sine 
corporeo phantasmate, dum amor intrat, ubi cognitio foris stat (cf Huao VIor expos 
in hier coel let 6c 7 ML 175, 1038), suffieit oculo amoris, quod oculus cognitionis 


Forts 124, 37 


8sf Ps 77, 16f (non erat 
rectum cum illo); Huco zitiert Ps 77, 36. 9f Mt 15,8 (Is 29, 13), auch von 
Hvco, LyRA zitiert. i1f Hırro: aliud loquuntur et aliud habent in corde sive 
haeretici sive Iudaei. Lup: aliud petunt et aliud in corde versant. Labia enim dolosa 
essent, si ab aequitate vel intentione verba discordarent. TURR: non alia ore profero 
et alia mente retineo. 12 Vgl Mt 7,21, worauf GuLo, LoMmB, LUD verweisen. 
13f 1Cor 4,3 (Mihi autem pro minimo est ut a vobis iudicer, aut ab humano die). 
16 Oculi tui videant equitates: PsGH. 20f£ Huco zu v 15: „in conspectu tuo“ 
i.e. in beneplacito tuo. 21£f Ps 33, 16. 22 Ps 32,18. 22f Ier 39, 12. 
23f Ps 34, 21. 26 Di 32,20. 26f V 14. 


9*r 


3, 110 


H 


124 Ps. 16, 3—6 


meis’ et “tenebras poluit latibulum [uum?’ : igne tribulationis° me exa- 
minafti et non eft inuenta in me iniquitas i.e. non declinaui ad malum 
in iis omnibus. Et hec elt rara virtus. Sieut Iob 1.: In onmibus hüs 
non peccauit Iob labiis fuis’”,. [16, 4] Vt non loquatur os meum opera 
hominum i.e. non glorietur in operibus proprie Iultitie vel ne doceat 
alios opera hominum [vt [upra Pfal. 13.], Sed potius fidei opera : propter 
verba labiorum tuorum i.e. prophetarum et [anctorum, Quorum labia 
funt Dei inhabitantis et loquentis per ea ego euftodiui obferuaui ad vi- 
tandum vias duras i. e. peccati et ‘difficiles’, vnde Sap,ient. 5. hebr,eus: 
“yias latronis’. [16, 5] Perfice [cil. vltra literam greffus meos® quos incepi 
in femitis tuis: ut non moueantur veltigia mea ! de rectitudine in pra- 
uitatem, quod fit cito, li polt inceptionem non proficere et perficere 
nitatur? quia quod non [piritu nititur, non elt [tabile. [16, 6] Ego elamaui 

© metaphora elt. 

? Vel lic: per tentationem Inuenitur aliquis Iuftus, qui prius latebat, 
Et fie manifestatur, vt Iob et omnes fancti, de quibus canitur: “Tan- 
quam aurum in fornace probauit electos Dominus.” Aliter “probatur’, 
i.e. probum et verum elle oltendit. hypocrite autem in omni tentatione 
fiunt peiores. Ecclelialticus: ‘Aurum probat fornax? etc. 

8 perfieit grellus’, Quia “Nili abundet Iultitia’ noltra fuper hypo- 
crilim et dolofam Iultitiam “‘pharileorum’, non potelt Itare lalus noltra. 

° Quia fecundum Bern, ardum: “vbi incipis nolle fieri melior, delinis 
elle bonus.’ 


1 posuit] p k tribulationis in o @lz ü (ign)e me (= Zs), von K an 122,7 aduer- 
sitatibus angefügt, obwohl durch Spatium und Strich getrennt 3 hec fehlt K 
6 vt bis 13 in o @lz ü fidei opera, durch Strich nach hominum eingewiesen Tf i.e. 
prophetarum etc in kräftigerem, kursiverem Duktus als die übrigen Zgll(?), beginnt inter- 
linear in o Glz, ab Quorum am r R 7 Quorum] Quia K 11ff de rectitudine 
bis nitatur in o Glz, geht auf r R hinaus (ab quod fit zusammen mit Rgl 9 später ?) 
12 etkfvel 13 quia bis stabile fehlt K 


14 r R, neben Zgl tribulationis, bei K als Anfang von Zgl 122,7f i.e. in absconditis etc 
löff IR, u Rgl 4, von ihr durch Strich getrennt, beginnt in Höhe von Z 1 examinasti 
(= Za), von K zu 122,5 Probasti eingewiesen 16 Et <econtra) sic 17 Aliter 
etc nach Absatz auf neuer Zeile beginnend, etwas hellere Tinte 19 Ecclesiasticus] 
Eccus ohne Kürzungszeichen 20f u R, u Rgl 10 22f r R, im Anschluß an Zgl 
Z 11ff de rectitudine bis nitatur, von K dort als Zgl angefügt 23 bonus* bonos 


praemonstraverit ei dilectum suum, etiam sub aenigmate fidei, seu confuse, qui ‚„‚posuit 
tenebras latibulum suum‘““ (Ps 17,12) quod subintrans amor dieit „Et .nox illuminatio 
mea in deliciis meis‘‘ (Ps 138,11). Weitere Zitationen der beiden Ps-Stellen bei GERSON 
verzeichnet A ComBEs: Jean Gerson commentateur dionysien, 1940, 8229 A3, 8231 
41. 1 tribulationis] Lyra, Lup: igne tribulationis. Cass: tribulationibus ignitis 
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examinatus est dominus Christus. In der Tradition werden nocte und igne bei gewisser 
Differenzierung im gleichen Sinne ausgelegt. Guı (Aug, Loms, Lup): Ipsum cor visi- 
tatione tribulationis probatum est, quae non solum nox, quia perturbat, sed et ignis, 
quia urit. PER: in tota illa nocte passionis et igne tormentorum me examinasti. Fapf: 
„nocte“ tentatione potestatum tenebrarum; „igne‘ persecutione hominum. 2f 
FaABR®: et in omnibus iis non declinavi ad malum. Im allgemeinen folgt die Tradition 
Cass (Aug), der an den Befund denkt, der durch die Prüfung erwiesen ist: non est in 
illo (Christo) inventa iniquitas, quam adustio illa decoqueret. 8f Iob 1,22; auch 
von Huco zitiert. 5f Aus (Gui, Lomp, Lup, TURR): ut aliud non procedat ex 
ore meo quam id quod pertinet ad gloriam (Huco) et laudem tuam, non ad opera 
hominum, quae faciunt praeter voluntatem tuam. Hvao”: ut habeam materiam et 
causam loquendi non de operibus hominum, sed de te per ea, quae circa me fecisti ... 
Opera hominum loquuntur iactatores, qui sua opera iactant. 6 Ps 183; vielleicht 
denkt L speziell an Ps 13,3.4 (vgl I 1, 102, 6}f 104, 11ff), doch beachte Fagt: opera filiorum 
hominum, quae Ps 13 continet. 7 Hvco: prophetarum (Aus, GLı, LoMB, TURR), 
apostolorum, praedicatorum. 8f Fag!: observavi; (e): declinavi. 9 Furt: 
vias daemonis; (e): via maligni et itinera perditionis. Die übrigen Exegeten denken 
entweder an den Leidensweg Christi (Auc) oder an den Tugendpfad (CAss), wobei custodivi 
immer den positiven Gehorsam bezeichnet. Aug (BRUNO, GLo, LoMmg, Lup, TURR, PER): 
vias laboriosas mortalitatis humanae atque passionis. LoMB (CAss, BRUNO, GLo, Lvp): 
vias duras dicit virtutes, quae hominibus sunt difficiles, non Christo. Sap 5,7: 
ambulavimus vias difficiles. Vgl die gemeinsame Zitation von Sap 5,7 und Ps 16,3 in 
Schol Ps 54,11 (WA 3, 309, 2f). 9f PsH. Diese Lesart auch bei GLo, LoMp, 
Huvco, Per, Fag; außer bei FaB wird sie in die Deutung auf den Leidensweg eingefügt. 
Per: Christus poenas debitas latroni sustinuit. RrucH rud 438 s v ID verwirft diese 
Lesart. 10f Go (Cass, LomB, Lup, TuRR, FAR): „Perfice‘ usque in finem, 


„ante non est nisi inchoatio, ‚‚gressus“ i. e. humanas actiones. Unter den semitae versteht 


die Tradition im allgemeinen die mandata (verschärft: perfecta mandata, artiores prae- 
cepta, consilia euangelica). 11ff LyrA”: de perfectione euangelica. Lup: re- 
cedendo a veritatis via, neque enim sufficit perfecta agere nisi contingat in ipsisfirmiter 
permanere. FA»’: ut vita mea non labatur in transgressionem mandatorum tuorum. 
In der Tradition überwiegt die christologische Auslegung von Cass: ut imitantes me minime 
moveantur abs te. Daneben Aug (GLo, LoMB): Ut non moveantur signa itineris mei, 
quae tanquam vestigia sacramentis et scripturis apostolicis impressa sunt ... Aut 
certe ut etiam stabiliter in aeternitate permaneam. 


14 Cass zu „igne“: 
Metaphora introducitur. 16f Sap 3, 6 (probavit illos), auch von Huco z St zitiert; 
Sap 3, 6 ist in der von L zitierten Form im BREvV Rom Commune plurim mart ad 1 noct 
Antiphon zu Ps 2. 18 Hvco: probatum ostendisti. 19 Eccli 2,5 (in igne 
probatur aurum), auch von LyYRA z St zitiert. 20f Mt 5, 20 (nisi abundaverit iusti- 
tia). Hvao konstatiert einen Unterschied zwischen einer simplex iustitia und einer abundans 
iustitia. 22f BERN ep 91 n 3 (1,98 Mab): ubi incipis nolle fieri melior, ibi etiam 
desinis esse bonus. 


126 Ps. 16, 6—11 


quoniam exaudifti heb,reus: Exaudies’ vel exaudire preordinalti me 
deus : inelina aurem tuam mihi!” ad meam [alutem. et exaudi verba 
mea. [16, 7] Mirifica miferieordias tuas!!"? foil. milerendo Ipiritui et 
crucifigendo carnem : qui faluos facis fperantes in te. [16, 8] A Iudeis 
reliftentibus dextere tus gratie et virtuti tue, qua adiuuas et faues 
in [piritualibus qui ambulant lolum a finiltris, i. e. foris tantum eu- 
ftodi me: vt pupillam oeculi i. e. diligenter et [ollicite. Sub vmbra alarum 
tuarum metaphora elt a Gallina delumpta, i.e. affectuole Sicut Gallina 
pullos fuos protege me: [16, 9] a facie!? potentia et audatia impiorum 
Iudeorum qui me afflixerunt. Inimiei mei animam meam vitam meam 
eireumdederunt!* ceperunt [cil. animo et corpore / [16, 10] adipem 
fuum cralfam et pinguillimam mali voluntatem coneluferunt fixe 
decreuerunt facere: os eorum locutum eft Vt in domo Anne et Caiphe 
factum elt fuperbiam ide/t [uperbillime vt ipfam [uperbiam. [16, 11] 
Proiieientes me [cil. extra ciuitatem, [ynagogam, et abiectionem plebis 


10 <Inclinat aurem’, quoniam ad eum per [e non potelt humana infir- 
mitas peruenire, nili ipfe condelcenderit Indulgentius. Callio, dorus. 

!! «Mirificat Dominus milericordias [uas’, quia mileretur non [ecun- 
dum humanum Iudicium, Sed quo minus [peratur. Vel “Mirificat’, i. e. 
mirabiles [“milericordias] [uas’et [pre] magnitudine et multitudine pate- 
facit et exhibet. 

12 Mirificat milericordias ... 

13 acies? „ | imminentia 

“Dorfum’ | fuga 
micos meos dorlum.’ 

14 <Oircundederunt’, i. e. relicta elt in medio eorum [ine auxilio ex 
vlla parte, circuitum enim mihi fecerunt et cinxerunt me in modum 
corone, vt euadendi [pes non [it. 


hoftium, infra: “dedifti mihi ini- 


8 desumpta] a k 9f potentia] pntia mit doppeltem Kürzungsstrich, auch presentia 
möglich 13f Vt in domo etc zweizeilig ü locutum est (= Za), beginnt am IR, 
von K erst nach superbiam eingewiesen und mit flgd Zgl verbunden 14 vt]et K 


16f u R, u Rgl 3 und ü Rgl 8; Ziffer 4 von fremder Hand vor Rgl und ü Z 2 inclina 

18ffIR 18 misericordias] ok fa 20 misericordias fehlt Hs pre nachträglich 

vor magnitudine (= Za) gesetzt 22 uR, u Rgl 8, nicht ausgeführte Rgl, fehlt bei K 

23ff IR 27ff IR, u Rgl 13, von ihr durch Strich getrennt, nimmt Rücksicht auf 

die am I R beginnende Zgl 13f 27 sine (ex) auxilio ex 28 mihi fehlt K 
einzerunt]ekfi <sie[ut]> in modum 


1 PsH: exaudies. 1f Anders 
Cass (BRUNO, GLo, LoMB): cur haec sententia ordinem videatur habere conversum ? 
confidenter oravit, quoniam se audiri posse de conscientiae puritate prae- 
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sumpsit. Lup (Aug, Gi, LoMB, TURR): exauditio prioris elamoris invitat me ad iteran- 
dum clamorem. 3f Die vorherrschende christologische Auslegung denkt an die 
Wundertaten Christi. In nicht-christologischer Deutung Lup: quotidie mirificat dominus 
misericordias suas ex iniusto iustum faciendo. 4 Huco (Cass, BRUNO, TURR): 
& Iudaeis. Hıero: Triplieiter: daemones Deum, Iudaei Christum, haeretici ecclesiam. 
5f FAR: fortitudini et gratiae tuae. Per: potentiae et voluntati tuae. Aug, GLı, LoMmB, 
Huvco, Lup: favori, quo mihi faves. Hvco”: bonis spiritualibus. Vgl zu II 1, 125,9 ff. 
? Lyra, Lup, Ture: diligenter. FaB®: omni cura et diligentia pupilla oculi solet pro- 
tegi et defendi. Vgl Lyra zur flgd Zgl. Sf Cass: Hic aliud introdueitur schema, 
quod Graece parabole, Latine comparatio dieitur ... Misericordia quippe et caritas 
quasi alae sunt patris, quibus se protegi congruenter expostulat. Haec autem comparatio 
venit ab avibus, quae caros filios alarum suarum extensione custodiunt. Die Deutung 
der alae auf caritas und misericordia auch bei Auc, Guı, Loms, Lup, Turr. Ein Hin- 
weis auf die gallina — meist nur mit einfachem vergleichenden ut — bei Guı, Loms, Hvco, 
Lyra, Lup, Per. Lyra: ad modum gallinae sollicite protegentis pullos suos sub alis. 
Vgl Mt 23,37. 9£ Hwco: Iudaeorum. GL, Loms, TURR: daemonum et Iudae- 
orum. Cass: daemones...qui...populum Judaeorum compulerunt. 10 Cass, 
BRUNO, GLi, LomB, Huco, Lup, TuRR, FaRe®: vitam. 12 HıEro (Tuer): malitia 
Iudaeorum designatur ... cor eorum incrassatum erat. 12f TuRrR: abundantem 
malitiam suam tanta obstinatione firmaverunt. 13f Ioan 18,22; Mt 26,677. 
PER zu v 8ff: tota ista persecutio verificatur de Christo capite. Nam Iudaei eircum- 
dederunt eum et multotiens iniuriis affecerunt ... et ligaverunt et trahentes per terram 
ad Annam et Caipham deduxerunt et finaliter flagellaverunt et erucifixerunt. Aug, 
Gui, LoMmB, TURR zitieren z St Mt 27,29. Huco verweist auf Stellen aus Mt 26 und 27. 
14 superbissime] PsH: et ore eorum locuti sunt superbe. 15 Aug, Cass, BRUNO, 
Guı, LomsB, Hvco, TuRr: extra ceivitatem. Vgl Lc 4,29: eiecerunt illum extra civitatem. 
— Ps 21,7: abiectio plebis. 


16f CAass (BRuNo): ad eum per se non valet humana infirmitas 
pervenire. Sic enim exaudit, cum se benignus indulserit, et clementiam suam ante 
largitur, ut possit supplicantium vota suscipere. 19ff CAss: Magnitudinem et 
excellentiam misericordiarum in se iuste fieri deprecatur, (Lom8B, Lup) quia mirum 
esse non poterat, nisi sub aliqua fuisset novitate conspectum. Significat enim mirabilia, 
quae in carne facturus erat. TURR: Mirabiles fac (LyRA) ... i.e. ad effectum perduc. 
FAB®e: nunc in me manifesta mirabiles miserationes tuas. 23 Cass (BRuno): 
Facies ... truculenta praesentia. GLI (BRUNO, LoMB, Hvco, LuD, TURR): ‚a facie‘“ in- 
stantia. 24/26 Ps 17, 41. 28f 1 Reg 23, 26, von LyRA zitiert in der Form: 
„Saul et viri eius cingebant David et viros eius in modum coronae“, ita quod „David 
desperabat se posse evadere‘“. 


Bl 22 


8, 111 


128 Ps. 16, 11—14 


me facientes nune eircumdederunt me: oculos fuos totam intentionem 
cordis ftatuerunt fixe proposuerunt deelinare a [piritalibus bonis in 
terram terrena bona"?.* [16, 12] Sufeeperunt me ficut leo paratus i.e. 
rugiens et furens ad predam!*!”: et ficut catulus leonis habitans in ab- 
ditis!® vnde Infidiatur ‘<querentes quomodo eum morti traderent? 

[fupra Psal. 9.. [16,13] Exurge domine preueni eum non antequam me 
capiat!? Vel [uperueni et fortior elto et fupplanta eum vt Ilaie x. “lit 
in conculcationem platearum’ per omnes gentes : eripe animam meam 
ab impio Iudeo vel diabolo / [16, 14] frameam tuam me per quem diuidis 
et debellas impios ab inimieis Iudeis manus tu® poteltatis tue. Domine 
a paueis ! i.e. a reliquiis I[rael, [cil. apoltolis et dilcipulis de terra i.e. 
de fynagoga electis diuide eos in vita eorum i.e. quia viuunt [ibi et non 
tibi: et de abfeonditis tuis i.e. ignorantiis tui et peccatis, que tu odis 
et ignoras adimpletus elt venter eorum memoria et tota anima. Saturafi 
funt i.e. [aturari querunt vel pleni [unt, vt [piritum eflurire nelciant 
filiis alii: “delectatione prolis”°; et dimiferunt reliquerunt polt [e reli- 

15 vnde dixerunt: “Ne forte veniant Romani et tollant locum noltrum 
et gentem.’ 

1° heb,reus: ‘Similitudo eius quasi leonis delyderantis predam.’ 

17 Maxima hic ira et furor exprimitur Iudeorum contra Chriftum, 
Quia comparatur ira eorum ire Beltie, que elt omnium ferocillima, Et 
tunc maxime, quando delyderat predam. 

18 In quo exprimitur proprie, quod in Chriltum plura cogitabant 
quam pollent, quia “querebant fallum teltimonium? et inlidiabantur. 

1% Sed antequam finem [uum intentum acquirat, qui fuit abolitio 
Chrifti totalis. 

°° Augult, inus ilios intelligit opera, quia boni filii [unt Bona opera, 


6 preueni] = Lo 09, PsF, VgPV;, perueni Lo 02 16 dimiserunt] = Ps@ [HJ] C 
Vg’;; diuiserunt Lo, Vg® 

6 supra Psal. 9. in u Glz nach Zgl querentes etc 6f beide 
Zgll erreichen denr R, sind durch Strich von Rgl 17 abgegrenzt 9 diuidis] oecidis X 


10 Iudeis* Iudei 11a fehlt K 15 beide Zgll von K nach filiis eingeordnet 16 alii 
etc geht auf r R hinaus 


17fr R neben Zgl Z 3 terrena bona, von ihr durch Strich getrennt, von K dort als Zgl 
angefügt 19 o R,bei K Zgl 20ffr R 23f IR,ü Rgl 19, von ihr im Raum 
beschränkt und durch Strich getrennt, in gedrängtem, kursivem Duktus später geschr; von K 
nach Zgl öf querentes etc eingewiesen 24 falsum testimonium] filium( ?) testem K 
2bflR, Fortsetzung von Zgl 6f non bis capiat, dar R schon von Rgl 17 besetzt; bei K Zgl 
im Anschluß an'Z 7 capiat 27ff r Rim Anschluß an Zgl 16 alii etc, von K dort 
als Zgl angefügt 27 august k f alüi 


30 


40 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


Ps. 16, 11—14 129 


1f Aug (Loms, Lu»): Intentionem cordis 
sui. 2 fixe proposuerunt] FaR®: proposuerunt. Lup: deliberaverunt et firmaverunt, 
quasi ex proposito. 2f Aug (Gi, Loms, Lu», Fapf-°): in ista terrena. Per: ad 
bona temporalia, spiritualia relinguendo. BRuno (HıERo): de terrenis cogitabant, et 
de coelestibus non meditabantur. 8f Ps 21,14: sicut leo rapiens et rugiens. / Pt 
5,8: tanquam leo rugiens; zitiert von Auc (Loms). PER: sicut leo rugiens. 4f Die Tra- 
dition interpretiert durchweg mit insidiae. 5 Mt 26,59 (Mc 14,55): quaere- 
bant .... ut eum morti traderent. 6 Ps 9b,8.9. 7 Vgl Le 11,22 (fortior ... 
superveniens). ?f Is 10,6 (ponat illum in conculeationem quasi Jutum platearum). 
PER: supplanta populum istum ‘a sedibus suis et disperge ipsum per mundum. 
9 HıERro, Cass, BRUNO, GLr, Loms, Huvco, Lup, TuRR, Fapt: a diabolo. Prr: eripe ... 
me et ecclesiam meam ab hoc populo impio et crudeli (seil Iudaico). CAss bezieht v 12 
und 14 auf die Juden. 9f Lyra: me, qui sum gladius tuus ad destructionem 
infidelium. Aug (Go, Loms, TURR) christologisch: Anima enim mea framea tua est, 
quam assumpsit ... aeterna virtus tua, ut per ipsam regna debellet iniquitatis et dividat 
iustos ab impiis. 10 Hvco (Cass): a daemonibus et Iudaeis. Psr: a Iudaeis. 
— Aus, Guı, Loms, Lup, TORR: virtutis tuae. Fape: potentiae tuae. 11f Cass 
(BRUNO): ab apostolis. HıERo, Huvco, Lup: ‚Multi sunt vocati, pauci vero electi‘ 
(Mt 20,16). GLo, Loms, Lv»: „a paucis“ i.e. electis. Diese Exegeten ziehen aber de 
terra zum Verb und denken an die Vertreibung der Juden oder die Aussonderung der mali 
aus der ecclesia. 12f Vgl 2 Cor 5,15; Rom 14,7. PsH: quorum pars in vita. 
13f Avc (Gro, Loms, Lup, TURR): de peccatis, quae tanquam tenebrae absconduntur 
a lumine veritatis tuae. GLo (CAss, LomB, Lu»): de immunditiis, quas deus non novit, 
i.e. prohibet. FAB*: immunditiis a quibus oculos avertis, — Vgl Lomg sent 1d36c2n2. 
14 Auc, Gro, Loms, Hvco, Lup, TURR: memoria. 15 FaB: non quaerentes 
satietatem nisi in immunditiis carnis et delectatione liberorum. (e): s>lis voluptatibus 
libidinibusque et intemperantiis intenti carnali prole sunt satiati. 16 Vgl Fag zur 
vorhergehenden Zgl. reliquerunt postse] PsRV: reliquerunt. PER: dimiserunt 
post mortem. 


17f Ioan 11, 48 (venient Romani et tollent), auch 
von GuLi, LoMmB, Hvao zitiert. 19 PsH, auch von REucH rud 129 s v TAT und 
250 s v NDD zitiert. 20f Cass (TuRr): Tudaei ... votum suae crudelitatis implentes 
merito ferarum saevitiae comparantur. 22 Vgl Z 19 PsH. 24 Mt 26, 59 
par. insidiabantur] Vgl Le 11, 54 (insidiantes ei). 25 Lup: ne ad comple- 
mentum voluntatis suae procedant. Aug (LoMB, TURR): ante excaecentur malitia sua, 
ut factum eorum vindicta praeveniat. CAss: ut ante subvertantur quam peccata per- 
fieiant. FAB*: anticipa ... antequam mihi praevaleat. 27f Auc: Sane illo versu 
ubi dietum est „Saturati sunt porcina‘ (PsR V), nonnulla exemplaria ‚‚Saturati sunt 
filiis‘‘ habent. Ex ambiguo enim Graeco interpretatio duplex evenit. (Grı, Loms, Huco, 
Lvp) Filios autem opera intelligimus. Et sicut bona opera bonos filios, ita malos mala. 


3.112,, 


T 


130 Ps. 16,14.15 17,1 


quias fuas limiles mores et Exempla et documenta paruulis fuis ad literam 
vel ‘paruulis’ fenfu?!. [16, 15] Ego autem in meis in iuftieia fidei apparebo 
confpectui tuo vbi non nili per fidem apparetur non in conl[pectu 
hominum licut illi: faeiabor quia [piritualiter efurio cum apparuerit 
gloria tua””. 


DETRIVMPHATIS OMNIBVS MA / 
lis / in refurreetione fua / Confitetur Chriftus 
omnia bona fua et fuorum deo patri. et 
merita paflionis [u® pronuneiat. 
Pfalmus XVII. 


[17, 1] Tit. Ad Vietoriam / feruo domini Dauid / Ecce hie patet manifelte, 
Quod Dauid elt datiui calus in titulis qui lo / 
eutus eft / domino verba eantiei huius in die / qua 
liberauit eum dominus de manu om / 
nium inimicorum eius! et de manu 
Saul et dixit. 


mali mala. Antiqua tran[latio habet: Saturati [unt poreina’, quod con- 
fonat primo, feil. quia carnis tantum voluptate vt porci delectantur. 

21 Apoltoli enim et noue legis populi funt “viri’. 1. Corin. 13.: ‘(Cum 
elfem paruulus’ etc. Et Gal. 4.: “quanto tempore heres paruulus eft. 

22 j.e. Chriltus hie in fide et in futuro in [pecie, q. d. hie “laturari? 
non pol[fum [icut illi £iliis’, quia non Elurio ilta terrena, Sed gloriam tuam. 
Et [ic Relpondet ilte verfus Ex oppolito duobus precedentibus. Quia 
illi apparent mundo, Sed [unt occulti Deo, hic autem coram Deo apparet 
et abiectus elt mundo; illi faturantur “filiis’ i. e. luxuriis, honelto enim 
verbo [crip.tura exprimit illam turpitudinem, Sicut in Euangelio: 
‘“vxorem duxi’. 


! quod perfecte factum elt in die pallionis Chrilti, ergo in et pro 
die ilta eft intelligendum ea facta [ibi a Deo, que in ilto Pfal,ma recolit. 


6 De triumphatis X 11 Ad Victoriam] = Lyra, Fab'; Vietori PsH; In finem 
PsG R, VgB? seruo] = PsH, Lyra, Fab‘; puero Ps@ R, VgPV 12 qui] = 
Lyra, Fabl; quae Ps@ R H, VG#®V. 13 domino] = Ps@ R H, Fab!, VgPV; fehlt 
Lyra cantici] = Ps@ R H, Fab!, VgPV , carminis Lyra. 14 liberauit] = PsH, 
Lyra; eripuit Ps@ R, VgEV, Fab! 16 etdixit]=Ps@RH,VgEV, Lyra; fehlt Fab! 
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18 porci]p k 19f IR, bei K zu Z 1 paruulis suis eingewiesen 21ff beginnt 
in o Glz als Zgl ü gloria tua und füllt einschließlich des r R den Raum zwischen dem 
Text von Ps 16 und Ps 17, bei K Zgl 28f r R, bei K Zgl nach Z 16 Saul 
29 <Psal. hic) est intelligendum] m k f s 


1 Fan: consimiles mores et consimilia perditae vitae relinguunt exempla. 
1f Huco”: suis imitatoribus (Lup) ... ad litteram: filiis. Ansonsten hat die gesamte 
Tradition das litterale Verständnis. 2 fidei] Grı (Avc, LoMmB): „in iustitia“ tua. 
Beispielhaft für die übrige Tradition: Cass (BRUNO): cum iustitia, quoniam eius volun- 
tates impleverat. Hva0”: ‚in iustitia‘‘ bonorum operum. Lyra: „in iustitia“ sc. legali, 


quae continet omnes virtutes. 8f Lyra: „in conspectu tuo‘‘ in praesenti per 
gratiam (Lun), et in futuro per gloriam. Per: ante faciem tuam, in cuius visione con- 
sistit tota nostra felicitas et fruitio. 4 Lup: Qui nunc esuriunt et sitiunt iusti- 


tiam, tunc satiabuntur ea. 


6ff Per: David introdueit Christum inquantum est homo ad loquendum et agen- 
dum gratias patri de regno mundi et triumphis sibi collatis et de beneficiis a patre re- 
ceptis pro se et membris suis. GLı (Loms, TURR): de laetitia resurrectionis et consti- 
tutionis ecclesiae, ne de historia David accipiantur. Lomg (CAss, GLo): In die resur- 


rectionis a diabolo et morte Christus ereptus est et membra absoluta sunt. 11f 
Vgl II1, 49,18 ff. 


17 PsR V; so bei Aug, Cass, HıERo. 18 Vgl Fap zur Zgl und zu Rgl 22. 
Av (Gi, Loms, Hvoo): „porcina“ ... immunditia. Cass: sordibus peccatorum ... ma- 
lorum fecibus explebantur. „‚Porcina‘“ enim ad polluta respicit. 19£ 1 Cor 13,11. 
20 Gal 4,1. 21 Christus] Hıero: Filius tuus qui est salus et vita et sanc- 
torum omnium gloria. Die übrige Tradition identifiziert Gottes gloria nicht mit Christus. 
PER: satiabor fruendo illa summa deitate et illo summo bono. in fide ... in specie] 
Vgl 2 Cor 5,7. 21ff FaR!: „satiabor‘‘ non in terrenis, non in voluptatibus carnis, 
non in multitudine filiorum, sed in manifestatione gloriae tuae. (e): non saturabor 
in hoc mundo sed cum revelabitur facies tua, cum conformis et configuratus fuero 
Christo tuo. 21f V 14(s 128, 14ff). 28 V 14(s 128, 10ff). 27 Lc 14,20. 
28f Lup: „in die“ i.e. pro die (LomB) vel in die i.e. in consideratione illius diei 
scil. resurrectionis Christi. Hvco (LomB, Lup): agit gratias pro liberatione resurrectionis 
a morte et a diabolo; so auch LyrA mit Deutung litteraliter auf David und moraliter auf 
die ecclesia. 


3, 113 


Bl22v 


132 Ps. 17, 2—5 


[17,27DIligam? te domine fortitudo mea per quem [um fortis 
ad omne opus virtutis: [17,3] dominus firmamentum meum per quem 
[um firmus contra omnes inlultus et refugium meum in necellitatibus, 
vbi de me delpero et aliorum auxilio? et liberator meus de pallione et 
morte. Deus meus adiutor meus et meorum: et [perabo in eum pro relul- 
citatione, et mei [imiliter fperabunt per me in eum, i.e. [pero et [pei- 
ficabo. 

Protector meus quia non de me prelumpli et ecornu? [upereminens 
celfa poteltas vel regnum falutis mes: et fufceptor meus in morte. 
[17,4] Laudans confitendo et gratias agendo inuocabo dominum: et ab 
inimieis meis Iudeis et demonibus faluus ero. [17,5] Cireumdederunt i. e. 
ex omni parte tenuerunt me dolores heb, reus: funes’ mortisi.e. mortales 
de morte vel v{que ad mortem?: et torrentes iniquitatis i.e. vehementes 


® Loquitur Chriftus in propheta [uo de futuris fuis pallionibus et 
gloria. Verba enim [unt eius in ore prophete. Incipit autem exultan- 
tillimo laudis affectu et octupliei titulo effert Deum patrem [uum. 

® In primo verbo huius Pfalımi Exprimitur dilectio, Quia Amoris 
incentiua hic enarrantur, et tot carbones quot verlus, immo quot verba 
funt in hoc Plalımo pro augendo ilto igne amoris. Quia beneficia exhibita 
et promilla miro modo Inflammant. 

* feil. In quem “commendo animam? et totam vitam “meam’. 

° Cornu? in Serip, turis lignificat regnum, poteltatem, vt Luce 1.: 
“Erexit cornu lalutis nobis.” Et Daniel. 7. 8.9. de cornibus animalium. 

° Chriltus enim in pallione [ua leruatus diuina virtute multos tulit 


8 insultus] s (2) k fi 3f zweizeilig, u Glz erreicht r R 5f per 
resuscitationem K 12 hebreus: ‚funes‘ von K nach mortis eingeordnet funes 
(qui) 13f einzeilig in o Glz, geht auf r R hinaus 


14ffI R 14 Loquitur]Lo & f Vullt] 17ff u R, Ziffer 1 von fremder Hand 
ü Rgl und Z 1 Diligam 21r Rim Anschluß an Zgl 3f, dort von K als Zgl angefügt 
22foR 24ffIR 


1f Avc (Gui, LomB, Lvp): ‚„virtus mea‘“ ... per quem fortis 
sum. HIERO (liest: virtus mea): Alii dicunt fortitudo mea, sed unum est virtus et for- 
titudo. Lup: effective scil. per quem sum fortis ad resistendum adversariis, ad exer- 
cendum bona, ad tolerandum mala et expugnandum tentamenta. 2f Avc 
(LoMmB): qui mefirmasti. GLı (Cass, LoMB): quo firmus steti in acie. Lup: per quem sum 
tutus habens in eo firmum fundamentum, ne ventis tentationum movear. LYRA zu 
„fortitudo mea‘‘: dedisti mihi fortitudinem contra insultus adversariorum; zu „firma- 
mentum meum‘“ (Turr): dans mihi firmitatem patientiae et tolerantiam adversario- 
rum. 8f Hırro zu „adiutor meus“: de necessitatibus. Lup: ad quem refugio 
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ab omni pressura, ne in periculis peream. PER: inguantum in omnibus tribulationibus 


ad eum refugimus. 4f PER: inquantum per resurrectionem pater eum et nos 
ab omni miseria et passione liberavit. 5f et meorum, et mei] vgl Per 131,14 ff, 
Aug, Per zu Z 14}. 5ff Ava: Deus meus, qui mihi adiutorium prius vocationis 


tuae praestitisti, ut sperare in te possim. Nach Aus Gesamtverständnis (s zu Z 14f) 
muß das auf die ecclesia bezogen werden. Uneingeschränkt von einer Hoffnung Christi 
auf seine eigene Auferstehung zu reden, war der Tradition aus grundsätzlichen Erwägungen 
nicht möglich, vgl zu Schol Ps 115,10 WA 4,266,24 ff. 8 Aug, GLo, LomgB, TURR 
(CAss): quia non de me praesumpsi. 8f Aug (Lomg, Huco, Lu», TURR): firmam 
celsitudinem salutis inveni. Lup: Sicut enim cornu eminet, ita ipse est eminens nostra 
salus. 9 PER: vocat eum susceptorem inquantum eum a dextris in coelo recepit 
et collocavit. 10 Vgl zu 130,6ff. FaB“: beneficia recolens et bonitates eius pro- 
nuncians. Cass (BRUNO, LoMB, TURR): ipsi universa tribuere qui dignatus est universa 
praestare. Aug (Loms, Lup, TURR): Non meam gloriam sed domini quaerens. THomas 
STR 2 IIg 3a 1.ad 1: triplex est confessio quae in Scripturis laudatur. Una est con- 
fessio eorum, quae suntfidei ... Alia est confessio gratiarum actionissivelaudis ... Tertia 
est confessio peccatorum. 11 HıEro: Christus a Iudaeis, et ecclesia ab haereticis. 
Hveo: daemonibus, vel mundo, carne, diabolo. LyRA: sicut dominus me salvavit ab 
inimicis meis corporalibus, sc. Saule et Absalon et eorum complieibus, ita spero quod 
salvabit me ab inimicis spiritualibus, sc. daemonibus. 11f FAB°®: omni ex parte 
occupaverunt. 12 PsH. 12f Hvco: sagittae domini, per quas itur ad 
mortem. LomB (GLo): dolores morientium, scil. quos solent pati morientes. 
13f Lomg (GLo): transitorii impetus iniquorum. Vgl Per zu Rgl 6. 


14f Hızro: Totus hic psalmus sub persona David ad Christum 

pertinet. David Christi typum tenet. Aug (Go, LoMmg, Lup): Dicat ergo hic Christus 
et ecclesia, i. e. totum Christi caput et corpus. PER: David prophetice locutus est verba 
carminis huius ... praevidit in spiritu qualiter Christus post ... passionem et resurrecti- 
onem debebat liberare totum genus humanum de servitute peccati...et regnaturus 
super omnes inimicos suos. FA»: Psalmus de Christo domino, propheta in spiritu in- 
dueit eum ad patrem. 15f PER: praemittit proemium sive praefationem, in quo 
breviter et in generali complectitur totam materiam dicendorum. ... sub novem vo- 
cabulis (ein 9. Glied geben die Nomina deus und dominus) complectitur et refert omnia 
beneficia quae accepit a patre pro se et membris. CAss (BRUNO): species definitionis 
est, quae Graece dieitur Cata epaenon, Latine per laudem. Singulis enim diversisque 
verbis praedicando declarat quid sit dominus. 17 ReucH rud 489 s v DMN nennt 
die Bedeutung diligere und amare und zitiert Ps 17 (18), 2. 17ff Cass zu v 3 
„sperabo in eum‘: Confidenter iam postulat, qui de domini gratia post beneficiorum 
exempla praesumit. Nam de futuro fiducialiter sperare se dicit, qui eum in praeteritis 
senserat adiutorem. Vgl Per zu Z 15f. 18f carbones ... igne amoris] Vgl v 9. 13. 
21 Vgl Ps 30, 6 (Lc 23, 46): In manus tuas commendo spiritum meum; 1 Pt 4,19: 
fideli creatori commendent animas suas. 22f Lc 1,69; auch von HıEro (Ac si dicat: 
dedit nobis regnum forte) end Hvco zitiert. 23 Dan 7 und 8 pass (nicht Dan 9). 
24ff Auf Christus in seiner Passion wird v 5 (und 6f) bei Hırro, Aug (BRUNO, LoMB, 
Lup), Per, Fag gedeutet; bei LomB und PER neben anderen Auslegungen. PER: Christus 
Forts 135, 15 


134 Ps. 17,5— 8 


pene propter iniquitates hominum conturbauerunt me ‘“contriltabant 
animam meam v/[que ad mortem’. [17,6] Dolores heb,reus: “funes’ 
inferni i.e. de defcenlu in inferno et leparatione anime dignissime a 
corpore vel limiles doloribus inferni eircumdederunt me: pr&occu- 
pauerunt me’ i.e. antequam morerer vel nimis ante tempus, intempe- 
ftiue laquei mortis quia in morte fui tribus diebus et noctibus. [17, 7] 
In tribulatione mea [cil. pendens in cruce inuocaui dominum patrem: 
et ad deum meum proprie elamaui ‘voce magna’ oraui, vt patet in Euan- 
gelio. Et exaudiuit de templo faneto fuo® de [umma diuinitate vel de 
angelorum habitaculo vocem meam: et clamor meus cordis in eonfpeetu 
eius i.e. quem coram eo habeo, vbi homo non videt nec audit introiuit 
in aures eius? i.e. [um exauditus. [17, 8]'°Commota eft commoti a [ua 


dolores, quorum quilibet [ufficiens erat mortem inducere, vt dicunt 
doctores. Quod autem dicit lefe “circundatum’, Exprimit, quod ex nulla 
parte relpiraculum et confolationem habuerit, Sed omnino derelictus 
in mediis doloribus. Et hoc mirum, cum tamen dixit: “Sufceptor meus.? 

” quia morti nihil debuit et in florente etate [ubiit mortem. 

® <Templum lanctum Dei?’ Eft Multitudo et ordo fanctorum angelo- 
rum, in quibus Deus habitat. Vel elt ipfum corpus Chrilti Vel Eccle- 
fia etc. 

° «Aures’ [unt [piritus angelici, per quorum minilteria orationes 
ferunter et innotelcunt Deo, vt Raphael In Thobia. 

1° Hic Ineipit recitare fructus pallionis [ue. 


H 8fi.e. de descensu bis corpore zweizeilig; vel similes etc einzeilig in o Glz (an in inferno 


anschließend), geht aufr R hinaus 5 morerer* mererer 5f i. e. intempestive K 
9 de (2) fehlt K 11 beginnt einzeilig interlinear, ab coram am r R 12 i.e. 
fehlt K 


15 habuerat K 17 r R, Ziffer 2 von fremder Hand ü Rgl und Z 4f Ppraeoccupa- 
verunt, von K nach Z öf intempestive eingewiesen 18ff IR, Ziffer 3 von fremder 
Hand ü Rgl und Z 9 de templo 19 ipsum %k f ipse 21fI R 23r R 


1f Vgl Mt 26,37 f: 
coepit contristari ... ‚„‚Tristis est anima mea usque ad mortem‘‘; auch von FAR zitiert. 
Gui, Lomg, Lu zitieren Mc 14,33. 2 PsH, auch bei Fast. 8f Hvco: 
dolor, quem ingerit necessitas descendendi ad infernum. Turr: „Dolores“ graves ex 
timore „inferni“. FaA»®: cruciatus gehennae. Vgl LyrA zu Ps 15,10: „in inferno“ 
i. e. in limbo sanctorum patrum, ubi anima Christi fuit ... separata a corpore. 

6 Vgl Mt 12,40 (erit filius hominis in corde terrae tribus diebus et tribus noctibus); im 
Anschluß an diese Stelle schreibt Aug de trin dc 6 n 10: Ipsum autem triduum non 
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totum et plenum fuisse, scriptura testis est, sed primus dies a parte extrema totus 
annumeratus est; dies vero tertius a parte prima, et ipse totus; medius autem inter 
eos, i.e. secundus dies absolute totus viginti quatuor horis suis. Zur scholastischen 
Diskussion vgl Bonav sent 3 d 22 a un q 3; Tuomas sent 3d 21gq2a2ad5, STR III 
gqölad. ? Far: in agonia horti...in afflictione crucis. patrem] Far®: 
clamavi ad patrem meum dominatorem omnium. 8 FaB®: ad proprium con- 
ditorem meum. Gi (Cass, LoMB, Lvp): non alienum. 8f Mt 27,50 parr. 
9f Hızro (Bruno): Templum corpus dominicum, ubi exaudita est humanitas a 
divinitate. 10f Lup: non tam vocis quam cordis. Aug (Gi, Loms, Lup): quem 
non in auribus hominum, sed coram’ipso intus habeo. Hvco: in beneplacito, vel in 
eorde, ubi ipse solus conspicit ... Homo videt ea, quae patent, deus autem cor intue- 
tur. 12 Lyra: loquitur de deo more humano, quo clamor petentis introire aures 
postulati dieitur, quando eius oratio exauditur. Hvco: exauditus est propheta vel 
Christus in persona membrorum. 12f Hıero (BRUNO): Commota est terra, 


Forts 136, 33 


. in persona sui inguantum caput. ... non fuit circumdatus nec vulneratus nisi quoad 
poenam tantum propter culpam nostram inquantum pro omnibus nobis et propter 
culpam nostram passus est, ut nos a culpa et poena liberaret. Et sic ... dolores nostrae 
mortis circumdederunt eum in hac vita et in horto et in cruce, quia ut nos a morte 
perpetua liberaret, passus et crucifixus est. Et sic etiam circumdederunt eum dolores 
inferni, quia ut nos ab inferno liberaret, in cruce passus est. FAB®: occupaverunt me 
angustiae passionis et sarcinae peccatorum hominum mihi impositae, inundationes trans- 
gressionum generis humani conterruerunt me. 14 V 5a. 6a. 16 V 3. 17 THOMAS 
STh IIIq46a9ad 4: Christus in iuvenili aetate pati voluit propter tria. Primo quidem, 
ut exhoc magis suam dilectionem commendaret, quod vitam suam pro nobis dedit quando 
erat in perfectissimo statu. Secundo, quia non conveniebat ut in eo appareret naturae 
diminutio, sicut nec morbus ... Tertio ut, iniuvenili aetate moriens et resurgens, futuram 
resurgentium qualitatem in seipso Christus praemonstraret. 19 Vgl HıERo 
Z 8f. Cass (LoMB): de corpore domini quod venturum esse praevidebat. 
19f Hırro: In templo: in sancta ecclesia. Weitere Auslegungen z B Ava: de corde meo, 
in quo habitat. Cass: de coelo. Hvco: beata virgo. 21f BERN in Cant serm /n 4: 
Credimus angelos sanctos adstare orantibus, offerre deo preces et vota hominum ... Pro- 
bat hoc angelus ita loquens ad Tobiam (12, 12) „Quando orabas cum lacrimis ... ego 
obtuli orationem tuam domino“. Puto id vobis satis et ex aliis scripturae testimoniis 
persuasum. Nam quod psallentibus quoque dignanter admisceri sancti angeli soleant, 
quid eo manifestius quod psalmista ait (Ps 67, 26) „Praevenerunt principes coniuncti 
psallentibus ...“. An diese Stelle anknüpfend, fährt BERN, nachdem er von den Erforder- 
nissen des mönchischen Ps-Gebetes gesprochen hat, fort, n 7: Quis dabit mihi per vos, o 
benigni principes, petitiones meas innotescere apud deum (vgl Phil 4,6)? Non enim 
deo, cui etiam cogitatio hominis confitetur (vgl Ps 75, 11), sed apud deum, hoc est 
ipsis qui cum deo sunt, tam beatis virtutibus, quam carne solutis spiritibus. 

21 Vgl Hb 1,14. 22 Top 12, 12. 23 Aua (LomB) gibt den heilsgeschichtlichen 
Bezug in der Wendung: clarificato filio hominis commoti sunt et contremuerunt pecca- 
Forts 137, 29 


3, 114 


136 Ps. 17, 8-10 


duritia et infenlibilitate et eontremuit timuerunt terra i. e. in terra habi- 
tantes peccatores.fundamenta[pes [eil. quibus confidunt in hoc [eculo 
montium [uperborum conturbata funt fcil. vt iam ! homines non confi- 
derent nec [tarent in eis et commota funt i.e. cognita [unt, quod [int 
fluxa, inftabilia: quoniam iratus elt eis reuelata elt ira Dei [uper eos’. 
[17,9] Afcendit fumus i.e. lachrymo/[a deprecatio penitentium’"' in ira 
eius ‘cum cognouilfent, quid minetur Deus Impiis’ / et ignis i. e. zelus et 
indignatio a faeie eius cognitione Dei prelentis'* exarlit contra peccatum: 
carbones fuccenfi funt ab eo i.e. mortui, nigri et frigidi peccatores prius 
iam inflammati [unt charitate et viuificati. [17, 10] Inelinauit demilit vel 
humiliauit eelos apoltolos et dileipulos!? et defcendit per effectum, ‘dando 
humilibus gratiam? et cognitionem [ui: et ealigo cecitas fub pedibus eius 
in Impiis Iudeis et aliis incredulis, “qui terrena [apiunt’ et [non [unt ledes 


!! Sieut fumus oculis lachrymas elieit. 

2 Vel Charitas polt cognitionem Dei. 

13 Vel “celos’, i. e. animas, et tunc in eos ‘delcendit’, quia ‘humilibus 
dat gratiam’ et lucem [uam, qui [unt deor[um. Sed caro excecatur, quia 
nili ipla fiat ceca, [piritus non illultratur. 


1f terra. fundamenta (Kolon-Zäsur)] = Lo 02 (Virgel PsG RH); terra: fundamenta 
(Halbvers-Zäsur, trotz Doppelpunkt vor Z 5 quoniam) Lo 09, PsC, VgBV 


1f i.e. in terra habitantes zweizeilig, peccatores darunter in 3. @lz 2f spes 
und superborum in o Glz, scil. quibus etc in u @lz, bei K als eine Zgl (spes super- 
borum, seil. quibus eic) nach montium 2 seculo <h[omines]) 5 <oste[nsa]> 
reuelata 6 zweizeilig ü fumus 7 einzeilig, in o Glz interlinear beginnend, 
geht auf r R hinaus, in gedrängtem Duktus (vgl H-App zu Rgl 11) 7£ die drei Zgll 
bei K als eine Zgl nach a facie eius, dabei contra peccatum nach indignatio einge- 
fügt 8 <a presentia et) cognitione a cognitione K 9f i.e. mortui in 
o Glz, nigri etc in u @lz, reicht auf r R hinaus l11f auf Rasur 13f zum größten 
Teil am r R; non bis celi übergeschr 


14 beginnt einzeilig interlinear in u Glz im Anschluß an Z 6 penitentium, zur Hälfte 
amr R, von K als Zgl nach Zgl 7 eingefügt 15 IR, von L unterstrichen; bei K Zgl 
16ff IR 16 animos K 


quando de infidelitate ad fidem venerunt. Grı (Loms, Lup, TURR): „commota est“ 
interius per poenitentiam. 1 Grı (Loms, Lupo, TURR): „contremuit‘“ exterius 
pro peccatis. 1f Lyra: habitantes in terra, secundum modum communem 
loquendi. Huco (Lup): terrena corda hominum. 2 peccatores] Aug, Cass, 
Gui, Lomg, Lup, Turr. 2f Aug (Guı, LoMB): spes superborum, qui in hoc 
saeculo fuerunt. Hugo: spes ... superborum confidentium in terrenis. ... Fundamenta 
horum montium sunt amor mundi et spes humana, quae per praedicationem Christi 
destructa sunt, et posita sunt fundamenta fidei, spei et charitatis. Cass (BRUNO, GLo, 
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Loms, Lup, TuRR): significat praesumptiones superborum, i.e. divitias, honores, 
ceteraque humana, quibus illi detenti, velut fundamentis constantibus innituntur. 
3f Auc (Guı, Loms, LupD, TURR): ut scil. iam firmamentum non haberet in cordibus 
hominum spes temporalium bonorum. Hvco: ita quod iam non ponunt spem in ter- 
renis. 5 Rom 1,18 (Revelatur ... ira Dei ... super omnem impietatem). Gu1, 
Lomg, Lup, TURR: innotuit eis ira Dei. 6f Ava (Gui, Loms, Lup, Turr). 
?f HiERo: per ignem compunctio cordis intelligitur. Soweit die Tradition nicht wie Lyra, 
PER, Fag litteral deutet, folgt sie der tropologischen Auslegung von Au und Oass, vgl zu 
Rgl 12. 8 Hvco: a cognitione eius. Facies enim dei dieitur cognitio. 9£ Avc 
(Gi, LomB, Lu, TURR): Qui iam Mortui erant deserti ab igne boni desiderii ac 
luce iustitiae et frigidi tenebrosique remanserant, rursus accensi et illuminati revi- 
xerunt. Cass (BRUNO): peccatores (Lup) dicit, qui velut carbones mortui ... iterum 
poenitentia inflammante reviviscunt. Hvco: illi qui prius erant in mortali peccato 
mortui et denigrati „succensi sunt ab eo“ igne vel deo. ... dum sunt in peccato morta- 
li... sunt extincti, frigidi, obscuri, immundi ... Sed econtrario homines existentes in 
charitate dieuntur prunae sive carbones succensi. LoMB: „succensi sunt ab eo“ igne 
charitatis. 10f Ava (Gui, Loms): humiliavit iustum, ut descenderet ad hominum 
infirmitatem. Hıero (Gro, LomB): ‚„‚Coeli“ sancti apostoli vel imitatores eorum. ‚‚In- 
clinavit‘‘ ab altitudine, hoc est de contemplatione, ut doceant brutos et infirmos. Hvco: 
„coelos‘ praedicatores (neben anderen Deutungen). 11f 1 Pt 5,5 = Iac 4,6 (humili- 
bus... dat gratiam). Vgl Lyra: „inclinavit‘‘ non per loci mutationem, quae deo est 
impossibilis, sed per effectus exhibitionem Aegyptios in terra puniendo et Hebraeos 
liberando. (m): „inclinavit‘“ per effectum suae punitionis. 12f Ava (LoMmB): 
impii, qui terrena sapiunt (Phil 3,19), caligine malitiae suae non eum cognoverunt. 
(Gui) Terra enim sub pedibus eius tanquam scabellum pedum eius. Gi (LoMmB): 
„caligo“ caeci malitia. Hvco: „caligo‘“ dieuntur impii amore terrenorum excaecati. 
13 ‚qui terrena sapiunt’] Phil 3,19; vgl Ava zu Z12f. 13f sedes eius ut celi] Vgl Is 66,1 
(Act 7,49), Ps 10,5. 


tores. Anders HIERO, FAB; vgl II 1,133, 10f. Wovöff auf die Gerechten vor Christus ge- 
deutet werden (vgl zu 132, 24/f), werden v 8/f auf die Inkarnation Christi bezogen (Cass, 
Bruno, GLo, LoMmgB, Lup, TuRR). 14 Lup (Hrero): Fumus enim lacrimas 
provocat. CAss: sicut iste terrenus (scil fumus) inutiles lacrimas movet, ita et ille poeni- 
tentiae calore succensus, fructuose profundit fluenta lacrimarum. 15 Ava (GL1, 
Lomg, Lu»): flagrantia caritatis post poenitentiam de notitia eius inardeseit. Auch 
Cass, BRUNO, Hvco, TURR interpretieren ignis durch caritas. Cass: Bene autem dixit 
„a facie eius‘‘, quoniam ipsius illuminatione caritas conceditur eis qui peccata dere- 
linquunt. Zum Vorrang der cognitio Dei vor der caritas vgl I 1, 3, 11ff und II 1, 81, 21ff. 
16 Huco (myst) zu Is 66,1 nennt bei mehreren Bedeutungen von coelum u a anima sancta. 
16f 1 Pt 5,5 = Iac 4, 6. Lyra zitiert Iac 4, 6 zu v 28. Hvao: ‚‚inclinavit coelos“: i. e. 
iustos humilitatem docuit et humiles fecit. 


10 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


138 Ps. 17, 10—12 


eius vt celi] politi [unt Scabellum pedum eius!*. [17, 11] Et tunc afeendit 
agnitus elt elle fuperior fuper Cherubin [uper omnem intelligentiam et 
[cientie plenitudinem et volauit!® i.e. magis ac magis [ublimis [factus] 
elt: volauit fuper pennas omnes virtutes ventorum [pirituum tam cele- 
ftium quam humanorum. [17, 12] Et pofuit tenebras latibulum fuum i.e. 
factus elt incomprehenlibilis [ita quod attingi non potelt, ‘habitans 
Jucem inaccellibilem’], vel in fide latet et videtur per tenebras intellectus 
[per negationes]. in eireuitu eius quia iple in medio eorum tabernaculum 
eius Ecclelia triumphans vna cum angelorum choris: tenebrola aqua 


14 potelt tamen et in bonum lie etiam intelligi, Quia Anima ledes 
Dei elt, corpus et caro, que terra elt... 

15 <Afcendit’, “volat’, Defcendere’, “Alcendere’, “volare’ omnia de 
Deo dieuntur non formaliter, Sed effectiue. Exprimitur enim in his 
incomprehenlibilitas diuinitatis, quam vident exltatici et contemplatiui, 
vt apoltolus Ro. XI.: © altitudo’ ete. Quia licut Volantes nos nequimus 
conlequi, apprehendere, Sic Deus [upereminet et incomprehenlibilis fit 
omni contemplanti et [furfum [pectanti in celum diuinitatis. Sed ilte 
alcenlus et volatus non fit, nili prius änclinet celos’ et “delcendere’ 
faciat eos, quia “Accedit homo ad cor altum et exaltatur Deus.’ 


2 Cherubin] Großschreibung nur Lps 


i vt celi fehlt K 3f sublimis <et incomprehensibilis factus) est; factus (fehlt 
K V) wohl versehentlich gestr 6f ita dis inaccessibilem ganz klein zweizeilig vor 
(am Ende der beiden Zeilen auch über sowie unter) der flgd Zgl nachgetragen 8 per 
negationes übergeschr quia etc in gedrängtem Duktus zweizeilig ü eius (= Za), durch 
Striche gegen Rgl 15 und flgd Zgl abgegrenzt (nachgetragen,) 


10f unvollendet, amr R im Anschluß an Zgl 136, 13f, dort von K als Zgl eingefügt A2ffIR, 
letzte Z u R, beginnt unmittelbar uw Rgl 13 eine Textzeile unter den Beziehungsworten; 
Ziffer 4 von fremder Hand vor der Rgl und ü Z 1 ascendit, dort von K eingewiesen 
12 Descendere] DkfA 15 nequimus] non possumus X V 17 Sed fehlt KV 
19 quia <humily Accedit exaltatus X V 


1 Scabellum pedum eius] Vgl Ps 109,1 (Hbr 10,13) und 
Is 66,1 (Act 7,49); auf Is 66,1 wird auch bei Auc, GL, LomgB, Huco angespielt. 
2f Gro (Cass, LomB, Lup): omnem modum scientiae excedit. Die etymologische 
Interpretation von Cherubim durch plenitudo scientiae bei den meisten Exegeten 2 St 


und auch sonst vielfach in der Literatur, z B BERN in Cant sermo 19 n 5; BoNAv sent : 


2d6algladl,d9aungtad6.7, Tuomas STh I g63a7adl1,g9108a5add. 
Cass z St und HıEro Interpret nom s v Cherubim: scientia multiplicata ... vel scientiae 
multitudo. 3f Hvco: elevatus. TURR: superat eius sublimitas universas sanc- 
tarum animarum virtutes. 4f Auc (HıEro, GLı, LomB, Huco, Lup, TURR): 
super virtutes animarum. HıERo: animam significare voluit a vento (Huco). 


20 


25 


30 


40 


10 


15 


20 


30 


35 


Ps..17, 10—12 139 


Sicut enim ventus iste invisibilis est, ita et anima. ... Christus ... praecelsior angelis 
et sanctis. Fap!: super sublimitatem summorum spirituum (e): supra possibilitates 
spirituum. öf FaB°: caligine eircumseptus est tanquam qui in abysso incom- 
prehensibilitatis latere vellet. Vgl zu Z 12 ff. Cass: Omnia divina quae ignoramus, nobis 
tenebrosa, i.e. profunda atque obscura sunt, quamvis continuo lumine perfruantur. 
(BRUNO, Gro, Lomg) „Latibulum suum“ i.e. secretum maiestatis eius. Quod tunc 
revelat iustis, quando eis facie ad faciem divinitatis ipsius gloriam contigerit intueri. 
6f 1 Tim 6,16 (inhabitat). ?£ Ava (LoMB): posuit ... occultam spem in corde 
eredentium, ubi lateret ipse, non eos deserens (Grr). (GLo, LomB: Ver) In his etiam 
tenebris (LoMB: vitae mortalis latet), ubi per fidem adhuc ambulamus, non per speciem 
(2 Cor 5,7), quamdiu quod non videmus speramus et per patientiam expectamus 
(Rom 8,25). Vgl II 1, 138, 24 ff. 8 Vgl Mt 18,20; vgl Z 14 f. 9 Cass (BRuno): 
Hic dignitas exponitur gloriosa beatorum, ut iuxta ipsum habitent, qui in eius ecelesia 
fideliter perseverant. Aug (Loms, Lvp): Conversi tamen ipsum ambiunt qui credunt ei, 
quia in medio eorum est (Mt 18,20). GLo, Loms, HvGo, TURR erwähnen die ecclesia 
militans (quae militat deo). 


10f Die Rgl ist etwa zu ergänzen: corpus et caro, quae terra est, scabellum pedum Dei 
est. Lverknüpftgedanklich die übertragene Deutung von coelum auf die anima und von terra 
auf das corpus oder die caro mit der Vorstellung vom coelum als der sedes dei und von 
der terra als dem scabellum pedum dei; zB Is 66,1 (Act 7,49), vgl Mt 5,34f, Ps 10,5 
102,19. BiEL expos can miss lect 69 J übernimmt bei der 3. Vater- Unser-Bitte die Aus- 
legung von Mt 6,10 in GLo: secundum spiritum coelum sumus, secundum carnem terra. 
Oramus igitur, ut „sieut in coelo“, i.e. in spiritu, sic ‚in terra‘, i.e. in carne, ‚‚fiat 
voluntas tua‘‘, ut sic caro et spiritus sint unus homo spiritualis et simul ferantur in 
deum. BIEL zitiert auch Cxprıan de orat domin c 16, wo es u.a heißt: cum corpus e terra 
et spiritum possideamus e coelo, ipsi terra et coelum sumus, Vgl BıEL ebd lect 65 F, @ 
und BERN in Cant serm 2Y/n 8. 12ff Ava (Gui, Loms, Lup): se incomprehen- 
sibilem esse monstravit dilectoribus suis ... Illa autem celeritas (wegen des Verbum 
volare), qua se incomprehensibilem esse monstravit, super virtutes animarum est, 
quibus se velut pennis a terrenis timoribus in auras libertatis attollunt. Lup: „volavit“ 
dico „super pennas ventorum“ i.e. contemplationem animarum, quia incomprehen- 
sibilitas eius superat virtutes animarum, quibus se ad deum contemplandum in altum 
attollunt, (Huco) nullus enim intellectus potest ad eum attingere. 13 non forma- 
liter] Vgl II 1, 137, 3.18 die Negation non natura und II 1,138, 2f non absolute in se. 
15 Rom 11, 33. 16f Go, Loms: facit enim quosdam plenos scientia, in quibus 
supereminet (LoMB) sed nee illi penitus eum comprehendunt). 18 7 10. 

19 Ps 63, 7f (Accedet ... exaltabitur). 


10* 


3, 115 


B123 
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obfcura doctrina, que docet obleuros fieri mundo in nubibus predicatoribus 

contemplatiuis aeris Ecclefie in [ublimibus volantis, Volare enim elt in 
fublimibus fulpenfum elle. [17,13] Pre fulgore [upple: qui elt in con- 
fpectu eius in ' manifeltatione eius nubes predicatores tranlierunt in 
orbem terrarum: grando obiurgationes fulgurate et dure et carbones 
ignis!® viri [ancti auctoritates, verba et Exempla ignitorum lanctorum. 
[17,14] Et intonuit Euangelicam predicationem de eolo de corde Iulti 

de Ecclefia, Vel quia de celo per [piritum/anctum elt reuelata, non ex 
hominibus Inuenta. Ro.1.: ‘Reuelatur enim ira Dei de celo’ dominus. 
et altiffimus dedit vocem fuam Euangelii apertam Reuelationem: [upple: 
fuerunt ibi grando et carbones ignis ignitos viros in Exemplis vel auc- 
toritates Scripture ignitas, ficut Pfal. 119.: cum carbonibus delolatoriis?. 
[17,15] Et mifit fagittas fuas verba [ua acuta et figentia carnalia corda 
et dilfipauit eos deltruxit lecundum vitam carnis: fulgura miracula 
multiplicauit et * eonturbauit eos a delyderiis peccandi. [17, 16] Et 
apparuerunt reuelati [unt fontes Apoltoli principes et primi doctores 


16 «Pre fulgoce’ ete. Ego lie intelligerem: “Nubes’ (i.e. peccata vel 
ignorantie, Quibus obnubilatur anima, vt Elaie 44.: ‘deleui [vt nubem ] 
iniquitates tuas et licut nebulam peccata tua.” Et Pfal.: ‘Nebulam fieut 
cinerem Ipargit.’) “tranlierunt? (... [redactae] [unt in nihilum, Sieut ait: 
<Celum et terra tranlibunt.’) “pre fulgore in conlpectu eius’ i.e........... 
[piritu. Similiter et ‘grando? tranlüt, peccatum frigidum et durum relo- 
lutum. Et “carbone»’ ....... [a]rdentes “gne’ carnis. Sicut ad lenlum 
videmus, quod claritas lolis conlfumit nubes ........ Et [ie “carbones 
ignis [uccenli’ etiam intelligi pollunt tranliffe, quos fupra dixit [uccen- 
SC s et in alios carbones et grandinem conuerlos, vt verlu 
fequenti “Intonuit’ etc. Et quod lequitur ......... et grandines. 


2f ab in sublimibus am r R % volantis* volantes (oder ist volantibus zu kon- 
jizieren und auf die beiden Zgll zu nubibus zu beziehen?) 3 supple fehlt K qui 
est bei K nach in conspectu eius, verbunden mit flgd Zgl 5 obiurgationes etc 
geht auf r R hinaus, nimmt Rücksicht auf Zgl 2f 8 de Ecclesia] vel de Ecclesia X 
8f Vel quia etc beginnt neben de Ecclesia im gleichen Duktus interlinear in u Glz, geht auf 
r R hinaus 10 supple fehlt K 12 sicut etc beginnt interlinear in u Glz, geht auf 
r R hinaus 16f Apostoli bis primi in o Glz, doctores und doctrinarum gratie in u 
@lz, bei K alles als eine Zgl nach aquarum 


17ff u R; die untere Ecke (ca 4,5x3cm) ist abgerissen, daher in 2. Z ca 2cm, in flgd 
ZZ ca 3cm Textverlust; Ziffer 5 von fremder Hand vor 1. Z der Rgl und ü Z 3 Pre ful- 
gore; dort von K eingewiesen 17 Nubes] N k 18 Quibus] Q k 19 Nebu- 
lam] NkfQ 20 nihilum] nebulam X 21 i.e. fehlt K 22 frigudum 
26 außer dem Schluß-s ist noch die Oberlänge eines s zu erkennen (-808 oder -sis; nes K) 
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1ff Die gesamte Tradition (außer PER und FaB) 
folgt Aug: Nec propterea quisquam in illa Juce quae futura est, cum ex fide ad speciem 
venerimus, iam se esse arbitraretur, si scripturas recte intelligit. In prophetis enim 
atque in omnibus divini verbi praedicatoribus obscura doctrina est. LoMmB, Lu (TuRR): 
qui a terrenis elevati inferioribus compluunt verbum dei. BERCHORIUS repertorium s v 
Nubes u a: per nubem intelligitur vir perfectus, et maxime vir ecclesiasticus, religiosus, 
praedicator vel praelatus ... Nubes ... de terra et de mari et de magis levibus et puris 
vaporibus elevatur sursum, in aere suspenditur ... Sic vere vir perfectus debet de mari, 
i.e. de mundo sursum ad amorem aeternorum se erigere, per affectionem superius se 
suspendere per contemplationem. 3f Ava (Gi, Loms, Huco, Lup, TURR): 
In comparatione fulgoris, qui est (Gu1, Loms, Hvco, TURR: erit) in conspectu mani- 
festationis eius. 4 Aug, Cass, BRUNo, GuI, LoMB: praedicatores. Hvao (GLo, 
Loms, Lup): apostoli, qui deum vieinius contemplantur. 4f Alle Exegeten 
(außer PER und FaB) reden von einem transire de Iudaeis ad gentes. 5 Avc 
(Cass, GLo, Loms, Lu», TuRR): Obiurgationes figuratae, quibus velut grandine corda 
dura tunduntur. Aug spricht außerdem von einer fulgurata et quasi congelata 
obiurgatio. Vgl zur flgd Zgl. 6 Hvco: „carbones ignis“ succensi sunt spiritu 
sancto...in leniter comminando et exhortando per exempla, rationes, auctoritates. 
Lu» (TuRr): ipsi (scil apostoli) facti sunt „grando“ obiurgando et dura corda feriendo 
„et carbones ignis‘‘ humana corda fidei et caritatis ardore inflammando et alios suo 
exemplo et verbo ad amorem dei accendendo. Die ältere Auslegung bei Aug (HIERO, GLo, 
LomB) und Cass (BRUNO) erwähnt allgemein die innere Erneuerung durch das Feuer der 
caritas. FAB®: carbones igniti. ? Auc (HıEro, Guı, LoMB): euangelica fiducia 
de corde iusti sonuit dominus. Hvao (Guı, Loms, Lvp, TuRR): „intonuit“ comminando 
sc. has poenas. 9 Rom 1,18. 10 Hırro: „vocem suam“...h.e. praedi- 
cationem. GLı (LoMB, Lup, TURR): „vocem suam‘‘ suavem de praemiis aeternis. Ava 
(Gui, LoMB): ut in profundo rerum humanarum audiremus coelestia. 10f Lomeg: 
Et inde processit. 11f FAB®: carbones igniti. Vgl zu Z 6. Der Akkusativ ist 
30 zu erklären, daß L trotz der vorhergehenden Zgl die Konstruktion von dem Verb Z 10 
dedit abhängen lassen will (vgl WA 5,511,23 In): 12 Ps 119,4. 13 Hierro: 
Misit verba sua sancta quasi sagittas. Lu»: praedicatores ... corda pungentes. Aug, 
Cass, BRUNO, LoMB: euangelistas. 14 TURR: dissipavit vitia in eis ad quos 
misit illos. miracula hat die gesamte Tradition außer Lyra, PER, Far. 
15 Bruno (HIERo): per miracula apostolorum compuncti sunt ad poenitentiam. Lup: 
bona conturbatione scil. ad poenitentiam. 16 Hırro (Bruno): apostoli. Im 
Hymnus des AmBRosıus Aeterna Christi munera (Brev Rom commune apost ad mat) 
beginnt die 2. Strophe: Ecclesiarum principes. 


17f£ Vgl Lomg sent 4418 c8n9. 18f Is 44, 22 (quasi nebulam). 19f Ps 146, 6. 
21 Mt 24, 36 par. 21ff Die Parallele zu v 13 in2 Reg 22, 13 lautet: Prae fulgore in 
conspectu eius succensi sunt carbones ignis. 25f 79. 26f V 14. 


142 Ps. 17, 16-—-19 


aquarum doctrinarum gratie”’'°: et reuelata funt fundamenta prophete 
orbis terrarum Ecclefie, Ephe. 2.'%. fupple: hec facta [unt in populis et 
gentibus Ab inerepatione tua?” qua peccatores verbo arguit domine: ab 
infpiratione fpiritus irsee tuae afflatu [piritusfancti comminantis iram 
futuram per predicatores apoltolos. [17,17] Mifit millionem feeit, [ecil. 
auxilii [ui de fummo i.e. fummitate diuinitatis et accepit me ad [e in 
omnem lecuritatem et gloriam: et alfumpfit me de aquis multis” tribula- 
tionis pro peccatis meorum. [17, 18] Eripuit me de inimieis meis Iudeis 
fortiffimis quia totus infirmus fui et nihil eis reliltens, quia [ine omni 
mea reliltentia totaliter preualuerunt et ab his qui oderunt me: quoniam 
confortati funt fuper me i.e. preualuerunt in me. [17,19] Pra&uenerunt 
me?? fcil. viribus mihi [uperiores fuerunt in die afflietionis me® pallionis 


17 yel libri veteris legis euacuata figurarum vmbra ete., vt Moles 
petiuit Deut. 32.: ‘Concrelcant vt pluuia verba mea, fluat vt ros elo- 
quium meum.’ 

18 hinc enim Iacob Amouit lapidem ab ore putei et Moles fimiliter, 
quia litera e[t amota, que erat durillima et grauis, quam paltores amouere 
non poterant. 

19 <Jam non eltis holpites.” Ephe. 2. 

20 <Increpatione tua’, fcil. quam Ipiritus facit intus, non apoltolorum 
foris. Quia ilta non fierent, nili ad verbum apoltolorum intus efficatius 
increparet [piritus. 

21 Ifta aligqui accipiunt dieta in per[ona corporis Chrilti, i. e. Eeclelie; 
tamen eque polfunt in perlona Chrilti dieta diei pro [e vel [uo corpore, 
quia a prineipio Plalmi v/que in finem videtur idem elle qui loquitur. 
Si autem de Eeclefia dieatur, [enlus eft: Milit filium de [umma di- 
uinitate et liberauit me de multis mileriis, accepit autem meam animam. 

2? j.e. pre me venerunt et [uper me; lic fupra Plal. 16.: “preueni 
eum.? Et P/al. 20.: “preuenilti eum.? 


2 supple] Scil. X 12 i.e. scil. 


13ff r R, von K nach Z 1 aquarum eingewiesen 16ff o R, zweizeilig ü Zgll zu v 16 
Et apparuerunt fontes aquarum, auf r R hinausgehend; vielleicht ist Rgl 18 als Forts von 
Rgl 17 erst geschr, als am r R unter Rgl 17 wegen Rgl 21 (0,5 cm tiefer beginnend) nicht 
mehr genügend Platz war; bei K Zgl im Anschluß an Z 1 gratie 19! R hos- 
pites etc. K 20ff o R mit hellerer Tinte; Ziffer 6 von fremder Hand ü Rgl und 
Z 3 Ab increpatione 21 nisi] ni& f no[n] 28ff r R, von Z 26 Si autem 
an, eine Glz tiefer beginnend, | R; L konnte die Rgl am r R wegen der offenbar schon früher 
geschr Rgl 22 nicht zu Ende führen; Ziffer 7 von fremder Hand ü Z 26 Si autem und 
Z 5 Misit; von K nach Z 8 Eripuit me eingewiesen 24 possunt* potest 25 akf 
v[sque] oder v[idetur] 26f Si autem bis animam fehlt K 28f r R, kleinerer 
Duktus 28 supra]sk 16] 15K 
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PS 6-10 143 


1 Avc, Loms, Lvp, TURR (HIERo): 
aquarum salientium in vitam aeternam (Ioan 4,14 he prophete hat die gesamte 
Tradition außer Lyra, PER, FaB. LyRA”: verba dei. 2 HıERo, Cass, BRUNO, 
GL1, LomB, Hvco, LuD, TuRR nennen die ecclesia. Aug: orbis terrarum credens domino. 

Eph 2,20; auch von Huco zitiert. 2f Lup (Loms): Et haec omnia facta 
sunt. 3 Cass (BRuno): indicat verba prophetarum, qui increpationibus iustis 
peccatores populos arguebant. GLo, LomB (Lup): per praedicationem increpabat 
(scil Christus) peccantes (Lup: peccatores). 4f Cass (BRUNO): ostendit praedica- 
tores verbi, qui a sancto spiritu inflammati delinquentes populos increpabant. GLo, 
Lomg (Lup) in Forts von Z7f: et inspirabat, ut timerent iram futuram. 5bf Far! 
christologisch: misit auxilium. Auch bei Lyra und PER ohne christologischen Bezug das 
Interpretament auxilium. 6 Lup: de coelo (Loms, Per, Fast) vel de sinu suo. 
TurR (Hugo): de seipso summo. 6f Lun (ekklesiologisch): „accepit me‘ quasi 
fugitivam (Go, LoMB) per gratiam iustificantem vel proficientem. ?f Hvco, 
Lyra, PER, FaB® deuten aquae durch tribulationes. 8 HıEro: Deus pater eripuit 
Christum a Iudaeis, et ecclesiam ab haereticis. Fag: „ab his qui oderunt me“ 
& Iudaeis. Lyra”: a Iudaeis (bezogen auf die Rettung der Christen im jüdischen Krieg!). 
9f Ausg (Gui, Loms, Turk): Eruit me de inimieis meis, qui praevaluerunt ad 
affligendam et perdendam istam temporalem vitam meam. 11 ReucH rud 59 
s v VAN: Praevaluit, confortatus et fortificatus est, ut Ps 142 (141,7) „... confortati 
sunt super me“. 12 Fa»® zu v 18 „„quoniam confortati sunt super me“: quoniam 
viribus superiores erant me. 12f Fapl-*: passionis. Vgl zu Rgl 21. 


13 Vgl II 1, 141, 28 ff 14f Din 32, 2 (Concrescat ... doctrina mea). 16 Gen 
29, 10 (amovit lapidem quo puteus claudebatur; v 8: amoveamus lapidem de ore putei). 
Moses similiter] Ex 2, 17.19. 17f Gen 29, 8. 19 Eph 2, 19f (v 20: 
superaedificati super fundamentum apostolorum et prophetarum); auch von Huco 
zitiert. 20ff TuRR: licet ista (v 16a) exterius ab apostolis processerint sicut a 
ministris, tamen facta sunt te interius docente et operante, nam ‚ab increpatione tua 
domine‘ increpatio eorum habuit efficaciam. et praedicatio eorum „ab inspiratione 
spiritus‘“ sancti inspirantis et docentis iram tuam futuram timendam. Lu»: intus te 
eos increpante. 23 Außer Per und Fag legt die gesamte Tradition v 17ff der Kirche 
in den Mund; LoMB: ex persona praesentis ecclesiae. FAB läßt v 17ff von Christus für 
sich gesprochen sein. PER: Christus in persona huius populi christiani agendo gratias 
dieit: Dominus pater misit filium suum de summo coelo in carnem et accepit me per 
incarnationem in unitatem suppositi et assumpsit corpus meum mysticum in unitate 
mystica, et sic liberavit me de aquis multis, i. e. de tribulationibus. 24 Die her- 
meneutische regula unitatis capitis et corporis referieren GLo (zum Tit), LomB und PER 
(zu v 5 ) Vgl 148, 14ff. 26f Die Interpretation Deus pater misit filium suum fast 
durchgängig in der Tradition. GLı (Aus, Loms, Lu): „accepit me“ gloriosam ecclesiam 
vocando ex gentibus in hereditatem ‚‚et assumpsit me de aquis multis‘‘ de multitudine 
populorum. Vgl Pur Z 33ff. 28 Guı (Lomg, Lup): a similitudine currentium. 
Ava (Lomg, Lu»): priores mihi nocuerunt. 28f Ps 16,13. 29 Ps 20,4. 


K 


3, 116 


144 Ps. 17, 19— 25 


et non alias, quia tune infirmus [ponte fui: et factus eft dominus pater 
proteetor meus. [17,20] Et eduxit me de ! tribulatione in latitudinem”® 
confolationis vel gaudii”* : faluum me et: meos feeit quoniam voluit me” 
i. e. beneplacuit [ibi [eu gratuita voluntate me elegit. [17, 21] Et retri- 
buet mercedem mihi dominus feeundum iuftieiam meam: et fecundum puri- 
tatem innocentiam manuum mearum operum meorum retribuet mihi. 
ideo puritatem’ dico, [17,22] Quia euftodiui vias domini non tantum 
vias Moli, que [unt ad hominem tantum, et purificantur in iltis [olum 
coram hominibus: nee impie gelli a deo meo Sicut hypocrite, qui licet 
legem litere [eruent, tamen coram Deo funt impii. ideo cultodiui, 
[17,23] Quoniam omnia iudieia eius i.e. mandata eius, quibus Iudicat 
et Iudicia docet et predicat in eonfpeetu meo vt non obliuilcar: et iufti- 
eias eius que [unt maxime Än [piritu et veritate’ non repuli a me ficut 
Iudei faciunt ‘querentes [tatuere Iultitiam fuam’ ete.. [17,24] Et ero 
immaeulatus non [olum foris cum eo i.e. coram eo in I[piritu: et obier- 
uabo me i.e. faciam obleruare [e meos ab iniquitate mea i.e. meorum, 
pro qua ego patior quali elfet mea”. [17, 25] Et retribuet mihi dominus 
feeundum iuftieiam meam: et fecundum puritatem manuum mearum 
que puritas non elt coram hominibus, Sed “in conl[pectu oculorum 


Eeclelie 

letitie ete. 

24 quia triltitia contrahit, Gaudium dilatat animam, vt patet in 
fronte et vultu [ignificatiue. 

25 meos, quia pro bona voluntate [ua Deus [aluos facit homines et 
non ex merito. 

2 Vel perlona Ecclelie loquitur, Quia promifcue loquuntur in talibus 
canticis [pon[us et [ponla. 


23 Latitudinem [cil. | vt [upra Plal. 4. 


2f latitudinem: saluum] = Lo 09, Ps@ HC, VgPV; latitudinem saluum (ohne Zäsur) 
Lo 02 


7 If beginnt zweizeilig interlinear, geht auf r R hinaus 10 servant K 12 obliuiscor 
15 non solum foris bei K vor immaculatus 


20ff auf der äußeren Hälfte des r R in flüchtiger Schrift 23f I R,von K an Rgl 23 
angeschlossen 25f r Rim Anschluß an Z3me (2) (= Zs), nimmt Rücksicht auf 
Rgl 23, von ihr durch Strich getrennt; von K nach Z 3 meos eingewiesen 25 saluos 
k f saluans 27f IR neben Z 16 mea (= Za) noch in Höhe der Zgl 16f beginnend; 
quia pro[miscue] schon einmal eine Druckzeile oberhalb angesetzt und nicht ausgeschr; 
von K nach Z 17 mihi eingewiesen 
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2s3+17,,19 235 145 


1 sponte] Vgl II 1, 84,33 ff. 1f Hıero: 
Deus pater filium suum protexit. Fare: Pater meus coelestis eripuit me. 2 HıEro: 
Eduzit ecclesiam de tribulatione. Lun (ekklesiologisch): de angustia tribulationis 
carnis, 3 Lvp (Turr): „in latitudinem“ consolationis spiritualis. 4 Lupo: 


quia placuit ei. Fat: placui ei. (e): quia complacuit ei in me. Cass (BRuno, 
Gro, Loms, Lvp, TURR): quoniam me elegit, qui gratis vocat universos. Aug (Guı, 
Loms, Hvco): voluit me, antequam illum ego vellem. Hvco: Non ex operibus iustitiae 
quae fecimus nos, sed secundum suam misericordiam salvos nos fecit. ... divina elec- 
tio. Lup: sola sus benevolentia et gratia. 4ff CAss: „retribuet‘‘ geminatum 
sollicite recipiendum est ...Non quia suis aliquid meritis humilis applicabat, sed quia 
praemissis beneficiis domini iam deberi posse praemiam confidebat. Lup (Lomg): 
Primo ergo fidem et caritatem gratis deus praestat (v20), deinde pro illis (v21a) et 
operibus ex illis provenientibus (v 21b) quasi pro meritis retribuet. 6 innocen- 
tiam] PsR, Cass (im Text), Bruno, Lup (Hıero). operum meorum] Durchgängig 
in der Tradition das Interpretament opera oder facta. ? HIERo: Quae autem sit 
iustitia et innocentia manuum eius, audi quod sequitur. LomB: Iustus sum, „quia 
custodivi“...Purus sum, quia non „impie gessi‘. ?ff Die Tradition bietet eine 
unkritische Deutung auf die mandata oder praecepta (LYRA: praecepta moralia affir- 
mativa). Huco: praecepta et prohibitiones, per quae itur ad deum; oder: vias, quas 
ambulavit dominus, imitatus sum, sc. viam paupertatis, humilitatis, crucis. Lyra: 


„vias domini‘‘ Iesu Christi. 9f FAB*: nec quicquam transgressionis et impie- 
tatis admisi contra voluntatem patris mei, 10f Auch Cass, LoMB, LuD heben die 
begründende Versverknüpfung hervor. 11f FaB®: omnia praecepta et mandata 


eius. PER: legem. LyRA: praecepta eius iudicialia. Anders z B Avg: praemia iusto- 
rum, et poenas impiorum, et flagella corrigendorum, et tentationes probandorum. 
12 Auc, Loms, Lup, TURR: perseveranti contemplatione considero. 13 Ioan 4,23}. 
FAB°: mandata eius, a quibus omnis iustificatio. Lyra: ceremonias eius. 14 Rom 
10,3. 15 Lup (mit Bezug auf seine Deutung von v 24a auf die cogitatio und v 245 
auf die operatio): Tale debet esse nostrum studium ... ut intus simus immaculati et 
foris innocui, quia unum sine altero non sufficit. coram eo: PER. 16f Fat: 
„ab iniquitate mea‘‘ mei generis, cuiusnaturam assumpsi. 19 Hvco: quae puritas 
est „in conspectu oculorum eius“ i. e. in conclavi conscientiae, ubi ipse conspicit, non 
in conspectu meo. Vel.... „in conspectu oculorum eius‘ non hominum. Hierro (Lup): 
Per oculos aspectus divinitatis intelligitur (BRUNO), quia ipse'aspieit quicquid operatur 


Forts 146, 38 


20ff Cass (GLo, BRUNO, LoMmB, Lup, TURR): Producta est ecclesia in latitudinem, 
quando per saevitiam persecutorum numerum ei constat crevisse fidelium. GLo, 
Lomp, LuD reden von einem Wachsen der Kirche numero et merito. Ps412, 
23f ReıscH marg phil 12 c 7: in gaudio et laetitia cor paulatim dilatatur ... interiora pau- 
latim calesount et exteriora in tali affectione calefiunt. In tristitia oppositum accidit, 
nam ... paulatim cor constringitur ... hinc exteriora infrigidantur, similiter et quaedam 
interiora. 25f Hırro: voluit me voluntate propria, et non ex meo merito me voca- 
vit. Lup (Tuer): nullis praecedentibus meritis. PER: non meis meritis, sed per gratiam. 
Vgl Liv Z 2. 27f Vgl zu 142, 23ff und 148, 14ff. 


3, 117 


146 Ps. 17, 25— 28 


tuorum’ in eonfpeetu oceulorum eius [i.e. beneplacito tuo?” Vel quia] 
Iultitiam lanctorum Deus non remunerat coram hominibus, immo 
potius econtra magis flagellat, ‘purgans omnem palmitem, qui fert 
fructum, vt fructum plus afferat’. [17,26] Cum faneto fanctus lanc- 
tificans et lanctificatus eris: et eum viro innocente innocens eris?® neque 
tu noces neque te ipfe noxium habet. [17, 27] Et cum electo electus eris 
tu eligis eum et iple eligit te: et eum peruerfo peruerteris” i.e. peruerlus 
putaberis ei.'! et hec ideo funt, [17, 283] Quoniam tu populum humilem 
qui [ibi nihil elt faluum faeies: et oculos fuperborum i. e. qui [ibi videntes 


27 “in conl[pectu oculorum eius’, i. e. quam acceptat et non auerlatur, 
vt fupra: “culi tui videant equitates.’ 

28 Tuxta illud Apoltoli ad Titum: “Mundis funt omnia munda, 
Immundis autem nihil eft mundum.’ Ratio elt, Quia “Inquinata mens 
et conlcientia eorum.’ 

2%? Quia gratia Dei aliis eft antidotum, aliis venenum. Sie lux lolis 
lutum indurat et ceram mollit. Sic Apoltolus: “aliis fumus odor vite in 
vitam, aliis odor mortis in mortem.’ Sicut de Sacramento dieitur: “Mors 
elt malis, vita bonis’ ete. Et lex iram operatur’, que tamon elt “Tulta 
et fancta et bona.’ Sic Chriltus dieit lefe effe v’fum in via Iudeis, rui- 
nam et perditionem et lapidem offenlionis et petram fcandali. 

[fancto lanctus eris, i.e. [anctificatus ab eo. Sed magis 
proprie: i.e. in omnibus cooperaberis ei ad lanctitatem. 
Innocente Innocens eris’, i.e. omnia tua erunt ei innoxia. 
“Cum }! Electo Electus eris’, i. e. omnia tua facies ei electa et eliget 
te. 
peruer[o peruerteris’, i. e. omnia cooperabuntur ei in malum, 
Sicut fanctis omnia in bonum. 


1ff zuerst schrieb L zweizeilig interlinear Z 2ff Iustitiam etc (ab purgans am r R), 
dann fügte er wZ 1 in conspectu, durch Strich die Beziehung markierend, Zgl 1 i.e. 
beneplacito tuo hinzu und klemmte vor Zgl2ff die Worte Vel quia 6 ipsum KV 


10f r R zwei Druckzeilen höher als Beziehungswort, weil 1 R schon durch Rgl 26 und r R 
durch Zgl 2ff beschr war; deswegen durch Striche eingerahmt; Ziffer 8 von fremder Hand 
ü Rgl und Z I oculorum eius 12ff r Rkursiver Duktus; von K nach Z 4f sanctus 
eris eingewiesen 12 Apostoli k fdomini, Pauli X 13 <Immund[a]) Inquinata 
14 conscientia] conscia K 15ff 1 und u R, Ziffer 9 von fremder Hand ü Rgl und 
Z 7 peruerteris 17 Sieut] Sie K V 26 peruerteris * V, peruertes Hs, 
perversus K 


homo in mandatis dei. GLo (Cass, BRUNo, LoMB): hoc iustis convenit, ut sicut illi deum 
semper contuentur, ita deus eos iugiter respiciat. 1ff Lomg (Aus, Gui, Lup): 
Vel determinat, quid deus sibi retribuet, illud scil. quod est „in conspectu oculorum eius““, 
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Ps. 17, 25—28 147 


non quod homines vident, sed quod deus solus, quia quae videntur ab hominibus tem- 
poralia sunt, quae non videntur aeterna sunt, quo pertinet altitudo spei. Fa®: „in 
conspectu oculorum eius‘“ quo designatur ante faciem suam, in coelesti scil. gloria. 
3f Ioan 15,2 (purgabit). 4f Huco (TuRr): effective, (GLI, LomB, Lyra”, 
Lvp) i.e. sanctificans. Aug, GLo, Lomsg: quia tu sanctificas. FAB°: sanctus apparebis 
immo sanctificabis. Hırro: Tu, Christe, sanctus natura es, quem tu sanctificaveris, ab 
illo cognosceris quod tu sanctus es. 5f Auc (HıEro, Guı, LoMB): quia tu nulli 
noces. FAB!, PER: non nocebis. FAB°: innoxie te geres innocentiamque praestabis. Huco: 
effective similiter. HıERo: Quem tu innocentem feceris, ab illo cognosceris quod tu 
innocens es. ? Au (Guı, Loms, Hvco, Lup): ab eo quem eligis, eligeris. Hugo 
(Lup) fügt hinzu: quia prius eligis, ut tu eligaris. LyRA: „electus eris“‘ quia elegit te 
omissis aliis. (m): „cum electo‘ sc. a te „electus eris“ nam eliget te prae omnibus aliis. 
HıERoO: Quem tu elegeris ut sit electus, ab illo cognosceris quod tu electus es. TURR: 
ad hoc quod aliquis sit „electus“ i. e. separatus a societate malorum, necessario tu eris 
electus effective, i.e. elector eius, 7f Aug (HıEro, Guı, LoMmB, Hvco): cum 
perverso videris perversus, quoniam dicunt (Ez 18,25 ): non est recta via domini. 
Lyra’: „‚perverteris‘‘ sc. opinative, quia reputat deum perversum blasphemans eum. 
8 Loms, Lup: Et hoc ideo. Auch sonst wird in der Tradition die Verbindung 
mit v 27 hergestellt. Ava (Guıi, Lome): Hoc autem perversum videtur perversis, quod 
confitentes peccata sua salvos facies. PFR: deus ita est sanctus cum sanctis quod „hu- 
milibus dat gratiam‘ et populum salvat et ita est perversus cum perversis, quod ‚‚su- 
perbis resistit‘‘ (Iac 4,6 parr) subtrahendo gratiam, eo quod ipsi superbi resistentes 
nolunt eam recipere. FAp! zu v 28a: ratio paenultimi et primae partis praecedentis 
versus; zu v 28b: ratio ultimae partis praecedentis versus. 9 FaB°: humiliter 
de se sentientes, nihil a se sed a te omnia habere cognoscentes. Lup: de se non prae- 
sumentem et (HIERO) poenitentiam agentem. 9£ Vgl Ioan 9,41. Fap®: alta de se 
sapientes et superba. PEr: confidendo de viribus suis et praesumendo de scientia sua. 
Lup: superbos, qui magni sunt in oculis suis et (H1ERo, BRUNO) poenitentiam agere 


Forts 149, 1 


10 Vgl zu 122, 20f Rgl 
Ps 16,2. IE PE21672: 12ff Tit 1,5: Omnia munda mundis; coinquinatis 
autem et infidelibus nihil est mundum, sed inquinatae sunt eorum et mens et conscien- 
tia. 15f THEODORET quaest 12 in Ex (MG 80, 238) zitiert WA 3, 266 Anm 1. 
16f 2Cor 2, 16; von Aug, Cass, GLı, LoMB, LuD zu v 15 zitiert. 17f Sequenz des 
THomas von Aquın zum Fronleichnamsfest Lauda, Sion, Salvatorem v 54ff (Str 8): 
Sumunt boni, sumunt mali: Sorte tamen inaequali, Vitae vel interitus. Mors est malis, 


vita bonis, Vide paris sumptionis Quam sit dispar exitus. 18 Rom 4, 15. 
18f Rom 7, 12 (lex quidem sancta, et mandatum sanctum et iustum et bonum). 
19 Vgl Thren 3, 10 und Os 13, 8. 19f Is 8, 14 (erit vobis in sanctificationem, 


in lapidem autem offensionis et in petram scandali duabus domibus Israel, in lagueum 
etin ruinam habitantibus Ierusalem); vgl Lc 2, 34 (positus est hie in ruinam), Rom 9, 33 
(pono in Sion lapidem offensionis et petram scandali), / Pt 2,8 (lapis offensionis et 
petra scandali). 26f Rom 8,28 (omnia cooperantur in bonum, iis qui secundum 
propositum vocati sunt sancti). 


Bl23v 


148 Ps. 17, 28—31 


et [apientes funt humiliabis fcil. [uauiter vel fortiter. [17, 29]°Quoniam 
tu illuminas donis [piritus lancti i. e. preter te nullus e/t, qui illu- 
minat lueernam meam i.e. quemlibet predicatorem, per quem ego 
hominibus appareo domine: deus * meus per eos illumina tenebras meas 
reliquos credituros in me°"2, [17, 30] Quoniam in te i. e. virtute tua [et 
nulla alia] vel fiducia tui q. d. ideo te Inuoco, quia “in te? [olo etc. 
eripiar [eil. in membris meis a temptatione quacunque: et in deo meo” 
i.e.inte quia nullus alius peccata et penas eorum laxat tranfgrediar 
[uperabo murum quodlibet obftaculum peccatorum inter Deum et 
hominem factum, quantumuis durum, compactum et arduum vel 
maiores Iynagoge, qui [unt “muri Ierufalem’, Pfal. 54.. [17,31] Deus 
meus [upple: tues impolluta que pollutosmundat via<syeiustua/ eloguia 


30 hic incipit orare pro populo [uo ad fe conuertendo. 

31 Iftam perfonam primam loquentem hie in Pfalımo, [eil. Chrilti, 
Oportet femper intelligi non tantum pro [e, Sed multo magis pro fuis 
membris, tamquam de nauicula ledens loquatur, i. e. de corde [eius], quem 
inhabitat. Sie dieit: Ego “cultodiui’, i.e. ego, qui hic habito, feci, vt 
ilte, quem habito, cultodiret, quia non viuit iple, Sed ego viuo et operor 
in illo. 

32 Tohanne 17.: ‘Non pro eis tantum rogo, Sed et pro iis, qui credi- 
turi [unt per verbum eorum in me.’ 

33 Loquitur ad Deum in per[ona tertia eum appellans, qui elt modus 
loquendi fingularis Reuerentie in [cripturis, vt Pflal.3.: ‘Domini elt 
[alus’ i.e. tua, qui es Dominus, “et [uper populum tuum benedictio tua.’ 


T 12 via) Lps Druckf, von L hs korrigiert in via (= Lo, PsF, VgPV) 


HÖf et nulla alia ö i.e. virtute tua 6 q.d. bis ete. am o R, durch Strich auf Z 5 


Quoniam bezogen 8 i.e. in te nachträglich unter die flgd zweizeilige Zgl geklemmt 
9f beginnt einzeilig interlinear in o Glz, geht auf r R hinaus 10£f vel etc in kleinsten 
Zügen mit hellerer Tinte zweizeilig unter vorhergehender Zgl und in das Spatium zwischen 
den Textworten murum und Deus geklemmt 12 supple] vel K; die ganze Zgl bei K 
vor Z 11f Deus meus que pollutos mundat bei K als Ps-Text gedruckt, vor eloquia 
eingeordnet 


18 r R, fehlt K 14ff o R,von K nach Z 1 tenebras meas eingewiesen 16f corde 


quem inhabitat Hs; K erwägt auch Verschreibung von quem statt quod 20f 1 .R; 


vielleicht Ergänzung zu Rgl 31, die nicht mehr fortgeführt werden konnte, weil der Platz 
durch Zgl 6 q.d. ideo eingenommen war; Duktus jedoch kursiwer als Rgl 31, von ihr 
auch räumlich abgesetzt; von K nach Z 7 in membris meis eingewiesen 20 Iohanne 
17. anderer Duktus als das Flgd et] etiam K 22ff 1 R, von K nach Z 150,9 
Deus eingewiesen 22 Loquitur] LokfIn Deum] Dkft(?) <tanquam) 
in persona 23 loquendi] dk ft 23f vt Psal. 3. etc mit neuer Zeile einsetzend, 
in kleinerem Duktus und hellerer Tinte, vermutlich nachgetragen 


10 
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contemnunt. Aug (GL, LoMB) zitiert Rom 10,3. 1 Die gesamte Tradition spricht 
von Gottes strengem Handeln, ohne einen Begriff wie fortiter zu verwenden. 2 Vol 
I11,16,36f. Cass: Hie dieitur illuminare patrem. Illuminat et filius.... Iluminat etiam 
spiritus sanctus. Au (GLI, LoMB): non est lumen nostrum ex nobis (Lomp: sed a te). 
HıEro (Bruno): intellectus animae nisi illuminetur ab altero, hoc est a Christo, non 
videt. Lyra: lumen naturale intellectus humani positi in corpore terreo bene dieitur 
lucerna. Hanc deus lucernam illuminat, quando lumini naturae addit lumen gratiae, 
quia gratia perficit naturam. 8f Seit Cass kennt die Tradition eine Deutung auf 
die apostoli oder die praedicatores. FAB‘: chorum euangelizantium, per quos illucere 
debeo mundo. (e): per quos vis me in terris apparere. GLo (LomB, Lup): praedicatores, 
in quibus lux i. e. cognitio veritatis, qua illuminaverunt alios. 4 Cass, GLı, LoMmg, 
Lup, PER: per eos. 5 Cass: religua membra credentium, (TURR) quae adhuc 
in carnis obscuritate versantur. GLo (LoMB, Lup): ‚„tenebras“ eos, qui adhuc sunt in 
tenebris ‚„‚meas‘‘ praedestinatione. Huco: peccatores, quos dieit Christus vel ecclesia 
esse suos, quia sui sunt per praedestinationem. FaR!-*: Iudaeos et (PER) gentes. LYRA”: 


Christianos simplices, qui sunt ignorantes. 5f Fap! (TURR): in virtute tua. 
Av@ (HIERo, Cass, BRUNO, GLI): non a me, sed a te. Lup: ‚in te‘ i. e. per te (LomB) 
et non per me, in me enim infirmus sum, sed in te fortis. 6 Lomg (Gui, Lup, 
TURR): q. d. Terogo, et merito ‚„‚Quoniam‘ etc. Zu te invoco vgl v 4.7. 7 Lup: 
„a tentatione‘‘ diaboli (OAss, BRUNO, LoMB, TURR), mundi et carnis. 8 Fare: 
in te deo meo. (t): in tua dei mei virtute. Aug (GLı, LoMB, LUD): non in me, sed in deo 
meo. Cass (LupD, PER): „in deo meo“ i.e. eius virtute roborante. 9 Lup: per 


dei gratiam...superando. Cass (LomB): Bene dixit „transgrediar‘, non: irrumpam, 
non: diruam, quia murus ille humano generi immobilis manet, etiam cum eum sanctis 
beneficio divinitatis transilire contigerit. 9f Cass (BRUNO, GLo, Lup, TURR): 
obstaculum transgrediar peccatorum, quod inter deum et homines mortalium con- 
struxere nequitiae. Aug (GLi, LomsB, Lup, TURR): murum, quem inter homines et 
coelestem Ierusalem peccata erexerunt. Hvco: congeriem et duritiam peccatorum. 
10f Vgl zum Schol. 11 Ps 50,20. 12 Die Tradition beläßt den Vers in der 
dritten Person. Lup: nominativus ille absolute stat, ut locum habeat sequens relatio. 
PER: ‚„‚deus meus‘ est supple impollutus et iustus. pollutos mundat] Lyra: 
lex divina, in qua non est aliqua immundicia concessa tanquam licita, licet aliqua 


Forts 150, 38 


13 Gro (Loms): Quod enuntiavit de electis et 
sanctificatis, orat (scil ecclesia) nunc de aliis. 14ff Per und FAB fassen v 29 wie 
auch den ganzen übrigen Ps als Rede Christi auf. Die übrige Tradition (in Nachfolge von 
Cass) läßt die Kirche sprechen (aber vgl HuaoZ 14f). Vgl zu 142, 23ff. Hvao: loquitur 
quaedam in persona capitis, quaedam in persona membrorum voce non mutata propter 


unionem capitis et membrorum. 16f Lc 5,3, Mt 13,2f, Mc 4,1. Huco (mor) 
zu Mt 13,2: Navis est quilibet iustus, in quem deus ascendit. 16ff Vgl Eph 3, 17 
(Christum habitare per fidem in cordibus vestris). 17 7 22. 18f Gal 2, 20. 


20f Ioan 17,20. 22 LomB (Lup): mutat personam ex gaudio. 28Bf Ps 3,9. 


3, 118 


150 Ps. 17, 31—35 


Euangelica domini tua igne examinata probatillima et non hypocritica 
et (ophiltica, quia nihil immundum preeipit aut permittit ficut lex Moli, 
velut ignis nihil relinquit immundum in auro, quod probat: proteetor 
eit tu es omnium Iperantium i.e. Chriltianorum, non Iudeorum aut 
paganorum aut [uperborum in fe i. e. te non in [uas Iultitias. [17, 32] 
Quoniam quis deus prater dominum: q.d. nullus, ideo potelt elle pro- 
tector [ufficiens, quod nullum habet, qui ei equalis fit et reliltat aut 
quis deus qui contra nos [it prater deum noltrum Qui pro nobis es in 
te [perantibus ? [17,33] Deus pro tu es’ qui pr&einxit [‘precinx ]ilti? 

parauit, ad agendum et reliltendum expediuit®* me et meos virtute: et 
pofuit [“polu]ilti? firmiter [tabiliuit immaculatam viam meam ita vt 
nunguam male agerem nec mei lex autem Moli Nunc Maculata elt. 
[17,34] Qui perfeeit [“perfeJeilti’ pedes meos i.e. voluntatesad ambulandum 
in via eius et delyderia tanguam ceruorum i. e. veloces et agiles et promp- 
tillimos: et fuper excelfa®° ftatuens me i.e. [uper omnem altitudinem 
angelorum et hominum conltituens me dominum. [17,35] Qui docet 
‘doces’ manus vires ! operatiuas operari meas et meorum ad prelium 
contra inimicos: et pofuilti fixe fecilti ut arcum sreum fortillimum et 


32 Qui enim ‘preeingitur’, dilponit fe ad aliquid agendum, vt Domi- 
nus in cena Domini. Et Pfal. 92.: “‘precinxit [e’, i.e. paratus elt Iudi- 
care, (ecundum Apoltolum Petrum 2. Pet. vlt. 

3 pollunt etiam “Excella’ hic accipi poteltates [eculi, [uper quas 
Chriltus vietor eleuatus elt, licut ceruus montola tranlcendit, et [ubiu- 
gate [unt Chrilto. 


10 virtute: et] = Lo 02, Ps@G R[H]C, VgV; virtute. et (Kolon-Zäsur, aber keine 
weitere Zäsur im Vers) Lo 09. 


1ff beginnt zweizeilig interlinear, ab Z 2 nihil auf r R 4f zweizeilig, teilweise 
in kleinerem Duktus mit Rücksicht auf Zgl 5 non bis Iustitias, von ihr durch Strich 
getrennt 5b i.e. te in kleinstem Duktus im Spatium zwischen den Textworten se 
und Quoniam non bis Iustitias in o Glz 8 Qu] Qkfs <est) es 
Sfes pro tuisin te K (Vermischung mit der verlesenen Zgl 9 pro ‚tu es‘) Itekfse 
sperantibus] sp k f con[fidentibus] unter [praecin]xit hat L isti geschr und durch 
Strich mit dem Wort verbunden, da ü praecinxit schon die flgd Zgl stand 10 et meos 
in kleinem Duktus u vorhergehende zweizeilige Zgl geklemmt 11 [posuJisti in kleinem 
Duktus u flgd zweizeiliger Zgl; fehlt K 13 [perfeJeisti ö& [perfe]eit 14 <Dei) 
eius 17 operari von K mit Zgl doces verbunden 


19ff IR 22ff r R, nimmt am Schluß Rücksicht auf Zgl 152,3 23f subiugati 


fuerint permissa propter maius periculum evitandum, sicut usura cum extraneis...et 
libellus repudii. (m): doctrina euangelica, quae non permittit aliquid malum, sicut lex 
mosaica permittebat usuras cum extraneis et repudii libellum. Auch TuRR, PER, FAB® 
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sprechen von der makellosen lex (domini oder euangelica). Die wichtigsten Interpretamente 
der älteren Tradition bei Lup: „impolluta est via eius‘‘ sive (HıEro, Auc, Guı, LoMmB) 
qua venit in nos, scil. fides, sive (HIERO, CAss, BRUNO, LoMB) qua venit ad nos, scil. 
beata virgo, sive qua venimus ad ipsum, scil. caritas. 1ff Vgl 149, 31ff Per: verba 
euangelica. Far‘: lex euangelica. Hızro (Bruno): qui illa (scil mandata domini) ac- 
ceperint, faciant eos ut aurum mundum purificatum per ignem. LyRA: sicut metalla 
in fornace probata. 4f Ava (GLi, LoMB): omnes qui non in seipsis sed in illo 
sperant. LuD: non praesumentium de se. Lyra: „Protector est‘ etc. sc. ipse deus, dum 
tamen ista spes proveniat ex gratia et meritis, aliter enim non esset spes, sed prae- 
sumptio. 6 nullus] Huco, LyRA, Lup, Turr, Per, Fax, 6f Lun: 
ideo non mirum si potest suos protegere ab his qui nec fortes nec potentes sunt. PER, 
Fag® greifen auf v 31b zurück. 8 Vgl Rom 8,31. Aug (Gui, Lomg, Lup): quis deus 
praeter dominum, quem post bonam servitutem tanquam hereditatem sperantes filii 
possidemus. Yff In der Tradition wird v 33 nicht in die 2. Person umgesetzt. 
10 Lupo: armavit me fortitudine et constantia ad aggrediendum ardua et tolerandum 
diffieilia et ad resistendum hostibus et eorum tentationibus. FAB®: ad resistendum 
omni potestati ad malum trahenti. 11 Cass: constabilivit atque (GLı, LoMB) 
firmavit. i11f FAB®: omnes actus meos puros et incontaminatos effecit per uni- 
versam vitam meam. Cass (BRUNO): vitam purissimam sine sorde delicti, quam ille 
solus ambulavit, qui peccata non habuit (Bruno: et alios ambulare fecit in ea). 
13f Hvco (Lup, TURR) affectus meos (TURR: directos in via dei). Aug (GLı, Loms, 
Lup): amorem meum. 14 TuRr: agiles et veloces. FAB®: agilitatem motionis 
mihi largitus est. Auch sonst verschiedentlich die Worte agilis (Lun), velox (Huco, PER), 
velociter (CAss). 15f Reuca rud 85 s v MAI nennt u a die Bedeutung altitudo 
und zitiert Ps 17 (18), 34. Cass (Bruno, LomB, Hvco): Significat se super omnem 
creaturarum eminentiam constitutum (folgt Phil 2,9f). 17 Aua (Gui, Loms, 
Lu»): docet me operari ad superandos inimicos. CAss, BRUNO: operationes. GLO, 
LomB: opera (Hıero, Huvco, Lup) vel voluntates. PER: vires. 18 contra ini- 
micos] Vgl Aug Z 26f. In anderen Deutungen: vitia, daemones, diabolus, mundus et 
terrenae potestates. 18f Hvco: si arcus esset aereus, fortissimus esset. FABR®: 
fortes meos insuperabiles facit ut arcum aereum. 


19f Ioan 13, 4. 20 Ps 92,1. 21 1 Pt 4,5 (qui paratus 
est iudicare vivos et mortuos). 22ff LYRA”: „super excelsa‘ i.e. super mundi 
principes oboedientes ecclesiae. GLo (Cass, LoMB): sicut cervus alta, ita super omnes 
creaturas conscendit (scil Christus). 


152 Ps. 17, 35—40 


infuperabilem brachia mea°® meorum. [17, 36] Et dedifti mihi [upple: meis 
quoque proteetionem falutis tu non falutis carnalis, Sed eterne, que 
tua elt: et dextera tua gratie fauor, que elt in [piritualibus fufcepit me 
et meos. hoc probat, quod non lit “protectio’ lecundum carnem, quia 
Et difeiplina caltigatio tua correxit me et meos in finem’’: et difeiplina 
tua ipfa me docebit vt [upra Pfal. 4.: “in tribulatione dilatalti mihi.’ 
2. Reg. 22.: Et Manfuetudo tua multiplicauit me?’°®, [17,37] Dilatafti 
grelfus meos i. e. multiplicalti eos, qui fequuntur me, et fie grelfus mei 
(unt dilatati, quia multi in eis ambulant fubtus me mihi fubditos: et 
non funt infirmata i.e. maxime roborata per plurimorum imitationem 
veftigia mea Exempla, quibus ego eos precelli”. [17, 38] Perfequar verbo 
et opere meorum fidelium inimicos meos qui iam non eredunt in me, 
[fiue] Iudeos vel gentes et comprehendam illos in Eccleliam meam 
capiam: et non conuertar deliltam nec retrocedam donee deficiant et 
fiant amici et credentes. [17,39] Confringam illos i. e. [uperbiam et for- 
mam, qua [unt peccatores nec poterunt ftare permanere in [ua vita 
mala contra me: eadent humiliabuntur fubtus pedes meos mihi obe- 
diendo vel fub infimos meos.* [17, 40] Et pr&einxifti paralti vel armalti 


36 per Manus’ et “brachia” pollunt intelligi ipla myltica membra 
Chrifti, [eil. fancti, qui in vita actiua [unt. Similiter ‘pedes’ Contempla- 
tiui et doctores, Qui verbo conculcant Impietatem. Vel ipla brachia et 
manus fidelium Chrilti, de quibus opera procedentia velut de arcu con- 
uincunt et confitiunt peccatores. 

37 hec non elt in heb,reo nec greco nec Rom,ano. 

38 Tere. 31.: “Caltigalti me, Domine, et eruditus fum quali Tuuen- 
culus indomitus.’ 

39 «Ego enim [um via. 

#0 ti duo verlus pollunt etiam [ecundum [eueritatem intelligi de 
Iudeis et gentibus, quos Dominus [ubiugauit per totum mundum de- 


1 meorum nimmt Rücksicht auf die in den Interlinearraum hineinragende Ryl 36 
supple] vel X 3 gratie etc geht auf r R hinaus 4 hoc etc einzeilig in o Glz, 
von K mit flgd Zgl verbunden und dort eingefügt 5 Textworte Et disciplina bis in 
finem unterstr (Hinweis auf Rgl 37) 8f geht auf r R hinaus, nimmt Rücksicht 
auf Rgl 35 10 plurimorum] plurimam X 13 sive nachträglich am I R vor 
Iudeos (inimicos = Za) 14 neckfet 18 vel(2)]et X 


19ff IR 19 per offenbar nachträglich davorgesetzt 21ff ab Vel in hellerer 
Tinte und kleinerem Duktus nachgetragen 22f convincuntur (?) et confitentur K 
24 r R, von K nach Z 6 docebit eingewiesen hec] hoc K 2BfIlR 
zwischen Rgl 36 und 39 geklemmt und durch Strich gegen Rgl 39 abgegrenzt, von K 
nach Z 5 me eingewiesen 27 IR,von K nach Z 11 mea eingewiesen 28ff IR; 
Ziffer 10 von fremder Hand ü Rgl und Z 17 meos; von K dort eingewiesen 
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1f Fapl: meis. 2f Lup: 
„tuae“ i.e. quam tu fecisti. Hvco: protexit nos ab ira dei et sanavit a peccato. Vgl 
zu Zgl v 47. 3 Aug, GLI, Lomg, Lup: favor gratiae tuae. 4 et meos] 
Far: adiuvit meos. 4f Go (Loms): Non ut nihil patiar, quod tamen est ad 


profectum. Lup: quia eosdem quos protegit et curat, aliquando utiliter flagellat, 
recte subiungitur „et disciplina tua‘ i.e. tribulatio purgatoria seu tribulationum 
et tentationum experientia. LyRA: per tribulationes temporales me corrigendo. 


5 PER: ‚„correxit me‘‘ in membris meis ab omni vitio. 6 Ps 4.2. 72 
Reg 22,36. 8f Fap°: multiplicasti ingredientes sub instituta mea. (e): populos 
sub me multiplicasti. 9 FAR: qui mihi sunt subditi. 10f PER: populi ad 


fidem conversi ‚non sunt infirmati‘‘ immo per doctrinam euangelicam fuerunt a pec- 
cato sanati et ad omnem virtutem fortificati et roborati. Aucg (GLı, Loms, Lup, TURR): 
sive itinera mea sive signa, quae impressi ad imitandum sequentibus. BRUNO (HIERo): 
exempla. FaB!-*: imitatores mei. 12f Bruno: Iudaeos (HıERo, GLI, LoMB, 
Per, FA!) vel gentiles. Lyra”: orat ecclesia pro subiectione infidelium, et primo 
Iudaeorum. TURR: qui doctrinae meae contradicunt. Vgl Per zu Rgl 40. 13f Cass: 
comprehendit eos, quos ab studio perverso mutaverit. Sed felix est omnino qui capi- 
tur, felix qui illas manus evadere non meretur. Tunc magis liber redditur, cum 
fuerit tali sorte captivus. Lup: „comprehendam illos‘ in astutia sua vel eas mihi 
subiciendo. 14 FaB!: non desistam, non abscedam. 14f Cass: a pravo 
studio suo desinit qui vincitur ad salutem. BRuno (HıERo): „‚donec deficiant‘“ ... ini- 
mici Iudaei et mali omnes a malitia vel a cogitationibus pravis. 15f Per: „Con- 
fringam illos“‘ et superbiam illorum. Vgl Z 24ff. 16f Turr (LomB): nec 
poterunt perseverare adversus me. CAss: in sua pertinacia stare non possunt, quando 
vires nequitiae in suis ausibus perdiderunt. BRuno (HıERo): Nec stare poterant, quia 
in superbia erecti fuerant. 17f Bruno (HıEro): Cadent, sive ut adorent se humili- 
ando, seu ut conculcentur damnati. Lup in moralischer Deutung: se humiliando mihi 
oboedient. 18 vel sub infimos meos] Die ‚„pedes‘“ Christi sind die als infimi zu 
betrachtenden Glieder am geistlichen Leibe Christi, vgl Rgl 36. parasti] Vgl Rgl 34. 
armasti] Lup, PER. 


19ff Cass (Bruno, Go, LoMB): Brachia 

vero Christi prophetae sunt et apostoli, per quos desiderium suae voluntatis operatus 
est. Ähnlich Huco. Fa! (LyRrA”): bellatores meos, martyres meos ad dimicandum 
contra mundum et terrenas potestates. 20f PER und Fa! deuten v 34 „pedes 
meos‘ auf die Apostel. 24 FAB®: versus prima particula „et disciplina tua correxit 
me in finem“ deest in Hebraeo, in psalterio Romano et Graeco; et superflua videtur, 
quod id sonet, quod et sequens particula. 25f Ier 31,18 (ohne Domine). 
27 Ioan 14, 6. 28ff Fapf: ‚„‚donec deficiant‘‘ donec perdam et exterminem eos. 
(e): a persecutione non desistam donec intereant. PER nennt die beiden Möglichkeiten, 
Forts 155, 20 


11 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


B1l24 3,119 


154 Ps. 17, 40— 44 


me meos virtute [piritusfancti ad bellum contra totum mundum debel- 
landum a vieiis fuis et idolatriis: et fupplantafti humilialti infurgentes 
Teliltentes” nocere volentes in me [cil. in meis fubtus me [ub iugum fidei 
et Ecclelie. [17, 41] Et inimicos‘! meos dedifti mihi dorfum‘? [eil. fugientes 
vertere ad me dorfum feeilti, i. e. me vietorem [uper eos fecilti: et odientes 
me difperdidifti° feil. in bonitate vel [eueritate. [17, 42] Clamauerunt 
heb,reus: ‘clamabunt’ nec erat ‘erit’ qui [aluos faceret faciet’ ad dominum 
i.e. Deum: nee ex*audiuit eos ilta omnia probat nimis ! plene ex» 
perientia. [17,43] Et comminuam eos minutos et imbecilles ad relilten- 
dum vt puluerem ante faciem venti vt Pfal.1.: Sed licut puluis, quem 
proiieit ventus’ ete.: vt lutum platearum quia Iudei lunt in conculcationem 
publicam totius mundi licut lutum delebo Hebyreus: ‘proiiciam’ 008. 
[17, 44] Eripies me [de] contradietionibus populi Iudei qui mihi [emper 
contradixit et tandem abnegauit: eonftitues me in caput Dominum 


[truens omne regnum diaboli. 

#1 Oontra Iudeos. 

42 Tudei inimici Chrifti v{que hodie [unt ei ‘dorfum’, quia triumphat 
et fugat et propellit eos in omnibus, que attentant contra eum. Ipli 
autem olim erant facies’ ei, vt [upra Pfal. 16.: “<A facie Impiorum, qui 
me afflixerunt’, quia tunc preualuerunt in eum, que voluerunt. 

#3 fugit Chriftum Inimicus et ‘dilperditur’, quando mutatur et con- 
uertitur Cellans ei reliltere. Vel In ira difperditur et fugit, quando 
malitia eius punitur et amplius frultra contra eum pugnat. Et [ic oportere 
intelligi cogit verlus [equens. 

*# quia dimilla fide clamant filii Dei. Prouer. 1.: ‘Tune clamabunt 
ad me et non exaudiam.’ 


10 vt puluerem] = PsF, Vg®V; in puluerem Lo 18f Präposition de fehlt Lps 
(Druckf) ; decontradictionibus Lo (de- Zs) de contradictionibus Ps@ R C, VgeV 


2 vel idololatriis X 3 iugum] um k fo 8f ista omnia beginnt am R, 
ista nachträglich vorgesetzt 10 Sed k f et 13f qui etc zweizeilig ü (con)tra- 
dictionibus; Iudei in o Glzü populi 


16 r R in ziemlich großem Duktus; von K zu 152, 12 inimicos meos gestellt 18ff uR 
unter Rgl 43 und 44; Klammer vor dem Anfang der drei Zeilen; Ziffer 11 von fremder 
Hand vor Rgl und ü Z 4 dorsum 17 vsque] v k 21ff IR, letzte Zeile u 
Satzspiegel entlanggeführt; Ziffer 12 von fremder Hand ü Rgl und Z6 disperdidisti 
21 disperditur]J dk fq 22 Cessans] Ck fd 23 punitur] tur k eum] omnia K 
25f r R, interlinear ü Z 8 nec ex(audiuit) beginnend, berührt mit letzter Zeile u R; bei K 
Zgl vor Zgl 8f 26 adk (f me?) 
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1f Per: Christus armavit apostolos armis spiritualibus ad 
debellandum mundum et diabolum ... Ita pariter armavit Titum cum exercitu Romano- 
rum ad destruendum cum armis temporalibus totum populum ... Iudaeorum. HıEro: 


Contra mortem ... contra diabolum vel contra ... vitia. 2 humiliasti: Lu». 
3 PsH: resistentes. Lom (Aus, Lup): insequentes me ... qui superesse volebant. 
3f Vgl Per zu Rgl 39. 4f FAR‘: convertisti in fugam, fecisti inimicos meos terga 
vertere. Ähnlich Lyra+”, HıERo. 6 V 41b wird in der gesamten Tradition 
in severitate ausgelegt. 7 PsH: clamabunt et non erit qui salvet; von FAB® 
unterstrichen. 8f Per: in omnibus aliis oppressionibus et captivitatibus misit eis 
aliquem salvatorem et liberatorem. Sed nunc non fuit nec est qui eos salvet, immo per- 
misit deus eos vastari et deleri. Vgl Lyram Z 14f. 9f Lup (Turr): ad nihilum 
deducam vel ad minimum et vilem statum redigam. 10f Ps 1,4 (tanquam). 


l1f Vgl Mi 7,10 (erit in conculcationem ut lutum platearum), Is 10,6. Hvco: ut... ponat 
... populum Iudaeorum „in conculcationem quasi lutum platearum‘“ (Is 10,6). Lyra”: 
faciam eos (scil Tudaeos) conculcari sicut lutum, quod patet per effectum. 12 PsH. 
13f Deutung auf die Juden durchgängig in der Tradition (bei Auc, GLI, indirekt durch 
Zitierung von Ioan 11,48 12,19). Hvco: Iste populus (scil Iudaeorum) contradixit ei in 
doctrina veritatis ... insigno etopere ... in potestate. TURR (PER): „‚populi‘ Tudaeorum, 
qui semper mihi contradixit. 14 Dominum: Fapf. 


v 38f entweder auf eine heilvolle destructio populi gentilis oder eine unheilvolle destructio 
populi Iudaeorum zu beziehen: in populo gentili destruxit tantum errorem et detestabiles 
ritus, sed suscitavit in eis fidem et lumen veritatis et subiecit eos iugo fidei quae est 
maxima libertas. Iudaeos autem destruxit quantum ad corpus et animam et libertatem 
et lumen mentis. In der von L genannten Weise exegesiert Huco unter Zitierung von 
Mal 4, 3, Lc 10, 19, Gen 3, 15; Lyra” im Hinblick auf die Juden: quod factum fuit per 
Romanos, per meritum tamen Christi et ecclesiae. Die Auslegung auf die Feinde im all- 
gemeinen bei Cass (s 153, 16ff) geht in bonum, ebenso bei LomB die Deutung auf die Juden. 
Bruno (HıEro) führt Juden und Heiden an und weist in beide Richtungen; vgl 153,267. 
Die moralische Deutung bei Aug erfolgt secundum severitatem: comprehendam illos 
(scil carnales affectus) ut absumantur ... Calcatis illis, praeponam amores quibus am- 
bulo in aeternum. Bei den mittelalterlichen Tradenten ergeben sich verschiedene Kombi- 
nationen. 16 Auf die Juden beziehen den Vers Cass, BRUNO, LomB, Huco, Lyra, 
TuRR, PER, FAB; vgl Z 1ff und 153, 14f. 17f Hvco: „inimicos meos‘‘ Iudaeos. 
Lyra”: „disperdidisti‘“ sc. Iudaeos, qui sunt per orbem dispersi. 19f Ps 16,9. 
21f Ava (Gri, Loms, Lup): inimicos meos convertistiÄ, et dorsum mihi eos esse 
fecisti, i. e. ut sequerentur me. Cass (BRUNO, TURR): dorsum conversionem eorum sig- 
nificat, qui ex resistentibus eius nomini in salutiferam vietoriam fugati emerserunt 
subito Christiani. Vgl zu Z 4f. 22ff Vgl Z 7f. Hıero: Unusquisque enim 
in malitia sua se disperdiderunt. Aug (LoMmB, Lup, TURR) zu v 42: non recedentes 
a malitia sua. 25f Prov 1, 28 (tunc invocabunt me); HIERO zitiert Prov 1, 24—28. 


11% 


156 Ps. 17, 44—50 


gentium Ecclelig gentium. [17, 45] Populus gentium quem non cognoui 
in veteri lege non alfumpli feruiuit mihi “leruiet? in lege noua: in auditu 
auris obedientia fideit° obediuit “obediet” mihi. [17, 46] Filüi alieni“ Iudei 
filii fecundum carnem, Sed non fecundum [piritum quia inereduli mentiti 
funt ‘nentientur’ mihi quia legem promilerunt [eruare et obedire voci 
Domini Dei [ui et tamen prefentem repulerunt: filii alieni inueterati funt 
‘defluent? nouam legem re[puentes in veteris legis peccatis manlerunt 
et claudieauerunt a femitis fuis Euangelio, quod elt eorum, quia eis 
promillum Ro.x. Heb,reus: “Et contrahentur in angultiis [uis, i. e. 
non exibunt in latitudinem Ipiritus et libertatem gratie, manebunt in 
captiuitate litere et peccati. [17,47] Viuit dominus tu es et benedietus 
deus pater meus: et exaltetur exaltare in effectu deus falutis mes ad 
faluandum me et meos. [17, 48] Deus qui das vindietas mihi poteltatem 
Iudieium et vindietas faciendi. et fubdis per fidem populos gentium fub 
me: liberator meus de inimieis meis iracundis‘” Iudeis crucifixoribus 
meis. [17,49] Et ab infurgentibus in me “eliltentibus’ et me opprimere 
volentibus exaltabis me: a viro iniquo Caipha vel viris iniquis vel diabolo 
eripies me. [17, 50] Propterea confitebor tibi confiteri tibi faciam vel Ero 


#5 qui me non vidit et tamen credet in me. 

#6 Vnde Synagoga vocatur “ilia latronis Miche 5. ‘Alien’, i.e. 
diaboli Vel adulteri et increduli. 

47 <Iracundia” Epitheton elt Tudeorum, vnde Pfal. 8. vocatur ‘vltor’ 
ille populus, quia miro modo ardet in vindietam. 


5 mentietur Hs, in kleinem Duktus u vorhergehender, zweizeiliger Zgl 7 defluent 
am I R halb unterhalb vor inueterati (= Za), zum Hinweis auf richtige Einordnung 
unterstrichen 8f Euangelio etc in u @lz eis* eius 9ff Hebreus etc be- 
ginnt einzeilig in o Glz, ab exibunt am r R, ab i.e. non exibunt in leicht verändertem 
Duktus 13 et meosam r R (meae = Zs) in etwas anderem Duktus (nachträglich?) 


19 r R, beginnt interlinear im gleichen Duktus und im unmittelbaren Anschluß an Zgl 3 


obedientia fidei, nur durch Doppelpunkt abgesetzt; bei K Zgl non]o%k 20fIR, 
von Alieni an mit neuer Zeile anderer Duktus und dunklere Tinte; von K nach Z 6 alieni 
eingewiesen 2Dfr R 22 Epitheton] h k fe 


1 Lyra”: Hic orat pro subiectione gentium ... quod incepit a tempore Constantini ... 
„constitues me in caput gentium‘“ nam Romam caput mundi dimisit vicario Christi. 
1f Deutung auf die gentes durchgängig in der Tradition. Guı (LomB, Lup, TURR): 
non visitavi corporali praesentia (Aus) vel (Lyra) lege et prophetis. Hırro: gentes, 
quae me non cognoverunt neque per fidem neque per legem. PER: legem ipsi (scil populo 
gentili) non dedi nec apud eum miracula feci nec ego in persona ipsi praedicavi. Far®: 
lege et ceremoniis meis non instruxi. 2 PsH: serviet. Hvco: subest legi euan- 
gelicae. PER: oboedivit ... legem euangelicam et baptismum recipiendo. 3 obedientia 
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fidei] Vgl Rom 1,5 16,26. “©bediet?: PsH. 3f Alle Ausleger nennen die Tudaei 
(Au indirekt durch Zitierung von Ioan 8,44). Lomg: Priusenim Iudaei filii dicebantur pro 
praerogativa patris ... Sed per peccatum facti sunt alieni. FAB®: Hebraei, quos delegeram 
in filios, quos lege etritibus meis praeinstruxeram, alienati sunt, mendaces infidelesque 
facti. 4 PsH: mentientur. 5f Vgl Ier 42,6: voci Domini Dei nostri ... 
oboediemus. PER: mentiti sunt mihi non servantes quod in lege promiserunt ... Item 
mentiti sunt legi, Moysi et prophetis qui de me scripserunt. Hugo: quia promiserant in 
baptismo se de cetero fore filios dei et renunciaverant sathanae. 7 PsH: defluent. 
?7f Auc (Guı, Bruno, Lomg): Filii alieni, quibus ut renovarentur, novum testamentum 
attuli, in veteri homine remanserunt (HıEro, Lup, Turr). „Et claudicaverunt ...“ 
(CAss)...quia vetus tenentes, novum respuerunt. Hugo: novum (scil testamentum) 
relinquentes et vetus solum recipientes. Sf Rom 9,4. Auc (GLo, LoMB, TURR): 
Claudi effecti sunt etiam (vgl Z10f) in ipsa vetere lege potius traditiones suas sequentes 
quam dei. CAss: deserentes intellectum legis, suis superstitionibus agebantur ... non 
recipientes promissum Dominum salvatorem. PER: lex duxit illum populum a Moyse 
usque ad Christum per semitas suas et praecepta. Sed quando Iudaei fuerunt prope 
terminum ... claudicaverunt a semitis suis, quando ipsum Christum et terminum 
negaverunt. 9 PsH = 2 Reg 22,46 Vg. Lyra zitiert 2 St den Hebraeus. REUCH 
rud sv MN (163), AM (191), WO (347) verweist auf die Parallele 2 Reg 22,46. 
10 £ Huvco: Est enim duplex pes, sc. pes litterae et pes spiritus. Utraque ambulamus nos, 
ipsi vero Iudaei uno tantum. TURR: „a semitis suis‘‘ lege et prophetis, sequentes litte- 
ram non spiritum. 12 Cass (Bruno): toto orbe ceredatur (GLı, LomsB). Nam 
quemadmodum aliter exaltari-poterat, qui proprie vocatur altissimus? LYRA: non in 
se, cum sit magnitudinis infinitae, sed in creaturis ipsum laudantibus. Lup: per laudem 
et confessionem, semper excelsus in se. 12f Guı, Lomg (Avc): det mihi salutem in 
excelso, non in imo, i.e. coelestem, non temporalem. FAB®: qui salutem meam est 
operatus. 13f Fa: praestas me uleisci de adversis potestatibus. 14 Lup: 
„sub me“ scil. sub potestate Christi et ecclesiae et facis eos oboedire fidei. TURR: sub- 
dendo eos mihi et fidei tuae. Per: subdit omnes populos sub me per fidem. Lup, 
Fa»! (Hızro, Bruno, GLı, LoMB): gentium. 15f Avc (Hıero, Gi, LomB) mit 
Anspielung auf Lc 23,21: Iudaeis. FA’: prineipibus sacerdotum, scribis et pharisaeis. 
16f PsH: a resistentibus mihi (= 2 Reg 22,49 Vg). Auc: A Iudaeis insurgentibus 
in me patientem. Hızro (BRUNO, TURR): a persecutoribus. 17 Fap!: a domestico 
traditiore meo. Hvco: a malo homine vel (HıEro, BRUNO, Lup) diabolo. 18f Aug 
(Gi, Loms): Propterea tibi per me confitebuntur gentes. Cıss (BRuNno): laudem te 


Forts 158, 29 


19 Vgl Ioan 20,29, 1 Pt 1,8. Auch die Tradition hebt das audire (credere) gegen das 
videre ab, z B Hızro (Bruno): non viderunt mirabilia neque meam praesentiam corpo- 
ralem ... audierunt et erediderunt imbuentibus praedicatoribus. Aug (GLı, LoMB, TURR): 
Neque oculis me vidit, sed recipiens praedicatores meos ‚,... oboedivit mihi“ (TuRrR: 
apostolicae voci audito euangelio credidit). 20 Mi 5,1. 21 diaboli] HIERO, 
Cass, BEuno, Lup, Fat: filii diaboli. Aug (Guı, LoMB) zitiert Joan 8, 44: Vos ex patre 
diabolo estis. increduli] Vgl Z 2ff. 22 Ps 8,3. 


3,127, 


Bl 24v 


158 Ps:17;-60.57 18, 1.2 


in confitentibus tibi in nationibus gentibus domine: et nomini tuo pfal- 
mum diecam*° laudem cantare faciam, i.e. ero per fidem in corde plal- 
lentium tibi. [17,51] Magnificans quia tu magnas facis falutes quia 
plures per me [aluas regis eius Chrilti tui, in tercia perlona Reuerentie 
causa / et faciens mifericordiam in effectu, non in promillo tantum, vt 
Iudeis Chrifto fuo mihi Dauid qui [um Dauid, quia de [emine eius fecun- 
dum carnem: et femini eius i.e. populo meo, quod elt [emen meum 
[pirituale in mundum [eminatum?? vfque in fculum ineternum. 


DE PREDICATORIBVS NOVE 
legis. de Chrilti vtraque generatione: et con/ 
ditione differentiaque nou® legis a veteri. 
Pfalmus XVII. 
Tit. [18,1] Ad vietoriam plalmus Dauid. 


[18, 2]'CEli apoftoli et Euangelilte enarrant gloriam dei Ihelum 


4 Hunc verlum allegat Apolt,olus Ro. 15. de Chrilti fide et gratia 
inter gentes. 


4 vel ad literam: Implens facto milericordiam Chrilto [uo Dauid 
promillam olim et [emini eius, i. e. vero Chrilto, qui eft femen Dauid. 
! Loquitur propheta in [piritu, Et eft pulcherrimus Plalmus. 


6 Christo] CHRISTO PsC; christo Ps@ R H, VgPP; cristo Lo 13 = Fab!. Lyra: 
titulus in Hebraeo: ‚Ad victoriam psalmus Dauid‘“ et in translatione Hiero iuxta 
Hebraeum: „Vietori canticum Dauid‘. VgBV: In finem psalmus Dauid. 


2 in] in<ter); K übersieht die Tilgung und konjiziert in numero corde 4 3a 


5f in effectu in o Glz, non etc in u Glz 6f qui etc einzeilig in o Glz beginnend, ab 
quiaamr R 


l1df IR, von K nach 156, 18 Propterea eingewiesen 15 Hunc k f Hinc 17frR, 


mit neuer Zeile beginnend, unmittelbar u Zgl 6f, dort von K als Zgl angefügt 19 IR, 
kursiver Duktus 


per populos Christianos. Lup (zu v 50a.b): Christus per suos. Per: totum hoc (scil 
v 50a.b) faciam in ecclesia. Far‘: laudationes tuas notas faciam in gentibus. 
1 PsH: gentibus. Auch etliche Ausleger sprechen von den gentes. 2f PsH: cantabo. 
Hırro: Quia ego in his sum ... Vox prophetae. Vgl 157, 34ff. 8 Lup: magnas 
et mirabiles faciens et ostendens. Ava (LomB): Deus quia magnificat (GLo), (GL, 
Lup) ut admirabiles faciat salutes, quas eius filius dat eredentibus. 8f Huco: 
hie dieit pluraliter „‚salutes‘‘, quia fecit salutem omni genti. 4 Christi tui: Fa. 
Deutung auf Christus durchgängig in der Tradition. 6f Rom 1,3. Lup: Christo 
Jesu qui est filius David secundum carnem. PER: David mystico. Primo in capite ... Se- 
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cundo ex consequenti...semini Christi. FAB!: Messiae tuo desiderabili. Andere Exe- 
geten (HıEro, Aus, Gi, LomB, Huco, Lyra”, Lup, TuRR) erreichen die Deutung auf 
Christus durch die Etymologie von David = manu fortis. 7f Ähnlich, in variieren- 
den Formulierungen, die meisten Ausleger, z B HıEzro: populo ecclesiastico, qui per 
verbum eius credidit. FA‘: populo Christiano per baptismum regenerato. 8 ineter- 
num: Av, Cass, BRUNO, LuD. 
Hff Während die drei Teile von Ls Summar den Ps offenbar in v 2—5, 6-7, 8—15 
gliedern, wird in der Tradition meist eine andere Dreiteilung vorgenommen; Go (Cass, 
Bruno, Loms, Hvco, Lup): (zu v 2) Primo loquens de incarnatione commendat prae- 
dicationem novae legis. (zu v 8) Secundo laudat praecepta novi et veteris testamenti. 
(zu v 13) Tertio petit sese a vitiis purgari. Dieselbe Gliederung mit anderen Formulie- 
rungen bei Per. Lyra”: Psalmus iste litteraliter intelligitur de publicatione euangelii 
per apostolos Christi. Mystice vero potest exponi de laude Dei pro beneficio incarnationis. 
Lyra referiert die litterale Deutung der Hebraei (quod iste psalmus factus est a David 
pro gratiarum actione de datione legis, quod fuit magnum beneficium et specialiter 
datum filiis Israel). Obwohl diese Auslegung mit dem Wortlaut hinreichend übereinstimme, 
verdiene sie doch nicht, expositio litteralis genannt zu werden, weil v 5 in Rom 10,18 mit 
anderem Verständnis zitiert werde, und weil redemptor in v 15 absolut, d h von Christus, 
zu verstehen sei. Deshalb seine eigene litterale Deutung: primo (v 2ff) describitur euangelii 
publicatio, secundo (v 3ff) publicati conditio ... tertio (v 12/f) eiusdem observatio. 
Buro lehnt die jüdische Deutung vor allem unter Hinweis auf v 6.7 ab, die litteraliter nur 
auf Christus bezogen werden könnten. FaB®"?: Psalmus de coelesti manifestatione ad- 
ventus Christi domini per angelos et stellam (v 2), nova lege (v 3), annuntiatione eius 
per universam terram (v 4), apostolis (v 5), eonversatione Christi in terris (® 6.70), 
ascensione (v 7b), de divini ignis et spiritus sancti diffusione (v 7c), novae legis puritate 
(v 8-11), eius observatione et praemiatione (v 12—15). — Zur Formulierung im 
einzelnen s o GLo, LyrA (II) und Per zu v 11f (v 8/f zusammenfassend) : Ex supradictis 
septem conditionibus et perfectionibus patet differentia et eminentia legis euangelicae 
supra legem veterem. 14 Die meisten Exegeten interpretieren coeli durch apostoli; 
daneben das Interpretament euangelistae bei Auc I, Gi, Lun. Auf den Weihnachts- 
stern deuten z B Auc II, Cass. FAB®: coelestes spiritus. Wörtliche Auslegung bei HıERO, 
Lyra 1. 14f In der traditionellen Deutung auf Christus wird nicht Christus selber 
als die gloria Dei verstanden. Ava I (GLI, LoMB): gloriam domini nostri Iesu Christi, 
sive gloriam qua glorificavit patrem filius super terram. Lup (LoMB): gloriam divinitatis 
eius in qua est aequalis patri (GLO, TURR), et ea quae secundum divinitatem fecit, scil. 
Forts 160, 35 


15 Rom 15, 9; auch bei Avc. 17f Cass: In David ergo fecit misericordiam... 
„semini eius“ significat salvatorem, qui secundum carnem ab ipsius generatione de- 
scendit. Bura: Proprius et verius exponitur... „et semini eius‘‘ de Christo, qui factus 
est ex semine David secundum carnem (Rom 1,3). 

19 Fas!: Propheta in spiritu loquitur. 


3, 128 


160 Ps. 18, 2—6 


Chriftum: et opera manuum eius mirabilia eius annuneiat firmamentum 
Ecclelia ! apoltolica plena [tellis i. e. [anctis. [18, 3] Dies lex noua 
diei populo nouo, feil. Chrilti eruetat verbum Dei, [eil. Incarnatum: 
et nox lex vetus noeti populo veteri indicat feientiam de Chrifto?. [18, 4] 
Non funt vfquam in terra loquel® lingue alique neque fermones: quorum 
[“de quibus’] linguarum vel fermonum non audiantur voces eorum 
celorum quia loquebantur variis linguis apoltoli. [18,5] In omnem 
terram Ro. 9. exiuit fonus predicationis eorum celorum: et in fines orbis 
terr® exiuerunt verba eorum celorum. [18, 6] In fole in Chrilto pofuit 
Deus tabernaculum fuum Eccleliam [uam heb,reus: Soli poluit 
tabernaculum in eis”: et ipfe Sol Chriltus tanquam Iponfus quia [ponlam 
alfumpfit humanam naturam‘ procedens in Eccleliam de thalamo fuo vtero 


2 Act. 17.: “Et hii erant [erutantes quottidie [cripturas, [i hec ita 
[e haberent.’ 

3 Et hoc magis Relpondet ad allegoriam, Quia ad literam Soli 
poluit Deus [pheram [uam inter celos; et pronomen “iple’ idem refert et 
teltatur. 

4 (Sacramentum hoc magnum elt?’, quod angelo paranympho delpon- 
fata elt filio Dei humana natura in b. virginis per[ona. 


1 firmamentum] die Silben metu stehen in Lps in ungewöhnlicher Stellung oberhalb 
des Schlusses der (fol. XII? = Bl 24b eröffnenden) ersten Textzeile von Ps 18, entweder 
weil innerhalb dieser Zeile irgendeine Auslassung nachträglich korrigiert wurde, oder damit 
dieser Vers ebenso wie die beiden folgenden nicht über eine Zeile hinausgeht; firma- auch 
bei Lo Zs. 12 procedens fehlt K 


2 plena bis sanctis selbständige, dreizeilige Zgl vor Ecclesia apostolica; daran anschließend 
am r R<Eph. 2. super fundamentum apostolorum), Eph. 2. nur schwach getilgt; vgl 
Eph 2, 20 3 Incarnatum] In k f Ch[ristum] binkfnam(?) 6 de 
quibus nachträglich in anderem Duktus und hellerer Tinte vor die flgd Zgl gesetzt de] 
Lesung zweifelhaft; vel(?) K ? quia bis apostoli (ü audiantur voces) vor celorum 
(ü eorum) 89% If in Christo, Deus, Ecclesiam suam in o Glz jeweils 
beim Beziehungswort; ebenso in u Glz hebreus bisin eis; K vermengt die beiden Glossierungen 
12f vtero virginali in o @lz, sicut etc in u GOlkz 


13fr R im Anschluß an Zgl 4 de Christo, bei K dort als Zgl 13 si <se) hec 
15ff IR, von K nach Z 10 tabernaculum suum eingewiesen 18fr R 


resurrectionem, ascensionem, spiritus sancti missionem, peccatorum remissionem et 
huiusmodi. LyrA II: ‚„gloriam dei‘ quam Christus habuit in miraculis, et gloriam suae 


resurrectionis et ascensionis. 1 Lomsg (Gri, Lup, TuRR): facta virtutum domini 
(Aug I), quae secundum hominem egit, scil. nativitatem, passionem, mortem et huius- 
modi (vgl Lup 159, 34). 2 Ecclesia apostolica] Vgl Symb Nic-Constant (BSLK 


27,8). Lomg (Lup, TURR): iidem apostoli, (GLI) firmati spiritu sancto (vgl Aug I: fiducia 
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spiritus sancti coelum factum, quod antea timore terra erat). LyrA’”: militans ecclesia 
super Christum firmiter fundata. plena ... sanctis] LyrA II: Per firmamentum, 
in qua sunt stellae fixae, intelligitur ecclesia quantum ad doctores sanctos. PER: ecclesia 
constat ex sole, qui est Christus sol iustitiae, et coelis, qui sunt apostoli, et stellis, qui 
sunt doctores et sancti viri, et ex terra, qui sunt populi fideles. 2ff Lyra Il 
(Per): „Dies diei‘ i.e. novum testamentum ab euangelistis et apostolis descriptum po- 
pulo Christiano ‚„eructat verbum“ i. e. annuntiat verbum incarnatum. „Et nox nocti 
indicat scientiam‘‘ quia vetus testamentum Iudaeis annuntiavit Christi mysterium, 
licet magis occulte. 5 linguae] Die Interpretation durch linguae findet sich in der 
gesamten Tradition. 6 de quibus] PsH: quibus. FAB!-*: a quibus. Gro: in qui- 
bus. Ausg, Grıi, LomB, Lup: per quos. 7 In der traditionellen Auslegung wird 
„eorum‘ auf die coeli, d h auf die apostoli, bezogen. Anders FaB!: voces noctis et diei, 
cognitorum utriusque legis. Act 2,4 (coeperunt loqui variis linguis); auf Act 2 
wird fast durchgängig in der Tradition verwiesen. 8 Rom 10,18; ebenfalls von 
Fap°, Per, Lyra II zitiert und a R bei Auc, Bis auoss, VoBV. predicationis ... 
celorum] Lup (TuRR, PER): „sonus‘ praedicationis ‚„‚eorum“ i. e. doctrina apostolorum 
et euangelistarum. 8f celorum...celorum] Vgl zu Z 7. 9 exiverunt] 
Loms, Lup: exierunt. 9f Da die gesamte Tradition Christus als das handelnde 
Subjekt von v 6a ansieht, muß sie in sole anders exegesieren, selbst wenn sie wie L das 
tabernaculum auf die ecclesia deutet. Aus II (GLo, Gi, Loms, Hvco): Sponsus ... ipse 
posuit „in sole‘‘ hoc est in manifestatione „tabernaculum suum“ hoc est sanctam 
ecclesiam suam. Ein anderer ekklesiologischer Bezug bei Fap': in ecclesia locavit 
mansionem, habitationem suam. Sonst denkt die Tradition an die Inkarnation, LuD: 
„In sole“ i.e. in manifesto ... „posuit‘‘ dominus Christus „tabernaculum suum“ i.e. 
corpus assumptum (Aug I, Cass, BRUNO, TURR) ... Vel; (HıEro, LyRA”, FAB°) „in sole‘ 
i.e. beata virgine quae illuminat ecclesiam sicut sol mundum „posuit tabernaculum 
suum‘“ scil. corporis humani. Per: humanitas facta est tabernaculum et facta est sol, 


in quo verbum aeternum fulgebat mundo. 10f PsH, auch von Lyra 1.II und FAR® 
angeführt. 11 Im Anschluß an Mal 4,2 reden Hırro, Lyra Il, Prr, FARB von 
Christus als dem sol iustitiae; vgl zu Rgl 3. 11f Aug I (HıEro, GLo, LomB, Huco, 


Lup, Burg): Deus naturae humanae tanquam sponsus sponsae copulatus est. Fat: 
sponsus totius humanae naturae. Cass (BRUNO, LyRA II, Lyra”, Lup, TURR): „sponsus“ 
ecclesisae suae. 12 in Ecclesiam] Vgl Z 32f (besonders LyrA II, Lup: ad des- 
ponsandam sibi ecclesiam). TURR: processit in mundum. 12f Die gesamte Tradition 
deutet auf den uterus virginalis. PER: uterus virginalis et intactus dieitur aurora et 

Forts 162, 34 


18f Act 17, 11 (Hiautem erant ... 

quotidie scrutantes). 15f Lyra bemerkt zum Hebraeus: sol in medio planetarum 
ponitur ... etsicinorbibus planetarum, qui coeli dieuntur, habet habitaculum. LyrAII 
(zum Hebraeus): exponendum est de Christo, qui est sol iustitiae (Mal 4,2), cuius 
tabernaculum est humanitas, quae est tabernaculum divinitatis. Et hoc tabernaculum 
posuit deus pater in eis, i.e. in apostolis aliisque discipulis. FAp® (zum Hebraeus): 
deus pater posuit soli, Christo qui est sol iustitiae (Mal 4, 2),tabernaculum ...ineis, 
in utriusque legis cognitoribus, per quos annuntiatus est mundo; utraque tamen et haec 
et illa (vgl Far! Z 22/) digna est intelligentia, sed haec et verior et accomodatior. 
18 Eph 5,32. 18£ Vgl Le 1,26ff. Der Engel von Le 1,26ff wird bei BIEL expos can 
miss lect 82 B als angelicus paranymphus bezeichnet. JOH DE JanvA catholicon s v Para- 
Forts 163, 30 


162 Ps. 18, 6—9 


virginali, ficut ex aurora sol. Exultauit quia [ol cum gaudio oritur ut gygas 
fortilfimus ad eurrendam viam? huius vite: [18, 7] a fummo ce@lo a Deo 
patre egreflio eius® natiuitas eius fecundum diuinitatem ortus. Et 
occurfus’ alcen[us vel reditus eius vfque ad fummum eius patris equali- 
tatem ludit ad illud Eeclel. 1.: nee eft qui fe ablcondat a calore [piritu- 
fancto eius folis q.d. Spiritus l[anctus elt vbique [icut calor [olis. [18, 8] 
Lex domini non [ic Moli immaeulata Et hoc [ic, quia conuertens animas 
non tantum manus [icut lex Moli: teftimonium domini fidele implens 


perfecte, quod promilit vel quia [piritum etiam regit? lapientiam 
prsftans quod non facit lex alia paruulis humilibus. [18, 9] Iuftieisee do- 
minireet® quiarectificat directe, compendiofe latificantes corda lex 


5 Our dieit: ‘ad Currendam viam’? quali curri pollit et [ine via. 
Relpondetur: ad differentiam legalium, qui non “currunt’, Sed potius 
tarde repunt In difficultate [eruili. Sed hie alacer currit ex I[piritu liber- 
tatis. Et illi non ‘viam’, [ed potius ambitum et delerta Arabie: hic autem 
per viam directam. vide infra P/al. 58.: “Cucurri et direxi.’ 

® Vide, quam nullus ordo [ententiarum lecundum intellectum, Sed 
tantum [ecundum affeetum, quia affectus lic agit: cum aliquod opus 
de Chrifto cogitat, mox incipit mirari: quis autem elt ilte, qui fecit hoc ? 
Sic hie cum dixit: Exultauit vt gygas’: Quis ilte? O, “a [ummo celo 
egrellio eius’. 

” Elt metaphora Solis literalis. 

8 vel “fidele’, i. e. credibile, non vilibile, vel fideles faciens. 


2 huius vite et <(passionis), et versehentlich nicht getilgt; Tilgung von K nicht erkannt 
6 q.d. bis solis zweizeilig vor spiritusancto (ü calore) und solis (ü eius) 6 solis(1)] 
s(1l)k 11 rectificant K,; quia rectificat ö domini zweizeilig in kleinem Duktus vor den 
figd zwei Zgll direete, compendiose ü rectae laetificantes in gequetschter Schrift 
unter der flgd zweizeiligen Zgl, von K dort angefügt 


12ffo R, nimmt Rücksicht auf Zgl 158, 14 apostoli etc 17ff IR, von Knach 21 
gygas eingewiesen 20 Exultauit] Exultat X 22 r R neben occursus eius 
vsque (Zs), durch Striche oben (gegen Rgl 4) und unten begrenzt; von K an Rgl 3 ange- 
hängt 23 r R, anschließend an Zgll 8f, von K dort als Zgl angefügt vel 
quia fideles K (Doppellesung von 164, 1 quis,) 


thalamus intemeratus, a quo et de quo Christus processit ... sicut sol ex aurora. 
1 Turr: laetus spirituali laetitia. FAB®: laetatus est. 2 fortissimus: Aug, LoMB, 
Lup, Turr. PsH: ut fortis. huius vitae] Huvco (Per): ‚„viam‘“ huius 
vitae (Lyra II, Fap‘), vel... passionis suae. Für Hırro, Auc, CAss (BRUNo) ist es der 
Weg Christi von der Geburt bis zur Himmelfahrt. 2f a Deo patre] Die gesamte Tra- 
dition gibt wörtlich (z B Auc, Guı, LoMB, LyRA”) oder sinngemäß dieselbe Deutung. 
8 Außer Lyra II und Fapl-*, die auf die Menschwerdung Christi deuten, denkt die 
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Tradition an dessen ewige Geburt aus Gott (Cass, BRUNO: nativitas aeterna; PER: secun- 
dum divinitatem egressio et nativitas). 4 Die gesamte Tradition (auch LYRA II, 
FaAB) deutet auf die ascensio (secundum hominem). 4f Auc, Guı, Lomg, Huco, 
Lv», TURR (HIERO, CAss, BRUNO, GLo): üsque ad aequalitatem patris. 5 Eccles 1,5; 
auch von Hvco und LyYRATI zitiert. b£f Die gleiche Interpretation bei Auc II, Cass, 
Gıo, Bruno, Loms, Hvco, Lup, Turr. Anders Lyra II (Lup, Far‘): ardor caritatis 
ipsius, qui se extendit ad omnes quantum est de se. ? non sic Mosi] LyRAIlI: 
immediate tradita est a domino incarnato ... Lex autem mosaica, licet sit a deo, non 
tamen fuit data immediate ab ipso, sed mediante angelo. Als Interpretament erscheint 
auch lex nova (LYRA”, Lup), lex euangelica (Lun), lex Christi (PER), doctrina euange- 
lica (FAs!). Lomg (Aug I, HıERO, GLI): ipse Christus est lex, non humana, sed domini, 
qui venit non legem solvere, sed adimplere. Hingegen Cass (Guo): illa, quam per 
Moysen dedit. LyRAI: loquitur hic de quinque libris Moysi, qui proprie dicuntur 
lex apud Hebraeos. Et hoc sic, quia] Eine derartige Verknüpfung ist nur bei 
Aua@I angelegt: (die lex immaculata ist Christus selbst) qui peccatum non fecit ...; 
non premens animas servitutis iugo, sed ad se imitandum libertate convertens. 
Vgl LomB: peccatum non fecit et alios immaculatos facit, quod prior lex non fecit. 
Die Mehrzahl der Exegeten bezieht immaculata auf die Vollkommenheit der lex (vetus oder 
nova) an sich. PER: de se immaculata et pura, ideo segregavit ... fideles ab infideli- 
bus et purificavit fideles a peccatis et convertit animas et traxit ad Christum. 
7f Gro(Loms, Luı, .‚animas“ voluntates, non modo manus ut vetus. In gleichem Sinne 
Lyra II, Lyra”. Vyl II 1,31,9 ff. 8f Grı (Loms, Lup, TURR): quod promittit 
observantibus, implebitur. Lyra II: euangelium „fidele“, quia adimplet, quod pro- 
mittit, inducens observatores ad vitam beatam, quod non faciebat lex vetus. 
10 humilibus] An die humiles denken die meisten Exegeten. 11 quia rectificat] 
Lup: eadem mandata divina quia iustificant, sunt recta in se ... et in effectu, quia 
dirigunt nos ad rectitudinem. Per (LyrA II): „Iustitiae domini‘‘ quantum ad consilia 
et mandata affirmativa sunt rectae, quia hominem rectificant et perficiunt. directe, 
compendiose] LvRrA”: consilia euangelii, quae sunt quaedam semitae rectiores et 
breviores via communi mandatorum. 11f Lup (LoMmB) ‚„laetificantes“ spirituali 


Forts 164, 32 


nympha definiert: paranymphus i. e. internuntius inter sponsum et sponsam, scil. qui 
viro nympham coniungit. BERN in Cant serm 31 n ö erwähnt den Engel als Braut- 
führer in der Beschreibung des geistlichen Liebesverhältnisses zwischen der Seele und 
ihrem himmlischen Herrn: Sed et angelus eius, qui unus est de sodalibus sponsi, in hoc 
ipsum deputatus, minister profecto et arbiter secretae mutuaeque salutationis; is, inquam, 
angelus quomodo tripudiat, quomodo collaetatur et condelectatur (folgen biblische 
Wendungen, mit denen sich der Engel an den Bräutigam und an die Braut wendet) ... 
Fidelis paranymphus, qui mutui amoris conscius, sed non invidus, non suam quaerit, 
sed domini gratiam; discurrit medius inter dilectum et dilectam, vota offerens, referens 
dona. Exeitat istam, placat illum. Interdum quoque, licet raro, repraesentat eos pariter 
sibi, sive hanc rapiens, sive illum adducens; siquidem domesticus est et notusin palatio, 
nec veretur repulsam, et quotidie videt faciem patris. 14f Loms (Lup): non 
invitus suscepit laborem. Ava II: non haesit in via. ex spiritulibertatis] Vgl II 
1,6, 24ff. 15£ Vgl 94, 15 ff. 16 per viam directam] Vgl Is 35, 8 (via sancta ... 
erit vobis recta via). Ps 58, 5. 


3,129 


164 Ps. 18, 9—11 


autem Moli crucifigit corda, quia auget con[cientiam peccati: preceptum 
domini lueidum in [e formaliter illuminans effectiue oculos [pirituales, 
lex autem figuris velabat potius, vt patet in Mole. [18, 10] Timor domini 
fanctus quia fanctificat, non tantum punit permanens in feculum feeuli 
ineternum?: iudieia domini ! diffinitiones in Euangelio decreta vera non 
vmbratica iuftifieata in femetipfa i.e. non [unt figura future legis Sieut 
lex Moli, que non [unt Iulta nili in [igno, quia fignabant tantum Iulti- 
tiam Euangelii!‘. [18, 11] Defyderabilia fuper aurum bonum vtile lex 
autem litere amara et odibilis et lapidem preeiofum multum i.e. [uper 
omnes diuitias huius vite[:] et duleiora in [piritu, quia fuauitatem [piri- 
tus dant fuper me[l] et fauum [i. e. [uper bonum delectabile] non licut 


® Timor autem legis euacuatus e/t, quia non erat ‘“lanctus’, [cil. 
quia non l[anctificabat cor. 

10 Quia omnis lex et Iuftitia humana vmbra et figura elt Iultitie, 
que elt in [piritu coram Deo, [ine qua necellario elt hypocrilis. 


8 Desyderabilia] Desiderabilia Lo, PsF, VgBV 9£ multum (Zs)] multum: (Halb- 
vers-Zäsur) Lo, PsF, VgBV 12 me[l] Lps Druckf, von L hs korrigiert; mel Lo, PsF, 
VgBV 


1 mosi 2 formaliter] formatur X 8 vt bis Mose anders in Duktus und Tinte 
4 sanctificat reicht aufr R hinaus, anschließend non tantum punitamr R 5 diffini- 
tiones] d k decrete* K, als Adjektiwattribut zur vorhergehenden Zgl gezogen 
5f non vmbratica in u @lz, mit Rücksicht auf die flgd Zgl gedrängt geschr (nachträglich) 
6ff i.e. bis Euangelii beginnt zweizeilig interlinear, größtenteils am r R; emendiere sunt 
(Z 7) in est und significabant in significabat oder figura in figure und lusta in Iuste 
6 Sicut* Sie ohne Kürzungsstrich 8 bonum vtile in u Glz in dunklerer Tin- 
te u flgd Zgl; bonum, utile K 9 litere] e (2) k f a; litera K, der die Zgl an die flgd 
Zgl anfügt 11f i.e. bis delectabile in engem Duktus und gleicher Tinte wie Zgl 8 
bonum vtile am I! R, später als die vorhergehende und flgd Zgl (beide zweizeilig) und die 
begrenzenden Egli 10 und 11 11 sicut* sic ohne Kürzungsstrich 


12f IR, kleiner Duktus (später als Rgl 10 geschr?), von K nach Z 4 sanctus eingewiesen 
12 scil. k f vt patet 14f I R, von K nach Zöf non vmbratica eingewiesen 


gaudio et spe praemii aeterni ad quod perducunt.... non tamen prementes iugo servili 
nec terrentes timore poenae ut vetus lex faciebat. Aug I (Lomp): (dominus) non 
docuit quod ipse non fecit, ut qui imitarentur, corde gauderent in eis, quae libere 
cum caritate facerent, non serviliter cum timore. PER: quia virtuosus delectatur 
in sua operatione, 2 Eth. 2 in se formaliter] CAss (TuRR): sincere purum 
et immaculatum, quale a patre luminum prodire decet. FAB®: mandatum Christi 
divina Juce perfusum. effective] Huso: ab effectu ‚‚illuminans“. 2£ Vogl 
Ex 34,33ff, 2 Cor 3,13. Cass: interiores, qui divino munere spiritualiter clarifican- 
tur. Auch die übrige Tradition deutet auf die oculi cordis, mentis oder interioris 
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hominis. LomB (GLi): „lucidum“ i.e. sine velo carnalium observationum... ‚illu- 
minans oculos“ i. e. interioris hominis aspectum non obtundens (Avc I), sicut Moyses 
in cuius facie non poterant intendere filii Israel, et ideo ponebat velamen super 
faciem suam (2 Cor 3,13). Lup: ‚„lucidum‘ et apertum, non sub velamine litterae 
tectum. 4 Hvco: ad (lies: ab) effectu „‚sancetus“. Lup: homines ... sanctosreddit. 
PER: iste timor (scil sanctus) ponit hominem in statu perfectissimo et ideo dieitur 
sanctus, quia sanctificat hominem, etiam ordinat ipsum in deum, quia sanctus dieitur 
bene ordinatus ... velest idem quod ipsa caritas vel consequitur caritatem ... quiquidem 
timor est effectus legis euangelicae. Die gesamte Tradition unterstreicht, daß es sich hier 
um die mit der caritas gepaarte Furcht (timor filialis, castus) handelt im Gegensatz zu der 
Furcht vor Strafe (timor servilis, poenae). Grı (Avc II, Loms, Lup): gratis amans, non 
puniri sed separari timens. Go (Cass, Bruno, LoMB, Lup): est mixta cum pavore 
dilectio, quia si timet iudicem, scit misericordem. Vgl II 1,7,22 ff. 8 Per: in- 
aeternum. LYRA”: aeternaliter. bff Cass (BRUNO, TURR): mandata, quae in veteri 
testamento et novo conscripta sunt. LyrA II: iudicium domini extremum, in quo 
Christus iudicabit ... Aliter (LyRA”) ... sententiae a domino datae in textu euangelii, 
quae sunt verae et iustae; et haec expositio magis concordat litterae sequenti. Lup: 
mandata domini contenta in lege euangelica. FAp‘: praecepta euangelica ore dei enun- 
tiata. 6ff Cass: cum a piis mentibus recipiuntur, veraces faciunt et beatos. Hoc 
autem dant, quod habent, quia necesse est, ut iustificatione plenum sit, quod iustos 
facit. Huco: non egentia testimonio aliorum, ut iusta esse probentur. FAB® (Lyra, 
TURR): veritatem fidemque et iustitiam in seipsis non ex alienis continentia. (t): 
„iustificata in semetipsa‘‘ non per alia ut ea quae veteris legis per praecepta novae 
correcta et iustificata. Sff Zu den beiden nachträglichen Zgll, die mit den Be- 
griffen des bonum utile und des bonum delectabile die beiden Vershälften differenzieren, 
vgl H-App z St und Schol z St K-App. In zwei Bestimmungen zerlegen den Vers Lu»: 
a) super omne preciosum saeculi quod pertinet ad ambitionem; b) super omne delectabile 
quod pertinet ad concupiscentiam carnis. TURR: a) divitiae saeculares; b) delectationes 
corporales. FA: a) super omnem saeculi aestimationem; b) super omnem saeculi 
delectationem. GLo, Guı, Loms, Lup nennen als drei Glieder divitiae (= aurum), pO- 
tentia (= lapis preciosus), voluptas (= mel et favus). 8f lex autem litere etc] 
Hvco: Cui carnalia sapiunt, non videntur haec dulcia sed amara. LyRA II: non solum 
quantum spiritualia corporalibus praeferuntur (Lyra I), sed etiam quantum euangelium 
lege Mosaica excellentius et perfectius invenitur. Vgl Per Z 34 ff. Y9ff PER: bona 
quae promittuntur et dantur in lege euangelica tam in praesenti quam in futuro, sunt 
desiderabilia ... super omnes divitias, quae promittebantur et dabantur in veteri lege. 
Et bona gloriae quae dantur in futuro, sunt dulciora super mel et omnes cibos 
veteris legis. 10f Lyra I: gustui mentis meae. Per: duleiora gustui spirituali. 
10ff Cass (Bruno, GLI, LomB), der das Vorhergehende (szu Z 5f) auf beide Testamente 
bezogen hat, stellt das testamentum vetus dem mel und das testamentum novum dem 
favus gegenüber; LomB wandelt das ab: Melli vero praefert iudicia secundum novum 


Forts 166, 26 


12f AvaI (Gi, Loms, Lup): non foras mittit consummata dilectio timorem hunc 
(scil castum), sed permanet in saeculum saeculi (vgl 1 Ioan 4, 18). Vgl III, 7, 225f. 


166 Ps. 18, 11—14 


lex Moli, que fuit [olum propter terrena, ergo ipla magis. [18,12] 
Etenim feruus tuus non [eruus peccati aut legis euftodit heb,reus: 
<docebit’ ea[:] in euftodiendis illis retributio hic et in futuro augmento 
meritorum multa i.e. [piritualis'!. [18,13] Delieta i.e. multitudinem 
omilfionis quis intelligit!? q.d. nullus nili tu, et ideo ab oceultis meis 
ignorantie et omillionis peccatis munda me: [18, 14] et ab alienis peccatis 
feil., quia alios non correxi, vbi potui, vel tacui, dillimulaui, exculaui 
etc. parce feruo tuo. Si mei non fuerint dominati!? etiamli impugnauerint 


11 retributio enim terrena modica et nihil elt ad eternam. 

12 Delicta’ proprie [unt peccata omissionis, que nos intelligere non 
polfumus, etiam dum bene operamur, Eo quod ex toto corde et omnibus 
viribus Deum diligere tenemur, Et raro vel nunquam [ic facimus. Et 
vtinam maiore parte cordis et virium faceremus facienda. 

13 hebrea lingua non habet neutrum genus; ideo quia nomina in 
‘im’ funt generis maleulini, ideo hie ‘dominata’ debuit poni pro ‘domi- 
nati’. 


T 8ea (Zs)] ea: (Halbvers-Zäsur) Lo, PsF, VgBV 5 intelligit ? XV 8£ domi- 


nati tunc (ohne Zäsur)] = Lo 09, Ps@ RC, VgBV, dominati. tunc (Kolon-Zäsur) 
Lo 02, [PsH ] 


H 3f hie etc und augmento etc von K als eine Zgl an flgd Zgl angefügt 3 infuturo 


5 q.d. bis ideo zweizeilig, größtenteils amr R et fehlt KV 6ff beginnt 
einzeilig interlinear, ab potuiamr R 


9 IR, sehr kleine Schrift, wohl nach Rgl 12 geschr, von K nach Z 4 multa eingewiesen 
10ff IR, von K nach Z 4 Delicta eingewiesen, bei V als Zgl nach Z 8 seruo 
tuo 14ff r R, kursiver Duktus 15 dominata] d k 


testamentum, in quo quasi mel eliquatum manifesta sunt iudicia dei sine figuris. Favo 
vero praefert secundum vetus testamentum, i. e, secundum hoc quod in veteri testa- 
mento continentur, ubi quasi in cellulis figurarum clauduntur. Comparatio tamen ad 
mel vel favum fit, quia in novo iudicia aperta, et operta in veteri testamento, quae dul- 
cius sapiunt palato fidei, quam faucibus carnis mel vel favus. 2 Hvco: cui 
non sapiunt mundana seu carnalia ... quia qui facit peccatum, servus est peccati (loan 
8,34). Cass (BRUNO): iustum significat et devotum. TURR: qui vere et devote 
servit tibi. %f PsH. 8 hic et in futuro] Hugo (Avc, Grı, Loms, Lup): non 
solum in futuro ... sed etiam in praesenti ... quia quanto quis magis custodit, tanto 
minus trepidat et magis gaudet. Nur an die Zukunft denken Cass, BRUNO, LyRAI, 
TuRR, PER, Fapf. 3f augmento meritorum] LyRA II: quia secundum mensuram 
meriti maius et minus praemium habetur. Cass (BRUNo): post oboedientiam praemia 
subseguuntur. 4 spiritualis] Cass (Bruno): Tanta enim divinae clementiae dona 
sunt, quae nequeunt comprehendi. LyrA” (Guı, LoMB): inenarrabile bonum. 

4ff Huvco: „Delicta quis intelligit ?“ q.d. nullus omnia. Et est peccatum in commissis, 
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delictum vero in omissis. Et hoc difficilius est intelligere. ... etiam bona faciendo 
incidit homo in delictum, scil. in omissionem vel diligentise debitae (gemeint ist das 
nötige Maß an amor dei) ... vel intentionis rectae (dieser dem amor sui entspringende 
Mangel ist zuvor beschrieben: dum pro bene actis, tacita humani cordis gratia, vel favoris 
aura vel quaelibet res exterior desideratur) ... Et si bona faciendo incidit in delietum, 
multo fortius bona dimittendo et mala agendo. Et ideo difficile vel impossibile est 
delicta intelligere. ... Et quia nullus omnia delicta intelligit, ergo: O domine ‚‚ab occultis 
meis munda me‘. Instruimur hic, ut oremus pro peccatis nostris oblitis vel ignoratis. 
Lomg sent 2d 42c5n7 zitiert aus Auc qu in pentateuch 3 q 20 ML 34,681 zwei Unter- 
scheidungen von delictum und peccatum; zum einen ist delictum das declinare a bono 
und peccatum das facere malum, zum andern heißt es: delictum est quod ignoranter fit, 
peccatum quod scienter committitur. BIEL expos can miss lect 72 E: Peccamus ... 
committendo, scil. malum, et omittendo bonum. Bonav sent 2d 42 dub 2: delictum 
est contra praeceptum affirmativum et commissum contra negativum. ... non quae- 
cumque omissio cuiusque bonae circumstantiae dicitur delictum, sed illa quae est 
omissio actus debiti. Vgl Tuomas STh 1 IIq72a6,21IIg 79a. 4£ Fat: 
omissiones et errata. TURR: tam maiora quam minora, tam commissa quam ob- 
missionis peccata. 5f Hırro (Bruno) quis intelligit nisi scrutator cordium, deus, 
qui et potest ea dimittere ? TuRR: nullus, nisi tu qui omnia nosti, ideo „‚ab occultis meis 
munda me“. Fap!: tu deus meus. 6 Far: ab iis omissionibus et erratis. Andere 
Ausleger nennen die peccata praeterita (HıERo) oder die in uns schlummernden cupidi- 
tates (Aug I, Gi, LomB, Lup) oder das peccatum originale (Cass, BRUNO, GLo, LOMB). 
6ff LyrAlI (Lyra ll, Lup): delictum enim alterius transit ad aliquem propter suam 
negligentiam, quando negligit eos corrigere loco et tempore, quos debet. Anders z B 
Gro (Cass, LoMms, Lup, TURR): Aliena sunt, quae suadentibus malis hominibus vel 
diabolo fiunt. 8 Gui (LomB): non quod omnino tollantur quod impossibile, 
sed ne dominentur. 


10f Hvco: est peccatum in commissis, delictum vero in omissis. 
Et hoc diffieilius est intelligere. Propterea dieit Iob 9, 28 „Verebar omnia opera 
mea“. Et dieit Glossa (Go zu Iob 9, 28): „‚etiam bona‘“ ... Etsic patet, quod etiam 
bona faciendo ineidit homo in delictum, scil.in omissionem ... Etideo difficile vel impos- 
sibile est delicta intelligere. l1f Le 10,27. 14f ReucH rud lib 3 (852): 
Omnia nomina Hebraica ... masculini generis inveniuntur vel feminini vel utriusque. 
Nam duplicem eis sexum Hebraei attribuunt secundum naturam... Omne nomen cuius 
plurale terminatur in „im“ arbitramur esse generis masculini ... ego affirmare ausim 
quod nullum nomen Hebraicum sit neutri generis. 15f Go, Gui, Huco (Turr): 
vel dominata. So lesen auch HıEro und Auc II (bei Ava Ia R). Fau® (1513): Sunt ex 
breviario Hieronymi qui legendum putant „dominata‘“, et tunc id refertur ad peccata. 
Verum ex tribus editionibus legendum „dominati‘ masculino, respieitque quod dieitur 
„alienis‘‘, sive quod ex Hebraeo „superbis‘‘ (so PsH statt alienis). Ex Graeco vero anceps 
est, an „dominati“ an „dominata‘“ vertendum, quia per verbum dieitur. 


168 Ps. 18, 14.15 


tune immaeulatus ero: et emundabor a delieto maximo'* mortali peccato. 
[18, 15] Et erunt tunc digna ut complaceant'? tibi, non hominibus eloquia 
oris mei orationis quia in litera nemo placet, Sed in [piritu et fide: et 
meditacio cordis mei in confpeetu tuo femper quod fit per fidem Iudei 
autem [ibi mutuo placent in [uis commentis. Domine Ihefu adiutor meus 
(ecundum [piritum: et redemptor meus a morte I[pirituali, [cil. peccato. 


14 Ego autem [ecundum meum [enfum puto hec verba dieci in per- 
[ona Ecclelig lele a [ynagoga diltingui cupientis. Que nulla ‘“delicta’ 
reputat, nili que foris [unt [enlibilia et [fecundum legem carnis mun- 
danda baptilmationibus carnis [vnde Dominus in Euangelio: ’Ipfi non 
introierunt’ Iohann. 18.]. ideo illa non Äntelligit’, Sed [entit, i.e. non 
habet Ipiritualia et intelligibilia delicta, Sed tantum foris et [enlibilia. 
Et pauci ex eis, reliquie [ecil., ilta cognouerunt; vnde dicit: “ab occultis?, 
i.e. etiam a delictis [piritualibus “munda me’ (non tantum a carnalibus 
[literalibus, q. d. veniat quelo lex ilta, que occulta emaculat]), que iam 
ex lege Domini predicta intellexit elle in anima [quia ilta lex tantum 
aperta mundat], quia lex Domini animam obligat, que elt in occultis 
et coram Deo. ‘Et ab Alienis’, i.e. Iudeis [piritualiter alienis a fide, 
conantibus omnes in [ua Iultitia externa retinere, “parce [eruo tuo’, 
i.e. libera leruum tuum, vt me non [educant et perluadeant. Quia “li 
non fuerint dominati mei’, i. e. [inon preualuerint me [educendo in [uum 
fenfum, tunc ero vere immaculatus, [[eil.] quia fecundum [piritum 
mundus ero, quod illi non curant. “Et emundabor & delicto maximo’, 
i.e. a peccato et immunditia (pirituali, que lola elt et maxima immun- 
dicia. Carnis autem depolitio [ordium nihil elt lecundum b. Petrum, 
qui in hanc [ententiam conlonat. 

15 hoc autem fit et factum elt tantummodo in tempore gratie, 
quod et hic prophetat, quia hoc elt tempus, in quo placent eloquia et 
meditatio noltra. 


8f mei: et (Halbvers-Zäsur)] = PsF, VgE’V; mei (Zs) et Lo 
4f quod bis fidem in u G@lz; Iudei bis commentis in o Qlz 


7 ff uR,von K nach Z 6 scil. peccato eingewiesen 8 Ecclesie]e k fa cupien- 
tis] is k fe 10f vnde bis Euangelio ü Z, Ipsi bis 18 amIR 11 i.e. fehlt K 
15 literalibus bis emaculat ü Z occulta] occ k f op[erta] 16f quia bis mun- 
datöz 19 conantibus* conantes 22 scil. ü Z, danach noch einige feine Striche 
(ideo?) 27ff IR, kleinerer Duktus als Rgl 12 
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1 mortali peccato] Lyra II, FaB! nennen das peccatum 
mortale, PER das peccatum finalis impoenitentiae et obstinationis. Die übrige Tradition 
denkt an die superbia. 2 tunc digna] Huvco: tunc ero dignus tanta sacramenta 
referre et te laudare. Auch HıERo, FAR! fügen tunc ein. tibi etc] HıEro, TuRR, Fat: 
tibi. GLı (Aug, LoMB, Lup): ut non placeant hominibus ... sed in conspectu tuo. Hvao: 
vel „complaceant“ i.e. simul deo placeant et hominibus. 3 orationis] LyrA II, 
Lup: orationes meae vocales. FAB!-* (TuURR, PER): orationes. quiaeic] Vgl Hbr 11,6. 
Hvco: per ‚„complaceant‘“ duo notantur, sc. placentia in spiritu et veritate. 
4 Cass (BRUNO): Quae est autem meditatio cordis, quae potest ad dominum pervenire ? 
Spes, caritas et fides, quae utique digna sunt deo. Auc I (Gui, LomB, Lup): non ad 
iactantiam placendi hominibus ... sedin conspectu tuo semper, qui conscientiam puram 
inspicis. 4f Ava II: superba anima in conspectu hominum vult placere. 
öf Auc Il (Lup, TuRR): adiutor in bonis, redemptor a malis (CAss, BRUNO, GLI, LoMB); 
adiutor ut habitem in caritate tua, redemptor ut liberes me ab iniquitate mea. PER: 
domine lesu ... „adiutor meus‘ gratiam praevenientem conferendo ... „redemptor 
meus‘ gratiam subvenientem conferendo. 


7f Eine Zäsur bei v 13 setzen mehrere Exegeten (vgl 159, 7ff); doch verstehen sie v 13ff 
als Bitte des Propheten für seine eigene Person; LoMB: propheta petit se a vitiis purgari, 
ut sit dignus psalmista, qui haec referat sacramenta. 10f Ioan 18, 28. 13 pauci] 
Lyra”: „‚quis intelligit‘‘ q. d. nulli aut pauci. 14ff In anderer Hinsicht unter- 
scheidet die Scholastik mit GREGOR moral 31c45n88 ML 76,621 C innerhalb der 7 
vitia (peccata) capitalia zwischen peccata spiritualia (superbia, invidia, ira, accidia, 
avaritia) und peccata carnalia (gula, luxuria); Tuomas STR11IIg72 a2, Bonav sent 
2d 42 dub 2, brv 3cI nl. 16 ex lege Domini predicta] v 8. ista lex] 
Während sich Z 15 lex ista auf die lex domini bezieht, ist hier mit lex ista das mosaische 
Gesetz gemeint; L hätte in dieser nachträglichen Bemerkung besser illa lex geschrieben. 
17 Vgl II 1,31, 9 ff. 18 Lyra I: aliter exponitur „ab alienis‘, hoc est ab infidelibus, 
qui sunt alieni a fide. 20 FAR: libera servum tuum. 20ff LyRAI: „parce 
servo tuo‘ ita quod non habeant potestatem super me, per quam inducant ad peccata 
infidelitatis suae. Aug I, GLı: ne seducar ab aliis. Aug II (LomB) repelle a me malum 
suasorem. 22f Lyra”: „immaculatus ero‘“‘ coram deo. 25 1 Pt 3,21: et 
vos ... salvos facit baptisma, non carnis depositio sordium sed conscientiae bonae inter- 
rogatio in deum per resurrectionem Iesu Christi. 27ff PER: post factam poeni- 
tentiam omnes orationes et cetera bona, quae homo facit in statu gratiae sunt deo 
placida et acceptabilia. 


12 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


B125 3,130, 


170 Ps. 19, 1—4 


OMNIA CHRISTO! PROSPERE SVC / 
cedere prophetat pariter et orat propheta. Pfal. XIX. 
[19,1] Tit. Ad vietoriam pfalmus Dauid. 


[19, 2]! EXaudiat et exaudiet? te et tuos dominus Deus pater in die 
tribulationis pallionis et perlecutionis: protegat et proteget te et tuos 
nomen dei Iacob Inuocatio nominis et virtutis Dei Iacob, non virtus 
et brachium carnis. [19, 3] Mittat et mittet tibi et tuis auxilium de fancto 
de celo vel neutro genere, i. e. de Ecclelia, que elt “fanctum?: et de fion 
de fumma diuinitate tueatur te et tuos. [19, 4] Memor? fit et erit Et 
alios faciat elle memores omnis faerifiti tui et tuorum i. e. effectu 
oltendat fructum crucis tue et mortis tuorum, vt [it “‘preciola mors tua 


1 Non autem tantum pro perfona Chrilti, Sed pro omnibus mem- 
bris [uis ifta petuntur licut Plal,mo fequenti et Plal. 60.: ‘dies [uper dies 
regis adiicies.’ 

2 Iita verba in Hebreo ponuntur Indicatiue, quia optatiuum non 
habent fecundum Lyram, debent tamen vtroque modo intelligi, Seil. 
Indicatiue, i.e. prophetice, et optatiue, quia quod prophetat, videt 
futurum et conformat affectum optans hocipfum cito fore, ne differatur 
aduentus et pallio Chrilti et liberatio omnium membrorum. 


3 <Memor’, i. e. nunquam oblivilcatur. 
3 — Fab!. Lyra: titulus in Hebraeo „Ad victoriam dauid psalmus“. PsH: 
Victori psalmus Dauid. Ps@ R, Vg®’: In finem psalmus dauid. 8 sion] = 
PsF, VgEV; syon Le. 
6f ab et virtutis am r R 8 vel neutro etc in u @lz, geht auf r R hinaus 
9 et erit in kleinster Schrift neben und über sit, nach der flgd Zgl geschr 9f Et alios 


etc und et tuorum in u Glz unter der flgd Zgl, Et alios etc dort von K angeschlossen 
10ff i.e. effectu etc beginnt einzeilig interlinear in o Glz ü Memor, ab mortis am r R 
11 tue]ekfi 


12ff IR, von K an Rgl 3 angeschlossen löff r R in Höhe von v 4b— 7b, 
also nach den aufr R hinausreichenden Zgll v 2b. 3a. 4a und Rgl 3, jedoch gleichzeitig mit 
den entsprechenden Zgll zu den Verben in v 2—5; von K zu 172, 3 Tribuat eingewiesen 
17 vor Indicatiue in Höhe von v 6a <vertit sermonem); diese Rgl zu v 6 wurde 
mit Rgl 2 und den entsprechenden Zgll in v 2—5 hinfällig 20 r R, hellere Tinte, 
von K an Zgl 10ff. 9f angehängt 


1f Ava (Loms, Lup): nec Christus dieit sed Christo dieit propheta, (GLo) figura 
optandi, quae ventura sunt canens. Hvco (LoMmB): agit hic propheta de Christo rege 
et sacerdote ... sacerdos fuit in passione, Tex in resurrectione. Psalmus primo optat et 
praedicit, quae Christo vult fieri tempore passionis. Secundo, quae tempore gaudii re- 
surrectionis. FAp!: propheta in spiritu loquitur omnia Christo optans prospera. Christo- 
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logische Auslegung auch bei HıERo, TuRR, Per. Cass (Go, BRUNO, LoMs, Lv»): pro- 
pheta...per optativum modum evenire prospera sanctae deprecatur ecclesiae, quae illi 
per adventum domini certissime noverat esse ventura. Et nimia caritate completus 
illi optat prospera...deprecatur sanctae ecclesiae bona succedere. LyrA bezieht den Ps 
mit RASCHI auf 2 Reg 21; hingegen (m): est oratio David pro suo exereitu contra Absalon 
pugnaturo, ipso David in castris remanente, 2 Reg 18. Mystice vero est oratio ecclesiae 
pro Christianis contra infideles pugnaturis. Am Schluß der litteralen Auslegung: Moraliter 
... oratio ecclesiae pro exercitu procedente ad bellum contra inimicos fidei vel iustitiae 
pro defensione regni. Vgl zu Rgl 5. 4 Hvco: „exaudiat“ i.e. exaudiet te. Vgl 
zu Rgl 5. et tuos] Ls Interpretation des Personalpronomens hier und im Folgenden 
beruht auf der Vorstellung vom Christus totus (Christus und die Seinen), vgl 176, 4f. 
In der Tradition werden die christologische und die ekklesiologische Deutung nur disjunktiv 
nebeneinandergestellt; GLı (LomB): „exaudiat te‘‘ O Christe vel ecclesia. Hugo: Mystice: 


De ecclesia vel de quolibet iusto. Deus pater: TuRr, FaBf. Gi, LomgB, Hugo, Per: 
pater. 5 passionis: Huco, TuRR, Per, Far‘ (Lun). et proteget] Vgl zu 
v2 Zgl et exaudiet. ettuos] Vgl zu v2 Zgl et tuos. 6f Hvco: invocatio dei 


patris. Lyra (TURR): virtus nominis dei pro te invocata. FaB!-*: invocatio dei Iacob. 
Au (Guı, LomB, Lup) christologisch: Ad te enim pertinet populus posterior natu, quia 
maior serviet minori (Gen 25,23). LoMB (Cass, BRuno, GLo, Lun) ekklesiologisch: ita 
tibi faciat quod Iacob fecit, ut sicut illi ita tibi gratiam benedictionis det et praeponat 
te Iudaeis, sicut illum praeposuit maiori fratri Esau. 7 et mittet] Vgl zu v 2 
Zgl et exaudiet. et tuis] Vgl zuv 2 Zgl et tuos. 8 Hvco, Lyra, Lup: de 
coelo. PER: de altissimo sanctuario suo. TURR: de ecclesia. Aug, GLı (LomB): Faciens 
tibi (scil Christo) sancetificatum corpus, ecclesiam. Huvco: sanctificet ecclesiam, quod 
est tuum auxilium, o Christe, qui ideo passus es, ut eam sanctificares. 9 de 
summa divinitate] TuURR: de divinitate per quam speculatur omnia. Cass (BRUNO): 
„Sion“ ... mons est, significans speculationem, quae convenit divinitati. et tuos] 
Hvco: ‚„tueatur te‘ i.e. membra tua. Vgl zu v 2 Zgl et tuos. et erit] Vgl zuv2 
Zgl et exaudiet. 9f Avc (Guı, Lomg, Hvco, Lup, TURR): Memores nos faciat 
omnium iniuriarum tuarum et contumeliarum, quas pro nobis pertulisti. 10 Vgl zu 
v 2 Zgl et tuos. 10f£ Vgl Z 29f. Eine Deutung auf die passio Christi auch 
bei HıERo: ut redimat per passionem suam. PER: Iesu Christe veni ad passionem, ut 
dominus pater sit memor et acceptor totius sacrificii tui accipiens ipsum in pretium 
nostrae redemptionis. FAB*: memoria oblationis tuae iugis sit in conspectu eius. Da- 
neben kennt die Tradition eine Deutung auf das Altarsakrament,; Cass (GLo, BRUNO, 
Loms, Lupo): Sacrificium sanctae ecclesiae, non hostia pecudum, sed iste ritus acci- 
piendus est, qui nunc agitur corporis et sanguinis immolatione solemni. LyRA”: „omnis 
sacrificii tui‘ i. e. sacramenti eucharistiae oblati pro te. Quod bene dicitur omne sacrifi- 
cium, quia continet eminenter virtutem omnium sacrificiorum. PER: vocat Christum, 
ut offerat seipsum in sacrificium pro nobis in cruce et instituat sacramentum eucharistiae 
in memoriam passionis. 11f Ps 115,15 (Pretiosa in conspectu Domini mors sanc- 
torum eius). 


12f Vgl zu Z 1f und v 2 Zgl et tuos. 13 Ps 20; vgl 176,19 ff. 18f Ps 60,7. 
15ff Lyra zu Ps 25, 6: Hebraei enim non habent modum optativum, sed utuntur pro 
eo futuro indicativi. FaB@ (1513): Adverte hunc psalmum per futurum indicantis 

Forts 172, 26 


12* 


3,131 


172 Ps. 19, 4—7 


et lanctorum tuorum in con/pectu Domini? : et holocauftum tuum idem 
[acrificium pallionis, quod totum charitate oblatum elt pingue i. e. accep- 
tum*, vel multiplicatum et inten[um? fiat et fiet. Sela. [19,5] Tribuat 
et Tribuet tibi et tuis feeundum cor tuum non [ecundum cor eorum, 
qui te abolere querebant: et omne conlilium tuum quo falutem dilponis 
humano generi eonfirmet contra quolcunque reliltentes. et tunc 
[19,6] Lzetabimur I[piritualiter, quia in falutari tuo non in vanitate, 
Sed [alute tua, que elt eternitatis: et in nomine non in diuiciis dei noftri 
i.e. tuo, Chrifte, qui es Deus nofter magnificabimur® i.e. illuftres et 
inlignes erimus, [eil. ! in [piritu. [19, 7] Impleat perficiat dominus omnes 
petitiones tuas quas in cruce et polt cenam petilti: nune [eil. antequam 


4 fecundum Calliodo,rum ‘“pingue fit’, (quando a gratia Dei allu- 
mitur’. 

5 “pingue fiat? i.e. abundans, diues, amplum; [ie infra 21.: ‘omnes 
pingues terre’ i.e. diuites et abundantes [eculi. Et thauri pingues’ etc. 
Econtra dicuntur tenues, et fortuna pinguis. Et infra 143.: “oues eorum 
abundant.’ 

6 Pfal. 71.: ‘honorabile nomen illorum coram illo.’” percutit autem 
ifto verbo eos, qui diuitiis, gloria, potentia querunt “magnificar)’, licut 
Iudei per (uum Melliam et eorum [imiles. 


2 Sela.] = PsH; Semper PsG; Diapsalma PsR; das in Lo und VgP” stets fehlende Wort 
taucht in Lps hier zum ersten Male auf; fehlt K 


8 vel multiplicatum etc dreizeilig nachgetragen, nimmt Rücksicht auf die beiden flgd 


Zgll et fiet] von K in der vorhergehenden Zgl nach vel eingefügt 4 et tuis 
fehlt K 7 quia etwas tiefer und anders in Duktus und Tinte als spiritualiter, 
durch Strich mit Textwort in verbunden 8 eternitatis k f eterna 


12f IR, fehlt K 14ff r R neben Summ Ps 19, also nach Rgl 2 und 4 16f Et 
bis abundant anderer Duktus, später 18ff I R; von percutit an anders in Tinte und 
Duktus, wieder anders et eorum similes 


1f Aug (Gri, Lom8, Lup): crucem, qua totus oblatus es deo. 
Hvco: „holocaustum‘““‘ dieitur ab holon, quod est totum, et cauma, quod est incendium, 
in quo notatur maxima caritas Christi. FA‘: immolatio tua ex maxima caritate. Anders 
Cass (BRuNXo): Holocaustum totum dicebatur incensum, quae nunc referenda sunt ad 
communionis nostrae sanctissimam puritatem. Lup: intentio amore dei tota incensa 
(Lomb) ... quandonihilsibi retinet sed se totum deo vovet. 2f HıERO: acceptabi- 
lis sit deo. TuRR: placidum et (LyRA) acceptum deo. FAR: acceptabile et (Hvco) placens. 
Vgl Lup: deo gratum et (Cass, BRUNO, GLI, LoMmB) iocundum. Hvco: holocaustum 
pingue est, quando fit ex caritate et cum devotione. PER: fiat pingue et sufficiens et 
copiosum ad satisfaciendum pro nobis. 8f et fiet.... et Tribuet] Vgl zu v 2 Zgl et 
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exaudiet. 4 et tuis] Vgl zu v 2 Zgl et tuos. 4f Auc (Gui, Loms, Lup): 
non secundum cor eorum, qui putaverunt persequendo te posse deleri, sed secundum 
cor tuum, quo seisti quid utilitatis haberet passio tua. Ähnlich Turr. Hvco: secundum 
voluntatem tuam, quae est de genere humano salvando. Bf Vgl Huco Z 3f. 
Ava (Go, LoMB): non solum quod animam tuam posuisti pro amicis tuis (Joan 15,13) ... 
sed etiam (Huco) quod caecitas ex parte in Israel facta est, ut plenitudo gentium intra- 
ret, et sic omnis Israel salvus fieret (Rom 11,25). Per: „‚confirmet omne consilium tuum“ 
i.e. totam legem euangelicam, in qua traduntur consilia ad dirigendum hominem in 
deum. 7f Lup: ‚„laetabimur in salutari tuo“ o ecclesia, i. e. in salute a deo tibi 
data, in qua salvat nos deus, non in huius mundi vanitatibus. C'hristologisch Aug (GLI, 
LoMB): quod tibi mors nihil nocebit, ita enim nec nobis eam nocere posse monstrabis. 
Lvp: in salute a te collata nobis. Ähnlich Turr, Per. Far!: in te Christo, qui es 
salutare. 9 Guı, Loms, Hvco, Lup: ‚‚dei nostri‘‘ Christi. Auch die übrige Tradi- 
tion interpretiert christologisch. 9 RevcHrud 119fsv » "T signum exereitus ... inde 
verbum insignire singulari notatamquam vexillo ... sic Ps20 (19), 6 „Et in nomine dei 
nostri magnificabimur‘‘, sic enim Graeca translatio habet, sed erravit in orthographia 
putans verbum ipsum a gadol derivatum, cum sit ortum a dagal ... (folgt PsH-HıEro). 
Ego magis proprie dici putaverim „In nomine dei nostri insignes et notabiles sive 
nobiles erimus“. Lunp: magnitudine gratiae in praesenti et gloriae in futuro. Far®: 
gloriabimur (Lup) atque triumphabimus. 11 Avc (Gui, Loms, Lup, TURR): non 
solum petitiones quas habuisti in terra, sed etiam quibus in coelo interpellas pro nobis. 
Hvco: quas feeisti pro te... item (FaB!) ... quas fecisti pro nobis. PER zu v 2: pro nobis 
orabis in mensa et in horto et in cruce. 11f Hvco: tam longe ante incarnationem 
et resurrectionem dicit propheta pro tempore suo. Ähnlich Cass (Bruno). Loms, Lup: 
tanto ante. TURR: antequam fiat. 


posse legi, ut prophetia de Christo apertius intelligatur, ut per septimum versum (v7 b) 
patet; et si per optativum (ut fieri solet) legatur, intelligatur prophetiae ipsius prophe- 
tantis adiectus optationis affeetus. Huco zu v 5 „Tribuat‘‘: optat et praedieit. Vgl 
170, 35ff. 170, 20 Vgl Faz® 171, 34. 12f CAss (Bruno) (divinitatis). 14 Vgl 
PER zur Zgl. 14f Ps 21, 30. 15 Ps 21,13. 16 fortuna pinguis] Vgl 
den Eintrag des Jakob von Hochstraten im Liber confraternitatis B Mariae de Anima 
Teutonicorum de Urbe, hg von K Jenig, Rom 1875, 8 127: ... ampliora daturus, si 
dominus mihi ad pinguiorem fortunam pervenire dederit. 16f Ps 143, 12 (oves 
eorum fetosae, abundantes). 18 Ps 71,14 (eorum). 19 Zur Trias divitiae, 
gloria, potentia vgl Lun zu Rgl 9 und Cass 186, 40ff. 


174 Ps. 19, 7—9 


fiat verbum cognoui’® [piritualem habui notitiam de isto, quod sequitur 
quoniam faluum feeit “faluabit? ex morte [ufeitans dominus Chriftum fuum 
filium fuum Ihe[um et omnes [uos. Exaudiet effectum exauditionis mit- 
tet illum clamantem in cruce vel in [uis membris de c@lo fancto fuo i. e. 
effectu celelti: [fupple: elt in potentatibus in virtutibus, ita vt impediri 
non pollit hebyreus: “in fortitudine? falus dexter® eius Ecclelie eius 
[accipientis] vel ipfius [dantis], etiam Chrifti vel anime. [19,8] Hi? i. e. 
Iudei carnales, qui [alutem [iniltre, i.e. carnalem, querunt in eurribus 
fupple: inuocant et [perant et hi in equis' vt Ifaie 30.:nos autem populus 
tuus in nomine domini dei noftri i.e. tuo, Chrilte, qui es Deus nolter 
inuocabimus confidendo. [19, 9] Ipfi obligati funt Hebjreus: “ncuruati 


? q.d. alii dieunt, Sed non ‘“cognolcunt’, Ego autem cognoui, quia 
Deus dedit mihi intellectum. 

8 «Nune cognoui’, q.d. Singularis gratia elt nolfe, quomodo “faluum 
faciat Dominus Chriltum et exaudiat’, Quia non [ecundum carnem, non 
in curribus et equis, Sed “[alus dextere eius in fortitudine’ erit [alus eius. 
Hoc intellexi. Multi autem hoc dicunt et tamen non intelligunt nec 
<cognolcunt’, quomodo ‘“laluum faciet?. 

® Due enim [unt generationes, vna [piritualium hominum, alia 
carnalium. Et hii confidunt in diuitias et potentatus carnis, non in 
nomine Dei et letantur non [alutari Dei, Sed mundi, Et Magnificantur 
in nomine [uo. 

10 per ‘“currus’ et “equos’ omnes apparatus et potentatus lecularium 
intelliguntur. 


2 Christum = PsV; CHRISTUM PsC; christum Lo, Ps@ RH, VgBV 7 Hi]= 
PsF, VgEV;, Hij Lo 9 hi] = PsF, VgBV; hij Io 


1 verbum undeutlich, vm ohne Kürzungsstrich; lies verum? spiritualem etc drei- 
zeilige Zgl, durch Strich von flgd Zgl getrennt (wohl nachträglich) isto undeutlich k, 
illo K quod sequitur ganz klein als dritte Glz, fehlt K öf effectum etc drei- 
zeilig in kleinem Duktus, wohl später als die flgd Zgl mittet] ttet k 5 supple: 
est] Vel est K, dort mit flgd Zgl verbunden 6 hebreus etc in kleinem Duktus in 
3. @lz, von K vor die vorhergehende Zgl gestellt 6f accipientis ü o @lz, dantis nach- 
träglich vor etiam etc in u Glz, Strich unter dantis etiam soll Zusammengehörigkeit an- 
zeigen 7f zweizeilig, geht ino Glz aufr R hinaus, dort i.e. carnalem vielleicht 
nachgetragen 9 von K an vorhergehende Zgl angehängt supple] vel K 
11f confidendo] f k 


12f r R, etwas tiefer als die T’extworte cognoui etc, da daneben der Raum durch den Schluß 
von Rgl 5 besetzt war; Strich, unter Bezugswort cognoui beginnend, bis in die Rgl hinein 
ausgezogen; von K an Rgl 8 angefügt 14ff o R, wohl nach Rgl 7 geschr als deren ge- 
dankliche Fortführung 19ff r R, mit Rücksicht auf Zgl 7f nach der Randmitte 
beginnend 23f I R, kursiver Duktus 
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1 Avc (Guı, Lomg, Lup): mihi per prophetiam demonstratum est. Huco, TURR: per spiri- 
tum prophetiae. PER: cognovi in spiritu. HıEzRo: propheta ... quando accepit spiritum 


sanctum. 2 PsH: salvabit. Lup: ‚„salvum fecit“ i. e. faciet (Gi, LomB, Hugo, PER, 
Fa, PsR).... (Hugo) a morte suscitando. Auch andere Exegeten erwähnen die Auferste- 
hung. 8 Vglzu v2 Zgl et tuos. Hugo: Salvo autem capite salvabuntur et menbra. 


Zum Namen „Ihesus‘ vgl PER zu v 7b: salus dexterae eius quod est hoc nomen Iesus; 
zu v 2: nomen dei Iacob quod est Iesus ... nomen Iesus in quo consistit tota nostra salus 
et redemptio, fuit promissum ipsi Iacob et semini eius, et illud nomen accepit a patre 


per quod fuit vietor et triumphator. 3f Vgl zu Z 4}. 4 clamantem in 
cruce] Vgl Mt 27,46 par. Hvco (Tvrr): „exaudiet illum‘‘ orantem. vel in suis 
membris] Vgl zu v 2 Zgl et tuos. 4f Avc (Guı, LoMB): non de terra tantum, ubi 


se petiit clarificari (Ioan 17,5), verum etiam de coelo, ubi iam ad dexteram patris inter- 
pellans pro nobis (Rom 8,34) (LupD, TurR), diffudit inde spiritum sanctum super creden- 
tesin se (Act 2). Cass: quando spiritum sanctum de coelo misit apostolis. Hvco: supple: 
dando fidelibus quod oratur. df Gro: facis eos potentes in eo, quod multas vir- 
tutes et miracula faciunt. TURR: in cuius fortitudine virtutis et potentiae salus spiri- 
tualis consistit fidelium. GLo (CAss, LoMB): salus haec ... potentes facitin aeternitate. 
6 PsH. 6f Hırro: salus facts est per Christum qui est dextera dei 
patris. Cass (BRUNO, GLo): in dextera eius (scil Christi) est salus, habens ex propria 
deitate, quod petere videtur ex carne. 7f Auc (Gui, LomB, Lup) zu v 7: vana est 
salus hominum, quae non dexterae sed sinistrae eius est. GLO (LoMB, Lu): salus sini- 
strae temporalia, in quibus potentes erunt non sui. Huco: salutem...sinistrae appetunt, 
qui terrena sapiunt ... salus sinistrae est salus corporalis. 9 Vgl 174,11. Huco, 
Lyra: supple: confidunt. Per: confidentes in suis curribus et equis. Lup (LoMB): gau- 
dent... gloriantur ... deistis praesumunt et laetantur. 9 Is 30,16. HıEro: Currus 
et equus semper in Aegyptiis arguuntur. 9£ populus tuus] Hvco: nos servi tui. 
10 Per: Nos autem in solo nomine dei nostri quod est Iesus invocabimus, quia illo 
nomine fuimus armati. 11 Vgl 2 23f. Ausg (Gui, Loms, Lup, TuRR): Nos autem 
spem figentes in aeternis, neque gloriam nostram quaerentes. l11f PsH; auch von 
Hvco erwähnt. FAB®: ubi dicimus „obligati“, i. e. compediti, HrERO ex Hebraeo posuit 
„incurvati‘‘, quod directius respieit ex opposito versiculi sequelam; nam „‚surreximus“ 
respicit „‚ceciderunt‘“ et „erecti sumus‘ „incurvati sunt‘‘; ... terrena bona compedes ... 


Forts 176, 31 


13 Vgl Ex 36, 1: 

quibus dedit dominus sapientiam et intellectum; Ps 31, 8: intellectum tibi dabo; Ps 118, 
34 u ö: da mihi intellectum. 14 Hvco: ‚„cognovi‘ fide et spe. 16 in curribus 
et equis] Vgl v 8. in fortitudine] PsH. 19ff Huco z St hat ebenfalls das Be- 
griffspaar spiritualis — carnalis. Lupo (Avg, GLı, GLo, LoMB, TuRr): „Hiin curribus“ 
trahuntur, i.e. in volubili successione bonorum temporalium seu fortuna et divitiis 
huius saeculi gaudent, quae in rotis designantur, „et hi in equis‘‘ efferuntur, i. e. in 
superbis honoribus mundi et terrena dignitate seu saeculari potentia gloriantur. LyRaA’*: 
infideles confidunt in virtute humana, nos autem in divina. Cass (BRUNO): Non enim 
currus aut equus magnificant, quamvisin hoc mundo extollere videantur honoribus, sed 
nomen domini quod ad praemia aeterna perducit. 20f Vgl v 8b. 21f Vgl 
v6. 28f FAp®: quidam in mundanis apparatibus et quidam in bellicis potentiis. 
Forts 177, 20 


8:181% 


3, 132 


176 Ps. 19, 9.10 20, 1.2 


funt?, fcil. in peccatis et in temporalibus immerli et ceeiderunt a [piritali- 
bus bonis et fide: nos autem furreximus a fecibus et amore temporalium et 
peccatorum et ereeti fumus!! Itantes in [pe Ipiritualium et celeltium 
bonorum gratia. [19, 10] Domine faluum fac regem Christum totum, [cil. 
cum corpore [uo Ecclelia: et exaudi nos in die i. e. in tempore gratie, quod 
elt tempus acceptabile’ et ‘dies falutis’ [ecundum Apoltolum 2. Corin. 
6. qua inuocauerimus te credentes in te, quia [ine fide nemo potelt Inuo- 
care. 


DE IMPETRATIONE EORVM QVE 
preecedenti plalmo. pro Chrifto optata funt et de 
gloria et ineremento eius / deque vindieta in Tu / 

dos hoftes eius Pfal. XX. 


[20, 1] Tit. Ad vietoriam pfal. Dauid. 
[20, 2]' DOmine Deus pater in virtute tua leetabitur qui in infirmitate 


11 Juxta illud Luce 2.: “politus elt hic in ruinam et re[urrectionem 
multorum in Ifrael.. Atque etiam [ecundum mundum ‘obligati [unt et 
ceciderunt’, quia funt captiui et [uppre[li per totum mundum a tempore 
valtationis Ierulalem. 

1 De Chrifto prophetice loquitur et limul eadem de Ecclelia eius 
et quolibet membro. Que omnia ascribuntur tanquam Chrilto foli, Quia 
per ipfum folum habent omnes, cum ‘de plenitudine eius accipiant 
omnes’. 


18 = Fab!. Lyra: titulus in Hebraeo ‚Ad victoriam psalmus dauid‘, et in trans- 
latione Hiero iuxta Hebraeum ‚‚Victori canticum dauid“. PsH: Victori psalmus Dauid. 
Vg®BV: In finem psalmus dauid. 


2 je ein Strich unter fecibus sowie über amore und 
temporalium fecibus] ibus k 5f beginnt zweizeilig interlinear, geht in u Qlz 
(quod est etc) aufr R hinaus 5 i.e. fehlt K 7 <qui) nemo 


15ff I R, bis auf die Höhe des Summ Ps 20 geführt 19ff r R 21 omnes] fehlt 
Kürzungsstrich 


quominus illis implieiti ad coelestia et spiritualia bona convolent. 1 Aug (Gui, 
Loms, Lup, TURR): temporalium rerum cupiditate. Grı, LomB, Lup (CAss, Bruno: 
pravis): Terrenis desideriis. LyRA (Hırro, Hvco, TURR): peccatorum funibus ligati. 
1£ Auc, Gui, Loms, TurR (Lup): de spe coelesti. LyRA”: ‚„ceciderunt‘‘ iam spiri- 
tualiter, et utinam cadant corporaliter. 2f Hvco, TuRR (HIERo): ab infidelitate 
ad fidem. GLı, Lomg (Lup): a vitiis (TURR) et morte. LYRA”: a peccatis. FAR: a terre- 
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norum praecipitio. Cass (BRUNO): Resurgere duobus modis dicitur Christianus: quando a 
vitiorum morte in hoc mundo per gratiam liberatus in divinisiustificationibus perseverat 
... et generalis illa resurrectio, in qua iusti aeterna praemia consequentur. Sed hic 
utramque convenire manifestum est. 3f Lup: in spem veniae et ad alta, scil. 
divina et coelestia contemplanda. LyRA”: in spe obtinendae victoriae a deo. TURR 
(Lup): auxilio gratiae tuae ad contemplanda et amanda coelestia. FAg!: ad spiritualia 
et divina. Ava (Hırro, Gui, LoMsB, Lup): nec viribus nostris, sed per fidem (Lup: 
gratia divina) iustificati erecti sumus. 4f Gui, Loms, Lup, TuRR: Christum. 
Auch Hırro (Christum pro parte carnis), Ausg, Cass (Bruno), PER interpretieren 
christologisch. Huco (LomB, TURR): salvo rege Christo salvi erimus. Lup: salus regis 
est salus populi. Zu dem von Auc häufig verwendeten Begriff des totus Christus vgl z B 


263, 14f und IIl, 132, 41. 5 Prr: in die gratiae, ... tuncinvocabimus te in nomine 
suo, quod est Iesus. Lup: ‚in die‘ tribulationis et (HıERo) tempore opportuno. 
6£f 2 Cor 6,2. 7f Guı (Cass, BRuNo, LoMB, Lup): qua credimus eum surrexisse. 


9ff Die gesamte Tradition legt den Ps christologisch aus, auch Lyra — er wendet 
sich gegen RAscHL, der zwar wisse, daß die alten hebräischen Ausleger den Ps de rege 
Messia verstanden haben, und dennoch meine, er sei de rege David auszulegen —: iste 
psalmus ad litteram de Christo est intelligendus secundum antiquos Hebraeos, et ideo 
aliam expositionem litteralem sequi vel quaerere, utpote de rege David vel alio quo- 
cunque, est magis iudaizare, quam iudaizabant Hebraei antiqui, et dare occasionem 
modernis Iudaeis defendendi suum errorem, propter quod expositio de rege David 
videtur esse conficta ... Psalmusigitur iste ad litteram exponendus est de magnificentia 
regni Christi, quae consistit. in eius exaltatione, et adversariorum depressione. 
9f Über das Verhältnis zu Ps 19 Loms (Lup): Quod autem in praecedenti psalmo 
oravit de Christo, hic annuntiat. Hugo: Quod in fine praecedentis psalmi dixit depreca- 
tive, hic dieit assertive. Unde sic continuatur praecedenti: „Domine salvum fac regem‘“ 
(Ps 19,10) etc. Et vere ita erit. Anders Cass. 10ff Die von L gedachte Gliederung 
in zwei Teile (de gloria etc: v 2—8; de vindicta etc: v I—14, vgl Rgl 1 1) begegnet auch bei 
Lyra (so zu Z 9ff); Lun: de Christi gloria et magnificentia ac inimicorum suorum 
miseria et poena praesenti et futura. PER: exponendus est iste psalmus prophetice ad 
litteram de Christo et regno eius glorioso...in quo due facit: Nam primo praedicit et 
describit regnum gloriosum. Secundo (v9ff) punitionem et ultionem suorum persecuto- 
rum. Cass, BRUNO, GLo, LoMB, Hvco gliedern in 3 Teile; Huco: Primo (v 2f) summatim 
meritum et praemium Christi proponit (CAss, BRUNO: verba prophetae sunt ad Deum 
patrem de incarnatione dominica). Secundo (v 4—8) virtutes Christi et meritum (CAss 
u a: gloriam) describit ... Tertio (v 9—1 4) agit de poenis inimicorum. 14 Lyra, 
Fap! (Per): deus pater. Loms, Lup (Cass, BRUNO): pater. 14f Vgl Mt 26,38 
par (Tristis est anima mea). Huco: quando sanatur ab infirmitate, debet exultare non 
parum, sed vehementer. 


15f Lc 2, 34. 

19f Per: exponendus est iste psalmus prophetice ad litteram de Christo et regno 
eius glorioso, quod (LyRA) praevidens David in spiritu fecit isttum psalmum. Fart: Psal- 
mus de Christo Domino. Propheta in spiritu loquitur. Hvco und Lyra bieten neben der 
christologischen Deutung auch eine selbständige moralische Auslegung; es fehlt die Zu- 
sammenschau aus dem einen christologischen Bezugspunkt (vgl zu Ps 19 Summ). 
21f Ioan 1, 16 (nos omnes accepimus). 


Bl25v 


178 Ps. 20, 2—4 


fua triftabatur rex Chriltus et populus eius cum eo: et fuper falutare? 
tuum [uper l[alutem tuam vel quia eum [alutare fecilti et conltituilti 
exultabit vehementer? redundante gaudio in [enfum et verba, tam iple 
quam populus eius. [20,3] Defyderium cordis eius quo delyderauit 
gloriam [uam et [alutem Ecclelie [ug per mortem fuam *tribuilti ei: et vo- 
luntate labiorum eius petitionibus, quas labia eius exprelferunt? non frau- 
dafti eum i. e. maxime donafti, minus dicit et plus [ignificat. [20, 4] Quo- 
niam prauenifti eum i.e. abunde replelti eum, ita vt [emper in eo plus 
poffit benedictio tua quam maledictio humana, iuxta illud Pfal. 108.: 
Maledicent illi, tu vero benedices.’ Et ita ficut “in bono vicit malum?’, 
Ita in benedicetione maledictionem, Quia erat [uperuentus et preuentus 
bonitate [uper omnem malitiam in benedietionibus dulcedinis gratiis 
et donis [pirituslancti, qui eft bonitas; vnde “Bonitatis’ habet hebjreus: 


2 Nota Ergo, Quod ‘[alutare’ E/t ipla [alus, quam pater 
facit in Chrifto et per Chriftum, idem quod [aluatio. Vnde 
infra: “protector faluationum Chrilti [ui’ Et ‘Deus [aluta- 
rium no[trorum.’ 

3 Quia pallus quidem e/t In Infirmitate, Sed tamen viuit in virtute 
Dei, homines autem letantur non in virtute Dei, Sed [ua, quia quando 
fecundum carnem potentes [unt in diuitiis, gloria et dignitate, tunc 
exultant. Econtra triftantur illis ablentibus. Et [ic primo verbo ponit 
differentiam gaudii [anctorum a gaudio mundi. “Exultabit vehe- 
menter [uper [alutare’, i.e. totum gaudium eius elt, Quod per ipfum 
faluare mundum [tatuilti. Et hoc libentilf\ime et cum gaudio faciet. 
Sicut Plal. 18.: ‘Exultauit vt gygas ad currendam viam.’ O gratias tibi, 
Domine Ihefu, qui noltram [alutem tam libenti et exultanti corde facis. 
Ve nobis, qui tam pigri et triltes [umus ad iplam [ulcipiendam, quam 
tam gaudenter porrigis. 

4 Vel “Voluntate labiorum’ etiam pro imperio vocali, quo Dominus 
demonibus Imperabat et virtutes ac lanitates faciebat, intelligi potelt; 
vel [ecundum Lyram lic: orationibus exprimentibus labiis voluntatem 
cordis. 


2 vel eic in u Glz, geht aufr R hinaus, nimmt Rücksicht auf Rgl 1 5 suam (2) 
k f suum 7 i.e. maxime efc am r R im Anschluß an eum (Zs); i.e. fehlt K 
7f Quoniam] Q mit mehreren sich kreuzenden Strichen ausgefüllt 8ff zweizeilig inter- 
linear bis Z 9 benedictio, der Rest am o R auf r Seitenhälfte; Verweisungszeichen von 
Ls Hand hinter dem interlinearen und vor dem marginalen Teil 8 semper plus 
possit in eo K 9 quam] quem K 11 Ita] IkfE preuentus] pre 
ohne Kürzungsstrich 
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14ff u R unter Rgl 3, von L unterstr (salutare Z 14 zweimal ) und am IR mit Hand 
markiert; von K an Rgl 3 angefügt 18ff am 1 R in Höhe von v 2a beginnend; ab 
Z 19 (vir)tute Dei, Sed unter der letzten Druckzeile, dabei am r R zunächst auf Rgl 1 
Rücksicht nehmend, dann ab Z 23 ipsum über die ganze Breite des u R; vor Rgl 2 geschr 
22 gaudii] gaudi sanctorum (et) a 29ff IR 30 ac] et X 31 <per) labiis 


1 Die Tradition deutet rex ebenfalls auf Christus, ohne 
jedoch das Volk seiner Gläubigen mit anzuschließen. Lup: homo Christus Iesus (GLI, 
LoMB), qui est a te constitutus rex super ecclesiam tuam ad eam spiritualiter regendam. 
Lyra: Christusrex ... inguantum homo laetabatur de virtute divina. 2 Hvco: 
quia fecisti eum salutare, et per eum operatus es salutem nostram in medio terrae. Lup: 
ex eo quod per te est salvator generis humani vel super eam salutem quam per eum eidem 
ecclesiae tribuisti. FAB°: quod eum constitueris salutare tuum, salvatorem hominum 
et redemptorem. 3 Hvco: laetitia interior, exultatio exterior. Lup: ‚„‚laetabitur“ 
in animo ... „exultabit‘‘ in corpore. 4f Lyra (Lupo, TuRr): de sui corporis glori- 
ficatione et credentium vocatione. CAss (BRUNO): desideravit mori, quando se pro 
omnium salute offerebat occidi. GLı (LoMB): cum vellet animam ponere et sumere 
(Ioan 10,17) (Aus) et (Hımro, Cass, Lup, TURR) mundum redimere. Per: tria desi- 
deravit: Primo nostram redemptionem. Secundo suam et nostram resurrectionem. 
Tertio gloriam animae pro nobis. 6 Hıero: Quod petivit. TURR (PER): petitiones 
labiorum suorum. Lupo (TuRR): voluntate rationis expressa per labia oris. 8 replesti] 
Vgl Z 227f. 9f Ps 108,28 (et tu). 10 Rom 12,21 (vince in bono 
malum). 12f Lup: gratia et donis spiritus sancti quibus repletus est ab instanti 
conceptionis (LYRA, PER), (LoMB) quae dicuntur dulcedinis, quia totum ex gratia fuit 
et ex dulcedine dilectionis processit. FAB°: plenitudine gratiae replesti eum. Zlemente 
der älteren Auslegung zusammenfassend LoMB: Benedictiones dicit immunitatem pec- 
cati, qua Christus donatus est, etiam in conceptione, ut postea ei peccatum non obes- 
set... Vel ... prius et pleniusin eum munera gratiae contulisti, in quo omnes vivificantur, 
cui spiritus non est datus ad mensuram (Joan 3,34), et de plenitudine eius nos omnes 
accepimus (Joan 1,16)... In eo enim plenitudo divinitatis corporaliter habitavit (Col 
2,9). Zur Dyas gratiae et dona vgl 27,32f, zur Verknüpfung von bonitas und spiritus 
sanctus vgl II 1,4,28f. 13 PsH. 


14f Cass (HıEro, BRUNO): in eo quod per 
eum salvasti homines (TUrr), filius tuus qui salvator est, exultabit. PER: in salutari et 
salvatione et redemptione, quam facies per eum. 16 Ps 27,8. 16f Ps 67, 20. 
18f 2 Cor 13, 4 (etsi crucifixus est ex infirmitate, sed vivit ex virtute dei). 19 Hvco”, 
LyRA”: non in sua. 23f Lyra (TUR): quis disposuisti salvare mundum per 
Christum. 25 Ps18, 6; auch von Hvco zitiert. 29f Cass (BRUNO, GLI, LoMB, 
Lv»): „Voluntas labiorum“ eius fuit, quando spiritibus imperabat immundis, languores 
diversos sermonis sui sanabat imperio. Fa»: solo verbo curabat languores, corpora, 
animasque sanabat, effugabat daemones ... mare tranquillebat. 81f Lyra: orationi- 
bus suis voluntatem interiorem exprimentibus labiis. 


3, 133 


180 Ps. 20, 4—7 


pofuifti in eapite eius i. e. vt fit ipfe caput fecundum hominem coronam’ 
conuentum [anctorum, in quorum medio ipfe caput eorum elt de lapide 
preeiofo i. e. plurale pro fingulari vel de Japidibus viuis”. [20, 5] Vitam 
feil. glorie petiit a te pro [e et [uis P/al. 40. et tribuifti ei et [uis: longi- 
tudinem dierum in feculum et in feculum feeculi quia de [eculo in 
feculum viuit [ine fine nec “mors illi vltra? ete.. [20, 6] Magna in re[urrec- 
tione fua et [uorum eft gloria eius regis Christi in falutari tuo quo eum 
[alualti et fuos, vel falute tua’: gloriam claritatem ! et magnum decorem 
in corpore glorificato impones fuper eum ponendo eum ad dexteram 
tuam. [20, 7] Quoniam dabis eum gratis [ine merito vllius in benedietionem 
in feculum feeuli Quia augetur eius gloria per omnes gentes ineternum, 
vt in ipfo benedicantur omnes tribus’ a generatione in generationem?: 


5 Sic Efaie 63. ad Ecclefiam: “Eris corona glorie in manu Domini, 
et diadema regni in manu Dei tui.’ 

6 Vocatur autem Ecclefia vnus lapis in [ingulari propter vnitatem 
Charitatis. potelt etiam fic Intelligi “de lapide preciolo’, i.e. de iplo 
Chrifto, Quia Ecclefia ab ipfo fumpta elt, qua coronatus elt. [Aliter 
Augult, inus]. 

? Vel quia gloria eius magna elt, quia multos per eum [aluas, in 
quibus ipfe glorificatur, quia gloria eius elt, quod per eum [aluantur, 
Et magna, quia multi. Sicut “in multitudine populi gloria regis’. 

8 Genel. 12. [et 22.]: “Et in [emine tuo benedicentur omnes tribus 
terre. 


8 singulari] sgri ohne Kürzungsstrich bf zweizeilig, die ersten zwei bis drei Worte 
(1,5 cm) beider Zeilen auf Rasur, die auch davor 2,2 cm einnimmt 6 vitra] valet X 
etc. in kleinem Duktus mit Rücksicht auf Rgl 6 8 vel salute tua in etwas anderem 
Duktus (?) 11 omnes] oms ohne Kürzungsstrich 


18f1 R; fehlt K 14 diadema] di undeutlich k l5ff r R, nimmt Rücksicht 
auf die etwas auf r R hinausreichende Zgl 4 pro se et suis 15 vnus] vivus X 
17f Aliter August unter dem Strich, der die Rgl nach unten abgrenzt, wohl später 
19ff I R, mit Rücksicht auf Rgl 8 in kleinem Duktus gedrängt geschr 19 quia] 
quod K; q mit Strich durch Unterlänge (= qui) und der Schleife für quia; davor e 
Z2fIR 22 et 22 ü d Z in etwas größeren Schriftzügen 


1 PER: in sua resurrectione posuisti in capite eius, scil. 
humanitate per quam est caput ecclesiae, (posuisti) coronam gloriosam. CAss: pertinet 
ad naturam humanitatis, quae a divinitate, quod non habebat, accepit. Daß Christus 
secundum humanitatem das Haupt seines geistlichen Leibes ist, ist allgemeine Lehre. 
2 Cass (Aug, Bruno, Gi, GLo, Loms, Hvco): ‚‚Corona“ ... circumeuntium disci- 
pulorum videtur significare conventum, quia ipsum docentem desiderantium apostolo- 
rum circuitus ambiebat. GLo (LomB): primogenitus in multis fratribus (Rom 8,29), 
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quos post mortis experientiam aptasti ei quasi capiti in coronam. Andere Exegeten 
verstehen unter der corona (de lapide precioso) die 4 dotes corporis gloriosi: immortalitas, 
elaritas, agilitas, subtilitas (Per; vgl Tuomas STh Suppl q 82—85) oder den ornatus 
virtutum in mente (Lu»). 8 plurale pro singulari] Hvco: Sed significantius 
posuit singulare. Vgl Lup Z 26f. de lapidibus vivis] Vgl 1 Pt 2,5. 4 scil. 
gloriae] Hvco, Lup: scil. gloriae. Lyra: „vitam“ scil. gloriocsam quantum ad corpus. 
Im gleichen Sinne die übrige Tradition. pro se et suis] GLI: „‚petiit‘‘ sibi et suis. 
Hvao: ‚petit‘ sibi et membris suis. Lup: ecclesiae vero suae (LoMB), quae est corpus, 
etiam petit. Ps 40,3. bf Cass (Bruno): indefectam perennitatem, quae 
nullo fine concluditur. TuRR, PER, FaB! sprechen von der immortalitas Christi. 
6 Rom 6,9; auch von Lyra, LuD, PER zitiert. 6f Lyra: magna fuit gloria in sua 
ascensione. Vgl Z 15f. 7f Ava (Gui, LomsB, Lup, TuRR): in salute, qua eum 
resuscitasti. Lup: Vel in effectu tuo salutari, quo per eum mundum salvasti. Hvco: 
in resurrectione, quae salutaris patris dieitur, eo quod ea salvati sumus. Fapf-*: in eo 
ipso quod est salutare tuum. 8f Far: Ingens eius dignitas, claritas et glori- 
ficatio. Die claritas gilt als eine der 4 dotes corporis gloriosi (THomas STh Suppl q 85), 
vgl Z 1ff (Per, der jedoch v 6a auf die claritas bezieht). 9f Avc (Guı, Lomp, 
Hvco, Lvp, TuRR): addes ei, cum in coelo collocabis ad dexteram tuam. Ähnlich Lyra. 
10 Hvco: Hoc autem facies non exigentibus meritis, sed ex tua gratis, „quoniam 
dabis“ ex gratia. 11 Loms (GL1, TuRR): scil. ut per eum omnes gentes benedican- 
tur. Hvco: ipse erit in benedictione aeterna benedictus et benedicens, quia per eum 
omnes benedicuntur. LYRA: Omnes enim benedictiones ecclesiae fiunt in nomine Christi. 
PER: ut posset omnes alios benedicere, gloriam corporis et animae ceteris communi- 
care. 12 Ps 71,17 (benedicentur in ipso omnes tribus terrae); von FAB#* zitiert. 
a generatione in generationem] Vgl Ps 76,9 89,1 u ö. 


18f Is 62, 3. 15£ Lupo: 
Non dicit de lapidibus sed de lapide, multienim unum suntiin unitate fidei. CorpICan 
c 49 D 3 de poen = Ava de patientia c 26 n 23 ML 40,623: (caritas) pertinet ad unitatem 
spiritus et vinculum pacis, quo catholica ecclesia congregata connectitur. 16f Cass 
(Bruno): Haec (die corona als conventus discipulorum, vgl Z 180, 38/f) erat corona 
capitis, hoc regale diadema, quod non ornaret impositum, sed de Christo domino po- 
tius ornaretur. 18 Avc (Guı, Loms): In principio sermonis eius accedentes am- 
bierunt eum lapides pretiosi, discipuli sui, a quibus exordium annuntiationis eius 
fieret. 19f Hvco: ‚„magna“est....in se, secundum primum modum legendi, 
vel secundum secundum modum magna est in membris salvatis, iuxta illud Prv 14, 28. 
21 Prv 14,28 (dignitas); vgl Huco Z 34f. 22f Gen 12,3 (in te benedicen- 
tur universae cognationes terrae) 22, 18 (benedicentur in semine tuo omnes gentes 
terrae). Grı, Lomg, Huco, LyRA ( schon zu v 4, Rückverweis bei v 7) und PER zitieren 
Gen 22,18 (12, 3) oder Gal 3, 8. 


182 Ps. 20, 7—11 


leetificabis eum et [uos in gaudio’ quod non fit nili in futura gloria cum 
yultu tuo clara manifeltatione tui!. [20, 8] Quoniam rex Chriltus et fui 
iperat in domino expectando [ui glorificationem et [uorum: et in i.e. 
“per” miferieordia gratia vel clementia altiffimi Dei patris non commo- 
uebitur i.e. maxime firmabitur. [20, 9]'!Inueniatur manus tua poteltas 
tua omnibus inimieis tuis Iudeis et qui eorum [unt [imiles: dextera tua 
inueniat omnes Elt eadem fententia ad exprimendam Indefinentem [et 
(femper iterandam] vindietam qui te oderunt quia qui odit filium, odit 
et patrem. [20,10] Pones eos firmiter, vt euadere non pollint vt eliba- 
num ignis fornacem, [ecil. intus ardente conlcientia'* in tempore vultus 
tuii.e.cumapparuerisinIudicio manifeftaberis. tu, quies dominus 
in ira fua in die Iudicii eonturbabit eos: et deuorabit eos de hac vita in 
infernum ignis geenne. [20, 11] Fruetum prolem eorum de terra Iudea 


9 Quia In hac vita [ancti [epius gaudent de tribulatione, vt Pfal. 4., 
et in malis, Sed tunc in bonis, vt non nili de gaudio et in gaudio letentur. 
potelt etiam Anagogice intelligi “Gaudium’ [piritus fanctus, qui elt 
iocunditas patris et filii. Sicut filius elt “vultus’ patris. Et ita Chriftus 
fecundum ho[minem] letificatur in [ancta trinitate cum [uis. 

10 Quia omnium clarillima elt manifeltatio, quando quis [ecundum 
faciem l[ele manifeltat, plus quam [i manus, pedes, caput aut latus. 

1l Hic contra holtes eius Iudeos crucifixores eius inuehitur. 

12 <G]ibanus’ fecundum Callio dorum E/[t eneum valculum rotundum 
ad coquendos panes, quod [ubtus ardentibus flammis ardet intrinlecus; 
tamen hic non differt a fornace. 


7f et semper iterandam Zusatz am Ende der o Glz, in kursivem Duktus und hellerer 
Tinte, nimmt Rücksicht auf Rgl 9 11 tu qui es in u @lz mit Rücksicht auf vor- 
hergehende Zgl, hellere Tinte 


14ff r R, ab Z 16 potest in kursiverem Duktus 18 hominem] Kürzungsstrich und 
Endung in der Bindung verschwunden 19f 2 R, von Rgl 8 durch Strich getrennt, 
trotzdem von K zu ihr gezogen 21 I R, in großem, kursivem Duktus; darunter <Et 
vertit sermonem ad personam. Et vertit sermonem ad personam Christi), der 1. Satz 
(einzeilig) durch doppelten Strich, der 2. Satz (zweizeilig) durch einen Strich getilgt 
22ff IR 23 ardentibus] ard k 


1 et suos] Hvco: 
non solum ipse Christus, sed etiam et sui gaudebunt. GLo, Lomg, Lup: de hoc quod sui 
gaudebunt cum tus praesentia, quando eris omnia in omnibus (I Cor 15,28). 
quod non fit etc] Huco: ‚„gaudio‘ aeterno. Die Tradition bezieht v 7b auf die eschato- 
logische Vollendung nur durch Interpretation des Wortes vultus, nicht wie L (vgl Rgl 9) 
zusätzlich durch Ausdeutung des plerophorischen in gaudio. 2 clara etc] Far®: 
praesentia tua, aperta tui cognitione. GLı, LoMmB, Hvco, Lup: praesentia (Lup: visionis 
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tuae). TURR, PER: visione vultus tui. Christus et sui] FAB‘-*: Christus dominus. 
Prr: Messias Christus. Die Deutung auf Christus wird bei den meisten Auslegern durch ein 
secundum hominem (Cass) o & eingeschränkt. Von Christus und den Seinen spricht kein 
Exeget. 3 Ohne Objekt Aug (LoMB): non superbit, sed humilis corde sperat in 
domino. Lyra: Licet enim in Christo non fuerit spes, quae est virtus theologica, tamen 
fuit in eo spes, quae est certa expectatio futurae gloriae, quam ante passionem non 
habuit quantum ad corpus, sed eam speravit. PER: spes, prout est quaedam virtustheo- 
logica de bonis futuris non visis, non fuit in Christo. ... semper novit in verbo suam 
resurrectionem futuram. ... non solummodo videbat et expectabat suam resurrectionem, 
sed etiam nostram redemptionem. Et ideo talis spes in Christo dicebatur (erg: non) 
spes, quae est virtus theologica, sed aliquid maius supra spem et fidem. Ygl Hvco: 
non tamen est spes proprie sed certitudo. 3f i.e. per] LYyRA”: sed per eam magis 
in bono firmabitur. Vgl REucH zu Schol Ps 58,13 (WA 3,334,3 ff). 4 gratia] 
Lup: cooperante gratia dei stabit in ea (scil spe). Dei patris] CAss: patris. 
5 Vgl Lyrım Z 23. bf Die gesamte Tradition interpretiert manus durch potes- 
tas, Lyra” und Fa! durch potentia. 6 Vgl Lyra zu Rgl 11. Per: crucifixoribus 
obstinatis. Fa‘: ab omnibus persecutoribus tuis. 7£f LyYRA”: idem repetitur 
sub aliis verbis. FAR: eadem superiori particulae sententia sed cum augmento. Lup: 
potentia et maiestas gravius puniens ... vindex. Huco: asperrima vindicta. Das Wort 
vindicta auch bei HıEro und Fag® zu v 9a. 8f Ioan 15,23 (Qui me odit, et patrem 
meum odit), vgl Joan 5,23 (qui non honorificat filium, non honorificat patrem). 
10 Fas!-: fornacem. Ava (HıEro, GLı, LoMmg, Hvco, Lup): ardentes intrinsecus (GLr, 
Lomg, Hvco, Lvp: intus) conscientia impietatis suae. 11 FAB®: cum ad iudican- 
dum veneris, cum dies advenerit ultionis. LyrA, Lup, TURR: in iudicio. Cass (BRUNO, 
Per): dies iudieii. manifestaberis] Ava (GLı, Loms, Lup, TuRrR): In tempore 
manifestationis tuae. tu, qui es] LomB, Lup: personam mutans. 12 Gu1, 
LoMB: in iudicio futuro. Der Ausdruck dies iudicii im AT nur Idth 16,20 und 2 Mach 
6,14, öfter im NT. 12f Gi, Loms, Lup, Per: ‚„ignis“ infernalis. LyrA (Lun): 
„ignis‘ sc. gehennae. Fa: „ignis‘“ gehennalis. 13 LyrA”: prolem imitatricem 
malitise suae. 18f Lomg, LYRA”: de terra viventium. 


14f Hvco zu v 2: „salutare“ dei est tribulatio 
praesens ... inquolaetandum est. 14 Ps 4, 2. 16f Die in der Scholastik gängigen 
trinitarischen Appropriationen in den Belegen II 1,4, 11ff. 17 Hvco: „cum vultutuo“ 
i. e. cum filio tuo, quia ut dieit Augustinus: Filius est imago expressa a patre; cum quo 
vultu semper erit iustus in gaudio. 17f Gi (Ava, LomB, Lup, TuRR): Laetificabis 
eum secundum hominem, quem levabit ad te. LyRA: quia quanto humanitas Christi 
ceteris ereaturis intellectualibus propinquior et coniunctior est deitati, tanto clarius 
videt eam, et ea fruitur delectabilius. 21 Lyra: Hic consequenter describitur 
eiusdem magnificentia in adversariorum depressione ... Posset etiäm littera ab illo loco 
„inveniatur‘ exponi de punitione Iudaeorum pro morte Christi. Per: praedixit ultionem 
et punitionem persecutorum Christi et vietoriam eius contra eos (vgl Z16f). Vgl zum 
Summ. 22f Cass (Bruno): Clibanus est coquendis panibus aenei vasculi deducta 
rotunditas, quae sub urentibus flammis ardet intrinsecus. 


3, 134 


184 Ps. 20, 11—14 


et [finaliter] de hoc mundo perdes dilperges: et femen eorum filios et 
polteros a filiis hominum!®? ! i.e. qui funt ‘de filis hominum’, funt 
allumpti a te. [20, 12] Quoniam deelinauerunt deuoluebant coram Pilato 
et inter le in te mala caulas mortis et pallionis: cogitauerunt finxerunt 
confilia contra te [eil. vt delerent eum, Pfal. 40.: “quando peribit 
nomen eius ? qu& non potuerunt Itabilire quia magis promouerunt per 
hec ipfum. [20,13] Quoniam pones firmiter ordinabis eos d<e)orfum 
melius ‘(dorl[um’ ferendis penis et malis paratos et [ubiectos; facies ex 
eis alinos et martyres: in reliquiis tuis i. e. pallionibus et malis, que reli- 
quilti polt afcenlionem, non tecum allumpfilti praparabis vultum 
eorum!* vt videant et [entiant ea lemper. [20, 14] Exaltare i. e. cognolcere 
toti mundo exaltatus domine in virtute tua quod non [olum fis homo 
in infirmitate, Sed etiam Deus in virtute: eantabimus corde et ore cele- 
brabimus et pfallemus virtutes tuas opere et digitis exprimemus mira- 
bilia tua. 


13 Quia [upra [epius Iudei vocantur “filii hominum’, i.e. patriar- 
charum [fecundum carnem tantum, ideo hic [ecundum heb,ream literam 
eorum polteri, qui hodie [unt, vocantur ‘Semen eorum’, qui funt ‘de 
filiis hominum’; alii aliter exponunt “filios hominum’ pro [anctis, quod 
minus placet, Quia “filii hominum? [emper legitur carnali I[rael politum. 
Senflus ergo elt: “perdes fructum?, i. e. filios ‘eorum’, qui te crucifixerunt; 
“a terra et Semen eorum?, i. e. filios filiorum hominum [eu [emen eorum, 
qui funt ‘de filiis hominum’. Et [ic hie v{que in tertiam generationem 
fit maledictio. Quia fructus elt [ecunda, Semen eorum, [eil. fructuum 
de filiis hominum, tertia. Sed feriemus et illum [enfum, vt [icut “de 
terra’, ita et ‘de filiis hominum?’ dilperduntur, non [olum de celo, quia 
Iudei indigni habentur etiam cum hominibus habitare. 

14 heb,reus: “Quoniam pones eos humerum, funes tuos firmabis 
contra facies eorum.? 


T 7 d«Ke)orsum] deorsum Lo = Lps, e von L hs getilgt; dorsum Ps@ RC V, VgV 


(humerum PsH); dorsum* K (hat Ls Tilgung nicht erkannt) 


H 1 finaliter in kursivem Duktus und hellerer Tinte vor u Glz hinzugesetzt, fehlt K hoc 


mundo & f huius mundi 2f sunt assumpti vielleicht auf Rasur 5f beginnt 
einzeilig interlinear in o Glz, ab delerent am r R 8 melius dorsum bei K als Anm 
8f ferendis etc beginnt einzeilig interlinear in u Glz, ab et subiectos am r R, in einem 
Duktus geschr 8 paratos] pa k f con 10 assumpsisti] am Ende gequetscht wegen 
der zuvor geschr flgd Zgl 12f zweizeilig, geht auf r R hinaus, nimmt Rücksicht auf 
Zgl 8f 14 exprimemus] k; Lesung unsicher 
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16ff I R, neben dem Summ Ps 21 vorbei bis auf u R reichend 21 frutum] mkfs 
23 sunt sunt, vielleicht ist das 1. sunt verschr f scil. 3am 24 2a fructu- 
um]rkfs 25 38 28f r R, kursiver Duktus; von K zu Z 7 dorsum eingewiesen 


1f PER: posteri- 
tatem delebis a filiis hominum et hoc facies per Titum et Romanos. FAR‘: posteritatem 
eorum perdes, evelles, eradicabis a filiis hominum. ReuchH rud 157f s v 99... Inde 
semen ... Num 24,7 „Et semen illius erit in aquas multas‘, quod pro liberis, scil. filiis 


atque nepotibus accipitur. 2f Auc (Gri, LomB, Lup, TURR): non deputabis 
inter filios hominum, quos in hereditatem sempiternam vocasti. Vgl Z 35f. <de 
filiis hominum>: PsH, vgl Z 34. 3f Vgl Le 23,2, Ioan 11,47ff. Auch die Tradition 


deutet v 12a auf das Verhalten der Juden gegenüber Jesus, interpretiert aber das declinare 
mala im unmittelbaren Bezug; Auvc (Gi, LomgB, Lup): mala quae sibi imminere te reg- 
nante arbitrantur, in te occidendum detorserunt. CAss (BRUNO): cum putarent Iudaei 
imperium Romanum sibi fore perniciosum, si regem salvatorem dominum suscepissent, 
in ipsum ausi sunt mala declinare, quae sibi credebant Romanis uleiscentibus evenire. 
Far‘: derivaverunt, inflexerunt in te, Christum regem, ‚‚mala‘‘ opprobria, poenas, con- 
tumelias et flagella. 4f Lu»: ‚„consilia‘‘ scil. nomen tuum delere de terra...eve- 
nit contrarium. PER: statuerunt te occidere et annihilare et abiicere iugum tuum ab 
eis. Sed oppositum accidit eis. FA‘: Christum omnino perdere et delere et terram suam 
a Romanis vendicare ... opposita eis contigerunt. Aug, Cass u a verweisen auf Ioan 
11,50. 5f Ps 40,6; vgl Lup Z 17f. Hvco zitiert Ier 11,19 (nomen eius non me- 
moretur amplius). 6f Vgl Z I7ff. 7 Auc (Gui, Loms): ordinabis eos 
in his, a quibus postpositis et contemptis averteris. 8 Fıp!: „dorsum‘“ ad onera 
ferenda. (e): more iumentorum impositis tergo eorum sarcinis deprimes eos. TURR: in 
servitutem subiiciendo. 9ff Fapf: in vinculis, in suppliciis detinebis sensus eorum. 
(e): aptabis ad tormenta et ad aeternam mortem sensus eorum. Vgl Z 39 ff. In der Tra- 
dition verschiedene andere Deutungen. 11f Ava (Guı, Loms, Lvp): quem humilem 
non cognoverunt, exaltare. CAass: ab humilitate suscepta exaltatus cognoseitur, quando 
in gloria sua resurrexisse probatus est. Auf die Auferstehung oder Himmelfahrt deuten 
auch Guı, Lomg, Hvco, Lup, TuRr, Per; an das Endgericht denken Hırro, BRUNO, 


LyrA, Lup, Per. 12f Auc, Guı, LomB (Lup): quam infirmitatem putaverunt. 
Cass: in deitate verbi. TURR: in virtute deitatis. 13ff Während das psallere stets 
Forts 186, 22 


16f Vgl Ps 4,3 10,5 
11,2.9 13, 2 und jeweils Ls Auslegung. 18f PsH: semen eorum de filiis hominum. 
19f Auf die sancti deuten Cass (Bruno), Lyra. Ähnlich interpretieren HIERO, 
Hvco, Aug (vgl Z8f). 23£ Vgl Ex 20,5. 2bff Vgl 182,13. PER: partem eorum 
consumes igne et fame et gladio, et partem disperdes in captivitatem perpetuam. Anders 
nuanciert ist Ls Zgl. 26 non solum de celo] Vgl zu Z 16f. 28f PsH-HıERo 
(bei FaB fines statt funes); vgl FAB“: Hieronymus ex hebraeo ‚„quoniam pones eo8 
humerum, fines tuos firmabis contra facies eorum“ ... et cum hic dieitur ‚„‚funes tuos 
firmabis contra facies eorum“, indicatur tormenta eis stabilia fixaque et perpetuo ma- 
nentia praeparari. 


13 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


3,134, 


BI 26 


at 


186 P2212 


DE CRVCIFIXIONE DOMINI. ET 
penis eius in eruce. ac tota die carnis fu® 
Pfalmus. XXI. [21, 1] Tit. Ad vietoriam. pro 
cerua matutina!. Pfal. Dauid. 


[21,2] DEus deus meus reipice in me: quare me dereliquifti in mani- 


ferpentes, diabolos necat et de- 
uorat 

facilis et velox “ad currendam 
viam’, i.e. libens et promptus 

facile parit hinnulos fuos, i.e. 
filios [uos. 

“Matutina?’ autem, quia Deus. Deitas enim Chrilti elt “mane’, humanitas 

autem elt ‘velpere’. Et lic ‘velpere et mane dies vnus’, i. e. homo et Deus 

vnus Chriltus factus elt’. Igitur eft lenfus tit,uli: Pfal, mus pro homine 

diuino necante diabolos. Hic autem Chriltus, qui per crucem [uam de- 

[truxit ferpentem antiquum. 


1 Chriltus vocatur “Cerua’, quia 


8f Fab!: Ad victoriam pro cerua] matutina. Lyra: titulus ... in Hebraeo „Ad 
vincendum pro cerva matutina psalmus dauid“. PsH: Victori pro ceruo matutino 
canticum Dauid. Yg®P: In finem psalmus dauid pro susceptione matutina. 


5 ink f me 
6ffr und u R unter dem Tit-Wort matutina beginnend, nimmt Rücksicht auf Rgl 13 Ps 20 


auf das opus bezogen wird, wird mit dem cantare entweder das cor oder das os verbunden. 
Avc, Grı, Lomg (Lup): corde (Lup: voce) et opere celebrabimus et nota faciemus mira- 
bilia tua. Cass (Bruno): Cantare vero est verba domini ore proferre, psallere autem 
mandata divina bonis operationibus constanter implere. 

1f Für die gesamte Tradition handelt der Ps von der passio Christi. In dieses Gesamt- 
thema wird auch v 23/f eingegliedert (vgl zur Zgl v 23). Obwohl man den Tit des PsG „In 
finem pro assumptione (PsR;: susceptione) matutina psalmus Dauid“ auf die resurrectio 
Christi deutet, weiß man das mit dem Ps-Text (vor allem wegen v 20—22) zu verbinden. 
LomB: prineipaliter agitur de passione in qua Christus oravit pro resurrectione. CAss: 
videamus cur eius titulus solam resurrectionem commemorare voluerit. Saepe signifi- 
catur per id quod sequitur, illud scil. quod praecessit ... Unde dubium non est comme- 
morationem factam resurrectionis indicare nihilominus et beatissimam passionem. 
Entscheidend für die Bezugnahme auf die passio Christi ist die Wiederkehr von v 2 als 
Kreuzeswort Christi; Go (Auc I) zu v 2: Quoniam hoc in cruce dixerat, psalmum istum 
de se scriptum indicavit. HıERo zu v 2: Hoc versiculo dominus in cruce pendens usus 
est. Ex quo animadvertimus totum psalmum a domino in cruce posito decantari. 
Die neutestamentlichen Zitate aus Ps 21 (Mt 27,46.35, Ioan 19,24, Hbr 2,12) sowie eine 
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kirchliche Synodalentscheidung, bei der THEODOR von MOoPSUESTIA u a wegen seiner 
Deutung von Ps 21 auf den von Saul verfolgten David verurteilt wurde, sind für LyRA 
der Grund zur christologischen Interpretation: ad litteram de Christi passione, a qua 
fuit divinitus liberatus in sua gloriosa resurrectione ... primo describitur passio Christi 
ex carnis infirmitate, secundo (v 20/f) eius resurrectio ex deitatis virtute. Bine morali- 
sche Deutung bieten neben der christologischen Huco (in persona cuiuslibet fidelis) und 
Lyra” (de cuiuslibet boni christiani persecutione, magis tamen proprie de persecutione 
ecclesiae, quae est mysticum corpus Christi). Bura ist gegen eine moralische Auslegung: 
Versus huius psalmi pro maiori parte sic dicuntur de Christo proprie, quod de nullo 
alio verificantur ... psalmus iste est pröprie testimonium propheticum dominicae pas- 
sionis. G@eleitet von seiner Idee des totus Christus und des corpus Christi mysticum, prä- 
zisiert Aug seine christologische Interpretation; Ava I: Dicuntur ista ex persona cruci- 
fixi ... personam etiam servans veteris hominis, cuius mortalitatem portavit. Nam vetus 
homo noster confixus est cruci cum illo (Rom 6,6). Aug II zu v 3 mit Bezug auf v 2: 
Corpus suum gerebat, i.e. ecclesiam ... infirmitaterm nostram portabat, et pro ....in 
corpore suo constitutis ista dicebat ... membrorum ipsius vox erat, non capitis. LoMB: 
(Christus) loquitur in persona sua vel sub persona veteris hominis, i. e. ecclesiae, quae 
vetus est in culpa et in poena. Vetustas namque nostra in duobus consistit, in poena 
scil. et in culpa, quae duo Christus in nobis consumpsit per suam simplam vetusta- 
tem. PER: Christus ... loquitur in persona ecclesiae sponsae suae ... magis loquitur ut 
caput et persona communis quam ut persona privata...in passione non solum patie- 
batur in se, sed compatiebatur magis nobis. Ideo non solum conqueritur apud patrem 
de passione sua, sed de passione et miseria nostra. 2 Hbr 5,7 (in diebus 
carnis suae); dieser Akzent nirgendwo in der Tradition. öf Lyra, Lup, Turr: 


Forts 188, 33 


6f Hırro: nos cervum qui interficiat serpentes et venena consumat, nullum alium 
nisi Christum intelligimus. Vgl Zgl Ps 41,2. 8/10 Ps 18, 6. Bura unter Hinweis 
auf Gen 49, 21: Cervus in scripturis velox nuntius pulchritudinis est. Die Morgenröte 
könne bildhaft cerva matutina genannt werden, eo quod nuntiat ortum solis propingquum, 
quod est quid desiderabile et iocundum. Demgemäß handele Ps 21, qui tractare incipit 
a tempore passionis et terminatur in manifestationem resurrectionis, von der Morgenröte 
zwischen der nox veteris testamenti und dem dies novi testamenti. Taghell beendet werde 
diese Morgenröte in der manifestatio resurrectionis Christi, in qua proprie ortus est sol 
iustitiae et dies euangelica manifeste claruit. Außer der Stichwortverbindung velox 
besteht vielleicht auch eine Gedankenassoziation zwischen dem ortus solis bei Bura und 
der Anspielung auf Ps 18 bei L. Vgl Lom (Gıo, Hvco): Cerva est humana Christi natura, 
quae lutum et spinas, scil. peccatorum, transiliit et mane in gloria resurrectionis quasi 
in altum est assumpta. 11f Fap@ zu Ps28,9: ex historia (Prix hist nat 8, 50, 113) 
cognoscuntur cervae hanc habere proprietatem, ut facilem partum habeant, si quidem 
ante partum se purgant herba quadam quae seselis dieitur, et ita faciliore utuntur 
utero, et a partu duas herbas sumunt, quae aros et seselis appellantur, omni ex parte 


et praecedentes et subsequentes levantes dolores. — Lyra und PER greifen noch auf 
andere Eigentümlichkeiten der cerva zurück. 18ff Vgl Bonav itincln3. 14 Gen 
1,5 (Factumqgue est vespere et mane, dies unus). 17 serpentem antiquum] Vgl 


Apc 12,9 20,2. 


13* 


3, 135 


188 Ps. 21, 2—4 


bus Iudeorum lubtracto auxilio deitatis longe a falute mea i.e. non 
(unt efficatia ad impetrandum mihi iam falutem verba? delietorum 
meorum* facta ! et delicta meorum, pro quibus pacior, faciunt, vt 
falus mihi non [it. [21,3] Deus meus clamabo vel etiam li clamarem per 
diem totam vt in cruce et non exaudies quia dereliquilti: et noete 
pertotamnoctem vtin horto et non ad infipientiam mihii. e. non ignoro 
caulam, vel non ideo ero inlipiens, vt te non adelfe Sentiam hebjreus: 
nec elt filentium mihi’. Sed potius Ecece [21,4]° Tu autem in 


2 Verba dieuntur tunc prope elle, quando cito efficiunt id quod 
volunt, quia tune videntur virtute [ua quali tangere iplum effectum 
et mouere. Jonge’ autem [unt, quando non fit, quod petunt, quia tunc 
videntur non attingere et quali longe diltare ab eo, quod petunt, quia 
non [unt efficatia. vt teu, tonice: Ich hab nach fern da Hin, und meyn wort 
feind nach gar fern daruon. Ita et econtra res longe elt a verbis, 
quia non videtur pereipere vel audire ipfa. hie tamen magis tribuitur 
verbis quam rebus, quia inlolitum fuit verba et orationes Chrilti non 
efficere, cum defectus in re non ellet vocatus. 

3 hebjreus lic: longe a lalute verba rugitus’ vel ‘clamoris mei’, 
quali di,cat: Clamo et rugio, Et tamen adhuc non liberor nec l[aluor. 
Et idem elt “verba delictorum? etc., quia ilte clamor eius propter delicta 
noltra fuit ei. 

 quoniam “ribulatio proxima elt’, ideo [alus longe elt, verba autem 
delictorum prope. 

5 Eleuat [pem [uam et intentionem in Deum. 


3 pacior] pkf 4 salus] s (I) kfv 5f totam und per totam noctem in 
u @lz, vt in cruce und vt in horto in o Glz 6ffi.e. bis Sentiam und Sed potius 
Ecce zweizeilig in einem Duktus, darunter in 3. Glz hebreus etc, diese Zgl von K vorange- 
stellt 8 nec] non K 


9ff o R, von K nach Textwort meorum Z 3 eingewiesen 13 vt] vkfp 
17 vocatus* vocata Hs KV 18ff r R,von K an Rgl 2 angehängt 19 dicat] di 
K dicens V Ket) nec 22f IR,von Kan Rgl 2 angehängt 24 I R, von 
K und V zu v 5 In te eingewiesen 


K in manibus Iudaeorum. PER: permisisti me a Iudaeis affligi et occidi. 1 Lyra zu 


v 12 „Ne discesseris a me“: subtrahendo auxilium tuum. FAB°: tu teipsum subtrahis. 
Die ältere Tradition befaßt sich mit der Beziehung des Textes entweder auf die mensch- 
liche Natur Christi oder auf den mystischen Leib Ohristi; z BAuc II: Non dereliquerat 
illum deus, cum ipse esset deus... Quare dieitur, nisi quia nos ibi eramus, nisi quia 
corpus Christi ecclesia ? Vgl LomB (GLo): pro nobis hoc dicit, qui in eo sumus unum 
ut membra, et sumus corpus eius. CAss: haec et his similia ad humanitatem respieiunt 
exprimendam ... passus est impassibilis per passibilem quam suscepit humanitatem et 
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immortalis mortuus est. ... revera manibus impiorum tradi non poterat, nisi maiestatis 
eius potentia talia fieri permisisset. 1f FAB°: multum abest ut facta peccatorum 
me ab hac passione liberari sinant, quae tu mihi imposuisti ferenda. Anders die übrige 
Tradition; z B Cass: dicit longe a se fieri verba quae delicta parturiunt. Salus enim 
erat sanctae animae, sermones delinguentium non habere. 3f Der Genitiv meorum 
wird durchgängig in der Tradition auf die Glieder des mystischen Leibes Christi bezogen. 
Ava II: Quomodo ergo dicit „delictorum meorum“, nisi quia pro delictis nostris ipse 
precatur, et (GL, Lomp) delicta nostra sua delicta fecit, ut iustitiam suam nostram 
iustitiam faceret? Cass: Dieit etiam a membris suis „verba delictorum meorum‘“. 
(Bruno) Ille ergo qui peccata non habuit, (LoMB) nostra delicta sua dicit esse pecoata. 
LomB (Gi, Lup): ‚„Verba‘“ i.e. postulatio ‚‚delictorum meorum“ i.e. membrorum 
meorum delicta postulantia mortem meam, sine qua non est salus, sunt „‚longe a salute 
mea‘““ corporali, i. e. sunt causa quare patior, quia sic, i.e. per passionem sunt tollenda 
delicta meorum. Lyra: delicta populi sua dicit. Tum propter membrorum et capitis 
affinitatem. Tum quia fecit ea sua quodammodo sustinendo pro eis poenam. 
4 Huvco: licet sic clamarem. 5f Per im Rückgriff auf PsH (s Z 18.7): 
verba rugitus et clamoris quae feci tam in eruce quam in horto ... non fuit mihi silentium 
in toto illo die et nocte passionis. FAB®: Hieronymus ex Hebraeo ‚‚nec est silentium mihi‘“, 
quo iugis continuusque clamor die notuque designatur ex nimio caritatis desiderio eius, 
„qui vult omnes homines salvos fieri et ad agnitionem venire veritatis‘‘ (1 Tim 2,4). 
LyrA, Lup, TURR, PER beziehen ‚per diem‘ auf das Kreuzeswort Mt 27,46 und nocte 
auf das Gethsemanewort Mt 26,39. Auc II, GLo, Lomg zitieren Mt 26,39 ohne direkten Bezug 
zur Zeitbestimmung nocte. Die. Tradition kennt auch andere Deutungen, z B Ava I: 
clamabo ad te in rebus prosperis huius vitae, ut non mutentur ... Etin adversis utique 
huius vitae clamabo, ut prosperentur. 5 quia dereliquisti] Vgl v 2. LoMmB, Lup: 
non exaudies me, quin sinas crucifigi. Per: Nam me a Iudaeis affligi et flagellari et 
irrideri et crucifigi et occidi permisisti. LoMB (vgl sent 3 d 17) und Hvco rekurrieren 
auf die Lehre von den zwei voluntates Christi; LoMmB: dieimus Christum aliquid voluisse 
et petiisse iuxta affectum carnis quod non obtinuit, quia nec secundum voluntatem 
deitatis et rationis id obtinere voluit.... Quaecunque enim secundum divinitatem et 
rationem voluit, facta sunt. ... hicsecundum affectum sensualitatis pro temporali salute 
clamavit, quam non obtinuit. 6 Turr, Fapf: per noctem. 6£ Far: 
neque causam ignoro. HıEro:filius coaeternus patri scit omnia, cur non sit exauditus 
in die passionis. Die Tradition bietet noch andere Auslegungen des schwierigen Textes, doch 
stimmt keine mit Ls 2. Zgl überein. 7£ PsH; vgl FaB® Z 2. 


14f Hırro: Longe facti sunt a salute mea, quam populo tribuere cupiebam, quia ipsi 
noluerunt recipere sanitatem. 18 Lyra: In Hebraeo autem et in translatione Hiero- 
nymi iuxta Hebraicum habetur sic: (PER) „‚Verba rugitus mei‘ vel „‚clamoris mei‘. PsH: 
longe a salute mea verba rugitus mei. FAB@: Hieronymus ex Hebraeo „verba rugitus 
mei“, quo clamor in animi angustia designatur. 22 V 12. 


190 Ps. 21, 4—7 


faneto in celo habitas vide P/al. 2.: “qui habitas in celis’ g.d. Scio, 
quia prelens es, licet me non adiuues: laus ifrael® q. d. nec ideo non lau- 
dandus, quia deferis. [21,5] In te fperauerunt cum eos derelinqueres 
patres noftri” Abraham, Ilaac, Iacob etc.: fperauerunt quia non elt [pes, 
fi quis non deleratur, vt [pes locum habeat et liberafti eos tunc, q. d. 
et me tamen non liberas. [21, 6] Ad te elamauerunt non de[perauerunt 
aut alio fugerunt in tribulatione, fieut modo faciunt pufillanimes et 
falui faeti funt: in te fperauerunt et non funt confuli q. d. hec elt ergo la- 
pientia, quod hec [cio de te, etiam fi me non exaudies, quia et illis lic 
fecilti®. Sed tamen, quia plus me deleris: [21, 7] Ego autem fum ver- 
mis i.e. non [olum “confulus’, Sed contemptus et nimis nihil repu- 
tatus et non homo: obprobrium hominum quia omnes me opprobriis 
impetunt et me obiiciunt pro opprobrio meis difcipulis et abieetio plebis 
quem abiiciunt, et propter me etiam eos, qui mei [unt ipfi [unt abiecti, 


® hoc verbum debet quilibet in tribulatione politus dicere, Quia 
aliqui putant Deum non elle aut dormire, quando eos non cito liberat, 
Nec laudant eum, nili cum benefecerit. Hie autem etiam dieit: Jaus 
Ifrael’, cum deferit. Non tantum ait laudandus’, Sed ipla Jlaus’, q.d. 
tota laus eorum tu es et nihil aliud, etiam cum deleris. 

? Confirmat exemplo patrum hanc Dei proprietatem, Seil. quod 
foleat derelinqguere et tamen non procul abelle. 

® Vel lic pollunt etiam intelligi: Ecce tu prelens es et illos exaudilti 
et Jiberalti’. Me autem dereliquilti et non lolum confundi permililti, Sed 
etiam ‘vermem? fieri et per me alios confundi, vt [im illis ‘“opprobrium’, 
qui me credunt, et “abiectionis’ caula. 


1 vide etc als 3. Glz unter 188,8 Sed potius Ecce beginnend, sehr gequetscht, hellere Tinte 
und kursiver Duktus; bei V Rgl habitas] habitat K 2f nimmt auf Rgl 5 
Rücksicht, die etwas in den Interlinearraum hineinreicht 5 locum habeat auf 
r R hinausgeschr 6 liberas* liberas (mit — versehenilichem? — Kürzungsstrich 
ü as) Hs, liberares K 10 Sed bis deseris zwischen die vorhergehende und figd Zgl 
und in das Spatium zwischen den Textworten confusi und Ego geklemmt, kellere Tinte, 
anderer Duktus (vgl Rgl 8), deseris unterstrichen 11 nimis] minus X V 14f ipsi 
etc beginnt über flgd Textwort Omnes (= Zs), ab abiecti (1) amr R 


löffr R, nimmt Rücksicht auf Zgl 4f; von K zu Z1 habitas eingewiesen 17 benefe. 
cerit] it % f int 20fIR, von Van Rgl5 angefügt 22ff IR, unmittelbar unter 
Rgl 7, jedoch in anderem Duktus und mit hellerer Tinte (vgl Zgl 10 Sed etc), von K und V 
zu Rgl 7 gezogen 


1 Hırro: in 
suo corpore vel in coelo sive in ecclesia. PER: tanquam iustus iudex habitas in sancto 
coelo et solio tuo iudiciali. FAB® zu v 5f: in coelo habitas. Sonst denkt man entweder an 
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die Einwohnung in den Gläubigen (Auc II, GLo, LomB, Lup) oder an die Einwohnung 
in Christus (Cass, BRuno, GLo, LomB, Huvco, Lup, TurR, FAR‘). Turr: Quamvis enim 
non me in hac mea oratione exaudisti, tamen non me totaliter dereliquisti sicut Iudaei 
eredunt ... sed ‚Tu habitas‘ in me ‚‚sancto‘‘ tuo inseparabiliter, mundum tibi recon- 
cilians (2 Cor 5,19). Ps 2,4 (habitat). 1f Vgl Turr Z 5f. 3 cum eos 
derelinqueres] Vgl v2. 4 Fap!: Abraam, Isaac et Iacob. 5f Auc II: novimus 
et legimus quam multos patres nostros sperantesin se eruitdeus ... Omnesinvocaverunt 
et eruti sunt. Numquid defecit ad filium suum, ut in eruce pendentem non exaudiret ? 
LomB (GLo): patres liberasti antiquos, me autem non, sed sum vermis. Ähnlich Lu». 
Per: Cum dixit „in te speraverunt pafres nostri‘‘, reddit causam suae iustae querelae 
arguens a maiori. Nam si pater exaudivit patres veteris testamenti ... ergo multo magis 
debebat liberare filium ... Sed oppositum fecit pater. 6f Lup: „Ad te clamave- 
runt‘‘ in tempore tribulationis. Per: clamaverunt ad te multotiens in deserto ... cum 
tribularentur. 8ff Turr zu v 5: Haec est consolatio mea quod patres antiquos 
in te sperantes audisti et liberasti a malis, quando expedivit eis, quia ex hoc cognosco 
quod nunc me audires, si scires mihi expedire. 10ff FsB®: plusquam confusus 
sum, non homo sed vermis aestimatus. Loms: illos (scil patres antiquos) liberasti, 
ego autem sum vermis et non homo, (Go, Hvao, Lu») i. e. ita viliter conculcatus ac 
si essem vermis et non homo. Lup (Lyra): „sum vermis‘ i.e. reputatus vilis et 
abominabilis ac totus contemptibilis in conspectu Iudaeorum. Daneben versteht die 
Tradition v 7a als Hoheitsaussage über Christus, indem sie vermis allegorisch auf die 
Jungfrauengeburt deutet und die Negation non homo entweder als Behauptung seiner 
Gottheit oder als Bestreitung seines Sünderseins auffaßt. 12f Cass (BRUNO, 
Grı, Loms, Lup): Opprobrium autem hominum fuit, quando eum sputis innumeris 
compluebant, et alapis sacrilegis verberabant. LyrA (TURR): „opprobrium hominum“ 
i.e. maiorum, scil. sacerdotum, pharisaeorum. 14 Hırro: quando eiecerunt 
eum extra eivitatem et crucifixerunt eum. Gi (Cass, BRuno, LoMB, Lup): dum pro 
eo Barrabam elegerunt. Lyra (Lup, TURR): „abiectio plebis‘ scil. populi communis, 
licet enim populus primo eum honoraverit, postea tamen deceptus a sacerdotibus eum 
contempsit (folgt Mt 27,39). 


15ff Ava II 
(LomB, Lu): in tribulatione positus Christianus probatur, sinon dereliquit deum suum. 
Nam quando bene est homini, desertus est sibi Christianus ... In quibus autem habitat 
deus, utique in tribulatione meliores fiunt tanquam aurum probati. Hugo (mor): 
vir iustus, cum se non exaudiri videt, non propter hoc blasphemat, sicut faciunt mali ... si 
me non exaudis, non propter hoc blasphemabo dicens, quod non cures de tuis, sed 
potius te laudabo, instructus per hoc, quod etsi non removes tribulationem, tamen 


es cum sanctis in tribulatione. LyRA: ‚in sancto habitas‘‘ i.e. omnia sanote facis et 


ordinate, licet aliguando aliter ignorantibus videatur. 20f Dieser Gedanke hat 
ebenso wie seine Variante in der Zgl keine Entsprechung in der Tradition; denn dort 
spricht man nur davon, daß die Väter erretiet wurden. 22ff Hugo: quis patres 


antiquos confortasti, ergo multo fortius me ... Nec frustrati sunt a spe sua. Vgl zu Zöf. 
14ff. 23 V >. 24f v7. 


3, 136 


T 


192 Ps. 21, 7—10 


ego autem “abiectio’, vnde dieuntur abiecti. [21,8] Omnes? videntes 
me deriferunt me: locuti funt labiis heb,reus: “dimittunt labium’ et 
mouerunt caput. dicentes: ! [21,9] Sperauit in domino eripiat eum: 
faluum faciet eum quoniam vult eum ilti duo ver[us patent Matthei 
27. et Luce 17.. [21,10] Quoniam tu es [olus [ine alio patre qui extra- 
xifti me carnem virginis allumplifti mihi de ventre!® claulo vtero vir- 


9 <Omnes’ referendum elt ad eos tantum, qui eum derilerunt, vt 
fupra P/al. 6.: Inter omnes’ etc. Vel lic, quod ilta dieit pro [e et luis. 
Et [ic ablolute verum elt, Quia eum et [uos omnes alii derident. 

10 g.d. Ego fum per te ex electillimis virginis l[anguinibus incar- 
natus, quia ex tota carne eius ‘extraxilti’ et elegilti intimam ad meum 
corpus fabricandum. Et lie Extractio ilta non debet referri ad natiuita- 
tem tantum, [ed [imul ad incarnationem cum natiuitate. Quia [ic vere 
elt “extractus de ventre’”. Alii autem filii hominum extrahuntur ex 
lumbis patrum. Hic autem [olum elt “fructus ventris’”. Et ex hoc arguit 
[uam innocentiam, quia non elt meritus penam [icut alii fili hominum. 
Item “Extractus’ potelt etiam referri contra peccatum originale. Quali 
diceret: Tu es qui extraxilti me de ventre’, quia per [piritum fanctum 
extraxit carnem eius de carne virginis, [icut Apis fauum mellis ex flore 
non violans florem, Sic nec [pirituslanctus virginem. Alii autem generan- 
tur a viris per violationem matrum et extrahuntur et veniunt ex lumbis 
potius quam ventre. Senlus ergo elt: talem filium vnicum virginis, 
qui per te factus [um [ine viro, fine peccato, non exaudis et derelinquis. 
Et hoc nobis incutere debet [tuporem, quod virginis filius et talis pro 
nobis patitur. Sic alii de ventre matris proiiciuntur in terram et abiici- 
untur in iram et manus diaboli, eo quod [unt filii ire. Hic autem filius 
gratie et glorie, et tamen deleritur, qui lic [ufeipitur ab vtero matris 
in finum Dei. Tercio, Quia Deus meus es tu de ventre, Quia cognouit 
et amauit eum et cum eo fuit Dominus [emper v{que in hanc diem, 


6f ventre [/] spes] Lps = Lo ohne Zäsur, Virgel ( Kolon-Zäsur) von L hs eingetragen (oder 
soll der Strich nur die Zgl zu de ventre einweisen?); ventre/spes (Kolon-Zäsur) PsG; 
Doppelpunkt hier und nach matris meae bei VgV; Doppelpunkt nur hier bei VgB; bei 
anderer Versabteilung hat hier PsR keine Zäsur und PsH Halbvers-Zäsur 


6 assumpsisti] sisti k 


frR 10ff Lund u R, nimmt Rücksicht auf Zgll 194, 14f. 196, 1f; von K zu Z6 me 
eingewiesen 11 <ad) intimam] ad intimam ad K 17 contra] in X 19 ex] 
ekfdfe] 21 per k 28 30 
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% PsH. 3 Ava I, Gro, Loms, K 


Hvco, Lup (Lyra, TURR) ergänzen ebenfalls dicentes. Anders HıEro, der v 9 als Aus- 
sage des Propheten über Christus in seiner Menschheit versteht. 4f Mt 27,39.43 
Lec 23,35. Mt 27,39— 43 wird in der Tradition verschiedentlich zu v 8} zitiert. 5ff Die 
gesamte Tradition spricht von der Jungfrauengeburt; der Gedanke der assumptio 
carnis (oder incarnatio, vgl Rgl 11) klingt jedoch nur bei Fap! an: nunc de se secundum 
dispensationem carnis assumptae patrem alloquitur. Vgl noch Per: nullus alius pater 
carnalis extraxit me, quia non habeo patrem carnalem in terris. Beispiele der traditionel- 
len Auslegung LomB: homo factus sum tui operatione ... „tu es, qui estraxisti me de 
ventre matris meae“ non vir (GLO), quia tua virtute, non opere viri, clauso utero natus 
sum. Huco: Conceptum sine carnali concupiscentia, extraxisti de ventre matris vir- 
ginis, manente integritate et pudicitia. FAB*: de utero virginis clauso eduxisti me. 


7 Cass: „Omnes‘‘ de malis tantum susci- 
piendum est (Bruno, LoMmB, Lup). Nam si misceas fideles, non potest stare sententia. 
Hırro: Pro parte malorum dieitur. 8 Ps 6,8; vgl dazu II 1,90, 27 ff. 
10ff BıEL in fest annuntiat serm 1 (de fest virg Mariae serm 9) J: statim consentiente 
virgine et dicente (Lc 1,38) „Ecce ancilla domini, fiat mihi secundum verbum tuum“, 
trinitas benedicta de purissimis guttulis sanguinis virginei collectis in instanti formavit 
perfectum corpus infantis, nulla alia superaddita materia. Neque enim de spritu sancto 
dieitur conceptus quasi de materia, sed quia eius operatione conceptus est, per quam 
corpus hoc formatum est. Non quod spiritus sanctus fuerit virgini pro semine ... In eo- 
dem instanti creavit nobilissimam animam, omnibus donis naturalibus et gratuitis etiam 
ipsa beatitudine consummatam, quam corpori univit; et simul tempore hanc humani- 
tatem filius patris sibi assumpsit personaliter. Vgl ebd in fest annuntiat serm 3 (de fest 
virg Mariae serm 11) H, ferner Lomg sent 3d3c1fnI1f,c4n4, Bonav sent 3ddp1 
dub 3, ebd p2q1lad2, ad 4 und q2 co sowie Tuomas sent 3d3g5alsedc,a2ad4, 
auch BIEL sent 3d4quna2cond?2E. 14ff Per: ostendit se esse unicum filium 
naturalem et iustum sine peccato ... Christus nullum habuit alium patrem in terris nisi 
solum deum qui opere spiritus sancti formavit ipsum in utero virginali. Ex quo patet, 
quod est filius dei naturalis ratione personae et ratione formationis. Secundo sequitur 
quod Christus est iustus sine peccato naturae et personae, quia non ex opere Adam 
natus est, sed ex opere et virtute spiritus sancti. Et ideo sicut nulli peccato erat ob- 
noxius, ita nullius poenae erat reus. 15 Lc1, 42. 17 Cass: „De ventre‘ utique 
virginali, qui iam tunc ab originalis peccati vitio sequestratus tanquam sponsus processit 
de thalamo (Bruno). Inde se dieit abstractum, unde humanitas tenebatur obnoxius. 
19 extraxit carnem...de carne] Huco zu v 115: secundum humanitatem, quam de 


matre traxi. 20f Lup: „extraxisti me de ventre“ scil. virginali, quia miraculose 
et supra naturam te operante natus sum de utero matris et sine violatione de ea ex- 
tractus. 22ff Vgl Per Z 27jf, er fährt fort: Ex quo patet, quod non erat dere- 


linquendus a patre, sed in omnibus exaudiendus. Et hoo est quod dieit hie: O pater, 
tu non debes me derelinquere nec orationem et personam meam contemnere, quia sum 
filius tuus naturalis et iustus sine peccato. 25ff Huco: Nos proiicimur in iram 
in utero et ex utero, quia omnes concipimur in peccato et nascimur filii irae. 
26 filii irae] Eph 2, 3. 


3, 137 


at 


194 Ps. 21, 10—14 


ginis[/]fpes mea ab vberibus matris me i. e. [peraui ab initio vite meg 
in te quia ab In[tanti conceptionis [ue habuit cognitionem et amorem 
Dei: [21, 11] in te proieetus fum ex vtero alii abiiciuntur autem in iram 
et diabolum. De ventre matris me®!! deus meus es tu quia te colui ab 
initio mee vite, eo quod fui ([emper perfectus homo et vir, quod aliüi 
non polfunt dicere, quia Deum non habent, qui eum non cognolcunt 
et amant, et [unt fine Deo: [21, 12] ne difcefferis a me. Quoniam tribu- 
latio proxima eft Et ideo falus mea longe ! te derelinquente: quoniam 
non eft qui adiuuet Sed [um [olus. Quia [21,13] Circumdederunt me et 
fic fum in medio eorum derelictus vituli multi turba populi petulantis 
in me verbis et geltibus: tauri pingues principes fortes et crafli in malum 
meum abundantes in hoc feculo obfederunt me qui [um macer, i.e. 
pauper et infirmus in hoc feculo cum omnibus meis. [21,14] Aperuerunt 
fuper me os fuum dicentes: “tolle, tolle’ etc.; vel quia nimis Impudenter 
et audacter contra me loguuntur blafphemias!?: fieut leo rapiens et rugiens 


in qua deferuit. Elt ergo [enfus: Qui mecum hucufque femper fuilti, 
ita vt me ipfe formares in vtero et educeres et polt per virtutes et mira- 
cula glorificares: “quare’ me nunc ‘dereliquifti’ * hoc autem ‘extraxilti’ 
non significat violentiam, Sed impotentiam nature, Quia natura talem 
filium producere non potuit; potuit tamen eum Deus ex natura extra- 
here, vt [ic effet vere naturalis filius et tamen [upernaturaliter. In quo 
fimul innuitur, Quod [ine peccato conceptus et natus elt, Quia natura 
eum non ex [e dedit (hoc enim non faeit nili peccatorem dans; eo quod 
peccatrix elt, non potelt nili peccatorem dare), Sed ex [e trahi palla elt. 
Et fie ipfa in corruptione eligi ex [e permilit et [eparari, quod erat 
incorruptum etc. 

11 Our autem [ic iterat natiuitatem [uam et matrem? Quia [ic 
innocentiam [uam allegat et gratiam, quam habet apud Deum, quia 
ab vtero Deus cum eo fuit; ergo q.d. nec modo deleras, Qui lemper 
et tanta mihi fecilti. Etiam nunc [pero, vt facias. 

12 Vel “aperuerunt’, i.e. delyderium magnum habuerunt me tota- 
liter deuorandi, Iuxta illud Prouer.: “Deglutiamus eum [icut infernus 
viuentem.’ 


8 est: quoniam (Halbvers-Zäsur)] = Lo 02, Ps@ CV (trotz anderer Versabteilung auch 
PsR H), VgPV, ohne Zäsur Lo 09 11 tauri] = PsF, VgV#; thauri Lo 


H 2f quia bis amorem Dei einzeilig in o Glz über v 10b. 11a (vberibus bis ex), von V nach 


ex vtero eingeordnet dff ab quod alii kursiver Duktus, gegen Ende gequetscht mit 
Rücksicht auf Rgl 11, also wohl Nachtrag 7 et(2)] qui* 7 11 <verba) 
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verbis 12f qui sum etc größtenteils am r R 14f das 1. Wort beider @lzz 
halb aml R 


22 inuitur 23 hoc] hec V 24 est et non K 25 sic <existens) ipsa; 
von K nicht als gestrichen erkannt 27ff r R, in Höhe von v 10a beginnend 
29 modo fehlt Knunce V ölff r R; von K nach Z 14 suum eingewiesen 


1f Cass (Bruno, LoMmB, Lup): ut declaret perfectam humanitatem quam assumere 
atque monstrare dignatus est, ab initio vitae suae spem suam dicit in domino posuisse. 
2f Lyra: tibi in supposito verbi unitus a conceptionis prineipio. Vgl Huco Z 10f. 
Cass (Bruno, Huco): ostendit ab humana iniquitate se fuisse discretum. 8f Vgl 
193, 42. 4ff Hvco: amor dei ab instanti conceptionis. Unde subdit ‚De 
ventre matris meae deus meus es tu“...i.e. ab instanti conceptionis. LyRA: deum 
meum te cognovi, quia anima Christi ab instanti conceptionis fuit repleta virtutibus 
et scientiis. TURR: de ventre matris meae deum meum cognosco et colo. Einige Aus- 
leger denken an die Einigung der Menschheit mit Gott in der conceptio Christi. 
8 Vglv2. 9 FaR®: derelictus sum absque ullo auxiliatore. 10f Fag®: valla- 
vit me petulantis turbae multitudo. PER: per vitulos intelligit ministros, qui eum 
cum petulantia coperunt (vgl Mt 26,47 ff parr). Das Partizip petulantes erscheint auch 
bei anderen Exegeten (unabhängig von einer konkreten Deutung auf die Passion Christi). 
Hvco zu v 13f: describit passionem. Et ordinem eius ponit, ostendens quod Christus 
primo captus fuit (v 13a) ... Secundo fuit ligatus (v 135) ... Tertio adiudicatus est 
morti (v 14). 11f In der Tradition ist vorherrschend von den principes die Rede; 
z B Hırro (Lvp): Tauri dieuntur pro superbia illorum, i.e. principes illorum Anna 
et Caiphas vel reliqui. Pingues propter crassitudinem malitiae. PER: principes sacer- 
dotum, scribae et pharisaei qui dieuntur tauri propter potentiam et sacerdotium et 
dicuntur pingues a pinguedine divitiarum et munerum et oblationum. 14 Ioan 
19,15; Lup und Faß! zitieren den Kreuzigungsruf von Ioan 19,15 vollständig, die übrige 
Tradition erwähnt ihn in anderen synoptischen Fassungen. 14f Cass (BRUNO): 
pertinet ... „rugiens‘‘ ad blasphemas voces. Lup: palam et alta voce me blasphemantes 
et crucifigi postulantes. 


16ff Lomg im Anschluß an v 8f: Ipsi ita mihi faciunt, sed tu 
ne discesseris a me, quia iam cepisti mecum esse. Et hoc est quod ait: „Quoniam tu 
es...“ (v 10). Vgl die Verknüpfung mit v 8f bei Turr: Haec mala mihi illi fecerunt sed 
precor domine, ne discesseris a me ( folgt v 10). 17 Vgl Ier 1,5: Priusquam te 
formarem in utero, novi te. 18 72 19ff Cass: de utero matris iure se & 
domino dicebat abstractum, (Go, LoMmB) ut ostenderet nativitatem illam dominica 
virtute perfectum, ne incredibilis videretur virginis partus, dum esset domini operatione 
completus. 21 vere naturalis filius] Vgl Per 193, 27/f. 31f Cass (GLo, 
LomB, TURR): Metaphora introducta est a consuetudine ferarum, quae avide osaperiunt, 
quando aliquid deglutire contendunt. Hvco: cum magna aviditate et desiderio domi- 
num comprehenderunt. LyRA: „aperuerun “ desiderantes me devorare. 32f Prv 
142: 


K 


Bl26v 
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iratus. [21, 15] Sieut aqua effufus fum: vt nec humor nec [anguis reman- 
[erit, nullus enim liquor tam totaliter effunditur licut aqua et difperla 
funt omnia offa mea [eparata ab inuicem, per nimis atrocem dilpanlio- 
nem in cruce extra locum diltracta, extra iuncturas. Faetum eft cor meum 
tanquam cera relolutum ab omni vigore et viribus, [icut cera ab omni 
figura reloluitur liquefeens tabelcens, quia nimio dolori cellit vel fuc- 
cubuit: in medio ventris mei Quia v[que in intima mea non elt aliquid 
virium, que non [int effufe et relolute. [21, 16] Aruit tanquam tefta fictile 
in fornace virtus mea quia “licut aqua effulus’, vt [upra, necellario 
“aruit’ / et quia “aruit virtus’, ideo lingua mea adhelit pre ariditate et 
fiti * faueibus meis: et in puluerem mortis i.e. in [epulchrum, vbi [o- 
lent mortui puluis fieri deduxifti i.e. deduci permililti me. [21, 17] 
Quoniam eireumdederunt me [icut ceruum canes multi!° Iudei venatores 
Inuidi mei ad mortem: coneilium malignantium obfedit me. Foderunt 
fixerunt manus meas et pedes meos: [21, 18] dinumerauerunt omnia olla 
mea dinumerabilia fecerunt per diram diltenlionem mei. Ipfi uero con- 
fyderauerunt et non erubuerunt et infpexerunt me libenter videbant 
nec auertebant oculos quali indigne ferentes aut compatientes / [21,19] 
diuiferunt fibi veltimenta mea in quatuor partes, Iohann. 19.: et fuper 
veltem meam tunicam inconfutilem miferunt fortem. [21, 20] Tu autem 
domine ne elongaueris ne finas diu me in morte elfe!* auxilium tuum 
[uleitando me!? a me: ad defenfionem meam me innocenter occilum ab 


13 heb,reus: <quoniam circundederunt me venatores multi’; vnde in 
tit,ulo Dominus “Cerua matutina? dieitur. 


14 “non in fine [eculi Sicut aliis, Sed [tatim relulcita me. 

15 Quia vtique non petiuit: redime de cruce. 
11 puluerem* pulucrem Lps (Druckf) 
1f zweizeilig, das 1. Wort der u @lz halb am R 2 liquor] or kfi 4 distracta, 
extra iuncturasamr R 6 dolore K vel]et X 7 Quiak 8£f fictile 
etc in u Glz, quia sicut etc in o @lz 10 virtus mea, ideo K 13 ceruum* cernuum 
Hs K Iudei multi venatores K 19 4or 


23f I R; von K nach Z 13 me eingewiesen 25 r R; von K nach elongaueris eingewiesen 
26 I R, durch Strich mit Z 21 auxilium verbunden; von K nach Z 21 tuum eingewiesen 


1 PER: leones appellat eosdem (scil Iudaeos persecu- 
tores) propter iracundiam et furiam, cum qua in ipsum irruerunt. 1f Fape: 
non humor non sanguis in me remansit. LyRA (Lup): Aqua enim perfectius effunditur 
de vase quam alii liquores, quia de aliis liquoribus effusis remanet sapor et odor; per 
hoc intelligitur, quod Iudaei ita intendebant eum annihilare, ut de eo nulla memoria 
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remaneret. 3f PsH separata sunt omnia ossa mea. Lu: separata et a iuncturis 
dissoluta (LyRA), sc. per distensionem in cruce. Lup vita Christi p 2 c 63 n 5: nudus 
super lignum crueis... dire proiectus, crudeliter expansus et tractus, strictissime in 
modum pellis hinc inde est extensus. ... dulcesmanus et pedesita atrociter extenderunt, 
quod omnes iuncturae ossium dinumerari potuerunt, iuxta illud Psalmistae (Ps 21,18) 
„Dinumeraverunt omnia ossa mea‘ i.e. dinumerabilia fecerunt. In der traditionellen 
Exegese überwiegt die allegorische Deutung entweder auf die Zerstreuung der discipuli 
(apostoli) oder auf die Aussendung der Apostel nach Mt 10,16. bff FaR®: reso- 
lutus est omnis spiritus et vigor cordis mei in medio visceerum meorum. Lup: molli- 
ficatum est et resolutum prae mortis tristitia et dolore ... (Mt 26,38), „in medio ventris 
mei“ i.e. in medio interiorum meorum. (LyRA, TURR) Sicut enim cera resolvitur ex 
calore ignis sic cor humanum (LyRA: inquantum est sensitivae partis organum) horrore 
et molestia mortis terribilis imminentis. Zu LyrA vgl TURR: „in medio ventris mei“ 
i. e. in parte sensitiva. LyRA, BURG, DoER erörtern die Frage, in welchem Maße Christus 
äußeren oder auch inneren Schmerz erlitt. Die ältere Tradition interpretiert wie v 15a 
so auch v 15b allegorisch. 8ff Fap°: exsiccatus est omnis vitae vigor ut fictile in 
fornace figuli. RzucH 195 s v D/}: Testa, vasfictile ut Ps 22 (21), 1 6. Lup: quia propter 
totalem extractionem sanguinis et omnis humoris corpus suum remansit quasi are- 
factum et deficiente humore naturali deficit fortitudo. 10f Lup: prae siti et de- 
fectu humoris. l1f Lup: in locum sepulturae mortuorum „deduxisti me“ i. e. 
(Hvao”) deduci permisisti. FAB*: me ut eos, qui in suum pulverem redeunt, in sepulchro 
condi feecisti. 13f Vgl zu Rgl 13. Fa‘: turba invidorum et malivolorum. In der 
Tradition wird verschiedentlich bei v 17f auf die Juden Bezug genommen. 15 PsH: 
fixerunt. HIERoO (BRUNo): clavis fixerunt. 16 Fa: violentia distraxerunt me et 
dinumerabilia fecerunt universa ossa me. (t): dinumerare potuerunt eum nudum vio- 
lente pertrahentes in cruce distendendo. Loms: dinumerabilia fecerunt...non poterat 
melius describi corporis extensio in ligno. Ähnlich die übrige Tradition. 17f PsH: 
viderunt in me. Lv»: studiose cum diligentia et delectatione (GLo, LoMB) ac sine com- 
passione inspexerunt me talia perferentem, (Go, LoMB) cum tamen a re crudeli soleant 
oculi averti. Hvao: „inspexerunt‘‘ oculis corporis per nequitiam et cerudelitatem, et 
videntes dolorem meum laetati sunt. 19 Ioan 19,23; auch in der Tradition wird 
fast durchweg an Ioan 19,23 erinnert. 20 Die tunica inconsutilis von Ioan 19,23 
wird fast von allen Exegeten erwähnt; mehrfach wird damit auch die gängige allegorische 
Deutung auf die ecclesia in ihrer unitas verbunden. 21 FaAB°: ne diu prorogaveris, 
ne in longum distuleris opis tuae subventionem. 22 Allgemein versteht man in der 
Tradition v 20 als Gebet Christi um baldige Auferweckung; z B Cass: „Auxilium‘‘ ipsam 
significat resurrectionem, quae utique longe facta non est, quando triduana provenit. 
PER: „ne differas auxilium tuum a me“, sed cito „conspice ad defensionem meam“ 
tertia die me suscitando. 22f Fas°C: ad liberationem meam intende. 


28 PsH: Circumdederunt me venatores (ohne quoniam und multi). FAB®: 
Hieronymus ex Hebraeo „circumdederunt me venatores‘“, quo significatur ipsum domi- 
num nostrum in titulo per cervum matutinum designari. HIERO: Pro canibus in Hebraeo 
habet „calabin‘, quod Aquila et Theodotion „venatores‘ interpretati sunt. 25 Auvcl 
(sicut ceteros). 


3, 138 


7 
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eis declarando eonfpice intende. [21,21] Erue aframea ‘a gladio’, i.e. per- 
fecutione eorum i.e.a morte, que diuidit animam a corpore [icut gla- 
dius!® deus animam meam: et de manu poteltate canis pro ‘canum?, [cil. 
Iudeorum vel diaboli vnicam meam i.e. [olitariam et Derelictam. 
[21,22] Salua me ex ore deuoratione leonis populi ferocis vt leo, ‘“ra- 
pientis’, vt fupra!” et a eornibus Impullibus et [ubuerlionibus, percul- 
fionibus, ! poteltatibus vnieornium'® humilitatem meam heb,reus: ‘Exaudi 
me?’ me humilem et afflictum. [21, 23] Narrabo predicabo nomen tuum 
q. d. hie erit fructus pallionis et exauditionis tue fratribus meis Apoltolis 
et dilcipulis meis: in medio ecclefi® i.e. in corde l[anctorum meorum 
habitans laudabo faciam eos laudare te. et dicam eis: [21, 24] Qui timetis 
dominum Deum laudate eum: vniuerfum femen Iacob [cil. verum genus 
Ifrael, non lecundum carnem, Sed [ecundum promillionem, Ro. XI. 
glorificate eum verbo et opere. [21,25] Timeat eum omne femen ilrael 
fecundum fidei imitationem: quoniam non f{preuit i. e. diligentillime eam 
aduertit et audiuit neque defpexit deprecationem i.e. dignillimam et 
preciolillimam reputauit et Iudicauit'!? pauperis i.e. meam, qui [um 


18 Vel a diuilore corporis et anime, qui elt phramea, quod lignificat 
gladium diuidentem. 

17 Vel leonis’ i. e. diaboli. 

18 <Vnicornes’ [unt principes et prelati, ‘Cornua’ autem poteltas et 
tyrannis eorum; tales erant Iudei. 

18 Ergo differunt “‘delpicere’ et “{pernere’? ‘Spernere? elt 
aliquid quali dileretum ex electione reprobare et cum teltimonio et 


8 meam fehlt K 5f leonis et (ohne Zäsur)] = Lo (leonis ist Zs, nicht so Lps), 
Vg’; leonis: et (Halbvers-Zäsur) PsF, Vg® 


1ff Zgl a gladio etc zweizeilig ü framea deus, Zgl i.e. a morte etc zweizeilig ü animam 


meam, diese Zglvon K nach animam eingeordnet 4 vel diaboli über der zweizeiligen 
Zglpro canum etc diaboli] ik f um 6f percussionibus, potestatibus in u @lz 
8 me humilem etc in u @k, kursiver Duktus 11 faciam etc in o @lz, et dicam 
eis in u @lz, bei K als eine Zgl nach te 15 secundum* sed imitationem] mutatio- 
nem K 16 i.e. fehli K 

i8f I R; von K nach Z 1 framea eingewiesen 20 I R; Duktus größer und kursiver 
als bei benachbarten Rgll; von K nach Z 5 leonis eingewiesen 21f IR, unmittelbar 
unter Rgl 17, dort von K angefügt 23ff I R; von K nach Z 15 spreuit eingewiesen 


23 Ergo bis spernere (1) von L unterstr, von K (unter Weglassung des Frgz) ans Ende 
der Rgl gestellt; der Satz ist in anderem Duktus und dunklerer Tinte als die übrige Rgl 
geschr 24 testionio ohne Kürzungsstrich 
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1ff PsH:agladio. Hırro: a gladio vel (Bruno) malitia Tudaeorum. Aug II (Loms, Lup): 
Id est a morte (BRuno, Gri). Framea enim gladius est, et per gladium mortem intelligi 
voluit. Ähnlich Cass. Hvco (LYRA, TURR): a morte, quae scindit et dividit animam a 
corpore. 8 Die Tradition interpretiert fast durchgängig manus durch potestas 
(vgl zur flgd Zgl). öf HıEro: ‚‚Canes‘‘ Iudaei. GL (BRuno, LomB): de potestate 
Iudaeorum. Huvco: de potestate diaboli. FAR‘: de potestate invidi sathanae. 
4 PsH: solitariam meam. FA»°: solitariam nec secum praeter te habentem ullum 
auxilium abeuntem animam meam. Die Tradition denkt im allgemeinen entweder an die 
anima Christi in ihrer Binzigartigkeit (z B Guı: unica est anima Christi sola a peccatis 
immunis) oder an die ecclesia in ihrer Einheit. 5 devoratione] Vgl 1 Pt 5,8 (leo 
rugiens ... quaerens quem devoret); von Auc, Cass, Gi, LoMB, Lup zitiert. 
populi ferocis] HıeRo: populus Iudaicus propter fortitudinem malitiae suae. LyRA 
(TuURR): Iudaici populi, quem vocat leonem propter crudelitatem. df V 14. 
6f Fapf-*: percussionibus. Auc I, Gui, Lomg, Lup: sublimitatibus. 7f PsH. 
8 Huvco, Lup, TuURR: me humilem. Far: humiliatam, abiectam et afflictam propter 
me sponsam meam. Die Worte affligere, afflictus, afflietio erscheinen bei ReucH rud 
399 s v 139 neben humiliare, humilis, humiliatus, humilitas. praedicabo] Hıero (AvcI, 
B£uno, Lup) zu „laudabo“: praedicabo. Huco, Fıpg! zu ‚„narrabo‘‘: manifestabo. 
9 AucII, Gro (Grri), Loms, Huco, Luo lassen mit v 23 ebenfalls einen neuen Abschnitt 
beginnen, in welchem der fructus passionis beschrieben wird. Anders Cass: Post sacram 
passionem dicit gloriam divinitatis toto orbe vulgandam. 9f Fap! (Lyra, Lu», 
TURR): apostolis et discipulis meis. Grı, LoMB, Hugo, PER: apostolis. 10f Vgl 
Eph 3,17. Anders Lyra, FapB° (Lup, TuRrrR): in medio congregationis fidelium. 
11 Lyra (Hvoo, TuRr): faciam te laudari per apostolos aliosque credentes. CAss (BRUNO) 
zu „narrabo‘“: narrare facio. 12 Deum] Die Beziehung auf Gott wird auch in der 
Tradition beiläufig hergestellt; sie wird notwendig, wenn der Vers, wie auch ausdrücklich 
bei FaB®, als Rede Christi aufgefaßt wird. 12f Rom 9,8. FaB!: semen secundum 
spiritum. Hvco: „semen Iacob‘ non carnale, sed spirituale. PER: „universum semen 
Jacob“ secundum spiritum et promissionem. 14 TURR: coram omnibus. PER: 
manifeste ... confitendo. Ähnlich L, indem er ein glorificare corde beiseite läßt. 
15 LyrA (Lupo, TURR) zu v 24: „universum semen Jacob“ i.e. universi imitatores fidei 
eius et operum. Z St Lup: quicumque sunt imitatores mente deum videndo. TURR: 
„omne semen“ spirituale „Israel“ i. e. omnes fideles. In etymologischer Deutung Hvao 
(PER): qui deum contemplantur per veram fidem. 16 Das Verb exaudire bei 
HIERO, Cass, LyYRA, Per. 17f Hvco (Pxr): ‚„‚pauperis“ i. e. mei pauperis in terra. 
Lyra, TuRR, FaB nennen Christus. 


18 Nur Fag denkt an ein personales Subjekt; (e): ab angelo 
percutiente spiritum meum. 20 Auf den diabolus deuten Cass, BRUNO, Guı, LoMB, 
Lup, Far! (Per). 31f Hırro: Unicornis ipse populus Iudaicus intelligitur, quia 
unum cornu habet, i. e. unam legem. Gro (LoMB): „‚Unicornes‘ Iudaei terrena tantum 
petentes, vel de cultu dei singulariter se iactantes vel singulariter superbientes. 
23ff Huco: „sprevit‘“ negligendo; „despexit‘“ contemnendo. Lup: „non sprevit‘ i. e. 
non spe privavit ut repelleret, „neque despexit‘“ ut vilipenderet. Die zeitgenössischen 
Vokabularien lassen nicht Ls Differenzierung erkennen. JOH DE JANUA catholicon und 
REucH vocab brev verzeichnen sowohl s v Despicio als auch s v Sperno die Bedeutungen 
contemnere, vilipendere. 
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pauper. Nee auertit faciem fuam a me: et cum clamarem ad eum exau- 
diuit me E/t eiuldem [ententie trina Explicatio ex abundanti affectu. 
[21, 26] Apud te i. e. coram te et non coram hominibus i.e. ad te et 
de te erit laus mea quam laudabunt mei per me in ecelefia magna hec 
elt Ecclelia Catholica: vota mea lacrificia, que mille nunc dieuntur 
reddam reddere faciam?” in eonfpeetu timentium eum coram fidelibus. 

Et ibi [eil. in Ecclelia [21, 27] Edent?! de lacrificio altaris pauperes I[piritu 
et tales folum faturabuntur in [pirituali cibo: et in eadem Ecclelia lau- 
dabunt benedicent Pfalmis, vt nunc fit et horis Canonicis dominum 
qui requirent eum: viuent corda [piritus eorum in f[@culum feeuli ineter- 
num. [21,28] Reminifeentur i.e. hocipfum memoriale pallionis mee, 


probatione indignitatis explorate relinquere. “De[picere’ autern videtur 
elle quali inaduertentia et contemptus ex prelumpto. Nullo iltorum 
[modo] Chrifti preces fuerunt coram Deo, Sed aduertit eas diligen- 
tilfime et reputauit preciolillimas, hoc elt ‘non delpexit nec contemplit? 
Iuxta Hebraicum. 

2 Vnde In Canone: “ibi reddunt vota [ua), [eil. in milla. 

21 hie videtur prophete perfona loqui v/que in finem vel, quod 
magis credo, Quia In perlona patris dieuntur, eo quod [epius in [cripturis 
talis fiat mutatio iam de per[ona patris in perfonam filii et econtra, Quia 
ambo [unt vnus loquens. Concordant enim ilta verba verbis Dei patris, 
Efaie 53.: “difpertiam ei plurimos, eo quod tradiderit in mortem animam 
[uam 


10 requirent] Yg’ a R; requirunt Lo, Ps@ R C V, VgEV;, quaerentes PsH 


H 2 explicatia K 3 i.e. bis hominibus dreizeilig in kleinem Duktus vor die flgd 


Zgl gequetscht hominibus] homine K 4 laudabunt] bunt k f bant 7 de 
sacrificio etc reicht etwas auf r R hinaus 9f benedicent eic von K nach requirent 
eum eingeordnet 11f zweizeilig (scil. sacrificium etc in u Glz), beginnt interlinear, 
geht auf r R hinaus 


14 modo aus syntaktischen Gründen ergänzt preces* precese 17 r R, nimmt 
Rücksicht auf Zgl 7 de sacrificio 18ff I und u R, unmittelbar unter Rgl 19 und 
nicht auf gleicher Höhe mit dem Anfang von v 20 beginnend; hingegen am r R steht etwas 
höher neben Z 7 Edent (= Zs): hie videtur <Incipere prophete persona loqui), diese 
Rgl hat L unvollständig gesir, als er Rgl 21 konzipierte 19 dieuntur] d % f l[oquitur] 
20ff et econtra bis plurimos ist die einzige über den ganzen u R reichende Zeile; eo quod 
bis suam als unvollständige Zeile unter et econtra bis loquens; deswegen und wegen des 
Spatium vor Concordant hat K eo quod bis suam fälschlich zwischen loquens und Con- 
cordant eingeschbn 21 Deiet patris X 
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3 Guı (Loms, Lup) zu v 28 „in conspectu 
eius“ in conscientiis (Auvc I), non in conspectu hominum. 3f FaAB®: ad te patrem 
meum. Cass (BRuNo): „Apud te‘ significat de te. 4 Lvp: laudabo te (GLI, 
LoMB, Tvrr), i.e. laudari faciam. 4f Cass (Bruno): catholica. Die meisten 
Exegeten wie Gui: in toto orbe. 5 sacrificia etc] GLı (HıEro, Avc I, CAss, BRUNO, 
Loms, Lu, TuRr):sacrificium ... corporiset sanguinis. Ähnlich Lyra. PER: ecclesiasti- 
ca sacramenta ... Sed inter cetera vota offeram sacramentum eucharistiae sub specie 
panis et vini. Vgl die Bedeutungen von missa bei BıEL expos can miss lect 89 F und 
lect 15 F. 6 reddere faciam] Lup: reddi et (TURR) offerri faciam. coram 
fidelibus] Lyra: „in conspectu timentium eum“ i.e. fidelium (Lup, PER), coram 
quibus in ecclesia confieitur hoc sacramentum. Far® vom Kreuzesopfer Christi: videnti- 
bus fidelibus meis. 7 Lomg (Lup, TuRrR) im Anschluß an v 26: Et haec sacrificia 
corporis et sanguinis mei „Edent pauperes“. Vom Genuß der Eucharistie reden auch 
HıEro, LyRA”, Prr, Fag!. spiritu] Vgl Mt 5,3. Lup, Burg, TuRr: „pauperes‘“ spiritu. 
Fap!: fideles mei in paupertate spirituali viventes. 8 tales solum] Ava II: 
Beati pauperes, quia ideo edunt ut saturentur ... (GLı, LoMs, Lup) Qui autem divites 
sunt, non satiantur, quia non esuriunt. CAss: non divites qui saeculi huius felicitate 
referti sunt, sed (BRUNO) pauperes, i.e. regnum dei esurientes. Bura: „pauperes‘““ 
spiritu, qui sunt vere humiles et imitatores Christi ... cum edunt hoc sacramentum, 
saturantur, quia in mente reficiuntur. spirituali cibo] Fa‘: satiabuntur spiri- 
tualiter; zu „laudabunt‘: saturati salutari cibo. PER: saturabuntur saturitate spiri- 
tuali, quia reficietur eorum anima et conscientia. 10 Hierro, Lup, Per, Fa»! 
führen den Begriff anima ein. Hvco: ‚„corda eorum“ i.e. comedentium hunc 
eibum, corde i.e. spiritualiter. 10f Hvco, Lup, Per: inaeternum (Hvco, Lup 
zitieren Ioan 6,52). 11f FaB!: memoriam passionis meae agent in sacrificio lau- 
dis. Lup: ‚„‚reminiscentur‘‘ huius tanti sacrificii. PEr (mit Bezug auf die letzten Verse): 
memorat sacrificium eucharistiae, eo quod fit in memoriam passionis et quia maximein 
eo repraesentatur passio Christi. Et ideo Christus promittit, quod si pater resuscitat 
ipsum, relinguet hoc memoriale et quotidianum sacramentum. Im Hymnus „Adoro te 
devote‘‘ heißt es: O memoriale mortis domini; im Hymmus „O sacrum convivium‘“: 
recolitur memoria passionis eius. BIEL expos can miss lect 53 U: una causa fuit institu- 
tionis huius in ecclesia militante, ut ipsum esset signum memoriale et repreasentativum. 
Ebd lect 16 A: sacrificium illud memoriale est dominicae passionis ... totum missa® 
officium ad passionem domini repraesentandum ordinatur. Vgl Bonav sent4d12p2al 
q1ad3. In diesen Zusammenhängen werden Le 22,19 und 1 Cor 11,26 zitiert. 


15 PsH (neque). 
17 Miss Rom Commemoratio pro vivis „Memento domine“, welche schließt: tibi- 
que reddunt vota sua aeterno deo, vivo et vero. BIEL can miss expos lect 29 K glossiert: 
„vota sua‘ i. e. devotionem vel affectionem suam vel bona opera sua. Es folgt eine Er- 
örterung über das Zusammenwirken von gratia und liberum arbitrium mit der Schluß- 
folgerung (lect 29 L): Sunt ergo vota et bona merita nostra et dei, nostra ... ex libero 
arbitrio, dei ex gratia ad ipsa inclinante. Congrue igitur dieitur „‚qui tibi reddunt vota“ 
quasi tua ex gratia. Congrue etiam subiungitur „vota sua‘‘ ex voluntate, quia quasi 
libere elieita. Libere enim exit voluntas in opera talia sicut in quaecunque alia ... opera 
hominis in ipsius sunt potestate. 18ff Die Tradition läßt den grammatikalischen 
Personenwechsel unbeachtet. 22f Is 53, 12 (plurimos ... pro eo); von FAB® zu v 31 
zitiert zur Illustration der Hebraeus- Fassung von v 31a „et anima eius non vivet““. 


14 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


B1 27 


3, 139 


202 Ps. 21, 28—31 


feil. lacrificium altaris peragent et conuertentur per fidem vel ... ad 
dominum: vniuerli fines terre totus mundus, vt patet Impletum. Et 
adora*bunt in confpeetu eius i. e. in [piritu et veritate’: vniuerl® familie 
‘cognationes’ gentium quia Ecclelia diffufa eft per omnes gentes. [21, 29] 
Quoniam domini Dei patris eft regnum i. e. [olus elt rex: et iple domina- 
bitur gentium in Ecclelia. [21, 30] Manducauerunt [eil. de [acramento 
eius et adorauerunt omnes pingues terr abundantes, “diuites”*, Pfal. 44.: 
“yultum tuum ! deprecabuntur omnes diuites plebis’: in eonfpeetu eius 
cadent reuerenter inclinabunt omnes qui defcendunt in terram nalcuntur 
in hunc mundum?®. [21,31] Et anima mea et meorum illi ad eius vo- 
luntatem viuet?*: et femen meum apoltoli et dileipuli, quos genui verbo 


22 tamen Tenues fortuna, i. e. pauperes et modici. 

23 Vel ‘omnes qui regunt terram’, Iuxta illud: “qui delcendunt mare 
in nauibus’. Quia terrena regere E/t hominem, qui ad celum creatus 
elt, defeendere ad lefe inferiora, cum iple “terra” non lit, Sed ‘celum’ 
fecundum animam. Et ex ilto verfu patet, Quod principes et proceres 
mundi Chrilto [ubdendi erant, [icut impletum elt. 

24 Videntur ilta verba non in perlona Chrilti, Sed de iplo in per- 
f[ona prophete dici, quod maxime ex hebreo patet, vbi dicitur: “Et 
animam [uam non viuificauit’, et elt finis ver[us precedentis; tunc 
fequitur: Semen [eruiet ei, annunciabitur Domino in gene- 
ratione. Viuent et annunciabunt Iultitias eius populo qui 
nalcetur: que fecit Dominus.’ Vide Burgen, [em. 


1 in u @lz über Textwort et noch ein vel und der Ansatz zu einem weiteren Wort unter 
der figd Zgl, wohl eine begonnene Zgl, die L zu streichen vergaß; K fügt vel hinter et ein 
4 cognationes von K an den Anfang der flgd Zgl gestellt 8 vultum bis plebis 
etwas gedrängt in u Glz, zur Stellenangabe in o Glz vielleicht erst hinzugefügt, als Rgl 24 
bereits am r R stand 10f Strich unter Textworten Et bis viuet und senkrechter 
Strich dahinter, wohl im Hinblick auf Rgl 24 


12 I R; von K nach terrae eingewiesen 13ff 1 R; von K nach terram eingewiesen 
16 Et k f Ex; fehlt K Quod] quia K 18ffr R 18 ista] ipsa 
K 19 dieitur* dieit 21ff Semen etc von L unterstr 22 Justitias]s 
(2) k f m; iustitiam K 22 populo] lo k f lus; populus K 


1 FaA»°: ad aeterni patris agnitionem et cultum. 
Hvao: „reminiscentur‘‘ domini per fidem, quam praedicabunt apostoli ‚et‘ sic ‚„‚con- 
vertentur ad dominum‘ per caritatem. 2 Cass (BRuUNo): Prophetia est uni- 
versalis ecclesiae, quam nunc constat toto orbe diffusam. Guı, Lomß (Lv): ecclesia 
de toto orbe. FAB°: habitatores totius orbis terrarum. 3 loan 4,23f; auch von 
Huco zitiert (mit der Interpretation: in spiritu fidei et veritate caritatis). GLı (LoMB): 
in conscientiis suis. Aug I: non in conspectu hominum (Lup) ... vel (Cass, BRUNo) in 
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fide adorabunt, quia conspectus dei non est nisi per fidem. 4 <cognationes?: 
PsH. quia Ecclesia etc] Vgl Cass 202, 36 f. Lup zu v 28 b.d: insinuat in omni parte 
mundi et in omni gente coli et adorari deum. 8 Dei patris] FAB°: patris mei. 
i.e. solus eic] Lomp, Lup: solus Christus rex noster est. 6 Lup: quia 
omnes gentes servient ei. CAass: Probata est his dietis universalis ecclesia. 6f Die 
gesamte Tradition bezieht v 30 auf den Hucharistiegenuß, doch nur Hırro, Lyra, 
PER, Fag denken an den heilsamen Genuß, während die übrigen Exegeten im Kontrast zu 
v 27 von dem bloß sakramentalen Genuß sprechen, der nicht zugleich vom spiritualen 
Genuß begleitet ist. Maßgebend für diese auch bei v 30b durchgehaltene Interpretation 
ist die Deutung von ‚„pingues terrae‘ in malam partem auf die superbi oder mali (als 
Gegensatz zu „pauperes“‘ v 27); zB Lup: supra (v27) egit de spirituali participatione 
sacramenti, nunc agit de sacramentali, et vult sacramentum altaris esse commune etiam 
malis. „Manducaverunt‘“ ... etiam „omnes pingues terrae‘ i.e. divites terreni, scil. 
superbi et mali. Zu Ls Auslegung vgl PER: omnes divites et reges et principes conversi 
ad deum manducaverunt et adoraverunt hoc sacramentum. FAB‘: manducaverunt 
meam carnem, hostiam et sacrifiecium laudis et adoraverunt sumendo ... omnes princi- 
pes et potentes in terra. 7 ‚divites‘] PsR. 7£ Ps 44,13. 9 Vgl 
zu v 30a. LYRA: „cadent‘ ex latriae reverentia...omnes mortales homines. PER: omnes 
mortales qui sepeliendi sunt in terra, cadent et procident in facies et „curvabunt genua‘“ 
(= PsH) in conspectu eius sacramenti. FAp!: adorabunt et incurvabunt genua. (e): 
universi qui hunc ingrediuntur mundum. Für das entgegengesetzte Verständnis vgl 
Lomg: qui terrena amant „‚cadent‘‘, quia indigne sumunt, „in conspectu eius‘‘ dei, quia 
(Aug I, Gli) solus deus videt quomodo cadant, qui coelestia deserentes in terra eligunt 
beati fieri. 10 Hvco: „anima mea‘“ et meorum. 10£ Lun: ad eius obsequium 
et laudem. 11f Vgl Iac 1,18, 1 Cor 4,15. FAB@: semen eius, i. e. apostolos et disci- 
pulos, quos Christus ex se elegit suaque doctrina genuit servituros patri. Hvao: fideles 
(LYRA), quos ego genui per fidem. Aug I (Grı, LoMB, Lup): opera mea vel per me 
credentes. 


12 Vgl zu 172,16. FEstus de verborum significatu, ed K 0 Müller, 1880, 8 294b,22f: 
tenuioris fortunae homines. 13 ‚omnes qui regunt terram‘] Selbständig, ohne Vor- 
gang in der Tradition wandelt L den Text ab. 13f Ps 106, 23. ldf Zur 
Deutung von coelum durch anima vgl 137,38. 18f Für Lyra und Per spricht (im Text 
des PsG = Vg) David mit Bezug auf sich selbst. Lyra: „anima mea“ quia David habuit 
fidem Christi venturi. PER: propheta David in spiritu sub fide et spe Christi futuri iam 
laetatur. Vgl Turr: Propheta in persona cuiuslibet iusti. Die übrige Tradition versteht 
den Vers als Rede Christi. 19f LyrA: In Hebraeo habetur: „Et animam suam 
non vivificavit“, cui concordat translatio Hieronymi iuxta Hebraicum (= PsH), quae 
sic habet: „Et anima eius non vivet“. Et est finis versus praecedentis. FAB® zitiert 
PsH und paraphrasiert: animam suam non vivificabit, sed dabit eam in morte separando 
eam a corpore; vgl 201, 46f. 21ff PsH: Semen serviet ei, narrabitur domino in 
generatione. Venient et annuntiabunt iustitias eius populo, qui nascetur, quae fecit 
dominus. Burg zitiert die Hebraeus-Fassung von v 3la (mach Lyra, vgl Z 36/f) und 
fährt fort: sequitur in alio versu: „Semen serviens ipsi, annuntiabitur domino in genera- 
tione.‘‘ Et sequitur in alio versu: „Vivent et annuntiabunt iustitiam eius populo, qui 

Forts 205, 30 


14* 


3,139, 


204 Ps. 21, 81.32 22,1 


meo feruiet ipfi non peccato, Sed Deo viuenti: [21,32] Annuneiabitur 
predicabitur liue predicatione erudietur domino ad honorem Domini 
generatio ventura Spiritualis per fidem genita heb,reus: “viuent’: 
et annunciabunt celi apoltoli iuftieiam fidei eius populo Chriltiano nouo 
qui nafcetur ‘per aquam et Ipiritum fanctum’. quem feeit dominus 
noua creatione in gratia, Iacobi 1.: ‘vt ellemus»’ etc.. 


DE ECCLESIA LAVDANTE CHRIS 
tum fuper eruditione verlu 1. et 2. et gubernatione verlu 3. 4. 5. ac de 
refeetione facramenti eucharifti® verlu 6. 7.8. 9.. 
Pfal. XXII. [22, 1) Tit. Pfal: Dauid. 


DOminus Ihelus Chriftus, verus Deus regittu non diabolus vel caro 


1 ipsi: Annunciabitur] Zps wohl Druckf (Doppelpunkt statt Punkt) , Punkt (Verswechsel) 
Lo, Ps@ RC V, VgPBV, Doppelpunkt (Halbvers-Zäsur) bei anderer Versabteilung PsH 
10 Psal: (Doppelpunkt statt Punkt wohl Druckf in Lps) Dauid.] = PsH, Vg®V. 
Lyra: titulus in Hebraeo ‚„Psalmus dauid‘“ et in translatione Hiero iuxta Hebraicum 
(Fab!) „Canticum dauid‘“. 


1 non peccato in u Glz, Sed etc in o Glz zwischen vorhergehende und flgd Zgl gequetscht, 
wohl aus Platzgründen in dieser Reihenfolge geschr peto ohne Kürzungsstrich 
8 Spiritualis etc in u Glz, hebreus etc in o Glz; senkrechter Strich vor Textwort ventura 
wegen der Hebraeus-Fassung (vgl Rgl 24) Sff V darf mit seiner Bemerkung, bei 
Ps 22 fänden sich „Glossen von zwei- bis dreierlei Schrift und Tinte‘, deren Verschieden- 
heit er nicht reproduziere, nicht so verstanden werden, als seien deutlich derart weitgehende 
Unterschiede vorhanden, daß man Stadien der Glossierung festlegen könne 


1 Vgl Rom 6,6, 1 Th 1,9. 2 praedicabitur etc] Huco: quomodo erit hoc (scil 
v 31), subiungit (v 32), quod fiet per praedicationem apostolorum. ad honorem 
etc] Aug I (Bruno, Guı, Lomg, Lvp): in (LomB: ad) honorem domini. 3 Spiri- 


tualis etc] Aug I (Gui, LomB) zu „populo qui nascetur“: ex fide domino. Lup: 
„populo“ scil. Christiano ‚„‚qui nascetur‘‘ domino spiritualiter ex fide (HıERO) per ver- 
bum praedicationis. Grı (LoMeB, Lup): „generatio ventura‘ novi testamenti, (CAss, 
BRUNO, TURR) quae ex aqua et spiritu generabitur. LYRA: „‚generatio ventura“, i. e. 
generatio populi Christiani, qui regeneratur in Christo aqua et spiritu sancto. 
Hebraeus: ‚vivent‘] Vgl Bura 203, 42ff. PsH: venient. 4 Den Begriff apostoli 
als Interpretation von coeli bieten HıERo, BRUNO, Huvco, LyRA, Lup, TURR, PR; da- 
meben begegnen in der Tradition die Begriffe discipuli, doctores, euangelistae. 
fidei] Lyra: ‚„iustitiam eius‘ i. e. Christi, et non iustitia ex operibus legis, ex quibus 
non iustificabatur ad plenum homo (Rom 3,20). Cass (Grı, LomB, Huco, Turr): 
praedicabunt filium Dei. Ipse enim est iustitia patris (TURR: ipse iustitia per quem 
omnes iustificamur). HuVG0””: qua malos puniet. LyRA’”: qualiter debeat iuste vivere 
et servire deo. 5 loan 3,5 (ex aqua et spiritu sancto). Vgl zu Z 6. Lyra: populo 
Christiano, (TURR) ex aqua et spiritu sancto nascituro. 6 Lyra (Hvco, Lup): 


10 


35 


40 


10 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


Ps. 21, 31.32 22,1 205 


speciali et novo genere factionis... Prima factio fuit de nihilo, secunda de sanguine 
proprio. FAB®: creavit recreationeque sanctificavit ac iustificavit. PER (concl 14): 
regenerando per baptismum et ecclesiastica sacramenta. Von der regeneratio sprechen 
auch GLı, LoMB, Lu». Iac 1,18 (simus); auch von Huco” zitiert. 

?ff Hırro: Psalmus continet vocem ecclesiae collaudantis Christum. Auch die 
anderen Ausleger beziehen den Ps auf die ecclesia (oder den einzelnen Gläubigen), 2 B 
Avc (Gto, Loms): Ecclesia loquitur Christo. Von Cass übernehmen Go, Lomg, Hvco, 
Lud eine sachliche Gliederung nach 10 Gnaden (v 2a. b, 3a. b, 4a. b, 5a. b.c, 6a). Hinzu 
kommt seit dem Frühmittelalter als"übergreifender Gedanke (v 1 und 6b) eine allegorische 
Anspielung auf die Rückkehr aus der babylonischen Gefangenschaft. Huvco: liberatio a 
captivitate babylonica, scil. a peccato, ... per passionem domini, per quam data est 
nobis libertas redeundi ad supernam Hierusalem ... revertimur per decem dietas ... sive 
gratias, per quas nos reducit ductor noster Christus. LyrRA deutet den Ps in Anlehnung an 
Rascui litteraliter auf David, qui timore Saulis cum viris suis ad regem Moab fugit 
(1 Reg 22). Lyra”: de homine devoto fugiente a saeculo tanquam a loco pericoloso et 
intrante locum religionis, maxime mendicantis, confidens de divina provisione et defen- 
sione ab adversariis, non solum corporis, sed etiam mentis. Hingegen BuR«a: regimen 
ecclesiae sub Christo pastore denotatur, innuendo excellentiam huius regiminis respectu 
antiqui ... populus ille novus deo regratiando narrat quomodo ad vitam aeternam de- 
ducitur per Christum pastorem excellentiori modo quam populus antiquus deducebatur 
(folgt Gliederung des Ps in 9 Punkte). Per: (David) primo gaudet iam in spe, qualiter 
Christus verus pastor reposuit suum gregem fidelium in pinguissimo agro ecclesiae, in 
quo pascitur fructibus uberrimis ecclesiasticorum sacramentorum. Secundo (v 6) 
praevidit effectum et fructum, quem fideles consecuti sunt ex refectione istorum 
sacramentorum; qui quidem fructus est gratia et misericordia in praesenti et vita aeterna 
in futuro. Zu Ls Einteilung: versu 1. et 2. = v1—3a; versu 3. 4. 5. = v 3b (Deduxit)—4; 
versu 6. 7.8.9. = v5—6. 11 Ava (Gro, Loms, Lup, Per, FB‘): Dominus Iesus 
Christus. Hrero (Bruno): Ecclesia fiducialiter loquitur per fidem, quia ante adventum 
Christi diabolus regebat mundum, sed modo Christus regit ecclesiam suam. 


nascetur, quem fecit dominus.‘“ Das erläutert BurRc: dicendo „Animam suam non vivi- 
ficavit“ subintelligitur: cum hoc facere posset, et sic fuit voluntaria (soil mors Christi) ... 
non fuit causa suae mortis de directo, sed per indirectum, scil. non removendo causas 
mortificantes. Consequenter restabat declarandum, quomodo post mortem Christi, 
qui sine successione seu posteritate carnali discesserat, fides sua fuisset per orbem di- 
vulgata ... (die Antwort von v 31bf:) licet Christus non habuerit semen carnale quod ei 
succederet in fide,.... habuit tamen semen spirituale, scil. apostolos et discipulos ser- 
vientes ipsi ... qui... annuntiaturi erant iustitiam Christi populo fideli, qui nasciturus 
erat secundum spiritum, qui quidem populus a domino, a quo fides et caritas infundun- 
tur, factus est. FaB“ legt PsH v 31bf im gleichen Sinne aus und erklärt sich für die Fas- 
sung ‚„iustitias ... quae‘“. 


3,140 


206 Ps. 22, 1—4 


me et nihil mihi deerit! quia “non defieient omni bono’, Pfal. 33. [22, 2] 
in loco paleu® in Ecclelia, vbi pafeuntur verbo Dei vel in Scriptura 
ibi me cum aliis multis collocauit tu. Super aquam diuinarum [erip- 
turarum vel doctrinas doctorum? vel [uper aquam baptifmi refeeti- 
onis [piritualis educauit? “enutriuit’ et per hoc [educauit] me: [22,3] animam 
meam non tantum manum non corpus eonuertit heb,reus: “refecit?. 
Deduxit me proficere me faciens ad vlteriora deduxit fuper femitas 
iuftiei que elt fidei et coram Deo: propter nomen fuum vt glorificetur 

non propter meritum meum. [22, 4] Nam et fi ambulauero vixero quia 
fie necelle eft in medio vmbhr&® mortis‘ heb,reus: in valle mortis’, vbi 
funt mali, heretiei, tyranni / non timebo mala licet in medio eorum 


1 Quia fecundum Apoltolum “Chriltus omnia in omnibus’ elt Et 
facit, “quod [anctis omnia cooperantur in bonum’, ideo in nullo deficiunt. 

2 quia fine doctore in [eripturis nullus proficiet. 

3 Et [ic patet, Quod de I[piritu loquitur. 

* FRlaie 9.: “‘habitantibus in regione vmbre mortis’, que videtur 
elle vita huius milerie. Que licet mors non [it, tamen elt vita morti 
fimilior et propior quam vite, vt teltis et Gre,gorius: “Iple enim quotti- 
dianus defectus’ etc. Ideo dicit: “in vmbra mortis.’ 


1f deerit in (ohne Zäsur) = Lo (aber dort deerit Zs); deerit: in (Halbvers-Zäsur) 
Ps@G RC V, VgPP; deerit. In ( Verswechsel) PsH 5 me: animam (Halbvers-Zäsur) ] 
= Ps@ RCV, VgPV,; me (Zs) animam Lo; me. Animam (Verswechsll) PsH 
8 suum] tuum K V 10f mortis/non (Kolon-Zäsur)] = Lo 02; Doppelpunkt 
(Halbvers-Zäsur) nach mortis und mala Lo 09, nur nach mortis PsF, VgPB, nur nach 
mala Vg’ 


2 in Scriptura] in (i mit Kürzungsstrich) fehlt KV 3 cum aliis multis (in 
u @lz) bei KV an Zgl tu (in o Glz) angefügt 4 vel super eic in hellerer Tinte in 
o @Glz, durch Spatium von Zgl diuinarum etc abgeseizt, ab super am r R 5 et per 
hoc in u Glz (bei K V als überleitende Zgl vor v 3 animam meam) und enutriuit in o 
Glz ü educauit enutriuit] nutrivit X V/ 6 heb. refecit hellere Tinte und 
kursiwerer Duktus als die übrigen Zgli Ps 22 7 faciens (in o @lz) und deduxit 
(in u Gl) amr R 10ff heb. bis tyranni und licet bis sim andere Tinte und anderer 


Duktus als die meisten Zgll Ps 22 11 veltyranni K V (kleiner bedeutungsloser hs 
Strich vor tyranni) 


12f I R; Quia vielleicht nachgetragen 14 r R, nimmt Rücksicht auf Zgl 7 
proficere etc, gleiche Tinte wie Zgl 4 vel doctrinas etc, von K V dort angeschlossen 
15 I R neben educauit, durch Strich auf dieses Textwort bezogen, kursiver Duktus; bei 
K V Zgl nach Z 5 me 16ff r R, ab Z 17 Que hellere Tinte 13 et]JaceKV 
19 in]est KV 
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1 Ps 33,11 PsR. HıEro zitiert Ps 33,10 PsR. 2 Cass: divina lectio (GLI).... (GLO, 
LoMms, TURR) sermo divinus. Hvco: „in loco pascuae“ i.e. sacrae scripturae (BURG, 
TuRR). Fap!: pascit me doctrina. Nur die ecclesia nennen HıEro (Bruno, Lup), PEr. 
83f Lyra” (Lvp): „super aquam refectionis“ i.e. sapientiae salutaris. HIERO 
zu v 3a: doctrina patriarcharum et prophetarum sive apostolorum animam meam 
convertit ad se cognoscendum. 4 Die gesamte Tradition (außer Lyra) denkt an 
die Taufe. 5 spiritualis] LyRA”: „educavit me“ non solum corporaliter, sed 
etiam (Hvco, TURR) spiritualiter. FAB‘: spiritu regenuit me. enutrivit] PsH: 
enutrivit; ebenso Fag!, HıERo, Lun. Die Form nutrivit begegnet bei Cass, BRUNO, PER, 
andere Formen von nutrire bei LoMmB, Huco, TURR. 6 Vgl zu Zgl Ps 18, 8a und 
Burc Z 24ff. Cass (Guı, Loms, Lup, TuRR) denkt an die Taufbekehrung, PER an die 
Bußbekehrung. Fap!: animam meam convertit ex Iudaismo aut gentilitate ad se, et 
refecit animam meam veri dei et salvatoris sui agnitione, convertit animam meam ad 
spiritualem et coelestem vitam ex terrena generatione. Vgl Hızro Z 4ff. hebreue: 
‚refecit‘] PsH. 7 Cass: Merito ergo super semitas iustitiae deductum se esse 
gaudebat, qui animi contemplatione profecerat. Grı (LoMB): perseverare fecit in prae- 
ceptis caritatis, vel (CAss, BRuNo) ad hoc scientiae perduxit, ut eius praecepta doceam. 
8 Hıero: super semitam mandatorum per artam viam. Ava (Gui): in angustis 
itineribus, quae pauci ambulant, iustitiae suae. Cass (GLo, BRUNO, LoMB) deutet auf 
das Doppelgebot der Liebe. Die mittelalterliche Exegese wird beherrscht von dem Gedanken 
an die „evangelischen Räte‘, z B Huvco: per consilia, per quae deducitur homo, ut rectius 
et citius perveniat ad patriam ... per ea fit vera iustitia... qui vult veram justitiam 
facere de suo peccato, oportet ut sicut commisit illieita, etiam a lieitis abstineat. Lup: 
perfectionis consilia hominem iustificantia. BurG: Praecepta dei in euangelio contenta 
semita iustitiae debent dici, eo quod artiora quam praecepta legis, cum non solum 
manum, sed etiam animum prohibent. Far‘: praecepta sancti euangelü. Sf Aug 
(Hırro, Bruno, Gui, LoMB): non propter meritum meum. Lup: „propter nomen 
suum‘“ glorificandum et vulgandum, i. e. propter gratiam suam, non propter meritum 
meum. Auch alle anderen Exegeten schließen das meritum aus. 10 PsH. 
11 Cass (Bruno, Gi, LoMB): inter haereticos et schismaticos. Vgl I 1, 10, 36 ff, ferner 
(Ps-) BERN in synodo serm (zur Echtheit vgl J LECLERCQ in: Rev ben 63, 1953, 292—296) 
n 10 (2,743): Multa est hodie et longe gravior, quam credi possit, persecutio sanctae 
ecclesiae ... Multis modis persecutus est eam diabolus ... Ecclesiam incipientem perse- 
cutus est per tyrannos, proficientem persecutus est per haereticos, iam laetam et flo- 
rentem persequitur per motus illicitos. Tria sunt in anima, ratio, voluntas, sensualitas ... 
Carnem ergo eruciavit in martyribus, rationem perturbavit in simplieibus, sed volun- 
tatem hodie depravat generaliter in omnibus ... ubique aut fere ubique iudicio rationis 

Forts 208, 34 


12 Eph 1,25 (omnia in omnibus adimpletur), Col 3,11 (omnia et in omnibus 
Christus). Hvco zitiert 1 Cor 15, 28: ut sit deus omnia in omnibus. 13 Rom 8, 28 
(quoniam diligentibus deum). 14 Turk: „educavit me“ spiritualiter ad profectum 
nutriendum. 15 Vgl FiıB! Z ®&. 16 Is 9,2. 16f Aug (Gui, Lom#, 
TURR): in medio vitae huius, quae umbra mortis est. 18f GREGOR 40 hom in ev 
37 n 1: Temporalis vita aeternae vitae comparata, mors est potius dicenda quam vita. 
Ipse enim quottidianus defectus corruptionis quid est aliud quam quaedam prolixitas 
mortis. 


208 Ps. 22, 4—6 


fim: quoniam tu mecum es per fidem et gratiam. Virga tua Euangelium 
directionis vel caltigatio et baeulus tuus? Idem [uftentaculum: ipla que 
ambo funt verbum Dei me confolata funt. [22,5] Parafti in conipeetu 
meo quia coram Ecclelia celebratur [acramentum menlam [acramenti 
Corporis: aduerfus eos quia ibi roborantur et augentur dona et gratia 
qui tribulant me 1. demones, 2. homines, 3. peccata. Impinguafti abun- 
dare fecifti in <eo)[oleo] gratia vel “leo letitie eaput meum mentem 
meam et [piritum: et calix Sanguinis meus inebrians [piritus ebrietate® vt 
carnem non [entiam quam pr@clarus clarificans, [cil. claros faciens in 
fpiritu eft non elt in hebreo. [22, 6] Et mifericordia tua gratia tua, que 
vbique fere “milericordia” tranffertur. Apud Apoltolum autem [emper 


5 verbum enim Dei dieitur ‘virga’ Plfal. 2. et 44. Et “Baculus’, 
quia [ultentat [pe corda, et confolantur, [icut ait apolt,olus [Ro.] 15.: 
“Quecungue enim [ceripta [unt, ad noltram doctrinam [eripta [unt, vt 
per patientiam Et conlolationem [cripturarum [pem habeamus. per 
‘doctrinam? intelligitur “virga’, per “{pem’ “Baculus’, per ‘conlolationem’ 
patet. 

6 «Ebrietas’ [piritus facit, vt coram l[eculo Ebrii videantur et [tulti, 
Quia loquuntur [piritualia, que non Intelligunt Carnales, Et carnalia 
bona nihil curant, [icut ebrius faecit. Veruntamen tunc [unt non [olum 
clari, Sed et “preclari’, i. e. in [piritu coram Deo illultres, vt [upra Pfal. 15. 


7 <eo) [oleo]] eo Lps Druckf statt oleo (= Lo, PsF, VgBV), von L hs durchgestrichen 
(vgl H-App); eo K 


H 5 Corporis] C k f E[ucharistie] 6f abundare fecisti in kleinem Duktus über den 
zwei flgd Zgll 7 eo des Druckes von L zweimal durchgestrichen, dafür am I R oleo ge- : 


schr, auch dieses durchgestrichen, weil es mitten in Rgl 5 zu stehen kam; gratia (in o Glz) 
und vel oleo letitie (in u Glz) ü Impinguasti durch Striche zum gestrichenen Textwort 


eo gewiesen Set] vel KV Sanguis KV 8f vt bis sentiam (in u 
Glz) hellere Tinte sentias X V 10 non est in hebreo unter quam praeclarus 
est, dorthin durch Strich gewiesen; anders in Tinte und Duktus 10ff gratia etc 


beginnt einzeilig interlinear, ab misericordia am r R 


12ff I RE, um oleo (vgl H-App zu Z 7) herumgeschr; von K V bei Z 1 Virga eingewiesen 
18 apost. 15. 18ff u R, von K nach Z 8 inebrians eingewiesen 


non consentit voluntas, sed captivam eam ducit in lege peccati; quia etsi ratio sana sit 


in iudicio, voluntas tamen prava est in desiderio, in qua nimirum residet diabolus 
„similis Altissimo‘“ (Is 14,14). 1 Aug (Gto, Lomg, Lup): quoniam tu habitas 
in corde meo per fidem (Eph 3,17). PER: auxilium gratiae largiendo. 1f Far®: 


directio tua et, ubi oportuit, castigatio et sustentatio tua. Eine ähnliche Differenzierung 
zwischen virga und baculus mehrfach in der Tradition, wiederholt auch Worte vom Stamm 
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sustentare bei der Deutung von baculus, jedoch nicht sustentaculum, das aber bei REUCH 
rud 527 sv 19V unabhängig vom Worte baculus und von Ps 22,4 auftaucht (vgl RAEDER 
S 118). Bura: ‚„‚mecum es“, sc. per disciplinam, quae notatur per virgam ... et per dulcem 
gubernationem seu sustentationem, quae significatur per baculum ...in quibus, sc. 
virga et baculo, sacramentum poenitentiae intelligi potest. Per: Dedit mihi virgam, 
i. e. disciplinam euangelicam ad dirigendum in hac vita ... et dedisti mihi baculum forti- 
tudinis et aliorum donorum spiritus sancti per sacramentum confirmationis, quo baculo 
sustentor. Anders Aug (Guı, LoMmg, Lup, TURR), der zwei Formen der disciplina unter- 
scheidet („virga“: ad gregem ovium; „baculus‘: ad grandiores filios); ähnlich Hvco. 
4f Vgl Zgl Ps 21,26 und zu dem Gedanken, daß die Eucharistie coram fidelibus oder 
coram ecclesia zelebriert wird, BIEL expos can miss lect 14 D. Über die Stärkung und 
Vermehrung der geistlichen Gaben und Gnaden durch die Eucharistie vgl 27,18ff und BıEL 
expos can miss lect 86 L, wo Ps 22,5 zitiert wird, und lect 85 O. 4 Cass: 
praedestinasti altare sanctum, quod cuncta videt ecclesia, quod circumdat populus 
Christianus. 4f Fast die gesamte Tradition deutet mensa unter den verschie- 
densten Begriffen (2 B Guı, Loms, BurG: communio corporis Christi) auf das Altar- 
sakrament. Bei Hırro (Bruno), Lup, PER erscheint auch eine Deutung auf die heilige 


Schrift. 5 Vgl zu 26, 8f. 6 HıERo: persecutores ecclesiae, qui sunt 
daemones, Iudaei et haeretici. Lyra” (Lup): adversus daemones (Huvco) tentationibus 
suis, et malos homines iniuriis me tribulantes. 7 Ps 44,8; von Huvco zitiert. 


Burc: oleo laetitiae (FAR®), sc. gratiae spirituali. PER: oleo laetitiae et gratiae invisibilis 
spiritus sancti. GL (LOMB): spirituali gratia. Aug (u a): laetitia spirituali. 
7f Mens als Interpretament von caput bei Auc, HıEro, BRUNO, GLı, LoMB, Hvco, Lyra” 
(quae est caput hominis), Lup, Turr, FAR“. Vgl PEr: „caput meum“ sc. anim am et 
conscientiam quae est caput totius corporias. 8f Cass: sanguis domini (BRUNO, 
Go, LomB, Burg, Lup, FaRf), quod sic inebriat, ut mentem sanet, a delictis prohibens, 
non ad peccata perducens. Lup: „inebrians‘‘ fervore divinae dulcedinis et dans obli- 
vionem vanarum delectationum et cogitationum sopiensque ab appetitu temporalium, 
sic (Cass, Go, LomB) enim inebriat ut sobrios reddat. Prr: calix meus inebrians in 
amore tuo, quem dedisti mihi in sacramento altaris ... inebrians animam, relevans eam 
a mundanis et totaliter eam iungens deo et per amorem in deum convertens ... tantum 
inebriat animam quod transformat eam in deum. Far: inebrians divino beneficiorum 
tuorum amore. 9f Lyra” (Lu): effective, quia ducit ad claritatem patriae. 
Gui, Lomß (Lvp, Turr): dat claritatem aeternae vitae. 10 FA“: Particulam 
septimi versus „quam praeclarus est‘‘ non ponit ex Hebraeo Hieronymus, sed eius 
loco sequenti versu posuit „sed et benignitas“, qua particula caremus. 10ff Ps 23 
(22), 6 Mas: TON. Revon rud 182 sv I Gratia ... Inde venit m3°IN Misericordia, 
gratia, pietas. Ebd 185 8 v TOM Beneficium, gratia vel graciositas, LXX eleos inter- 
pretati sunt, unde nostra translatio ubique habet misericordia. Vgl RAEDER 79f. 
Andere, außerhalb von ReucH rud liegende Informationsquellen, vor allem mündliche, 
sind nicht ausgeschlossen. GLo (CAss, BRUNO, LoMB, Hvco, Lup): misericordia subse- 
quens ad custodiam (Cass: ad iustitiam), quae praecedit ad gratiam conferendam. 
Lvp: hoc tangitur de gratia subsequente, quae videtur esse necessaria ad conservandum 


Forts 210, 32 


12 Ps 2,9 44,7. 18ff Rom 15, 4. 18f Vgl Act 2, 13.15. 21 Ps 15, 6. 


Bl27v 3,140, 


3,141 


210 Ps. 22,6 23,1.2 


fere ‘gratia’? vocatur idem verbum, Scil. ‘hen’ fubfequetur me: non 
enim fufficit prima, Sed proficere oportet magis ac magis omnibus diebus 
vita me&. Et “[ublequetur’ etiam ad hoc utinhabitem polt hanc vitam 
in domo domini Ecclelia triumphante: in longitudine dierum ji. e. ineter- 
num. 


CONTRA SVPERBAM ET INVI / 
dam fynagogam / que contemnens gentes / fola in 
gloriam ecclefi® vult affumi. prophetat Chriltum 
omnium dominum / fine acceptione perflonarum 
fufeepturum quofeungque Pfal. XXIII. 
[23, 1] Tit. Cantieum Dauid. 


'DOmini eft terra Iudea et plenitudo eius quiequid in ea elt: orbis 
totus circulus terrarum omnium et vniuerfi tam homines quam omnia 
qui ! habitant in eo tamen homines tantum tangit, quia de iis interro- 
gabit. [23,2] Quia ipfe vt author et creator fuper maria fundauit eum 
Creando fundauit: et fuper flumina [upple: maris, quod [emper elt in 


! Primo deleribit vniuerlale dominium Chrilti [uper omnia, vt ex 
hoc Inferat contra Iudeos, iplum elle equum et ‘non eorum tantum Deum, 
Immo et gentium’, Et [ic [ine perlonarum acceptione [aluare omnes, 
qui boni elle volunt. 


11 Lyra: titulus in Hebraeo et in translatione Hiero iuxta Hebraeum ‚„Canticum 
dauid‘“. Fab': Psalmus Dauid. VgBV: Psalmus dauid in prima sabbati. l15f eum: 
et (Halbvers-Zäsur)] = Lo 09, PsF, VgBV, eum et (ohne Zäsur) Lo 02. 


1 hen versehentlich statt unterstrichen durchgestrichen lf non enim eic anders 
in Tinte und Duktus als die meisten Zgll Ps 22 3 etiam ad hoc in u Glz, nimmt 
Rücksicht auf Zgl 1f (und auf die flgd Zgl?), Tinte und Feder wie bei Zgl subsequetur 
(in ihrem Gefolge geschr?); von K V nach ut eingeordnet 3ff die drei letzten Zgll 
in Tinte und Duktus wie Zgl 1f 13 eirculus] ceircuitus X omnium von K 
an die vorhergehende Zgl angefügt 14f nach interrogabit Frgz 15 vt author 
in u @lz, et creator amr R 16 Creando] Cre k f faci[endo] 


THEIR 18 Deum* Deus 


sicut praeveniens ad inchoandum. PER: misericordia tua subsequetur me dans gratiam 
in praesenti omnibus diebus vitae meae. 1f Lyra”: per augmentum gratiae, 
Vorherrschend in der Tradition ist der Gedanke der Perseveranz, vgl 209,41ff; Hvao: ne 
cadam a gratia, sed (TURR) in bono perseverem. 3 Auc (Gui, Loms, Lu): 
Subsequetur me non autem hic tantum, sed etiam, ut inhabitem (Loms, Lup, TURR: 
in futuro). 4 Cass (HıEro, Bruno, Hvco, TuRR): Domus quippe domini futuram 
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significat Hierusalem. Lup: non manu facta (LoMB), sed aeterna in coelis, ubi sancto- 
rum est habitatio. 4f Aug, Lu, Per, Far!: in aeternum. Ähnlich andere Exegeten. 
6ff Keiner der älteren Exegeten sieht den Ps in dieser Fronistellung; keiner bringt 
die Aussagen über die universale Schöpferherrschaft (v 1f) oder über die Bedingungen 
der Kirchengliedschaft (v 3ff) in einen Kontrast zum Anspruch der Synagoge; keiner 
reflektiert auf die alle Menschen gleich achtende Art, mit der Christus in die Kirche auf- 
nimmt. Im Hinblick auf Ls Summ sind am ehesten bemerkenswert die summarischen 
Angaben bei Lup: Psalmus de generali Christi dominio et potestate suorumque mem- 
brorum statu laudabili et conditione. Ferner die Inhaltsangabe bei Cass (GLo, Loms, 
Lup): Prima parte (v If) definiens domini universum orbem esse terrarum, ut sicut se 
nullus ab eius imperio probaret exceptum, ita nec a fide crederet alienum. Secundo 
loco (v 3—-6) determinans quibus virtutibus praediti sint in eius ecclesia constituti. 
Tertio (v 7ff) dementissimos superstitiosos alloquitur, ut vero domino famulantes a 
noxia sibi perversitate discedant. Schließlich Aug (Guı, LoMB) zu v 1: Cum clarificatus 
dominus annuntiatur in fidem omnium gentium, et universus orbis terrarum fit ecclesia 
eius. Vgl Burc, Per zu Rgl 1. Aug, Cass und ihre Tradenten haben auch v Tff in die 
ekklesiologische Interpretation miteinbezogen. LYRA schließt sich RASCHI an und bezieht 
den Ps wegen v 7ff auf den Einzug der Lade in den Tempel Salomos. Lyra": Allegorice 
arca testimonii dieitur beata virgo; propter quod psalmus iste sic exponi potest de vir- 
ginis huius assumptione. BURG, der wiederum von Doer kritisiert wird, lehnt Lyras litterale 
Deutung ab; für ihn spricht der Ps (speziell v 7ff) nach dem Litteralsinn vom Einzug 
Christi in Jerusalem und nach dem sensus spiritualis vom introitus Christi in utero vir- 
ginali. Per deutet den ganzen Ps auf Christus (v 1f inquantum deus, v 3—6 inquantum 
homo, v 7f descensus in infernum, v 9f ingressus in coelum). Ähnlich FaB (Fan! zu 
v 4: definiens Christum, zu v 5: generatio quaerentium Christum ... imitans eum). 
9 sine acceptione personarum] Vgl II 1, 92, 36} 95, If. 12ff Neben der Deutung 
von v 1 auf die ecclesia (HıEro, Aug, Cass, BRUNO, Guı, LomB, Hvco, Lun) begegnet in 
der Tradition (HıEro, GLo, LomsB, Hvco, Lup, TuRR, Per, FaB) auch eine — meist 
nicht ganz durchgeführte — litterale Interpretation, z B Loms (Turr): „„Domini est terra“ 
quam creavit „et plenitudo eius“ i.e. omnia quibus eam ornavit. Et non pars terrae 
tantum, imo „orbis terrarum‘‘ (GLo) i.e. totus mundus ‚et universi qui habitant in 
eo“ i. e. omnes incolae eius sunt domini. FAB°: conditoris et creatoris omnium est habi- 
tatio terrena et quicquid eam implet, universa plaga habitabilis et omnes habitatores 
in ea. 18f Per: „et universi qui habitant in eo“, scil. coeli et astra et elementa 
et universi angeli quia habitant in coelo, et homines qui habitant in terra, et daemones 
qui habitant in inferno sub terra. 15ff Wie v 1 deutet die Tradition auch v 2 mit 
Vorliebe ekklesiologisch, 2 B Ava: Stabilivit eam (scil ecclesiam) super omnes fluctus 


Forts 212, 32 


17 Vgl zu Z 6ff. Burg: primo proponitur generale dominium dei in toto orbe. 
PER: memoratur universale regnum et potestas, quam adeptus est Christus in die re- 
surrectionis ... adeptus est universale dominium et potestatem. Von der Herrschaft 
Christi sprechen verschiedene Exegeten nicht nur zum Summ, sondern auch zu v 1 ‚Domini‘. 
18f Rom 3,29: An Iudaeorum deus tantum?... Immo et gentium. esse 
aequum...sine personarum acceptione salvare] Vgl zu II 1,92, 17ff 95, 2ff. 


212 Ps. 23, 2—7 


motu et fluxu? praparauit eum. [23, 3] Quis afeendit q. d. non vos [ecun- 
dum carnem, ficut gloriamini in montem domini Eccleliam Deiet Beatitu- 
dinem? aut quis ftabit fidei firmitate in loco fancto eius Ecclelia huius 
vite, que elt fancta? [23,4] Innocens manibus et mundo corde? i.e. 
qui mala non feeit nec cogitauit Deo, fibi aut proximo i.e. qui decli- 
nauit a malo / qui non accepit in vano animam fuam i.e. ociofus fuit 

Sed etiam fecit bonum: nee iurauit in dolo fraudulenter proximo fuo. 
[23,5] Hie talis, quicunque lit, fiue Tudeus [iue grecus aceipiet benedic- 
tionem in [piritualibus a domino: et mifericordiam gratiam a deo lalu- 
tari fuo Ihefu Chrifto Saluatore. [23,6] Hae Vbicunque et quecungue 
fit [fecundum carnem eft generatio querentium eum quia querunt in 
fide et opere: querentium faciem i. e. eternam vitam, que elt, vt “videant 
facie ad faciem’ dei Iacob Christi Ihefu. Sela. [23, 7] ‘Attolite “leuate? 


? vel “{uper’, i.e. ‘ad’ Maria et flumina, [eil. [uper littora eorum, 
quia melior habitatio terre elt in littoribus. 

3 Act. 10.: ‘In omni gente, qui timet Deum et facit bonum, acceptus 
elt ılli.? 

4 Exhortatio ilta tam ad ‘“principes’ [ynagoge quam Angelos celeltes 


2f domini?] Doppelpunkt in Lps (= Lo, PsF, VgBV) von L hs in Frgz korrigiert. 
8f eius?] Punkt in Lps (= Lo, VgP) von L hs in Frgz (= PsF,Vg’) korrigiert. 
18 Iacob] @roßschreibung nur Lps und PsC (Iaacob) Sela.] = PsH C; Semper 
PsG, Diapsalma PsR 


8f Ecolesia bis vite in u @lz über loco (= Zs), aufr R hinausreichend, que est sancta 


in o @lz über Sancto eius (= Za) 4ff i.e. qui mala etc in o Gl, geht auf r R 
hinaus, daran anschließend nach kleinem Spatium am r R i.e. qui declinauit etc 
7 Sed etiam etc in o @lz nach kleinem Spatium hinter vorhergehender Zgl 12f i.e. 


eternam vitam zweizeilig, que est etc in u @lz unter flgd Zgl (nachträglich ergänzt?) 


14f r R, nimmt Rücksicht auf Zgl 3f, von ihr durch Striche getrennt; bei K Zgl im 
Anschluß an Zgl 210,16f 14 Maria] M undeutl k 16f I! R 18ff IR, von 
214,8 Melius an dunklere Tinte und etwas kleinerer Duktus, bei 214,10 et sic wieder 
Wechsel von Duktus und Tinte 


saeculi huius ... Flumina in mare fluunt et cupidi homines labuntur in saeculum. Etiam 
istos superat ecclesia. Anders FAp®: salutem orbis primum locavit in Noa et in transitu 
rubri maris et eam confirmavit in aquarum baptismali regeneratione. Ohne Gewicht 
ist die litterale Deutung bei LoMB, TURR, PER. 1f Vgl 2 Cor 11,18 (multi glorian- 
tur secundum carnem). 2f Hveo: ‚„Quis ascendet in montem domini“ i.e. in 
ecclesiam (LuD), ut sit de ecclesia merito ? Illi enim, qui sunt de ecclesia tantum numero, 
non ascendunt. Hıero (BRUNO): in coelestem Hierusalem. FAR‘: in summitatem coe- 
lorum. Auf die iustitia deuten HıEro, Aug, Cass, BRUNO, GLi, LoMB, Lup, TURr. 
Vgl 213, 1ff. 3 Hvco: per fidem et bonam operationem. Im allgemeinen begnügt 
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man sich mit der Interpretation durch perseverare, permanere oder manere. 8f Die 
Tradition identifiziert den locus sanctus mit dem mons domini v 3a. Huco: in ecclesia. 
Fa! (Tuer): in illa divina ... beatitudine. 4f Ava (HıEro, BRUNo, GLi, Loms, 
TURR): innocens in operibus et mundus in cogitationibus. LupD: qui non operatur nec 
cogitat malum. Ähnlich Cass, Hvco, Lyra. Einen dreifachen Bezug zu Gott, zum Nächsten 
und zu sich selbst erwähnt die Tradition nicht, nur GLo, LoMB reden bei v 4da.c vom Ver- 
hältnis zum Nächsten und bei v 4b vom Verhältnis zu sich selbst. bf.?7 Vgl Ps 
36,27 (Declina a malo, et fac bonum), 1 Pt 3,11 (declinet a malo, et faciat bonum). 
6f Huvco: Hic excludit peccatum-omissionis ... homo accepit animam, ut laboraret. 
(m): contra otiosos et negligentes. Lup: In vano animam accepit quisquis otio vacansin- 
fructuose vivit. HıErRo (BRUNO): qui opera bona agit. Aug (ähnlich andere): Qui... 
animam suam ... immortalem sentiens, aeternitatem stabilem atque incommutabilem 
desideravit. 7 Cass (Bruno): Per dolum iurat, quisquis aliter facturus est 
quam promittit, credens periurium non esse, decepisse nequiter credentis errorem. Das 
bringen Guı, LomgB in der Fassung, in der es auch CorpICan c 1022 q2 (1,866) 
Aug zugeschrieben wird: In dolo iurat qui aliter facturus est quam promittit, 
cum periurium sit, nequiter decipere credentem. 8 Gro, Loms, Huco: talis. 
9 in spiritualibus] Vgl Eph 1,3 (in omni benedictione spirituali in caelestibus). 
Lunp: gratiae infusionem et (LyRA”) bonorum spiritualium multiplicationem. 
gratiam] Vgl Zgl Ps 22,6a. Guı (Cass, LomB, Lup): benedictio per misericordiam, non 
per merita, quia prius peccata dimittit. Lyra”: ‚„‚misericordiam“ i. e. peccatorum re- 
missionem. 10 Cass (Bruno, TuRr): „Salutaris‘“ noster est dominus Christus 
(Lom#, Lvp), a quo et beatitudo tribuitur et peccata laxantur. l11f Hırro (BRUNO): 
per fidem et operationem. Cass: „generatio‘ ...i.e. quae sacri baptismatis fonte renas- 
citur (GLı, LomB) et fidem suam pia operatione commendat. 12f 1 Cor 13,12 
(Videmus ... tunc ... facie ad faciem). FAB‘: tendentium in vitam aeternam, ubi nonin 
aenigmate sed revelata facie videbitur deus fidelium. LYRA: per apertam dei visionem. 
Lvp: dei praesentiam et cognitionem (LoMmB) seu manifestam visionem. PER: omnes 
isti videbunt hic deum per fidem et in futuro faciliter (lies: facialiter) per gloriam. 
13 Lomg (Hırro, Aug, Cass, BRUNO, GLI): posterius nato dat deus primatum Iudaeis 
ablatum, i.e. Christum. 13ff Ls Interpretation von v 7ff stimmt mit keiner der 
verschiedenen traditionellen Auslegungen überein, nur bei einigen Einzelheiten ergeben sich 
gewisse Berührungen, die im Folgenden für die Kommentierung bestimmend sind. 
18 ‚levate‘] PsH, vgl 214,11f. Vorherrschend ist in der Tradition das Verständnis von 
attollite sm Sinne von auferte. 


14f Hvco: loquitur hic propheta vulgariter sicut dieitur castrum fundari super aquam, 
quia ei adiacet. LyRA: non est per hoc intelligendum, quod maria sint simpliciter in- 
ferius terra, cum terra sit infimum elementum et gravissimum, sed solum secundum 
aliquas partes terrae, sc. ripas maris, quae supereminent aquas ... Adhoc enim sunt 
terrae situatae super maria et flumina, ut deserviant utilitati hominum in navitationibus 
et piscationibus et aliis utilitatibus. 16f Act 10, 35. 18 Exhortatio ... ad 
prineipes synagogae] So ist vermutlich die Zgl v 7a gemeint, sofern bei ihr nicht an die 
Kirche gedacht ist. 18f Fap': spiritus inferioribus mandat angelicis ordinibus, 
ut praebeant ingressum regi gloriae qui est Christus dominus; zu v 9: mandat aliis 
superioribus ordinibus, ut introitus aeterni pateant regi gloriae. LomB (Go): Angeli 
praeeuntes Christum ad infernum dicunt tartareis potestatibus: O vos, „‚principes“ 

Forts 215, 31 


214 Ps. 23, 7.8 


portas mentes veltras, o [acerdotum et populi prineipes et per vos alii 
Inferiores veltras.’ et eleuamini quia fides elt ardua et requirit mentem 
fulpenfam port® »ternales quia ineternum in vobis habitare vult, Et 
anima elt immortalis: et introibit rex glorie Chriltus per fidem. [23, 8] 
Quis eft ifte rex glorie? querit in perlona crediturorum, pauentium et 
ftupentium Chriltum elle Deum dominus fortis in aduerlis et potens 
efficax in opere et [ermone. dominus potens in prelio pallionis vincendo 


in alcenlione Chrilti potelt referri. Melius autem ad Apoltolos Chrilti, 
Qui [unt ‘porte’ noue Ierulalem, Apoc. 21., quos [upra dixit “Generatio- 
nem querentium Dominum?, et [ic prophetat fimul et exhortatur. 

5 Si autem lecundum heb,reum volumus intelligere, qui habet: 
‘Leuate, porte, Capita veltra’, idem elt, Quia “‘porte’ [unt iple poteltates 
et magiltratus in populis. “Capita’ eorum [unt mentes eorum, quas 
oportet leuari, vt [upra. Si autem de angelis, textus planus elt, Quia 
loquitur ad Angelos, vt in celum alcendentem cum [umma Reuerentia [ul- 
cipiant. Leuant autem “capita’ angeli, Quando Chriltum hominem vident 
et tamen eundem Deum verum agnolcunt; ideo ab humanitate mentem 
leuant in diuinitatem, que elt mirabilis et maxima eleuatio. Non enim 
“Intrauit’ Chriltus vt “rex glorie’ nili in celum alcendendo, et in animam, 
que elt [pirituale celum, per fidem ingrediendo. Vtrobique oportet “leuari 
capita’, vt [eil. fides diuinitatis eius pollit “ntrare. In Ierufalem 
enim in die palmarum pauper intrauit. Nec elt putandum, quod loquatur 
ad “portas’ irrationales propheta, Sed ad rationales. 


T 5 glorie?] Frgg = PsF; Doppelpunkt (Halbvers-Zäsur) Lo, VgBV 


H 1 mentes vestras zweizeilig über portas; o sacerdotum et populi zweizeilig über prin- 


(eipes) = Zs, anschließend an populi am r R die flgd Zgl 6 <in operibus) in o @lz 
über in aduersis 


11ff uR 11 habet k 15 cum summa] in summa X 23 ad (2) fehlt K 


1 mentes vestras] Burg in bezug auf den introitus 
Christi in utero virginali: non fuerunt apertae portae corporales in illo ingressu, sed 
tantum portae mentales recipientes filium dei in magna latitudine caritatis et devo- 
tionis. 1f Hvco (mor): dieitur cuilibet homini qui debet esse princeps, et iuditio 
rationis principari et dominari super brutales motus.... Illi autem brutales motus et 
voluptates quinque sensuum merito dicuntur portae, quia per eas ingreditur inimicus 
ad cor peccatoris ... Ideo dicit propheta: ... praelati, o „principes‘‘, quorum est officium 
talibus motibus dominari, „attollite‘‘ i.e. removete ‚‚portas vestras‘‘ quas diabolus 
contra dominum firmavit, seil. voluptates carnales. Et illis portis remotis, o „‚portae 
aeternales‘, scil. virtutes et opera bona „elevamini‘ crescendo in altum per multiplica- 
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tionem, recedendo a terrenis per puram intentionem, aliis apparendo per proximi aedi- 
ficationem. Et sie „introibitrex“. Lomg: Vel ... principes hic appellat sanctos (folgt Zitat 
Ps 2,10, 1 Pt 2,9)...Q.d. o vos, principes, i. e. fideles, qui estis genus electum, regale 
sacerdotium, attollite portas vestras, i. e. amplificate bona opera, per quae deus intrat. 
2f L versteht vb als Parallele zu v7a (PsH!). Diese Wertung begegnet nirgendwo 
innerhalb der traditionellen geistlich tropologischen Deutung (Avc, Cass, Hvco u a). 
Einige Exegeten haben bei ganz anderem Gesamtverständnis die gleiche Verhältnisbestim- 
mung von v Ta und 7b, z B Lyra (Einzug der Lade in den Tempel Salomos): „‚Attollite 
portas‘‘ i. e. separate unam ab altera „‚principes“ i.e. o vos angelicae virtutes ad loei 
sancti custodiam deputatae ... (auch die Hebraeus-Fassung entsprechend gedeutet), „et 
elevamini“ i.e. separamini ad magnificentiam dei „portae aeternales“, quia dominus 
promiserat ponere nomen suum in templo illo in sempiternum. Vgl Fap zu Rgl 4. 
3f Vgl Lyra Z 8ff. Huco (myst): „Portae aeternales“ i.e. virtutes per quas 
intratur in aeternam beatitudinem ‚‚elevamini“ i.e. exaltamini in cordibus fidelium. 
„Et“ per vos „introibit‘‘ in domum conscientiae „rex gloriae“ i. e. dator gloriae. LoMB 
(GLI) zu v 9c: „introibit rex gloriae‘‘ ad mentem. 4 anima est immortalis] Ava 
(Gro, LomB) zu v 4b: animam suam ... immortalem sentiens, aeternitatem stabilem 
atque incommutabilem desideravit. Christus per fidem] TuRR: ‚„introibit‘“ ad 
ea (scil humana corda) per fidem et caritatem Christus. HıERO: per fidem et caritatem 
introivit Christus in ecclesiam. 5f Auvc (Gri, Lomg): Pavet admirans natura 
mortalis et quaerit. Huco (mor): vox multorum qui stupefiunt, quando dieitur eis quod 
peccata dimittant et domino aperiant. LyRA: admirative diecit. 6f Cass (GLo, 
LoMmB): ‚‚fortis‘‘ contra illud dicitur, quia eum cum gladiis et fustibus tenendum 
esse putaverunt. ,„Potens‘“ quem illi quasi impotentem Pontio Pilato tradide- 
runt. PER: ‚„fortis et potens‘‘ opere et sermone coram deo et omni populo in 
potentia miraculorum. Andere Differenzierung zwischen beiden Adjektiven bei Lu», 
TURR. Tf Vom Sieg über den diabolus sprechen etliche Exegeten, z B LomB: ubi 
contra diabolum pugnavit (Guı, Lup), et contra Iudaeos. TURR: ‚in proelio‘‘ quo contra 
mortem et diabolum pugnavit et vicit in omnibus. FA‘: vieit mundum et sathanam 
mundi principem alligavit. 


inferni, „tollite portas vestras“, i. e. auferte potestatem vestram ... Etipsiidem prae- 
cedentes Christum in ascensione dieunt: Et o vos ‚„portae aeternales‘‘, quae hactenus 
eratis clausae, scil. aditus coeli, ingressus paradisi, ‚„elevamini‘, i.e. aperiamini. Vgl 
Lyra zur Zglv 7b. Sf Nach dem Text des PsH werden auch in v Ta und 9a (nicht 
nur in 7b und 9b) die portae angeredet. Huco hat das nicht weiter ausgeführte Inter- 
pretament „principes‘‘ apostoli im Zusammenhang seiner zur Zgl v 7a zitierten Aus- 
legung. An deren Ende bringt er noch eine Deutung der 6 Tore Jerusalems (nach Neh 3) 
auf die virtutes et bona opera, quae nobis aperiunt ingressum aeterni regni et coelestis 
Hierusalem. 9 Apc 21,12 (auf den 12 Toren stehen die Namen der 12 Stämme 
Israels, während nach v 14 auf die 12 Fundamente der Stadtmauer die Namen der Apostel 
geschrieben sind). 9£V6. 11f PsH, auch von HıIERoO, LyRA, Bura zi- 
tiert. 18f Vgl Zgl v 7a. 14ff Vgl 213,43 ff. 21f Mt 21, 1—11 parr. 
DOoER macht gegenüber Burg mit seiner Deutung auf den Einzug Jesu in Jerusalem u a 
geltend: ille ingressus per prophetas describitur humilis et mansuetus super pullum 
asinae, de quo non videtur convenienter exponi, quia portae sint attollendae. 


3,142 


B128 3,142, 
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diabolum. [23,9] Attollite portas prineipes veltras ratio enim nitens in 
[ua virtute non comprehendit fidem, ! Sed oportet eam “euari’ et le 
“attollere’ captiuatam in authoritatem celeltem, an den hymel halden. 
et eleuamini porte eternales quia apoltolicus ordo in Ecclelia non cella- 
bit: et introibit rex glori®. [23,10] Quis eft ilte rex glorie? dominus 
virtutum “exereituum? et angelorum ipfe elt rex glorie. Sela. 


ORATIO MEDIATORIS.' POSTVLAN / 
tis remilfionem peceatorum. et gratiam dei. fuis fide / 
libus deuotiffima affeetione et pietate. Plfalmus 
XXIII. Alphabetarius in hebreo.? 
[24,1] Tit. Dauid. 


Aleph. AD te domine Deus pater leuaui per fidem et deuotionem 


1 Potelt etiam Pfalımus in perl[ona Ecclelie per totum Intelligi, 
Sed nihil refert. Idem enim loquuntur et eadem vox elt Iponli et [ponle, 
quia vna caro et vnus [piritus. Ideo vtranque volumus deducere. Vnde 
B. Augult inus hie dieit: “Chriftus, Sed in perfona Ecclelie loquitur’, 
precipue illius, que Chriltum et gratiam eius proxime venire expectauit 
et petiuit et prophetauit. 

2 Deficiunt autem due litere, [eil. Coph [et] Vau. Et non elt hic 
aligquod mylterium querendum, Sed elt ex abundanti affectu exereitatio 
Ingenii in prophetia. 


5 gloriae?] Frgz = PsF, Vg’; Doppelpunkt (Halbvers-Zäsur) Lo, VgBV 6 Sela.] 
fehlt PsF, Lo, VgEV. Lyra zum Tit von Ps 24, der im PsH-Hiero „Semper dauid‘“ 
laute: haec dictio „semper“...salvo meliori iudicio non videtur bene addita in titulo, 
quia li „semper‘‘ est ultima dictio psalmi praecedentis in bibliis hebraicis quas vidi, 
et sic non pertinet ad titulum huius psalmi. Vgl Hiero ep 28 (ad Marcellam) CSEL 
64,228,4: (sela) inveniamus in psalmorum quoque fine diapsalma positum, ut 
est illud...in vicesimo tertio: quis est iste rex gloriae, semper (so übersetzt Aquila). 


9 pietate* pietate Lps (Druckf) 10 Alphabetarius in hebreo.] hebräische Buch- 
staben (in Umschrift) nur in PsH (mit Punkten) und Vg’” (ohne Punkte); wegen 
der Differenzen vgl K-App zu Rgl 2 11 Zyra: titulus in Hebraeo ‚„Dauid‘ et non 


plus, nisi quod praemittitur littera lamech ad designandum quod Dauid est hic dativi 
casus, ac si diceret (Fab!) „ipsi Dauid‘. In translatione autem Hiero iuxta Hebraeum 
(PsH-Hiero) additur haec dictio „semper‘ in titulo sic „‚Semper Dauid‘“ (vgl T-App 
zu Ps 23 Ende). Vg#’V: In finem psalmus Dauid. 12 Aleph.] = PsH, VgV 


1ff beginnt einzeilig in o @Glz, ab comprehendit am r R, einige Buchstaben in der Bindung 
verschwunden 3 captiuatam in authoritatem unterstr 


10 


20 


25 


30 


35 


10 


15 


20 


25 


30 


835 


40 


Ps. 23, 8—10 24,1 217 


13ff r R, in der Höhe des Tit beginnend; von Z15 Vnde an anderer Duktus, andere Tinte 


15 vtranque] (erg vocem) utrunque X 17 Christum] C k 19ff beginnt un- 
mittelbar neben hebreo, größtenteils interlinear zwischen Summ und Tit, bei K Zgl 
19 Coph <et) Vau 20 exercitatio] Endung undeutl k (f ii?) 21 prophetia] 
akfe 


1ff Ls Deutung — zumindest von v Ja — muß als 
Parallele oder Ergänzung zu seiner Interpretation von v 7 betrachtet werden. Cass (GLo, 
Loms, Lup), Hvao, Lyra, Burg behandeln v 9 als nicht näher zu exegesierende Parallele zu 
v 7. Andere Exegeten verteilen v 7 und v 9 auf die verderblichen, dämonischen und die 
guten, himmlischen Mächte (Auc, Guı, LoMB) oder auf Höllenfahrt und Himmelfahrt 
Christi (LoMmB, Lup, PER) oder auf die ordines angelici inferiores und die ordines angelici 
superiores (FAB). 2 ‚levari‘ PsH v 9 ebenso wie v 7. 4f L versteht bei 
dieser Zgl v 9b als Anrede an die apostoli oder den ordo apostolicus gemäß der in Rgl 
4 genannten Deutungsmöglichkeit für portae. 
6 PsH: dominus exercituum. GLo (Loms, Lu): in Hebraeo ‚„sabaoth‘‘, quod inter- 
pretatur exercituum vel militiarum vel virtutum. Loms (GLo, Lup, TuRR): „dominus 
virtutum‘‘ coelestium i.e. angelorum. Auch Hwco, LyrRA sprechen von den angeli. 
7ff Nur HıERo versteht den Ps wenigstens teilweise als Gebet Christi: mediatoris 
nostri missam ad patrem continet vocem, interdum habet ecclesise supplicantis clamo- 
rem. Die gesamte übrige Tradition deutet den Ps als Gebet der Kirche oder des einzelnen 
Gläubigen, und zwar im allgemeinen als Bitte um Befreiung aus der irdischen oder geist- 
lichen Bedrängnis; z B Guı (Loms, Lu»): „Psalmus David‘ ecclesiae, quae loquitur 
in persona poenitentis per flagella correcti. Hvco: petit propheta in persona ecclesiae 
ostendi sibi viam, per quam possit redire ad patriam, ad quam hic inter pressuras suspi- 
rat ... moraliter dieit vir iustus. LYRA: simplex oratio, quam fecit David pro liberatione 
sua a persecutione Saulis. (m): de quolibet fideli petenti a daemonum persecutione li- 
berari. Fat: Propheta in spiritu loquitur personam gerens populi fidelis. Im Folgenden 
ist der ekklesiologische Kontext der meisten traditionellen Deutungen zu beachten. 
12 Deus pater] Auch bei der ekklesiologischen Deutung läßt die Tradition die Anrede 
im allgemeinen an Gott gerichtet sein (ohne das Beiwort pater ). HıERO, Per, Far! beziehen 
die Anrede auf Christus. per fidem et devotionem] Lyra” (Lup): per devotionem. 
Ava (Guı, Loms, Lup, TURR): desiderio spirituali. Hırro (Bruno): in spe, fide et cari- 
tate per sanctificationem. Hugo: per caritatem. Far! (Per): per orationem. 


13 Vgl Z 18 ff. 14 vox ... sponsi etsponse] Vgl Ier 16, 9, 25,10 Bar 2,23. 
15 vna caro et vnus spiritus] Vgl Mt 19,5f par, Eph 5, 31f, 1 Cor 6,16f. 17f£ Die 
Bitte um den adventus Christi durchzieht die Auslegung des Ps bei PER. 19f Lyra: 


Iste est primus psalmus alphabeticus, quia versus incipiunt ordinate a litteris alphabeti 
hebraici ... hocexcepto, quod hie omittuntur duae litterae, sc. vauetcoph ... Sunt 
tamen in hoc psalmo 22 versus, sicut sunt et 22 litterae Hebraicae, quia quattuor ver- 
sus per duas litteras incipiunt, sc. 18. et 19. per litteram res et 16. et 22. per litteram 
phe. Dicunt aliqui, quod istae litterae sic ponuntur in principiis versuum ad significan- 
dum aliquod mysticum. Sed Hebraei de hoc nihil dieunt in aliqua scriptura, quam 
viderim. FaB“: cof et tau (sic!) locum non habent. Cass (GLo, LomB), PER deuten das 
Auftauchen des Alphabets mystisch. 


15 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


3, 143 


H 


218 Ps. 24, 1—5 


animam meam et hoc elt proprium orationis, que elt alcenlus mentis 
in Deum hec elt enim diffinitio orationis: [24, 2] deus meus in te non in 
me nec in hominem confido non erubefecam? quod fieret, [fi derelin- 
queres me. [24,3] Beth. Neque irrideant me quali frultra confilum 
in te inimiei mei Iudei, tyranni, heretici, Mali i. e. antichriltiani: etenim 
vniuerfi omnes qui fuftinent te longanimiter in te confidentes® non 
confundentur Sed maxime glorificantur tandem. [24,4] Gimel. Con- 
fundantur omnes Iudei, tyranni, heretici, mali antichriltiani inigua 
agentes mihi nocere volentes: fuperuacu® quia non effieiunt, quod 
volunt contra me, Sed potius promouent. ! Daleth. Vias tuas° que 
funt arte ducentes ad vitam eternam domine demonftra tu iple per 
(piritum tuum, non per hominem mihi: et femitas tuas edoce me°” elt 
eiuldem [ententierepetitio. [24,5] He. Dirige me ad proficiendum per 
compendium duc me in veritate tua® Ipirituali lege, que elt ‘veritas’, 
non figura licut lex vetus Carnalis autem et politiua non elt ‘veritas’, 


3 «<Quia non elt confulio confidentibus in te’, Daniel. 3. 

4 «Sultinere’ enim eft longanimem elle in confidendo, cum differt 
Dominus petitionem. 5 

5 <Vias tuas’ dicit propter Iudeos, hereticos, antichriftum, qui 
docent [uas et corrumpunt vias Dei. “Doce me?’ dicit propter doctores 
ex hominibus, qui licet etiam vias Dei doceant, tamen ‘“nili intus lit? 
etc. Et hoc elt contra Iudeos Exo. 20. 

® Hec petitio Elt contraria Iudeorum illorum, qui Exodi XX. 
dixerunt ad Molen: Non loquatur nobis Dominus, ne forte moriamur. 
Loquere tu nobis, et audiemus.” Quia “Nili intus lit, qui doceat, frultra 
docentis lingua laborat.” Ideo petit hic ab ipfo Domino doceri, cuius 
Jingua? elt “calamus [cribe velociter [cribentis’ et ignitum elogquium eius’. 

? g.d. video, quod lex nihil ad perfectum ducit, et quod homines 
non pollunt me efficaciter docere. 

8 non in vmbra priltine legis et figurarum. 


4 Beth.] = VgP; bei PsH wegen anderer Versabteilung vor Zöf etenim (Sed et PsH) 
vniuersi 7 Gimel.] wegen anderer Versabteilung bei Vg’ vor Z 5 etenim und 
bei PsH vor Z 10 Vias 9 superuacuae] wohl Druckf in Lps für superuacue Lo, 
PsF (superuacue PsC), VgBV 10 Daleth.] =VgP; bei PsH vor v5 (an dieser Stelle: 
Gimel.) 12 mihi: et (Halbvers-Zäsur)] = Lo 09, PsG H C, VgBV; mihi (Zs) et 
Lo 02 13 He.] = VgP; bei PsH vor v6 (an dieser Stelle: Daleth.) 

2 in Deum] ad Deum K 2f non etc dreizeilig in sehr kleinem Duktus 13f ad 


proficiendum in o G@lz, darunter in kleinerem Duktus zweizeilig per compendium etc 
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16 IR, be K Zgl zu Z 3 confido 17EIR 19ff u R 21 tamen <effi- 
caciter)> nisi 28ff r R, von K an Rgl 7 angehängt 28fIR 380 IR 


1f Lyra: oratio est ascensus vel elevatio mentis in deum, secundum Damascenum 
(de fide orth 3c 24; MG 94, 1090). Vgl 11,2, 23/f. %£ HıeEro, GLi, LoMB, Hvco, 
Lvp (Ava): non in me; ergänzend Hvao” (Hızro): Item non in homine. Lup: vel in 
alio a te creato. 8f Hırro: Non sit dilatio resurrectionis, quae opprobrium 


“ generet in credentes. 4f Prr (ekklesiologisch): dicentes, quod frustra confido 
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in te et in vanum te expecto salvatorem et liberatorem. 5 Vgl I 1, 10, 36ff 
und zu Zgl Ps 22, 4. Hırro (BRuNo): inimici ecclesiae sunt daemones, haeretici (Hvao), 
vitia et peccata. LYRA’*: satellites diaboli, qui sunt homines maligni. Per: diaboli...et 
infideles. FA!: ab hostibus meis tam terrenis quam spiritualibus nequitiis. 6 Fap®: 
omnes qui confidunt in te. Lup (Lomp): tribulationes praesentes longanimiter 
et patienter ferendo. 7 Lyra”. „non confundentur‘ aeternaliter, sed honora- 
buntur. Lup: neque hic neque in futuro (HıERO, TURR), quia patientiae suae praemium 
accipient tempore oportuno. PER: immo tu liberabis eosin adventu tuo. 8 Volzeff. 
9 PER: omnes idolatrae et infideles agentes iniqua contra me, volentes me 
delere de mundo frustrabuntur desiderio suo. FAB!: omnes adversarii mei, frustra 


molientes me seducere et contra leges tuas operantes. 9£ Vgl Zgl Ps 20,12b. 
Lomg (Lup): in supervacuis laborant (Gr), (CAss, BRUNO, GLo) quia omnia sunt vana 
et infructuosa, quae a deo sunt aliena. Vgl Z 16/f. 10f Vgl Mt 7,14; Auc para- 


phrasiert mit Mt 7,13f. HıEro: Illas per quas venitur inregnum tuum ... Semita minor 
est quam via, per semitam intelligitur arta et angusta via, quae ducit ad vitam. 
12f Die Mehrzahl der Exegeten deutet differenzierend die viae auf die mandata oder 
praecepta und die semitae ausdrücklich oder sinngemäß auf die consilia. Hvao: consilia et 
secreta et mystica legis, quantum ad perfectos, qui consilia adimplent. Lyra: David 
petit non solum dirigi in iustitia communi necessaria ad salutem, sed cum hoc in 
iustitia excedente, quae tendit ad perfectionem. Fıap!: arctiorem viam et consum- 
matiorem iustitiam. 14 duc me] PsH: Deduc me. 15ff Vgl Hbr 10,1. Per: 
duo considerare debemus in lege veteri, seil. litteram superficialem et veritatem 
clausam in littera. Hanc ergo veritatem petit intelligere et in ea dirigi per adventum 
Christi, quia iam habebat litteram tunc de praesenti. FA»: fac me semper recte 
incedere secundum euangelicam veritatem tuam. Hvco: in fide vera vel euangelica 
regula. Lome (Lup, TuRR): ut recte vivam et pie, sicut veritas tua exigit. Hızro 
(Bruno, TURR): ut nihil perverse agam. 


16 Dan 3, 40 (Quoniam). Das Verb confundi 


begegnet verschiedentlich in der Tradition. PsH liest: ne confundar. 17f Hvco: 
„sustinent te‘“ flagellantem vel praemia differentem. 19 Vgl zu 218, 5. 
20 ‘Doce me’] PsH. 21f Vgl Z 39f. 22 Ex 20, 19. 23ff Ex 20, 19f. 
25f GrEGoR 40 hom in ev 30 n 3: nisi intus sit qui doceat, doctoris lingua ex- 
terius in vacuum laborat. 27 Ps 44,2 (Lingua mea calamus). Ps 118, 140 
(Ignitum eloquium tuum). 30 Vgl Hbr 10,1. 


15* 


220 Ps. 24, 5—7 


Sed “vmbram habens” et doce me: quia tu es deus faluator meus. et te 
fuftinui longanimiter expectaui tota vel pro ‘omni’ die per totum tempus 
gratie, quod elt dies, Ro.13.. [24,6] Zain. Reminifcere quia Deus 
vilus eft humanum genus omnino oblitus ante Chrilti aduentum mi- 
ferationum tuarum operum milericordie q. d. milericordias tuas con- 
[ydera, non noltra merita!® domine: et miferieordiarum tuarum volun- 
tatum milericordie qu®& a f@eulo funt!! ab exordio mundi, i.e. ab 
eterno, quia ab eterno dilpofuit milereri. [24,7] Heth. Delieta iu- 
uentutis me® que fertur pallionibus et facile peccat: etignorantias meas 
peccata per ignorantiam commilla ne memineris ad vindicandum ea. 
fecundum mifericordiam tuam memento mei tu i.e. effectu oltende 


9 «Dirigere’ E/t per directum et compendium ducere, non per am- 
bages et circuitus. Hoc autem non fit nili in veritate et fide Chrilti, vt 
Ifaie X.: “verbum Abbreuians et confummans faciet Dominus [uper 
terram’, i.e. verbum fidei, quod elt perfectum et compendiolum. Lex 
autem Moli et humana duxit non in veritate, Sed in ambagibus figu- 
rarum et circuitu ceremoniarum, vt figuratum fuit per hoc, quod filü 
Ifrael 40 annis In delerto circumierunt. 

10 (jcut b. virgo: “Sulcepit Ilrael puerum [uum, Recordatus mileri- 
cordie [ue’. Quia v[que ad Chriltum vilus elt Dominus oblitus milereri 
generis humani penitus, quod tam milere dereliquit. Sed in Chrilto 
videtur quali “ecordatus’; que tamen ab eterno fuerunt et a leculo. 
Vnde hoc “Recordari’ non in Deo obliuionem, Sed noltram opinionem et 
experientiam exprimit; ideo addit: “que & [eculo [unt.’ 

11 ne quis glorietur, quali eas meruerit prece vel opere, cum nullus 
‘ab eterno? fuerit. Apud Deum ergo non elt petenda milericordia nili 
ea, que “abeterno fuit’, i.e. non nos eam meremus, omnes enim [unt 
milericordia Dei polteriores. 


T 8 Zain.] = Vg” (vor Z let doce hat Vg”: Vau); Zai. bei PsH zwei Verse später vor Z 11 


secundum misericordiam und an dieser Stelle: He. 8 Heth.] = VgV, bei PsH vor 
v8 (an dieser Stelle: Vau.) 10f memineris. secundum (Kolon-Zäsur zwischen 
zwei Halbvers-Zäsuren)] memineris. Secundum (Verswechsel) Lo, Ps@ HC V,Vg#V,; 
memineris: secundum (Halbvers-Zäsur) PsR (ohne Zäsur vor Z 9 et ignorantias und 
Versschluß vor 222,1 propter bonitatem); bei VgV zwar Verswechsel, aber kein hebräischer 
Buchstabe, bei PsH: Zai. 


H 2 vel pro omni von K an die figd Zgl angefügt 2f per totum etc zweizeilig über 


(tot)a die, schräg darunter etwas gequetscht direkt über tota die vorhergehende Zgl; wohl 
derentwegen ist tota unterstrichen und von die durch Strich abgehoben 8f kursiver 
Duktus, mit Rücksicht auf Rgl 6 dreizeilig und etwas gequetscht 3 Deus] e k 
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Sff operum misericordie und voluntatum misericordie in o @lz, q. d. misericordias etc 
in u Qlz (von K an Zgl voluntatum misericordie angefügt) 7£ dreizeilig, ungleich- 
mäßiger Duktus 10 ignorantiam k f ignoriam 11f dreizeilig 


12ff u R, mit etwas Abstand unter Rgl 5, von K dort angefügt 16 duxit <per 
ambages> non 19ff beginnt interlinear in u @lz im Anschluß an Zgl (Z6) non 
nostra merita, ab Z 19 Israel am r R, auf Rgl 6 Rücksicht nehmend; bis Z 20 sue bei 
K Zgl 21 humani k f humane 23 Sed <in) 25ff IR 27 nos] 
nkfd meruimus K F 


2 PsH, Fa», TurR, 

BRUNO: expectavi. Das Verb expectare in verschiedenen Formen auch bei Cass, GLI, 
GLo, LomB, LyRA”, LuD, Prr; in der Verbindung mit patienter bei GLo (Cass), BRUNO, 
LomB, Lu. Vgl zu 218, 6. 17f. vel pro ‚omni‘] Cass, BRuNno: omni die. 
2f Fap!: ab ea hora qua tua gratia in me effulsit et te in me oriri fecit solem iustitiae. 
Die meisten Exegeten denken an die Welt- oder Lebenszeit. 3 Rom 13,12. 
8öf Avc (Go, Lomg, LuD): quia tanquam oblitum te homines putant. CAss: qui sibi 
desiderat subveniri, largitorem beneficii putat oblitum, quando aliqua fuerit dilatione 
tardatus. 5.6f Lyra: „misericordia‘‘ proprie loquendo est actus interior 
miserantis; „‚miseratio‘‘ vero effectus exterior. Fap! (wohl im Chiasmus zum Text): 
voluntatum miserendi et operum que in misericordia fecisti. Als Beispiel der älteren 
Auslegung Cass (BRUNO): miserationes attinent ad operationes pias, misericordiae 
vero pertinent ad clementem naturam. 5f Cass: In his verbis praeclara nimis 
et regularis nobis elucere videtur sententia, quia nullus suis meritis ad eius gratiam 
venit. Dicendo enim ‚„‚misericordiae tuae quae a saeculo sunt‘‘ semper dominum miseri- 
cordiarum approbat largitorem, qui non ante merita hominum suscepit, sed prius sua 
dona concedit. 7f Fate; & mundi exordio. PsH: quia ex sempiterno sunt. 
Hvco: ab initio saeculi (so die meisten Exegeten), daneben: ante saeculum, sc. ab aeterno. 
9 Lyra (LyRAa”): peccata ex passione commissa, quia passiones magis domi- 
nantur tempore iuventutis. FaB!: peccata quae admisi in iuventa, ubi non ratio sed 
affectus, scil. sensualis carnalisque appetitus dominatus est. CAss von der audacia prae- 
ceipitationis: in illa aetate facillima est. 9f Lyra: peccata, quae sunt per igno- 
rantiam commissa. In dieser generellen Interpretation ist sich die Tradition einig. Die spe- 
ziellen Fragen bei Cass: multa facimus quae mala esse nescimus (BRUNO, GLO, LoMB, 
Lvp) ... Ipsam quoque legem frequenter offendimus ignorantes, quam non licet igno- 
rari ... (GLo, Loms) Alii autem dicunt delicta ignorantiae etiam ad parvulos pertinere, 
qui... originali peccato probantur obnoxii. PER: per ignorantias intelligit corruptiones 
naturae et fomitem concupiscentiae ... talisignorantia dieitur poena peccati et pecoa- 
tum simul, et per talem ignorantiam committuntur omnia peccata quia omnis malus 
est ignorans isto modo. 10 Avc (Cass, Guı, Loms, Lup, TURR): ne ad vindietam 
reserves. LyRA+”: ad me puniendum. 11f Avc (Gri, Lomg, Lup, TURR): non 
secundum iram qua ego dignus sum. Far‘: non in iustitia tua ad severe, ut meritus 
Forts 223, 36 


12f Vgl zu 94, 15ff. 14f Rom 9,28 (gekürzt), vgl Is 10, 23 (Consummationem enim 
et abbreviationem dominus ... faciet in medio omnis terrae). 17£f Num 14, 33f 
32,13 u ö. 19£ Lc 1, 54. 22f “recordatus’ ... “Recordari’] Neben Lc 1,54 
(s Z 19) vgl PsH: Recordare. 23f Vgl Z 1öff. 


Bl28v 3,144 


222 Ps. 24, 7—10 


te mei meminiffe in milericordia et non iralci mihi: propter bonitatem 
tuam vt magnificetur et glorificetur domine. * ! [24,8] Teth. Duleis 
“Bonus et reetus!? Iultus dominus: propter hoc quia talis elt, vtiliter 
potelt legem dabit delinguentibus ‘docebit’, inltituet “peccatores’ in via 
i.e. legis vfu, quia ‘Via’ eft lex in actu operis. [24,9] Ioth. Diriget 
nullos enim violenter coget manfuetos quia tales funt dirigibiles in iuditio 
vt poflint Iudicare bonum a malo et literam a Ipiritu, vanitatem & 
veritate, quod IJudiecium E/[t doctrina euangelii fui: docebit mites!? 
quia tales [unt ‘docibiles Dei’ vias fuas'* Euangelii. [24,10] Caph. 
Vniuerf® vie domini in quibus ambulant fui mifericordia et veritas'? 


12 <Bonus’, ideo effundit et ‘“docebit’; “Rectus’, ideo rectitudinem 
et ‘viam’. 

13 Vnde Nullus Contentiofus potelt elle doctus in literis [acris nili 
ab homine, Sed non a Deo immediate. 

14 Quando Dicit ‘Iudicium’, Notat, Quod Dominus verbo decreuerit 
et Iudicauerit fieri in docendo. Quando autem ‘vias’, notat, Quod Domi- 
nus opere idem monftrauerit, et quod docuit verbo, etiam facto 
eundo expleuit in Exemplum. Et [ic “Iudicium’ Eft doctrina Chrifti, 
‘Via’ autem elt praxis eiusdem, vtrunque nobis in Exemplum. 

15 Quia milericordia fine Iultitia E/t Ignauia, Iultitia autem [ine 
mifericordia eft cerudelitas fecundum Gre,gorium. Vel ad literam hic 
dieit, Quod Via Dei non elt Incredulis “milericordia et veritas’, Sed [tul- 
titia et [candalum. 


2 Teth.]Tet Vg”; Teth. bei PsH vor v9 (an dieser Stelle: Heth.) 5 Ioth.]= VgP, 
bei PsH vor v 10 (an dieser Stelle: Teth.,) 9 Caph.] = VgV, bei PsH vor v 11 (an 
dieser Stelle: Ioth.) 


4 peccatores] pctores (so Hs, entgegen der Anm bei V) über (de)linquentibus 
(= Za), hingegen docebit, instituet über dabit (von V dort eingeordnet), peccatoribus* 


12 6 nullos etc zweizeilig über Diriget, durch Strich von flgd Zgl (zweizeilig über 
mansuetos) getrennt, von K V an diese angefügt nullos] multos K V 7f zwei- 
zeilig interlinear beginnend, größtenteils am r R 7 bonum] bo undeutlich k (f ver 
[um] o ä?) 


11f I R; von K nach Bonus eingewiesen 18fIR 15ff o R; vn KV zu Z6 
iuditio eingewiesen 20ff I R; von K an Rgl 16 angefügt 20 misericordia] m kf 
v[eritas?] Iustitia(2)] Ik 


sum, puniendum. LUD: mecum misericorditer agas peccata dimittendo et gratiam in- 
fundendo, (GLo, LoMB) q.d. ut ampla est misericordia tua, ita et ample miserere 
mei (vgl zu Zglv 6). Huvco zu v 6: „reminiscere“ i. e. memorem te esse iterum ostende. 
2 Hvco: ut dicere possim eam bonitatem. Aug (Cass, GLi, LoMB, Lup, TuRR, 
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Fast): Non propter meritum meum. 8 ‚Bonus‘] PsH. Justus] Lyrat”, 
Lup, TuRr, FapRe. 8f Avc: etiam rectus est dominus, qui post (bezieht sich auf 
die Deutung von „‚Duleis‘‘) misericordiam vocationis et veniae, quae habet gratiam sine 
meritis, digna ultimo iudicio merita requiret. „‚Propter hoc legem statuit delinguentibus 
in via“. Quia misericordiam praerogavit ut perduceret in viam. 4 PsH: docebit 
peccatores. FAB®: instruet peccatores. ReucaH rud 226 sv Nil Docuit ... Inde nomen 
substantivum legis doctrinae atque institutionis. 5 Gro (LomB): „in via“ i.e. 
fide, vel praeceptis dei, vel (so durchgängig in der Tradition) in via huius vitae, ubi 
recte vivendum, dabit legem. “ 6 Lyra: tractabiles et benignos, quia mansuetudo 
est quaedam mentis tractabilitas. Aug (GLı, LoMg, Lup): qui sequuntur voluntatem 
eius, nec ei resistendo praeponunt suam. ?f PER: „in iudicio“ non examinationis 
sed discretionis, quia in primo adventu Christus neminem iudicavit, sed discrevit veri- 
tatem a littera, et euangelium a caerimonialibus, et virtutes a vitiis. Et bene dieitur 
quod in lege euangelica diriget mansuetos. HıERo: diseretionem facit hie in praesenti 
inter corpus et animam, ut se invicem corrigant in viis mandatorum dei. FAB®: prae- 
stabit legis suae rectum iudicium sanumque intellecttum. LYRA: in praeceptis iudiciali- 
bus servandis, per quae homo bene se habet ad proximum. Lup (GLo, LoMmB): ‚„Diriget“ 
ad meliora ... „in iudicio‘‘ praesenti, qui iudicat, dum flagellat et corripit. Zine Deutung 
auf das Endgericht bei Aus, GLI, LoMg, LuvD, TURR; anders Huco: Hos dirigit in iudicio, 
quando iudieium futurum oculis mentis suae ostendit, et per hoc quoddam iudicium 
quasi praesens in corde iusti statuit. 9 Ioan 6,45. Euangelii] GLo, LoMmB: 
praecepta. LyrA: ‚„Vias suas‘‘ quantum ad caerimonialia praecepta divini cultus, per 
quae homo bene se habet ad deum (vgl Z 16f). Fa*: manifestabit iustitias suas, sancta- 
que vitae iustituta, per quae ad vitam aeternam est accedendum. 10 Hvco: 
Sunt viae domini, quibus venit ad.nos ... Item sunt viae domini, quibus imus ad eum. 
LoMB: universa praecepta eius. PER: praecepta et consilia domini euangelica. Fat: 
universa mandata domini. 


11f Zu Bonus vgl Z 1. Ls Gedankenverbindung bei effundit 
ist unklar. Vermutlich denkt er an die Geistausgießung. Oder (BA 5, 63, 23 Anm) an 
Bccli 18, 9 (effundit ... misericordiam suam) ? Fraglich ist außerdem, ob effundit und 
rectitudinem aufeinander bezogen sind in Parallele zu den Worten docebit und viam, 
die auf v 9b (PsH: docebit ... viam suam) und vielleicht aufv 8b (PsH: docebit ... in 
via) anspielen. 20f GrEGoR mor 20 c5n 14 (ML 76, 143) zu Iob 29, 25 (zitiert 
CorpICan Decretum C 9 D 45; 1,163): Disciplina enim vel misericordia multum 
destituitur, si una sine altera teneatur. Sed circa subditos suos inesse rectoribus debet 
et iuste consolans misericordia et pie saeviens disciplina. Ebenso in nahezu überein- 
stimmender Formulierung GreEGorR ep I 25 (ML 77, 476; MGH Ep 1, 35, 17ff), 
reg past 2 c 6 (ML 77, 38). Bonav de sept donis spir sancti, de dono pietatis o 3 (Opuscula 
1 fol 250v): Augustinus in sermone quodam: Etiam iustitia, quae est virtus specialis 
et dulce ferculum piae mentis sine pietate crudelitas est. LyRA zu v 8: dulcedo miseri- 
cordiae sine rectitudine iustitiae non est misericordia, sed pusillanimitas, et iustitia 
sine misericordia est crudelitas. Folgt Zitat aus GREGOR reg past 2 c 6 (s 0). 22f Vgl 
1 Cor 1, 23. 


224 Ps. 24, 10—13 


i. e. gratia et plenitudo!°: requirentibus per fidem teftamentum eius feil. 
nouum, quod elt [pirituale et teftimonia eius ab apoltolis et dileipulis 
nunciata. [24,11] Lamech. Propter nomen tuum non propter preces 
aut merita mea, Sed vt glorificetur nomen tuum!” domine propieiaberis 
peccato meo peccatis meis: multum eft enim. [24,12] Mem. Quis eit 
homo qui timet dominum q. d. non quero, quis [it filius Ifrael'?; legem 
Euangelii ftatuit Dominus ei! in via quam elegit [cil. Dominus, vel 
iple timens Dominum Heb;reus: ‘<quem docebit in via, quam elegit ”. 
[24,13] Nun. Anima eius!? non corpus aut caro in bonis gratie non 
in vanis et temporalibus demorabitur permanebit in ...: et femen po- 
[teritas eius hereditabit pollidebit, quod tamen Iudei fecundum carnem 


16 j.e. non Iultitia propria et vanitas. 

17? quantumuis multa fecerim et pallus fuerim; Si in illis nomen 
tuum fuerit, tunc propter iplum propicius eris, alias non. 

18 aut quis Pauli, quis Cephe etc. 

19 <Ejus, ei, ill’: omnia debent cum Emphali et grauitate pronun- 
ciari. 


8 Lamech.] = VgP, bei PsH vor v 12 (an dieser Stelle: Caph.) 5 Mem.] = VgP, 
bei PsH vor v 13 (an dieser Stelle: Lamech.) 9 Nun.] = VgP, bei PsH vor v 14 (an 
dieser Stelle: Mem.) 


1 i. e. gratia et plenitudo in flüchtigem Duktus und hellerer Tinte nachträglich eingeschoben 
zwischen <quia ipse duleis et mitis> über misericordia und <quia ipse rectus et iustus) 
über veritas i.e. fehlt KV 2 ab k fap[ostolis] diseipulis] dk fs 6f legem 
bis elegit von L unterstrichen im Hinblick auf Zgl 8 Hebreus etc 7 Euangelii] Euange- 
lium K 8 timens] s k(?) Dominum* dominus 9 gratie nachträg- 
lich zwischen flgd Zgl und Textwort bonis geklemmt 10 et] aut X permanebit 
etc unvollendete Zgl, erg: eternum (?), K erg: bonis 11f beginnt in o Glz, ab quod 
amr R 


12 I R über Rgl 15, von ihr durch Strich getrennt, in Duktus und Tinte wie Zgl 1 
i.e. gratia etc, von V dort als Zgl angefügt 13£ r R, beginnt unmittelbar im An- 
schluß an Zgl 2f non bis mea (in o Gl); von K dort eingewiesen 15 IR, 
flüchtiger Duktus (ähnlich dem von Rgl 16) 16f!R 16 Eius k f Quis omnia 
undeutl k <aucto) grauitate 


1 gratia et plenitudo] Zu der von L gestrichenen Zgl 
(s H-App) vgl Fat: „misericordia‘“ quia mitis est „et veritas‘‘ quia rectus est. Zur 
Interpretation von misericordia durch gratia vgl zu Zgl Ps 22,6 und von veritas durch 
plenitudo vgl zu Zgl Ps 30,6. Per: Christus propter nimiam caritatem et misericordiam 
incarnatus est et pro omnibus passus et mortuus est. Et sic praedicavit misericordiam 
et caritatem erga proximum et hanc misericordiam operatus est... item universae 
viae domini sunt veritas, quia docent omnem veritatem, et etiam dieitur lex euangelica 
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veritas legis veteris. Aug (GLo, Lomg, Lup): misericordiam qua placabilis est, et veri- 
tatem qua incorruptus est... unum praebuit donando peccata, alterum merita diiudi- 
cando (HıERo, Cass, BRUNO, TURR). Et ideo universae vise domini, duo adventus filii 
dei, unus miserantis, alter iudicantis. (Lup) Pervenit ergo ad eum tenens vias eius, qui 
nullis meritis suis se liberatum videns deponit superbiam et deinceps cavet examinantis 
severitatem, qui clementiam subvenientis expertus est. Bei LomB, LuD, TURR erscheint 
auch der Gedanke einer Gleichzeitigkeit von misericordia und veritas; er beherrscht die 
auf Ps 24,10 gestützten differenzierenden Erörterungen LomB sent 4 d 46 c 1 und 5. Der 
Fragestellung von LomB folgen die Sentenzenkommentare, deren Einfluß bei Lyra z St 
bemerkbar ist. 1ff Avc (Guı, Loms): Intelligunt dominum misericordem primo 
adventu et secundo iudicem, qui mites et mansueti (vgl v 9) requirunt (HIEROo) testa- 
mentum eius, cum sanguine suo nos in novam vitam redemit (TURR), et in prophetis 
atque euangelistis testimonia eius. GLo (Cass, BRuNo, LoMB, LuDp): „testamentum“ 
novum, quod egregie dieitur testamentum, ubi clara et certa promissio hereditatis, 
quod et morte firmatur, „et testimonia‘‘ veteris, ubi fuerunt prophetae testes promis- 
sionum. Fap! zu „testamentum‘: organum euangelicum; zu „testimonia“ (HıERo): 
prophetas et apostolos. 8f Hıero: Non propter mea merita (LyrA’”*, Lun), sed 
propter tuam misericordiam. Lup: propter gloriam nominis tui (GLo, LoMB, TURR) ... 
ut lauderis ab homine. Andere denken an den Namen Iesus = salvator. 5 Die 
Tradition setzt nicht ausdrücklich den Plural ein. Lup, Fa° zitieren Iac 3,2: in multis ... 
offendimus omnes. 6 Loop: q.d. quisquis ille est, magnus est, beatus est. 
7 Lup: „legem‘‘ euangelicam (LyRA") seu fidei et morum. LyRA (TURR): legem divi- 
nam et legem naturae, quae dirigunt in viam iustitiae. Huvco: legem amoris. 
Dominus ergänzen Loms, Lup, FAB°, Christus Per, deus TuRR, Fapf. 7f Lup: 
scil. timens deum (LYRA”) ... Vel „quam‘ ipse dominus „elegit‘‘ nobis incedendum. 
Fap®: id „elegit‘‘ ad deum et ad fidelem populum respicere potest, nam et deus primitus 
viam elegit sive dicere mavis praedestinavit ac praediffinivit per quam placuit genus 
humanum salvari. Hinc Christus dieitur (189,6 LXX) ‘magni consilii angelus’, qui 
viam illam aperuit, sed et populus sanctus postea viam illam elegit ... accomodatius 
tamen hoc in loco respicere deum videtur. 8 PsH. 9 gratiae] Lyra”: 
„in bonis“ scil. gratiae in praesenti (Lyra, Lu), et gloriae in futuro. LuD (LoMmB): 
et si non re, tamen spe etiam in bonis gloriae ...in praesenti. Die übrige Tradition 
denkt an die eschatologische Vollendung oder an den Zwischenzustand der Seele zwischen 
Tod und Auferstehung. 9f non in vanis etc] LyrA: ubicumque in sacra scriptura 
pro operibus virtutum promittuntur bona terrena quasi praemium, intelliguntur 
bona spiritualia et aeterna tanquam principaliter intenta. 10 permanebit] Faxf: 
manebit. REevon rud 266 s v mb: Moratus est, pernoctatus est, mansit per noc- 
tem, quievit.... Ps 25 (24), 13 Vg. 10f Fap!: posteri ex eo. Huco: filii. PER: 
semen Christi, i. e. omnes fideles per baptismum regenerati. Die übrige Tradition deutet 
auf das opus (bonum), dem das ewige Erbe zuteil wird. 11 possidebit] PsRV: here- 
ditate possidebit. 


14 Vgl Ps 78, 9: propitius est ... propter nomen tuum. 15 Vgl 1 Cor 1,12 (Ego 
quidem sum Pauli ... ego vero Cephae). 16f Vgl v 12—14. 


8, 145 


226 Ps. 24, 13—18 


fibi deberi putant terram viuentium, [cil. Eccleliam. [24, 14] Samech. 
Firmamentum i.e. mylterium noue legis, quod idem elt ‘“conlilium 
Domini’ Secretum?’ vel “conlilium Domini? eft dominus timentibus 
eum?° elt apud eos, qui timent eum: et teftamentum ipfius i.e. no- 
uum “pactum [uum’ <ut manifeltetur) ‘oltendet eis’ illis'” et [olum 
talibus?'. ! [24,15] Ain. Oeuli mei [ecil. cordis, qui vere [unt “mei, qui- 
bus folus ego vtor?? femper ad dominum [urfum: quoniam ipfe euellet 
de laqueo rethi diaboli, mundi, carnis pedes meos anime mee affectiones. 
[24,16] Phe. Refpice in me et miferere mei gratiam da: quia vnicus 
<folus’ derelictus a mundo et a te”? et pauper fum ego. [24,17] Sade. 
Tribulationes cure, timores, de[perationes etc. te ablente cordis mei 
multiplicat® funt: de neceffitatibus meis “angultiis’, quas euadere nequeo 
fine te; ideo [unt “necessitates’ erue me. [24,18] Ref. Vide humili- 


2° Gallio dorus: humanus timor diffidentiam tribuit, Diuinus autem 
[pei firmamenta concedit.? 

21 (je Malach. 4.: “Orietur vobis timentibus nomen meum [ol Iultitie. 
Et Dominus, Matt. XI.: Reuelalti ea paruulis et ab[condilti a [apientibus 
et prudentibus.’ Iudeis enim et [uperbis v{que hodie non reuelat Deus 
gratiam noue legis. Elaie 24.: ‘Secretum meum mihi, Secretum meum 
mihi.’ Ierem. 23.: ‘In nouillimis diebus intelligetis con[ilium eius.’ Vnde 
Dominus ‘magni conlilii angelus’. 

22 quia [enluales etiam Beltiarum [unt, non hominum proprii. 

23 Deus enim [e quandoque elongat a lanctis, vt magis queratur et 
Inuocetur deuotius. Et tunc anima cognoleit, quid [it. 


1 Samech.] = VgP, bei PsH vor v15 (an dieser Stelle: Nun.) 5 <ut manifestetur)] 
= Lo, Ps@ RC V, VgBV, von L hs getilgt (aber nicht illis) und übergeschrieben Zgl, ostendet 
eis‘ = PsH 6 Ain.] = VgP, bei PsH vor v 16 (an dieser Stelle: Samech.) 8 meos. 
(Versende)] Lps hat Doppelpunkt statt einfachem Punkt (Druckf) 9 Phe.] = VgP; 
Fe. bei PsH vor v17 (an dieser Stelle: Ain.) 10 Sade.] = Vg’, bei PsH vor v18 
(an dieser Stelle: Fe.) 13 Res.] = VgV; das eigentlich zu erwartende Cof. (vgl Rgl 2) 
bei PsH vor v 19 (an dieser Stelle: Sade.) 


H 2fi.e. mysterium etc in o Glz, quod idem etc mit etwas hellerer Tinte nachgetragen; die 


ganze Zgl von K an flgd Zgl angefügt 4 est bis eum in u Glz wie vorhergehende 
Zgl, aber anders in Tinte und Duktus apud] ak und noch einmal übergeschr 
6f quibus bis vtor in gedrängtem Duktus nachgetr, geht auf r R hinaus ego fehlt K 


14f IR; von K nach Z 2 Firmamentum eingewiesen 16ff IR; von K nach Z5 
illis eingewiesen 22 r R,um Z 7 ego vtor herumgeschr; bei K Zgl im Anschluß an 
Zgl 6f 23fr BR, 
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Ps. 24, 13—18 2327 


1 Das Interpretament terra viventium haben BRUNO, Lyrat”, 
Lup, Per, FaBl-®, aber nirgends wird damit die ecclesia identifiziert, vielmehr hat die 
gesamte Tradition ein eschatologisches Verständnis. 2f PsH: Secretum domini 
timentibus eum. FAB®: ubi habemus ‚„‚Firmamentum‘“‘, HıEro ex Hebraeo habet ‚,‚se- 
cretum‘‘, quod legem euangelii significat, quae virginis partum, deum incarnatum 
i.e. verbum carnem factum, filii dei mortem, resurrectionem ... et id genus secreta 
timentes deum edocet. LyrA: In Hebraeo habetur ‚„Consilium domini timentibus 
eum‘‘, et in translatione Hiero iuxts Hebraicum habetur ‚Secretum domini“ etc. 
4ff PsH: et pactum suum ostendet eis. Fa’: pactum. Hımro (Bruno): Hoc est novi 
testamenti lex, quae eum annuntiavit, quae per litteram velata in Christo manifesta- 
tur. Hvco: promissio eius. LyRA: quia occulta legis divinae revelantur talibus. 
6 HıEro, BRUNO, GLi, LomB, Lup, TURR: Oculi cordis. 7 sursum: LomB, LuD. 
8 rethi diaboli etc] PsH: educet dereti. Hıro (Bruno, TURR): de laqueo diaboli.... a 
quo prius per voluptates saeculi capiebar. Lup: „de laqueo‘“ timoris et cupiditatis ac 
omnium vitiorum et tentationum. PER: de laqueo diaboli et fomite concupiscentiae. 
Nam sicut caro sive sensualitas illaqueatur consentiendo tentationi diaboli, ita voluntas 
illaqueatur si consentit concupiscentiae et sensualitati. FAp‘: contra laqueos mundi. 
Vgl Tuomas STh III g4lalarg3. animae etc] Lup (LomB, TURR): animi affectus. 
HıERoO (BRUNO): sensus meos. PER: sensualitatem. 9 PER: miserere mei dando 
gratiam per baptismum et alia sacramenta et dando gratiam praevenientem et operam 
(lies: operantem) et cooperantem. TURR: „‚miserere mei‘ in effectu. 10 PsH: 
solus. Fag!: quia te absente solus sum et inops. Vgl Ps 21, 2. Cass (BRUNO): „pauper“ 
quoniam a mundi illecebris segregatus. Lup: „pauper‘ a mundi rebus (Grı, Loms, 
TURR) vel „pauper“ spiritu et (Gui) humilis. Vel „unicus et pauper“ i.e. solus et 
(LYRA”) impotens respectu multitudinis daemonum et satellitum suorum. 11 Fast: 
curae, anxietates, perturbationes. Lup: multis modis affligor modo per tentationes 
daemonum et vitiorum, modo per persecutiones hominum malorum, et tot sunt cala- 
mitates mundi, quod earum anxietas usque ad cor pervenit. te absente] Vgl 
Fa»! Z 22, 8 229,1. 12f PsH, Lyra”, Fap!(®): de angustiis meis. Lup (LomB): Ad- 
versa congrue vocat necessitates quia necessaria sunt omnibus pie vivere volentibus 
(Go, Bruno, TURR), et (Aug, GLI) haec necesse est e08 tolerare usque in finem, ut 
salvi fiant. Per mit Bezug auf die Wirkungen des Sündenfalles: expoliatus omni libertate 
inceidi in supradictas calamitates et necessitates, ergo de istis necessitatibus erue me 
per gratiam et ecclesiastica sacramenta in tuo adventu; zu v 18: dieuntur necessitates, 
uno modo quia perdita libertate obligati sumus ad ea sive ab eis, alio modo quia sunt 
quidam laquei ad nectandam et ligandam et trahendam voluntatem et rationem. 


14f Cass (Gui, LomB, Lup) wörtlich. 16 Mal 4,2. 17£ Mt 11,25 (abs- 
condisti haec ... etrevelasti ea). 19f Is 24, 16. 20 Ier 23, 20. 21 Is 
9, 6 LXX; vgl Fap® 225, 26/f und außer den von M WERNER, Die Entstehung des 
christlichen Dogmas, 2.Aufl Bern 1953, angeführten Stellen aus den altkirchlichen Autoren 
auch GREGOR moral I1c 12n 19 ML 75,962f, BERN ep 107 n 4, de div serm 63, Ps-BERN 
declamat 5n 5. 28f Fapl: Christus quandoque a pio populo se substrahit, ut 
populus se magis humiliet suam cognoscens infirmitatem. 


BI 29 


228 Ps. 24, 18— 22 


tatem meam afflictionem et quam nihil [im [ine te et laborem meum 
quo crucior et laboro in ea intus et extra: et dimitte vniuerfa delieta 
mea. [24,19] Ref. Refpice inimicos meos Iudeos, hereticos, anti- 
chriftianos / quoniam multiplicati funt [uper me vnicum et pauperem: 
et odio iniquo quia fine caula, [cil. propter Iultitiam, propter quam me 
diligere deberent oderunt me. [24,20] Sin. Cultodi<ui) prelerus a 
peccatis et malis fuis futuris animam meam q.d. pro corpore non 0To, 
quod [cio oportere pati et erue a prelentibus et preteritis me: non eru- 
befcam quia non derelinguar fruftra confidere quoniam [perauiin te. 
[24, 21] Tau. Innocentes et reeti adhsferunt mihi vinculo charitatis 
Hebjreus: ‘Simplicitas et equitas?* feruabunt me’: quia fuftinui longani- 
miter ‘expectaui? te differentem milfericordiam tuam. [24,22] Phe. 
Libera * deus ifrael®® populum fidelem, qui eft mylfticus Ifrael: ex om- 
nibus tribulationibus fuis peccatis et penis peccatorum corporalibus 
et [piritualibus. 


“4 “Simplex’ elt, qui non fallit, non Inlidiatur, non obleruat, non 
elt [ulpiciolus et elt pacificus. Vnde Miche 4. contra eos, qui talem 
corruperunt, dicit: “Et eos, qui gradiebantur [implieiter, conuertiltis 
in bellum.” Quia [ulpicioli faciunt illos etiam tales et inquietant eos et 
irritant. “Equus’ Elt, Qui equaliter omnes diligit, amicos et inimicos, 
et omnibus indifferenter benefacit. Et qui ilta duo [eruaret, vtique a 
multis “feruaretur. 

fecundum Lyram dicitur “princeps Dei’ Vel “directus 
25 <I[rael’ cum Deo?’ 
fecundum alios “vir videns Deum?, et huic alludit illud. 


T 8 Res.] = VgV, bei PsH vor v 20 (an dieser Stelle: Cof.) 6 Sin.] = VgP, bei 
PsH vor v 21 (an dieser Stelle: Res.) Custodiui Lps (Druckf), von L hs korrigiert in 
Custodi = Lo, PsF, VgBV;, Custodi* K (hat Ls Tilgung nicht erkannt) 10 Tau.] 


Thau VgV; Tau. bei PsH vor v 22 (an dieser Stelle: Sin.) 12 Phe.] vgl Lyra K-App 
zu Rgl 2; bei Vg” kein hebräischer Buchstabe; bei PsH: Tau. 


2 ea] eo* K (verkennt den Rückbezug auf humilitas) 8f ant<h)ichristianos 
5f beginnt zweizeilig interlinear, größtenteils amr R 8 a presentibus etc am r R 
neben erue (= Zs) 9 K stellt die beiden Zgll um und zieht sie zu einer zusammen 
10£f vinculo charitatis über adhaeserunt mihi; Hebreus etc in o @lz über Innocentes et 
(= Zs), ab et equitasam r R 12 <cum) misericordiam 


16ff 1 und u R; von K nach Simplicitas eingewiesen 18 eos fehlt K 20 nach 
irritant Rest (fast die Hälfte) der Zeile frei gelassen 28ff oR 25 alias 
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1 Fap‘: quia nihil sum te absente. Hvao (Lup): tribulationem humiliantem me vel K 


cordis in contritione. 2 Fa»‘: quia crucior, quia laboro. LyRA (TURR) verteilt 
auf humilitatem meam und laborem meum die beiden Interpretamente in corde und 
in corpore; dementsprechend hat Lyra” die beiden Interprelamente interius und exte- 
rius, Sf Vgl 11,10, 36ff und Zgl Ps 24,3. Hırro: Iudaeos. 4 Vgl v16. 
5f TuRR: sine causa. LyRA: persequuntur me pro bono opere. LyRA” zu v 18: „di- 
mitte universa delicta mea‘‘ propter ista, quae patior sine causa. Aug (Guı, LoMB, 
Luvp): oderunt me diligentem se. Lup: non vitia in me sed ipsam naturam oderunt. 
Aequum enim odium est cum oditur culpa et diligitur natura. FA: affectu maligno, 
non quod in eos peccaverim. 7£f Hvco: non dieit ‚„custodi corpus“, sed „ani- 
mam“. 9 FAB°: non confundar, non superer, non vincar, quia confidi in te. 
10 Vgl Col 3,14, Os 11,4. Hırro: ecclesia per iustitiam adhaesit Christo. Aug: confessi- 
one cordis. GLi, LoMsB, Lup, TURR: consensione cordis (TURR: et unius voluntatis). 
FAB!: mecum consenserunt, me approbaverunt. 11 PsH. Hvao zitiert eine andere 
Version. 11f PsH: expectavi. Fa‘: auxilium non a meipso sed a te expectavi. 
Gi (Ava, LomsB, Lup): expectans iudicium. BRUNO, TURR: patienter adversitates 
sustinendo. Vgl zu 218,6.17f. 13 Pr: populum fidelem. FAR‘: non carne sed spiritu, 
populum tuum fidelem, populum te videre anhelantem. Aug (Bruno, GLo, LoMg, 
Lup, TURR): populum tuum quem praeparasti ad visionem tuam. 14f Lyrat”, 
Lup: corporalibus et spiritualibus. GLı (Aug, Loms, Lup, TuRR, PER): quae foris et 
intus. 


17ff Mich 2,8 (transibant). 20f£ Vgl II 1,94, 11ff 95,5ff Schol Ps 7,4. 
28ff Lyra zu Gen 32, 29: „Israel‘‘ quod interpretatur directus cum deo, vel princeps 
cum deo. Vgl Hırro lib Hebr quaest in Gen (zu Gen 32,27f ML 23, 1039). Interpret 
nom Hebr: „Israel‘‘ vir videns deum ... aut fortis directus dei. Vgl Ranper 8 2001. 


3, 146, 


H 


230 Ps. 25, 1—3 


ORATIO CHRISTI: AD PATREM 
petens difeerni et fegregari a literalibus vanifque 
Iudsis in fuo vanitatis et literze fenfu pertina / 
eiter incorrigibilibus Pfalmus. XXV. 
[25, 1] Tit. Pfal. Dauid. 


IVdica me vindicando me et meos domine quoniam ego cum meis in 
innocentia mea que elt n [piritu et veritate’, non tantum coram homini- 
bus ingreffus conuer[atus? fum: et in domino non in vanitate huius [eculi 
fperans non infirmabor ficut Infirmantur [ecundum {piritum, qui [perant 
in fe vel in mundum. [25,2] Proba examina probatum oltende et fac 
me domine et tem<p)ta me quia per hoc virtus perficitur et humilitas 
maxime: vre igne tribulationis renes meos [enlualitatem, carnem, corpus 
et cor meum et intellectum, [piritum, animam. [25, 3] Quoniam q.d. quia 
veritatem tuam diligo, ideo vre me, ne impediar a ‘renibus’ mifericordia 
tua gratia, qua tollis peccatum ante oculos meos elt i.e. eam femper in- 


1 Joquitur Chriltus non tantum pro fe, Sed etiam omnibus luis. 
Allegorice autem EIt petitio Ecclelie contra hereticos, et tropologice 
Eft petitio anime petentis [eparari a carnis vel mundi vel diaboli [ugge- 
ftionibus et tentationibus. 

2 vt Pfal.14.: “Qui ingreditur [ine macula’, i.e. conuerlatur vel 
viuit. Dieit autem “mea Innocentia’ propter hypocrilim, que elt aliena, 
quia tantum in opinione hominum et non in confeientia propria fundata. 


5 PsR H, Vg®V: Psalmus Dauid. Lyra: titulus in Hebraeo „Dauid‘“, nisi quod 
premittitur littera lamech ad designandum, quod Dauid est dativi casus. In translatione 


Hiero iuxta Hebraicum nihil praeponitur. Fab!: Ipsi Dauid. Ps@: In finem psal- 
mus Dauid. 11 tempta (tepte) Lps = Lo, Vg®, p von L hs getilgt; tenta (töta) 
PsF, Vg’ 


6 vindicando etc zweizeilig unter der mit unregelmäßigen Strichen getilgten zwei- 
zeiligen Zgl <Iudicio discretionis i. e. discerne et separa me), von K nicht als getilgt er- 
kannt 9 Infirmantur] I% f q[ui?] 10 probatum etc in anderem Duktus als 
examina (in o Glz), am Ende gequetscht mit Rücksicht auf Rgl 1 12f in den beiden 
einander korrespondierenden Zgll stehen die drei Begriffe dreizeilig untereinander; et 
vor intellectum etwas größer, soll für jeden der drei Begriffe gelten 18f in u Qlz 
unter flgd Zgl, ab ne impediar in 3. Glz unter Zgl 15 i.e. eam efc, daher dort von K an- 
geschlossen, obwohl im Duktus von jener Zgl unterschieden 


16ff r R; von K nach Z 6 meos eingewiesen 20ff I R; von K nach ingressus 
eingewiesen 


26 


35 


10 


15 


20 


Da con 


30 


35 


40 


Ps. 25, 1—3 231 


1ff Nur Per und Fa beziehen den Ps auf Christus. Fas!: oratio Christi ad patrem; 
propheta in spiritu inducit Christum dominum secundum dispensationem carnis as- 
sumptae orantem. Die übrige Tradition versteht den Ps als Gebet des vir iustus (perfectus); 
vgl z B Auc (LoMmB): Ipsi David non mediatori homini Christo Iesu, sed homini ecelesiae 
iam perfectae in Christo stabilito, attribui potest. Cass (BRUNO): totus hic textus ad 
perfectum aptandus est Christianum...Sed tamen cum talis hymnus dicitur, necesse 
est ut ad Christum dominum intelligentiae virtute referatur. LyRA”: de quolibet fideli 
ad aetatem adultam veniente; tunc enim debet regnum suum incipere, bene regendo 
motus animae. Nirgendwo in der Tradition, auch nicht in der christologischen Deutung 
bei PER und FAR, wird wie bei L der Gegensatz zu den Iudaei zum Thema erhoben; in 
der vorherrschenden Deutung sieht man statt dessen einen Kontrast zu den iniqui (oder 
auch — Oass — zu den haeretici aut schismatici). GLi (CAss, LoMB): perfecto viro, qui 
dieit se non habere partem cum iniquis, et petit ab eis discerni. Neben discerni und 
vitari begegnen auch die Verben separari (LomB, Lup, TURR) und segregari (Lu»). 
6 FaAB°: fac pro me iudicium pater iustissime. Zu der von L gestrichenen Zgl (s H-App) 
vgl Guı (LomB, LupD, TURR): discerne a malis. Hvao, Lup, TURR, PER: iudicio discre- 
tionis. 7 Ioan 4,23. 8 FaR°®: conversatus. 9f Auvc (Hıero, GLo, 
Loms, Lup): Non tamen etiam sic in me, sed in domino sperans permanebo. 
10 Fap!-*: examina. Hwco: Duobus modis tentat dominus, sc. ostendendo, qualis 
sit homo, et purificando per flagella. Lyra”: aliis ostendendo meam innocentiam. 
Avc I (Loms, Lupo, TURR): notum me faciens, non tibi quem nihil latet, sed mihi atque 
hominibus. 11f Vgl 2 Cor 12,9. Boxav: Per probationem proficimus ad virtutem, 
per tentationem ad sapientiam. 12 Loms (Hvoo): igne tribulationis. HıEro, Lup, 
TuRR (FAR): igne spiritus sancti. Ava II (GLo): renes ... Igne verbi tui (CAss, LoMB) 
cor ... Calore spiritus tui. BonAv: Ure carnem igne tribulationis. Ure mentem igne 
compunctionis. 12f FAB®: corpus et animam. (t): carnem et spiritum meum. 
Ava II (Hırro, Cass, GLo, Gui, Loms, Lu): Cor pro cogitationibus, renes pro delec- 
tationibus posuit. LYRA: praeservando me a peccatis carnalibus ... a peccatis spiri- 
tualibus. 13f Die Begründung von v 2 durch v 3 formuliert L mit Hilfe von v 3b 
und v 2b. Lomg: Ideo dico „ure‘, „Quoniam ...“ non merita mea, sed misericordiam 
tuam ... attendo. 15 Zur Interpretation von misericordia durch gratia vgl Zgl 
Ps 22,60. qua tollis peccatum] Vgl Ioan 1,29. 15 Loms, Lup, TuRR: toto corde 
intueor. Lyra: ipsam iugiter meditando. Hvao: per intelligentiam et frequentem re- 
cordationem. 


16ff Zu den drei Auslegungsmöglichkeiten vgl I1, 8, 8/ff mit K-App. 16 Prr: 
cum Christus sit caput et sponsus ecclesiae et rex et sacerdos, oportuit ut acciperet 
a patre plenitudinem gratiarum et virtutum, ut de eius plenitudine omnes acciperemus 
gratiam pro gratia (Ioan 1,16). Et sic fuit principium et origo omnium gratiarum, 
ut suis membris communicaret et in omnibus luceret et in eo tanquam in speculo et 
exemplari omnes aspicerent ... inquantum caput ecclesiae fuit norma etregula omnium 
membrorum fidelium ... David in spiritu fecit hunc psalmum, in quo introduxit Christum 
loquentem et petentem ... perfectiones a patre, ut posset suis membris communicare. 
18 Die Trias der anfechtenden Mächte (caro, mundus, diabolus) begegnet auch in 
in der Tradition. 20 Ps 14,2. 20f Vgl Z 17 Fap®. Lyra”: vixi. 


3, 147 


232 Ps. 25, 3—6 


tueor et meditor: et complacui? delectatus [um in veritate tua* qua vani- 
tatem litere legis adimples. [25, 4] Non fedi non ignauus fui ad [piritualia 
cum coneilio vanitatis Iudeorum, quia querunt tantummodo vana et non 
veritatem, [cil. vmbram et figuram legis et [non] veritatem eius: et cum 
iniqua gerentibus? i.e. manere volentibus in peccatis non introibo ‘non 


abii in con/ilio impiorum’ ad conuerlandum cum eis. [25,5] Odiui 
ecelefiam conuentum et contionem malignantium Iudeorum ex malitia 
machinantium contra me “Et in via peccatorum non [teti’: et cum im- 


piis Iudeis, qui fidei pietatem abiiciunt non fedebo “Et in cathed,ra 
pelt ilentie’. [25, 6] Lauabo® purgabo et emundabo inter innocentes fideles 
et Sanctos heb, reus: “in innocentia’ manus meas ! opera mea: et eircum- 
dabo fedulus ero circa altare et frequens amplectar “circuibo?, infra 
Pfal,mo fequente’ altare tuum crucem, in qua ego immolabor tibi domine. 


3 fenfuselt: dilexi veritatem tuam, et ‘voluntas mea in lege tua? etc. 

4 I[te verfus concordat cum verlu 2. Pfal,mi 1.: In lege eius meditari 
et voluntatem habere in lege eius. 

5 heb,reus: “cum ablconditis’ i.e. Iudeis, qui “ntus [unt pleni 
omni [pureitia, foris autem parent hominibus [anctı’. 

6 Quia [icut cooperator Impiorum polluit, Sic cooperator piorum 
purgat manus, quod facit communio et participatio [anctorum. 

? Melius autem “Circundabo), i. e. congregabo tibi ad altare lacrificii 
mei multos, q.d. ficut ‘odiui Eccleliam malignantium’, ita colligaui 
Ecclelfiam bonorum ad altare tuum, i.e. vbi tibi [oli feruitur “n [piritu 
et veritate’. 


T 8 concilio] am 4. Buchstaben radiert und korrigiert; nicht zu entscheiden, ob L endgültig 


concilio= Ps@ VOR, Vg’ oder consilio = Lo, VgB lesen wollte 5 gerentibus] 
querentibus X 


H 3f quia bis veritatem (1) zweizeilig, durch Spatium von Iudaeorum (in o Glz) abge- 


setzt, ab scil. in kursivem Duktus am r R 4 non fehlt Hs K, wird vom Sinn 
erfordert 5f (ini)qua gerentibus unterstr im Hinblick auf Rgl 5 5f non abii 
etc in u Glz unter vorhergehender Zgl; ad conuersandum etc zweizeilig über non introibo 
7f Et bis steti beginnt in u Glz über mallignantium) (= Zs), größtenteils am r R, 


JIudeorum bis me zweizeilig über (ma)lignantium (= Za) 9f Et bis pestilentie 
in u Glz zwischen vorhergehende und figd Zgl nachträglich gequetscht und unterstrichen 
10 emundabo k f emendabo; mundabo K 12 sedulus bis frequens dreizeilig vor 
die beiden flgd Zgll geklemmt <ero pars> amplectar 

14 r R, durch Striche gegen Rgl 1 und Zgl 3f abgegrenzt l5f Il R; von K nash 
Z 2 adimples eingewiesen 15 Iste] IkfE 17fIR 19f r R, durch 
Striche gegen Zgl 8 Et in via etc und Rgl 7 abgegrenzt 21ff r R, um Zgl 234, 5 


herumgeschr; von K nach Z 11f circumdabo eingewiesen 
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1 Guı(Lomp): me delectant bona. Lyra: in ipsa delectando. 
3f Cass (Loms) zu v 5b: Vani (vgl v 4a) sunt qui caducis inquisitionibus occupantur, 
et in superflua tempus narratione consumunt. Impii autem, haeretici, qui quaestionibus 
perfidis scripturas divinas depravare contendunt. 4 Vgl Hbr 10,1, 1 Cor 10,6. 11. 
Sf Ps 1,1a. Fap® zitiert zu v4 Ps1,1,; er interpretiert (t) v da durch Ps 1, 1b, 
v4bdurch Ps 1, laundv5bdurch Ps 1, 1c; daneben verbindet er (e) v4amit Ps 1, la, v 4b 
mit Ps 1, 1b und v 5b mit Ps 1, Ic. 7 Lup: congregationem (PsR, Aug, Cass, 
LoMms, TURR, PER) et conventum. FAB®: coetum et congregationem. 7f HıERo 
(Bruno): Iudaeorum (PER) sive haereticorum. Hvco: De hac ecclesia malignantium 
Apc 2,9 „Qui dicunt se esse Iudaeos et non sunt, sed sunt synagoga satanae.‘‘ Lup: 
malitiam suam studiose exaggerantium. FAB°®: malivolorum. 8 Ps1,1b (stetit); 
vgl Z 5ff. 9 Hvco: Impii ... antonomatice dieuntur haeretici, qui pietatem 
(TURR) ji. e. cultum deiimpugnant. Lup: Deum non colentibus. Pietas enim proprie per- 
tinet ad cultum dei. Vgl Cass Z 2ff. 9f Ps 1,1c,; vgl Zöff. 10f Cass: facta 
propria studio bonae conversationis emundat. Auc (Guı, Lomg, Lup): Munda faciem ... 
opera mea. Lup, TURR: mundabo. FABR®: puritas et innocentia. 11 PsH. Fazer; 
Hiero ex Hebraeo habet ‚lavabo in innocentia manus meas‘‘, quod magis apte de 
Christo domini diei videtur; nam qui lavat in innocentia manus suas, eag nequaquam 
habet inquinatas; at nihil refert quempiam inter innocentes lavare manus suas, quas 
habeat inquinatas; sine enim iniquitate cucurrit et direxit, operationes enim eius omnes 
in innocentia factae sunt. opera mea] Die gesamte Tradition versteht unter den 
manus die opera; vgl Z 14 ff. 12 Cass: „Circumibo“ (PsR) vero dixit, i. e. frequen- 
ter iterabo, ut assiduitatem sanctissimae devotionis ostenderet. PsH: ceircuibo. FABR®: 
circumdans et amplectens aram tuam, reddam tibi sacrificium meum. Vgl Far! zu 
Z 13. Das Verb amplecti begegnet auch bei HıEro, Ava, LoMB. 12f Ps 26, 6. 
13 Fap‘: crucem amplexabor in qua tibi immolabor. GLı (Ava II, Bruno, LoMB): 
altare coeleste, quo sacerdos Christus pro nobis introivit. Daneben wird noch die mens 
(Bruno, Loms, Huvco, Lup, TuRR) oder die fides catholicae ecclesiae (HIERO, 
Bruno, LomB, LupD) angeführt. 


14 Vgl Ps 50, 8 (veritatem dilexisti), Ps 1, 2 (in lege domini voluntaseius). 15f Ps1,2. 
17 ReucH rud 393 s v O%Y Abscondit ... Ps 26 (25), 4 „Et cum iniqua gerentibus 
non introibo‘‘, quamvis autem ista translatio non sit de verbo ad verbum, tamen melius 
ad sensum quadrat quam Hieronymus, qui vertit „et cum superbis non introibo“, nam 
superbi volunt esse in aperto, sed iniqua gerentes cupiunt esse in abscondito et fugiunt 
lucem; veritas autem Hebraica sic legit „Et cum absconditis non ambulabo‘. Quod 
Rabi Salomon (= RascHr) exponit: scil. cum iis qui agunt conventicula in occulto ad 
perpetrandum actus eorum in tenebris. 17f Mt 23, 27 (quae a foris parent homini- 
bus speciosa, intus vero plena sunt ... omni spureitia); vgl ebd v 28 (vos a foris quidem 
paretis hominibus iusti, intus autem pleni estis hypocrisi et iniquitate). 19£ Farf: 
inter insontes mundus ero. LoMmB, Lup, Hugo erinnern im Summar (vgl 230,1ff) 
an den Einfluß der Gemeinschaft auf das Verhalten. Hvco: Ex cautela recedunt iusti, 
neex consortio malorum mali fiant ... Ex convictu formantur mores. 21ff Cass zu 
v 5: Odium significat divisionem, sicut est in amore collegium. 23f Ioan 4, 23f. 


16 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


234 Ps. 25, 7—12 


[25,7] Vt audiam vocem laudis® fcil. confelfionem°: et enarrem publice 
per orbem predicem vniuerfa mirabilia tua in redemptione humani generis 
oltenla: [25, 8] Domine dilexi q. d. et ideo eum queliui decorem ornatum 
domus tu& Ecclelie et animarum, in quibus habitas: et loeum habitationis 
glorie tu® i.e. in quo habitat gloria tua, qui [um ego filius. [25, 9] Ne 
perdas [ine [pe refurgendi ad gratiam cum impiis’® i.e. [icut Impiorum, 
quia non relurgunt ad veritatem deus animam meam in mortem: et cum 
viris fanguinum carnalibus Iudeis qui moriuntur fine fructu, Sed ‘mors’ 
Chrilti et [uorum “preciola’ vitam meam. [25,10] In quorum manibus 
operibus vel actionibus iniquitates funt pertinaciter perltant et non 
humiliantur, quia nolunt: dextera eorum i.e. anima [eu [piritus!' repleta 
eft muneribus!? amore munerum, lIere. 8. Efaie 1., [unt auari. [25,11] 
Ego autem cum meis in innocentia mea vt [upra ingrelfus fum: redime 
me [cil. a malis et peccatis et miferere mei gratiam tribue mihi'?. [25, 12] 
Pes affectus et voluntas enim meus Itetit fixus fuit non declinauitin 
direeto non in ambage litere, Sed in compendio Ipiritus: in ecelefiis 
benedicam et benedicere faciam te domine. 


8 heb,reus lie: “vt clara voce predicem laudem. 

® Pfal. 41.: “In Voce exultationis et confellionis.’ 

10 Sicut huculque per 15 mille annos perditi [unt Iudei. 

11 Dextera’ enim Elt anima, que celeltia debet bona querere, que 
vere [unt felicia et “dextera’; illi autem milcent et confundunt ‘“dexte- 
ram’ pro [iniltra et temporalibus eam inuoluunt. 

12 Blaie 1.: “omnes diligunt munera, [equuntur retributiones.’ 

13 q.d. aufer mala et concede bona, tolle peccata et dona gratiam, 
hoc elt redime me’ in malis captiuum “et milerere mei’, i.e. bonis egentem 
fuleipe. 


2f tua: Domine (Verswechsel)] ungleichmäßiger Doppelpunkt (Druckf) oder unsaubere 
Punkttype bei Lps; Punkt (Verswechsel) bei Lo, PsF, VgBV 


5 geht etwas auf r R hinaus 8 carnalibus in o @lz, Iudeis in u @lz (zwei Zglü?) 
9 suorum] sanctorum K 12 amore munerum in o Qlz, Iere. etc in u Qlz 15 de- 
clinat X 

18 beginnt am I R, endet interlinear über audiam vocem laudis 19 IR, unmittelbar 
unter Rgl 8, jedoch in anderer Tinte und enger geschr, von K an Rgl 8 angefügt 
20 IR 15 k f16 21ff IR, nimmt Rücksicht auf die etwas auf den | R hinaus- 
greifende Zgl 15 affectus etc, von K nach dextera eingewiesen 24 r R, sehr klei- 


ner Duktus 2dff r R, beginnt interlinear in u Glz über miserere mei. 
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2f Hıero: miraculum illud, qualiter pro nobis K 


vel passus es vel resurrexisti. Hugo: universa, quae sunt credenda. FAB°: cunctas ad- 
mirandas operationes tuas, quas operari dignatus es ad salutem hominum. 8 Fapfe: 
ornatum. 37 Die Deutung auf die ecclesia findet sich in der gesamten Tra- 
dition (außer bei PER, der domus wörtlich auf den Tempel bezieht ), auch bei FaB®. Daneben 
FaB!: ornatum ... animarum, in quibus habitas. Auch Hvco, Lup denken an die anima. 
5 Auc II (Cass, Bruno, Gi, LomB): in quibus habitat gloria dei, ipsi sunt locus 
habitationis gloriae dei. 6 Vgl II 1, 20, 34ff 34, 11ff. 6f Vgl Ps1,5. 
7 Hwco: ne cum eis sim in morte perpetua. 8 carnalibus] CAss, BRUNO, GLI, 
Loms, TURR: qui carnaliter vivunt. Hızro (Bruno): Qui dolose insidiantes effuderunt 
sanguinem tuum. sine fructu] FAB#-*. 8f Ps 115,15 (Pretiosa in conspectu domini 
mors sanctorum eius). 10 Die Tradition bietet die gleiche Interpretation wie bei 
manus ® 6. 11 Go, LoMB: ratio eorum. 12 Ier 8,10 (a minimo usque ad 
maximum, omnes avaritiam sequuntur). Is 1,23 (Omnes diligunt munere); 
auch von Huvao 2itiert. 13 Per: Ego ingressus sum in hunc mundum in innocentia 
et puritate mea sine peccato, ut possim innocentiam et perfectiones et omnes virtutes 
membris meis communicare et docere, ut ad me omnes aspiciant et discant ex me. Et 
ideo redime me et miserere mei in membris meis, i.e. ut mea membra participent 
supradictas perfectiones. ut supra] Vgl 230, 7f (v 1). 14 scil. a malis efc] 
Lvp: tanquam redemptum libera me a malis. CAss: adventus tui sanguine precioso 
liberum redde, quo absolutus est mundus, qui peccatis tenebatur obnoxius. 
gratiam etc] Hvco: mihi gratiam conservando. Lup (Ava I, Gui, LomB, TURR): non 
deserat me misericordia tuä in huius vitae periculis quam vix aliquis transit sine culpa. 
15 affectus et voluntas] Bruno, Go, Loms, Lyra, Turr (Lu): affectio. 
Daneben erscheinen die Begriffe dilectio (Ava I wa), intentio (PER), motus (Farf). 
fixus fuit etc] Cass, GLo, LoMB, LuD, TURR: immobilis. Hugo: non declinabo ad pec- 
catum. Auc I, Gri, LomB, Lup (TURR): non recessit a iustitia tua. Fag‘: nunquam 
deviavit, nunquam deflexit. 16 Cass: In via recta, i. e. in mandatis tuis (TuRR, 
PER), quae recta sunt et rectos faciunt oboedientes. HrERO (Bruno): in Christo, quia 
ipse est via. 17 Vgl Lyra zu v 7: „enarrem“ i.e. faciam enarrari. LoMB (Lup): 
non occultabo eis, quos vocasti benedictionem tuam, ut per me benedicaris ab illis, qui 
in eo exemplo atque doctrina informantur ad benedicendum. 


18 PsH; von FaB® zitiert. 19 Ps 41,5. 22f Hırro: De sinistra 
fecerunt sibi dexteram, quia vita futura dextera dieitur, et sinistra vita praesens. 
Illi pro dextera habuerunt sinistram. Ava I (Hırro, BRUNO, Guı, LoMB): quod eis ad 
obtinendam salutem aeternam datum est, ad accipienda huius saeculi munera converte- 
runt, existimantes quaestum esse pietatem (1 Tim 6, 5). Ähnlich Lu». 24 Is1,23; 
vgl Z 14f. 25ff Huco: „Redime me“ eripiendo a praesenti saeculo nequam, 
in quo quasi in carcere detineor; „‚miserere mei‘‘ dando mihi vitam aeternam. 


16* 


236 Ps. 26, 1.2 


Bl29v 8,147, LAVS ET ORATIO ECCLESIAE 
primitiu® in Chrifto confidentis et glorian / 
tis contra inimicos et defertores fratres 
fuos de fynagoga. Pfal. XXVI. 
[26, 1] Tit. Dauid. 


1DOminus Ihefus Chriftus illuminatio mea Jux mea’ per fidem et 

gratiam fuam: et falus mea quia elt “Ihefus’, i. e. faluator quem timebo? 

3,148 q.d. nec Iudeum nec totum mundum cum principe eius. Dominus 
Ihefus proteetor quia regnat et potens elt [uper me vit® me [cil. [piri- 
tualis: a quo q.d. a nullo trepidabo? [26,2] Dum appropiant animo 
anhelant irato animo et corpore, voluntate et opere [uper me nocentes 

Iudei, inimiei et tyranni: ut edant deuorent perlecutionibus earnes meas 

i.e. fideles fecundum carnem oceidendo eos, quia “animam non polfunt 


! Loquitur Ecclefia [perfona populi fidelis] feiplam exhortans ad 
fiduciam ad Chriltum et ad contemptum perlecutionis. 


T 5 Lyra: titulus in Hebraeo ‚„Dauid“, praeponitur tamen littera lamech ad 
designandum, quod est dativi casus. In translatione vero Hiero nihil praeponitur, sed 
absolute dicitur „‚dauid‘“, et per hoc apparet auctor psalmi, scil. dauid. Vg3P: In finem 
psalmus dauid priusquam liniretur. 6f mea: et (Halbvers-Zäsur)] = VgP; 
nicht an dieser Stelle, sondern nach Z 7 salus mea sieht der Doppelpunkt (Halbvers- 
Zäsur) bei Ps@ R[H] C V, Vg’”; ohme Halbvers-Zäsur Lo (salus mea Zs Lo 02) 
7 timebo?] Frgz = PsF, Vg’; Punkt bei Lo, Vg® 10 trepidabo ?] Frgz = PsF, 
Vg’;; Punkt bei Lo, Vg® 


H 8 beginnt zweizeilig interlinear, größtenteils am r R 9 quia] qui K 11 animo 
bis opere in u Glz, hellere Tinte und anderer Duktus 13f beginnt zweizeilig inter- 
linear, größtenteils am r R 


14f!IR 14 persona populi fidelis ö Z, anderer Duktus 


K 1ff Hırro: Vox ecclesiae ad Christum. Per: (David) praevidit in spiritu qualiter 
post redemptionem et liberationem generis humani ecclesia Christi erat passura multas 
afflictiones et persecutiones per imperatores et tyrannos, sed finaliter per conversionem 
Constantini liberata debebat sublimari super omnia regna mundi et habere libertatem 
aedificandi ecclesias per omnes partes mundi, quas reges et imperatores debebant multis 
divitiis ornare et ditare et divinum cultum ampliare. FAB“@"; de confidentia et securitate 
Christi, protectione eius a divinitate, immolatione eius, insurrectione falsorum testium 
in eum, certa expectatione aeternorum bonorum in terra viventium. Die übrige Tradition 
geht aus vom Tit in PsSGR (= Ve) und sieht im allgemeinen in dem Ps das Gebet des 
Gläubigen oder der Kirche in der bedrängten Lage zwischen der ersten (sakramentalen, 
gratifizierenden) und der zweiten (glorifizierenden) ‚„Salbung‘‘; z B Ava II (Guo, LomB): 
Est haec vox desiderantis illam vitam ... desiderantis gratiam dei, quae in nobis in fine 
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perficietur ... Unguimur enim modo in sacramento, et sacramento ipso praefiguratur 
quiddam quod futuri sumus. Lv»: de fortitudine et constantia in adversis et tentationi- 
bus vitae praesentis ac de profectu et perseverantia in virtutibus et bonis ... Fidelis 
ergo prima unctione unctus tanquam Christi tyro hie loquitur optans, ut secundam 
unctionem consequatur. TURR: vir iustus petit a deo gratiam, ut sic in praesenti pug- 
nando praevaleat contra hostes spirituales, ut perveniat ad regnum. Lyra bezieht 
den Ps litteral (wie Cass) auf 2 Reg 5, 3: David ad illam unctionem devote se praeparavit 
et hunc psalmum fecit. (m): oratio praeparantis se ad suscipiendum unctionem ponti- 
ficalem vel regiam devote. 6f Hıero: Sicut oculi corporis illuminantur ab alia 
luce, sic et oculi cordis nostri a virtute fidei, hoc est a Christo illuminantur. LoMmB 
(Gi, Lup): „Dominus‘“ habitans in me est ‚‚illuminatio mea‘‘ vel lux mea contra tene- 
bras ignorantiae meae. Huco gibt unter den verschiedenen Deutungen von illuminatio 
auch die durch fides und gratia; es folgt: Illuminat deus hominem multis modis, sc. per 
sapientiam et experientiam ... Item per unctionem dilectionis et caritatis ... Item per 
collyrium tribulationis ... Item per fidem verbi incarnati ... Et nota, quod dominus 
est illuminatio per fidem, salus per spem, protector per caritatem. LyRA”: „illuminatio 
mea‘“ non formaliter, sed effective, (Lup) dando rationi lumen naturale (Lup: ad cogni- 
tionem agendorum) et superaddendo lumen gratiae (Lu: ad cognitionem sperandorum). 
PER: redemptor meus ... dedit mihi lumen ad intelligendam scripturam ... dominus 
meus Iesus Christus est illuminatio mea tollendo omnem ignorantiam et caecitatem. 
6 lux mea] PsH. 7 Vgl Mt 1,21 und 175,6 ff. Die Tradition wird beherrscht 
durch die zweigliedrige Auslegung von v la bei Auc II: Ille me illuminat, recedant tene- 
brae. Ille me salvat, recedat infirmitas. Vgl Loms (Lup): „salus mea‘‘ contra infirmi- 
tatem, ut iam possim resistere peccato. PER: est salus mea tollendo omne peccatum. 
8 Vgl Hırro (Bruno): A quo trepidabo ? Dieit ecelesia. A nullo, nec a diabolo 
neque ab haeretico, neque a persecutore. cum principe eius] Vgl Ioan 12,31 
14,30 16,11. 9f Lyra”: „vitae meae‘“ corporalis et spiritualis. Lup: „vitae 
meae“ scil. gratiae, quae dicitur vita fidelium ... (LoMB, GLo) vitam virtutum quam 
mihi dedit, etiam protegit ... sine cuius protectione omnia dona eius perduntur. 
10 Ebenso die meisten Exegeten; vgl Cass: Interrogative pronuntiandum est, i.e. & 
nullo, sicut et superius posuit „quem timebo ?“. Tales quippe interrogationes pro ab- 
negationibus accipiendas esse non dubium est. FAB@: „quem“ (v 1a) et... „a quo“ 
(v 15) non esse relativa sed interrogativa ...; responsio intelligitur: „nullum‘“ et „a 
nullo‘“ sibi esse timendum. Lyra hingegen versteht die Pronomina als Relativpronomina: 
„quemtimebo“ timore filialis reverentiae. 12 Vgl Per 239,29ff. Hızro: daemones 
vel persecutores. devorent etc] Hwco: devorant substantiam hominis. Lup: 
bona mea devorando. 18 HıEro (Bruno): dantur illis carnes edere, i. e. corpora 
sanctorum ad persequendum. LYRA: populi mei interficiendi. FAB°: ut perdant et 
consumant humanitatem meam. 18f Mt 10,28; auch von Hırro, LoMmB (GLOo, 
TURR) zitiert. 


14 Lup: propheta ... in persona ecelesiae vel cuiuslibet viri fidelis. Vgl zu Z 1 ff. 


238 Ps. 26, 2—4 


oceidere”. Qui tribulant perfequuntur me inimieci mei Iudei, heretici, 
tyranni ete.: ipfi infirmati funt? quia difperfi per totum mundum et 
eeeiderunt? tam [ecundum [piritum in perfidiam, quam [ecundum car- 
nem in valtationem. [26,3] Si eonfiltant aduerfum me minantia mihi 
defolationem caltra exereitus bellantium contra me: non timebit cor 
meum quia Dominus mecum elt. Si exurgat aduerfum me prelium [cil. 
tyrannorum volentium expugnare fidem meam: in hoc Domino Ihelu 
Chrifto* ego Iperabo. [26,4] Vnam ‘vnum’, quia heb,reum non habet 
neutrum genus petii a domino hane ‘hoc’ requiram iterum atque iterum 
queram, [cil. perleueranter etallidue: Scil. utinhabitem in domo domini 
Eeclelia celefti et militante omnibus diebus i.e. ineternum vita me® 
[piritualis: Vt videam hic per fidem et in futuro per [peciem voluntatem° 


2 quia non preualuerunt me delere, Et quia ego inualui magis ac 
magis. 

3 Q.d. ex ilto [preterito] iam confortor ad non timendum que- 
cunque alia futura, Quia certitudo futurorum elt exhibitio preteritorum. 

4 Vel ‘In hoe’, i. e. corde, vt [it fenfus: corde ego [perabo. 

5 <Voluptatem? debet efle in textu, Quia grecus habet “Terpnoteta’ 
et heb,reus: “‘pulchritudinem’; tamen potelt fultineri. 


11f meae: Vt (Verswechsel)] ungleichmäßiger Doppelpunkt (Druckf) oder unsaubere 
Punkttype bei Lps; Punkt ( Verswechsel)) bei Lo, PsF,VgBV 


H 5 bellantium unmittelbar neben exercitus (in o Glz) am r R hinzugefügt, etwas anderer 


Duktus 6f scil. bis meam etwas auf r R hinausgeschr 9f iterum bis assidue 
in o@kz, ab scil.amr R 11 i.e. ineternum von K an die figd Zgl angefügt 12 per 
speciem am r R 


18fr R, üZ 28 (infirma)ti (= Zs) beginnend, flüchtiger Duktus, nimmt Rücksicht auf 
Zgl 5, von ihr und von Zgll 236,13f sowie 6f durch Striche abgegrenzt 15fIR 
15 preterito ü Z, blassere Tinte iam] autem K 1 IR 18fIR 


1 Lup: persequendo vel tentando. 12°Vgl 77,8,127 
(9, 36{f). FaB®: Iudaei, Scribae et Pharisaei et spiritus nequitiarum impulsores. HrzRO 
(BRUNo): daemones (LyRA) vel persecutores. Vgl Per 239,29/f. Lup: „inimici mei“ 
corporales vel spirituales. 2ff L denkt offenbar nur noch an die Iudaei. GLO 
(Loms, TuRre): debilitati paulatim ad ruinam animae pervenerunt. 5 Lup: 
conspirans contradicentium et adversantium multitudo (Aus I, Guı, Loms) et fortitudo 
... g. d. Siimpiorum exercitus, si viciorum impetus, si daemoniorum coetus collectis viri- 
bus omnibus atque acie ordinata consurgat. PER: castra daemoniorum et omnium inimi- 
corum ecclesiae. 6 Hıro: Ecclesia dieit propter illud quod dominus dixit: „‚ecce 
ego vobiscum sum omnibus diebus ...‘“ (Mt 28,20). 6f Lomg (Aug I, GLI): perse- 
cutio saeculi. Lup: insultus et conflictus vel persecutio inimicorum praedictorum, ut me 
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debellare velint et conterere. PER: totum proelium haereticorum et Saracenorum, Anti- 
christi et ceterorum pravorum. 7f Lup: „in hoc‘ proelio (LomB) ... Vel (Gro, 
LomB) „in hoc“ scil.in domino ‚‚ego sperabo‘“ i. e. spem victoriae et remunerationis aeter- 
nae habebo in domino. TuRR: in hoc meo adiutorio. PER: in hoc meo redemptore meo. 
8f PsH: unum. Hırro (Bruno): Quidam putant unam caritatem sive gratiam 
aut certe unam petitionem dici, cum ‚„zoth‘‘ verbum Hebraeum absolute unum neutrali 
genere sonet et legatur: „Unum petii a domino“ i. e. ipsum dominum. Lup: „Unam“ 
scil rem (LyRA, TURR), i. e. unum, scil ipsum deum, ubi more Hebraico utitur adiectivo 
feminino pro substantivo neutro. REucH rud lib 3 (552): Omnia nomina Hebraica ... 
masculini generis inveniuntur vel feminini vel utriusque. Nam duplicem eis sexum 
Hebraei attribuunt secundum naturam ... ego affirmare ausim quod nullum nomen 
Hebraicum sit neutri generis. Hıero in Eccles 7,28 ML 23, 1127: Quod enim nos sole- 
mus absolute et neutraliter appellare, i. e. hoc quaesivi, istud volui invenire, Haebraei 
feminino genere pronuntiant, sicut in Psalmo (26, 4) ‚„Unam petii a domino, hanc re- 
quiram‘‘, pro eo quod est unum. 9 PsH: hoc. 9f Hvco: iterum atque 
iterum quaeram ... in quo notatur bonorum operum multiplicatio et perseverantia. 
LyrA: deprecando dominum perseveranter pro obtentu ipsius (Lup, TURR); quia ad 
hoc, quod petitio sit exaudibilis a deo ... requiritur ... quod sit perseverans. 
11 Ecclesia etc] Die Tradition spricht einerseits von der ecclesia militans (TURR), von der 
ecclesia praesens (Gi, LoMB) oder von der unitas fidelium (Ava I, GLo, Loms, TURR). 
Anderseits findet sich die Deutung auf das ewige, zukünftige Haus (Auc II), das nicht 
mit Händen gemacht ist (Guo, LomB, Lun), auf das himmlische Jerusalem (LoMmB), auf 
das ewige Leben (Hızro, BRUNO) oder die ewige Seligkeit (Huvco). inaeternum] 
Loms8, Lupo (Avc II): aeternaliter. 12 Vgl 2 Cor 5,7 (perfidem ... ambulamus, 
et non per speciem). PER: in ecclesia ... solus deus adoratur et per fidem videtur ... 
declaratur voluntas domini per legem euangelicam...salvantur fideles per ecclesiastica 
sacramenta. Vgl Cass: Videt voluntatem domini, qui praecepta eius intelligit (BRUNO, 
Go, LoMmB), qui puritati ipsius tota se mente subdiderit. Eschatologische Deutung bei 


Forts 240, 29 


18f Per: ipsi inimiei tyranni nocentes, i.e. volentes me dissipare ... infirmati 
sunt et ceciderunt victi.... hoc dicit propheta propter Diocletianum et Maximianum 
et alios tyrannos qui volebant cogere Christianos et martyres ad idola ... Sed finaliter 
omnes illi tyranni mala morte perierunt et ecclesia praevaluit et tota gentilitas con- 
versa est ad fidem post conversionem Constantini ... ipsiinfirmati et victi per Ohristum 
superati ceciderunt a dignitate et superbia sua et dominio ... Item Iudaei Christi cruci- 
fixores et apostolorum persecutores a regno et sacerdotio ceciderunt et civitas eorum 
fuit destructa et per Romanos templum fuit incensum, et sie ipsi ... fuerunt infirmati 
et diminuti et in contemptum et abominationem dediti et in subiectionem et captivi- 
tatem per totum mundum dispersi. 16 Vgl GreGoR 40 hom inevIn]1 (s zu II 
1, 50, 24). 17 FaRe: „hoc“ refert cor, et est sensus: sperabo in corde meo, sperabit 
et confidet cor meum. 18f FaB®: legendum „ut videam voluptatem domini“ 
(= PsHC), non „voluntatem“. Nam ex Hebraeo Hiero habet „pulchritudinem“ et 
Graecus trp teonvornra i.e. ipsam voluptatem, delectationem seu ipsam iocunditatem; 
(1513: et in veteri psalterio ... habebatur „ut percipiam voluptatem domini“, in 
quibusdam „ut contempler delectationem domini“;) et vieinitas vocabuli voluptatis ad 
voluntatem fecit errorem. 
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domini iucunditatem et delitias, que [unt de et in Domino: et vilitem 
frequens et [edulus requiram opere et verbo templum eius Eccleliam 
eius vel animam. [26, 5] Quoniam abfcondit me quia “vita noltra abl[con- 
dita elt cum Chrilto in Deo’ fecundum Apoltolum in tabernaculo fuo 
i.e. humanitate [ua vel fide humanitatis eius® in die tempore malorum 
poteltatis malorum: protexit me in abfeondito fide’, que elt velamentum 
fecundum in tabernaculo, Sieut litera fuit primum, i. e. Sanctum [ancto- 
rum velatur ifto “@bfcondito’ tabernaculi fui® Ecclefie. [26, 6] In petra 
Chrifto exaltauit me: que non elt exaltatio in diuitiis aut [[ublimitate 


® Melius autem in Ecclelie [ue collegio. 

? Et ideo vocantur fideles “ablconditi’, i.e. [pirituales, qui ‘omnia 
Iudicant et a nemine Iudicantur’, 1. Cor. 2. 

® Hebjreus verfu 8.: “Vt Videam pulchritudinem Domini et atten- 
dam templum eius’, i. e. vt obleruem et cultodiam meiplum, vt maneam 
“templum?’ eius. verf. 9.: <Quoniam abl[condet me in vmbra [ua’, i.e. 
fide, qua obumbrat I[piritus [anctus tanquam nube in Tabor. “In die 
pellima abfcondet me in [ecreto tabernaculi [ui’, i.e. in [piritu, non 
in armis carnalibus et protectione fecundum literam. 
ver[. 13.: “Tibi dixit cor meum: Exquiliuit facies mea faciem tuam, 


Domine, et requiram.? 
8f beginnt in o Glz, ab (abs)condita am r R 6ff beginnt zweizeilig interlinear, größten- 
teils amr R g 2m 9f sublimitate seculi anders in Tinte und Duktus, später 


zwischen o und u Glz zwischengeschaltet 


10 IR, weiter nach innen gerückt als die anderen Rgll, durch Strich gegen Rgl 5 abgegrenzt 
(nachträglich?) 11fIR 12 2kf3 13ff u R unter Rgl 11; von K in drei 
Egli zerlegt (bei der 2. und 3. [Hebr.] hinzugefügt, aber die Versangabe weggelassen) 
und die 1.uwach Z 2 templum, die 2.nach Z5 malorum eingewiesen und die 3. an Rgl 11 
angehängt 13 Domini k f Dei 14 obseruem] em k fo 19 13* 3 


AugI (Loms, Lup): ut... appareat mihi species delectabilis, quam facie ad faciem 
contempler. HıERo: videbimus eum sicuti est (1 Joan 3,2) (Loms, Lu»), sed hic per 
speculum (1 Cor 13, 12). 1 FAB®: ut pericipiam delicias dei mei. Vgl FAB“ 239,40 ff. 
Guı (Ava II, LoMB): fruar contemplatione ipsius boni, et ut securus fruar delitiis. 
TURR: „videam‘‘ per gustum bonitatem dei, in qua summa delectatio est et summa 
pulchritudo. 2 Go, LomB, Lup: cum desiderio et frequentia videam. Lyra: 
ad adorandum ibidem frequenter et offerendum. 2f Hvco: ecclesiam triumphan- 
tem. Lup: ecclesiam electorum et coelestis curiae conventum. GLo, LoMmB: Hierusalem 
coelestem. TURR: coeleste templum eius. GLo, LomB (CAss): corpus Christi (ekklesio- 
logisch). FaB® von Christus: inhabitem animas sanctorum eius. LomB vom Gläubigen: 
me faciam templum eius, qui non requieseit nisi super humilem et quietum. 
8f Col 3,3 (vestra); zitiert auch von HıERo, Auc II (zu v 5b), GLo, Bruno, LoMB; bei 
Go, Loms, Lup auch zu v 5b anklingend. 5 HıEro: Tabernaculum divinitatis 
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humanitas Christi est. Abscondit ecelesiam in tabernaculo suo, quis caput nostrum 
Christus est et nos membra illius. Aug I (Gi, Loms, Tuer): abscondit me in dispen- 
satione incarnati verbi sui. GLO (LoMB): tabernaculum deitatis caro Christi, in qua per 
fidem et spem me occultat. Huco: absconsio sub scuto fidei incarnationis Christi, et 
omnium articulorum, quae pertinent ad humanitatem ... „in tabernaculo“ i.e. in 
humanitate Christi, quam Christus assumpsit, ut in ea quasi in tabernaculo contra 
diabolum militaret ... Vel dieitur humanitas Christi tabernaculum, i.e. habitaculum 
divinitatis ... Ibi ergo abscondit me dominus per fidem et contemplationem. 
5f Fap®: in die potestatis tenebrarum (Lc 22,53). Auc I (Gri, Loms, LuD): in tempore 
tentationum, quibus mortalis vita mea subiacet. Hvco: in prosperitate malorum homi- 
num. PER: in tempore persecutionum. 6ff Vgl Hbr 9,3 (Post velamentum se- 
cundum, tabernaculum quod dicitur Sancta sanctorum). Ava II (Gto, LoMB): Multa 
quasi membra tabernaculi sui forinsecus videntur. Et est quasi abditum ... Et forte 
ipse sacerdos est absconditum tabernaculum dei. Accepit enim de isto tabernaculo 
carnem, et fecit nos absconditum tabernaculum, ut tabernaculi eius alia membra 
ipsius credentes in eum sint, absconditum autem tabernaculi ipse sit. LoMB: Corpus 
ergo etiam et caput, i. e. tota ecclesia, unum tabernaculum est, cuius penetrale Christus 
est. Lup: „in abscondito ...‘ i.e. in Christo per fidem, qui est sancotus sanctorum et abs- 
conditum ecclesiae spiritualis. Huao (vgl Z £ff): absconditum huius tabernaculi est 
eius divinitas, quae abscondita fuit sub humanitate ... In huius tabernaculi abscondito 
protegit dominus iustum, quando in fide divinitatis et contemplatione eiusdem commo- 
ratur. PER: protexit Christus fideles suos in abscondito et in gremio tabernaculi sui ... 
per baptismum ... per poeniitentiam ... per confirmationem ... omneset soli quireperien- 


tur in gremio ecclesise salvabuntur. 9 Christo] Die gesamte Tradition deutet auf 
Christus. 9f Lup: „exaltabit‘‘ a terrenis cupiditatibus sublimando et (GLo, 
Forts 243,3 


10 Lvp: in praesenti ecclesia in qua militamus. PER: „in tabernaculo suo‘“ intra muros 
ecclesiae, quae sunt spes, fides et caritas. Vgl II 1,152,28 ff. 11 Vgl1 Pt 3,4 (qui abs- 
conditus est cordis homo). 11f 1 Cor 2,15. 18f PsH v £c. d (nach Ls Zählung v8). 
Hvao zitiert PsSH-HiERo. 14f Aug II (GLo, LomB) zur Textfassung v 4d „et prote- 
gar a templo eius‘‘: Ut templum suum me protegat, ero templum eius et protegar ab 
eo. Go, LoMB: „visitem templum eius‘“ me faciam templum. HıeRo zu v 4b: ut in 
hac vita mortali templum sanctum efficiar, in quo deusinhabitare dignetur. 15 PsH 
v 5a (nach Le Zählung v 9a): Abscondet enim me in umbra sua. 16 Mt 17,5 
parr (nubes lucida obumbravit eos); Lup vita Christi p 2c3n1lzu Mt 17,1 parr: 
„duxit illos seorsum in montem valde excelsum‘“ scil. Thabor ... Et bene mons iste 
diotus est Thabor, quod accessio lucis interpretatur, quis omne quod manifestatur, 
in lumine manifestatur. 16f PsH v 5b (nach Ls Zählung v 9b). Lyra: In Hebraeo 
habetur: in die pessima. 17f Peer: in triplici die malorum protexit Christus fideles 
suos in abscondito et in gremio tabernaculi sui ... Secundo in die malorum peccatorum 
mortalium, quando per poenitentiam eos reconciliavit, et etiam quando per confirma- 
tionem armis donorum spiritus sancti contra daemonum insultus eos armat et armatos 
eos protegit. 19f PsH v 8, nach Ls Zählung v 13 (!) (quaesivit vultus meus). 


3, 149 
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feculi] carne; ideo lequitur: et nune in tempore gratie, quod olim pro- 
phetabatur et dicebatur tunc exaltauit caput meum [piritum vel animam, 
non ! fecundum carnem fuper inimicos meos licet [ecundum carnem de- 
primar fub eos, Quia fancti prelli lecundum carnem exaltantur [e- 
cundum I[piritum. Cireuiui diligens et alliduus fui? heb,reus: “qui 
funt in eircuitu meo? et immolaui in tabernaculo Ecclelia eius holtiam 
voeiferationis [acrificium deuotionis, que et clamor cordis non pe- 
cudum aut aliarum rerum extranearum, Sed meipfum in confeffione!‘; 
cantabo et pfalmum laudem vel hymnum dicam domino elt eiusdem 
repetitio triplex. [26, 7] Exaudi domine vocem meam que elt vox cordis 
et non oris, quia ad homines non clamat qua clamaui ad te: miferere 
mei gratificare mihi et exaudi me. [26, 8] Tibi quia nullus hominum cor 
audit dixit cor meum i.e. Delyderium vel voluntas mea, q.d. delyde- 
rium meum ante te, et tu [cis, quid velit a te cor meum / exquifiuit te 
facies mea mens mea illuftrata a te!!: faciem tuam claram vilionem 


9 <Circuire’ enim dicitur, quando aliquis cum affectu et diligentia 
fedule circa aliquid verlatur. 

10 Quia nihil polflumus Deo reddere pro beneficiis [uis nili gratiarum 
actionem et agnitionem beneficiorum eius, omnia alia funt iplius, et de 
manu eius accipimus [ine intermillione. 

11 Mens noltra E/[t facies’ noltra, Senlus autem elt dor[um noltrum. 
Quia per [en[um vertimur ad creaturas, per mentem ad Deum. Si autem 
mentem etiam ad creaturas vertimus, tunc auertimus “faciem’ a Deo 
et dorfum ei vertimus. Veruntamen proprie Mens EIt ipla actualis 
notitia [et direeta notitia] anime, vel [altem ab ipla vocatur anima 
‘mens’. Notitia ingquam tam intellectiua quam affectius [ecundum 
doc,tores deuotarios. Immo Mens non dicitur “facies’, nili quando elt 
illultrata et noleibilis Deo facta, quod fit per cognitionem Dei; per 
faciem’ enim Notitia [ecundum Gre,gorium intelligitur. 


1f in bis tunc dreizeilig in kleinem Duktus und heller Tinte, vielleicht gleichzeitig mit 
240,9f sublimitate seculi 2f spiritum vel animam in o Glz, non bis carnem in u 
Glz (zwei Zgü?) 3ff licet bis eos in o Glz, Quia bis spiritum in u Glz (zwei Zgll?) 
4 sub k f super 5f hebreus bis meo am r R im Anschluß an vorhergehende Zgl, 
sunt bis meo unterstr 6 sunt k f aut? 7f non bis confessione beginnt in 
u @lz, ab rerum größtenteils am r R 13f i.e. Desyderium bis mea in o Glz (neben 
vorhergehender Zgl), aufr R hinausreichend; q. d. desyderium bis meum beginnt in u @lz, 
abtuam r R, dort durch Strich gegen Zgl 224,1 bonis etc abgegrenzt 


16f I R; von K nach Circuiui eingewiesen 18ff I R; von K nach Z 10 triplex 
eingewiesen 21ff u Rü Rgl 8, vielleicht nach dieser geschr, da die letzte Zeile in 
etwas kleinerem Duktus, oder ab Z 27 Immo nachträglich (?) 24 Mens fehlt K 
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25 et directa notitia ü Z, wohl gleichz 28f per (2) bis intelligitur etwas andere 
Tinte (nachgetragen?) 


Long, TuRR) de virtute in virtutem progredi faciendo. 1f Die Tradition denkt 
entweder an den Zeitpunkt ante tempus incarnationis (CAss, GLo, LoMB) oder an die 
Gegenwart als Zeit der Bedrängnis (Loms, Lup: dum dies malorum est; vgl v 5a) und 
der Hoffnung auf eschatologische Vollendung (z B Auc II: antequam veniam ad illam 
domum; vgl v 4). 2f Aug, Cass, Bruno, GLo, LoMB, Luv, TURR interpretieren 
caput durch mens; Auc I (LoMB): nunc cum corpus mortuum est propter peccatum 
(Rom 8, 10), sentio ecce mentem meam servire legi dei nec me duci captivum sub reve- 
lante lege peccati (Rom 7,23). GLo: mentem exaltat super vitiosos appetitus. HIERO 
und Ava II (Gui, Lomp) deuten auf den erhöhten Christus als Haupt der Kirche; Aus II: 
Iam caput nostrum Christus in coelo est, adhuc inimici nostri pössunt in nos saevite ... 
nos in illo sumus ibi sursum. 8ff Vgl Aug II Z 11ff. Dagegen PER über die 
Erhöhung der Kirche unter Konstantin: exaltavit caput meum et nomen et dignitatem 
et honorem super omnes inimicos meos, quia non solum me fecit digniorem eis, sed 
etiam omnes mihi subiecit. 5 Vgl zu Zgl Ps 25, 6b. Lyra: frequentando; (m): 
per frequentationem. 5f PsH. FaB®: ubi dieimus ‚„‚eircuivi“, in Hebraica tra- 
latione respicit finem praecedentis versus et iungitur cum inimicis. 6 Fast durch- 
gängig in der Tradition wird die ecclesia genannt. 7 Auc II: inenarrabile gaudium, 
nullis verbis, voce ineffabili. Vgl Lup zu 151, 31}. 10f Huco: corde. Hırro: Per 
interioris hominis colamorem deprecor. Aug I, GLı, LoMB, TURR: vocem meam interiorem. 
Lvp: orationem tam mentalem quam vocalem. 12 Guı (LomB): cum merito 
(LoMB: meo) misericordia tua sit. Lup: misericorditer mecum age ... ex misericordia 
tua exaudi me. 12f Grı (Avc I, Loms, TURR): non me ostentavi hominibus, sed 
corde, ubi solus audis, dixi. Lup: „Tibi‘‘ qui solus occulta intelligis. 18f Das 
Interpretament desiderium findet sich bei Cass, BEuno, GLı, LoMB, Hvco, Lup, TURR; 
vgl Guı (Loms): desiderium, quod deo loquitur. Fap®: voluntas mea ad te locuta est. 
Lyra (Lup): non solum orabat voce (v 7), sed et mente (v 8). 15 FaB®: motio 
mea, mens mea, intelligentia mea te requirit. LyRA: facies corporis exterior et facies 
mentis interior. Lup: intentio mea (LYRA”), mens mea, in qua me cognoscis et quae 
vultu quandoque designatur. Weitere Deutungen: Gri (Bruno, LoMB): praesentia 
mea tuam, vel pulchritudo, qua sum notabilis, tuam quae est una. Hvco: „facies mea“ 
interior, sc. voluntas, et exterior, sc. operatio, quae deum exquirunt, quando ad 
ipsum tendunt. TURR: anima mea facta ad imaginem tuam. PER: conscientia. 
15f FAR‘: apertam et revelatam visionem tuam. Lup: „faciem tuam‘““ i.e. praesentiam 
(HıEro, BRUNO, GLı, LoMB) ... facies tua visio tua. Die in der Tradition vorherrschende 
Deutung auf die eschatologische Gottesschau wird von Burg gegenüber Lyra, der auf 
Gottes gratia und (m) auf den Sohn Gottes als die facies patris deutet, verteidigt. 


18ff Der Gedanke der Dankbarkeit oder der Danksagung klingt häufig in der Tradition 
an (Ava II, Cass, GLo, LoMB, Lup, Tuer, Per); vgl z B Gro (Lomp): „Circuivi“ 
omnia beneficia memoriae dando pertractavi, et non ingratus „immolavi‘. 21ff Vgl 
zu II 1,152,23}f. 938f GREGOR moral 34c3n 5 (ML76, 719): Per faciem quippe solet 
notitia designari. 


B130 


3, 150 


T 


244 Ps. 26, 8—11 


tuam domine requiram® bonis operibus et meritis queram. [26, 9] * Ne 
auertas faciem tuam a me claram vilionem tui abnegando Vel ne [is 
indignans, quia indignatus [olet auertere faciem: ne deelines in ira a feruo 
tuo!?. Adiutor meus in operando efto ne derelinguas me in patiendo inter 
aduerlarios: neque defpieias me'? in orando et inuocando te deus Ihelu 
falutaris ([aluator meus. ideo peto [ic: [26,10] Quoniam pater meus 
vel patres noltri fecundum carnem, Iudei, a quibus in ira declinafti et 
mater mea i. e. matres noltre dereliquerunt me abiiciendo fidem Chrilti, 
licet ego non derelinguerem eos!*!°: dominus Ihefus, i.e. tu, domine 
autem qui dicis: “qui amat ! patrem aut matrem plulquam me, non elt 
me dignus’ alfumpfit me. [26, 11] Legem pone mihi doce me Inftitue 
domine Ihefu in via tua!® ficut tu ambulalti / et dirige me duc per compen- 
dium in [pirituali lege vel directionem tuam mihi da in femita recta 
in qua modo [um, que elt recta, et [cio, quod [it recta: propter inimicos 


12 j,e. Si declinas et deferis, non hoc in ira facias, Sed in bonitate, 
ficut cum [anctis tuis [oles facere; vel fic: Quando iratus fueris et in 
ira, tunc ne declines, i.e. ne deleras me, Sicut [upra Plal. 6.: ‘Domine, 
ne in furore tuo’ etc. fecundum primum [en[um. 

13 Sicut facis patri et matri mee. 

14 Vel ‘pater’, i. e. populus Iudaicus, et ‘Mater’, i. e. Synagoga, “dere- 
liquerunt me’, [cil. Eccleliam; ideo [unt delertores. Similiter De gen- 
tibus [entiendum. 

15 Significat Ecclelia Inuitam [e elle, quod elt derelicta, que noluit 
derelinquere eos, vt patet in apoltolo Ro. X. XI. 

18 [upra Pfal. 24.: legem [tatuit ei in vis, quam? etc. 


2f me: ne (Halbvers-Zäsur)] = PsF, VgBV,; me (Zs) ne Lo 4 esto] PsG@ R 
[4] C V, VgP; esto domine Lo; es tu VgP, vgl Fab*: „adiutor meus esto“‘, sunt qui ha- 
bent ‚‚es tu‘‘, sed melius videtur ‚‚esto‘‘ ex vetustis codicibus, translatione Romana 
et ex Graeco Bon®og uov yevov. 


1 et meritis (inoGk) amr R 6 ideo peto sic andere Tinte und Feder, in gleicher 
Art Z7 a quibus bis declinasti, Z 9i.e. tu, Domine und Rgl 13 7 <diabolus) vel 
(vel versehentlich nicht gestr?) nostri k f vestri (getilgt?), fehlt K a quibus 
bis declinasti als 3. Glz, gequetscht (vgl zu Z 6) 8 nostre k f noster 10 dieis k 
qui(non) amat 12f duc bis lege unterstr 18 directionem undeutl k (f dic- 
tionem?) 14 in qua bis sum in u G@lz, an vorhergehende Zgl anschließend; que 
bis sit recta im Anschluß an recta (= Zs) amr R 


löff zweizeilig ü declines bis tuo (= Zs in 1. Druckz) undamr R; bei K Zgl 18 IR, 
blassere Tinte Sicut] Skfs 20ff r R; von K nach Z 6 pater meus einge- 
wiesen 20f derelinquerunt 28f  R; von K nach Z 8 dereliquerunt me 
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eingewiesen 86 r Rneben Z 11 Legem (= Zs) unmittelbar u Rgl 14, von K als zu 
ihr gehörig betrachtet 


1 Cass (Bruno): Vultum domini quaerit qui se sancta conversatione tractaverit 
(folgt Hinweis auf Mt 5,8). Auch nach Aug II ist die Reinheit des Herzens (Mt 5,8) 
die Voraussetzung dafür, daß die oculi cordis Gott, der das Licht ist (1 Ioan 1,5), sehen 
können. 2 FAB°: ne denegas mihi nudam visionem tuam. 2f Lyra zu 
„Ne avertas“: mihi tuam gratiam denegando; zu ‚‚ne declines‘‘: talis enim declinatio 
faciei apud homines signum est hominis irati. Auf die gratia beziehen den Text auch 
Lup, Ture, Per und Burg (dieser in bewußtem Unterschied zu seiner Auslegung von 
v8). 4 Hvco: ad bene operandum. Lyra: sine tuo adiutorio nullum est opus bon- 
um. 5 AvalI (Gui, Loms, TURR): Neque contemnas quod mortalis aeternum au- 
det inquirere. 5f Hırro (Bruno): Salutaris noster Christus est. 6ff Vgl 
zu Rgl 14. 9 Prr, v10a auf Adam und Eva deutend (vgl Z38ff): dominus meus 
Iesus Christus liberavit me et redemit me et assumpsit me in adoptionem filiorum. In 
ähnlichem Sinne GLo, LoMmB, TurR. 10f Mt 10,37. 11 PsH: docebit 
peccatores. PsR: Legem mihi constitue. Vgl Cass Z 18f und Raxzper 8 108. 
12 Ava II (Lom): legem mihi constitue in Christo tuo (GLı). Ipsa enim via locuta est 
nobis (folgt Zitat Ioan 14,6). Cass: In via tua, i. e. in Christo tuo (BRUNO), qui est via, 
veritas et vita (loan 14,6) ... eam et docere poterat et impleri posse praestabat. Anders 
Lup (HıEro, Lyra): „in via tua‘“ scil. mandatorum. 12f PsH: deduc. FaAr®: 
dux esto meis in euangelica lege. Cass (BRUNO): Semitam ... ad scripturarum intelli- 
gentiam pertinere. Precatur ergo propheta, ut veteris testamenti recte libros intelligat, 
et venturum in eis dominum esse cognoscat. Nach Ava II bezieht sich in der Einheit von 
lex und misericordia v 11a auf das praeceptum und v 11b auf die misericordia; vgl 
Lomg: Illud ad praeceptum pertinet, quia in praecepto est correctio, haec ad misericor- 
diam pertinet, per quam fit directio in melius. 14 Pkr: „in semita recta‘ tuae 
euangelicae doctrinae. LyRa+”, Lun beziehen v Ila auf die mandata und v 115 auf die 
consilia; LyRA: Per semitam, quae est artior et rectior, intelligitur perfectio maior, 
quae est supererogationis. 


15ff Auc II (Gro, Lomp): Forte ab aliquibus declinat non in ira ... Quando a peccatis 
tuis avertit faciem suam, non in ira a te declinat. Avertat ergo faciem suam a pecoatis 
tuis, sed non avertat faciem suam a te. Lup: propiciata facie me respioe, et si a peccatis 
meis faciem vindictae avertas, ut ea non punias, „ne declines in ira a servo tuo“ scil. 
tanquam ex despecturecedendo ab eo... Rogat, ut eum hic corripiat, non ut ab illo cum 
ira sine correctione et venia discedat. GLo (BRUNO, LoMB, TURR): ne declines, ut me 
labi sinas in ira, i. e. quod punias, sed ut nostra infirmitas cautior fiat. 17f Ps 6,2. 
19 Vgl Zgl v 10a und Rgl 14. 20 Fap°: populus Hebraicus et synagoga, 
in qua natus sum (sc. Christus), destituerunt me. PER: pater meus, populus gentilis, 
et mater mea, synagoga, dereliquerunt me, quia relictis idolis gentilitatis et relictis 
ceremoniis veteris legis ex duobus populis in unam ecclesiam congregavit me. Sonst 
deutet man die Stelle entweder auf Adam und Eva oder auf den diabolus und Babylonia, 
die societas omnium impiorum oder auf das regnum saeculi huius und die civitas saeculi 
huius, außerdem (Hvco, Lup) auf den mundus vel diabolus und die concupiscentia 
carnalis. 24 Rom 10 und 11. 25 Ps 24,12. 


3, 152, 


246 Ps. 26, 11—14 27,1 


meos'” Iudeos fratres carnis, ne glorientur vel ne preualeant. [26, 12] 
Ne tradideris me in animas voluntatem"? tribulantium me Iudeorum, he- 
reticorum. quoniam infurrexerunt in me teftes iniqui acculantes me 
de fide, que tamen elt Iulticia: et mentita eft mendacia [uper me com- 
ponens iniquitas upple: eorum Iibi° in malum fuum. [26, 13] Credo et con- 
fido videre me viluram bona domini? que [unt [piritualia et eterna: in 
terra viuentium. [26, 14] Expecta in hiis, que promifit dominum viriliter 
age non tantum loquere aut cogita heb,reus: “confortare’: et con- 
fortetur cor tuum quo fracto omnia [unt fracta et fuftine®' dominum [i 
differet in malo et aduerlitate fuccurrere, q. d. Efto longanimis in per- 
fecutionibus, quas pateris. 


ORATIO CHRISTI AD PATREM 
acculantis infidiatores fuos pharifeos et de 
relurrectione fua exultantis. Pfal. XXVIL. 

[27, 1) Tit. Dauid. 


17 quia fi tu non dirigas me, inimici mei mihi preualebunt, etiam[li] 
in [emitis tuis fuero. 

18 Ex quo patet, Quod “voluntas’ in Scrip,tura non pro volitione, Sed 
pro placito capitur, Quia “anima’ pro volitione aceipitur. 

19 heb,reus: “et Apertum mendacium’. 

20 Quia in hac vita credimus bona Domini, in futura autem videbi- 
mus, ideo hic credimus vilionem, non autem videmus. 

21 <Expecta’ et “lultine’ in greco idem verbum elt, ideo videtur elle 
eiuldem repetitio. 


15 PsH: Dauid. Lyra: Huic psalmo praemittitur talis titulus in Hebraeo et in 
translatione Hiero sicut psalmo praecedenti. VgEV: Psalmus ipsi dauid. 


6 visurum K 8 hebreus confortare in 3. @lz gequetscht 9 ff si bis succurrere 
in o @lz, q. d. bis pateris in u @lz (zwei Zgl?) 


16f I R; von K nach 244,12 dirige me eingewiesen 16 etiam von K nicht entzuffert 
si fehlt Hs 18frR 20 r R, durch Strich auf (men)tita (= Za) bezogen; von 
K dort eingewiesen 21f r R; von K nach Z 5 Credo eingewiesen 23fIR 


1 Fap®: Iudaeos. Cass: haereticos (BRUNO) sive in- 
credulos Iudaeos. HıERo (TURR): Carnales motus, daemones, haereticos, persecutores. 
2 Hvco: in voluntates (LyRA, Lup, TuRrrR) et (Per) desideria. FAB°: ne morti- 
fices me secundum desiderium inimicorum meorum. 2f Vgl 2732 f. 8f Hıkro, 
PER deuten auf die falsche Anklage gegen Jesus (vgl Mt 26,59/f) und gegen die 
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Kirche. Nur auf die Kirche bezogen, Ava I (Guı, LoMB): falsa de me dicentes ad amoven- 
dum et revocandum me abs te (Lup, TURR), quasi gloriam ab hominibus quaeram. 
5 Huco (Lomg, Lunp, TuRR): ad malum suum. HıEro, Bruno (Gui, LoMmB, Lu», 
TURR): uniuscuiusque vitium in suum recurrit auctorem. 5f Lup: indubitanter 
confido. Cass: ad confidentiae suae redit auxilium. 6 Huvco, FAR®: me visurum. 
(a): praesenti infinitivi modi usus est translator pro futuro, credo quod videbo, quod 
visurus sum. Subjekt ist für L die ecclesia. eterna] Ava II (TuRR): dulcia, immor- 
talia, incomparabilia, sempiterna, incommutabilia.. GLo (Loms, Lup): bona, quae 
sunt vera, aeterna. 7 Cass: „Expecta dominum“, scil qui promittendo non fallit 
(BRUNO)... qui nescit subducere quae promittit. Vgl Z 12ff. 7f Huvco: „viri- 
liter age“ bona opera. Et ne fatigeris vel torpeas in operando. 8 PsH. 
9ff Auc Il (Lomg, TURR): quia dilaturus est non ablaturus, quod promisit nobis. CAss 
(GLo, BRUNO): sustine, quae pateris, et quod credis expecta. Vgl Lomg (Lu»): Distingue 
inter „Expecta dominum‘“i. e. illud quod credis et speras de domino. ‚„Sustine dominum“ 
i.e. illud quod pateris pro domino et a domino. Gi (LomB, Lup, TURR): ‚„sustine“ 
perseveranter. HıERo (Lu): patienter. LyRA”: per longanimitatem. 

12ff Außer LyRA, der den Ps litteraliter auf 2 Reg 15 und moraliter (Lup) auf 
jeden Gläubigen in afflictione corporali vel mentali bezieht, versteht die gesamte Tradition 
den Ps als ein Gebet C'hristi. Dabei betont man verschiedentlich unter Berufung auf den Tit 
des PsR, daß Christus nur in eigener Person rede (jedoch Lup: Petitio Christi vel eccle- 
siae). Aug (HıERo): Ipsius mediatoris vox est ... in conflictu passionis. CAss: „Ipsi‘ 
autem cum dieitur (im Tit), nullum alterum intelligi posse declaratur, nisi ipsum 
mediatorem Christum dominum, qui per hunc totum psalmum loquitur, orans ab 
humilitate susceptae carnis, persecutorum debitas indicans poenas, non studio mali- 
volentiae sed contestatione vindietae. GLo (LomsB, Hvco): Per David aliquando intelli- 
gitur caput, i. e. Christus, aliquando corpus, i. e. ecelesia, interdum utrumque simul, i. e. 
totus Christus. Ubi autem additur in titulo „‚huic‘‘ vel ‚‚ipsi‘, Christus intelligitur, ut 
hie. FAp?: inducitur Christus ad patrem loquens. Die in Ls Summar angedeutete Gliede- 
rung des Ps in 2 Teile wird auch von Huco (Cass, GLO, LoMB, LuD) vorgenommen: Primo 
ponitur oratio tempore passionis et pro resurrectione habita. Secundo (v 6ff) agit gratias 
de resurrectione. CAss setzt vom 2. Hauptteil noch v 9 ab: subiungens, ut sicut ipse susci- 
tatus est potestate divinitatis suae, ita salvus fiat populus eius nomini crediturus. 
Entsprechend FAB*"9: oratio Christi domini secundum carnis dispensationem ad patrem 
... exauditio eius et deprecatio eius pro populo fideli. Anders PER: primo in persona 
Christi petit liberari ab inferno et sepulchro per gloriosam resurrectionem. Secundo petit 
ultionem de crucifixoribus Iudaeis praedicendo eorum damnationem et suae civitatis 
destructionem (v4f). Tertio agit gratias de beneficio resurrectionis adepto (v6/f). 


16f Ava I (Gui, LoMmsB, 
TuRR): Non enim inchoare suffieit, cum inimici donec perveniatur non quiescant. 
18f Vgl II 1, 35, 3ff. 20 PsH. 21f Hvco: visio enim sequitur fidem. 
28f FaB®: „expecta“ et „sustine“ idem sunt; et Graecus codex utrobique eodem voca- 
bulo utitur Örröuswov. LoMB: pro eodem accipit „Sustine dominum“ et „Expecta do- 
minum“, ut sit repetitio ad confirmationem. 


248 Ps, 27,1—3 


AD te domine Deus pater elamabo in pallione et cruce deus meus 
ne fileas a me [ilendo auertaris me non exaudiendo Sed refpondeas ad 
me verbo auxilii, quia opera Dei [unt verba eius. “Ipfe enim dixit et 
facta [unt’'? ne quando taceas a me derelinquendo me in morte et alli- 
milabor relictus in morte licut damnatus et merito crucifixus? defcen- 
dentibus qui non relurgent vnquam in lacum in infernum. [27, 2] Exaudi 
domine vocem deprecationis mes vt in horto et in cruce: dum oro quando 
orauero ad te dum extollo manus meas? myltice, quando manus in cruce 
extendero, Aug, ultinus, vt credentes fiant ‘templum tuum’ ad templum 
fanetum tuum celum Pfal. 17.: “Exaudiuit de templo [ancto [uo’. [27, 3] 
Ne fimul eodem furore et Iudicio tradas me in mortem cum peceatoribus 
phariseis i. e. [icut peccatores: et cum operantibus iniquitatem licut 


1 Deus enim per verbum [uum omnia facit; Ideoque [ilentium eius 
elt verbo [uo nihil facere vel Iuuare. Vel elt methaphora, quia qui non 
Iuuat aliquem nec verbo nec opere, vtique ‘lilet’ et “tacet? vtroque. 
Aliter etiam [ilet, quando intus in corde non loquitur illuminationem 
et conlolationem, quod facit vtique verbo [uo immediate et [piritu. 

2 quia idem elt facere’ et “dicere’ Dei, Sic idem “Silere’ 
et non facere’. 

3 petit, ne derelinquatur in morte, quia tunc Iulte videretur tam 
delpecte crucifixus et occilus tanquam dignus et vnus de damnandis 
merito. 

4 Efficax elt oratio, que fit eleuatione manuum i.e. operum & 
terrena conuerl[atione ad celeltem. 


2 a me fehlt K 2ff a me ne quando] a me: ne quando (Halbvers-Zäsur) Lo, 
Ps@ [R H] C V,; Halbvers-Zäsur nach Z 4 taceas a me bei VgBV 


1 passione k 2f me non exaudiendo unterste Glz, darüber (andere Tinte, 
anderer Duktus) silendo auertaris, darüber Sed bis me 8f verbo bis sunt fast ganz 
am r R, beginnt im Anschluß an Zgl Sed bis me, aber in anderem Duktus 5 relic- 
tus etc dreizeilig, vielleicht später als die figd Zgl geschr 8f dreizeilig, nimmt Rück- 
sicht auf die flgd Zgl, später als sie geschr 10 beide Zgll in o @lz, durch Spatium 
getrennt 11 eodem bis Iudicio am r R neben simul (= Zs); bei K Rgl 


18ff IR; von K nach Z 3 verba eius eingewiesen 15 <silet) nec verbo 16f Aliter 
bis Schluß anderer Duktus 18f r R unterstrichen, beginnt innerhalb des Satzspiegels 
neben 246,15 ü Zgl 2ff, von K dort als Zgl angefügt 20ff r R; von K nach Z 4 in 
morte eingewiesen 23f r R, um Zgl 11 eodem etc herumgeschr, von ihr und von 
Rgl 3 durch Striche geschieden 15 que] quando K 


1 Deus pater] FAB°: pater mi, deus meus. Auch TURR, PER fügen die Anrede pater 
ein. Cass (Bruno): Christus dominus clamat ad patrem. in passione et cruce] 
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Cass (GLo, BRUNO): tempore passionis. PER: in mensa ... in horto. 2f HıERo: 
non me derelinquas. GLI (CAss, BRUNO, LoMB, LvDp): ‚ne sileas‘‘ in resurrectione, sed 
responde annuendo, i.e. resuscitando. PER: annue et concede quod me resuscites a 
mortuis ... nota quod sicut respondere et annuere petenti est facere vel promittere, 
ita tacere et non respondere petenti est quasi negare. FAB®: ne quando claudes mihi 
exauditionis tuae auditum. (a): haec metaphora ‚‚ne sileas, ne taceas“ tracta est, quia 
cum quis precantem audire non vult, tacet, fingens non audire et obsurdescere. 
3f Ps 32,9 (Quoniam ipse dixit). 4 Gui (Lomg, Lup): in passione exaudi pro- 
tegendo, et post clarifica. TURR:, deserendo me totaliter in passione. Vgl Hıero Z 1f. 
5 PER: quae poena mihi non debetur, quia ego sum solus inter mortuos liber. 
Et sic non sum debitor mortis sed immunis, quia non peccavi in Adam. Sed volo sponte 
mori pro omnibus meis membris, ut faciant voluntatem tuam. Cass (BRUNO): Precatur 
humanitas verbi, ne similis esset hominibus ceteris, quia etsi communem conditionem 
carnis assumpsit, excellentiam tamen omnium creaturarum deo unita promeruit. GLO 
(Ava, LomB): Ex eo quod verbum mihi semper unitur, non talis homo sum, quales 
ceteri qui nascuntur in profundam miseriam saeculi. 6 Auf das infernum deuten 
Hırro, BRuno, Guı, LoMB, Hvco, Lup, TURR, PER, FAB®. Daneben ist die Rede von der 
miseria huius vitae bei HıEro, Aug, (CAss) GLo, GL, Lomg, Lup (vgl GLo Z 14/f). 
7 Hırro, Bruno: Oravit Christus in cruce pro toto mundo. PER: in mensa et 
in horto. An Gethsemane denken auch Cass, Guı, Loms. Huco: in passione mea. 
7f Vgl PsH: cum clamavero. 8f Ava (Guı, Loms, Lup): Dum crucifigor ad 
eorum salutem, qui credentes fiunt templum sanctum tuum. Hırro (BRUNO): extendi 
eas in cruce ... uttemplum tibi praepararem, hoc est corpus ecclesiae. Hvao: ‚‚extollo 
manus meas“ in cruce „ad templum sanctum tuum“ scil. construendum de lapidibus 
vivis, scil. fidelibus. — Zum Tempus (extendero) vgl PsH: cum levavero. 10 coelum] 
Cass, Gro (Bruno), LoMmB, Lyra”, Lunp, FaB®: ad coelum. Cass, Go, LoMB, 
Lyra bieten auch die litterale Deutung auf die Gebetsrichtung nach Jerusalem. 
— Ps 17,7. 11f Loms (Lv): „ne tradas me“ in mortem, simul „cum peccatoribus‘““ 
i. e. ea intentione qua illi, q. d. (GLI) etsi tradis me in mortem, non eo voto quo ill, 
quia illisunt peccatores. TURR: „Nesimulme tradas‘‘ in mortem „cum peccatoribus‘simul, 


i.e. ex qua alii traduntur causa simili, sc. pro peccatis suis. 12 phariseis] PER: 
peccatores operantes iniquitatem sunt scribae et pharisaei. 12f Die Juden werden 
zu v 3c ausdrücklich genannt von Hırro (BRUNO), Cass, TURR, indirekt aber überall 

Forts 250,35 
18 Vgl Ioan 1,3. 14f Vgl Fap® 249,67. 16f Vgl Lup: „ne sileas“ 
... guantum ad exteriorem eruditionem, „ne quando taceas a me“ quantum ad interiorem 
inspirationem. 18f BERCHORIUS repertorium s v Dicere: ... est differentia inter 


dicere divinum et humanum. Dicere enim divinum habet virtutem imperativam, 
demonstrativam, operativam ... Zum 3.Punkt zitiert Berchorius Ps 32,9 (= 148,5). 
Dicere vero humanum habet contrariam naturam ... cum in scriptura inveniatur 
dicere dei, iusti, impii et diaboli, dicam quod deus dicit verba magnifica ... Est ergo 
unum dicere dei, quod est magnificum. Suum enim dicere est suum facere, et merito 
quia ipse dieit mediante verbo suo, i. e. filio, de quo loquitur Ioan 1,3. 28£ Lup: 
notat ad aeterna debere opera nostra referre non ad terrena deprimere. Vgl Gui, 
LoMB: opera non deprimo. 


17 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 
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H 


K 


250 Ps. 27, 3—5 


operantes ITudeos ne perdas me in damnationem inferni vel peccati et 
pene Qui loguuntur foris pacem pacifice, “vt caperent in rk cum 
proximo fuo mecum et ad alios: mala autem in cordibus eorum’ quia 
cogitabant eum tradere in manus prelidis vel populi. [27, 4] Da i.e. dabis® 
illis feeundum opera eorum”'® que [unt opera mala, quia eorum et non Dei 
et fecundum nequieiam adinuentionum ipforum consiliorum et [tudiorum 
contra me. * Secundum opera manuum eorum? Iultitie [ue reiecta Iultitia 
Chrilti tribue tribues illis: redde reddes retributionem debitam et meritam 
mercedem, que [equitur, [eil. ‘deltrues ill[os] et non edific,abis’ eorum 
eis debitam ipfis. ideo reddes lie, [27, 5] Quoniam non ! intellexerunt nolu- 
erunt intelligere Spiritualia elle opera facienda opera domini que Do- 


5 j.e. [unt hypocrite. 
6 Prophetat, non optat. 


? Diltinguit hie | opera Domini. 
eorum et opera SB 
propheta | opera manuum manuum Domini. 


8 Quia ‘opera Domini’ [unt “veritas et Iudicium’, illorum autem 
vanitas et prelumptio, ideo non potelt illis reddi fecundum opera Do- 
mini, Sed eorum. 

9 frequenter Iudei in Scrip,turis arguuntur, quod opera manuum 
fuarum colunt, quod exponit apoftolus lie: quia Iultitiam [uam [tatuunt 
et Iultitie Chrilti non [ubiiciuntur. 


1f me Qui (Verswechsel)]Lps fehlt Punkt (me Zs); me. Qui (Verswechsel) Lo, PsF, 
VgBr 5f eorum et] = Lo 09; eorum: et (Halbvers-Zäsur) Lo 02, Ps[G] RC[V], 
VgEV; andere Verseinteilung bei PsH 6 adinuentionum] = Ps@ H C, VgEV 
adinuentionem Lo (Druckf) 


4 i.e. dabis halb ü Da (=Zs) amr R 5 eorum] illorum X 9 ab que am 
r R; Buchstabenverlust durch Bindung 10£ noluerunt intelligere in o @lz; Spiri- 
tualia etc in u Glz, etwas gedrängt wegen flgd Zgl, von ihr durch Strich getrennt 
11f que bis fieri in o @Glz, vt Ezre nach Spatium in anderem Duktus angefügt, ab Ezre 
am r R; nach Ezre Spatium für Kapitelzahl 


12 1 R; von K nach Z 2 pacem eingewiesen 13 r R, nimmt Rücksicht auf Zgl 
i. e. dabis 14ff u R (von Bl 30a) 17ff o R (von Bl 30b); von K nach Z 10 
ipsis eingewiesen. Bei Rgl 7 und 8 bedenkt L den ganzen v 4 17 sunt <facta) veri- 
tas 20ff IR 21 exponit] exprimit X 


in der Tradition, wo Ioan 3,2 oder Mt 22,16 zitiert wird (vgl 251, 2f£). 1£ Gui 
(LoMB): ne perdas damnando (Lvp), sieut illi intendunt, quia ... operantur iniquitatem, 
i.e. mortem meam. Huvco: ‚cum peccatoribus‘“ qui traditi sunt diabolo in carcere 
peccati ... Et sie petit hic liberari a culpa et a poena aeterna. LyRA: perditione gehennae. 
FaAB®: ne cum iis qui iustitiam tuam praevaricantur, sempiternae morti subdas me. 
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2 pacifice: Huco, FAB®. ‚ut caperent in sermone‘] Mt 22,15 parr (ut caperent 
eum). Huco, TURR, PER zitieren Mt 22,15/. Vgl Turr: dicentes „scimus quia a deo 
venisti ...‘“ (Ioan 3,2; Mt 22,16f) ... mala intentione interrogant, ut sc. captum in 
verbis reprehendere possent. PER: loquebantur mihi cum pace simulata et dolosa 
dicentes ‚‚magister, scimus quia verax es ...“‘ (Mt 22,16) ... hocdicebant, ut me caperent 
in sermone et me possent accusare. Aug, Cass, GLı, LoMB, Lup zitieren Ioan 3,2, HıERO 
und Turr in Kombination mit Mt 22,16. 3 Die Beziehung auf Christus wird 
durchgängig in der Tradition hergestellt (wörtlich „mecum‘“‘ bei Guı, Loms, Huvco, LyRA, 
Lv»). 8f Vgl Lc 20,20. Lup: Cogitabant enim, ut Jesum dolo tenerent et occiderent. 
FAB®: in corde cogitant fallere et perdere. 4 dabis: TuRR. Zum Tempuswechsel 
vgl Rgl 6. 5 Gui (LomsB, Hvco, TuRrr): mala fecerunt. Lupo: ‚Da illi“ secil. 
malis, mercedem condignam „secundum opera eorum‘“ i. e. secundum meritum operum 
suorum. PER: da illis debitam et meritam poenam secundum opera eorum, quia fuerunt 
homicidae. 6f PsR (Cass, BıiBL GLoss a R): studiorum. HıEro: Studia eorum 
sunt, ut mihi noceant, et laqueos tentationum intendunt. 7f Avc (Gui, LoMp, 
Lvp): Quamvis aliis ad salutem valeat quod fecerunt, secundum opera tamen volun- 
tatum eorum da eis (LoMB, LuD: secundum voluntatem operum ipsorum). Vgl TURR: 
secundum voluntatem malam et intentionem operum ipsorum. 8sff Loms 
(Gi, Lup): mala pro bonis reddunt mihi. Et hoc „‚redde eis‘, (Aug) ut sicut fallaciam 
mihi pro veritate reddebant, ita fallacia eorum ipsos fallat. TURR: sicut ipsi reddiderunt 
mihi mala, ita retribue eis mala. 9 V5c. 10 Ava: unde manifestum est, 
hoc eis accidisse ? Hinc sc. quoniam non intellexerunt opera domini. (GLı, LomB) Haec 
ipsa nimirum iam retributio fuit. Huco (Cass, Lu, TURR): vere reddes retributionem 
eorum ipsis „quoniam‘“ etc. 10f Lupo: intelligere noluerunt. 11f Lyra: 
opera a domino praecepta, quae sunt sancta et bona. Auc, GLo, Guı, Loms, Hvco, 
Lup, Turr denken an das unsichtbare Geschehen der Menschwerdung Christi; vgl Ava 
(Guı, Loms): retributio fuit, ut quem malivolo animo hominem tentaverunt, non 
cognoscerent deum, quem consilio incarnatum pater misit. Anders Cass: Opera siquidem 
eius fuit, ut doceret populum viam veritatis et fidei (BRUNO) et ex sacrae incarnationis 
arcano reconciliaret hominem deo. Per: Iudaei non intellexerunt opera et miracula 
quae ego feci, per quae poterant cognoscere me esse Messiam in lege promissum ... scrip- 
turam non intellexerunt, eo quod excaecavit eos malitia eorum, ne intelligerent sacra- 
menta dei. 


12 Vgl Mt 22,18 im Zusammenhang der Z 2 
zitierten Stelle Mt 22, 15. 13 Hırro: Propheta non optando sed pronuntiando 
dixit, ac si dixisset: Daturus eris illis vindietam in die iudieii. CAss: ista omnia quae 
de inimicis suis praedicit, non sunt vota malitiae sed praescientia futurorum. Go (Loms, 
Hveo, Lup): Praedicere est, non optare. Lyra”:Hoc dieitur denuntiative vel etiam 
optative. Aug (HIERO, Cass) zum Tit: Quae autem videtur optare inimiecis, non mali- 
volentiae votum est, sed enuntiatio poenae illorum. 14ff Fag sieht inv 4c.d eine 
Wiederholung von v 4a.b. 17 Ps 110, 7 (Opera manuum eius veritas et iudieium). 
20£ Vgl Is 2,8, Ier 1,16, Mich 5,12. 21f Rom 10,3 (suam quaerentes 
statuere, iustitiae dei non sunt subiecti); von Auc (GLI, LoMB) zu v 8a angeführt. 


17% 


252 Ps. 27, 5—8 


minus vellet fieri, vt Ezre: “vt urgerent opus Domini’ Sed [ua potius 
attenderunt / et in opera manuum eius virtutum et potentiarum, que 
funt opera creationis, redemptionis ete.: [upple: ideo deftrues dilperdes, 
vt factum elt illos et non edificabis eos’? in edificium noue Ierulalem i. e. 
Eeclelie: [27,6] Benedietus dominus: quoniam exaudiuit in cruce et in 
horto et alias etiam [emper vocem deprecationis mes. [27,7] Dominus 
adiutor meus in pallionibus et proteetor meus in morte, ne derelinquerer 
in manu diaboli: et in ipfo fperauit de re[urrectione et glorificatione mea 
cor meum et adiutus fum perfecte ex omnibus malis. Et refloruit per 
nouam vitam et immortalitatem in relurrectione caro mea que prius 
floruit in vita: et ex voluntate mea hylariter et [ponte confitebor ei! 
laudabo gratias agam. [27, 8] Dominus per quem [unt fortes, non caro 
eilt eorum fortitudo fortitudo plebis fu® fidelium: et proteetor [aluatio- 
num!? Christi fui eft defenfor falutis, qua Chriltus multos [aluat, Et a 


10 Quia Electos [uos deltruit, vt edificet eos, Iere. 1.: “vt deltruas 
et edifices, euellas et plantes.’ Impios autem deltruit in feueritate; ideo 
nec edificat eos. Et elt ilte verlus non optatiue, Sed prophetice in- 
telligendus, Sicut tota [ynagoga [ecundum [tatum [uum elt deltructa 
etiam in Apoltolis, Sed edificata [ecundum Itatum Eeclelie, illi autem 
deltructi tantum. 

1! heb,reus: “Et gauilum elt cor meum et in cantico meo confitebor 
illi. 

12 <Je[ua lIeluoth’, i.e. [alus lalutum, quia vna lalus in multis, 
Sicut vnum [acramentum “multa? dicitur in plurali. 


T 4f eos: Benedictus (Verswechsel)] ungleichmäßiger Doppelpunkt (Druckf) oder un- 


saubere Drucktype bei Lps; Punkt (Verswechsel) bei Lo, PsF, VgBV 4 Christi] 
CHRISTI PsC; christi Lo, Ps@G R H V, VgBV 


1f Sed sua etc in u Glz 2f virtutum bis etc. zweizeilig, auf Rasur, gedrängt 
geschr mit Rücksicht auf die zwei flgd Zgll, später als sie geschr 11 hylariter] h k fde 
12f zweizeilig, gegen Ende etwas gedrängt mit Rücksicht auf die flgd Zgl, von ihr durch 
Strich getrennt, von K aber dort angefügt 


löff IR 16 euelles 20 tantum] sunt K 21f r R, nimmt Rücksicht 
auf Zgl 11 hylariter etc 23f I R, nachträglich zwischen Rgl 10 und 13, gegen beide 
durch Strich abgegrenzt, durch Rgl 13 am Schluß im Raum beengt 23 salutum* 
salutium 


1 1 Esdr 3,8. 1£ Die traditionelle Exegese spricht von den sicht- 
baren Werken Gottes, speziell von den Wundern Christi; z B Auc (Gui, LomB): Nec move- 
rentur ipsis visibilibus operibus. Lup: manifesta miracula quae per filium pater facie- 
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bat. $3f Huco (Turr): ‚„‚destrues eos‘‘ per Romanos in praesenti. PER: in ista 
tertia destructione facta per Romanos in vindictam mortis Christi nunquam reaedifi- 
cabis eos, sed usque ad consummationem et finem saeculi perseverabit statuta deso- 
latio, Dan 9,26, et sic nunquam erit tertium templum. 4f Vgl Per Z If. 
FAB°®: in aedificio coelestis Hierusalem non aptabis eos. Bf Vgl 248, 1.7. 
?7f HıERo: „adiutor meus“ in passione; „‚protector meus‘ in morte. Aug (Guı, LoMB): 
adiuvans tanta patientem et immortalitate protegens resurgentem. CAss (BRUNO): 
„Adiutor‘ ad pericula vitae pertinet, quae ipso adiuvante superavit. „‚Protector‘ quia 
eum ab insidiis diabolicis sua defensione vallavit. 8 TURR: in morte. 9 HıERO 
(Bruno): in tribulatione, ut resurgerem. TURR: in resurrectione. Yff Außer 
FaB (vgl Adnz St, WA 4, 485, 15ff) denkt auch die gesamte Tradition an die Auf- 
erstehung Christi; vgl z B Guı (Loms, Hvco, Lup): „refloruit‘‘ in resurrectione, quae 
prius immunitate peccati floruitin conceptione. Hvco (Lup): in resurrectione refloruit, 
quando immortalitatem induit. 11 Avc (Gui, Loms, Lup, TURR): iam consumpto 
mortis metu, non timoris necessitate sub lege, sed libera voluntate (TuRr: libera volun- 
tate hilariter et gaudenter) cum lege confitebuntur illi, qui credunt in me, in quibus 
quia ego sum, ego confitebor. HıERo: ut illud „‚Providentes gregem, non coacte sed vo- 
luntarie“ (1 Pt 5,2), et item „Voluntarie sacrificabo tibi et confitebor nomini tuo“ 
(Ps 53,8) ... non ex necessitate. FAB°: tota animi alacritate. 12 Hvco, LyRA, 
Lupo, TurR, PER: confessione laudis. FAB®: laudes eius concinam. 12f Avc 
(Grı, Loms): Non est illa plebs ignorans iustitiam dei et suam volens constituere (Rom 
10,3). Non enim per se fortem se putabit. 13 Turr: ‚„plebis suae‘“ quae credit 
et (Gro, Loms, Lup) confidit in eo. LyRA”: humilium nomine plebis significatorum. 
14f Fan“: defensor (HıERO) eorum, qui per Christum suum salvantur. GLi (LoMB, 
Lup) bringt zwei Deutungen: a) (Aug) post pugnam salvos factos per Christum in 


Forts 255, 1 


15f Ier 1,10; auch von Guı, Loms, Hvao z St zitiert. LomB: Non sic destrues, ut in melius 
aedifices, sicut Paulum et multos alios destruxisti, ut faceres meliores, secundum illud 
Ier 1, 10. Hvco: notandum, quod quidam aedificantur et tamen non destruuntur, 
sieut innocentes. Quidam destruuntur et aedificantur, ut Paulus (Ier 1,10 zitiert) ... 
Quidam autem destruuntur et non aedificantur. Item alii nec destruuntur, nec aedifi- 
cantur. Dazu und zum Folgenden vgl Cass: Deus alios destruit ad correctionem, alios 
deiicit ad ruinam (Beispiel des Paulus und des Pharao) ...Sic ergo illos dieit (v 5) de- 
strui, ut non iterum debeant aedificari. Quod dietum ... ad prophetiam potius videtur 
pertinere quam ad iracundiae qualitatem. 17£ Vgl Rgl 6. 21f PsH (Gavi- 
sum; ohne Et). 28 ReucH rud 230 s v 9Ö* Salus ... et interponitur vau cum littera 
finali he. Dazu verweist REucH aber nur auf Ps 118 (117), 21. 28. ReucH rud lib 3 (552): 
omne nomen, cuius plurale terminatur in oth, iudicamus esse generis feminini (Bei- 
spiel: NIS — niN23). Vgl Raeper S 80/. Interpret nom hebr (Bas 1509) s v Jesua: 
salus. HıEro: Pluraliter dieit, quia omnes virtutes Christi divinitas custodit. Hvco: 
dieit „salvationum“ in plurali propter diversos effectus gratiae, sive propter diversas 
gratias. Bonav sent 4d2alg3Aarg 2: in sacramento uno, quod est eucharistia, 
significatur passio, a qua effectum habent omnia sacramenta; et rursus in illo sacra- 
mento continetur Christus, in quo est omnis gratiae plenitudo. ad 2: diceendum quod, 
etsi in eucharistia significetur passio et contineatur Christus, in quo est gratiae pleni- 
tudo, non tamen significatur passio secundum omnem suum effectum nec continetur 
gratiae plenitudo ad omnem gratiam effundendam. 


3, 156, 


254 Ps. 27, 8.9.28, 1.2 


nullo potelt impediri, quin [aluet. [27,9] Saluum face populum tuum 
fidelium domine et benedie vt augeantur"? hereditati tus qui [unt heredes 
tui et coheredes mei: et rege eos vt perleuerent in gratia, ne peccatum 
in eis regnet et extolle finaliter illos vique ineternum. 


DE CONGREGANDO POPVLO 5 
ad Chriftum per apoftolos et dileipulos fuos. 
ac deltruendo regno et prineipatu Synagog&. 
virtute euangelii publicandi. Pfal. XXVII. 
[28, 1] Tit. Pfalmus Dauid. 


AFterte i. e. allationem facite, que eltis vos ipli, verbum ablolutum 10 
domino! filii dei? Apoltoli et fideles non elt in heb;reo: afferte difcipuli 
Apoftolorum®? domino filios i.e. oues Chrilti arietum apoltolorum et 
fequacium. [28,2] Afferte domino vt per vos glorificetur et honoretur 


13 Quia “benedictio’ in Scrip, turis [onat in augmentationem et mul- 
tiplicationem. 15 
ı Nota: vbicunque ponitur nomen “Dominus’ in hoc Plal,mo, in 
heb,reo elt nomen Domini tetragrammaton, ponitur autem decies 

octies. 

? Filii Dei [unt fideles. Iohann.: “dedit eis poteltatem filios Dei 
fieri, hiis, qui credunt in nomine eius.’ 1. Ioh. 3.: “Videte, qualem chari- 20 
tatem dedit nobis pater, vt filii Dei nominemur.” 

3? Quia vbicunque geminatur verbum vel oratio in Script, uris, 
fucce[lionem [ignificat generationum. 


9 PsH, Fab!: Psalmus Dauid. Lyra: titulus in Hebraeo ,„Psalmus dauid“. In 
translatione vero Hiero dieitur „Canticum dauid“. VgBV: Psalmus dauid in consum- 25 
matione tabernaculi. 


2 heredes* heres 3f zweizeilig, ab ne in u Glz (zwei Zgll?) 4 finaliter am 
rR 10f i.e. allationem bis absolutum dreizeilig, den Platz vor dem Tit ausnutzend; 
darunter in 4. Zeile gequetscht non bis heb., im Hinblick auf diese Zgi, die K ohne Inter- 
punktion an Z 10 verbum absolutum anfügt, sind die Textworte Afferte bis dei unter- 30 


strichen und durch Strich vom Flgd abgegrenzt 13 vt bis glorificetur in o Glz ü 
domino gloriam, et honoretur in anderem Duktus in o Glz ü et honorem vos] v 
kfh 


14fIR 16ff IR u Rgl 2, flüssiger Duktus, wohl später als Rgl 2 16 Dominus] 
domini K 19ff I R 22frR 85 
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immortalitate proteget; b) illos, quos Christus ad salutem elegit, protegit hie in lucta, 
ne laedantur a diabolo. HvGo: salutem, quam Christus nobis per gratiam suam operatur, 
deus pater conservat. 2 fidelium] Vgl 253,22f. Lup (Cass, BRUNo): populum 
Christianum. ut augeantur] GLi (Bruno, LoMmB, TURR): auge virtutibus vel 
numero. Lup: danda incerementum virtutum et augendo in merito et numero. 
2f Vgl Rom 8,17 (heredes quidem dei, coheredes autem Christi). Hvco: hereditas ... dei 
est populus fidelis. 8f Vgl Rom 6,12 (Non regnet peccatum in vestro mortali 
corpore). HıERo: ‚‚Rege illos‘““ ac si dicat: Tu rege, non diabolus, neque peccatum. 
Go (Lomg, Lup, TURR): ne declinent ad prava. PER: reges eos in hac ecclesia per legem 
euangelicam et ecclesiastica sacramenta in gratis conservando. 4 Ava (Gu1, 
LoMB): inaeternum hinc tolle illos (GLı, LomB: in aeternam vitam). PER: usque inaeter- 
num vitam et felicitatem aeternam in coelo eis conferendo. LyRa: sine fine. 

5Bff Die summarischen Bemerkungen der meisten Exegeien gehen vom Vg-Tit 
aus (vgl T-App) und stellen v 3—9 mit dem 7fachen vox domini in den Mittelpunkt. 
Go (Loms, Lup): Christus a iure diaboli reduxit ecclesiam, (CAss) de cuius perfectione 
propheta hie loquitur, scil. (LUD) quod septem donis spiritus sancti eam replet et in eis 
confirmat et sic promovet et post remunerabit. Hvao: mystice per tabernaculum signifi- 
catur ecclesia militans, ad quam reducit David arcam (vgl 2 Reg 6, 12/f; 1 Par 15f), 
quando per apostolos reducit Christus gentiles ad fidem ecelesiae militantis ... Psalmus 
... agens de consummatione tabernaculi, i.e. (Aug, GLı, Loms, Lup) de. perfectione 
ecclesiae militantis. Anders FAB®9: de divinitate verbi divini et benedictione trisagiae 
beatitudinis, quae datur populo eius. 10 Cass: non dicendo quid afferant, ipsi 
se iubentur offerre, i. e. corda sua sancta puritate lucentia, quod supra omne sacrificium 
domino probatur acceptum. Aug (Guı, Lomg, Lu, TURR) v 1a und b zusammenziehend: 
Afferte domino vosmetipsos, quos per euangelium duces gregum apostoli genuerunt. GLI 
(LoMB): vosipsos in fide et operibus. Hugo: voset vestra. Vgl II1,41,12Jf. 11 Apostoli 
et fideles] Hızro (Bruno, Lvp): Qui per gratiam in adoptionem filiorum vocati estis. 
Cass mit Bezug auf Ioan 1,12: qui per regenerationis gratiam facti sunt filii eius. Hvco 
(ähnlich Lun): fideles homines, et maxime clerici et praelati. non est in hebreo] 
v la fehlt im PsH. 11f Die meisten Exegeten (ausgenommen 2 B PER) haben die 
Deutung auf die geistlichen Söhne der Apostel. Vgl Ava Z 24. Hırro (Cass, Lvp): 
Filii arietum successores apostolorum sunt (BRUNO), quos generant per verbum prae- 
dicationis. Hvco: vosmetipsos (LuD), qui estis filii arietum, i. e. apostolorum. FaAr®: 
filios ex doctrina apostolorum et prophetarum. 13 Avc (Guı, Loms, Lup): Per 
opera vestra dominus glorificetur et honoretur. Ähnlich Hızro (BRuNo). 


14f Lyra: „benedic‘‘ multiplicando populum tuum in bonis tempora- 
libus et spiritualibus. (m): multiplicando in bonis. 
16ff Fap hebt das Teiragramm („Dominus“) im PsC durch Rotdruck hervor und 
weist jeweils um Rande durch ein rotes Zeichen (drei Jod im Dreieck) darauf hin. Über 
dieses Zeichen und über die 10 Gottesnamen handelt FaB im Anschluß an HIERO in der 
Einleitung zu PsV C. Bei Ps 28 notiert FaB im PsC 1 8mal das Tetragramm. Vgl LYRA 
256,36, Per II 1,160, 30 ff. 19£ Ioan 1,12; auch von Cass zitiert (vgl 228). 
20f 1 Ioan 3,1. 


3, 157 


H 


256 Ps. 28, 2—4 


gloriam et honorem hebjreus: “imperium’: afferte domino i.e. et filium 
honorate licut patrem gloriam nomini eius vt glorificetur nomen eius, 
quod elt deitas in Chrilto et verbum patris: ! adorate dominum in atrio 
faneto eius* Ecclelia, que elt atrium celeltis templi et fides [peciei. 
[28,3] Vox domini Euangelium publice predicatum? fuper aquas [uper 
mortales et pereuntes homines ficut aque defluentes. deus maieltatis 
intonuit per apoftolos toti mundo: dominus fuper aquas multas populos 
multos. [28, 4] Vox domini in virtute [upple: est quia efficax verbum 
Dei, forte et fortificans et faciens fortes: vox domini est in magnificentia 
i. e. gloria et decore hebjreus: “in decore’, quia facit decoros et gloriolos. 


4 heb,reus: “n decore [ancto?, i.e. Ipirituali. Calfio dorus dieit: 
in aula [ancta’, i.e. conlcientia pura, que elt aula Chrilti; et idem elt. 

5 Licet ‘Vox’ anagogice lit iple Chriltus, Quia Sicut verbum induit 
vocem, Sic filius Dei carnem, Tamen aptius hoc loco ipfa Euangelii vox 
per mundum fonans in apoltolis intelligitur. Quia olim in prophetis 
factum fuit [uper eos [olummodo verbum Domini. Super Chriftum autem 
in monte facta fuit “vox de celo’, quod lignificat, Quia euangelium olim 
erat in [verbo et] occulto, Nunc autem in manifelto et voce. 


1 honorem: afferte (Halbvers-Zäsur wie auch Z2f)] = PsC V, VgV (diese drei Zeugen 
beschränken sich aber nicht prinzipiell auf eine Halbvers-Zäsur); Kolon-Zäsur bei Lo 
(Punkt), PsG, VgB (Virgel); andere Verseinteilung bei PsR, H 


8 et verbum patris in etwas anderem Duktus (nachgetragen?) 3f in atrio sancto 
eius unterstr im Hinblick auf Rgl 4 4 beginnt in o Glz, ab templiam r R, dort 
durch Strich gegen Rgl 4 abgegrenzt 5f super bis defluentes dreizeilig, ab sicut 
wohl nachgetragen 8 supple est unmittelbar ü virtute, fehlt K 8f quia bis 
fortificans in o Glz, et faciens fortes in u Glz, auf vorhergehende Zgl Rücksicht nehmend 
9 est fehlt K (vgl zu Z 10) 10 i.e. in gloria K et decore anderer Duk- 
tus (nachträglich?) heb. etc beginnt in u Glz, ab decore am r R, ab quia anderer 
Duktus (nachträglich?); K zieht das mit Abstand vor heb. ü Z 9 in stehende Kürzel für 
Zgl 9 est zu heb. und liest: in hebreo 


l11f r R, durch Strich gegen Zgl 10 abgegrenzt 18ff I R (auch noch unterhalb des 
Satzspiegels ); von K nach domini eingewiesen 13 Christus <incarnatus); K ignoriert 
die Tilgung 17 Quia] Quod X 18 verbo et ü Z mit Einweisungszeichen 


1 PsH: gloriam et imperium. Grıi (LoMmB): „honorem“ imperium in rebus. 
1f Gi (Loms, TURR) zu v2a „gloriam‘: quod patri aequalis. 2f Huco:nomen 
enim dei essentiam dicit. LYRA: „nomini eius“ tetragrammaton. Vgl II1,160, 29ff. 
4 HıERo: in ecclesia vel in conscientia, ubi unusquisque ipsum adorare debet. TURR: 
adorate dominum spiritum sanctum qui est sanctificator et inhabitator ecclesiae suae. 
Per: adorate dominum Iesum Christum in atrio sancto eius, i.e. in sua humanitate, 
quae est tabernaculum et atrium et templum divinitatis in quo verbum habitat per 
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unionem personalem. Item adorate dominum in atrio sancto eius, i. e. in ecclesia toto 
orbe diffusa, quam ipse aedificavit et sanctificavit. fides speciei] Vgl 2 Cor 5,7 
(per fidem enim ambulamus, et non per speciem). 5 Ava (Gui, Lomg, TuRR): 
Vox Christi. BRuxo: praedicatio dei (HıERo: domini), scil. Christi (Lom&B, Huvco) per 
se et apostolos. bf Vgl II 1,161,28/f. Hvco (LomB): super populos Iudaeorum, 
qui erant in fluxu vitiorum (LoMmB: in fluxu saeculi). LyRA”: baptismi collatio, in quo 
fiunt fideles membra Christi per aquam regenerationis. Die Beziehung auf die Taufe wird 
auch von HıERo, Lup, PER, FAB hergestellt. 7 Huco (LomB): filius dei, qui est 
rex gloriae, de nube carnis terribiliter praedicavit (Auc, GLi). Et non solum Iudaeis, sed 
et gentibus per apostolos Christi praedicatio timorem incussit. 7f Das Interpretament 
populi multi bei Hımro, Aug, Lomg, Huco, TURR, FAB, 2 T auch bei der Auslegung von 
v 3a. Cass (Gr, LoMB): super populos gentium diversarum. 8f Auc (Gui, 
LoMmB): Vox domini iam in ipsis potentes faciens eos. Huco (TuRR): de effectu sanctae 
praedicationis...quia per eam fiunt miracula spiritualia. Lup: multi fuerunt conversi ad 
fidem per eorum (scil Christi et discipulorum) efficacem praedicationem. FAp®: verbum 
dei omnipotens et efficax. 10 PsH: vox domini in decore. FAB®: verbum dei in 
perfecto decore. Aug (Gui, LomB): Vox domini magna faciens in eis. TURR: simplices 
et indoctos magnificos fecit in omni sapientia cui non poterant resistere omnes sapientes 
mundi. 


11 PsH. l1f Cass (Bruno): „in aula sancta eius‘ (PsR), 
i.e. colligite (lies: colite) eum in conscientia vestra mundissima. Ipsa est enim aula 
regalis et habitatio spiritus sancti. Vgl Huco: vel „aula‘“ secundum aliam litteram, 
i. e. in corde sanctificato per fidem et dilatato per caritatem. In tali enim corde habitat 
tota trinitas. 13f Per: sicut totus Iesus deus et homo dicitur nomen dei ... ita 
sola humanitas prout est unita verbo dicitur vox domini ... nam sicut nomen nihil aliud 
est nisi verbum cum voce, ita Iesus Christus nihil aliud est nisi verbum incarnatum 
seu verbum habens humanitatem. Item sicut vox nostra nihil aliud est nisi vehiculum 
verbi per quod verbum mentale secretum fit notum aliis et sensibiliter manifestum, ut 
ait Avicenna, ita pariter dieit Augustinus, quod humanitas Christi fuit vehiculum et 
instrumentum per quam verbum divinum instrumentaliter et sensibiliter notificavit 
mundo voluntatem patris legem euangelicam proferendo, et per quam instrumentaliter 
et sensibiliter ostendit et notificavit omnipotentiam dei patris miracula faciendo et 
notificavit misericordiam pro nobis patiendo ... Et sie per vocen: dei intelligitur etiam 
verbum incarnatum, sive humanitas verbo unita. 15f Vgl die mit dem Begriff 
Verbum eingeleiteten alttestamentlichen Prophetensprüche, speziell bei Jeremia (71 
11, 1 18, 1 uw ö) die Einleitungsformel Verbum quod factum est (a domino). 
16f Mt 17, 5 parr (vox de nube), vgl 3, 17 parr (vox de coelis, Le 3, 22: vox de coelo). 
Bei der Deutung auf die Taufe (vgl Z6ff) zitieren Hırro, Lyra”, Lup, Per Mt 3,17. 


B131 


258 Ps. 28, 5—7 


[28,5] Vox domini confringens humilians cedros [uperbos et elatos erec- 
tos quolcunque: et eonfringet dominus Chriltus in voce [ua cedros prin- 
cipes principatuslibani Synagoge. [28,6] Et comminuete(o)astanguam 
vitulus fieut vietima libani quia natus eft de Iudeis*: et * dileetus’ 
Chriltus filius patris quemadmodum filius non ficut Dominus eos com- 
minuit, Sed in humilitate vnicornium i.e. natus [ecundum carnem 
ex Iudeis, qui [unt “vnicornes, fupra Pfal. 21.: <A cornibus vnicornium 
humilitatem meam’ heb,reus: Rhinocerotis’. [28, 7] Vox domini inter- 
cidens “diuiden® flammam heb,reus: flammas’ ignis® i.e. diuiliones 


$ a.d. Comminuet eos non per arma carnalia, Sed per [uam pallio- 
nem [et exemplum], in qua [e obtulit et in qua factus elt “vitulus? obla- 
tionis pro nobis. Et dieitur ‘vitulus libani’, quia elt proles et femen 
Iudeorum. Eadem ratione dieitur et filius vnicornium’, i. e. Iudeorum. 
non comminuet eos licut potens aut rex in virtute, Sed lieut filius, 
i. e. homo et frater et proximus. 

? Matth. 17.: ‘hie eft filius meus dilectus. 

8 «Vox Domini diuidens flammas ignis, i.e. [eparans delyderia 
carnis et exterioris hominis. Heb. 4.: “Viuus elt fermo Dei penetrans 
v/[que ad diuilionem [piritus et anime.’ 


1 confringens] = PsH C; confringentis Lo, Ps@ R, VgEBV. Vgl Fab“: rectius 
ut ex Hebraeo ‚confringens“. Vg’a R: alias „conterens‘ (= PsV) 3 eos Lps 
— VgB, von L hs korrigiert in eas = Lo, PsF, Vg’ 4 vitulus] = PsH C; vitulum 
Lo, Ps@ R V, VgEV. Vogl K-App z St 8f intercidens] = PsC (diuidens PsH); 
intercidentis Lo, Ps@ R, VgEV. Vgl Fab“: rectius ex Hebraeo „‚intercidens‘ et „con- 


eutiens‘“ (vgl 260,1) et intelligentia promptior. 
5f dreizeilig, in 3. Z (in humilitate) etwas gequetscht 6ff i.e. natus etc in u Glz, 
ab supra amr R 8 heb. etc in o @lz, von K an den Anfang der vorhergehenden 


Zgl gestellt 


10ff beginnt im Anschluß an die Zglamr R, ab Z 10 Sed am u R, aber links auf Rgl 5 
Rücksicht nehmend, von ihr durch Striche geschieden; bei K Zgl 16! R 17ffoR 


1f Fast durchgängig wird das Textwort cedri auf die superbi (alti, sublimes, 
excelsi, nobiles, elati u a) oder die superbia (elatio) gedeutet; dabei wird eine deutliche 
Differenzierung zwischen v 5a (cedri) und v 5b (cedri Libani) von GLo (u a) und PER 
(superbi principes inferni — principes mundi superbi) vorgenommen. GLo (LomB, Hugo, 
TURR): confringet cedros, i. e. altos de gentibus, et cedros Libani, i. e. altos de Iudaeis. 
HıERo: Confringet illos aut per poenitentiam aut in die iudieii in vindieta. Cedros 
superbos quosque...humilians superbos. Aug (GL1, Lom8, Lup): Vox domini contritione 
cordis humilians superbos. CAss: confringit superbiam, quae in se confidit, et humilitatem 
erigit, quae de eius bonitate praesumit. TURR: voce suae praedicationis conteret, ‚‚con- 
fringet‘‘ ad poenitentiam et humiliabit sub iugo euangelii. 2 TURR, ohne zwi- 
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schen v da und b zu unterscheiden: Vox praedicationis domini per se et per suos (vgl 
258,39). 2f FAB°: conteret Christus dominus regnum et principatus Iudaeae. 
TURR: ‚‚cedros Libani‘ qui ceteris cedris sunt altiores, Iudaeos scil. qui ratione legis 
se gentibus superiores gloriabuntur, confringet ad poenitentiam. Vgl GLo 258, 34. 
Die vorherrschende traditionelle Interpretation von cedri Libani lautet: elati nitore terrenae 
nobilitatis (Aug), mundi istius nobiles ac reges (CAss), principes mundi terreni (PER); 
vgl LyRA”: subiectio principum fidei Christianae maxime tempore Constantini ... (Lup) 
per altitudinem cedrorum significatur magnitudo principum terrenorum, quae fuit 
fracta per veram humilitatem, quando iugo Christi colla voluntarie summiserunt. 
4 Vgl T-App z St. FAB@: ex Hebraeo dicendum videtur „tanquam vitulus‘“, nam vox 
domini (quae est verbum et filius) vitulo comparatur, ob immolationem suam factam 
in cruce, per quam principatus et potestates destruxit; adde, quod et copulatio et 
„dilectus‘‘ idem innuere videntur. FAB®: verbum domini conteret altitudines princi- 
patuum per immolationem suam tanquam is, qui ut vitulus immolatus est in Iudaea, 
et ut dilectus unice patri, ceu filius unicornium. HIERo (BRuUNo): in Hebraeo habet ‚et 
vitulus Libani‘ ... tanquam vitulusimmolatus est. Zur traditionellen, auf PsG R (Ve) 
fußenden Auslegung vgl II, 165,24 ff. 5 Außer PER, der an den populus Christianus 
denkt, redet die Tradition von Christus; vgl Z 20ff und Far Z 13ff. Huco (Cass, 
LomB): ‚„dilectus‘‘ sc. filius dei. Lyra”: „‚dileetus‘ i. e. Christus a deo patre praedilec- 
tus. bff Die meisten Ausleger verstehen unter den unicornes die Juden. HIERO 
(Bruno, Lup): Factus est dilectus filius dei per assumptionem corporis filius Indaeorum 
et contrivit eos, qui per superbiam singularem suam erigere iustitiam conabantur. 
Christus est filius Iudaeorüm, quia ex stirpe eorum secundum carnem fuit. Iudaei 
unicornes dicuntur pro una lege quam habuerunt, per quam in superbiam se extulerunt. 
Avc (Gu1, LomB): ipse dilectus atque unicus patri exinanivit se nobilitate sua, et fac- 
tus est homo sicut filius Iudaeorum ignorantium iustitiam dei et superbe iactantium 
tanquam singularem iustitiam suam. Von der Selbsterniedrigung Christi reden auch 
LomB (Go), Lup (comminuetur, i.e. humiliabitur usque ad mortem) und Hvco 
(humilians se). Anders Lyra”: Christus ... quasi unicornis constans et impavidus, 
supple: fecit humiliationem principum dietam. 7f Ps 21,22. Vgl Fap® Z 31. 
8 PsH. FaB“: ex Hebraeo ‚quasi filius rhinocerotis“, ubi non de unicorne 
sed de rhinocerote, i. e. naricorne, expressum est, nam unicornis in malam partem ex 
Ps 21,22 capi solet, et naricornis hie in bonam partem, quae ex historiis pugnat 
adversus elephantem et necat, qui in sacris litteris Behemoth appellatur, et per quem 
figuratur diabolus; et ex hoc loco singularem quendam et praecipuum amorem gerere 
noscuntur rhinocerotes ad foetus suos, ut is amor dilectioni coelestis patris ad filium 
symbolice comparetur. Neque unicornem et rhinocerotem idem animal esse crediderim, 
gi unicornis ab unico cornu dicatur, nam rhinoceros quae et naricornis, duo gerit. 
Lyra: rhinocerotis, quod idem significat quod unicornis. 9 PsH: dividens flam- 
mas ignis. Reuch rud 188 s v 23 Exeidit ... Inde nomen Ps 29 (28,7) „Vox domini 
intereidentis flammam ignis‘, pro quo Hieronymus: „Vox domini dividens flammam 
ignis“. Vgl T-App z St. 9f 1 Cor 12,4 (Divisiones gratiarum sunt, idem autem 


Forts 260, 40 


10ff Vgl zu 258, 4. 11 Vgl Hbr 9, 14 (semetipsum obtulit). 16 Mt 17,5 
parr; Huco zitiert Mt 3,17 = 1 79: 17 PsH. 18f Hbr 4, 12 (pertingens). 


260 Ps. 28, 7—9 


gratiarum Ipiritusfancti [28,8] vox domini conecutiens compunctione 
cordis ad bonum defertum Iudeos peccatores vel gentes’ I[teriles vt 
fructificent: et eommouebit dominus ipfe per [piritum [uum defertum 
eades Synagogam!®. [28,9] Vox domini praparans heb,reus: ‘obltetri- 
can» ceruas i.e. apoltolos et prelatos et reuelabit condenfa hebjreus: 
“altus’, i.e. libros obfcuros veteris teltamenti, in quo [pacientur"!: 
et in templo eius Ecclelia fancta omnes dicent gloriam!? confitendo ei 


9 olim [ine Deo et delertas. 

10 yel “defertum?’ generale [uper omnes, “defertum Cades’ Tudeos 
intelligit, quia hii foli in Cades fuilfe et longius Manlifle leguntur Deu- 
tro. 1. 

11 Augult, inus: ‘opacitates diuinorum librorum et vmbracula mylte- 
riorum, vbi cum libertate palcantur’. 

12 Alie tranlla tiones omnes habent: “Et in templo eius omnis dicet 
gloriam.” Vnde heb,reus: “omnis loquetur gloriam’, i. e. fecundum Augu- 
ft, inum: vnuflquilque Deum pro dono [ibi dato laudabit. 


1 concutiens] = PsC (parturire faciens PsH); concutientis Lo, Ps@ R, VgBV. Vgl 
Fab® zu 258,8 f 4f praeparans ceruas] = PsC; obstetricans ceruis PsH; praeparantis 
ceruos Lo, Ps@ R, VgEV. Fab“: rectius „praeparans‘‘ ex Hebraeo, quod etiam et hoc 
loco Graecus codex habet, ubi dieit gwvn xuvgwv xaraprıfousn i.e. „vox domini 
praeparans‘‘ et non „praeparantis‘‘; et aptius etiam diceretur „cervas‘, nam quod 
superiore versu (v8) dieitur „concutiens“ et „‚commovebit‘, ex Hebraeo respondet 
„parturire faciens“‘ (v 8a PsH) et „parturire faciet‘‘ (v 8b PsH), quod significat 
faciens et faciet esse in dolore pariendi; et quod hie dicitur „‚praeparans‘‘ ex Hebraeo 
respondet „obstetricans‘‘, quod significat adiuvans partum et solvens a dolore pariendi, 
quod quidem ad cervas, non ad cervos spectat, et mirifice de parturitione et partu 
continuatur sermo ex Hebraeo ... Et cum Hieronymus dicit „obstetricans cervis“ 
(= PsH), certum est feminas intelligere, etsi „‚cervis‘‘ ad cervos et cervas commune 
sit. Et cum Graecus codex habet ... eAupovs aeque cervas et cervos verti potuisset, 
nam e/apos promiscui generis est ad cervum et cervam significandam, et revera 
„cervas‘‘ erat vertendum. Vgl K-App 


2f zweizeilig (Iudeos bis gentes in o Glz, steriles etc in u Glz), wohl in einem Duktus 
geschr; K nimmt vel gentes aus diesem Zusammenhang heraus und fügt es, verbunden 
mit Rgl 9, als 2. Hälfte der Zgl an 4 <Iudeo> Synagogam 


8 r R neben Z 2 gentes, aber wohl nicht im gleichen Zuge geschr, durch Strich gegen 
Zgl 258,6ff abgegrenzt; bei K Zgl (vgl zu Zgl 2f) Yff r R; von K nach cades einge- 
wiesen 9 generale] grauide X omnes ohne Interpunktion K 10 Man- 
sisse] M k 12fIR; bei Kals 1. Teil von Rgl 13 14ffr R 14 Alie transla 
kf Alii textus 


Spiritus). PER: missio spiritus sanctiin diseipulos ... Act 2, et sic spiritus sanctus dedit 
septem dona gratiarum, cum quibus intellexerunt apostoli omnia mysteria clausa in 
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lege et prophetis ... Christus sive vox tunc intercidit et divisit flammam ignis intelligen- 
tiae sacrae scripturae et flammam ignis caritatis omnibus discipulis singulis prout voluit 
dividendo dona gratiarum. Anders Aug (Hırro, Gi, LomB, Lup): Vox domini per 
ardorem concitatissimum persequentium se sine ulla sua laesione transeuntis vel divi- 
dentis furentem iracundiam persecutorum suorum. 1f HıEro (Bruno): Anima quae 
deserta fuerat occupantibus ante se vitiis, ad verba poenitentiae commovebitur, ut 
exeuntibus vitiis ab illa habitabilis deo fiat. Ava (HıEro, BRUNO, GL, LoMB, Hvco, 
Lup, TURR): Vox domini commoventis ad fidem. FAB®: verbum domini steriles animos 
poena et dolore afficiens, ut operentur bonum. 2 Vgl Eph 2,12 (sine deo). Au 
(Gi, LomB, Hvco, TuRR): gentes quasdam sine spe et „sine deoin hoc mundo“ (Eph2,12). 
Lup: gentiles, qui sicut desertum culti non erant doctrina legis et prophetarum. 
Auf die Heiden deuten auch Hırro und LYrA”. Hingegen Hvco: hominem infructuo- 
sum ... cor peccatoris dieitur desertum ... quia sterile est. Vgl Z 5ff. 2f Go 
(LomsB) zu „‚oncutiens desertum‘‘: ut agricola sterilem terram, ut fructificet. 
8f Außer PER deuten alle Exegeten desertum Cades auf die Juden. Auc (HıEROo, GLI, 
LoMB): celebrari faciet dominus sanctum verbum scripturarum suarum, quod a Iudaeis 
non intelligentibus deserebatur (GLi, Lome: intelligibilia faciet verba legis). Lup: 
convertet dominus ad fidem ‚‚desertum Cades‘ i.e. Iudaeos, qui deseruerant sanctum 
legis mandatum propter traditiones suas. TuRR (LoMB): ad fidem convertendo Iudaeos 
qui...spiritualemintellectumeius (scil legis) non habent. Hvco: „‚commovebit“ adfidem, 
per spiritum intellectus „‚desertum Cades‘ i. e. Iudaeos. FAB*: concutiet Christus domi- 
nus steriles Iudaeos, quibus lex sancta data est in Caddes. 4f PsH. Das PsH 
zitieren auch Lyra z St und Rauch rud 165 s v YYiM Obstetricavit, praeparavit partum 
(mit Zitat Ps29 (28), 9). 5 apostolos et prelatos] Die traditionellen Interpretamente 
sind: praedicatores (HIERO, BRUNO), doctores ecclesiae (LyrA”, Lup), Lup: apostolos 
et (Lyra) doctores ecclesiae. PER: per cervos intelligit principes ecclesiae, sc. episcopos 
et praelatos et sacerdotes. Hızro (BRUNO): praedicatores. Hugo deutet den ganzen Ps 
moraliter speziell auf die praelati, verwendet den Begriff jedoch zufällig nicht bei v9. 
5f PsH. 6 Hızro (Bruno, Hvco): Obscura divinarum scripturarum (LYRA”, 
Lvp) sive mysteriorum coelestium per spiritum sanctum patefecit. CAss: ignoratione 
deposita ad intelligentiam divinae legis devoti populi convenerunt. GLo: dat intellectum, 
ut scripturae etiam secundum anagogen percipiant. PER: revelavit secreta quae erant 
velata et occulta in lege veteri. 7 Auf die ecclesia deutet die gesamte Tradition außer 
FaB® (in mente sua), dessen Interpretation auch bei Huco anklingt: „in templo eius‘‘ mate- 
riali, sc. in ecclesia, velin spirituali, sc. in corde iusto. 7f TuRR: pro tantis benefi- 
ciis. PER: pro supradictis beneficiis receptis. 


8 VglZ9f. 9ff Din 1, 46 (20/f). Lyea: in deserto Cades ... ubi manserunt filii 
Israel longo tempore, ut habetur Dtn 1. 12f Auc (GLı, LomB) wörtlich. 14f PsG 
(omnis dicet), PsBC (omnes dicent), PsV (unusquisque dicet). 15 PsH. 15f Aug 


(Guı, LomB): laudat deum pro suo quisque dono quod a sancto spiritu accepit. 


3, 158 


3, 161, 


262 Ps. 28, 9—11 29,1 


benelficia (ua. [28,10] Dominus diluuium i.e. gratiarum et donorum 
abundantiam'® inhabitare in Ecclefia perleuerare faeit: et fedebit In [olio 
regio, quod elt Ecclelia i. e. regnabit dominus Chriltus rex ineternum. 
[28, 11] Dominus virtutem fortitudinem ad I[piritualia populo fuo creden- 
tibus dabit: dominus benedicet benedictiones dabit populo fuo in pace non 
in turbine temporalium nec in carne, vbi pax non elt pax i. e. pacificos 
benedicet, quia inquieti et immites non pollunt proficere. 


EXVLTACIO CHRISTI DE GLO / 
riofa refufeitatione fua a morte et ab inferis 
Pfalmus. XXX. 
[29,1] Tit. Pfalmus Cantiei ad cantandum pro dedieatione inno- 
uatione domus corporis Dauid Chrifti!. 


13 Callio dorus autem Intelligit baptilmum, in quo deletur omnis 
caro et laluatur [piritus fecundum Petrum Apoltolum 1. Pe.3. Et lic 
fenfus elt: inhabitare facit [piritum, vel iple per Ipiritum inhabitat 
carnem mortificatam. 

! Non enim legitur v{quam, Quod domus Dauid fuerit dedicata 
et innouata; ideo metaphoricum elt verbum hic. 


4 virtutem] = Lo 09, Ps@ R[H] C V, Vg®P;; virtutum Lo 02 (Druckf) 11f Lyra: 
titulus in Hebraeo et in translatione Hiero iuxta Hebraicum ‚Psalmus cantici pro 
dedicatione domus dauid‘“. So auch Fab!. Statt pro dedicatione hat PsH; ad dedica- 
tionem und PsG R, VgEV: in dedicatione. 


8 i.e. regnabit in o Glz, darunter zweizeilig gequetscht In solio etc In %k f s[olio] 
6f i.e. pacificos etc einzeilig neben in pace (= Za); bei K Rgl 


13ff I R unmittelbar u Rgl 11; ab Z 14 Et sie anderer Duktus 
17f r Rin Höhe des Tit 


1f HıEro: attende vim verbi quod 
non dixerit „aquas“ sed „diluvium‘“, utabundantiam gratiae spiritualis ostenderet. Anders 
die vorherrschende traditionelle Auslegung im Anschluß an Aug: Dominus ... inhabitat dilu- 
vium huius saeculi in sanctis suis tanquam in arca ita in ecclesia custoditis. Hugo unter- 
scheidet diluvium gratiae, poenae, culpae. Zur scholastischen Unterscheidung zwischen den 
gratiae und den dona (spiritus sancti) vgl 27, 32f. 2f HıeEro: In ecclesiis vel (BRUNO) 
in sanctis, qui sedes eius effecti sunt. Aug (GL, LoMB, Lup): sedebit regnans (GLo) in 
eis in aeternum. FAB®: Christus dominus sedebit in throno cum patre, rex omnium in 
perpetuum. Hvao zu Is 9,7 deutet den Ausdruck solium David et regnum eius auf die 
ecclesia. 3f Aug (HıEro, Bruno GL, LomB, Lup, TURR): virtutem populo 
suo contra huius mundi procellas et turbines dimicanti dabit. Lup: „virtutem‘ et forti- 
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tudinem (BRUNo) ... dabit, ut tantam possint habere constantiam et ne ab inimicis 
et vitiis superentur. REUCH rud 383 s v 19 Invaluit ... inde nomen substantivum deri- 
vatur robur, fortitudo virtus; folgt Zitat Ps 29 (28), 11. 5 FaAB°®: benedictionem 
dabit. öf Vgl Ier 6,14 8,11, Ez 13,10. Ava (HıEro, BRUNO, GLi, LomB, TURR): 
benedicet populum suum in seipso illi pacem praestans. LuDp: ‚in pace‘‘ nunc pectoris, 
promovendo eos de virtute in virtutem, et tandem aeternitatis, faciendo eos post tem- 
pestates saeculi huius secum requiescere feliciter in coelis. GLo, Huco, PER denken an 
den eschatologischen Frieden. FAB°: in spirituali mentis quiete et tranquillitate. 
Sf Fa“: Psalmus, exaltatio divinitatis a Christo domino ... eductio animae 
eius ab inferis. Cass (BRuNo): Rex noster dominus Christus ... post resurrectionem 
gloriosam patri gratias agit. Lup: Gratiarum actio Christi pro sua liberatione et re- 
formatione (entsprechend im Folgenden auch der Ausdruck renovatio) in resurrectione, 
vel ecclesiae seu cuiuslibet fidelis in tentatione et tribulatione. Turr: Christus homo 
gratias agens pro resurrectione sua. Ähnlich Per. Seine eigentümliche Konzeption der 
Einheit von Christus und Kirche faßt Ava I in die Formel: Christus ... totus loquitur. 
Lyra: Moraliter ... de quolibet fideli, qui ... gratias agit collaudando dei bonitatem 
et recognoscendo suam fragilitatem. 11f Avc I: Psalmus laetitiae resurrectionis 
atque in immortalem statum mutationis atque innovationis corporis, non tantum 
domini sed etiam totius ecclesiae. Fap!: Psalmus laetitiae pro immutatione, pro inno- 
vatione corporis Christi in immortalem gloriam. FAB“: Cum quippiam de non sacro 
fit sacrum, de ignobili nobile et gloriosum, de mortali immortale, de passibili impassibile, 
de corruptibili incorruptibile, id dedicatio, innovatio et immutatio dieitur. Bei Aval 
und Fa! ist die Wendung Psalmus laetitiae Interpretation von Psalmus Cantici. Ab- 
gesehen von Lyra denken die übrigen Exegeten bei der domus David entweder (Cass 
PER) wie Fag nur an den irdischen Leib Christi oder (z B Hvco) wie Ava an den irdischen 
und den mystischen Leib Christi, indem sie alle die dedicatio auf die Auferstehung des 
Leibes Christi deuten. Cass (BRUNO): „Domus“ significat dominici corporis templum, 
„dedicatio‘“‘ vero resurrectionem eiusdem domini Christi ... Dedicare quippe dicimus, 
cum novitas domus alicuius in usum celeberrimum deputatur. „Domus“ autem „David“ 
propter semen eius est posita, unde salvator noster carnis traxit originem. GLı glossiert 
einfach: „David“ Christi. Hvco (ähnlich Hırro, Lu», LomB): In hoc psalmo agit de 
dedicatione illius (scil ecclesiae), quae erit in aeterna beatitudine quantum ad membra 
ecclesiae, et quae iam fuit quantum ad caput ecclesiae, Christum sc.; ecclesia enim in 
capite suo, i. e. Christo, aedificata fuit in utero beatae virginis, in conceptione videlicet 

Forts 264, 20 


13 Cass (Bruno, Go, LoMB): ostendit sanctam trinitatem diluvio, 


i. e. aquis baptismatis, inhabitare ... purgat animas sordibus peccatorum. 13f Vgl 
1 Cor 5,5 (in interitum carnis, ut spiritus salvus sit), I Pt 3, 20 (in diebus Noe ... pauci, 
i.e. octo animae salvae factae sunt per aquam). 14 1 Pt 3, 21; auch von Hvco 


zitiert, während Cass ohne Erwähnung von 1 Pt 8, 21 Sintflut und Taufe in Analogie 

setzt. 

17f Loms (Lu): Non legitur David se fecisse vel dedicasse aliquam domum do- 

mino. De spirituali itaque domo hoc aceipiendum est. Lyra: ista dedicatio non fuit 

domus David, in qua habitavit, licet aliqui hoc dicant et male; quia non legitur illius 

domus aliqua dedicatio sed templi aedificati per Salomonem, quod hie dieitur domus 
Forts 265, 28 


264 Ps. 29, 2—5 


[29,2]? EXaltabo per me et meos te domine Deus pater quoniam 
fufcepifti me [upple: morientem: nee delectafti delectari et gaudere fecilti 
inimicos meos crucifixores Iudeos fuper me dimittendo me in morte 
lfecundum eorum delyderium. [29,3] Domine deus meus elamaui in 
cruce, vt me laluum faceres, Heb. 5. ad te: et fanafti me laluum fecilti 
a morte. [29,4] Domine eduxifti ab inferno animam meam vt [upra 
Pfal. 15.: ‘non derelingues animam meam’ etc.: faluafti me relulei- 
tando a defcendentibus vt non ‘“allimilarer eis’, [upra Pfal. 27. in lacum in 
infernum. [29,5] Pfallite domino faneti eius qui eltis lanctificati per 
eum in me: et confitemini gratias agite memori® ad memoriam fancti- 


2 Que hic Dominus pro perlona [ua loquitur, Etiam pro corpore 
fuo my/tice intelliguntur, et limiliter eripientur in futuro. 


1 per bis meos bei K nach te per kf in 2 supple etc in u @Qlz; in o 
@lz: <quando commendaui spiritum) meum, also nur unvollständig getilgt; K ignoriert 
die Tilgung und fügt supple etc an diese Zgl an 4 secundum etc in 3. Ol 
4f zweizeilig, u Glz teilweise amr R 7 hinter derelinques ein et (nicht ausgeschr 
etc.) 9 sanctificati] i (3) k fe 


l1f r R, nimmt Rücksicht auf Zgl 4f, gegen sie und gegen Rgl 1 durch Striche abgegrenzt; 
von K nach Z 2 me eingewiesen 


salvatoris, dedicata autem quantum ad caput fuit in resurrectione eiusdem. Sed quot- 
tidie aedificatur in membris in gratia, in futuro autem dedicabitur in gloria. PER: ipsa 
humanitas Christi verissime et propriissime dieitur templum dei, eo quod verbum divi- 
num habitat in ea per unionem personalem ... corpus Christi vere dieitur templum dei 
per illud materiale figuratum et ... resurrectio vere dieta est dedicatio per illam dedi- 
cationem templi Salomonis figurata. 1 per me et meos] PER: in ecclesia mea. 
Vgl zu Rgl 2. Deus pater] Hırro (BRUNo): Vox Christi ad patrem et vox ecclesiae 
ad Christum. Lup: Christus secundum quod homo gratias agens Deo patri. PER, FAr®: 
pater. 2 supple: morientem] HıEro (TURR): de morte. GLı (LoMB, LuD, TURR): 
in resurrectione. PER: de inferno et sepulchro me resuscitando. Andere Exegeten denken 
ebenfalls an die resurrectio. delectari ... fecisti] CAass (BRuNo): delectari fecisti. 
Avc II, Guı, Lomg, Hugo, Lup, TURR, PER rekurrieren auf die göttliche Zulassung. 
Ava II gibt dazu grundsätzliche Überlegungen: Saeviant modo inimici, humilient, faciant 
non quiequid volunt, sed sicut desuper permittuntur. Non enim quicquid passi ab ini- 
micis fuerimus, hoc inimicis deputandum est et non domino deo nostro. Quandoquidem 
in ipso suo exemplo mediator demonstravit, quando nobis desuper permittit homines 
nocere, non voluntatem nocendi desuper dari sed potestatem. Unusquisque enim malus 
apud se habet voluntatem nocendi, ut autem possit nocere non habet in potestate. Ut 
velit iam reus est, ut possit occulta dispensatione providentiae dei ... permittitur. 
3 Ava II, Bruno, LomB, Huvco, TURR, PER, FAB® stellen die Beziehung auf die Juden 
her. Auq II bemerkt jedoch: Iudaeos, an potius diabolum et angelos eius? Vgl Fap®: 
Iudaeos et spiritus nequitiarum. Ähnlich LoMmB, TURR. 3f Hızro (BRUNo): 
non potuerunt eum extinguere sicut voluerunt. PER: ipsi putabant me totaliter de 
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terra delevisse per mortem, sed tu non implesti desiderium eorum, immo me ab in- 
feris resuscitatisti. Vgl Ava 264, 32ff. 4f PEr: clamavi ad te in oratione facta 
in horto et in cruce pro mea resurrectione et salute membrorum meorum. LoMmg, Huco, 
Lup, TuRR: in passione. Aug II: Oravit in monte dominus ante passionem. 
5 Hbr 5,7. 5bf Die Tradition deutet durchgängig auf die Auferstehung Christi; z B 
HIERO: resurgere me fecisti (BRUNO), ut corpus mortalitati obnoxium non corrumpere- 
tur a morte. Aug II: Sanata est caro ... cumresurrexit. PER: tu sanasti me resuscitando 
et membra mea salvando. 6f Ps 15,10; von Gui zu v 11 zitiert. 7f Cass: 
quomodo salvatus est, quem constat oceisum ?.... (BRUNO) cum resurrexit a mortuis, 
et mors ei ultra nocere non potuit. GLı, LoMB: in resurrectione. 8 Ps 27,1 
(assimilabor descendentibus in lacum). GLı: „a descendentibus‘ quibus similis vide- 
batur. 8f HıEro, GLo, LoMms, TURR (GLi): de lacu inferni. Fab°: eripuisti me a 
dominatione eorum qui demerguntur in inferni profundum. Vgl Lup: ex manibus Iudae- 
orum me liberasti qui sua sponte descendunt in lacum inferni. FAB® betont: non negat 
descensum ad inferos ... sed dicit: vivificasti me, suscitasti me, innovasti vitam meam, 
ne descendissem in lacum ut infoelicissimi hominum, qui in eam cum descendunt non 
amplius vivificantur. Die Tradition kennt auch eine moralische Deutung auf die conditio 
profundae caecitatis (Ave I, Guı, LoMB) oder die profunditas saeculi = abundantia 
luxuriae et nequitiae (Auc II, Gui, LomB; ähnlich Cass, BRUNO). 9£ Hvco: 
quia vos sanctificavit. LyRA”: ab eo sanctificati. Lu: salvati et facti sancti per eius 
liberationem et certi de resurrectione quae praecessit in capite. 10 gratias agite] 
Gri (Loms, Hvco, Turr): laudate eum. Lup: confessione laudis ore et corde. 
10f Hvao: memores, quoniam ipse vos sanctificavit. FAB*: habete memoriam sanctifi- 
cationis eius qua me suscitavit et vos sanctificavit. HıERO (BRUNO): ut memores sitis 
beneficiorum eius, qualiter vos de peccato redimere venit. LyRA”: opera eius sancta 
devote memorando. Überwiegend bezieht die Tradition memoria auf Gott, z B HıEro 
(Lvp): memoratus vestri sanctificavit vos vocando ad agnitionem nominis sui. Ava I 


Forts 266, 27 


David, quia voluit templum aedificare. Im Folgenden wird angespielt auf eine Legende 
zur Einweihung des Tempels: die Tore sind verschlossen und öffnen sich erst, nachdem 
die Leviten Ps 131, 1—10 gesungen haben; das ist das Zeichen dafür, daß Davids Sünde 
nun vollkommen vergeben ist. Igitur David hoc praevidens in spiritu, fecit hunc psal- 
mum, in quo describit praedicti peccati commissionem ex sua fragilitate et eiusdem 
remissionem ex dei misericordia et benignitate. PER weist ebenfalls die Deutung auf das 
von David gebaute Haus (2 Reg 5, 11) ab, aber auch die Verknüpfung mit der Legende 
von der Tempelweihe: quam sit mendax et irrisoria ista fabula, de se est manifestum. 
Nam illud peccatum David iam fuit sibi remissum in vita sua ... Item si tam grande 
miraculum tunc factum fuisset in tali dedicatione, non tacuisset sacra scriptura in 3 
Reg nec 2 Par sicut non tacuit miraculum de nube et gloria domini, quae obumbravit 
totum templum, ut memoratur ibidem (3 Reg 8, 10/ 2 Par 5, 13f). Die anschließend 
entwickelte eigene Ansicht von PER s 264, 21ff und zu Adn 4, 486, 24ff. 11f Vgl 
zu 262, 11f (Ava I, Hvco). Avc II: Modo fabricatur domus, i. e. ecclesia, postea dedi- 
cabitur. In dedicatione apparebit gloria populi Christiani, quae modo latet ... iam facta 

Forts 267, 11 


18 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


3, 162 


266 Ps. 29, 5.6 


tatis eius qua lanctificauit vos?. [29,6] Quoniam ira pallio, mors et 
alii effectus ire in indignatione eius* fupple: fiunt, quando iple Indignatur: 
et vita redit in voluntate eius quando beneplacitus fuerit. Ad velperum 
i.e. in hac tantum vita, que mox per noctem mortis cellat demorabitur 
fletus luctus et pallio: et ad matutinum cui [uccedit tota dies et non 


3 q.d. Semper in gratiarumactione memores eltote, quomodo vos 
fanctificauit Deus pater in me et per mortem meam. In morte enim 
Chrilti baptilamur et [anctificamur. Et huius mortis memoria [emper 
eilt in Ecclelia, vt patet in milla. Senlus ergo breuiter elt: Sacrificate 
millas. Sie enim confitebimini memorie [anctitatis eius. Ro. 5.: Mortuus 
elt propter peccata noltra et relurrexit propter Iultificationem noltram. 

* “<Quoniam ira in indignatione? potelt etiam [ic intelligi: Deus pater 
odit et “ndignatur in iram’, i.e. mortem, quia “mortem non fecit nec 
delectatur in perditione impiorum’; que elt ira [uper omnes filios Adam, 
vnde vocantur @ilii ire’. Indignatur ergo huic ire Deus, Sed delectatur 
in vita, quia [uleitat et viuificat, vt deltruat mortem. Et [ic vita elt 
in beneplacito eius et hanc diligit, mortem autem odit et indignatur. 
Et ilte lenfus elt melior ad precedentem, Quia ideo elt laudandus propter 
fanctitatem [uam, Quoniam, vt lanctificet, odit mortem et diligit vi- 
tam. Heb;reus lie: ‘(Ad momentum elt ira eius, et vita in repropi- 
tiatione eius.’ 


4 i.e. <ad totum i.e.> in hac; Lesung des Getilgten unsicher; K erwähnt nicht das Getilgte 


6ff beginnt in u Glz ü memoriae sanctitatis eius,ab quomodo am r R; bei K Zgl 


7 enim] autem K 8 sanctificamur] ur k f us 12ff uR 14 filios <ire 
et> Adam 16 vita (2)JvkfD 20 ü eius überflüssiger Kürzungsstrich 
getilgt 

(GL, LoMB): sanctitatis, qua vos sanctificavit, non est oblitus. 1f Hıero: Non 


quod ira aut indignatio in deo sit, sed iusta vindieta. Aug I (Go, Loms, Lup): Quoniam 
vindicavit in vos primum peccatum, quod morte solvistis. CAss: per tropologiam hoc 
de domino dieitur, quia revera (BRUNO) indignatio illius mors est utique peccatoris ... 
indignatio, cum nos iratus abiicit, non quia ille irascitur, sed de eius aversione mors 
evenit, quae de ira humana procedit. Hvco: „ira“ i.e. vindicta sive inflictio poenae, 
quam sustinui in passione. 3 RevoH rud 497 sv 3 Voluit, placuit ... inde 
nomen beneplacitum, voluntas, benevolentia, Ps 30 (29),6. Hvco: in beneplaeito eius. 
Lv»: „vita“ scil. gratiae ac etiam gloriae ... restituta est per ipsum ‚in voluntate eius“ 
i.e. ex eius beneplacito et gratia non per vires vestras vel merita. Aug I. II, Cass, 
Gui, Lomg betonen, daß das ewige Leben nicht in unseren Kräften und Verdiensten, son- 
dern in Gottes Willen beschlossen liegt; Ava II (Loms): Non in viribus nostris, non in 
meritis nostris, sed quia voluit salvos nos fecit, non quia digni eramus. 4f An 
die Weltzeit von Adam bis zur dies domini (oder finis saeculi) denken Hırro, Ava I, 
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BRUNO, GLo, LomB, Hvco, Lup;z BLup: ‚Ad vesperum‘i.e.in vespere huius mundi, sc. 
in tota vita praesenti usque ad finem saeculi ... diu morabitur „fletus‘‘ et gemitus poeni- 
tentiae, quia propter peccatum Adae omnes causam et occasionem flendi in praesenti 
habent. bf FAB°: excitatione a somno mortis facta gaudium manebit sempi- 
ternum. Die zu Zgl v 6a genannten Exegeten denken an die Auferstehung, z B Lu»: 
erit ipsis nunc flentibus laetitia perennis et aeterna. Hvco: „ad matutinum‘ sc. resur- 
rectionis nostrae ... non erit amplius neque luctus neque clamor. Aug II (Gro, LoMmB) 
erinnert auch an den Anbruch der Heilszeit, an den Aufgang des in Adam entschwundenen 
Lichtes: Quando ceperit oriri fidelibus lux (Lomg: lux gratiae), quae occiderat pecca- 
toribus. 


est dedicatio domus in capite tanquam dedicatio fundamenti ... In dedicatione funda- 
menti ipsam dedicationem intelligamus domus futurae. (GLo, LoMB) Quod enim dieitur 
modo ex persona fundamenti, tunc dicetur ex persona universae domus. LomB: Totus 
Christus, i. e. sponsus et sponsa, una domus dei est, quia et in capite Christo plenitudo 
divinae gratiae habitavit (cf Col 1, 18/), et de plenitudine eius nos omnes accepimus 
(Ioan 1, 16). Hvco: (‚„dedicatio domus David‘‘) iam praecessit in capite in resurrec- 
tione et erit in futuro in membris ... De utraque enim dedicatione agit hic. (GLo, LoMB) 
Et loquitur totus Christus. Quaedam enim verba huius psalmi conveniunt capiti, i. e. 
Christo, quaedam membris, quaedam utrique. 7f Rom 6,3 (in morte ipsius 
baptisati sumus). 8ff Huao: mementote sanctitatis corporis et sanguinis Christi. 
PER: „confitemini memoriae sanctitatis eius‘‘ praedicantes beneficia recepta et cele- 
brate dies festos in memoriam beneficiorum. 10f Rom 4, 25 (traditus est propter 
delicta nostra). 13f Sap 1, 13 (deus mortem non fecit nec laetatur in perditione 
vivorum). Hvco: ipse indignatur irasci. FAB°: pater irasci non vult. Lyra zitiert in 
beiden Auslegungen Ez 18, 23 bzw 33, 11; vgl Hvco, Turr Z 28f. 15 Eph 2,3. 
Par: „Ira“ fuit magna ‚in indignatione eius‘‘ quando peccavit Adam, quia tunc fuit 
iratus deus contra totum genus humanum et omnes erant filii irae ... fuit nobis ira et 
mors in illa indignatione. 15ff Hvco: ipse vult vitam hominum, non mortem ... 
Ez 18, 23. Turr zitiert Ez 33, 11. FAB®: ut me suscitavit, ita et vos in vitam suscitare 
vult aeternam. 18f Vgl v öb. 20f PsH (Quoniam ad). Auch LYRa zitiert 
PsH. 


18* 


Bl31v 


268 Ps. 29, 6—10 


nox ltieia eterna?. [29, 7] Ego autem dixi in abundantia mea° quia pre 
omnibus abundo gratia tua, cum [it deitas in me corporaliter: non moue- 
bor ficut Impiüi non moriar ineternum Sed ad tempus tantum, quia 
propter diuinitatem [cio me relurrecturum cito. Et hoc ideo, quia 
[29,8] Domine in voluntate tua in beneplacito et gratuita bonitate: 
preftitifti decori meo i.e. humanitati glorificate addendo immortali- 
tatem ad decorem virtutem qua non mouear ineternum’. Auertifti ante 
re[urrectionem, [eil. in pallione, auerteras faciem tuam conlolationis 
influxum a me: et factus fum factus fueram conturbatus triltis et in 
mortis turbationem datus®. * [29,9] Ad te domine pro ilta turbatione, 
ne me derelinquas elamabo: et ad deum meum deprecabor. [29, 10] Qu® 
vtilitas q. d. nullum precium redemptionis nullus [alutis effectus in 
fanguine meo effulo pro hominibus: dum defcendo reloluar de Corpore 
in cinerem in corruptionem quia tunc frultra ellem mortuus. Numquid 
eonfitebitur tibi laudabit puluis i.e. mortui et in cineres reloluti: aut 


5 quia “per multas tribulationes’ huius vite “oportet nos intrare in 
vitam eternam’; que [unt figurata in “Velpere’, quo fuit Chriltus mor- 
tuus, et “matutino’, quo relurrexit. Sicut enim in illo “velpere’ vique 
ad illud “mane? dileipuli triltati fuerunt, mundus autem gauilus, Et 
polt “dileipuli gauili vilo Domino’, Iudei autem contriltati, Sic et modo 
[ancti triftantur, mundus gaudet v[que ad finem et mortem [uam, Sed in 
relurrectione ipli gaudebunt et mundus triltabitur. 

6 Abundat enim Chriltus et excedit omnia, quia elt Chriftus Deus. 

? q.d. et glorificalti me in corpore et ineternum immortalem fecilti 
ex bonitate tua, vt virtute tali vltra non moriar. 

8 Recolens beneficia l[olet recapitulare preterita et mixtim mala 
bonaque commemorare. 


1 eterna von K in Zgl 266,5 f hineingezogen (vor dies) 3f dreizeilig in kleinem Duktus 
mit Rücksicht auf Rgl 3 4 divinitatem meam scio K 10 pro] pkfd (?) 
12 beide Zgll von K an die figd Zgl (hominibus? K) angefügt 13 de Corpore 
(Carpore Hs)]JdundC k 


16ff beginnt am I R neben 266,3 Ad vesperum (= Za), wird nach 4 Zeilen nach Z 17 
figurata in mit Rücksicht auf Rgl 6 (durch Strich gegen sie abgegrenzt) abgebrochen und 
am u R unter Rgl 4 fortgesetzt; Verweisungszeichen von ls Hand nach dem 1. und vor dem 


2. Teil; von K nach 266,5 fletus eingewiesen 18 vesperi K 19 adad 21 vsque 
k 23IR 24f r R im unmittelbaren Anschluß an die Zgl 24 et (1) 
fehlt K 24f r R, durch Striche gegen Rgll 7 und 4 abgegrenzt 26 mixtim] 
mixta K 


1f Vgl Col 2,9; von Cass und Huco zitiert. Cass: Quid enim illa gratia 
copiosius, quae habere meruit plenitudinem deitatis? (Zitat Col 2,9) ... (Bruxo) Iure 
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ergo dicebat inaeternum se moveri non posse, cui sua maiestas confidentiae dons prae- 
stabat. LoMmB (TURR): „in abundantia mea“ i. e. confidentia deitatis (GLr), cuius pleni- 
tudo habitat in me. Vgl Lup: ‚in abundantia mea“ scil. virtutum et confidentia deita- 


tis. FAB°: in plenitudine divinitatis, quacum unitus sum. 8f VglPeR II 1,166, 24ff. 
Anders Lu»: ‚non movebor inaeternum‘‘ a deo (LomB: a quo Adam motus est), sed ero 
oboediens patri usque ad mortem. Ähnlich TuRr. 5 Hvco: secundum beneplaci- 


tum tuum. Lup (TURR): non ... ex merito humanae naturae vel ex mea potestate sed ex 
tuo beneplacito et voluntate (TuRR: de tua voluntate et gratia). FAB°: secundum 
bonae voluntatis tuae placitum. 6f Per (bei gleicher Kontextexegese, vgl 
II1,166,24/f): praestitisti virtutem decori et gloriae corporis mei eum (lies:cum) 
omnibus dotibus gloriosis. Anders die meisten Exegeten (in Fortführung ihrer 
Auslegung vonv 7), z BCass:istaimmaculata ... humanitatis pulchritudo copulata verbo 
virtutem accepit, qua miracula magna faciebat. TURR: praestitisti puritati meae et inno- 
centise meae virtutem perpetuae stabilitatis in bono. FAB®: unisti humanitati meae 
verbum tuum, sapientiam tuam et virtutem. 7ff Lup (CAss, BRUNO, GLo, 
LOMB): exponendo me passioni ... te enim averso ... turbatur carnis meae infirmitas 
(folgt Zitat Mt 26,37 f par). Turr: Dum avertere visus es tuae divinitatis praesentiam 
a me, quando passioni me exposuisti, infirmitas carnis meae attrita est et sensualitas 
turbata. Per: avertisti faciem et auxilium tuum a me, quando me dereliquisti in po- 
testate Tudaeorum in illo triduo, et sic factus sum conturbatus ex timore mortis. FAB®: 
absentasti parumper teipsum, tuam divinitatem, et me mihi reliquisti, et in tristitia 
et in desolatione sum absorptus. 10f Hıero: Christus clamavit in cruce. GLI, 
Lomg (Lup): ‚„clamabo“ de gloria immortalitatis adhibenda; „‚deprecabor‘‘ de mortalita- 
te tollenda. PEr: inhorto ... rogavi pro mea resurrectione et membrorum meorum. 
12f HıEro: quia effusus est sanguis meus, surgam et sit utilitas, ut acquiram omnes 
gentes resurrectione mea ... (BRUNo) Nulla est utilitas quod sanguinem effudi nisi 
resurrexero a mortuis. Lup: quid proficiet mihi vel aliis sanguis meus effusus. Fab#®: 
quid afferet fructus mors mea et sanguinis effusio. Das Interpretament effusus oder 
effusio beim Textwort sanguis haben die meisten Exegeten. 18f Fag®: si ut ceteri 
homines morte resolvor in cinerem. Huvco: si corpus meum incineraretur et corrumpere- 
tur. GLo (Ava II, Bruno, Loms, TURR): sienim statim non resurgo, et corpus corrumpi- 
tur (TURR: corruptione putrefactionis). 15f Vgl Ps 113,17f (Non mortui lauda- 
bunt te... Sednos qui vivimus). FAB°: nunquid cinis laudes tuas concinet ? CAass (TURR): 


Forts 270, 33 


16f Act 14, 22 (in regnum dei). 17ff Avc I (Gui, Lomg, Lup): Usque 
in matutinum ergo exultatio resurrectionis futura est, quae in matutina domini resur- 
rectione praefloruit. HıEro (Go, BRUNO, LoMB): vesperum, quando flebat Maria 
et apostoli in passione domini. Et mane laetitia, quando resurrexit. Ähnlich Cass, 
Hvco, Per; Cass blickt dabei auch auf die Welt, sieht sie jedoch anders als L: „Vesperum“ 
... quando Christus dominus est peremptus. Tunc ... vere „demoratus fletus‘, dum per 
triduum fidelium turba congemuit, et mundi ipsius natura concussa est, ut et ipse 
orbis cum humano genere domini lugere videretur exitium. 19 Vgl Ioan 16, 20; von 
Hvco zu v 12 zitiert. 20 Ican 20,20 (Gavisi sunt ergo discipuli); auch von Hvao 
zitiert. 25 Vgl Rom 6,9 in der traditionellen Auslegung von v7 und v 13 (s II 1,166,24/f). 
26f GLo (Aus I, LomB) vom ekklesiologisch gedeuteten v8 zu v9 überleitend: tempus 
conturbationis et miseriae recolens et in eo positus audio vocem capitis pro me morituri. 


3, 163,, 


270 Ps. 29, 10-13 30, Summ 


annuneiabit q.d. non, Sed viui te laudant veritatem tuam” gratiam 
tuam, qua peccata vere dimittis? [29,11] Audiuit hanc precem meam 
dominus i. e. tu et mifertus eft mei: dominus tu, Domine faetus elt adiutor 
meus licut lequitur. [29,12] Conuertifti mutalti planetum meum in 
cruce et pallione [ulceptum in gaudium mihi non inimieis meis, quibus 
potius ver[us eft in luctum: eonfeidifti faccum meum humanitatem meam 
per flagella et pafliones et eireumdedifti Induilti me latieia claritate 
corporis gloriofi!°. [29, 13] Vt eantet occalio cantandi [it tibi gloria mea 
glorificatio mea in corpore et Ecclelia et non ecompungar amplius non 
doleam aut patiar domine deus meus ineternum confitebor tibi. 


IMPLORATIO AVXILII A PATRE 
et quzerela Chrilti / de ignominiola et magna 
palfione fua. Pfalmus XXX!. 


® Plal. 6.: “Quoniam non elt in morte, qui memor [it tui.’ 

10 Sed melius Eft metaphora et eiuldem prioris [ententie repetitio: 
Conuertilti? ete. ‘Saccus’ enim [ignificat triltitiam, Quia triltes indu- 
untur vilibus veltibus, vt Ione 1. et Iohe. 2. 3. Reg. 21.: “dormiuit in 
Sacco.” Econtra leti veltibus preciolis et claris, Vt infra Plal. 34.: “In- 
duebar Cilitio.” Et 68.: ‘polui veltimentum meum cilitium.’ 

1 Quanto ilte Plalmus [implicior elt, tanto maiores habet queltiones 
et profundillimas. Quia quidem ... 


1ftuam?] FrgzPs@G RC V, VgBV; Punkt (Versende) Lo, PsH, Vg’ 5f mihi: 
conscidisti (Halbvers-Zäsur)] = Lo 09, PsC V, VgP; mihi conscidisti (ohne Zäsur) Lo 02; 
andere Verseinteilung bei Ps@ R H, Vg? 10 meus ineternum (ohne Zäsur)] = 
Lo 02; meus: ineternum (Halbvers-Zäsur) Lo 09; Halbvers-Zäsur nach Z 9 compungar 
Ps@ C V, VgBV;,; andere Versabteilung bei PeR H 


2 qua ... dimittis] que ... dimittit X 


14 IR, Psal. 6. unmittelbar neben 268,14 Numquid (= Za), darunter in voller Randbreite 
das Zitat (nachträglich); von K nach 268,15 puluis eingewiesen 15ffIR 15 me- 
taphora] a (l) kfh prioris am Zeilenende herausragend, vielleicht nachträglich 
17 et <Es[aie]> Johe. 20f u R (u Rgl 6), kursiver Duktus, nicht vollendet; Rgl 6 
nimmt auf sie Rücksicht, also vor ihr geschr; bei K an Rgl 6 angehängt 


Confessio hie laudem significat, quam utique offerre non possunt, qui in pulverem 
communi morte solvuntur. Lom& (Avc II, Gro): ‚confitebitur tibi‘“ laudes vel 
peccata. LyRA: „pulvis‘‘ sc. corporis mei incinerati. Die im Text enthaltene Negation 
wird von Hwuco, LyRA, TURR mit einem ausdrücklichen non unterstrichen. 
1f Lup: virtus tua annuntietur, quam reparationi humani generis promisisti et per 
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me facere decrevisti. FAB®: verbum tuum et sapientiam tuam. Für Hımro (BRUNO) 
istdie veritas Christus selbst, für Cass die Worte Christi in Me 16,15}. 2 GLo, 
LoMmg, Luv, TuRR (GLi): me deprecantem. LyRA: deprecationem meam exaudiendo. 
8 Vgl PsH: Audi domine et miserere mei: domine esto adiutor. 4 Cass: 
quemadmodum factus sit adiutor, ipse consequenter exponit. Ähnlich Loms, 
Lu». mutasti: Lu». 4ff Vgl v 2. Durchgängig bezieht die Tradition den 
planctus auf das Leiden und das gaudium auf die Auferstehung Christi. Lup: planctum 
passionis mutasti in gaudium resurrectionis „mihi‘ i. e. ad utilitatem mei et meorum, 
hoc est de morte mea dolentes de resurrectione gaudere fecisti. Zur Kontrastinterpretation 
vgl Hugo zu v 2 (von den Feinden Christi): Tamen illud gaudium versum est in dolorem 
et tristitiam in resurrectione, in qua confusi sunt. 6f Cass (GLo, BRUNO, LoOMB): 
Saccus ... carnihumanae congruenter aptatur. Conscissus est ergo saccus, i.e. 0OrPus 
ipsius, cum pro nobis ipse mori dignatus est. Hvco: corpus diversis poenis afflixisti. 
TURR: carnem meam ... scidi permisisti clavis et lancea in morte. Ähnlich Per. In einer 
anderen Interpretation spricht die Tradition davon, daß die von Christus angenommene 
mortalitas in seiner Auferstehung dahinfällt. 7f FaB®: induisti me immortalitate 
et laetitia sempiterna. PER: corpus gloriosum mihi reddidisti et immortale per resur- 
rectionem. Guı, Loms, Turr: gloria immortalitatis. Lup (Hırro, Avc I): stola immor- 
talitatis me induisti. Bei etlichen Exegeten ist diese Auslegung ekklesiologisch bezogen. 
8f Loms, Lup (Turr): sit causa quare lauderis a me et a meis. Huco: ut gloria 
resurrectionis mese sit causa quare tibi cantetur ab ecclesia, te super hoc laudante. 
Hıero: ut cantem tibi gloriam meam in his qui crediderunt gloriae resurrectionis. 
9£f Ava II (Gro, Lomz, Lup): Iam non moriar. Cass (BRUNO): quia semel pro mundi 
salute compunctus, i.e. crucifixus est, nulli se ulterius subiacere memorat passioni. 
Hvco: ut de cetero non patiatur ...i.e. ultranon sentiam dolorem alicuius passionis. 

P&r: nec vulnerabor, nec patiar. 
11ff Fat: inducit propheta Christum dominum secundum dispensationem carnis 
assumptae, patris auxilium implorantem. Cass (BRUNO): (Christo) totus hic psalmus 
aptandus est, quando eius passionem resurrectionemque decantat. Im Gefolge von 
Avc bieten die meisten Exegeten keine streng christologische Auslegung, da sie in der Idee 
des corpus Christi mysticum die Möglichkeit ergreifen, mal Christus und mal die Kirche 
oder den einzelnen Gläubigen reden zu lassen, z BHuco: quaedam verba ... capiti con- 
veniunt, quaedam membris, quaedam autem ipsi prophetae. Non tamen propter hoc 
mutatur vox, sed sub eadem voce loquitur propter unitatem capitis et membrorum ... 
In hoc psalmo agitur de iis, quae timorem incutiunt viris sanctis, sc. de periculis mundi 
(a R: allegorice de Christo, moraliter de viro iusto). Lup: de liberatione a multitudine 
et magnitudine tribulationum Christi vel fidelium ac consolatione et exaltatione eorum. 
Lyra: Ra. Sa. (= Raschı) dieit, quod feeit (scil David) hunc psalmum existens in per- 
Forts 272, 23 


14 Ps 6,6. 16f Ava I (Gui, LomB): Consecidisti ... tristitiam mortalitatis meae. 
Cass: saccum pro tristitia mortis fuisse positum. Go (LomB): Saccus vestis est aspera in 
usum laboris vel tempore tristitiae concessa. Lyra: „saccum meum“ vestem lugubrem. 


17 Ion 3,5; auch GLo, LoMmB verweisen auf die Niniviten. Joel 1,8 (Plange quasi 
virgo aceincta sacco) 1, 13 (Accingite vos, et plangite ... cubate in sacco) oder 2, 12 (seindi- 
te corda vestra, et non vestimenta vestra). 17f 3 Reg 21, 27. 18f Ps 


34, 13; auch von HıEro, Av II, GLo, LomB zitiert. 19 Ps 68, 12. 


272 Ps. 30, 1—3 


[30, 1] Tit. Ad vietoriam pfalmus Dauid. 

[30,2] IN te folo, quia derelictus in pallione domine fperaui” non 
confundar [icut Impii ineternum Sed fufficit ad tempus hoc pallionis: 
in iuftieia tua quia Iultus es Iudex, quia [ecundum Iulticiam hominum 
putant me Iulte crucifixum libera me. [30, 3] Inelina quia in profundo 
fum tribulationis et ‘humiliatus nimis’, ideo te inclina ad me aurem tuam: 
accelera cito me refulceitando vt eruas me vt non cum aliis v/que in 
finem mundi dimittas. Efto mihi in deum pro[t]eetorem in morte / et in 


2 Exordium Pfalmi Indicat anxium et derelictum elle eum, qui 
loquitur, quia a [pe incipit; q. d. Cum vndique [im derelicetus, In te [olo 
mihi [pes est. Sed videtur hic prophetare potius v/que ad verfum 11, 
qualis futurus [it pater ad eum in pallione, cum ceperit orare. 


1 Zyra: titulus in Hebraeo „Ad vietoriam psalmus dauid‘“ (so auch Fab!), et 
in translatione Hiero iuxta Hebraicum (= PsH) „Vietori psalmus Dauid‘“. Vg2P: 
In finem psalmus dauid pro extasi. 8 pro[t]ectorem] proectorem Lps Druckf, 
von L hs korrigiert protectorem/et (Kolon-Zäsur)] Kolon-Zäsur bei Lo 09 (Punkt), 
PsG R[H] (Virgel); keine Zäsur PsC V, Vg”’; Doppelpunkt (außerdem nach 274,1 
refugii) Lo 02, VgB 


4f teils ü iusticia (= Zs), teils am r R 5 putant] p % f dficunt ?] 7 eito 
me resuscitando unterstr ü «cum me non possim erigere) (eruere V) 


9ff IR, ab Z11 Sed videtur hellere Tinte und kleinerer Duktus; von K nach In te einge- 
wiesen 


secutione Saulis ... gratias agendo eo quod multa pericula praeterita iam evaserat, et 
orando pro evasione praesentium et futurorum, quae formidabat. (m): Moraliter ... 
potest exponi de quolibet fideli postulante de persecutione daemonis liberari. 
2f TuRr: „In te domine speravi‘ sicutin protectore fortissimo ‚non confundar in aeter- 
num“ et si temporalem sustineam confusionem a Tudaeis. Ansonsten wird bei der christo- 
logischen Interpretation unterstrichen, daß Christus ex natura humanitatis assumptae 
redet. Cass (BRUNo): Orat Christus ... ne de sus spe deiectus, humanae insultationis 
patiatur opprobria, addens ‚‚in aeternum‘“, ubi eius contemplatio fixa et incommutabilis 
permanebat. LoMmB (HıEro, LvD): ‚„speravi‘ secundum quod homo ‚‚non confundar in 
aeternum“i.e. nunquam confundar, dum mihi ... insultatur. Aus dem Zusammenhang 
ekklesiologischer oder moralischer Auslegung stammen folgende Bemerkungen, HıERO 
(Ave II, Guı, Loms, Lup): „In te... speravi“ in te (Lup: solo), non in me. Ava II 
(Loms, Lu»): illam ... confusionem perhorresco, quae est in aeternum. Nam est quae- 
dam confusio temporalis utilis (GLo, Gi), perturbatio animi respicientis peccata sua. 
Hveo: etsi ad praesens confundar bona confusione adducente gratiam et gloriam, non 
tamen confundar in aeternum cum reprobis. 8 Lyra: licet confundar ad tempus. 
4f Zur Auslegungsgeschichte vgl H BoRNKAMM, Iustitia dei in der Scholastik und 
bei Luther, ARG 39, 1942, 3/f; beachte, daß L hier in Zgl, Rgl Ps 30,2 anders als Zgl, 
Rgl Ps 70,1} seine Deutung streng auf die Person des leidenden Christus ausgerichtet hat. 
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Aus der christologischen Deutung der Tradition: FaB®: in aequitate, in iusto tuo iudicio 
ab impendentibus malis erue me. Cass: „In tua iustitia“ i.e. qua consuevisti sub- 
venire rogantibus (BRUNO), qui firmissime de tua maiestate confidunt ... merito im- 
ploravit iustitiam domini, qui se noverat per iniquos passurum. TuRR: Hoc exigit tua 
iustitia, ut cum non sim debitor mortis, ... in morte non sim detentus, sed celeriter resus- 
citatus exurgam. Aus der ekklesiologischen Deutung der Tradition: HıEro: nisi a deo 
iustificemur, per nos non possumus iustificari. Aug II: si attendas ad iustitiam meam, 
damnas me ... Estenim iustitia dei, quae et nostra fit, cum donatur nobis. Ideo autem 
dei iustitia dieitur, ne homo se putet a seipso habere iustitiam ... illud me eruat, quod 
me iustificat, quod ex impio pium facit. LyrA*t”, Lun, PER interpretieren ‚in iustitia 
tua‘‘ durch die Verneinung: non in mea. öf AucI (Gui, LoMB) christologisch: 
Humilem me exaudi (Lup, TURR), proximus mihi. Cass (Bruno): „Inclina‘“ dixit 
„aurem tuam‘‘ propter membrorum suorum humilitatem, ut quoniam per naturam 
suam humana conditio ad divinitatem non poterat attingere, ad eam divinitas inclinata 
descenderet, quod omnipotentis verbi incarnatione provenit. Huco: notantur hic .... 
infirmitas corporis Christi et humilitas animae. 6 Ps 37,9. 7f£ Hvco: 
cito resuscita me. Lup: fac me cito resurgere. Auf die Auferstehung Christi deuten auch 
Cass (Bruno), Turr. LomB: Non differas usque in communem resurrectionem (GLO, 
Lvp, TuRR) vel (Avc I, GLi) in finem mundi segregare me a peccatoribus. 8 Cass: 
ab huius saeculi importunis insidiis. Lup: contra iacula et impedimenta inimici. 


Forts 274, 33 


9f Auc II (Lomp) mit ekklesiologischem Bezug: Videtis, quia et pavet, et sperat. 
Videtis quia pavor iste non est sine spe. Etiam si est aliqua in humano corde contur- 
batio, non recedit divina consolatio. 11f In Verbindung mit Rgl 9 v 10, (276, 17ff) 
Scholv 10 (IT1,166,21f) und Rgl 17.18 v20 (284,10f) ergibt sich bei L eine Gliederung 
des Ps in 3 Teile: 1. v 2—9 (Ls Zählung: v 1—11 ausschließlich), 2. v 10—19 (nach 
Ls Zählung die 12 Verse: v 11—22), 3. v 20—25. Cass: Primo ingressu precatur patrem, 
ut de malis imminentibus liberatur, ac deinde exauditum se indubitanter exultat. 
Secundo (v 95!) redit ad passionem suam actumque rei per allusiones varias mirabili 
narratione describit. Tertio (v 20) generaliter agit gratias pro se et populo fideli. Lomg: 
Tripartitus est: Contra pavorem praemittitur spes et oratio cum certitudine liberationis 
et gaudio. Secundo (v 10) enumerat quot et quanta conturbant, contra quae,est oratio ... 
Tertio (v 20) dieit quae sint bona dei contra mala. Eine andere Gliederung gibt Avcl 
(Hıero, Go, LoMB): prior loquitur ipse mediator; deinde (v 65) redemptus sanguine 
ipsius populus gratias agit, ad extremum perturbatus diu loquitur, quod ad ecstasim 
pertinet. Prophetae vero ipsius persona bis interponitur, prope finem (v 20) et in fine 
(v 24). PER: primo homo mysticus petit redimi de captivitate peccati et a poenitentiali- 
bus (lies: poenalitatibus) intrinsecis eiusdem per adventum Christi. Secundo (v 10) petit 
liberari a persecutionibus infidelium tyrannorum et haereticorum. Tertio (v 185) praedicit 
punitionem persecutorum ecclesiae. Quarto (v 20) praedicit praemium bonorum in Chri- 
stum sperantium. Quinto (v24) exhortatur fideles ad fidem et spem Christi et patientiam 
in adversis propter Christum. 


3, 164 


ab 


274 Ps. 30, 3—7 


domum refugii cui commendem animam meam moriens: ut faluum me 
facias a morte. Ideo tu elto ete.: [30, 4] Queniam fortitudo mea quia 
in te fortis fum et effe [tudui [esse elegi], non in carne aut brachio leculi 
et refugium meum a me electum et a te politum mihi es tu°; et propter 
nomen tuum vt glorificetur in me nomen deitatis deduces me ad finem 
perduces per totum vite meg curfum et enutries me in vita mea. ideo 
etiam nunc [30, 5] Educes me de laqueo hoc [cil. mortis et crucis quem 
abfeonderunt® i.e. per inlidias parauerunt et nulla Iufta caufa mihi 
ad meam perditionem: quoniam tu es proteetor meus te elegi. [30, 6] In 
manus tuas poteltatem tuam commendo [piritum meum: redemifti me? 
redimes vel redimere pre!deltinalti a morte domine deus veritatis i. e. 
spiritus, non litere i. e. veraxetfidelisin promiflisreddendis. [30, 7] 
Odifti Iudeos obferuantes pertinaciter amantes vanitates® i.e. literalia 


3 q.d. Cum per totum vite curfum me deduxeris et enutrieris, 
etiam nunc mihi refugium elto ete. 

4 Laqueo, quem abfconderunt, “redemilti me’. 

5 potelt autem “me? exponi pro corpore [uo myl/tico. 

6 «Vanitates’ [unt omnia, que non Iuuant [piritum ad vitam futu- 
ram, Sed tantum Iuuant carnem ad vitam prelentem; ideo ilta funt 


4 tu: et (Halbvers-Zäsur)] PsF, VgBV; ohne Zäsur Lo 8f mihi: quoniam 
(Halbvers-Zäsur)] = Ps@ R[H]C V, VgP®V; mihi (Ze) quoniam Lo 10 manus 
tuas] = Ps@ R [H] V, VgBV; manus tuas domine Lo, PsC (mit Obelus vor domine; 
vgl T-App zu Ps 5, 11), so auch Fab! zitiert 


l commendem* commendam] dk 3 <per) in te esse elegi (esse fehlt K V) 
ü esse studui; non bis seculi im Anschluß an studuiamr R 8 et bis causa an 
parauerunt anschließend am r R in anderem Duktus 11f i.e. verax et fidelis in 


o Glz, anschließend am r R in bis reddendis (später?); i.e. spiritus non litere in u @lz 
in anderem Duktus 


14f IR; von K nach Z 6 me eingewiesen 16 zweizeilig, auf r R hinausreichend, u 
276,3 misericordia tua (Textschluß der Seite), vielleicht auch dort einzuweisen (I); von 
Kan Rgl 5 angehängt 17 IR, flüchtiger Duktus, helle Tinte 18ff IR,ab ZIIf 
sunt litera am u R, dort auf Rgll 1 und 4 Rücksicht nehmend 


TURR: ut nullae ITudaeorum impugnationes me laedant. 1 Vgl v 6. Cass: Domus 
est refugii gloriosa resurrectio. Lup: ut in te sim tutus. TURR: sis mihi securitas, in 
qua quiescam, i. e. fac me resurgere. 2 a morte: TuRR, CAass: tunc salvus fuit, 
cum mors ei ultra praevalere non potuit (vgl Rom 6,9). Lup: resuscitando. Ideo 
tu esto ete.] GLo (LomB, Lup, TURR): et ideo non alium quaero, „Quoniam‘. 
2f Huco: non habco fortitudinem nisi a te. Lup: ‚‚tu‘“ non alius. 5 Aval 
(HıEro, GLı, LoMB): ut per me innotescas omnibus gentibus. Auc II (Loms, Lup): Non 
propter meritum meum sed propter nomen tuum, (GLI) ut tu glorificeris. Hugo: ut mani- 
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festetur et clarificetur nomen tuum per me. 5f Auc I (Gi, LomB): per omnia 
sequar voluntatem tuam. TURR: facies me transire de morte ad vitam, de corruptione ad 
incorruptionem, de poena ad gloriam. 6 AuclI (Guı, LomB, Lup, TURR): pau- 


latim mihi aggregatis sanctis adimplebis corpus meum. Ähnlich HıEro. Cass (BRUNO): 
Addidit etiam enutritum se quousque ad perfectionem catholica ecclesia ipsius munere 
perveniret. 6f Gi (LoMB): etiam de passionibus erues. 7ff Aucl 
(LyRA, LuD): educes me de insidiis (GL1, LoMB), quas occeultaverunt mihi. CAss (BRUNO, 
TURR): lagueum occultaverunt Iudaei Christo, quia tantum hominem credentes occultis 
eum perdere machinabantur insidiis.Unde se dieit educendum, i. e. resurrectionis bene- 
ficio ad superna velociter elevandum. GLo (LoMB): ‚„Educes‘‘ de morte ad superna, ut 
frustra sint Tudaeorum consilia. Hvco: „de laqueo“ i.e. de morte et passione. FAB*: 
liberabis me de retinaculo mortis, quam occulte et per insidias intentarunt mihi. 
10 HiERo: in potestatem tuam. Ava I, BRUNO, GLı, LoMmg, TuRkR: Potestati tuae. Lup: 
„in manus tuas‘ sc. potentiae et misericordiae. FAB®: in manuum tuarum custodia, 
in iustitia et misericordia tua committo. 11 Hwvco: redimes de morte resuscitando. 
Lup: a morte. 11f Die meisten der Exegeten verstehen unter der veritas die Er- 
füllung der Verheißung, z B Ava II: ‚Deus veritatis‘‘ faciens quod promisisti, non fal- 
lens in pollieitatione. Lup: implens quod promittis. FaB®: pater verax. Anders Cass 
(Bruno): Illorum specialiter deus est, qui veritatem diligunt, nec in aliqua falsitate 
miscentur. 18 Hvco: diligenter custodientes et (HıERo, Lup, TURR) amantes. 
Fa»®: vanitatibus insistentes. 


14f Vgl v 4b. Cass (BRUNO): refugium (pertinet) ad 
finem malorum, quando istius saeculi iniquitates gloriosae mortis fine superavit. 
16 V 6. Sollte L Rgl 4 zu v 6 konzipiert haben (vgl H-App z St), so könnte er das in Rgl 5 
angegebene Verständnis im Sinne gehabt haben. 17 Aug I (Gui, LomsB, TURR) 
zu v 6b (vgl 273, 32ff): Dicat et populus redemptus passione domini sui (HIERO), 
et laetus clarificatione capitis sui: „redemisti me‘. Hvco: hoc ultimum verbum (,re- 
demisti me“) est vox ecclesiae, quae audita prius Christi passione et resurrectione 
gratias agit de sua redemptione, dicens „‚redemisti me‘ per sanguinem tuum. Burg: 
Christus ... in persona corporis sui mystici per huiusmodi passionem redempti gratias 
agens dieit: „Redemisti me“. Wenn die Tradition innerhalb der ekklesiologischen Aus- 
legung v 6 (vor allem v 6a), veranlaßt durch Lc 23, 46, Christus in den Mund legt, so 
tut sie es im Gedanken an seine Stellvertretung für sein corpus mysticum oder an seine 
Vorbildlichkeit für die Gläubigen,z B Per: haec eadem verba, quae dicit corpus 
mysticum ad Christum per os David, eadem verba dixit Christus ad patrem 
in cruce in persona totius corporis mystici, pro quo patiebatur. Nam sicut 
Christus patiebatur pro omnibus fidelibus, ita in cruce commendavit patri ani- 
mas omnium fidelium membrorum suorum ... Christus non fuit redemptus in 
persona sui, quia non indigebat redemptione, quia omnino fuit sine peccato. 
Lv»: hoc exemplum accepit ecclesia a Christo; hoc et sancti orant, quando exeunt de 
corpore (HıERo); hanc vocem debet quilibet fidelis emittere. 18f HıeEro: istam 
tantummodo vitam praesentem amant, et coelestia contemnunt. Ava I (BRUNO, GLI, 
Loms, Lup, TURR): observantes falsam beatitudinem saeculi. CAss: saeculi istius 


Forts 277, 30 


BI 32 


276 Ps. 30, 7—10 


tantum [ine [piritu: fuperuaeue frultra et line fructu, immo cum damno 
falutis’. Ego autem in domino non in vanitate fperaui: [30,8] exultabo 
etiam in corpore et [en[u et letabor in anima in mifericordia tua que elt 
gratia tua peccata dimittens et penas. * Quoniam tu refpexilti oculo mileri- 
cordie humilitatem humiliationem vel afflietionem meam: faluafti de ne- 
ceffitatibus tribulationibus, quas euadere nequiui animam meam heb;reus: 
“et cognouilti tribulationes anime mee’. [30, 9] Nee eonelufifti® finaliter 
reliquifti me in manibus inimiei mei Diaboli vel populi Iudaici: ftatuifti fixe 
pofuifti in loco fpaeiofo “än latitudine’ pedes meos vt e[fet mihi lata via 
euadendi, quia.... q. d. ergo nunc?! [30, 10] Miferere mei domine quo- 


Jitera occidens’, hec autem “lpiritus viuificans’. Vnde et lex, cum [it 
tota vmbra, non veritas ipla, que elt Chriltus in Euangelio; ob[eruantes 
eam “vanitates’ obleruant, quia promillionem nolunt dimittere. 

? vel vt infra Plalımo [equente “abundanter’. 

8 Differunt “tradere’ et “concludere’, Quia Chriltus elt “raditus 
in manus peccatorum’, Sed non “conclulus’. 

9 q.d. talem [cio te futurum in pallione mea (quia prophetice ilta 
predicuntur); ideo nunc petit in calu iltius necellitatis politus, quo talis 
elle Deus [peratus elt. 

10 Secundum Callio dorum Ideo frequenter iterat hic Dominus 
querelas de pallione [ua, vt eam piis mentibus diligenter memorandam 
commendet; quia quam iple Sie pertulit et commemorat, Iultum elt 
eos commemorare, pro quibus pertulit. 


4 Quoniam tu] = PsC; Quoniam Lo, Ps@G R [H] V, VgBV 5 meam: saluasti 
(Halbvers-Zäsur)] PsG [H] C V, VgPV; meam (Zs) saluasti Lo; andere Verseinteilung 
bei PsR 10 mei] me X 


9f vt esset bis quia in u Glz ü loco bis meos, von K V nicht als unvollendet betrachtet, 
sondern mit der flgd Zgl (in o Glz ü Miserere) verschmolzen 


14 r Rim Anschluß an die Zgl, aber in anderem Duktus; bei K V Zgl löfr R, 
flüchtige Schrift 17ff IR; von K (V) nach Z 9 meos eingewiesen 20ff IR, 
mit kleinem Abstand u Rgl 9 und nicht im gleichen Duktus geschr; von K nach 278,7 In- 
firmata est eingewiesen 21 querelas] qk fv 23 vor eos ein Buchst getilgt 


1 PsH: frustra. Auch bei Hvco und Per begegnet 
dieses Wort. Huco zitiert Rom 6,21 (Quem fructum habuistis tunc in illis ?). Lyra: talis 
observatio inutilis est, immo nociva. FAB°: quae sunt legi tuae et saluti suae adversa, 
neque eis quicquam possunt prodesse. Lup: inaniter et infructuose. Non tantum vacue, 
sed supervacue haec observantur, quia (Gi, LoMB) non tantum ipsa destruuntur, sed 
etiam vita hominis, propter quam petuntur. TURR: supervacue observantur, quando ita 
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amantur, ut coelestia contemnantur. 2 Die meisten Exegeten unterstreichen den 
Gegensatz zur vanitas, z B Cass (BRUNo): „in domino“, ubi nihil vanum, nihil super- 
vacuum est, sed totum fixum atque integrum perseverat. GLı (Loms, Lup): „in domino“ 


qui non est vanitas (Aug II), (TURR) sed veritas et vita. 3 Hırro: Exultabo 
corpore, laetabor mente. Hugo: primum quoad corpus, secundum quoad animam. 
Lvp: „exultabo‘ foris corpore ‚et laetabor‘‘ intus spiritu. 3f Gui (Lomg, Lup, 


TURR): „in misericordia tua‘‘ quae non fallit (Ava I), (Aug II).non in mea iustitia. 
Hvao: non meritis sufficientibus, sed gratia tua efficiente. LyRA”: quae me liberavit 
tua gratia. Vgl auch Zgl Ps 22,60. — Die Kombination von peccata und poenae (vgl 
Zgl Ps 17,30, Zgl Ps 27,3) entspricht der scholastischen Unterscheidung von malum 
culpae und malum poenae, vgl 49,40ff den Beleg aus BıEL, der im Kontext eine remotio 
mali in beiderlei Hinsicht bei weiterer Unterteilung zu den Wirkungen des Taufsakra- 
mentes rechnet. 4f Lyra”, Lup: „respexisiti‘ oculo misericordiae. Vgl Huco zu 
v 10: oculo misericordiae, quo respexisti Petrum. 5 Far: humiliationem et 
abiectionem mihi inflictam. PsH: afflictionem (vgl Zgl Ps 9,14). Lup: misertus es meae 
fragilitatis et afflictionis. Anders GLo (LoMB): „humilitatem‘“ pro infirmitate (Bure) 
et pro ipsa virtute humilitatis accipit. Hugo: „humilitatem meam“ i. e. me propter hu- 
militatem. TURR: misertus es humilitatis meae tam mentis quam corporis, qua usque 
ad mortem me exinanivi, et grata tibi fuit. 6f PsH. Gi (CAss, BRUNO, LoMB, 
TURR): „de necessitatibus‘‘ peccatis, quibus se homo exsolvere nequit. LyRA”: ‚de 
necessitatibus‘‘ in gravibus tentationibus. 7£ Huvco: concludi est finaliter in eo 
teneri. Lup: ‚‚Nec .conclusisti me‘ i. e. concludi permisisti ... ut mihi finaliter domina- 
retur. 8 Fast durchgängig denkt die Tradition an den diabolus. TURR erwähnt 
die Juden erst zuv 10. 8f PsH, FaB°: posuisti. CAss, BRUNO: firmasti. 
Hvgco: firmiter stare fecisti. Lup: firmiter collocasti. 9 PsH: in latitudine. 
Auval (Gui, Loms, Lup): Resurrectione cognita domini mei et in ea promissa mihi, 
spatiatur permanens in latitudinem libertatis ab angustiis timoris educta caritas mea. 
Hveo: in latitudine caritatis. 9f FaAB°: posuisti ... vias meas (procul hoste re- 
pulso) spaciosas et amplas. 


desideria transitura. LuDp: sperantes ... in divitiis vel delitiis vel in honore (Hvao) vel 
in sublimitate vel in amicis carnalibus, quae omnia vana sunt, quia aut deserunt aut 
deseruntur, et sic terrenis inhaerentes, ut coelestium obliviscantur. 11 2 Cor 3, 6. 
11f Vgl Hör 10,1, Col2,17. Huco zitiert Sap 5,9 (transierunt omnia illa tan- 
quam umbra). 14 Ps 30 (!), 24. 15 Hırro: Claudi est ad tempus in pec- 
cato teneri, concludi est finaliter in eo teneri. 15f Mt 26, 45 (Filius hominis trade- 
tur). 17ff Den zu 272, 11f erwähnten traditionellen Dispositionen entsprechen 
die Bemerkungen beim Übergang zu v 10, z B Lup: praedicta possunt dici ex persona 
Christi et membrorum, Sed quia caro est infirma et urgent mala, subdit ex ipsorum 
membrorum persona „miserere mei“. Cass (schon zu v 9b! ): Post liberationis suae 
decursam exultationem ad secundum venit ingressum, ubi de passione sua multa dic- 
turus est, ut eam frequenti memoria piissimus commoneret, quam pro omnium salute 
suscepit. 20ff Vgl Z 39 ff. 


3,166 
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niam tribulor: conturbatus eft licet non excecatus, licut fit in ira mala in 
ira Zelo contra peccata, pro quibus patior oculus meus intellectus vel 
(piritus: anima mea et per eam tota [enlualitas et venter meus'' memoria 
mea lecundum Augult inum et Calfi\odorum. [30, 11] Quoniam defeeit di- 
minuta, abbreuiata elt finita, conlumpta e[t in dolore vita mea: etanni 
meidefecerunt finitiingemitibus quisindoloremortuuseft vtrumque 
patet quod Chriltus [emper fuit in dolore et ge mitibus. Infirmata eft 
in paupertate quia deltitutus omni heb,reus: “n iniquitate? virtus 
mea “ortitudo’ humanitatis: et offa mea robur corporis et vires anime 
conturbata funt. [30, 12] Super heb,reus: ! apud’ omnes inimicos meos 
pontifices, Seribas faetus fum obprobrium per me opprobrium patiuntur 


11 Pfal. 6.: Turbatus e/t a furore oculus meus.’ Quia non [olum ira, 
Sed omnis pallio excecat oculum mentis in malis et turbat [altem in 
bonis. Oculo autem mentis turbato etiam anima fit tediola et totum 
corpus, quod ipla viuificat et [enlificat. Vnde hic “Oculus’ pro [uperiore 
parte anime, ‘Anima’ autem pro inferiore, “Venter’ pro ipla carne vege- 
tabili et [enlitiua. Quia “Elca ventri, Venter elcis’ fecundum Apoltolum, 
licet fecundum Augult inum tropice pro “memoria’ capiatur. Sie et 
‘oculus’ ad literam potelt accipi. 


1 siceut] ut X 3 spiritus] spes X et per k (das Auskorrigierte in hellerer 
Tinte) per* pre 4f diminuta sowie finita in o Glz und abbreuiata est sowie consumpta 
est in u @lz, nach Ausweis des Schriftbildes und dem Sinne gemäß gehören jeweils die über- 
einander-, nicht die nebeneinanderstehenden Worte zusammen; K V lesen beide Zeilen 
waagerecht durchgehend und als eine Zgl 6 mortuus* Hs hat zwischen t und s sechs 
Abstriche; morticeinis K mortifera V 6f vtrumque etc zweizeilig in flüchtigem Duktus 
über Z 5 mea: et;von K vor Zgl 6 defecerunt vorgeschaltet vtrumque patet] Lesung 
unsicher (vtrumque %k?), ut patet preteriti X 7 quod] quia K 11ff zuerst ü 
vicinis meis zweizeilig Iudeis bis discipuli geschr (die beiden letzten Worte nachträgl?), 
davor i. e. qui bis erant in o Glz (erant in Iudeis hineingeschr) und per bis patiuntur in 
u Glz, diese Zgl durch Striche gegen o Glz abgegrenzt und zu opprobrium gewiesen 


12ff r R;von K (V) nach Z1 est eingewiesen 12 6]5K& 15 quod k f cum? 
15 superiori X V 16 inferiori K V 


1f Ava II (Hıero, GLo, LomB) ekklesiologisch: 
Irascitur ... alienis peccatis. Quis non irascatur videns homines saeculo verbis et non 
factis renuntiantes? ... cavendum est, neira vertatur in odium, et oculus extinguatur. 
Lomg: Vel de ira sua propria agit hic sanctus vir. Ira enim alia est iusta, alia iniqua, 
quia alia est per vitium, alia per zelum. Ira iusta est, qua irascitur quis suis et alienis 
peccatis ... irascitur ex caritate ... bona est haec ira. Iniqua autem est illa, quae transit 
in odium ... haec oculum extinguit. (GLo, LyRA) Ira enim per vitium oculum mentis 
excaecat. Ira enim per zelum turbat. Anders Lup: propter iram et furorem persequen- 
tium (Cass, Bruno, GLo, LoMB), sc. (LyRa”*) daemonis vel maligni hominis contra me 
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excitata. TURR: in furore Iudaeorum saevientium in me. Eine 3. Auslegungsmöglichkeit 
vgl II 1,168,31 ff. 2f Cass, BRUNO, GLo, LoMB (HIERo) interpretieren oculus durch 
intellectus (Lomg: intellectus, quo te, o deus, contemplabar). Andere Ausleger sprechen 
vom oculus interior (GL1, LoMB, LyRA”, Lun) oder von der ratio (GLo, LoMB, Hvco, 


Lup, TuRr, Per). Far®: mentis meae aspectus. 3 GLo, LoMg, PER (Bruno): 
sensualitas. Hugo: animalitas mea sive sensualitas. Lup, TURR: affectus sensualitatis. — 
FAB°: spiritus meus. öf Auc I (LomB): memoria mea, qua tenebam, quod 


pro me pertulerit et mihi promiserit dominus meus (Ava II: interiora mea). Cass (GLo, 
LomB): Venter ... apte memoriae comparatur, quia sicut ille transmissas escas recipit, 
sic et memoriae sinus notitias rerum competenter assumit. Conturbatum ergo dicit 
ventrem, i. e. memoriam suam, ubi habebat reposita quae illi dominus de sua clarificati- 
one promiserat. Auf die memoria deuten auch Huco, LyRA”, TURR. FAR°: virium mea- 
rum capacitas. 4f Cass: „defecit‘‘ longas et gravissimas significat passiones. 
(Bruno) Deficere enim est paulatim minus facere et ad finem perdendo aliquas vali- 
tudinis minutias pervenire. GLO, LoMB, TURR: ad mortem perducta est. 5 PsH: 
consumptae sunt in moerore vitae meae. 6f TuRR: omne tempus quo in hoc sae- 
eulo vixi, defecit in gemitibus, in angustiis et supplieiis diversis. Zinige Exegeten er- 
gänzen nur sunt. 6f Bruno: Anni Christi omnes in gemitibus, quoniam futuram 
mortem semper vidit, et in persecutionibus completi sunt. Huco: (bezogen auf den 
vir iustus) „anni mei‘ sc. tempora vitae meae praesentis ... consumuntur in fletu et gemi- 
tu pro peccatis et miseria proximorum ...intota vita mea usque ad defectum mortis non 
habeo nisi dolorem. Lup: Totum enim spatium praesentis vitae sanctis dolor est et 
gemitus, et multas causas doloris et gemitus habet vita ista mortalis. 8 PsH. 
9 fortitudo humanitatis] PsH: fortitudo. FAB®: fortitudo mea multitudine peccatorum 
hominum debilitata est et inferior apparet (ut quae plerosque non redimat) passio 
mea. FAB®: ex Hebraeo ‚‚infirmata est in iniquitate fortitudo mea‘, quod intelligendum 
est non de sua ‚, .... “ (1 Pt 2,22), sed humani generis, quam sua morte innocens agnus 
piavit. HıEro: ‚„infirmata est ... virtusmea‘ sanitas huius corporis inter cruciatus huius 
passionis. robur etc] CAss: Ossa vero fortitudo est, (TURR) qua compago corporis sus- 
tinetur. GLo (BRUNO, LuD): fortitudo corporis. FAB®: viresanimae. In der ekklesiologischen 
Interpretation: fortes sancti (Hırro, Aug II, Lomp), virtutes ecclesiae vel sanctorum 
(Hırro, Hvco). 10 PsH. Go (LomB): vel apud omnes inimicos. 11 pontifices, 
Scribas] FaB®: pontifices, scribas et pharisaeos. Hıero: Domino Iudaei multa opprobria 
dixerunt (BRUNo), et haeretici et persecutores dieuntecclesiae. Ava II (Grı, LoMB): Qui 
sunt inimici ecclesiae ? Pagani, Iudaei (Bure). Omnibus peius vivunt mali Christiani. 


12 Ps 6, 8. 12ff Vgl Loms, Ava II 278,33/f. Lyra: Ista ira erat 
per zelum, non per vitium, tamen ex ea dieitur oculus corporis turbari, quia passio 
irae maxime apparet in facie, et in oculis potissime. „Anima mea‘‘ Quia ira per zelum 
oculum mentis turbat, sed ira, quae est per vitium, illum excaecat. „Et venter meus“ 
Quia passio irae immutat totum corpus. 16f GLo (Loms, PER): „venter“ i.e. 
caro. Lup: naturalis appetitus carnis. 17 1 Cor 6, 13. 18 Vgl Z 7ff. 
19 Vgl Lyra Z 36ff. 


280 Ps. 30, 12—16 


vieinis meis i. e. quiiuxta me erant Iudeis fecundum carnem propin- 
quis vt difeipuli ualde: et timor pauor et occalio formidinis notis meis 
apoltolis et dileipulis. Qui [eil. noti mei? videbant me foras hebjreus: 
“in plateis® in publico fugierunt a me: [30, 13] et obliuioni apud notos 
meos datus fum tanquam mortuus quia non [perauerunt eum rediturum 
et relurgere a corde memoria eorum!2, Faetus fum tanquam vas perditum 
quod vitra nullis vlibus vtile eft: [30, 14] quoniam audiui vituperationem 
blasphemias dicentium me elle inutilem factum, feil.: “feiplum non 
potelt [aluare’ multorum Scribarum commorantium'!®congregatorum vel 
(piritu morantium in eireuitu meo. In eo lcil. conuentu dum conuenirent 
fimul in vnum aduerfum me: aceipere animam meam i.e. me occidere 
confiliati funt hebjreus: ‘cogitauerunt’. [30, 15] Ego autem q. d. [ciens, 
quoniam non elt in poteltate eorum vita mea in te fperaui domine: 
dixi deus meus es tu [30,16] in manibus tuis non in illorum mani- 
bus poteltate tua fortes me='* vite vel mortis mee. Et dixi: Eripe 


12 non quod limpliciter eius fuerint obliti, Sed quia verborum eius 
et virtutum et diuinitatis eius; que li meminillent, facilius [perallent 
eum [uperltitem futurum. Vnde Angelus hanc obliuionem tangens dixit: 
“Recordamini, quomodo predixit vobis: quia oportet filium hominis.” 
vnde non ait l[implieiter le “obliuioni datum’, Sed “lieut mortuum’; 
nec hoc [impliciter, Sed ficut ‘nortuum a corde?; talis elt autem, qui 
cadit de opinione et eltimatione cordis. Viuit enim in corde, qui repu- 
tatur et magnificatur. 

13 <Oommorantium’, hoc arguit cordis eorum pertinaciam in malo. 

14 hebjreus lic: “tempora mea’, i.e. contingentia vite et mortis, 
quia non in illorum, Sed in tua poteltate elt, quod viuam et moriar. 
Sortes’ hic pro contingentia mortis, vite aut quorumcungue bonorum 


4 nach notos in o Glz <quia) (Ansatz zu Zgl 5) 5f quia bis resurgere in u @lz 
ü sum bis corde,von K an die flgd Zgl (in o Glz) angefügt 5 üeum rediturum 
(u @lz) in o @lz <excis[us]) 8f scil. bis salvare in winzigem Duktus in 3. @lz 
14f non bis manibus von K an die flgd Zgl potestate tua angefügt 15 potestate 
k f potestates <seil. mor[tis]> vite; K verkennt die Tilgung; scil. vel vite 


16ffr R 16 quia] quod X 24 IR 2dff l und u R, der letzte Satz auf 
neuer Zeile in etwas größerem Duktus 25 tempora % 


1f Fap°: Iudaeis inter quos natus sum. Go (LoMB): parentibus vel (HıEro, Aug II, 
Cass, LuD) iam credituris. 2 FaB°: factus sum formido et pavor. 8 apo- 
stolis etc] FAB®, TuRR: apostolis (HıERo, CAss, BRUNO) et discipulis meis. GLo (LoMB, 
Lup): familiaribus. ‚noti mei‘: auch von FaAB* zu Qui ergänzt. HıERo, BRUNO, 
LomB: apostoli. . 3f PsH. 4ff Hızro: Obliti sunt me corde, tanquam si 
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fuerim iam defunctus ... Quia sic habuerunt Iudaei Christum quasi hominem mortuum 
pro nihilo. GLo (LomB): excidi a corde eorum ut mortuus, cuius memoria cum corpore 
sepelitur (CAss, LuD), de cuius reparatione desperatur. LyRA: de quo nullus sperat re- 
cuperationem. Der Bezug auf die Auferstehung entfällt, wenn tanguam mortuus a corde 
als geschlossener Ausdruck aufgefaßt wird, z B Ava I (Gui, LomB, TvRr): obliti sunt me, 
tanquam mortuus sim a corde ipsorum. FAB®: ex mente eorum exeidi ut is cuius nulla 
amplius restat recordatio. PER zu ‚a corde‘‘: a memoria. 7 Bestimmend für 
die Tradition sind Aug und Cass. Aug I: Visus sum mihi periisse usibus domini vivens 
in hoc saeculo et neminem lucrifaciens. Cass: Vas perditum est, quod fractum ad nullos 
usus necessarium semper abiicitur, ita et Iesus mortuus quasi fractum vas abiiciendus 
putabatur a perfidis. 8 Mt 27,42 (salvum facere). 9f In Ls Glossierung 
liegt ein wörtliches (vgl TURR) und (vel spiritu etc, Rgl 13) ein geistliches Verständnis (vgl 
Cass, BRuNo und Ls Interpretation von in eircuitu an anderen Stellen). TURR: circa cru- 
cem assistentium vel qui in Iherusalem morabantur qui non cognoscebant me esse deum. 
Cass (Bruno): Significat perfidos Iudaeos (HıERro) ... (Go, LoMB) quilegem dei non 
spiritualiter sed carnaliter advertere maluerunt. Vgl Bruno: Sunt enim ut cortex me- 
dullam circuiens, sic litteram tenentes spiritum (erg: non) intrant scripturarum sed sem- 
per in cireuitu morantur et cortice occidentis litterae. congregatorum: FAR®. 
Vgl PsH: congregationem. 10 Lu»: ‚„‚In eo“ sc. conventu. Ähnlich Cass (TURR). 
Anders z B Lom®: ‚‚In eo“ sc. vituperio. 11 RevcaH rud 212 sv N? Simul, in 
unum (zitiert dazu aber nur Ps 49 (48), 11 und nicht Ps 31 (30), 14). 11 HıERo 
(Bruno): Consiliati sunt ... ut tollerent animam Christi Iudaei et haeretici animam 
ecclesiae. Huco (CAss): trädere eum morti. LyRA (auf David bezogen): de morte mea 
tractabant. Anders z BAvc I: Ut consentiret eisanima mea ... excogitaverunt consilium. 
12 PsH. 12f Vgl Ioan 19,11 10,18; Huvco zitiert Ioan 10,18 zu v 4. Cass (BRUNO, 
Gi, LoMB): sciens quia potestas eorum (scil inimicorum) nulla erat. 14f Aual, 
Cass, Bruno, Grı, LomB, Huvco, Lun, FAB® interpretieren ebenfalls in manibus tuis 
durch in potestate (tua). 15 Cass liest ‚in manibus tuis tempora mea“ (= PsR) 
und interpretiert: vitam mortemque suam in eius esse potestate notescebat. GLo (LoMB): 
„sortes meae‘‘ vel tempora vitae; (TURR) quia quando vis, vivimus vel morimur. LyRA 
(TURR): sortes tam vitae quam mortis meae. Et dixi] FAB®: hi tres sequentes 

Forts 282, 33 


16ff Cass (BRUNO): 

Non enim a fidelibus mortuus dieitur, cuius deitas impassibilis veraciter aestimatur. 
18f Le 24,6f (qualiter locutus est; gekürzt). 20ff Vgl Auvcal, Fap® Z 5ff. 
Bruno: A corde moritur, cuius memoria recedit a corde, sicut oblivisci solent homines 
mortuorum. 24 Hvco: „commorantium“, non transeuntium. Boni enim transeunt 
per eircuitum istum, qui de temporalibus tantum necessaria sumunt, et ea contemnunt. 
Sed mali etiam, licet quandoque sint pauperes rebus, commorantur ibi corde, ore, 
opere, quia quantum ad cor statuerunt oculos suos declinare in terram, per ardorem de- 
siderü. 25 PsH: in manu tua tempora mea. Lyra: In hebraeo habetur: In 
manibus tuis tempora mea. Vgl Cass und GLo Z 28 ff. Ybff Rruch rud 382 sv IY 
Capra erwähnt Ps 31 (30), 16 „In manibus tuis sortes meae‘‘ und bemerkt: nescio quare 
ita transtulerint, nam „in manu“ et non „in manibus‘ scriptus est; nulla etiam dietio 
Forts 283, 31 


19 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 


3, 166 


Bl 32v 


282 Ps. 30, 16-19 


me de manu poteltate inimicorum meorum Tudeorum: et a perfequen- 
tibus me ab eildem. Et dixi: [30,17] Illuftra faciem tuam per con- 
folationis gratiam, quia faciem auerteras me derelinguendo fuper supple: 
me feruum tuum. faluum me fac a morte et pallione in mifericordia 
tua gratia tua domine: [30,18] non eonfundar [cil. in finem quoniam 
inuoeaui te! quia non elt confulio inuoca,ntibus quia “prope es omnibus 
inuocantibus”. Erubefeant ad falutem vel ad vindietam impiüi Iudei et 
eorum fimiles et dedueantur i.e. agnolcantur le duci dignos, quod li 
nolunt, vero ducantur et facto ipfo in infernum: [30,19] muta fiant 
labia dolofa mendacia ‘oobltructum est os loquentium iniqua.’ ‘Et 
opilabit omnis iniquitas os [uum?’, cellent loqui, Ro. 3.. Qu& loquuntur 
aduerfus * iuftum Chriftum quali nihil [it vel Iultitiam, quali iulti- 
tiam eius non curent iniquitatem i.e. fidem eius et Iultitiam calum- 
niando: in fuperbia [uam Iultitian ı\.uctando quia humilitatem fidei 
et Iuftitie Chrifti (uperbe contemnunt’® et in abufione i.e. ‘contemptu’ 


vel malorum. Que lic vocantur, quia “lortes’ maxime verlantur in euentu 
et contingentia. Idem lignificat “Tempora mea’, Quia tempora [unt 
caula, quare omnia [unt nobis contingentia et nulla fixa et determinata. 
Sie quilibet homo debet dicere, Quia omnia, que veniunt [uper nos, 
[fiue mors liue vita fiue bonum live malum totum, [unt “in manu? Dei. 

“Sortes’ enim vel ‘tempora? lignificant omnia ea, que alicui per tempus 
accidere et contingere pollunt. 

15 <omnis enim, qui Inuocauerit nomen Domini, [aluus erit.’ 

16 Dicentes: “Quis oltendit nobis bona ? Sicut viri Sochoth et Pha- 


nuel, ITudicum 8. 

5 scil. fehlt K 6 K ergänzt te nach inuocantibus 8 agnoscantur zu emendieren 
in agnoscant? duci Lesung unsicher 8f quod bis ipso an dignos anschließend 
am r R, durch Strich gegen Rgl 14 abgegrenzt 83f obstructum bis Ro. 3. in u @Glz 
ü muta bis aduersus, ab loqui am r R 11 oppilabit X 13 fidem undeutl k 
17 contingentia] conkfq 23rR 24f o R, beginnt ü Zgl 14f quia etc, ab 
Sicut in größerer Schrift (Nachtrag?); von K nach 284,1 eius eingewiesen 24 Di- 


centes] Dieitis X 


versus (v 165.17.18) adhuc respiciunt superiorem particulam „‚dixi‘. 1 potestate: 
Lup, TURR, FaR®., 1f Cass (Bruno): Prius dixit „inimicorum‘“ i. e. Iudaeorum, 
subiungit „et a persequentibus me‘ hoc est paganis vel a diversis haereticis, qui ecclesiam 
dei fraudulentis machinationibus insequuntur. LoMB: de manu Iudaeorum et daemo- 
num. 2 Et dixi] Vgl 281,31f. 2f LYRA: super memetipsum me tua gratia 
illustrando. (m): consolando ipsum. Lup: manifestam fac benivolentiam tuam super 
me (Gro, LoMB), tua gratia me consolando et salvando, (Ava I, GLı, LoMB) ut notum 
fiat mihi et aliis quod facies tua super me intendat et quod mihi sis placatus. Huco 
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(TURR): infundendo gratiam. 3f supple: me] TURR: super me, servum tuum. 
FAB°: super me, qui servus tuus sum. Vgl Lyra 282,377. 4 a morte etc] HıERo 
(BRUNO, TURR): salver ab his persecutionibus. LoMB: resuscitanto me. 5 gratia 
tua] Aug II (LomB): non in mea iustitia, non in meis meritis (CAss, Lup, TURR) ... Non 
quia ego sum dignus, sed quia tu misericors es. Noli me audire secundum iudiciariam 
severitatem, sed secundum misericordissimam bonitatem. scil. in finem] Ava II: 
in aeternum. Huco: confusione aeterna. 6f Ps 144,18 (Prope est dominus omni- 
bus invocantibus eum). Auc II (LomB): Invocate dominum fratres, si non vultis con- 
fundi. Cass: Dominum siquidem-fideliter invocare mereri est, non iniuris; quando 
nullatenus potest decipi, qui ab ipso se praesumit audiri. Tff In der Tradition 
begegnet nur die Deutung in malum auf die ewige Strafe. 7f Lomg: Iudaeietaliinon 
credentes. HIERO: daemones (BRunNo), haeretici, vel quinon credunt resurrectionem ... 
Vel qui relinguentes verum deum ligna adorant et lapides venerantur. In der Tradition 


überwiegt die Beziehung auf die Götzendiener. 10 mendacia] FAB°®: ora mendacia. 
PsH:] labia mendacii. Per: labia eorum dolosa et mendosa. Ps 62,12. 
10f Ps 106,42. 11 Rom 3,19 (ut omne os obstruatur). 12 Die Beziehung auf 


Christus (und die Seinen) wird durchgängig in der Tradition hergestellt, außer bei LYRA. 
Vgl Hvco: adversus Christum et sanctos viros. Et dieitur Christus singulariter iustus. 
13f FaB® (Per): falsa impingunt crimina. Cass (Bruno): Loquitur falsitas 
contra veritatem, quando Iudaei Messiam proclamant adhuc esse venturum, quando 
Arriani creaturam dieunt dominum creatorem, quando pagani Saturnum, Iovem, Vene- 
rem ... profitentur esse coelestia. 14f HıEro: Crucifixum irridentes et ignorantes 
resurgentem. Aug I (Guı, LoMs, TURR): superbientes et contemnentes tanquam homi- 
nem crucifixum. Aug II: Quare in superbia et contemptu ? Quia contemptibilis super- 
bis apparuit, qui tam humilis venit ... Omnia ista quae amant homines, quia noluit 
illa habere Christus, ut non habendo ostenderet contemnenda, non quia in potestate 
non habuit possidenda, omnes qui amant haec contemnunt illum. Cass: disputant 
superbi de humilitate Christi, cum dieunt dominum coelorum carnis assumere non 
potuisse substantiam. Contemptores autem despieiunt immortalis credere domini 
passionem. 15f PsR: contemptu; so auch Auc, Cass (s 23/f). Bruno (LoMB, 


Forts 284, 31 


in versu ponitur, quae sortes significet; recte igitur secundum veritatem habraicam 
Hiero ... sie traduxit ‚In manu tua tempora mea“, quod Rabi Salomon exponit: 
Omnia tempora mea transierunt super me secundum decreta oris tui et iuxta dispo- 
sitionem tuam. Ebd 414 sv NY ebenfalls Ps 31(30),16 PsH. Fa»: protestatus sum 
in potestate tua esse fatum meum vitaeque imperium. Anders als bei L ist die ekklesio- 
logische Auslegung bei Ava und seinen Tradenten gelagert. Ave II: Sortes dixit, quantum 
ego existimo, gratiam, qua salvati sumus ... ubi merita considerantur electio est, non 
sors, Quando autem deus nulla merita nostra invenit, sorte voluntatis suase nos salvos 
fecit, quia voluit, non quia digni fuimus. Haec est sors. 20 Vgl 281,28 ff. 
23 Act 2,21 (omnis, quicumque). 24 Ps 4,6. Ava II: Videt eos propterea loqui 
adversus iustum iniquitatem in superbia et contemptu, quia bona huius saeculi videre 
norunt, bona autem futuri saeculi nec cogitare sciunt. 24f Id 8, 6.8. 


19* 


K 


284 Ps. 30, 19— 21 


fidei et abulu gratig eius. [30, 20] Quam magna'”"? quia eterna et ineffa- 


bilis multitudo quia [uper multos dulcedinis bonitatis tus domine: quam 
abfcondifti!® timentibus te non Ifrael fecundum carnem tantum. Per- 
fecifti eis qui<te) perant in te perfectionem vel omnia perfecta fecilti vel 
perfecte operari fecilti eos opera tua et miracula Ela,ie: ‘“omnia opera 
noltra tu operatus es, Domine’: in eonfpeetu filiorum hominum?’ quia 
et[i ab[condita [unt bona illorum in Deo, opera tamen eorum mirabilia 
Jucent coram hominibus’. [30, 21] Abfeondes eos in abfcondito fide, qua 
vident faciem tuam, et tamen ipli ‘% nemine Iudicantur’, cum “omnia 


17 hie fructum pallionis [ug recitat. 

18 Recitat fructum pallionis [ue, quem illi iactatores contemnunt. 
Iudei enim nolunt fibi Chrilti pallionem et crucem ad [alutem ne- 
cellariam elle; ideo contra eam loquuntur v[que hodie. Eft enim “llis 
Scandalum’, Sieut “gentibus [tultitia’; nam et gentes fimiliter contra 
eam locuti [unt. Sed tandem ‘obftructum elt os eorum’ [ecundum Apo- 
ftolum, Ro. 3. “et [ubditus factus totus mundus Deo’ per confellionem. 

19 in abf[condito et in [piritu [et fide] dedilti, non foris in carne et 
temporalibus, quia “oculus non vidit, auris non audiuit, nobis autem 
per [piritum reuelauit’, 1. Cor. 2. per totum. 

2° Iftum Verlum ‘perfecilti eis, qui [perant in te? [ic intellige, Vt 
“{perant’ coniungas cum “In confpectu filiorum’. Vide infra Pfal. 118. 
ver[u ‘Quam dulcia faucibus meis’ etc. 


4 <te)] te Lo 09, Lps (von L hs getilgt); te (vor sperant) sonst nirgendwo 


4ff perfectionem bis Z 4 fecisti zweizeilig, nach Spatium in u Glz anschließend vel 
perfecte bis miracula, darüber in o @lz Esa. bis Domine 9 ab et tamen am r R, auf 
Rgl 19 Rücksicht nehmend, von ihr durch Striche geschieden 


10 r R, kursiver Duktus llff r R, steiler Duktus; von K an Rgl 17 angefügt 
17ff beginnt zweizeilig interlinear ü abscondisti (= Zs), größtenteils am r R; bei 
K Zgl 17 <ascond) (radiert) in (1) et fide ü Z 20ff o R, andere 
Tinte 20 Istum (fehlt K)]JIkf V[ersum] 


TURR): Abusio fuit quando eum qui propter eos venit in carnem, crucifixerunt, (GLO, 
Lup) abutentes dei beneficio. 1f Lvp: nec diei potest nec cogitari. BURG: 
bonum invisibile iustorum, cuius ineffabilis suavitas est. TURR: plane inaestimabilis, 
incomprehensibilis. 2 Hıero: multifarie copiosa. Aug I (LomB): multis modis 
copiosa. Hvco: multitudo attenditur secundum effectus. bonitatis: FAB®; vgl 
PsH: Quam multa est bonitas tua. In der Tradition denkt man überwiegend an die zu- 
künftige Seligkeit. 8 Vgll Cor 10,18 (Israel secundum carnem). LomB: ‚„‚timentibus 
te“, i.e. tuis, ad hoc ut timeant te. TuRR: electis tuis. FAB®: iis qui in timore etreverentia 
observant, colunt et venerantur te. 4f Lyra: perfectam rem fecisti. Im übrigen 
ergänzt die Tradition als Objekt die dulcedo von v 20a mit dem Ausblick auf die eschato- 
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logische Vollendung, z B Ava I (Guı, Lomg, Luv): Perfecisti hanc dulcedinem speranti- 
bus in te. Non enim subtrahis eis, quod usque in finem perseveranter exspectant. FAR: 
quanta copia suavitatis tuae quam praeparasti iis qui confidunt in te. Zu Ls zweiter 
Deutung vgl Auc II zu v 2: quicquid ille (scil Christus) operatur per nos, nos videmur 
operari. Potest ille multum et totum sine nobis, nos nihil sine ipso. bf Is 26,12 
(operatus es nobis). 6ff Vgl Col 2,3 3,3. Vgl Hırro (TURR): bona sanctorum in 
temetipso abscondisti. Im Zusammenhang der 284,38 ff erwähnten Interpretation begegnet 
in der Tradition neben der zu Z 20f vorgetragenen Deutung auch der Gedanke an die eschato- 
logische Enthüllung; Cass: ‚in conspectu filiorum hominum“, i. e. in illa resurrectione 
generali, quando sanctis suis praemia promissa restituet (BRUNO) et faciet cognoscere 
universas gentes, suos certissimos fuisse sermones. FAB®: videntibus etiam peccatoribus 
et persecutoribus eorum. 8 Mt 5,16 (luceat lux vestra coram hominibus, ut vide- 
ant opera vestra bona). 8ff Avc II: Putas, est quisquam ita felix in hoc mundo, 
ut cum ceperit audire opprobria hominum, propterea quod Christo servit, fugiat ad 
deum corde, et incipiat spem habere in dulcedine ipsius, et a conturbatione hominum, 
a quibus audit opprobria, intret in vultum dei cum conscientia sua ? Intret plane ... si 
non sit onerosa ipsa conscientia. LomB (LuD): De praesenti etiam potest hoc accipi, 
quia etiam modo tribulati et opprobriis hominum vexati, mente intrantes ad vultum 
dei, non turbantur. Im übrigen wird die Stelle in der Tradition eschatologisch interpretiert; 
z B Lupo (LomB): „‚abscondes eos‘ ne videantur ab impiis „in abscondito faciei tuae“ 
i. e. in secreto notitiae tuae, et contemplationis divinae seu facialis visionis tuae impiis 
absconditae, sc. ut te videant per speciem, qui modo lates. Huao: „abscondes“, sc. 
in paradiso, ubi facie ad faciem videtur divinitas tua, quam abscondisti sub humani- 
tate ... Et tunc plenarie cognoscetur, quod nune creditur. 9f 1 Cor 2,15 (Spiri- 


Forts 286, 30 


10 Vg1273,23 ff.Cass: Ad tertium venit ingressum, ubi diversis modis enumerat quanta 
beneficia dominus se timentibus largietur. Lom»: Tertia pars, ubi dicit quae bona dei 
sunt, contra praedicta mala, quae leniant ipsa mala. PER: In hac parte praedicit prae- 
mium et retributionem bonorum, qui passi sunt pro Christo. 13£f 1 Cor 1,23 
(Iudaeis quidem scandalum, gentibus autem stultitiam). 15f Rom 3,19 (ut omne os 
obstruatur, et subditus fiat omnis mundus deo); vgl Ps 62, 12 (s zu 282,10). 17£ Für 
die Tradition ergibt sich aus dem eschatologischen Bezug eine andere Interpretation; z B 
Hıero: hie per tribulationem pleniter non accipiunt praemium, sed in futuro expec- 
tant. Cass: Non quia sanctis ideo abscondita est, ut eam minime oonsequerentur, sed 
(BRUNO) quia in futuro iudicio promittitur manifesta, quae hic sentitur abscondita. LuD: 
hanc dulcedinem incipit deus dare fidelibus in hac vita in spe, sed perficit in alia ex- 


hibendo in specie. 18f 1 Cor 2, 9f; auch von Huco zitiert. Lyra, PER zitieren Is 
64,4(=10or2,9). Vgl Bura: quod quidem bonum invisibile et absconditum est. 
19 1Cor 2. 20f Diese Verknüpfung vollzieht z B Hırro: Qui non erubuerunt con- 


fiteri, quod credunt, ante reges et potestates. Aug II: si speras in domino, coram homi- 
nibus spera, ne forte abscondasipsam spem tuam in corde tuo et timeas confiteri ... si in 
conspectu filiorum hominum nec ore nec factis Christum negaveris, spera tibi perfici 
dulcedinem dei. 21f Ps 118,103; vgl WA 4, 355, 24ff. 


3, 167 


286 Ps. 30, 21— 24 


Iudicent? faeiei tus vbi eos homines turbare non pollunt vel vbi non 
ficut homines turbantur: a eonturbatione hominum?' animalium et car- 
nalium. Proteges defendes eos in tabernaculo tuo in Ecclelia vel hu- 
manitate tua non in carne: a contradietione linguarum quia neque 
Iudei neque heretici neque tyranni fidem eorum expugnare potuerunt. 
[30, 22] Benedietus Benedicendus dominus: quoniam mirificauit mira- 
biliter fecit, dum Ipiritum [aluat carnem damnando?” milericordiam 
gratiam fuam mihi in eiuitate munita Ecclelia “{(upra petram fundata’ 
et angelis circundata. [30,23] Ego autem”® dixi confell[us [um tibi in 
exceffu mentis me® raptu meo in cruce: proieetus fum i. e. ‘humiliatus 
nimis’ et derelictus, et voluntarie hoc [ultinui a facie oculorum meorum. 
Ideo !' propter hanc proiectionem mei exaudilti uocem orationis me®: 
dum celamarem in cruce ad te. [30, 24] Diligite dominum Deum omnes 
faneti eius in [anctitate veritatis: quoniam veritatem”* i.e. fidem, que 


21 quia etli [ecundum corpora, quibus mundo erant manifelti, con- 
turbati [unt ab eis, non tamen [ecundum [piritum, quo erant eis ab- 
fconditi in Deo, Sed [alui femper fuerunt in fide et [piritu. 

22 quod fuit “Iudeis [candalum et gentibus [tultitia? et omnibus 
fapientibus potentibulque Ridiculum. 

23 q.d. talia [anctis meis facies, Sed ego, qui ilta mereor per hoc 
quia “proiectus? etc. 

?4 quam neque Iudei neque heretici habent, Sed folum vere cre- 
dentes, quia Chriltus elt veritas et fides eius. 


1f beide Zgll von K nach der flgd Zgl eingeordnet 11 et derelietus am Ende der 
o @lz, anders in Duktus und Tinte 14 sanctitate] s k f v[eritate] 14f i.e. 
fidem etc zweizeilig, größtenteils am r R, durch Strich gegen Zgl 288,2f abgegrenzt 


ldff IR; von K nach turbantur eingewiesen 15 quibus k f quo 16 <quib) quo 
18fIR 20f I R,auf Z9 Ego (= Za) zugeschr; von K zu Z 12 Ideo eingewiesen 
22fIR 23 est kfet 


tualis autem iudicat omnia, et ipse a nemine iudicatur). 1f Die Tradition denkt 
an die eschatologische Entrückung oder Scheidung (zu den Ausnahmen vgl 285, 13 ff); 
Aug I: Ut iam nullam humanam conturbationem patiantur. Gi (LoM», Lvp): ut te 
videant, dum mali turbabuntur damnati. TURR: Coram facie tua, quae nunc abscondita 
est hominibus (LyRA), tanta pace et quiete fruentur electi tui, ut ab omni humana 
perturbatione in perpetuum sint securi. PER: separabis eos a conturbatione et persecu- 
tione hominum, quia non erit amplius luctus neque clamor. 2f L denkt an die Trias 
von homo spiritualis (vgl 1 Cor 2,15; s 284,9), animalis, carnalis (vgl 1 Cor 2,14 3,1.3). 
3f Im Gegensatz zu der vorherrschend eschatologischen Deutung von v 2la wird 
v 21b im allgemeinen auf die Gegenwart bezogen (Ausnahmen: LYRA, PER ). Dabei wird 
in erster Linie unter dem tabernaculum die ecclesia catholica oder militans verstanden; 
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Cass: per tabernaculum saepe diximus ecclesiam catholicam significari (Ava II) ... Ibi 
enim abscondentur, ubi ab impiis non videntur, (BRUNO) hic vere proteguntur, ubi 
malorum improbitas minime nocere permittitur, quando illaesae animae iustorum sub 
qualibet corporis afflictione servantur. Die Tradition kennt auch eine Deutung auf die 
fides; Aug I (GL, LomB): dum eis maledicae linguae obstrepunt dicentes: „Quis hoc 
novit, aut quis inde venit ?‘ proteges eos in tabernaculo fidei earum rerum, quas domi- 
nus pro nobis temporaliter gessit et pertulit. Huco: in contemplatione humanitatis et 
passionis tuae. Vgl bei LomB die Verbindung beider Deutungen: in ecclesia catholica, 
quae est tabernaculum fidei. . 4f Zur Trias von Iudaei, haeretici, tyranni vgl 
I 1, 10, 36ff und zur Zgl Ps 22, 4. Avc II (Gri, Loms, Hvco, Lup, TURR): diversae 
haereses, diversa schismata. 6 Hızro (Bruno): Cui benedieit omnis creatura ... 
Numquid illi opus est nostra benedictio ? Non, sed ut nos ab ipso benedictionem aceipere 
mereamur. LoMB, Lup: ‚Benedictus‘‘“ sit „dominus‘“ i.e. laudatus. 6f Vgl 1 
Cor 5,5 (in interitum carnis, ut spiritus salvus sit). PsH, Ava I, Grı, Loms, Lup, TURR: 
mirabilem fecit. 8 Mt 7,25, vgl 16,18. Hwco, Lupo, PER deuten auf die ecclesia. 
Lup: in ecclesia munimento fidei solidata et contra omnem impugnationem adversario- 
rum undique per diem munita. PER: vocatistam ecclesiam civitatem munitam ... ista 
civitas militans triplici munitione est munita, sc. munitione doctrinae et sacramentorumı 
et donorum spiritus sancti. Et triplici muro est septa, sc. fide, spe et caritate. An das 
himmlische Jerusalem denken Hırro (munita de congregatione angelorum et hominum), 
LYRA” (munita bono infinito) und Fa». Die ältere Auslegungstradition hat sich durch 
die Lesart des PsR in andere Richtung weisen lassen (Deutung auf die Völkerwelt bzw 
den Erdkreis oder die Stadt Jerusalem, in der Christus sein Heilswerk vollendete). 


9 angelis circumdata] Vgl Hbr 12,22, Apc 21,12. confessus etc] Aug II (Go, 
Lomg) in tropologischer Wendung: confessus sum ... non superbus extiti, sed cor meum 
accusavi et in tribulatione mea titubans ad te exclamavi. 10 Vgl Mt 27,46 par 


und Lc 23,46 par. Cass: Patri dieit filius a forma servi: speravi, quia me gratia tua 
desereret cum passionis tristitia praevaleret. „In pavore“ (= PsR) utique mortis. TURR: 
Ego stupefactus, cum in me horribiliter Tudaei saevirent, dixi „in stupore meo‘ 
(= PsH). Far®: dixi ... in transitu meo, in passione mortis meae derelictum me esse a te. 
10f Ps 37,9. TURR: ita vilis reputatus sum, ut videar esse „proiectus a facie 
oculorum tuorum“, (Cass) i.e. a conspectu misericordiae tuae. Vgl FaB Z 30 und 
TuRrR Z 35f. 12 Cass: A domino ideo se dieit exauditum, quia humiliter, non 
desperanter more humanitatis dicebat esse contemptum, cui non poterat tardari gratia. 
TURR: quia sic humilem me exhibui et illi (scil Iudaei) me derelictum et proiectum a te 
omnes putabant. FAB®: hanc ob humiliationem acceptasti precem meam, dum orarem 
ad te. 13 Vgl I11,174,13f. 14 Ava II (Gro, Loms, Lup): vos diligite dominum, 
qui non diligitis mundum, hoc est „omnes sancti eius“. PER: sancti et fideles. 
14f Cass wendet den Text gegen die blasphemiae und falsi errores der Häretiker. LoMmB 
(Gui): Veritas est, ut creatura serviat creatori. Hanc in futuro requiret dominus, etiam a 


Forts 288, 12 


16f Vgl Col 3,3. 18 1 Cor 1,23. 22 Vgl Cass Z 39. 23 Vogl 
Ioan 14, 6. 


288 Ps. 30, 24.25 


elt veritas in lege promilla et teltificata requiret ab omnibus dominus 
et retribuet vindicabit abundanter”” nimis faeientibus fuperbiam in propria 
Iuftitia [uperbientibus. [30, 25] Viriliter agite et confortetur cor veltrum 
licet caro veltra infirmetur perlecutionibus et tentationibus: omnes qui 
fperantes in domino. 


25 Hoc verbo “abundanter’ tangit proprie Iudeos, qui [uperbiam 
Iuftitie [ue faciunt nimis diu polt euangelii publicationem et nimis 
pertinaciter contra eiuldem publicationem prelentem. 


T 5 sperantes] Lps (Druckf?, vgl jedoch Mas); speratis Lo, PsF, VgBV 


H 2f ab Iustitia am r R 3 superbientibus* superbientes 


6ff IR 


sanctis, quando vix iustus salvabitur (1 Pt 4,18). Hvco: „veritatem requiret“, utrum 
sc. vere dilexerimus eum. Lup, TURR, PER sprechen von Gottes Wahrhaftigkeit bei seinem 
eschatologischen Gericht. 2 vindicabit] CAss: Ideo discutit ut vindicet, ideo 
requirit ut puniat. 2f Cass: hic superbiam non unum vitium debemus accipere, 
quia ex superbia nascitur quicquid morum pravitate peccatur ... (BRUNO, GLo, LoMB) 
Et merito cunctis vitiis tale nomen constat impositum, quia non solum in arrogantes 
vindicat, sed etiam in omnes qui regulam piae conversationis impugnant. GLı (LoMs, 
Lvp): qui eum contemnunt faciendo contra iussa eius. 4 Cass (TURR): ex- 
hortatio ista bonorum est, ne se a recto proposito carnis imbecillitate subducant. 
Lv (Gui, LoMmB): „‚confortetur cor vestrum‘‘ sc. tribulationes sufferendo, adversariis 
malis resistendo et mortem non timendo, q.d. si in corpore est infirmitas vel lassitudo, 
sit in corde ad toleranda mala mundi patientiae fortitudo. 


6ff Auc I (Gui, LoMB): qui nec victi convertuntur, quia multum superbiunt. Cass: qui 
copiose delinguunt et praecepta domini iniqua praesumptione despiciunt. Im Unter- 
schied zu dieser von der Lesart des PsR (‚qui abundanter faciunt superbiam“) veran- 
laßten Auslegung ziehen die späteren Exegeten bei der Lesart des PsG = Vg „abundanter‘‘ 
zu „retribuet‘“. 
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Zur Edition Ps. 31-150 
siehe Einleitung III., Seite XXXII ff. 


20 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 


2.1715, 
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DE MODO VERE PENITENDI. 
quod ex nullis operibus peccata remittuntur,. sed 
sola misericordia dei non imputantis. Psal. 
XXXL Tit. [31, 1] Dauid Eruditio intellectificatum.!.? 


BEati coram Deo vt sunt credentes vere in Christum et soli 
quorum remisse sunt iniquitates q.d. cum omnes sint iniqui, omnibus 
necessaria est ' remissio, si volunt esse beati : et quorum teeta sunt 
peceata Sic ‘concludit Scrip,tura omnes sub peccato’; Ro. 4. [31, 2] Bea- 
tus coram Deo, non hominibus vir eui non imputauit dominus ergo 
sine merito nostro sumus beati ex eo, quod non Imputat Dominus 
peccatum quod habent omnes, Ro. 3. : nee est in spiritu eius intus in 
voluntate, coram Deo, non tantum in manu dolus i.e. hypocrisis, que 
foris sancta est negando peccatum . [31, 3] Quoniam tacui non fui con- 
fessus, Sed dissimulaui, 2. Reg. inueterauerunt ad omne bonum infirmate 
sunt 08sa mea vires anime mee ad maius malum : dum elamarem rugi- 
rem in corde tota die sine intermissione . [31, 4] Quoniam die ac nocte 
assidue grauata est super me manus tua gravis timor vindicte tue quia 
‘non est pax impiis’, et Psal. 37.: ‘non est pax ossibus meis a facie pecca- 


i vnde alii habent ‘Intellectus’, i. e. est Psalımus docens intelligere, 
qui Dauid inspiratus eum quoque fecit intelligere vel esse intelligentem. 
Ista autem intellectificatio non est secundum humanam sapientiam, 
Sed secundum spiritum et sensum Christi, de quo apostolus 1. Corin. 2. 
pulchre disputat, quoniam solum spirituales et credentes hunc intellectum 
habent. Et breuiter est: non nisi celestia, eterna et spiritualia et Inuisi- 
bilia intelligere, quod fit per solam fidem, scil. ea, ‘que oculus non vidit, 
nec auris audivit, nec in cor hominis ascenderunt’, que nullus philo- 
sophus et nullus hominum, ‘nullus principum huius seculi cognovit’. 
Quia hec est ‘sapientia abscondita in mysterio’ et in velamento fidei 
occulta. Psal. L. ‘Incerta et occulta sapientie tue manifestasti mihi’. 
Scire ergo filium Dei esse incarnatum pro salute nostra et extra eum 
omnes esse in peccatis, hec est ‘eruditio’ ista, ‘Intellectus’ iste, quod nemo 
nisi per spiritum sanctum cognouit. Ideo incipit dicens: ‘Beati, quorum 
remisse sunt iniquitates.’ Mens prophete est, 'Tquod! Ex suo casu Tdoctus! 
omnes generaliter erudire ad cognitionem veram, quomodo quis Iusti- 
ficetur et quomodo peccatum remittatur. 

2 Loquitur autem secundum Apostolum, Ro. 4., contra eos omnes, 
qui peccata sua suis operibus et meritis volunt remitti a Deo et suis 
operibus Iustificari.. Et sie ‘Christus frustra esset mortuus’, Quia sine 
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eius morte propriis operibus salui essent, quod est falsum. Tales sunt 
Iudei, Tales heretici, Tales etiam omnes superstitiosi in singularitate, 
Qui reiecta obedientia et fide, suam statuunt Iustitiam; Quia nolunt 
nomen Domini Inuocari super se. Neque enim Mors Christi nisi humilibus 
proficit, et omnis superbus est Negator Christi. 


[31,1]remisse] Caudavon Lnachgetragen [31,4]est] estLpsDruckf tua.] tua:Lo 


[31, 1] intellectificatum] fi k f ss coram Deo in 3. @Glz, eng gequetscht Ro. 4. fehlt 
K [31,2]ergo fehlt K coram Deo (2) in unterer Glz üin spi(ritu), danach in gedräng- 
tem Duktus non tantum in manu durch Strich von flgd Zgl getrennt negando peccatum 
als 3. Glz eng gequetschi 


1r R anschließend an Zgl intellectificatum, vnde bis Intellectus noch gleiche Tinte u 
gleicher Duktus; von i. e. an dunklere Tinte, kleinere Schriftzüge; von Z 6 non nisi an a 
u R, bis zum I R des Satzspiegels ausgreifend (der 1 R also wohl schon von Rgl 2 be- 
setzt); letzte Z (ab Z 15 Mens) greift vor bis auf I R, in anderer Tinte u anderem Duk- 
tus Z 15 quod zwischen est u Ex geklemmt, doctus ud Z (von K am Schluß angefügt); 
beide Einfügungen in anderem Duktus; L hat die Korrektur nicht konsequent durchge- 
führt 21 R beginnend in Höhe von [31,1] Beati, von K am Ende von V 2 eingewiesen 


(31, 1] ‘intelleetificatum’] REUCH Pss poen: 7°39n Eruditivum, et potest esse verbum et 
participum et nomen verbale. Est autem de parte verbi W207 tertiae coniugationis 
perfectorum iuxta formam »°yDn denotantem facio facere, ut in rudimentis nostris 594. 
Et proprie secundum grammaticam significat aliquid non in praeterito, sed in praesenti 
intelligere factum velaliquid sapere factum, ut si liceret dicere intellectificum. ‘con- 
eludit ... peccato’] Gal 3, 22 (conclusit ... omnia). Ro. 4] Rom 4, 6-8. [31, 2] 
Rom 3,23 (omnes ... peccaverunt). [31,3] 2 Reg 11, 6-26. ‘rugirem’] REUCH 
Pss poen: in rugitu meo. [31, 4]‘non.. .impiis’] Is 48, 22 =57, 21. Ps 37,4. 


1 ‘Intelleetus’] PsG (= Vg): Ipsi David intellectus. PsR: Intelleetus David. humanam 
... Christi] Vgl 1 Cor 2,4 (non in ... humanae sapientiae verbis, sed in ostensione 
spiritus). 16 (sensum Christi habemus). spirituales] Vgl 1 Cor 2,15 (Spiritualis ... 
iudicat omnia). ‘quae...ascenderunt’] 1 Cor 2,9 (Quod.. . ascendit). “nullus... 
cognovit’] Z Cor 2,8 (quam [sapientiam] nemo). ‘sapientia ... mysterio’] 1 Cor 2,7 
(Dei sapientiam in mysterio, quae abscondita est). ‘Incerta ... mihi’] Ps 50, 8. 

‘Intelleetus’ iste] S o zu ‘Intellectus’. 2 Ro.4.] Rom 4, 6-8 im Zusammenhang 
des ganzen Kapitels. ‘Christus ... mortuus’] Gal 2,21 (gratis Christus ... 
mortuus est). suam statuunt lIustitiam] Vgl Rom 10,3 (iustitiam dei et 
suam quaerentes statuere). nomen ... se] Die Wendung nomen domini (bzw 
tuum) invocari super kommt in der Vg mehrfach vor, z B2 Reg 6,2; ler 14, 9; 
15,16 uö. 


20* 


BI 33 


3, 173 
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torum meorum’, ideo rugiebam . con*uersus sum in erumna mea ‘miseria’ 
peccati mei dum eonfigitur in corde pungit et mordet spina stimulus con- 
scientie . Sela [31, 5] Delietum meum cognitum tibi feci pure et simpliceiter 
confitendo : et per consequens iniustieiam meam quod essem iniustus per 
hoc non abseondi non negaui excusando aut defendendo . Dixi? in corde 
proposui eonfitebor aduersum me meipsum accusando et condemnando 
iniustiiam meam domino : et tunc mox tu remisisti per prophetam 
Nathan denunciando impietatem“ culpam que facit Impium peccati mei 
etiamsi penam aliquam reserues . Sela. [31, 6] Pro hac impietate remitten- 
da orabit ad te5 omnis sanetus alioquin sanctus non esset : in tempore 
oportuno i. e. in tempore gratie, Vbi inuenitur gratia et remissio . Verum- 
tamen in diluuio i. e. in “inundatione’, que veniet super Impios aquarum 
multarum tribulationum et flagellorum Dei : ad eum omnem sanctum 
non approximabunt Psal. 90.: ‘flagellum non apropinquabit tabernaculo 
tuo’.. [31,7] Tu es refugium meum a tribulatione inquiete conscientie & 
peccatis que eireumdedit vndique tenet me : exultacio mea quia in te 
exulto erue me a eircumdantibus me peccatis meis et malis Sela. [31, 8] 
Intelleetum® scil. spiritualium, quod fit per fidem tibi o homo gratis 
dabo” et instruam docebo per filium incarnatum te in via hac scil. quam 
docuero in Christo filio qua gradieris: firmabo et tunc in perpetuum et 
stabiliter super te oculos meos beneplacitum habebo super te et dirigam 
tein bonitate . [31, 9] Nolite fieri per incredulitatem spiritualium bonorum 
sieut equus et mulus vt qui solum secundum carnem sapiunt et sentiunt : 
quibus non est intelleetus scil. spiritualium bonorum, Sed tantum sensus 
etc. . Ind chamo et freno maxillas eorum constringe i. e. ‘compelle intrare’ 
per aduersitates et tribulationes : qui non approximant sponte ‘accedunt’ 
ad te. [31, 10] Multa flagella quia ‘non est pax impiis’, et in conscientia et 
in futuro totus mundus contra insensatos pugnabit peccatoris increduli : 
sperantem fide et spe in Christo autem in domino misericordia gratia 
eircumdabit proteget undique . [31,11] Letamini quia ‘beati’ estis, 
‘quorum remisse sunt iniquitates’ in domino non ‘in mundo’, in quo 
‘tristitiam et pressuram habetis’ et exultate iusti per Christum iustificati 
in fide eius : et gloriamini scil. in Christo Domino, non in vobis omnes 
recti corde i. e. in veritate, non in hypocrisi . 


3Dum veniret Natan. 

4 ‘Impietatem’ dieit, cum sit idem quod peccatum, ad exprimendam 
confessionem. Sicut dieitur: feditas peccati, i.e. quam fedum et impium 
est. Est itaque per exaggerationem dietum. 

5Quia sic prophetatum est, Quod Christus ‘regnabit in Iudicio in 
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regno suo’, i.e. in condemnatione et accusatione suorum coram eo, Et 
quod ‘confessionem et decorem Induat’, Quia confessio nostra est laus 
et decor Christi et ‘honor regis Iudicium diligit.’ 

6 Ex hoc loco disce, quid sit ‘intellectus’. Quia etsi omnes homines 
non sint sine intellectu, tamen dicuntur hic Iudei et carnales ‘equus et 
mulus’ sine ‘intellectu’, Quia solum sensibilia meditantur et volunt, Non 
autem Inuisibilia et spiritualia. 


? Verba Dei patris ad prophetam in persona populi, immo totius 
generis humani. 
8 Hic iterum persona prophete loquitur. 


Sela] fehlt PsHC (von L hs in sein Exemplar von Fabers Quincuplex psalterium 
eingetragen [U. A. Bd.4, 8.487, Anm. 3]) [31,5] Sela] PsHC [31,7] Sela] 
PsHC [31, 8] dabo (Zs)] dabo Lo 


[31, 4] ideo rugiebam in kleinstem Duktus wegen Rgl 1 

[31, 6] 90* 9 Hs tuo] suo K [31, 7Jvndique tenetbei Knachme [31,8]ohomo 
und gratis üdabo; Platz ü tibi durch Zgl scil. bis fidem beschränkt docebo] d &k (fin- 
[struam]?) [31, 9] qui & f quia [31, 10] quia etc. geht mit mundus aufr Rüber und 
nimmt Rücksicht auf Rgl 6 fide bis Christo bei K nach domino [31, 11] in fide 
eius in u @lz an iustificati angehängt 


31 RvorDixi 41R Br R 6r R TI R, kursiverer Duktus als Rgl 3 bis 5 
81 R,Duktus wie Rgl 7 


rugiebam] S zu V 3. ‘miseria’] PsH: versatus sum in miseria mea, [31,5] per... 
denunciando] Vgl 2 Reg 12, 13. penam ... reserves] Vgl 2 Reg 12, 10-12. 14. 
[31, 6] ‘inundatione’] Reuch Pss poen: ad inundationem aquarum multarum. PsH: ut 
cum inundaverint aquae multae. Ps 90, 10. [31, 8] docebo] Vgl Rruca sv Min: 
Docuit (226). Vgl Fa»°: docebo te. [31, 9] sapiunt et sentiunt] Sapere und sentire 
hier synonym, vgl Rom 8, 5 (quae carnis sunt sapiunt... quae sunt spiritus sentiunt). 
Lc 14, 23. ‘accedunt’] Vgl PsH: qui non accedunt ad te. [31, 10] Is 48, 22=57,21. 

gratia] Vgl ReucH s v 19N: Beneficium, gratia vel graciositas. LXX eleos interpretati 
sunt. Unde nostra translatio ubique habet misericordia (185). Kein Hinweis auf Ps 31, 10 
(am). [31,11] V 1. Ioan 16,22 (nunc quidem tristitiam habetis). 33 (In mundo 
pressuram habebitis). 


4 Vgl 2 Reg 12,1.13. 5 ‘regnabit ... suo’] Eine Bibelstelle dieses 
Wortlautes konnte nicht nachgewiesen werden. Wahrscheinlich meint Luther ver- 
schiedene Aussagen über iudicium, die er auf die Herrschaft Christi bezieht, vgl z B Ps 
71,2. S dazu W A 3, 465. ‘confessionem ... Induat’] Ps 103, I (induisti). con- 
fessio. . . laus] Zur Interpretation von confessio durch laus s bei Ps 41, 5 zur Zgl. ‘honor 
... diligit’] Ps 98, 4. 6 ‘equus.... intellectu’] V 9. 


3, 1789 


Bl 33 v 
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EXHORTACIO PROPHETICA AD 
Apostolos et diseipulos Christi et consequenter ad totum 
populum Christi ad laudandum 
ipsum / noua confessione et fide diuinitatis et 
dominii eius.! 
Psal. XXXII. Sine titulo. 


[32, ı) EXultate heb,reus: ‘laudate’ vel exultando laudate 
vel laudando exultate iusti in domino non in mundo, quia sic ‘beati, qui 
lugent’ : reetos decet collaudatio quia ‘non est spetiosa laus in ore pecca- 
toris’ Ecclesiastici 15. rectum autem facit ‘verbum fidei’, prauum 
autem incredulitas . [32, 2] Confitemini gratias agite domino in eythara 
viua fide Christi carne crucifixa : in psalterio *:3 decem cordarum vel spiritu 
humiliato in perfectione 10 preceptorum psallite illi. [32,3] Cantate ei 
canticum nouum i. e. gratiosum noue vite canticum gratie, non litere, 
que vetus est : *bene psallite ei male autem psallunt, qui solum in voce 
‘vocifer,ationis’ vt et aliis in voeiferatione scil. sancta, que est fortis 
deuotio non sicut Chorales halberstadenses . [32, 4] prima ratio: Quia 
reetum quia per compendium dirigit ad salutem est verbum Euangelium 
rectos faciens domini Christi : secunda ratio: et omnia opera eius que 
fecit ipse et suos ' dat facere in fide‘ i. e. fidelia solida in fidelitate non 
vacua sicut hypocrisis . [32,5] tercia ratio: Diligit misericordiam5 he- 
bıreus: ‘Iustitiam’ scil. “fidei’, qua Iustificatur anima, que est gratia et 
misericordia et iuditium damnationem et mortificationem carnis vel 
detestationem sui et glorificationem Dei quarta ratio: misericordia 
gratia domini plena est terra quia vbique publicata . [32, 6] quinta ratio: 
Verbo virtute et sapientia, que est filius domini patris coeli sensibiles et 
mystici, i. e. apostoli et eorum similes firmati sunt firmiter creati et facti: 
et spiritu supple: sancto oris eius omnis virtus dona et gratie eorum. 
[32, 7] sexta ratio: Congregans per Apostolorum predicationem sieut in 
vtre6® in vnam Ecclesiam aquas homines mortales maris i.e. mundi : 
ponens in thesauris absconditis ab hominibus carnalibus In Inuisibi- 
libus fidei abyssos? spirituales homines, quia ‘omnes Iudicant et ipsi a 


1 Loquitur enim Ad populum novum; ideo ‘Novum Canticum’ 
monet ‘cantare.’ 

2j.e. omni instrumento musico, species pro genere. 

3 Psalterium: ‘fructus spiritus’; cythara: occisio carnis. 

“Ro. 3.: Numquid incredulitas illorum fidem Dei euacuauit?’ 
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5 Diligit autem misericordiam suam, quia diligit salutem nostram, 
alias non essemus salui. 


6 veteres 
Vtr 
F © oui 


?‘Abyssus’ enim et ‘aque’ idem sunt, Sed ‘abyssus’ profunditatem 
'et Inuisibilitatem eius! importat. ‘Nemo enim Nouit, que sint in homine, 
nisi spiritus hominis’; ideo est inscrutabilis abyssus. Sed solus Deus 
scrutator cordium ponit eas in absconditis suis et comprehendit, qui 


[32, 2] eythara] ceithara Lo, PsF, VgEY 


[32, 1] quia non bis incredulitas zweizeilig, teilweise r R Eccelesiastiei (Ecclesiasti K) 
15. anderer Duktus, später angefügt [32, 2] vel spiritu humiliato o @Glz ü psalterio decem 
[32, 3] hinter vocifer,ationis Rasur; vt unsicher non bis halberstadenses ö Folium 
des Druckes [32, 4] prima (in Zahlzeichen) ratio doppelt unterstr und durch Striche 
rechts und links markiert. Ebenso die folgende Zählung bis sexta ratio (ebenfalls in Ziffern) 

in fidelitate* i.e. fidelitate Hs und K [32, 5] vel bis Dei l R vor (iu)ditium (Za), 
von Rgl 5 durch Striche getrennt [32, 6] sensibiles bis similes größtenteilsr R [32, 7] 
In Inuisibilibus fidei ö ponens, weil Raum ü thesauris schon durch Gl absconditis bis 
carnalibus besetzt war homines bis 1. Corin.2. am r R 


1r Rin Höhe des Summ kursiver Duktus ®rR;i.e. inomniKkK sIiR 4IR 
BI, setzt die Zgl [32,5] vel bis Dei voraus 6 0 R, wohl nicht zu Ende geführt 
ZIR; von Z6 Vel sic an hellere Tinte, etwas kursiverer Duktus, um @l [32, 11] tercia 
ratio herumgeschr Z2 et biseiusüdZ importat] interpretatur K Z10 K setzt 


[32,1] PsH: Laudate iusti dominum. Mt 5,5. Eccli 15, 9. ‘verbum fidei’] 
Rom 10, 8. [32, 2] gratias agite] S bei Ps 41, 5 zur Zgl. carne crucifixa] Vgl Gal 
5, 24. spiritu humiliato] Vgl Ps 50, 19. [32, 3] litere, que vetus] Vgl Rom 7,6. 

Chorales Halberstadenses] Wo Ps: „Chorales hießen im Spätmittelalter die Knaben, die 
in den Kathedralkirchen eigens zur Unterstützung des C'horgesanges der Kleriker heran- 
gezogen wurden, sie wohnten in einem Alumnat und wurden in der Domschule unterrichtet 
(vgl. Monatshefte für Musikgeschichte 19, 1887, 8. 147). Nach Luthers Glosse müssen die 
Chorknaben von Halberstadt wegen eines lauten, wenig andächtigen Gesanges berüchtigt ge- 
wesen sein.“ [32, 5] ‘Iustitiam’] PsH: Diligit iustitiam et iudieium. ‘Iustitiam’... 
*fidei’] Vgl Rom 4, 11. 13. (32, 7] 1 Cor 2,15 (Spiritualis iudicat omnia, et ipse a 


1‘Novum Canticum’... ‘Cantare’]V 3. 2 omni instrumento ...genere] REUCH 8 v v2: 
species organi secundum Suidam .... de quo vide beatum Hieronymum in epistola ad 
Dardanum de diversis generibus musicorum ... ut psalmo 33: „In psalterio decem 
chordarum“ (303). 8 “fructus spiritus’] G@al 5, 22. 4 Rom 3,3 (evacuabit). 
6 Mt 9,17. ‘abyssus’ profunditatem] Vgl Cass: „Abyssum“ vero dieimus nimis 
aliquid profundum. ‘Nemo ... hominis’] 2 Cor 2, 11 (Quis enim hominum seit quae 
sunt hominis). Vgl auch loan 2, 25. serutator cordium] Vgl Sap 1,6; Ps 7,10 wö. 


3, 180 


10 


296 Ps. 32, 7—17 


nemine Iudicantur’, 1. Corin. 2. . [32, 8] Timeat® timore sancto dominum 
Christum Ihesum omnis terra totus mundus : ab eo autem per revelatio- 
nem sui in apostolis eommoueantur ad penitentiam a peccatis omnes in- 
habitantes orbem mundum . [32, 9] prima ratio: ideo “timeat Dominum’, 
quia tam magnus est Quoniam ipse dixit et facta sunt scil. omnia : ipse 
mandauit et creata sunt. [32, 10] secunda ratio: Dominus dissipat de- 
struit9 consilia gentium contra Ecelesiam machinantium persecutionem 
et vastationem reprobat autem cogitationes quibus se et sua statuere 
contra Christum cogitant populorum tam gentilium quam Iudeorum : 
et reprobat consilia prineipum scil. Tudeorum non est in Heb;reo . 
[32, 11] tercia ratio: Consilium autem domini quo mundum et principem 
eius destruere statuit in eternum manet : cogitationes quibus ‘salutem 
generis humani’ disponit cordis eius intime bonitatis in generatione et 
generationem i.e. ineternum sine interruptione . [32, 12] quarta ratio: 
Beata gens vt est Ecclesie populus euius i. e. cui est dominus Ihesus vnus 
Dominus cum patre deus eius in Deum suum : populus Ecclesie quem 
elegit per gratiam, ' sine merito in hereditatem sibi eternorum bonorum ad 
possidendum . [32, 13] quinta ratio: De coelo de summa diuinitate vel 
Ecclesia triumphante respexit dominus Ihesus : vidit omnes filios paratus 
eos saluare benigniter hominum heb,reus: ‘Adam’ . [32, 14] sexta ratio: 
De praeparato habitaculo suo 10de Ecclesia triumphanteetmilitante vel 
de corporis sui habitaculo : respexit super omnes promptus eis gratiam 
suam dare1! qui habitant terram quia ‘vult omnes homines saluos fieri’ . 
[32, 15] septima ratio: Qui finxit ‘ex nihilo fecit’ singillatim 1? per singulos 
siue cuilibet proprium corda eorum animas : qui intelligit cognoscit omnia 
opera eorum quia ‘omnia nuda sunt oculis eius’, Heb. 4 . [32, 16] octava 
ratio: Non saluatur coram Deo seu vera salute rex quanto minus alius 
inferior per multam virtutem fortitudinem secularem heb,reus: ‘in 
multitudine exercitus’ : et gygas i. e. ‘fortis’ quicunque non saluabitur in 
multitudine virtutis ‘fortitudinis’ suae. [32, 17] Fallax quia spiritum non 
saluat equus quia carnalem tantum habet fortitudinem ad salutem: in 


‘thezauri’ sunt mysteria fidei. Quia “Simile est regnum celorum thezauro 
abscondito in agro’ etc. Vel sic: ‘Abyssi’ sunt intelligentie spirituales: 
ille sunt intus in occultis, in “thezauris’, in litera concluse. Sic etiam 
‘aque in vtre’ (i. e. litera sicut in vtero) clause: Ruptus est vter et pro- 
cessit ‘ex vtero’ veritas; sic infra dieit: ‘Emitte lucem tuam’, scil.ex vtero 
litere ‘in palam’ spiritum eius. 

8 Optat, utinam sic fiat, et ponit multas rationes ad hoc. 
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hj 

9 ‘Destruit’ autem scil. in bonitate vel severitate, psal. 67.: ‘Dissipa 
gentes, que bella volunt.’ 

10 Prouerb. 7. 

11 Prius enim videbatur humanum genus nescire et non videre. Nunc 
autem Incarnatus respicit et propitius agnoscit. 

12 Singulatim, Singillatim, singulariter, seorsum, solitarie, proprie, 
distributiue. 


r 


[32, 8]omnis] Lps Druckf, von L hs korr. in omnes; omnes Lo, PsF, VgBV 


[32, 9) prima (in Zahl- 
zeichen) ratio untereinander ü Spatium zwischen [32,8] orbem und [32,9] Quoniam 
und zwischen den GÜ mundum und ideo bis est u d Druckz unterstr. Dieselbe Unterstrei- 
chung und Verwendung von Ziffern bei der folgenden Zählung der rationes Dominum 
k f Deum [32, 11] tercia ratio vor Consilium (Za); war Raum ü Consilium durch 
Gl quo bis statuit besetzt? _ ineternum sine] ineternum et sine K [32, 12] quarta 
ratio untere Glz ü Beata, nicht unterstr est Ecclesie] e k f a eius (sibi) in Deum 
von K nicht als Tilgung erkannt [32, 14] sexta ratio untereinander ü De, war der 
Raum ü praeparato durch vel bis habitaculo besetzt ? de Ecelesia bis militante ü habi- 
taculo (Za), vel bis habitaculo ü De praeparato (Ze) [32, 15) quia bis Heb. 4. größten- 
teile r R [32, 16] octava ratio nicht unterstr i.e. fehlt K 


Komma vor spiritum 8r R Die vier Zeilen d Gl sind durch Klammer zum Satzepiegel 
hin zusammengefaßt, durch Striche gegen Rgl 9 und Zgl [32,7] spirituales bis 1. Corin. 2. 
abgegrenzt 9 rR 10 r R neben [32,14] preparato (Zs), von K zu habitaculo 
gezogen 11!R 12 IR sehr kleine Schriftzüge 


nemine iudicatur). [32,9] “timeat Dominum’] V 8. [32, 10] Die Worte et bis 
prineipum haben im PsH keine Entsprechung. Vgl FaB“@: ultima particula „et reprobat 
consilia prineipum“ ex Hebraeo non habetur, sed sub prima particula comprehenditur. 
[32,11] mundum ... eius] Vgl Ioan 12, 31; 14, 30; 16, 11. destruere] Vgl Hbr 2,14. 

‘salutem generis humani’] Vgl Miss Rom praef de pass et cruce: salutem humanigeneris 
in ligno erueis constituisti. (32, 13] ‘Adam’] PsH: vidi omnes filios adam. [32, 14] 
1 Tim 2,4. [32, 15] ‘ex nihilo fecit’] 2 Mach 7, 28. ‘omnia ... eius’] Hebr 4, 13 
(nuda et aperta). (32, 16] ‘in multitudine exercitus’] PsH *fortis’] PsH. “forti- 
tudinis’] PsR: in multitudine fortitudinis suae. 


‘Simile... agro’] Mt 13, 44. Ruptus est uter] Vgl Mt.9, 17 (rumpuntur utres) parr. 

‘ex utero’]Vgl Ps 109, 3. ‘Emitte lucem tuam’] Ps 42, 3. ‘in palam’]Vgl Le 8,17 
par. 9 Ps 67, 31. 10 Prv 7, 6 (De fenestra domus meae per cancellos prospexi). 
12 Fap“: septuaginta dixerunt xar& uövac, id est singulatim, singulariter, seorsum, 
solitarie ... . et adverte quod dieitur singillatim idem esse quod singulatim. 


Bl 34 
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abundantia autem virtutis suae non saluabitur13 Heb;,reus: ‘saluabit’ . 
[32, 18] nona ratio: Eece q.d. vbi fit salus oculi beneplacitum domini 
super metuentes eum timore sancto : et in eis qui sperant in se, suaque 
virtute desperantes saluari super mi*sericordia eius gratia eius, qua 
saluentur . [32, 19] Vt eruat a morte spiritali animas eorum non corpora, 
quod potest ‘rex’, ‘gygas’ et ‘equus’, hoc autem non : etalateos pascat doc- 
trina et verbo vite secundym animas in fame penuria verbi vite spiri- 
tus, quod non potest rex . [32, 20] Anima spiritus nostra sustinet dominum 
vera spe et fide expectat in persecutionibus : quoniam adiutor in bono vt 
proficiamus et proteetor in malo, ne preualeat noster est. [32, 21] Quia in 
eo non in vanitate mundi letabitur cor(nu) non caro, que debet lugere 
nostrum : et in nomine sancto eius sperauimus. [32, 22] Fiat misericordia 
gratia tua domine super nos : quemadmodum sperauimus in te quia tan- 
tum habemus, quantum credimus et speramus"% . 


EXHORTACIO CHRISTI! AD SVOS 
Psalmus. XXXIIH. Alphabetarius seeundus. 
Tit. [33, 1] Dauid ipsi reuelatus quando commutauit simulando se furio- 
sum 05 suum faciem coram Abimelech i. e. Achisrege Palestinorum?. et fu- 
gauit rex eum et abiit Dauid vt patet 1. Reg. 21.3. 


[33, 2] Aleph. BEnedieam ‘ tanquam vere eius beneficia agnoscens, mihinil 


13 Loquitur de salute anime. Alioquin quis dubitet, quin in salute 
corporali rex et fortis et equus saluare possint, licet instrumentaliter. 
Sed vult propheta, quod Salus nostra non debet esse carnalis, Immo 
spiritualis, Contra Iudeorum vanitatem de suo Messia, in quo sperant 
salutem vt in rege, forti et equo, etc. Quia ‘salus Iustorum a domino’, 
psal. 36. Et psal. 19.: ‘hiin curribus et hi in equis, Nos autem in nomine 
domini’ etc. Quia ‘In potentatibus Salus dextere eius’. 

14 ‘Credenti’ enim ‘omnia possibilia sunt’, vndeDominus adCananeam 
et Cecum: “fiat tibi, sicut credidisti.’ 

1 Potest et totus Psalımus in persona prophete intelligi de Christo 
loquentis et ad eum exhortantis ‘accedendum’, et forte melius meo Iudicio, 

2 Secundum b. Hieroınymum, omnes Reges Palestine dicebantur 
‘Abimelech’, sicut Egypti ‘Pharaones’ et ‘Ptolomei’, Rome ‘Cesares’ et 
“Augusti’. 

®Non quod de ista hystoria propheta principaliter loquatur, quia, 
vt patet, quasi nusquam illius meminit in toto Psalımo et multa alia 
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dicit, que sunt omnino remota ab illa, Sed quia in spiritu raptus intellexit 
in eo facto, quid mystice significaret, Et sic in spiritu et de mysterio 
hystorie loquitur. 

4 Singula pene verba ponunt differentiam Christianorum ab aliis, 
Scil. Iudeis, hereticis et superbis. Et loquitur Dominus Seu propheta in 
persona Domini post resurrectionem suam, quando ‘ex omnibus tribu- 
lationibus fuit liberatus’. 


r 


[32, 21] cornu] Lps, von L hs korr in cor; cornu Lo, PsC, VgBV; cor Ps@GRH 
[33] Hebräische Buchstaben in Umschrift nur in PsH und VgEV 


[32, 18] nona ratior Rnicht unterstr fit] sit X [32, 20] proficiamus % f perficiant 
[33, 1] vt patet 1. Reg. 21.1 R neben Titulus - 


13 I R; die vorletzte Zeile Quia salus etc. u dem Satzspiegel ü die ganze Seite forti* 
forte 14 im Satzspiegel beginnend, auch r R; von K als Fortsetzung der Zgl einge- 
ordnet 

1 einzeilig ü d ersten Zeile des Summ und a r R, kursiver Duktus 2 IR, später als 
[33, 1] vt bis 21 palestine 8 r R später als Zgl [33,2] non laus bis hominum, 
von ihr und Rgl 4 durch Striche getrennt psalımo] psalterio K Z 4 et de] deü 
(mystice se) 4 r R, kursiver Duktus 


‘32, 17] ‘salvabit’] PsH. (32, 18] timore sancto] Vgl Ps 18, 10. [32, 19] ‘rex’, 
[gygas’] V 16. ‘equus’] V 17. verbo vite] Vgl Ioan 6, 63. 68. ‘rex’] V 16. 
[32, 20] expectat] PsH: Anima nostra expectavit dominum. 
[33, Summar] Alphabetische Ordnung haben die Pss 24; 33; 36; 110; 111; 
118; 144. [33,1] ipsi revelatus] Lyra: Huic tamen nomini David praemittitur la- 
mech littera ad designandum quod est dativi casus. et est sensus: Ipsi David fuit hie 
psalmus pro gratiarumactione... 8 ferner zuW A 55 II 1; 49, If (Ps 4, 1 Sch 1516). 
furiosum] / Reg 21, 15, Achis] LyrRA: Erat enim binomius, quia vocabatur 
Abimelech nomine regni et Achis nomine personae, secundum quod dicit Rabbi Salo- 
mon, sieut imperatores Romani dicebantur Caesares nomine imperii et tamen habe- 
bant proprium nomen personale, scilicet Iulius, Augustus, Tiberius et sic de aliis. Vgl 
1 Reg 21, 10. 11. 12. 14. 1. Reg. 21] 1 Reg 21, 10-22, 1. 


18 fortis] 8 zu V 16 (Zgl). Ps 36, 39. Ps 19, 8. Ps 19, 7. 14 ‘Cre- 
denti ... sunt’] Me 9, 22. Dominus ‘... eredidisti’] Mt 15,28 (zur mulier Chana- 
anaea: fiat tibi sieut vis); 8, 13 (zum centurio: sieut eredidisti, fiat tibi); anders Le 
18, 42 (zum caecus: fides tua te salvum fecit). 

1 ‘accedendum’] V 6. 8 Hırro Comm in Ez lib 14, zu Ez 29, 1-3a (CChr 75, 403, 
Z 578/f): apud Aegyptios hoc vocabulo [seil Pharaonis] demonstrare regiam dignitatem 
sieut apud Romanos Caesares et Augusti reges eorum appellantur ... et apud Syros 
Antiochi, apud Persas Arsacidae, apud Philisthiim Abimelech, et post Alexandrum in 
Aegypto Ptolemaei. 4 ‘ex...liberatus’] Vgl V 5 (PsH: de omnibus angustiis meis 
liberavit me). 7. 20 (PsH: iusti statt iustorum in der Vg). 
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tribuens dominum Deum patrem in omni tempore aduersitatis et prosperi- 
tatis: semper laus eius non laus mei vel hominum in ore meo erit quia 
‘Justus in principio est accusator sui’, et sic confessio peccati est laus Dei, 
Ro.3.. [33,3] Beth. In domino quia ‘qui gloriatur, in Domino glorietur’, 
non in seipso laudabitur anima mea : audiant i. e. audite i. e. fiant vel 
sint audientes vel audient verbum absolutum mansueti qui sunt 
proprie Christiani5 et letentur spiritu vel letabuntur. [33, 4] Gimel. 
Magnificate dominum meeum bona eius magna reputando : et exaltemus 
nomen eius in idipsum i. e. simul, seu in vnum . [33, 5] Daleth. Exquisiui 
corde, ore et opere dominum et exaudiuit me orantem : et ex omnibus tri- 
bulationibus passionibus meis eripuit me . [33, 6] q. d. Ergo et vos ‘Acce- 
dite’ He. Accedite per veram fidem intellectu et affectu6 ad eum et 
supple: sic illuminamini facite vos illuminari, sinite : et facies vestrae scil. 
anime, que sunt proprie vestre, quia immortales non confundentur? i. e. 
maxime erunt honorate, quia illuminate . [33, 7] Zain. Iste pauper i. e. 
Ego, qui loquor ad vos elamauit in tribulatione et dominus pater exau- 
diuit eum& non confudendo faciem meam : et de omnibus tribulationibus 
eius saluauit eum quasi dıieitur: Ergo et vobis ita fiet.' [33, 8] Quia: Heth. 
Immittet? i. e. ‘circundabit’ vel immissionem faciet heb;reus: ‘circun- 
dat’ angelus domini in eireuitu timentium eum sensus est: Angelus Do- 
miniin circuitu eorum erit, Sicut olim precessit filios Israel : et eripiet eos. 
[33, 9] Teth. Gustate Quia affectus plus erudit quam intellectus *et tunc 
videte intelligite quoniam suauis ‘Bonus’ est dominus 0 : beatus vir viri- 


5 Sicut Iudei Psal. 8. vocantur ‘vltores’, Ita econtra Epitheton 
Christianorum est ‘Mansuetudo’ a ‘Christo’ et ‘Chrismate’, vnde et nomen 
habent lenitatis. 

6 Non enim loco '&cceditur’ neque tempore !quia est vbique et semper! 
ad Deum, Sed cognitione et amore. Cognitio autem "Dei! pro hac vita 
non est alia nisi enygmatica, i. e. fides. 

?‘Faciem confundi’ significat etiam in scriptura petitionem negari, 
vt 3. Reg. 2.: ‘petitionem vnam paruulam ego deprecor te, ne confundas 
faciem meam’. Econtra ‘'honorare faciem’ exaudire, vt 4. Reg. 3. dixit 
Heliseus: “Viuit Dominus, nisi vultum Iosaphat regis erubescerem, non 
attendissem te’ etc. 

8 Exemplo suo docet ‘accedere ad Deum’ et clamare probans, quod 
‘faciem eius non confuderit’, Sed ‘exaudierit’. 

9 “Immittet’ est verbum Absolutum significans operationem, quam 
angelus Dei facit ‘in eircuitu timentium eum’. ‘Immittet’ autem proprie 
ponitur, Quia Angelus immittit voluntati bonas monitiones et intellectui 
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bonas species fet malas remouet vndique et ex omni parte. Et sie non 
violenter ‘eripit’, Sed occulte per Immissionem. 

10 Vnde ex isto versu discimus, Quod, licet potentiam et sapientiam 
Dei possimus videre sine gustu bonitatis, tamen bonitatem eius recte 
videre et credere nullus potest, nisi qui prius eam aliquo modo expertus 
sit et gustauerit. Si quis animam Bernhardi haberet, hic versum istum 
bene caperet. 


r 


[33, 9] eo.] eo? Lps Druckf. 


[33, 2] quia Iustus etc.2TIR [33, 3] gloriatur, in Domino glorietur] gloriatur in 
domino, glorietur K se ipso k f se ipsius i.e. audite o @lz i.e. fiant velsint 
zweizeilig 1 Rvor audiant (Za), audientes 2. Glz ui.e. audite, darunter vel audient und 
verbum absolutum audient] iudicent K [33, 6] supple] s k f per [33, 9] 
quoniam] quam K [33, 9] fide]fk fd 


bIR 6r R Tlundu R 8r R 9r R, bleibt auch unter dem Druckspiegel 
ar R. Einweisungszeichen ü Rgl und [33, 8] Immittet von späterer fremder Hand et 
bis parte links neben d Gltext, nach species eingewiesen; malas* malos 101 R;Z5 
caperet] saperet K 


[33,2] ‘lustus ... sui’] 
Prv 18, 17 (prior). Rom 3, 3-8, bes V 4. [33,3] 1 Cor 1, 31 (= 2 Cor 10, 17). 
verbum absolutum] S zu Ps 48, 13 Zgl. audient ... laetabuntur] Vgl LyrRA zu 
Ps 5, 4 (Mane exaudies): Hebraei non habent optativum, sed pro eo utuntur futuro 
indicativi. RevoH im Abschnitt De verbo: Modi sunt tres: indicativus, imperativus et 
infinitivus (585). Luther interpretiert oft im Optativ stehende Formen durch das Futur 
und umgekehrt. [33,4] simul, seu in unum] Vgl REUcCH 8 v 0°: Simul, inunum... 
recipit quandoque paragogen quasi indicantem pluralitatem vım (212). Kein Hinweis 
auf Ps 33,4 (177). Vgl FaB°: magnificemus nomen eius simul, extollamus nomen 
eius in unum. [33,7] non ... meam] Vgl V 6. [33, 8] “circundat’] PsH. 
Sieut.... Israel] Vgl Ex 23, 20. [33, 9] ‘Bonus’] PsH:quoniam bonus dominus. 
viriliter ... stans] Vgl 1 Cor 16, 13. 


5 Ps 8, 3 (ut destruas ... ultorem). Ita ... 
‘Chrismate’] Vgl Mt 21,5; 2 Tim 2,24. 8 zu Ps 104,45 (Zgl). 6 enygmatica] Vgl 
1 Cor 13, 12. 7 3 Reg 2, 16 (petitionem unam precor a te). ‘honorare faciam’] 
Diese Wendung konnte in der Vg nicht nachgewiesen werden. 4 Reg 3, 14 (Vivit domi- 
nus exereituum quod si non vultum Iosaphat, regis ... erubescerem, non attendissem 
quidem te). 8 ‘accedere ad Deum’] V 6. “faciem ... confuderit’] V 6. 9 ver- 
bum Absolutum] 8 zu Ps 48, 13 Zgl. 10 bonitatis] 8 Zgl. Si... caperet] Vgl 
BERN ad clericos de conversione c 13 n 25 (Opera t 4, rec J LECLERCQ — H Rocaaıs, 
Romae 1966, p 9s): unctione misericordiae perfusus animus in conscientia bona felieiter 
requieseit ... Nimirum suavitas domini est; nisi gustaveris, non videbis (es folgt Ps 
33,9) ... Manna absconditum est, nomen novum est, quod nemo seit nisi qui aceipit. 
Non illud eruditio, sed unctio docet; nec scientia, sed conscientia comprehendit. 
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liter in fide stans qui sperat in eo . [33, 10] Ioth. Timete timore sancto do- 
minum omnes sancti eius i.e. sanctificati per mortem meam : quoniam 
non est inopia scil. in spiritualibus charismatibus, vnde 1. Cor. 1.: 'vt 
nihil vobis desit in vlla gratia’ timentibus eum.. [33, 11] Caph. Diuites se- 
cundum seculum eguerunt veris bonis et esurierunt quia “Esurientes im- 
pleuit bonis et diuites dimisit inanes’ : inquirentes opere et veritate 
autem dominum non minuentur i.e. maxime abundabunt omni bono 
spirituali, quod est eternum et vere ‘omne bonum’. [33, 12] Lamech. 
Venite cordis pedibus a regione mundi filii audite me quia sum sapientia 
patris : timorem sanctum domini docebo vos. [33, 13] Mem . 11 Quis est 
homo qui vult uitam scil. eternam secundum corpus et animam, quam 
tamen omnes appetunt ? diligit dies uidere bonos beatos et suaues . 
[33, 14] Nun. Prohibe linguam tuam a malo etiam ‘non reddendo 
maledictum pro maledicto’, multo magis autem a maledicto : et 
labia tua ne loquantur dolum i. e. bonum simulatum ad decipien- 
dum2, [33, 15] Samech. Diuerte ‘declina’ a malo etiam ‘non reddendo 
malum pro malo’ et fac bonum etiam his, qui tibi malefecerunt : inquire 
pacem spiritus et persequere eam vsque in finem sequere vel perseueranter 
sequere . [33, 16] Ain. Oculi beneplacitum serenum domini super iustos 
complacendo in eis : et aures eius in preces eorum . '[33, 17] Phe. Vultus 
autem domini clarissima cognitio scil. non oculi, qui corrugantur vel 
clauduntur in ira, et solum vultus eilu]s, i.e. aperta cognitio super eos 
est, Que est Ira sciens malum eorum super facientes mala vt Iudeos, 
hereticos hoc verbum terribile : ut perdat displicendo in eis de 
terra Ecclesia hac et futura ‘viuentium’ memoriam bonam eorum. 
[33, 18] Sade. Clamauerunt in pressuris iusti et dominus exaudiuit eos : et 
ex omnibus tribulationibus eorum liberauit eos non semper secundum 
hanc vitam, Sed transferendo de hac vita per mortem in futuram, vbi 
nulla est tribulatio 13. [33, 19] Coph. Iuxta prope est dominus per fauorem 
gratie, diligendo et agnoscendo non loco aut tempore his qui tribulato 
i. e. ‘Contrito’ sunt corde : et humiles ‘confractos’ spiritu i. e. vera humili- 
tate Est enim, qui se nequiter humiliat secundum carnem saluabit . 
[33, 20] Res. Multae tribulationes iustorum 1% per totum vite cursum 

Act. 14.: ‘quoniam per multas tribulationes oportet nos intrare in regnum 


11 Istos 4 versus allegat et exponit, immo quasi totum Psalımum 
Petrus in Epistola sua prima. 

12 Dupliciter enim peccatur lingua. Primo: aperto malo, vt maledi- 
cere, blasphemare, rixari, contumeliari, detrahere. Secundo: specie bona 
et occulto malo, vt seducere, detrahere, falsas doctrinas, sectas etc. Et hic 
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est dolus; sic supra Psal. 31.: ‘Nec est in spiritu eius dolus’, i. e. malum 
in specie boni. 

13 Non enim proprie liberatur ex omnibus tribulationibus, qui in hac 
vita liberatur. Quia quam diu viuimus, semper restant tribulationes, et 
nondum omnes habuimus. Licet ergo liberemur ex tribulationibus, non 
tamen ex omnibus, donec ad celum perducimur. 

14 Heb, reus habet hic numerum singularem, Seil. ‘Multe tribulationes 
Iusti, et de omnibus iis liberabit eum Dominus. Custodit Dominus omnia 
0ssa eius, vnum ex his non confringetur’. Et sic de Christo Intelliguntur, 
cuius ossa fracta et contrita non sunt. 


[33, 13] uitam?] Fragezeichen hinter bonos PsF 


[33, 10] scil. bis gratia teilw r R charismatibus* charissnatibus [33, 11] quia 
bisinanes größtenteils r R inquirentes (corde) opere [33, 16] in eis] meis X 
[33, 17] clarissima cognitio mit dünnerer Tinte ü Phe scil. non (k und nicht ganz 
sicher) etc. geht mit et solum auf r R über, ab et solum etwas größerer und kursi- 
verer Duktus eilu]s] os (?) X malum] mala K viuentium 3. @lz; die Gl zu terra 
lautete urspr: Ecclesia vel mundo, L strich mundo, vergaß vel zu streichen und fügte 
hac et futura hinzu. Ecclesia vel hac viuentium et futura X 


11 I R auf der Höhe von [33, 14] Nun. 12 1.R. Soll ein auf Nun führender Strich die 
Rgl einweisen oder nur die rechte Begrenzung f Rgl 11 geben? 131 R 141 R;vonK 
zusammen mit Rgl 13 eingeordnet 


[33, 10] timore 
sancto] Vgl Ps 18, 10. 1 Cor 1,7. Für gratia steht hier: xaploparı. Vgl 1 Cor 12,1 
(De spiritualibus). 4 (Divisiones ... gratiarum [xapıoudrav)). [33,11] Ze 1,53. 
[33, 12] sanetum] Vgl Ps 18, 10. [33, 13] suaves] Vgl V 9, wo in der Vgsuavis steht, 
wofür das PsH die Lesart bonus hat. [33, 14] 1 Petr 3, 9 (non reddentes malum pro 
malo, nec maledietum pro maledicto). [33, 15] ‘declina’] PsV (=Avc): Declina 
a malo. 1 Petr 3,9 (non reddentes). sequere] Vgl PsR (V): et sequere eam. 
[33, 17] ‘Ira”] Reuch s v ID: Vultus seu facies, eo quod respiciat huc etillue.... quia vero 
ira hominis cernitur in facie eius, iceirco iram quoque significat, ut psalmo 34: „Vultus 
domini super facientes mala“, idest ira domini (429/). Lyra: in Hebraeo sic habetur: 
„Irae domini super facientes mala ad puniendum“. ‘viventium’] Vgl Ps 51,7; Is 
53, 8; Ier 11, 19. [33, 19] ‘Contrito’] PsH: contritis corde. Vgl PsV: qui obtriverunt 
cor. ‘confractos’] PsH: confractos spiritu. [33,20] Act 14, 21. 


11 V 13-17a entspricht 1 Pitr 3, 10-12. 12 Ps 31,2. 14 V 20f PsH: Cof. 
Multae tribulationes iusti: et ex omnibus illis liberabit eum dominus. Res. Custodit 
omnia 0888 eius: unum ex eis non confringetur. 
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Dei’ : et de his omnibus liberabit eos finaliter in morte 15 dominus . [33, 21] 
Sin. Custodit etiamsi coram hominibus perdantur et comburantur dominus 
omnia ossa eorum : vnum os ex his non conteretur coram eo, quia Deo 
nihil perit et ‘omnia ei viuunt’. [33, 22] Tau. Mors peccatorum scil. Tudeo- 
rum pessima quia eterna heb,reus: ‘Interficiet Impium Malitia’ : 
et qui oderunt iustum Christum et suam Iustitiam diligunt delinquent 
in peccatis manebunt, quia alibi non est salus nisi in Christo; ideoque 
necessario sunt in delicto, qui Christum et lustitiam eius odiunt, et sunt 
insaluabiles . [33, 23] Phe. Redimet dominus animas non corpora seruorum 
suorum : et non delinquent non erunt in peccatis necessario sicut illi, quia 
Iustificantur in Christo omnes 16 qui sperant quia diligunt ‘Tustum’ in eo 
non in sua Justitia . 


ORATIO CHRISTI AD PATREM IM / 
precantis prophetice / retributionem et vindietam 
suis inimieis Iudaeis Crueifixoribus Psalmus. 
XXXIIII. Tit. [34, 1] Dauid. 


IUdica! condemna vel fac, vt se condemnandos intelligant et sic 
conuertantur domine nocentes Iudeos me: expugna scil. seueriter vel 
benigniter impugnantes me doctrinam et vitam.. [34, 2] Apprehende arma 
quibus illos expugnes et secutum quo me protegas heb,reus: ‘hastam’ : 
et exurge i.e. effectu, non natura in adiutorium mihi . [34, 3] Effunde? 
heb,reus: ‘euagina’ frameam ‘gladium’ vltionis et Iudicii et conelude in 
circuitu omnes comprehende aduersus eos qui perseguuntur me: die verbo 
tuo intus, quod non potest homo animae meae ut anima audiat, quod 
sequitur: salus tua ego sum . [34, 4] Confundantur beschembt apud 
alios et reuereantur? gehond et in seipsis : querentes pharisei, scribe 


15 alias esset contradictio in litera, scil. simul sint “multe’ et simul 
‘liberati’. 

16 Sie illud 1. Iohannis 3.: ‘omnis, qui natus est ex deo, non peccat’. 
Sensus est: Quod peccata, etiamsi qua habent, per Christum eis non 
Imputabuntur; loquitur autem potissimum de peccatis ante baptismum, 
sine quo omnino peccat, i. e. in peccatis est omnis homo. Secundo Sie: 
Quia non peccant necessario, Sed si volunt, possunt non peccare. Sicut 
Dominus dieit: ‘Qui manducat me, non morietur in eternum’, i.e. non 
cogetur mori sicut corpus, quia vita est caro Christi. 

ı Est autem ista Imprecatio non optatiue, Sed prenunciatiue in- 
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telligenda; ideo omnia verba futuri temporis sunt accipienda, que hic 
optatiui vel imperatiui sunt, maxime si secundum seueritatem intelligan- 
tur. Si autem secundum bonitatem, tunc et optatiue magis quam impe- 
ratiue accipienda sunt, vt scil. confundantur et puniantur ad salutem. 
Sicut Cassi,odorus et b. Aug, ustinus. 

2‘Effunde’ autem copiam importat gladii, ita vt vndique eircunclu- 
dantur gladio. 

3 Ista geminatio significat perpetuitatem. 


[33, 22] pessima:] Lo 98, 99; pessima. Lo 02; pessima (Zs) Lo 09 
[34, 1] me (I):] Lo 98 99; me Lo 02 09 


[34, 1] vt bis conuertantur 1 R vor TUdica [34, 2] i.e. fehlt K [34, 3] quod bis 
homo u @lz; beide Zgll bei K ineinandergeschachtelt hinter animae meae [34, 4] et in 
seipsis fehlt K 


15 r R im Anschluß an finaliter in morte; bei K Zgl 16 l und u R; bei K zu 
[33, 22] delinquent eingewiesen Secundo] 2° Hs quia (anime eius) vita von K 
nicht als Rasur erkannt 

IirR si secundum] secundum %k f pro 2IR 81.R zweizeilig, o Zeile auf der 
Höhe von (Con-)fundantur (Za). Vielleicht versteht L unter der geminatio die Wieder- 
holung des Begriffs confundere in [34, 4] confundantur perpetuitatem] per kfq 


[33,21] Lc20, 38 (omnes). Vgl Invitat der Totenliturgie ad Matut: Regem, cui omnia vivunt. 
[33, 22] PsH. non ... Christo] Vgl Act 4, 12. [33, 23] non erunt in peccatis] Vgl 
PsH: et non peccabunt. ‘Iustum’] V 22. [34,2] PsH: Apprehende scutum et 
hastam. [34,3] PsH: Evagina gladium. 


16 1 Ioan 3,9 (peccatum non faecit). non peccant] PsH: et non peccabunt. 
Luther kombiniert Wendungen aus Ioan 6,58 (qui manducat me). 50 (non moriatur). 
52. 59 (vivet in aeternum). 

1 verba futuri temporis] 8 z Ps 33, 3 die Zgl. Cassiodorus et b. Augustinus] CAss zu 
V 1: Assumpta pro nobis clamat infirmitas, ut damnentur nocentes, id est, diabolus cum 
ministris, quod noverat esse venturum ... Nam cum ipse praecipiat [Mt 5, 44]: „Pro 
inimjeis vestris orate“, hominibus haec non potest convenire sententia. Ipsos ergo petit 
debere damnari, quos virtute praescientiae suae novit ad paenitudinis remedia non 
venire. Nam in subsequentibus, ubi venit ad homines, converti eos desiderat, non perire. 
Ava zu V 4n 8: „Confundantur ... animam meam.“ ... Sed hie prophetia est. Et quae 
figura optandi dieuntur, animo prophetandi explicantur. Illud fiat et illud fiat, nihil est 
aliud quam hoc et hoc futurum est... multi salubriter confusi sunt ... Ergo bene illis 
optavit. Sed quia duo sunt genera eorum qui vincuntur; duobus enim modis vincuntur; 
aut ad hoc vincuntur ut convertantur ad Christum; aut ad hoc vincuntur ut damnentur 
& Christo... Optative mit futurischem Sinn kann Augustin sowohl in bonum als auch in 
malum deuten. V 3 versteht er in bonum. 


21 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 
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animam meam vitam meam . Auertantur a potestate nocendi vel a via 
veritatis retrorsum et confundantur repetit idem pro expressione : cogi- 
tantes mihi mala quia Iudei plus cogitando quam faciendo Christo male- 
fecerunt et etiam plus, quam facere possunt .[34, 5] Fiant tanquam puluis 
vt Psal. 1.et 17. instabiles ' ante faciem venti turbationiset persecutio- 
nis : et angelus domini vltionis vel malus angelus‘ coartans eos hebjreus: 
‘Impellat’, scil. in errores vel infirmitatem Tdispersionem! sicut ventus 
puluerem .[34, 6] Fiant vie i. e. vita moralis et conuersatio illorum tene- 
brae errores mentis et lubricum Schandala et ruine in peccatum de 
peccato : et angelus domini malus scil. persequens5 in errorem et malum 
seducens e08 . [34, 7] Quoniam gratis sine causa absconderunt insidiose 
parauerunt per astutas accusationes mihi interitum® mortem ‘Insidias’ 
laquei sui quia ab eis mihi positus, Sed non mihi preualuit : superuacue 
frustra, ‘sine causa’ exprobrauerunt calumniati sunt animam meam 
vitam meam, coram Pilato . [34, 8] Veniat illi populo Iudaico laqueus? 
Insidie, decipula diaboli quem ignorat quia putat eam esse rectam viam / 
et captio mors heb;reus: ‘rethe suum’ quam ‘quod’ abscondit scil. 
mihi insidiose parauit apprehendat eum q.d. malum, quod contra me 
disposuerunt, veniat super eos, Psal. 53.: ‘Auerte mala inimicis meis’ : 
et in laqueum captiuitatem cadat populus ille in idipsum® simul . [34, 9] 
Anima autem mea exultabit in domino te deo patre: et delectabitur super 
salutari suo heb,reus: ‘salute tua’, quam per me efficis. [34, 10] Omnia 
ossa mea vires mee dicent confitendo deuote clamabunt : domine quis 
similis tibi q. d. nullus, pre admiratione ? Eripiens? inopem me de manu 
fortiorum 10 principum et seniorum populi eius : egenum et pauperem a 
diripientibus Iudeis eum . [34, 11] Surgentes contra me coram Caipha et 
Pilato testes iniqui : que ignorabam interrogabant 1! mei. e. proponebant 


4Diabolus vel Romanus exercitus dieitur Angelus Domini, missus 
ad perditionem Iudeorum temporalem et spiritualem, quia Deus vtitur eo 
ministerialiter sicut qualibet creatura, Psal. 77.: ‘Immissiones per angelos 
malos’. 

5 heb,reus: ‘persequatur eos’. 

6 heb,reus: ‘insidias retis sui sine causa foderunt anime mee’. 

7 heb,reus: ‘calamitas’. 

8 Grec,e est ‘in ipsum’, scil. quem mihi absconderunt. 

9heb,reus: ‘Eruens inopem a validiore’ (‘eius’ omisso, pro quo 
melius poneretur ‘eo’) ‘et pauperem et mendicum a violento’. 

10 Erant autem fortiores Christo, quia ipse voluit abscondens virtu- 
tem suam, sicut dixit: ‘hec est hora vestra’ etc. 
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11 dieit ‘interrogabant’, Quia quando reus accusatur, simul inter- 
rogatur, quia ad obiecta respondere prouocatur. Vel quia Christum 
fecerunt interrogari A Pilato: “Tu es’ etc. Et Annas de doctrina etc. 


[34, 5] venti:] Lo 02 09 [34, 7] sui:] Lo 98 99; sui Lo 02 09 [34,10]tibif] PsF 
Eripies] Lps Druckf, von L hs korr in Eripiens; Eripies Lo 02 09; Eripiens 
Lo 98 99, PsF, VgBV manu] % verdruckt 


potestate] p k f vlia] velkfet et] i.e.K [34, 5] malus* 

malo wegen einer Falte im Papier wurde der us-Haken nicht vollendet von Impellat 

anr R dispersionem ä infirmitatem [34, 6] Schandala] S k f et (?) [34, 7] 

mihi bis preualuitar R Sed] S k f n[ec] pilato [34, 8] decipula] decipule X 

ü mors (deceptio), von K nicht als Tilgung erkannt contra bis inimicis meis 

amr R veniat* veniant in idipsum unterstr (Hinweis auf Rgl 8) [34, 10] u 
quis steht no mit getilgtem Kürzungsstrich (nemo?) 


4u R eo nachträglich vor ministerialiter (Za)P Ö5rR 6 r R; heb,reus mitten 
ü der Rgl, diese unterstr, ebenso die Beziehungsworte interitum laquei TIR;bei K Zgl 
8!iR 9 beginnt interlinear, voninopem an r R validiore] validiori X 101 R 
11 r_R _interrogabant] er k 


[34,5] Ps 1,4; 17, 48. PsH: et angelus domini impellat (ohne eos). [34, 7] 
‘Insidias’] PsH: Quia frustra abseonderunt mihi insidias retis sui. *frustra’] REUCH 8 v 
Din: Frustra, gratis, supervacue, psalmo 35: „Quoniam gratis absconderunt mihi 
interitum laquei sui. supervacue exprobraverunt animam meam“ (183). ‘sine causa’] 
PsH: sine causa foderunt animae meae. coram Pilato] Vgl Mt 27, 12/ parr. 
[34, 8] PaH: et rete suum quod abscondit. Ps 53,7. 8 die Zgl z St. [34, 9] PsH: 
et laetabitur in salute sua. [34, 11] Contra ... iniqui] Vgl Mt 26, 57-27, 1, bes V 
59-62 parr (coram Caipha); Mt 27, 11-80, bes V 12 parr (coram Pilato). 


4 Ps 77,49. 5 PsH. 6 PsH: Quia 
frustra absconderunt mihi insidias retis sui: sine ... meae. 7 PsH. Reuca s v 18%: 
... Inde nomen devastatio, calamitas, desolatio, psalmo 35: „Veniat illi laqueus quem 
ignorat“, pro quo rectius Hieronymus: „Veniat ei calamitas“ (502). 8 FAR“: Nono 
versu.... rectius „in ipsum“. nam sensus est: et in laqueum cadat, in eum ipsum scilicet 
quem molitus erat, quem absconderat, ut anima domini apud inferos detineretur in 
morte. ille vero contra in inferno detentus est et dominus solutus. et perinde est ac si 
translator iuxta consuetudinem Latinam dixisset: et in eum ipsum sive in suummet 
laqueum cadat. sic Graece habetur: xal Ev 7 mayldı meoeita Ev aürl. 9 PsH 
(eruens). FAB®: et praestaret, ut diceremus: „eripiens inopem de manu fortiorum“, 
missum faciendo „eius“, ut et omittitur ex Hebraeo. quod si additur, locutionis ratio 
potius exigit dieendum „eo“ quam „eius“. 10 Le 22, 53. 11 ‘Tu es’] Mt 27, 11 
parr. Annas] Ioan 18, 13. 19-24. 


21* 
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accusando, quorum non eram conscius, scil. quod vellem esse rex. [34, 12] 
Retribuebant mihi mala pro bonis que feceram eis : sterilitatem 1? animae 
meae .[34, 13] *Ego autem cum mihi molesti accusando essent 13 : induebar 
eilieio tristis et afflietus incedebam sicut Induti cilitio, supra Psal. 29.: 
‘Conscidisti saccum meum’ ete.1%. Humiliabam in ieiunio animam meam 
vitam 'meam: et oratio mea qua pro illis oraui in sinu meo quia.non fecit 
fructum nec fuit efficax pro illis conuertetur scil. ad meam et meorum 
salutem . [34,14] Quasi15 proximum populum illum reputando quasi 
fratrem nostrum quia fratres sunt secundum carnem sie complacebam 
diligendo delectabar vel complacendo diligebam, Sicut Ardebat, i.e. 
ardenter amabat : quasi lugens proximi malum et contristatus pro eo sic 
humiliabar etiam affligebar pro illorum malis . [34, 15] Et16 aduersum me 
heb,reus: ‘Et in infirmitate mea’ in malis meis letati sunt et conuene- 
runt vno consensu contra me : 17 Congregata sunt copiose multiplicata 
sunt heb,reus: ‘collecti sunt’ super ‘“aduersum’ me flagella ‘percutien- 
tes’ et ignoraui non eram mihi conscius cause . [34, 16] Dissipati sunt in 
corde pre inuidia nee compuncti dolendo super malo suo ‘Scindentes 
et non tacentes’ / tentauerunt me dıicentes: ‘si tu es fil,ius Dei, des, cende 
de cruce’ subsannauerunt me subsannatione!?’ ex certa malitia “in 
simulatione verborum fictorum’ : frenduerunt pre furore super me denti- 
bus suis. [34, 17] Domine quando respieies 18 restitue heb,reus: ‘conuerte’ 
animam meam a malignitate eorum heb;reus: ‘a calamitatibus suis’, que 
sunt ex malignitate eorum 19 : a leonibus ipsis ‘crudelibus’ vnieam ‘soli- 


12 que mala sunt ‘sterilitas’; quia anima mea non fuit delectata nec 
fructum bonorum meorum ex illis cepit seu gaudium. Alii sic: ‘quasi 
nihil boni fecissem et infructuosa fuisset vita mea’; quia apud eos fuit 
sterilis vita Christi. Sic etiam nunc multis. 

13 heb,reus: “cum infirmarer ab eis’. 

14 possunt isti duo versus magis proprie intelligi pro membris suis, 
scil. Christianis. Vel forte vere fuit indutus cilitio, licet non sit scriptum. 
Aug, ustinus et Cassio,dorus Mystice exponunt. 

15 Heb,reus: ‘Quasi ad proximum quasi ad fratrem Tmeum! sic 
ambulabam, quasi lugens mater tristis incuruabar’. 

16 ]icet ego talis erga eos essem, nihilominus tamen ipsi [ete.] 

17-17 Heb, reus: ‘Collectisuntaduersum me percutientes et nesciebam ; 
Scindentes et non tacentes. In simulatione verborum fietorum’. 

18 Heb,reus: ‘quanta aspicies’, vbi notatur non tempus, Sed magni- 
tudo et multitudo persecutionum Christi et suorum. Et tamen in idem 
redit, q. d. ‘quando respicies’, i. e. quam diu differs et sustinebis? 
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19j.e. a penis malignitatis eorum. 


[34, 14] proximum quasi] Lo 09, Ps@/[PsH]; proximum et quasi Lo 98 99 02 [PsRC]J, T 
VgBV; entweder fehlte et schon in Lx, oder L tilgte es nach PsG [34,15] letati sunt] 

l. suut Lps Druckf conuenerunt:] Lo 98 99 09; conuenerunt Lo 02 [34, 16] 
conpuncti/] conpuncti: Lo 


[34, 13] tristis] i.e. tristis X H 
von Ps. 29.anr R [34, 14] diligendo bis amabat größtenteilsr R [34, 15] in malis 
meis ü letati sunt heb;reus collecti sunt 3. Glz ü congregata, auch aduersum, per- 
cutientes und im folgenden Vers die Hebraeusformulierungen 3. Glz ü die Textworte ver- 
teilt und unterstr [34, 16] d,icentes] descende K [34, 17] conuerte* couerte 

ipsis u Glz, erudelibus o Glz 

12 que bis delectata interlinear ü den letzten Text- 
worten der Seite, der Schluß mit Einweisungszeichen dreizeilig u der letzten Druckz; später 
als Rgl 11 (deshalb nicht ar R fortgesetzt); bei K Zgl multis] invitis X (mögliche 
Lesung) 13 ü Folium des Druckes 141 R Der zweite Satz d Gl Vel forte vere 
fuit indutus Cil- war schon auf dr Hälfte do R angesetzt und dort (außer Vel) getilgt 
15 IR proximum] pro verwischt meum nachträgl vor sic (Za) und zusammen 
mit diesem unterstr 16! R 17 IR 181.R; fehlt K 19r R 


quod...rex] Vgl Le 23, 2. [34, 13] Ps 29, 12. [34,14] K 
fratres ... carnem] Vgl Rom 9, 3. 5. [34, 15] PsH. PsH: Collecti sunt adversum 


me percutientes et nesciebam. [34, 16] ‘Scindentes .... tacentes’] PsH (scindentes). 
‘si ... eruce’] Mt 27,40 (si filius dei es). “in ... fietorum’] PsH (In). 
[34,17] PsH: converte animam meam a calamitatibus suis. ‘solitariam’] PsH: a 


leonibus solitariam meam. 

12 Alii] FAB®: compensabant mihi nocumenta 
pro beneficiis, perinde ac si semper nihil boni fuissem operatus et infructuosa fuisset 
vita mea. 13 PsH. 14 Augustinus et Cassiodorus Mystice] Aug serm 2 n 3: 
Euangelio perspecto et diligentissime perscrutato, non invenimus dominum in aliqua 
passione et tribulatione sua induisse se cilicio ... . Cilicium fortasse appellat carnis suae 
mortalitatem. Quare eilicium? Propter, similitudinem carnis peccati. Apostolus enim 
dieit [Rom 8, 3]: „Misit deus filium suum in similitudinem carnis peccati, ut de peccato 
damnaret peccatum in carne“, hoc est: filium suum induit eilicio, ut de eilicio damnaret 
haedos. Cass: Cilicium fit ex haedis asperum setigerumque tegumentum: qui ad delecta 
iure referuntur, quoniam et in iudieio domini in peccatorum parte sunt positi. Ergo 
dominus, quia carnem peccati assumpsit, „eilieium se induisse“ commemorat. Nam si 
historice aceipias, numquam eum legis usum fuisse eilicio. 15 PsH: Quasi ad amicum 
quasi ad fratrem meum sic ambulabam: ... incurvabar. 17 PsH: Collecti... . nescie- 
bam: seindentes et non tacentes. In... . fietorum: 18 PsH: Domine quanta aspicies? 
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tariam’ meam .[34, 18] Confitebor gratias agam tibi in ecelesia magna 
sancta, scil. meritis et numero sanctorum® in populo Ecclesie graui 
heb,reus: forti’ qui est plenus meritis?1laudabo te. [34, 19] Non super- 
gaudeant mihi super me triumphando in morte mea qui aduersantur mihi 
inique heb,reus: ‘inimici mei mendaces’ : qui oderunt me gratis sine causa 
et annuunt oeulis sicut complacentes in malis meis quasi benefactis? . 
[34,20] Quoniam mihi quidem paeifice loquebantur : et in iracundia 
terrae loquentes /dolos cogitabant 2°.%. [34, 21] Et dilatauerunt gloriando 
et iactando, quod preualuerint super me os suum : dixerunt euge euge 
‘Vah, Vah’ viderunt oculi nostri i. e. quia crucifiximus eum, ideo factum 
est, quod ' oculi nostri libenter viderunt® . [34, 22] Vidisti domine hec 
omnia, licet differas vltionem ne sileas sinas inultum : domine ne discedas 
finaliter a me . [34, 23] Exurge effectu te ostende et intende heb;reus: 
“euigila’ iuditio meo vindietam mei deus meus et dominus meus in causam 
meam Iustitiam, Ius meum. [34, 24] Iudica me discerne saluando secun- 
dum iustieiam tuam heb,reus: ‘meam’ quia innocens sum domine 
deus meus : et non supergaudeant mihi. [34, 25] Non dieant in cordibus 
suis exultando et triumphando euge euge ‘vah, vah’ animae nostrae quia 
secundum animam nostram contigit% : nee dicant gloriando *deuorabimus 
[‘deuora]uimus’ eum . [34, 26] Erubescant etreuereantur simul : qui gratu- 
lantur ‘letantur’ malis meis. Induantur Scribe, pharisei eonfusione et 
reuerentia?” : qui maligna loquuntur super me. [34, 27] Exultent scil. 


2 Ecclesia diaboli est maxima secundum numerum, Sed omnino 
nulla secundum meritum. Ideo Ecclesia Christi ‘magna’ dieitur propter 
magnitudinem spiritualem, Quia magna habet et facit opera et mirabilia. 

21 Synagoga autem, sicut folia sine fructu, in litera sine spiritu leuis 
est; Spiritus enim est pondus, litera leuitas. 

22 Vel quia tantum oculis, non corde et veritate, sed in hypocrisi. 
Prouer. x.: ‘Qui annuit oculo, dabit dolorem’. 

23 Deus est, qui loquitur, quia accusat cogitationes eorum, quas homo 
accusare non potest, precipue eorum, qui fiete incedunt. 

24 heb,reus: ‘Non enim pacem loquuntur, Sed in rapina terre verba 
fraudulenta concinnant’. 

25 ‘Videre oculos’ est complacere et delectari in eo, quod factum est, 
sicut voluimus. Econtra est Inuidere tristari de contrario, quod volui- 
mus. Et proprie Scrip,tura isto verbo Exprimit maliuolentiam seu peruer- 
sum gaudium de alterius malis’. Sicut Inuidia est peruersa tristitia de 
alterius bonis. Miche. 7.: *Et nunc congregati sunt multi, qui dicunt: 
aspiciat in Zion oculus noster’, i.e. fiat in Zion, quod oculus noster 
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libenter videat. Vnde hebjraicum hoc loco est singulare: “Vidit oculus 
noster’. Sic etiam Cassinodorus: ‘ac si dicerent: Bene, Bene videmus 
de te, quod desyderabamus efficere’. 

26 ‘anime nostre’ datiui casus est. Et vt patet, si dieatur: Bene, Bene, 
anime nostre scil. euenit. 

27 Hec repetitio perpetuitatem significat confusionis Judeorum. 


r 


[34, 19] mihi (1)] multi Lps Druckf, von L hs korr in mihi; mihi 
Lo 09, PsF, VgEV ; mihi (1) fehlt Lo 98 99 02 und wohl auch Lx. Das von L in seine Druck- 
vorlage Lx hs eingefügte mihi verlas der Setzer offensichtlich in multi [34, 20] loquen- 
tes/] Virgel von L nachgetragen [34, 21] viderunt] rverdruckt [34, 25] deuorabi- 
mus] Lo, PsC, Vg£VY; deuorauimus PsC/[RH] 


[34, 18] plenus] usk fum - [34, 19] hebjreus inimici ö qui aduersantur, mei ö mihi, 
mendaces üö inique [34, 23] vindietam * vindicte [34, 24] heb,reus meam u Qlz ü 
tuam (Za), fehlt K  _quiainnocens sum ülusticiam (Ze) L[34, 25] uimus ü Endung 
von deuorabimus 


201 R 21 beginnt interlinear und reicht auf r R; in einem Zuge geschr? Von autem an 
etwas anderer Duktus leuitas] lenitas X 22 beginnt interlinear, ab Prouer. a r R; 
bei K Zgl; von Rgl 21 u 23 durch Striche getrennt; in fehlt K 23r R 24 R 
25 I R; die letzte Zeile u d letzten Druckz; wohl nach Zgl [34, 24] hebjreus meam, mit der 
Z 5 dicunt zusammentrifft Z 2 Inuidere] uid k f ud Z 4 de alterius malis üdZ 
26 r R vt patet] velut? X 27r R 


[34, 18] gratias agam] S bei Ps 41,5 zur Zgl. “forti’] 
PsH. (34, 19] PsH. sine causa] 82 V 7 die Zgl. [34, 21] ‘Vah, Vah’] PsH. 
[34,23] “evigila’] PsH: Consurge et evigila. vindietam] Den Akkusativ haben 
auch das PsR (intende iudicium meum) und das PsH (evigila in iudieium meum). 
[34, 24] ‘meam’] PsH. [34, 25] ‘vah, vah’] PsH. ‘devoravimus’] PsG. [34,26] 
‘Jaetantur’] PsH: qui laetantur in afflietione mea. 


21 folia sine fructu] Vgl Mt 21, 19. 22 in hypoerisi ‘. . . dolorem’] Prv 10, 10. Vgl 
ReucH sv YIP: ... simulator ... Inde verbum.... psalmo 35: „Adnuunt oculis.“ Prover 
... ca. 10: „qui adnuit oculo dabit“ ete. (478). 24 ‘Non... coneinnant’] PsH: Non 


enim pacem loquuntur: sed in rapina terrae/ verba fraudulenta concinnant. 25 Mi 
4, 11 (congregatae sunt super te gentes multae, quae dieunt ... Sion ...). “Vidit 
oculus noster’]PsH (vidit). Cass: Sequuntur verba lethaliter laetantium Iudaeorum; 


ac si dicerent: bene, bene videmus de te quod desiderabamus efficere; ut dissuasor plebis 
cum latronibus in cruce penderes. 


3, 198,5 
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Apostoli et discipuli et letentur qui volunt cupiunt iusticiam meam : et 
dicant semper magnificetur dominus . qui volunt pacem serui discipuli 
eius? . [34,28] Et lingua mea in me et in meis meditabitur meditate 
loquetur iusticiam tuam : tota i. e. omni die laudem tuam. 


LOQuITVR PROPHETA IN SPIRITV / 
de Iuda proditore Christi. et ad Christum verba vertens 
laudat bonitatem eius. hominibus exhibendam. 
Psal. XXXV .. [35, 1] Ad vietoriam seruo domini ei reuelatus. Dauid. 


[35, 2] DIxit decreuit in corde per obstinatum propositum iniustus 
Iudas et populus cum eo! ut delinquat deliberate peccet Christum tra- 
dendo aliis discipulis nescientibus in semetipso? in corde, vbi homo non 
videt : non est timor Dei per quem declinatur a peccato, qui expellit 
etiam peccatum, Ececli. 1. ante oeulos eius mentis, Sed post tergum 
proiecit Tamen propter ' timorem hominum in semetipso decernit, 
non foris. [35, 3] Quoniam dolose egit? conuersatus, quasi discipulus esset, 
et tamen erat traditor in conspeetu eius quia Christum hic dolus non 
latuit : ut inueniatur manifesta fiat, quod tamen ipse non sperauit a 
Deo puniends iniquitas eius et populi cum eo ad odium vt omnibus odi- 
bilis sit et appareat. [35, 4] Verba oris eius iniquitas loquendo cum Iudeis 
contra Christum ‘Quid vultis mihi dare® et dolus diceendo ‘Numquid 
ego sum, Rabi?’ et alias‘ : noluit intelligere correptus toties a Christo 
in cena, visis etiam antea tot signis et miraculis a Christo factis ut bene 
ageret [35, 5] Iniquitatem ‘quomodo traderet eum opportune’ vel populus 
eum occideret meditatus est excogitauit in eubili suo i. e. in secreto apud 
se vel in corde / astitit paratus ire5 omni viae non bonae in omne opus 
malum cum Iudeis : malieiam autem cognitam, quam cum Iudeis machi- 
nabatur non odiuit Sed ex scientia eam voluit. [35, 6] Domine®deus pater 
in eoelo Est celestis et sursum spiritualis, non in terrenis donis miseri- 
cordia tua i. e. gratia, quam in Christo promisisti : et veritas tua heb;reus: 


28 Hebjreus: ‘qui vult’ scil. pater ‘pacem serui’, i.e. Christi, 'vel 
singulare pro plurali ‘seruorum’. 

1Sicut autem de Iuda, ita eodem modo de Iudeis, quorum fuit 
dux in comprehensione Christi, Act. 2., intelligi debet. Et de vtroque 
promiscue loquitur, sicut et Psal. 108. infra. 

2 hebıreus pro ‘semetipso’ habet “in medio cordis sui’, vt simile sit 
Psal. 13.: ‘dixit insipiens in corde suo’. 
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3 ‘quia fur erat’, ideo dolosus. 

4Ex quo Iudas ficte erat discipulus Christi, Sequitur, Quod, que- 
cunque locutus est coram Christo et diseipulis, ‘dolose’ locutus et operatus 
est, Que autem coram Iudeis contra Christum, Cuncta ‘inique’ et nequiter. 


5 vel ‘stetit’, i.e. pertinax et incorrigibilis fuit, Psal. 1.: "In Via 
peccatorum non stetit’.? 


6 Descripto Iniusto et eius sotiis Vertit propheta verbum ad Deum 
prophetando gratiam et salutem per Christum futuram. 


[35, 2] aliis discipulis nescientibus mit dickerer Feder, als 3. Glz u in corde vbi homo non 
videt Eecli] Eccle K Tamen mit dickerer Feder vor die Gl gesetzt [35, 3] hie 
k f hoc punienda* puniendo Hs und K et populi cum eo hellere Tinte vt 
(omnib) omnibus [35, 4] loquendo bis Christum u @lz, Quid bis dare? 0 Glz [35, 6] 
sursum vor d 2.GQlz donis Lesung unsicher (bonis?) 


28! R 

ir R,udauf r Rhhinausgeschr Schluß d Zgl [35, 2] expellit bis Ecclil 2IR 8IR 
41R Ex k f Sed Christi* Christus inique k f iniqui (tas) 5 beginnt inter- 
linear, von pertinaxanr R, bei K Zgl In bis stetit kursiver Duktus, wohl später Via] 
Vk 6r R; Deum bis futuram ü (Iustos et sanctos in Ecclesia et fide Christi declinans a 
malis ad bonos) 


[34, 28] meditate loquetur] Vgl ReucH sv Mi: Dissertavit, meditatus est, disputavit, 
ratiocinatus est, locutus est, sonos seu verba composuit (133). Kein Hinweis auf Ps 
34,28 (MN). Vgl W A 5, 317, 27 ff: negocium verbi ..., sic tamen, ut meditate fiat. 

omni] Vgl ReucH 8 v3: Omne, totum (242). Kein Hinweis auf Ps 34, 28 (“>3). 
(35, 1]: ei revelatus] Lyr4: huie nomini David praeponitur littera lamech ad ostenden- 
dum, quod est dativi casus. 8 W A 55 II 1,49, 1ff. [35,2] Per ... peccato] Vgl 
Prv 15,27. Eccli 1,27 (Timor domini expellit peccatum). propter timorem 
hominum] Vgl Ioan 7, 13 (19, 38; 20, 19) (propter metum Iudaeorum); 9, 22 (quoniam 
timebant Iudaeos). [35, 3] et populi cum eo] Vgl Rgl 1. [35, 4] ‘Quid .... dare?’] 
Mt 26, 15. “Numquid ... Rabi?’] Mt 26, 25. et alias] Vgl Mt 26, 49; Le 22, 48. 

correptus ...a Christo] Vgl Mt 26, 24.50. [35,5]‘quomodo...opportune’] Mc 14, 
11 (illum). excogitavit] PsH: cogitat. [35, 6] sursum ... terrenis donis] Vgl Gal 
4,26; Col 3,1.2. 


28 PsH: qui vult pacem servi sui. 

1 Act 1,16 (de Iuda, qui fuit dux eorum, qui comprehenderunt Iesum). Ps 108. 
2 “in ... sui’] PsH: Dixit scelus impii in medio cordis eius. Hvco: alia littera ha- 
bet: „Dixit impius in medio cordis sui.“ ‘dixit.... suo’] Ps 13, 1. 8 Ioan 12,6. 
5 ‘stetit’] PsH: stabit in via non bona. Ps1,1. 
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“fides tua’, i. e. fidelitas seu impletio promissi tui, que est Christus vsque 
ad nubes i.e. sursum, non ad terram? . [35, 7] Iustieia ‘fidei’ tua qua 
coram te Iusti sumus sieut montes alta, insignis, notabilis dei heb,reus: 
‘Domine’ : iudieia tua diffinitiones, sententie ' abyssus multa incomprehen- 
sibilia et abscondita sicut profunditas aque . Homines et iumenta Iudeos 
et gentes, Animas et corpora, doctos et simplices® saluabis domine : 
[35, 8] quemadmodum secundum quod vel secundum Cassio,dorum: 
quam mirum in modum multiplicasti per totum mundum, non tantum 
super Iudeos miseriecordiam tuam gratiam in Christo deus®. Filii autem 
hominum heb;reus: ‘Adam’ "forte: ‘filii viri’ vt Psal. 4.110 quam- 
diu sunt in hac vita : in tegmine fide alarum tuarum protectionum tua- 
rum, que sunt gratie spiritus sancti!! *sperabunt quia hic ‘per spem salui 
sumus’ . [35, 9] Inebriabuntur perfecte satiabuntur in futuro ab vbertate 


? lJoquitur contra literalem populum, Quia Messiam sperat in bonis 
terrenis et infimis regnaturum, Qui tamen ‘in celo’ et ‘nubibus’, i. e. 
Sanctis spiritualibus in fide suspensis et vmbratis, i. e. nubibus spirituali- 
bus regnat. Nihilominus tamen ‘Misericordia Domini’ illa ‘in celo’ et 
celesti ‘plena est omnis terra’. Et hie ‘homines et Iumenta saluabis, 
Domine, sicut multiplicasti misericordiam tuam, Deus’. Ecce ‘Iumenta’ 
in terra sunt Et tamen saluantur et misericordia celestis eis datur. Non 
ergo tua misericordia promissa est speranda in terra nobis danda, Sed 
‘in celo’, Et ‘veritas’, i.e. Impletio eiusdem misericordie, que per legem 
et prophetas significata est, non vsque ad terram, i.e. terrestres et 
terrena sapientes, pertingit, Sed ‘ad nubes’, i. e.sanctos per fidem a terra 
eleuatos et suspensos & ‘sole Iustitie’. Sensus ergo est: Misericordia tua 
nemo dignus est, nisi qui credit et sperat. In fide et spe enim Est miseri- 
cordia tua in hominibus. Ideo per spem est in celo, per fidem sursum in 
aere super terram. Vnde cum accentu legendum est ‘In celo’, ‘vsque ad 
nubes’, q.d. hic vtique et non alibi. Vnde Esaie 60. Vocantur fideles 
Christi ‘Nubes’ dicendo: ‘Qui sunt hii, qui vt nubes volant et quasi 
columbe ad fenestras suas?’ Et ipse textus Psalı mi cogit nos sane “Nubes’ 
hic ad literam non accipere, Quia veritas non est nisi in intelligentibus. 
Ideo ‘Nubes’ intellectuales notat. 

8 Multi hoc exponunt de salute temporali hominum et animalium, 
que etiam a Deo est. Sed iis potest diciillud Apostoli: ‘Nunquid Deo cura 
est de bobus?’ 1. Corin. 9., saltem in principali sensu. 

9‘Quemadmodum multiplicasti’, hebjreus: ‘quam preciosa’ seu 
magnipensa ‘est misericordia tua, Deus’, vt Psal. 115.: ‘preciosa in con- 
spectu Domini’ etc: 
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10 ‘Filii hominum’. Nescio, si sit bene translatum, Quia melius ‘filii 
viri’, vt Psal. 4. ‘filii Adam’, hic similiter habetur. Et sic Adam iste est 
secundus, cuius primus fuit forma et figura secundum Apostolum. 

11 ‘spiritus sanctus obumbrabit tibi’, Luce 1. 


[35, 7] domine:] Lo 09; domine Lo 98 99 02 T 


[35, 7] Iudeos et gentes o Glz, Animas et corpora u Glz ü Textworten (Hom)ines et H 
iumente verteilt, doctos et simplices im Zuge d 2.Glzr R [35, 8] secundum quod und 
vel bis modum: K verwirrt die Gl durch Voranstellung der u @lz vor die obere und Auf- 
lösung von Cassio. in Cassiodorus forte bis Psal. 4. mit hellerer Tinte vor die beiden 
anderen GÜl gesetzt 


7lunduR Z5 celesti* celestis Z 12 sole] e k Z 13 nemo] non K Z 16 
Esaie (40) 60 8 r R, schließt unmittelbar an d Ende d Zgl [35, 7] simplices an, 
aber in anderem Duktus 9u Runter Rgl 7 10 u R unter Rgl 9 ilr Rim An- 
schluß an die mit [35, 8] spiritus saneti endende Zgl, aber in größerem Duktus 


‘fides tua’] PsH (Bure). sursum... . terram] S oben. [35,7] K 
„Lustieia“ “fidei’] Vgl Rom 4, 11.13. ‘Domine’] PsH. [35, 8] Cass: „Quemad- 
modum“ admirantis est adverbium, id est, quam sublimiter, quam potenter „miseri- 
cordias tuas“ largitate mirabili contulisti. ‘Adam’] PsH: Et filii adam. ilii 
viri’] Ps4, 3: PsH filii viri, Vg filii hominum, mas Text WN 2; hier dagegen: DIN 222. 
‘per...sumus’]Vgl Rom 8,24 (Spe enim salvi facti sumus). 


7 ‘Misericordia ...terra’] Ps 32, 5 
(misericordia domini plena est terra). ‘homines ... Deus’] V 7b. 8a. PsV: sicut 
multiplicata est miserivordia tua deus. terrena sapientes] Vgl Phil 3, 19 (qui terrena 
sapiunt). ‘sole Iustitiae’] Mal 4, 2. sursum ...terram] Vgl Col 3, 2. Qui... 
suas?’] Is 60, 8 (isti). 8 Multi... est] Vgl Ava: Qui enim fecit hominem, ipse fecit 
et iumenta; qui utrumque feeit, utrumque salvat... „Multiplicata est misericordia tua, 
deus“, ut non solum hominibus, sed et iumentis detur, quae datur hominibus, ista car- 
nalis et temporalis salus. GLı: qui utrosque feeit, utrosque temporaliter salvat, quia et 
temporalia a deo. GLo: Etiam temporalia a deo esse ostendit. Hvco: Veladlitteram... 
non solum hominibus dat deus escam, sed etiam brutis animalibus. Lyra: non solum 
natura rationalis salvatur per dei providentiam, sed etiam brutalis. PER: sieut salvasti 
in vita temporali homines et iumenta indifferenter, ita indifferenter salvasti salute 
spirituali de hominibus, id est Iudaeis, et de iumentis, id est de gentilibus. 1Cor 9, 9. 
9 PsH: quam preciosa est misericordia tua domine. REUCH 8 vp?: Fuit in precio, pre- 
ciosum et magnipensum est, psalmo tricesimosexto ... Hebraica veritas sie habet: 
„Quam magnipensa est misericordia tua“ ... psalmo 116 [Vg 115, 15]: „Preciosa in 
conspectu domini mors sanctorum eius“, pro „magnipensa est“ (223). 10 Neseio... 
habetur.] 8 z V 8 die Zgl. Adam ... Apostolum] Rom 5, 14 (qui Adam est forma 
futuri); vgl 1 Cor 15, 45 (primus homo Adam ... novissimus Adam). 11 Le 1,35. 
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eterna abundantia, quam hic vix gustant domus tuae celestis glorie : et 
torrente inundantia vel copia voluptatis tuae ‘delitiarum tuarum’, que 
sunt celestes potabis eos in futuro. [35, 10] Quoniam apud te patrem, sicut 
‘verbum erat apud Deum’, Et ‘hoc erat in principio apud Deum’ est fons 
filius vitae omnis : et in lumine tuo filio tuo, qui est ‘\umen de lumine’ 
videbimus lumen te patrem . [35, 11] Praetende i. e. preueniendo extende 12 
misericordiam tuam gratiam seientibus cognoscentibus et volentibus te 13: 
et iusticiam tuam ‘fidei’, qua Iusti fiant iis quireeto sunt corde non tantum 
in litera recti spiritu simplices1“* . '[35, 12] Non veniat mihi et meis 
similibus pes superbiae 15 affectio et voluntas superbe agendi et manus 
opera vel exemplum peccatoris heretici vel Iudaici populi non moueat 
me subuertendo et persuadendo ad sequendum .[35, 13] Ibi in superbia 
ceciderunt Iudei a fide Christi et humilitate crucis eius 16 qui operantur 
volenter iniquitatem : expulsi sunt ab Ecclesia nee potuerunt prohibente 
superbia, qua manent in perfidia stare ‘surgere’ ad vitam spiritus. 


PSALMVS MORALIS ET INSTRVCTO 
rius!. praecipue fidelium Christi. prophetice deterrens 
impios Iudaeos et exhortans diseipulos Christi. 
Psal. XXXVI. Alphabetarius tereius. Tit. [36, 1] Dauid. 


Aleph. NOli emulari indignari volendo eos sequi quia difficile est 


12 quia “sine penitentia sunt dona et vocatio Dei’, Ro. 6., Et gratia 
sine merito datur precedente, Sed ipsa ‘pretenditur’ et preuenit. Vel: pre 
aliis in eos extende, quia alii sunt indigni, Sicut Iacob preripuit bene- 
dietionem Esau. 

13 Queritur: Quomodo optat “misericordiam’ his, qui ‘sciunt’, et non 
his, qui nesciunt, cum illi iam habeant, hii autem careant et magis in- 
digeant? Respondetur: quia loquitur de populo veteris legis simplici et 
bono, qui nondum intelligebant gratiam Christi, Sed tantum in ‘ped- 
agogo’ et ‘vmbra’ fidei et figura Iustitie Christi viuebant; istis optat 
amota litera Christum et gratiam eius reuelari, quia tales sunt ad eam 
apti, Non autem alii superbi, pharisei etc. Allegorice autem et tropo- 
logice Est Imperfectis semper magis ac magis ad perfectionem gratie 
optare. Nam Imperfectio ad perfectionem Est sicut lex vetus ad nouam. 

14 Vel qui voluntatem suam conformant Dei voluntati in quocunque 
casu et tempore. 

15 ‘Pes superbie’ mihi videtur vitium illud capitositatis et quo solent 
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dici quidam ‘Immansiui’, quia ‘pes’ notat fixam stationem et pertinacem 
superbiam. Tangi enim a superbia parum est, Sed stare et ‘pedem super- 
bie’ habere totum malum est; vnde sunt indocibiles, incredibiles, imper- 
suasibiles, a quo malo merito precatur propheta, quia quanto magis ibi 
statur, tanto magis caditur, et econtra. 

16 Prophetat Ruinam Iudeorum ex superbia eorum, quia per Iusti- 
tiam crucis Christi contemnunt saluari. 

1 ponens differentiam inter felicitatem bonorum et malorum et pro- 
hibens, ne boni ex nemesi felicitatis malorum eos imitentur relicta felici- 
tate sua. 


[35, 11]iis] Ps@RO;his Lo, VgBY 
[36] Hebräische Buchstaben in Umschrift nur in PsH undVgEV (vglauch U. A. Bd.4,8. 491, 
Anm. 1) 


[35, 10] sicut verbum etc.r R [35, 11] i.e. fehlt K [35, 12] (tentati[o]) superbe; 
(potestas) ü opera vel exemplum; (superbi discipuli) ü heretieci 

[36, 1] volendo eos sequi o Glz, schon ü Aleph beginnend, später indignari durch Striche 
davorverwiesen, bei K andere Reihenfolge 


12 beginnt interlinear in u Glzü [35, 11] Praetende, von dona an r R; bei K Zgl 
13oundl R Z5 istis] Illis X zwischen Rgl 13 und Rgl 14, | R, von anderer Hand: 
Vide Augustinum de spiritu et litera ca. 7 14 1.R, kleine Schriftzüge, später als Zgl 
[35, 11] non bis recti? Bei K Zgl 15 I R, zwei Druckz u Beziehungswort, auf Höhe d 
letzten Druckz von Ps 35 beginnend, am Summ von Ps 36 entlanggeführt 161 Rü Rgl 
15 in kursivem Duktus 
1r R; bei K Zgl 


[35, 9] ‘delitiarum tua- 
rum’] PsH. [35, 10] ‘verbum. . . Deum’] Ioan 1, 1. ‘hoc... Deum’] Ioan 1, 2. 
‘umen de lumine’] Symb Nic-Const: ... Iesum Christum ... lumen de lumine. [35, 
11] extende] Vgl ReucH 8v #0: ... extendit (297). Kein Hinweis auf Ps 35, 11 
(102). Vgl Huvco: „Praetende“, quasi praeveniendo tende. TURR: „Praetende“ et longe 
lateque diffunde. cognoscentibus] Vgl FAB®: Graece rois yıyaoxouol oe, „COgNoScen- 
tibus te“. „iustieiam ...“ ‘fidei’] Vgl Rom 4, 11. 13. [35, 13] ‘surgere’] PsH: et 
non potuerunt surgere. 
[36, Summar] „Alphabetarius tereius“] Alphabetische Reihenfolge haben die Pss 24; 33; 
36; 110; 111; 118; 144. 


12 ‘sine... Dei’] Rom 11, 29. extende] S z Zgl. Iacob ... Esau] @en 27, besonders 
V 36 (surripuit benedietionem meam). 13 in ‘pedagogo’] Vgl Gal 3, 24. ‘umbra’] 
Vgl Col 2,17 (umbra futuorum). 15 capitositatis] Von caput abzuleiten, „Dick- 
köpfigkeit“, „Bigensinn“. ‘Immansivi’] Solche, die die Art haben, fest bei einer Sache 
oder Meinung zu bleiben (von immanere), also hochmütiger Starrsinn. 
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multitudinem non sequi in malignantibus? sicut fecit primum Apostolus 
Paulus Gal. 1. ‘“abundantius emulator existens’ etc. : neque zelaueris zelose 
sequaris irascaris facientes multos Iudeos et similes eorum iniqui- 
tatem contra Christum et suos . [36,2] Quoniam quod est maximum 
motiuum tanquam foenum3 i.e. gramen ad modicum viride veloeiter 
arescent per accessum ad mortem : et quemadmodum olera herbarum que 
sunt viliora ceteris in horto natis eito deeident.[36, 3] Diceres autem ... 
Beth. Sine illos florere et sperare in temporalibus, tu autem Spera in 
domino et fac bonitatem vt illi iniquitatem etiam iis, qui malefecerunt 
tibi : etinhabita perseuera, ne propter hoc ex ea discedas terram Ecclesiam 
viuentium et pasceris secundum animam, quod illinon possunt in diuitiis 
eius heb,reus: ‘in fide’, i. e. in bonis fidei; fides est enim omnia in omnibus, 
Ephe. 4... [36, 4] Delectare que delectatio sensitiuas non potest esse, Sed 
intellectiua in domino5 non in carne vel mundo sicut illi : et dabit tibi 
petitiones res petitas cordis tui quia oris petitio nihil est coram deo 1. 
pro spiritu tuo, licet non carnis sicut illis. '[36, 5] Gimel. Reuela domino viam 
tuam commendando ei curam tuam, vnde heb;reus: “Volue super Domi- 
num curam tuam’ et spera in eo: et ipse nullus alius, non mundus, sicut 
illi putant faciet sicut sperasti .[36, 6] Et educet® exaltando quasi lumen 
aliis in exemplum et miraculum iusticiam tuam que nunc pro obscuro 
habetur illis / et iuditium tuum humiliationem tui et abiectionem coram 
eo tanguam meridiem quod nunc pro contemptu est illis.[36, 7] Daleth. 
Subditus esto heb,reus: ‘Tace Domino’, i. e. noli iactare te? domino ‘Ex- 
pecta eum’ et ora eum /noli emulari indignari imitari aut velle assi- 


2Primo et principaliter populo Iudeo loquitur, sicut Apost;olus 
Ro. 3. ait: ‘Scimus, quoniam quecunque lex loquitur, iis qui in lege sunt, 
loquitur’, presertim illis pro tempore Christi ‘malignantibus’ contra eum. 
Consequenter etiam loquitur Christianis contra hereticos et superbos. 
Vnde Apost,olus ‘Iudeo primum et greco?’ dicit. 

3hoc maxime Iudeos tangit, quos propter literam et carnem sepius 
Scrip.turs ‘fenum’ appellat eo, quod bona spiritus immortalia post- 
habentes in transitoriis fruantur. 

4 ‘Velociter’ et ‘Cito’ sunt duo nomina idem significantia, i. e. vitam 
humanam et quicquid in ea est. 

5 Queritur, quomodo quis in Domino possit delectari, qui est absens 
et ‘incomprehonsibilis’ ? Respondetur: per fidem cognoscituretin operibus 
et bonis suis nobis datis, et in illis et per illa in ipso gaudendum est. 

6 hoc aliter Aug, ustinus. 

? ‘Tacere’ enim. Deo Est non gloriari neque iactare vllum meritum 


Ps. 36, 1—7 319 


aut dignitatem aut Iustitiam coram eo, Sed solam confessionem indigni- 
tatis allegare. Esaie 41.: ‘Taceant ad me Insule et gentes mutent fortitu- 
dinem’. Ro. 3.: ‘vt omne os obstruatur et subditus fiat omnis mundus 
Deo, Quia ex operibus legis non Iustificabitur omnis caro coram illo’. 


r 


[36, 4] petitiones] ti (1) von L versehentlich getilgt [36, 6/7] meridiem. Daleth. 
Subditus] meridiem. Subditus PsR/H]; meridiem: subditus Lo, Ps@C, VgEV_ eum 
noli] eum. Noli Lo, PsG [H] C, VgBV eum/] Virgel von L nachgetragen 


zelose sequaris ü ze(laueris) Zeilenende und 
a r R,irascaris ü der 2. Hälfte des Druckwortes (ze)laueris (Za) et similis eorum 
hellere Tinte, flüchtigere Schrift [36, 2] gramen ad] d ungewöhnlich geschrieben 
modicum viride etwas höher r R [36, 3] Diceres autem] unvollendete Zgl, ergänze 
etwa florent tamen Sine* Siue Ecclesiam viuentium] viventium, Ecclesiam K 
[36, 4] que bis intellectiua größtenteils r R non in carne o @kz, vel mundo u @kz, sicut 
illio @lz in etwas anderem Duktus hinter in carne i. e. bis illis vielleicht nachgetr car- 
nis] lies: carne? [36, 6] quod k f quam 


2 IR kursiver Duktus, von Consequenter an kräftigere Schrift, später als Rgl 4, deshalb 
gepreßt lege] lego K etiam fehlt K arR 41 .R, kursiver Duktus bIR 
6r R neben Et educet des Textes, kursiver Duktus 7 lunduR, fehlt K 


[36, 1] @al 1, 14. [36, 3] ‘in fide’] PsH: et pascere fide. 
FaAp®: et datur ex Hebraeo intelligi divitias in hoc mundo esse fidemdei... quas enim 
maiores in hac vita possumus nobis comparare divitias, uam quae ad divitias perducunt 
aeternas? quod vel prima omnium ipsa fides operatur? Eph 4,5 (Unus dominus, 
una fides, unum baptisma). 6 (Unus deus et pater omnium, qui est super omnes et per 
omnia et in omnibus nobis). Vgl 1 Cor 15, 28 (ut sit deus omnia in omnibus). [36, 5] 
PsH. FAB® zur Lesart des PsH: quod magis quadrat ad ultimam particulam qua dieitur: 
„et ipse faciet“. [36, 7] PsH: Tace domino: expecta eum. 


2 Rom 3, 19. ‘Iudeo..... greco’] Rom 1, 16. 8 ‘foenum’] Vglz B Is 40, 6. 5 ‘in- 
comprehensibilis’] Vgl Ier 32, 19. 6 Aug deutet V 6 eschatologisch, wobei er den Gegen- 
satz zwischen Glauben und Unglauben betont (n 6): Modo enim abscondita est iustitia tua; 
in fide res est, nondum in specie .... Cum autem coeperis videre quod credidisti, educetur 
in lumine iustitia tua. (n 7) ... Modo enim iudicas sequi Christum, hoc proposuisti, 
hoc elegisti, hoc est iudiecium tuum; nemo tibi ostendit quod promisit; promissorem 
adhuc tenes, exhibitorem autem exspectas; in iudicio ergo fidei tuae elegisti sequi quod 
non vides. In abscondito est iudicium tuum, adhuc reprehenditur et irridetur ab in- 
fidelibus. .. Iudicas tamen tu magis sequiChristum promittentem quod non vides, quam 
impium, reprehendentem credidisse te quod nondum vides .. . Quando ergo educet iudi- 
cium tuum velut meridiem? Cum Christus apparuerit vita vestra [vgl Col 3, 4], tunc et 
vos cum ipso apparebitis in gloria. 71s 41,1. Rom 3, 19}. 
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milari in eo qui prosperatur prosperitate mundi *in via sua® i. e. via pec- 
cati, non in via Dei : in homine faeiente iniustieias heb,reus: ‘qui facit, 
Que cogitat’, quecunque desyderat i.e. quecunque voluit et sibi 
placent®. [36, 8] He. Desine ab ira 10 et derelinque furorem quia ducit ad 
murmur vel blasphemiam contra Deum : noli emulari! similari seu 
potius indignari ut maligneris mala studeas facere Christo et suis ..[36, 9] 
Quoniam qui omnis quicunque, ergo et tu, si feceris malignantur quan- 
tumuis floreant exterminabuntur extra terminos Ecclesie et terre sue 
pellentur, vt patet : sustinentes autem in dilatione auxilii sui, in aduersi- 
tate temporali dominum ipsi haereditabunt ineternum ‘“possidebunt’; hec 
enim est prosperitas illorum terram ‘viuentium’ .[36, 10] Vau. Et adhue 
pusillum quia Supra: ‘sicut fenum velociter’ 1? et non erit peccator in hac 
prosperitate peccatoris, scil. in mundo : et queres querere poteris loecum 
prosperitatem Cassio,dorus: qui est mundus eius et non inuenies quia 
per mortem periit quia ‘“mundus transibit’ . [36, 11] Mansueti quod. 
est proprie fidelium Christi ex nomine suo autem non sic, sed haeredita- 
bunt terram ‘viuentium’ hic et in futuro : et deleetabuntur quia ‘pax multa 
diligentibus legem tuam’ in multitudine paeis spiritualist® . [36, 12] 
Zain.14.15 Obseruabit vt morti tradat peccator Iudeus, ‘Impius’ qui hic 
prosperatur iustum Christum et suos qui hic non prosperatur : et 
stridebit pre furore super eum quia prosperitate preualet dentibus suis. 
[36,13] Dominus Deus autem irridebit eum$ irrideri et ‘peccatorem’ 
irrisione dignum faciet : quoniam prospieit prescit, ergo et tu idem prospice 
per fidem, vt toleres eum, Augustinus quod veniet ‘et non tardet’ dies 
eius ‘vltionis’ 17. [36, 14] Heth. Gladium euaginauerunt furorem contra Chri- 


8q.d. in fine autem infelicitas, Sicut tibi in via est labor, Sed in fine 
felicitas; ergo ne emuleris. 

9Hic patet, Quod Mali homines prosperitate mundi florentes cer- 
tissimo Iudicio sunt ‘filii perditionis’. 

10 Vel ‘ne irascaris’, quia illi florent, vt infra Psal. 72. patet. 

11 Est eiusdem sententie cum principio Psalmi. Et idem sepe repetit 
et inculcat, quia infirmis loquitur et lactentibus, vt doceat sperare futura 
Et contemnere presentia. 

12 Quia omnis diuturnitas huius vite est modicum ad eternitatem. 

13 ‘Multitudo pacis’ in mundo esse non potest, licet pax quandoque 
sit secundum carnem, Sed hec est potius ‘paucitas pacis’. 

14 de Christo. 

15 Hie Recitat mala, que solent facere, qui prosperantur in mundo, 
que non facerent,.si non essent ita prosperi. 
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16 Et est solutio obiectionis, Si pius dicat: At isti florentes mundo 
persequuntur nos et nos patimur ab eis vltra hoc, quod sumus non 
prosperi. Respondetur: bene scio, quod sic fit, Sed ‘Dominus autem’. 


[36, 9] malignanter] Lps Druckf, von L hs korr. in malignantur; malignantur Lo, 
PsF, VgBV 


[36, 7]i.e. quecunque bis placent spitzere 
Feder. K bringt die beiden Gll durcheinander, indem er die zweite hinter cogitat der ersten 
einschiebt [36, 8] ü ab ira Rasur; auf den radierten Text bezieht sich vielleicht Vel von 
Rgl 10 o Glz ü murmur vel blasphemiam Rasur; der radierte Text scheint geendet zu 
haben mit den Worten anima firmiter similari fehlt K seu potius indignari spitzere 
Feder [36, 9] omnis bis feceris nach links ü Quoniam, als Ersatz f (Iudei) et qui 
(sunt ex parte eorum) ü qui [36, 10] seil. in mundo üö non vor in hac bis peccatoris 
prosperitate] prosper k [36, 11] quod bis suo ü Mansueti autem, von K zu haeredi- 
tabunt gestellt non sic, sed vor Mansueti (Za) und mit diesem unterstr diligentibus 
legem tuamamr R [36, 13] peccatorem später 


81 Hälfte deso R, ü Zgl in via bis Dei 9r R neben Desine (Zs) Iudiecio]indicio K 
101 R; be K Zgl 11!R 12r R 13 r R, beginnt in der Mitte der Zeile, an- 
schließend an Zgl [36, 11] quia bislegem tuam 141 Raufd Höhe von [36, 14] euagi- 
nauerunt durch Striche auf v 12 bis 16 bezogen, kursiver Duktus; fehlt K 1l5rR 
16IR 


‘qui... cogitat]’ PsH 
(quae). [36, 8] mala ... facere] PsH: ut male facias. [36, 9] feceris] Vgl PsH: 
Quoniam qui male faciunt. *“possidebunt’] PsR (V): hereditate possidebunt. „ter- 
ram“ ‘viventium’] Vgl zB Ps 26, 13; 51, 7; 141,6. [36, 10] ‘sicut fenum velociter’] 
V 2. PsH: sieut. Cass: „Locum“ enim „eius“ istum mundum significat, qui pecca- 
toribus favet, proprieque ipsi amicus est; ubi tamquam in domiecilio suo delicta vernare 
manifestum est. ‘mundus transibit’] Vgl Z Ioan 2, 17 (mundus transit). [36, 11] 
quod...suo] Ps 36, 11 wird in Mt 5, 3 in der Form aufgenommen: Beati mites, quoniam 
ipsi possidebunt terram. Das Wort mites steht im PsH z St: Mites autem hereditabunt 
terram. Christus über sich selbst in Mt 11, 29: mitis sum. „terram“ ‘viventium’] 
SzV 9 die Zgl. ‘pax ... tuam’] Ps 118, 165. [36, 12] ‘Impius’] PsH: Cogitat 
impius. [36, 13] ‘peccatorem’] V 12. Aug? n2: Quod videt deus, crede tu . 
Ergo et tu quem pateris inigquum, per oculos fidei prospice cum deo dies eius; et cum 
eum videris in te saevientem, die tibi: Iste aut correctus, mecum erit; aut perseverans, 
mecum non erit. “et non tardet’] Vgl Hab 2,3 (veniens veniet, et non tardebit); 
Hbr 10, 37 (qui venturus est veniet, et non tardebit). ‘ultionis’] Vgl Is 61,2 (diem 
ultionis). 


9 “filii perditionis’] Vgl Joan 17, 12 (=2 Th 2,3) (filius perditionis). 10 Ps 72, 
besonders V 3—12. 11 prineipio Psalmi] V 1. lactentibus] Vgl Hbr 5, 12; 1 Cor 3, 2. 
12 modicum]PsH: Adhuc enim modicum. 


22 Luthers Werke. 55, I (Glossen) 2 
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stum et suos atque malitiam seu persecutionem instituerunt paraue- 
runt peccatores Iudei et eorum similes : intenderunt direxerunt in eum 
arcum suum vim omnem nocendi vel insidias. Vt deeipiant heb,reus: 
‘percutiant’, i. e. dolo occidant pauperem et inopem Christum et omnem, 
qui imitatur eum: ut trucident reetos corde Apostolos et discipulos . 
[36, 15] Gladius ira et furor malitia eorum intret in corda ipsorum 
efficiat malum in ipsis, quod voluerunt in aliis secundum corpus 18: et 
areus vis, potestas nocendi eorum confringatur vel insidie frustrentur . 
[36, 16] Teth. Et ideo, quia prosperitas tantorum malorum occasio 
Melius est modieum iusto de ‘substantia mundi’, ne similia faciat ex 
occasione : super diuitias peecatorum multas Immo tales sunt omnino 
male et noxie, quibus animantur ad superbiam et omnia mala . [36, 17] 
Quoniam brachia potentie et diuitie peccatorum conterentur eo, quod 
sunt temporales, scil. per mortem : eonfirmat autem in suis bonis, scil. 
diuitiis melioribus iustos dominus9. [36, 18] Ioth. Nouit per approbatio- 
nem dominus dies immaculatorum sanctorum suorum : et haereditas bo- 
norum celestium eorum inaeternum erit. [36, 19] Non confundentur sicut 
peccatores, Sed honorabuntur in tempore malo in die Iudicii/etin diebus 
futuri seculi2° famis?! perpetue saturabuntur ‘pane viuo’ et eterno. 
[36, 20] Caph. ideo soli ipsi saturabuntur: Quia peccatores peribunt defi- 
cient et non ‘saturabuntur’ : inimiei uero domini per contemptum precep- 
torum eius mox cito ut honorifieati in seculi honore fuerint et exaltati 
heb,reus: ‘vt monocerotes’, i. e. indomabiles sicut iste bestie in po- 
testate ' seculi : deficientes quemadmodum fumus22 qui tamen deficit, 
quando maxime ascendit sursum defieient . [36, 21] Lamech . *Mutuabitur 
“fenus accipit’ a Deo vsum bonorum peccator et non soluet?? et sic debita 
cumulat coram Deo : iustus autem Christus et sui miseretur humano 
generi et proximo et retribuet que accepit a Deo Deo satisfaciet . 
[36, 22] Quia benedicentes quales sunt solum veri Christiani verbo et 
opere ei Iusto, qui est Christus, et suis haereditabunt terram ‘viuentium’ 
hic et in futuro : maledicentes autem quod vsque hodie pre ceteris Iudei 
faciunt ei Christo disperibunt i. e. semper in perditione erunt nec euadere 


17 q.d. ergo et irride prosperitatem eius cum Deo et contemne per- 
secutionem eius Sciens, quoniam venit ‘dies vltionis’. 

18 prophetat potius quam optat. Quia occidere volentes cörpora 
sanctorum corda sua primum oceidunt Et moriuntur in anima peius 
quam illi in corpore tantum. 

19 fjn hoc ‘dieto totius Psalmi virtus exprimitur’ Secundum! Cassio- 
ıdorum: ‘Istis omnibus sententiis agitur, vt presumptio peccatoris 
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deiiciatur et Iusti animus subleuetur, que figura dieitur paradigma, i. e. 
exemplum hortantis vel deterrentis, quod hic factum est, cum Ilustos 
Inuitat prosperis et peccatores terret aduersis’. 

20 vel huius temporis, vbi impii sunt in fame, Sed sancti saturantur 
‘pane vite’. 

21 Dies Tudieii dieitur ‘tempus malum’ et ‘dies famis’ propter malos 
tantum, quia illi tunc famescent, quia hic saturati fuere. 

22 Aptissima comparatione exprimit conditionem glorie et sublimi- 
tatis secularis, Cuius ascensus Est ipse eius finis, vt patet in omnibus 
regnis et potestatibus mundi, que tum primum ceciderunt, quando 
maxime floruerunt sicut ‘fumus’; vtetiam Ex Troie excidio datur agnosci. 

23 Quia Deo non potest homo satisfacere nisi in Christo, quod tamen 
Iudei presumunt et superbi; ideo eos hoc verbo percutit: cum sint 
peccatores, Deo soluere nihil possunt. 


[36, 19/20] saturabuntur. Caph. Quia] PsH; saturabuntur: quia Lo, Ps@ [R] C, 
VgBV [36, 20] peribunt: inimici] PsH; peribunt. Inimici Lo, Ps@G RC, VgBV 


[36, 14] atque bis instituerunt u @lz 
nachgetragen, geht mit malitiam auf r R hinaus; parauerunt ü (euagi)nauerunt (Za) 
vel insidias in 3. Glz nachtr [36, 15] secundum corpus vielleicht später potestas 
u vis, nocendi zwischen beiden, ü dem Ganzen: vel insidie frustrentur [36, 19] viuo] 
vino K [36, 20] preceptorum] preceptoris K in potestate seculi 2 R vor exaltati 
(Za ), mit diesem durch Strich verbunden, später als Gl heb,reus bis bestie [36, 21] mi- 
seretur (sibi et aliis) humano 


171 Rauf der Höhe von [36, 14] pauperem (Za), zwei Druckzeilen tiefer als Beziehungswort 

venit] veniet K 18 rR 19 r R; in bis secundum frotz gleichem Duktus 
wegen größerem Abstand vom Flgd spätere Zufügung. Von i.e. exemplum an anderer 
Duktus 20 I R; sancti fehlt K 21 u R malum* malus illi rechts von 
dem Bogenkustos des Druckes; fehlt K 22rR troie Hs 231 R 


[36, 14] ‘percutiant’] PsH. [36, 16] ‘substantia mundi’] Vgl Ioan 3, 17 
(substantiam huius mundi). [36, 19] ‘pane vivo’] Vgl Ioan 6, 41 (=51) (Ego sum 
panis vivus). [36, 20] ‘saturabuntur’] V 19. PsH: Ut monocerotes consumentur. 
Fase: inimici domini in gloria et potestate sua gloriantes ut unicornes ... est enim uni- 
cornis indominabile animal. [36, 21] ‘foenus acecipit’] PsH. [36, 22] ‘viventium’] 
S2zV 9 die Zgl. 


17 ‘dies ultionis’] 8 2 Zgl. 19 Cass: Quod si bene respicias, tali dieto totius psalmi 
virtus expressa est. Istis enim omnibus ..., ut et praesumptio ... Quod hie quoque 
factum est... adversis. 20 Ioan 6, 35. 


22* 
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poterunt% . [36, 23) Mem. Apud dominum heb,reus: ‘a Domino’ gressus 
hominis heb;reus: ‘viri’, i. e. Christi et suorum dirigentur : et viam eius 
Christi et suorum uolet i. e. beneplacitum et voluntatem in ea habebit. 
[36, 24] Cum ceeiderit in passionem et mortem non ceollidetur penitus con- 
teretur aut annihilabitur, Sed resurget® : quia dominus supponit vt 
‘sustentet’ et rursum subleuet resuscitetque manum suam auxilium pote- 
statis sue. [36, 25] Nun. Junior fui etenim senui ideo per experientiam 
possum verum testari / et non vidi iustum derelietum finaliter, seu in- 
quantum Iustum, licet bene vt hominem : nee semen posteri vel imita- 
tores eius quaerens panem temporalem, quia libenter patitur famem 

Spiritualem, quia abundat illo26. [36, 26] Tota die omni die seu assidue 
miseretur gratis dando egentibus et commodat mutuando petentibus : et 
semen illius posteri, imitatores Vel merita in benedietione maxime ‘spiri- 
tuali’ in futuro in messe, in benedictionibus erit??. '[36, 27] Samech. 
Declina a malo "non solum faciendo sed! etiam reddendo et quia tunc 
facere potes fac bonum ® non solum reddendo, Sed etiam faciendo iis qui 
non fecerunt : et inhabita inhabitationem Ecclesie perseuerando tene in 
soeculum soeculi2®. [36, 28] Quia dominus amat iudicium vt homo seipsum 
Iudicet, castiget, accuset, damnet per hoc potes perseuerare in 


24 sic enim predixit de eis Isaias 8.: ‘Et cum Esurierit, irascetur et 
maledicet regi suo et Deo suo’, i.e. Christo, ‘et non poterit auolare de 
angustia sua’. Heb,reus autem habetur passiue sie: ‘Quia, qui benedicti 
fuerint ab eo, hereditabunt terram, Et qui maledicti, interibunt’. Etidem 
est, Quia ideo sunt maledicti, quis maledicunt, Sicut Abrahe et semini 
suo, i.e. Christo, promisit, Genes. 12.: ‘Benedicam benedicentibus tibi 
et maledicam maledicentibus tibi’ etc. 

25 De membris autem Christi sie: ‘Cum ceciderit’ aliquis in peccatum, 
‘non colliditur’ vsque in desperationem, Sed resurgit, Quia ‘septies in die 
cadit Iustus et toties resurgit. Impii autem cadent in malum’, i.e. 
desperationem et contemptum. Aliter Aug, ustinus. 

% Vt sit sensus, Quod sanctis sus prosperitas certa est et abundantia 
et suus panis, Impii autem etiam si abundent, tamen semen eorum fre- 
quenter egestate squallet. Et sic est differentia prosperitatis bonorum et 
malorum. 

27 ]stiduo Versus vel loquuntur de Justis sub lege veteri, Vel omnino 
sunt spiritualiter intelligendi, quia Sancti Dei martyres contrarium 
fecerunt ex euangelio, contemnentes vitam hanc et omnia que suntiin ea. 

28 Breue verbum, et pauci aduertunt. Multi multis se putant facere 
bonum, cum solum reddant; differunt certe facere et reddere bonum. 
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"Velsic: ‘Declina a malo’, i. e. carnis opere, quia ‘malum est in carne mea’, 
Ro. 8., ‘Et fac bonum’, i. e. “fructus spiritus’, Gal. 5." 


29 Etideo dico: ‘declina a malo, quia Dominus amat Iudicium’ contra 
malum pro bono. 


r 


[36, 28] dereliquet] Lps Druckf; derelinquet Lo, PsF, VgBV; dereliquet Lo 09 T 


[36, 24] annihilabitur* annihiletur [36, 25] temporalem Endung k [36,27] non H 
bis sed nachtr vor etiam gesetzt, ähnlicher Duktus [36, 28] per hoc bis Ecclesia vor vt 
homo üö Quia dominus 


241 R; de eis] Deus K 2brR 26 o R; durch sich kreuzende Striche hinter [36, 25] 
panem eingewiesen 27 IR; durch Striche gegen Rgl 24 und 28 abgegrenzt 28 IR 
Vel sie bis Gal.5. u Rgl 30 in kleineren Schriftzügen hinzugefügt 29 beginnt interlinear ü 
soeculi (Ze), größtenteils r R, bei K Zgl 


[36,23] PsH: A domino gressus viri firmabitur. beneplacitum K 

... habebit] Vgl Reuca sv YPN: Placuit, voluptatem, voluntatem, complacentiam, 
dileetionem habuit ... Inde nomen voluntas, beneplacitum, psalmo 1 [V 2]: „Sed in 
lege domini voluntas eius“ (187). Kein Hinweis auf Ps 36, 23 (:YBM).S W A55 II; 
35,4 (Ps 1,2 Sch 1513). [36, 24] ‘sustentet’] PsH: quia dominus sustentat manum 
eius. [36, 26] omni] Vgl FaR®: omni tempore. mutuando] Vgl REUCH 8 v me: 
Mutuavit, commodavit, foeneratus est... psalmo 37 [V 21!]: „Mutuabitur peccator et 
non solvet“ (264). Kein Hinweis auf Ps 36, 26 (mn). ‘spirituali’] Vgl Eph 1,8 
(in omni benedictione spirituali). in messe, in benedictionibus] Vgl 2 Cor 9, 6; Gal 6, 
8.9. [36, 27] reddendo] Vgl Rom 12,17; 1 Th 5,15; 1 Pir 3,9. 

24 ‘Et... 
suo’] /s 8, 21 (suo ...). ‘et... sua’] /8 8, 22. PsH: Quia ... terram: et... in- 
teribunt. Gen 12,3. 25 ‘septies ... malum’] Prv 24,16 (Septies enim cadet 
iustus et resurget; impii autem corruent in malum). Ava serm 2 n 17: Ecce quid est, 
velle viam Christi. Contingat illi ut aliquam tribulationem patiatur, aligquam exhono- 
rationem, aliquam contumeliam, aliquam afflictionem, aliqua damna, et cetera quae- 
cumque abundant in vita ista generi humano: proponit sibi dominum suum, quanta 
genera tentationum passus est; et „non conturbabitur cum ceciderit, quia dominus con- 
firmat manum eius“, quia prior passus est. n 18 Polemik gegen die Donatisten: Sie et isti 
filii eorum ... et praetermittendum ex occasione non est. Tanto magis enim debemus 
commemorare vanitatem eorum, quanto magis quaerimus salutem eorum. Ecce corpus 
Christi patitur falsos testes, sustinet corpus quod praecessit in capite. Non mirum est, 
et modo non desunt corpori Christi diffuso per totum orbem terrarum qui dicant: 
Progenies traditorum. Falsum testimonium dieis ... 28 carnis opere] Vgl Gal 5, 19 
(opera carnis). Rom 7, 18 (non habitat in me, hoc est in carne mea, bonum). Gal 


5,220). WB vr ert. 
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Ecclesia30 : et non derelinquet sanetos suos Sed maxime suscipiet, quia 
sequitur / inaeternum conseruabuntur vbi impii solum temporaliter con- 
seruantur et in futuro derelinquuntur3!. Ain. Iniusti Iudei increduli per- 
fidique punientur erunt semper in punitione : et semen posteri, imitatores 
impiorum peribit in perditione manebit..[36, 29] Iusti fideles Christi autem 
hereditabunt terram ‘viuentium’, vt supra : et inhabitabunt in soeculum 
soeculi ineternum super eam . [36, 30] Phe. Os iusti Christi et cuiuslibet sui 
meditabitur meditate et sapienter proferet sapientiam non humanam, Sed 
Dei, que est crux Christi, ‘stultitia mundi’ : et lingua eius loquetur iudi- 
tium docebit seipsum Iudicare, crucifigere cum Christo ete.32 . [36, 31] 
Lex Euangelica dei eius in corde ipsius quia semper meditatur et delecta- 
tur in ea : et non supplantabuntur ‘deficient’, Sed magis semper proficient 
gressus eius ‘de virtute in virtutem’. [36, 32] Sade. Consyderat obseruat 
peecator Iudeus populus et eorum similes iustum Christum et suos : et 
querit quia non habet causam mortificare eum occidere vel subuertere a 
Iustitia eius . [36, 33] Dominus autem non derelinguet eum finaliter vel 
causam eius ad consensum illius33 in manibus eius potestate eius : nee 
damnabit eum Iustum eum iudicabitur illi ab illis, quia non approbat, 
Sed magis reprobat illius Iudicium % .'[36, 34]Coph. Expeeta in persecu- 
tionibus dominum auxilium eius et eustodi vias eius / et exaltabit te coram 
Deo et hominibus ut haereditate capias terram ‘viuentium’. cum perierint 
in perditione finali, quod fiet, siexpectaueris tantummodo *peecatores vide- 
bis i.e. beneplacitum habebis, et quod voluisti, venisse gaudebis 5-3, 
[36, 35] Res. Vidi impium vt Goliam vel Saulem superexaltatum : et 
eleuatum cum suis magnatibus sieut cedros libani?”. [36, 36] Et transiui 


3 humilitas enim ipsa est ‘Iudicium’ et per ipsam in Ecclesia per- 
seuerat omnis sanctus. 

31 plus enim est ‘non derelinguere’ quam conseruare, Quia est in- 
eternum conseruare. Multos autem conseruat nunc Deus, quos tamen 
derelinquet olim. 

32 Vel ‘Tudicium’, i. e. confessionem sui et accusationem. 

33 Quia Etsi Deus Christum et sanctos secundum carnem dereliquerit, 
non tamen lJustitiam eorum, Sed illam semper glorificauit et exaltauit, 
quanto magis ipsi premebantur, Nec permisit eorum lustitiam Iniusti- 
tiam reputari vnquam aut subcalcari. 

3 Vel ‘cum Iudicabitur illi’, i.e. Iudicium Impio fuerit, non simul 
Justum damnabit, Sed illum solum, scil. Impium. 

35 “Videbis’, i.e. experientia probabis, quod peribunt peccatores, 
vt Psal. 15.: ‘sanctum tuum videre corruptionem’ i. e. experiri; vel ‘vide- 
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bis’, quando iam audis promitti tibi, Vel claram visionem habebis eorum 
que nunc auditu fidei tenes. 

36 Isti autem versus 2 allegoriam et anagogiam habent in resurrec- 
tione Christi et omnium hominum in fine seculi. Tropologiam pulchram 
Aug,ustinus. 

37 Heb,reus: ‘Vidi impium robustum et fortissimum sicut Indigenam 
virentem’. 


[36, 29]ea] Lps Druckf, von L hs korr in eam; ea Lo 99 0209; eam Lo 98, PsF, VgBV 
[36, 34] terram.] terram: Lo 


quia] quod K [36, 30] sapientiam (que) non [36, 34] von quod fiet anr R 
[36, 35] goliam Hs 


30 I R; durch Striche gegen die beiden Teile d 
Rgl 28 abgegrenzt und auf [36, 28] Quia dominus bezogen slrR 821IR 33 
IR 34 r R, sehr kleine Schrift 35 Videbis bis experiri vierzeilig links neben der 
ao R stehenden Zgl i.e. beneplacitum etc., flüchtige Schrift. Rest von vel an dreizeilig 
rechts daneben ü d Zgl, der Blattzahl XXV und d Zgl [36, 35 ] vt Goliam vel Saulem, 
andere Tinte u kleinerer Duktus als die erste Hälfte quando] quod K 86 IR; die 
Gl bezieht sich auf v 33-34; abweichend von seinem sonstigen Brauch, hat L diese Gl nicht 
in der Höhe des Anfangs der beiden Verse Bl 37v niedergeschrieben, sondern erst auf Bl 38r 
neben die beiden letzten Worte von v 34. 387r R 


[36, 29] ‘viventium’] $z V 9 die Zgl. [36, 30] non humanam] Vgl 1 Cor 2,4.18. 
Dei] Vgl 1 Cor 1, 21. crux Christi, ‘stultitia mundi’] Vgl 1 Cor 1, 18. 23. erucifigere 
cum Christo] Vgl Rom 6, 6; Gal 2, 19; 6, 14. [36, 31] meditatur ... ea] Vgl Ps 1, 2. 
Zu delectatur vgl W A 55 II 1; 35, 3/f. ‘deficient”] PsH: non deficient gressus eius. 

‘de vir tutein virtutem’] Ps 83, 8. [36, 34] coram Deo et hominibus] Vgl Rom 
12, 17; 2 Cor 8, 21. ‘yviventium’] Sz V 9 die Zgl. 


84 non ... damnabit] Vgl Gen 18, 23. Impio. Impium] 
V 32 PsH: Considerat impius iustum. 35 Ps 15, 10. 36 Avc zu V 34-86 n 14: 
Quid ergo facio modo? „Exspecta Dominum.“.... quid ago? „Et custodi vias eius.“ ... 
quid aceipio? „Et exaltabit te... terram.“ ... illam de qua dieitur (es folgt Mt 25, 34). 
Quid de illis qui nos angustaverunt ...? Sequitur: „Cum pereunt peccatores, videbis.“ 
...tu erisad dexteram, illi ad sinistram. Hoc autem ad fidei oculos pertinet. Quos fidei 
oculos quinon habent, dolent felieitatem impiorum, et putant se sine causa esse iustos, 
quia vident hic florere impios .. . Qui autem habet oculum illum fidei, quid dieit? „Vidi 
impium ... Libani.“ ... quid sequitur? „Et transivi ... locus eius“. Quare non erat, et 
non est inventus locus eius? Quia transisti. Si autem adhuc carnaliter cogitas, et ista 
terrena felicitas vera felieitas tibi videtur, nondum transisti, aut aequalis illi es, aut 
infra es... 897 PsH: Vidi...robustum:... virentem. 
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modicum tempus exegi, qualis est ‘transitus’ et eece non erat?® : et 
quaesiui eum et non est inuentus locus eius quia de medio hominum sub- 
latus. [36, 37] Sin. Custodi innocentiam ‘declinando a malo’ et vide libenter 
complace in ea equitatem ‘faciendo’ omnibus "equaliter!‘bonum’: quoniam 
sunt hec duo reliquiae quia sola manent post hanc vitam, omnia alia 
transeunt cum mundo homini paeifico Christiano, qui in Christo pacem 
habet coram Deo39. [36, 38] Iniusti autem disperibunt in perditione erunt 
semper : simul reliquiae impiorum posteri vel opera eorum interibunt 
simul cum eis in perditione erunt, quia ‘opera eorum sequuntur eos’. 
[36, 39] Taf. Salus eterna, hie ineipiens autem iustorum a domino ideo 
inauferibilis : et proteetor eorum in tempore tribulationis. [36, 40] Et 
adiuuabit per gratiam et spiritum suum ad bonum eos dominus et liberabit 
e0s a malis eorum et peccatis/ et eruet eos a peccatoribus persequentibus 
eorum innocentiam et saluabit eos in futuram vitam : quia sperauerunt 
in e0. 


PLANCTVS ET QuERELA MEDIATO/ 
ris nostri / in passione / propter peccata nostra / constituti 
Psalmus XXXVIL. Tit. [37, 1] Psalmus Dauid ad 
recordandum seu ad commemorationem.!.2.3 


[37, 2) DOmine‘ ne in furore tuo Sed in misericordia arguas me et 


38 Sap. 2.: “Vmbre transitus est tempus nostrum’. Iob 14.: ‘fugit 
velut vmbra’. 

39 homini autem non pacifico non sunt iste 'reliquie’, Sed nocentia 
et iniquitas. ‘Opera enim illorum sequuntur illos’. Opera sunt ‘reliquie’ 
omnium hominum. 

1 heb,reus: ‘ad faciendum meminisse’. 

2j.e. ad confitendum peccata nostra. Vt Isaie 36.: ‘Recogitabo tibi 
Omnes annos meos in amaritudine anime mee.’ Ideo non ait ‘ad con- 
fitendum’, Quia ‘Confiteri’ etiam “laudare’ significat; hic autem solum 
peccata recitat. 

3Quia secundum Apostolum Christus ‘factus’ est ‘pro nobis male- 
dietum’, Gal. 3., et ‘peccatum’, 2. Corin. 5., Et ‘peccata’ nostra ‘ipse 
tulit’ Esaie 53., Ideo hic Psalı mus in persona eius dieitur, in quo ‘comme- 
morat’ et confitetur pro nobis Deo patri peccata nostra et querit libera- 
tionem sui, i. e. nostram per ipsum et in ipso. Ideo quicunque vult illum 
Psalımum fructuose orare, debet eum non in se, Sed in Christo orare et 
tanquam eum audire orantem, et sic ei suum adiungere affectum et 


10 
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dicere Amen. Sicut enim baptismum nobis consecrauit et pro nobis seu 
in persona nostra baptisari voluit, ita et confiteri pro nobis etc. Et se- 
cundum August,inum Christus et Ecclesia sunt vna caro sicut sponsus et 
sponsa. ‘Quid mirum, si sit vna lingua, eadem verba, tanguam vnius 
carnis, Corporis scil. et capitis?’ 

4 Potest autem Psalımus iste maxime in tribus primis versibus ex- 
poni primo de infirmitate et miseria humane nature quoad penalitates et 
corruptibilitates, quibus per’ peccatum subiecta est. Secundo de in- 
firmitate mystica seu spirituali, i. e. quoad culpabilitates et difficultates 
ad bonum et pronitates fad malum). Tercio de infirmitatibus passionis 
Christi personalibus pro nobis assumptis. Et sie proprie locum habet, 
Quod ‘a facie ire Dei non est sanitas in eo’; ‘facies’ enim ‘ire Dei’ Est 


[36, 40] eos dominus] eos fehlt K 


[36, 37] equaliter nachtr u Glz omnia bis mundo ! R, hinter vitam eingewiesen von 
Christoanr R 


88r R 39 r Rim Anschluß an coram Deo, auch im gleichen Duktus, deshalb bei K Zgl 
1 r R neben commemorationem; bei K Zgl 2IR 8r R; von Z 9f Et secundum 
August, inum ab etwas abgesetzt und durch feinen Strich vom Vorhergehenden getrennt 

Z 22. Corin. 5.]5 fehlt K Z 12 capitis (audiamus) 4uR Z5Tad malum! ü 
(simul), von K als Tilgung nicht erkannt Z6 Et sie (Quarto) proprie 


[36, 37] ‘declinando a malo’ “faciendo ... bonum’] V 27. in Christo ... Deo] Vgl 
Rom 5,1 (pacem habeamus ad deum per ... Iesum Christum). [36, 38] ‘opera ... 
eos’] Apc 14, 13 (illorum ... illos). 


88 Sap 2, 5. Iob 14, 2. 89 Anpc 14, 13. 

1 Pss poen. 2 ‘Recogitabo ... meae’] Is 38, 15. ‘Confiteri’ etiam “laudare’ 
significat] REUCH s v Tin: Laus, confessio (136); s v NT}: .... commutatione iod cum he 
legitur similiter 777 inde putant illud ortum quod laudem et confessionem significat 
(210). 8 W A 3,283 (Ps 49, 5 Sch). 8 Gal 3, 13 (Christus .. . factus). Is 53, 12 
(ipse peccata multorum tulit). 4 (languores nostros ipse tulit). baptisari voluit] 
Mt 3, 13—17 parr. secundum Augustinum] Aug zu V 4a n 5: qui autem amat... 
et nondum habet quod amat, necesse est ut in dolore gemat. Inde illud in persona ecele- 
siae Christi in cantico canticorum [Cant 2, 5= 5,8]: „Quoniam vulnerata caritate ego 
sum.“ Zu V 4b n 6: loquitur corpus Christi et caput. Quare tamquam unus loquitur? 
Quia „erunt“, inquit [Eph 5, 31f], „duo in carne una. Sacramentum hoc magnum est“, 
ait apostolus, „ego autem dico in Christo et in ecelesia.“ ... ipse dixit [Mt 19, 6]: „iam 
non duo, sed una est caro“, quid mirum si una caro, una lingua, eadem verba, tamquam 
unius carnis, capitis et corporis? ... Caput est ad purganda, corpus ad confitenda pec- 
cata: una tamen vox. 4in tribus primis versibus] V 2—4. ‘a...e0’]V 4. 


3, 212 


Bl 38 v 


10 


15 


5 
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meos : neque in ira tua Sed in Charitate corripias me et meos ' huma- 
nam naturam. [37, 3] Quoniam sagittae tuae pene inflicte, dolores, Iob 6.: 
‘Sagitte Domini in me’ infixae sunt mihi generi humano, pro quo satis- 
facio et confirmasti super me manum tuam punitionem et vindietam in 
effectu et opere heb,reus: ‘tetigit me manus tua’. [37,4] Non est 
sanitas sed infirmitas ad bonum Et penalitas alia in earne mea5- quia 
flagellis lacerata a facie irae tuae quia hoc totum ex ira Dei pro primo 
peccato venit : non est pax cordis Sed perturbatio penalitatis re- 
quies ossibus viribus meis quia concussa et distracta a facie consydera- 
tione agnitione peccatorum meorum quia hoc totum ex peccatis 
hominum venit, vt sequitur . [37,5] Quoniam iniquitates meae meorum 

humane nature supergressae sunt ‘transierunt’ caput meum id est 
me et meorum animas oppresserunt : et sicut onus graue mihi secundum 
penam, illis secundum conscientiam et penam grauatae sunt super me 
humanam naturam . [37,6] Putruerunt semper magis ac magis peiorata 
sunt, quia peccata peccatis addita sunt semper et corruptae sunt heb,reus: 
‘“tabuerunt’ eieatrices vestigia peccatorum generis humani meae illorum : 
a facie insipientiae meae illorum, quam nunc pro illis porto quia 
insipiens est humana natura ad spiritum . [37, 7] Miser in penalitatibus 
multis ‘afflictus’ miseriis subiectus faetus sum illi facti sunt et eurua- 
tus sum” infirmati sunt Et ego nunc etiam pro illis vsque in *finem / 
tota omni die assidue eontristatus pro peccatis meis illorum ingredie- 


timor de futura ira Dei et de peccatis. Et de tali timore veniunt isti 
dolores et pene, quas solus Dominus vidit et pro iis orauit in bonum 
nostrum. Quia si et nos iram Dei et magnitudinem peccatorum videre 
possemus, tunc etiam sic gemeremus et doleremus. Sed quia ‘abscondita 
sunt ab oculis nostris’, Christus autem vidit, ideo pro nobis flens vrgen- 
tissime orat. Sic ergo intelligas: ‘Sagitte tue’ etc., i. e. infixe essent nobis 
sicut Christo, Et non esset ‘sanitas in carne’ nostra neque ‘pax’, sicut 
Iob 6.: ‘Sagitte Domini in me, quarum indignatio ebibit spiritum meum, 
et terrores Domini militant contra me.’ Tamen etiam sanctisie... cruci- 
figentes carnem in timore Domini et castigatione, vt non sit ‘sana’ ad 
peccatum, Sed infirma, Et sic ex timore ire Dei. 

5 Ro. 7.: ‘Non est in me, hoc est in carne mea, bonum.’ 

6 Si autem pro personali carne Christi aceipitur, Intelligendum est 
de sanitate corporali. Nam Isaie 1.: ‘A planta pedis vsque ad verticem 
non est in eo sanitas’, quod verbum tamen de populo dicit Et transfertur 
ad Christum, Qui, vt populum totum sanaret ‘a planta pedis’ etc., Ipse 
subiit infirmitatem ‘a planta pedis’, vt sic corporis eius veri passio sit 
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corporis eius mystici respondenter et conformiter sanitas et salus. Et sic 
ista verba semper sunt gemella intelligenda, Simulque in vno textu 
Christi penam et nostram culpam, Quia pena eius nostram culpam signi- 
ficat et econtra mutuo significatur et abstulit. 

” Duplex enim malum: Amissio spiritualium, que est ‘miseria’, Et 
concupiscentia terrestrium, que est ‘Incuruatio’. 


[37,3]mihi(Zs)] mihi: Lo [37,7]finem] finem: Lo finem/] Virgel von Lnach- 
getragen 


[37,2] humanam naturam mit spitzerer Feder, ebenso [37, 3] Sagitte Domini in me 
[37, 4] Et penalitas alia spitzere Feder mea (quia Caro semper concupiscit in pec- 
catum) quia flagellis Sed perturbatio penalitatis spitzere Feder vor consyderatione 
kurzer, ausgelaufener Schriftzug, undeutlich (unvollendetes Wort?); a K hominum 
Endung undeuil und k [37,5] id % f v[t] me (et meos) humanam, die Tilgung 
von K nicht erkannt [37, 6] heb,reus nachtr zwischen die vorhergehende Gl und ta- 
buerunt geklemmt u @lz ü cicatrices steht (meis) generis am Anfang und am 
Ende k illorum bis porto ü (insi)pientiae meae; quia bis spiritum ü a facie insi- 
(pientiae) [37,7] miseriis subiectus zweizeilig vor in penalitatibus etc. Et bis 
illis o Glz ü den beiden vorhergehenden Gl 

ZB8isti kf 
iste Z15ff Die letzten Zeilen durch grünliche Farbe, die vom Pergamenteinband abge- 
färbt sein muß, undeutlich und durch Abnutzung am Rande 2 T verloren. Vor Z16 crucifigen- 
tesam Zeilenanfang vielleicht humiliantur zu ergänzen (nur ur erkennbar) ; Lesung non un- 
sicher IR 61 R ohne Abstand von der vorigen @GI, aber anderer Duktus. Die drei 
letzten Zeilen u d Satzspiegel, nicht bis zum r R, der durch Rgl 7 schon besetzt war Z6 
mystici]i(2) kfe Z7 Simulque k f Semelque? Z7f Fehlt hier das audiamus, das 
Lam Ende d Rgl 3 nachgetragen und getilgt hat und hier nachzutragen vergaß? Tr RB 
spiritualium] a k fl 


[37, 3] Iob 6, 4. PsH. [37, 4] infirmitas] Der Gegensatz zu infirmitas ist eigentlich 
firmitas. REUCH nennt dieses Wort sv EDiNA: Integritas... psalmo 38: „Non est sanitas 
in carne mea“ ... et Isaiae 1 [V 6]: „non est sanitas“, id est secundum Ionathan Chal- 
daeum vel quietudo vel etiam integritas, secundum alios Hebraeos vel firmitas vel bona 
valetudo (298). Das Stichwort infirmitas kommt aber auch in der exegetischen Tradition 
vor, zB bei Cass: Ab infirmitate quoque personae suae misericordiam movet ... 
[37, 5] ‘transierunt’] PsH. [37, 6] ‘tabuerunt’] PsH. [37,7] ‘afflietus’] PsH: Afflic- 
tus sum. omni] Sz Ps 36, 26 die Zgl. 


‘“abscondita ... nostris’] Vgl Os 13, 14 (Consolatio abscondita est ab oculis meis). ‘Sa- 
gitte tuae’] V 3. ‘sanitas in carne’] V 4. ‘pax’] Ebd. ‘Sagitte..... contra me’] 
Iob 6,4 (in me sunt). crucifigentes carnem] Vgl Gal 5, 24 (carnem suam crueifix- 
erunt). ‘sana’ ... ire Dei] Vgl V 4. 5 Rom 7,18 (non habitat in). 6 18 1,6. 
7 ‘Incurvatio’] PsH: et incurvatus sum nimis. 
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bar. [37,8] Quoniam lumbi mei i.e. meorum, vnde fiunt generationes 
impleti sunt nimis abundant illusionibus peccati delectationibus Tcon- 
cupiscentiis! et tentationibus® et non’ est sanitasad bonum, Sedinfirmitas 
ad malum, Ro. 7. in ecarne mea. [37, 9] Afflietus sum et humiliatus a digni- 
tate nature deiectus vel a Iudeis personaliter abiectus sum nimis : 
rugiebam pre contritione et dolore etiam in voce9 a gemitu cordis mei 
quia cor meum semper gemuit sine intermissione. [37, 10] Domine 1° ante 
te manifestum omne desyderium meum scil. quo peto salutem meam et 
meorum et gemitus pro malis meis et illorum meus intimus a te non est 
abseonditus i.e. maxime cognitus . [37, 11]Cor meum eonturbatum est! 
conquassatum et agitatum / dereliquit me virtus mea qua scil. passionem 
vitarem et fugarem : et lumen consolationis oculorum meorum et ipsum 
non est mecum quia subtraxit diuinitas influxum consolationis1?.[37, 12] 
Amiei mei Iudei ‘secundum carnem’ familiares et proximi mei: aduer- 
sum me appropinquauerunt me persequendo et steterunt pertinaciter mihi 
contrariando . Et qui iuxta me erant apostoli et discipuli de longe steterunt 
me ‘relinquentes’13 : [37, 13] et vim faeiebant violenter tractando qui 
querebant animam meam vitam meam .Et qui inquirebant excogitabant 
mala penarum mihi locuti sunt vanitates illusiones : et dolos falsas accu- 
sationes et detractiones tota die passionis meditabantur quomodo me 
accusarent . [37, 14] Ego autem tanquam surdus pre nimia pacientia non 
audiebam similis eram non audienti, ita patienter tuli% : et sieut mutus 
non aperiens os suum5 non clamando pro auxilio contra eos vel male- 
dieta reddendo aut querulando contra eos [37, 15] Et factus sum sieut 
homo non audiens volenter, qui tamen potest audire : et non habens qui 
tamen habere posset in ore suo redargutiones ad me excusandum et accu- 
sationes soluendum 1 . [37. 16] Quoniam in te domine speraui ideo non 
redargui eos : tu exaudies me domine deus meus suscipiendo penam 
et oblationem meam [37,17] Quia dixi oraui et petii / ne quando 
supergaudeant triumphando de morte mea mihi si resuscitatus non fuero 
inimiei mei : et dum commouentur exturbatur pedes mei firmitas vite et 


8 Quia tentatio carnis est vehementissima, et genus humanum non 
“illuditur’ tantum sicut in ista delectatione, Cum tamen tota sit non nisi 
illusio diaboli et peccati. 

9q.d. gemitus cordis fecit me erumpere in rugitum vocis, quia ‘ex 
abundantia cordis’ etc. 

1 Hic incipit tantum personaliter loqui et plangere suas passiones. 

11 heb,reus: “fluctuabat’, scil. vario estu dolorum et passionum et 
procellis. \ 
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12 Hoc fit tropologice, Quando Tsuspensa gratia! sensus et carnis 
motus titillant et molestant animam vel ira vel Inuidia etc.; hoc fit, 
quando ‘virtus’, i. e. gratia, et Jumen oculorum’, i. e. fidei viuacitas, sub- 
trahitur et suspenditur. 

13 Et hoc fit, quando bona proposita et motiua non veniunt in 
memoriam et inualescunt tentationes. 

14 Ita et quilibet suggestiones et desperationes immissas debet con- 
temnere et non aduertere. 

15 q.d. non solum ita patienter tuli, vt illis non redderem similia, 
Sed etiam cum possem me excusare et falsos eos ostendere, tamen tacui. 
Cassio,dorus: ‘Nihil fortius, nihil egregius potest esse quam audire noxia 
Et non respondere contraria.’ 

16 Sie 1.Pe.2.: Qui cum malediceretur, non maledicebat’, i. e. 
‘sieut mutus’, ‘cum pateretur, non comminabatur’,i. e. sieut ‘non audiens’. 


[37, 8] illusionibus] illusionibus: Zo [37, 10] meum'] meum: Lo [37, 17] dixi/] 
Virgel von L nachgetragen 


[37, 8] concupiscentiis o G@lz mit spitzerer Feder [37, 13] illusiones später hinter 
detractiones nachgetr, die ü vanitates stehende GI falsas etc. durch Strich zu dolos gewiesen 
[37,15] soluendum] um k fa, solvendo K 


sıR illuditur] itur % f untur, wobei L vergaß, das ur-Kürzel zu tilgen 9rR 
10 1. R auf.der Höhe von [37, 10] meus, durch Strich zu dem eine Druckzeile höher stehen- 
den Domine gewiesen 11 beginnt interlinear, von (fluctua)bat an r R, bei K Zgl 
dolorum] doloris K 121IR 13 r R 141R 15 r R; falsos k 161R 


[37, 8] infirmitas] 8 z V 4 die Zgl. Rom 
7,18 (non habitat in me, hoc est in carne mea, bonum). [37, 11] agitatum] Vgl 
Reuca s v NO: Vertit, convolvit, giravit, eireuivit.... psalmo 38: „Cor meum contur- 
batum est et dereliquit me virtus mea“,id est cor meum instar trochi giravit vel eircum- 
volvitur non habens requiem. quapropter Hieronymus in suo psalterio traduxit: „cor 
meum fluetuavit“ (353). Pss poen: Cor meum giravit. VglAdnz St WA 4, 491, 7: „conturba- 
tum est“, i.e. gyratum, inquiete eircumagitum. [37,12] ‘secundum carnem’] Vgl 
Rom 9, 3 (cognati mei secundum carnem). me ‘reliquentes’] Vgl Mc 14, 50 (reliquen- 
tes eum). [37, 13] falsas acousationes] Vgl Mt 26,59/f par. [37, 14] maledicta 
reddendo] Vgl 1 Pir 3,9. 


9 Mt 12, 34. 11 ‘fluctuabat’] PsH. 15 Cass: Nihil potest esse fortius, nihil 
egregius, quam.... contraria. 161 Ptr 2,23. “sieut mutus’] V. 14. Cum.» 


comminabatur’] 7 Ptr 2, 23 (Fortsetzung obigen Zitates). ‘non audiens’] V. 14. 
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status ‘sanitatis’ mee super me magna locuti sunt gloriando quasi mihi 
preualuerint!?. [37,18] Quoniam ego in flagella ad passionem paratus 
destinatus, preordinatus a te vel promptus sum : et dolor meus i.e. 
peccata hominum, vnde doleo in conspecetu meo semper. [37, 19] ideo 
paratus Quoniam iniquitatem meam meorum annuneiabo confiteor : et 
cogitabo sollicitor et anxior pro peccato meo meorum. [37,20] Inimiei 
autem mei Iudei et demones viuunt et confirmati sunt super me viuaces et 
fortificati, quia ego infirmatus : et multiplieati aucti sunt qui oderunt me 
inique sine causa.[37, 21] *Qui retribuunt mala afflictiones pro bonis que 
feci detrahebant mihi dicentes prohibuisse tributa cesaris et gentem 
subuertisse : quoniam sequebar bonitatem etiam malis benefaciendo . 
[37, 22] Ne derelinquas scil. in morte me domine deus meus : ne discesseris 
omnino a me. [37, 23] Intende in adiutorium meum : domine deus salutis 
meae. 


SOLILOQuIVM CHRISTI IN SE ET 
suis membris: de breuitate et vanitate vitae hu/ 
manae. Psal. XXX VII. Tit. [38, 1] Ad vietoriam pro 
Idithum ! Psalmus Dauid? . 


[38, 2] DIxi® firmiter proposui eustodiam vias meas conuersationem 
meam :ita perfecte ut non delinguam quia ‘qui non offendit in verbo’ etc. ; 
hic autem solus Christus est Tet qui ei adheret! in lingua mea quod est 
difficillimum, ' Iaco. 3. . Etideo Posui orimeo custodiam frenum per verbum 
Dei, non propter pios, pro quibus loguendum est, Sed : eum consisteret 
me prouocando vel captando in sermone vel accusando peceator scil. 
Iudeus aduersum me sic enim Christus coram Caipha, Pilato, Herode ad 
exemplum nostrum . [38, 3] Obmutui‘ a malis roddendis et tune vel sic 


17 Ita enim demones gaudent, quando hominem in peccatum deie- 
cerint, maxime sanctum aliquem; pro qua confusione orandum est, vt 
‘angeli potius gaudeant super penitentiam agente’. 

1# Quia mali ex bonitate Iustorum sumunt amplius occasionem et 
vires persequendi eos, eo quod eis non resistunt et retribuunt vindictam. 

1 “Idithum’ vnus, vnum populum Ecclesie significat. Cui vere con- 
gruunt, que hoc Psal,mo dicuntur, sicut Psal. 9.: ‘pro Almoth’, sic hic pro 
Idithum mystico. 

2 scil. ab eo cantandus, qui fuit vnus canentium in cytharis, 1. Para- 
lip. 15. et 16. Significat autem Christum et populum eius, qui nouo et 


Ps. 37, 17—23 38, 1-3 335 


spirituali cantico canunt hunc Psalımum; secundum nomen suum Idi- 
thum enim ‘transiliens’ dieitur, in quo contemptores et transultatores 
huius mundi significantur et celestium amatores. Vnde et in Psalımo 
dieitur: ‘Expectatio mea Dominus. Et substantia mea tanguam nihilum 
ante te.’ 

3 Mixtim dicuntur verba Psalmi, scil. quedam pro persona Domini, 
quedam pro suis fidelibus, in quibus ipse habitat, loquitur et agit. Quia 
secundum Augustiinum, Si Christus caput et Ecelesia corpus eius sunt 
vna caro, Cur non etiam eadem verba et vna lingua? Psal, mo prece,dente. 

4Quia ‘Vbi non est auditus. non effundas sermonem’, Eccli. 7. 


[38, 2] quia bis Christus est in kleinen Schriftzügen zwischen Rgl 1 und erste Textzeile 
geklemmt, später als Rgl1 et bis adheret andere Tinte und schlechte Feder, r R Iaco.] 
ckfb frenum per verbum Dei 3. Glz, darüber und vorher geschr non propter bis Sed; 
K stellt frenum etc. hinter Sed me bis sermone ü cum consisteret (Zs), vel accusando 
ü peccator (Z«) 


17 IR 18r R 

1 im Satzspiegel neben Schluß d Titulus beginnend, auchr R vnus] ergo K 2 im 
Satzspiegel links neben Idithum beginnend, dann IR transultatores] tat kf ito 
8r R 4r Ru Rgl 3 auf d Höhe von [38, 3] renouatus, mit dem Obmutui in d 
nächsthöheren Textz durch Strich verbunden. Später als Rgl 3 


[37, 17] ‘sanitatis’] Vgl V 4.8. [37, 19] ‘paratus’] V 18. 
sollicitor] PsH ( = Pss poen): solieitus ero. anxior] Vgl ReucH s vANT: Formidavit, 
timuit, sollieitus fuit (117). [37,20] vivaces] Vgl PsH: viventes confortati sunt; 
Pss poen: viventes praevaluerunt. fortificati] FABe®: fortificati. ‘aucti’] REUCHS v 
2339: Auctus et multiplicatus est (482). In Pss poen comm (G v [5]) weist REUCH auf 
obigen Artikel hin. Vgl Fap®: aucti. sine causa] Vg/ FAB®: sine causa. [37, 21] 
dicentes .... subvertisse] Ze 23, 2. 
[38,2] ‘qui... verbo’] Zac 3,2 (si quis in verbo non offendit, hic perfectus est vir). 
Iaco. 3.] Iac 3, 8 (linguam ... nullus hominum domare potest). captando in ser- 
mone] Vgl Mt 22,15 (ut caperent eum in sermone) par. coram Caipha, Pilato, 
Herode] Mt 26, 62f par; 27, 11/ par; Le 23, 9. 


17 Le 15, 10 (gaudium erit coram angelis dei super uno peccatore paenitentiam agente). 
1 ‘pro Almoth’] Ps 9, 1. Mas Text: nıny SW 4A 55 II 1; 104, 2ff. 21 Paralip. 15. 
et 16.] 1 Par 25,1. novo et spirituali cantico] Vgl Ps 32, 3 (canticum novum) u ö, 


Eph 5,19 (cantieis spiritualibus). “transiliens’] Aug: Idithun interpretatur: Tran- 
siliens eos. Cass: Idithum ... Hebraeum nomen est, quod lingua Latina dieitur tran- 
silitor. ‘Expectatio ...te’] V 8. 8 secundum Augustinum ...] Ava zu Ps 37, 4. 


Szzu Ps 37,1 Rgl 3. Psalmo precedente] Ps 37. 4 Eccli 32, 6 (auditus non est). 
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humiliatus ab illis quasi iniustus sum et silui a bonis5 heb,reus: ‘et silentio 
tacui de bono’, scil. eos docendo vel ex bonis meis delectando : et sic 
dolor meus renouatus est auctus et intensus, quia condolui illis in malitia 
eorum .[38, 4] Concaluit cor meum intra me zelo pio et bono pro illorum 
perditione : et in meditatione mea exardescet ignis charitatis pro illis . 
[38, 5] Locutus sum qui propter illos tacui, iam propter pios loquor in 
lingua mea foris orando uel ... : notum face mihi i.e. populo meo 
domine finem meum vite mee$. Et numerum dierum meorum quisi.e. 
quantus, quam breuis est? i. e. fac me sentire, quod dies mei breues sunt, 
tunc enim etiam sentiam, ‘quid mihi desit’ : ut seiam vt exinde scire 
studeam quid desit mihi® ex hoc afficiar ad melius semper. [38, 6] Eece 
mensurabiles heb,reus: ‘breues palmos’ posuisti dies meos : et substaneia 
mea heb,reus: ‘vita mea’ tanquam nihilum ante te licet coram hominibus 
sit alicuius temporis . Sela. Veruntamen vniuersa vanitas quia per eum et 
propter eum etiam cetera sunt vana, Ro. 8. : omnis homo collectiue scil., 
alias non esset ‘vniuersa’9 viuens1%' vita carnis et nondum crucifixus cum 


5 ‘Silui a bonis’, scil. carnalibus cessaui, quia compunctus sum, infra 
Psal. 76.: ‘Cum consisteret peccator contra me’, i. e.ego ipse contra me. 

6 Psal. 101.: ‘Paucitatem dierum meorum nuncia mihi.’ Et 89.: ‘Vt 
numerentur dies nostri, 'sic! ostende et veniemus corde sapienti’, i. e. vt 
infra. 

”Non quod diem vel horam scire velit, quia omnes oportet nescire, 
‘qua hora fur veniat’, Sed vigilare petit ac cum affectu intelligere finem 
suum, quiaimpii ita viuunt, vt videantur nescire se quandoque morituros, 
quia non percipiunt corde ‘finem’ vite et ‘paucitatem dierum’, quod ipse 
hic petit. quia insensibiles illi sunt ad hoc, quod sciunt, ideo nescire eos 
dieit Scriptura, que rigide loquitur et ‘Iudicio disponit sermones suos’. 

8“Vt sciam, quid desit mihi’ etc., i. e. si ‘ostenderis’ mihi, quod dies 
nostri sic sunt breues et in numero, tunc prouocabor ad meliora. Quia 
‘meditatio mortis summa philosophia est’, ait Plato. Et Scrip,tura 
'Eceli. 32.1: ‘Memorare nouissima tua, et ineternum non peccabis.’ 
Et hie: ‘vtsciam, quid desit mihi’, Et tunc ait: ‘veniemus corde Sapienti’. 
Vnde Esa,ie 36.: ‘Ego dixi: in dimidio dierum meorum.’ Vel ‘vt sciam, 
quid desit mihi’, i.e. vt intelligam, quoniam celestia querere debeo, que 
non habent finem. Et hoc iterum est ‘cor Sapiens’. 

9 “Vniuersa’ enim plenitudo et veritas est: omnis homo mortuus. 

10 Heb,reus sic: ‘Omnia enim vanitas, omnis homo stans’. Et sie 
“Vniuersa’ patet esse neutri generis. 
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[38, 6 Sela]l PsH 


' [38, 3] ex k f de; de K delectando k f Adiuuando ? Lesung un- 
sicher; ... ando K [38, 5] vel.. .] nicht zu Ende geführte Gl i. e. fac me bis desit 
ü Et numerum dierum meorum vor i.e. quantus quam breuis quantus undeutl k 
quam* quia exinde] exemplum K exinde (prouocer et studeam videre sine) 
scire [38, 6] Rok f He cum] in K 


br Rhellere braune Tinte auf d Höhe von [38, 4] exar(descet), mit dem in der nächst- 
höheren Textzeile stehenden [38,3] a bonis durch Strich verbunden quia] qui X 
6!IR sic ü d Z mit Einweisungszeichen ostende] o k Tr R 8 uR; die 
ersten drei Zeilen lassen zwischen mihi und ete., Z 3 philosophia und est, Z5 Et undtunc 
Raum um eine Rasur frei, innerhalb deren sich in d ersten Zeile noch Buchstabenspuren 
zeigen Eccli 32 ö Scrip. 9IR 10 uRu Rgl8 


[38, 3] PsH (ohne et). [38, 5] quantus, 
quam] Vgl ReucH s v MR: Quid.... significat etiam quam vel quantum (277). Kein Hin- 
weis auf Ps 38,5 ("9). [38, 6] ‘breves palmos’] PsH: Ecce breves posuisti dies 
meos. Lyra: in Hebraeo habetur: „Ecce palmos.“ palmus autem est mensura brevis. 
propter quod Hieronymus in translatione iuxta Hebraeum dieit: „Ecce breves“. REUCH 
sv NED: Mensura quatuor digitorum ... quam alii palmam appellant ... secun- 
dum quam mensuram David dixit psalmo 36: „Ecce mensurabiles posuisti dies meos“, 
quod exponit David Kimhi: „secundum parvam mensuram mensus es dies meos“ (206). 

‘vita mea’] PsH. Rom8,20. ‘crucifixus cum Christo’] Vgl Gal2, 19 (Christo confi- 
xussum cruci). 


5 Ps 76, 3 (Renuit consolari anima mea). Vgl Adn W A 4, 491,20. ‘Cum ...me’] V2. 
6 Ps 101, 24. Ps 89, 12 PsH. ut infra] Vgl Rgl 28. 7 diem vel horam seire] 
Vgl Mt 25, 13. ‘qua hora fur’ veniat] Mt 25, 43 (venturus esset). ‘paucitatem 
dierum’] Ps 101, 24. ‘Iudicio ... suos’] Vgl Ps 111,5 (disponet sermones suos in 
iudicio). 8 ‘ostenderis’] PsH: Ostende mihi domine finem meum. Plato] IoH 
MAUBURNUS Rosetum exercitiorum spiritualium tit 35 c 1 Alphab 69 C: mortis meditatio 
assidua summa est philosophia, plurimum utilis et necessaria. Nam ... Plato testatur 
quod summa sapientia est meditatio mortis assidua. ANTONINUS FLORENTINUS Summa 
theologica p 4 tit 14 c 8 $ 7: ait Plato: Summa philosophia est meditatio mortis. PLATO 
Phaedo c 12, 67 d, interpretante Marsilio Ficino: Nonne igitur haec mors appellatur solu- 
tio animae, separatio a corpore? ... Solvere vero ipsum quamadmodum confitemur 
omni tempore maxime ac soli student qui recte philosophantur. Atque haec ipsa philo- 
sophorum meditatio est animum a corpore solvere atque separare. Vgl ebd c 29, 80 e/81 a 
(recte philosophari ... meditatio mortis). ‘Memorare ...peccabis’] Zceli 7, 40. 
‘veniemus corde Sapienti’] Ps89, 12 PsH.S zu Rgl 6. ‘Ego... meorum’] /s 38, 10. 
‘cor Sapiens’] Ps 89, 12 PsH. 10 ‘Omnia ... stans’] PsH. neutri generis] FAB®: 
hic „universa“ neutrum plurale est, non epithetum sequentis vocabuli „vanitas“, quod 
ex Hebraeo et Graeco cognoseitur (PsH und LXX werden zitiert). quare praepositio 
videtur intelligenda, ut sit sensus: veruntamen per universa, per omnia, per universos 
affectus suos vanitas omnis homo vivens. 


23 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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Christo . [38, 7] Veruntamen in imagine non in veritate seu spiritu, Sed 
vmbra rerum pertransit!! ad mortem transit homo carnalis : sed et 
frustra sine fructu ‘vane’ eonturbatur !? spe, amore, gaudio terrenorum 
bonorum, sicut mare 4 ventis . Thesaurizat temporalia : et ignorat eui con- 
gregabit ea quia neseit, cui tandem filius tribuat, Sed nec si heres super- 
viuat. [38, 8] Et nune ‘ergo’, cum talis sit ‘vanitas’ huius vite et breuitas 
et incertitudo et inquietudo que *est expectacio spes bonorum mea 
nonne dominus cum ‘bonis futuris’ non mundus aut caro, Sed tu, 
‘Domine’ : et substaneia mea ‘vita mea’ et possessio mea non estin 
heb,reo apud te in celo et spiritualibus, non apud homines in mundo est. 
[38,9] Ab omnibus iniquitatibus que ad hanc sunt impedimentum meis 
i.e. meorum pro quibus satisfatio erue me : obprobrium irrisionem et 
ludibrium 13 insipienti populo Iudaico et eorum similibus dedisti me.!* 
[38, 10] Obmutui coram peccatore Pilato et Herode et non aperui 08 
meum ei reddendo maledietum : Et hoc ideo feci quoniam tu feeisti vt 
mihi improperaret [38, 11] amoue scil. tu, quia sine te non amouentur 
a me plagas tuas per ministerium peccatoris a te inflietas®.[38, 12] 
A fortitudine manus punitionis tuae ego defeci non valens sustinere in 
inerepationibus tuis secundum bonitatem : propter iniquitatem quia per 
se nullus est innocens eorripuisti emendasti hominem quemcunque re- 


cipis . Et tabescere nihil fieri et perire feeisti heb,reus: “posuisti’ per 
contritionem secundum carnem, vt pinguescat secundum spiritum sieut 
araneam heb,reus: “Tineam’ 16 animam eius ‘desyderabilia eius’ vitam 


eam scil. ‘odiendo in hoc mundo’ : veruntamen vane sine fructu contur- 
batur in mundi gaudio, spe, timore vt supra omnis homo 1? Sed non sic 
Deus aut filius Dei fi. e. Christianus). [38, 13] Exaudi orationem meam 
quia non vt homo peto vanitatem, Sed sicut ‘Idithum’ domine et de- 


11 ‘Pertransit’ dieit; Sancti enim solum transeunt ex hac vita, 1lli 
autem ‘pertranseunt’, i.e. perdite transeunt vsque ad finem et nihil, 
quia nihil habent, quo veniant, Sed cum huius vite fine totum habent 
omnium finem. 

12 Sancti autem fructuose et non vane conturbantur, quia transeunt 
in veritate. 

13 Psal. 21.: ‘opprobrium hominum et abiectio plebis’. Sic etiam 
Ecclesia est opprobrium mundo et quilibet sanctus carnalibus. 

14 Heb,reus: ‘opprobrium stulto ne ponas me’. 

15 Magna Est sapientia Scire, quod omne malum pene Est a Domino; 
quia tunc facilior est patientia fet melior remedii modus, scil. placando 
Dominum!, vt 2. Reg.16.: ‘Dominus precepit Semei, vt malediceret 
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Dauid’. Et Amos 3.: ‘Si erit malum in ciuitate, quod Dominus non 
fecerit’. 

16 Nullum animal infirmius et mollius quam Tinea, quia sicut lanugo 
conteritur. 

17 Heb,reus: “Veruntamen vanitas omnis homo’. 


[38, 12] eius:] Lo 98 99; eius (Zs) Lo 02 09 dk 


[38, 7] Sed umbra rerum hellere Tinte H 
spe bis ventis geht mit terrenorum auf r R hinaus [38, 8] ergo bis inquietudo geht mit 
sitaufr Rhinaus non mundus bis Domine ü Folium des Druckes non est in heb,reo 
steht ü vita mea et possessio mea auf derselben Höhe wie non mundus bis Domine spiri- 
tualibus r R, daran anschließend non apud homines in mundo in anderem Duktus 
[38, 12] non valens sustinere durch dicken Strich hinter defeci eingewiesen, trotzdem von 
K vorgestellt tabescere unterstr (Hinweis auf Hebr.) per contritionem bis spiritum 
anderer Duktus, geht mit secundum auf r R hinaus ü vane steht v (Glossenanfang; 
vt supra?) Sed bis Dei u @lz beginnend, geht mit Deus auf r R hinaus [38, 13] 
sicut k f ta[men]? 


11 u R u Rgl 10 Ni] Ikfv pertranseunt] pertr k f perd[ite] 121 R; 
transeunt in veritate durch Strich mit [38, 7] in imagine verbunden 13r R 
14!IR 15!R 16! R 17 r R,im Anschluß an Zgl [38, 12] Sed non bis Dei 


[38, 7]non.... rerum] FAB«@: ex Hebraeo [PsH]: „Tantum inimagine K 
ambulat homo“ ... quasi intelligamus: in hoc mundo non est veritas vitae hominis, sed 
quaedam umbra, quoddam vestigium et tenuis imago in comparatione ad eam vitam, 
quam finita peregrinatione habiturus est apud deum. ‘vane’] PsR (V; Avg; Cass). 
[38,8] ‘ergo’] PsH: nune ergo quid expecto domine? PsV: Ergo et nunc. ‘vanitas’] 
v6. brevitas] V 6, s zur Zgl. “bonis futuris’] Hbr 9, 11; 10,1. ‘Domine’] 
PsH; s zur ersten Anm bei V 8. ‘vita mea’] $ zu V 6 die Zgl. non est in Hebraeo] 
V 8b inder Vg (et... est) entsprechen im PsH die Worte: praestolatio mea tu es. Bura 
add 2: Et nota, quod in Hebraeo non ponitur eadem dietio, ubi hie dieitur: „Et sub- 
stantia mea [’P7MiN] apud te est“ et supra, ubi dieitur: „Et substantia mea [V 6 
79m] tanquam nihil ante te est‘, sed ponuntur diversae dietiones, quae bene con- 
sonat huic expositioni, ut patet in illa lingua erudito. [38, 10] Pilato] Vgl Mt, 
12-14. Herode] Vgl Lc 23, 9. reddendo maledietum] Vgl Pir 3,9. [38, 12] 


quemeumque recipis] Vgl Hbr 12,6. ‘posuisti’....] PsH: et posuisti quasi tineam 
desiderabilia eius. Lyra!: In Hebraeo et in translatione Hieronymi iuxta Hebraeum 
habetur: „sicut tineam animam eius.“ ‘yitam’] Lyra!: vitam eius reddidisti con- 


temptibilem et conculcatam. Lyra”: id est vitam meam, quae nomine animae significa- 
tur. ‘odiendo ... mundo’] Vgl Ioan 12, 25. ut supra] V ?. filius .... Christia- 
nus] Vgl Gal 3,26 (wilii dei estis) u ö. [38, 13] ‘Idithum’] V I. Zuther bezieht sich — 


13 Ps 21,7. 14 PsH. 15 2 Reg 16, 10 (Dominus ... precepit ei). Am 3,6. 
16 Tinea] 8 zur Zgl. 17 PsH. 
23* 


3, 221 


3, 2249 
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precationem meam : auribus pereipe lachrymas meas. Ne sileas 8 subtra- 
hendo auxilium vel non exaudiendo quoniam aduena ego sum in hoc 
mundo apud te reputatuset pere ' grinus!? non habitans in bonis huius vite, 
Sed tantum vtens eis velut peregrinus : sieut omnes patres mei non secun- 
dum carnem, sed secundum spiritum vel vtrunque simul. [38, 14] Remitte 
mihi remissionem fac pene et peccati ut refrigerer hic in conscientia 
incipiendo priusquam abeam per mortem, quia post non est remissio : et 
amplius non ero in hac vita, vbi est remittendi locus?. 


ORATIO CHRISTI OFFERENTIS SE 
ad obedientiam patris in saerifieium / et querulantis 
super inimicos suos. Psal. XXXIX.1 Tit. [39, 1] Ad 
vietoriam psalmus Dauid. 


[39, 2] EXpectans i. e. perseueranter expeetaui dominum : et intendit 
mihi me respiciendo in passione .[39, 3] Et exaudiuit preces meas in cruce 
fusas et eduxit me resuscitando de lacu miserie i. e. de inferno et de luto 
limo et profundo feeis damnationis? . Et statuit firmiter posuit supra 
petram firmitatem vel fidem pedes meos sanctos, per quos inter homines 
ambulo : et direxit gressus meos et meorum in omnibus agendis . 
[39, 4] Et immisit in os meum et meorum canticum nouum laudem et 
confessionem gratie : carmen ad ‘laudem’ deo nostro. Videbunt hec mihi 


18 heb,reus: ‘Audi orationem, Domine, et clamorem meum exaudi et 
ad lachrymam meam ne obsurdescas’. Et sic ‘ne sileas’ est finis preceden- 
tis versus. 

19 Bap,tista Mant,uanus: 

Mitior est propriis alienaque pignora semper 
Tractat inhumana dura nouerca manu. 

Vir bonus est celi, malus est telluris alumnus. 
quos celum diligit, odit humus. 

20 Melius autem iste Psalımus Exponitur pro iis, qui sunt in com- 
punctione, vtinfra Psal. 76., Qui fere similis forme et sententie esse vide- 
tur. Sic enim omnia fastidit et tedet, qui compunctus est, nec loquitur 
nec audit nec cogitat de iis, que sunt mundi, Sed intus exardescit et dolet 
et tristatur et tabescit propter peccata sua. 

1Istum Psalımum attribuit persone Christi Apostolus, Heb. x. di- 
cens: ‘Impossibile est sanguine thaurorum aut hircorum auferri pecca- 
ta; ideo ingrediens mundum dicit: hostiam et oblationem noluisti, 
corpus autem aptasti mihi, holocaustomata pro peccato non tibi placue- 
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s runt. Tunc dixi: Ecce venio, In capite libri scriptum est de me’ etc. Diri- 
git autem primo verbum ad fratres suos, i. e. Ecclesiam, quia dicit: “Deo 
nostro’. 

2 Infernus Recte vocatur ‘Lutum fecis’, Quia ibi erit fex omnium 
malorum et merum lutum. Nunc autem Est secundum Psalımum 74. 
‘Calix in manu Domini vini meri plenus mixto, veruntamen fex eius non- 
dum est exinanita’ ete., hac vita igitur sunt mixta malis bona, Sed tunc 

5 erit sola fex et reliquie malorum ablatis omnibus bonis. ‘Lutum’ autem 
dieit, Quia infimum et profundum est sicut fundus abyssi infernus. 
Mundus enim est Mare, Infernus autem est fundus et lutum illius maris, 
In quem ruunt omnes, qui submerguntur in isto mari per peccata. 


[39,3] meas] meas: Lo fecis] Cauda von L nachgetragen 


[38, 14] hie in conscientia 1. Gl, in futuro in requie 2. @lz, ineipiendo 3. @lz, incipiendo 
fehlt K 

[39, 3] resuscitando o @lz vor i.e. de inferno später nachgetragen damnationis kfdamna- 
torum; damnatorum K 0 Glz ü pedes steht (statum meum), u @lz: vel (versehentlich 
nicht getilgt) sanctos (sanctos) per; die Gl geht mit per auf r R hinaus in omnibus 
agendis 0 Glz, et meorum u Glz [39, 4] laudem et] 1% fg [audium] 


18r R 19IR 200 R, auffallend hellbraune Tinte, kursiver Duktus Z2esse* est 
11 R beginnt auf d Höhe der ersten Textzeile; von Dirigit an kursiverer Duktus Dirigit* 
Dirgit Z 6 quia] que X 2uR Z 3 vini(e) 


> unausgesprochen auf die Bedeutung dieses Namens. S Rgl2. Avaz St: inter haec iam tran- 
siliens, iam in quibusdam superioribus agens, haec ima contemnens, inter haec positus, 
„ezaudi“, inquit. in hoe mundo] Vgl PsR: Quoniam incola ego sum apud te in terra. 
secundum carnem] Vgl Hbr 12,9. 
[39, 2] respiciendo] PsR: et respexit me. [39, 3] limo] PsV (Avc): de luto limi. 
[39, 4] ad ‘\audem’] PsH: laudem deo nostro. 


18 PsH (exaudi: adlachrimam). finis precedentis versus] FAB@: magis consentanee dieci- 
tur ex Hebraeo: „ad... obsurdescas.“ Quo fit, ut id „auribus perceipe“ ad praecedens 
vocabulum „deprecationem“ revocandum esset et „ne sileas“ principium versus sequen- 
tis identidem revocandum in fine praecedentis et „lachrimas“ accusativum in dativum 
casum mutandum atque ita pro quintodecimo versu legendum: „exaudi orationem do- 
mine et deprecationem meam auribus percipe: lachrimis meis ne silas.“ deinde sextus- 
decimus incipiendus: „quoniam advena ego sum aput te.“ 19 BAPTIsTA MANTUANUS 
Sylvarum ... Sex opuscula ... Varia ad Falconem Sinibaldum Epigrammata ...|[ Paris] 
1506, Bl 102 r, Zeile 3 bis 6 des sechszeiligen Epigramms Cur boni viri posthabeantur 
(Ineipit: Sponte malos homines .. .). 20 S Rgl1zu Ps 76. 

1 ‘Impossibile .... de me’] Hbr 10, 4-7. ‘Deo nostro’] V £. 2 Ps 74,9 (misto ... 
verumtamen ... non est). 


BI 40 
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facta a Domino multi et tunc, quia timor, spes et omnis affectus prere- 
quirit notitiam timebunt filialiter : et sperabunt in domino dimissa spe 
mundi. [39, 5] Beatus vir omnis fidelis euius est per fidem Christi nomen 
domini spes eius : et non respexit retrospexit secundum carnem in 
vanitates literam scripture sine spiritu etinsanias falsas?. '[39, 6] Multa 
feeisti multiplicasti vel facies tu domine deus meus mirabilia tua per me 
et discipulos meos : et cogitationibus tuis quia inscrutabiles sunt i.e. 
consilia tua ad nos redimendos non est qui similis sit tibi“ ideo solus est 
Deus. Annuneiaui publice predicaui, scil. ista mirabilia et locutus sum de 
illis etiam priuate : multiplicati® sunt i. e. multa facta sunt super numerum 
i.e. plura quam narrare possim .[39, 7] Saerifieium quod de animatis fit 
et oblationem quod de inanimatis noluisti i.e. non habuisti voluntatem 
in illis : aures autem perfeeisti mihi6-7 i. e. obedientiam me habere per- 
fectam dedisti, quia ‘obedientiam et non vietimam vis’ . Holocaustum tale 
sacrificium, quod totum incendebatur et pro peecato soluendo non 
postulasti quia per hoc non tollitur peccatum, Heb.x. : [39, 8] tune dixi 
per prophetas ecce venio in mundum ad satisfaciendum .In capite prin- 
cipio seu primo loco libri diuine scripture® seriptum est de me Christo 


3 udeorum peruersa dogmata, quibus veritatem negant in Christo 
et eam detorquent in suum sensum. Nam sicut ‘suam Iustitiam statuunt’ 
secundum Apostolum, ita et sensum suum. Sic etiam Heretici, Et 
hodie quoque omnes capitosi et proprii sensus homines . 

4hebjreus: ‘Et cogitationes tuas pro nobis’, supple: feeisti, multi- 
plicasti. dieit autem ‘Multas’, cum sit vna, quia multis prodest, sicut 
“multe eius misericordie’. 

5omnes textus habent ‘multiplicati’, quod infertur ad fideles ad 
fidem ex euangelio conuersos. Sed debet in neutro genere poni et referre 
“mirabilia’; vnde heb;,reus: ‘plura sunt quam vt narrari queant’. 

6 Vnde illis, qui non audiunt vel obediunt, diei solet: an etiam aures 
habes? Christus autem non tantum aures, Sed perfectas aures habuit, i. e. 
obedientissimus fuit, alii autem imperfectas valde, Iudei autem nullas, 
quia secundum Ezech,ielem ‘precise sunt eis aures et nasus’. Et Psal. 13.: 
‘aures habent et non audient, nares habent et non odorabunt’. Heb;reus 
habet sic: ‘Aures autem perfodisti mihi’. Et est similis significationis 
metaphora, Quia sieut simulachra habent quidem aures, Sed non per- 
fossas ad interiora vocem recipientes, Sic etiam inobedientes habent aures 
obtusas et obstructas, vt vocem Dei non possint percipere. 

7 Apostolus: ‘Corpus autem aptasti mihi’. idem est, Quia per obedien- 
tiam corpus obtulit pro nobis. 
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8 Vel in principio Psalımi 1., vt ‘Sed in lege Domini voluntas eius’. 
Vnde et verba quasi eadem assumit, que ibidem ponuntur, Seil. ‘Volui’, 
i.e. ‘voluntas in lege Domini’, ‘Et in lege eius meditatur’. Potest etiam 
intelligi ‘In Capite’, i.e. principali sensu totius libri, totius scripture. 
heb,reus sic: ‘In volumine libri’. Qui ergo dicunt, quod in principio 


tunc]tantum X; tunc bis notitiam geht mit timor etc aufr R hinaus 
[39, 5] retrospexit (ad carnalia) ü Folioziffer des Druckes [39, 7] i. e. non]etnon K 


3 0 Gl üinsanias falsas beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 4IR 
Z1f multiplicasti (omnes) dicit brR conuersos] o (2) k 6owundlR 
Christus autem (pers[onaliter]) non Z7f perfossas] physicas K Tr R 8IrR 
Z 1 Psalmi 1] psalteriii.e. X Z 2 quasi fehlt K 


[39, 5] per fidem] Vg/PsH: qui posuit 
dominum confidentiam suam. retrospexit] Vgl PsH: non est aversus. secundum 
carnem] Vgl Rom 8, 4. literam .... spiritu] Vgl 2 Cor 3, 6. [39, 6] ad nos redimen- 
dos] S zur Rgl 4. multa facta sunt] Vgl PsC: multiplicata sunt. plura... possim] 
S zur Rgl 5. [39, 7] de animatis] Lyra: „Sacrificium“: quod fiebat de animalibus et 


avibus. Vgl PsH: Victima et oblatione non indiges. de inanimatis] LyRA: „Et obla- 
tionem“: quae fiebat de rebus inanimatis, ut de pane, simila et oleo et similibus. obe- 
dientiam] Reuch sv JIR: Auris.... ut psalmo 40: „aures autem perfeeisti mihi“. unde 
venit 1%, id est obedit (44). ‘obedientiam ... vis’] 1 Reg 15, 22 (melior est... 


obedientia quam vietimae); Vgl Os 6, 6 (misericordiam volui et non sacrifieium) = Mt 9, 
13 (12, 7 volo). quod totum incendebatur] LYRA: „Holocaustum.“ Hoc erat quoddam 
genus sacrifieii quod totum incendebatur ad honorem dei. Hbr 10, 4. 


8 ‘suam Iustitiam statuunt’] Rom 10, 3 (suam [iustitiam] 
quaerentes statuere). capitosi] Von caput, „eigensinnig“. 4 ‘Et...nobis’] PsH. 
Lyra: In Hebraeo habetur: „Et cogitationes tuae nobis“, id est pro nobis. secundum 
quod tranfert Hieronymus [PsH]: „... Et cogitationes tuae“, quibus ab aeterno dispo- 
suisti carnem assumere, „pro nobis“, seilicet sunt. ‘multe eius misericordiae’] Vgl Is 
63,7 (= Thren 3, 32) (secundum multitudinem misericordiarum suarum). 5 ‘multi- 
plicati’] PsG (Vg) Ro V; dagegen PsC: multiplicata. in neutro genere ...] FAB®: 
legendum „multiplicata“. respieit enim id „mirabilia“. quod ex Hebraeo facile cognosei 
datur, ubi habetur: [PsH] „coram te si narrare voluero et numerare: plura sunt quam 
ut enarrari queant“. et hie error pendet ex vocabulo Graeco &rAndbvnoav, quod in- 
differens est ad „multiplicati sunt“, „multiplicatae sunt“ et „multiplicata sunt“ ... 
6 ‘precisae ... nasus’] Zz 23, 25 (nasum tuum et aures tuas praecident). ‘aures... 
odorabunt’] Ps 113, 6. ‘Aures ... mihi’] REucaH s v N92: ... fodit ... psalmo 40. 
pro eo quod nos legimus: „aures autem perfecisti mihi“, Hebraica veritas Hieronymi 
habet: „aures autem perfodisti“ (254). PsH: aures fodisti mihi. 7 ‘Corpus... mihi’] 
Hbr 10,5. 8 ‘Sed ... eius’] Ps 1,2. ‘Volui’] V 9. ‘yoluntas ... Domini’). 
Ps1, 2a. Et... meditatur’] Ps1, 2b (meditabitur). ‘In voluminelibri’] PsH. 
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344 Ps. 39, 9-14 


[39, 9] sie scil. est scriptum: ut facerem quia ante me nullus fecit volun- 
tatem tuam i.e. salutem hominum et legem tuam deus meus o Deus 
pater Et secundum hoc uolui voluntarius fui et obediens, vt ‘in lege 
Domini voluntas eius’ : et legem tuam libenter feci in medio cordis mei per 
meditationem assiduam, vt ‘in lege eius meditatur die ac nocte’, non in 
ore tantum vel codice . [39, 10] Annuneiaui Euangelisaui et feci'euangeli- 
sari iustieiam tuam que est per fidem mei in ecelesia magna Catholica, 
que est meritis et in spiritu magna, licet Ecclesia diaboli sit maior secun- 
dum numerum carnaliter : ecce labia mea et meorum non prohibebo Sed 
maxime libera ad loguendum faciam domine tu seisti et hoc approbando, 
quia auctoritate mea non feci. [39, 11] Iustieiam tuam qua homines 
Iustificas non abscondi vel sicut seruus piger et nequam Sed omnibus 
publicaui in eorde meo sicut Moses in figura legis fecit? : veritatem tuam 
qua per me legem et promissa imples et salutare tuum i. e. salutem per me 
dixi predicaui . Non abseondi quia nunc gratia Dei reuelata est olim adum- 
brata misericordiam tuam gratiam in remissionem peccatorum et veri- 
tatem tuam impletionem promissi tui, que sum ego : a concilio synagoga 
multo quia non timui eos, Sed audacter dixi: . [39, 12] Tu 1 autem domine 
quia ego talis erga te sum ne longe faeias sicut facis ab impiis, i. e. differas 
miserationes tuas ad liberandum a me et meis : misericordia gratia et veri- 
tas tua qua promissiones tuas imples semper susceperunt in necessitatibus 
me et meos. [39, 13] Quoniam eircumdederunt me vndique super me vene- 
runt mala peccata generis humani quorum non est numerus quia in- 
finita : eomprehenderunt me iniquitates meae pro quibus mihi satis- 
faciendum est : et non potui non fui potens aut preualens ut uiderem !! 
quia ‘lumen oculorum meorum non est mecum’, supra Psal. 37.12. Multi- 
plicate sunt iniquitates super capillos capitis mei et cor meum dereliquit me 
quia conturbatum est, supra Psal. 37. . [39, 14] Complaceat ex bene- 


Genesis de eo scriptum sit, bene dicunt, Sed nihil ad propositum, Quia hic 
humanitatem allegat, secundum quam fecit voluntatem patris. 

9 Ante aduentum Christi vtique erat ‘abscondita’ gratia fidei in 
paucis, Sed post mortem eius reuelata; ideo hec verba nulli possunt nisi 
Christo conuenire; omnes enim ‘absconderunt’, etiam Dauid, qui diecit: 
‘Incerta et occulta sapientie tue manifestasti mihi’. 

10 Ab hoc versu vsque ad finem aliqui accipiunt Dominum pro suo 
corpore mystico, i. e. Ecclesia, orare, vt Nic,olaus Lyra et b. August,inus, 
saltem in quibusdam. 

11 Est eiusdem repetitio et exaggeratio propter vehementiam et ex- 
pressionem. 
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12 Vel vt numerarem omnia. 
TERN { : 2 
Quia nimius dolor intellectum turbat et cor, Christus autem, licet 
semper fuerit illuminatissimus, tamen simul etiam turbatissimus, Quia 
simul in ipso summum gaudium et summus dolor fuit, dispensatiue sic, 
quod gaudium non redundauit in inferiorem partem humane nature. 


[39, 10] prohibebo] prohibebo. Lo - 


[39,9] nullus unsicher assiduam 
vt]a. et K per bis codice geht mit in lege auf r R hinaus [39, 10] Catholica bis 
carnaliter geht mit diaboli auf r R hinaus [39, 11] sicut Moses von K zur vorigen @l 
gezogen concilio (Ecclesia est) synagoga timui* tinui [39, 12] promissiones] 


sione k [39, 13] “ super (qui), Anfang einer nicht ausgeführten GI 


9rR 10rR ilr.R 121IR 131 und u R 


[39,9] “in... eius’] Ps 1,2. “in...nocte’] Ps I, 2 (meditabitur). [39, 11]servus 
piger et nequam] Mt25, 25 (abscondi talentum tuum). 26 (Serve male et piger); Lc 19, 22 
(serve nequam). adumbrata] Vgl Hbr 10, 1; 8, 5; Col2,17. synagoga] PsR: & 
synagoga multa. [39, 13] super me] Vgl! ReucH 8 v »Y: In, ad, apud, super, supra, 
adversum (391). Kein Hinweis. auf Ps 39, 13 (79). ‘Jumen ... mecum’] Ps 37, 11 
(et ipsum non). Psal. 37] Ps 37, 11 (Cor meum conturbatum est). 


quod....scriptum sit] Vgl Hızro: Caputlibri Testamenti Veteristalesumit exordium 
[Gen 1, 1]: „In prineipio fecit deus caelum etterram“, id est in Christo domino. 9 ‘In- 
certa...mihi’] Ps 50, 8. 10 Lyra: Hic consequenter describitur ipsius Christi devota 
deprecatio pro statu corporis sui mystici. Ava zu V 4n 5: „Et immisit in os meum 
canticum novum, hymnum deo nostro.“ Forte quaerit aliquis, quae persona loquatur 
in hoc psalmo. Breviter dixerim, Christus est. Sed sicut nostis .. ., Christus aliquando 
loquitur ex se, id est ex capite nostro ... Loquitur ergo aliquando ex capite nostro, 
loquitur et ex nobis, id est ex membris suis. Zu V 12 n 20: „Tu autem, domine, ne elon- 
ginquaveris misericordias tuas a me.“ Respexit ad membra saucia. Quia misericordiam 
tuam et veritatem tuam non celavi a congregatione multa, ab ecclesia unitatis orbis 
terrarum; adtende membra saucia, adtende delicetores et peccatores, et noli removere 


misericordias tuas. Zu V 15 n 24: „Confundantur ... auferant eam.“ ... Christus in 
passione loquitur. Zu V 18 n 27: „Ego autem“, cuius animam quaerebant, ut auferrent 
eam. n 28: „Adiutor meus ... ne tardaveris.“ ... Quasi enim unus homo rogat 


deum, membra Christi, corpus Christi ubique diffusum, unus mendicus, unus pauper. 
TURR zu V 12: Vox Christi pro statu corporis sui mistici. 183 Christus ...] Vgl BIEL 
sent 3d 15 a3d3 (WerBEoK — Hormann 281, 1ff): Dubitatur tertio, quomodo simul 
esse potuit in Christo summa tristitia et summum gaudium, cum illa sint contraria in 
eodem subiecto, non obstante respectu euiuscumque obiecti .... (283, 51ff) Licet autem 
in proposito fuit maximum gaudium in portione superiori voluntatis Christi, tamen, ut 
ait Scotus, „non exclusit dolorem in appetito sensitivo nec etiam tristitiam in portione 
inferiori, quia illa delectatio non redundabat in portionem inferiorem“, sieut nec gloria. 
hoc autem „fuit factum per novum miraculum, quod gloria in superiori portione volun- 
tatis non redundabat in corpus“. Vgl auch Tuomas STR 3 q15a6c. 


Bl40v 
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3, 2284, 
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placito tuo dignare tibi domine ut eruas me de istis malis : domine ad 
adiuuandum ne ibi derelinguar me respice. [39, 15] *Confundantur 1% 
coram hominibus in corpore hic et reuereantur et coram Deo 

et anima et in futuro15 simul in vnum omnes : qui Iudei quaerunt 
animam meam ut auferant eam per mortem, vt non rediret. Auertantur 
retrorsum per cecitatem mentis in sensu scripture et reuereantur in 
anima per tenebras ignorantie, sicut econtra' Psal. 33.: ‘Accedite ad eum 
et illuminamini, et facies vestre non confundentur’ : qui uolunt optant 
mihi mala penas . [39, 16] Ferant confestim velociter confusionem suam 
qua digni sunt : qui dieunt Iudei mihi in eruce posito euge euge ‘vah vah, 
qui destruis templum’. [39, 17] Exultent et letentur super te omnes disci- 
puli mei et fideles quaerentes te fide pura : et dicant semper confessione 
laudis magnificetur dominus qui diligunt salutare tuum i. e. salutem per 
me, vel me qui sum salutare .[39, 18] Ego autem mendicus 16 sum ab aliis 
necessaria requirens et pauper nihil possessionis habens : ideo dominus 
sollieitus est mei me pascendo . Adiutor meus in bonis faciendis et proteetor 
meus in malis euadendis es tu : deus meus ne tardaueris differas . 


QuERELA CHRISTI AD PATREM SuPER 
proditore suo Iuda et iudeis cum eodem machinantibus 
contra ipsum. Psal. XL. Tit. [40, 1] Ad vietoriam 

Psalmus Dauid. 


[40, 2] BEatus! vera beatitudine in spe qui intelligit? i. e. non secun- 
dum sensum aspicit per fidem intelligens est super egenum et paupe- 


14 Prophetice et prenunciatiue dicit, Quia Hebrei optatiuum non 
habent, Sed tantum futurum Indicatiui. 

15sjie habetur maledicetio: Got schend dich an leib vnnd an sehel, 
Et hoc quidem Iudeis hodie impletur. 

16 Vtrum Christus fuerit vere mendicus : hie contentiosi quidam sunt, 
vt non oportet; patet enim Dominum nullum censum stabilem habuisse 
sicut isti, Sed tamen nec sic vicatim quesiisse sicut nos, Sed medio modo 
ea, que dabantur, accepisse. Et hoc vere est mendicitatis genus. 

1 In prineipio sunt verba prophete Vel ipsius Christi de seipso in 
tercia persona loquentis. Allegat Dominus ipse hunc Psalımum de se 
dietum Iohann. 13. dicens: ‘Ego scio quos elegerim; Sed vt adimpleatur 
scrip,turs: Qui manducat’ ete. 

2 ‘Beatus qui intelligit’ etc. est idem sensus, quem Dominus exprimit 
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Matt. xi.: ‘Beatus, qui non fuerit schandalisatus in me’, quia talis solum 
videt secundum carnem, Non autem ‘intelligit’ super istum ‘pauperem’, 
i.e. non plus sentit de eo quam, quod videt, scil. esse pırum hominem. 
Et sic Iudei pro maxima parte sunt Schandalisati, Quia non ‘intellexe- 
runt’, Sed solum senserunt, i.e. non rationales Sed sensitiui homines 
fuerunt. 


[39,15] qui (1)] Lo 98, PsGR [H] C, VgBV; qm (=quoniam) Lo 02 09 Druckf 
[40, Summar] XL] XI Lps Druckf 


[39,15] et coram Deo und et anima ü Folium, et in futuro zwischen Folium und 
Text in anima bis confundentur geht mit per auf r R hinaus [39, 18] in malis 
(auendis) euadendis; in malis ... endis evadendis K 


141 R; prenunciatiue] pronunciative K 15 r Hälftedo R an sehel] an fehlt K 
16! R 
1IR 2u R; nimmt Rücksicht auf Rgl 7 


[39, 14] ne ibi derelin- 
quar] Vgl Ps 21, 1 (quare me dereliquisti?). [39, 15] in unum] Vgl Reuca s v M: 
Simul, in unum (212). Kein Heinweis auf Ps 39, 15 (NM). cecitatem mentis] Vgl 2 
Cor 4,4 (excaecavit mentes). ‘Accedite ... confundentur’] Ps 33, 6. [39, 16] 
‘yah vah’] PsH (C). Vgl Mt 27,40 (Vah). ‘qui destruis templum’] Mt 27, 40 
(=Me 15, 29). [39, 18] nihil possessionis habens] Vgl im Gegensatz dazu die Const 
„Oum inter nonnullos“ 12. Nov 1323 (Johannes XXII):... utrum pertinaeiter affirmare, 
Redemptorum nostrum ac Dominum Iesum Christum eiusque apostolos in speciali non 
habuisse aliqua nec in communi etiam, haereticum sit censendum ... Nos .. . assertio- 
nem huiusmodi pertinacem ... deinceps erroneam fore censendam et haereticam, de 
fratrum Nostrorum concilio hoc perpetuo declaramus edieto (Denz 930 =494). me 
pascendo] Vgl Ps 22,1 PsH: Dominus pascit me. evadendis] Vgl REUCH s v vRD: 
Evasit, salvatus est (427). Kein Hinweis auf Ps 39, 18 (BER). 

14 Prophetice 

... dieit] Fa“: Versus ab 19 [15] in 23 [17]... non tam imprecatorie quam praesigni- 
ficative intelligantur .. . tametsi 22 [17] huius. . .psalmi versus, si vovendo optandoque 
[sumatur], nihil a divina exemplarique pietate fuerit alienum. Hebrei ... Indi- 
cativil S W A 55 I 1; 171, 44ff. 15 Vgl Wanper Bd 2 Sp 100: Dass dich Gott 
schende! Jou AarıcoLa Das ander teyl gemeyner Deutscher Sprichwortter mit yhrer auss- 
legung, Eissleben 1529 Nr 494. Vgl ferner Mt 10, 28 par. 16 contentiosi quidam sunt] 
S zur Zgl von V 18. nullum censum stabilem] Vgl Lyra: „Ego autem mendicus“ ete. 
si hoc refertur ad personam Christi, certum est quod vitam valde pauperem duxit in hoc 
mundo sicut patet ex evangelio. Zum Begriff des census vgl Bien sent 4d15q12al notl 
(WERBEOK — HorFManN 265, 10ff): per redditum seu censum nihil aliud intelligitur nisi 
ius levandi seu recipiendi aliquam pecuniam aut pecunia mensurabile, ut bladum, vinum 
aut aliud ad usum hominis pertinens de fructibus rerum, bonorum aut personarum. 
1 Ioan 13, 18 (mit Zitat aus V 10). 2 Mt 11,6 (beatus est). 
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3, 230 
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rem3i. e. Christum, qui Indiget et non habet : in die mala vltionis presen- 
tis in Iudeis et future in omnibus generaliter liberabit eum dominus Deus 
pater. [40,3] Dominus conseruet eum in vita gratie, ne pereat et 
quandoque in hae vita et viuificet eum hic in anima et in futuro in cor- 
pore : et beatum faciat eum in terra ‘viuentium’ hic et in futuro : et non 
tradat eum in animam voluntatem inimicorum eius hominum et demo- 
num. [40, 4] Dominus opem auxilium ferat illi super leetum doloris eius 
egritudine vltima : vniuersum stratum eius ita vt nihil eius indigeat, ne 
puluinaris quidem versasti® mutasti heb,reus: ‘vertisti’ in infirmitate 
eius dum infirmaretur . [40, 5] Ego Mediator pro hominibus dixi confessus 
sum et oraui domine miserere mei gratiam dona sana animam meam 
meorum : quia peccaui tibi i. e. illi peccauerunt, quorum personam gero . 
[40, 6] Inimiei mei Iudei dixerunt mala mihi de me, scil. quod sequitur : 
quando morietur quia ‘crescit nomen eius in populo’ et peribit nomen 
memoria eius Christi6 ? [40, 7] Et si ingrediebatur Iudas vel aliquis alius 
ex illis ut uideret meam conuersationem / vana per suspicionem loquebatur 
omnia mea peruerse interpretando cor eius : congregauit i. e. ex meis et 
meorum moribus auxit sibi malum, vnde debuit proficere in bonum’? 
iniquitatem sibi in perditionem sui . Egrediebatur foras ad alios, scil. sa- 
cerdotes : et loquebatur detrahet heb,reus: ‘detraxit’ mihi [40, 8] 
inidipsum 8 simulin vnum cum aliis Aduersum 9 me susurrabant ‘murmura- 
bant’ omnes inimiei mei Iudei principes : aduersum me cogitabant ex- 
quisierunt consiliabantur mala mihi quomodo mihi mala inferrent . 
[40, 9] Verbum iniquum heb;reus: ‘diaboli’, i. e. a diabolo immissum eon- 
stituerunt 'tanguam firmum et solidum concluserunt aduersum me : 
dicentes nunguid qui dormit Christus si mortuus fuerit non adiiciet 


3‘Egenus’ enim, ab ‘Egeo’, significat: qui eo indiget, quo caret, 
‘pauper’ autem: qui non habet, etiamsi non indigeat, quia sepius volun- 
taria est. 

4 Ista autem beneficia melius intelliguntur spiritualia quam corpora- 
lia, Quia spirituale est meritum, scil. per fidem in Christo, cuius premium 
non potest esse temporale tantum. 

5 Mutat personam, Sed vbique pro secunda potest tercia hoc loco 
poni. 

6 Ioh. xi.: ‘Si dimittimus eum sic, omnes credent in eum’. 

? Sieut Apis ex flore inuiolato fauum et Araneus ex eodem venenum 
colligit, i.e. ‘congregat’, Sie adhuc omnis Suspiciosus facit Tet peruer- 
sus!: mortem colligit ex vita. 

8 hic incipit versus in heb;reo. 
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9 heb,reus: ‘Simul aduersum’. 


[40, 5] meam :] Lo 09; meau, Lo 98 99 02 [40, 6Jeius?] PsF 7 


[40, 2] future]rkfe [40, 3] et quandoque in hac vita ö Dominus vor in vita bis pereat H 
[40, 6] seil. quod sequitur schlechtere Feder und anderer Duktus [40, 7] i.e. bis 
bonum größtenteils r R [40, 8] die drei GUl zu loquebatur von K verwirrt [40, 9] di- 
centes öü me 


sr R voluntaria est ergänze paupertas 41 .R, in der Höhe von tradat (Za) be- 
ginnend br R 6IR 7 letztes Drittel dw R, geschr im Anschluß an Zgl ii. e. 
bis bonum Araneus ex eodem] A. et eodem Hs 8 r R, neben inidipsum (Zs) 
9 1 R vor aduersum, bei K Zgl 


[40,2] ultionis] dies ultionis: Ex 32, 34 wö. [40, 3] ‘viventium’] terra viventium: K 
Ps 26, 13; 51, 7; 141,6 wö. [40, 4] mutasti] Vgl ReucH sv 787: .... transfertur 
quandoquo pro mutavit (143). Kein Hinweis auf Ps 40, 4 (A>®N). Vgl PER: tu, pater, 
versabis et mutabis totum lectum eius in sanitatem et vitam. ‘vertisti’] PsH: 
totum stratum eius vertisti in aegrotatione sua. [40,5] Mediator pro hominibus] 
Vgl 1 Tim 2,5. gratiam dona] Vgl Reucn sv: Gratificavit et per gratiam dona- 
vit, misertus est (182). Kein Hinweis auf Ps 40, 5 (an). Vge W A 5511; 210,1 (Ps 
22,6 die Zgl). [40, 6] ‘ereseit ... populo’] Vgl Act 6,7 (12,24) (verbum domini 
crescebat); Col 1, 6 ([verbum] in universo mundo ... erescit). [40,7] ad... sacer- 
dotes] Vgl Mt 26, 14 (abiit ... ad principes sacerdotum). ‘detraxit’] PsH: et egre- 
diens foras detrahet. Fap®: detrahebat mihi. [40,8] simulin unum] PsR: etloqueban- 
tursimul: in unum susurrabant. PsH: Simul adversum me murmurabant. FA“: id „in 
idipsum“ (quod Graece dieitur Zri d &ur6 quod „in idem“ et „simul“ et „in unum“ 
significat et quod secundo psalmo [Ps 2, 2] interpretati sunt „in unum“) magis pertinet 
ad versum sequentem, cum ex Romana tum ex Hebraica tralatione, ubi habetur [PsH]: 
„simul adversum me murmurabant.“ quis enim hie sensus esset: „egrediebatur foras et 
loquebatur simul?“ esset igitur incipiendus versus: „in unum adversum me susurrabant 
omnes inimici mei. ‘murmurabant’] PsH: Simul adversum me murmurabant. 
[40, 9] ‘diaboli”] PsH: Verbum diaboli infundebant sibi. Vgl Rzuon s v »y:93:...psalmo 
41: „Verbum iniquum ...“ inde nomen daemonis qui est pater omnis mali (83). fir- 
mum et solidum] ReuchH s v P2}: Fudit... Item constituit, fixit, firmavit. psalmo 41: 
„Verbum inquum constituerunt adversum me“ ... Omnes autem eiuscemodi locos 
Rabi Iuda quasi eiusdem aut similis esse significationis autumnat, si intelligentia recte 
ad penetrationem infusionis et firmitudinem referatur (221f). 


3 sepius voluntaria] Vgl BIEL sent 4d16q4a3 not 3Q (ed WERBECK et HorMmaAnn 14 
p2.448, 9-11): „Paupertas non simulata, sed vera duplex est“ secundum Hieronymum 
ad Rusticum [ep 125 n 20 ML 22, 1085], seilicet „voluntaria vel expedita et necessaria 
vel illata. Prima habet gloriam, secunda habet cruciatum.“ 6 Ioan 11, 48. 
7 colligit] Vgl REucH 8 v Yap: ... collegit, congregavit (462). Kein Hinweis auf Ps 
40,7 (YaR})- 8 Szur Zgl von V 8 (PsH, FaR®). 9 PsH. 


3, 232% 


3, 233 
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“addet’, Sed omnino desinet ut resurgat q. d. vtique fixum hoc et verum 
est, ergo ‘eum occidamus’ ? [40, 10] Etenim homo 1% Tudas paeis meae 
mecum et cum discipulis in pace viuens in quo speraui cui confidebam 
eum procuratorem constituendo qui edebat panes meos in vna mensall: 
magnificauit ‘ampliauit’ tradendo, detrahendo, Iudeos exhortando super 
me supplantationem. [40, 11] Tu autem domine miserere mei patientis et 
morientis/ et resuseita me a mortuis : et retribuam eis vindictam et Iudi- 
cium accipiam glorificatus . [40, 12] In hoe signo cognoui 12.13 et noscere 
alios faciam quoniam voluisti me in me beneplacitum habuisti, licet oceidi 
permitteres : quoniam non gaudebit tangquam preualuerit ad votum suum 
inimieus meus Iudeus super me quasi me deleuerit..[40, 13] Me autem in 
persona mea propter innocentiam ‘meam’ suscepisti a morte in gloriam : 
et confirmasti stabiliter constituisti me in conspeetu tuo inaeternum vt 
vltra non moriar . [40, 14] Benedietus dominus Deus pater deus israel a 
soeculo abeterno : et usque in soeculum fiat fiat heb,reus: ‘“amen amen’. 


MEDITACIO CHRISTI : IN ANGVSTIA 
seipsum exhortantis et ad sperandum in deo exei/ 
tantis in exemplum omnium suorum!. Psal. XLI. 

Tit. [41, 1] Ad vietoriam Eruditio filiis Core. 


[41,2] QuEmadmodum i.e. ardenter et toto nisu omnibus dimissis 
desyderat ceruus vexatus a canibus persecutoribus vel post comestos 
serpentes veneno 'estuans ad fontes aquarum : ita ardenter et omnibus 
spretis desyderat anima mea in miseriis et peccatis constituta in “lege 
peccati’ ad te solum deus ad gratiam et Ecclesiam tuam .[41, 3] Sitiuit 
desyderio estuauit anima mea non caro, quia spiritualia quero ad deum 
fortem viuum? Ihesum Christum uel Deum patrem fortificantem et 


10 Modeste accusandus est aduersarius et malefactor, Quia hic Iudam 
nominat ‘'hominem’, qui tamen maxime ei aduersarius fuit, vt potius 
diabolus et serpens dici debuerit. Nos autem non sic facimus. 

11 Iohann. 13.: ‘Qui manducat mecum panem’ etc. 

12 expertus sum, quia est experientialis cognitio in Christo. 

13 Quia per hoc constitutus est Iudex viuorum et mortuorum. 
prophetat autem potius quam cupiat. 

1 Sed quia vox vna est Christi et Ecclesie, ideoque potest etiam in 
persona Ecclesie ad Christum orantis intelligi, et forte melius. Atque de 
Christo facilis est intelligentia; ideo de Ecelesia accipiamus; et de quo- 
libet fideli similiter exponi potest, Vel certe de Christo loquente vt media- 


Ps. 40, 9-14 41, 1-3 351 


5 tor pro humana natura vel synagoga, petente in cruce ad gratiam et 
gloriam Dei. 
2 Deus pater | 
fortis filius 


tres ‘fontes aquarum’. 
viuus spiritus sanctus | 


[40, 9] resurgat?] PsF [40, 14] soeculo: et usque in soeculum] VgB’Y; seculo 
et vsque in seculum: Lo 98 99 02, PsF; seculo et vsque in seculum Lo 09. Durch 
das völlige Fehlen der Interpunktion wohl auch in Lx wurde L offenbar zu der neuen 
Interpunktion veranlaßt. 

[41, Summar] XLI] XliLps [41,3]fortem] Ps@GHOC, VgEV am R; fontem Lo, VgV. 


[41, 2] mea (voluntas) in miseriis constituta] a k fis 


10r R diabolus et et serpens Hs, Doppelschreibung I’ ER 12 IR vor 
(cog)noui (Za), bei K durch Vermengung mit der in anderem Duktus geschriebenen Zgl et 
noscere alios faciam entstellt 13r R 

ir R loquente* loquentis petente* petentis 2IR tres] 3° Hs 


“addet’] PsH: qui 
dormivit non addet ut resurgat? ‘eum occidamus’] Vgl Mt 21, 38 (oceidamus eum). 
[40, 10] confidebam] Vgl PsH: in quo habui fiduciam. eum procuratorem consti- 
tuendo] Vgl Ioan 12, 6, 13, 29. ‘ampliavit’] PsR: ampliavit adversus me supplanta- 
tionem; PsV: ampliavit super me calcaneum. [40, 12] noscere alias faciam] Vgl 
Bure: Consuevit enim scriptura de deo etiam secundum deitatem aliqua dicere quae ei 
non pertinent secundum suam aeternam noticiam sed solum secundum affeetum: eo 
modo quo Gen 22 [V 12] legitur: „Nunc cognovi quoniam times deum.“ Quod commu- 
niter exponitur: Nunc alios feci cognoscere. Unde a fortiori possunt exponi haec verba 
psalmi seilicet: „In hoc cognovi quoniam voluisti me“, id est alios cognoscere feci. 
S RAEDER 30 ff. beneplacitum habuisti] Vgl Reuch sv YPN: Placuit, voluptatem, 
voluntatem, complacentiam habuit .... Inde nomen voluntas, beneplacitum (187). Kein 
Hinweis auf Ps 40,12 (nSen).S W A 55 11,1; 35,4 (Ps 1,2 Sch 1513). [40, 13] 
‘meam’] PsR: Propter innocentiam autem meam; PsH: Ego autem in simplieitate mea; 
PsV: Me autem propter innocentiam meam. constituisti] Vgl Revch sv A}: 
Statuit.... Deuteronomii 32 [V 8]: „Constituit terminos populorum“ (221 ). Kein Hin- 
weis auf Ps 40, 13 (N2°32)). Vgl auch REUCH s v 221: Statuit...3. Regum 22 [V 48]: 
„Nec erat tune constitutus rex in Edom“ (331). Kein Hinweis auf Ps 40, 13. ut 
ultra non moriar] Vgl Rom 6,9 (Christus ... iam non moritur). [40, 14] abaeterno] 
REUCH sv [2° aethernitas, aeternum, saeculum ... psalmo 41. dieitur: „Benedictus 
dominus deus Israel a saeculo usque in saeculum, amen,amen“ (394). ‘amenamen’] 
PsH u.a. 

[41, 2] ‘lege peccati’] Rom 7, 23. 25, 8, 2. 


11 Ioan 13, 18. 13 Iudex vivorum et mortuorum] Vgl Symb Apost: iudicare vivos et 
mortuos. 
2 “fontes aquarum’] V 2. 
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viuificantem : quando veniam de miseriis vel hac vita et apparebo hic in 
fide et tunc in clara visione ante faciem dei que tunc in claritate, nunc 
quasi dorsum eius, quia in fide videtur ? [41, 4] Fuerunt mihi lachryme 
meae panes refectiones in spiritu3 die ae noete assidue : dum dieitur mihi 
a persequentibus exprobrando vel diabolis suggerentibus desperatio- 
nem quottidie ubi est deus tuus q. d. videtur nullus esse vel tuus non esse, 
quia te non curat..[41, 5] Haec recordatus sum scil. que sequuntur, in fide 
et spe et effudi in me i.e. coram Deo, vbi Deus videt animam meam 45 
dilataui in letitia vel omne desyderium anime mee exposui : quoniam 
transibo ex hac vita, vel de peccatis et synagoga *in locum tabernaeculi 


3 Incredibile enim est, quantum reficiant animam lachryme deuotio- 
nis fet spei', vt dieunt experti Bern,ardus, Bon, auentura, Hugo. 

4 ‘Effundere animam’ est anxietatem cordis et desyderii coram Deo 
exponere, Psal. 61.: ‘Effundite coram illo corda vestra’. 1. Reg. 1.: 
‘Effudi animam meam in conspectu Domini’. Psal. 141.: ‘Effundo in 
conspectu eius orationem meam et tribulationem meam ante ipsum 
pronuncio’. Et tit,ulo Psal,mi 101.: ‘Cum effunderet coram Domino pre- 
cem suam’. Cassio,dorus: ‘Animam suam in se fundit, qui pleno desyderio 
concitatus Deo se syncera supplicatione prostrauerit’. 

5 Magnum verbum est ‘Effundere animam’, Quia Est omnia, que in 
anima sunt, scil. peccata, miserias, bona malaque Deo confiteri et nihil 
abscondere et negare. Item adhuc est se humiliare, i. e. se confiteri esse 
effusum et nihil habere. Multi enim non ‘effundunt’, i. e. putant se plenos 
esse, cum nihil et vacui sint. Ideo Effundere Bona Est se vacuum con- 
fiteri bonis, Effundere mala est ea Deo conquerietnota facere. Aliter 
autem sic exponitur: ‘Effudi’, i. e. dilataui in letitia animam meam (que 
tristitia alias coartatur) ‘in me animam meam’. Et hoc ideo, quia ‘trans- 
ibo’ ete. Et sic est idem, quod illud Psal,mi 121.: “Letatus sum in his, 
que dicta sunt mihi, in domum Domini ibimus’. Et idem vult, quod infra 
sequitur: ‘Ad meipsum anima mea’ etc. ‘propterea memor ero tui de terra 
Iordanis’, i.e. ‘recordabor’ Ecclesie sanctorum, quomodointrabunt, etego 
cum illis, in gaudia eterna. Melius tamen ad literam in hoc Psal,mo introi- 
tus in Ecclesiam huius temporis significatur, Et non ex hac vita in fu- 
turam. 


Zu L’s Textänderung vgl uuch Fab@: sunt qui legunt „ad deum fontem vivum“, sed male, 
cum ex Graeco tum ex Hebraeo; nam ex Hebraeo habetur „sitivit anima mea ad deum 
fortem viventem“; et ex Graeco edıulnoev 7 buxn Mov TEpog Tov YEoVv LoxXupov Tov Lwvro, 
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quod identidem valet „sitivit anima mea ad deum fortem viventem“, non „fontem“ ut 
passim legi solet. dei?] Fragezeichen von L hinzugefügt [41,5] tabernaculi] 


[41,3] in claritate auf Rasur [41, 4]exprobrando] exprobando esse quia auf Rasur 
oder aufgerauhtem Papier [41, 5] i. e. coram bis videt v in me animam meam; durch 
Striche eingeschlossen, dadurch dem Textwort zugeordnet und von Rgl 5 getrennt, von K zu 
ihr gezogen, weil ud letzten Textz vel de peccatis et synagoga wahrscheinlich später 
als Rgl 4, weil dazwischen gequetscht ü Folium d Druckes als Gl zu tabernaculi — 


aıR 4 r R, unter dem Satzspiegel nicht nach links übergreifend. Stand Rgl 5 schon 
da? 1. Reg. 1]141K 5uR; Z1Quia bis anima etwas kleiner in Rücksicht auf Zgl 
[41, 5]i.e. bis videt; anfänglich nur u d Satzspiegel, von Z 6 Aliter autem anauch l und r 
R (u Rgl4). Kvermengt d Rgl mit Zgl i.e. coram Deo, vbi Deus videt Z8 alias] a 
(1) undeuil k 


8 BERN serm sup cant18 n 5 (LECLERCQ — RocHaIs Opera 1: 
106, 21-27): Ergo ad illam animam quae dieit: „Putruerunt et corruptae sunt eicatrices 
meae a facie insipientiae meae“ [Ps 37, 6], cum accedit spiritus, quid primo opus est? 
Ut tumor vel uleus, quod forte supercrevit in vulnere, et potest impedire sanitatem, 
ante omnia amputetur. Abscidatur itaque ferro acutae compunctionis uleus inveteratae 
consuetudinis. Sed est acerbus dolor: leniatur proinde unguento devotionis, quod non 
est aliud, nisi concepta de spe indulgentiae exultatio. (Ebd 107, 7—13) Cibus sitim ex- 
eitat: potandus est. Accedat cibo boni operis orationis potus, componens in stomacho 
conseientiae quod bene gestum est, et commendans Deo. Orando bibitur vinum laeti- 
ficans cor hominis, vinum Spiritus, quod inebriat et carnalium voluptatum infundit ob- 
livionem. Humectat interiora arentis conscientiae, escas bonorum actuum digerit, et 
deducit per quaedam animae membra, fidem roborans, spem confortans, vegetans 
ordinansque caritatem, et impinguans mores. Serm super cant 30 n 8 (ebd 212, 1-8): 
In fide plantata, in caritate mittit radices, defossa sarculo disciplinae, stercorata 
paenitentium lacrimis, rigata praedicantium verbis, et sie sane exuberans vino, in quo 
est laetitia, sed non luxuria, vino totius suavitatis, nullius libidinis. Hoc certe vinum 
laetifieat cor hominis, hoc constat et angelos bibere cum laetitia. Denique gaudent in 
conversione et paenitentia peccatorum, salutem hominum sitientes. Lacrimae paeniten- 
tium vinum eorum, quod in illis dolor vitae sapor gratiae sit, indulgentiae gustus, re- 
coneiliationis iucunditas, sanitas redeuntis innocentiae, serenatae suavitas conscientiae. 
Vgl ferner Ps-BERrn Scala claustralium c 6 $ 7 (ML 184, 479). Bonav De St Maria 
Magdalena serm 1 n 2 (Opera t 9 Quaracchi 1901, 557): Tertio rigavit pedes Domini 
lacrymis devotionis ... Istae enim lacrymae faciunt invenire Angelos et Christum ... 
Paululum, cum pertransissem eos [vigiles], inveni quem diligit anima mea [Cant 3, 4]. 
Custodes sunt Angeli, quos cum transiit [anima] per contemplationem, invenit Christum 
... Unde Ioseph, cum videret fratres suos, flevit [Gen 42, 24]; Psalmus [Ps 41, 2.4]... 
Si vis ascendere ab istis inferioribus ad sublimia, oportet, quod hoc fiat per lacrymas 
devotionis. Hvao v Sr Victor Adnotationes elucidatoriae in quosdam psalmos David 
c 51 zu Pa 41, 4 (ML 177, 614): Pascar doloribus, requiram fletibus, vocabo suspiriis, 
lacrymae nutrient desiderium, donec praesentia satiet affectum. 4 Ps 61,9. 1 
Reg 1, 15. Ps 141,3. Ps 101,1. Cass: Animam vero suam in se quodammodo 
fundit, qui pleno desiderio concitatus Deo se sincera supplicatione prostraverit. b Ps 
121,1. infra] V 7. ‘recordabor’] PsH. 
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admirabilis6 mansionem Ecclesie, que pre 'excellentia sui est admirabilis 
vsque ad domum dei est expositio precedentis Vel [ad] eternam 
gloriam . scil. transibo In voce exultationis letitie spiritualis et con- 
fessionis laudis et gratiarum actionis : sonus epulantis?-® i. e. quam faciet 
turba festa celebrantis. Sic etiam August,inus in suo textu habet..[41, 6] 
Quare tristis es anima mea : et quare conturbas me? q.d. cum tanta et 
talia futura sint tibi, noli desperare pre miseriis tuis, Sed Spera in deo 
quia non peribis quoniam adhue confitebor eo, quod benefaciet tibi 
laudabo et gratias agam in futuro illi: qui est salutare salus saluans 
vultus mei In spiritu, non dorsi, quod est caro [41, 7] et deus meus creator 
meus Ad meipsum anima mea conturbata est quia in me non Inuenit con- 
solationem, Sed materiam tristitie semper, vel super meipsum irata et 
tristis, quia peccatis mala mihiipsi intuli : propterea me deserendo 
memor ero tui qui es Deus consolationis de terra Iordanis/et Hermoniim 
a monte modico que est promissionis terra scil. Ecclesia, que orta est 
et venit de synagoga, que significata est per ‘terram Iordanis et Her- 
moniim’ et erat ‘mons modicus’, Ecclesia autem mons magnus, quia illa 
in Iudea tantum, hec autem in toto orbe. [41, 8] Abyssus homo peccator 
vel.... abyssum sanctum hominem inuoeat addueit i.e. multi- 
plicant se sancti tui® : in voce in predicatione cataractarum tuarum 


6 Vbi nos habemus ‘Admirabilis’, in heb,reo est verbum — Et perti- 
net ad sequentia — quod Hieronymus transfert “Tacebo’, alii autem 
‘“ambulabo cum eis’. Et secundum eos est sensus, quod Christus cum 
copis sanctorum intrabit in gloriam patris. 

7 Vbi nos habemus ‘Sonus epulantis’, heb,reus habet sie: ‘multitudi- 
nis festa celebrantis’; et est sensus, quod vox illa ‘exul,tationis et con- 
f\essionis erit’ multitudinissanctorum festa eterna celebrantis, cum quibus 
intrabit in regnum patris. Vnde, quia multitudo gradiens solet facere 
sonitum, nostra translatio ‘sonum’ posuit et mutauit casum genitiuum 
in nominatiuum; quare sic est glosanda: ‘Sonus’, supple: quam vocem 
exul,tationis faciet multitudo celebrans festiuitatem. Et in greco ponitur 
genitiuus. 

8 ‘Epulantis’ hic pro ‘celebrantis festa’ debet transferri vel saltem 
intelligi, sicut et illud 1. Corin. 5.: ‘Itaque epulemur’, i. e. festum agamus 
‘in azymis synceritatis’. 

9Hoc factum est, quando Act. 2. ex predicatione Petri et aposto- 
lorum multi, scil. ‘3000 compuncti dicebant et Inuocabant d,icentes: 
Viri fratres, quid faciemus?’ etc. 
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— taberuaculi Lps Druckf admirabilis]] = Ps@GRC, VgEV; ammirabilis Lo exal- 


tationis] Lps Druckf, von L hs korr in exultationis; exultationis Lo, Ps@ R C, VgEV 
[41, 6] me?] = PsF; Fragezeichen von L aus Punkt des Druckes ergänzt [41, 7] Iorda- 
nis/] Virgel von L nachgetragen [41,8] Abyssus abyssum] = PsF Vg®BVY; Abissus 
abissum Lo cataractarum] = PsF, VgEV; catharactarum Lo 98 99 02; catharac- 
tharum Lo 09 


> admirabilis: (eterni, quod 
pre excellentia sua non est effabile, "Sed tantum admirabile) in eternum ( versehentlich 
nicht getilgt) (taberna)euli adm(irabilis) unterstr (Hinweis auf Rgl6) quam] quem K 
[41, 6] benefaciet tibi (in futuro) salus k f salutare caro kf carnis, carnis K 
[41,7] que bis terra o @lz, scil. bis de u Glz; de synagoga bis orbe auf Rasur und geht 
auf r R hinaus; vor et erat ist von dem radierten Text noch terra lesbar, was K über- 
nommen hat zu der @l scil. Ecclesia etc. a 1 R: (Quia Vna consolatio fuit Christi 
memoria Ecclesie sue redimende vt Psal.4. et 20.: super salutare tuum exultabit vehe- 
menter) mons magnus] mons ... K [41,8] homo peccator auf Rasur; vel 
scheint aus dem radierten Text zu stammen; K stellt es hinter addueit zum Text 
Abyssus abyssum inuocat a ! R: (Nullum malum sine sotio Et kein vngluck allein Et 


6 IR quod (alii) Hieronymus 7 o R; nimmt Rücksicht a d getilgte Zgl 
[41,5] eterni quod etc. habemus Sonus] Sonus k f Sonitum Z6 supplekfv, 
seu K 8I.R,u Rgl 6, später als diese epulemur] epulemini K Y9IR u getilgter 
Rgl (vgl Zgl- App zu v. 8) Nullum malum etc., anderer Duktus als diese. Mit Abyssus durch 
Strich verbunden. 


[41,5] laudis ... actionis] Revon s v TIN: 
Laus, confessio (136). Luther erklärt unter Berufung auf das Hebräische confessio oft durch 
laus und gratiarum actio. 8 Sch zu Ps9,2 (W A 55 II 1; 105, 10ff); 49, 5 (3, 283, 25 /f). 
RAEDER 93/.199. festa celebrantis] 8 zur Rgl 7. Augustinus] Aug: „soni festivita- 
tem celebrantis.“ [41,6] laudabo et gratias agam] 8 zur Zgl von v5. (41, 7] 
in me] PsH: Deus meus in me ipso anima mea incurvatur. 


6 Hieronymus] PsH: quia veniam ad 
umbraculum/tacebo usque ad domum dei. alii] Revca s v 77): Perrexit, paululum 
et leniter movit, item molliter incedendo ambulavit seu progressus est .... psalmo 42: 
„In locum tabernaculi admirabilis.“ Sed eredo quod similitudo literarum res et daleth 
varietatem hane effecerit, sicut saepe alias. Nam Hieronymus in psalterio de Hebraica 
veritate interpretatur aliter: „Tacebo usque ad domum dei.“ Iudaei exponunt: „ambu- 
labo cum eis“, vel „pergere eos faciam usque ad domum dei“ (120). intrabit] Vgl 
PsV (R): ingrediar in locum. 7 PsH. nostra translatio ... genitivus] FAB“: 
Quinto versu: „in voce exultationis et confessionis: sonus epulantis.“ melius legeretur: 
„soni epulantis“, tam ex Graeco quam ex Hebraeo. nam ex Hebraeo respondet: „in voce 
laudis et confessionis multitudinis festa celebrantis“, et in Graeco habetur: &v pwvfi 
dyadıkoews Yyxov &opr&Lovrog, id est: „in voce exultationis et confessionis: sonitus“ 
sive „resonantiae festivitatem celebrantis.“ et proprie in versu nostro deberet esse 
„sonitus epulantis“. sed quia sonitus anceps vocabulum est, nune recti, nune obliqui 


casus, iceirco praestat ut „soni“ legatur ad hanc tollendam ambiguitatis confusionem. 
8 1 Cor 5,8. 9 Act 2, 37 (Quid faciemus, viri fratres?). 
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apostolorum et eorum sequacium, quia copiose effuderunt aquam sapien- 
tie salutaris sicut cataracte . Omnia excelsa tua superbi persecutores mei 
per te mihi impositi et fluetus tui passionum et penarum, quas super 
humanum genus disposuisti inferre : super me transieruntin me ceciderunt, 
et sic merui, vt illi multiplicarentur, cum illi deberent ferre, quod ego pro 
eis tuli. [41, 9] In die prosperitate mandauit dominus misericordiam gra- 
tiam suam : et noete aduersitate ' canticum eius quia facile est in prosperi- 
tate laudare Deum, ideo etiam in aduersitate requirit. Apud me intus in 
corde, non tantum in voce oratio deo vitae meae a quo est mea vita per 
resuscitationem a morte : [41, 10] dieam deo susceptor ex morte et passio- 
nibus meus es. Quare oblitus es mei i. e. ostendis te quasi oblitus mei in 
passione derelinquens : et quare contristatus incedo dum affligit me in- 
imieus Iudeus populus vel diabolus? [41, 11] Dum eonfringuntur infirman- 
tur ossa meaP fortiores in Ecclesia vel vires mee11: exprobrauerunt mihi 
qui tribulant me inimiei mei ITudei et demones. Dum dieunt mihi per singu- 
los dies irridendo spem meam in te et tolerantiam ac perseuerantiam ubi 
est deus tuus / [41, 12] quare tristis es anima mea: et quare conturbas me. 
Sperain deo vt supra quoniam adhue confitebor illi sic scil., vt sequitur : 
salutare quia tu es vel ipse est vultus meii.e. spiritus, non dorsi et deus 
meusi.e., o Ihesu Christe, q.d. Scio, quod erit tempus, in quo hanc 
laudem ei dicam: ‘Deus meus et saluator meus’, i. e. homo et Deus!?. 


PSALMVS XLH. QuI AD PRECE/ 
dentem pertinet iuxta hebraicum ordinem : ideo 
sine titulo. et eiusdem materiae est.1-2 


[42, 1] IVdiea me deus discernendo me ab illis et illos damnando et 
quod idem est discerne Iudicio tali causam meam quia Iusta est, cum sit 
propter te de gente *non sancta populo Iudaico, qui tamen se sanctum 
putat, cum sine spiritu non sit sanctitas in litera : ab homine iniquo quia 
preponit carnalia spiritualibus i.e. ab hominibus eisdem, scil. qui 


10 heb,reus: ‘Cum interficerent me in ossibus meis’. Et sic aperte 
verbum Christi est, qui occiditur, quando sui sancti occiduntur vel 
seducuntur. 

11 quod factum fuitin Christo, quando discipuli fugierunt, In Ecclesia 
autem, quando ruunt etiam pontifices et sacerdotes, In anima, quando 
gratie et dona Dei minuuntur. 

12 Melius autem totus Psalımus Vox populi Christum Vocantis. tunc 
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enim ‘ossa’ eius ‘frangebantur’ perfidis doctrinis Seribarum Et ‘expro- 
brabantur’ de Christo, qui, cum homo esset, non putabatur Deus esse, 
dicendo: ‘Vbi est Deus tuus?’ q. d. Nunquid ipse est Deus? Maxime cum 
te sinat crucifigi cum eo. 

!Quia Misera natura humana ad gratiam Dei ‘sitiuit’ ire, Sed mox 
sentit suum Pharaonem insurgentem — Sicut ‘omnes, qui volunt pie 
viuere’, 1. e. voluntatem habent et incipiunt in Christo, ‘persecutionem 
patiuntur’, Sie filiis Israel Reges per Tosue Expugnati — Ideo hie nunc 
petit auxilium contra impedientes eam ab ingressu salutis. 

2 Sieut diseipuli et ‘reliquie Israel’ synagogam sibi resistentem, Et 
Ecclesia hereticos, Et anima carnis, mundi et diaboli reuocationes, Ideo 
hic ad literam ipse populus fidelis ex Iudeis Vel Christus pro illis et pro 
toto genere humano orat dicens. Sicut figuratum fuit per Esau et Iacob 
in vtero sese collidentes, Genes. 25. 


[41, 10] inimicus?] Fragezeichen von L aus Punkt ergänzt 


vno inconuenienti dato plura accidunt) apostolorum bis cataracte geht mit aquam 
auf r R hinaus superbi k f superbos super] s k f pro ceciderunt etc.ar R 
[41, 10] vel diabolus] et diabolus X [41, 11] steht eine radierte Gl ü (exprobra-) 
uerunt mihi ? steht ü me de ? Iudei %k f Inimiei ? [41, 12] i. e., o Ihesu etc. 
interlinear begonnen, geht aufr R hinaus; o fehlt K 


10 IR 11 o Glz ü (ex)pro(brauerunt) beginnend, größtenteils r R fugierunt] 
fugerunt K 121IR exprobrabantur* exprobabantur 

11 R mit der letzten Zeile u d Schluß von Rgl 2 gezogen Quia (Ecclesia) Misera 
2 u R, wohl früher als Rgl 1 


[41, 9] gratiam] Luther erklärt häufig misericordia durch gratia. S die Zgl zu Ps 22, 6 
(W A 55 11; 208, 10ff). Mas Text: j700. Reuch sv N: Gratia ... Inde venit 
mn Misericordia, gratia, pietas (182). RAEDER 79f. [41, 12] ut supra] $ die Zgl 
zu V 6. ‘Deus... meus’] Ps 61,7. 

[42, Summar] Fa»’: Titulus: nullus peculiaris. nam apud Hebreos ad psalmum pertinet 
praecedentem. quarealium a praecedentinon habettitulum, et intelligatur ad preceden- 
tia continuatio. 


10 PsH: Cum me interficerentin ossibus meis. 11 discipuli fugierunt] Vgl Mt 26, 56. 
12 7 11. ‘Vbi...tuus?] V 4. 

1 ‘sitivit’] Ps 41, 3. ‘omnes. . .patiuntur’]2 Tim 3, 12 (omnes qui pie volunt vivere in 
Christo Jesu, persecutionem patientur). 2 ‘reliquiae Israel’] Vgl Jer 6, 9; 31,7;E29, 8 
wö. Gen 25, 25. 
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literam spiritui preferunt et doloso? veritatem spiritus abscondendo, quia 
mendaciis et falsis opinionibus Tglosis! veritatem meam impugnat® 
erue me. [42, 2] Quia tu es deus fortitudo mea sine quo non sum fortis ad 
eis preualendum quare me repulisti i. e. modo repellentis te habes, quia 
differs opem : et quare q. d. cum Justa sit causa mea tristis incedo dum 
affligit persequitur me inimicus Iudeus populus5 . [42, 3] Emitte Jucem 
tuam extra et publice per te et discipulos tuos ablata vmbra ' legis, ex 
vtero legis et veritatem tuam6.?” que sunt doctrina noua et Euangelica : 
ipsa me deduxerunt deducent proficientem et adduxerunt peruenientem 
adducent in montem sanetum tuum Ecclesiam sanctam tuam et in taber- 
naeula tua mansiones Ecclesie tue, que ‘multe sunt in domo tua, i.e. 
Ecclesia8 . [42, 4] Et? sic introibo per veram fidem in spiritu ad altare 
Christi sacramentum et partieipationem dei non Mosi : ad deum qui 
loetificat quia ‘gaudium est fructus spiritus’, Gal. 5. iuuentutem meam 
i.e. nouitatem meam, que fit per gratiam fidei, quando 'nascimur ex 
Deo’ ‘ex aqua et spiritu s,ancto’. Confitebor laudabo et gratias agam 10 
tibi in eythara in operibus castigationis et crucifixionis carnis deus deus 
meus: [42, 5] quare tristis vt supra es anima mea et quare conturbas me. 
Spera in deo et cessabit tristitia quoniam adhue in futuro, cum fuero in 
Eccelesia eonfitebor illi : qui est salutare vultus mei vt supra et deus meus. 


3Judeus |) ‘non sanctus’, Quia prophanus coram Deo; “Iniquus’, 
Mundus ) quia sua querit et preponit; ‘Dolosus’, quia fallaci bono- 
Caro rum et verorum specie illudit spiritui. 

4 Vnde Isaie 9.: ‘Et disperdet Dominus ab Israel Caput et caudam 
incuruantem et deprauantem; longeuus et honorabilis ipse est caput, 
Et propheta docens mendacium ipse est cauda’. Incuruant enim violenter 
Scrip,turam ad sensum terrenum et suum. 

5 sicut Esau persequebatur Iacob. 

6j.e. Christum, hoc est fidem Christi et euangelium eius, nam legis 
tenebre et vmbre ipsam inclusam tenebant. 

7 ‘vtinam celos dirumperes’ i. e. libros propheticos, et sic veritas ex 
vmbra oriretur et ex nocte. 

8Tot enim sunt ‘tabernacula’ Dei in Ecclesia, quot differentie 
statuum et officiorum seu ordinum, vt ordo Cardinalium, Episcoporum, 
Doctorum, etc. Et hoc Apost,olus Ro. 12., 1. Corin. 12. exemplo probat 
de corpore sumpto, vbi vnum corpus, multa tamen membra, et non 
eundem actum habentia. 

9 Iste versus exprimit totam Intentionem et sententiam huius et 
precedentis Psalmi’ac virtutem. 
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10 scil. in futuro, quia adhuc semper prophetat per totum de Ecclesie 
statu futuro. 


[42, 1] preferunt* prefert Hs, ohne Kürzungsstrich falsis k f dolosis [42,2]ad H 


k f contra ? Lesung unsicher q.d. etc. steht ab sitar R [42, 3] tuos* tus de- 
ducent k f decudent domo (patris) tua 


3oR 4 r Rbeginnend bei Zgl [42, 1] veritatem efc., 
Rücksicht nehmend a Zgl [42,2] q. d. cum etc. g9kfx est caput] caput verwischt 
oder k? bIR, sehr flüchtiger Duktus 6rR; bei K Zgl eius (ac velritatem]) 
nam legis 7 IR; von oriretur an u (ve)ritatem tuam (Za), durch Strich mit dem voran- 
gehenden Text verbunden. Dieses Ausweichen erforderte die schon vorher dastehende Rgl 9 
8r R. Der Schluß Z 3/f Et hoc etc. von der ersten Hälfte durch Rgl 10 getrennt, aber 
beide Teile durch Striche miteinander verbunden. Da aber Rgl 10 Rücksicht nimmt auf den 
ersten Teil von Rgl 8, ist deren zweiter Teil, wie auch der Schriftduktus aufweist, in einem 
zweiten Arbeitsgang hinzugefügt Z 5 habentia] habent X 9IR precedentis] 
pcedentis Hs, ohne Kürzungsstrich 10 r R anschließend an Zgl [42, 4] laudabo etc., 
aber in anderem Duktus; bei K Zgl Ecclesie k f Ecclesia 


[42, 3] deducent] Vgl PsH: ducent. adducent] Vgl PsH: intro- 
ducent. FaB®: ex Hebreo dieitur: „ipsa ducent me et introducent.‘“ unde id rectius per 
futurum quam per preteritum. et etiam ex sequela quarti versus, ubi habetur per futu- 
rum: „etintroibo.“ Adde quod et id respieit secundam particulam secundi versus praece- 
dentis psalmi, ubi non per preteritum, sed per futurum dieitur [Ps 41, 5]: „quoniam 


transibo inlocum tabernaculi admirabilis usque ad domum dei.“ Ioan 14, 2 (In domo 
patris mei mansiones multae sunt). [42, 4] Gal 5, 22 (Fructus autem spiritus est... 
gaudium). Vgl Ioan 3,5 (nisi quis renatus fuerit ex aqua et spiritu sancto); loan 
1,13 (ex deo nati sunt); I Ioan 3, 9 (natus est ex deo) passim. laudabo ... agam] 
S zur Zgl von Ps 41,5. erucifixionis carnis] Vgl Gal 5, 24. [42, 5] supra] 8 Ps 
41,6. qui est] FAB*: iuxta sermonis proprietatem dicendum: „Confitebor illi salutari 


vultus mei et deo meo.“ supra] S Ps 41, 12. 


8 sua querit] Vgl Phil 2,21 (quae sua sunt quaerunt). 4 Is 9, 14 (incurvantem 
et refraenantem ... Longaevus ...). 5 Vgl Gen 27, 41-46. 7 Is 64, 1 (Utinam 
dirumperes caelos). 8 Rom 12, 4-5. (8); 1 Cor 12, 12-30. 
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LAMENTACIO ET ORATIO APOSTO 
lorum et religuiarum Israel: super persecutionibus suis et 
perditione Iudeorum fratrum suorum. Psal. XLII. 
Tit. [43, ı] Ad vietoriam filiis Core. Eruditio.1-2 


[43, 2] DEus auribus nostris audiuimus: patres nostri annunciauerunt 
nobis.3 Opus omne vel pro ‘opera’ quod operatus es in diebus eorum tem- 
pore 'eductionis Egypti et alias : et in diebus antiquis tempore veterislegis, 
g. d. iam autem nouo tempore non ita facis . [43, 3] Manus tua potestas 
tua gentes Canaan disperdidit et plantasti firmiter habitare fecisti e08 
patres nostros : afflixisti humiliasti populos in terra et expulisti a facie 
eorum eos. [43, 4] tu inguam fecisti, quia Nee enim in gladio suo armis 
propriis possederunt terram promissionis : et brachium fortitudo eorum 
non saluauit eos Deu. 7., 'Tde manu Egypti et! de manu hostium, qui erant 
multo forciores.Sed dextera tua gratiosa potestas et prospera et brachium 
fortitudo tuum et illuminatio serenitas vultus tui% hoc fecisti gratuite : 
quoniam complaeuistiin eisex bona voluntate beneplacitum habuistiin 
eis non quia meruerint.[43, 5] Tu preter te nullus es ipse5 rex meus 
Ihesus Christus et deus meus: qui mandas mandato et verbo prebes® 
salutes multos saluando iacob” populo Israel . [43, 6] *In te et virtute tua 
inimicos nostros Iudeos et eorum similes ventilabimus dispergemus sıcil. 
spiritualiter vincendo malitiam eorum in nobis et in illis cornu verbo 
euangelii : et in nomine tuo spernemus insurgentes in nobis quia non 
preualebunt inducere nos ad malum . [43, 7] Non enim in areu meo armis 
carnalibus® sperabo : et gladius carnalis virtus, vt supra meus non saluabit 
me sicut nec tunc patres nostros..[43, 8] Saluasti enim nos in spiritu 
fidem et Iustitiam conseruando in nobis de affligentibus persecutoribus 
nos : et odientes nos confudisti quia frustrati sunt intento suo i.e. 
confundes in perpetuum, Augustinus.[43, 9]In deo laudabimur heb;reus: 
‘gaudebimus’ i.e. laudantes letabimur tota omni die quia “fructus 
spiritus gaudium est’ : et in nomine tuo ceonfitebimur gratias agemus in 
soeculum ‘ineternum’ . [43, 10] Nune autem® in hoc tempore noue legis 


ti. e. Spiritualis informatio Tad sapientiam spiritualem’ de spirituali- 
bus rebus; quia in hoc Psalımo describuntur mala temporalia, que passi 
sunt sancti, vt in hoc erudiantur omnes Bona sua esse intellectualia et 
spiritualia, qui& lex noua non dat carnalia, Sed spiritualia, ideo, vt nemo 
ea nunc sicut olim speret, Psal, mus iste erudit. 

2 Potest idem Psalımus hodie orari ab Ecclesia pro miseria, qua 
Turcus eam vastat, Et est quasi similis forme, Quia olim ibi gentes ex- 
pulse sunt, nune ibi regnant. Tropologice autem vix potest orari. 
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3 Primo Recolit propheta in persona reliquiarum beneficia Dei anti- 
qua, vt annectat etiam nouissima. Et Apostolus Ro. 8. allegat hunc 
Psalı mum de se et sibi similibus d,icens: ‘Quis separabit nos a Charitate 
Christi? Tribulatio, an angustia, an persecutio, an gladius? sicut scriptum 
est: propter te mortificamur tota die. Estimati sumus sicut oues oceisio- 
nis’. Et est intentio Psalımi Erudire populum non carnalem salutem in 
noua lege, sicut olim patres in antiqua, a Deo sperare. 

%trina nominatione indicat Sanctam trinitatem. 

5non enim mutatus es tu, Sed tempora sunt mutata; ideo aliter alio 
tempore saluas. 

6 Vel ‘qui Mandas’, i. e. nuncias eis et notas facis. 

7 hebireus: ‘precipe pro salutibus Iacob’, i. e. dic tantum verbo et fiet. 

8‘Arma enim nostra non sunt carnalia, Sed potentia ipsi Deo’, 
2. Corin. x. 

9 Cum taliter eos Adiuuares, Nunc contrarium apparet. 


[43, 2] nobis] = Lo 98 99 09; PsF, VgEV ; uobis Lo 02 Druckf [43, 4] possederunt] 
possiderunt Lps Druckf, von L hs korr brachium eorum] brachia eorum Lps, von 
Lhs korr; brachium Lo, PsF, VgBV_ tui:] = Lo 98 99 09; tui Lo 02 [43, 8] nos 
confudisti] = PsF, VgEV; non confudisti Lo Druckf 


[43, 2] alias k f aliis, aliis X [43, 3] humiliasti eng gedrückt, durch Strich von Zgl in 


terra getrennt, wohl später [43, 4] promissionis k f promissionum de manu egypti 
etal R und unterstr; Deu. TüdZ gratiosa teilw auf Rasur [43, 6] ö et virtute 
tua Rasur in illis z. T. auf Rasur [43, 9] omni und quia bis est auf Rasur 


[43, 10] in hoc tempore o Glz ü Nune, noue bis legem u Glz ü Nune bis confu(disti), in 
quo bis debes o Glz ü autem bis confu(disti) 


1 neben Eruditio r R, von quia in hoc an zwischen Titulus und erster Textz; bei K Zgl 
2IR 8rR annectat* annictat 4IR brR 6rR 7 ud letzten 
Textz 8IrR 9IR 


[43, Summar] reliquiarum Israel] Vgl Jer 6, 9; 31,7; Ez 9, 8uwÖö. [43, 4] Din?, 1. 
[43, 7] supra] V 4. [43, 8] confundes ... Augustinus] GLI: id est „eonfundes“. AuG 
zu V 8, ohne ausdrücklich das Wort „eonfudisti“ zu erklären: Et hoc figura praeteriti de 
futuro dieitur; sed ideo tamquam praeteritum dieitur, quia tam certum est quasi factum 
sit. [43, 9] ‘gaudebimus’] PsH. Gal 5, 22 (Fructus autem spiritus est ... gau- 
dium). ‘“inaeternum’] PsH. 


3 Rom 8, 35 (Quis ergo nos... an angustia ... an persecutio .. .?). 36 (‘Quia propter’ 
[Ps 43, 22]). 7 PsH. 8 2 Cor 10, 4 (Nam arma militiae nostrae non carnalia sunt, 
sed potentia deo). 
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362 Ps. 43, 10-16 


medio inter futuram gloriam et legem, in quo maxime saluare debes 
repulisti et confudisti nos coram mundo et in facie hominum, non in 
conscientia, vbi eo magis acceptas ac glorificas : etnon egredieris secundum 
carnem saluando sicut illos in virtutibus nostris i. e. carnalibus sicut olim, 
Sed in spiritualibus . ' [43, 11] Auertisti1%11 nos retrorsum i.e. 'terga 
nostra vertisti’ i. e.non posse resistere fecisti, sicut auertuntur ceden- 
tes victi post inimicos nostros preferendo inimicos nobis secundum car- 
nem, vt quasi isti ante, nos retro, illi triumphent etc. : et qui oderunt nos 
diripiebant sibi in diuersa rapiebant diuidentes nos inter se sicut spolia . 
[43, 12] Dedisti nos tanquam oues escarum ad deuorandum et delendum 
de hac vita 'Sed non de futura! : etin gentibus dispersisti nos Sed non 
inter angelos, vbi potius collegisti nos [43, 13] Vendidisti 1? populum tuum 
fidelium sine preeio gratis vel viliter, quia quod vili emitur, quasi sine 
precio dicitur emi : et non fuiti. e. nihil fuit multitudo i. e. multum precii 
in commutationibus venditionibus eorum.13 [43, 14] Posuisti nos obpro- 
brium in vituperium vieinis nostris : subsannationem contemptum et 
derisum iis infidelibus qui sunt in eireuitu nostro Sed ‘spectaculum’ honoris 
‘angelis’ . [43, 15] Posuisti nos in similitudinem gentibus cuius mala im- 
precentur, cui Imprecari volunt, vt fiat tibi sicut illis : commotionem 
capitis ad insultandum d,icendo: vbi est, quod speras? ‘vbi Deus tuus?’ 
in populis 1% omnibus per totum mundum Sed non sic in celis. [43, 16] 
Tota die omni die verecundia mea contra me in conspectu meo est: et 


10 Ab hoc versu potest simul intelligi sub eisdem verbis abiectio 
Apostolorum secundum carnem Et Abiectio Iudeorum secundum spiri- 
tum; pro vtroque igitur hic plorant Apostoli. primum sequitur Augustii- 
nus, quod et prophetauit Isaias 28.: ‘Alienum est opus eius, vt operetur 
opus suum’. Quia perdit, vt saluet, damnat secundum carnem, vt glori- 
ficet spiritum suum. Quid enim a saluatore magis alienum quam perdere? 
Et tamen sic facit Christus suis. Et hoc est, quod nemo intelligit, nisi qui 
‘“eruditionem filiorum Core’ habet, i.e. spiritualium cognitionem. Vide 
tot,um c,apitulum Isa, ie pulcherrimum. 

11 Verior itaque sententia et principalior, quam et nunc sequor, 
huius Psalmi Est de tribulationibus sanctorum Apostolorum et marty- 
rum, licet sub iisdem Abiectio Iudeorum intelligi possit. Vnde ‘Eruditio’ 
Est, i. e. docens spiritualis, Quod scil. temporalia non sint nunc sicut olim 
a Deo speranda et querenda. Et ad hoc hortatur omnes, qui legunt hunc 
Psalımum, vt sciant sese in mundo oportere humiliari, ‘auerti’ et affligi, 
etiam si bene fecerint. 

12 Quod autem hie dieit “Vendidisti’ et in sanctis non factum legitur, 
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Sciendum, quod Scripture locutio huiusmodi est, Vt Deut. 32.: ‘Nonne 
ideo, quia Deus suus vendidit eos, et Dominus conclusit illos?’ Et 
Isaie 52.: ‘Gratis venundati estis, et sine argento redimemini’. ‘Vendere’ 


5 enim Dei Est idem quod abiicere. Quia, quod diligit Deus, nulli vendit. 


Sic sanctos secundum carnem tradidit. Et tamen nihil recepit fetiam) 
secundum carnem, licet secundum spiritum multa. Quia hec omnia coram 
oculis hominum. Et Isaie 42.: ‘Quis est cecus, nisi qui venundatus est?’ 
Et 50.: ‘Ecce in iniquitatibus vestris venundati estis. Et quis est creditor 
meus, cui vendidi vos? 

13secundum August,inum: i.e. multos dedimus in perditionem et 
paucos recepimus, Sed hoc valde mysticum est. 


14 Eodem tenore de Christo dieit Psalımus 88., quo Iste de Apostolis 
et martyribus. 


[43, 14] iis] = PsF;; his Lo VgBV 


non biseor R magis acceptas auf H 


Rasur; acceptas] ü -as überflüssiger Kürzungsstrich. Der radierte Text nahm dr R bis 
unter retrorsum (Zeilenende) ein. i.e. car(nalibus) auf Rasur, die links vor diesen 
Worten beginnt [43, 12] Sed non de futura I vor Zgl et delendum ü Sed non inter 
bis potius Rasur, von dem radierten Text sind noch einige Unterlängen zu sehen quia 
bis emi ü Vendidisti populum tuum ü eorum Rasur [43, 15] o @lz ü imprecentur 
cui Imprecari Rasur d,icendo bis tuus am r R, zusätzlich 


10IR Z 2 Abiectio* Abiectionem Z 4 Isaias] Ik f Hfieremias] Z 9 c,api- 
tulum] caput X 11 w R ü Rgl 12, Fortsetzung d Rgl 10? 12 uR Z 4 red- 
imemini (Et 4 Reg) Vendere 13r R 141 R 


[43, 11]‘terga nostra vertisti’] PsH: Vertisti terga nostra hosti. [43, 12] devoran- 
dum] Vgl PsH: Dedisti nos quasi gregem ad vorandum. [43, 14] in] PsV (R): in 
opprobrium. contemptum] PsR: derisum et contemptum. ‘spectaculum’ ... 
‘“angelis’] 7 Cor 4,9. [43,15] Ps 41,4. (11) (Ubi est). 


10 Avc: „Confudisti“, non in conscientia nostra, sed in facie 
hominum. Est enim tempus quo affligerentur christiani ... . Ubi est ergo ille deus noster? 
... Sed „in intellectum filiis Core“ fiunt haec. Is 28,21 (ut faciat opus suum, 
alienum opus eius: ut operetur opus suum, peregrinum est opus eius ab eo). ‘erudi- 
tionem.... Core’] V 1. 11 ‘Eruditio’] V 1. 12 Din 32, 30. Is 52, 3. Is 42, 9 
(quis caecus). Is 50, 1 (aut quis est ereditor meus, cui vendidi vos? Ecce in iniquita- 
tibus vestris venditi estis). 18 Avc: „Vendidisti populum tuum sine pretio.“ Vidi- 
mus enim quos dedisti, non vidimus quid accepisti. „Et non fuit multitudo in iubila- 
tionibus eorum.“ Numquid enim quando fugiebant christiani persequentibus inimieis 
idolatris, fiebant congregationes et iubilationes deo? Vgl Gro: „Vendidisti populum 
tuum sine precio.“ Augustinus: Dum dantur alienigenis et nullus aequiritur ... vel 
nullus pro eis acquiritur, vel si quis, pauei tamen. 14 Ps 88, 39-52. 


T 
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364 Ps. 43, 16-26 


confusio faciei meae ‘“ignominia’, qua in faciem ab illis ' confundor c0- 
operuit oppressit et obruit superior fuit me. [43, 17] A voce expro- 
brantis ‘blasphemantis’ et obloquentis detrahentis : a facie ab instantia et 
insectatione inimiei et persequentis . [43, 18] Haec omnia mala dieta 
venerunt super nos fideles tuos / nee obliti sumus te: et inique non egimus 
in testamento tuo lege tua .[43, 19] Et non recessit retro a fide et Iustitia in 
Iniustitiam et infidelitatem cor nostrum : etdeclinastirreprobasti proie- 
cisti semitas nostras Iustitias nostras vel vitas secundum carnem a via 
tua15 Tustitie tue .16 [43, 20] q. d. hec adeo nunc commemoro Quoniam 
humiliasti depressisti nos in loco afflietionis in mundo vel in omni 
loco passionis 17 : et eooperuit occupauit et oppressit n08 vmbra mortis i. e. 
mundus vel mortalitas huius vite et passiones 18. [43, 21] Si obliti sumus 
nomen dei nostri: et si expandimus adorando et Inuocando manus nostras 
ad deum alienum. [43, 22] Nonne q. d. vtique multomagis 19 deus requiret 
ad vindietam ista? ipse enim nouit abscondita cordis homo autem mani- 
festa cordis, scil. per linguam et sensus prodita qg. d. ideo scit, quod 
non ‘recessit retro cor nostrum’ etc. . Quoniam propter te fidem et Iusti- 
tiam tuam mortifieamur occidimur mortui efficimur tota die assidue : 
aestimati sumus?° deputati, vt videtur, coram hominibus sieut oues 
oceisionis ad occisionem deputate . [43, 23] Exurge in adiutorium quare 
obdormis i.e. modo dormientis te habes domine: exurge et ne repellas 
in finem “in sempiternum’ vt cesset persecutio martyrum etiam se- 
cundum carnem, contra illud, quod supra dixit: “repulisti’ . [43, 24] 
Quare faciem tuam auertis?! scil. non exaudiendo : obliuisceris obliuiscen- 
tis te modo habes inopiae egestatis nostrae et tribulationis nostrae. 
[43, 25] Quoniam humiliata depressa est in puluere anima vita nostra : 
conglutinatus est ‘adhesit’ in terra quia prostrati sumus venter noster 22.23 
[43,26] Exurge domine adiuua nos: et redime nos propter nomen tuum 
non propter meritum nostrum . 


15 Heb,reus sic: ‘Nec declinauerunt gressus nostri a semita tua’. 
Et est repetitio eiusdem et expressio. 

16 gsecundum Augustinum. 

17Quia coram Deo, vbi est locus letitie, non vtique “humiliantur’, 
Sed exaltantur; ideo coram mundo humiliantur. 

18 yt eos apparere facias in die et claritate vite eterne, cum perierit 
‘vmbra’ ista. 

19 Quia si boni percutiuntur, multomagis mali. 1. Petr. 4.: ‘tempus 
Inchoandi Iudicium a domo Domini. Si autem primum a nobis, quis finis 
eorum, qui non credunt Dei euangelio’. 
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2 Ex hoc patet, quod ista omnia dicuntur quoad apparentiam coram 
hominibus. Quis vtique coram Deo taliter non reputantur, Sed ‘preciosa 
in conspectu Domini mors sanctorum eius’. Econtra: ‘Visi sunt oculis 
insipientium mori, illi autem sunt in pace’, Sap. 3. 

21 Hec omnia Deo attribuuntur secundum effectum, non affectum, 
scil. ‘dormire’, ‘exurgere’, ‘obliuisci’, ‘auerti’. 

22 Est metaphorica expressio extreme impotentie ad resistendum, 
sicut qui prostratus in ventre iacet et in puluerem os suum impegit. Sic 
Sancti Nullam virtutem ostenderunt resistendi secundum carnem om- 
nino, Sed sicut prostrati omnia passi sunt. 

23 Mystice ‘Venter’ significat vitam nostram Nutribilem in hoc statu, 
vt 2. Corin. 6.: ‘Esca ventri, Venter escis. Deus autem hunc et hanc de- 
struet’. 


[43, 22] ista?] = PsF 


[43, 16] oppressit teil- 
weise auf Rasur; hinter obruit noch ein radiertes vt erkennbar, hinter fuit Spuren ra- 
dierter Buchstaben [43, 17] insectatione k f insecutione; ins... tione K [43, 18] 
üsumus te: et Rasur [43, 19-20] ü semitas bis Quoniam Rasuren in u Glz [43, 20] 
depressisti auf Rasur vel in omni loco passionis (quia) fehlt K occupauit et 
oppressit auf Rasur, die sich u dieser Glz fortsetzt. Letztes Wort des radierten Textes 
scheint preualuit gewesen zu sein. i.e. mundus bis passiones auf Rasur; von dem 
radierten Text noch Sed erkennbar [43, 21] © sumus in o Glz ein Wort wegradiert 
[43, 22] o Glz ü (re) quiret Rasur deputati] de k fre deputateekfas [43, 25] 
depressa auf Rasur, die auf r R reicht ü puluere Rasur hinter sumus Rasur, die 
auf r Rreicht, so daß Mystice der Rgl 23 auf ihr steht und L veranlaßt wurde, vor Nutri- 
bilem eine Lücke zu lassen. 


15 u den Textwortenu R 16 I R, nicht ausgeführte Gl? 17oR 18!R 19r R 
im Anschluß an Zgl [43,22] multomagis, bei K Zgl 20rR 21IR 22 IR 
vor Est Rasur 23r R 


[43, 16] ‘ignominia’] PsH: ignominia faciei meae. [43, 17] ‘blasphemantis’] PsH: 
exprobrantis et blasphemantis. [43, 22] V. 19. deputati] Vgl PsH: reputati. 
[43, 23] ‘in sempiternum’] PsH. ‘repulisti’]V.10. [43,25] ‘adhesit’] PsH. 


15 PsH. 16 Avc: tulisti semitas nostras de via tua, et ostendisti nobis, quam arta 
et angusta via est, quae dueit ad vitam. 19 1 Pt 4, 17 (tempus est ut incipiat iu- 
dieium & domo dei... quis finis). 20 reputantur] Vgl PsH: reputati sumus. 
‘preciosa ... eius’] Ps 115, 15. Sap 3, 2f (mori....illi). 23 1 Cor 6,13 (... et 
venter ... et hunc et has destruet). 
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366 Ps. 44, 1-5 


DIVINISSIMA PERORATIO DEI PA/ 
tris ad filium suum Christum regem et sponsum eiusque 
sponsam ecelesiam vtrungque gloriose deseriben/ 
tis. Psal. XLIIN. Tit. [44, 1] Ad vietoriam pro Ro/ 
sis 1 filiis Core. Eruditio i. e. spiritualis eruditio cantieum dileetio/ 
num seu amatorium.? 


[44,2] ERuetauit produxit ab eterno cor meum ex se solo sine 
matre verbum filium equalem bonum summum : dico et ideo constituo, 
decerno ego opera mea vt sint subiecta omnia regi Christo filio etiam 
secundum hominem3. Lingua mea calamus scribe spiritus sancti; q.d. 
ego scribo non calamo mortuo Sed viua lingua viua verba, Moses autem 
mortua mortuo calamo : veloeiter seribentis quia ‘velociter currit sermo 
eius’4.[44, 3] Speeiosus forma in spirituali spetie pre filiis hominum vltra 
et plusquam filii hominum, qui secundum carnem sunt diffusa est largiter 
data effusa gratia in labiis tuis in te et membris tuis : propterea bene- 
dixit te augendo et multiplicando deus ego inaeternum?. [44, 4] Accingere 


induere, armare sis armatus gladio tuo euangelio, verbo Dei super 
foemur tuum®$ : potentissime aduerbialiter, a ‘fortiter’. [44, 5] Specie tua 
‘gloria’ non seculari, Sed spirituali et puleritudine”? tua ‘decore’ 


tua...: intende Institue et aggredere incipe prospere procede profice 
feliciter® *et regna perfectus esto et rex in regno Ecclesie et totiusmundi. 
Propter veritatem que est in lege tua noua, cuius olim erat tantum figura, 


1 ‘Rose’ seu ‘lilia’, quod heb,raice ‘Sosanim’ dieitur. Inde ‘Susanna’ 
et ‘Susa’. Hic Christum et Ececlesiam significat, de quibus in Canticis: 
“Ego lilium conuallium’, Et ‘Sieut lilium inter spinas’, i.e. Rosa inter 
spinas, non enim solet lilium inter spinas nasci. Et hec est forte ratio, 
Cur Iudei recentiores ‘Sosan’ ‘Rosam’, sicut antiqui lilium’ interpreten- 
tur. Sed propter eam rationem nil sequitur in Scrip,turis, Nisi aliunde id 
probent. 

2 quia de Christo et sponsa eius summa Charitate sese amantibus. 
Est enim de amantibus, Sed castissime; ideo ‘dilectionum’, scil. duarum. 

3 vt Psal. 8.: ‘constituisti eum super opera’ etc.; per Incarnationem 
enim factus et ‘constitutus est rex’, Psal. 2. 

‘Quia euangelium Christi velociter per totum orbem exiuit, vt 
Psal. 18.: ‘In omnem terram’ etc. 

5 quia propter verba gratie et vite eterne et verba salutis Christus est 
multiplicatus. Non sic Moses. Luce 4.: ‘Et mirabantur in verbis gratie, 
que procedebant de ore eius’. Et Iohann. 6. Petrus ait: ‘Ad quem ibimus? 
verba enim vite eterne habes’. 
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6 Est metaphora ab armatis sumpta. Mystice autem ‘femur’ Christi 
sunt duces et Euangeliste, Quia in illis verbum Dei, quod est "Eph. 6.! 
‘gladius spiritus’, pendet Sicut carnalis gladius in femore viri. Potest et 
humanitas eius 'femur’ dici, Quia per illam verbum suum et predicationem 
circunferebat per terras. 

”Quid ‘Species’ et ‘pulchritudo’ differant, infra vide Psal. 49. in 
collect,orii commento. Q.d. Species et pulchritudo nostra Nihil est, Sed 
duplex feditas est. Item ‘intende’ tua etc. ‘Iustitie nostre sicut pannus 
menstruatus’, ‘Tua autem sicut celi’. 

8ita vt nullius resistentia possit te prohibere, etiam ‘porte inferi non 
preualeant aduersus te’. 


[44, 5] puleritudine]= Lo 02, in Lps gegen sonstige Schreibung pulchritudine beibehalten T 


[44, 2] ex se bis matre hellere Tinte, anderer Duktus etiam secundum hominem auf H 
Rasur verba] voce K [44, 4] sis] s (I) kf E, esto K a] ceu K meinte L 
potenter statt fortiter ? [44, 5] tua ...] unvollendete Zgl que est > 


1!IR % r neben den zwei letzten Zeilen des Titulus summa] summe K sese 
amantibus* s. amantium 3rR 4 rR 5 beginnt interlinear ü inaeternum, 
größtenteils r R, bei K Zgl 61.R, die beiden letzten Zeilen u letzter Teextz Eph. 6ü 
gladius 7 uR Quid] Quod K Item] Inde K 8 r R, anschließend an 
[44, 5] feliciter; bei K Zgl 


[44, 2] produxit] REUCH s v vn: Eructavit, produxit, promovit, psalmo 45: „Eructavit K 
cor meum verbum bonum“ (490). ‘velociter ... eius’] Ps 147, 15. [44, 3] plus- 
quam] Vgl PsH: pulchrior es filiis hominum. [44, 4] a ‘fortiter’] Vgl PsH: fortissime, 
Fare: o rex fortissime, mas Text: W323; also doch Vokativ. [44, 5] ‘gloria’ ... ‘de- 
core’] PsH: Gloria tua et decore tuo. 


1 ‘Rose’... ‘Susa’] PsH: pro libris. Lyra: Judei moderni dicunt, quod hoc nomen so- 
sanim significat „rosas“ in plurali. Hieronymus autem transfert „lilia“. HIERO lib inter- 
pret Hebr nom (Dan): Susanna lilium vel gratia eius. REUCH s v dv: Lilium, viola, rosa, 
Canticorum 2 [V 1]: „Ego flos campi et lilium convallium.“ et ibi [V 2]: „sieut lilium 
inter spinas.“ et sicut Rhodus a rosa et Florentia a flore, sic Susan civitas regalis et electa 


(502). Cant 2, 1 (Ego ... lilium). 2. Judaei] s o Lyra zu ‘Rose’... ‘Susa’. 
2 amantibus] Vgl PsH: Canticum amantissimum. 3 Ps 8, 7 (opera manuum tuarum). 
Ps 2,6 (Ego autem constitutus sum rex ab eo). 4 Ps 18, 5 (terram exivit sonus 


eorum). 5 Lc 4,22 (ore ipsius). Ioan 6, 69 (ohne enim). 6 ‘gladius spiritus’] 
Eph 6, 17. 7 vide] $ Sch zu Ps 49,2 (W A 3, 281). Is 64, 6 (quasi pannus men- 
struatae universae iustitiae nostrae). “Tua ... caeli’] Vgl Ps 35, 6 (in caelo miseri- 
cordia tua). 7 (Iustitia tua sicut montes dei). 8 Mt 16, 18 (non praevalebunt versus 


eam). 
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vmbra® et mansuetudinem et iustieiam ista sunt fortia in spiritu, Sed 
contraria querunt in carne fortes : et deducet ad finem perducet proficien- 
tem te et tuos mirabiliter 10 heb;reus: “fortiter’ 11, quia non potest resisti 
dextera tua gratia ' et potestas et fortitudo spiritualis . [44, 6] Sagitte tue 
verba tua et apostolorum tuorum vel ipsi apostoli et predicatores acutae 
i. e. spiritu sancto eruditi et expoliti:: et ideo per illos populi sub te 
eadent per fidem te adorando et confitendo Dominum in corda 1? in medio, 
vtin Ierusalem inimicorum Iudeorum et similium regis tuorum, quiesrex. 
[44, 7] Sedes tua “Thronus’ regalis, Ecclesia scil. deus o Christe in saeculum 
saeculi ‘ineternum’ erit : virga direetionis quia dirigit per directum, vbi 
lex Mosi circumduzit per desertum virga ‘Sceptrum’ quod est lex tua 
regni tui Ecclesie tue . [44, 8] Dilexisti iustiiam quod facit Charitas et 
odisti iniquitatem hoc zelus Charitatis tu solus et primus et pre aliis 
omnibus, qui etiam econtra odierunt Iustitiam ete.1? propterea i.e. quia 
ad hoc ipsum, Augustjinus: ‘vt diligeres’ ete. vnxit Christum fecit 14.15.16 
te deus o Christe in vocatiuo, vt Augustinus ex greco probat deus tuus 
ego pater tuus oleo laetieiae gratia, que “letificat cor’ ex natura sua : pre 
consortibus tuis apostolis et fidelibus, qui etiam sunt vncti et Christi, 
Sed sicut membra et participes, Sed tu sicut caput .[44, 9] Mirhra et 


9 Nunc autem res et veritas; ideo potest 'ducere fortiter’. 

10 ‘Mirabiliter’ autem sic est, Quod secundum corpus Christus et sui 
maxime deprimuntur. ‘Et hoc est mirabile in’ hominum ‘oculis’, vt 
Japides sic reprobati fiant in capita’ etc. 

11Quis crederet, quod ‘Veritas’, “Mansuetudo’, “Justitia’ “fortiter 
deducant’, Cum Experientia sit, Quod Iniusti, crudeles et fallaces magis 
sint fortes in mundo, Et mites ac Iusti ac veraces potius abiecti et con- 
tempti? 

12 Melius habetur ‘corde’ quam ‘corda’. Et sic constructio est facilis, 
in qua multilaborauerunt. Et est sensus: ‘dominare in medio inimicorum’, 
i.e. in Ierusalem, que fuit medium Iudee. Vel ‘in medio’, i. e. corde, quod 
diaboli possederunt et mali homines. 

13 ‘Dilexisti Iustitiam’, Quia sine gratia non est in nobis amor legis, 
Sed odium, cum simus inclinati non ad Iustitiam, Sed ‘ad malum’ et 
iniustitiam, Gratia autem in solo Christo. 

14 Vel Christum esse clarificauit, vt Phil. 2.: ‘Dedit illi nomen’, i. e. 
clarificauit se dedisse nomen. 

15 Sic Act. 4.: Quem vnzisti’. Et 2.: ‘Quia Dominum eum et Chri- 
stum feeit Deus, quem’ etc. 

16 ‘Dilexit Iustitiam’ scil. vsque ad mortem et per passionem, 
Et ideo meruit vngi et Christus esse, i. e. clarificari. 


Ps. 44, 5-9 369 


[44,9] Mirhra] Mirrha PsC; Mirra Lo. Von L in seine Druckvorlage Lx hs hinter 
dem Doppel-r eingetragenes h wohl vom Setzer falsch eingefügt 


— bis vmbra ü 

Folium des Druckes beginnend, reicht biszumr R et fortitudo vielleicht nachtr einge- 

fügt [44, 6] i. e. bis expolitir R neben acu(tae) (Zs) tuorum bis rex teilw r R 

[44, 7] Sceptrum bis tua o Glz, durch Striche von directum getrennt, trotzdem von K 

daran angeschlossen [44, 8] fecit (v[ngi]) vt Augustinus bis probat hellere Tinte 
apostolis bis caput teilw r R Sed tu] Sed steht unter (ille autem) 


9r R,anschließend an [44, 5] vmbra, aber anderer Duktus; bei K Zgl 10IR COT- 
pus Lesung unsicher (tempus?) 11loR 121R Z1 corde] in corde K 
possederunt* possiderunt 13 uR 14rR 15 IR, kleinere Schrift und spitzere 
Feder als Rgl 12 und 16, scheint zwischen diese beiden später eingeschoben zu sein 
161 Ru Rgl 15 


“fortiter’] PsH: et docebit te terribilia [Ni8 N] 
dextera tua. Die Lesart fortiter konnte nicht nachgewiesen werden. Vgl Lyra: per dex- 
teram, quae est pars nobilior et fortior, intelligitur divinitas Christi. [44, 6] medio] 
Vgl PsH (R VC): in corde (Ablativ!). [44,7] “Thronus’] PsH: Thronus tuus. 
‘inaeternum’] PsH: in saeculum et in aeternum. ‘Sceptrum’] PsH: sceptrum aequi- 
tatis sceptrum regni tui. [44,8] Ava: Propterea unxit te, ut diligeres iustitiam, et 
odires iniquitatem. Christum fecit] Interpret nom Hebr: Messias: ... Christus aut 
unctus. vocativo] Aug: Otu deus, unxit te deus tuus. deus ungitur a deo. Etenim in 
Latino putatur idem casus nominis repetitus; in Graeco autem evidentissima distinctio 
est, quia unum nomen est quod compellatur, et alterum a eo qui compellat: „Unxit te, 
deus“. O tu „deus“, unxit te „deus tuus“, quomodo si diceret: Propterea unxit te, o tu 
deus, deus tuus. LXX: dı& roüro Eypıotv oe 6 Yeds 6 Yeös von. “letificat cor’] 
Ps 103, 15 (vinum laetificet cor hominis). uncti et Christi] $ oben zu Christum fecit. 

partieipes] PsH: prae participibus tuis. 


9 “ortiter’] S zur Zgl. 10 Ps 117, 22 (Lapidem quem reprobaverunt aedi- 
ficantes hic factus est in caput anguli). 23 (et est mirabile in oculis nostris). 12 PsH 
(V RO): incorde. FAR: particula „populi sub te cadent“ per parenthesin intellecta, ut 
„acute“ cum „in corde inimicorum regis“ intelligentia iungatur, clariorem faecit intelli- 
gentiam. et sunt he sagitte sermo dei penetrabilior omni gladio aneipiti. neque legendum 
„eorda“ tum ex Graeco, ubi legitur &v xapdlg, tum ex Hebraeo ubi „in corde“ et simi- 
liter Romana editione. sed moti sunt qui depraverunt locum, quod „corde“ iunxerunt 
cum „cadent“. quare dicendum eis visum est aut „in cor“ aut „in corda“ et dixerunt 
„in corda“. multi laboraverunt] Vgl Lyra: secundum quod dieit Rabbi Salomo 
littera ista est reversata sicut in pluribus locis sacrae scripturae. et ad habendum planum 
intellectum eius sicut [lies: sie?] est situanda: „Sagittae tuae acutae cadunt in corda 
inimicorum regis: populi sub te.“ Ps 109,2 (inimicorum tuorum). 13 inclinati 
... ‘ad malum’] Vgl Gen 6, 5 (cuncta cogitatio cordis intenta esset ad malum). Gratia 
... Christo] Vgl Ioan 1, 17 (Gratia ... per Iesum Christum facta est). 14 Phil 2,9 
(donavit). 15 Act 4,27. Act 2, 36 (quia et dominum ... deus, hunc Iesum quem). 


25 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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gutta et casia i.e. varia vngenta gratiarum et donorum istis aromatibus 
figurata, Exo. 30. a vestimentis tuis sanctis tuis fidelibus a domibus 
eburneis in corporibus mortificatis ex animabus regaliter edificatis tibi 
in domos, 1. Pet. 2.17 : ex quibus domibus deleetauerunt 3 pre ceteris 
eximie et eminenter te [44, 10] filie regum ad literam, vel etiam filie apo- 
stolorum in spiritu in honore tuo Quia tibi honor est in illis et in tuo 
honore taliter se habent 19 : Astitit20 Tsimilis est et! prope te est non loco 
aut tempore regina Ecclesia ‘coniunx’ tua a dextris tuis in spiritualibus et 
“homine interiore’ in vestitu deaurato heb,reus: ‘diademate aureo’; hec 
est fides vel chorus Apostolorum, Apoc. 12. : eircumdata ex omni parte 
ornata varietate?! Differentia ordinum, ministeriorum, virtutum ete. . 
[44, 11] Audi filia? i.e. crede primum et vide sic intelliges seu esto 
videns, non ceca et inelina aurem tuam humilia et esto obediens : et 
obliuiscere per nouam conuersationem populum tuum homines mundi et 
turbam peccatorum tuorum et domum mundum vel ‘corpus peccati’ 
patris tui23 diaboli, quia omnes nascimur ‘filii ire’ . [44, 12] Et tunc con- 
cupiscet amore sancto rex Christus decorem tuum spetiem, que est ex 
obedientia fidei : quoniam ipse Christus filius est dominus naturaliter, non 
dieitur aut fingitur deus verus tuus Sed non Impiorum : et ideo vt verum 
Deum adorabunt summa adoratione, scil. omnis populi eum?*. [44, 13] 
Et adorabunt filiae anime tyri gentium 3 in muneribus mysticis, que sunt 
ipsa corpora et anime eorum vultum tuum deprecabuntur adoratione 
sanctis debita : omnes diuites plebis2° secundum seculum . [44, 14] Omnis 
gloria decor et dignitas eius?” filiae Ecclesie regis Christi ab intus in 
‘homine interiore’,non coram seculo in fimbriis aureis eruditionibus et in- 
stitutis euangelicis : [44, 15] eircumamicta varietatibus omnium virtutum. 


17 Idem sunt ‘vestimenta’ et ‘domus’, Quia more hebraico omittitur 
copula ‘et’. 

18 ‘Delectauerunt’, quia ‘beneplacitum est Domino in populo suo’, 
Psal. 149. 

19 Item “in honore tuo’, Augustinus: non patrum suorum, quos 
oblite estis. filie regum’ etiam ciuitates regales vt Romam ete. intelligit 
Augustinus. 

20 Hic Sponsam describit. 

2inon est in heb;reo. 

22 “filiam’ dieit, Ergo pater eius est. Et tamen patrem obliuisei pater 
precipit. Vnde duos patres habere noscitur, vnum bonum, alterum malum. 

23 Sic fecit Abraham, pater fidei nostre, Genes. 12., Tussus a Deo. 
Sie Can. 4.: “Veni de capite Amana’ etc. 
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24 heb,reus: “Et adora eum’. 

35 A parte totum nominat, Quia Tyrus pars gentium. Vel quia non 
omnes gentes, sed ex omnibus alique. 

26 heb,reus: ‘Et O filia fortissimi, in muneribus faciem tuam de- 
precabuntur Diuites populi’. hoc factum est, Quando reges et principes 
seculi multa dona Ecclesie dederunt. Isaie 60.: ‘Et lac gentium suges Et 
mammilla regum lactaberis’. Et 49.: ‘Erunt reges Nutricii tui et regine 
nutrices tue’. 
greco 


27 ‘Eius’ non estin 
hebreo. 


[44, 12] tuus:] tuus. Lo [44, 13] muneribus] = Lo 09; muneribus: Lo 98 99; mu- 
neribus. Lo 02 


[44, 9] u fidelibus Spuren radierter Wörter animabus bis 1 Pet.2amr R ü domos 
Kürzungsstrich getilgt [44, 10] £ilie] filii X similis est et nachtr am I R vor die @l 
gesetzt [44, 11] nouam (sens[ationem]) conuersationem [44, 12] sinatur] fin- 
gitur X [44, 13] in u Glz u secundum ein Wort radiert: carnem? 


17rR 18 1.R, durch Strich auf das Be- 
ziehungswort gewiesen; später als der Zusatz [44, 10] similis est et 191 Ru Rgl 20 und 
später als diese oblite] obliti X 20 IRü Ro 19 21 r R neben eircundata 
(Zeilenende) 22r R habere] haberi X 231 R a Deo] a a Deo Hs, Doppel- 
schreibung 24 r R neben adorabunt 25 rR 26 IR 27 rR 


[44, 9] Ex 30, 34}. 1Pt2,5.9. 
[44, 10] ‘coniux’] PsH. ‘homine interiore’]Vgl Rom 7, 22(Eph 3, 16). ‘diademate 
aureo’] PsH. Apc 12,1. [44, 11] esto videns] 8 zur Zgl von Ps 48, 13. RAEDER 
43 ff. ‘corpus peccati’] Rom 6, 6. nascimur “filii irae’] Zph 2, 3 (eramus natura 
filii irae). [44, 14] ‘homine interiore’] Vgl Rom 7, 22 (Eph 3, 16). 


17 ‘et’] Vgl Textus bibiliae cum glossa etc ( Basel 1 506):eta domibus. 18 Ps 149, 4. 
19 Aug: non quaesierunt honorem patrum suorum, sed quaesierunt honorem tuum. 
Avc: Intellegite etiamfilias regum, civitates quae erediderunt in Christum, et a regi 
bus conditae sunt... Ecce Roma, ecce Carthago, ecce aliae et aliae eivitates filiae regum 
sunt. 21 circumdata varietate fehlt im PsH. 28 pater fidei nostrae] Vgl Rom 4, 11 
(pater omnium credentium). Gen 12, 1.4. Cant 4,8 (veni ... de). 24 PsH. 
26 PsH. Is 60, 16 (et suges lac gentium). Is 49, 23. 27 eius fehlt im PsH. 
Fapa; „eius“ superfluit. quod et satis ex tralatione Hebraica cognoseitur, ubi hec parti- 
cula non ponitur. sed et neque ponitur in Greco ubi dieitur näo« fh d6Ea duyarpdg Tod 
Baoıtwg „omnis gloria filie regis“; adde quod particula „eius“ et orationem et orationis 
sensum interturbat. 


25* 
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Adducentur per ministerium apostolorum regi Christo virgines corpore et 
animo post eam que eam sequantur vt pedisseque : proximae eius non 
secundum carnem, Sed secundum spiritum in fide#, que sunt omnes alie 
fideles anime, vt vidue et coniugati etc.2? afferentur tibi. [44, 16] Afferen- 
tur per ministerium Apostolorum et predicatorum in laetieia et exulta- 
tione : adducentur in templum heb;reus: “thalamum’ regis Christi [44, 17] 
Pro patribus tuis Iudeis secundum carnem, qui noluerunt credere nati 
sunt tibi o Christe filii Apostoli : constitues eos principes i. e. apostolos, 
qui sunt principales in Ecclesia super omnem terram. [44, 18] Memortes) 
er(unt)o memores faciam esse eos nominis tui *(domine) : in omni gene- 
ratione et generatione 'i. e. de vna generatione in aliam vsque ad finem 
seculi. Propterea quia memor ero populi omnis confitebuntur laudabunt 
et gratias agent tibi Christo tanquam vt Deo vero inaeternum : et in 
saeculum saeculi de vno in aliud semper. 


LAVDAT ECCLESIA CHRISTVM 
de proteetione sui: et exterminio omnium inimieorum 
suorum. Psal. XLV. Tit. [45, 1] Ad vietoriam filiis 
Core pro iuuentutibus i. e. fidelibus Christi primitiue Ecclesie 
Canticum?. 


[45, 2] DEus Ihesus Christus noster per carnis communionem refu- 
gium a persequutoribus et virtus ‘fortitudo’ ad sustinendum : adiutor ad 
vincendum malum et faciendum bonum in tribulationibus Act. 14.: ‘per 
multas tribulationes’; Iacob. 1. que inuenerunt nos nimis? abundanter. 


28 proximitas enim secundum homines Est eiusdem sanguinis et 
carnis, Sed proximitas fidelium est eiusdem spiritus et fidei; vnde canitur: 
‘Quia vnus spiritus et vna fides erat in eis’. Quia ‘Eruditio’ omnia cogit 
spiritualiter intelligere. Sic omnes sumus fratres et filii Dei. 

29 ‘Virgines’ autem singularem appellationem habent, quia singulare 
decus Ecclesie sunt. 

1 Hic est Eadem dictio, que supra Psal. 9., scil. ‘Almoth’, quod est 
plurale huius ‘Alma’. significant absconditas vel arcanas, i.e. mysticas 
Iuuenculas, que sunt anime fidelium in primitiua Ecclesis; tunc enim 
Ecclesia “Tuuencula’ fuit. 

2 Loquitur pro maiore parte propheta in persons primitiue Ecclesie, 
tamen etiam aliquando in persons sua Et aliquando in persona Christi, 
vt videbitur. 
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3heb,reus: ‘Deus Nostrum refugium’ Vel ‘Nostra spes’, q. d. Nos 
vndique deserti in te solo speramus. Item heb;reus: “Auxilium in tribu- 
lationibus inuentus es validum’, q. d. Adiutor Inuentus es in tribulationi- 
bus plurimus et fortis. 


[44, 18] Memores erunt] = Lo, PsR, VgEV am R, Lps von L hs korr in Memor ero; 
Memor ero Ps@ [H] C, VgBV. Zu Ls Textänderung vgl auch Fab“: nostri nunc legunt 
„memores eruntnoministuidomine“, quod Romanae /= PsR], non nostrae traductionis 
[= Ps@] est.... verum ex Hebraeo /=PsH] singulariter dieit „recordabor“, et 
nostra tralatio [= Ps@] consentanee „memor ero“. domine] = Lo, PsR, VgEY am 
R, Lps, von L getilgt (vgl PsG H C, Vg); zu Ls Streichung vgl. auch Fab®: „domine“, 
si apponatur, superfluit. 


[44, 15] von vt vidue an r R [44, 18] vsque ad k f vt supra omnis] omnes K 
[45, 2] sustinendum (et vincendum) Act. 14. und Iacob. 1. 1 R untereinander, zu- 
sätzlich, vor per multas tribulationes o Glz 


28 IR homines ü (carnem) 29 r R; bei K Zgl 
ir Rneben Summar und Titulus ®r Rin Höhe der ersten zwei Textz, kursiver Duktus 
3ıR Nostra] N k fspes 


[44,15] que eam sequantur] Lyra: In Hebraeo dieitur sie: „In brodatis ducetur ad 
regem: virgines sequuntur eam.“ [44, 16] ‘thalamum’] PsH. [44, 18] lau- 
dabunt et gratias agent] 8 zur Zgl von Ps 41,5. 

[45, 2] Ihesus] Das h deutet eine Beziehung des Namens zum Tetragramm an. REUcH de 
verbo mirifico (1494): Et ita Ihsuh nomen Tetragrammatis vocalibus [IHVH] et una 
Sin consonante [S] pronuntiatur, ut eum denuntiet qui est Iah, id est deus, et sauah, 
id est velatus (fol g3v). Durch die Oberlänge des Buchstaben h im Namen. Ihsu ist 
eine wellenförmige Linie gezogen, die den Querbalken des Kreuzes andeuten soll. “for- 
titudo’] PsH. vinceendum malum] Vgl Rom 12,21 (vince ... malum). Act 
14, 21. Iac 1,2. 


28 canitur ...] Responsorium Viri sancti in Commune plurimorum martyrum extra 
tempus passiale (2. Nokturn), wo der Versiculus lautet: Unus spiritus et una fides erat 
in eis. intelligere] V 1 PsG (R): ad intellectum. 

1 Ps 45, 1: ninYY. Ps 9, 1: ninYY.S Sch zu Ps 9, 1(W A 55 II 1; 104,2ff).  plurale 
huius ‘Alma’] Reuc#: Omne nomen cuius plurale terminatur in oth, iudicamus esse 
generis foeminini (552). REUCH s v 079: Abscondit.. .unde quidam hucreferunttitulum 
psalmi9[V 1]: „pro oceultis“. et quamvis Burgensis „pro iuventute‘“ exponat, tamen, 
rabi David Kimhi intelligit „super occultis“ cantici et „arcanis“ (393). S v nn»Y: Puella 
iuvencula, adulescentula, virgo (394). 8 PsH: Deusnostra spes. FAB@: melius: „deus 
nostrum refugium“ cum ex Greco tum ex Hebreo. ex Hebraeo quidem, nam sic habet 
Hieronymus: „deus nostra spes“, non „deus noster spes“; ex Greco vero quia sit Grece 
6 Yeds Huavxarapuyn „deus nostri refugium“, quamquam et id 6 dedg nuöv, si sine con- 
sequentia dicatur, apte „deus noster“ convertere soleant...... quare ex Hebraeo valentius 
sumitur argumentum. ‘Auxilium ... validum’] PsH. Fap®: ubi „inventus es“ re- 
spicit deum et „validum“ „auxilium“ ... ac si in nostra interpretatione diceremus: 


— 


3, 266 


374 Ps. 45, 3-9 


[45, 3] Propterea quia talis est virtus nostra non timebimus dum turbabitur 
irascetur contra nos vel exturbabitur in perfidiam terra gens Iudeo- 
rum terram sapiens : et transferentur dimissis Iudeis se conuertendo ad 
gentes montes Apostoli et discipuli‘ in cor maris mediam gentilitatem 

in medium mundi. [45, 4] Sonuerunt Voces indignationis dederunt contra 
nos et turbate sunt irate et commote contra Apostolos aquae eorum i. e. 
montium populi Iudeorum : conturbati sunt vt Act. 7.8.6. de 8. 
Steph,ano montes ipsi Tudeorum maiores in fortitudine quia fortiter, i. e. 
preualuit et ‘non potuerunt resistere’ eius Christi Dei nostri. Sela[45, 5] 
Fluminis5 doctrine Euangelice impetus® abundantia, heb,reus: ‘diuisio- 
nes’, scil. gratiarum, 1.Corin. 12. laetifieat eiuitatem Ecclesiam dei: 
sanetifieauit per spiritum sanctum infusum ei, non sicut Moses taberna- 
culum eandem Ecclesiam suum proprium altissimus ipse Christus per 
seipsum vngendo ipsum spiritu suo. [45, 6] Deus Christus in medio i. e. 
inter eos seu in cordibus eorum eius Ecclesie ideo Ecclesia non 
commouebitur scil. a fide et veritate, licet secundum corpus ‘moueatur’ et 
oceidatur : adiuuabit quia tunc maxime eguit adiuuari in initio sui eam 
Ecclesiam deus Christus mane diluculo”? in primo exordio Vel cito et velo- 
citer. [45, 7] Conturbate sunt alie salubriter, alie damnabiliter gentes et 
inelinata sunt humiliata sunt sub Christum regna mundi : dedit Christus 
Deusin medio eius vocem suam 8 Euangeliiin apostolis Etideo mota est 
ad penitentiam terra terrena sapientes homines, scil. aliqui ex Iudeis et 
gentibus. [45, 8] Dominus® Ihesus virtutum angelicarum nobisecum per 
fidem vel incarnationem : susceptor noster per gratiam suam deus Ihesus 
iacob. Sela [45, 9] Venite 10. 11pedibus cordis et videte sensu, oculis mentis 


4 Potest autem etiam de Iudeis intelligi, qui sunt non ‘montes Dei’, 
sed simpliciter ‘“montes’. Sunt autem de terra sua translati per totum 
mundum, i. e. ‘in cor’ et medium ‘maris’, Sic quod vbique terrarum sunt 
dispersi per Romanos, a quo non timuerunt Sancti, quia virtus eorum 
Deus. Vnde et hoc verbum ‘turbabitur’ potest de passione intelligi, qua a 
Romanis est turbata et concussa. Et forte melius, vt sic tam ‘terra’ quam 
‘montes’, i. e. inferiores et superiores, intelligantur disperditi. 

5 Vox prophete. 

6 qui, supra Psal. 41., ex cataractis dicitur venire. 

7 heb,reus: ‘in ipso ortu matutino’, i.e. primitiua Ecclesia. Vnde 
‘Almoth’ in titulo est. 

8 vt Psal. 17.: ‘Intonuit de celo Dominus, et altissimus dedit vocem 
suam’. 

9 Vox Ecclesie. 


10 


Ps. 45, 3—9 375 


10 I[sti duo versus tam in bono quam in malo accipi possunt. Et in 
malo monstrat nobis Exemplum ire Dei. 

11 In Bonitate ponit Deus ‘prodigia’ et ‘solitudines’ in terra, quando 
peccatores conuertit et peccata in eis deuastat; et ‘aufert bella’, quando 
persecutiones ab eis remouet. Et ‘conterit per humilitatem arcus’, i. e. 
insidiatores, ‘Arma’, i.e. persecutores ‘confringit, Et Scuta’, i.e. ex- 
cusantes et resistentes, per gratiam et ignem spiritus sancti ‘comburit’ in 
salutem. Et hec sunt magna mirabilia. In Seueritate autem hoc fecit, 
quando Iudeos per Romanos vastauit Et eos humiliauit, vt iam bellare 
contra Ecclesiam non possint, Et ‘Scuta’, i. e. defendentes suos errores, 
igne spirituali, odio et Zelo et post hoc infernali vastat. Melius autem 
intelligitur de vtroque simul, Quia omnia opera et verba Dei sunt Iudicia 
alios in bonitate, alios in seueritate conterentia. Psal. 110.: ‘Opera ma- 
nuum eius veritas et Iudicium’. Psal. 111.: ‘disponit sermones suos in 
Iudicio’. Sieut solis radii sunt Iudieia, Quia Indurant lutum et lique- 
faciunt ceram. Ergo et illos ‘sol vrit per diem’, istos autem refrigerat. 


[45, 4] Sela] = PsH C [45, 8] Sela] = PsH C 


[45, 3] contra nos z T radiert, ü nos Kürzungsstrich beseitigt [45, 4] vor i.e. 
montium Rasur 6kfe [45, 6) von licet anr R [45, 7] terrena bis gentibus 
größtenteils r R 

4r R Z 4 virtus] vietus K br R neben Flu- 
minis, gleicher Duktus wie Rgl 2 6 I R neben impetus TIR 8IR 9rR 
hinter Sela (Zs) gleicher Duktus wie Rgll 5 und 2 10!R monstrat] monstrant K 
11 u R, inhaltliche Fortsetzung der Rgl 10 Z 2/ quando (ipsis) persecutiones (k f 
persecutores) ab eis remouet u (conuertit sicut Paulum) Z 3 conterit] conteret X 
Z4 confringit] confringet K Z 5 comburit] comburet X Z 11 conterentia] con- 
terrentia K 


[45, 3] convertendo ad gentes] Vgl Act 13, 46 (convertimur ad gentes). mediam 
4 medium] RAEDER 221. [45,4] Act 6-8. ‘non ... resistere’] Act 6, 10. 
[45, 5] PsH. 1 Cor 12, 4. ungendo.... sancto] Vgl Act 10, 38. 


„adiutor in tribulationibus inventus es plurimus”. 4 ‘montes Dei’] Ps 35, 7. “tur- 
babitur’] 7 4 (turbatae sun). 6Ps41,8. 7? PsH. nin»y. Szur Bl. 8Ps 
17, 14. 11 ‘solitudines’] PsH. ‘aufert bella’ ...] V 10. P3-11057. Ps 
111, 5 (disponet). Sieut ... ceram] Dieser bei Luther mehrfach wiederkehrende Ver- 
gleich stammt aus THEODORET quaest 12 in Ex (MG 80, 237 B): ‘O#Aog Th) Tüc 9epung 
dvepyela röv nEvunpdv Öypalver, röv dE yAöV Empalver, nal rdv nv nardrrei, mov det onAnpÜver. 
‘sol... diem’] Ps 120, 6 (per diem sol non uret te). 


Bl44v 3, 267, 


376 Ps. 45, 9-12 46, 1-6 


opera domini mirabilia, q. d. exemplum ire Dei, sicut multipliciter fuit 
prophetatum que posuit prodigia heb,reus: ‘solitudines’ super terram 
Tudeorum : [45, 10] auferens bella illorum contra Ecclesiam suam facta 12 
usque ad finem terrae ‘extremum’, vt nullus remaneret ibi, qui bellaret. 
Arcum 13 Insidiatores et comminatores et studia eorum conteret et con- 
fringet arma persecutores Ecclesie vel studia eorum : et scuta defensores 
malorum vel studia eorum eomburet igni malo vel bono. [45, 11] Vacate 1° 
‘cessate’, sabbatisate in spiritu et tunc uidete ‘cognoscite’ vel cognoscetis 
quoniam ego Ihesus sum per essentiam deus verus : exaltabor reuelabor 
et cognoscar esse altissimus Deus in gentibus et exaltabor in terra Iudea 
Vel in hominibus sapientibus terram 15. [45, 12] Dominus 16 Christus vir- 
tutum angelorum nobiscum per fidem vel per incarnationem : suscep- 
tor noster deus iacob. Sela 


EXHORTACIO APOSTOLORVM 
ad omnes gentes: super ascensione et glorificatione 
Christi. Psal. XLVI. Tit. [46, 1] Ad vietoriam filiis 
Core psalmus. 


[46, 2] OMnes gentes plaudite manibus! q. d. quia et vestrum bonum 
est, quia propter vos etiam exaltabitur in gentibus : iubilate tripudio 
cordis deo Christo in voce exultationis gaudii spiritualis. [46, 3] Quoniam 
dominus Ihesus excelsus ‘altissimus’, est enim vnum de nominibus Dei, 
Elion scil. terribilis? super Impios vel reuerendus valde : rex magnus super 
omnem terram Non, quod nunc primum sit, Sed quoniam nunc talis 
reuelatus est esse, etiam secundum hominem, qui prius humilis erat?. 
[46, 4] Subieeit per fidem et obedientiam euangelii populos Iudeorum 
nobis et gentes sub pedibus nostris*humiliando eos sub nostra potestate. 
[46, 5] Elegit nobis ad nostrum bonum haereditatem suami. e.semen Iacob, 
qui sumus nos : speeiem pulchritudinem, que in Iacob fuit iacob populi 
Israel residui quam dilexit5 olim et nunc. Sela. [46, 6] Ascendet ‘ad dex- 


12 Vt filii matris pugnauerunt contra me. 

13 Vox prophete. 15 Quia prius in celo et Iudea fuit exaltatus. 

14 Vox Christi. 16 Vox Ecclesie. 

1‘plaudere manibus’ occulte erudit, Vt Deum potius opere quam 
verbo laudemus. 

2 Vt Genes. 28.: “Terribilis est locus iste’. Iste autem terror est pieta- 
tis et non deiectionis aut desperationis. 
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3Quia sicut tristitia fuit maxima Christum a Iudeis crucifigi, ita 


gaudium maximum ipsum exaltari. Qui ergo eius morte sunt contristati, 
debent eius gloria gaudere. 


4 Quod ait: ‘subiecit gentes sub pedibus’, sed non nos illorum pedibus, 
significat, Quod persecutoribus per patientiam semper superiores fuerunt, 
licet secundum seculum quandoque eis subiacerent. patientia enim vincit 
omnia Et supereminet et calcat omnes. !Ac sic intelligendus est versus 
secundum Augustiinum!. Et hoc versus sequens Indicat: Quia illos 
‘subiecit’, ‘nobis’ autem ‘elegit’, per antithesin. 

5 ‘Species’ autem Iacob est a Deo electa non quecungue, Sed ‘quam 
dilexit’, hoc est: non speciem Iacob, quam homines diligunt, Sed quam 
diligit Deus. Est autem hec non in carne. 


[45, 12]nobiscum:] = Lo 9899 09; nobiscum Lo 02 Sela] = PsH C T 
[46, 4] nobis] nobis: Lo [46,5] quam] = PsF,VgEV; quemLo, VgBV/am R Sela] 
= PsH C 


[46, 3] quoniam nunc] q.tunce X [46, 4] nostra potestate] nostram potestatem K H 


12r R 13 r R, Duktus wie Rgl 9 14 steht amr R neben Vers 9, durch Strich neben 
den Anfang von Vers 11 verwiesen. Duktus wie Rgl 9 15 l R, von K mit der Zgl [44, 
11] Iudea bis terram vermengt 16 r R, Duktus wie Rgl 9 

1!IR 2r R iste* isti 8IıR sicut* sic Hs, ohne Kürzungsstrich 40oR 
Z 2 persecutoribus] persecutionibus K Z3 eis* eius Hs Z4f Ac sic 
bis August inum am Ende der vorletzten Zeile zweizeilig hinzugefügt, wobei secundum Au- 
gustiinum auf die Höhe von per antithesin (Zs) zu stehen kommt, von K hierher gestellt 
bIR 


[45,9] PsH: quantas posuerit solitudines. [45, 10] ‘extremum’] PsH: usque ad K 
extremum terrae. [45, 11] PsH: Cessate. ‘cognoscite’] PsH. vel cognoscetis] 

S zur Zgl von Ps 33, 3. RaEDER 47 ff. altissimus] Vgl V 5. 

[46, 3] ‘altissimus’] PsH. Elion] Am Rande des PsC zu EXCELSVS: Elion. Über die 
zehn Namen Gottes Hırro ad Marcellam ep 25: Quintum elion, quem nos „excelsum“ 
dieimus (CSEL 54, 219, 6). [46, 4] per fidem et obedientiam] Vgl Rom 1,5; 16, 26. 
[46, 6] „Ascendet“ ‘ad dexteram’ patris] Vgl Symb Apost: ascendit ad caelos; sedet ad dex- 
teram dei patris omnipotentis. 


2 Gen 28, 17 (est inquit). 4 Avc: „Subiecit plebes nobis et gentes sub pedibus 
nostris“. Qui sunt qui loquuntur? Forte Iudaei? Plane si apostoli, plane si sancti. His 
enim deus subiecit plebes et gentes, ut hodie honorentur in gentibus, qui a suis civibus 
oceidi meruerunt ... Omnes pertinentes ad hereditatem Christi in omnibus gentibus 
sunt, et omnes non pertinentes ad hereditatem Christi in omnibus gentibus sunt; et 
videtis sie exaltari in nomine Christi ecelesiam Christi, ut omnes nondum credentes in 
Christo, sub pedibus iaceant Christianorum. 


3, 268 


3, 26843 


378 Ps. 46, 6-10 47, 1-3 


teram patris’ deus Christus, qui est Deus® in iubilo? angelorum et sancto- 
rum : et dominus in voce tubae in voce angelorum, qui predixerunt aduen- 
tum secundum Christi; Tuba enim predicator est et propheta, Isaie 40.. 
[46, 7] Psallite deo nostro Christo psallite: psallite regi eidem nostro 
psallite® Est expressio eiusdem.. [46, 8] Quoniam rex omnis terrae Iudeo- 
rum et gentium deus Ihesus® : ' psallite sapienter i. e.in mente et spiritu, 
non tantum sensibiliter. [46, 9] Regnabit deus Christus super gentes non 
tantum super Iudeos, vt ipsi volunt : deus sedet super sedem sanetam 
suam triumphantem Ecclesiam, que est thronus eius regalis. [46, 10] 
Prineipes Apostoli populorum congregati sunt cum deo abraam ! in vna 
eadem Ecclesia et ‘fide Abrahe’ : quoniam dii eidem Apostoli fortes protec- 
tores, antesignani heb,reus: ‘Scuta’ terrae Ecclesie vehementer eleuati 
sunt in gratia et gloria spirituali!i. 


EXVLTATIO FIDELIVM DE PROFE/ 
etu et ineremento ecelesiae. deum et Christum dominum 
laudantis. Psal. XLVII. Tit. [47, ı] Canticum psalmi filiis Core. 


[47,2] MAgnus! Solummodo enim in Ecelesia magnificatur dominus 
Ihesus Christus et laudabilis nimis quia laus eius in Ecclesia sanctorum, 
‘non estenim speciosa laus in ore peccatoris’ : in eiuitate dei nostri Eccle- 
sia, que est ciuitas Dei et mons sanctus Dei in monte saneto eius in eadem 
Ecclesia. [47, 3] Fundatur exultatione? ad exultationem vniuersae terrae : 
mons sion quia ibi incepit Ecclesia per missionem spiritussancti latera 
aquilonis quia Zion ad aquilonem declinata est in Ierusalem eiuitas regis 


6 Repugnat enim, quod Deus ascendat. Sed sie: ille homo, qui est 
Deus, ascendit. 

7 *Jubilus’ dieitur sonus ex eleuatione mentis in Deum, qui nec verbis 
nec literis exprimi potest. 

8 Quater dieit ‘psallite’, Vt Christus per omnes quattuor plagas terre 
honoretur et multis aliis mysteriis. 

9 quia ‘data est ei potestas in celo et in terra’. 

10 heb,reus: ‘cum populis Dei Abraham’, i.e. cum fidelibus quibus- 
cunque, qui Deum Abraham colunt fidem eius imitando. 

11 vt Psal. 137.: ‘Nimis honorati sunt amici tui, Deus’. Aliqui autem 
‘dii fortes terre’ principes Synagoge superbissimos intelligunt, vt Au- 
gust,inus. 

1 Loquitur propheta in persona fidelium Vel etiam sua. 


Ps. 46, 6-10 47,1-3 379 


2 Isaie 66.: ‘Letamini cum Ierusalem et exultate cum ea omnes, qui 
diligitis eam’. 


[47,3] sion] = PsF;syon Lo, Vg®V _ 


[47,3] exultationem] onem k 


6 r R; von Sed sic an anderer Duktus und andere Tinte TUR, in großer Schrift 
ü Rgl 1 auf Höhe des Titulus; bei K Zgl, angeschlossen an [46, 2] iubilate sIıR 
Quater] 4" Hs quattuor] 4°” Hs 9rR 10I.R i1r R, be K Zgl 
1IR in persona (sua et omnium) fidelium 2rR 


Is 58, 1 (quasi tuba exalta vocem tuam). In Is 40 kommt das Wort tuba nicht vor. Vgl 
aber Is 40, 3. 9. 10. [46, 8] „psallite“ .. . in mente et spiritu] Vgl 1 Cor 14, 15 
(psallam spiritu, psallam et mente). [46, 9] thronus] Vgl PsH: super thronum. 
[46, 10] ‘fide Abrahe’] Vgl Rom 4, 16 (ex fide est Abrahae). PsH: dii scuta. 
[47, 2] Eccli 15, 9. [47,3] ibi ... spiritus saneti] Vgl Act 2. Zion ... Ierusalem] 
Vgl Lyra: Sionestin parte aquilonari civitatis Hierusalem, ut dieunt aliqui; secundum 
alios magis est in parte australi. Pxr: illa materialis Hierusalem fun [sic!] 
edificata primo in monte Syon, ubi David fabricavit domum et atrium suum. Sed postea 
fuitampliata versus partem aquilonarem in monte Moria per Salomonem ubi aedificavit 
templum et domos nobilium et sacerdotum. Lup: „mons Syon“, qui est in parte australi 
civitatis, et „latera aquilonis“, quae sunt de contra ex alia parte civitatis. Aug: Inten- 
derasenimtu Sion tamquam unum locum, ubi condita est Jerusalem ... Sion quippe in 
meridie, aquilo contra meridiem. 

8 quattuor plagas terre] Vgl IsıpoRI 
etymologiarum 1 13 c1n3 (ML 82, 471): Quatuor autem esse [constat] climata mundi, 
id est plagas: Orientem, Occidentem, Septentrionem et Meridiem. 9 Mt 28, 18 (mihi 


omnis potestas). 10 PsH: congregati sunt populi dei Abraam (ohne cum). FAB@: ex 
Hebreo: „eum populis dei Abraam.“ 11 Ps 138, 17. Aliqui ... ut Augustinus] 
Avc: Et quid illi qui pertinebant ad Deum Abraham? „... valde elevati sunt“, id est, 


valde superbierunt; non sibi medicum necessarium putaverunt, et ideo in sua aegritu- 
dine remanserunt, et ipsa aegritudine ad mortem perducti sunt. Praeeisi sunt rami 
naturales, ut humilis insereretur oleaster. Cass: Iudaei, quibus data fuerat virtus in 
gentibus, ereeti contra deum scelerata mente tumuerunt et facti sunt per superbiam 
extremi, qui per humilitatem potuerunt esse praeeipui. GLI: „dii fortes terrae“, id est 
Iudei praesumentes de terra „vehementer elevati sunt“. Aug. id est valde superbierunt, 
quasi fracti sunt rami ut humilis oleaster inseratur. LyRA: „di fortes terrae“. isti sunt 
iudices terrae Israel, de quibus dieitur Exodi 22 [V 28]: „Diis non detrahes: et prineipi 
populi tui non maledices.“ Hvco: Christum ceciderunt, ne perderent locum ... „Elevati 
sunt“: per superbiam. 

2 Is 66, 10. 


3, 269 


BI 45 


380 Ps. 47, 3—11 


magni Ihesu Christi3. [47, 4] Deus Christus cum patre et s,piritu s,ancto 

vel quod ipse sit Deus, qui est rex magnus in domibus eius i. e. fideli- 
bus singulis et omnibus eognoscetur per fidem et in spiritu : cum suseipiet 
Deus, quod feeit in missione s,piritus s,anctieam Ecclesiam per gratiam%. 
[47,5] Quoniam ecce reges Herodes et aliarum terrarum vel maiores 
synagoge congregati sunt in animum verbum perse'quendi uel personaliter 
in synagogis suis, vt Psal. 2.: ‘astiterunt reges terre’5 : conuenerunt in 
vnum aduersus montem istum sanctum Dei.[47, 6] *Ipsi videntes miracula 
et gloriam Ecclesie nascentis sic admirati sunt q.d. non bene admirati 
sunt, Sed ‘sic’, i. e. tantum secundum carnem, sicut viderunt® eonturbati 
contristati vel confusi sunt commoti et irati et indignati sunt? : [47, 7] 
tremor ‘horror’ de confusione sui et amissione synagoge apprehendit eos. 
Ibi in illis regibus dolores ut parturientis i. e. vehementes, sicut in vxore 
Ophni et Phinees, 1. Reg. 4., fuit figuratum, scil. vt ‘pariant iniquitatem, 
dolorem Inuidie conceperunt’, vt Psal. 7. : [47, 8] in spiritu i. e. sancto8 
vehementi heb,reus: ‘vredinis’ conteres naues synagogas tharsis Iudaismi. 
[47, 9] Sieut audiuimus olim, In prophetis prophetatum 9 de Christo et 
Ecclesia sie vidimus scil. nunc impletum in eiuitate Ecclesia domini Christi 
virtutum angelorum : in eiuitate inguam dei nostri / deus ipse Christus 
fundauit eam inaeternum !° Psal. 92.: ‘Etenim firmauit orbem terre, qui 
non commouebitur’. Sela [47, 10] Suscepimus deus pater!! misericordiam 
tuam Christum filium, qui est gratia, via, vita et salus : in medio templi tui 
in oblatione et die purificationis b. virginis. [47, 11] Seeundum nomen 
tuum ‘quod est super omne nomen’ et vbique diffusum 1? deus Ihesu sie 
et laus tua super omnem laudem et vbique diffusa in fines terrae : iustieia 
‘fidei’, que coram Deo facit Iustos plena est dextera tua Electorum tuorum 


3In Heb,reo habetur sic: “Spetioso germine, gaudio vniverse terre, 
monte Zion, lateribus aquilonis, ciuitatula regis magni’. Et semper debet 
repeti ista prepositio ‘in’ cum principio Psalmi, vt laudabilis ‘in’ specioso 
germine, ‘in’ gaudio, ‘in’ monte Zion etc., Quia ad literam Ecclesia in- 
cepit in monte Zion, vnde habet nomen, qui est ‘in lateribus aquilonis’. 
Nominat igitur Eccelesiam hie 7 nominibus, non sine magnis et multis 
mysteriis in septenario comprehensis. 

“Extra enim Ecclesiam non est cognitio vera Dei. Vnde Iohann. 
16.: ‘ille me clarificabit’ etc. 

5 Alii de tribus regibus exponunt. Lyıra. 

6 Quia et sancti Deum et opera eius admirantur, Sed non sicut vident, 
sed sicut intelligunt. 

? vt patet in Actibus Apostolorum. 


Ps. 47, 3—11 381 


8 potius autem de spiritu ire contra Iudeos intelligitur. Et sic Thar- 
sis’ est synagoga, ad quam Ionas fugere voluit mystice. 

%Vnde Actu,um 3. Petrus: ‘Omnes prophete a Samuel et deinceps, 
qui locuti sunt, annunciauerunt dies istos’. 


10 Daniel. 7.: ‘potestas eius potestas eterna et regnum, quod non 
corrumpetur’. 


11 Melius autem ad Christum dirigitur sermo, scil. quod in medio 
Ecclesie gratia Christi suscepta est. 
12 quia ‘oleum Effusum nomen tuum’, Can. 1. 


[47,5] reges] = Ps@ H, VgBV am R; reges terre Lo, PsC, VgBV [47, 6] admirati] = 
PsG RC ;ammirati Lo, VgBV [47, 9] virtutum:] = Lo 09; virtutum. Lo 98 99 02 
nostri/] Virgel von L nachgetragen Sela] = PsH 


[47,4] vel bis magnus 3. @lz sit] ut X qui] 
que (?) K [47,5] Herodes] her k f ph[arisei] animum] um kfo verbum] 
unum K in animum bis personaliter zweizeilig ü (congr)egati sunt:, dann wird die Gl 
in der u Glz ü conuenerunt in vnum fortgesetzt, bisaufr R hinaus K schließt in synago- 
gis bis terre hinter adversus bis Dei an [47,6] q. d. bis viderunt ü Folioziffer des 
Druckes bis zum r R des Satzspiegels contristati] contr k [47, 7] i. e. vehementes 
bis Psal.7. größtenteils r R figuratum] prophetatum K von scil. an hellere 
Tinte [47, 8] synagogas und Iudaismi auf Rasur [47, 9] commouebitur] commo- 
vebatur K [47, 10] die* diei [47, 11] Electorum] E k f s[electorum?] 


3l und uR Z3 cum (ist) principio Z6Nominat] NkfEt 4rR 16]1%kf2 
Br R, anschließend an [47, 5] terre; bei K Zgl 6r R, anschließend an [47,6] vi- 
derunt; bei K Zgl sancti(s) Deum kf Deus 7 r R, anschließend an [47, 6] 
indignati, aber in anderem Duktus; bei K Zgl 8sIR 9r R, fehlt K 10IR 
quod] eius X 11r R, von Rgl 12 durch Strich getrennt 12 r R; bei K Zgl 


[47,5] Herodes ...] Vgl Act 4,27. PSr22. 
montem] V 2. [47, 7] ‘horror’] PsH. I Reg 4,19. Ps 7,15 (Ecce parturüt 
inustitiam, concepit dolorem et peperit iniquitatem). Zu dolorem invidiaes W A 55 II 1; 
99,5 ff und RAEDER 73. [47, 8] PsH: in vento uredinis. [47,9] Ps 92, 1. [47, 10] 
via, vita] Vgl Ioan 14, 6. in oblatione ... virginis] Mariae Lichtmeß, 2. Februar im 
römischen Ritus. [47, 11] Phil 2, 19. „iusticia“ “fidei’] Vgl Rom 4, 11. 13. 


8 ‘Spetioso ... magni’] PsH (sion). “in’] FAB@: ex Hebreo respondet 
„specioso ,.. magni“. etid continuatur ad id quod supra dietum est [V 2]: „in civitate 
dei nostri monte [ohne in!] sancto eius.“ ex quo pulchra notentur ecelesie nomina. 
4 Ioan 16, 14. 5 Lyra: Istifuerunt tres reges, qui venerunt ad adorandum Christum 
natum. Lup: tres magi vel prineipes Iudeorum cum Herode. 7 Vgl Act 7, 54. 
8 Jon1,3. 9 Act 3, 14. 10 Dan 7, 14 (aeterna ... et regnum). 12 Cant 1,2. 
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portio. [47, 12] Letetur mons sion Ecclesia et exultent filiae anime fideles 
Iude secundum spiritum Iudei : propter iudieia tua quibus Iustificasti eas 
domine. [47, 13] Circumdate sion i. e. congregamini et multiplicamini ad 
Ecclesiam et compleetimini eam charitate ei adherete 1? : narrate predicate 
publice in turribus eius in prelaturis et potestatibus Ecclesie sublimibus 
constituti. [47, 14] Ponite corda uestra in virtute eius heb,reus: ‘in meni- 
bus’ 14/ et distribuite in diuersos ordines et officia domos eius fideles eius:: 
ut enarretis predicetis verbum in progenie altera i.e. de vna in aliam 
semper. [47, 15] Quoniam vt hoc scil. enarretis, quod hie ' Christus est deus 
verus in seipso deus noster per verum cultum inaeternum in futura vita 
etin soeculum soeeuli de vnoin aliud in presenti vita : ipse per seipsum 
reget nos in soecula. 


ARGVIT CHRISTVS IVDEOS CARNA/ 
liter sapientes. et visitationem sui honorificam non agnoscen 
tes Psal. XLVII. Tit. [48, 1] Ad vietoriam filiis Core psalmus. 


[48,2] AVdite! haec que sequuntur omnes gentes tam Judeorum 
quam gentium : auribus pereipite firmiter et intellectualiter omnes qui 
habitatis orbem. [48, 3] Quique supple: ‘estis’ terrigenae vulgares et 
ignobiles et filii hominum i. e. patricii et nobiles : simul in vnum supple: 
‘“audite’ diues et pauper. [48, 4] Os meum cum venero loquetur ex litera 
proferendo sapientiam? : et meditacio cordis mei quia meditate et ex corde 
loquar prudentiam vite institutiones directiuas eterne?. [48, 5] Inelinabo 
humiliter audiam docentem in me spiritum sanctum in parabolam‘ 
aurem meam : aperiam aperte et publice in psalterio quod est in psalterio 
de me dietum5 propo*sitionem meam ‘enygma meum’ doctrinam 
meam .[48, 6] Cur6supple: ego, q. d. non timebo in die mala vel mortis seu 


13 vt Psal. 26.: ‘Et circundabo altare tuum, Domine’. 

14 Et sic est verbum ad prelatos Ecclesie, vt ‘cor suum ponant’ ad 
officia sua. Est enim hic dictio Hebraica equiuoca ad ‘virtutem’ vel 
‘robur’ et ‘murum’, sicut et Psal. 121.: ‘fiat pax in virtute tua’, i.e. 
muris tuis, ‘et abundantia in turribus tuis’. potest autem sic concordari: 
Quia status prelatorum Est ipsa ‘virtus’ Ecclesie, ad quem maxime est 
cor et tota intentio adhibenda, quia eo saluo Ecclesia salua est et econtra. 

1 Loquitur propheta in persona Christi venturi et multum obscure et 
enygmatice. 
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*supple: Dei et veram, que est $in mysterio’, in prophetis et lege 
"abscondita’; ipsam ego sine mysterio loquar, vt Prouer. 1.:‘En proferam 
vobis spiritum meum’. 

3 alii ‘intelligentiam’, et sie esset expressio eiusdem. 

* Vnde Matt. 13.: ‘Hec omnia locutus est in parabolis Ihesus ad 
turbas et sine parabolis non loquebatur eis’ etc. Docet autem Insinuando, 
Et nos debere ‘aurem inclinare’ et humiliare, sicut ipse inclinat, ne 
scandalisemur in verbis eius sicut Iudei, qui litigabant dicentes: ‘quo- 
modo potest nobis hoc dare carnem suam ad manducandum? Et in 
similibus. Sed non recordati sunt huius Psalmi, Quoniam in parabolis et 
enygmate loqueretur; ideo secundum literam scandalisati sunt. 

5 Vel in reuelatione Psalterii siue in Psalmo presenti et aliis. 

6 Hic incipiunt enygmata per quinque versus. 


[47,12] sion] = PsF; syon Lo, VgBY [47, 13]sion] = PsF;syon Lo, VgBV 


[47, 14] ordines k f ordinis officia] of k verbum (et opera Dei) fehlt K 
[48, 3] vulgares] I kfr [48, 5] ö aurem Reste radierter Buchstaben aperte] a k f 
oc[eultum] enygma meum noch auf Bl 45r ü (pro)po(*sitionem) 


13r R 14 r R; bei K Zgl robur (Siue) et murum 

ir R 2 supple bis prophetis interlinear, ü sapientiam (Za), et lege etc. I R, in einem 
Zuge geschr, bei K Zgl abscondita] absco k, dabei Kürzungsstrich vergessen 8 be- 
ginnt interlinear anschließend an eterne, von intelligentiam an r R 4uR Z2eis 
(vt impf[leretur]) ete.; etc. fehlt K sr R 6!rR 


[47, 14] ‘in menibus’] PsH. 

[48, 3] vulgares et ignobiles ... patricii et nobiles] REUCH 8 v VÜ’N: Homo patricius et 
nobilis, Adam vero homo plebeius e vulgo, ut ps. 49 [V 3]... Hebraica veritas habet: 
„tam filii plebei quam filii patrieii“, hoc est filii Ü’8 (51). Fa“: alii volunt: „tam plebei 
quam nobiles et inclyti.“ 


13 Ps 25, 6. 14 ReucH s v ?’D: Robur, virtus, fortitudo, exerecitus ... psalmo 22 
[lies: OXXII=Vg 121,7]: „Fiat pax in virtute tua“ (170). Ps 47, 10 erwähnt REucH 
weder hier noch s v ”N: Parvus murus, vel antemurale (170). PsH zu Ps 121, 7: Sit pax 
in muris tuis. LYRA zu Ps 121, 7: „Fiat pax in virtute tua“, id est fortitudo murorum et 
edifieiorum tuorum tanta sit, quod adversarii non possunt perturbare pacem eivitatis. 
unde in translatione Hieronymi habetur: „Fiat pax in muris tuis.“ sed quia muri defen- 
dunt et muniunt, interpretes pro virtute et fortitudine acceperunt. 

2 “in mysterio’ ... ‘abscondita’] / Cor 2, 7 (Dei sapientiam in mysterio, quae abscondita 
est). Prv 1, 23. 8 “intelligentiam’] PsV. 4 Mt 13, 34. Ioan 6, 53 (Litiga- 
bant ergo Iudaei ad invicem dicentes: quomodo). 6 V 6-I1la. 


H 
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passionis : iniquitas malitia caleanei mei i. e. populi Iudaici”? eireumdabit 
me8 ad me perdendum. [48, 7] Qui i. e. illi, qui sunt meus ‘calcaneus’ con- 
fidunt dimissa ' virtute Dei, que sum ego in virtute sua que est secundum 
carnem, et non in virtute Dei, que est secundum spiritum : et in multi- 
tudine diuitiarum suarum et non in paupertate spiritus sicut fideles et 
filii Dei gloriantur ‘superbiunt’?. [48, 8] Frater non redimit 0 /redimet q.d. 
bene coram hominibus, scil. pecuniis et potestate homo! inquisitum 
huiusmodi : Sed in hoc non dabit deo quia non potest Deo, licet bene 
homini placationem suam 2 pro redemptione sua et suorum. [48, 9] Et 
preeium non potest dare redemptionis animae suae et suorum quia 
hoc est infinitum, licet bene precium corporis : et supple: ideo, quianon 
redimitur laborabit affligetur, cruciabitur inaeternum vbi redempti habe- 
bunt requiem eternam [48, 10] et tamen viuet quia erit mors sine morte 
adhuc in finem i. e. ‘vltra in sempiternum’. [48, 11] Non videbit non con- 
syderat, non attendit interitum perditionem suam futuram / cum tamen ui- 
derit sapientes sanctos et martyresper varia tormenta morientes secundum 
carnem ‘quottidie moriuntur’ / ait ideo: simul totaliter hic etin futuro 
insipiens qui spiritualia non capit et stultus qui temporalia tantummodo 
sequitur peribunt secundum carnem et spiritum 13. Et relinquent alienis 
quia nesciunt, quibus relinquant diuieias suas que per amorem nimium 
‘sue’ fuerunt4 : [48, 12] et sepulera eorum infernalia, vt Luce 16.: ‘Sepul- 
tus est in inferno’ domus illorum mansio heb,reus: ‘Interiora sua 


7 Sicut Psal. 15.: ‘Et increpuerunt me renes mei’, q.d. Esau mei, 
quem planta apprehendit; ad hoc enim alludit Genes. 25. 

8‘Cur timebo? Iniquitas’ ete. Est eadem fere sententia cum illo 
Psal. 10.: ‘Iustus autem quid fecit? Quoniam Ecce peccatores intenderunt 
arcum’. hoc est, quod hic ‘Calcanei mei’, dicit, ‘iniquitas circundabit me’. 

9 Sensus est: Cur ego timebo, quia redimendus sum, licet me peccata 
circundent? Non enim in me confido Sicut illi, qui in se confidunt; ideo 
non habebunt in seipsis redemptionem, quare peribunt. 

10 tales sunt, inquam, inter illos: ‘frater’ secundum carnem ‘non 
redimit’ neque potest coram Deo, scil. merito et gratis, quod tamen pre- 
sumunt ‘in virtute sua et diuitiis’. 

11 Vbi hic habetur ‘Redimet homo’, habetur in heb;reo: 
vir 
homo 
vnusquisque 
princeps 
commento. Et per omnia potest hoc loco accipi. 


‘Redimet Isch’, quod significat. Vide Psal. infra 63. in 
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12 ‘frater non redimet’ vere, Si ‘redimet’ autem, redimet vt homo 
temporaliter, Sed ‘non dabit Deo placationem’. Ideo odiendus est frater. 
Quare vero redemptori confidendum est, non in virtute propria. 

13q.d. tam stultus et insipiens est, vt cum viderit, quod sancti et 
boni per varia tormenta pereunt, qui tamen non meruerunt, [non videat] 
quod ipse multo peius morietur et peribit. Quod autem hoc non videt, 
facit, quia confidit in virtute sua et in diuitiis totus est. Si enim esset 
sensatus, sic cogitaret: Ve mihi, si sic castigantur, qui boni sunt, quid 
mihi erit misero? 

14j.e. Anime relinquent possessiones eorum, i.e. in seculo isto, vt 
infra ‘non sumet’. 


[48, 8] redimit/] Vürgel von L als Lesehilfe hinzugefügt; keine Halbverszäsur bei den 
Zeugen des T-App [48, 11] interitum] in (Zs) tertium Lo 02 Druckf morien- 
tes/] Virgel von L hs für radierten Doppelpunkt [48, 12] sepulera] = Lo, in Lps 
gegen sonstige Schreibung sepulchra beibehalten 


[48, 7] dieGli.e. bis calcaneus im Spatium vor Qui und ü einen Trennungsstrich hin- 
weggeschr [48, 8] inquisitum] in quantum X; huiusmodi] eiusmodi K, der beides nach 
Sed in hoc stellt pro redemptione] per redemptionem K sua] s k f h[ominum], 
a kforum [48, 9] et suorum o @lz ü animae affligetur] affligitur K tan- 
tummodo] tantum K [48, 12] infernalia bis inferno geht mit Sepultus aufr R 
hinaus mansio ü& (do)mus (Za), hebjreus — 

7r R,in Duktus und Tinte 
wie die Zgl i.e. populi Iudaici an kf de 8oR Y9IR, fehlt K 10 beginnt 
zweizeilig interlinear ü Frater, von redimit anr R (Quod tui) tales 1luR 12 
IR non redimet] -et % f it 13 IR; Prädikat des vt-Satzes vom Hg ergänzt Si] 
SkfT 14 r R,später als Zgl [48, 12] possidentur bis constructa sumet] omnia K 


[48, 7] ‘calcaneus’] V 6. ‘“superbiunt’] PsH. [48, 9] 
suorum] Vgl PsH: anime eorum. requiem] Vgl PsH: sed quiescat in saecula. 
[48, 10]‘ultra in sempiternum’] PsH. [48, 11]“quottidie moriuntur’] Vgl 1 Cor 15, 31 
(Cotiedie morior). [48, 12] Zc 16, 22. ‘Interiora sua > 


7Ps 15, ?. Gen 25, 5. 8 Ps 10, 4 (iustus.... fecit). 3 (quoniam ... arcum) 
1077. 11 PsH: Fratrem redimens, non redimet vir. S Zgl zu V 3; Reuck: 
WR: Vir. ÜR: Unusquisque. Ü’X: Heros, vir magnus et caput atque praecipuus. VR; 
Homo patricius et nobilis (50f). In keinem der vier Artikel EN weist REucH auf Ps 48, 8 
hin. Ps 63, 7 (W A 3, 365). 12 ‘... redimet’] PsR. virtute propria] Vgl 
7.7 14 infra] V 18. 

26 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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domus suas’ inaeternum. Tabernaecula habitacula et domus in terris edi- 
ficata eorum in progenie et progenie possidentur a filiis in filios, quia scil. 
sunt preciose et durabiliter constructa vel i. e. in alienam progeniem : 
vocauerunt insignes et immortales fecerunt nomina sua memorias suas 
in terris suis Sed non in ‘terra viuentium’ 15. [48, 13] Et homo Iudeus secun- 
dum hominem sapiens, non secun'dum Deum cum in honore vero, quem 
ei Deus per me Christum obtulit esset non intellexit 1% noluit intelligere 

non fuit intelligens verbum absolutum : Et ideo comparatus 
est iumentis insipientibus que non sapiunt spiritualia et diuina : et similis 
factus est illis in sapiendo tantum ea, que sunt carnalia. [48, 14] Hec via 
secundum suam insipientiam illorum quam sibi elegerunt reprobato 
Christo, ‘lapide viuo’ et ‘angulari’ scandalum ipsis Quia Christus eisscanda- 
lum, 1. Corin. 1. : et postea i. e. in sequentibus suis posteris in 0re suo 
in his, que locuti sunt insipienter patres eorum complacebunt approbabunt 
posteri eorum os et insipientiam patrum suorum 17, [48, 15] Sieut oues 
gregatim et cumulatim in inferno positi sunt i. e. ponentur : moIs eterna 
depascet conficiet, eruciet eos. Sela Et dominabuntur eorum quia erunt 
Iudices cum Christo iusti sancti in matutino in resurrectione generali, que 
mane fiet18 : et auxilium eorum veterascet peribit, quia in inferno nulla 
est redemptio in inferno a gloria eorum i. e. gloria eorum non poterit eis 
auxiliari; Gloriantur autem se esse filios Israel, Sed ab hac gloria auxi- 
lium non habent . [48, 16] Veruntamen deus redimet animam meam de 
manu potestate inferi ‘inferni’: cum acceperit me i. e. a morte et mortali- 
tate in elaritatem glorie. Sela. [48, 17] Ergo isto exemplo eruditus: Ne 
timueris 19 tanguam nociturum eum diues in mundo factus fuerit homo i. e. 
mortalis, qui solum est homo et non etiam Deus : et cum multiplicata 
fuerit gloria splendor domus familie et generis eius [48, 18] Quoniam cum 
interierit per mortem non sumet omnia immo nihil secum sumet; minus 
dieit magis intendens : *neque descendet ad infernum cum eo gloria eius 
immo relicta gloria sola confusio cum eo descendet. [48, 19] Quia anima 


15 alii sie: i. e. alieni ‘vocauerunt terras’ et possessiones illorum ‘suis 
nominibus’ deletis illorum nominibus, quod factum est per Romanos et 
gentes, Qui Iudeam occupauerunt. 

16 Heb,reus: "Et homo in honore non commorabitur’, i. e. Iudeus in 
gloria Christi non erit. Sic enim Ecclesia vocatur ‘populus honorificatus’, 
Eccli. 24. Et Psal. 71.: "honorabile nomen eorum coram illo’. 

17 heb,reus: ‘Et post eos iuxta os eorum current’, i. e. ardenter ibunt 
secundum sermones illorum, vt patet hodie in Iudeis. 
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18 Vel Allegorice: in principio Ecclesie sancti per patientiam vicerunt 
eos, vt Psal. 100.: ‘In matutino interficeiebam omnes peccatores terre’ etc. 

19 Infert Christus Generalem monitionem ex Judeorum casu et 
exemplo, Vt sicut ipse non timuit eos, licet essent potentes in virtute sua 
et gloria seculi, Sie nec nos eos timeamus, attento, quod, sicut illi perie- 
runt, ita et isti peribunt. Vnde de se dixit: ‘Cur timebo?’ Ita nunc nobis 
dieit: ‘Ne timueris’. 


48, 13] insipientibus:] insipientibus. Lo [48, 15] eos.] Punkt von L nachgetragen 
Sela] = PsH C hinter complacebunt (= v. 14) [48, 16] Sela] PsH [48, 17] 
homo:] Doppelpunkt von L aus Punkt des Druckes ergänzt 


> bis suas ü sepulera eorum do(mus) (Zs) possidentur bis constructa 
geht mit sunt auf r R hinaus memorias hat überflüssigen Kürzungsstrich ü Endung 
[48, 13] quem k f quo [48, 14] quam bis Christo gedrängt ü illorum (Za), Rest drei- 
zeiligl R vor illorum später ? approbabunt bis suorum teilwr R [48, 16] ö animam 
meam steht (per resuscitationem) [48, 18] immo relieta bis descendet ü und r neben 
Folioziffer 


15 r R, interlinear beginnend deletis illorum nominibus fehlt K 16 IR 
gloria Christi Christi Hs, Doppelschreibung 17 r R;bei K Zgl 18IR 19 I und 
rR essent* esset ar R neben Textwort Ne: (hie Respondet questioni supe- 
rius posite: Cur timebo?) 


— domus suas’] PsH. in 
‘terra viventium’] Vgl Ps 26, 13; 141, 6; Is 38, 11; 53, 8. [48, 13] verbum absolutum] 
RkvcH im Abschnitt De verbo: oriuntur duo status verborum: absolutus et transitivus 
-., Transitivus dividitur in tria. Primo enim invenitur verbum quod de sui natura esset 
transitivum, sed oratione nostra stare cogitur. Virgilius IIII. Aeneidos: „Dixerat, ille 
Iovis monitis immota tenebat lumina“, idest Dido erat loquens. ultra non transit, quasi 
hoc innueret: inter loguendum ille non movebatur (585). Luther versteht nach REUCH 
unter einem Verbum absolutum ein an sich transitives Verb, das jedoch mit keinem Objekt 
verbunden ist. RAEDER 43/f. [48, 14] ‘lapide vivo’ et ‘angulari’] I Pfr 2, 4 (lapidem 
vivum). 6 ([Is 28,16] lapidem summum angularem). 1Cor1, 23. [48, 15] Iudices 
cum Christo] Vgl 1 Cor 6, 2; Mt 19, 28. [48, 16] ‘inferni’] PsV. [48, 18] per mor- 
tem] Vgl PsV (R): cum morietur. PsH: Neque enim moriens tollet omnia. 


15 PsH: vocaverunt nominibus suis terras suas. Fuge: illud „vocaverunt“ non 
respieit ad eos, qui alienis reliquerunt divitias suas et tabernacula sua usque ad mundi 
consumationem, sed alienos, qui a captivitate eorum novissima terras eorum acceperunt 
et possesiones eorum nominibus suis nuncupaverunt. quae clarior patet intelligientia, 
si in fine ubi legimus: „in terris suis“ dieatur: „in terris eorum“, ut ex Graeco, aut „ip- 
sorum“, ut in psalterio Romano. quamquam sive „suis“ sive „eorum“, idem sit sensus, 
sed ex modo loquendi illud aneipitius. 16 PsH. Ecclhi 24, 16. Ps 71,14. 
17 PsH. 18 Ps 100, 8. 19 ‘Cur timebo?’] V 6. 
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eius voluntas anime eius in vita ipsius? benedicetur prosperabitur et 
beatus est et habetur : confitebitur tibi laudabit cum benefeceris ei eo 
quod solum bona huius vite querat, blasphemat autem, si quis male- 
fecerit?1. [48, 20] Introibit descendet profunde ' usque in progenies genera- 
tiones impiorum patrum suorum qui sunt morum et vitiorum patres 
eius?2 : et usque inaeternum non videbit Jumen neque hic neque in futuro 

gratie et glorie. [48, 21] Homo quilibet tantum ‘secundum hominem’ 
viuit eum in honore vero et eterno esset esse posset non intellexit?? quia 
solum sentit, i. e. sensibilia attendit verbum abso,lutum : Et ideo 
comparatus est iumentis insipientibus ignorantibus diuina et spiritualia. 
et similis factus est illis Stultus, sapiens tantum carnalia. 


REPROBAT SACRIFICIA IVDAEO/ 
rum in quibus confidebant sine spiritu et alia edocet 
seil. laudis sacrifieia Psalmus XLix. 
Tit. [49, 1] Psalmus Asaph.! 


DEus? deorum dominus?® q.d. non iam prophete, Sed ipsemet 
Dominus loquetur angelorum et sanctorum loeutus est in Christo filio, 
Heb. 1. : et vocauit predicatione sua i. e. [voca]bit terram Iudeorum 
populum terram inhabitantium, similiter et gentes. A solis ortu vocabit 
omnes ad Ecclesiam suam per totum mundum usque ad occasum : [49, 2] 
ex sion ‘de’ Ierusalem exibit in totum orbem species decoris eius Ecclesia, 
que est gloria et decor Christi vel lex Euangelii. [49, 3] Deus“ Ihesus 
Christus manifeste ueniet in aduentu' secundo : deus noster ipse per verum 
cultum et non silebit amplius, qui iam silet quoad vindietam . Ignis con- 
flagrationis mundi in conspectu eius ante faciem eius exardescet : et in 


%j.e. vita carnis, que non est vita Dei, Sed sua propria, i.e. pro 
libito suo in bonis. 

21 vt patet Experientia. 

22 Due enim sunt generationes ab initio mundi vsque ad finem: Vna 
Rectorum, altera Impiorum; hanc intrant omnes prosperati in seculo, 
illam solum sancti. 

23 Alii sunt ‘in honore’ Christi et Ecclesie et simul ‘intelligunt’, Scil. 
qui numero et merito sunt in Ecclesia. Alii autem sunt, Sed non 'intelli- 
gunt’, seil. qui numero tantum sunt in Ecclesia et non merito. Et hi sunt 
homines tantum, illi autem dii, Psal. 81.: ‘Ego dixi, dii estis’ etc. 

1 Qui fuit vnus de principibus Cantorum a Dauid institutus !1. Para- 
lip. 15.). 
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? Loquitur propheta primo de aduentu Christi primo et secundo, et 
deinceps inducit ipsum Christum loquentem vsque in finem Psalmi. 

3In Heb;reo hie tria nomina Dei sunt: EI, Eloim, adonai, i.e. 
Tetra,gramma, i.e. Deus, Deus, Deus, expressa sancte trinitatis nomi- 
natione Et vnitatis, cum sequitur in singulari: ‘locutus est’. 

%4Isti tres versus de vtroque aduentu Christi intelligi possunt. 
‘Apparuit’ enim ‘gratia Dei’ secundum Apostolum ‘omnibus hominibus’, 
in igne spiritus sancti Et in tempestate multorum miraculorum et predi- 
cationum, que omnia in primo aduentu facta sunt. 


[49, Summar] XLIX] Xlix Lps [49, 1] vocauit] = Lo, PsG H 0, VgPV; vocabit 
PsR [49, 2] sion] = PsF; syon Lo, VgBV 


[48, 19] bona] beneficia K [48, 21] verbum abso,lutum r neben intellexit (Zs) 
[49, 1] vocabitomnes]bkfu [49, 3] w Glz ü Deus noch in [aduentu] secundo]2° Hs 


20 r R, bei K Zgl 21 r R;-bei K Zgl 22 r R,kursiver Duktus wie Rgl 21. Von 
hanc an anderer Duktus, dieser Teil später als Zgl [48, 21] verbum abso,lutum 
230 R Psal k f vt infra 

1 r neben der letzten Zeile des Titulus; bei K Zgl 2r R primo de bis deinceps auf 
Rasur, flüchtig und weiträumig primo de] prius de K IR 4 rR, durch 
Striche auf [49,3] Deus manifeste bis [49, 4] desursum: bezogen predicationum 
Endung unsicher: ionum k f orum? 


[48, 19] laudabit] PsH: laudabunt te cum benefeceris tibi. [48, 20] generationes] 
Vgl PsH: usque ad generationem. [48, 21] ‘secundum hominem’ vivit] Vgl I Cor 
3,3 (secundum hominem ambulatis). verbum absolutum] $ zur Zgl von Ps 48, 13. 
[49, 1] Dominus ... angelorum et sanctorum] Im röm Brevier heißt die Benedictio zur 
9. Lesung in der 3. Nocturn: Ad societatem civium [?] supernorum perducat nos Rex 
Angelorum. Vgl den Hymnus (= Letania super fontem in Vigilia Pentecostes): Rex 
sanctorum angelorum bei FRANZ, Ritual v St. Florian 8 64, und ILW 4, 88. Hebr 1,2 
(locutus est nobis in filio). vocabit] PsR. [49, 2] ‘de’] PsH: de Sion. [49, 3] 
ante faciem] Vgl PsV: ante eum. 


23 Ps 81, 6. 

274°Par 15,:16.17. 2 deinceps] V 7ff. 3 FaB“@: in Hebreo tria consequenter 
ponuntur nomina dei: EL, ELOHIM et IHVH, id est ioth, he, vau, he, tetragrammaton 
nomen ineffabile, pro quo dieunt ADONAI, id est dominus. quare legendem esset: 
„deus, deus, dominus locutus est.“ ex quo datur in mysterio intelligi in primo adventu 
manifestatio deifice trinitatis.... „deus deus dominus“ trinitatis insinuatio, „locutus“ 
autem et „vocavit‘“ insinuatio unitatis. 4 tres versus] V 3—4. ‘Apparuit.... ho- 
minibus’] Tit 2,11. Zum Stichwort Apparuit vgl auch V 2 und Anfang V 3 nach 
dem PsH: de Sion perfecto decore deus apparuit. igne spiritus sancti] Vgl Act 2, 3. 4. 
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eireuitu eius tempestas valida fulgurum et tonitruorum, quia totus mundus 
mutabitur5. [49,4] Aduocauit [aduoca]bit eoelum angelos et sanctos 
desursum ad Iudicium : et terram i. e. corpora sanctorum vel impios de 
sepulchris diseernere populum suum i.e. ad discernendum ab impiis et 
Iudicandum, q.d. ad hoc vocauit, vt discernat. [49, 5] Congregate Vos, 
angelice virtutes® illi sanetos eius in se et aliis : qui ordinant ordinate 
tradiderunt et disposuerunt testamentum eius legem euangeliumque 
super sacrifieia ad sacrificandum ei et colendum. [49, 6] Et annuneiabunt 
manifestabunt vel exequentur coeli angeli et sancti! vel apostoli”? iusti- 
ciam fidem eius scil. Dei reddentis vnicuique meritum : quoniam deus 
Ihesus Christus iudex est3. Sela. [49, 7] Audi? populus meus et loquar 
israel supple: Audi et testificabor tibi verbum de voluntate mea testifica- 
tum loquar per meipsum : deus quia verus per se deus tuus per veram 
cognitionem ego sum. [49, 8] Non in saecrifieiis tuis Et hoc ideo, quia odio 
illa arguam te si omiseris ea vel in eis negligens fueris vel si me audias, 
tunc non reprehendam tua sacrificia, Sed erunt semper coram me et 
grata, Sed non qualia tu estimas, Quia non accipiam. Quia si non au- 
dias me, ‘arguam te’ vtique Et ‘non accipiam de domo tua’ etc. / holo- 
causta autem tua in eonspeetu meo sunt semper quamdiu sum Deus tuus, 
mihi placent 10. [49, 9] Non aceipiam pro sacrificio de domo *tua vitulos : 
neque de gregibus tuis hircos Quia ‘bonorum meorum non indiges’, Psal. 15. 
Et ‘Melior est obedientia quam victima’, 1. Reg. 15. Esaie 66.: ‘Que est 
ista domus, quam edificabitis mihi? Celum mihi sedes est’. [49, 10] Quo- 
niam meae sunt omnes fere ‘Bestie’ syluarum : iumenta in montibus et 
boues. [49, 11] Cognoui omnia volatilia coeli aeris : et pulchritudo 11 vniuer- 
sitas scil. animalıum agri mecum est. [49, 12] Si esuriero esurirem non 
dicam tibi quasi refectionem querens : meus est enim tanquam creatoris 
orbis terrae et plenitudo eius. [49, 13] Numquid manducabo carnes tauro- 
rum quas tu offers et magnum reputas : aut sanguinem hircorum potabo 
‘bibam’ 12, [49, 14] Immola Sacrifica deo saecrifitium laudis i.e. confessionis 


52, Petr. 3.: ‘Celi ardentes soluenturet celimagnoimpetu transibunt’. 

6 Matt. 24.: “Mittet angelos suos, et congregabunt electos eius a 4 
ventis a summis celorum ad terminos eorum’. 

7 Vnde Act. 17. Paulus ait de isto Iudicio Christi. 

8 Psal. 7.: ‘Dominus Iudicat populos’. hoc impii non credunt, i.e. 
ac sinon credant, agunt. Et magnum verbum est Nec nisi per Apostolos 
toti mundo reuelatum. 

9 Hic Vox Dei et Christi ineipit ad Iudeos in sua sacrificia confidentes, 
que reprobat et futurum prenunciat. 
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10 Vel vt Isaie 65.: ‘populus, qui prouocat me ad iracundiam, ante 
faciem meam semper’. 

11‘Ziz’ hebraice varie valde transfertur, vide Reuchlin, ab aliis 
‘pulchritudo’, ab aliis ‘speciositas’, ab aliis ‘vniuersitas’, ab aliis ‘omni- 
modum’, i. e. tjeutonice allerlei tier. 

12Quia vt infra Psalımo sequenti: ‘Holocaustis non delectaberis’. 
Et supra Psal. 39.: ‘Sacrifieium et oblationem noluisti’. Ideo ‘Saeri- 
ficium Deo spiritus contribulatus, cor contritum’ ete. 


[49, 4] aduocauit] = Lo, PsF, VgEV [49, 5] qui] = Lo, PsF, VgBVY; que Lps 
Druckf [49, 6] iusticiam eius] Lps; eius fehlt K V Sela] = PsH [49, 8] te /] 
Virgel von L nachgetragen [49, 14] Immola] = PsF, VgBY; Immolabo Lo Druckf 


[49, 5] tradiderunt und disposuerunt &k f tradunt bzw disponunt [49, 6] fidem 
u Glz ü coeli, nachträglich ülustitiam Rasur, auf der [red]dentis steht ü iudex bis 
zum A von Audi Rasur [49,7] quis und per se späterer Zusatz [49, 8] et hoc 
bis illa o Glz ü Non in sacrifieiis, si omiseris bis fueris o Glz ü tuis bis autem; vel si bis 
etc. u @lz ü Non bistua, ab gratar R [49, 11] et pulchritudo unterstr (Hinweis auf 
Rgl 11) [49, 14] sacrifitium lau(dis) von L unterstr i. e. confessionis u @lz, sacra- 


bIR celi ö (mundus) 6 Matt. 24 u Glz ü sanctos (Ze), das übriger R Tr R 
8sıR 9rR 10u R 1!R varie] Kürzungsstrich ü Endung wegradiert 
tjeutonice fehlt K 12IR vt]vkfp Holocaustis] H k f V[ietimis] ? 

39 nachgetragen 


[49,4] ad... Iudicandum ..., ut discernat] Vgl 
PsH: ut iudicet. [49, 5] tradiderunt et disposuerunt] Zum Perfekt s PsR: ordinave- 
runt; PsV: disponunt. [49,9] Ps 15,2 (non eges). 1 Reg 15, 22. Is 66,1 
(Caelum sedes mea ... Quae est ... mihi?). [49, 10] ‘Bestiae’] PsV. [49, 11] 
universitasscil. animalium] PsH: universitas agri. REucH s v }: Amoenitas secundum 
Ionathan Chaldaeum. pro quo LXX introitum, Symmachus pinguedinem, Theodotio 
multitudinem, Aquila et Hieronymus omnimodum transtulerunt ... alio in loco licet 
Aquila omnimodum traduxerit, tamen Hieronymus speciem interpretatus est, ubi 
translatio nostra legit pulchritudinem, psalmo 50 [V 11]: „Et pulchritudo agri mecum 
est.“ quia LXX oreotis idest speciositas traduxerunt. quod tamen Hieronymus in 
psalterio suo de Hebraica veritate „universitatem“ transtulit. sed eandem dietionem 
LXX psalmo 80 [V 14] monios interpretati sunt, idest singularis, hoc est aper: „Et 
singularis verus [lies: ferus] depastus est eam.“ quod Hiero. in psalterio de Hebraica 
veritate „omnes bestiae agri“ vertit. et iceirco scribunt Hebraeorum magistri quod haec 
dietio P? sit genus ad omnia animalia fera et agrestia (150). [49, 13] ‘Bibam ] PsH. 
[49, 14] Sacrifica] Reuch s vN2}: Imolavit, sacrificavit, occidit, psalmo 50 [V 14]: 
„Imola deo sacrificium laudis“ (146). 


52 Ptr 3, 10 (caeli magno impetu transient, elementa vero calore solventur, terra 
autem et quae inipsa sunt opera exurentur). 6 Mt24, 31(mit Auslassungen). 7 Act 
17, 31. 8 Ps 7,9. 10 Is 65, 3. 11 8 zur Zgl. 12 infra] Ps 50, 18. Ps 


> 


392 Ps. 49, 14—21 


sacramentum Eucharistie : et redde per verum latrie cultum solue 
altissimo vota tua in baptismo et alias promissa. [49, 15] Et inuoca me 
non idola vel haruspices diuinost? in die tribulationis1#: eruam te et 
honorificabis me non te ipsum, sicut faciunt vanegloriosi. [49, 16] Pecca- 
tori sacerdoti, predicatori, doctori15 autem dixit deus : quare tu enarras 
predicas publice vel doces etiam ex officio vel tantum narras et non 
etiam facis iustieias meas Euangelia / et assumis non etiam per manum 
testamentum meum verbum Dei, quo testatur nobis de futuris et Inuisibi- 
libus16 per os tuum? [49, 17] Tu uero odisti saltem corde et opere disci- 


plinam ‘eruditionem’, castigationem, Augustinus in qua declinatio a 
malo includitur : et proieeisti contemnendo et non obediendo sermones 
meos retrorsum tuam voluntatem preferendo in quo includitur 


omissio boni, sicut in ‘disciplina’ declinatio a malo. [49, 18] Si videbas 
furem in quo omnis Inlusta occupatio includitur vt rapina, vsura, fraus 
currebas cum e0 promptus eras vel ei consentiendc : et cum adulteris in 
quo ptiam luxurie species comprehenditur portionem tuam ponebas i. e. 
particeps fuisti vel voluisti, quod sors tua vite tue sit in adulterio, vel eis 
non dissensisti. [49, 19] Os tuum abundauit malieia mendaciis, maledictis, 
blasphemiis quod apertum malum : et lingua tua coneinnabat parabat 
dolos ad decipiendum quod est occultum malum [49, 20] Sedens quasi 
securus sine timore Dei aduersus detrahendo fratrem tuum proximum in 
Ecclesia loquebaris et aduersus filium matris tuae Ecclesie, que te genuit 
et istum in spiritu ponebas scandalum imitationem tui offendiculum 
ad ruinam : [49, 21] haec exemplo tuo feeisti17 et tacui non puniendo mox 
factum. et ideo Existimasti18 quia non puniui inique adverbialiter 19 


13 sicut faciunt “filii diffidentie’. 

14 Nominat ‘diem tribulationis’, Quia in prosperitate non ita apparet 
auxilium Dei neque sic agnoscitur sicut in tribulatione. 

15 Quamuis Ista de Iudeis possint intelligi contra Christum et suos, 
Tamen apertius contra Impios sacerdotes hie Diuina comminatio in- 
telligenda est. 

16 In hac vita enim Non rem ipsam, Sed testimonia rerum tenemus, 
Quia fides non est res, Sed ‘argumentum rerum non apparentium’, Ita 
Euangelium et verbum Dei Est testificatio de rebus ipsis eternis, quia 
‘Nuncium bonum’ maxime additis miraculis. Vnde ipse Christus vocatur 
“testis’, Mich. 1.: ‘Et sit vobis Dominus in testem’. Et Apostoli, Act. 1.: 
‘Eritis mihi testes’. 

7 Ista autem comminatio contra malos sacerdotes et predicatores 
etiam veritatis et. euangelii, Quia non reprobat, quod mala doceant vel 
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audiendi non sint, Sed quia non faciant, que docent, Ne putent sibi 
sufficere docere et non facere. De quibus Matt. 7.: ‘Nonne in nomine 
tuo’ ete. 


18 Vel potest quesitiue legi; Vel quia Impius sic securare, vt videatur 
Deum putare peccatum suum non odisse. 

19 Existimasti inique’ Est verbum cum suo adverbio, Et non est 
‘Inique’ hie Nomen vocatiui Casus. Quod Ex antiqua [versione] patet, 
que habet: ‘suspicatus es iniquitatem’, i. e.inique, i. e. male, de mesen- 
sisti et false et inique. 


[49, 16] Peccatori] =Lo 98 99, PsG RC, VgEV ; Peccator Lo 02 09 Druckf tuum?] = 
PsF, VgBV 


mentum Eucharistie o @lz [49, 15] vanegloriosi] i (2) kf e [49, 16] vel tantum 
bis facis steht vor, aber in anderem Duktus als predicas bis officio [49, 17] in qua bis 
includitur 3. Glz, gequetscht, u den beiden vorangehenden @ll a malo 3. Glz ü Spatium 
hinter retrorsum. [49, 18] in quo bis fraus zweizeilig interlinear ü (vid)ebas furem, 
geht auf r R hinaus comprehenditur* comprehendit Hs und K von adulterio 
anr R [49, 19] mendaciis bis blasphemiis untereinander, quod apertum malum 1. Glz 
hinter mendaciis ad decipiendum % Glz, quod bis malum 0G%,2Tr R [49, 20] 
imitationem tui u G%, offendiculum ad ruinam o Gl ruinam] vivam (?) K 
[49, 21] mox]m k adverbialiterin schlechter Tinte 


13r R,andere Tinte und anderer Duktus als Zgl [49, 15] non idola bis diuinos; bei K 
Zgl 14IR 1l5r R apertius] aptius K 16! R Z 3 ipsis (Is) eternis 
17IR 18r R securare] secura re K 19 u R, u Rgl 23 [versione] vom Hg 
ergänzt; K ergänzt translation 


„vota“ ... promissa] In baptismo meint das Taufgelöbnis, nämlich die Zusage an 
Vater, Sohn und Hl Geist und die Absage an Satan. Et alias geht nach der Zglzu Ps 75, 
12 auf das Bußgelöbnis. RE? 1, 119-120. S auch bei Ps 115, 18 zur Zgl. [49, 15] 
vanegloriosi] Vgl PsH: glorificabis. [49,16] narras] Vgl PsH: quid tibi est cum 


narratione praeceptorum meorum. [49, 17] ‘eruditionem’] PsV (Ave). Avc: 
„. . .eruditionem“. Odisti disciplinam ... quando castigo, murmuras. quasi... quando 
castigo, non sim deus tuus. Ego quos amo, arguo et castigo. [49, 18] consentiendo] 


Vgl PsH: consentiebas ei. particeps] Vgl PsH: et cum adulteris erat pars tua. 


39,1 Ps 50, 19. 18 “ilii diffidentiae’] Eph 2,2; 5,6. 16 Hebr 11,1 (Est 


autem fides sperandarum substantia rerum, argumentum non apparentium). “Nun- 
cium bonum’] Vgl Aug serm 133 c 6 (Ioan 7,8. ML 38, 740): vide Graecum nomen: 
Evangelium est bonus nuntius vel bona annuntiatio. Mil,2. Act 1,8. 17 Mt 


7,22. 19 ‘suspicatus es iniquitatem’] PsV. 
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quod ero tui similis' quasi non odissem peccata tua, sed tecum dilexissem : 
arguam te et statuam teipsum cum peccatis tuis contra faciem tuam?° in 
conscientia tua, in confusionem tuam. [49, 22] Intelligite 21 i. e. corde seu 
intelleetu attendite, non tantum sentite, sensu pereipite hee qui obliuis- 
eimini deum vt omnes Impii : ne quando rapiat de hac vita et tunc non 
sit qui eripiat quia in inferno nulla est redemptio. [49, 23] Sacrifitium 
laudis22.3 non pecorum ‘confessionis’ honorifieabit vero cultu ‘glo- 
rificabit’ me : et illie in tali sacrificio iter supple: est quo ostendam tan- 
dem manifestabo illi salutare dei eternam salutem. 


OPTIMA PENITENCIVM ET CON/ 
fiteri volentium eruditio et exemplum. Psalmus. L. Tit. 

[50, 1] Ad Vietoriam psalmus Dauid ei reuelatus / [50, 2] quando 
occasione illius facti, de quo 2. Reg. 11. et 12. uenit ad eum 
Nathan propheta : quando intrauit ad Bathsabe quod interpretatur 
“filia Turamenti’1. 


[50, 3] MIserere mei quia miser et miserabilis sum deus : seeundum 
magnam misericordiam tuam non secundum vllum meritum aut opus 
meum, Sed secundum meram misericordiam tuam gratis Et secun- 


20 Monitio Christi. 

21 Vox prophete. 

22 Soli enim Deo laus et honor debetur, hominibus autem non nisi 
confusio et nulla laus. Quia hic Deus sibi vendicat totam laudem et ab 
omnibus aufert tanquam cultum sibi soli debitum, Psal. supra ‘laudabilis 
nimis’. 

23 Deo igitur reddere possumus [nihil] nisi sacrificium confessionis. 
Non enim requirit nostra, Sed nos. Est autem sacrificium confessionis 
agnoscere et confiteri omnia accepta Deo et sese promptum in vicem 
offerre ex toto corde. Et licet sacrificium altaris sit vere, quod hic ‘laudis’ 
dieitur, in quo omnium vota et laudes offeruntur, Tamen non est om- 
nium, Sed eorum tantum, qui etiam seipsos in illo et cum illo fin effectu 
et re sacramenti! offerunt. Non enim sufficit nobis, quod placeat ex opere 
operato et non ex opere operantis, Quia non ideo nobis datum est, quod 
tantum ex se placere debeat, immo omnino ex nobis. Alioquin iam non 
esset sacrificium. Quare frustra edificant, ornant, multiplicant Ecclesias 
&c instituunt missas, qui non et ipsi sacrificant seipsos in sacrificium 
laudis et confessionis. Que confessio consistit in verbo et opere et animo. 

ipotest quidem Psalımus iste secundum hystoriam in person& 
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Dauid intelligi. Tamen secundum propheticum sensum debet aceipi in 
persona nature humane (i. e. Ecclesie Christi); quod patet, quia hie pec- 
catum originale allegat Et in fine pro Zion seipsa orat. Sed et Apostolus, 
Ro. 3., sic eum allegat et exponit. 


[50, 3] tuam.] tuam Lo (Zs) tuarum:] = Ps@G RC V, VgBV; tuarum. Lo 98 99; T 
tuarum Lo 02 09 


non odissem bis dilexissem auf dem durch Rasur auf der Rückseite dünn gewordenen H 
Papier verlaufen [49, 22] percipite] precipite K [49, 23] confessionis u @lz, non 
pecorum 0 @lz ü laudis tali % fillo 

[50, 1-2] Die Glossen sind so umfangreich, daß sich die Druckanordnung des Tit nicht wie 
sonst wiedergeben läßt. Ad vietoriam etc in zwei Zeilen, Zeilenwechsel vor Nathan 

[50, 2] de quo bis 12 r neben eum, ebenso quod bis Turamenti neben Bathsabe 


20IR 21 r R, auf derselben Höhe wie Rgl 20 (Druckzeile faciem bis rapiat). Rgl 
20 und 21 bei K zusammengezogen und zu [49, 22] Intelligite gestellt 22 IR nimis] 
nis Hs, ohne Kürzungsstrich 23 u R Z 1 [nihil] vom Hg ergänzt Z 3 promp- 
tum] prompte K Z 4 licet (in) sacrificium Z 6f in bis sacramenti 1 R mit Ein- 
weisungszeichen 
1r R, oberhalb der ersten Textz beginnend, nach V ein Nachtrag seipsa] supera K 


[49, 23] confessionis u glorificabit] Vgl PsH: Qui immolat confessionem glorificatme. K 
PsV: glorificabit 

[50, 1]eirevelatus] 8 zu W A 55 II 1; 49, 1/f. Gegen Pss poen: ipsius david. [50, 2] 

2 Reg 11.12. Pss poen z $t:N3 filia, de quo vide [Rud] 86. 93% juramentum [Rud] 
506. ex quibus duabus dietionibus uxor Urie sortita est nomen non Bersabea, ut com- 
munitur erramus legendo, sed Bathsaba. Interpret ua: filia iuramenti. 


22 “laudabilis nimis’] Ps 47, 2. 


23 confessionis] PsH :Quiimmolatconfessionem. ex opere operato....]Vgl BıeLsent IV 
dist 1 q 3a 1 not 2 B(WERBECK — HOFMANN, 1975, 851, 2/f): ...signum aliquid conferre 
gratiam duplieiter potest intelligi: Uno modo ... ex opere operato; ita quod eo ipso, 


quod opus illud, puta signum aut sacramentum, exhibetur, nisi impediat obex peccati 
mortalis, gratia confertur, sic quod praeter exhibitionem signi foris non requiritur bonus 
motus interior in suseipiente ... Alio modo intelligunter signa vel sacramenta conferre 
gratiam ex opere operante per modum meriti; quando seilicet sacramentum foris ex- 
hibitum non suffieit ad gratiae collationem, sed ultra hoc requiritur bonus motus seu 
devotio interior suseipientis sacramentum, seeundum cuius intentionem confertur 
gratia ... Nach BIEL, der hierin Duns Scortus folgt, wirken in der oben beschriebenen 
Weise die Sakramente des Neuen Bundes ex opere operato, die des Alten ex opere operan- 
tis. BONAVENTURA sent IV dist Ip 1a1g5 concl (Operat 4, ad Olaras Aquas, 1889, p 26): 
in hoc est differentia ipsorum [antiquorum sacramentorum] ad nova, quod in sacramen- 
tis novae legis quantum ad opera operata est iustificatio non tantum per aceidens 
[= ex opere operantis], sed etiam per se [= ex opere operato]. 8 RE3 17, 363, 33 ff. 

1 Rom 3,4 (Ps 50,7). 
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dum multitudinem quia non tantum magna, Sed et multa sunt peccata 
miserationum tuarum non secundum multitudinem meritorum : dele 
iniquitatem meam i.e. “iniquitates’. [50, 4] Amplius? i.e. ‘multum’ vel 
copiose, multiplieiter, Augustinus: ‘magis magisque’ laua tuipse me ab 
iniquitate mea non enim lex et baptismata eius me lauare possunt, Sed 
solus tu. ‘Impossibile est enim peccata auferri per sanguinem’ ete. : et a 
peccato meo munda me. [50, 5] Quoniam iniquitatem meam ego cognosco 
confitendo pura et vera confessione q. d. nihil habeo, quo merear 
lauari, nisi quia ‘agnosco’ et confiteor peccatum meum Et hoc etiam 
solum sufficit coram Deo et peccatum meum contra me est semper per 
displicentiam et contritionem.. [50,6]extalicognitione confiteor, quod: 
Tibi soli peccaui i. e. agnosco et confiteor, quia sic vere est, quod coram te 
peccaui, non quod Mosi et legi in peccatis literalibus Psal. 18.: ‘ab 
occultis meis munda’ et malum coram te feci quia etiam infans vnius diei 
coram Deo peccat, i.e. peccator est : Et hoc ideo sie confiteor ut 
iustificeris verax et Iustus solus proberis et Iustificator gratis non 
ego, Sed potius confundar et omnis homo mecum in sermonibus tuis3 
quibus Iustitiam tuam promisisti et omnes in peccato esse decreuisti et 
vincas preualeas in Iustitia illis eum iudicaris ab iis, qui excusant et 
seipsos ' Iustificant. [50, 7] Eece enim Adeo coram te sum peccator, vtsi 
etiam peccatum Adulterii non esset, tamen adhuc coram te non Iusti- 
ficatur vllus homo, quia in iniquitatibus conceptus sum : etin peccatisi. e. 
originali, quod est ‘multa peccata’, vt supra Psal. 31., eoncepit me mater 
mea Sicut omnes alios matres eorum concipiunt. [50, 8] Eece enim veri- 
tatem non vmbram legis in Iustitiis suis, Sed veritatem Iustitie tue, que 
est humilitas et confessio peccati, accusatio sui dilexisti incerta et oceulta 
sapientiae tuae i. e. mysteria et spiritum in litera occultum heb,reus: 
“absconditum et arcanum sapientie tue’ manifestasti mihi per spiritum 
sanctum %. [50, 9] Asperges me domine per teipsum, non Aaron aut leuita 


2‘Amplius’ enim est Nota vrgentissimi et Impacientissimi omnis 
more affectus, q. d. vix expecto, donec me ad perfectum laues. 

3 Aliienim Bonum coram Deo faciunt et non peccant, vt Iustificentur 
ipsiin suis sermonibus. Et hoc est nihil aliud nisi Deum mendacem arguere 
et condemnare ac ‘Iudicare’ in sermonibus eius, quasi sint falsi, 1. Iohan- 
ne 1.: ‘Si peccatum nos habere negamus, Deum mendacem facimus’. Talis 
erat olim Saul Et vsque hodie Iudei, contra quos apost,olus Ro. 3. 
loquitur. Vnde b. Hiero,nymus: ‘Confessio peccati est laus Dei’. 

4‘Nunc autem’ toti mundo ‘est manifestata’, Ro. 3. Nunc autem 
mihi, scil. quam iam confessus sum, quod tu solus Iustus et quod omnes 
sumus in peccatis. \ 
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[50, 5] cognosco (Zs)] Halbverszäsur bei Lo, PsF, VgBV [50,7] sum:] = Lo 98, T 
PsF, VgEY;, sum Lo 99 02 09 [50, 8] dilexisti] = Lo 02; Halbverszäsur bei Lo 09, 
PsF, VgEV 


[50, 3] quia non bis peccata o Glz ü multitudinem miserationum, non secundum multi- H 
tudinem meritorum « Glz ü multitudinem miser(ationum) [50, 4] magisque die 
beiden letzten Silben verblaßt [50, 5] confitendo 0 @lz ü cognosco, durch Strich gegen die 
davorstehende Zgl q. d. nihil bis meum und die darunter stehende Zgl pura bis confessione 
abgegrenzt q. d. bis meum zweizeilig interlinear ü Quoniam bis ego Et bis Deo o @zü 
peccatum meum contra suffieit] sk fi [50, 6] ex bis quod nachträglich zwischen 
die vorangehende und die nachfolgende Zgl geklemmt cognitione* cognitio i.e. 
agnosco bis peccaui zweizeilig ü Tibi soli peccaui (Zs); non quod bis literalibus (von K, 
V vor peccaui in der Zgl eingeordnet) auf Höhe der o Glz amr R, ü (durch Strich abgegrenzt) 
und zeitlich nach (?) der getilgten Rgl: (Expressio est precedentis et simul contra "Iudeos 
et omnes] eos dicit, Qui non agnoscunt Sed excusant vel extenuant peccata sua Et in 
Iustitiis (Iustitia X, V) legis et suis meritis peccatum suum se purgare putant, vt allegat 
et exponit Apostolus Ro. 3. Et sunt isti duo versus digressio a suo peccato ad 
omnia vniuersalitertamsua quam totius mundi peccata secundum Regu- 
lam, qua Scriptura transit de specie in genus et econtra) psal. 18 bis 
munda als 3. Glz unter die zweizeilige Gl i. e. agnosco bis peccaui gequetscht non ego bis 
mecum 3. Glz ü ut bis tuis, unter die zweizeiligen @ll verax bis gratis und quibus bis decreuisti 
gequetscht preualeas] pkfb [50,7] Adeo] AkfQ i. e. originali bis 31 u @lz, 
Sieut bis coneipiunt o Glz ü in peccatis bis m(ater) [50, 8] non vmbram bis sui drei- 
zeilig ü veritatem dilexisti incerta (heb,reus) hebjreus (. Zeilenwechsel) 


SIR IR Vnde bis Dei andere Tinte und anderer Duktus Ar R, interlinear 
beginnend; bei K, V Zgl 


[50,3] ‘iniquitates’] PsH: iniquitates meas. [50, 4] PsH, Pss poen: Multum. Aug, PsV: K 
magis magisque. Hbr 10, 4 (Impossibile enim est sanguine taurorum et hircorum 
auferri peccata). [50, 5] ‘“agnosco’] PsV (R): ego agnosco. Pss poen: ego agnoscam. 
[50,6] agnosco] 8 2 V 5 die Zgl. Ps 18, 13. infans ... peccat] Ava zitiert zu 
Ps 50,7 Iob 14,4 nach LXX: Nemo mundus in conspectu tuo, nec infans cuius est 
unius diei vits super terram. Iustificator] Vgl Pss poen: propterea iustificabis. 
[50, 7] coram te... homo] Ps 142,2 (non iustificabitur in conspectu tuo omnis vivens). 

originali] Vgl PsH, Pss poen: in iniquitate. FaAB@: cum hic de noxa originali habeatur 
sermo, accomodatius dici videtur ut ex Hebraeo „in iniquitate et in peccato“ quam ut 
habemus „in iniquitatibus et in peccatis“. Ps 31,1. [50, 8] PsH. 


8 1 Ioan 1, 10 (Si dixerimus quoniam non peccavimus, men- 

dacem faciemus eum). Saul] Vgl 1 Reg 15, 20. Vgl besonders Rom 3, 9-20. 
Hırro Comm in Dan lib 3, zu Dan 9, 20a (CChr 75 A, 863, 94): „eonfiterer peccata 
mea“: in multis enim sanctae scripturae locis ‘confessio’ non ‘paenitentiam’ sed ‘lau- 
dem’ sonat. Brev in Pss zu Ps 101, 1: In eo enim, quod confitemur deo peccata nostra, 
glorificamus eum. 4 Rom 3, 21 (Nunc autem sine lege iustitia Dei manifestata est). 
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hyssopo occulta scil. et mystica, quam mihi manifestasti® et mundabor 
in veritate et spiritu lauabis me tu per aquam gratie vel baptisma et super 
niuem i.e. plusquam corporalis albedo, scil. Spiritualiter dealbabor in 
mente. [50, 10] Auditui meo interno scil. conscientie per peccatum et 
morsum inquiete dabis per inspirationem gratie tue gaudium et laeticiam: 
et tunc exultabunt ossa humiliata vires anime per peccatum deiecte et 
contristate. [50, 11] Auerte faciem tuam a peccatis meis i. e. noli ea atten- 
dere et semper in conspectu tuo habere, vt vindices : et omnes iniquitates 
meas dele scil. per obliuionem, vt eas non imputes. [50, 12] Cor mundum 
quia per peccatum veterauit non corpus mundum sicut lex erea de 
nouo presta in me deus : et spiritum reetum®6i. e. spiritualem rectitudinem 

non literam seu literalem rectitudinem sicut lex innoua in visceribus 
meis in interioribus meis anime non in ' exterioribus vestibus et mem- 
bris sicut lex. [50, 13] Ne proiieias me cum reprobis sicut Saul et synago- 
gam a facie tua a ‘\umine vultus tui’ : et spiritum sanetum tuum ’per quem 
das spiritualem sanctitatem, vbi lex secularem tantum vel ipsam 
sanctitatem spiritualem ne auferas a me. [50, 14] Redde mihi quia per 
peccatum amisi laeticiam salutaris tui ‘salutis tue’ Vel Christi tui : 
et spiritu prineipali® spiritu ‘liberali’, non seruili sicut lex confirma me. 
[50, 165] Docebo isto Psalımo et aliis atque Exemplo meo *iniquos vias 


5 Respieit ad illud Exo. 24. et Heb. 9., Quod omnia post lectionem 
legis aspergebantur hyssopo et lana coccinea tincta in sanguine hircorum 
et vitulorum. Et hoc mystice fit, quando aspergimur sanguine Christi in 
spiritu. 

6 Quia ‘per compendium’ et ‘verbum abbreuiatum’ ducit ad salutem 
et dirigit per directum, Vbi lex in circuitu ambulat. Christus autem 
exaltatus omnia traxit ad se, Quia ipse centrum omnium, quo habito 
omnia habentur in circumferentia Et ipse ‘in omnibus omnia adimplet’. 

? non carnem sanctam sicut lex, in qua Iudei gloriantur. 

8 ‘Spiritus’ iste ‘principalis’ dieitur contra spiritum seruilem, qui est 
spiritus timoris et violenter sanctificat; ideo non permanet. Sed ‘princi- 
palis’ est spiritus libertatis et voluntarius, Et ideo permanet et confirmat. 
Vnde dicitur In heb,raico a verbo ‘Nadib’, quod significat principem vel 
spontaneum et liberalem et beneficum et voluntarium, que omnia sunt 
contraria seruili conditioni, quia non voluntarie et liberaliter et benefice 
facit, Sed coacte, Inuite et maligniter etc. Igitur hunc ‘spiritum prin- 
cipalem’ appellat Apostolus vbique fere ‘spiritum libertatis’, quia facit 
liberaliter et liberales seruos Christi. Alii ‘Spiritum rectum’ filio, ‘Sanc- 
tum’ ipsi spiritui sancto, ‘Spiritum principalem’ patri tribuunt. Item alii: 
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‘Spiritum rectum’ propter intellectum, quem dirigit, ‘Sanctum’ propter 
voluntatem, quam sanctificat, ‘principalem’ propter memoriam, quam 
stabilit atque confirmat, cum sit vnus atque idem spiritus. Tales enim 
deuotorum distributiones, etsi ad literam non faciant, tamen quia vera - 


[50, 9] hyssopo]= PsF; ysopo Lo; hysopo VgPVY mundabor (Zs)]=Lo 02 (nicht T 
Zs); Halbverszäsur bei Lo 09, PsG HC V, VgBV [50, 14] tui:]=Lo 98 09, PsF, 
VgEV; tui Lo 99 02 


[50, 10] interno bis inquiete dreizeilig [50, 12] non corpus bis lex zweizeilig üinme H 
deus (vonK, V dort eingeordnet) und nach de nouo presta, aber zu Cor mundum gehörig, vgl 
die parallelen Zgll [50, 12] non literam bis lex, non in bis lex, /50, 14] non seruili 
sicut lex, und Rgl 7 non literam bis lex r R, durch Strich von der darunterstehenden 
Rgl 6 getrennt [50, 14]liberali et liberalinon Hs [50, 15] neben iniquos am I R: 
(Optima satisfactio Est, vtqui cum aliis peccauit et peccare fecit, rursum quoque alios 
penitere faciat) 


brR hyssopo k sanguine] sanguie Hs mit Kürzungsstrich; sanguinem K, V 
6r R Etipse]lik fo adimplet* adimpletur 7IR 8suR Z 5 libera- 
lem] lem k liter Z 14 faciant] ant k fent 


[50, 9] in veritate et spiritu] Vgl Ioan 4, 24. 25 (in spiritu et veritate). [50, 10] vires] K 
Vgl Revon sv DSY: Osossis... dietum forte a robore et fortitudine (402). [50, 13] 
“Jumine vultustui’] Vgl Ps 4, 7; 88, 16. [50, 14] ‘salutis tuae’] Pss poen. Christi tui] 
Vgl PsH: laetitiam iesu tui. spiritu ‘liberali’] RevcH 8 v2: Libuit, favit, indulsit.... 
unde munifici et liberales hoc nomine dicuntur prineipes ... et psalmo 110 [V 3]... 
Hieronymus traduxit: „populi tui spontanei“ ... et psalmo 119 [V 108]: „Voluntaria 
oris mei.“ unde voluntarius et liberalis dieitur nadib qui omnia indulget oculo bono 


(307). 


5 Ex 24,8; Hbr 9, 19. 20. aspergimur ... spiritu] Vgl 1 Ptr 1, 2. 6 ‘verbum ab- 
breviatum’] Rom 9, 28 (verbum breviatum) nach Is 10, 28. exaltatus ... se] Joan 
12,32 (si exaltatus fuero a terra, omnia traham ad meipsum). “in... adimplet’] 
Eph 1, 23 (qui omnia in omnibus adimpletur). 8 ‘prineipalis’.... .]8 zur Zgl. spiri- 
tus libertatis] Vgl 2 Cor 3, 17. Alii...] Vgl Ava zu V 14 (n 17): Intellegunt ergo hic 
nonnullitrinitatem dietam; in „spiritu reeto“ filium, in „spiritu sancto“ spiritum sanc- 
tum, in „spiritu prineipali“ patrem. So auch Hırro Comm in epist ad Gal 4,6 (ML 
26, 399): Prineipalem spiritum, patrem appellat: quia filius ex patre, et non pater ex 
filio. Spiritum autem rectum, veritatis atque iustitiae, Christum dominum significat ... 
Porro spiritum sanetum aperto nomine vocat. Go zu Ps 50, 14. Item alii ...] Vgl 
Ava zu V 12 (spiritum reetum) (n 15): quando se homo pronum facit ad terrenas con- 
cupiscentias, incurvatur quodammodo; cum autem erigitur in superna, rectum fit cor 
eius, ut bonus illi sit deus. Zu V 13 (spiritum sancetum) (n 16): Iam ad donum spiritus 
sancti pertinet, quia tibi displicet quod fecisti. Zu V 14 (spiritu prineipali) (n 17): In 
quo „confirma“? Quia ignovisti mihi, quia securus sum non mihi imputari quod donasti, — 
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tuas® scil. veritatis et spiritus : et impii increduli ad te conuertentur per 
veram fidem, dimissa vmbra et litera. [50, 16] Sed in hoc officio mihi 
resistent, ideo Libera me de sanguinibus 10 carnalibus et literalibus Iudeis 
deus deus salutis meae qui saluas me : et exultabit exultanter pronuncia- 
bit1!!lingua mea iustieiam tuam qua tu Iustificas et qua coram te Tusti 
sunt non meam vel legis vel humanam. [50, 17] Domine ' labia mea 
aperies queso, vt aperias dando fiduciam et sapientiam loquendo!? : 
et tunc os meum annuneiabit vbique predicabit laudem tuam confessionis 
bonorum tuorum et malorum meorum. [50,18] Quoniam si voluisses 
saerifieium scil. pecorum et carnale dedissem libens, sicut illi dant: 
utigue Sed holocaustis vt supra Psalımo prece,dente Et 39. non deleeta- 
beris. [50, 19] Sacrifieium gratum et acceptum deo i. e. tibi, Deus spiritus 
non caro afflieta sicut Iudei, vt Isaie 58.: ‘Ad contentiones leiunatis’ 
eontribulatus propter peccata compunctus : cor eontritum et humiliatum 
non tantum foris in hypocrisi et veste vt pharisei, Matt. 5. deus non 
despiecies immo maxime respicies?3. [50,20] Benigne fac benefac per 
Christum mittendum domine in bona voluntate tua non in meritis nostris 
sion Ecclesie ut edificentur muri ordines Ecclesiastici hierusalem Ecclesie 
future. [50,21] Tune acceptabis gratum habebis sacrifieium iustieiae 
quod Iusti offerunt, scil. laudis et confessionis, non pecorum et anima- 
lium, Sed ‘Iustitie’, scil. ‘fidei’ oblationes et holocausta vota et opera sua 
tibi ascribendo : tune imponent super altare tuum super Christum vel 
fidem eius vitulos seipsos mactatos secundum carnem. 


et pia sunt, tanquam euangelica fragmenta colligenda sunt et nequaguam 
abiicienda. 

9 hoc enim officium ‘docendi vias Christi’ nulli competit nisi Ecclesie, 
quare est etiam vox ista, Quia prophete et Lex prenunciauerunt quidem 
tales doctores Ecclesie, Sed non fuerunt. Vnde dieit Ierem,ias: ‘Mittam 
piscatores et piscabuntur eos’. 

10 ‘Sanguines’ sunt propinqui secundum carnem, qualis erat Israel 
carnalis ad Ecclesiam Apostolorum primitiuam persecutor semper, Et 
vsque hodie homines carnales. Iohann. 1.: ‘Qui non ex sanguinibus’, i. e. 
amicis carnalibus. Vnde et ‘Idumei’, i. e. sanguinei, in prophetis mystice 
vocantur, licet nos tales ipsi velint intelligi. 

11 quod non fit nisi propria prius Iustitia accusata, Sicut neque 
‘Jaudem’ infra. 

12 Vt Luce: ‘Ego dabo vobis os et sapientiam’. 

13 Isaie 66.: ‘Super quem autem respiciam nisi super quietum et 
humilem et trementem sermones meos?’ 
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14 Hie pro tota Ecclesia, Tunc enim Et Zion et Ierusalem Edificata 
fuerunt, ideo de mysticis loquitur. 


[50,15] tuas:]=Lo 98 99 09, T 
PsF, VgPV; tuas Lo 02 [50, 16] exultabit] = Ps@ C, Vg®’; exaltabit Lo, PsR. 
Zu Ls Textänderung vgl auch Fab®: Graece etiam habetur „exultabit“ Kyddıdocrat, 
non ut in Romana translatione (=PsR) „exaltabit“. [50, 20]sion] = PsF,Vg#’; 
syon Lo ut]:ut (Halbverszäsur) Lo, PsF, VgEV hierusalem] hierosalem Lps 
Druckf, von L hs korrigiert [50, 21] holocausta:] = Lo 98 99 09, PsF,VgEV; holo- 
causta Lo 02 


per bis litera auf Rasur [50, 16] carnalibus bis Iudeis auf Rasur pronunciabit H 
kf pronunciet [50, 19] sicut Iudei fehlt K maxime] maxie Hs, ohne Kürzungs- 
strich [50, 21] quod bis fidei zweizeilig üÜ (sacrifi)eium iusticiae beginnend, geht ab 
confessionis auf r R hinaus 


Z16 abiicienda (quantumuis litere non consonent) 90oR est* et Hs, fehlt K, V 
10!R 11 beginnt zweizeilig interlinear ü lingua (Zs), größtenteils r R 12r.R, 
mit Vt knapp interlinear im Anschluß an Zgl queso bis loquendo beginnend; bei K, V Zgl 
13 r R; Isaie u Glz ü non; im Anschluß an immo maxime respicies beginnend; bei 
K,V Zol quietum* quietem 141 R ideo bis loquitur auf Rasur 


[50, 15] veritatis et spiritus] Vgl Ioan 4, 24. 25. [50,18] Ps 49, 8; 39, 7. [50,19] K 
Is 58,4 (ad... contentiones). Mt 5, 20; vgl ferner 6, 2.5. 16, 23,0: [50,21] Ius- 
titiae ... Tidei’] Vgl Rom 4, 11.18. 


ex hoc faetus securus, atque ista gratia confirmatus, non ero ingratus. Aug dürfte die 
Grundlage zu der zweiten von Luther genannten Deutung des dreifachen spiritus bieten. 

euangelica fragmenta colligenda] Vgl Ioan 6, 12 (Colligite quae superaverunt fragmenta). 
9 Ier 16, 16 (piscatores ... et). 10 Ioan 1,13. Interpr s v Idumei: rufi velrubea 
sive terreni aut sanguinei. 11 infra] V 17. 12 Lc 21, 15. 13 Is 66,2 (Ad quem 
autem respieiam nisi ad paupereulum et contritum spiritu et trementem sermones 


meos?). 
27 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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INVEHITVR DOMINVS CHRISTVS 
Contra Iudam proditorem suum. qui per doech fuit figu/ 
ratus Psalmus LI. Tit. [51, 1] Ad vietoriam eruditio 1 
Dauid ei facta. [51, 2] eum venit i. e. occasione talis 
hystorie Doech Idumaeus et annuneciauit 
Saul et dixit illi. venit Dauid in domum Abimelech.?-? 


[51,3] QVid tu et Iudei gloriaris superbis et iactas‘ in malicia cum 
malefeceris Prouer. 2.: ‘letantur, cum malefecerint, et exultant in 
rebus pessimis’ : qui potens' es in iniquitate5 ? [51, 4] Tota die iniustieiam 
cogitauit quia ‘querebat Iudas, quomodo eum traderet’ Iniuste, quere- 
bant Iudei, quomodo eum accusarent ad mortem Iniuste lingua tua i. e. 
tu linguosus detractor : sicut nouacula acuta culter rasorius feeisti dolum 
i.e. efficaciter persuasisti, quod voluisti sic acutus culter efficaciter 
scindit. [51, 5] Dilexisti malieiam quia non ex ignorantia peccasti tradendo 
me super plusgquam benignitatem bonitatem® : iniquitatem magis scil. 
inique mihi detrahendo, mendaeiter accusando quam dilexisti loqui 
aequitatem. Sela. [51, 6] Dilexisti libenter audisti et dixisti omnia verba 
praeeipitationis quecunque essent in precipitium et ruinam meam 
heb,reus: ‘ad deuorandum’ lingua dolosa i. e. per linguam dolosam loqui 
dicens ‘Aue rabi’ heb,reus, grec,us: ‘linguam dolosam’. [51, 7] Prop- 
terea deus destruet te in finem in eternum Iudei enim vastati sunt et 
Iudas damnatus/ euellet te per Romanos et emigrabit emigrare faciet 
te populum Iudeorum de tabernaculo tuo i. e. tabernaculis tuis in terra 
Iudea : et radicem tuam vt arescas et separeris ab Ecclesia de terra viuen- 
tium de Ecclesia hic et in futuro”. Sela. [51, 8] Videbunt istam vindietam 


1j. e. spiritualis informatio, et ideo psalımus non de hystoria, Sed de 
mysterio eius loquitur. 

2 de quo 1. Reg. 21. 

3Quicquid autem et quando de Iuda prophetat, simul prophetat 
mixtim de Iudeis, quorum dux fuit in comprehensione Christi, Sicut et b. 
Petrus facit Act. 1. Et ideo psalı mus iste Collectiue de Iuda et Iudeis 
accipiendus est. Neque enim leguntur vsquam de Doech Idumeo, que in 
hoc psalımo dicuntur, leguntur autem et experientia videntur de Iuda 
et Iudeis. Et potest Allegorice de quolibet aduersario Iusti exponi, Vnde 
Cassi,odorus de antichristo Et b. Aug, ustinus de mundo. 

% ‘Gloriantur’, Isaie 3.: ‘peccatum suum sicut Zodoma predicauerunt 
nec absconderunt’. 

5 quia scil. potuisti et non fuit, qui impediret, ideo superbis Vt 
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Caiphas et Iudei coram Christo in cruce. Sed ‘potuerunt’, quia Christus 
voluit dicens: ‘hec est hora vestra et potestas tenebrarum’. 

6q.d. plus adhesisti Iudeis malis quam mihi bono et meis bonis. 

? Tudas autem de tabernaculo corporis sui per suspendium Euulsus 


[51,3] in iniquitate?]=PsC; in iniquitate VgEV; iniquitate? Ps@ R; iniquitate Lo 
[51, 5] Sela] = PsH [51, 7] Sela] = PsH C 


[51, 3] Prouer. 2 bis pessimis u Glz ü Qvid bis es [51, 4] sie] sicut X [51, 5] plus- 
quam] squam k, u Glz ü benignitatem [51, 6] dicens k [51, 7] in eternum & in 
finem o @lz per])pkfd i.e. tabernaculis etc. größtenteils r R 


Ir .R,von K als Zgl hinter eruditio eingeordnet 2r R,von K als Zgl hinter Abimelech 
eingeordnet 31 R, von K zu (Z3) Psalmus LI. eingewiesen Act. 1] 1ikf2 4 
I R neben (Z 2f) (figu)ratus etc. 5r Rü iniquitate zweizeilig beginnend, größtenteils 
rR 6r R, nimmt Rücksicht auf Zgl zu 51, 6 Dilexisti, von ihr durch Strich getrennt 
7TIR, ab de bonis u R; von K bei Zgl i. e. tabernaculis etc. eingewiesen sui]tui X 


[51,1] ei] S zur Zgl von Ps 50, 1. [51,3] Prv 2, 14. [51, 4] ‘querebat... traderet’] 
Vgl Mc 14,11 (Et quaerebat [scil Iudas] quomodo illum opportune traderet), parr. 
querebant... mortem] Vgl Mc 14, 1, parr. [51,5] plusquam] Vgl PsH: magis 
quam bonum. mendaciter] PsH: mendacium magis quam loquiiustitiam. [51, 6]‘ad 
devorandum’] PsH: Dilexistiomnia verba ad devorandum. Vgl REUCH s v v23 (84). 
per linguam dolosam ... ‘linguam dolosam’] FAB®: „lingua dolosa“ septimo casu dieitur 
non casu vocante, ex Romana tralatione, ubi dieitur: „in lingua dolosa.“ et possumus 
tum ex Graeco tum ex Hebraeo accusante casu proferre, ex Graeco quidem, nam Graecus 
habet: YAöooav doAlav, ut integer versus legatur: „dilexisti omnia verba praecipitita- 
tionis: linguam dolosam.“ et per ecthesin sit sensus: „Dilexisti omnia verba praecipitita- 
tionis“, id est: „dilexisti linguam dolosam.“ Ex Hebraeo etiam. nam ex eius tralatione 
ita legitur: „dilexisti omnia verba ad devorandum: linguam dolosam.“ itaque aut accu- 
sante aut septimo casu legatur. ‘Ave rabi’] Mt 26, 49. [51, 7] in eternum] Vgl 
PsH: in sempiternum. 


21 Reg 22,9. 3 dux fuit] Vgl Lc 22, 47. Act 1, 16 (de Iuda, qui fuit dux eorum 
qui comprehenderunt Iesum). Cass: Doech Idumaeus enim David adversarius fuit, 
sicut Christo Antichristus erit ... Quapropter per nomen Doech Idumaei iure Anti- 
christus intellegitur, cui tantis comparationibus similis approbatur. Et ideo totus hie 
titulus ad adventum Domini secundum, per tempus Antichristi iure referendus est. 

Ava: Unus homo est Doech, sed genus hominum est Doech; sicut David et corpus ipsum 
regis et sacerdotis, tamquam unus homo et duae personae, sed tamen unum genus 
hominum. Proinde in isto tempore, et in isto saeculo videamus haec duo genera, ut per- 
tineat ad utilitatem nostram, vel quod cantamus, vel quod cantari audimus. Modo 
videamus Doech, modo videamus corpus regis et sacerdotis, modo videamus corpus 
hominum adversus regem et sacerdotem. 4 1s 3,9. 5 Caiphas... cruce] Vgl Mt 
27, 39-43 parr. ‘hec.... tenebrarum’] Le 22, 53. 6 malis...bono... bonis] Vgl 
PsH: Dilexisti malum magis quam bonum. 7 suspendium] Vgl Mt 27,5; Act 1,18. 
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in te in futuro Iudicio iusti Apostoli et fideles omnes et timebunt exem- 
plum perditionis tue vel Deum reuerebuntur : et super eum Iudam et 
Tudeum ridebunt irrisione dignum Iudicabunt® et dieent. [51, 9] ecce homo 
i. e. homines tantum et non dii Iudas et sui *qui non posuit per fidem 
et spem deum Ihesum adiutorem suum Sed posuit ‘carnem brachium 
suum’, vtsequitur. Sed sperauit quia ‘omnes sequuntur Avaritiam’ secun- 
dum Isa. !1.! et Ierem. in multitudine non tantum facultate, Sed et vel 
cupiditate diuieiarum suarum hoc proprie populus synagoge, quia Ioh. x1. 
dixerunt ‘Ne forte ve,niant Ro, mani et tollant’ non Deum vel Iustitiam, 
Sed ‘locum nostrum etgentem’ : etpraeualuit excelluit, sublimis factus est, 
Et quecungue voluit, fecit in vanitate sua non in veritate quia spiritu 
caruit.[51, 10] Ego autem sieut oliua® fructifera habens radicem in ‘terra 
viuentium’in domo dei Ecclesia ' eius speraui in misericordia dei non in 
diuitiis vtille inaeternum et in saeculum saeculi de vno in aliud per suc- 
cessiones fidelium meorum in Ecclesia.. [51, 11] Confitebor tibi laudabo ego 
et mei in saeculum quia feeisti tu causa es, vt te laudem vel miseri- 
cordiam illam Vel sicut olim locutus es10 : et expectabo nomen tuum 
reuelationem nominis tui/ quoniam bonum est supple: nomen tuum in 
conspeetu sanctorum tuorum coram sanctis11. 


ARGUIT CHRISTVS IVDEOS POPVLI 
sui auersores et seduetores. Psal. LII. Vel ut alii anti- 
christum. Tit. [52, 1] Ad vietoriam super Chorum ! 
Eruditio spiritualis informatio2 Dauid. 


DIxit insipiensi. e. terrena sapiens homo, quia sapientia est cognitio 


cito extirpatus est ab Ecclesia. Et in heb;reo: “Terrebit te et euellet te de 
tabernaculo tuo et eradicabit te’ etc. In quo exprimitur triplex euulsio, 
scil. de bonis fortune ‘euellet’, de bonis corporis et vite ‘emigrabit’, de 
bonis gratie et anime ‘eradicabit de terra viuentium’. 

8 In hoc seculo Iusti non super, Sed inter Impios sunt et non ‘rident’, 
Sed lugent pro eis et super eos. In futuro autem non amplius inter eos 
lugebunt, Sed super eos ridebunt. Quare Cassio‚dorus de Antichristo 
exponit psalımum. 

9 Oliua multis symbolis sacratis,imis pollet. Semper viret et semper 
fructificat. Et pacis signum et penitentie, Quia cum fructus sit amarus, 
dulce tamen elicitur oleum ex ipso. 

10 opus operatus est.! ‘Fecisti’ verbum absolutum. olim in lege 
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dixisti. Tunc verbum, nunc opus, Tunc promissio, nunc impletio, tunc 
signum, nunc res, tunc figura, nunc veritas, tunc ... Vnde Aba- 
cuk 3.: ‘Domine, opus tuum in medio annorum’. 

11 Nomen Dei Sanctis ‘bonum’ est, quia in illo et per ipsum boni- 
ficantur; quare soli boni sentiunt, quam bonum et suaue sit nomen 
Domini. 

1‘Chorum’ aliqui instrumentum musicum accipiunt, de quo in 
sequentibus plenius, Alii ipsum leuitarum et cantorum collegium. 

2 Quia psal, mus iste ‘Eruditio’ est, cogit nos eum spiritualiter intelli- 
gere de spiritualibus Idolatris, scil. qui licet ore confiteantur Deum, tamen 
factis et corde negant, quia mortuam habent fidem Dei in corde suo. 


[51, 8] futuro Iudicio r R timebunt (dei) exemplum [51, 9] et non diir R 

Sed posuit etc. ü Folioziffer des Druckes _quia bis Ierem. von K nach suarum eingeordnet 
(Ava)ritiam eic.r R non bis cupiditate 1 R et tollant bis gentem ! R, durch 

Strich und Pfeil an Romani angeknüpft quia bis caruit o Glz; darunter, gequetscht 

und durch Strich getrennt, non in veritate [51, 11] Vel bis es zweizeilig ü et expec- 

t(abo) locutus es] es k f est; est K 

[52, 1] sapiens auf Rasur 


scil. (dest... .) de bonis fortune 8uR 9rR 10IR veritas tunc] 
nach tunc @lz abgebrochen; tunc fehlt K 11 ü (sanet)orum tuorum beginnend, geht auf 
r Rhinaus; von K als Zgl hinter coram sanctis eingeordnet ipsum] pkfs boni- 
ficantur] b k f et 
IerıR 2 r R,u Ende der Zgl [52,1] licet bis regnet, davon durch Strich getrennt spiri- 
tualiter] spiritaliter K Idolatris] idololatris K 


[51, 9] ‘carnem brachium suum’] Ier 17, 5. Is 1, 23; Ier 6, 13; 8, 10 (omnes ava- 
ritiam sequuntur). Ioan 11,48 (venient Romani et tollent nostrum locum et gen- 
tem). [51, 10] ‘terra viventium’] Vgl V 7. [51, 11] laudabo] $ zur Zgl von Ps 41, 5. 
[52, Summar] antichristum] Z B Far‘: Propheta in instructione spiritus loquitur de 
antichristo. 


PsH: torrebit [sie!] te et evellet de tabernaculo tuo: et eradicabit te. REUCH 
8 v NDN: Confregit, contrivit, terruit, formidavit, timuit, defecit (198). Ohne Hinweis auf 
Ps 51, (AM). 8 lugent] Vgl Mt 5,5. Cassiodorus] 8 zu Rgl 3. 10 verbum ab- 
solutum] 8 zur Zgl von Ps 48, 13. Hab 3, 2. 
1 ‘Chorum’ ...] Ly&a: In Hebraeo praemittitur talis titulus: „Ad vietoriam super maha- 
lat eruditio David.“ Et dieunt aliqui Hebraei, quod mahalat est hie nomen instrumenti 
musiei, cui appropriabatur cantus huius psalmi. Alii dieunt, quod signat chorum. et hoc 
modo aceipit Hieronymus in translatione sua, ubi ponit talem titulum: „Vietori per 
chorum eruditio David.“ Lyra zu Ps 87, 1: sciendum quod heec dictio Hebraica mahalat 
est equivoca, quia significat quoddam instrumentum musicum et chorum et infirmita- 
tem. in sequentibus plenius] 8 zu Ps 87, 1 Rgl 1. 2 confiteantur ... negant] Vgl 


Tit 1,16. mortuam ...fidem] Vgl Iac 2, 17. Lps Ps 13,1 (Ad victoriam Psal. — 
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Dei? in eorde suo quia non credit viua fide, ‘corde enim creditur’ : non est 
deus licet ore dicant, non tamen in corde, quod Deus sit et regnet.[52, 2] 
Corrupti sunt sicut membra per infidelitatem abscisa et ideo abominabiles 
Deo odibiles faeti sunt in iniquitatibus que. sequuntur ex incredulitate 
necessario : non est qui faciat bonum quia nec possunt, licet presumant et 
putent. [52, 3] Deus de celo prospexit longanimiter expectando super filios 
hominum i. e. carnales, secundum quod ex hominibus, non ‘ex Deo nati 
sunt’ : ut uideat si est intelligens habens spiritualium intelligentiam aut 
requirens deum vera fide et operibus opere et veritate et ‘fide non 
ficta’, taliter enim requiritur et non aliter. [52, 4]Omnes deelinauerunt a 
veritate et sapientia in vanitatem et insipientiam simul inutiles faeti sunt 
quia amore deorsum mersi sunt ad omne bonum reprobi : non est qui 
faciat bonum quia extra Christum nullus potest bonum facere non est 
vsque ad unum i.e. nullus. [52,5 ] Nonne q.d. vtique seient tandem 
cognoscent omnes qui operantur iniquitatem cum puniti fuerint, tunc 
erunt sapientes, Sed tarde, vt Sap.5.: ‘Nos insensati vitam illorum 
estimabamus insaniam’ : qui deuorant plebem meam seducendo falsis 
doctrinis et malis exemplis vel persecutionibus perdendo eam“ ut eibum 
panis quia sicut cibus transit in corpus comedentis, itaseducti per Tudeos 
et hereticos et falsos doctores incorporantur illis in moribus et vita5 ? 
[52, 6] Deum non inuocauerunt quia nec crediderunt, Sed potius Mammon 
Inuocant Et ideo : illie scil. in amissione temporalium bonorum et 
Mamonis vel malorum perpessione trepidauerunt timore ubi non fuit timor 
quia in malis peccati acquirendis et in bonis gratie amittendis®-7. ' Quo- 
niam deus dissipauit licet secundum carnem sinat eos prosperari 0884 
eorum animas eorum et spirituales vires eorum qui hominibus mundo et 
non deo® placent i.e. placere volunt qui bona huius vite querunt : 
confusi sunt priuati honore et gratia spirituali quoniam deus spreuit eos 
non dando eis gratiam, eo quod mundus elegit eos9. [52, 7] Quisdabitg.d. 
non certe vosipsivobis, Sed cum... ex sion salutare Salutem israel? q.d. 


Titulus enim differens a Titulo 13. cogit differenter quoque intelligere. 
Tamen secundum literam de Iudeis loquitur, quem sensum, quia supra 
positus est psal. 13., hic omittemus. 

3 econtra ‘insipientia’ ignorantia Dei, psal. 21.: ‘Et non äd insipien- 
tiam mihi’. Tit. 1.: ‘Confitentur se nosse Deum, factis autem negant, 
cum sint abominati et incredibiles et ad omne opus bonum reprobi’. 

“Tales Apost,olus 1. Tit. describit ‘quosdam ex circumcisione, qui 
subuertunt uniuersas domus docentes, que non oportet, turpis lucri 
gratia’. 


a 
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5 Vel secundum Aug,ustinum sine vieissitudine, sicut panis est 
quottidianus. 


6 Est habendus timor; Sed illinon sunt ‘Eruditi’, ideo ista spiritualia 
non sapiunt. 

? Sicut Iudei timuerunt, ne ‘Romani tollerent locum et gentem’. 
Non dixerunt: Ne forte tollant nobis Deum et fidem, Quia dixerant ‘in 
corde suo: non est Deus’. Non enim Deum habuerunt, ideo amittere non 
potuerunt nec timuerunt, Sed dixerunt in corde suo: Terra est et gens est; 
ideo illam timuerunt amittere. Sed quam multi nunc eorum imita- 
tores, Qui pro lucro periurant, mentiuntur, fraudant. Hi omnes ‘timent, 
vbi non est timor’, quia ‘dicunt in corde suo: non est Deus’. 

8 Jacob. 4.: ‘Amiecitia huius mundi inimica est Deo, Quia qui voluerit 
amicus esse huius seculi, inimicus Dei constituitur”. 

9 Sicut econtra homines ‘dissipant ossa eorum’, qui Deo ‘placere’ 


[52, 4] bonum (Zs)] = Lo 09; bonum. L098 99 02 [52, 7] sion] = PsF;syonLo, Vg 
israel?] = PsF 


quod etc. r R [52, 2] odibiles o @lz ü facti; darunter 

Rasur [52, 3] requiritur etc. 3. Glz [52,4] quia bis sunt ü inutiles ad bis 

reprobi dreizeilig ü sunt; reprobi] et probum K [52, 5] tandem cognoscent von K nach 

iniquitatem gestellt cum bis insaniam zweizeilig, geht auf r R hinaus quia bis vita 

zweizeilig, geht auf r R hinaus [52, 6] scil. dis perpessione ü trepidauerunt bis fuit; 

von K hinter trepidaverunt gestellt quia in malis bis amittendis zweizeilig, teilweiser R 

animas biseorum 2. und 3. Glz, steht unter radierter Gl in der 1. Glz qui bis querunt 

in u Glz ü qui hominibus, von K dort als 1. Zgl eingeordnet [52, 7) Sed cum ...] 
u Glz, abgebrochene @l g.d. > 


SIR A4ALR,durchStrichvon Rgl8getrennt br R,anvitadirektangeschlossen 6rR, 
nimmt Rücksicht auf Zgl quia bis amittendis 7u R Sed(terram)dixerunt SIR, 
von K zu Zgl i.e.placere volunt eingewiesen ®r R, von K zu Textwort eorum eingewiesen 


[52,1] ‘corde ...’] Rom 10, 10. [52, 3] ‘ex ... sunt’] Vgl Ioar 1, 13. ‘fide non 
ficta’] 2 Tim 1,5. [52,4] nullus] Burg add 2: Veritas Hebraica in hoc loco sic 
habet: „Non est qui faciat bonum, nec etiam unus.“ [52, 5] Sap 5, #. 


Dauid). 8 Ps 21,3. Tit 1, 16. 4 Tit 1, 10 (maxime qui de eircumeisione sunt). 
11 (qui universas domus subvertunt). 5 Avc: Cetera enim quae manducamus, 
possumus modo illa, modo illa ... semper autem panem. Quid est ergo: „devorant 
populum meum in eibo panis“? Sine intermissione, sine cessatione devorant. quotti- 
dianus] Ze 11,3. 6 eruditi] Vgl „Eruditio“ im Tit. 7 Ioan 11,48 (et venient 
Romani et tollent nostrum locum et gentem). “ins. Dew’] 71. “timent ... 
timor’] Vgl PsH: ibi timuerunt timore ubi non est timor. 8 Iac 4, 4. 
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nullus eum conuerterit deus per Christum et gratiam suam captiuitatem 
plebis suae scil. mysticam ex peccatis et de manu diaboli exultabit in 
spiritu iacob populus fidelis vietor vitiorum, quales sunt actiui et 
laetabitur israel populus contemplator diuinorum vt sunt contemplatiui. 


ORATIO CHRISTI AD PATREM IN 
horto orantis iamiam capiendi. Psalmus. L.I. 
Tit. [53, 1] Ad Vietoriam in organis eruditio spiritualis 
manifestatio Dauid / 
[53, 2] eum venissent occasione hystorie istius Ziphei 
et dixissent ad Saul. Nonne 
Dauid absconditus est apud nos!” ? 


[53, 3] DEus pater in nomine tuo non sicut mundus, qui ‘in curribus 
et equis’ saluum me fac ab instanti passione : et in virtute tua non in 
carnali, Sed spirituali quia illiin virtute sua persequuntur me iudica 
me discerne me. [53,4] Deus exaudi orationem meam ‘transferendo 
calicem hunc a me’ et similiter meorum : auribus pereipe uerba oris mei 
eiusdem repetitio. [53, 5] Quoniam alieni Iudei, qui ‘filii alieni’ psal. 17. 
dieuntur insurrexerunt aduersum me in potestate seculari / et fortes quia 
iam subtrahitur virtus diuina Et ero infirmus#' ad resistendum quesierunt 
animam meam ad mortem vt capiant : et non proposuerunt deum 
quia vt supra: ‘dixit insipiens in corde suo: non est Deus’ ante conspeetum 
suum scil. timendo tuam presentiam. Sela. [53, 6] Ecce enim deus licet 
homo persequatur foris adiuuat me in aduersis ferendis et bonis facien- 
dis licet hoc ‘Alieni’ non videant, quia intus adiuuat Deus, non 
foris5 : et dominus susceptor etiam in morte est animae meae non cor- 
poris, quod permittit cruciari.[53, 7] Auertei. e. auertes a me et conuertes 


volunt, et ‘confunduntur’ ab eis, quia ‘spernunt’ eos. Sed ex opposito 
Deus colligit ossa eorum, qui sic dissipantur, et glorificantur, quoniam 
Deus suscepit eos. 

1 de quo 1. Reg. 26. et 23. 

2 Sicut Dauid per multas tribulationes ad regnum sibi a Deo destina- 
tum peruenit, Ita ‘Christum oportuit pati et sic intrare in gloriam suam’ 
'sibi destinatam). Ita et ‘nos per multas tribulationes oportet intrare in 
regnum celorum’ Tnobis promissum!. Quare Dauid vbique in istis historiis 
figuram Christi gessit, quod et intellexit in spiritu. Et sic ex ipsis pro- 
phetias de Christo composuit. Non enim Dauid priuatum quid fecit pro 


10 
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se tanquam historiam texens, Sed commune, quod omnibus pro qua- 
cunque necessitate vtile et aptum esset, primo autem Christo. Quare non 
sufficit, quod sis baptizatus et a peccatis absolutus, Quia iam quidem 
tuum est regnum, Sed per tribulationes illud accipiendum est. 

3 Et quia iste psal mus in vsu quottidiano est, Bonum est ipsum in 
tripliei sensu declarare. Litera igitur de Christo est, Allegoria de Ecclesia 
contra tyrannos et hereticos, Tropologia contra Carnem, mundum et 
diabolum, Et hoc in spiritu, Quia secundum superficiem potest de Dauid 
intelligi. 

Christus enim in Infirmitate passus est, Sed volens; ideo ipsi 
‘fortes’ fuerunt, alioguin non solum infirmi, Sed nihil fuissent contra 
ipsum. 

5 Sanctis enim Deus intus adest, vbi impii non vident. ‘Deus enim 
in medio eius’. 


[53, 5] Sela]= PsH 


> nullus ö (sa)lutare contemplator * complator 

[53, 3] sieut] sic X curribus et equis u Glz, auf Rasur carnali bis spirituali auf 
Rasur quia bis me zweizeilig ü iu(dica) beginnend, größtenteils r R [53, 4] et bis 
meorum u @lz eiusdem] est eiusdem K [53, 5] ad resistendum 3. @lz [53, 6] 
in bis faciendis zweizeilig ü deus adiu(uat) licet bis foris zweizeilig ü (adiu)uat bis 
dominus susceptor] darüber, in der u Glz: vt, Anfang einer nicht durchgeführten Gl 
non corporis bis cruciari u Glz, (cru)ciari 3. Glz hinter meae; nimmt Rücksicht auf Zgl zu 
[53, 7] Auerte [53, 7]conuertes] conferes K 


eolligit] collegit K 

1IrR,von K als Zgl nach nos eingeordnet 2oRund!lR prophetias de Christo] 
Christo k f Christi quod omnibus] quid omnibus K 31R,von Kan Rgl 2 ange- 
schlossen 4rR bIR 


[52, 7] vietor] Interpr s v Iacob: supplantator vel supplantatio. 8 Sch z St. contem- 
plator] Interpr s v Israel: vir videns deum ... S Sch z St. 

[53, Summar] in horto orantis] Vgl Mt 26, 36-46 parr. [53,3] Vgl Ps 19,8 (Hi in 
ceurribus et hi in equis). [53, 4] Vgl Me 14, 36 (transfer calicem hunc a me). [53, 5] 
Ps 17, 46. supra] Ps 52, 1. [53, 6] ‘Alieni’] V 5. [53, 7] convertes] Vgl Fap®: 
Hieronymus ex Hebraeo [PsH]: „redde mala insidiatoribus meis.‘‘ quare potius esset 
legendum: „converte mala inimicis meis.“. 


11 Reg 26, 1; 23, 19. 2 Vgl Lc 24,26 (Nonne haec oportuit pati Christum, et ita 
intrare in gloriam suam?). Act 14, 21 (per multas tribulationes oportet nos intrare in 
regnum dei). 3in usu quottidiano] In der Prim. 5 Vgl Ps 45, 6 (Deus in medio 


eius). 


3, 303;8 


3, 304 
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mala que mihi inferunt inimieis meis ad ipsos Iudeos : et in veritate tua 
vero Iudicio, vel quia schandalisati sunt in veritate tua, vel vera 
virtute tua disperde disperdes illos®. [53, 8] Voluntarie in spiritu liber- 
tatis”? saerificabo tibi in meis fidelibus sacrificantibus : et confitebor lau- 
dabo et gratias agam nomini tuo domine non quia dat, Sed quia est 
bonum® et non nobis ascribendo quoniam bonum est quod malos 
facit bonos. [53, 9] Quoniam ex omni tribulatione eripuisti me post re- 
surrectionem, Quia In hac vita nemo ex omni eripitur tribul,atione 

Et ita etiam eripies meos : et super inimicos meos diabolos, Iudeos et 
eorum imitatores despexit oculus meus deorsum eos aspexit sicut victos 
et triumphatos per patientiam meam. 


LACHRYMOSA QuERELA CHRISTI 
in horto anxiati et tristantis de imminente sua passione 
et dolentis super proditorem suum Iudam. Psal. LIIH. 
Tit. [54, 1] Ad Vietoriam in organis cantanda scil. 
Eruditio spiritualis informatio Dauid ei facta. 


[54, 2] EXaudi!deus pater orationem meam qua peto collationem 
bonum donari / et ne despexeris quia de magna oritur tribulatione non 
contemptibili aut modica deprecationem meam qua deprecor calicem 
auferri, ablationem mali : [54, 3] intende mihi tam vehementer anxio et 
exaudi me tam intense et suppliciter orantem?. Contristatus sum in 
exereitatione mea? qua exercitor et molestor ab Impiis Iudeis : et contur- 
batus sum vinculis, conuiciis, illusioni'bus etc. [54, 4] a voce qua publice 


6 Mirabilis Vindicta: Veritas Dei Et Iustitia Christi ‘Tudeis schan- 
dalum’ et ‘disperditio’ et ‘gentibus stultitia’, Et tamen eadem vocatis 
sanctis Salus et redemptio; illis venenum est, quod istis remedium est. 
potest et in suauitate sic exponi, Quia ‘disperdit’ Impios non in ira, Sed ‘in 
veritate sua’, faciens eos veraces. Sic etiam ‘Auertit mala ad eos’, quando 
facit eos agnoscere mala sua. Item ‘in veritate’ i. e. virtute, de qua supra, 
que est nihil aliud nisi in vera virtute, scil. spirituali. sicut illi in virtute 
carnali 'vmbratili et vana! persequuntur sanctos in corpore, Ita sancti 
in virtute spirituali triumphant illos. Quia virtus carnalis vmbra et vanitas 
est, Virtus autem spiritus, scil. humilitas, pacientia, mititas veritas est et 
signatum illius, quia est eterna et immortalis. 

’non ex necessitate aut Egestate. 

®non ait: quia-aurum vel predia donat, Sed propter seipsum, quia 
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scil. bonum est. Et hoc cognoscitur, quando ex tribulatione liberat, 
Vt supra: ‘Eruam te, et honorificabis’. 


1 Loquitur Christus secundum infirmitatem nature assumpte secun- 
dum Cassio,dorum per totum psallmum. 


2 Est autem eiusdem quaterna repetitio ad vehementiam affectus 
exprimendam. 

3Quia omnis Abel habet suum Cain et omnis Isaac suum Ismael, 
omnis Iacob suum Esau, omnis Israel suum Idumeum Et omnis Dauid 
suum Saul, omnis Christus suum Iudam; hoc est, ‘omnes qui pie viuere 
volunt in Christo, persecutionem patientur’. Quia secundum Gre,gorium 
‘Abel esse non potest, quem Cain Malitia non exerceat’. 


[53, 9) meus] meos Lo 02 Druckf 


vero bis tua dreizeilig; tua (hinter veritate) sehr verblaßt, fehlt K [53, 8] non ex bis 
Egestate rR . non quia bis bonum u @lz et non bis ascribendo o G@lz [53, 9] Et 
ita bis meos o Glz hinter resurrectionem; dort von K angefügt. 

[54, 1] cantanda secil.] scil. cantanda K [54, 2] (domine) bonum qua deprecor bis 
mali zweizeilig, teilweise r R 


61 R, ab Item auch quer durch den Satzspiegel bis auf r R hinaus, zwischen Ps. 52 und 
Ps.54 Salus et (collectio et) redemptio virtute spiritali] v. spirituali X Tr R 
8r .R, von K zu ascribendo eingewiesen 

1IR 2r R 3uR; von K zu [54, 5] inimieci eingewiesen non exerceat] non k 


ad ipsos Iudeos] Reuca: Tertius arti- 
culus est lamed, et servit dativo ... Quia vero etiam apud Latinos dativus saepe signi- 
ficat locum ad quem vel in quem aliquid destinatur .. ., iceirco etiam quandoque signi- 
ficat ad, ut cum legimus psalmo 54 [V 7]: „averte mala inimicis meis“, ubi ante vocabu- 
lum „inimieis“ ponitur articulus lamed. et rectius legeretur sie: „Verte mala ad inimicos 
meos.“ quia sequitur: „et in veritate tua disperde illos“ (575). [53, 8] spiritu liberta- 
tis] Vgl Ps 50, 14 (spiritu prineipali) nach Luthers Erklärung in der Rgl und 2 Cor 3, 17 
(ubi autem spiritus domini, ibi libertas). 
[54, Summar] Christi ... tristantis] Vgl Mt 26, 36-46 parr, besonders V 38. [54, 1] 
ei] $ zu Ps 50, 1 die Zgl. [54, 2] calicem auferri] Vgl Le 22, 42 (transfer calicem istum 
a me) parr. 


6 ‘Iudaeis ... . stultitia’] Vgl 1 Cor 1, 23 (Christum crucifixum, Iudaeis quidem scanda- 
lum, gentibus autem stultitiam). ‘ad eos’] 8 zur Zgl. de qua supra] V 3. 
8 supra] Ps 49, 15 (..... honorificabis me). 

1 Cass: Per totum psalmum ... verba sunt domini salvatoris ex forma servi, quam 
integra proprietate declarans, humilitatis nobis saluberrimae donavit exemplum. 

82 Tim 3, 12 (volunt vivere in Christo Iesu). GREGOR Moralia in Iob 120 c 39 n 75 
(ML 76, 182): Abel quippe esse renuit, quem Cain malitia non exercet. 


Bl 49 
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de me mala loquitur, vt sequitur inimiei‘ populi Tudaici *et a tribulatione 
persecutione peceatoris eiusdem populi . Quoniam deelinauerunt> in me 
imposuerunt Tmihi! et super me finxerunt iniquitates iniquas causas et 
accusationes, vt me accusarent et reum mortis facerent : et in ira ex mera 
ira sine ratione molesti infensi, aduersarii erant mihi® Quia et sancti sunt 
infensi malis, Sed ex ratione et bonitate cordis, Impii autem contra sanc- 
tos Infensi ex sola ira et furore. [54, 5] Cor meum conturbatum est vt 
dixit: ‘tristis est anima mea vsque’ etc. in me i.e. intime : et formido 
mortis quia horrebat bibere calicem ceeidit super me super vires meas. 
[54, 6] Timor et tremor venerunt vnde “factus in Agonia’ sudauit sang, ui- 
neum sudorem super me non tantum ad me, in me : et contexerunt super- 
preualuerunt me tenebrae non peccati, Sed penarum pro peccatis nostris, 
Quia peccata nostra ‘ipse tulit’. Quia omnis dolor obnubilat, Sicut letitia 
Serenat, Et nox atque tenebre aduersitatem significant in script,ura. 
[54, 7] Et dixi in corde secundum carnis infirmitatem quis dabit mihi 
pennas ‘alas’, non enim penne sufficiunt sieut columbae non sicut corui, 
Sed mansuete? et volabo non ait: vindicabo, quia columba et requiescam 
ab ista ‘exercitatione’ mei. [54, 8] Eece elongaui me a turbis, vt patet in 
Euangeliis? fugiens® : et mansi in solitudine heb,reus: ‘vt procul abeam et 
morer in deserto’ in deserto, q. d. iam quoque sic vellem, nisi obe- 
dientia tua faceret . Sela. [54, 9] Expeetabam eum i.e. te Deum patrem 
qui saluum me feecit facies : a pusillanimitate spiritus qua ‘cepit tristari, 
pauere et mestus esse’ et tempestate impetu passionis furore et tur- 
bine Iudeorum. [54, 10] Preeipita® deiicies et deprimes domine supple: et 
diuide diuides, vt impleri non possint linguas eorum confunde Sicut in 
Babylonis turre10 : quoniam vidi aperto facto, quia publice egerunt 
iniquitatem quod me inique persequuntur et contradietionem ' scil. contra 
me et verba mea in eiuitate Ierusalem.. [54, 11] Die ac nocte eircumdabit 
i.e. abundat apud eos et dominatur eam lerusalem super muros eius 


4 Bene dieit ‘voce inimici’, Quia ingenti clamore eum coram Pilato 
accusabant. 

5 Psal. 20.: ‘Quoniam declinauerunt in te mala’ etc. 

6 supple: hec est ‘vox inimici’, Quod me accusant false, Et hec ‘tribu- 
latio’, quod ‘in ira molesti sunt mihi’. 

”q.d. sepe id antea feci Johann. xi.: ‘Ihesus autem iam non in 
palam ambulabat, Sed abiit in regionem iuxta desertum, in ciuitatem, 
que dicitur Ephrem, et ibi morabatur cum discipulis suis’. Et Marci 1. 

8 Licet iste psal, mus de Dauid a multis exponatur, tamen iste versus 
multum repugnat, cum Dauid semper fuerit ‘in deserto’. 
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9 Hiec orat contra Iudeos et Iudam mixtim de vtrisque verba faciens, 
describens totam fecem conuersationis eorum et gesta impietatis. 

10 Quia et vere Synagoga nunc mystica Babylon est. Vel sicut pres- 
byteris contigit super Susannam, Vbi sibipsis contradixerunt. 


[54, 7]columbae?] Frgz hinter requiescam PsF [54, 8] Sela] = PsH C T 


[54, 4] iniquas bis accusationes zweizeilig 1 R; von vt bis H 
facerent durch Strich getrennt vt bis facerent zweizeilig ü iniquitates Quia bis 
furore u Glz ü erant bis meum; ab ratione dreizeiigr R [54, 5] i. e. intime von K vor 
Zgl vt dixit gestellt [54, 6] vnde bis sudorem bei K nach non tantum bis me non 
peccati bis scriptura zweizeilig beginnend, dann r R; ab Sicut lockerer Duktus [54, 9] 
facies] facis X [54, 10] possint r R 


4r R,u Rgl 3, zweizeilig im rechten Drittel des Blattes; von K zu Rgl 3 gestellt 
br R 6o und r R, ü Folioziffer beginnend supple] fehlt K Quod me] Quod 
kf Quia; Quod fehlt K 7r R 81 R,von K zu solitudine eingewiesen Ir, 
freierer Duktus eorum et (sic) gesta 10IR 


[54, 4] persecutione] Vgl PsH: a facie persequentis impii. adversari] K 

Vgl PsH: et in furore adversabantur mihi. furore] 8 oben zu adversarii. [54, 5] 
Mt 26, 38. intime] *2772. Vgl Reuck s v 29%: Appropinquavit, attigit seu accessit, 
approximavit ... et ab eo dieitur aliquid quod est intimum et intra viscera nostra 
(476). Kein Hinweis auf Ps 54,5. horrebat bibere calicem] Vgl Lc 22, 42 [54, 6] 
‘factus in Agonia’ ... sudorem] Le 22, 43. 44. peccata ‘... tulit’] Vgl loan 1,29 
(tollit peccatum mundi); Is 53, 4 (languores nostros ipse tulit). [54, 7] ‘alas’] ReucH 
sv IR: Ala volucrum et pennae et membrum ut psalmo 54 [V 7]: „Quis dabit mihi 
pennas sicut columbae“, verius „alas“ (34). Vgl FaBe: sicut simplex et innocua columba 
alarum beneficio pericula vitat. [54, 8] ‘ut... deserto’] PsH (et commorer). [54, 
9] facies] Vgl PsH: Festinabo ut salver; PsV (R): qui me salvum faceret. ‘cepit... 
esse’] Vgl Mt 26, 37 (coepit contristari et moestus esse); Mo 14, 33 (et coepit pavere et 
taedere). turbine] Vgl PsH: ab spiritu tempestatis et turbinis. [54, 10] confunde 
...] Vgl Gen 11,7 (confundamus ibi linguam eorum). 

4 ingenti cla- 
more ... accusabant] Vgl Mt 27, 13. 5 Ps 20, 12. 7 Ioan 11, 54. Mc 1, 35. 
8 Licet ... exponatur] Vgl zB Lyra: De materia vero huius psalmi varie dieitur, 
scilicet illud, quod mihi videtur probabilius et magis consonum litterae est, quod David 
fecit hune psalmum gratias agens deo, quando fugiens de Ceila salvatus fuit de manibus 
Saulis, qui volebat eum in Ceila obsidere, et de manibus populi Ceilae, qui disponebat 
eum Saulitradere, ut habetur 1. Reg 33, cum tamen salvasset populum illum de manibus 
Philistinorum, ut habetur ibidem. ‘in deserto’] PsH. 10 Vel... contradixerunt] 


Dan 13, 54-59. 
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maiores et rectores populi, Scribas et phariseos iniquitas: et labor inquie- 
tudo peccandi1 in medio eius inter eos vel in cordibus eorum, licet foris 
in finibus Iusti apparerent [54, 12] et iniustieia. Et non defeeit noluerunt 
dimittere etiam moniti12 de plateis eius i. e. publice et vbique per ciuita- 
tem : vsura et dolus fraus in commutationibus.[54, 13] ideo sie accuso et 
oro potissimum contra illos Quoniam si inimieus meus maledixisset mihi 
sicut illi fecerunt correpti a me : sustinuissem utique adeo minus me moue- 
ret, vt quasi non sentirem; Sed hoc me adeo mouet, quod quasi non 
sustinere videar 13.14. Et si tantum is qui oderat me super me magna gran- 
des accusationes et detractiones locutus fuisset : abscondissem me et non 
ita familiaris et secretus illi fuissem forsitan hoc ‘forsitan’ male ponitur 

‘vtique’ ab eo. [54, 14] Tu uero Iudas homo vnanimis secundum faciem 
hominum Et inguantum homo, quia homines aliter videre non potuerunt: 
dux15 meus quia procurator Christi Vel quia missus ante eum sicut 
alii et notus meus ex familiarissimis vnus.[54, 15] Qui simul sicut et alii 
discipuli meeum dulces in dulci familiaritate discipulorum meorum 
capiebas eibos 16.17 : in domo templo dei ambulauimus cum consensu quan- 
tum ad homines, quia non aliter putabant Vel quia te non coegi, vt 
mecum esses scil. mecum assistens sicut et ceteri Apostoli. [54, 16] 
Veniat i. e. veniet mors nature, gratie, glorie super illos Iudam Iudeos: 
et talis inguam mors descendant descendent, quia non penitent in in- 
fernum viuentes 18 vita sua vitiosa in Christo ' non mortificata hec est 
contradictio: “Veniat mors, et viuentes descendant’. Quoniam nequieiae 
sunt et nulla bonitas vel pietas in habitaculis eorum i. e. quando in syn- 
agogis et ‘congregatione’ conuenerunt : supple: et in medio eorum in 
cordibus et tractatione 19. [54, 17] Ego autem ad deum patrem *clamaui 
in horto et cruce : et dominus saluauit me per resuscitationem a morte, 
sicut faciet omnibus sanctis meis, licet secundum carnem, Sicut et ego, 
derelinguantur coram hominibus. [54, 18] Vespere et mane et meridie i. e. 


11 vt supra psal. 9.: ‘sub lingua eius labor et dolor’. Et 7.: ‘Concepit 
dolorem’. Matt. xi.: “Venite ad me omnes, qui laboratis’. Econtra ‘pax’ 
cordis ‘est fructus spiritus’. 

12 defecissent enim, si voluissent. Quod autem noluerunt, cognoscitur 
ex hoc, quias monitionem non audiunt. 

13 Vel non ita sedulus corriperem et monerem, Vel tantummodo eum 
sustinuissem et non ita ad communionem omnium admisissem. 

14 Sed Nunquid ab inimico solo et non ab amico etiam sustineret? 
Verum heb;reus aliter et aptius exprimit sententiam. 

15 Judei enim adeo & sua dignitate degenerauerunt, vt iam digni non 
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sint a Iuda patriarcha, Sed a Iuda proditore nominari, quem ‘ducem’ sibi 
fecerunt sceleris et irremissibilis delicti vsque hodie. 

16 *Dulces Cibos’ dieit, Non quod Christus delicata comederit, Sed 
quia ‘melior est Buccella cum pace’ inter dulces sodales ‘quam domus 
plena cum Iurgio’ et inter inimicos. Sicut Amantes dicunt Nudum panem 
cum amato velle pascere. 

17 heb,reus: ‘Qui simul habuimus dulce secretum’. Quia quiequid 
Apostolis 12 dixit, semper interfuit Iudas; alias notassent eum Alii 
Apostoli, Si non in omnibus fuisset. 

18 ‘In Infernum viuentes’, scil. vita sua pessima non mortificata, 
vt 1. Timot. 5. de vidua in delitiis: “Viuens mortua est’. Et respiecit ad 
illud Numeri 12 de absorptione Core in infernum. Et infra psal. 57.: 
‘Sieut viuentes sic in ira absorbet eos’. Et videtur illius figure mysterium 
hie pronunciare, Quia Iudei damnati sunt in mortem. 

19q.d. quando conueniunt, non aliud nisi nequiciam contra me 
tractant. 


[54, 11] inter bis apparerent zweizeilig ü in 
bis iniustitia [54, 13] ideo bis illos ö@ Quoniam bis meus vt bis videar u Gl ü 
sustinuissem bis oderat vt quasi] ut siK ponitur stark verblaßt hoc forsitan 
bis ponitur von K nach ab eo gestellt [54, 15] quantum bis esses dreizeilig ü dei ambu- 
lauimus, 3. Zeile (Vel bis esses) sehr gequetscht scil. bis Apostoli zweizeilig ü cum con- 
sensu [54, 16] nature auf Rasur hec bis descendant 1. bis 2. Glz ü infernum 
viuentes vita bis mortificata 3. Glz ü in bis Quoniam [54, 17] per bis hominibus 
ü Folium des Druckes beginnend, geht auf r R hinaus 


11!R vt supra k f Su; vt fehlt K 12 r R, von K an Zgl noluerunt bis moniti 
angeschlossen defecissent* defecisset Hs und K 13r R, von K an Zgl adeo bis 
videar angeschlossen Velnon]Velk fEt;et K 14 l R; nunquid (et) ab l5r R 
16u R, u Rgl 18 Dulces] DkfC 17 IR, von K zu Rgl 16 gestellt 18uR 
19 r R, von K zu Zgl i.e. quando bis conuenerunt eingewiesen 


[54, 13] “utique’] PsV (R): 
absconderem me utique ab eo. PsH: ut abscondar ab eo. [54, 14] procurator Christi] 
Vgl Ioan 12,6; 13, 29. missus ante eum sieutalii] Vgl Mt 10, 4.5. [54, 16] ‘con- 
gregatione’] PsH: Quia nequitie in congregatione eorum. convenerunt] Vgl REUCH 
sv N: Peregrinus, advena, inquilinus.... inde alia derivantur quae habitationem, con- 
venticulum et habitaculum significant. psalmo 55 [V 16]: „Quoniam nequiciae in habita- 
culis eorum.“ quod exponunt: „in conventiculis eorum“ (103). [54, 17] in horto et 
cruce] Vgl Mt 26, 36-40 parr; 27, 46. derelinquantur] Vgl Mt 27, 46. 


11 Ps 95,7. Ps 7, 15. Mt 11,28. ‘pax... . spiritus’] Vgl 

Gal 5, 22 (Fructus autem spiritus est... pax). 14 PsH: Non enim inimicus expro- 

bravit mihi: ut sustineam. 16 Vgl Prv 17,1 (Melior est bucella sicca cum gaudio, 

quam domus plena vietimis cum iurgio). 17 PsH. 181 Tim 5, 6. Num 16, 33. 
Ps 57, 10. 19 conveniunt] $ zur Zgl (convenerunt). 
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tota die, psal. 71.: ‘adorabunt de ipso semper tota die’ narrabo narrare 
faciam et annuneiabo 2° predicare et Euangelizare fatiam : et exaudiet?! 
Deus pater uocem meam in me et meis. [54, 19] Redimet de manu eorum 
in pace animam meam et meorum quam in turbatione fet inquietu- 
dine! passionis dereliquerat ab iis Iudeis inimieis qui appropinquant non 
amando, Sed persequendo mihi et meis : quoniam inter multos cum multis 
vel in multitudine erant ipsi meeum i. e. ‘contra me’ et meos heb;reus: 
‘quoniam multi fuerunt aduersum me’?2. [54, 20] Exaudiet deus exaudi- 
tionem faciet vel erit exauditor et exorabilis, etiam verbum absolutum 23 
et humiliabit deiiciet illos Iudeos et eorum similes : qui est ante saecula. 
Sela. Non enim est illis eommutacio quia nolunt eam habere obstinati 

‘non mutantur’ neque conuertuntur ad Iustitiam/et non timuerunt deum 
Sed magis ‘vbi non fuit timor’, vt supra : [54, 21] et ideo extendit exten- 
sam diu tenet manum suam vindictam in retribuendo Iudeis, vt patet 
experientia; de quo Isaie x.: ‘adhuc manus eius extenta’. Contaminaue- 
runt preuaricando et falsis glosis corrumpendo testamentum eius legem 
Dei/[54, 22] diuisi dispersi et disperditi sunt ab ira vultus eius quia ‘vultus 
Domini super facientes Mala’, ' psal. 33.% : et appropinquauit puniendo, 
qui prius longe fuit differendo cor intentio et voluntas illius Dei.Molliti 
blandi vsque hodie sunt sermones quibus seipsos fallunt dulci spe de 
messia suo2 eius populi illius super oleum Econtra Christi sunt asperi : 
et tamen eo magis ipsi tales sermones sunt iacula quia occidunt credentes 
talibus%. [54, 23] Iaeta?” secure, de te diffidendo super dominum curam 


2 Duo sunt verba absoluta: ‘Narrabo’, i.e. narrationem faciam, 
Et ‘Annunciabo’, i. e. Nuncium, hoc est Euangelium, predicabo. 

21 prophetat Christus, Quod Deus ‘Exaudiet’ (i.e. erit exauditor), 
in quo prophetatur tempus gratie, quod proprie est ‘tempus beneplaciti’, 
‘tempus acceptum’, quia tempus legis fuit tempus ire et non acceptionis, 
Sed tantummodo sustentationis, Ro. 2. Vnde 2. Corin. 6. Apostolus alle- 
gat Isai. 49.: "Tempore accepto exaudiui te et die salutis adiuui te’. 
Et Isaie 61.: ‘vt predicarem annum placabilem Domino’. Et psal. 64.: 
‘Corone anni benignitatis tue’. Vnde vbicunque ponitur Exauditio Dei 
futura, respicit hocad tempus gratie, vt psal. 4., psal. 90. Est enim tempus 
‘exauditionis’. Et psal. 31.: ‘In tempore oportuno’. 

22j.e. Quia isti multi, ego autem solus, ideo Deus redimet me. 

23Est enim Deus ‘Exaudiens’ i.e. exorabilis, hoc est exaudiens 
sanctorum tantum, non peccatorum; quod maxime factum est et incepit 
in Ecclesia, quia ante Christum Deus ignorare visus est genus humanum 
et ignorator, nunc autem est exauditor. 
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24 Vt Genes. 6.: ‘Et tactus dolore cordis intrinsecus delebo, inquit, 
hominem’. heb;,reus aliter, Vide. 


25 Sola enim bona sibi sperant a Domino. Vnde Isaie 3.: ‘popule meus, 
qui te beatum dicunt, ipsi te decipiunt’. Mich. 2., Isa. 28. 
26 Hoc enim vitium in Iudeis frequentissime in prophetis arguitur, 


quod ‘pacem, cum non esset pax’, et bona, cum esset turbatio, predicarent 
sibi. 
27 Exhortatio ad suos. 


[54, 19] iis]=Ps@ R C; his Lo, Vg?V [54, 20] Sela] = PsH timuerunt*] =Lo, 
Ps@G RC, VgBV; timerunt LpsDruckf [54, 21] eius /] Virgel von L nachgetragen 


[54, 18] fatiam] faciam K 
[54, 19] et inquietudine IR, mit Einweisungsstrichen versehen cum bis multitudine 
1. u. 2. Glz heb,reus bis me 3. @lz ü quoniam bis mecum [54, 20] deiiciet bei K als 
Anfang der Zgl quia bis nolunt zweizeilig ü enim est illis non mutantur bis 
Iustitiam zweizeilig ü commutaecio/et Sed k fsecil. [54, 21] diu] deus X vindic- 
tam] vindicttam sum K [54, 22] tales] t kf s [54, 23] diffidendo] d (1) k 


201 R 21 o R,teils auch l R; von K zu Zglin 
me et meis eingewiesen (Quoniam) prophetat Christus] Chr & f dominus adiuui] 
audivi K gratie] gratie potest Hs, L vergaß potest zu tilgen vt psal. 4] vkfp; 
vt fehlt K BTUR 23r R, an Zgl exauditionem bis absolutum unmittelbar an- 
schließend; dort von K eingeordnet Christum] C k 241 R 25 1 R, von L durch 
Striche zu Zgl quibus bis suo eingewiesen; von K zu oleum eingewiesen enim]ekft; 
tantum K 26 r R,anZgl quia occidunt bis talibus anschließend, dort von K eingeordnet 
27IR 


[54, 18] Ps 71,15. [54, 19]‘contra me... adversum me’] PsH: multi enim fuerunt 
adversum me. FaAB®: potius diceendum videtur: „quoniam inter multos erant contra 
me.“ quod perinde valeat ac: „quoniam multi“ aut „in multitudine erant contra me“. 
[54,20] verbum absolutum] 8 zu Ps 48, 13 dieZgl. PsH: nonenim mutantur. Kubi 
timor’] Ps 52, 6. [54, 21] Is 10, 4. [54, 22] Ps 33, 17. blandi] S zur.Rgl 24. 


20 verba absoluta] $ zu 
Ps 48, 13 die Zgl. 21 ‘tempus beneplaeciti’] Ps 68, 14. ‘tempus acceptum’] 
2 Cor 6, 2 ([Is 49, 8] tempus acceptabile). Ro.2.] Vgl Rom 3, 26 (in sustentatione dei). 
2 Corin. 6... Isai 49] S die zweite Anm zur Rgl. 718:61412: Ps 64, 12. Ps 4,2. 
Ps 90, 15. Ps 31,6. 24 Gen 6, 6f. PsH: nitidius butyro os eius: appropinquat 
autem cor illius. REUCH 8 v pon: Mollificavit, lenivit, blanditus et adulatus est, dolo 
suasit, dolo egit ... et psalmo 55 [V 22] pro eo quod nos legimus ... veritas habet: 
„Leniverunt plusguam butyrum os suum“ (176). ReucH 8 v SAN: Butyrum .... psalmo 
55 [V 22]... veritas habet: „Leniverunt plusquam butyra os suum“ (177). 25 Is 
38,12. Mi 2,2; Is 28,1. 26 Ier 8, 11 (dicentes: Pax, pax, cum non esset pax). 


28 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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tuam quia non subtrahit manum, vt ruas/ et ipse per seipsum, non homo 
vel caro te enutriet in bonis anime : et insuper non dabit inaeternum 
fluetuationem persecutionem et inquietudinem etiam corporalem justo 
fideli. [54, 24] Tu28 uero deus pater : deduces eos in puteum in lacum et 
infernum interitus mortis eterne. Viri sanguinum effusores sanguinis 
vel...2% et dolosi hypocrite non dimidiabunt dies suos peruenient ad 
medietatem dierum, quos sperant et longe putant, quia ‘veniet mors 
super illos’ ete.30 : ego et mei autem sperabo totam spem in te domine in 
solo, non in homine vel mundo. 


LAMENTACIO CHRISTI SVPER DIEM 
passionis suae et illusionis et conculeationis inter 
iudaeos Psalmus. LV. Tit. [55, 1] Ad vietoriam pro columba 
muta Christo, qui ‘'nec aperuit os suum’ coram Iudicante elongationum 
quia per hoc Iudei longe facti sunt a Christo Dauid ei reuelatum 
Michtham ‘aureum’ et ‘insigne’ carmen!/cum 
tenuerunt eum i. e. occasione istius historie Philistaei in Geth.2-3 


[55,2] Mlserere mei deus pater quoniam coneuleauit* me quia 


28 prophetat, que sunt futura, non orat, vt veniant illis. 

2% ‘Sanguinum’. Vel qui tantum secundum sanguinem viuunt vt 
Iudei, qui generationes sanguinis estimant in gloria coram Deo sine 
spiritu; ideo non perveniunt ad dimidium sue presumptionis. 

30 Verissimum hoc est in illis, qui non reuertuntur, Sed perseuerant 
in ‘sanguine’ et ‘dolo’, vt patet experientia. Vel quia omnes tales diu 
presumunt viuere et non perueniunt ad medium presumptionis sue, vt 
1. Thessal. 5.: ‘Cum dixerint: pax et securitas, repentine superuenit eis 
interitus’. Et hoc eis contingit, quia [non] preuident futura; ideo incauti 
incidunt in perditionem et inopinate. Nam si hoc carnaliter exponas, 
Vbi erit martyrum Reuerentia? Sed illi omnes moriuntur ‘pleni dierum’ 
et ‘in fine dierum’ suorum, quia semper habent mortem ante oculos et 
vigilant semper, semper parati. Vnde Cassio,dorus: Qui ‘cum longam 
vitam sibi promittunt, exitum celerrime mortis inueniunt’. Ideo enim 
additum est ‘suos’, vt a se dispositos, non a Domino eis constitutos in- 
telligeres. 

!Quia isto psalımo Expressis verbis Christus de sua passione et 
resurrectione loquitur. Ideo ‘Michtham’ i. e. Insignis et aureus psalı mus, 
quia de aurea materia, scil. resurrectione Christi loquitur. 

2 de quo 1. Reg. 21. 


a 
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3Isti tituli ad hoc prosunt nobis, vt indicent nobis mysteria histo- 
riarum. 


4 Dictio heb,raica hic pro ‘Conculcauit’ Significat proprie, quando 
aliquis Inferior fit et superatur ac velut absconditur, ita vt nihil virtutis 
eius eluceat et appareat, Sed totaliter hostis superincumbit, occupat et 
obruit sicut Nubes vel himber. Et hoc in Christo et omnibus sanctis fit 
secundum carnem, Quia ‘absconditus est vultus eius’, Isaie 53., Et 'non 
est species in eo’. Verumtamen ‘Ibi abscondita est fortitudo eius’, Abacuk, 
scil. in manifesta infirmitate. 


[54, 24] effusores bis vel abgebrochene Zgl, weitergeführt in Rgl 29 
[55, 1] Christo bis Iudicante ü pro beginnend, auch r R nec] non K 


28r R 29 1 R, teilweise zwischen den Textzeilen wegen Platzmangel durch 
Rgl 30, führt nach wiederholtem Textwort ‘Sanguinum’ die abgebrochene Zgl zu Ende; von 
Kzusanguinum eingewiesen 8301 R;Z3f viuere bis securitas im Satzspiegel zwischen Ps. 
54 und Ps. 55, geschrieben; dann weiteraml R Zö5 interitus] itus k fius [non]] fehlt 
Hs und K Z 11 Domino eis] Deo K, eis fehlt K 
1lR;abi.e.uR 2r R,von K als Zgl nach Geth eingeordnet 3r R, von K zu Tit 
eingewiesen 4 u R, nur u Satzspiegelundr R fitet]£fkfv virtutis eius* v. eis 
Hs, & omnibus] animabus K 


[54, 24] ‘veniet.... illos’] V 16. 
[55, Summar] „coneulcationis“] Vgl V 2.3. [55,1] Vgl Is 53,7 (et non aperuit). 
eilSzu Ps50,1dieZgl. aureum’ et “insigne’ carmen] REucH s vDN2: Auri massa, 
quod nostra translatio habet aurum optimum ... Inde quidam volunt ducere titulum et 
dignitatem militarem ipsius David qui dieebatur michtam quasi deauratus.... ut extat 
in titulis quinque psalmorum a 56. inclusive ad 61. exclusive. vel secundum alios David 
michtam, hoc est insignis vel notatus. nam DM? etiam notam velsignum significat (258). 
Lyra: Secundum alios vero miktam est nomen cantici specialis, sieut mottetus apud 
nos vel hoquetus. Et dieit Rabbi Salomon, quod signat canticum pulchrum vel decens. 
S auch zu Ps 15, 1(W A 55 II 1; 116, 14/f). 


30 1 Th 5, 3 (tunc repentinus eis superveniet interitus). ‘pleni dierum’] @en 25, 8; 
35, 29 u ö: plenus dierum. “in fine dierum’] 2 Esd 13, 6. Cass: Hos tales implere 
non dieit dies suos, quando cum sibi longam vitam promittunt, exitum celerrimae 
mortis inveniunt. Nam omnium dies in praedestinatione noscuntur esse definiti: sed 
illis „dimidiabuntur dies sui“, quibus contra dispositum proprium provenire monstratur 
occasus. Ideo enim additum est „suos“, ut voluntarios intellegeres, non a domino con- 
stitutos. 
1 Michtham] $ zur Zgl. 21 Reg 21,10-15. 4 Dictio hebraica ...] REuCH sv IWW: 
Insorpsit, inglutivit, attraxit sicut anhelitum sive aerem, suspiravit, anhelavit... Aliud 
significatum coneulcare, psalmo 56 [V 2]: „Miserere mei deus, quoniam conculeavit me 
homo.“ quidam Hebraeorum exponunt etiam „absorpsit“ (503). Is 53,3 (quasi 
absconditus vultus eius). Is 53,2 (Non est species ei). Hab 3, 4. 


28* 
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preualuerunt super me omnino homo Iudaicus populus tantum humana 
sapiens : tota die scil. passionis vel omni die inpugnans verbis et factis 
tribulauit me. [55, 3] Conceuleauerunt me etiam ad literam sine dubio 
pedibus eum calcauerunt in domo Caiphe, in Eductione ad crucem, in 
ductione ex horto, licet Euangelium non exprimat inimiei mei Iudei tota 
die sine requie : quoniam multi bellantes contradicentes et contraagentes 
aduersum me supple: sunt. [55, 4] *Ab altitudine diei i.e. a cruce, qua in 
meridie, que est alta dies, me crucifigent Augustinus: ‘a superbia 
temporali’ timebo quia iste est calix quem timuit : ego uero 'supple: solus 
et mei; alii enim omnes sunt ‘filii diffidentie’ in te sperabo quantumlibet 
conculcer et deserar a te, non tamen desperabo .[55, 5] In deo5 non in 
meipso® laudabo sermones meos laudabiles et honorabiles loquar de 
me, scil. quod sum filius Dei et verax etc. vel commendabo : in deo 
patre speraui et ideo non timebo sic scil., vt desperem vel detrectem subire 
passionem quid propter istos ‘sermones meos’ faciat mihi caro homines, 
Iudei‘secundum carnem viuentes’. [55, 6] Tota vel omni die verba mea que 
‘in Deo laudaui’? exeerabantur dicentes: “Vah, qui destruis templum’. 
“Dixit enim: filius Dei sum’; ‘testimonium tuum non est verum’; Et ‘de- 
monium habes’8 : aduersum me omnes cogitationes eorum studia eorum 
et ‘consilia’ in malum scil. perditionem meam. [55, 7] Inhabitabunt simul 
conuenient in unum et abseondent? i. e. ‘abscondite’ de me tractabunt : 
ipsi calecaneum meum tantum carnem meam,non quis sim intus cogitant 
obseruabunt consyderant, vt capiant in verbo et opere0. Sieut scil. malo 
animo sicut obseruant, ita expectant, vtrumque malitiose sustinue- 


5 heb,reus sie: ‘Altissime’ Tsupple: Deus o pater! et pertinet ad 
versum precedentem. Quacunque die territus fuero, ego in te confidam. 

6 Iohann. 6.: ‘Si meipsum glorifico, gloria mea nihil est’. 

” Tangit autem hic causam passionis sue, scil. ‘sermones’ suos, quia 
veritas odium ei peperit. 

® Christus enim ‘suos sermones laudauit’ et extulit “in Deo’ patre, 
quando [de] se dicebat: ‘Ego a me ipso non loquor’. Item: ‘doctrina mea 
non est mea’, Iohann. Et Iohann. 8.: ‘“Siquis serımonem meum 
seruabit, mortem non gustabit’. Talia enim verba Christi Tudei semper 
'execrati sunt’, que tamen non ex seipso, sed a patre dicebat se loqui. 

9 heb,reus: ‘Congregabuntur abscondite’. 

10 Vel 'Inhabitabunt et abscondent’, i. e. intersunt meis doctrinis et 
occulte celant malitiam, quod non ad discendum, Sed ad obseruandum 
assunt. ‘Obseruatur’ autem ‘“Calcaneus’, quando verba et opera corporis 


bu 
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obseruantur, vt in illis capiatur. Verba enim et opera sunt via vel gressus, 
in quibus secundum corpus foris in virtutibus ambulamus. Sie autem 
Iudei eum ‘obseruabant’, vt patet in euangelio. 


[55, 4] dieil die Zo 02 Druckf [55, 6] cogitationes eorum] =Lo 09, Ps@ [R] HC, 
VgV; cogitationes Lo 98 99 02 


[55, 3] etiam 
bis exprimat zweizeilig ü Conculcauerunt me beginnend, dann r R ab in domo [55, 4] 
Aug, ustinus bis temporaliam o R ü der Zgli. e. bis crucifigent quia bis timuit ü Folio- 
ziffer des Druckes timuit]i(2)kft supplebis diffidentie u @lz, ü ego bis sperabo 
quantumlibet bis desperabo o Glz und r R [55, 5] laudabiles et honorabiles 1. «. 2. 
Glz ülaudabo; vel commendabo 3. @lz ü laudabo; vellaudabiles et honorabiles commen- 
dabo K als Zgl zu laudabo loquar bis etc. zweizeilig ü sermones meos sic bis 
passionem größtenteils r R desperem] dk fs [55, 6] que bis laudaui 3. @lz di- 
centes bis templum und testimonium bis habes zweizeilig ü Tota bis execrabantur 
Dixit bis sum r R [55, 7] tantum (secundum) carnem] secundum in tantum k, dann 
getilgt und tantum davorgeschrieben; tantum secundum (?) c. K sicut obseruat bis 
malitiose 3. Glz ü obseruabunt bis susti (nuerunt) scil. malo animo von K hinter 
opere gestellt 

5 I R,von K zu [55, 4] desperabo eingewiesen 

ego] fehlt K 6 r Rneben In (Versanfang) TIR,von K zu Zgl dicentes bis habes 
eingewiesen 8rR, von K zu Zgl que bis laudaui eingewiesen quando [de]] de 
fehlt Hs Iohann. mit freigelassenem Platz für Kapitelzahl Iohann 8] 8 kf 5; 
Ioh.5 &K 91 .R, durch Strich mit abscondent verbunden; von K am Ende der Rgl 10 
eingeordnet 10 0 R, von K zu tractabunt eingewiesen 


(55, 2]omni] Vgl Reucn s v 72: Omne, 
totum (242). Ohne Hinweis auf Ps 55, 2. [55, 3] contradicentes et contraagentes] 
Vgl PsH: qui pugnant contra me. [55, 4] in meridie ... erucifigent] Vgl Mt 27, 45 
parr. S auch Sch zu Ps 54,18 (W A 3,310). Avc: „Ab altitudine diei“, hoc est, a 
superbia temporali. Quando enim conculcant, alti sunt; humiles sunt qui conculcantur, 
alti sunt qui conculcant. calix] Vgl Mt 26, 39 parr. “filii diffidentie’] Eph 5, 6. 

Zum Gegensatz von diffidentia und sperabo vgl PsH:: ego in te confidam. [55, 5] ‘'se- 
cundum carnem viventes’] Vgl Rom 8, 12. 13. [55, 6] omni] 8 zu V 2 die Zgl (omni). 
‘Vah ...’] Mt 27, 40. ‘dixit....’] Mt 27, 43. “Testimonium ...’] Ioan 8, 18. 
‘Demonium habes’] /oan 7, 20; 8, 48. ‘consilia’] PsV (R): consilia eorum. [55, 7] 
convenient ... ‘abscondite’] PsH: Congregabuntur abscondite. expectant ... eX- 


5 pertinet ...] Lyra: in Hebraeo habetur sic: „Multi bellantes adversum me, 
altissime.“ PsH Altissime quacumque die territus fuero: ego in te confidam. 

6 Ioan 8, 54 (Si ego glorifico me ipsum). 8 Ioan 14, 10 (Verba quae ego loquor 
vobis, a meipso non loquor). Ioan 7, 16 (Mea doctrina). Ioan 8,52 (Si... 
servaverit, non gustabit mortem). 9 PsH. 10 Vgl Me 3,2; Le 14,1. 

il Ps 118, 95. 
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runt expectauerunt!! animam meam vt perdant eam/[55, 8] hie ineipit 
versus: pro nihilo i.e. non pro ulla re saluos faecies illos 1? Sed omnino dam- 
nabis : in ira non in bonitate sicut sanctos populos Iudeos confringes 
destrues in corpore et anima.Deus ad prece,dentem versıum in heb,reo 
[55, 9] vitam meam i.e. afflietionem vite mee Vel spiritualem, quam 
homo non videt, Sed tantum tu annuneiaui tibi pronunciaui : posuisti 
firmiter et nunquam obliuiscendo lachrymas meas per effectum exaudien- 
do in eonspeetu tuo!? coram te eas acceptando; hoc enim Deus soli 
Christo et suis facit, sicut et promisit olim.. Sieut et in promissione tua in 
prophetis de me facta 14 : [55, 10] tune cum sic ' promissionem opere im- 
pleueris me exaudiendo 5 eonuertentur inimiei mei Iudei retrorsum vel 
in bonitate vel seueritate.In quaeunque die i. e. in omni die inuocauero te 
Inuocabo te et non alium : et hoc ideo facio, quia ecce cognoui intellectu 
et affectu 16 quoniam deus meus es scil. per verum cultum et religionem. 
[55, 11] In deo illi autem in seipsis lJaudabo commendabo verbum quod 
ego et mei predicant/in domino laudabo sermonem Est eiusdem repe- 
titio 17: in deo solo, non in homine speraui et ideo non timebo quid faciat 
mihi homo vt supra.[55, 12] In me non extra me in pecoribus aut diuitiis 
sunt deus vota tua i.e. que tibi placent18 : quae reddam laudationes 
‘gratiarum actiones’ et confessiones tibi. [55, 13] Quoniam eripuisti per 
resuscitationem animam meam de morte pedes meos de lapsu lubrico et 
mortalitate et passibilitate huius vite :ut placeam solus ego et per me alii 
omnes eoram deo in lumine eterne glorie, immo et gratie viuentium 
fidelium in Ecclesia triumphante et militante. 


11 psal. 118.: ‘Me expectauerunt peccatores, vt perderent me’. 

12 heb,reus: ‘Quia nullus est saluus in eis’. 

13 Vnde heb,reus: ‘Secretiora mea’ vel ‘motionem meam numerasti’, 
i.e. distincte nosti omnem vitam meam in spiritu, et similiter meorum, 
vel intima desyderia let afflictiones! cordis mei, ‘pone lachrymam meam 
in conspectu tuo’. 

14 vt Isaie 41.: ‘Ne timeas, quia ego tecum sum. Ne declines, quia 
ego Deus tuus. Confortaui te et auxiliatus sum tui. Ecce confundentur et 
erubescent omnes, qui pugnant contra te’. Ideo dieit ‘Tune’. 

15 Quia per omnes prophetas Deus promisit gloriam et exaltationem 
Christo et deiectionem inimicorum suorum, psal. 109.: ‘donec ponam 
ini, micos sca, bellum’. 

16 Ro. 9.: “quomodo inuocabunt, in quem non crediderunt?’ nemo 
enim Inuocat Deum, quem ignorat. 
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17 q. d. non sicut gloriosi, qui gloriantur in suis doctrinis a seipsis vel 
tanquam & seipsis inuentis. Vel sic: licet mihi resisterent in verbis meis 
ita vt oceiderent, tamen Ecce redeo Et adhuc vt ante et magis ‘Jaudabo 
sermones meos’, ita vt preualere iam non possint. 

18 Quia ‘cor contritum, sacrificium Deo spiritus’. Vel quia Christus 
est sacrificium nostrum, quod Deo offerimus, Et non aliud. Et ita ‘placet’ 
pro nobis ‘coram Deo in lumine viuentium’ i. e. fide fidelium. 


[55, 8] illos:] =Lo 98 99 09; illos Lo 02 T 


expectauerunt von K hinter malitiose gestellt [55, 8] Paragraphenzeichen vor Vers- H 
anfang von L eingetragen [55, 9] Großer Strich vor Versanfang von L eingetragen 

i.e. bis tu ü vitam bis po(suisti)undaufr R acceptando]aceipiendo K hoc bis olim ü 
meas bis Sicut [55, 10] cum bis exaudiendo zweizeilig ü tunc conuertentur [55, 12] 
non bis diuitiis zweizeilig ü In bis deus [55, 13] lubrico bis vite größtenteils r R 


111 R, von K zu eam eingewiesen 12r R 13 r R; vel motionem auf Rasur 
141IR 15r R,von K mit Rgl 14 zusammengestellt 16rR 1TrR 18IR 


peetaverunt] Vgl PsH: plantas meas observabunt: expectantes animam meam. [55, K 
8] Vgl PsH Versanfang: Quia nullus est salvus in eis. Vgl PsH: in furore populos 
detrahet deus. [55, 9] quam homo non videt] Vgl PsH: Secretiora mea numerasti. 
[55, 11] ut supra] V 5. [55, 12] PsH: reddam gratiarum actiones tibi. 


12 PsH. 13 PsH: Secretiora mea numerasti, pone lachrimam meam in cons- 
pectu tuo. LyRA: Littera Hebraica sic habet:.... „motionem meam numerasti. pone 
lachrymam meam in utre tuo.“ 14 Is 41, 10 (sum tibi . . .). 11 (Ecce). 15 Ps 109,1. 
16 Rom 10, 14 (quomodo ergo). 18 Ps 50, 19 (Sacrifieium deo spiritus contribulatus: 
cor contritum et humiliatum, deus non despicies). 
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EXCITAT SEIPSVM CHRISTVS ET 
exultat quia post passionem et mortem suam confusis 
inimieis suis / suseitandum et glorificandum se 
noseit Psalmus LVI. Tit [56, 1] Ad vietoriam ne dis/ 
perdas! Dauid ei reuelatum Michtham carmen insigne. 
quando fugit a facie 
Saul in speluncam2. 


[56, 2] MIserere mei? quia crudelis est in me homo, ideo deus pater, 
tu deus miserere mei repetit idem‘ : quoniam in te solum confidit anima 
mea ab ' omnibus deserta5. Et in vmbra protectione alarum tuarum virtu- 
tum tuarum Est metaphora de gallina sumpta sperabo scil. in morte : 
donee transeat finiatur per glorificationem mei iniquitas Iudeorum per- 
secutorum. [56, 3] Clamabo in cruce deuotissime ‘Inuocabo’ ad deum 
altissimum patrem : deum qui benefeeit mihi ideo audacter clamabo, 
quia benefecit, anteguam clamaui, Augustinus heb,reus: ‘vltorem 
meum’. [56, 4] Misit missionem fecit, scil. virtutem suam de eaelo de 
summa diuinitate et liberauit saluauit a morte et pass,ione me : dedit in 
obprobrium vituperium totius mundi, vt patet experientia coneuleantes 
me Judeos oppressores meos, quia non preualuerunt® Sela. Misit deus 
pater misericordiam gratiam suam et veritatem suam i.e. impletionem 
promissi sui, quod me de malis saluaret : [56, 5] et eripuit suscipiendo eam 
in expiratione mea animam meam quia corpus et non animam tenere 
potuerunt de medio eatulorum leonum’? Iudeorum sicut leones feruen- 


ii.e. ne perditionem facias, scil. Christum permittendo in morte 
corrumpi, vt psal. 15.: ‘Non derelingues animam meam in inferno, nec 
dabis sanctum tuum videre corruptionem’. 

* occasione huius historie 1. Reg. 24.; mihi autem videtur, quod sit 
illa 1. Reg. 22., nam ibi dieitur fugisse in speluncam, non autem illic, Sed 
latitasse tantum Et non fugisse. 

®Loquitur Christus primo, deinde miscentur vox patris [et] vox 
prophete. Et hoc secundum Aug,ustinum et Cassio,dorum. Lyra enim 
mere Iyras sui Rabbi Salaomonis adducit. De Ecclesia autem Est non- 
dum impletus psalımus, Sed impletur quottidie vsque in finem mundi; 
tunc plene ‘transibit’ omnis “iniquitas’, sicut Christo ‘transiit’. Hec Augıu- 
stinus. 

* Bis “Miserere mei’, que repetitio est frequens in scrip, tura propter 
terminum a quo 5 „..: )sum derelictus a virtute 
terminum ad u! re i traditus in infirmitat 

quem, sum infirmitatem. 
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Sic ‘paratum cor meum’ per auersionem a litera et inferioribus, ‘paratum 
cor meum’ per conuersionem ad spiritum et sursum et superiora. 

5 Quia Tusto crudelis est mundus, Deus eius miseretur et econtra. 

6 heb, reus sie: ‘Mittet de celo et saluabit me; exprobrabit conculcan- 
tibus me’. Et sic patet aperte, quod non de Dauid intelligendum est. 

7 heb,reus sic: ‘Anima mea in medio leonum dormiuit ferocientium’. 
Et sic potest etiam intelligi, Quod anima post mortem inter demones 
fuerit. 


[56, 3] altissimum:]= Lo 98 99 09, PsF, VgEV; altissimum Lo 02 [56, 4] Sela] 
—RsHC 


[56,2] ab omnibus k Est bis sumpta ü vmbra bis sperabo morte (etiam) 
[56, 3] ideo bis Augustinus zweizeilig ü deum und aufr R heb,reus bis meum ü qui 
bis mihi 


I1IR 2 r R; occasione bis Reg. 24 von K als Zgl hinter speluncam eingeordnet 
31 R;lockerer Schriftzug [et] fehlt Hs 40oR Bis]Bkfs conuersionem] c. 
meam K Br R, von K an Rgl 4angeschlosseen 6r R, ü Textwort dedit beginnend 
exprobrabit* exprobabit Hs patet kf omni TIR,von K zu conturbatus einge- 
wiesen 


[56, 1] ei] $ die Zgl zu Ps 50, 1. carmen insigne] S zu Ps 51, 1 die Zgl und Sch. 
[56, 3] ‘Invocabo’] PsH: Invocabo deum altissimum. Ava: Si antequam eum quaere- 
rem benefecit mihi, clamantem me non exaudiet? PsH: deum ultorem meum. 
[56, 4] salvavit] PsH: salvabit. [56, 5] suseipiendo ...] Vgl Le 23, 46. ferven- 


1 Ps 15, 10. 21 Reg 24,4. 1 Reg 22,1. 3 Auc zu V 2 n 5: Christus in passione 
dieit: „Miserere mei, deus.“ V 6 n 13: Exsultet hie propheta. Superius enim omnes illos 
versus dominus loquebatur; propheta quidem, sed ex persona domini, quia in propheta 
dominus. Et quando loquitur ex persona sua propheta, ipse dominus loquitur per eum, 
qui ei dietat veritatem quam loquatur. Modo ergo ex persona prophetae audite, fratres 
mei...„Exaltare“, inquit, „super caelos, deus.“ V 7 n 14: Redit ad verba domini, et 
dominus narrare nobis ineipit, tamquam alloquens nos, exsultante etiam propheta et 
ipse dicente: „Exaltare ...“ ... Videat enim caritas vestra allogquentem nos dominum 
et exhortantem nos exemplo suo: „Muscipulam paraverunt pedibus meis....“ Cass: 
Divisio psalmi. Dominus Christus in primo ordine orat de sua passione sollieitus, secun- 
dum id quod propter nos homo fieri inaestimabili pietate dignatus est ... Secundo 
ordine [V 4ff] resurrectionis suae gloriam stupenda varietate describit. Tertio [V 8ff] 
post beatissimam resurrectionem laudes se patri domino cantare promittit. Lyra: 
Secundum quod dicit Rabbi Salomon semel dicit: „Miserere mei, deus“, petens, ne occi- 
deretur a Saule, secundo petens, ne Saul oceideretur ab ipso. Hec Augustinus] 
AugzuV 2n6: „... donec transeat iniquitas.“ Hoc plane iam totus Christus dixit; hie 
est et vox nostra. Non enim iam transiit iniquitas, adhuc fervet iniquitas ... Usque in 
finem saeculi nee iniquitas deerit premens nee iustitia patiens. 4 ‘paratum ...] V 8. 


6PsH. 7 PsH (anima). 
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tium inter quos scil. dormiui eonturbatus iacui sepultus et mortis 
somnum per passionem subii; Vel quia ipsi turbatum me putabant, 
Aug,ustinus. Fili® hominum Iudei tantum humana sapientes? dentes 
mordaces detractiones, maledictiones eorum arma et sagittae quibus 
interficiunt animas aliorum et abscindunt ac confodiunt famam meam 
et scrip,ture sensum : et lingua eorum gladius acutus quia efficaciter per- 
suadent illis contraria mihi, vt patet.[56, 6] Exaltare i. e. cognoscere, 
quod es Deus super caelos visibiles et inuisibiles i.e. homines spiri- 
tuales deus o Ihesu Christe : et in omni [terra] per fidem in Ecclesiis 

supple: exaltetur gloria tua reuelatio claritatis tue et deitatis. [56, 7] 
Laqueum 1° parauerunt pedibus meis Est metaphora, q.d. perditionem et 


abolitionem, quas mihi moliti sunt, venerunt super ipsos est meta- 
phora de Insidiis sumpta : et incuruauerunt humiliauerunt depresse- 
runt animam meam : foderunt ante faciem meam foueam !! et ineiderunt 


in eam quia per Romanos perierunt, per quosChristum crucifixerunt?2. 
Sela. [56, 3] Paratum promptum cor meum non tantum lingua foris 13 
deus pater paratum cor meum repetitio eiusdem : cantabo cantica et 
psalmum et psalmos dicam domino. [56, 9] Exurge 1% a mortuis gloria mea 
fili mi Ihesu Christe/exurge psalterium et eithara quia in Christo nobis 
Deus et nos Deo psallimus quia ‘spiritus Deus est’, et ‘in spiritu 
psallere’ ei oportet : ego Respondeo, quia exurgam!5 a mortuis 
dilueulo ‘mane’, vt patet in Euangelio. [56, 10] Confitebor laudabo gra- 
tias agam tibi in populis i. e. in eis per fidem habitando domine : et psal- 
mum dicam tibi in gentibus Ecclesiis gentium reprobata synagoga, non 
Iudeis. [56, 11] ideo tantum in gentibus, quia Iudei paruuli facti sunt, 
incapaces Quoniam magnificata est usque ad caelos i. e. celestes homines 
'vt gentes!, non ad terrestres sicut Iudei misericordia tua gratia tua olim 
promissa : et usque ad nubes i. e. eleuatos homines per fidem a terra 

non ad aquas veritas tua promissionis tue impletio 16. [56, 12] Exaltare 17 


8 Vox prophete, Vel etiam Christi recitantis, quibus armis sit a 
Iudeis oceisus. 

9non ‘filii Dei’, Iohann. 1., per fidem in adoptionis gratia, Sicut 
Sancti. 

10 Vox Christi. 

11j. e. disposuerunt mortem procurando eam per Pilatum et gentes 
et ipsi per easdem gentes perierunt. Et hoc figurabatur, quando Saul in 
speluncam venit Imprudens, in qua fuit Dauid. 

12 Sicut enim Iudei Voluerunt Christum irrecuperabiliter perire, Ita 
ipsi potius perierunt, pereunt et peribunt. 
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13 quia corde canitur Deo in noua lege magis quam ore et instru- 
mento. 


14 Vox Dei patris Christum a morte excitantis. 

15 Vox Christi Deo patri respondentis. 

16 Textus ipse cogit ‘Celos’ et ‘nubes’ non historice intelligi, Sed 
mystice, quoniam materiales celi et nubes non sunt capaces veritatis et 
misericordie. Augustinus sie: Quia misericordia Dei vsque ad celos nos 
eleuat, equans angelis, apud quos veritas, non misericordia est, Et veritas 
vsque ad nos ad nubes, vt non solum angeli ea fruerentur, Sed in fide, 
quia in nube, illi autem in specie, quia in celis, ad quos et nos tandem 
misericordia exaltat. 

17 Vox prophete. 


[56, 6] hinter omni (Zs) fehlt terra Lps Druckf [56, 7] Foderunt ante faciem meam T 
foueam fehlt Lps, von Lam IR hs nachgetragen Sela]= PsH 


[56, 5] inter k iacui bis Augustinus ö dormiui conturbatus, geht aufrR H 
hinaus quibus bis sensum ü et sagittae bis eorum, dann r R [56, 6] i. e. homines 
spirituales 3. Glz, sehr gequetscht supple “exaltetur’ 3. Glz; supple] fehlt K per bis 
deitatis von K als eine Gl hinter tua [56, 7] perierunt sehr verblaßt [56, 8] pater] 
pkfb [56, 11] gentibus k non ad aquas r Rnneben veritas 


Sr R 9IR 10r R 111.R, von K als Zgl hinter foueam eingeordnet 
12IR 13rR 14r R 15 r R, von K zu Confitebor eingewiesen Christiauf 
Rasur 16 l und u R capaces] ce k Sed in fide bis exaltat zwischen vorher- 
gehender Zeile und Rgl 18 als Zusatz hingefügt 17rR 


tium] Vgl PsH: anima mea in medio leonum dormivit ferocentium. Auc: Videmus K 
perturbationem ipsius; non illo turbato, sed illisturbantibus. Turbatum se enim dixit, 
secundum opinionem frementium, non secundum credentis conscientiam. Putaverunt se 

illi turbasse, putaverunt vieisse: ille autem dormivit conturbatus. Tam placatus erat 
iste turbatus, ut quando vellet, dormiret. [56,8] psalmos] Vgl PsH: et psallam. 
[56, 9] ‘spiritus...’] Vgl Ioan 4, 24 (Spiritus est deus). “in spiritu psallere’] 1 Cor 
14, 15 (psallam spiritu). ‘mane’] PsH: surgam mane. ut patetin Euangelio] Vgl 
Mc 16, 2. [56, 10] laudabo ...] 8 zu Ps 41, 5 die Zgl. 


9 Ioan 1,12. 14exeitantis] REUCH s v Ti9: Exeita- 
vit, suseitavit ... psalmo 57 [V 9]: „Exurge gloria mea, exurge psalterium et cithara“ 
(381). 16 Avc: Caeli supra nubes, et nubes infra caelos: et tamen ad hoc caelum 
proximum pertinent nubes ... Illud ergo forte videatur fuisse dieendum: Magnificata 
est usque ad caelos veritas tua, et usque ad nubes misericordia tua. Etenim in caelo 
angeli laudant deum, videntes ipsam speciem veritatis, sine ulla caligine visionis, sine 
interpolatione falsitatis..... Ibi veritas; hie autem in nostra miseria utique misericordia. 
Misero enim praebenda est misericordia ... Nubes enim intellegimus praedicatores veri- — 


Bl 51 


3, 32045 


3, 321 
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cognoscere, quod sit altissimus Deus super caelos homines spirituales 
deus: et super omnem terram exaltetur gloria tua reuelatio deitatis tue 8. 


ARGVIT IVDEOS! QuOD INFLATI SEN 
su earnis suae et hypoerisi. verbum Christi contemnunt et 
suam intelligentiam falsam in seripturas miscent et 
pereunt. Psal. LVII. Tit. [57, ı] Ad Vietoriam ne 
disperdas? Dauid Michtham insigne carmen. 


[57,2] SI3 vere que sit vera et coram deo plena, que est sola fides 
vtique omnino iustieiam loquimini docere vultis vel putatis vos loqui® : 
recte iudicate supple: vosipsos accusando et detestando filii hominum 
Iudei, non filii Dei : [57, 3] Etenim non Iudicate tali inguam Iudicio 
vos Iudicate, quia Ecce in corde iniquitates operamini licet foris Iusti 
videamini, hypocrite internam non curatis vel quia plena voluntate 
operari cogitatis in terra i.e. coram hominibus iniustieias opera facitis, 
que tamen in corde sunt iniquitates, quia ficta manus vestrae quia non 
manus mea, Sed vestre coneinnant>-6i. e. quas vos Iustitias putatis, ' sunt 
Iniustitie. [57, 4] Alienati sunt auertendo se a vero intellectu scrip,ture 
peccatores Iudei, ideo quia peccant, alienantur a vulua Scriptura sancta, 
que spirituali sensu grauida est/errauerunt ab utero vertendo se adsensum 
litere et suum loeuti sunt docuerunt se et suos falsa mendacia, scil. suum 


18 Christus enim ‘Gloria’ patris dieitur Isaie 46.: ‘dabo in Zion 
salutem et in Israel gloriam meam’. Et 60.: ‘Gloria Domini super te orta 
est’. Et 40.: ‘Et reuelabitur gloria Domini’. Quia per ipsum sese pater 
nobis clarificat et manifestat, Sicut Splendor solis est gloria solis. Heb. 1.: 
‘qui cum sit splendor glorie eius’ etc. 

1 patet autem, quod loquitur contra ipsos, eo quod Iusti esse volue- 
runt secundum suam [iustitiam] et literam. Ideo dieit: ‘Ex quo’ vel ‘si’ 
omnino ‘Iustitiam profitemini, Tudicate recte’, vt vere Iusti sitis etiam 
secundum cor. Etenim in corde non estis Iusti etc. Sic psal. 4.: ‘Que dieitis 
in cordibus vestris et in cubilibus vestris’ etc. 

2 vt supra, Vel ne Christum disperdas sicut Iudeos ‘alienos’. 

3 Vox prophete 'Cassio, dorus dicit, Quod Christi! per totum psalımum 
ad Iudeos tempore Christi loquens Exhortatorie. Allegorice autem est 
contra hereticos et omnes proprie Iustitie rebelles defensores. 

4 Vel continuanter sic: “Videte et recte Iudicate, an vere Iustitiam 
loquamini, que vtique sit Iustitia’, q. d. videbitis, quod non vere loqua- 
mini, quia ‘corde iniquitates operamini’ etc. 


Ps. 56,12 57, 1-4 429 


5 ‘Coneinnant’ i.e. adornant, quasi sint Iustitie; vnde alii: ‘con- 
nectunt’. 

6 Ex quo ‘omnis homo’ extra Christum ‘mendax’ est, sequitur, Quod 
nec os nec manus eius lustitiam faciat, Sed tantum manus Dei in nobis. 
Et est Emphasis in verbo ‘Manus vestre’, q. d. Iustitia vestra, quam vos 
statuitis, est Iniustitia, multo magis Iniustitia vestra est Iniustitia. Vnde 
Dominus eos et similes monet dicens: ‘Si lumen, quod in teest, tenebre 
sint, ipse tenebre quante erunt?’ 


[57, 4] utero]=Lo 09; vtero: Lo 98 99 02 T 


[56, 12] sit] sis X [57, 2] Que sit bis fides ü SI bis iustitiam, von K hinter iustitiam H 
eingeordnet supple bis detestando auf Rasur [57, 3] non Iudicate 3. @lz, fehlt K 


tali bis quia Tinte ausgeflossen vel bis cogitatis dreizeilig ü operamini, vel quia 3. @lz; 
quia fehlt K i.e. coram hominibus und opera bis iniquitates auf Rasur; Rasur auch 
oGk ü Textwort (in)iusticias [57, 4] auertendo bis scrip,ture auf Rasur docue- 


runt] Tinte verwischt 


18uR 
1oR, u Folioziffer des Druckes, ü Arguit etc. [iustitiam] fehlt Hs cordibus bis 
vestris fehlt K 2 üne des Tit. beginnend, dann r R; von K zu disperdas als Zgl einge- 


ordnet 3 r.R, von K zu Zgl insigne carmen eingewiesen Cassio,dorus bis Quod 
Christi von K hinter psalmum eingeordnet et] k 41. R,von K zu Zgl Iudei bis Dei 
eingewiesen br R 61 R,von Kan Rgl 5 angeschlossen 


[57, 1] insigne carmen] $ zu Ps 55, 1 die Zgl. [57, 4] mendacia] Vgl PsH: loquentes K 
mendacium. 


tatis, homines portantes istam carnem caliginosam quodammodo, unde deus et coruscat 
miraculis et tonat praeceptis.... homines ergo nubes. Quid sibi itaque vult, domine; 
„Quia magnificata est usque ad caelos misericordia tua, et usque ad nubes veritas tua“? 
Veritas praepollet in angelis; sed dedisti illam et hominibus, et deduxisti illam usque ad 
nubes. Sursum misericordia videntur angeli non indigere; sed quia homines miseros tu 
miseraris, et praebendo illis misericordiam communicatione rerurrectionis angelos facis, 
usque ad caelos est misericordia tua ... quia primo veritas carne operta venit ad nos 
et sanabit per carnem suam oculum interiorem cordis nostri, ut eam postea facie ad 
faciem videre possemus. 18 Is 56, 13. Is 60,1. Is 40, 5. Hbr 1,3. 
1Ps4,5. 2 supra] Ps 56, 1. ‘alienos’] Vgl V 4. 8 Cass zum Tit: „In finem“ 
significat Christum, qui in hoc psalmo locuturus est. Divisio psalmi. Dominus Christus 
... in prima narratione psalmi Iudaeorum cognoseitur exprobrare nequitiam ... Secun- 
da narratione retributiones eorum aptissimis comparationibus declarat. Tertia qualis 
fiat correctio iustorum de peccatorum ultione memoratur. 5 ‘conneetunt’] PsV. 
6 ‘omnis homo’... ‘mendax’] Ps 115, 11 ( = Rom 3, 4). Iustitia ... statuitis] Vgl 
Rom 10, 3 (ignorantes enim iustitiam dei, et suam quaerentes statuere). Ser] 
Mt 6, 23. 
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’ 


sensum. [57, 5] Furor Zelus et 'ira propria passio Iudeorum illis? 
seeundum similitudinem serpentis contra monentem se defendendo in suo 
sensu et non audiendo docentem : sieut aspidis heb,reus: ‘reguli’ surde 
non natura, Sed studio, quia et obturantis aures suas caudam in aurem 
ponendo. [57, 6] Quae hoc ideo facit non exaudiet non vult exaudire, ne 
venire cogatur vocem incantantium® vnde se cogi sentit : et venefiei vt 
sunt, qui tyriaca vendunt vel alii: Marsi et Psylli ineantantis sapienter 
astute. [57, 7] Deus Ihesus Christus conteret confutando dentes eorum 
mordaces accusationes intentatas in ore ipsorum antequam eas possint 
extra proferre, Vel in propriis responsis? : molas leonum confringet domi- 
nus i.e. verba, quibus vi extorserunt crucifixionem Christi. [57, 8] Ad 
nihilum quoad esse gratie et glorie, Sed et seculi deuenient i. e. deorsum 
venient in perditionem tanquam aqua deeurrens cum impetu et precipi- 
tata fluens; Iudei enim ruunt pertinaciter in mortem tanquam securi : 
intendit Deus non remittit arcum suum vindietam suam in eos donee in- 
firmentur vel in bonitate vel seueritate 10, [57, 9] Sieut 1! cera que fluit non 
fluit autem nisi a facie ignis; ita Iudei a facie Zeli sui auferentur a veritate 
in perditionem : superceeidit ignis zeli et in corde furoris Vel impietas, vt 
Isaie 9. et ideo non uiderunt per veram fidem in intellectu solem seil. 
‘Iustitie’, Christum vel veritatem scriptur,arum 12. [57, 10] Priusguam 
3, 322 intelligerent spinae uestrae rhamnum intellectu' viderent se esse, sicut 
Rhamnus ille olim figurabat 13 Vel vt infra 14 : sieut uiuentes i. e. quia 


7 heb,reus: “Venenum illis’. 

8 Similitudo tantummodo assumitur, non factum laudatur incantan- 
di, Sieut Luce xı. similitude Iudieis iniqui viduam Iudicantis. Et ex hoc 
loco patet, quod heretici sieut Iudei sunt incorrigibiles, vt Act. 7., quia 
quando authoritates audiuntirrefragabiles, Et cui ‘'resistere non possunt’, 

5 obstruunt aures sponte, non ignorantes, quia concluduntur ex auditis. 

9 vel quod aliis ad extra nocere non possint, Sed solis ipsis. 

10 ‘Infirmantur’ enim Iudei, quando eorum studia omnia cassantur, 
Et hoc in seueritate. 


: limax 
11 heb,reus: ‘Sicut . tabefactus pertranseant: quasi abortiuum 
. vermis 


mulieris, quod non vidit solem’. 

12 Excecat enim ira animum, vt veritatem scripture non possit videre. 
Scrip,tura enim Est sol lucens Sanctis in hoc mundo tenebroso. 

13 Respieit ad figuram Iudie. 9., Vbi Abimelech “Rhamnus’ vocatur, 
& quo egressus ignis Ire et furoris consumpsit Sichimitas. Ita et Iudeos 
furor eiusdem Rhamni consumit vsque hodie. 


Ps. 57, 4-10 431 


‘Est autem Rhamnus genus sentium (secundum Hiero,nnymum) 
asperrimum et flore gratissimum, habet autem Aculeos rectos, non adun- 
cos sicut alii rubi, et maiores. heb,reus Sie: ‘Antequam crescunt spine 
vestre in Rhamnum’ etc. ‘Spine’ sunt populi Iudeorum ‘sub vmbra’ 
Rhamni, i.e. synagoge, quiescentium, Sicut fideles ‘sub ficu sua’, i.e, 
Ecclesia. Spine illius sunt populi eius, fructus huius sunt populi eius. 


[57,9] Cera] Cauda von L hs nachge- 
tragen [57, 10] rhamnum]= PsF; ramum Lo; rhamum VgBV sicut*] sie Lps, Lo, 
PsC, VgBV, von L hs korr in sieut (Ps@ R H). Zur Textänderung vgl auch Fabe: 
Et sunt qui habent „sicut in ira sic viventes [örrig statt sicut viventes sic in ira] 
absorbet eos“. Sed codex Graecus ostendit utrobique eodem vocabulo utendum, non 


[57, 7] confutando (ex propriis) ü conteret, u Glz, vgl Zgl zu in ore ipsorum [57, 8] 
cum bis securi dreizeilig, teils auf Rasur 


7 r R, mit Einordnungsstrichen versehen 8r R, von K zu Zgl astute eingewiesen; ab 
loco enger am Satzspiegel, durch Strich von Rgl 10 getrennt Iudicantis] I k 9IR; 
quod] k 10rR 11r R; unterstrichen, wie auch Text Sicut bisfluit; von K zu Zgl a 
veritate in perditionem eingewiesen 121 R; durch Strich von Rgl 15 getrennt 13r R 
Respicit] Rkfd 14 uR, von K an Rgl 13 angeschlossen Spine sunt bis Ende 
der Gl, später als Rgl 16 


[57,5] ‘ira’] PsR: Ira illis. ‘reguli'] PsH: sicut reguli surdi. 
[57, 6] hoc ideo facit.... non vult audire, ne...]VglPsH: Utnon.audiat vocem mur- 
murantium. tyriaca] ISIDOR Etymologiae 14c9n8 (ML 82, 139f; BAC, San Isidoro 
de Sevilla Etimologias I, 500): tiriaca [Inpıax&] est antidotum serpentium, quo venena 
pelluntur, ut pestis peste solvatur. Marsi] Italische Völkerschaft, bekannt als Zauberer, 
„die Schlangenbisse heilen und Schlangen beschwören konnten“ (GEoRGES). $ Der 
Kleine PauLy s v Marsi. Psylii] „Ein Volk an der Südwestseite der großen Syrte in 
Afrika, das die Schlangen zu beschwören und ihren Biß durch Aussaugen des Güftes zu 


heilen verstand, PLın 7, 13° (GEoRGES). 8 Der Kleine PAuLyY s v Psylloi. astute] 
Vgl PsH: Ut non audiat .... incantatoris incantationes callidas. [57, 8] fluens] 
Vgl PsH: Dissolvantur quasi aquae quae defluunt. [57, 9] Is 9, 18. „solem“ scil. 


‘Iustitiae’] Mal 4, 2. 


7 Lyra: In Hebraeo habetur: „Venenum illis“, et ad eundem sensum re- 

fertur, quia serpentes ex ira et furore effundunt venenum. 8 Luce XI] Ze 18, 2-5. 

Act7,57. ‘resisterenon possunt’]VglAct6, 10 (non poterantresistere). 11PsH: 

Quasi vermis ... solem. LyrA: Quasi limax tabefactus auferentur. 13 Ide 9, 7-21, 

besonders 14. 15. 14 Hızro: Rhamnus sentium genus est asperrimum aculeis, et 

flore gratissimum. Hebreus] PsH. ‘sub umbra’ rhamni ... quiescentium] Ide 
9, 15 (sub umbra mea requiescite). 


Blöiv 3,326, 


10 
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sibi maxime viuere videntur Vel sieut Chore Nu[mer]i 12. sieut in ira 
supple: eorum, que est vindieta in eos13 absorbet eos Deus vtens eorum 
ira in propriam perditionem eorum.. [57, 11] Laetabitur iustus cum uiderit 
vindietam quia per hoc videt, quod non frustra ipse Deo seruiat aut 
Justus sit, licet multa patiatur et ab Impiis reprobetur!6 : manus suas 
opera sua lauabit emendabit exemplo eius cautus in sanguine vindicta; 
est enim metaphora seu species pro genere peccatoris: [57, 12] Et dicet 
homo tali experientia doctus Vnde quilibet potest hinc discere, quid 
futurum sit, quando Deus ita Iudeos punit in omnium ocuils/si utique 
i.e. ‘vere’ est fruetus iusto q. d. ‘vere’ nunc cognosco, quod non frustra 
quis Deo seruit et Iustus est, quia ‘vtique est’ : utique i. e. vere est deus 
iudicans eos in terra condemnans Impios etiam in hac vita 17. 


ORATIO CHRISTI PROPHETICA 
deseribens futuram vindietam Iudaeorum in sensum re/ 
probum et blasphemiam tradendorum. et ubique dispergen/ 
dorum. Psalmus. LVII. Tit. [58, 1] Ad vietoriam /ne disperdas! 
Dauid Michtham/quando misit Saul et eustodierunt 
domum ad oceidendum eum?. 


[58, 2] ERipe me de inimieis meis? Iudeis superbis deus pater meus : 
et ab insurgentibus sese erigentibus superbe et furiose in contra me libera 
me. [58, 3] Eripe me de operantibus quia se recte putant facere et opera 
Iusta iniquitatem i. e. suam propriam Iustitiam, eam preferentes Iustitie 
Dei : et de viris sanguinum i.e. effusorum sanguinis vel qui tantum in 


15 vtRo.x.. ‘ego ad emulationem vos adducam, in iram vos mittam’, 

16 Deus enim in hac Vita punit Impios, vt ceteros Impios terreat ac 
ostendat, quod non erunt Impuniti, Et vt pios per hoc consoletur ostenden- 
do, quoniam sicutImpios non dimittit Impunitos, ita pios non dimittetin- 
coronatos. Et sic confortantur pii ad fortius et perseuerantius agendum. 
Si enim Deus hic nullos malos puniret, magnum haberetur argumentum 
contra pios, quod frustra Iustiessent et pro Iustitia tanta mala paterentur 
Et nimirum Valde moueret hoc Iustos. Nunc autem vt consoletur eos et 
confortet, percutit impios, vt habeant argumentum, quod non frustra 
quis bonus vel malus est, Et hinc ‘letantur’. Non autem letantur, quod 
mali puniuntur, Sed de bono, quod inde venit, scil. confortatio sui et 
correptio aliorum. Et hoc exprimunt versus sequentes: Et ‘lauabit’, scil. 
confortatus fortius aget, Et ‘dicet: Vtique est fructus suus Iusto’, quia 
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est Impiis Iudicium suum, eo quod Vtique est et non periit aut tantum 
fuit vel erit. 

17 vnde solet diei: Vere Deus ostendit, quod adhuc viuit et regnat et 
Iudicat. 

1 Ego Auguror, Quod illud ‘Ne disperdas’ male sit translatum, quia 
illa dictio ‘Al’ supra semper pro ‘super’ posita est, hic autem pro ‘non’. 
Et sic sensum puta: ‘Super disperdas’ scil. Iudeos, quia prophetat de 
perditione Iudeorum per istos tres psalımos. 

21. Reg. 19. 

3 Christus ITudeos potissimum Inimicos suos hoc psalımo nominat, 
quia superbiam eorum principaliter accusat, ex qua oritur inimieitia ad 
Christum, Sicut econtra ex humilitate amicitia. 


in uno „sicut“ in altero „sic“; qui hoc modo habet woeı Gwvrag woeı opyn xatanıeraı T 
&uroug „quasi viuentes quasi in ira absorbebit eos“. 


[57, 10] maxime viuere und Velsicut auf Rasur [57,11] quia bis reprobetur auf H 


Rasur [57,12] futurum bis oculis r R o Gl ü si utique, vor Zgli.e. vere, 
das Wort quia, Anfang einer nicht durchgeführten Gl q. d. vere ü Textwort deus, K 
kombiniert: quia i.e. vere, q.d. vere elc. vita] danach, u Glz, radierte Gl, die bis 


zum r R hinausging 


151 R Ro.]k 16 u R,u Rgl 14; von K an Rgl 17 angeschlossen Z 10 Sed de 
bono] de k, danach (tantum bonum), bo k 17 r R; vnde bis dici auf Rasur 
1I.R, ab quia prophetat im Satzspiegel puta] puto X 2 hinter eum., noch im 
Satzspiegel SIR 


[57,10] Nu[mer]i 12] Num 16, 33. [57,12] ‘vere’] PsH: Et dicet homo vere est K 
fructus iusto. 

[58, Summar] „in sensum reprobum tradendorum“] Rom 1,28 (tradidit illos deus in 
reprobum sensum). 


15 Rom 10, 19 (adducam.... in). 17 Vnde... 

iudicat] Liturgische Hintergründe dieser Redensart: Breviarium Romanum, Ordinarium 
divini officii ad matutinam, 1 benedictio: Ille nos benedicat, qui sine fine vivit et regnat. 
Für iudiecat vgl: qui venturus est iudicare saeculum per ignem (ein Exorzismusschluß z B 
im Rituale von St Florian ed Franz 8 133). 
1 Ps 56, 1; 57,1; 58, 1; 74, 1: NNÖN"”S. Luther verwechselt PN und 2. Vgl REuvcH s v”R: 
Non (53), s v ÖYy: In, ad, apud, super, supra, adversum (391). Daß DY in den Titt für 
super steht, konnte Luther z B Ps 6, 1 entnehmen: super octavam (Lps), wo ihm der he- 
bräische Text in den Pss Poen zur Verfügung stand. PsH Ps 56, 1; 74, 1: non disperdas, 
Ps 57, 1; 58, 1: ne disperdas. tres psalmos] Ps 56-58. 21 Reg 19, 11. 


29 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


3, 327 
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carne et sanguine viuunt et gloriantur‘-5 salua me. [58,4] Quia ecce 
coeperunt animam meam quia corpus, in quo est anima, que exinde 
affligitur Vel vitam meam : irruerunt in me impetum in me fecerunt 
fortes quia ego infirmus sponte non resisto omnino. [58, 5] Neque iniqui- 
tas6 aligua mea supple: est neque peccatum supple: vllum meum supple: 
est domine q.d. ideo Iniuste faciunt et innocenter ego patior : sine 
iniquitate Sed omnino tibi obediens eueurri psal. 18.: ‘exultauit ad 
cur,rendam’ et direxi? i. e. directionem feci siue in spiritu et Iustitia vera 
vixi. [58, 6] Exurge per effectum auxilii in occursum meum quia ad te 
curro tam corde quam ' opere et vide ‘respice’, scil. ad me et illos : et tu 
intende domine verus Deus in teipso deus per claram cognitionem virtu- 
tum angelorum celestium deus israel fidelium per fidem .Intende ‘Euigila’, 
effectu te ostende ad visitandas in salutari tuo, vt te omnes per me 
cognoscant omnes gentes non tantum Iudeos : non miserearis i.e. non 
misereberis, eo quod illi resistant® omnibus qui operantur iniquitatem i.e. 
suam lIustitiam inique statutam, tue non subiecti? tales enim in- 
corrigibiles et ideo misericordia indigni. [58, 7] Conuertentur auersi a 
spiritu et mane ad vesperam in occasum litere/et ideo famem pacientur 
quia litera non pascit heb, reus: ‘rugient’ ut eanes: et eireuibunt non 
autem intrabunt, Sed circumvagabuntur eiuitatem Ecclesiam 10, [58, 8] 
Eece loquentur docentes scil. falsa et mendacia, quis in ore suo non in ore 
Christi, Sed ex proprio/ et gladius quo se ipsos a Christo diuidunt per falsas 
doctrinas1! in labiis eorum quia non habent labia Christi quoniam quis 
audiuit heb,reus: “quasi nemo audiat’, Vel quia ‘non est timor Dei ante 
eos’, non curant, quod Deus hoc audit, quasi Deus non audiat, quod ex 
suo ore loquuntur? [58, 9] Et tu domine deridebis derisione dignos facies 


4Iste autem sunt due cause mouentes Tudeum populum contra 
Christum. Vnde et superbiunt, Scil. de sua Iustitia propria, et quod sunt 
sanguis et semen Israel secundum carnem. 

5Ioh. 1.: ‘Qui non ex sanguinibus’. Et sunt ‘Idumei’ et sanguinei. 
Et omnes, qui carnaliter sibi adherent, sunt similiter ‘viri sanguinum’, 
contra quos hodie fortiter veritas clamat et nemo audit. Quia et religiosi 
per singula pene Monasteria carni tantum adherent et Inuicem sibi pre- 
ferunt. 

6 heb,reus: “absque iniquitate mea et absque peccato meo’, Sed non 
absque nostro. 

? ‘Direxi’ i.e. per directum et compendium incessi, non in ambitu 
litere, Sed in abbreuiatione spiritus. 2. Reg. 18.: ‘Cucurrit Achimaas per 
viam compendii’., 


Ps. 58, 3-9 435 


8 Vel ‘non misereris’ iniquis manentibus talibus, quia Deus non 
diligit iniquos, sint quicunque propinqui, nobiles, diuites. Aequus est 
omnibus, non sicut homines, psal. 15. 

9 ‘Iniquitas’ proprie meo Iudicio Est Ipsa propria Iustitia contra 
Iustitiam Dei, Quando scil. quis neglecto eo, ad quod tenetur, facit, quod 
sibi reetum videtur, de quo Iudie. 17. fet 21.1: “Vnusquisque faciebat, 
quod sibi rectum videbatur’, quod Moses Deut. 12.: ‘Non facietis ibi, 
que nos hodie hic facimus, singuli quod sibi reetum videtur’. ‘peccatum’ 
autem est transgressio ipsa legis sine apparente lustitia. Vnde 1. Iohann. 
5.: ‘Omnis iniquitas peccatum est’. 

Seripturam sanctam in litera, Sed 
non intrant; 

Ecelesiam, non que est modo, Sed 
quam ipsi fingunt; talis enim est 
circuitus vere Ecclesie; 

animam propriam, Sed non Intrant. 
1inon enim in bonum debet hoc exponi, quod de ore eorum procedit. 


10 ‘Circuibunt ciuitatem’, i. e. 


[58, 8] audiuit?]= Ps@ R 


[58, 4] Vel bis meam 3. Glz [58, 6] per claram cognitionem von K nach celestium 
eingeordnet effectu] e (1) k non tantum Iudeos auf r R neben gen(tes) tales 
bis indigni ü omnibus qui operantur [58, 7] etmane] et k [58, 8] quo* qua Hs 
labia Christi] Christi k f Christum heb,reus bis loquuntur dreizeilig & quoniam bis 
[58, 9] domine 


AIR, von K zu Rgl 5 eingeordnet populum zweimal abgekürzt br R 6IR 
7IR incessi auf Rasur litere] e (2) k 8r R 9IR videtur* de quo] 
videbatur de quo Hs und K Iudic. 17]7 k 10 u R,u Rgl14 i1r R,an Glwort 
doctrinas anschließend, dort von K eingeordnet 


[58,5] Ps 18,6 (exsultavit ... ad). [58, 6] ‘respice’] PsH: 
et respice. PsH: Evigila. suam iustitiam ... subiecti] Vgl Rom 10, 8 
(suam quaerentes statuere, iustitiae dei non sunt subiecti). [58, 7] Burg: veritas 
Hebraica ... habet: „Et rugient ut canes.“ [58, 8] ‘quasi ...’] PsH. “HOns., sel 
Rom 3,18 (ante oculos eorum). 


5 Ioan 1, 13. ‘:Idumei’] Interpr s v Idumei: rufi vel rubea sive terreni aut san- 
guinei. 6 PsH. 7 2 Reg 18,23 (Currens ergo Achimaas). 8 Ps 14,25. 
9 Ide 17,6 (=21,24) (unusquisque, quod sibi rectum videbatur, hoc faciebat). Din 
12, 8 (nos hie facimus hodie). 1 Ioan 5, 17. 


29* 


3, 328 


Bl 51a 
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eos: et non solum eos, Sed etiam ad nihilum deduces omnes gentes1? non 
tantum Iudeos aliquos salubriter, alios seueriter, vt illi se sic agnos- 
cant, hi autem et fiant in pena. [58, 10] Fortitudinem meam que est non 
secularis et carnalis, Sed spiritualis ad te13/eustodiam obseruabo, q.d. 
secularem autem negligam/ quia deus susceptor meus es propter illam 
fortitudinem, Vel quia susceptor tu, ideo talis est ' mea fortitudo% : 
[58, 11] deus meus tu per veram obedientiam tui quia misericordia 
eius gratia tua praeueniet me vt per illam ego et non ipsa per me, Vel ‘pre 
consortibus meis’, psal. 44. [58, 12] Deus ostendit mihi ostensionem fecit 
seu manifestationem, reuelationem instructionem istam scil. dedit, 
que sequitur super i. e. super, vel de inimicis meis inimicos meos Iudeos 

supple hoc, quod sequitur : ne oceidas eos delendo eos de hac vita 
nequando obliuiseantur in obliuionem veniant sui et mei verbum ab- 
solutum populi mei fideles?5. *Disperge illos per omnes gentes in virtute 
tua potestate tua : et depone eos heb,reus: ‘destrue’ de gloria sua et 
regno Israel proteetor meus domine [58, 13] supple: depone Delietum 
heb,reus: ‘in peccato’ oris eorum quia sua loquuntur, non oris tui 16 ser- 
monem heb;reus: ‘in sermone’ depone labiorum ipsorum que ipsis pla- 
cent, non labiorum tuorum et eomprehendantur in superbia sua q. d.ali- 
enam facile comprehendunt, Sed in propria sua comprehenduntur 17.18.19 


12 Isaie 40.: ‘omnes gentes quasi non sint, sic sunt coram eo, et quasi 
nihilum et inane reputate sunt ei’, quia ‘fortitudo gentium dissipata est’, 
Isaie 41. Et sie nunc obseruatur fortitudo ad Deum, quando prius forti- 
tudo ad diabolum seruabatur. 

13j.e. qua ad te fortis sum, non ad mundum, quia ‘ad Deum’ fortis 
est, qui ad Deum proficiendo fortis est. Et hec oritur, quando ad nihilum 
prius deducitur fortitudo nostra. 

1 Deus susceptor meus: ideo fortitudo mea ad te et infirmitas ad 
diabolum et mundum. 

Deus desertor tuus, o homo: ideo Infirmitas tua ad Deum et fortitudo ad 
diabolum et mundum. 
Sed Sicut Infirmitas preualet in me ad diabolum, ita preualet gratia tua 
in me ad te. 
Etsicut fortitudo preualetin tead Deum, 

indignatio Dei in te ad an 

itae er “ 

preualet gratia diaboli in te ad eum. 

15 Ex quo patet, Quod Iudei sunt nobis positi in exemplum ire Dei et 
memoriale passionis Christi et redemptionis nostre, sicut et prophetatum 
fuit in multis locis, quod essent parabola et exemplum futuri cunctis 


Ps. 58, 9-13 437 


gentibus. Si enim simul essent deleti, Jam diu obliti essent homines 
tam magni operisin Christo, sicut Multa alia preterita et magna. Sed nunc 
permanent in testimonium crucis Christi, salutis nostre et peccati sui. 

16 ‘Depone delictum eorum’ i. e. ipsos cum delicto et sermone, sicut 
dieitur: damnabit Malitiam diaboli, ipsum cum et propter eam. 

17 O terrificum verbum ! Omne peccatum comprehenditur conscientia, 
Sola superbia spiritualis est, que comprehendit et sese agnosci non sinit, 
Sed captiuam tenet animam et oculos eius. O quot hodie perdit etiam 
religiosos! Sic supra psal. 9.: ‘comprehenduntur in consiliis, quibus 
cogitant’, quia non possunt se agnoscere, quod in aliis omnibus facile 
possunt. 

18 quia tota causa cecitatis eorum est, quod superbe se solos filios 
Israel reputant et in hoc ‘capiuntur’ et comprehenduntur, Ita et religiosi 
nunc. 

19-19 heb,reus: “Maledietionem et mendacium narrantes consume in 
furore, consume, vt non subsistant’. ‘Narrabuntur in consummatione’, 
i.e. dicetur de eis vel dici potest de eis, quod sint in consummatione et 


[58, 10] ad te/] Virgel von L nachgetragen 


[58, 9] non tantum Iudeos 3. Glz ü omnes gentes [58, 12] istam bis sequitur r R 
i.e. bis meis r R neben inimi(cos) vel k [58, 13] supple depone] seil. d. K 


121 R 13 r R, üad te beginnend, dort von K als Zgl eingeordnet 14 uR,u 
Rgl 15 preuenit] pre k f di; prevalet X 15lundu R 16 r R,von K zu [58, 12] 
depone eingewiesen cum et] fehlt K 17 rR possunt* potest Hs und K 
181 .R, von K als Zgl nachsuperbia sua eingeordnet 19-190 R eis(I)]iis K 


[58, 10] observabo] Vgl PsH: Fortitudinem meam 
ad te servabo. [58, 11] Ps 44, 8 (tuis). [58, 12] verbum absolutum] 8 zur Zgl zu 
Ps 48, 13. ‘destrue’] PsH: et destrue eos. [58, 13] ‘in peccato’ und “in sermone’] 
PsH: In peccato oris sui in sermone labiorum suorum. FAB«®: nullus sensus sine praepo- 
sitionis intellectu. ubi et Hieronymus habet: „in peccato ... in sermone ...“ et tunc 
apta est intelligentia. adiungitur enim cum eo quod praepositum fuerat: [PsH] „destrue 
eos, protector meus domine...“ Alioqui, si sensum extorquere vis, ex praecedenti versu 
verbum „depone“ accomoda, ut audias: „depone delictum oris eorum, sermonem labio- 
rum ipsorum.“ 


12 Is 40, 17. Vgl Is 41, 1 (et gentes mutent fortitudinem). observatur und 
servabatur] Vgl PsH: Fortitudinem meam ad te servabo. 16 ‘Depone delictum 
eorum’...]S bei V 13 zur Zgl (FAB®). 17 captivam tenet] Vgl PsH: et capiantur in 
superbia sua. Ps 9b, 2. 18 ‘capiuntur’] Vgl PsH: et capiantur in superbia sua. 


19 PsH. 
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Et de execratione propter maledietionem in me et meos et mendacio 
quod in me et meos confingunt annuneiabuntur narrabuntur, et dicetur 
de iis [58, 14] in eonsummatione quod sint omnino consumendi et per- 
dendi : in ira eonsummationis non in bonitate consummationis narrabun- 
tur et ‘vt’ sicnon erunt 19 ‘subsistent’ [in] esse gratie et glorie.. Etsic seient 

3, 329 tandem in Iudicio vel morte, quod non scire volunt quia ' deus tu domi- 
nabitur cum ipsi demonium ei putant dominari iacob mei et Ecclesie mee: 
et finium omnium, non tantum Iudee terrae vniuerse.[58, 15] Conuerten- 
tur vt supra ad vesperam / et famem pacientur ut canes Et vespera absolute 
positum et solum est male significationis, Sicut Macies est bone” : et 
eireuibunt eiuitatem ?!. [58, 16] Ipsi dispergentur per totum mundum ad 
manducandum corporaliter vel spiritualiter: si vero non fuerint saturati 2 
sicut ipsi volunt et murmurabunt etiam vltro, quia tantum temporalia 
sperant. [58, 17] Ego autem eantabo fortitudinem tuam quia me et meos 
fortes facis : et exaltabo mane? in principio Ecclesie vel ante omnia, 
vt ‘primum querite regnum Dei’ vel in spiritu misericordiam tuam 
gratiam tuam.. Quiafaetus es tu solus susceptor meus cum vndique deserar 
et contemnar et refugium meum% cum vndique impellar : in die tribu- 
lationis meae. [58, 18] Adiutor meus solus tu, quia non nos ipsi nostri 
adiutores nec vllus alius® tibi non mihi aut alieno psallam/ quia deus 
susceptor meus es: deus meus misericordia mea effectiue, quia dat mihi 
misericordiam suam %, 


> perditione; Vel Sie: annunciabuntur in fine mundi, et quod sint tunc 
5 futuri in consummatione furoris; hoc quidem nobis annunciatur, licet 
ipsi non credant. 

2 Isaie 65.: 'Ecce serui mei comedent, Vos autem esurietis’. 

?1Ego autem miror, vnde probari possit JIudeorum vniuersalis 
conuersio, vt multi hie dicunt, Cum Christus aperte dicat: ‘Non preteribit 
generatio hec, donec omnia fiant’. Et Malach. 1.: ‘Et erit populus, cui 
Dominus iratus est imperpetuum’. Et ‘reliquie tantum salue fient’ 

5 secundum Isaiam 10. 

22 Sicut Exodi, A Pharaone. 

23 Vel sicut illi ad vesperam, ita ego ad mane conuertar. 

2%: Quia Deus ‘suseipit’, quos mundus proiicit, Et ‘refugium est’ eis 
Deus, quibus mundus est persecutor et expulsor. 

2 Job: ‘nec est auxilium mihi in me’. 

26 Quia enim “Deus est omnia in omnibus’, Et ad Mosen dieit: ‘osten- 
dam tibi omne bonum’, sequitur, quod in nobis sit nihil et omne malum. 
Alioquin frustra polliceretur ‘omne bonum’, si aliquid in eo fuisset. 
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Igitur ‘Sceitote, quoniam ipse fecit nos et non ipsi nos’; Ita ipse Juuat, 
5 paseit, protegit nos, non ipsi nos. Isaie 46.: ‘Audite reliquum domus 
Israel, Ego feci’. 


[58, 15] Et bis bone andere Stellung bei K Mane] Macie K [58, 17] vt bis Dei H 
ü misericordiam tuam vel in spiritu 3. Gl meum (a malis) cum vndique 
impellar 


Sic] Skfs fine] facie K 201 R, von K als Zgl nach ciuitatem eingeordnet 
21r R; Cum] quum K preteribit] peribit K 22 IR 23 R 24r R 
251 R,von K zu [58, 17] tribulationis meae eingewiesen 26r R aliquid* 
aliquod nos et] et k domus] d k 


maledictionem und narrabuntur]PsH: Maledieitionem et mendacium K 
narrantes consume in furore. [58, 14] ‘ut’ und ‘subsistent”] Vgl PsH: consume ut non 
subsistant. sie] Vgl PsH: Et sciant quoniam deus dominator Iacob (Konjunktiv ab- 
hängig von dem vorangehenden ut: ut non subsistant). daemonium ... dominari] 
Vgl Ioan 7, 20 (8, 48; 10,20) (turba ... dixit: Daemonium habes). [58, 15] supra] 
v?. [58, 17] Mt 6, 33 (Quaerite ergo primum regnum dei). 


20 Is 65, 13. 21 multi] Z B Bure: 
Consequenter declarat tertium statum Iudaeorum, seilicet quando in fine mundi con- 
vertentur, et de his dieit: „Convertentur ad vesperam“, seilicet in fine mundi, quae est 
eius vespera simplieiter. FaB® zu V 7: adversarii mei [scil Iudaei] ad te revertentur in 
novissimis diebus, in occasu mundi fameliei erunt doctrinae ut canes eibi, et ad doctri- 
nam exhauriendam eireuibunt cetum sanctorum ... “Non ...’] Ze 21, 32. Mal 
1, 4 (cui iratus est dominus usque in aeternum). Is 10, 21 (Reliquiae convertentur). 
22 Ex 16, 2.3. 25 Iob 6, 13 (non est). 26 ‘Deus... omnibus’] Vgl 1 Cor 15, 28 
(ut sit deus omnia in omnibus). Ex 33, 19 (ostendam omne bonum tibi). Ps 99,13 
(Seitote quoniam dominus ipse est deus; ipse.... nos). Is 46, 3 (Audite..., omne 
residuum domus Israel .. .). 4 (. . . ego feci). 
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3, 33510 DE MIRABILI MISERICORDIA DEI 
in sanetos suos. quos pereutit et flagellat aspere 
tamen in paterna charitate. Psalmus. LIX. 

Tit. [59, 1] Ad vietoriam super rosis1.2 uel liliis. testi/ 
monium prophetia Michtham insigne3 Dauid ei reuelatum 
ad docendum 
[59, 2] quando pugnauit5 occasione huius historie eontra 
Syriam 6 Mesopotamie 
et Syriam Soba/ et reuersus est Ioab. et 
percussit Edom in valle Salinarum 
duodeeim millia?. 


Bl 5lav 3, 336 [59, 3] DEus®.? repulisti nos sic enim apparet coram hominibus 
vel non vtendo nostris virtutibus et destruxisti nos secundum ‘veterem 


tj.e. de rosis, sicut ‘rogitans super Hectore multa’. 
2 de fidelibus vel Ecclesia, vnde in heb,reo habetur ‘Rosa’ in singu- 
lari, que est Ecclesia vnica inter spinas. 
3j.e. insigne, Iocale, clinodium. 
4j. e. moraliter instruendum. Sensus enim Moralis vocatur ‘doctrina’ 
in Scrip,tura. Rom. 15.: ‘Quecunque scripta sunt, ad nostram doctrinam 
Scripta sunt’. Et ideo tropologicus sensus est vltimatus et principaliter 
intentus in Scrip,tura, Vnde ‘Ego docens te vtilia’. 
5In qua pugna significata est Spiritualis pugna Spiritualis populi 
per arma spiritualia, scil. per gladium verbi Dei et opera virtutum, in qua 
pugna et Gentes et Iudei aliqui prostrati sunt, vt regnum Christi dilatare- 
tur, primum tamen de diuisione et destructione Iudeorum, hoc enim 
5 videt Dauid in spiritu et sic hunc psalımum composuit. 
Roob a patre primo 
Soba a ciuitate regni, que a Plinio li. 5 Sophene dicitur 


r ; 
Si Emath vel pars eius a regione 
Anthiochia 
2. Reg. 8. 
7 
an “ Paralip. 18. 


8 Loquitur propheta in persona populi fidelis Christi precipue primi- 
tiue Ecclesie, Et loquitur in exultatione et gratiarum actione, quia bene 
sibi factum agnoscit. 

°Istum autem psalımum Lyra suum Rabi Salnomonem secutus 
lacerat potius quam exponit, referens verba ad diuersa 
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iratus 
tempora, . 
misertus 


et titulum misere discerpit per somnia et figmenta sua. 


[59, 3] sie bis hominibus & Folium des Druckes hominibus] k H 


11 R; rogitans] cogitans K % interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl 
nach Textwortliliis eingeordnet 31 R; hinter clinodium vom Abschreiber der Halleschen 
Hs die Ziffer 374 eingetragen, um auf psal. 55, Titulus in dieser Hs zu verweisen 4r R 
blundrR 6uR 7 im Spatium hinter millia., im Satzspiegel; von K als Zgl 
dort eingeordnet 8I.R, von K zu Rgl 7 (bei ihm Zgl) eingewiesen 90 R,von K zu 
Rgl 8 eingeordnet Rabi* Rabo Hs Die Worte iratus und misertus und die Klammer 
fehlen bei K misere] miserere K 


[59, 1] insigne] S die Zgl zu Ps 55,1. ei] 8 die Zgl zu Ps 50,1. [59, 3] ‘veterem K 


1 Vera Aen I 750 (ed R A B Mynors, Oxoniüi 1983). 2 in singulari] Lyra: Huic 
psalmo praemittitur talis titulus in Hebraeo secundum Rabbi Salomonem: „Ad vic- 
toriam super rosae testimonium .....“ Etlicet ponatur singulare, scilicet „rosa“, secundum 
Hebraeos, Hiero. tamen transfert plurale dicens: „liliis.“ Mas Text: ww-by. “inter 
spinas’] Cant 2,2. 8 die Rgl 1 zu Ps 44,1. 8 insigne] ReucaH sg v EN: ... vel secun- 
dum alios „David michtam“, hoc est insignis vel notatus. nam DON? etiam notam vel 
signum significat. et aceipitur quandoque in malum et pro macula exponitur .. . sieut et 
apud Latinos utrumque anceps est et nota et nobilis (258}). 8 zu Ps 55, 1 die Zgl u die 
Sch(W A 3, 313). Iocale, clinodium. 374] ReucH 8 v NIY: Ornavit ... Inde nomen 
ornamentum, gloria, decus, monile, iocale, psalmo 80 [V 1] in titulo ... Hebraei sic 
legunt: „Ad vietoriam erga rosas decus Asaph psalmus“, quasi diceretur secundum 
David Kimhi, psalmus iste gloria est et decor ipsi Asaph (374). Kein Hinweis auf 
Ps 59, 1(M79).S W A 4, 499, 29. 4 ‘Quaecunque...... sunt’] Rom 15, 4. Is 48,17 
(Ego .. . docens). 5 Vgl Eph 6, 17 (gladium spiritus, quod est verbum dei). divi- 
sione] Vgl PsH V 8: dividam siceimam. 6 Rohob als Gebietsbezeichnung: Ide 1, 31; 
18, 28. Als Name einer Person: 2 Reg 8, 12. Prix hist nat15c12 (13) =$ 66 (C May- 
HOFF, Leipzig 1906, t 1, 388): Tuxta Syria litus occupat, ... plurimis distineta nominibus 
... quaque transit Taurum Sophene [vocabatur]. 72 Reg 8, 3.4.13: 1 Par 18, 3-18. 
9 Lyra: Huic psalmo praemittitur talis titulus in Hebraeo secundum Rabbi Salomonem 
-.. Ad euius intelleetum seiendum, quod David misit Ioab et omnem exereitum bella- 
torum contra filios Ammon, qui iniuriati fuerant nunciis David, ut habetur 2 Reg 10, 
et debellatis filiis Ammon et Syris, qui venerunt in eorum auxilium, Ioab rediit in 
Hierusalem, ut habetur 2 Reg 10 et postea David cum toto exereitu suo exposuit se, ut 
iret ad pugnandum contra Syros ut ibidem habetur. Dieit igitur Rabbi Salomo, quod 
Syri hoc audientes miserunt nuncios ad David dieentes, quod non erat ei licitum venire 
contra ipsos propter foedus et iuramentum, quod fecerat Iacob cum Laban Syro, ut 
habetur Gen 31. et tune David consuluit sapientes legis, qui responderunt ei, quod erat 
lieitum, eo quod Syri prius fregerant iuramentum veniendo ad bellum contra servos 
David in auxilium Ammonitarum, ut dietum est, et quia Cusanrasathaim, rex Syriae, 
impugnaverat filios Israeli eos subiiciens servituti suae per 8annos, ut habetur Iudieum3. — 
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hominem’ 10 ; iratus es vetustati nostre et misertus es nobis dando vitam 
secundum ‘nouum hominem’. [59,4] Commouisti terram nos homines 
prius terrenos et conturbasti per contritionem cordis vt sibiipsis dis- 
pliceant et indignentur eam: sana contritiones eius quia se agnoscit 
contritam et perditam in vetustate sua1! quia commbota est sibi displicens 
et indignata Si enim non moueretur sicut Insensati, non esset digna 
sanari12. [59, 5] Ostendisti populo tuo fideli ab eo ferenda dura aspera et 
mala huius mundi crucis : potasti nos vino compunctionis quia calicem 
passionis tue bibimus®3. [59,6] Sed hoc paterne fecisti, quia per hoc 
Dedisti14 metuentibus te timore filiali significationem in talibus tribula- 
tionibus, vt inde discant, quare sibi fiant scil. : ut fugiant a facie aduentu 
arceus futuri Iudicii comminatione. vt Et liberentur a peccatis et 
penis dileeti tui fideles tantum, quia alii ‘signum’ non acceptant : [59, 7] 
Et ideo saluum fac!5 salutem fac, i.e. ‘salua’ dextera tua per virtutem 
gratietueet exaudi me. [59, 8] Deus non iam propheta, Sed Ihesus Christus 
perseipsum, vel Deus pater 16 locutus est in Christo, Heb. 1 in sancto suo 
i.e. Ecclesia vel templo, quod est sanctum olim figuratum in neutro 
genere, vnde in heb;reo: ‘in sanctuario suo’ : et ideo laetabor et sic 


10 secundum synagogam, vt edificaret Ecclesiam; sic enim et Apo- 
stoli dest,ructi sunt secundum statum synagoge: “Iudei primum’, postea 
et gentes secundum suum. 

11 Contriti enim sumus a diabolo, Sed ignorabamus. Reuelauit autem 
hoc Deus, et tunc ‘conturbati sumus’ et ‘commoti’ et ‘sanari’ petimusa 
tali contritione. Vel ‘conturbasti’, i.e. cognoscere fecisti nos esse contritos 
et conturbatos a diabolo. 

1? Tunc enim vult sanari, quando sentit se egrotare. 

13 vt Marcix.: ‘potestis calicem bibere?’ etc. ‘Caliceem quidem meum 
Bibetis.’ 

14 heb,reus: “Dedisti timentibus te signum’, vt signentur propter veri- 
tatem ineternum. Sensus: dedisti eis fidem, in qua signantur, et Chari- 
tatem, que distinguit inter bonos et malos, vt liberentur dilecti tui, scil. 
tantum, quia alii non liberantur a peccatis et vanitate, Quia signum fidei 
non acceptant, quod est signum spiritus; q. d. Iam non liberas omnes in 
confuso, sicut olim bonos et malos. Et ratio est, Quia olim erat liberatio 
corporalis et figuratiua, que omnibus potuit donari, Sed hec est spiritualis, 
Ideo solum dilectis conceditur, Qui ‘saluantur dextera’, i.e. spirituali 
gratia et fauore eterno. 

15 ‘Saluum fac’ male vel minus bene dicitur. Sed melius ‘salua’ vel 
‘saluifica’, sieut ibi: ‘Osiana in excelsis’, i. e. salua seu saluationem effice. 
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16 Vel potest diei, Quod hic recitat Ecclesia verba Dei, in quibus signi- 
ficatur, Quod maior pars Iudeorum eligenda erat ad Ecclesiam. 


[59, 5) dura:]=Lo 98 99 09; dura Lo 02 T 


dando bis hominem o @lz, radierte Gl in der u @lz [59, 4] per bis cordis u Glzü (con- H 
tur)basti eam. per] p k vt”bis indignentur ü (cont)ur(basti), größtenteils r R 
sibi bis indignata 3. Glz [59, 6] timore] amore K peccatis] k [59, 8] in neutro 

bis suo 3. @lz, geht auf r R hinaus et ideo] fehlt K 


10 o und r R (vel)secundum synagogam 
dest ructi sunt] destruunt scil. X 11IR 12 r R, an Si bis sanari anschließend, 
dort von K als Zgl eingeordnet 13r R, an Zgl quia bis bibimus anschließend, dort von K 
eingeordnet 14u R,u Rgl 17 qu*quo 15IR 16rR verba k 


hominem’] Vgl Rom 6,6; Eph 4,22; Col 3,9. ‘novum hominem’] Vgl Eph 4,24; K 
Col 3, 13. [59, 4] moveretur] Vgl PsH: quoniam mota est. [59, 6] ‘signum’] PsH: 
Dedisti metuentibus te signum. [59, 7] ‘salva’] PsH: salva dextera tua. [59, 8] 
Hbr 1, 2 (locutus est nobis in filio). in hebreo] PsH. 


Dieit igitur Rabbi Salomo, quod in titulo praedicto per „rosam“ intelligitur coetus sapien- 
tium, qui testificatus fuit ipsi David, quod lieite poterat contra Syros ad bellum proce- 
dere, et quantum ad hoc dicitur: „Super rosae testimonium“, id est responsum datum 
ipsi David per coetum sapientium. de quo responso et victoriis sequentibus, quae 
tanguntur in quodam generali titulo, cum subditur: „Quando percussit Aram fluvio- 
rum“ ete., fecit David psalmum istum. Secundum hoc igitur sensus huius tituli est... 
„Deus repulisti“ [V 3]. Ad intellectum huius psalmi sciendum, quod antequam regnum 
Israeli fuisset in manu David simplieiter, fuerat multipliciter afflietum et vastatum, ut 
patet tempore iudieum et in principio regni Saul, in quo Philistaei tenebant ipsum in 
tanta servitute, quod faber ferrarius non erat in tota terra Israeli ... Item mortuo 
Saulo Philistaei intraverunt civitates regni Israeli, unde fugerat populus et habitaverunt 
ibi, ut habetur 1 Reg 31. Item post mortem Saul facta est longa concertatio de regno 
inter domum David et domum Saul, ut habetur 2 Reg 3. propter quod gentiles in eircuitu 
regni Israel existentes multiplieiter vastaverunt illud, non habentes validam resisten- 
tiam propter dietam contentionem. David igitur hoc considerans feeit psalmum istum, 
in quo primo vastationem regni plangit. Secundo restitutionem eius prophetice praedicit 
ibi: [V 7],Etliberentur.“ 10 ‘Iudaei primum’...gentes] Vgl Rom 1,16 (Iudaeo primum, 
et Graeco). 13 Mc 10, 38 (potestis bibere calicem .. .?). 39 (Calicem quidem, quem 
ego bibo, bibetis). 14 ‘Dedisti ... signum’] PsH: Dedisti metuentibus te signum. 
Vgl Reuca s v NY: Timuit ( 224). Ohne Hinweis auf Ps 59, 6 (ART). 15 ‘salva’...] 
PsH. Vgl ReEucH s v 9W*. Salus.... Inde verbum grave ... psalmo 20 [V 7]: „Nunc 
cognovi quoniam salvificavit“ vel,‚salvum fecit dominus christum suum.“ unde in psalmo 
18 [Vg 117, 5]: „O domine, salva obsecro. O domine, prosper& obsecro.“ Quod Hebraice 
sie habetur N 9’YÄÜn hoschiana. cuius loco in sacrifieiis nostris pronunciamus „osanna“ 
propter imperitiam linguae sanctae (230). Kein Hinweis auf Ps 59, 7 (my Än). Osia- 
na in excelsis] Missale Romanum (Hosanna ... ) 


3, 337 


10 


15 
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partibor 17 per ‘gladium spiritus, quod est verbum Dei’ siceeimam populum 
lege oneratum : et vt impleatur et fiat mons sanctus conuallem taberna- 
eulorum i.e. quiin carne habitant, que est taber'naculum anime metibor 
per regulam Euangelicam .[59, 9] 183Meus est Scil. Ex vna parte diuisionis 
Galaad 19 Verus et mysticus, i. e. populus euangelicus et meus est Manasses 
i.e.‘obliti’ veteris Vitae et ‘in anteriora se extendentes’, Phil. 3. et Effraim 
i.e. proficientes et augescentes, i. e. sanctificantes : fortitudo per quam 
in mundo dominatur, Dan. capitis mei i. e. Christi. Iuda Ihesus Christus 
ex tribu Iuda rex meus: [59, 10] Moab olla spei meae synagoge pars re- 
proba, persecutrix Bulliens, Sed inde mea spes confirmatur Ex altera 
parte diuisionis scil. relicti et nolentes credere. In Idumeam? carnales 
ipsos et ‘terrenos’ Iudeos, non obliuiscentes extendam caleiamentum 
meum3 predicationis vocalis verbum, etiamsi spiritum eius non perci- 
piant : mihi alienigenae i.e. Palestini, iidem scil. pars synagoge subditi 
sunt scil. ii ‘in Scabellum sunt positi pedum meorum’ non ait: mei 
sunt. [59, 11] Quis deducet doleo enim pro eorum perditione me populum 
tuum fidelem in eiuitatem munitam Synagogam, vt eam conuertam ad te, 
que sese excusationibus in peccatis defendit ac munit, ne audiat et salue- 
tur : quis deducet me usque in Idumeam ipsam synagogam, q.d. quod 
aliquos ex eis conuertimus, non nostre, Sed tue est virtutis, quia tam 


17 Cur ‘diuidam’? Quia nunc non est tempus malis propter bonos 
benefacere, sicut olim in figura, Sed bonis tantum Bona nunc dantur a 
Christo in regno suo. 

18-18 Quia Initium vite Christiane Est nosse et amare ea, que sunt 
fidei, i. e. ‘"Galaad et Manasse’. Secundo proficere, hoc autem est virtutis 
et fortitudinis; ideo ‘Ephraim’ est fortitudo capitis, i. e. inceptionis seu 
prineipii vite talis, quia nisi quis continue proficiat et corpus meritorum 
faciat, cito inceptio et caput deficiet. Et hec tropolog,ia. Quarto sequitur 
‘Iuda rex’, iste est perfectus status, Vbi iam regnat gratia victo peccato, 
quod prius regnabat. Et est mera confessio. Quia non nisi laus Deo in 
nobis, i.e. ‘Iuda’. Et sic nihil religquum, quod Deum non laudet. Tunc 
‘Moab’, i.e. Caro vieta, Est ‘olla lauacri mei’, i.e. exereitium virtutis, 
in quo lauatur mens per patientiam, vt sic ‘probatio patientie spem 
faciat’, Et sit ‘olla spei’. Vel quia Caro est olla, testeum et terrenum fig- 
mentum, ‘vas fictile’, in quo portatur ille thezaurus virtutum et merito- 
rum et spes futurorum, quia Caro iam omnino seruit et tantummodo 
hospita est, quando spiritus perfecte regit. Tunc demum sequitur, vt et 
alios lucrifaciat Et extra se iam tendat ad salutem aliorum fratrum car- 
nalium, qui sunt adhuc ‘Idumei’. 


a 
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19 ‘Galaad’, i.e. aceruus testis, siue qui est testis, adiectiuum cum 
substantiuo. Est populus testis, quia testimonium Domini habet in verbo 
et opere; Ideo a testimonio ‘testis’ dieitur. Est autem testimonium 
Domini ipsum Euangelium et opera euangelica, Act. 1.: ‘Et eritis mihi 
testes’. 

Moab meus 


20 Non omnino dicit quia ‘diuidit Siccimam’ et 
Idumea mea 


non ideo assumpsit. 


[59, 8] siceimam]=Ps @ R H; sichimam Lo 98 99, PsC, VgEV; sicimam Lo 02 09 
[59, 9] Effraim]= Ps@ H, VgBV; effraym Lo (Großschreibung nur Lps) [59, 10] Idu- 
meam]= VgE’Y; idumeam PsF; ydumeam Lo (Großschreibung nur Lps; ebenso v. 11) 
[59, 11] Idumeam ?]= PsF, Vg2V 


per gladium bis Dei auf Rasur [59, 9]i.e. oblitibis extendentesauf Rasur Phil. 3. 
ü meus, fehlt K i. e. sanctificantes 3. @lz [59, 10] synagoge bis confirmatur, 2. 
und 3. Glz Ex bis credere, o Glz, gehtauf r R hinaus i.e. bis synagoge auf Rasur 
[59, 11] Synagogam bis saluetur geht auf r R hinaus quia bis — 


17IR 181 R, beginnt in der Höhe von 59,9 und geht bis Ende des Satzspiegels 
herunter fortitudo (quod) capitis Quia non] Dei non K probatio patientie] 
probatis patientia K 19 uR 20 r R, fehlt K 


‘gladium ... Dei’] Eph 6, 17. 
lege oneratum] Vgl HıEro Interpr 3 Reg: Sieima umerus. [59, 9]divisionis] PsSHV 8: 


dividam siccimam. ‘obliti’] HIERO Interpr Gen: Manasse oblitus vel necessitas. Vgl 
auch Phil 3, 13 (quae quidem retro sunt obliviscens). “in... extendentes’] Phil 3, 13 
(ad ea vero quae sunt priora extendens meipsum). augescentes] HıERO Interpr Ioan: 
Efraim fertilis sive auctus, quem nos possumus ab augendo Augentium dicere. Dan] 
Dan 7,27. Christus ex tribu Iuda] Vgl Mt 1, 3. 16. [59, 10] divisionis] PsH V 8: 
dividam siccimam. “terrenos’] HıERo Interpr Mc: Idumaea rufa sive terrena. Pa- 
laestini] PsH: mihi palestina federata est. “in... meorum’] Ps 109, I (donec ponam 


inimicos tuos scabellum pedum tuorum). 

17 ‘dividam’] PsH: dividam sieccimam. 
18 proficere] S zur Zgl V 9 (augescentes). confessio ... ‘Iuda’] Hızro Interpr Gen: 
Iuda laudatio sive confessio. 8 auch Sch zu Ps 9,2(W A 55 II 1; 105, 10 ff). ‘Moab 
... mei’] PsH: Moab olla lavacri mei. Vgl REUcCH s v yn2: Abluit, lavit... psalmo 60... 
rectius vertit Hieronymus: „Olla lavacri mei“ (490). ‘probatio ... faciat’] Vgl 
Rom 5, 4 ([operatur] patientia autem probationem, probatio vero spem). ‘vas fic- 
tile’] Vgl 2 Cor 4,7 (in vasis fietilibus). 19 ‘Galaad’] HıEro Interpr Ex: Galaad acervus 
testis. Super hoc in libris Hebraicarum quaestionem plenius diximus. Dort zu Gen 31, 
46f (CChr SL 72, 40, Z 29-31): Acervus lingua Hebraea „gal“ dieitur, „aad“ vero testi- 
monium. Daß testis als Nominativ mit prädikativer Funktion (qui est testis) aufzufassen 
ist, hat Luther wohl Gen 31, 48 entnommen: Tumulus iste erit testis inter me et te hodie. 

Act 1,8. 


3, 338 


3, 35054 


Bl 51b 


3, 351 
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rebelles non pössunt suaderi? [59, 12] Nonne tu deus solus, qui non in 
nostris viribus eos conuertis qui repulisti nos secundum carnem, vt assu- 
mas secundum spiritum : et non egredieris ad preualendum et defenden- 
dum secundum hominem deus in virtutibus nostris carnalibus, Sed magis 
in infirmitatibus nostris. [59, 13] Da nobis auxilium de tribulatione non 
petit liberationem, Sed ‘auxilium in tribul,atione’, ne succumbat : quia 
vana salus hominis i. e. etiamsi saluet secundum carnem, hoc ' vanum est, 
quia spiritum non saluat sicut salus Dei2!. [59, 14] In deo i. e. non in nobis 
faciemus non in brachio carnis virtutem opus victorie et spiritualis virtu- 
tis : et ipse scil. in virtute sua ad nihilum deducet tribulantes nos vel in 
bonitate vel in seueritate. 


ORATIO ECCLESIAE PRIMITIVAE 
et apostolorum cum gratiarumactione super liberatione 
in tribulationibus. Psalmus LX. Tit. [60, 1] Ad 
vietoriam super organum Dauid. 


[60, 2] EXaudi deus pater deprecationem meam qua deprecor mala 
auferri intende orationi meae qua peto bona conferri. [60, 3] *A finibus 
terrae vndique ex omni parte mundi diffusa! ad te clamaui deuotione 
spiritus et voce cordis dum anxiaretur tristaretur vel in peccatis meis vel 
ab hostibus cor meum conscientia mea vel anima mea : in petra? in stabili- 
tate, que est fides Christi exaltasti me super omnia que ' me deprimebant. 
Deduxisti me proficientem sic exaltatum [60, 4] quia factus es spes 
mea? per quem spero in futura bona : turris fortitudinis“ per quem non 
timeo non potestas, fauor, diuitie a facie a presentia et Instantia 
inimiei cuiuscunque mali futuri. [60, 5] Inhabitabo sicut heres et particeps 
in tabernaculo tuo Ecclesia tua in saecula sine fine quod non contingit 
impiis, licet ad tempus in eo sint : protegar in bonis spiritualibus in vela- 
mento ‘protectione’ spirituali alarum virtutum et gratiarum tuarum non 
alarum mundi quia secundum spiritum non destruor. Sela. [60, 6] 
Quoniam tu solus deus meus per veram latriam ideo exaudisti et 
exaudis et exaudies orationem meam : dedisti gratis ex mera gratia 
haereditatem Spiritualem in Ecclesia et celo timentibus nomen tuum non 
qui timent mundum vel hominem. [60, 7] Dies super dies regis Christi in 
Ecelesia regnantis adiieies semper in infinitum : annos eius quibus 
durabit regnum eius usque in diem generationis et generationis i. e. devna 
in aliam semper, vel de presenti in futuram, vt sequitur5.6 non autem 
in hoc tempore, Sed etiam ‘permanet’. [60, 8] Permanet inaeternum ipse 
rex Christus in persona sua et Ecclesia eius cum ipso hic et in futuro 


a 
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21 Si autem Salus hominis ‘vana est’, quid erit infirmitas hominis? 

1 Quia Ecclesia diffusa est in fines terre, Psal. 2.: ‘Et possess ionem 
tıuam ter,minos terre’. Et 18.: ‘In fines orbis terre’. Mystice autem 
‘fines terre’ sunt extremitates carnis occise. 

2in Christo, i. e. firma, in qua firmatur anima. 

3 factus spes’, scil. Exemplo passionis et resurrectionlis], Et “Turris 
fortitudinis’: Neque loco nec tempore nec vllo alio temporali effugitur et 
vincitur tentatio, Sed in solo Christo. Ergo stulti, qui fuga aut redditione 
quer[unt] victoriam tentationis, Sed ad Christum fuglilendum et eadem 
cogitatione armandum. 

4 ‘fortitudo’ autem hec est patientie, non carnis aut potestatis mundi, 
Sed potius Infirmitatis. 

5 Quia regnum Christi est ineternum, Daniel 7. Non sic Synagoge vel 
mundi. 

6 Daniel 7.: Regnum eius non corrumpetur.’ 


[59, 13] quia]= Ps@ C, Vg am R; et Lo, PsR, VgBV. Zu Luthers Textänderung vgl auch 
Fab@: Hieronymus ex Hebraeo [PsH] „vana est enim salus ab homine“; quare hic 
versus decentius legeretur: „da nobis auxilium de tribulatione: quia vana salus homi- 
nis“; aptius enim hic „quia“ quam „et“, sermone pariter et intelligentia meliore. 
[60,5] Sela]=Ps H C [60, 6] meam:]=Lo 98; meam Lo 99 02 09 


— suaderi 3. @lz suaderi] persuaderi K 

[60, 3] vndique ex] vndique k f ibi, ex kf vel mundi fehlt K [60, 4] per quem 
spero] p. quam s. K per quem non] p. quam n. K [60, 5] quod bis sint u Glz ü 
(tab)ernaculo bis pro(tegar), von K quod bis impiis an Zgl Ecclesia tua und licet bis sint 
an sine fine angefügt [60, 6] per] kf vt gratia] a (2) kf am [60, 7] i. e. 
fehlt K Sed] scil. X 


21rR, an i.e. bis Dei anschließend, dort von K als Zgl eingeordnet 

Ir R 21 R, von K an Zgl in stabilitate bis Christi angeschlossen 8r R; Text- 
verluste durch Beschädigung des Randes nec tempore] neque t. K 4IR BbrR 
61 R, von K in Rgl 5 zw Daniel 7 und Non eingeordnet 


[60, 3] tristaretur] Vgl PsH: cum triste fuerit cor meum. REUCH s v "9%: Syncopizavit, 
in extasi fuit, defecit, moestus est, contristatus, anxiatus, psalmo 61 [V 3]: „Dum 
anxiaretur cor meum“ (386). [60, 5] ‘protectione’] PsH: sperabo in protectione 
alarum tuarum. 


1 Ps 2,8. Ps 18, 5. 5-6 Dan 7, 14 (regnum eius, quod non corrumpitur). 


3, 352, 
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in eonspectu dei patris : misericordiam gratiam olim promissam et verita- 
tem eius” eandem nunc exhibitam quis requiret q. d. quam pauci, quia 
maior pars Iudeorum et gentium non requisiuib? [60, 9] Sie psalmum 
dieam nomini tuo in saeculum saeeuli de vno in aliud : ut reddam in 
gratiarum actione pro acceptis vota mea de die in diem assidue in infi- 
nitum perseuerando. 


EXHORTACIO POPVLI FIDELIS AD 
seipsum pro fidueia exeitanda in Christum dominum. arguen/ 
tis irruentes persecutores. quod tam imbeeilles affli/ 
gant. crudeles esse Psal. LXI Tit. [61, 1] Ad vietoriam 
pro Idithum i. e. cantore et Choro eius!. psalmus Dauid. 


[61,2] NOnne deo subiecta erit anima mea scil. vt non extollat se 
contra eum vt superbi Iustificatores sui : ab ipso enim non a diuitiis, Sed 
nec a propriis Iustitiis salutare meum?i. e. ‘salus mea’ et per consequens 
omne bonum, Et sic in nobis omne malum3. [61, 3] Nam et ipse non Mam- 
mon deus meus non ego ipse et salutaris meus saluans vere ex peccatis et 
malis meis : susceptor meus in gratiam et bona sus et ideo non 
mouebor a spiritualibus bonis amplius secundo, quia semel motus in 
Adam, in Christo non mouebor. [61, 4] Quousque irruitis furorem facitis 
in hominem i. e. homines sanctos, eos secundum hominem exterius occi- 
dentes/ supple: et interfieitis saltem animo i. e. interfectiones et 


?[‘Misericordi]a’ Dei secundum Aug,ustinum ‘dieitur, quia non 
merita nostra attendit Deus, sed bonitatem suam, vt peccata nobis omnia 
dimitteret et vitam eternam pro[mitteret. ‘Veritas’ autem, quia non 
fallitreddere, que promisit’. Et vtrunque est ipsa gratia fidei, vt Iohann.1.: 
‘lex per Mosen data est, Gratia autem et verita[s per] Christum facta est.’ 
Quia fides Tustificat nos, quod est ‘misericordia’, Et sic olim promisit, 
ideo est ‘veritas’. 

8j.e. permanenter, ineternum, sicut Christus manet et ego cum eo, 
Vel requirendo veritatem et misericordiam eius, Non in mea Iustitia sicut 
illi. 

1 Vel mystice, vtest appellatiuum pro, i. e. ‘super’ vel ‘de transiliente’ 
et contemptore vite mundane et eorum, que in mundo sunt, vt supra 
psal. 38. 

2Quia Idithum est et Contem[ptor mundi] populus, qui loquitur; 
ideo omnia [verba ad] hoc disponit, ad prouocandum [omnes] sperare in 
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Domino et non in [diuitias] aut potestates mundi. Vnde heb,reus: 
[‘Attamen] apud Deum silebit anima mea’. [Hoc] ‘silere’ Est non gloriari 
in conspec[tu] Dei, Ro. 3., vt supra psal. 36. expositum est: ‘Subditus est 
Domino’ etc. Ideo ‘subiecta’ cum eleuatione pronuntiandum est, vt Ro. 3.: 
‘obstruatur omne os’ et ‘subditus fiat omnis mundus Deo: quia ex 
operibus legis non Iustificatur omnis caro’, Sed ‘ab ipso salutare meum’, 
vt hie dieit. 

3 Osee 13.: ‘perditio tua, Israel: tantummodo ex me auxilium tuum’. 


[60, 8] requiret?] Fragezeichen aus Punkt des Druckes von L hs ergänzt 
[61,4] hominem/] hominem Lo 09; hominem: Lo 98 99 02 


[60, 9] Tilgung vor in gratiarum 

[61, Summar] arguentis] arguentes K [61, 3] Mammon] Mamon K secundo] i. e. 
K mouebor 3. Glz, zw amplius und Quousque [61,4] eos secundum] e. et s. K 
supple ‘et’ fehlt K i. e. interfectiones] i. e. fehlt K saltem bis — 


7oR,von K zu misericordiam eingewiesen; Textverluste durch Beschädigung des Randes 
Z 1 secundum und Z 3 eternam pro[mitteret. “Veritas autem sehr verblaßt Z5 Gratia 
bis facta est] etc. K 8 ü psalmum dicam beginnend, geht auf r R hinaus; von K zu 
Textwort in aeternum eingewiesen i. e. fehlt K 

1IR; i. e. super] i. e. supra K contemptore] contemtore K vt supra fehlt K 
2rR,von K zu Zgl seil. bis sui eingewiesen. Textverluste in den ersten Zeilen am äußeren 
Rande durch Restaurierung des Blattes; das Fehlende ist aber auf einem älteren Photo 
noch lesbar Z1-3 Quia bis potestates mundi von K an Rgl 1 angeschlossen Quia] 
QuiK Contemptor] contemtor K vtsupra fehlt K Subditusest] S. esto K 

ut Ro. 3 (Simul) obstruatur] simul von K nicht als Tilgung erkannt iR 


[61, 1] cantore et choro eius] Lyra: ... Alii vero dicunt quod Idithum est nomen unius 
de tribus prineipalibus cantoribus a David institutis .... et secundum hoc sensus huius 
tituli est, quod psalmus iste factus fuit a David decantandus per levitas qui erant sub 
Idithum. [61,2] ‘salus mea’]PsH: ex eo salus mea. [61, 4] homines sanctos] PsH: 
contra virum. Zu Luthers Verständnis des Wortes vir (Ü’N) s die Rgl 11 zu Ps 48,8 und 
die Sch zu Ps 48, 3(W A 3, 273). RAEDER 86-89 


7 secundum Augustinum] Ave: Misericordia dieitur ... quae promisit. Ioan 1,17 
(gratia et veritas per Iesum Christum). 

1 ‘super’ vel‘de’] Lyra: Huic psalmo praemittitur talis titulusin Hebraeo: „Ad victoriam 
super Idithum psalmus David.“ “transiliente’] Hızro Interpr Pss: Idithun trans- 
siliens eos sive saliens eos. CAss z St: transiliens eos; aber zu Ps 38, 1: Idithum enim 
Hebraeum nomen est, quod lingua Latina dieitur transilitor. Ps 38,1 (Lps: pro 
Idithum). 2 ‘Attamen...mea’] PsH. Rom 3, 19. 27. Ps 36, 7. Vgl dort die GI. 

Rom 3,19.20. 83 03183,9 (stattex Vg: in). 


30 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


3, 353 


Bl 5ibv 


450 Ps. 61, 4-9 


cedes facitis, psal. 13.: ‘veloces pedes eorum’ vniuersi vos‘ ‘omnes’ Iudei et 
gentes : tanquam parieti i. e. quasi sint tantum id fragile corpus, in quo 
patiuntur inelinato i. e. secundum carnem, que est naturaliter ad mortem 
inclinata et maceriae depulsae? |61,5] Veruntamen q.d. hec est causa, 
quare irruunt precium meum i. e. Christum et fidem et Iustitiam eius 
heb,reus: ‘partem’ cogitauerunt repellere sicut a se, ita vt negem et a me 
Sed ego eo magis cucurri in siti®spe et. desyderio celestis future vite: 
ore suo benedicebant ' quia foris Iustitiam simulabant et pacem et corde 
suo maledicebant et “intus pleni iniquitate’ erant?. Sela. [61,6] Verun- 
tamen deo subieeta esto ei confitere et non extolle te in ictantia bonitatis 
vel Iustitie tue sicut illi heb;reus: ‘tace’, quod idem est anima *mea: 
quoniam ab ipso pacientia mea i. e. expectatio mea, i. e. id quod expecto 
seu premium patientie mee. [61, 7] Quia® ipse deus meus per veram con- 
fessionem et saluator meus saluans in veritate : adiutor meus alias: ‘sus- 
ceptor meus’ /non emigrabo de gratia in peccatum et de gloria in damna- 
tionem, i. e. non est necesse ‘emigrare’ sicut eis, qui non in Deo ‘salutare 
suum’ habent. [61, 8] In deo salutare salus meum et gloria mea gloriatio 
sicut laus mea quia non in meipso, Sed in Domino glorior : deus non 
homo auxilii mei supple: dator et spes mea in deo est9. [61, 9] Ergo et Vos 
Sperate in eo non in vestras lustitias aut diuitias omnis congregatio 
populi /effundite plene confitemini peccata vestra, non tantum legalia, 
Sed et vera et spiritualia coram illo corda uestra non tantum verba no- 
lite abscondere occulta peccata : deus solus et nullus homo adiutor noster. 


%q.d. nullusne est inter vos, qui sibi temperet ab interfectione, Sed 
‘omnes’ simul interficitis Iustos? 

5q.d. Irruunt quidem in me foris secundum carnem, Veruntamen 
per hoc nituntur me interficere secundum spiritum. 

6 ‘Cucurri in siti’, heb,reus: ‘placuerunt sibi in mendacio’, i. e. men- 
dacium eis visum est veritas et bonum. Et sic ‘ore benedicebant’, i. e. 
videbantur sibi recte et bene dicere; etiam ita apparet et apparuit, Sed 
intus superbi erant Et non ita benedicebant aut sentiebant. Et vsque 
hodie heretici Valde bene dieunt multa et religiose, tamen intus sunt 
pleni superbia. Vnde Isaie 30., quasi incedens cum psalımo, Vide. 


ore benedicebant exteriorem tantum iactabant 
Vel 1.e. benedictionem 
Corde maledicebant interiorem nihil curabant. 


? Sicut enim Iudei foris Iustitiam operabantur, Sed intus cor non 
mundabant, Ita et locutio eorum tantummodo foris erat bona et Iusta, 
Sed intus minime, eo quod Iustitiam suam statuerent, ad quam sequitur 
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necessario Inquinatio cordis et maledictio et tota immunditia spiritualis- 
que nequicis, quantumuis foris ostentetur contrarium. 

8 Repetitio duorum versum in principio. 

9 Tota Intentio est, quod in Deo confidendum est, et requirenda 
spiritualia, non autem carnalia. Vt Osee 1. promittit dicens: ‘Saluabo eos 
in Domino Deo suo. Et non saluabo eos in arcu et gladio et in bello et in 
equis et in equitibus’, vt psalımo prece,dente: ‘Quia non egredieris in 
vir,tutibus nostris’, Sed nec in nostris virtutibus et Justitiis, immo 
totaliter in Deo. 


depulsae?] Ps@ H 
[61,5] Sela]= PsH [61, 9] noster] = Ps/ R] [H] ; noster ineternum Lo, PsG, Vg, PsC 


> eorum dreizeilig ü 
interfieitis bis vos fragile auf Rasur i. e. secundum] i. e. fehlt K i. e. secun- 
dum bis inclinata & (inclinat)o bis depulsae [61,5] i. e. fehlt K sicut bis magis 
zweizeilig ü repellere/cucurri spe bis vite ü siti bis suo [61, 6] ei dis illivon K nach 
Textwort mea eingeordnet; ab velr R heb| reus bis est] unter deo bis esto; fehlt K 
i.e.bisi.e.ü Foliumdes Druckes id bis mee dreizeilig ü mea. [61, 7]alias fehlt K 
de gratia bis habent zweizeilig ü non bis deo, geht aufr R hinaus [61, 8] sicut] sive X 
[61, 9] plene bis spiritualia ü effundite beginnend, geht auf r R hinaus non tantum 
verba u @lz nolite] ite k f en[tes] abscondere] re k 


41 R;nullusne]nullus K 5IR 6uR,uRgl7 mendacium eis] m. sibi X 1.0. 
videbantur] i. e. fehlt K Vide Vel] videlicet K ore benedicebant e (3) fehlt Hs, 


bant k i.e. benedictionem] i.e. fehlt K zwischen exteriorem tantum iactabant 
und interiorem nihil curabant kleine Tilgung 7 uR, nimmt Rücksicht auf Zgl [61, 6] 
hebjreus etc. minime] miseriae K 8IR, von K zu [61,6] Veruntamen einge- 


wiesen 9IR 


Ps 13, 3. ‘omnes’] PsH: interfi- 
citisomnes. [61,5] ‘partem’] PsH: Partem enim eius cogitaverunt expellere. “intus 
pleni iniquitate’] Vgl Mt 23, 28 (intus autem pleni estis hypocrisi etiniquitate). [61,6] 
“tace’] REucH s v 297: Quievit, siluit, expectavit.... Inde id quod in psalmo 62 [V 2] 
legimus: „Nonne deo subiecta erit anima mea“ Hieronymus de Hebraica veritate 
transtulit: „Attamen ad deum silentium anima mea.“ et infra [V 6]: „Verumtamen deo 
subieeta esto anima mea“ verius multo Hieronymus: „Verumtamen deo tace anima 
mea“ (128). PsH: retice. expectatio] Vgl Rrvch sv MR: Sustinuit, expectavit, 
speravit ... Inde spes et expectatio ( 464). Ohne Hinweis auf Ps 61,6 (MR). Ava: 
id quod non videmus speramus, per patientiam exspectamus. [61, 7] ‘susceptor 
meus’] PsH. ‘salutare suum’] Vgl V 2. 

4‘omnes’] PsH: interficitisomnes.. .? 
6 ‘placuerunt ... mendacio’] PsH. Vnde ... cum psalmo] Is 30. Vgl z BV 10 mit 
Ps 61,6, V 15 mit Ps 61, 2. 6 nach PsH. Vgl die Sch zu Ps 61 (W A 3, 355). 7 Iusti- 
tiam suam statuerent] Vgl Rom 10, 3. 8 Repetitio ... prineipio] V 6 und 7 wieder- 
holen V 2 und 3. 9 ‘Salvabo ... equitibus’] Os 1,7. Ps 59,12 (et non ...). 


30* 
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a 
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Sela. [61, 10] Veruntamen vani quia vanitatem diligunt i. e. diuitias, non 
veritatem est spiritum filii hominum / Et iideo mendaces filii hominum 
quia volunt vanitatem esse veritatem vel quia vere mendacia loquun- 
tur in negociis in stateris libris et ponderibus et mensuris : ut deecipiant 
alter alterum /ipsi de vanitate i. e. vnus de vanitate sua alium similiter de 
vanitate sua in idipsum 10 i.e. in vnum vel ‘simul’ vel Inuicem. [61, 11] 
Nolite sperare in iniquitate mammon iniquitatis/ etrapinas vsuras, fraudes 
etc. nolite concupiscere / ' diuieiae si affluant /nolite cor amorem etaffectum 
apponere Sed sursum habete. [61, 12] Semel i. e. non iterat neque reuocat 
locutus est deusi! duo12 haee audiui/quia potestas dei est ad puniendum 
tanquam Domini [61, 13] et tibi domine misericordia gratia ad premian- 
dum tanquam patris : quia tu reddes vnicuique iuxta opera sua pro bonis 
bona, pro malis mala. 


LAVS CHRISTI IN DESERTO ET SO/ 
liloquium eonfessionis ad patrem Psalmus. LXI. 
Tit. [62, 1] Psalmus Dauid cum esset in deserto Iudaeae !.2. 


[62, 2] DEus verus in te ipso per essentiam deus meus scil. per cultum 
et confessionem meam : ad te de luce corporaliter et spiritualiter vigilo i. e. 


10 heb,reus: ‘In stateris dolosis fraudulenter agunt simul’. Lyra sie: 
‘In stateris ad ascendendum, Ipsi et vanitas simul’, i. e. vt ascendant et 
crescantin diuitiis. Sed tunc crescit et ipsa vanitas cum ipsis vanis, quia 
‘crescit amor nummi, quantum ipsa pecunia crescit’. 

11 q.d. hoc timete, quia quod Deus loquitur, Irreuocabiliter loquitur. 
Quare non ipse, Sed vos mutari potestis. Iob 33.: ‘Semel loquitur Deus 
et idipsum secundo non repetit’. 

12In his autem ‘duobus’ (b. Augustinus) ‘continetur prope omnis 
Scrip,tura, vt scil. potestatem timeamus et misericordiam amemus Nec 
sic de misericordia presumamus, vt potestatem contemnamus, Nee sic 
potestatem timeamus, vt de misericordia desperemus’. Sed secundum 
illud Mal. [1.: ‘Si ego slum Dominus, vbi hic timor meus? [Si ego sum] 
pater, vbi est honor meus?’ Et [hec duo] in isto articulo sunt: “Deus, 
Pater’. 

1 occasione istius facti, in quo figuram gessit Christi inter steriles 
Iudeos versantis. 

2 [Sicu]t autem psal,mus iste Est vox Christi [inte]r Tudeos tanguam 
capitis nostri, [Ita] etiam est Ecclesie tanguam corporis eius et cuiuslibet 
fidelis tanguam membri eius. Vnde dicit S. Augustinus: ‘psalımus iste 
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dicitur ex persona Domini et membrorum eius’. Sunt enim omnes in 
deserto huius mundi. Illi autem, qui diligunt mundum, non sunt in 


mit Obelus vor in aeternum (vgl oben App zu Ps 5, 11); zu Luthers Textänderung vgl auch 
Fabe: illud „in eternum“ superfluit, ex Hebraeo [PsH], Romano [PsR], Graeco; ex 
Hebraeo enim tantum „deus spes nostra est“; in Romano psalterio tantum „adiutor 
noster est“; in Graeco tantum o Yeog BonYos numv. Et in psalteriis asterisco obeloque 
signatis, illud obelo confossum est. Sed hie naevus, haec evenit superfluitas; quod in 
hoc loco in Hebraeo ponitur „sela“, quae dictio signatur: non profertur; loco cuiusin 
psalmodia Graeca ponitur „diapsalma“, quod similiter non profertur a psallentibus, 
Et in nostris psalteriis, id est gallicanae tralationis [PsG], in rubrica ponunt „semper“. 
quod identidem non profertur. Satis igitur est nobis psallere: „sperate in eo omnis 
congregatio populi, effundite coram illo corda vestra: deus adiutor noster“, et minio 
aut alio colore subscribere „semper“. Sela]=PsH C [61, 11] concupiscere/] 
concupiscere: Lo [61, 13] reddes] = PsF, Vg; reddis Lo 


[61, 10] quia vanitatem bisspiritum ü vani bis hominum libris bis mensuris größten 
teilsr R i.e. vnus] i. e. fehlt K i.e. in vnum] i. e. fehlt K [61, 11]iniquitate] 
iniquitatem K mammon] Mamon K [61,12] i.e. fehlt K timete] tenete X 
ad bis Domini ü potestas 

[62, 2] verus bis essentiam dreizeilig ü DEus 


10! R; i.e. vt] i.e. fehlt K 11r R, an Zgl q. d. bis loquitur anschließend, dort 
von K eingeordnet 12 IR; zu den ergänzten Textverlusten vgl Rgl 2 continetur* 
continentur Hs prope] proprie K vbi hie] hie fehlt K 

1r R, interlinear beginnend ü (dese)rto, größtenteils r R; von K zu Iudaeae als Zgl einge- 
ordnet 2 IR,von K zu Zgl [62, 1] occasione bis versantis (hier Rgl 1) eingewiesen; 
zu den ergänzten Textverlusten siehe zu Ps. 61 Rgl 2 


[61, 10] vanitatem diligunt] Vgl Ps 4, 3 (ut quid diligitis vanitatem?). ‘simul’] PsH: 
fraudulenter agunt simul. [61, 11],,cor“ ... sursum habete] Praefatio der Meßliturgie: 
Sursum corda! 


10 PsH: mendacium filii viri in stateris dolosis: fraudulenter agunt simul. Lyra: In 
Hebraeo sic habetur: „Mendaces filii hominum in statheris ad ascendendum“, id est ad po- 
nendum stathera. „Ipsi et vanitas simul“, id estsunt eiusdem ponderis, ut exponit Rabbi 
Salomo. ‘creseit ... ereseit”] IuvenAL 14, 139 (ed U Knockz, 1950, 8 131). 11 
Iob 33, 14. 12 Avc: intellegite potestatem dei; intellegite misericordiam dei. His 
duobus continentur prope omnes scripturae. Potestatem eius timete, misericordiam 
eius amate. Nec sie de misericordia eius praesumatis, ut potestatem contemnatis, nec sic 
potestatem timeatis, ut de misericordia desperetis. Mal 1,6 (si ergo pater ego sum, 
ubi est honor meus? et, si dominus ego sum, ubi est timor meus?). 

2 Vgl zu capitis und corporis Eph 1, 22. 23. membri eius] Vgl Eph 5, 30. Augusti- 
nus] Ava: Psalmus ergo iste dieitur ex persona domini nostri Iesu Christi, et capitis et 
membrorum. 
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Bl 52 
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de mane3. $itiuit desyderium habuit“ in te anima mea : Et non solum 
anima, Sed et quam multiplieiter supple: sitiuit heb;reus: ‘desyde- 
rauit ad te’ tibi i. e. ad te earo mea vt psal. 83.: ‘Cor meum et caro meı& 
exulitaverunt’ etc. [62,3] In terra inter homines terrestres deserta per 
humilitatem a bonis spiritualibus inuia per paupertatem nec 
viam ad ea habentes et inaquosa per castitatem nec refectionem vnius 
animae habentes/sie in saneto spirituali sanctitateseu mystico sanctuario 
apparui ego et mei tibi non mihi sicut superbi quia tunc cognoscit 
Deus eos : ut viderem intellectu et affectu virtutem tuam et gloriam tuam 
non mundi vel hominum, Sed veram Sed nec meam, mihi com- 
placendo>. [62, 4] Quoniam melior est in se quidem semper ' est melior, 
immo sola bona, Sed tamen Iustis est melior, Sed Iniustis et contemnenti- 
bus est vilior misericordia tua gratia tua, que est vnius et vere vite 
operatrix super vitas multas in mundo : supple: sic quoque labia mea 
in me et meis laudabunt te confessione bonorum tuorum, malorum meo- 
rum. [62, 5] supple: et Sie® benedicam te in vita mea non tantum labiis, 
Sed tota vita te confiteatur, et non me, et glorificet : et in nomine tuo 
virtute nominis tui vel ad laudem nominis tui leuabo manus meas deuote 
orando vel ardua opera faciendo. [62, 6] Sieut tanquam adipe et pinguedine 
multo ac pleno affectu et gratia deuotionis”? repleatur fiat plena ex te 
anima mea® que in se est vacua : et tunc labiis *exultationis laudabit lau- 


deserto, Quia non apparet eis mundus desertum, Sed paradysus. Quibus 
autem paradysus est in celo, iis mundus est desertum. 
3[Mundus] vigilat de nocte ad diabolum et dormit fde luce] ad 
Christum, Et sitit anima eorum ad aurum [et ar]gentum sicut hydropicus. 
% quia in deserto est, ubi nihil habet, quod desyderet. 
5 Gloria mundi i. e. ‘superbia vite’ | 
Auaritiai. e. ‘concupiscentia oculorum’, Impedit videre per 
Voluptasi.e. ‘concupiscentia carnis’ | 
Be emit’ 
fidem virtutem et gloriam Dei, vt patetineo ı‘Iuga Boum’, Et 
eben duzit’ 
[Aummada potestis vos credere, qui gloriam queritis abinuloomäi] 
‘facilius est camelum transire’ 
\'qui non odit animam suam’ 
desertus 
Ideo fiat mundus ‚Inuius et videbitur. 
Inaquosus 
Quibus ergo mundus est populosus, peruius et aquosus, hi non possunt 


15 


20 
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videre virtutem et gloriam Dei. Quia perambulat cum cupiditate, Bibit 
de eo, Sed sitit iterum, honoratur a populis Et sic videt gloriam et virtu- 
tem hominum. 

Aliter Est Mundus vel caro terra deserta ete., Quia non habet ciues 
et possessores veros, scil. sanctos, qui sunt tantum in celis. Et est 
Inuia, quia in eo non habetur vlla via ad celum et salutem, Sed tantum 
error et impedimentum. Est inaquosa, Quia non potest vnius anime 
sitim reficere. Nonne Miseria? Non est hic refectio Nec via, qua ad re- 
fectionem venias, Nec homines, qui ad viam ducant. Fuge ergo, Nec enim 
simul potes apparere [mJundo [et Deo], sed huic vel illi abscondi oportet. 

6 scil. in terra deserta et in sancto et videns gloriam tuam etc. 

7 Vel ‘adipe’ i.e. consolatione spirituali, Isaie 55.: ‘delectabitur in 
crassitudine anima vestra’. 

8 q.d. Vellem quod essem tibi deuotissimus et plenus affectu; tamen 
Christus vtique sic erat. 


solum anima, Sed]s. a. mea, sed K 
supple] i.e. X desyderauit ad te] ad te fehlt K [62, 3] inter bis terrestres drei- 
zeilig ü terra ego et mei u Glz non mihi bis superbi u Glz ü tibi: ut beginnend, 
teilsr R quia bis eos o Glz ü Textwort apparui beginnend, teils r R non mundi bis 
hominum zweizeilig ü (virtu)tem tuam et Sed veram o Gl ü gloriam Sed nec 
bis complacendo u @lz, ü et bis Spatium nach tuam. [62, 4] in se bis vilior ö melior 
beginnend, geht auf r R hinaus immo] imo K est vilior] est fehlt K multas in 
mundo o Gl ü (vi)tas: labia supple: sic quoque] u @lz; supple fehlt K [62, 5] 
supple: et im Spatium vor Sie, fehlt K deuote] de k [62, 6] affectu et gratia] a. ac 
g.K fiat] fuit X 

Quia] Q k 3l Rü Rgl 2; zu 
den ergänzten Textverlusten siehe zu Rgl 2 4 r R, hinter Textwort te; durch Strich am 
Platz ü Zgl desyderium habuit eingewiesen; hinter diese Zgl von K eingeordnet buR; 
Z 1-3 fehlt bei K dreimoli.e. Z 10-12 Ideo bis videbitur u Z 2/5 Impedit bis in eo und 
durch Striche diesem Satzteil zugeordnet Z 13 peruius et aquosus] et fehlt K Z 15 glo- 
riam et virtutem] g. ac v. K Z 23 zu [m]undo [et Deo] siehe zu Rgl 2 6r R neben 
Sic, von K als Zgl dort eingeordnet 7 u R, u Sicut bis la(biis) 8 I. R,von K zu [62,3] 
tibi eingewiesen; q. d.] q. k; q. d. fehlt K 


[62, 2] ‘desideravit’] PsH: desideravit te caro mea. Vgl ReucH sv 132 (245f). 28 
83, 3. [62,3] sanctuario] LyrA ohne ausdrücklichen Hinweis auf das Hebräische: 
In loco sanctuarii tui. W7P2. 


5 1 Ioan 2,16 (quoniam omne quod est in mundo concupiscentia 
carnis est, coneupiscentia oculorum et superbia vitae). Lc 14, 18 (villam emi...). 19 
(Iuga bovum emi). 20 (uxorem duxi). Ioan 5, 44 (quomodo vos potestis eredere, 
qui gloriam ab invicem acecipitis?). Mt 19, 24 (camelum ... transire). Ioan 12, 25 
(Qui amat animam suam). 7 Is 55, 2. 


3, 359 


456 Ps, 62, 6-12 


dem dicet os meum foris erumpendo. [62, 7] (Sie) vt alia supradicta feci, 
sic quoque memor fui tui scil. in terra deserta etc. super stratum meum 
i.e. quando me posui ad dormiendum / supple: et in matutinis quando 
euigilaui meditabor in te ante omnia tui memor fui10.11 : [62,8] de hoc 
scil. in te meditabor quia fuisti adiutor meus per noctem custodiendo et 
per diem dirigendo. Et in velamento protectione alarum tuarum que sunt 
Inuisibiles et spirituales virtutes Dei1? exultabo /[62, 9] adhaesit amore 
anima mea post te te sequendo et obtemperando : supple: et me 
suscepit dextera ' tua13fauor seu gratia et virtus spiritualium. [62, 10] Ipsi 
Iudei inimici uero inuanum quia resurrexi contra votum eorum quesierunt 
animam meam vitam meam omnino abolere et perdere / introibunt et 
propter hoc dati ‘in sensum reprobum’ i.e. voluntarie, antequam 
pellantur in inferiora terrae in infernum, anagogice 1 : [62, 11] tradentur 
in manus potestatem gladii Romanorum, et diaboli spiritualiter partes 
vulpium 35.16 erunt. [62, 12] Rex uero i.e. ego, quem constituisti regem 
laetabitur in deo i. e. in te solo / supple: et laudabuntur vera laude et 
coram Deo omnes fideles qui iurant in eo promittunt vt in baptismo 17 : 
quia obstructum est per clarificationem Christi per totum mundum 
deiectis Iudeis, idolis ete. os loquentium iniqua Iudeorum, hereticorum 
contra Christum sua loquentes 18, 


9 Istud ‘sic’ non est in heb;reo. 

10 Optima eruditio, vt homo in memoria Dei obdormiat et resurgat, 
vtroque tempore recollectus ad Dominum. 

11 Vt sic Deus sit vltimum, quod in fine diei, et primum, quod in 
principio diei agimus; vnde supra psal. 54. Et credendum est Dominum 
ita fecisse, vt Bonau,entura in suis meditationibus habet. Nam et membra 
eius ita faciunt. 

12Non enim carnaliter Christum et Sanctos protegit, Sed spiritua- 
liter. Et in velamento’ a morte spirituali. 

fides trop,ologice 
13 “Dextera Dei’ Est fauor in spiritualibus,i.e. Ecclesia alle, gorice 
I anag, ogice. 


Sinistra Dei Est fauor in temporalibus, op relaRIe 
ae ERET —. alle gorice 
Vel etiam est indignatio spiritualis : 
anag, ogice. 


14 Vel tropologice in cupiditates terrenorum et allegorice in subiectio- 
nem omnium hominum in ‘terra viuentium’. Immo Si miseriam spectes 
JIudeorum, similitudinem quandam inferni in eis videbis. 

15j.e. dolosorum doctorum suorum et demonum, Ezech. 13.: 
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‘Quasi vulpes in deserto prophete tui, Israel’. Tren. 5.: ‘propter montem 
Zion, quia disperiit, vulpes ambulauerunt in eo’. 

16 Quia sicut vulpes astutum et dolosum est animal et rapax, Ita isti 
hipocrite dolosi doctores, raptores animarum in interitum, que alias 
euolarent. Ezech. 13.: ‘Ecce ego ad puluillos vestros, quibus vos capitis 
animas volantes’. Et vulpesin locis vastatiset vineis vagantur, ita Iudei 
in destructa Synagoga. 

17 Isaie 65.: ‘Qui iurat in terra, Iurabit in Deo amen’ i.e. vere et 
fideliter. 

18 Et est partim scil. in Christo impletum, In Ecclesia autem im- 
pletum et impletur et implebitur. Et adhuc semper est prophetia simul et 
impletio. 


[62, 7] Sie] von L durchgekreuzt meum/in] Virgel von L nachgetragen 7 


[62, 7] vt bis quoque & Sic memor ante bis fui ö (mat)utinis medi(tabor) [62,10] H 
et bis reprobum o Glz, i. e. bis pellantur u Gl, beide Glossen üintroibunt in infe/(riora) 
[62, 12] i.e. ego]i.e. fehlt K. loquentes] loquentium X 


9IR 10r R 11 IR, von K an Rgl 10 angeschlossen Nam] N %&k 12r R, 
zweizeilig ü (ezult)abo beginnend, zu diesem Wort von Keingewiesen 13 rR 14IR; 
Immo bis videbis unterstrichen 15 r R, ü (vul)pium erunt. beginnend, dort von K als 
Zgl eingeordnet 160 R puluillos]pk fv vos capitis] vos fehlt K destructa] 
akfis 17r R, an Zgl promittunt bis baptismo anschließend, dort von K eingeordnet 
18 r R, in u @Glz ü loquentium iniqua. beginnend, dort von K als Zgl eingeordnet 


[62, 7] evigilavi] Vgl PsH: per singulas vigilias medi- K 
tabor tibi. [62, 10] abolere et perdere] Vgl PsH: Ipsi vero interficere quaerunt ani- 
mam meam. “in sensum reprobum’] Vgl Rom 1, 28. [62, 12] ego .. . regem] Vgl 
Ps 2,6. promittunt ... baptismo] Gemeint ist das Taufgelöbnis. So auch die Zgll zu 
Ps 49, 14; 65, 13 und 75, 12, wo auch das Bußgelöbnis erwähnt wird. 


9 Istud ... hebr.] PsH: Recordans tui in 
cubilimeo/ per singulas vigilias meditabor tibi. FAB@: ex Graeco habetur „si“, non „sic“, 
ubi dieitur: „si memorabar tui.“ at melius sine nota conditionis „si“ aut similitudinis 
„sic“ ex Hebraeo, ubi Hieronymus dumtaxat habet: „recordans tui.“ 11 Ps 54, 18. 

Vgl Bonav Meditationes vitae Christi, c 15 (Quid Dominus fecit a duodecimo anno usque 
ad tricesimum? A C PELTIER, Opera 12, 531-533): Meditare etiam eirca cubicula, 
seilicet unum pro quolibet eorum [seil Maria, Ioseph, Iesu], et intuere dominum Iesum 
super humum in sero post crationem se componere per singulas noctes tam longissimi 
temporis, sic humiliter, sie viliter, ut quicumque alius pauperculus de populo (8 533 b). 
14 ‘terra viventium’] Ps 26, 13; 51,7: 141,6 wö. 15 Ez 13, 4 (desertis). 
Thren 5, 18. 16 Ez 13, 20. 17 Is 65, 16. amen ...fideliter] HıEro Interpr 
Mt: Amen vere sive fideliter. 


3, 363, 


3, 364 
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ORATIO CHRISTI ACCVSANTIS 
studia maligna Iudaeorum contra se: et prophetan 
tis de apostolorum suorum contra eos victoria 
Psalmus LXIM. Tit. [63, 1] Ad vietoriam 
psalmus Dauid. 


[63, 2] EXaudi!.2.3 deus pater orationem meam eum quandocungue 
deprecor malum auferri : a timore scil. vt non amittam timorem tui ini- 
miei Iudaici populi eripe animam meam scil. non vt non occidat, Sed ne 
timeam occidentem inimicum 4. [63, 3] Protexisti i. e. protege vel proteges 
me a conuentu malignantium mala mihi machinantium. a multitudine 
operantium iniquitatem auaritiam vel propriam Iustitiam. [63, 4] Quia 
exacuerunt diligenter adornauerunt ad nocendum ut gladium linguas suas 
quia Pilatus manu, Iudei lingua Christum occiderunt / intenderunt 
direxerunt in me arcum 5 machinationes consiliorum suorum rem amaram 6 
Inuidia et ira plenam : [63,5] ut sagittent coram Pilato accusando in 
oceultis ex insidiis et occulta nequicia immaculatum me Innocentem et 
rectum. [63,6] Subito? precipitanter et temerarie® sagittabunt eum 
eiaculabuntur talia verba coram Pilato et non 'timebunt quia non viderunt, 
quod Deus esset, contra quem sic audaces erant cum admiratione hoc 
legendum est : firmauerunt concluserunt pertinaciter vel perseueran- 
tes in accusatione!0 sibi ad perditionem suam!! sermonem nequam 
heb,reus: ‘pessimum’. Narrauerunt deliberando inter se ut absconderent 


1 Secundum $. Aug,ustinum passio Domini in hoc psalımo commen- 
datur, et Cassio,dorus idem dicit, quod in persona Domini dicatur. Vnde 
Nicolaus Lyra nimis sponte Lyras Rabi Salonmonis addueit, cum sint 
verba tam expressa, vt quiuis possit intelligere, non de alio quam Christo 
ista dicta esse. 

2 Sed Vel melius Vel allegorice. Vide expo,sitionem psal. 118. ver- 
su 2.: “Beati, qui scrutantur test, imonia’. 

> Viderint patroni Causarum hunc psalımum et timeant, Quia 
Christus est veritas, Ne et ipsi veritatem subdolis machinis erucifigant et 
extinguant in actionibus suis. 

* A timore petit eripi magis quam ab ipsis inimicis, Quia voluit oceidi 
ab eis; ideo contra timorem illius oceisionis in Exemplum suorum orat 
secundum illud Matt. 10.: ‘Nolite timere eos, qui occidunt corpus’ ete. 
Mors enim et inimicus non nocet, Sed timor eorum, quia facit magis 
hominem quam Deum [ti]mere et sic inobedire. 

5 Methaphorice et parabolice ista dicit. 
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6‘Rem amaram’ i.e. rem gestam seu gesta Inuidie, teu,thonice: 
eyn bitter geschefft adder handel, scil. fuit talis ‘arcus’. 

7Hoc ‘subito’ exprimit vehementiam et festinantiam magis male 
voluntatis eorum quam corporis, quia egerrime tulerunt dilationem 
mortis Christi, et quantum in eis fuit, perdidissent eum in momento, 
secundum illud Prouer. 1.: ‘pedes eorum ad malum currunt et festinant, 
vt effundant sanguinem’, scil. animo anhelo in ipsum furiunt. Scrip,tura 
itaque magis voluntatem exprimit quam opus, Quia Deus secundum cor 
Tudicat. Quare magnitudo voluntatis anhele isto verbo exprimitur. 

8 quia festinabant, vt Iudicaretur ad mortem. 

9 “Firmauerunt’, i.e. non quieuerunt, donec opere implerent, que 
accusando voluerunt; firmatur enim sermo, quando opere impletur. 
Hierem. 35.: firmauerunt filii Rechab preceptum patris sui’. 

10 quia toties a Pilato repulsi non cessauerunt. Et vsque hodie sic 
“firmant suos serımones’ contra Christum. 

11 Vel quia eis videbatur firmus, Deo autem et vere erat nihil et 
infirmus. 


[63, 2] non vt non (timeam) occidat [63, 4] in me] tunc (?) K [63, 6] cum bis est 
3. Qlz 


ir R quod (per totum) in persona dieta]dkfa 21 R,von K zu Rgl 1 einge- 


ordnet 3 uR, u Satzspiegel, ü Rgl 7 4IR [tilmere am inneren R, ti unlesbar, 
e (2) kfet brR 6 u R,u Rgl 9 7uR,u Rgl3,ü Rgl 9 opus Quia] da- 
zwischen kleine Tilgung 81R,von K als Zgl hinter preeipitanter et temerarie ein- 


geordnet 9uR,uRgl7,ü Rgl 6 10r R, durch Strich an Zgl vel bis accusatione 
angeschlossen, von K als Zgl hinter cum bis est eingeordnet 111 R,von K zu Zgl hebreus 
pessimum eingewiesen 


[63, 3] protege] Vgl PsH: Absconde (gleichfalls Imperativ). [63, 4] lingua] Vgl PsH: 
linguam suam (Singular). [63, 6] ‘pessimum’] PsH: Confortaverunt sibi sermonem 
pessimum. 


1 Augustinum] Aug: maxime domini passio commendatur in hoc psalmo ... non ex solo 
capite, sed etiam ex corpore loquitur. Cassiodorus] Cass: Tituli huius verba ... 
absolute referuntur ad dominum Christum, qui per totum psalmum locuturus est. 
Lyra] Lyra: Dieit autem Rabbi Salomo, quod doctores antiqui Hebraei exposuerunt 
hunc psalmum de Daniele, qui fuit de semine David ... David igitur praevidens in 
spiritu, quod Daniel de suo semine erat naseiturus et per invidiam malignantium foret 
inlacum leonum proiiciendus et inde mirabiliter liberandus, fecit hunc psalmum loquens 
in persona Danielis. 2 Ps 118,2. S dort die Zgl. 4 Mt 10,28. 7 Prv 1,16 
(pedes enim illorum). 9 Ier 35, 16 (Firmaverunt igitur). 
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laqueos capitosos sermones et insidiosos 1? : dixerunt apud se concluserunt 
quis uidebit eos q. d. Christus et per consequens nec Deus nec vlla crea- 
dicta 
facta 
tates 13: Sed frustra defecerunt serutantes serutinio quia ‘non Inuenerunt’, 
Marci!# _ Accedet illi defecerunt, sed appropinquabit homo Ego Christus 
verus homo ad cor altum Dei patris, ex quo natus est ab eterno l.e. 
ad equalitatem patris : [63, 8] et exaltabitur deus i. e. cognoscetur, quod 
sit Deus verus. Sagittae 15 verba predicationis paruulorum i. e. discipulo- 
rum, psal. 8.: ‘Ex ore infantium’ etc. factae sunt plagae eorum quia inde 
sunt magis scandalisati et lapsi in perfidiam : [63, 9] et infirmatae sunt 
quia ‘non potuerunt resistere sapientie et spiritui, qui loquebatur’, Act. 7., 
vt Dominus promisit contra eos apostolos et discipulos linguae eorum 
Judeorum 16, Conturbati terrefacti ad salutem et penitentiam sunt omnes 
qui videbant interius per oculum cordis e0817 : [63, 10] et timuit omnis 
homo 12 vt Act. 2.: ‘Compuncti dicebant: Viri fratres quid faciemus’ etc.. 
Et annuneiauerunt apostoli aperte predicauerunt opera dei Christi, 
maxime resurrectionis' et passionis : et facta eius intellexerunt 1%intellectu 


tura? [63, 7] *Serutati sunt obseruando mea, Matth. 22. iniqui- 


12 vt quando de adultera Iudicium eius querebant, Et de tributo 
cesaris et de magno legis mandato. 

13 falsum testimonium aduersum me querentes, quomodo me 
populo et 
Iudice. 

14 Sed licet ‘Scrutinio deficerent’, non tamen malitia et furore de- 
fecerunt, Sed eo magis profecerunt. 

15 In hebireo hic aliter habetur: ‘Cogitationibus singulorum et corde 
profundo. Sagittabit ergo eos Deus, iaculo repentino inferentur plage 
eorum. Corruent in semetipsos linguis suis: fugient omnes qui viderint 
eos, et timebunt omnes homines Et annunciabunt opus Dei, et opus eius 
intelligent’. 

16 Augustinus et Cassio,dorus sic intelligunt: ‘plage eorum’, scil. 
quas Christo intulerunt, ‘sunt facte sagitte Infantium’, i. e. infirme sicut 
pueri, qui ludunt sagittis infirmis. Et hoc per resurrectionem suam. 
Et ‘lingue eorum’ quibus eum oceiderunt, contra eorum voluntatem sunt 
inefficaces facte, quia non potueruntid in Christo efficere, quod voluerunt. 

17 apostolos tam fortes reflorere ad predicandum Christum et mira- 
cula facienda. Vel Iudeos confusos et punitos. 

‘#q.d. illi autem, qui non erant homines, Sed bestie et indurati 
lapides, adhuc non timuerunt. 


accusarent iniquitatis coram | 
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19 omnes quidem vident ea, Sed non omnes intelligunt; ideo schanda- 
lisantur, illi autem edificantur. 


[63, 6] eos?]= PsF [63, 7] serutinio] serutinia Lo, Lps von L hs korr inscrutinio = 
Ps@G H 0, VgBV [63, 8] eorum:] Lo 09; eorum Lo 98 (Zs) 99 02 [63, 10] Et 
annunciauerunt]=PsF, VgEV; Annunciauerunt Lo, VgBV’ am R 


r 


[63, 7] Ego und verus auf Rasur i. e. bis patris 3. Glz, gequetscht [63, 9] quia bis 
promisit teils r R oculum] oraculum X [63, 10] faciemus] faciendum K in- 
tellectu > 


12 r R, von K als Zgl hinter capitosos bis insidiosos eingeordnet 

querebant] quere k 13 0 R,u Rgl 16, ü Folium des Druckes quomodo] quo X 

14r R, von K als Zgl hinter Zgl quia bis Marci eingeordnet deficerent] defece- 

runt K 151 R, von K an Rgl 16 angeschlossen annunciabunt] a (2) k 16o0R; 

intelligunt]intellexerunt X pueri und ludunt stark verblaßt 17 r R,üeos beginnend; 
von K als Zgl dort eingeordnet 18IR 19 r R, von K zu Rgl 20 eingeordnet 


[63,7] Mt 22, 15. Me 14,55 (nec inveniebant). appropinquabit] 
a2). Vgl Reuch sv 292: Appropinquavit, attigit seu accessit, approximavit (476). 
Kein Hinweis auf Ps 63,7. [63,8] Ps 8,3. [63, 9] Act 6, 10 (non poterant). 
ut Dominus promisit] Vgl Mt 10, 19. 20; Le 12, 12. [63, 10] Act 2, 37 (compuncti 
sunt corde et dixerunt... .: quid faciemus, viri fratres?). 
12 de adultera Iudicium] 
Vgl Ioan 8, 3-11. de tributo caesaris] Vgl Mt 22, 15-22 parr. de magno legis 
mandato] Vgl Mt 22, 34—40 parr. 13 Vgl Mt 26, 59 (quaerebant falsum testimonium 
contra lesum). 15 V 7b-10 PsH: Cogitationibus singulorum: et corde profundo. 
Sagittabit.... repentino/ inferentur ... eorum: corruent ... suis. Fugient ... eos/ et 
timebunt...... homines/ et annunciabunt..... dei: et opus eius intelligent. 16 Augusti- 
nus et Cassiodorus] Ava: „Sagittae infantium factae sunt plagae eorum.“ Ubi est illa 
saevitia? ubi est fremitus leonis, populi rugientis et dicentis: „Crucifige, erueifige“? ubi 
sunt insidiae arcum tendentium? Nonne „sagittae ... eorum‘“? Nostis quemadmodum 
sibi faciunt de canitiis sagittas infantes. Quid feriunt aut unde feriunt? quae manus, 
aut quodtelum? quae arma, aut quae membra? In der Auslegung von Ps 56, 6: „sagittae 
... eorum.“ Alioenim loco psalmus hoc dieit, volens eos ostendere inaniter saevisse, et 
inaniter in furias praeeipitatos esse; quoniam nihil potuerunt facere Christo ad horam 
crucifixo, et postea resurgenti, atque in caelo sedenti ... Quomodo infantes faciunt sibi 
sagittas? De cannis. Sagittae autem quae? aut quae vires? aut qui arcus? aut qui ietus? 
aut quod vulnus? Zu Ps 63, 9: Acuant nunc linguas suas tamquam gladium, firment sibi 
sermonem malignum. Numquid poterat esse hoc firmum adversus deum?... „Infirma- 
tae sunt super eos linguae eorum.“ Ecce resurrexit dominus qui oceisus erat.... Transi- 
bant ante erucem ... Tune caput agitabant dicentes [Mt 27,40]: „Si filius dei est, 
descendat de eruce.“ ... Quid tibi videtur qui de cruce non descendit, et de sepulero 
surrexit? Cass: Quaefigura dieitur ironia ... „Parvulorum“ siquidem „sagittae“ inania 
tela sunt, qui ludendi studio fragiles cannas in sagittarum consuetudinem iacere con- 
sueverunt. Sic Iudaeorum vota inefficaci malignitate saevissima, non intulerunt flendam 


3, 36944 


3, 370 
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perceperunt, scil. quod licet foris esset infirmus in passione, tamen per 
hoc magis fortis%. [63, 11] Laetabitur iustus ego Christus et quilibet meus 
in domino non in hominibus et sperabit in eo : et laudabuntur laudabiles 
erunt omnes recti corde ex Iustitia coram Deo, et non tantum recti manu 
vel corpore siue secundum Iustitiam humanam. 


DE ECCLESIAE PROFECTV ET GLO/ 
ria amplianda per euangelium et miracula apostolorum 
propheta in spiritu loquitur in persona eorum Psalmus 
LXIIII. Tit. [64, ı] Ad vietoriam psalmus Dauid Cantici i. e. 
qui cantari debet. 


[64, 2] TE decet hymnus deus in sion non Babylonia, quia “laus eius 
in Eeclesia sanctorum’; Et psal. 47.: ‘Magnus Dominus et laudabilis 
nimis in ciuitate’ etc.; idem psal. 39. et extra Ecclesiam ‘non est in 
morte, qui memor sit eius’ : et tibi reddetur votum in hierusalem Ecclesia. 
[64, 3] Exaudi ideo vt laudare te ibi possimus orationem meam qua peto 
istud bonum quod sequitur: scil. ad te omnis caro non tantum Iudeus, 
Sed et gentilis homo ueniet? per fidem. [64, 4] Verba i. e. ‘res’ vel opera 
gesta? iniquorum i.e. ‘iniquitatum’ in neut,ro genere praeualuerunt op- 
presserunt et sic laudare te nequibimus super nos et plusquam nos 
fortia facta sunt : et ideo impietatibus nostris cum nos eis preualere non 
possimus tu propieiaberis solus, ‘quia apud te est propitiatio’ et nusguam 
alibi, et ' vtinam propitieris‘. [64, 5] Beatus populus vel homo quem 
elegisti gquia non meruit ab eterno, vt propitieris ei et assumpsisti in 
tempore per gratiam : quia talis inhabitabit vt heres et filius perma- 
nendo in atriis tuis i.e. Ecclesiis militantibus, que sunt ‘atria’ Ecclesie 
triumphantis. Replebimur vacui bonis nostris et ideo capaces tuorum in 
bonis spiritualibus cum propitius fueris domus tuae Ecclesie tue : 
sanctum est vera sanctitate templum tuum Ecclesia tua / [64, 6] supple: 


2 et alios intelligere fecerunt, que prius ignorabant, seil. cur sic 
pateretur et tamen tanta virtutis fecisset opera. Hec sunt opera totius 
vite Christi, Abacuk 3.: ‘Domine, opus tuum in medio annorum’. 

1 Est igitur vox populi fidelis ad Christum Dominum de futura 
Ecclesia petentis, vt veniat. Ideo verba debent simul indicatiue et opta- 
tiue aceipi, quia simul orat et prophetat. 

? prophetat et orat secundum illud Isaie 40.: ‘Et videbit omnis caro 
salutare Dei’. Et psal. 97.: ‘Viderunt omnes termini terre salutare Dei 
nostri’. Et est contra Tudeorum Inuidiam, qui soli volunt esse populus Dei. 
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3‘Dabar’, ‘Dabarim’ in heb,reo verbum et factum significat. Vnde 
‘Dabre ianim’ i.e. Verba seu hystorie dierum. Vnde Luce 2.: “Videamus 
hoc verbum, quod fecit Dominus’ et>., teu,tonice: geschicht, geschefft, 
handel. 

4 Sic ‘Tustus in principio accusator est sui’. Et psal. 31.: ‘pro hac 
orabit ad te omnis sanctus’. Et Eecli. 39.: ‘Iustus pro delictis suis de- 
precabitur’. 


[64, 2] sion]=PsF; syon Lo, Vg3BV [64,5] tuum/] Virgel von L nachgetragen 


— bis fortis geht bis ü Laetabitur (ma)nu bis humanam ü Spatium hinter corde. 
[64, 2] non Babylonia bis psal. 39 zweizeilig ü in sion bis votum, gehtaufr R hinaus 
et extra bis eius ü hymnus deus [64, 4] et sic bis nequibimus & iniquorum preualu- 
(erunt) [64, 5] vacui bis tuorum ü (Reple)bi(-mur), größtenteils r R 


20!IR 

1IR, von K zu orat in Rgl 1 eingewiesen quia] quod X 2 r R, ü ad te omnis be- 
ginnend; von K als Zgl nach per fidem eingeordnet 31 R, u Rgl 4, durch Strich mit [64, 3] 
caro verbunden AUR,ü Rgl 3 


[64, 2] ‘laus ... sanctorum’] Ps 149,1. Ps 47,2. Ps 39,10. Ps 6,6 (sit tui). 
[64,4]‘res’.... gesta] ReucH sv 72T: Res... Item significat verbum (118), ohne Hinweis 
auf Ps 64, 4. Vgl FaB® zum Folgenden. “iniquitatum’ in neutro genere] PsH: Verba 
iniquitatum. Fas®: melius ex Hebraeo „verba iniquitatum“, id est facta transgressio- 
num. Burc: In Hebraeo habetur: „Verba iniquitatum.“ Ps 129, 4 (propitiatio est). 


mortem, sed potius gloriosisimam passionem, talesque plagas dederunt quibus mors 
ipsa moreretur et promissa mundi sospitas veloeiter impleretur ... „Infirmatae‘ revera 
„sunt linguae‘“ Iudaeorum, quando dixerunt [Mt 27, 40]: „Si filius dei est, descendat de 
cruce.“ Et viderunt postea resurgentem de sepulero, quem de crucis descendere non 
credebant posse patibulo. 20 Hab 3, 2. 

1simul indicative et optative] $ die Sch zu Ps59, 7 (W 43,374) uw dieZglzu Ps 120, d. 
2 Isaie 40] Le 3, 6 (et videbit omnis caro salutare dei). Vgl Is 40, 5 (et videbit omnis caro 
pariter quod os domini locutus est). 1723197,3: 3 8 zur Zgl. Zur Pluralendung -im 
s ReucH Rud 552: Omne enim nomen, cuius plurale terminatur in „im“, arbitramur esse 
generis masculini ... exemplum ... IT res vel verbum. cognoscitur esse generis mas- 
eulini, quia in numero plurali habet D’IFT. Interpr Basil 1509: Dabbreiamin, paralipo- 
menon Graece, „verba dierum“ Latine. In der Vorrede zu den Chronikbüchern hat Basil 
1509 die Lesart dibre haiomin, Lugd 1509 dabreiamin. Für Luthers Schreibweise ianim 
konnte keine genaue Vorlage gefunden werden. Le 2,15 (quod factum est, quod domi- 
nus ostendit nobis). 4 Prv 18, 17 (Iustus prior est accusator sui). Ps 31, 6. 
Eccli 39, 7. Als Subjekt wäre aus V 1 sapiens zu ergänzen. 
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et mirabile5 in aequitate i. e. sine acceptione personarum recipiens quos- 
cunque, gentes siue Iudeos‘. Exaudi nos deus Ihesu Christe salutaris 
noster: spes o tu, qui es vel esto spes omnium finium terrae i. e. hominum 
habitantium in omnibus finibus terre, non tantum Iudee et in mari longe 
i.e. populorum per insulas maris longe lateque habitantium. [64, 7] 
Praeparans eorum merita preueniendo montes apostolos et eorum suc- 
cessores, maiores in Ecclesia in virtute tua idest donis et gratiis spiritus 
sancti supple: quia aceinetus poteneia indutus fortitudinem, qui in 
infirmitate fuisti passus? : [64, 8] qui conturbas®-? scil. turbatione tua 
salutari eius turbationem malam, et sic innegans a sua turbatione pro- 
fundum maris mundii.e. hominum in mundo sonum ‘fremitum’ et furorem 
fluetuum eius persecutorum in mundo. Turbabuntur salubriter et com- 
pungentur ad penitentiam gentes idolatre [64, 9] et timebunt timore tuo 
qui habitant terminos ‘fines terre’ Velin carne et sensibus a signis tuis 
miraculis et prodigiis Apostolorum : exitus10 euasiones et contemptus 
matutini prosperitatis mundi et vesperae aduersitatis mundi deleetabis 
delectabiles et dulces facies. [64, 10] Visitasti per predicationes tuas 
terram et inebriasti eam impleuisti himbre verbi tui : multiplicasti multi- 
plicationem fecisti donorum et gratiarum locupletare eam ad ditandam 


5 ‘Mirabile’ non in auro, ligno et marmore sicut templum Salomonis, 
Sed ‘in equitate’i.e. ‘Tustitia’, quaprofertur et colitur sic Deus, vt propter 
Iustitiam omnes mortes perferant et omnes vitas contemnant. Sicut 
enim multe sunt vite in mundo, vt psalımo prece,dente, Ita et multe et 
varie mortes, Sed in Christo vna est vita et vna mors. Et ‘equitas’ 
vtique est, Quod his omnibus prefertur Deus, qui est super vitas et mortes, 
ergo 'mirabile in equitate’. Sed et aliter, scil. hominibus, est mirabile, 
Quando sancti sie omnia visibilia contemnunt, et Deus eos secundum 
carnem sic deserit. Mirabilis enim Deus, Qui sanctis suis, qui de ipso et 
ipsius cultu gloriantur, nihil adest secundum hanc vitam, Sed derelinquit 
eos in mortibus. 

6 Et hoc contra ceruicem Iudeorum, qui soli volunt habere templum 
Dei, inique scil. 

? Act. 1.: ‘Donec Induamini virtute ex alto’, quasi d. merito passio- 
nis, qua prius infirmus fuisti, nunc induisti fortitudinem et ‘accepistidona 
in hominibus’, i.e. potestatem donandi dona et virtutem donandi, 
Eph. 4. 

8 heb,reus: ‘compescens sonitum maris et fremitum fluctuum eius’. 

9 ‘Conturbas’, heb,reus: “compesecis’; que sunt contraria, Sed con- 
cordant pulchre, Quia potestas Deo est vtrunque efficere. Si enim potest 


10 
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conturbare et excitare tumultus, vtique et rursus sedare pro libito. Vnde 
in prophetis vtrunque predicit de multis regnis, scil. Babylonie, quod 
minatur excitare contra Iudeos et ipsum rursus dissipare per alios. Et sic 
ad literam prius est conturbare quam compescere; ideo vnum nostra, 
alterum heb;raica transla,tio habet. Sed ex hoc iam Regulam nota 
in omnibus dissonantiis similibus. Item Quod transla,tio hebıraica 
sepius literam tantum exprimit, nostra autem spiritum, sicut hinc patet 
et Michee 5., Matt. 2. de Bethlehem. Quia per conturbationem in spiritu 
compescuit. 

10j,e. facies per gratiam spiritussancti, vt libenter et delectabiliter 
exeant et contemnant prospera et aduersa mundi. Sicut Econtra mundus 
delectabiles facitintroitus matutini. Mane enim ‘prosperitatem’ et vespera 
‘“aduersitatem’ significat secundum Augıustinum. 


[64, 9] delectabis]=Lo 98, Ps@ C, VgBV; delectaberis Lo 99 02 09, PsR [64, 10] 
eam:]=Lo 98 99; eam (Zs) Lo 02.09 


[64, 6] non tantum Iudee 3. Glz gequetscht, danach kurze Tilgung Iudee] Iudeorum K 
[64, 7] ab (successo)res r R [64, 8] seil. bis sua turbatione teils r R innegans] 
(gleichbedeutend mit innecans) ek; ... gans K persecutorum in mundo] fluctuum 
eius K idolatre]idola terre K [64, 9] euasiones] es k 


buR profertur] perfertur X omnes mortes] mortes steht ü (cruces) Quando] 
Qkfsc 6!IR ZUR, von K zu Zgl indutus fortitudinem eingewiesen SrH, 
von K zu fluctuum eius eingewiesen 9 uR, u Rglö Sed bis spiritum unter- 
strichen 10r R 


[64,7] fortitudinem] Vgl!PsH: aceinctus fortitudine. [64,8] “fremitum’]) PsH: fremi- 
tum flucetuum eius. [64, 9] ‘fines terrae’] PsR (V): qui (PsV: in)habitant fines terrae. 
Vgl Reuca s v N9%: Coneidit, abseidit, mutilavit... . Inde finis, angulus, extremitas... 
pluraliter in eodem psalmo [64, 9]: „Et timebunt qui habitant terminos“ (474). de- 
lectabiles. . . facies] Vgl PsH: Egressus matutini et vesperi: laudantes facies. [64, 10] 
ad ditandam] Vgl PsH: ubertate dita eam. 

5 ‘iustitia’] PsH: Terribilis 
in iustitia exaudi nos deus. psalmo precedente] Ps 62, 4. 7 Act.1] Le 24, 49 
(quoadusque induamini). Eph 4, 8. 8 PsH: compescens sonitum maris/ fremitum 
fluctuum eius et multitudinem gentium. 9 ‘compeseis’] Vgl PsH: compescens sonitum 
maris. precedit.... alios] Vgl Ier 20, 4 einerseits und 25, 12 andererseits. Mi 5,2 
(Bethlehem Ephrata, parvulus es). Mt 2,6 (nequaquam minima es). Luther hat die 
Übersetzungsdifferenz parvulus (Hebraeus) und nequaquam minima (translatio nostra) 
in Analogie zu der von Ps 64, 8 im Auge. 10 Mane.... Augustinum] Ave: „Exitus 
deleetabis mane et vespere“ ... „Mane“ significat prosperitatem saeculi. Vgl PaV: 
exitus mane et vespere delectabis. 
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eam, scil. in gratiis et donis. Flumen dei Ecclesia, que est Iordanis Spiri- 
tualis repletum auctum est aquis populis fidelibus!! : parasti paratum 
dedisti eibum illorum sacramentum Eucharistie12 quoniam ita scil. vt 
necesse sit a te parari cibum et in te tantum hereat est praeparatio fun- 
datio eius 13 Ecclesie tue. [64, 11] Riuos 1.15 eius i. e. ‘Sulcos’, populos per 
verbum Dei effossos et ad gratiam capaces factos inebria incremento 
verbi tui/multiplica genimina eius fructus operum bonorum vel fidelium: 
in stillieidiis predicationibus et exhortationibus eius laetabitur germinans 
sine cessatione proficiens in operibus et fidelibus procreandis. [64, 12] 
Benedices hanc benedictionem dabis eoronae anni toti circulo, toti tem- 
pori benignitatis tuae quod est tempus gratie16 : et campi tui latitudo 
Ecclesie tue Vel anime fideles replebuntur vbertate gratia et omnium 
spiritualium fertilitate bonorum. [64, 13] Pinguescent spiritali gaudio 
speciosa deserti sancti de mundo electi Vel ‘homo interior’ in 
“‘homine exteriore’ viuens!? : et ' inde exultatione quia prelati gaudent de 
profectu subditorum colles apostoli et eorum successores aceingentur 
induentur. [64, 14] Induti sunt virtutibus et meritis arietes duces et ple- 
bani pastores ouium populorum Christi et valles populi inferiores 
abundabunt frumento doctrina euangelica 18 ; et inde elamabunt deuo- 
tissime laudabunt beati /etenim hymnum laudem dicent 19, 


INVITAT ECCLESIA OMNES HOMI/ 
nes ad fidem . et erudiens ne in tribulationibus defi/ 
eiant. sed magis confortentur propter futuram conso/ 
lationem et beatitudinem omnium passorum. Psal. LXV. 
Tit. [65, 1] Ad vietoriam Canticum psalmi. 


IVbilate que est laus cordis verbis exprimi non valens deo omnis terra 
non tantum JIudea?/[65, 2] psalmum dieite laus verbis exprimi valens 


11 Sicut quando copiose pluit, augentur aque fluminum, Sic Ecclesia 
per visitationem et predicationem aucta est in multis populis. 

i2j.e. talem cibum dedisti, quem non ipsi necesse habent parare 
sicut corporalem, Sed sicut Manna in deserto, quod etiam fuit paratum, 
Sap.16.: ‘'paratum panem de celo prestitisti eis sine labore’. Carnalia 
enim sic dat nobis Deus, vt sinat nos ea parare, Sed hunc Cibum ipse et 
dat et parat. Vnde in Euangelio: ‘Parata sunt omnia’. 

13 heb,reus: ‘quia sic fundasti eam’. 

1 Postquam prophetauit, hic orat prophetie impletionem Vel im- 
pletionis continuationem. 


Ps. 64, 10-14 65, 1.2 467 


15 ‘Riuos’, heb;reus: ‘Sulcos’, quia formantur ad riuos, vt aqua in 
eos deriuetur. Significat autem populos per vomerem verbi Dei et in- 
crepationem effossos. Tales enim Qui patientes sunt correptionis, digni 
sunt etinebriationis gratie. Qui enim corripi non vult, nunguam proficiet. 
Quia Scriptum est: ‘Sulcos eius inebria et multiplica genimina eius.’ 

16 Duo Anni sunt, vnus veteris, alter noue legis, Abacuk 3.:“Domine, 
opus tuum in medio annorum’, i. e. incarnatio et passio Christi inter vetus 
et nouum testamentum est medium. 

17‘Homo enim exterior’ est desertum in sanctis. Et ‘speciosum’ in 
illo Est anima latens in tali homine. Sicut econtra ‘homo exterior’ in 
hominibus mundi est valde cultus fet speciosus!, Sed ‘interior’ est ‘deser- 
tum’, quia illum non colunt sicut illi. 

18 yel sacramento Eucharistie, vt patet in experientia, quia Misse 
&bundant vbique, similiter et verbum Euangelii. 

19 Quia hic est finis omnium et vltimum, scil. laus Dei, cum nihil Deo 
possimus reddere aliud. 

1 Et loquitur Ecclesia de residuo Tudeorum et reliquiis Israel Isaie x. 

2 ‘Contra presumptionem Iudeorum’ ac multo magis hereticorum iste 
psalımus loquitur secundum S. Aug,ustinum, Quia solos sese Deo Jubilare 
contendunt. 


[64, 14] clamabunt/] Virgel von L nachgetragen T 


[64, 10] seil.bis hereat © quoniam bis praeparatio, et bis hereat u Glz [64, 13] quia H 
bis subditorum dreizeilig, sehr gequetscht [64, 14] beati unsicher; für K unlesbar 


1lrR 121R 13 r R, durch Strich an Textwort eius angeknüpft 14rR, 
von K zu inebria eingewiesen prophetie] prophetice K impletionis] ionis k fe 
15oR 16!R 17r R;quia* q Hs, quod K 18 1 R, ab abundant im Satzspiegel, 
u Psalmtext 19 ü dicent beginnend, dann dreizeilig im Spatium zwischen dicent. undr R 
1lr R 2r R 


fundatio] Vgl PsH: quia sic fundasti eam. [64, 11] ‘Suleos’] PsH: Sulcos eius K 
inebria. Vgl REucH sv on: Suleus... et psalmo 65 [V 11]... rectius „sulcos eius“ 
(539). fruetus] Vgl PsH: multiplica fruges eius. [64, 13] ‘homo interior’] Vgl 
Rom 7, 22; Eph 3, 16. ‘homine exteriore’] Vgl 2 Cor 4, 16. [64, 14] laudem] Vgl 

V 2 (Vg: Te decet hymnus). Vgl PsH: Tibi silentium laus. 


12 Sap 16, 20. ‘Parata sunt omnia’] Le 14, 17. 13 PsH. 15 ‘Sulcos’] S die Zgl 

zu V 11. 16 Hab 3, 2. 17 ‘homo exterior’ und “interior’] S zur Zgl zu V 13. 
11810,20.21. 2Contra....S. Augustinum] Ave: Quodammodo ... animum psalmi 
audistis ... contra praesumptionem dieitur Iudaeorum, qui de iustificationibus legis 
sperabant sibi resurrecetionem, et erueifixerunt Christum qui primus resurrexit, non — 
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nomini eius quod est filius patris, ‘verbum’ eius : date gloriam i. e. vt laus 
eius clarificetur sola vbique laudi eius i.e. ad laudem?. [65, 3] Dieite in 
deuota et aperta confessione deo quam terribilia i. e. stupenda et admi- 
randa sunt opera tua domine in Christo et sanctis eius : in multitudine 
virtutis“ tuae eo quod virtus tua multa est et in multos diffusa per orbem 
terrarum meneientur i. e. mendaces erunt5-$ tibi ad te comparati inimiei 
tui Iudei, heretici, superbi, qui sibi fortes videntur et aliquid. [65, 4] 
Omnis terra tam ITudeorum quam gentilium adoret te vera latria et psallat 
tibi Deo : psalmum eundem in honore equali dieat nomini tuo et filio tuo 
Christo. Sela. [65, 5] Venite pedibus cordis in fide accedendo et sic videte 
opera dei de quibus dixi?: et non solum, Sed et alia, in quibus terri- 
bilis quia metuendus, excecans eos et illuminans gentes in consiliis® super 
filios hominum Iudeos non venientes neque videre volentes, item here- 
ticos. [65, 6] Qui conuertit *mare in aridam i. e. mundum fecit vincibilem 
et superabilem similiter et Synagogam/in flumine pertransibunt 
illesi ‘de virtute in virtutem’ pede? : 'ibiin tali transitu laetabimur in ipso 
Christo, non in nobis. [65, 7] Qui Christus dominatur in virtute sua non in 
virtute humana, Sed ‘in virtute spiritus’ inaeternum quia ‘regnieius non 
erit finis’/oculi eius gratiosus aspectus super gentes respieiunt vt eis 
misereatur suscipiens eas10 : quiii ITudei exasperant asperi sunt per in- 


3 Vt nullus vltra homo gloriam et laudem sibi seruet, Sed ‘gloria in 
excelsis Deo et in terra pax hominibus’. 

4 Psal. 150.: ‘laudate eum secundum multintudinem magınitudinis’. 

5 Quia ‘omnis homo mendax’ coram Deo, Qui tamen sibi veracissimus 
esse contendit. Sed postquam effusa est virtus Christi et diuulgata per 
orbem, confusi sunt et mendaces ostensi. 

6 Vel quis nunc omnes Iudei mendaces esse in negando Christum 
totus mundus nouit, quia virtus Christi multiplicata hoc conuincit. 

’Quia prophetice loquitur et non historice, Ideo hic non opera 
creationis vel que pro Iudeis in Egypto et vetieri lege fecit, Sed que 
futura erant in Christo intelligi debent. In quo omnia consummata sunt, 
que in illis omnibus significata sunt, non autem impleta. Et sie iterum 
hie distinctio oritur inter opera et opera Dei. Quia opera significatiua sunt 
ereatio totius mundi et omnia figuralia veteris legis, ‘facta’ autem sunt 
impletiones eorundem, quod in Christo inceptum est impleri et nunc 
Impletur etin fine implebitur. Et ideo dixit Dominus: ‘Cum ezaltatus 
fuero, omnia traham ad me’. Quia ipse finis omnium et res significata per 
omnes res. Vnde quia vtrunque Iudei non intellexerunt, dieit supra 
psal. 27.: ‘Non intellexerunt opera Domini et in opera manuum eius’, 


15 
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Et psal. 63. de Apostolis econtra: ‘Et facta eius intellexerunt’. Quod est 
‘opera Domini in opera Domini’, nisi quia omnia alia in opera Christi 
respicere et intendere non intelligunt. Sic psal. 91.: “Stultus non intelli- 
get’, i. e. intellectualiter de eis non sapiet, licet sentiat ea. 

8 heb,reus: ‘terribilia consilia’. Et sic debet copula ‘et’ subintelligi. 

9hie Mysticat historiam Exodi filiorum Israel de Egypto, quando 
siccis pedibus per mare rubrum et flumen Iordanis transierunt, quod 
patet ex eo, quia in futuro dieit: ‘pertransibunt et ibi letabuntur’. Quare 
frustra Lyra retrorsum conuertitur de prophetia in historiam. 

10 ‘Oculi Domini super Iustos’. 

11 iste versus directe contra Iudeorum ‘frontem eream et ceruicem 
ferream’. Vnde apud Ezech,ielem frequenter ‘domus exasperans’ dieitur. 


[65, 4] Sela]= PsH C 


[65, 2] i. e. vt bis vbique u @lz ü date bis eius [65, 3] Iudei bis aliquid ö inimiei bis 
terra [65, 5] quia bis gentes ü (terri)bilis bis su(per) [65, 6] similiter et Synagogam 
ü (Foli)Jum des Druckes 


3IR Al R; von K zu [65, 4] terra eingewiesen br R 61 R,von K nach 
Rgl 5 eingeordnet 7TuR Z 13 Christi] Domini K Z 14f intelliget] intelli- 
git K Z 15 sapiet] sapit K 8rR 9IR 10I.R iirR frontem] r k 


[65, 6] ‘de virtute in virtutem’] Ps 83, 8. [65, 7] ‘in virtute spiritus’] Vgl Rom 15, 
13. 19. “regni .... finis’] Vgl Nic-Const: cuius regni non erit finis. perineredulita- 


membra resurrectura solos Iudaeos habiturus, sed omnes qui in eum credidissent, id est 
omnes gentes. Inde coepit: „Iubilate deo.“ Qui? „Omnis terra.“ Non ergo sola Iudaea... 
et non solum dolete Iudaeos qui gratiam istam gentibus invidebant, sed plus haereticos 
plangite. Si enim dolendi sunt qui collecti non sunt, quanto amplius qui collecti divisi 
sunt? 8 ‘gloria ... hominibus’] Ze 2, 14 (Gloria in altissimis ... hominibus bonae 
voluntatis). Mit diesen Worten (Gloria in excelsis ... bonae voluntatis) beginnt die 
„Große Doxologie“ der römischen Liturgie. Vgl W NAGEL Geschichte des christlichen Gottes- 
dienstes 1970 8 107. 4 Ps 150,2 (magnitudinis eius). Ps 115, 11 (= Rom 3, 4). 
7 iterum hie distinctio ...] 8 die Sch zu Ps27, 4.5 (W A 55 II 1, 155, 16/f) und zu 
Ps 63, 10 (W A 3, 368). ‘Cum... me’] Ioan 12, 32 (si exaltatus... omnia.... meip- 
sum). Ps 27,5. Ps 63, 10. BEINE 8 PsH: Venite et videte opera dei: 
terribilia consilia super filiis hominum. 9 historiam ... transierunt] Ex 14, 19-31, 
besonders V 22; Ios 3, besonders V 17. Lyra] LyrA: Ideo salvo meliori iudicio mihi 
videtur, quod psalmus iste, a quocumque sit factus, est gratiarumactio pro liberatione 
populi Iudaiei de Aegypto. de qua liberatione plures alii psalmi faciunt mentionem. 
Zu V 6: deus mare rubrum divisit, ut filii Israel transirent per siccum et Aegyptii eos 
insequentes mergerentur in maris profundo, ut habetur Exo. 14. „In flumine .. .“, id est 
in flumine Iordanis, ubi filii Israel sieco pede transierunt, Iosuae 3. 10 Ps 33, 16. 
11 “frontem ... ferream’] Vgl Is 48, 4 (nervus ferreus cervix tua, et frons tua aerea). 


Y 
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credulitatem et zelum non exaltentur in semetipsis sicut tamen presumunt 
et sperant. [65, 8] Et ergo Benedieite gratias agite gentes deum nostrum 
cuius oculi respiciunt vos : et auditam facite vt audiatur vocem publicam 
confessionem laudis eius12. [65, 9] Qui posuit firmiter statuit in funda- 
mento fidei animam 13 meam que erat in morte ad vitam gratie et glorie!%: 
et non dedit etiam in persecutionibus in commotionem per infidelitatem 
ab eo recedendo pedes meos sicut ceteros Iudeos dedit5. [65, 10] Quo- 
niam 16.17 probasti nos per ceteros Tudeos, ‘qui commoti’ sunt per tenta- 
tiones tu deus / igne nos examinasti tu inquam : quia sicut exami- 
natur argentum quod purgatur et non perit non sicut palea, que 
perit. [65, 11] Induxisti tu vt sic educas spiritum nos in laqueum cap- 
tiuitatem carnis, quia ‘per fugam non est salus’, Isaie 30. / posuisti tu 
inguam tribulationes non vnam, Sed multas in dorso nostro quod est 
corpus nostrum versum ad homines, anima autem facies versa ad Deum : 
[65, 12] imposuisti homines non deos et bonos super capita nostra quia ab 
indignis etiam patiendum Multi enim Indignitatem causantur tribu- 
latorum Transiuimus “triumphantes in omnibus per patientiam’ per 
ignem et aquam i. e. per diuersas et omnigenas tribulationes per anti- 
thesin : et eduxisti18 nos ex omnibus illis in refrigerium eternum. [65, 13] 
et ideo Introibo 1% in domum tuam Ecclesiam tuam vel celum post hanc 
vitam ' in holocaustis oblationibus tibi totaliter dedicatis igne charitatis. 
reddam tibi vota mea in baptismo facta [65, 14] que distinxerunt scienter 
et a proposito ‘promiserunt’ vel vouerunt, quia qui nescit, quod promittit, 
nihil promittit?° labia mea. Et locutum est protulit vota, que sequuntur 


heb,reo habetur: ‘Increduli sunt’. 

12 Quia Tudei negant et blasphemant, vos ergo eonfitemini et laudate. 

13 ‘Animam’ inguam, non corpus vel carnem, secundum quam potius 
nos tradidisti ‘in laqueum.’ 

14 Sed si ‘posita est ad vitam’, restat iam vt proberis, Quia ‘fili 
accedıens ad ser,vitutem, prepara animam tuam ad tent, ationem’. Sic 
enim solet Deus facere: mox tentare gratiam, quam dedit; ideo sequitur: 

15qg.d. sic non dedisse te dico in commotionem nos, Quia fuit, vbi 
commoueri poteramus. 

16 Sie Canitur: ‘Sancti tui Domine mirabile consecuti sunt iter’. Vnde 
‘“Quoniam probasti nos’ cum duobus sequentibus versibus est expositio 
huius: ‘Conuertit mare in aridam’ etc., Quia diuisiones maris exprimunt 
clarius. ‘Per ignem et aquam’ i.e. per prosperitatem, que est ‘aqua’, 


5 contra ‘ignem’, aduersitatem. 


17 Ista verba ad eruditionem dicuntur eorum, quiinsipienter homini 
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vel demoni tribuunt aduersitates suas et maledicunt, cum benedicere et 
gratias agere deberent Deo eos castiganti, sicut iste facit. Vnde ait: ‘Bene- 
dicite gentes’. 'Quoniam probasti nos’. 

18iste enim finis fuit, quare nos Induxisti, scil. vt educeres, quia 
‘certamen dedit ei, vt vinceret’ Sapient. x. 

19 Ex isto patet hunc psalımum esse prophetiam de futuro, contra 
Lyram, quia tempore Dauid, qui creditur author psal,mi, non erat domus 
Dei, sieut idem dicit psal. 126. Item, quod hic non nisi per verba futura 
loquitur: ‘Introibo’, ‘offeram’, ‘reddam’. 

2 ‘Displicet enim Deo stulta et infidelis promissio’, Eccles. 5. 


[65, 10] examinasti:] =Lo 09; examinasti Lo 98 99 02 


[65, 8] euius] eui kfq [65, 10] non sicut bis perit ü (examinas)ti: sicut, von K 
zu igne nos examinasti eingeordnet [65, 11] quod] k anima] non K [65, 12] 
tribulatorum r R, nimmt Rücksicht auf Rgl 14 [65, 13] oblationibus bis charitatis 
verblaßte Tinte [65, 14] que sequuntur u Glz; darüber Rasur 


12IR 131 R;von K zu meam eingewiesen 14r R; von K an Rgl 15 angeschlossen 
servitutem] s. Dei K 151! R, von K zu [65, 10] probasti eingewiesen 160 R,von K 
an Rgll 15 und 14 angeschlossen 171.R; von K zu [65, 11] nostro eingewiesen casti- 
ganti] castigante K 18 r R, ü (edu)xisti bis refrigerium beginnend, dort von K als Zgl 
eingeordnet 19IR 20r R 


tem] Vgl PsH: qui increduli sunt. [65, 8] euius... vos] Vgl V ?. [65, 10] purga- 
tur] Vgl ReucH s v8: Sublimavit, purgavit metalla (459), ohne Hinweis auf Ps 65, 10. 
Vgl auch Fae®: purificasti nos varia persecutione, sicut solet metallum purificari igne. 
[65, 11] Is 30, 16. [65, 14] ‘promiserunt’] PsH:: Que promiserunt labia mea. 


Ez 2, 5.6; 3, 9. 26. 27; 12,2. 3: domus exasperans est. Ferner domus exasperans in 


verschiedenen Verbindungen an mehreren anderen Stellen bei Ez. ‘Increduli sunt’] PsH: 
qui inereduli sunt non exaltentur in semetipsis. 13 ‘in laqueum’] V 11. 14 Eccli 
2,1(Fili... dei, sta in iustitia et timore, et praepara ... tentationem). 16 ‘Saneti 


. iter’] Breviarum Romanum, Responsorium zur 4. Leotio im Commune plurimorum 

martyrum (extra tempus paschale): Sancti tui domine, mirabile consecuti sunt iter, 
servientes praeceptis tuis, ut invenirentur illaesi in aquis validis. Terra apparuit arida 
et in mari rubro via sine impedimento. Quoniam percussit petram, et fluxerunt aquae et 
torrentes inundaverunt. ‘“Convertit ...’] V 6. 17 ‘Benedieite gentes’] V 8. 
18 Sap 10, 12 (forte dedit illi). 19 contra Lyram] 8 zur Rgl 9. idem dieit] LYyRA 
zu Ps 126, 1: „Canticum graduum Salomonis.“ Et secundum quod dieit Rabbi Salomo 
iste psalmus intitulatur a Salomone non sieut ab auctore, sed quia factus fuit ab ipso 
David, qui sieut praevidit eum aedificaturum domum domini, ita praevidit eum accep- 
turum in uxorem filiam pharaonis contra legem divinam. futura] V 13 (Introibo). 
15 (offeram). 13 (reddam). 20 Eccles 5, 3 (ei infidelis et stulta promissio). 


3, 378 
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os meum: in tribulatione mea ‘cum tribularer’. [65, 15] Holocausta sacri- 
ficia vt supra2! medullata ex intimis cordis medullis?? offeram tibi cum 
ineenso orationibus arietum ducum Ecclesie, sacerdotum : offeram tibi 
boues predicatores eum hireis penitentes cum operibus. Sela. [65, 16] 
Venite corde audite humiliter et narrabo/omnes qui timetis deum quia hi 
soli digni sunt et apti, vt audiant et eis narretur : quanta fecit animae 
meae in spiritualibus scil. non carni. [65, 17] Ad ipsum non ad Mosen 
vel Samuel sicut olim ore meo orando et deprecando elamaui 2: et exaltaui 
exaltationem cordis ad eum sub lingua mea.% [65, 18] Iniquitatem si 
aspexi et non despexi potius complacendo in corde meo non tantum 
coram hominibus in corpore : non exaudiet dominus ergo sequitur, quod 
sim sine iniquitate ' coram illo, si me patitur ad se clamare®. [65, 19] 
Propterea quia non aspexi iniquitatem exaudiuit deus Et hoc est contra 
hipocritas, qui in manu tantum modo aspieiunt iniquitatem : et attendit 
voci deprecationis meae. [65,20] Et ergo Benedietus deus?% qui non 
amouit orationem meam et misericordiam suam a me. 


PETICIO PROPHETICA ADVENTVS 
Christi. et manifestandi euangelii per totum mundum 
Psalmus LXVI. Tit. [66, ı] Ad vietoriam in organis 
psalmus eantici. 


[66,2] DEus i.e. tu pater! misereatur nostri misericordiam suam 


21 ‘Holocausta’ proprie sunt opera, que ad solum Deum fiunt, non 
ad proximum, in feruida charitate, vt orare, gratias agere, laudare. 

22Quando enim totum corpus Deo offertur in charitate, est ‘holo- 
caustum’, Quando autem anima intus in ardore deuotionis, est “holo- 
caustum medullatum’, quia ibi opera exteriora, Ro. 12., hic autem inter- 
ior&, que sunt Deo gratiora, Sed illa necessaria magis. 

23 hoc autem est maximum donum Dei, quod prerequirit puritatem 
ab omnibus peccatis et dignitatem omnium meritorum, quod probando 
inducit. 

24q.d. quando eum foris nominabam, intus et sub talibus verbis 
exaltabatur in spe cor meum in illum, et ipsum exaltaui. 

25 Nam et inter homines Magna gratia putatur, si princeps ipse 
benigniter audiat pauperem, Sed magis, si damnatum ad mortem. 
Quanto magis inestimabile est, quod iam Deum ipsum patrem audemus 
vocare, qui tot seculis quasi non esset, ita nos nescire visus est. Vnde et 


6 


10 
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psal. 4. velut insigne donum sibi reputat, quando diecit: ‘Scitote quoniam 
mirificauit Dominus sanetum suum. Dominus Exaudiet me, cum cla- 
mauero ad eum’. Et idipsum Ecclesie promittit Isaie 65. 

2% Et vere si quis consyderet, quid sit Deum appellare, intelliget, cur 
ita psalımus magnificet istud. Nam quod nos tam vulgariter Deum 
nominamus sine timore, Est, quod insensati sumus. Qui autem sentiunt, 
ita metuunt, vt vix audeant nomen eius benedictum in 08 assumere, 
secundum quod dicit Cyprianus, Quia etiam vera de Deo loqui periculo- 
sum est. Et Ecclesia prohibet assumere nomen Dei assidue. Vnde et in 
vetjeri lege nomen Domini tetra,grammaton solum in templo exprime- 
batur. Et vsque hodie, quando Iudei de Deo loquuntur, diceunt Sie: “hec 
diecit Sanctus benedictus’; vnde etiam Caiphas in Euangelio: “Tu es 
Christus filius Dei Benedicti?’ 

1Loquitur ad Deum in tercia persona more in Scripturis fere com- 
muni causa Reuerentie. 


[65, 15] hireis] =_Lo 09, PsF, VgBV; hyreis Lo 98 99 02 Sela]=PsH C 


[65, 19] Et bis iniquitatem teilweise r R modo Endung des Kürzels undeutlich; 
nomen K 


21rR 22IR anima] omnia X hie autem] a k ft 23 r R, ü (cla)maui: et 
exal-(taui) beginnend; von K zu clamavi als Zgl eingeordnet 24IR 25 IR und 
u R ab Vnde et psal. 4; von K zu [65, 18] dominus eingewiesen pauperem] princi- 
pem K Sed] Sed k f quia 26 u R, von K an Rgl 25 angeschlossen 

1IR 


‘cum tribularer’] PsH: et locutum est os meum cum tribularer. [65, 15] supra] V 13. 
[65, 17] ad Mosen vel Samuel] Vgl Ex 20, 19; 1 Reg 12, 19. 


22 Rom 12,1. 24 ipsum exaltavi] PsH: Ipsum ore meo invocavi: etexaltavi in lingua 
mea. 25 Ps4,4. 1s65,23.24. 26Cyprianus] Vgl CyPRIANUS De dominica oratione 
c11 (CSEL 3,1,8 274, Z 5-10): Quanta autem domini indulgentia, quanta eirca nos 
dignationis eius et bonitatis ubertas, ut sic nos voluerit orationem celebrare in con- 
spectu dei, ut ominum patrem vocemus et ut est Christus dei filius sie et nos dei filii 
nuncupemur: quod nomen nemo nostrum in oratione auderet adtingere, nisi ipse nobis 
sie permisisset orare. Vnde ... exprimebatur] Lyra Postilla zu Ex 20,7: „Non 
assumes“ ete. ... Dieunt autem aliqui Hebraei, quod etiam hic prohibetur prolatio 
nominis domini tetragrammaton indebita. solum enim erat lieita sacerdotibus, non 
ubique, sed solum in templo, quando benedicabant populum et non alias. Causa autem 
huius prohibitionis subditur, cum dieitur ... ‘hec... benedictus’] Vgl Fap“® zu Ps 
109, 3: inducunt Barachiam Iudaeum ... dicentem: „ait sanctus et benedietus Israeli 
BEE “Tu... benedicti?’] Me 14, 61. 


10 
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mittet, que Christi incarnatio est et benedieat nobis multiplicando ‘be- 
nedictione spirituali’ nos in Christo : illuminet per fidei gratiam in Christo 
vultum suum super nos ‘auferendo velamen’ litere et dorsum, et misereatur 
nostri est repetitio eiusdem, Sed non est in hebreo. Sela. [66, 3] Sic 
illuminet Vt ecognoseamus intellectu et affectu in terra Iudea viam tuam 
i.e. que tibi placet et qua ad te peruenitur, que est Christus : et 
cognoscamus etiam in omnibus gentibus non tantum in Iudea? salutare 
tuum salutem tuam vel ipsum Christum. [66, 4] Et Vt Confiteantur laudes 
et gratias agant? tibi populi Iudaici primum deus : et non solum, Sed 
confiteantur tibi populi omnes tam gentiles et quicunque. [66, 5] Et Vt sie 
Laetentur in spiritu et exultent erumpenti foras letitia gentes non tantum 
Iudei vel quia Iudei pro maiore parte nolunt, ideo ipsi letentur 
quoniam iudicas Iudicio regis‘ populos Iudeorum, eos condemnando in 
aequitate® sine acceptione personarum : et gentes in terra in hac vita 
dirigis regula Euangelica ad salutem regis et perduecis per directum et 
compendium. [66, 6] Confiteantur vt supra tibi te glorificent, se malos 
fateantur populi Iudaici primum deus confiteantur tibi populi omnes tam 
gentes quam Iudei : [66, 7] terra® dedit fruetum suum quia sine viro sola 
eum concepit; ideo eius solius est?. Benedicat nos deus pater deus noster 
filius per assumptionem et communionem carnis noster factus [66, 8] 
benedicat nos deus® spiritus sanctus : et metuant filiali timore eum omnes 
fines terrae id est Judeorum et gentium. 


®hic iterum contra Iudeorum presumptionem prophetatur gratia 
Christi futura per omnes gentes, quod Iudei vsque hodie negant. 

3te laudando, sese accusando. 

* discernis, non indifferenter omnes saluando secundum spiritum, 
sicut olim secundum carnem in litera. 

> Iudieium Christi “in equitate’ Est, quod Iudeos Tquia Domino 
volunt omnia, vt dieitur, in sacco vendere sine electione et reprobatione! 
non omnes suscepit indifferenter, sicut olim in figura, quando omnes 
secundum carnem indifferenter saluauit, tam bonos quam malos, tam 
credulos quam incredulos, tam patientes quam murmuratores, Sed 
tantum eos, qui credere voluerunt. Similiter quod non omnes gentes 
reprobauit sicut olim similiter in figura, Sed tantum eas, que credere 
noluerunt. Et sie ‘sine iniquitate’, i.e. sine acceptione personarum, 
regnat, Vt ‘quicunque crediderit, saluetur, et quicunque non crediderit, 
condemnetur’. Sed hecestequitas, quia omnibus est equus et idem. Sed 
in hoc Iudei offenduntur et schandalisantur sua superbia, non Christi 
culpa. 


15 
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Et ratio est, quianunc saluat secundum spiritum, quod-non potest 
malis simul et bonis communicari, olim autem in litera et carne, quod 
bene potuit vtrisque communicari. 


6j.e. beata virgo peperit Christum secundum carnem et Ecclesia 


eundem secundum spiritum. Loquitur in preterito pro futuro more 
prophetarum. 


7 Sic etiam Ecclesie solius est. 


8Quod triplicat nomen ‘Deus’, trinitatem in diuinis ostendit, quod 
autem in singulari dicit ‘Benedicat’ et ‘eum’, vnitatem. 


[66, 2] nobis:] = Lo 98 99; nobis (Zs) Lo 02 09 Sela] = PsH C 


[66, 2] multiplicando u @lz spirituali nos] nos fehlt K [66, 3] que est Christus 
3. Qlz [66,4] tam] etiam K [66, 5] erumpenti] erumpente K vel quia bis 
letentur o Glz ü quoniam iudicas geht auf r R hinaus, ü Rgl 4 Iudicio regis u Glz ü 
quoniam iud(icas) vel quia bis laetentur iudicio regis von K nach Zgl sine bis per- 
sonarum eingeordnet vel]l vkf p regula bis compendium ü dirigis. Con- 
(fiteantur), geht auf r R hinaus 


2 r R, von K zu Zgl [66, 2] misericordiam bis incarnatio est eingewiesen 8IR 
4r R;discer(nis) ö (iudi)cas boR Z10hec]ek 6r R,üterra beginnend, dort als 
Zgl von K eingeordnet; Zeichen ü Textwort dedit und das gleiche ü peperit prophe- 
tarum] prophetico K TIER 8 r R; Zeichen ü Textwort deus: und das gleiche ü 
triplicat 


[66, 2] ‘benedictione spirituali’] Vgl Eph1,3. ‘auferendo velamen’] Vgl2 Cor 3, 15.16 K 


(... auferetur velamen). non est in hebreo] PsH. FA»°: particula hec „et misereatur 
nostri“ in fine resumpta ex Hebraeo non habetur neque sequela requirit. [66, 3] 
salutem tuam] PsH: Ut nota fiat... salus tua. Das I nterpretament vel ipsum Christum 
steht wahrscheinlich zu der Etymologie des Namens Iesus in Beziehung. Vgl Hırro Interpr 
Ex: Iesus salvator. REeucH s v 9%: Salus... Inde salvator.... et quamvis ab hoc deri- 
vetur nostri salvatoris sacratissimum nomen proprium, tamen cum tot assumat litera- 
rum administrationes, merito non grammatieis, sed contemplantissimis viris jiudieandum 
relinquam (230). [66, 4] laudes et gratias agant] S bei Ps 41, 5 zur Zgl u bei Ps 49, 5 
zu den Sch (WA 3,283). Iudaici...gentiles]/’gl Rom 1, 16 (Iudaeoprimum, et Graeco). 
(Rom 2,9. 10). [66, 6] ut supra] V 4. Iudaiei ... et gentes] 8 zu V 4. [66, 7] 
sine viro.... concepit] Vgl Le 1, 34. 


5 omnia ... in sacco vendere] Vgl K F W WANDER, Deutsches Sprichwörter-Lexikon 3, 
1810 sv Sack Nr 57: Es ist böss im Sack kauffen; Nr 75: Im Sack kauft man nicht 
gern. Ut ‘quieunque ... condemnetur’] Vgl Me 16, 16 (Qui erediderit et baptizatus 
fuerit, salvus erit; qui vero non cerediderit, condemnabitur). 6 in preterito pro 
futuro] Zine in der Tradition allgemein bekannte Regel, vgl Lyra zu Ps 9, 5: loquitur de 
futuro per modum praeteriti propter certitudinem prophetiae. 


3, 384, 
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DE RESVRRECTIONE CHRISTI ET 
omnium que postea facta sunt. Seilicet ascensione / missione 
spiritussancti. et praedicatione apostolorum / colleetione Iu/ 
daeorum ad fidem/ mixtim pulcherrimis laudibus. 
prophetiis et deseriptionibus ecelesiae ete. Psal. 
LXVI. Tit. [67, 1] Ad vietoriam Dauid psal. cantiei. 


[67,2] EXurgat! qui dormiuit a mortuis exurget deus Ihesus 
Christus et tunc dissipentur? destruentur, qui prius constabant contra 
eum inimiei eius Iudei : et fugiant? qui prius persecuti sunt, iam terga 
vertent qui oderunt eum iidem persecutores eius a facie eius ab aduentu 
eius ex mortuis vel a reuelatione diuinitatis eius. [67, 3] Sieut defieit ‘pro- 
pulsus’ a vento fumus defieiant : sieut fluit cera a facie ignis quia nullam 
retinet formam, quam habuit sie pereant peecatores sic Iudei: nullam 
gloriam, quam habuerunt, habeant a facie dei a reuelatione diuinitatis 
eius?. [67, 4] Et iusti apostoli et discipuli et alii credentes epulentur sacra- 
mentum Christi‘ et exultent corde et corpore in eonspectu dei non in con- 
spectu hominum, que est carnis exultatio, Sed prouidendo Deum in con- 
spectu suo : et deleetentur in laetieia quod proprie est bonorum in con- 
scientia pura5 in aliis autem risus dolore miscetur. [67,5] Cantate 
gaudenter laudite deo psalmum *dieite nomini ad laudem nomini eius: 
iter facite date locum, cedite i. e. angeli precedite resurgentem, sicut 
precessistis descendentem ei Christo qui ascendit super occasum 6.7.8.9 


! Loquitur per totum psalımum persona prophete inquantum pro- 
phete, i. e. in spiritu de Christo et ad Christum. 

?‘Dissipentur’, ‘fugiant’ etc. alii in bonitate, vt saluentur, alii in 
seueritate in perditionem. Vnde In resurrectione Christi cepit Iudicium, 
quo alii sunt assumpti, alii relieti ex Iudeis, psal. 75.: ‘Cum exurgeret in 
Iudicio Deus’. 


, a j Isai sah 
3In Christo humanitas ‘dorsum’ nominatur | 8810,30: /Aurenitue 


Ierem. 18.: ‘Dorsum 
audient verbum post tergum monentis’, i. e. Dei in carne loquentis. 
ostendam iis et non faciem’. 

Diuinitas autem “facies’. Cum autem Christus sie Deus predicaretur, tunc 
ceperunt Judei perire in perfidia et disperdi spiritualiter et postea cor- 
poraliter, Exceptis paucis, qui perierunt salubriter. 

% Act. 2.: ‘frangentes circa domos panem, sumebant cibum cum 
exultatione’. Sic enim Dominus promiserat Iohann. 16.: ‘Iterum videbo 
vos, et gaudebit cor vestrum’. ‘Gauisi enim sunt discipuli viso Domino’, 
Et pro maiore parte iste psalımus describitur in actibus Apostolorum. 
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5Impii autem contra ‘letantur, cum malefecerint, et exultant in 
rebus pessimis’, Prover. 2. 


6 heb,raice habetur ‘Araboth’, quod varie transfertur. Aliqui deserta 
campestria, vnde ‘Campestria Moab’, i.e. deserta, Deutero. Vnde b. 
Hiero,nymus transfert ‘per deserta’. 

7 Occasus est inclinatio vel introitus mortis, sicut vespera noctis, 
Sed Christus ideo mane surrexit et vespere mortuus est, ideo ‘ascendit 
super occasum’. Sie Mystice Ecclesia et anima, Et tandem etiam corpora 
in futuro. Et huic sententie per omnia concordat hec dictio ‘Araboth’ in 
quacunque significatione. 

8 Vel melius secundum Aug, ustinum: qui ab inferis ascenditin vitam 
super mortem, eam ineternum subcalcando, vt seil. “illi mors vltra non 
dominetur’, Sed ipse sit ‘Dominus Dominus exitus mortis’, vt infra. 

9 Sic etiam mystice in animabus super carnem mortis. 


[67, 2] Glossenwort exurget] exurgat K terga vertent r R [67, 4] alii credentes 
u Glz ü epulent(ur) Sed bis suor R in aliis bis miscetur u Glz [67, 5] laudite] 
getilgte Buchstaben zwischen d und i; laudatote K date bis cedite u Folium des Druckes, 
date verblaßt i. e. bis descendentem ü Folium des Druckes bis Textwort occa(sum) 


1r R; de]ld k 2IR 3uR ostendam iis] ostendit eis K 4rR buR, 
ü Rgl 3; von K zu in conspectu dei eingewiesen 6IR 7 0o.R, im linken und mitt- 
leren Drittel; Occasus est est Hs Doppelschreibung 8 0.R, im rechten Drittel 9oR, 
rechts u Rgl 8, ü Zgl super bis tendit; fehlt K 


[67, 3] ‘propulsus’] Reuc# s v "|R: Propulsavit, torsit, proieeit, psalmo 1 [V 4]: „quem 
proiicit ventus“ ...et psalmo 68 [V 3]... Hebraei vertunt: „sicut propellitur fumus 
proiicias seu propellas.“ et volunt hic esse gerundium passivum (308). a vento] Vgl 


2 Ps 75, 10 (in iudiecium). 815 30, 21. Ier 18, 17 (dorsum, et non faciem ostendam 
eis). 4 Act 2, 46. Ioan 16, 22 (iterum autem). Ioan 20, 20 (Gavisi sunt ergo). 

Prv 2,14. 6 ‘Araboth’] LyrA: In Hebraeo habetur: „In arabot.“ et ut dieunt 
Hebraei, nomen est proprium unius de septem caelis. BURG add 1: In Hebraeo habetur 
araboth. Araboth in Hebraeo proprie signat occasum. unde quia primum caelum mobile, 
prout communitur tenetur, movet caelos inferiores motu diurno ab oriente in oceiden- 
tem, ideirco illud caelum vocatur apud eos araboth i. e. tendens ad occasum ... de- 
serta.... . Deutero.]REuch s v 722: Desertum, vastitas..... et pluraliter Numeri 35 [V 1]: 
„In campestribus moab“, i. e. in desertis (407). HıEro De sit et nomin loc Hebraic zu Num 
und Din (ML 23, 910 B): Araboth Moab, ubi seeundo numeratus est populus, quod 
Aquila interpretatur „humilia“ sive „aequalia Moab“ (hanc habens consuetudinem, ut 
eremum propter planitiem önaAnv, id est, aequalem interpretatur et planam). Denique 
Symmachus pro Araboth Moab „campestria Moab“ transtulit. Vgl Adnz St(W A 4, 501, 
22). Deutero] Din 34, 1. 8. ‘per deserta’] PsH: Praeparate viam ascendenti per 
deserta. 8 secundum Augustinum .. .] Aut: Iter facite Christo ... Ipse est enim qui 


3, 385 


3, 386 
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super omnem crea'turam, queexnatura sua ad occasum et nihil tendit : 
dominus verus Deus nomen illi. Exultate corde et spiritu in conspeetu 
eius 1° non coram mundo etin rebus mundi (turbabuntur intereunt non 
est in heb;reo a facie eius vt supra) [67, 6] patris protectoris orphanorum 
tam corporalium quam spiritualium et iudieis vindieis viduarum similiter 
corporaliter et spiritualiter. Deus Ihesus Christus in loco saneto suo in 
celo velin humanitate assumpta : [67, 7] ille inguam deus Ihesus Christus 
qui inhabitare fait unius moris vnanimes, vno spiritu, vna charitate, vna 
spei!in domo vel in domibus, singulare pro plurali vel in vna Eccle- 
sia12, Qui edueit de inferno vinetos patres in fortitudine : similiter eos 
Iudeos aliquos, vt sanctum Paulum qui exasperant qui sunt rebelles et 
increduli qui habitant in sepulchris!3 corporalibus peccatis subditos, 
Matt. 23.: ‘Ve Vobis, qui estis sicut sepulchra’ vel in “litera occi- 
dente’, que est locus mortuarum animarum, Sicut Euangelium est ‘terra 
viuentium’ et regnum celorum. [67, 8] Deus cum egredereris in conspeetu 
populi tui olim ex Egypto euntis Vel nunc in incarnatione exemplum 
vite prebens verbo et opere : cum pertransieris melius ‘pertransires’ in 
deserto olim in Arabie, Sed nunc in Synagogis. Sela. [67, 9] Terra mota est 
tunc, Sed etiam nunc Iudei terrestres concussi: etenim caeli distillauerunt 
tunc literaliter, nunce autem apostoli predicando a facie potentia vel 
notitia et reuelatione dei sinai Christi incarnati‘%. a facie dei israel. 
[67, 10] Pluuiam doctrinam euangelicam voluntariam ‘liberalem’, facien- 
tem voluntarios in amore15 ' segregabis a litera spiritum Tseparando! 
secernendo’que! deus Ihesu Christe haereditati tuae Ecclesie, psal. 2.: 
‘dabo tibi gentes in he,reditatem’ / et infirmata est coram hominibus se- 
cundum carnem in passionibus : sed per hoc tu uero perfeeisti eam 16 
fortificasti in spiritu. [67, 11] Animalia tua1? homines, qui sunt ‘oues 
pascue’ eius, psal. 94, et ‘boues’, predicatores eius, etc. habitabunt in ea / 


10 Sed nonne omnes in conspectu eius letantur, quicunque letantur? 
Respondetur: Sunt quidem omnes in conspectu eius, Sed solum hi, qui 
eum ‘prouident in conspectu’ suo, letantur in conspectu eius. 

11 Act. 2.: ‘Quottidie perseuerantes vnanimiter in templo’. 

12 vt apostoli in domo Cenaculi. 

13 heb,reus: ‘Educit vinctos in fortitudine, Increduli autem habi- 
tauerunt in siccitatibus’. Et sic sensus est, Quod peccatores conuertit in 
fortitudine spiritus, et Increduli manent in siccitate anime, sine aqua 
gratie et spiritus. 

14 Christus, Vbi Deus Sinai diecitur, significatur Deus incarnatus, 
quia rubus, quem vidit Moses, primo significat humanitatem, in qua 
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ignis ‘diuinitatis corporaliter’ fuit, qui fuit natus de terra deserta in 
virgine Maria. Similiter et Deus Israel. 


5 vt supra psal. 50.: ‘Spiritu prineipali’ i.e. voluntario siue liber- 
tatis; lex autem pluuia fuit vel potius ariditas violenta in timore; vnde 
supra ‘habitauerunt in siceitatibus’. 


16 Nam 'virtus in infirmitate perficitur’, 2. Corin. 12. 
17 non animalia immunda et deserta. 


[67, 8] egredereris]= PsF, VgEV am R; egredieris Lo, VgEV Sela] = PsH [67,9] T 
sinail= Ps@G H CO; synai Lo, VgPV 


Glossenwort occasum bis tenditr R Klammer vor turbabuntur von L aus Doppelpunkt H 
des Druckes, Klammer nach eius von L nachgetragen [67,7] charitate bissper R qui 
sunt bis increduli von K zwischen aliquos und vt eingeordnet corporalibus bis celorum 
geht auf r R hinaus [67, 10] in amore] fehlt K separando] deparando Hs, depu- 
tando K; dieses Wort von Lam!I R hinzugefügt [67, 11] psal. 94] ps. 44 K 


10IR 11 r R,anZgl vnanimes bis spe anschließend, dort von K eingeordnet 121R; 
vt hinter Ecclesia 131! R; Edueit]E k 141 R; deserta in]d.i.e. X 15r R, 
ü segre(gabis) beginnend; von K als Zgl nach voluntarios eingeordnet 16! R 17 IR 


Ps 1,4. [67,5] non est in hebreo] PsH: et exultate coram eo. Patre pupillorum et K 
defensore viduarum. supra] V 3. [67, 7] uno spiritu ... una spe] Vgl Eph 4, 4; 
1Cor 13, 13. increduli] PsH: increduliautem habitaverunt in siecitatibus. Mt 23, 
27 (Vae vobis,.... quia similes estis sepuleris dealbatis). “litera oceidente’] Vgl 2 Cor 
3,6. “terra viventium’] Vgl Ps 26, 13; 51,7; 141, 66. [67,8] ‘pertransires’] PsC: 
cum pertransires in deserto. FAB@: tam ex Romano psalterio quam ex Hebraeo potius 
dicendum: „cum pertransires.“ nam ex Hebraeo: „et ambulares“, ex Romano: „cum 
transgredereris.“ et id etiam recta locutio vult. [67, 10] ‘liberalem’ ...] MIN. 8 die 
Zgl zu Ps 50, 14. Ps 2, 8 (gentes hereditatem tuam). fortificasti] Vgl PsH: here- 
ditatem tuam laborantem tu confortasti. [67, 11] ‘oves pascuae’] Vgl Ps 73,1 (oves 
pascuae tuae). psal. 94] Ps 94, 7 (populus pascuae eius, oves manus eius). ‘boves’] 
Vgl Ps 8, 8 (oves et boves). 


ascendit super occasum: sive quia non eum exeipit nova vita se ad eum convertentis, 
nisi vetus oceiderit huie saeculo renuntiantis; sive quia adscendit super occasum, cum 


resurgendo vicit corporis casum. “illi... dominetur’] Rom 6, 9 (mors illi ultra non 
dominabitur). infra] V 21 (domini domini). 10 qui... suo] Vgl Ps 15, 8 (Pro- 
videbam dominum in conspectu meo). 11 Act 2, 46 (Cottidie quoque perdurantes). 


12 Vgl Act 1,13. 13 PsH. 14 Moses] Vgl Ex 3, 2.3. ‘divinitas corporaliter’] 
Col 2,9. 15 Ps 50, 14. libertatis] Vgl 2 Cor 3, 17 (abi autem spiritus domini, ibi 
libertas). ‘habitaverunt in siceitatibus’] PsH V 7: inereduli autem habitaverunt in 
siceitatibus. 16 2 Cor 12,9. 


3, 387 
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parasti parationem seu paratum fecisti, scil. sacramentum in dulcedine tua 
in mera ‘bonitate’ non in meritis pauperi populo tuo in spiritu pau- 
peri18 deus Christe. [67, 12] Dominus dabit per spiritum verbum euangeli- 
zantibus non fabulantibus aut philosophantibus, Sed bonum et pacem 
Christi nunciantibus 19 : virtute multa i. e. efficaciter vel cum multis signis 
et miraculis, Marei vlt... [67, 13] Dominus inguam Christus, qui est Rex 
virtutum celestium et Ecclesiasticarum dileeti dileeti2 i. e. ‘singulorum’, 
qui se mutuo diligunt : et?! speciei domus i.e.sponse Christi, queest ‘vxor’ 
eius supple: erit diuidere distribuere in diuersos ordines spolia pec- 
catores diabolo victo ereptos. [67, 14] Si dormiatis a tumultu cupiditatum 
quiescentes inter medios eleros duo testamenta, vel fide inter temporalia 
et celestia viuere pennae columbae speculatiue virtutes anime vel Ecclesie 
deargentate erunt erudite diuinis eloquiis: et posteriora exterior conuer- 
satio in corpore dorsi eius in quo portatur onus leue et Tugum Christi in 
pallore rutilantia per opera exemplorum auri Charitatis intus latentis. 
[67, 15] Dum discernit??i. e. distinctos officiis et donis ordinat, 1. Corin.12. 
caelestis Christus, non Herodes terrenus reges rectores et prelatos, aposto- 
los23 super eam Ecclesiam niue i. e. super niuem dealbabuntur in spirituali 
candore fideles in selmon % i. e. Christi humanitate, que est fides : [67, 16] 
mons2 ' dei humanitas Christi mons pinguis fecunduset gaudio plenus sibi 


18 Quia ‘Esurientes impleuit bonis et diuites dimisit inanes’. 

19 Vnde ait: ‘Ego dabo vobis os et sapientiam, cui’ etc. 

% ‘“Dilecti dilecti’, i. e. quorum vnusquisque alter alterius est dilectus, 
Quia regnum Regis Christi Est in charitate et mutua suorum dilectione. 
Et est locutio heb;raica, que latine per adverbium in ‘im’ exprimeretur, 
Vt ibi: ‘tribus, tribus Domini’, i. e. singule tribus, ita hie ‘singulorum 
dilectorum’. 

21 tunc, quando sie ‘virtute multa dederit verbum’ etc. 

22 Tunc enim ‘discernit’ fi.e. discrete et prudenter! Christus reges 
super Ecclesiam, quando ipsi ‘per hostium intrant’. Et non assumunt sibi 
honorem, nisi vocentur sicut Aaron, Heb. 5. Quando autem confuse et 
sine differentia irruunt, neccessario sequitur, quod potius denigrabuntur 
super carbones. Valde pregnans verbum ‘Discernit’ et multa includens, 
i.e. multum distinguit et probat et examinat eos constituendo super 
Ecclesiam. 

23 1, Thess. 5.: ‘Fidelis Deus, Qui vocauit vos, qui et faciet’. 

24 ‘Albabuntur niue in Zelmon’: eadem est sententia vt Act. 15.: 
‘fide purificans corda eorum’. 

25 Sicut Christus secundum carnem dicitur ‘petra, super quam 
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edificata est Ecclesia’, ita et mons propter idem, Isaie 2. et Michee 4.: 
“In die illa erit Mons domus Domini super verticem montium et eleuabitur 
super omnes colles’, i. e. Christus secundum hominem Mons et fundamen- 
tum domus, i. e. Ecclesie, super omnes angelos et sanctos. Dieitur autem 


[67,15] reges]= Lo 98 99, PsF, VgEV; regis Lo 02 09 Druckf 


[67,12] non bis nunciantibus geht auf r R hinaus [67, 13] supple: erit u @ ü 
(spec)iei d(omus) [67, 15] distinctos bis donis Tinte ausgelaufen [67, 16] plenus 
sibi r R 


18IR 19 r R, an Zgl non bis nunciantibus anschließend, dort von K eingeordnet 
ait] fehlt K 2OIR 21 r R, an Textwort et angeschlossen 22 I R;i.e. bis 
prudenter von K zu Zgl i.e. distinctos bis 1. Corin. 12 eingeordnet 23 r R, durch 
Strich zu Textwort reges eingewiesen vocauit] vocabit X qui* que 24IR, u 
Rgl 22, durch Strich zu v. 15 eingewiesen 25 u R, u Satzepiegel und r R 


parationem ... fecisti] $ zur Zgl zu Ps 48, 13 (verbum 
absolutum). ‘bonitate’] PsH: praeparasti in bonitate tua pauperi deus. [67, 12] 
nunciantibus] Vgl PsH: Domine dabis sermonem annuneiatricibus fortitudinis plurime. 
Mc16, 20. [67, 13] ‘singulorum’] ReucH Rud 573: Geminatio autem nominis sub- 
stantivi significat per singula, singularia seu singula specierum seu unumquemque. ut 
non 7109 Numeri 17 [V 2]: „Virgas singulas.“ et Levitici 17 [V 8]: UN WS, ubi trans- 
latio nostra traduxit: „homo“, rectius sie: „unusquisque.‘“ nam paulo inferius [V 10] 
vertit: „homo quilibet.“ Geminatio quippe verborum significat vehementiam actus, ut 
patet legenti bibliam Hebraicam. Vgl die Schz St (W A 3, 394). ‘uxor’] Bure: In 
Hebraeo habetur: „Et species domus dividet spolia.‘“ Et species domus vulgariter inter 
Hebraeos dieitur uxor. unde idem est ac si dieat, quod species domus, i. e. ecelesia quae 
est sponsa Christi, dividet spolia principum et potentium. Vgl REUCH 8 v N: Habita- 
vit.... Significat etiam speciosam uxorem secundum Paulum Burgensem et magistrum 
David Kimhi in libro de radieibus, quae semper domi habitat. unde LXX transtulerunt 
Graece oreoteta, idest „decorem“, quod nos legimus „speciem“ psalmo 68 [V 13] (311/). 
[67, 14] onus. . . Christi] Vgl Mt 11, 30 (iugum enim meum suave est, et onus meum 
leve). [67, 15] 1 Cor 12, 4-6. super nivem] Lyra: i. e. super nivem dealbabuntur: 
et est modus loquendi Hebraicus. Unde similiter psalmo 50 [V 9], ubi habemus: „Super 
nivem dealbabor“, in Hebraeo habetur: „et nive albabor.“ 


18 Lc 1, 53. 19 ‘Ego... .’] Ze 21, 15. 20 unus- 
quisque] 8 die Zgl z St. “tribus ... Domini’] Ps 121, 4. 21 V 12. 22 ‘per 
hostium intrant’] Vgl Ioan 10,2 (Qui autem intrat per ostium). Hebr 5,4 (Nec 
quisquam sumit sibi honorem, sed qui vocatur a deo, tanquam Aaron). 23 1 Thess 
5, 24 (Fidelis est, qui vocavit vos). 24 Zelmon] Zu der Schreibweise mit Z 8 REUCH 5 v 
IV: Nix... psalmo 68 [V 15]: „Nive dealbabor [sie] in zelmon“ (520). 25 ‘petra... 
Ecelesia’] Mt 16,18 (super hanc petram aedificabo Ecelesiam meam). Is 2,2 (Et 
erit in novissimis diebus praeparatus mens domus domini in vertice montium, et elevabi- 


32 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


BI 55 


3, 388 


10 


10 
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Mons coagulatus 2% heb,reus: ‘excelsus’ et eleuatus mons pinguis fecundus 
etiam nobis : [67, 17] ut quid suspicamini alios opinamini pre illo, cum sit 
ipse solus mons excelsus super omnes montes coagulatos alios, i. e. ‘ex- 
celsos’ preter Christum. quia Mons humanitas Christi, iste est mons 
in quo beneplaeitum est deo deitati habitare in eo vt habitet corporaliter 
et hypostatice, grec,a locutio : etenim insuper etiam dominus habitabit in 
illo in finem ineternum. [67, 18] *Currus quo in celum vectus est dei 
Christi decem milibus multiplex ?7.28 supple: est i. e. multiplicata dena 
milia vel pluries supple: et est currus eius, inguam, milia letantium : 
dominus Christus in eis in ‘milibus’ istis in Sinai in humanitate, que est 
verus ‘rubus’ in sancto in celo siue in mystico sanctuario. [67, 19] Ascen- 
disti in altum ad dexteram patris coepisti captiuitatem ‘captiuam duxzisti’, 
hoc est liberrimam tecum assumpsisti29 : accepisti a patre, vt ea dares3 
dona spiritus sancti, que sunt et que dedisti in hominibus3!. Etenim ‘in- 
super’ accepisti non credentes eos, qui non credunt : inhabitare dominum 
deum quod ‘inhabitet diuinitas in Christo corporaliter’, vt iam credant 


Zelmon i.e. vmbra vel vmbrosum, Quia est latibulum diuinitatis, sieut 
et Zelmon allegorice ipsa Ecclesia, Et tropologice fides eius. Quia omnia 
sunt absconsa et latibula diuinitatis: Ecclesia, fides et humanitas Christi. 
Sed et species sacramenti Zelmon est. Vnde ‘non potest ciuitas abscondi 
supra montem posita’, 
f 

fide Christi. 

2% Dieitur autem Christus homo ‘coagulatus mons’, Quia ex “lacte’, 
carne virginis tantum, et sine semine virili natus et educatus est. Simi- 
liter Ecclesia et quelibet anima, quia lacte spirituali et sine semine homi- 
num 'nata est ex Deo’ et educata. 

27 Lyra: “bis decem milia milia letantium’, i. e. bis decies milies milia, 
vt primum ‘milia’ sit adiectiuum, alterum substantiuum; vel est ‘n- 
numerabilia milia’, quod nostra obscurius, tamen idem dicit per bis 
multiplex, vt si sic construas: ‘Currus Dei multiplex’ (i.e. pluries quam 
semel, siue bis, quia binarius est prima multitudo seu multiplicitas) 
‘decem milibus milibus letantium’; siue Sic: ‘Decem milibus milibus 
multiplex’, i.e. si velis numerare multitudinem eorum, non vnitate 
sumpta, Sed decem milibus numerandum est, i.e. sunt Innumerabiles, 
Daniel 7. Quod tamen etiam de sanctis hominibus et melius exponit b. 
Aug,ustinus, propter sequentia forte melius. 

28 Grec,us ‘Myrioplasion’, i.e. pluries dena milia seu multiplicatus 
denis milibus. 
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29 due negationes faciunt maiorem affirmationem, Sicut Mors mortua, 
venenum veneni etc., occidisti mortem. 

30 Vel ‘accepisti’, i.e. membra tua acceperunt et ergo tu in eis; Sed 
illa melior ad auctoritatem Petri Act. 2. 

3 Act. 2.: ‘accepta promissione spiritus sancti a patre effudit hoc 
donum, quod videtis’, q. d. dona, que sunt in hominibus, tu prius acce- 
pisti a patre et ita dedisti. 


r 


[67,18] Sinai] = PsC; sinai Ps@; synai Lo 9899, VgEV am R; syna Lo 02 09, 
VgBv 


[67, 17] excelsus bis omnesr R i. e.] fehlt K et bis locutior R [67, 18] supple: 
est ö multiplex supple et bis inguam ö Textwort milia [67, 19] hoc bis assumpsisti 
r R; hoc] hk 

vmbra vel] umbra et K 26 uR; 
hominum (nase... ..)nata 270 R; einige Worte des ersten Satzes sind verblaßt 281 R 
29 ü coepisti cap-(tiuitatem) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl nach captiuam 
bis assumpsisti eingeordnet 30r R, von K nach Rgl 31 eingeordnet 31lR 


[67, 16] ‘excelsus’] PsH: 
mons excelsus Vgl REUcCH s v (95). [67, 17] ‘excelsos’] Vgl PsH: Quare contenditis 
montes excelsi adversus montem quem dilexit deus ut habitaret in eo? ut... cor- 
poraliter] Vgl Col 2,9 (in ipso inhabitat omnis plenitudo divinitatis corporaliter). 

greca locutio] Vgl den ähnlich konstruierten I nfinitiv in Col 1, 19: quia in ipso compla- 
cuit, omnem plenitudinem inhabitare (naroıxnoa). LXX Ps 67, 17: 8 ebö6nnoev 6 Yedg 
xarorneiv &v abrö. Dagegen PsH: ut habitaret. Mas Text inaW?. ineternum] Vgl PsH: 
semper. [67,19] ‘captivam duxisti’] PsH: captivam duxisti captivitatem. ‘in- 
super’] PsH: Insuper et non credentes. “inhabitet ... corporaliter’] Vgl Col 2,9 (in 


tur super colles); Mi 4, 1 (Et erit in novissimo dierum, erit mons domus domini praepa- 
ratus in vertice montium et sublimis super colles). umbra et umbrosum] Ava z St: 
Selmon quippe interpretatur umbra. Burg add 3: Hoc nomen selmon appellative 
sumptum in Hebraico significat umbram, quae non semper accipitur pro obscuritate 
vel errore, sed saepe significat gratiae defensaculum. Mt 5,14 (non ... posita). 
26 ‘nata ... Deo’] Vgl Ioan 1, 13 (ex deo nati sunt). 27 Lyra: „Decem milibus 
multiplex“, i.e. duplieatus. Unde in Hebraeo legitur: „Bis decem milia milia laetan- 
tium.“ “innumerabilia milia’] Vgl PsH: Currus dei innumerabilia milia abundan- 
tium. Dan 7,10. de sanctis ... Augustinus] Ava: Ingentem itaque multitu- 
dinem sanctorum atque fidelium, qui portando deum fiunt quodammodo currus dei, 
significavit hoc nomine. Hanc immanendo et regendo perdueit in finem tamquam 
currum suum velut in locum aliquem destinatum. 28 Grecus... milibus] Ava: Unum 
verbum enim Graecum sicut quisque potuit Latinorum interpretum transtulit, quod ibi 
dietum est, wuponidorov. Latine autem satis exprimi non potuit, quoniam mille apud 
Graecos x!Aıx dieuntur, pupıddes autem plura dena milia; wupı&g quippe una, decem 
milia sunt. 80 Act 2,33. 81 Act 2, 33. 


32* 


3, 389 
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accepti . [67, 20] Benedietus dominus die quottidie 3? per totam diem et hoc 
in omni die : prosperum vt proficiamus feliciter iter virtutum faeiet nobis 
ad nostram salutem deus Christus author salutarium nostrorum saluatio- 
num nostrarum Ihesuoth33, Sela [67, 21] Deus vel Christus noster deus 
saluos faciendi i.e. est Dominus ‘salutis’, quod soli vero Deo conuenit : 
et ipsius est domini domini3‘ Christi, qui est Dominus Dominus exitus 
mortis finitio mortis i.e. vite sine morte. [67,22] Veruntamen deus 
Christus eonfringet per Romanos capita superiores, Amos 6.: ‘capita 
populorum’ inimicorum suorum Iudeorum : verticem capilli sacerdocium 
Synagoge® perambulantium pertinaciter et ad finem perdurantium et 
proficientium in delietis suis quia derelingquunt fidem Christi. [67, 23] 
Dixit dominus in me per spiritum sanctum ex basan non totum, Sed 
ex synagoga, scil. reliquias Israel conuertam : conuertam tales conuersos 
mittendo in profundum maris medium gentium, ad ipsas quoque conuer- 
tendas3s, [67, 24] quia sic futurum erit Vt intinguatur non autem absor- 
beatur pes tuus sancti, per quos mundum conculcas in sanguine effusione 
sanguinis martyrum : lingua Et sic predicatio libera canum tuorum pre- 
dicatorum, doctorum ex inimieis scil. conuersorum vel ex Iudeis et genti- 
bus assumptorum ab ipso ex sanguine martirum fiat. [67, 25] Viderunt 
licet non intelligerent inimici ingressus conuersationes tuos deus 
Ihesu Christe : ingressus conuersationem inquam dei mei Sed non Dei 
eorum tuos, qui es Deus meus, rex meus regis mei quia de carne 
nostra nati qui est in saneto in celo vel animabus sanctis. [67, 26] Praeue- 
nerunt pre aliis venerunt non tantum tempore aut loco, Sed magis gratia 
et virtutibus et donis; ad ipsum Deum appropinquando prineipes Apo- 
stoli coniuneti per charitatem et animo, immo etiam loco psallentibus: in 
medio iuueneularum fidelium in fide renouatarum 37 ' tympanistriarum 
laudatricum 38, [67, 27] In ecclesiis quia extra ecclesias non est laus Dei, 


32 heb,reus: ‘per singulos dies’. 

33 quia multi saluantur, licet sit vna salus Dei, sicut vna misericordia 
eius et tamen multe eius misericordie, quoniam distribuitur in multos, 
Vna eius virtus, Et tamen ait: ‘Laudate eum secundum multitudinem 
magnitudinis eius et in virtutibus eius’. 

3 hie duo nomina Dei in genitiuo ponuntur, scil. tetragrammaton 
et ‘Adonai’, et vtrunque ad patrem Vel ad filium, Melius tamen ad 
filium refertur. 

5 Destructo capite totum corpus destruitur et fit sine nomine 
corpus et cadauer. Vnde Isaie 66. Vocantur ‘cadauera’ Iudei, Quia 
Synagoga fuit vnum corpus, cuius caput erat summum sacerdocium, 
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Capillus ipsi sacerdotes et Leuite. Igitur ‘verticem capilli’ destrui est 
5 sacerdotium Leuitarum et sacerdotum destrui. Et sic totum corpus 

putrescit, quia caput periit. 

36 Act. 13.: ‘Ecce conuertimur ad gentes’. 

37 Quia omnis anima per fidem est ‘Iuuencula’. Sicut enim qui credit 
in Christum, non moritur, ita nec senescit, Sed Iuuenescit, 2. Corin. 3.: 
‘sed homo, qui intus est, renouatur de die in diem’. 

3 Tympanum fit ex corio mortue carnis exiccato et extento: signi- 
ficat fideles, Quia victa carne et crucifixis concupiscentiis eius Deum in 
hoc ipso laudant et confitentur. hec Aug, ustinus. 


[67, 20] Sela]= PsH [67, 23] ex basan*] exbasan Lps Druckf, vgl ex(Zs) basan Lo 
02; ex-(Zs) basan Lo 09 [67,26] tympanistriarum] von L hs die Silbe ri hinein- 
korrigiert; timpanistarum Lo 09; timpanistrarum Lo 02; timpanistriarum Lo 98 99; 
tympanitriarum PsF, VgPV 


[67, 20] proficiamus] perficiamus K [67, 22] Paragraphenzeichen von L vor Ve- 
runtamen eingetragen Romanos] rationes K derelinguunt] dereliquerunt K 
[67, 23] ex synagoga seil. von K als Zgl zu conuertam (1) eingeordnet ipsas] a k 
[67, 24] ex Iudeis et gentibus I R martirum ikfr [67,25] rex meus 3. Glz 
w quia bis nati [67, 26] pre bis appropinquando zweizeilig, geht auf r R hinaus 


32 r R,von K als Zgl nach per bis die eingeordnet 33 ü (saluta)rium nostrorum. Sela be- 
ginnend, größtenteils r R; von K nach Zgl Ihesuoth eingeordnet 341 R 35 r R; 
vnum] vivum X Capillus] Ckf U,usk 36! R 37rR 38 u R,u Rgl45 


> ipso inhabitat omnis plenitudo divinitatis corporaliter). [67, 20] Ihesuoth] Der mas 
Text hat den Singular NNY3Ö?. Luther hat nach der Vg den Plural vorausgesetzt. Vgl Adnz 
St(W A 4, 503, 2/f). Fag verzeichnet BI 231 ( v) Iesuoth mit der Bedeutung Salutares als 
Gottesnamen. [67,21] ‘salutis’] PsH: Deus noster deus salutis. [67,22] Am 6,1. 
[67, 24] conculcas] Vgl PsH: ut calcet pes tuus in sanguine. [67, 25] conversationes] 
Vgl PsH: Viderunt itinera tua deus. PsR (V): Visi sunt gressus tui deus. BuRG add 4: 
Hebraica veritas habet: „Viderunt gressus tuos, deus, gressus dei mei.“ Quod melius 
videtur adaptari proposito quam translatio nostra, quae dieit utrobique „ingressus“. 
Nam Iudaei proprie loquendo non viderunt ingressum Christi in terra seu in mundo, 
lieet viderunt eius progressum seu processum per suos effectus. 


82 PsH. 83 una salus] Vgl PsH: 
portabit deus salutis nostrae. Ps 150, 2 (Laudate eum in virtutibus eius, laudate eum 
secundum multitudinem misericordiae eius). 84 tetragrammaton et ‘Adonai’] Vgl 
PsC: et DOMINI DOMINI exitus mortis, dazu am Rand: „, Adonai. 85 Is 66, 24. 
86 Act 13, 46. 87 2 Cor 4, 16 (is qui). 38 Avc: ... ita sunt in medio ministri 
praepositi ecelesiarum novarum; hoc enimest, „adolescentularum“: carne edomita deum 
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q. d. Estote vnanimes, si vultis benedicere Deo® benedieite deo Elohim 
domino Adonai Christo : de fontibus sacramentis vel libris prophe- 
ıtieis 4° israel populi fidelis. [67, 28] Ibi in Ecclesiis est beniamin Apostolus 
Paulus ‘de tribu Beniamin’ adolescentulus quia In Iuuentute conuersus : 
in mentis excessu ‘in raptu ad tercium celum’. Prineipes iuda vt Iacobus, 
Simon, Iohannes, Thaddeus de tribu Iuda supple: ibi duces eorum 
Apostoli : supple: et ibidem prineipes zabulon et prineipes neptalim Petrus 
et Andreas, Philippus circa mare Gallilee, vbi est sors Zabulon et Nephtha- 
lim, et ibi vocati sunt a Domino#1. [67, 29] Manda“2 i. e. dic verbo et pre- 
cipe, vt fiat et operetur deus virtuti tuae gratie tue et spiritui in sanctis : 
et confirma perfice et conserua hoe gratiam tuam deus quod operatus 

es antequam cooperemur in nobis etiam sine nobis et ante nos. [67, 30] 
A templo tuo ibi incipiendo vsque in fines terre vel propter templum in 
hierusalem : tibi offerent per verbum tuum mortificatos homines reges 
Apostoli, psal. 44. munera sacrificia Eucharistie etc... [67, 31] Inerepa “3 
prohibe, ne apostolis noceant feras arun*dinis #-% demonas, qui habitant 
in hominibus vanis et sicut arundines vacuis spiritu : Quia ab illis est 
congregaeio ‘concilium’ taurorum sacerdotum, Iudeorum fortium, psal. 
1.: "Thauri pingues’, quorum subditi sunt ‘vacce’ eorum in vaceis popu- 
lorum i.e. populi subditi sunt ‘vacce’ eorum sicut ipsi ‘thauri’46/ ut ex- 


%j.e. non sitis heretici, scismatici et singulares ac SU perat IE Sed 
in communione sanctorum orate et laudate. 

“0 Vel de doctoribus noue legis, Iohann. 4.: ‘Qui biberit de aqua, 
quam ego dabo, fiet in eo fons aque viue’ etc. ‘De fontibus’, i. e. ab eis 
discite benedictionem, non ipsi sitis Magistri vobis. 

#1 Vel Mystice, Quia fidei est confessio, Spei fortitudo et charitatis 
latitudo. Iuda autem confessio, Zabulon habitaculum fortitudinis Et 
Nephthalim latitudo dicitur. Ideo principes fidei, spei, charitatis sunt 
omnes Apostoli et rectores Ecclesie. Per fidem enim Deum hic confitemur, 
per spem in celo habitamus, per charitatem ad omnes dilatamur. 

#2 Quia Deus omnia facit solo verbo, ideo dieit: ‘Manda’, i.e. die 
vel verbo ‘precipe’, Vt virtus tua, non virtus mundi fiat. 

#3 Zach. 3.: ‘Increpet Dominus in te, Satan’. Et Inde Can,didus .. 

% heb,reus: “Bestiam calami’, que est Behemoth, de quo Iob 40.: 
“‘Dormit in secreto calami’. 

#5 Behema’ autem dieitur bestia vel fera, Behemoth’ bestie vel fere. 
Vnde diabolus dicitur ‘Behemoth’ pluraliter sicut Athene, diuitie, nuptie. 
Et sic nostra translat,io habet “feras’, Hieronymus autem feram seu 
‘bestiam’, et idem est. 
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46 Sieut Ecclesia dieitur ‘ouis’, prelatus ‘aries’ eius. 


[67, 27] fontibus] frontibus Lo 02 Druckf T 


[67,27] Estote bis Deo u Glz ü benedicite bis de [67, 28] Petrus bis H 
Domino geht auf r R hinaus [67, 29] tue fehlt K [67, 31] demonas bis spiritu 
ü fol 5ör feras arun(*dinis); geht auf r R hinaus sacerdotum bis eorum ü Folium 
des Druckes, geht auf r R hinaus 


39IR 40 r R, durch Strich von Zgl [67, 28] Petrus bis Domino getrennt, vielleicht 
später als diese 41 IR, nimmt Rücksicht auf Rgl 45 42r R 43 u Increpa bis 
arun(*dinis) geht auf r R hinaus; fehlt K Can,didus] Hs Can mit Kürzungsstrich; zu 
der vermuteten Auflösung Candidus siehe K-Apparat; denkbar wäre auch die Auflösung 
Canones 44 r R, an Zgl demonas bis spiritu anschließend, dort von K eingeordnet; 
mimmt Rücksicht auf Rgl 43 45uR 46r R 


[67, 27) Elohim und K 
Adonai] Das PsC hat am Rande zu DEO DOMINO die Bezeichnungen Elohim und Adonai. 
[67, 28] ‘de tribu Beniamin’] Phil 3, 5. 2 Cor 12,2 (hominem ... raptum huiusmodi 
ad tertium caelum). vocati ... Domino] Vgl Mt 4, 15. 18. [67,29] die... fiet] 
Vgl Ps 32,9 (dixit, etfacta sunt, mandavit, et creata sunt)(=148,5 vb precipe] Vgl 
PsH: Praecepit deus tuus de fortitudine tua. [67,30] Ps 44, 10. [67, 31] ‘con- 
eilium’] PsR: concilium taurorum. Ps 21,18. 


laudantium; hoc enim est, „tympanistriarum“, eo quod tympana fiant corio siccato et 
extento. 40 Ioan 4,14 (aqua, quam ego dabo ei, fiet in eo fons aquae salientis in 
vitam aeternam). 41 fidei ..., spei ....., charitatis] Vgl 1 Cor 13, 18. Iuda ... 
confessio] Hızro Interpr Gen: Tuda laudatio sive confessio. Vgl die Sch zu Ps9,2(W A 
55 II 1; 105, 10 ff). Zabulon habitaculum fortitudinis] Ava: Zabulon, Habitaculum 
fortitudinis. So auch neben anderen Bedeutungen HıEro Interpr Gen. Nephtalim 
latitudo] Ps-Hıero: interpretatur ... Nephtalim latitudo. Zur ganzen Auslegung vgl 
Avg: Prineipes ... Iuda ... Principes Zabulon, principes Nephtalim: prineipes con- 
fessionis, fortitudinis, latitudinis; prineipes fidei, spei, caritatis. 42 ‘precipe’] Vgl PsH: 
Praecepit deus tuus de fortitudine tua. 43 Zach 3,2. Candidus] Wo Ps z St: 
„Die Randglosse ist sicherlich unvollendet geblieben. Die Auflösung des Kürzels durch die 
Lesung Candidus ist verbunden mit der Vermutung, daß Luther auf die von Hieronymus 
Contra Rufinum lib 2 cap 18-19 (CChr 79, 52-55) berichtete Kontroverse zwischen dem 
Valentinianer Candidus und Origenes verweisen wollte. Die Diskussion drehte sich um die 
Verdammnis des Teufels; Origenes begründete seine Ansicht u.a. mit Zach 3,2.“ HIER 
aa0c19 (8 55, 16/f): Adserit Candidus diabolum pessimae esse naturae et quae salvari 
nunquam possit ... Hoc Candidus vertit in calumniam, quasi Origenes dixerit, diaboli 
naturam esse salvandam. 44 ‘Bestiam calami’] PsH: Inerepa bestiam calami. Be- 
hemoth ...] Iob 40, 10. 16. Interpr Basil 1509 s v Beemoth: bestia. Mas Text: MR NN. 
45 ‘Behema’ ... fere] ReucH s v A2: Bestia, animal (76). Rud 552: omne nomen 
cuius plurale terminatur in oth iudicamus esse generis foeminini. bestiam] PsH: 
increpa bestiam calami. 46 ‘ovis’.... ‘aries’] Ps 64, 14 (arietes ovium). 


3, 390 


3, 410, 


488 Ps. 67, 31-36 68, 1.2 


eludant ‘absque synagogis facient’ per excommunicationem eos apostolos 
et discipulos#? qui probati eruditi et ornati sunt argento diuinis eloquiis 
seu fide illorum. Dissipa‘ per ' Romanos gentes‘? que bella volunt50 im- 
pugnare semper optant fideles, vsque hodie etc./[67, 32] venient ad 
Christum per fidem pro illis legati ex aegypto i. e. non tantum ex Iudeis 
erunt euangeliste, Sed etiam ex gentibus : aethiopia per Mattheum conuer- 
sa praeueniet synagoge quia accipiet gratiam antequam synagoga 
que... manus eius deo ad Deum Christum. [67, 33] Regna omnia terrae 
totius eantate deo : psallite domino. Psallite deo Christo : [67, 34] qui 
ascendit super caelum angelos caeli sanctorum ad orientem 51 equalitatem 
patris, ex quo oritur filius sicut sol ex oriente. Ecce dabit voci suae52 
euangelio suo, quod ipse predicauit vocem virtutis in apostolis efficacem / 
[67, 356] date gloriam non ipsi in hoc gloriamini deo super israel Christo, 
qui est deus super israel Vel de Israel, quia eum suscepit : magni- 
ficentia eius gratie et donorum magnifica distributio et virtus “fortitudo’ 
eius in nubibus eleuatis per fidem hominibus, non in terrestri regno. 
[67, 36] Mirabilis deus in sanetis suis miracula per eos operans vel 
quia non secundum carnem magnificus in eis et potens / deus israel ipse 
non mundus aut caro dabit uirtutem in agendis spiritualem et fortitu- 
dinem in ferendis malis plebi suae fideli populo : benedietus deus. 


ORATIO CHRISTI AFFECTVOSISSI/ 
ma pro sua passione: et inprecatio vindietae in persecu/ 
tores suos. Redemptionisque super ecclesiam suam 
Psalmus LXVIIL. Tit. [68, 1] Ad Vietoriam pro super vel de rosis 
Christo et Ecclesia eius 
seu liliis Dauid ipsi reuelatus psalımus. 


[68, 2] SAluum 1.2 me fac deus generaliter salutem petit, quia gene- 


#7 qg.d. Machinatio demonis est, quod Iudeorum concilium contra 
Apostolos furit; ideo primum ‘Increpa feram’ illam, diabolum qui in eis 
habitat. 

#8 heb,reus: ‘Disperge populos, qui bella volunt’ i.e. contentiosos 
Iudeos, Quia pro illis Ecce ‘offerentur veloeiter ex Egypto, Ethiopia 
festinet manus dare Deo’. Vnde Moses Deutero. 31.: ‘Scio contentionem 
tuam durissimam’. Ro. 2.: ‘His autem, qui sunt ex contentione’. 

# Iudeos, qui iam amisso nomine propter infidelitatem recte gentes 
et idolatre sunt, sicut econtra gentes amisso nomine propter fidem recte 
Iudei dieuntur. Ro.2.: ‘Non qui in manifesto Iudeus est’ etc. Vnde 
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heb,reo habetur ‘populos’. 

50 Quia qui pacem nolunt, Iuste dissipantur, vt bellare non possint, 
Vel ‘dissipa’, scil. mittendo discordiam bonam, vt soluatur pax mala. 
Item quia propria passio Iudeorum contentio, bellum, furor, A Mose, 
Apostolo psalımus pronuntiatur. 

51 Quia qui ascendit super occasum, quo nisi ad orientem (i. e. semper 
orientem vitam immortalem et nunquam oceidentem)? Est enim occasus 
contrarius orienti sicut mors vite. Ideo Oriens est semper reflorens vita 
Ineternum et immortaliter. 

52 ‘Vox sua’ Est verbum, quod ipse predicauit. Cui addidit vocem 
apostolorum, qui illud in spiritu predicauerunt. 

ı Primo psalımus in persona Christi de passione sus conquerentis, 
ac secundo in persona totius Ecclesie seu membrorum eius dieitur, cuius 
sunt tres generales persecutiones; prima in bello et tribulationibus, 
secunda in heresibus et seductoribus, tercia, que nunc adhuc regnat ac 
semper proficit, ‘pax et securitas’. Et ad quamlibet potest applicari. 

2isti tres versus dicuntur metaphorice Et tribus Ecclesie perse- 


[67, 32] aegypto: aethiopia]= PsF; egypto: ethiopia Lo, VgBV preueniet*] preue- 
(Zs) ueniet Lps Druckf 


absque k [67, 32] per Mattheum] dazwischen Rasur synagoge ü Textwort eius 
synagoga que] danach ein völlig verblaßtes Wort; que fehlt K 
[68, 1] ipsi bis psalımus fehlt K 


471R 480 R, von K zu gentes eingewiesen Deutero* Deutro Hs 49 r R,ü 
(ge)ntes beginnend; dort von K als Zgl eingeordnet Iudeos qui* I. que Hs und K 
idolatre] idololatre K B0IR B5LIR, u Rgl 52, später als diese b2IR 

1 IR; tribulationibus] tribulatione K 2r R 


‘absque synagogis facient’] Ioan 16, 2. [67, 35] “fortitudo’] PsH: magnificentia eius 
et fortitudo eius in caelis. [68, 1] super] Lyra: Huie psalmo praemittitur talis 
titulus in Hebraeo: ‚Ad vietoriam super Tosas David.“ 


47 ‘feram’] Singular nach PsH: bestiam. 48 ‘Disperge... . volunt’] PsH. ‘offeren- 
tur...Deo’] PsH: ... qui bella volunt/ offerantur velociter ex Aegypto: Aethiopia 
festinat dare manus deo. Dtn 31, 27 (contentionem tuam et cervicem tuam). 
Rom 2,8 (iis). 49 amisso nomine] Luther denkt an die Bedeutung des Namens Iuda. 
Vgl Hırro Interpr Gen: Iuda laudatio sive confessio. Vgl die Schzu Ps9,2(W A 55 IIl, 
105, 10 ff). Rom 2,28. ‘populos’] PsH: Disperge populos qui bella volunt. 

51 qui... occasum] V 5. 

1 ‘pax et securitas’] I T’hess 5, 8. 2 tres versus] V 2—£. 


490 Ps. 68, 2—7 


raliter omnibus afflictus est malis quoniam intrauerunt non tantum foris 
imminebant, Sed vicerunt? aque persecutiones vel populi ipsi persequen- 
tes : usque ad animam meam vitam, eam suffocantes et extinguentes. 
[68, 3] Infixus sum byn bestackt derelictus a te in limo in passione 
in mortem profundi i. e. profundi aque mortis : et non est substaneia sub- 
sidentia, subsistentia, siue in quo subsistam. Veni sicut Ione prophete 
habet figura in altitudinem ‘profundum’ in medium maris persecuto- 
rum Iudeorum : et tempestas furor persecutionis eorum dimersit me 
in mortem. [68, 4] Laboraui infirmus in passione fui, anxius elamans cla- 
mando in cruce / raucae facte sunt fauces meae quia sanguine et humore 
effuso sequitur ariditas lingue et raucedo vocis : defecerunt oculi mei per 
mortem hebuerunt in somnum mortis / dum spero in deum meum 
quia non est substantia, Sed sola spes q.d. Nuda spe adhuc sum 
superstes ceteris omnibus destitutis a me, q. d. Nihil factus sum, nisi 
quod spero reparari a Deo et resuscitari. [68,5] Multiplieati sunt ipsi 
multi et multis modis in me seuientes super capillos“ capitis mei : qui 
3, 411 Iudei oderunt ' me gratis sine causa, cum deberent diligere. Confortati sunt 
preualuerunt, roborati contra me, quia ego infirmatus, volens tamen qui 
Bl 56 perseeuti sunt me ini*miei mei iniuste5 : que non rapui peccator ‘ra- 
puit’ autem Adam, scil. gloriam et obedientiam® tune exoluebam”? penas 
pro eis dabam. [68, 6] Deus o pater tu seis insipientiam meam meorum, 
pro quibus ego mediator sum : et delieta omissiones contra te mea meorum 
a te non sunt abscondita immo ‘omnia nuda et aperta’ sicut ab homini- 
bus sunt abscondita. [68, 7] Non erubescant® in me q. d. non sic opprimar 
a malis, quasi frustra mihi adheserint qui apostoli et discipuli expeetant 


> ceutionibus aptari possunt, seil. tyrannorum, hereticorum, malorum 
Christianorum. 

3 Psal. 123.: ‘Forsitan aqua absorb; uisset’. 

*Ista comparatio ad Capilloes magnum habet sacramentum. Cur 
enim non ad harenam vel aliam multitudinem? Allegoriam igitur et 
tropologiam hic inspice. ‘Capilli’ enim tropologice sunt meditationes et 
cogitationes affectionesque cordis. Que in Cantieis dieuntur ‘Nigri sicut 
Coruus Et sicut purpura regis’. Sensus ergo est, quod cogitationes et 
tentationes malorum plures suntin anima, quam sint bone. Et sic animam 
Suffocant et trahunt in peccatum, que tamen Capillosa est sanctis medi- 
tationibus. Sie Allegorice Christus Caput Ecclesie, ‘Capilli’ Cardinales et 
Episcopi. Qui deberent esse ‘nigri sicut coruus’ in confessione peccatorum 
10 et contritione et penitentia. Aut ‘purpurei’, i. e. meditatione et exercitio 

crucis et passionis Christi. Et sunt nescio an aurei et spinis hodie impliciti * 


oa 


Ps. 68, 2-7 491 


diuitiarum. Igitur Malum pontificum hic exprimitur, Quia ‘super capillos 
capitis multiplicantur’, i.e. plures sunt mali quam boni, sicut etiam 
tempore hereticorum fuit. 

5 quia est et Iusta persecutio, psal. 9.: ‘Persequar inimicos meos’ etc. 
Et quia mundus etiam fures et latrones persequitur, Sed Iuste. 

6 Adam seminauit mortem et Christus eam messuit. Adam rapuit 
Deo gloriam et obedientiam, Christus soluebat. Sicut hodie in mundo 
euntes ‘ibant et redibant mittentes semina sua’ in carne sicut Adam, 
‘Sed venientes venient cum tristitia portantes manipulos suos’; Sicut 
econtra Sancti ‘eunt et flent et seminant semina sua’ ete., Quia ‘beati, 
qui lugent’. 

7‘Exoluebam’, dico, ‘que non rapui’, Quia tu scis peccata mea, 
homines autem non sciunt, q. d. Quando dico, quod nihil rapui, potest 
quis obiicere: quare ergo pateris et luis et soluis? Videtur quod non sit 
verum. Respondeo: Quod peccata, pro quibus ego soluo, quomodo sint 
mea, tu scis solus, quia homo nescit, quis ego sim, Quia nescit, quod pro 
aliis Juo et aliorum peccata mea feci. 

8 ‘Erubescere’ actiue, ‘confundi’ passiue fit, quia multi confunduntur 
et tamen non erubescunt, scil. frontem habentes meretricis’. 


[68, 4] mortis/] Virgel von L nachgetragen 


[68, 2] afflietus] affectus K immine(bant) ü Tilgung (mis...) populi] fehlt K 
[68, 3] profundi] profunde K passione in mortem] p. in (?) morte K [68, 4] 
lingue bis vocis r R ceteris bis resuscitarir R [68, 5] peccator ü Folioziffer des 
Druckes; fehlt K gloriam] gratiam K 


3 r R, von K als Zgl nach persequentes eingeordnet 4lundu R Z9f peccato- 
rum et] et kf act Z 10 aurei*auree hodie] fehlt K br. R, von K als Zgl zu 
iniuste eingeordnet 6oR Z 6 lugent]1. peccata K Tr R, 8IR,u Zol sa- 
baoth, später als diese scil.]sed X 


[68, 3] in quo subsistam] Vgl PsH: et non possum consistere. Vgl Ion 2, 4. ‘pro- 
fundum’] PsH: Veni in profundum aquarum. [68,4] clamando in cruce] Mt 27, 
46 parr. [68,6] ‘omnia ... aperta’] Hebr 4, 13. 


3 Ps 123, 4. 4 Cant 5, 11(Comaeeius.. .nigrae quasi corvus); 7, 5(comae capitistui 
sieut purpura regis). 5 psal. 9] Ps 17, 38. 6 ‘ibant.... manipulos suos’] Ps 125, 6 
(Euntes ibant et flebant mittentes semina sua. Venientes autem venient cum exsulta- 
tione portantes manipulos suos). ‘beati, qui lugent’] Mt 5,5. 8 “rontem 
habentes meretrieis’] /er 3,3 (Frons mulieris meretrieis facta est tibi, noluisti erube- 


scere). 


3, 412 


492 Ps. 68, 7-14 


te spem in te habent solum domine heb,reus: ‘adonai’ : domine tetra- 
grammyaton virtutum sabaoth angelorum et etiam potentatuum in 
Ecclesia. Non eonfundantur super mescil. ‘ne dicatur eis de me: vbi est, 
de quo presumebatis?’ Aug, ustinus : qui quaerunt te deus israel ‘querunt’ 
autem, qui ‘in spiritu et veritate’ eum colunt. [68, 8] Quoniam propter te 
quia tuam causam ago in obedientia tui sustinui obprobrium quo me 
‘seductorem’, malefactorem appellabant : operuit? confusio faciem meam 
contexit ita, vt nulla esset ei Reverentia et est locutio literis sacris 
propria [68,9] Extraneus factus sum quia me non agnoscunt quoad 
affectum et animum fratribus meis Iudeis secundum carnem : et pere- 
grinus repetitio eiusdem ! filiis matris meae synagoge. [68, 10] Et hoc ideo 
factum Quoniam zelus domus tuae quo querebam eius decorem et odiui eius 
ignominiam etiam effectualiter1! comedit me i. e. totus zelosus fui, quasi 
zelus me deuorasset in seipsum : et obprobria vituperia mei? expro'bran- 
tium tibi quia dum mihi exprobrant, redundat in te, qui me misisti ceci- 
derunt super me mihi irrogata sunt Vel quia me affligunt. [68, 11] 
Et operui13 humiliaui, non extuli aut iactaui in ieiunio animam meam: 
et factum est sicut et suis sanctis fit in obprobrium mihi vituperium ab 
illis 1%. [68, 12] Et posui vestimentum meum eilicium asperum et vile 

species pro genere non mollia, que ‘in do,mibus regkum s,unt’15 : et 
factus sum illis vitio eorum omnia peruertentium in parabolam prover- 
bium, irrisionem. [68, 13] Aduersum me loquebantur psal. 118.: ‘Sederunt 
principes et aduersum me loquebantur’ etc. qui sedebant potestate Iudi- 
ciaria in porta senatu vel consistorio : et in me psallebant hoc enim est 
genus irrisionis singulare ex abundanti contemptu ac proteruia proce- 
dens Vel vt Amos 6. qui bibebant vinum i. e. compotatores 16. [68, 14] 
Ego1’ uero et mei, quia aliud non habeo orationem meam effundo vel 
dirigo ad te domine Deus pater : Et hoc quia nunc est tempus bene- 
plaeiti deus i.e. tempus gratie et plenitudinis, 2. Corin. 6.: ‘Ecce nunc 
tempus acceptabile’ etc. Isaie 61.: ‘vt annunciem annum placabilem 
Domino’ ete.. In multitudine miserieordiae tuae licet sit vna quia 
multa peccata dimittis et multis hominibus miseretur. Lyra: ex multis 


9 ‘Operire’ est abscondere et omnino occupare, ita vt nulla pro- 
mineat gloria. Ostendere enim faciem est gloriari et audere, Sed ‘con- 
fundi’ est faciem subducere a conspectu hominum. 

10 Ista geminatio sententie perpetuitatem significat; sic enim vsque 
hodie Christus est ‘extraneus illis’. 

11 Hoc autem Dominus fecit tam ad literam quam secundum spiri- 
tum, vt patet Iohann. 2., vbi expulit columbas et mensas. Ita etiam vitia 
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de cordibus eorum expulit aut saltem voluit, scil. de domo spirituali. 
Sicut et fere omnia alia simul literaliter et spiritualiter fecit. 

12], e. peccata omnium contra te. 

13], e. obrui, humiliaui. 

14q.d. quecunque feci coram eis, omnia sinistre vertebant mihi, 
sicut et omnibus sanctis eius contingit, psal. 17.: ‘Cum peruerso peruer- 
teris’. 

15 Vel vere ad literam, Vel vt supra psal. 34.: ‘Ego, cum mihi molesti 
essent, Induebar cilitio’. Vel in persona membrorum suorum dicit, 
quorum multi cilicio vsi sunt. 

16 Qui enim tantum pro refectione bibunt, ‘gustare’ dicuntur, 
Act. 9., Bibuli autem bibere. 

172, Paralip. 20.: ‘cum ignoremus, quid agere debeamus, hoc solum 
habemus residui, vt oculos nostros dirigamus ad te’. 


[68, 12] Et posui] E posui Lo 02 Druckf 


[68, 7] tetragrammaton] fehlt K sabaoth l R, neben virtutum [68, 8] appellabant] 
pp Tinte ausgelaufen [68, 12] asperum bis genere ü (ves)timentum non bis sunt ü 
posui [68, 13] psal.] ps kf vt loquebantur] q & singulare bis contemptu 
o Glz ü qui bis vinum [68, 14] Et bis est 2. und 3. Glz, zwischen domine: und tempus 
gequetscht i. e. bis Domino etc. zweizeilig, geht auf r R hinaus licet sit vna u @l2 ü 
(miser)icordiae 


9rR 10IR 11r R, von K zu comedit me eingewiesen 121.R, von K als Zgl 
nach vituperia mei eingeordnet i. e.] fehlt K 131R i.e.fehlt K obrui] 
bk 141 R,von K zu Rgl 13 eingeordnet 15 ü (me)um eilicium: beginnend, 
größtenteils r R dieit] dieitur X 16r R 17 IR; 2 Paralip.]2kf 3, PkfR 


[68, 7] PsC: 
DOMINE: DOMINE VIRTUTUM, dazu am Rande: Adonai „', sebaoth. Augusti- 
nus] Aug: „Non erubescant in me“: non dicatur illis: Ubi est de quo praesumebatis? 
“in...veritate’] Vgl loan 4, 23 (adorabunt patrem in spiritu et veritate). [68, 8] 
‘seduetorem’] Vgl Mt 27,63; Ioan 7, 12. contexit] 7293. Vgl Revch sv 193: 
Celavit, abseondit, operuit, texit (248), ohne Hinweis auf Ps 68, 8. locutio literis 
sacris propria] Vgl auch Ier 51, 51; Iob 15, 27; 28, 10% [68, 12] Mt 11,8. [68, 13] 
Ps 118, 23. Am 6,5. [68, 14] 2 Cor 6,2. Is 61,2 (praedicarem). Lyra] 
Lyra: Orabat enim Chistus non solum pro se in persona, sed etiam pro membris suis, 
quae sunt multa: et ideo petit multitudinem misericordiae. 


9 abscondere] S die Zgl z St. 11 Ioan 2, 15. 16. 14 Ps 17,27. 15 Ps 34, 13. 
16 Act 10, 10. 17 2 Par 20, 12. 


3, 413 


Bl 56v 


10 
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miseriis eripis exaudi me: supple: et exaudi in veritate 1% promissa, 
siue quam promisisti olim salutis tuae 1%. [68, 15] Eripe me de luto ut non 
infigar permanenter Vel ne mei infigantur secundum spiritum?® : 
libera me ab iis qui oderunt me Iudeis vel demonibus, qui oderunt meos : 
et de profundis aquarum magnis passinonibus, et meos de peccatis suis. 
[68, 16] Non me demergat tempestas furor et procella Iudeorum aquae 
tribulantis populi : neque absorbeat deglutiat, quod fuit impossibile, 
Act. 2.21! me profundum i. e. mors vel corruptio carnis / neque vrgeat artet 
vel ‘claudere’ paret super me puteus lacus inferni os suum introitum et 
exitum. [68, 17] Exaudi me domine quoniam benigna ' est misericordia 
tua?? eo quod mala et amara sit tribulatio mea : secundum multitudinem 
miserationum tuarum quia multe sunt angustie mee, ergo et miserationes 
multe respice in me. [68, 18] *Et ne auertas non exaudiendo vel non 
auxiliando faciem tuam clementiam a puero tuo2 i.e. ‘seruo tuo’, qui 


18 qua imples et reddis fideliter et vere, quia non fallit Deus. "Exaudi 
mein veritate salutis tue’, i. e. per impletionem salutis tue promisse mihi. 

18 Differunt der veritatis’ 

veritas salutis’. 

20 Vel vt b. Augustinus, qui hoc de membris Christi exponit. Quia 
Christus ‘Infixus est’, vt nos non infigeremur, ‘demersus est’, vt non 
demergeremur, captus est, vt liberaremur, ligatus est, vt solueremur, etc. 
Et hoc ex eo accipitur, quia ‘tempus beneplaciti’ allegat, quod sanctis 
datum est, et ‘Multitudinem misericordie’ et ‘veritatem salutis’, que 
omnia proprie magis Ecclesiam quam Christum respiciunt. 

21 Act. 2.: ‘solutis doloribus inferni, iuxta quod impossibile fuit 
teneri illum ab eo’. 

22 ‘Suauis’ et ‘bona’ est misericordia "Dei, his scil., quibus amara et 
mala est miseria sua. Quibus autem adhuc placet sua miseria, non est 
bona misericordia Dei, immo inutilis, quia fastidiunt eam, Et ideo "quia 
magnitudo et multitudo misericordie Dei et miserie nostre habent se 
relatine - nam ‘non abundat gratia, nisi vbi abundat delictum’ et mi- 
seria —! Deussanctisimmittit tribulationes et scribit contra eos amaritu- 
dines, vt sibi amarescant ac sic Deus eis dulcescat, siue hoc exterioribus 
persecutionibus siue interioribus compunctionibus. Vt Ille: ‘Recogitabo 
tibi omnes annos meos in amaritudine anime’. Et in hanc sententiam 
Exponit b. Apostolus hunc psalımum Ro. 15.: ‘Christus non sibi placuit. 
Et nos non debemus placere nobis, sicut Scriptum est: opprobria ex- 
probrantium tibi ceciderunt super me’. Quare misericordia Dei nulli est 
duleis nisi qui sibi amarus est, egens extra se dulcedine. Et est contra eos, 


15 


20 
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qui sibi complacent, etiam in spiritualibus bonis alios velut viles repu- 
tando. Sed semper debemus in nobis amari super nos esse, quasi semper 
pleni miserie nihil adhuc inceperimus. Nam qui se putat incepisse, placet 
sibi et dulcescit ac sic amittit dulcedinem misericordie Dei. Psal. : Quem- 
admodum multiplicasti misericordiam tuam, Deus’, i.e. ‘magnipensa 
est’, vide ibidem, Et econtra. Eodem modo Multitudo miserationum nulli 
est, nisi cui prius fuerit multitudo miseriarum. Est autem omnibus, Sed 
non omnes agnoscunt, apoc. 3.: ‘dieis, quia diues sum, Et nescis, quia 
miser es et miserabilis’. Hinc enim fiunt ‘tepidi, neque frigidi, neque 
calidi’, quia sibi placentes. 

23 dieit ‘puero tuo’ in tercia persona, quia non tantum pro se, Sed 
pro quolibet etiam membrorum suorum orat, g. d. a me et quicunque est 
puer tuus. 


[68, 15] iis]= Ps@ H C; his Lo, VgBV [68, 16] profundum/] profundum: Lo 
98 99 02; profundum. Lo 09 [68, 17] in me]= Lo 09, PsG R C; me Lo 98 99 02, 
VgBV 


[68, 16] Act. 2] 2 k 


18 ü veritate, o Glz, ü Gl promissa siue beginnend, ab reddis r R qua] Quam K 
Deus] D. promissa K 19 IR, von K zu Rgl 18 eingeordnet 20 rR 21 IR 
22 u R, nimmt Rücksicht auf Rgl 20 Dei (quia nunquam)! Z2 miseria sua] ia ü 
Tilgung Z3ff Yquia bis miseria! zwischen den Zeilen Z 7 eis] fehlt K zZ 10 
Ro. 15]5 kf4 Z 17 Psal.] Platz für die Psalmziffer gelassen, L vergaß sie aber ein- 
zutragen 231R 


[68,16] Act 2,24. ‘claudere’] Reuvch sv WON: Strinxit, urgebat, clausit, obtu- 
ravit, ut psalmo 69 [V 16]: „... neque urgeat super me puteus os suum“ (47). Vgl 
Fap®: Neque gehenne lacus claudat super me egressum suum. [68, 18] ‘servo tuo’] 
PsH: Et ne abscondas faciem tuam a servo tuo. 


20 Augustinus] Aug: „Salvum me fac de luto, ut non inhaeream“ ... 
Dieit hoc ex infirmitate membrorum suorum. Quando forte caperis ab eo qui te premit 
ad iniquitatem, tenetur quidem corpus tuum; secundum corpus infixus es in limo pro- 
fundi; sed quamdiu non consentis, non haesisti. tempus ... salutis] V 14. 21 Act 
2,24 (erat). 22 ‘Suavis’ et ‘bona’] PsV: quoniam suavis est misericordia tua. PsH: 
quoniam bona est misericordia tua. ‘non ... delictum’] Rom 5,20 (Ubi autem 
abundavit delietum, superabundavit gratia). ‘Recogitabo ... anime’] Is 38, 15. 
Ro. 15] Rom 15, 3 (etenim Christus non sibi placuit, sed sicut scriptum est [Ps 68, 10]: 
Impropria improperantium). Psal.] Ps 35, 8. ‘magnipensa est’] REUCH s v NM: 
Fuit in precio, preciosum et magnipensum est, psalmo 36 [V 8] pro eo quod nos legimus: 
„Quemadmodum ...“, Hebraica veritas habet: „Quam magnipensa est misericordia 
tua“ (223}).S zu Ps 35 Rgl 9. Apc 3, 17 (dieis: Quod ... tu es miser). ‘tepidi... 
calidi’] Apc 3, 16 (tepidus es). 15 (neque frigidus es neque calidus). 


3, 414 
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sum ego : ideo non auerte quoniam tribulor velociter?* exaudi me. 
[68, 19] Intende vt nunquam oblitus derelinquas animae meae? i.e. ‘ad 
animam meam’ et meorum et libera eam de morte et inferno propter in- 
imicos meos eripe me ne glorientur, vt vel conuertantur vel confundantur. 
[68. 20] Tu seis ideo causam orationis et motiua nosti improperium vitu- 
perium meum et confusionem meam qua me confundunt :: et reuerentiam 
meam qua ego erubesco, i. e. erubescentiam heb,reus: “ignominiam’. 
[68, 21] In conspectu tuo i. e. cogniti et manifesti sunt omnes qui tribulant 
me ideo sine accusatione mea in ipsos vindicabis, vt infra : improperium 26 
vituperium in verbis expeetauit sustinuit cor meum et miseriam ‘afflietio- 
nem’ in opere. Et sustinui ‘expectaui’ qui simul contristaretur et non fuit 
scil. aliquis ex illis Vel quia pauci discipuli contristati sunt, qui pro 
nihilo reputantur in tanta multitudine : et qui consolaretur et non inueni 
scil. ex illis quia potius affligebant ?7 Vel quia ' non tristabantur 
cum eo secundum Deum, Sed carnaliter pro morte tantummodo carnis, 
Augıustinus. [68, 22] Et dederunt in escam meam i. e. in Esurie mea, vbi 
mihi escam dare debuerant pro ea fel : et in siti mea potauerunt me aceto 
vt notum est in Euangelio. [68, 23] Fiat? mensa2 eorum coram ipsis non 
coram omnibus, Sed tantum coram eis in laqueum per reprobum intellec- 
tum et falsum sensum : et in retributiones vindictam, quia sibi veritatem 
erucifixerunt, merito falsitatem habeant et in scandalum offendiculum. 
[68, 24] Obseurentur perfidia oceuli eorum mentis ne uideant per fidem 
lucem veritatis : et dorsum eorum est metaphora3® semper incurua®! 
deorsum ad terrena. [68, 25] Effunde super eos abunde, non tantum 
asperge iram tuam vindictam : et furor irae tuae comprehendat eos i. e. 
vt non intelligant se esse in furore, Sed comprehensi in eo. [68, 26] Fiat 
habitacio eorum Ierusalem et Iudea deserta ab eis, Sed non ab aliis : et in 
tabernaculis domibus eorum non sit ex eis? qui inhabitet Sed alieni possi- 
deant. [68, 27] Quoniam quem i.e. me tu percussisti in percussionem 


24 quia afflictis omnis mora longa est. 

25 ‘intende’, i. e. habe eam in conspectu tuo semper, intentos oculos 
super eam pone; vtcunque cum corpore fiat, animam salua et intende. 

% heb,reus: ‘opprobrio contritum est cor meum et desperatus sum’, 
scil. ab aliis quasi perierim. Psal. 87.: ‘Et notos meos a miseria’. 

27 Amos 6.: ‘Et nihil patiebantur super contritione Ioseph’. insuper 
addunt potius dolorem dolori, vt infra. Sic modo in Ecclesia fit horri- 
biliter vtrunque. 

23 Hic prophetice pronunciat vindietam, quam Serip,tura de Iudeis, 
Pet,rus Act. 1. et b. Paulus Ro. xr. allegant. 
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29 spiritualis, vnde anime pascuntur, i.e. Scrip,tura sacra, Vel 
pasche solennitas, in qua sunt per Romanos conclusi. 

3 Et ratio, quare homo erectus creatus est, q.d. sicut pecora fiant 
tantum terrena sapientes Et non erigantur ad celestia sapienda. 

31 Vnde illa mulier, que 18 annis fuit Curua, Est gentilitas vel resi- 
duum synagoge, Luce 13. 

32 Quia secundum Aug,ustinum plena quidem loca illa sunt homini- 
bus, Sed nullus Iudeus ibi admittitur. 


[68, 27] percussisti] perfecisti Lo 99 02 Druckf 


[68, 19] glorientur (vel) vt [68, 21] ipsos] ipsis X scil. aliquis ex illis ö simul 
contris(taretur) Vel quia pauei bis multitudine zweizeilig, gehtaufr Rhinaus scil. 


ex illis o Glz ü consola(retur) quia potius affligebant o @lz ü non inueni Vel 
quia non bis Augustinus u Glz ü fuit bis [68, 22] Et carnis] fehlt K [68, 22]i. e. 
bis ea geht auf r R hinaus [68, 24] veritatis* vereritatis, ve k 


24 r R,von K als Zgl nach exaudi me eingeordnet 25IR 26IR 27 IR 
28! R 29 r R, nimmt Rücksicht auf Zgl habeant 30 r R, an Zgl est metaphora 
anschließend, dort von K eingeordnet 311.R,von Knach Rgl 30, auch als Zgl eingeordnet 
annis] annos X 321 R 


[68, 19] PsH: Accede ad animam meam. [68, 20] ‘igno- 
miniam’] PsH: Tu seis..... et ignominiam meam. [68, 21] infra] V 235 (Fiat mensa) 
ff. ‘afflictionem’] NEUN]. Reuca s vÜN: Languit, infirmabatur, aegretulit. Hierony- 
mus interpretatur desperavit in suo de Hebraica veritate psalterio, psalmo 69 [V 21], 
dicens: „Opprobrio contritum est cor meum et desperatus sum.“ sed verius sic: „oPPrO- 
brium confregit cor meum et infirmatus sum.“ ubi LXX interpretes nominaliter ver- 
terunt: ta leporian, et nostra translatio legit: „improperium expectavit cor meum et 
miseriam.“ sed secundum Hebraeos verbum est et non nomen. Rabi Salomon voluit 
literam aleph de substantia verbi esse „anus“ et per defectum alterius aleph quod per- 
sonam primam denotat hoc loco sie scriptum. sed Rabi Iona verbum esse primitivum 
„nus“ docuit. et illud ipsum aleph quod per prothesin legitur personam primam de- 
signare, quod verum puto. videbis supra in aleph (315). 8 v ÜNX: Doluit, aegre tulit, 
desperavit ... inde MÖNN flagellum, dolor, desperatio. Multi volunt hominem [YWX] 
ab afflietione sie diei (62). ‘expectavi’] PsH: et expectavi qui contristaretur et non 
fuit. Augustinus] Aug: Contristabantur enim illi carnaliter de vita mortali, quae 
mutanda fuerat morte, et reparanda resurrectione: hinc erat illa tristitia. De illis enim 
esse debuit, qui caeci medicum oceiderunt ... [68, 22] ut... Evangelio] Vgl Mt 27, 


48 parr. 
26 PsH (Oppro- 


brio). Ps 87, 19. 27 Am 6,6. infra] V 27. Vgl Ier 45, 3 (addidit dominus 
dolorem dolori meo). 28 Act 1,20 (=Ps 68,26); Rom 11,9 (=Ps 68, 22). 29 
pasche ... conelusi] Vgl Euszp hist eccl III, 5, wo der Bericht des Josephus ( Bell Iud 6, 
425428) über die Einschließung Jerusalems zur Zeit des Passafestes wiedergegeben wird. 
31 Lc 13, 11. 82 secundum Augustinum] Avg: expugnata est civitas, debellati 


33 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


3, 415 
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tradidisti33 persecuti sunt etiam post mortem Vbi cessare debuerant sicut 
tu et super dolorem vulnerum meorum 3 in propria persona mea addiderunt 
etiam in membris meis perseuerando®. [68, 28] ita facere Appone iniqui- 
tatem permittendo vt proficiant semper in peius, vt patet experientia 

vt sicut me, ita et meos persequantur super iniquitatem eorum scil. 
imputando eis semper : et non intrent reuersi a perfidia vel inquan- 
tum sic manent, Ro. xı. in iusticiam tuam que est fidei in me. [68, 29] 
Deleantur de libro viuentium effectu ostendantur non esse scripti ‘in 
libro vite’ : et cum iustis fidelibus meis non seribantur in celis. [68, 30] 
Ego sum pauper in mundo et dolens quia dolor passionis eius merus fuit 
plus quam omnium aliorum : Et ideo salus tua deus non salus mundi 
suscepit me a morte et passibilitate. [68, 31] Laudabo et inde etiam laudare 
faciam nomen dei tuum, o Deus cum cantico: et magnificabo 36 propter 
‘magna, que feeit mihi’ in magnis malis eum in laude. [68, 32] Et placebit 
deo i.e. complacentia erit siue beneplacitum habebit Deus’ *super 
vitulum nouellum i.e. super Ecclesiam primitiuam, Synagoga autem 
vitulus Vetus, Bethauen ?®%: cornua producentem et vngulas i. e. virtutem 
verbi et Euangelii, quibus ventilet et conculcet mundum et impios et 
demones #.40, [68, 33] Videant i. e. libenter aspiciant, quod alii Inuident 
pauperes Apostoli et discipuli et laetentur in spirituali letitia“ : querite 
deum in fide et veritate et tunc uiuet anima vestra vita eterna, etiamsi 


33 Ro. 8.: ‘proprio filio suo non pepercit Deus’. Isaie 53.: ‘propter 
scelus populi mei percussi eum’. 

3% heb,reus: ‘Et vt affligerent vulneratos meos, narrabant’, quod 
clare exprimit, quia de membris loquitur. 

35 Vel ita, Quia vt infra psal. 108.: ‘pro eo, quod non est recordatus 
facere misericordiam, Quia persecutus est inopem et pauperem et com- 
punctum corde mortificare’. Nam iste psalımus cum illo multam habet 
consonantiam, Et vtrunque simul allegat b. Petrus Act. 1. mixtim, quasi 
vnius psalmi authoritatem. 

36 Magnificant eum etiam demones, Sed in blasphemia, quia magna 
mala eis infert, sie et damnati; omnes enim contremiscunt ante eum, 
Sed boni in laude, Mali in blasphemia. Potest etiam sic accipi: ‘Lau- 
dabo eum in cantico et magnificabo eum in laude’ i. e. hymno, Quia Deum 
in substantia nemo potest magnificare Nec in aliquo dono equiualenti; 
ideo tantummodo in laude. Nam omnia sunt eius et nihil ei nisi laudem 
retribuere possumus, vt supra: ‘sacrificium laudis honorificabit me’. 

37” vt psal. 145.: ‘Beneplacitum est Domino super timentes eum’. 
Et psal. 149.: “Beneplacitum est Domino in populo suo’. 
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38 Vocatur autem Ecclesia “Vitulus’ propter oblationem, Quia Deo 
seipsam in sacrificium Iugiter consecrat fet vietimat per crucifixionem 
carnis!. ‘Nouellus’ propter renouationem gratie et natiuitatis spiritualis 
in Christo. Et sie ‘vitulus’ propter mortificatam carnem, ‘“Nouellus’ 
propter spiritum viuificatum. 

3 Talis debet esse predicator: primo ‘vitulus’, i. e. contemptor mundi, 
vt amore et odio eius non moueatur. Secundo ‘Nouellus’, vt non tantum 
aliis, Sed et sibi viuat. Tercio cornus producere audacter foras contra 
vitia. Quarto conuersationis opere verbum confirmare et conculcare ete. 

# Mich. 4.: ‘Surge, tritura, filia Zion, quia cornu tuum ponam fer- 
reum et vngulas tuas ereas’. Idem Isaie 5.: ‘vngule equorum eius vtssilex’. 

4 ‘Gauisi sunt discipuli Viso Domino’. Vel verbum absolutum, vt 
sicut illi obscurentur, ne videant, ita illi illustrentur, vt ‘videant’, i. e. 
videntes fiant per fidem, quia soli pauperes videre possunt lucem euan- 
gelii. 


[68, 33] vestra]= Lo 98, PsF, VgEV; nostra Lo 99 02.09 Druckf T 


[68, 28] ita facere vor permittendo etc. hinzugefügt permittendo bis experientia o@z H 
ü (Ap)pone bis iniqu(itatem) [68, 29] effecetu bis vite geht aufr R hinaus [68, 30] 
quia bis aliorum geht aufr R hinaus [68, 32] i. e. virtutem bis demones geht auf r R 
hinaus 


331 R 34 r R; meos] tuos K 35 IR, von K zu[68, 29] viventium eingewiesen 
36 uR 37 r R, an Zgl i.e. complacentia bis Deus anschließend, dort von K eingeord- 
net 380 R,u Rgl39 vietimat] vietimatur K 39 0 R,ü Rgl 38, von K zu Rgl 38 
eingeordnet tantum (sanctis) aliis producere] producens K 40r R 41!IR 


[68, 28] Rom 11,23. Vgl W A 3, 437 (Sch). [68, 29] ‘in libro vite’] Vgl Phil 4,3; K 
Apc 13, 8; 17, 8; 20, 15. [68, 31] ‘magna ... mihi’] Vgl Le 1, 49 (fecit mihi magna). 


Iudaei, occisa nescio quot hominum milia. Nullus illue modo permittitur accedere 
Iudaeorum; ubi potuerunt adversus dominum clamare, ibi a domino non permittuntur 
habitare ... „Non sit qui inhabitet“, sed ex numero illorum. Nam loca illa omnia et 
hominibus plena sunt et Iudaeis inania. 33 Rom 8, 32. Is 53, 8. 34 PsH (et). 
85 Ps 108, 16.17 (et persecutus est hominem inopem et mendicum). PsH:... virum 
inopem et pauperem et compunctum corde. Act 1,20 (nach Zitat aus Ps 68, 26: 
Ps 108, 8). 86 ‘in cantico’] PsH: Laudabo nomen deiin cantico. utsupra] Ps 49, 
25% 837 Ps 146, 11. Ps 149, 4. 40 Mi 4, 13 (Surge et tritura.... Sion... tuas 
ponam aereas). Is 5,28. 41 Ioan 20, 20. verbum absolutum] S die Zgl zu 
Ps 48, 13. 


33* 


3, 416 


3, 4415 


3, 442 
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corpus oceidatur. [68, 34] Quoniam exaudiuit pauperes fideles Christi 
dominus: et vinetos suos in limbo, vel fideles per carceres et custodias 
tractos“2 non despexit. [68, 35] Laudent illum caeli et terra i.e. sunt 
materia laudandi Dominum : mare et omnia reptilia in eis. [68, 36] Quo- 
niam deus non homo ipse scil. saluam faciet sion Ecclesiam ibidem 
inceptam : Et aedifieabuntur per Apostolos et predicatores eiuitates 
Ecclesie iudae Christi, qui de tribu Juda carnem et nomen habet Vel 
populi fidelis Et inhabitabunt fideles ibi in Ecclesiis : et haereditate acqui- 
rent eam quia' decedentibus aliis alii succedunt in eadem Ecclesia. [68, 37] 
Et semen imitatores per eos in spiritu geniti; non ait: semen Israel 
vel carnis, Sed ‘seruorum eius’ seruorum Apostolorum eius possidebit 
ineternum eam: et qui diligunt nomen eius siue sint semen Abrahe siue 
non, indifferenter habitabunt in ea. 


IMPRECATIO CHRISTI CONTRA AD/ 
uersarios suos / et oratio pro se suisque fidelibus Psalmus 
LXIX. Tit. [69, 1] Ad vietoriam Dauid ad recordandum !. 


[69, 2] DEus quia non est hominis me adiuuare in adiutorium? meum 
intende?non ad condemnationem, quia in ea iam sum : domine ad adiuuan- 
dum me festina“ quia tribulatis mora longa est. [69, 3] Confundantur a te 
illuminante, quid sint et agant et sic reuereantur in suis operibus malis : 
qui querunt tyranni per passiones animam meam vt a fide Christi eam 
auertant. [69, 4] Auertantur a suo sensu, quo volunt preire veritatem 
retrorsum vt sequantur veritatem et erubescant in conscientia sus de suo 
errore : qui volunt heretici qui optant mihi mala spiritualia, scil. corrum- 
pendo veritatem fidei. Auertantur humilientur superbi statim erubescentes 
in se cognitis peccatis suis : qui dieunt contemptibiliter irridendo° mihi 
euge euge ‘vah, vah’. [69,5] Exultent qui tristantur et affliguntur in 
seipsis et aliis et laetentur in te non autem in seipsis, Sed potius tristentur 
in se omnes qui querunt te et deserunt se et omnia : et dieant /semper 
magnificetur magnificando et exaltando eius misericordiam et bonitatem 
dominus tantum non homo aliquis qui diligunt salutare tuum salutem 
tuam et odiunt salutem suam et salutem mundi®. [69, 6] Ego uero non 


#2 Vel ‘vinctos suos’, non hominum vel diaboli, i. e. liberi peccato et 
serui Iustitie, secundum Apostolum. 

1 Iste psalı mus supra in fine psalımi 39. ad literam expositus est de 
Christo, et quia vtrobique eadem est intelligentia, dimissa illa de alle- 


Dil 
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gorica sententia pro Ecclesia nunc consyderemus eum. Et secundum tres 
versus, scil. 2., 3., 4. potest applicari tribus persecutionibus Ecclesie, scil. 
tyrannorum, hereticorum, Schandalosorum, Quibus optat salutarem 
confusionem, vt saluentur. 

2 Juste petit adiutorium, qui in necessitate est; qui autem non est, 
non petit nec potest, imo ante omnia essendum est in miseria. 

3 vt me protegas, ne mihi preualeant. 

4% vt eis preualeam et lucrifaciam. 


5Quia enim sapiunt terrena, sequitur, quod irrident sapientes ce- 
lestia. 


6 ‘Vere enim dignum et Iustum’ etc., ‘semper et vbique gratias agere’ 
et in omnibus. 


[68, 34] pauperes]= Lo 98, PsF, VgEV; pauperem Lo 990209 Druckf vinctos*] 
victos Lps Druckf; vinctos Lo, PsF, VgBV [68, 36] sion]= PsF; syon Lo, VgBV 
[69,5] dicant/] Virgel von L nachgetragen 


[68, 34] et custodias tractos ü non despexit [68, 36] ipse] misericordie K Christi 
bis fidelis geht auf r R hinaus [68, 37] imitatores bis Sed ‘seruorum eius’ geht aufr R 
hinaus 

[69, 3] tyranni] ik f us vtk [69, 4] cognitis] is k f a [69, 5] tantum 3. @lz, 
fehlt K odiunt bis mundir R 


42 r R 

ir 2 ü (ad)iutorium bis adiuuandum; ab imo r R; von K als Zgl nach non ad bis 
sum eingeordnet qui in] quia in K $31R, von K als Zgl nach festina eingeordnet 
41IR, von K als Zgl nach [69, 3] in bis malis eingeordnet 51 R,von K zu euge 
euge eingewiesen 61. R, von K als Zgl nach salutem tuam bis mundi eingeordnet 


[68, 36] nomen] Anspielung auf die Bedeutung des Namens Iuda. Vgl HıEro Inierpr 
Gen: Iuda laudatio sive confessio. 

[69,4] ‘vah, vah’] PsH. [69, 5] salutem] PsC zu SALUTARE am Rande: lesua. 
Interpr Basil 1509 sv Jesua: salus. Vgl REUCH 8 v YÖ’. Salus... et interponitur vau 
cum littera finali he. ...., ohne Hinweis auf Ps 69, 5 (230). 


42 Rom 6, 18 (Liberati autem a peccato servi facti estis iustitiae). 

1 Ps 69 entspricht — zum Teil wörtlich — Ps 39, 14-18. Vgl dort. Zur christologischen Aus- 
legung von Ps 39 s besonders das Summarium, ferner V 11. 13. 16. tres versus...] 
v3f. 3 protegas] ReuchH s v MI: Auxiliatus est, adiuvit ... psalmo 70 [V 2]... 
Hebraica veritas sic habet: „Deus ad protegendum me domine in adiutorium meum 
festina“ (384). 6 ‘Vere.. . agere’] Einleitungsformel der Mehrzahl der Präfationen des 
römischen Ritus. Vgl Junamann Miss Soll I,27. 


3, 449,, 
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sieut illi, qui sibi saturi sunt egenus? et pauper sum vtrunque in spirituali- 
bus vel corporalibus bonis, magis tamen in spiritualibus et ideo deus 
adiuua me. [69, 7] Quia tu solus Adiutor meus in bonis dandis et liberator 
meus ex malis eruendo es tu solus domine: ideo ne moreris ne differas. 


DE EODEM. VNDE ET IDEM PSALMVS 
aliquibus putatur. Psalmus. LXX.1 


[70, 1] IN? te domine speraui : et per hoc non confundar inaeternum 
licet ad tempus confundar psal. 68.: ‘guoniam propter te sustinnui’3: 
[70, 2] in iustitia tua qua coram te iusti sunt non in mea libera me ab 
iniustitia mea et culpa et eripe me de ‘lege peccati in membris meis’ et a 
pena. Inelina ad me iacentem in infimis‘ aurem tuam: et salua me quia 
damnatus sum. [70, 3] Esto mihi in deum proteetorem protegendo a malis 
et in loeeum munitum in protectione conseruando perseueranter g.d. 
non sis mihi in formidine, Sed securitas : ut supple: sic saluum me facias 
quia ‘qui perseuerauerit, hic saluus erit’. Et hoc ideo facias Quoniam 
firmamentum meum quia nullum habeo preter te, in quo confido : et re- 
fugium meum es tu cum vbique mihi sit exilium preterguam in te. [70, 4] 
Deus meus per veram religionem eripe me de manu potestate peccatoris 
populi Iudaiei tyrannorum : et de manu potestate contra legem 
agentis eiusdem dimittendo Iustitiam tuam et iniqui ‘statuentis’ 
inique ‘suam Iustitiam’. [70,5] Quoniam tu es pacientia mea dominei. e. 
in te sum patiens et propter te5 sicut fortitudo, virtus mea : Quia 
domine spes mea i. e. in te 'spero, ideo propter te patiens sum a iuuentute 
mea principio mei, scil. in Apostolis. [70, 6] In te confirmatus sum virtute 
gratie et spiritus i.e. tu es firmamentum’ meum ex vtero Euangelio, 
ex quo natus sum / de ventre matris meae Sapientie et veritatis : tu es 


"Quia “Esurientes impleuit Bonis’. Et ‘Beati, qui esuriunt Iusti- 
tiam’. ‘Pauper’ est, qui non habet; “Egenus’, qui etiam eo indiget, 
quod non habet. Sancti autem Dei, quantumcungue profecerint, 
semper sese confitentur non habere et egere i. e. pauperes et egenos; ideo 
digni et apti sunt adiuuari a Deo. Diuites enim, et qui sibi aliquid sunt, 
non Juuat. Apoc. 3.: “Dieis: quia diues sum et locuples, Et nescis, quia 
miser es et miserabilis’. 

1 Maxime et plurimum orat pro suo Corpore, i. e. fidelibus suis. 

? Licet Christo possit psalımus adaptari, tamen proprie est vox cor- 
poris eius, scil. Ecelesie Ad ipsum Christum Dominum suum et ‘Sanctum 
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Israel’. Vel saltem Christus mixtim pro sua persona et corporis sui lo- 
quitur. 


3Qui autem in seipsos vel quodlibet aliud a te sperant, etiamsi 
gloriosi sint ad tempus, confundentur ineternum. 

4 quia vox me& ad te ascendere non potest, q.d. ‘preces mee non 
sunt digne’ a te audiri, Sed tu ‘Inclina’. Quia qui digne orauit, dicebat: 
“Et clamor meus introiuit in aures eius’. Quam potens ista oratio, que 
intrare potest in aures Dei! 


5 Multi enim sunt Tmulta! patientes propter aurum vel honorem; 
que sinon essent, propter Deum talia non paterentur. Et ideo diuitie sunt 
patientia eorum, quia sunt spes et amor eorum. 


[69, 6] sum]= Lo 09 (Zs); sum: Lo 98 99 02 [69, 7] domine:]= Lo 09; domine 
Lo 98 99 02 

[70, 1] speraui:] Doppelpunkt von L hs nachgetragen [70, 3] meum:]= Lo 98 99 
09; meum Lo 02 [70, 6] sum/] Virgel von L nachgetragen 


[70,4] Paragraphenzeichen von L vor Deus nachgetragen [70, 6] i.e. tu bis meum 
3. @Qlz 


Ir R confitentur* confitenter 

luR SIR sui*sit 30 R,von K als Zgl nach speraui eingeordnet ArRR, 
an Zgl iacentem in infimis anschließend; dort wird quia bis potest von K eingeordnet; 
q. d. bis Dei von K als Rgl zu aurem tuam eingewiesen bIR 


[69, 7] eruendo] Vgl PsV: Adiutor meus et erutor meus es tu. 

[70, Summar] Vgl Lyra: Licet hie psalmus non sit alius a praecedenti, ut credo, quia 
tamen a Hieronymo et aliis nostris doctoribus ponitur alius, ideo volo ponere aliquam 
distinctionem, et propter psalmorum quotationem, prout habetur in libris nostris. 
[70,1] Ps 68, 8. [70, 2] ‘lege .... meis’] Rom 7, 23 (in lege peccatiquae estin membris 
meis). [70, 3] ‘qui ... erit’] Mt 24, 13 (qui autem perseveraverit usque in finem). 
[70,4] Vgl Rom 10, 3 (iustitiam ... suam quaerentes statuere). [70,6] Ps 71. Vgl 
besonders V 10 (cantabo deo Jacob). 


7 “Esurientes implevit Bonis’] Le I, 53. ‘Beati ... Iustitiam’] Mt 5, 6 (esuriunt 
et sitiunt). Apc 3,17 (dieis; Quod dives... locupletatus ..., et nescis quia tu es 
miser et miserabilis). 

2 ‘Sanctum Israel’] V 22. 4 V 40 aus Dies irae, der Sequenz der römischen Toten- 
messe: Preces meae non sunt dignae: sed tu bonus fac benigne, ne perennicremer igni. 
Vgl Junamann Miss Soll I 541/; Analecta Hymnica 54, 269. ‘Et... eius’) Ps 17,7 
(meus ... introivit). 
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proteetor meus ab omnibus malis®. In te? cantatio mea i. e. ex te vel in tua 
virtute habeo, Quod semper canto; Vel tu es cantus meus, Et de te semper 
canto, infra psal. 71. semper vtroque tempore, scil. in die bonorum et 
malorum / [70, 7] tanquam prodigium ‘portentum’, quia dissimilis illisin 
moribus et voto7.8 faetus sum multis : et tu adiutor fortis vt amplius can- 
tem, quo me magis illi contemnunt. [70, 8] Et ideo eo magis Repleatur vt 
abunde laudem os meum laude confessionis bonorum tuorum : (ut cantem 
gloriam tuam claritatem tuam ad ignominiam mundi, cui sum prodigium 
non est in hebıreo). tota die i.e. omni die magnitudinem tuam vt 
confundatur magnitudo mundi. [70, 9] Ne proiicias me in tempore seneetu- 
tis i.e. circa finem mundi Sic ‘a Iuuentute’ fuistiadiutor fortis, Ergo 
etiam in vltimo meo ne deseras : cum defecerit ‘abundante iniquitate et 
frigente Charitate’ virtus mea fides, qua vici regna mundi ne derelinquas 
me que derelictio in Christo fuit ostensa in cruce. [70, 10] hec omnia oraui 
Quia dixerunt dictionem inter se habuerunt inimiei mei Iudei, gentes, 
demones mihi in malum meum : et qui eustodiebant heb,reus: ‘obserua- 
bant’9 animam meam et negligebant suam consilium fecerunt in unum 
simul. [70, 11] Dicentes deus dereliquit eum sic enim carnalibus apparet, 
quia sancti secundum carnem infirmi sunt et derelinguuntur, sicut et 
caput eorum Christus / persequimini et comprehendite eum: quia non est 
qui eripiat scil. secundum carnem, quia generatio bonorum non habet in 
generatione malorum defensorem, Sed est sola, vt apparet; ideo sequitur: 
‘Deus, ne’. [70, 12] Deus ne elongeris a me quia homo elongatur et auxi- 
lium humanum : deus meus in auxilium meum respice. [70, 13] Con- 
fundantur 1% in malis suis cognoscendo ea et defieiant viribus suis, de quibus 
presumunt detrahentes heb,reus: ‘aduersarii’ animae meae : totaliter 
comprehendantur et operiantur confusione passiue et pudore actiue 
erubescentia, vtsupra qui querunt plus'quam Inuenire possint mala mihi. 
[70, 14] Ego autem *semper sperabo: adiieiam!! perseuerando super 
omnem laudem tuam. [70, 15] Os meum 1? annuneiabit iustieiam tuam non 
humanam et traditiones principum, quia talis non sufficit coram Deo : 
tota i.e. omni die salutare tuum. ideo tuam Iustitiam dico Quoniam 


6 quod fit in protectione vteri, vt illud: ‘Deus custodiat corda vestra 
et intelligentias vestras in Christo’ ete. 

7-7 Isaie 8.: “Ecce ego et pueri mei, quos dedit mihi Dominus in 
portentum domui Israel’. ‘In te’ potest in ablatiuo accipi, quod credo 
hoc loco fieri. Potest etiam in Accusatiuo. Et sic sensus est: Canto sie, 
vt per hoc in te rapiar et proficiam, non vane glorier. 

® Et ideo, quia de te semper loquor, cum tamen Inuisibilis tu sis, 
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et omnia mea in fide et spe habeo, illis monstrum sum, qui tantum visi- 
bilia et terrena sapiunt et laudant. 

9 Vnde Samaria ‘obseruantia’. Et hinc Iudei ‘obseruantes vanitates 
superuacue’. Inde et nostri obseruantes odiosum nomen habent, quia et 
ipsi in monte ‘Samarie’ habitant. 

10 iste versus exponatur, vt psalımo pre, cedente versus 2. et 3., scil. 
vel in bonitate vel seueritate. 

11 ista est locutio Seriptur,e: ‘addit’, non ‘addet’, non ‘adiiciet’. 

12 non dieit: ‘ego’, Sed in tercia persona, quia de se et suis loquit[ur]. 
Os enim eius est omne os eorum, qui credunt in [eum]. 


i. e. ex bis psal. 71 dreizexlig [70, 7] contemnunt] contemnant K [70, 8] 

(ut] Klammer von L nachgetragen mundi bis prodigium u @lz ü tota die mag(nitu- 
dinem) non est in hebreo 3. Glz ü cantem; fehlt K ).] Punkt des Druckes von L zur 
Klammer ausgezogen [70, 9] i.e. bis mundi ü (sen)ectutis frigente Charitate r R 
que bis cruce u Glz ü virtus bis me [70, 11] sie bis Christus o @lz ü Dicentes 

bis et, gehtaufr R hinaus scil. secundum carnem o @lz ü eripiat, quia bis “Deus, ne’ 
u Glz ü quia bis [70, 12] elon(geris), geht auf r R hinaus vt apparet und “Deus, ne’ 
fehlen K [70, 13] viribus suis] v. sive K [70, 15] quia bis Deo ü (to)ta bis tuum. 


61 Rund u Glz ües protector meus;von K alsZgl nach malis eingeordnet intelligentias 
vestras] intelligentiam vestram X 7-7 IR; quos* quod Hs 8r R, von Kzu Rgl7 
eingeordnet 9IR 10 IR 11!IR 12 ü Os meum beginnend, größtenteils 
r R; Textverlust durch Beschädigung des Randes 


[70, 7] ‘portentum’] PsH: Quasi portentum 
factus sum multis. Vgl REucH s v NB} (220). [70, 9] ‘a iuventute’] V 5. ‘abun- 
dante... charitate’] Mt 24, 12 (abundabit iniquitas, refrigescet charitas). fides ... 
mundi] Vgl I Ioan 5, 4 (vietoria quae vineit mundum, fides nostra). derelictio ... 
eruce] Vgl Mt 27, 46 par. [70, 10] ‘observabant’] PsH: qui observabant animam 
meam. simul] Vgl Reuck 3 v 7M: Simul, in unum, psalmo 49 [V 4]: „Simul dives 
et pauper“ (212). Kein Hinweis auf Ps 70, 10. [70, 13] ‘adversarii’] PsH: consuman- 
tur adversarii animae meae. supra] Vgl Ps 69, 4. 


6 Phil 4,7 (pax dei... custodiat.... intelligentias.... Christo 
Iesu). 7 Is 8,18 (dominus.... in). 9 Samaria ‘observantia’] HiERO Interpr Act: 
Samaria custos. Interpr Basil 1509: Samaria ... sive custos domini aut eustodiens 
dominum. Samariam gibt HıEro Interpr 4 Reg mit custoditam, Jes mit ceustodiam eorum 
wieder. Für Luthers Übersetzung observantia konnte keine direkte Vorlage nachgewiesen 
werden. Vgl Rzuch s v MW: Servavit, custodivit, observavit... Inde nomen ... Genesis 
42 [V 17]: „Et tradidit illos custodiae“ (524). Den Namen Samaria erwähnt REUcH hier 
nicht. Vielleicht hat Luther unter dem Einfluß dieses Artikels (observavit) und des PsH 
(observabant) für Samaria die Bedeutung observantia angegeben, der das undeterminierte 
Nomen custodia bei REUCH entspricht. ‘observantes ... supervacue’] Ps 30, 7. 
10 Ps 69, 3. 4a (Avertantur.... mala). 
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non cognoui non approbaui, non fui colmmun]is in ea didiei nec sciens 
sum nec volui literaturam eruditionem, que per voces et literas fieri potest 
[70, 16] Sed intro[i]bo in potentiam domini non carnis conuersabor in 


“fortitudine’ spiritus Domini, non in lege infirmitatis, que infirmat 3 : do- 
mine memorabor docendo et operando iustieiae tuae solius fidei, qua 
coram Deo Iusti fiunt non humane. [70, 17] Quia Deus hec omnia 
predicta doeuisti me! per spiritum tuum, non autem hominum sicut lex 
doceri potest, sed tu ipse'5 a iuuentute mea vt patet in missione spiritus 
sancti et usque nune docuisti: Et inde, quia tu docuisti me pronun- 
ciabo mirabilia tua opera tua, maxime redemptionis. [70, 18] vt hoc vltra 
faciam Et usque in seneetam que est ante vltimam etatem et senium i. e. 
vltimam etatem : deus ne derelinquas me Sed semper me doceas. Donee 
annuneiem brachium tuum Christum, virtutem tuam generationi omni 
que ventura est vsque in finem seculi. annunciem, inguam Potentiam 
tuam qua potentes sumus coram te [70,19] et iusticiam tuam Iusti sumus 
coram te deus que potentia et Justitia eos non coram hominibus, Sed 
vsque ad angelos exaltat: ' usque in altissima 16 supple: et que feeisti 
magnalia in sanctis tuis saluandis et hostibus damnandis : et in his 
deus quis similis tibi q. d. nullus, licet Iudei et multi etiam superiores esse 
velint? [70, 20] Sed Quantas magnas ostendisti 17 mihi infirmo tribulationes 
multas et malas quia afflictiuas siue penosas? et conuersus qui me dere- 
linquendo auerteras te viuificasti me qui sic velut mortuus fui et fuissem 
et mihi visus fui, quod essem / et de abyssis terrae ab inferis, in quibus me 
esse putabam pre nimia tribulatione iterum reduxisti me !8. [70, 21] Et sic 
vel quia Multiplieasti multipliciter et multis dando magnificentiam tuam 
magnifica beneficia 19 : et per talem magnificentiam eonuersus ad me con- 


13 Omnis lex, que non Immediate a Deo datur, est grauis, difficilis, 
irritans et infirma, Quia [non] dat gratiam simul implendi. Inde Etiam 
Euangelium vocale et literale est impossibilis lex, nisi Deus ipsum intus 
simul doceat. ‘Spiritus autem est, qui viuificat’ et roborat: quando Deus 
immediate inspirat et docet hominem, simul dat gratiam et ignem, Nisi 
quod oportet Johannis officium precursoris preire, quod agunt omnes 
vocales predicatores. Et ideo tales non “literaturam’ docent. Quia Domi- 
nus eis cooperatur omnino. Et non sinit solum verbum esse foris in his, 
qui audire volunt. 

14 Quia Isaie 54.: ‘dabo filios tuos omnes doctos a Domino’. Et 
lIerem.: ‘Dabo legem meam in cordibus eorum’ etc. Iohann. 6.: ‘Erunt 
omnes docibiles Dei’, grece ‘docti’. 

15 Quia cum fides sit super omnem intellectum, impossibile est eam 
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per hominem dari aut per literas vel voces imprimi. Sed solus spiritus 
sanctus, qui dicit psal. 30.: ‘Intellectum tibi dabo’, scil. ego et non alius. 
Vnde 1. Cor. 1.: ‘Ego plantaui, Deus autem inerementum’. Quia omnes 
baptisant aqua tantum sicut Iohannes, Christus autem est, qui baptisat 
spiritu sancto, i. e. viuis, immo viuo verbo intus docet, Non sicut Moses 
mortuis literis vel homo temporali voce. Psal. 84.: ‘Audiam, quid loquatur 
in me Dominus Deus’. 

16 heb,reus: ‘Donec annünciem brachium tuum generationi cunctis- 
que, qui venturi sunt, fortitudines tuas. Et Iustitiam tuam Deus vsque 
in excelsum’. 

17 Dieit ‘ostendisti’, quia non in illis dereliquit, sed experiri tantum- 
modo fecit; vnde sequitur: ‘Et Conuersus’. 

18 Quia tentatio et deiectio Est spiritualis descensus ad Inferos 
1. Reg. 2.: ‘Dominus deducit ad inferos et reducit’. Psal. 9.: ‘Conuertantur 
peccatores in infernum’. Et hec omnia Ecclesia experta est in tyrann,ide, 
heresi. 

19 Ecce Magnificare Dei gratiam potest, qui in malis suis fuerit 
tentatus. 


[70, 15] literaturam] = PsC; litteraturam Lo, Ps@ [H], VgPV [70, 18] tuum] = 
Lo 09 (Zs); tuum: Lo 98 99 02 [70, 19] deus:] Doppelpunkt von L hs nach- 
getragen tibi?]= PsF [70, 20] malas?] Frgz nur Lps 


non apprebaui bisear R; colmmun]is] Loch im Papier; co...is K [70, 16] non 
carnis u @lz ü (pote)ntiam domini conuersabor bis infirmat o @lz, gehtaufr Rhinaus 
[70, 17] predicta] perfecta K hominum] humanum K _ sed bis iipse 3. @lz, gequetscht, 
fehlt K [70, 18] Christum] von K nicht entziffert [70, 19] que potentia bis exaltat 
zweizeilig ü deus bis fecisti [70, 20] Sed ö ostendisti qui sic bis essem größtenteils 
r R [70, 21] vel] von K nicht entziffert 


13 o R Quia [non]*] non fehlt Hs intus simul] simul fehlt K sinit] sunt X 
141 R; 54 ü Tilgung lör R eam] eum K inerementum] i. dedit X i.e. 
viuis] i.e. unus X 161 R 17 IR 18 r R; Inferos (deus) 1.Reg.2 19IR 


[70, 16] ‘fortitudine’] PsH: ingrediar in fortitudine domini dei. [70,17] patet ... 
sancti] Act 2. [70, 18] ultra] Vgl PsH: Insuper et usque in senectutem. 


13 ‘Spiritus... vivificat’] 2 Cor 3, 6 (spiritus 
autem vivificat). 14 Is 54, 13 ((ponam] universos filios). Ier 31, 33 (dabo legem 
meam in visceribus eorum et in corde eorum scribam eam). Ioan 6, 45. d8ıdaxrol YeoD‘ 
So auch die Septuaginta zu Is 54, 13 (=Ioan 6, 45). 15 Ps 31, 8. 1 Cor 3, 6 (Ego 
plantavi..., sed deus). baptisant..... sancto] Vgl Mt 3, 11. Ps 84, 9. 16 PsH. 
18 1 Reg 2, 6 (Dominus ... deducit). Ps 9, 18. 
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solatus es me. [70, 22] Nam et ego confitebor tibi in vasis20 psalmi instru- 
mentis, scil. psalteriis veritatem tuam fidelem impletionem promissorum 
tuorum deus misericordie scil. : psallam tibi in eithara vel literali, Sed 
magis spirituali sanctus israel o Deus sanctitudo sanctificator populi 
fidelis. [70, 23] Exultabunt exultanter loquentur labia mea ego in labiis 
meis eum cantauero tibi: et anima mea exultabit quam i.e. quia eam 
redemisti. [70, 24] Sed et lingua mea ego in lingua mea tota die meditabi- 
tur?! meditate loquetur iustieiam tuam seil. fidei : eum confusi passiue 
et reueriti actiue fuerint qui querunt mala mihi Iudei, tyranni, heretici. 


DE ADVENTV DOMINIO EVCHA/ 
ristia gloria et potestate Christi Psalmus LXXI. 
totus diuinissimus. Tit. [71, 1] Salomoni!. 


[71,2] DEus pater iudieium tuum quod Dei est solius, non hominum 
regi Christo da vt Deo vero : et iustieiam tuam supple: qua coram te 
Iustificet et sunt homines Justi, non humana natura, que est menstruata? 
filio eidem 3.4 regis nato de semine regio vel tui, qui est rex. Iudicare 
ad Iudicandum vel regendum Iudicio populum tuum fidelem non 
enim frustra dedit ei IJudicium et Iustitiam nec pro se, Sed propter nos 
in iustieia fidei scil.: et pauperes tuos ‘spiritu’, non pauperes mundi in 
iudicio verbo euangelii et opere. [71, 3] Suseipiant a Christo tuo vt Domino 
pacis montes Apostoli tanguam ministri pacem spiritus ' populo ad popu- 


20 Psal. 7.: “Vasa mortis’. 

21 Ista verba nisi improprie capiantur, non possunt nisi in persona 
totius Eeclesie diei, Quia “labia’ non ‘exultant’ nec “lingua Meditatur’. 
Igitur ‘Lingua’ Ecclesie sunt predicatores, doctores, oratores, ‘Labia’ 
similiter omnes, qui loquuntur ea, que sunt fidei et Ecclesie. Et horum 
est exultare etc. Vel saltem ideo isto modo loquitur, vt hanc allegoriam 
includat. 

1ei per spiritum reuelatus. Vel, vt alii, i.e. de Salomone, scil. vero, 
qui est Christus, quod minus placet, Quia ‘in Domino’ ponitur; non ait 
‘super Salomone’, vt alias solet. 

2[q.]d. habeat talem potestatem, vt quoscungque voluerit, Iustificet 
[corJam te, quod certe nullus potest nisi D[eus fa]eere. Nam Deo et 
coram Deo nullus potest Iustificare aliquem. 

3 Deus sine dubio est, cui datur, vt Iustos facere possit coram Deo. 
Nam cum Deus ‘gloriam suam alteri non det’, Iustitia autem et Iudicium 
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Dei sint, sequitur, quod alienus non sit, cui Iustitia Dei datur, i.e. po- 
testas, vt Iustificare possit. vnde Iohann.: ‘Sicut pater viuificat, quos 
voluerit, ita et filius viuificat similiter quos voluerit’. 

4Quia Deu. 32.: ‘Mea est vltio’. Et Isaie 42. et 48.: ‘Gloriam meam 
alteri non dabo’. Ergo sequitur, quod iste filius non sit ‘alter’ Ta Deo', 
quia ei dat vltionem suam, Iudicium et gloriam suam ei, vt hie diecit. 


[71,2] non hominum] durch Folium des Druckes geschrieben, fehlt K supple bis men- 
struata geht auf r R hinaus non enim bis nos u Glz ü (popul)um bis pau(peres), geht 
auf r R hinaus [71,3] ad > 


20 rR 21 rR totius Ecclesie] Ecclesie wndeutlich geschrieben hanc 
(tropolo[giam]) allegoriam 

ir R, von K als Zgl eingeordnet 2IR Z2f Loch im Papier, vor [corJam kann 
noch ein Wort verlorengegangen sein 3oR 4UR; von K zu Zgl verbo bis opere 
eingewiesen suam ei] ei fehlt K 


[70,22] instrumentis] LyRrA: in instrumentis musicis more Hebraico, quo instrumenta 
cuiuslibet artis dieuntur vasa. psalteriis] PsH: in vasis psalterii. Vgl! REucCH s v v2 
Lyra seu psalterium ... psalmo 71 [V 22]... (303). o Deus] PsH: cantabo tibi in 
cithara sancte Israel. FAB®: „sanctus‘ vocativus, consuetius „sanete“, ut ex Hebraeo. 
[71,2] menstruata] Vgl Is 64, 6. nato....regio] Vgl Rom 1,3. ‘spiritu’] Vgl Mt 
5, 3 (pauperes spiritu). 


20 Ps 7,14. Lyra z St: instrumenta mortifera: S die Zgl z V 22. 

1 aliil Lyra: Huie psalmo praemittitur talis titulus in Hebraeo: „Salomoni.‘ 
translatione Hieronymi dieitur: „In Salomonem.“ et est eadem sententia, sceilicet quod 
psalmus iste attribuitur Salomoni. hoc tamen varie exponitur. Dieunt enim Hebraei 
moderni et aliqui doctores nostri quod David feeit hune psalmum orans pro filio suo 
Salomone, ut regnum sub manu sua prosperaretur in iustieia et veritate: et ideo intitu- 
latur a Salomone tanquam ab eo, pro quo fiebat oratio. Hieronymus autem in prologo 
super librum istum dicit quod Salomon feeit hunc psalmum et sie intitulatur ab eo tan- 
quam ab auctore. De materia vero huius psalmi mihi videtur salvo meliori iudicio quod 
non sit prosperitas regni sub Salomone, sed magis prophetia de Christo rege, ut patebit 
infra prosequendo. Et hunc sensum prosequuntur Hieronymus, Augustinus et Cassio- 
dorus. Av: „In Salomonem.“ ... Unde intellegitur etiam ipsum vocabulum Salomonis 
ad figuratam significationem adhibitum, ut in eo Christus aceipiatur. „Salomon“ quippe 
interpretatur pacificus. Cass: „In Salomone psalmus.“ „Salomon“ interpretatur paci- 
fieus. Quis est autem revera pacificus, nisi dominus Christus ...? Hiero: „In Salo- 
monem.“ Et hic psalmus proprie ad Christum refertur. Salomon quippe pacificus, et 
pacificus est Christus. 8 ‘gloriam ... det’] Vgl Is 42,8 (gloriam meam alteri non 
dabo) (=48, 11). Ioan 5, 21 (Sieut enim pater suscitat mortuos et vivificat, sic et 
filius quos vult vivificat). 4 Din 32, 35. Isaie 42 et48] Szur Rgl3. 


‘“ etin 
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lum, scil. vt per eorum ministerium pax populo detur3: et colles discipuli 
justieiam scil. fidei, vt eam populo administrent. [71, 4] Iudieabit Tudicio 
reget pauperes discipulos apostolos populi non totum populum, Sed 
‘pauperes’ ex eis / et saluos faciet vera salute filios fideles pauperum ® 
apostolorum per eos in euangelio genitos, 2. Cor. 4. : et humiliabit 
deiiciet et expellet eius Imperium calumniatorem populum perfidum 
Iudaicum Vel diabolum [71, 5] Et permanebit cum sole et ante lunam’? 
i. e. eternus est a posteriori et priori vel quam diu sol et luna manet : 
in generationem et generationem de vna in aliam sine fine. [71, 6] Descen- 
det de celo per incarnationem sicut pluuia in vellus sine opere humano, 
quia ‘de spiritu sancto conceptus’ : etsieut stillieidia stillantia super terram 
similiter sine opere hominum, vt figura habet Iudic. 6. in vellere Gedeo- 
nis®. [71, 7] Orietur quia ante eum non erat nisi humana tantum in diebus 
eius tempore gratie iustieia fidei, qua coram Deo Iusti sunt et abundancia 
extensiue 
Intensiue 
spiritualis inter Deum et hominem : donec auferatur luna? mutetur tam 
literalis quam spiritualis0, [71,8] Et dominabitur dominatu spirituali, 
scil. per fidem, non seculariter, sicut Iudei intelligunt a mari usque ad 
mare de vno ad aliud per totum mundum : et a flumine Iordanis, vbi in- 
cepit baptisatus, Act. 1.: Dominus incipiens a baptismate Iohannis’ etc. 
usque ad terminos fines orbis terrarum mundi. [71,9] Coram illo in fide 
procident latria adorantes aethiopes!! per Mattheum conuersi : et inimiei 
eius Iudei, heretici, tyranni, superbi terram lingent humiliabuntur Et sic 
amici fient. [71, 10] Reges tharsisi.e. maris vel talis insule 12! et insule i. e. 
gentesinsularum munera offerent temporalia, Sed multo magis spiritualia, 
que sunt ipsimet : reges arabum i. e. arabie felicis13 et saba i. e. ethiopie 


quia in plurimos per totum mundum aittus | pacis maxime 


5Quia nulli datur ministerium propter se, nec vlli gratiam nisi per 
ministerium. 

6 non ait;: filios Abraham, Sed ‘pauperum’, vt Carnalem propaginem 
excludat contra presumptionem Iudeorum, qui sunt ‘diuites’. 

? ponit verbum futuri cum prepositione ‘ante lunam’ ad exprimendam 
eternitatem. 

8q.d. nascetur et incarnabitur in virgine sine semine virili, sicut 
Mich. 5. de fidelibus simili modo diceitur. 

9 per lunam autem, cuius lux semper est in vicissitudine, significatur 
mutabilitas et vicissitudo huius temporis. Nam et ipsa luna a tali vicissi- 
tudine auferetur. Donec ergo illud fiat, semper oritur et germinat pax et 
Iustitia Christi, post hoc autem erit messis et fructus eius, Et ‘veniet id, 
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5 quod perfectum est euacuato eo, quod ex parte est’, 1. Cor. 13. ‘Et erit 
lux lune sicut lux solis’, "Isaie 30." 

10 Sie Ececlesia luna auferetur de enygmate fidei et obschuritate 
corporis. ‘Et fulgebit sicut sol in regno patris’. Et sic amplius non erit 
luna, Sed ‘auferetur’, i. e. fiet sol. 

11 Psal. 67. et 86. 

12 Stapul,ensis sie: “tenentes maritima regna’. 

13 Et hii fuisse creduntur Magi, qui Christum natum adorauerunt. 


[71,5]in generationem] m als Kürzungsstrich von L nachgetragen [71, 9] aethiopes] 
= PsF; ethiopes Lo, VgEVY 


— bis detur zweizeilig, geht auf r R hinaus scil. fidei 
u @lz, ü (iustic)iam [71, 4] non bis eis auf Rasur [71, 6] similiter bis Gedeonis ü 
(stil)licidia bis terram Iudie. 6] Iudic.5 K [71, 7]extensiue, Intensiuel R mu- 
tetur] annulletur (?) X mutetur bis spiritualis auf Rasur [71,8] dominatu bis 
intelligunt geht auf r R hinaus incepit bis etc. u @lz ü flumine bis orbis, geht auf r R 
hinaus [71, 9] conuersi] i k f os 


5 r R,an Zgl ad bis detur anschließend, dort von K eingeordnet gratiam] gratia X 
6IR TIR 8 ü et sicut stil(licidia) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl 
nach similiter bis Gedeonis eingeordnet 9IR; vicissitudo* vieisissitudo 10 uR; 
enygmate] n kf y 11r R; fehlt K i2IR 13 IR 


[71,4] 2 Cor 4,15. [71,6] Symbolum Apostolicum: qui 
conceptus est de spiritu sancto. Ide 6, 37. 38. [71,8] Act 1, 21 (Dominus lIesus). 
22. [71, 10] arabie felicis] PsH: reges arabie et saba. REUCH s v N2D:; Civitas est 
regalis Aethiopiae ... nam aliud vocabulum Saba scribitur per sin literam et significat 
Arabiam a suo authore Saba filio Raema ... unde quando invenitur per sin literam 
scriptum, transfertur Arabia, ut psalmo 42 [! 72, 15]: „Et dabitur ei de auro Arabiae.“ 
Item eodem paulo superius [V 10]: „Reges Arabum et Saba dona adducent“, ubi 
utraque vocabula in eodem versiculo reperies ... Plinius in libro 5. naturalis historiae 
ca. 11. docet Arabiam ad mare rubrum pertingere, illam scilicet odoriferam et divitem 
ac beatae cognomine inelytam. Saba igitur per sin Arabia est thurifera, per samech 
autem Aethiopica (375f). ethiopie] S obige Anm zu V 10. 

8 Mi5,7. 
9 1 Cor 13, 10 (cum autem venerit quod perfectum est, evacuabitur quod ex parte est). 
Is 30, 26. 10 Mt 13, 43 (Tune iusti fulgebunt). 11 Ps 67, 32; Ps 86, 4. 12 Fage®: 
tenentes maritima regna, et qui insulas colunt, Christo regi dona praesentabunt. 13 
Mt 2, 1-12, besonders V 11. FaB® klingt an diese Stelle an: qui regnant in aurifera Arabia, 
et in turifera Sabea, aurum, tus et aromata illi afferent. HıERo: Propheta pronuntiat, 
quod ex magorum muneribus intelligimus inchoatum. Ipsi enim gentium regumque 
typum tenuisse monstrantur. GLo: Vel historialiter potest accipi de regibus qui venerunt 
adorare Christum. LyrA zu „Reges Tharsis . .. offerent“: Hoc exponitur ab aliquibus de 
regibus qui venerant adorare Christum, qui erant de illis partibus. Die Worte reges 
Arabum ...adducent legt LyrA nicht aus. 
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dona adducent. [71, 11] Et adorabunt vt verum Deum eum omnes reges 14 
mundi, terre : omnes gentes licet non omnes in omnibus gentibus seruient 
ei latrie seruitute. [71, 12] Quia liberabit per mortem suam pauperem 
hominem a diabolo omnibus bonis spoliatum a potente diabolo : et talem, 
inguam, hominem pauperem cui non erat adiutor diuites autem mundi 
habent adiutorem Mammon, ideo a Deo non adiuuantur. [71, 13] Parcet 15 
dimittendo ei peccata pauperi homini, qui omnibus caruit et inopi qui 
omnibus Indiget : et sic animas non carnem, Sed spiritum pauperum 
saluas faciet. [71,14] Ex vsuris quas diabolo reddebant multiplicando 
peccata et penas suas16 et iniquitate redimet per seipsum in sanguine 
suo animas eorum : et sic vel tunc honorabile licet coram mundo ex- 
probrabile nomen eorum quia seil. filii Dei et Christiani coram illo. 
[71, 15] Et viuet scil. nunqguam moriendo, Sed vincet mortem et dabitur 
ei de auro arabiae 17 felicis et adorabunt i. e. adorationem et sacra facient 
de ipso scil. in sacramento altaris semper: tota die omni die benedicent ei. 
[71, 16] Erit ipse Christus frumentum panis sacramentalis Eucharistie in 
altari 18.19 in terra pro statu vie huius in summis ‘capitibus’, verticibus, 
scil. eleuando in missa montium ‘sacerdotum’ / superextolletur longe ex- 
cellendo super libanum Synagogam cum suis sacrificiis Iruetus eius 
vtilitas huius sacramenti : et florebunt ‘a fructu eius multiplicati’, psal. 4. 


14omnium regnorum reges, licet non omnes vel singuli talium reg- 
norum. 

15 heb,reus: ‘miserebitur’. 

16 Originale peccatum est primum, quo nos Adam et Eua omnes 
diabolo dederunt ad fenus. Et ideo omnia peccata post primum illud sunt 
‘vsure’. Vide b. Aug, ustinum li. 1. c. 2. contra Iulianum pulchre. 

17 Respicit ad figuram 3. Reg. 10., Vbi Scribitur, Quod omnes reges 
Arabie ducesque terre offerebant aurum Salomoni, quod hic in mysterium 
et prophetiam vertit. Quod est scil. sapientia omnium gentium et cog- 
nitio naturalium, humanarum diuinarumque rerum. Vel ‘Aurum’ Est 
anima et spiritus in deserta carne. 

18 Hic habetur Expressa sententia, Quod verus Christus est in altari, 
Quia dieit “Erit’, scil. ille de quo loquor, “frumentum’. heb;reus: ‘'memora- 
bile triticum’ etc. 

19 Exprimit, quomodo de ipso adorabunt semper, Seil. Quia “Erit 
frumentum’ etc., scil. de quo Deum adorabunt. 
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[71, 12] potente.] potente: Lo 98 99 09; potente Lo 02 
[71, 16) frumentum]= PsC; firmamentum Lo, Ps@ R, VgEV. Zu Ls Textänderung 
vgl auch Fab®: Hieronymus ex Hebraeo /PsH]: „erit memorabile triticum in terra in 
capite montium“. Et Paulus Hebraeus / = Burgensis]: „erit placentula in summis mon- 
tium“, quam particulam „in summis montium“ dieit tralationem Chaldaicam inter- 
pretari „in capitibus sacerdotum“. Quare ut apertius intelligatur sacramentum, le- 
gendum nobis potius est: „erit memorabile frumentum in terra in summis montium“. 
„Hoc enim (inquit salvator /1. Cor 11, 25]) quotiescunque feceritis, in mei memoriam 
facietis“. Et sunt qui putant ob vicinitatem vocabulorum „firmamentum“ et „frumen- 
tum“ errore scriptorum in hoc loco fuisse allucinationem, et aliquando stetisse „fru- 
mentum“. Quod non satis crediderim; nam Graece hoc in loco habetur ornpıyua, quod 
non „frumentum“ seu „triticum“ significat sed „firmamentum“; unde et tralationes 
nostrae [PsG R] ductae sunt; quamquam non negaverim per idipsum ipsos voluisse 
„panem“ aut „triticum“ intelligere. Sic enim psalmo 103, versu 17 /=15].... „et panis 
cor hominis firmat“. Item psalmo 104, versu15 /=16]..... „et omne firmamentum panis 
contrivit“. Vides igitur quomodo „firmare“ et „firmamentum“ quasi peculiare pani 
attribuit. Quid igitur mirum, si per „firmamentum“ idem quod per „frumentum“ aut 
panem intelligere voluerunt? montium/] montium. Lo 98 09; montium: Lo 99 02 


superextolletur*] super extolletur Lps Druckf; vgl super (Zs ) extolletur Lo 02; super 
extolletur Lo 09 


[71, 12] omnibus bis spoliatum r R [71, 14] exprobrabile* exprobabile [71, 16] 
scil. bis missa u Glz ü montium vtilitas] vkfp; fertilitas X 


141 R 15r R, von K als Zgl nach dimittendo ei peccata eingeordnt 161 R; 
Originale] O kfP 17 lund uR 180R 19 r R, von K zu Rgl 18 eingeordnet 


[71, 15] felieis] $ erste 
Anm zuV10. [71,16]‘capitibus’... ‘sacerdotum’] Bura add 2: In Hebraeo in hoc loco 
cum hoc quod dieitur: „frumentum“, supponitur quaedam dictio quae sonat picat [N®P], 
quae non significat abundantiam, sed potius placentam seu placentulam frumenti, et sic 
veratranslatio secundum Hebraicam veritatem in hoc loco talis est: „Erit placenta seu 
placentula frumenti.‘“ quod proprie applicatur sacramento eucharistiae, in quo sub 
specie placentulae frumenti verum corpus Christi continetur. et cum hoc concordat 
translatio Chaldaica [Targum] in qua, ubi dieitur „in summis montium“, expresse dicit: 
„In capitibus sacerdotum.“ Ps 4,8 (A fructu frumenti, vini et olei sui multiplicati 
sunt). 


15 ‘miserebitur’] ReuchH s v D1N: Misertus est, pepereit, curavit. pro quo Hieronymus 
doluit interpretatus est... psalmo 72 [V 13]: „Parcet .. .“, ubi Hebraei exponunt sie: 
„Miserebitur super pauperem et inopem“ (167). 16 Avg zitiert in contra Iulianum 
I 3 (ML 44, 646) Amsrosıus (Liber de Tobia c9): „Quis iste peccati est foenerator nisi 
diabolus, a quo Eva maculata peccato obnoxiae successionis usuris omne genus defoe- 
neravit humanum?“ AmBRosıus: Eva mutuata peccatum (CSEL 32, 2, 5). 173 Reg 
10, 24. 25. Reges Arabiae werden hier nicht speziell genannt. Vgl aber über den Besuch der 
Königin von Saba [X2%] (= Arabia felix) V 10. sapientia ... rerum]Vgl 3 Reg 4, 29-34. 
18 PsH: Erit memorabile triticum in terra in capite montium. 


34 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


3, 461 


a 
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" multi- 


de eiuitate20 Ecclesia Christi sieut foenum 21.2? terrae cito sese 
plicando et sine opere humane agriculture, sicut herba terre crescit. 
[71, 17] Sit nomen diuinitatis eius benedietum in saecula : ante solem 23 
ab eterno permanet?“ nomen eius scil. quo Deus est. Et benedicentur 
“benedictione spirituali’, 2. Cor. 1. in ipso omnes tribus terrae sicut Gen. 12. 
promittit Abrahe : omnes gentes magnificabunt eum?5 magnum esse 
agnoscent, se autem paruificabunt. [71,18] Quia ipse est Benedietus 
dominus deus israel Christus cum Deo patre et spiritu sancto : qui faeit 
mirabilia solus Sancti autem et angeli non faciunt soli Sed in Deo et ex 
Deo2%. [71,19] Et benedietum nomen maiestatis eius quod est Ihesus 
Christus filius Dei inaeternum / et replebitur maiestate eius agnitione et 
presentia maiestatis omnis terra non tantum Iudea : fiat fiat amen, amen. 


[71, 20] Complete sunt orationes Dauid filii Iesse ?7, 


2 scil. Ierusalem, ibi incipiendo. 

21 Impii quoque ‘fenum’ dicuntur, Sed hic ‘fenum terre’ dieit, quod 
de Impiis nondum legi in sacıris lit,eris. Quid ergo? fenum de terra. Sic 
Ecclesia de synagoga, Sed non manet in terra, cui relatiue dieitur. Sed 
illi tantummodo ‘fenum’ absolute, non relatiue ad terram, quia nec 
volunt ab ea cedere. 

22 Michee 5.: ‘Et erunt reliquie domus Jacob sicut ros a Domino’. 

23 heb,reus: ‘Et ante solem filiabitur nomen eius’, i. e. per filiationem 
est Deus abeterno. 

2? Vt ‘antequam Abraham fieret, ego sum’. non ait ‘ego fui’, Sed 
‘sum’. Sic ‘permanet’, non ‘permansit’, quia diuinitati nihil preteritum, 
nihil futurum est. 

> Nihil enim in mundo aut in seipsis magnificabunt, Sed solum 
ipsum. 

2°q.d. sua miracula ex propria virtute faciet et facit. Licet homo 
purus appareat, tamen Deus verus simul erit; quod contra Iudeos dietum 
videtur. 

?’hoc secundum heb,reum ad preced,entem ps almum ponitur, 
Quia iste psalımus, licet a Salomone factus, tamen quia vltimus fuit 
totius psalterii, ideo a maiori parte psalmorum, qui sunt ipsius Dauid, 
dieitur in fine libri: ‘Complete sunt orationes Dauid’. Secundum Aug, usti- 
num autem ad sequentem pertinet; vide eum pulchre mysteria tractan- 
tem. 


Ps. 71, 16-20 515 


[71,18] israel:!] Doppelpunkt von L hs nachgetragen [71, 20] Complete sunt orationes T 
Dauid filii Iesse] = PsH; Defecerunt laudes (hymni Vg2V) Dauid filii iesse Ps@ R, 
VgEV; fehlt Lo, PsC 


erescit 3. Glz im Spatium hinter terrae. H 


20rR 21loundlR 22 1 R, von K zu Rgl 21 eingeordnet 23r R 24IR, 
von K zu Rgl 23 eingeordnet 25r R 26 ü [71, 19] Et benedietum beginnend, 
größtenteils r R; von K als Zgl nach Sancti bis ex Deo eingeordnet homo bis 
appareat fehlt K 27 zweizeilig ü Complete bis Iesse, geht auf r R hinaus 


[71,17] “benedietione spirituali’] Zph 1,3. Gen 12,2.3. [71, 18] Christus... K 
sancto] Vgl z B in der römischen Messe den Gebetsschluß vor Empfang der Kommunion: 


Qui eum eodem deo patre et spiritu sancto vivis et regnas deus in saecula saeculorum. 
[71,19] amen, amen] PsH. 


21 Impii... . dieuntur] Vglz B Ps 36, 2. 
22 Mi 5,7 (reliquiae Iacob in medio populorum multorum quasi). 23 BURG add 3: 
In hoc loco Hebraica veritas ubi dieitur: „Permanet nomen eius“, dieit „hynon [7°] 
nomen eius.“ quia non est eiusdem significationis cum hoc quod dieitur: „Permanet“, 
sed significat filiationem. Unde Rabbi Abenhacra in sua glosa in hoc loco sie dieit: 
„Haec dictio hynon est verbum passivum, quod derivatur ab hoc nomine nyn, quod 
proprie significat filium.“ haec ille. Et sic sensus est, quod ante solem filiabitur nomen 
eius, ac si dicat, quod ab aeterno iste rex est filius: unde ex isto loco necessitate litterae 
Hebraicae potest sumi efficax argumentum ad hoc quod in divinis est dare filium seu 
filiationem ab aeterno. Et nota quod in hoc loco et in praecedenti [V 16] immediate 
favorabilior est littera Hebraica fidei quam communis nostra translatio. et sie est in 
quamplurimis aliis locis sacrae scripturae. 24 Ioan 8, 58. 27 Lyra: „Completae 
sunt orationes David filii Isai“, secundum Hieronymum et doctores Hebraeos istud 
adiungitur huie psalmo. et ex hoc videtur quod David fecerit hunc psalmum et non 
Salomon. Sed quaeritur hic, quomodo hoc sit verum quod orationes David in hoc 
psalmo sunt completae, cum postea in hoc libro sint plures psalmi a David tanquam ab 
auctore intitulati. Ad quod respondent aliqui doctores nostri ... Aliter autem potest 
diei et magis litteraliter quod psalmus iste secundum veritatem fuit ultimus inter psal- 
mos factos a David. tamen non fuit scriptus in ultimo loco, quia psalmi seribebantur in 
libro psalmorum secundum quod inveniebantur. Vgl REUCH 8 v n2>:... ponitur et im- 
personaliter psalmo 72 [V 20]: „Finiunt orationes David filii Iessae.“ vel secundum 
Hieronymum: „Completae sunt orationes David“ (244). Augustinum...]Avan 1-3: 
Psalmus iste inscriptionem habet, id est titulum: „Defecerunt hymni David, filii Iesse. 
Psalmus ipsi Asaph.“ ... Oportet ergo ut, si sit hymnus, habeat haec tria: et laudem, 
et dei, et canticum. Quid est ergo: „Defecerunt hymni“? Defecerunt laudes quae cantan- 
tur in deum. Molestam rem et quasi luctuosam videtur nuntiare ... et addit: „filii 
Iesse.“ Erat David rex Israel, filius Iesse, tempore quodam Veteris Testamenti; quo 
tempore Novum Testamentum oceultatum ibi erat, tamquam fruetus in radice ... de- 
ficientibus ergo rebus pro quibus laudabat deum populus carnalis, cui regnavit ille 
David, „defecerunt hymni David“, non filii dei, sed „filii Iesse“. 
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DE NEMESI CHRISTI NVNG IN PER/ 
sona sua nune suorum loquentis super prosperitate et 
foelieitate impiorum. Psalmus LXXII. 
Tit. [72, ı] Psalmus Asaph ei reuelatus. 


QVam bonus? quia mera et vera bona tribuens israel? deus: iis qui 
recto sunt corde Impiis autem Justus tantummodo est, Et non accipiunt 
ab eo nisi bona carnalia Sed non peruersis, Sed ‘cum peruerso peruer- 
sus eris’, psal. 17. [72,2] Mei autem pene moti de recta via et sententia 
sunt pedes pro'positum meum : pene effusi sunt a spirituali meo proposito 
ad eorum imitationem gressus mei profectus et conuersatio in via Dei’. 
[72, 3] Quia zelaui indignatus fui super iniquos: pacem scil. temporalem 
in prosperitate peccatorum videns in videndo®. [72, 4] Quia non est supple: 
eis, vel: apud eos respeetus cogitatio vel consyderatio morti eorum de 
morte sua i.e. non cogitant se morituros : et? supple: est, quia firma- 
mentum i.e. perseuerantia stabilitas in plaga eorum® qua alios pla- 
gant vel opere vel schandalo. [72, 5] In labore Sed in ocio et deliciis et 
abundantia hominum non sunt qui tamen ‘ad laborem nati sunt sicut 
auis ad volandum’, Iob 5. : et cum hominibus non flagellabuntur non 
patiuntur aduersitates, infirmitates, necessitates, quia habent, vnde 


1 qui fuit vnus de principibus Cantorum, 1. Paralip. 15. 

2 differunt esse ‘bonum’ et ‘Iustum’, vt ex Apostolo patet Ro.5.: 
“Vix pro Iusto quis moritur. Nam pro bono forsitan quis audeat mori’. 

>potest Israel datiui casus esse, vt: quam bonus es, o Deus, ipsi 
Israeli. 

‘“Cassio.dorus: Scriptura frequenter per tropologiam appellat 
‘pedem’ arbitrium mentis, quo fixa voluntate consistit. 

5 Metaphora est corporalis gressus ad moralem et spiritualem. 

6q.d. vidi, quod peccatores erant et male agebant, Et tamen pax et 
prosperitas eorum pollebat. 

? heb,reus: “Et firma sunt vestibula eorum’. Burgen,sis: ‘Et sana est 
valitudo eorum’, 

®Quod autem Hiero,nymus dieit: ‘Et firma sunt vestibula eorum’, 
apte exprimit eorum sanitatem tantum esse carnalem. Nam ‘Vestibula’ 
sunt sensus corporis, per quos est introitus in animam. Et hii sani et 
firmi sunt, quando suis voluptatibus integri fruuntur, Sed destructi et 
erucifixi sunt in omnibus, qui sunt Christi. Quamquam et Burgen,sis 
non parum absit ab eadem intelligentia, Quia Valitudo eorum Est vali- 
tudo non Christi ‘et spiritus, Sed eorum secundum carnem. Et 


10 


15 


20 
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Nostra translat,io LXX, que semper ad spiritum tendit, sie consonat, 
Quia summa plaga eorum est hec, quod validi sunt "perseuerant! secun- 
dum carnem. Quia Deus tunc misericorditer flagellat, quando carnem 
castigat, Sed seueriter, quando carnem dimittit in desyderiis suis, Et 
spiritum potius percutit et priuat. Et sic sensus est: perseuerans nimis 
est eorum miseria et plaga spiritualis, eo quod non consyderant se mori- 
turos. Augustinus: ‘Non est declinatio mortis eorum’. Quod ad 
nostram sie consonat: i. e. Deus non respieit ad mortem eorum, non est 
respectus eius. vt eis misereatur, Sed sinit eos mori in spiritu. Et ita 
firmum est flagellum eorum super eos. Et sic quod heb,reus habet 
secundum literam, LXX velut ex consequenti habent secundum spiri- 
tum. Quia bene sequitur: Illi sunt stabiliter sani secundum carnem, Ergo 
sunt stabiliter miseri et plagati secundum spiritum ; vnum alterum infert, 
Et simul sunt. 


[72,1] iis] = PsF; his Lo,Vg2V 


[72, 1] quia] uam K Impiis bis carnalia o Glz ü (isr)ael bis corde, geht aufr R hinaus, 
von K nach deus eingeordnet nisi (falsa) bona Sed non bis psal. 17 u Glz ü iis bis 
corde. eris]s k ft [72, 3] in videndo & videns [72, 5] vnde auf Rasur; vnde 


1 fängt nach Asaph an, geht auf r R hinaus; von K als Zgl eingeordnet 2 r R, nimmt 
Rücksicht auf Zgl [72, 2] a bis imitationem 81 R; Israeli] Israel X 4r R,u Rgl6 
bBIR 6 ü (pecca)torum beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl nach in videndo 
eingeordnet quod] quia X erant* erat Et] sed K TUIR,von K zu plaga 
eorum eingewiesen 8uR,von Kzu Ryl 7 eingeordnet Z21Etsimulsunt]E k 


[72,1] ei] 8 zu Ps 51, 1 die Zgl. Ps 17, 27 (cum perverso perveteris). PsV: et cum 
perverso perversus eris. [72,4] cogitatio vel consyderatio] Vgl PsH: Quod non re- 
cogitaverint de morte sua. Vgl FaB®: Graece.... „quoniam non est respectus in mortem 
eorum“, ac si diceretur: ipsi non considerant, non attendunt se aliquando morituros. 
[72, 5] Iob 5, 7 (homo naseitur ad laborem et avis ad volatum). 


11 Par 15, 19. 2 Rom 5, 17. 8 Israel dativi casus] ?R 177. 4 Cass: Scriptura 
.. . consistit. 7 PsH: videns Quod (Versanfang) non recogitaverint ...: et firma sint 
vestibula eorum. Burg add 3: Interpretatur iuxta litteram Hebraicam quae hie 
videtur sonare sic: „Et est sana valitudo eorum.“ Quod sic exponunt, scilicet quod ta- 
les impii in vita sua sunt fortes et validi et moriuntur sine poenis, saltem gravibus. 
8 Nostra translatio LXX] FaB“: Graece: xal oreptuua Ev fi naoıiyı abrav, et firma- 
mentum in flagello eorum. Wörtlich so das PsV. flagellat] 8 die vorangehende Anm. 

non ... morituros] S zu V 4a die Zgl. Augustinus] PsV: Quia non est deeli- 
natio mortis eorum. Einige Codices der Enarr Auc haben die Form morti, andere mortis. 
S CChr 39, 992 App. PsR: morti. flagellum] 8 die erste Anm zur Rgl 8. 


3, 473 
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euadant. [72, 6] Ideo tenuit eos superbia non ipsi eam, Sed ipsi ab ea 
tenentur sicut captiui et serui superbie® operti sunt Inuoluti et circumdati, 
comprehensi!° iniquitate contra proximum et impietate sua et contra 
Deum. [72, 7] Prodiit in ' opus foras quasi ex adipe 1! pinguiaffectu iniquitas 
eorum contra proximum : transierunt totaliter absorpti, ‘“traditi in 
desyderia’ "Ro. 1.', vtiam non dominentur suis affectibus, sed omni modo 
seruiant in affeetum Augustinus: in ‘dispositionem’ eordis. [72, 8] Cogi- 
tauerunt studiose effinxerunt et consulte quesierunt et sic inuentam 
locuti sunt etiam ore nequieiam ‘malitiam’ cum quadam voluptate : 
iniquitatem 12 heb,reus: ‘calumniam’ supple:esse in excelsoi. e. in Deo 
loeuti sunt 3. [72, 9] Posuerunt in caelum os suum Iudicando, diffiniendo 
de Deo, contra Deum loquendo blasphemias : et lingua eorum transiuit 
preualuit in multis seducendis in terra in hominibus terrenis. [72, 10] 
Ideo 14 conuertetur a sua stabilitate populus meus qui in me credit ali- 
quieex eis, scil. infirmi hie de tali prospera vita eorum : et dies pleni malitia 
eorum inuenientur in eis non abscondentur, sicut putant, quia Deus 
inueniet. [72, 11] Et infirmi dixerunt tantum presentia estimantes quo- 
modo seit deus qui talia permittit fieri et non punit malos, videtur nescire 
vtrosque, q.d. ergo conuertamur ad illos? et si est vtrum sit, q.d. non 
seientia in excelso in celo siue in Deo? [72, 12] et hoc inde videtur, quia 
Ecce ipsi peccatores semper male agentes et supple: tamen abundantes in 
saeculo mundo, q.d. non ita abundarent, si Deus sciret; igitur Videtur 
nescire : obtinuerunt quocunque modo per phas et nephas diuitias. 
[72,13] Et dixi isto viso, quod bene eis est: si verum est, quod Deus 
nescit, tunc ergo sine causa “frustra’ justificaui cor meum quod tamen solus 
Deus videt, ergo sinon videt, frustra fit : et laui inter innocentes heb,reus: 
“in innocentia’, non in aqua ‘secundum purificationem Iudeorum’ manus 
meas opera mea. [72, 14] Et fui flagellatus vel ab aliis vel a me ipso per 
compunctionem tota die omni die : et castigatio mea redargutio, scil. in 
tribulationibus vel in contritione et luctu pro peccatis in matutinis i. e. 
cito, sine dilatione post peccatum perpetratum ®. [72, 15] Si16 dieebam 
apud me cogitabam narrabo sie scil. quod ‘sine causa Justificaui’ etc. : 
ecce tunceoipso nationem filiorum tuorum ‘generationem’ totam Iustorum 
reprobaui i. e. reprobarem per hoc, cum omnes sic sint ' flagellati et non 


9 ‘Qui enim facit peccatum, seruus est peccati’, Iohann. 8. 
10 Et quia “tenet eos superbia’, ideo sequitur, quod Augustinus: 
“circumamicti’ velut captiui eius. 


11 Vel ‘ex adipe’ i. e. abundantia diuitiarum et Boll 


‘valetudinis’, 
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que sunt cause omnium malorum his, qui sine timore Dei viuunt, vt patet 
experientia in nostri seculi adolescentibus perditissimis. teu,tonice: auß 
lauter mutwill vnnd kutzel. 

12 heb,reus: ‘Calumniam de excelso locuti sunt’. 

13 sensus est: Ex eo, quod bonis Male, Malis bene est in hac vita, 
dixerunt Deum esse iniquum Et sic ‘in excelso iniquitatem esse locuti 
sunt’. Sie enim Multi insipientes vsque hodie sunt, Qui dicunt: Quid prod- 
est seruire Deo, cum talibus omnia mala veniant? Cur non liberat eos, 
si est Deus eis propitius? Hoc quidem Iudei in Christum Deum egerunt, 
heretici in veritatem Christi Et omnes Impii in fidem Christi sic saltem 
opere loquuntur. 

14 Verba Christi in persona sua. 

15 Sieut enim Impii letantur, cum malefecerint, et differunt lugere, 
Ita pii mox lugent, cum peccauerint, sine dilatione. 

16 heb,reus: ‘Dixi: si narrauero sic’. 


[72, 7] iniquitas] iniquitatis Lo 99 02 Druckf [72, 11] deus?] Frgz nur Lps 
excelso?] = PsF [72, 13]meum:] = Lo 98 99 09; meum Lo 02 


euadant] vitam evadunt K [72, 7] totaliter bis desyderia o Glz ü transierunt bis 
affectum lRo. 1! im Spatium vor Prodiit vt bis seruiant u G@lz ü transierunt bis 
cordis Augustinus in dispositionem 0 @lz ü cordis [72, 10]Jde]JAdkfv radierte 
Gl ü dies [72, 11] qui bis illos geht auf r R hinaus [72, 12] mundo bis nescire drei- 
zeilig igitur fehlt K [72, 13] isto bis tunc ü Et bis sine, teils r R nescit] ne 
auf Rasur quod tamen bis fit auf Rasur [72, 15] reprobarem] b k 


9r R, an Zgl non bis superbie anschließend, dort von K eingeordnet 10IR, von K zu 
superbia eingewiesen 11lr R 12r R 131 R 14r R 1bIR 161! R 


[72, 6] eircumdati] 

PsH: circundederunt iniquitatem sibi. [72, 7] pingui affectu] Vgl PsH: Processerunt 
a pinguedine oculi eorum. Rom 1, 24 (tradidit illos deus in desideria cordis eorum). 
‘dispositionem’] Auc (PsV, R): Transierunt in dispositionem cordis. [72,8] ‘mali- 
tiam’] PsH: locuti sunt in malitia. ‘calumniam’] PsH: calumniam de excelso loquen- 
tes. [72, 13] frustra’] PsH: Ergo ne frustra mundavi cor meum. (Frage). PsH: 
et lavi in innocentia manus meas. ‘secundum ... Iudeorum’] Vgl Ioan 2, 6. [72, 
15] ‘sine causa Iustificavi’] V 13. ‘generationem’] PsH: ecce generationem fliorum 


tuorum reliqui. 


9 Ioan 8, 34. 10 ‘eircumamicti’] Aug (PsV): Circumamicti sunt iniquitate et im- 
pietate sua. 11 ‘valetudinis’] S zur Rgl 7 Bure. 12 PsH: calumniam de excelso 
loquentes. 16 PsH. 
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frustra “Iustifjicauerint c,or’. [72, 16] Existimabam cogitabam et medita- 
bar ut cognoscerem istam diuersitatem et rationem bonorum et malorum : 
hoc scil. cognoscere labor difficile est ante me secundum oculum tantum 
videntem, nisi fiam alius a me!7, [72, 17] Donee intrem a sensibilibus 
consyderandis, que sunt foris in sanetuarium dei ® vbi Deus habitat in 
spiritum in conspectum Dei in corde : et sie intelligam intellectio- 
nem habeam, non tantum sensationem in nouissimis eorum vltimis i. e. 
spiritualibus. [72, 18] Veruntamen propter dolos quia in seipsos et alios 
dolosi sunt posuisti positionem et firmitatem talem dedisti, scil. tempora- 
lem, vt dietum est verbum absolutum eis ad votum eorum : et 
deieeisti eos dum eo ipso alleuarentur ‘extollerentur’ q.d. eorum 
exaltatio est ipsa eorum ruina 19.20, [72,19] Quomodo admiratiue dieit: 
quam valde, quam grauiter facti sunt in desolationem scil. in nouissimis 
eorum. subito i. e. inopinate, eo quod non preuideant defecerunt supple: 
et spiritualiter, quia perierunt propter iniquitatem suam illa enim est 
perditio eorum. [72, 20] Et ideo peto vel propheto quod Velut?! somnium 
in quo non res, Sed rerum imagines videntur, quod omnino deficit et 
nihil fit surgentium euigilantium?? : domine in eiuitate tua in Ecclesia 
militante vel triumphante imaginem 2? ipsorum speciem talis vite eorum 


17 g.d. secundum visibilia et sensum non possum cognoscere, quare 
sit ista differentia, Sed per Intellectum et fidem, fides enim, que est Non 
sensitiua nec ex sensitiua procedens cognitio, Sed desursum solum 
intellectualis, Ipsa docet, Quia Bona talia sunt eis mala Et mala Iustorum 
sunt eis Bona, vnde sequitur ‘Veruntamen Labor ante me’, Sed non ante 
Deum. Veni ergo ante Deum et videbis. Est autem ante Deum, qui 
Spiritualia videt. Est ante se, qui visibilia tantum respicit. 

18 ‘Sanctuarium Dei’, i. e. Scriptura sancta. Quia circumscripta fide 
Scripturarum sanctarum non est assignare rationem et concordiam 
diuine prouidentie cum aduersitate bonorum et prosperitate malorum. 
Quia humana ratio de futura beatitudine et miseria nihil concludit. Sic 
‘sanctuarium Dei’ est illud, quod fit per Euangelium seu Scrip,turam, 
i. e. anima in spiritu erudita et ‘homo interior’. 

19 quia ‘qui se exaltat, humiliabitur’. 

2 Mira sententia: “Deiecisti, dum eleuarentur’. Quia Eleuari hocipsum 
est deiici. Et ‘propter dolos posuisti eis’. Vel vt Hieronymus: ‘In lubrico 
posuisti eos’. Burg,ensis: ‘In dolis posuisti eos’. Quomodo simul stant 
‘poni’ et ‘in lubrico’? Sensus ergo est: ‘positionem’ eorum, qua putant se 
firmiter stare, facis, vt sit ‘lubricum’, dolus et infida positio; ponuntur 
enim secundum carnem. Sed hoc ipsum est in lubrico eos esse secundum 


10 


15 
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spiritum. Quare ‘propter dolos’, scil. falsam prosperitatem, quam sibi 
eligunt spreta tua felicitate; ‘“posuisti eis’, i.e. positionem dedisti ad 
voluntatem eorum. Quia faciunt creaturam, que bona est, sibi vanam et 
dolosam, dum eam sibi statuunt finem vltimum, cum sit species et figura 
vitimi finis. Qui enim speciem pro re, picturam pro natura, signum pro 
significato voluntarie aliis offert, dolum facit eis. Quod si idem sibi 
fecerit, in seipsum quoque dolosus erit. Augustinus: fraudem patiuntur, 
dum eligunt terrena et propter ea eterna relinquunt’. 

‘Posuisti eis’, quia dimittis, vt sibi positi videantur, Sed deiecisti tibi. 
Econtra Sanctis non posuisti, Sed potius deiecisti eos sibi, vt tibi poneres. 

21 Mira et electa sententia. 

22 Isaie 29.: “Sicut somniat Esuriens et comedit, cum autem ex- 
pergefactus fuerit, vacua est anima eius’. 

231.Cor.15.: ‘Sicut portauimus imaginem terreni, portemus et 
imaginem celestis’. 


[72, 20] imaginem] = PsF, VgPV; ymaginem Lo 


[72, 16] a me im Spatium hinter Textwort me [72, 17] sunt foris 3. Glz; sunt] scil. X 
vbi bis corde auf Rasur habeam bis sensationem auf Rasur eorum.] Rasur im 
Spatium dahinter [72, 18] positionem bis absolutum größtenteils r R g. d. bis 
ruina u Glz ü deiecisti bis alleuarentur [72, 20] propheto quod] p. quia K quod 
omnino bis fit u Glz ü surgentium militante vel triumphante auf Rasur talis vite 
eorum auf Rasur 


17IR 180 R; circumscripta] circumscripto XK _prouidentie (Et Contingentie) cum 
prosperitate malorum* p. bonorum 19r R 20 u R,von K zu Rgl 19 eingeordnet 
Z2Vel vt Hiero,nymus* Vel vt Vt Hiero Z12 eis] fehlt K Z 15 deiecisti] deie- 
eisti ö (posuisti) Z 16 potius deiecisti] potius fehlt K; nach deiecisti Tilgung 21rR, 
von K zuredigis (sic) eingewiesen 221 R,von K zu Rgl 21 eingeordnet, nach Rgl 24; 
Sicut (comedit dormiens) somniat 231 R, von K zu Rgl 21 eingeordnet, nach Rgl 22 


frustra] S zu V 18. [72, 16] cogitabam] PsH: Et cogitavi. secundum oculum] 
Vgl PsH: istud labor est in oculis meis. [72, 18] ut dietum est] S zu V 4. ver- 
bum absolutum] 8 zu Ps 48,13 die Zgl. ‘extollerentur’] PsV: deiecisti eos dum 
extollerentur. [72, 19] “in novissimis eorum’] V 17. [72, 20] evigilantium] PsH: 
quasi somnium evigilantis. 


17 Veni] V 17 PsH: Donec veniam ad saneturiarium dei. 18 ‘homo inte- 
rior’] Vgl Rom 7, 22; Eph 3, 16. 19 Mt 23, 12 (Qui autem se exaltaverit humiliabitur). 
20 ‘elevarentur’] PsC: deiecisti eos dum elevarentur. ‘In lubrieo..... eos’] PsH. 
Burgensis] Bura add 4: In Hebraeo habetur: „Veruntamen in dolis seu fraudibus posuisti 
eos.“ Augustinus] Aug: Fraudem volunt facere generi humano in omnibus nequitiis 
suis; fraudem et ipsi patiuntur, ut terrena bona eligant, et relinquant aeterna. 22 
Is 29, 8 (fuerit expergefactus). 23 1 Cor 15, 49. 
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ad nihilum rediges vel in bonitate, sicut petiui, vel in seueritate, sicut 
prophetaui. [72, 21] ideo sic peto Quia inflammatum est igne et amore tui 
et spiritualium bonorum cor meum/ et ex hoc renes mei sensuales cupidi- 
tates eommutati sunt quia amor spiritus extinguit amorem carnis et 
econtra : [72, 22] et Ego ad nihilum redaetus sum feliciter, quia video, 
quod vita talium nihil fuerit et sit et neseiui i. e. ignorantem me agnosco 
esse, [72, 23] Et Ideo Vt iumentum insipiens et stultus factus sum apud 
te etiamsi apud homines homo viderer : et ego inde, quia mihi stultus et 
‘pecus’ sum coram te semper ineternum tecum Et ita iam non pecus, Sed 
sapiens tua bona. [72, 24] Tenuisti Quia sustentasti, que de se rueret 
manum virtutem operandi, que est fides dexteram?° prosperam meam 
spiritualem non illorum : et in voluntate tua beneplacito tuo, non 
merito meo deduxisti me per vias rectas ad salutem. et eum gloria susce- 
pisti me sicut illos cum confusione reliquisti. [72, 25] *Quid enim mihi est 
in caelo q.d. tu qui es inestimabile bonum : et ideo a te quid supple: 
aliud quam te volui super terram in hac vita?”’”*? [72, 26] Defecit supple: 
in te, Deum viuum, felici defectione earo mea psal. 83. et cor meum : 
Quia tu es deus cordis spiritus mei? et pars mea sicut ‘optimam partem 
elegit sibi Maria, ' que non auferetur ab ea’, Luce 10. deus tu ipse non 
aliqguid creatum, quia non sufficit, vt saluet, nisi tu solus inaeternum. 
[72, 27) ideo ‘pars mea ineternum’ Quia ecce qui elongant se voluntarie 
per dissimilitudinem, non spacium a te peribunt interitu eterno 3° perdi- 
disti in infernum omnes qui fornicantur abs te eo ipso scil. quo fornicantur, 
quia non potest simul eos saluare, Et illi fornicari. [72, 28] Mihi autem 
adherere nunc per fidem, tunc in specie deo bonum est scil. totum, extra 
quod nullum aliud 31: et bonum mihi est ponere in domino deo non in 
auro, honore etc. spem meam. Vt annuneiem omnes praedicationes ‘Jaudes’ 
tuas32 : in portis filiae sion hoc adiecticium est ex psal. 9., vbi similis 
oratio habetur. Non est enim in heb;reo. 


24 Augustinus: ‘Quia ipsi in ciuitate sua Imaginem Dei ad nihilum 
redegerunt’. 

25 quia hinc cognosco, quod multo aliter mihi sapiendum est quam 
secundum carnem, quia sie illud non scirem. 

% ‘Dextera’ Est Vita spiritus in operibus spiritualibus, Sinistra est 
Vita corporalis in operibus temporalibus. ‘Diabolus stat a dextris eorum’, 
Sed ‘Dominus a dextris tuis’. Dextera eorum dextera iniquitatis’. 

2?” q.d. nihil, vel si volui, stulte et frustra volui. 

28 Vel quia in celo mihi tantum bonum est, Nunquid ergo aliquid 
volo a te super terram? q. d. non opto ea, que illi habent, Sed teipsum. 


a 
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venter’ 
29 ‘Cordis mei’ ait, Quia Aliquorum cordis est Deus !Mammon 
Dagon. 
Deus enim proprie corde colitur a veris Iustis; ideo est “Deus cordig’ 
eorum. Sed ab hipocritis non corde, Sed ore et manu tantum ac exteriori- 
bus cultibus colitur. Ideo Mammon est deus cordis eorum. Et tamen 
volunt, quod verus Deus sit deus oris et manus eorum. Volunt Deum 
suum dici, Sed non cordis sui. Quia non ‘defecit cor eorum in eum’, Sed 
potius ab eo. Et loquitur contra istos prosperos, qui et ipsi Deum colere 
et habere videntur, Sed non corde; ideo distinguit hic inter se et illos. 
®0 non ponendb te partem suam, Sed aliquid temporale; ideo peribunt 
sicut et ‘pars’ eorum. Ergo quia isti peribunt, ego ne similiter peream, 
te partem elegi, vt sis pars mea et Deus cordis mei; illis autem es deus 
carnis, quia tantum carnalia illis tribuis sicut volunt. 
31Quia sic ‘Bonus Israel Deus iis, qui rjecto sunt cjorde’. Et sic 
solutis argumentis hec est Conclusio totius psalmi: ‘Mihi adıherere’ etc. 
»2j.e. paratus sum, si fieri posset, vt ‘omnes annunciem’; affectus 


[72, 25] terram?] = PsF;-Frgz aus Punkt des Druckes von L hs ergänzt [72, 28] 
sion] =PsF; syon Lo, VgBV 


velin bonitate bis prophetaui auf Rasur [72, 21] ideo sic peto auf Rasur 
quia bis econtra u Glz ü meum bis sunt [72, 23] inde bis coram te geht auf r R 
hinaus [72, 24] virtutem bis fides auf Rasur ü Textwort dexteram, u @lz, 
radierte Gl illos] alios K [72, 25] quam] q k [72, 26] sicut dis Luce 10 geht 
auf r R hinaus tu ipse 3. Glz ü deus non aliquid bis solus zweizeilig ü deus 
inaeternum. [72, 27] quo] quod X quia bis fornicari u Glz ü perdidisti bis te 


24r R, von K zu Rgl 21 eingeordnet (nach Rgl 21, vor Rgl 22) 2bIR, 
zwischen Rgl 23 und Rgl 26 hinzufügt 26IR 27 r R,an Zgl in hac vita anschlie- 
Send, dort von K eingeordnet 28 IR, von K zu Rgl 27 eingewiesen 290 R 
30r R 31l!rR 32 ü (annun)ciem beginnend, größtenteilsr R; von K als Zgl zu tuas 
eingeordnet; nimmt Rücksicht auf Rgl 30 


[72, 23] insipiens] Vgl PsH zu V 22: 
et ego insipiens et nescius. ‘pecus’] PsV: Quasi pecus factus sum ad te. [72, 26] 
Ps 83, 3. Lc 10, 42 (Maria optimam partem elegit, quae). [72, 28] ‘Iaudes’] PsV 
(R): Ut annunciem omnes laudes tuas. hoc ... hebreo] FAB“@: haec particula „in 
portis filiae Sion“ ex Hebraeo subticetur ab Hieronymo. sed et eadem ex psalmi 9 versu 
quartodecimo [Ps 9, 15] habetur. 

24 Ava: Nonne digni sunt haec 
pati, ut deus in eivitate sua imaginem illorum ad nihilum redigat, quia et ipsi in eivitate 
sua terrena imaginem dei ad ad nihilum redegerunt? 26 Ps 108, 6 (stet... .eius). 
‘Dominus...tuis’] Ps 109, 5. Ps 144, 8. 29 ‘Deus venter’] Phil 3, 19. 8171. 
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524 Ps. 73, 1-3 


CONTRA MAGNAM ET DIVTVRNAM 
humiliationem fidelium Christi : qualem aliqui Turcorum 
tyrannidem intelligunt. Oratio deuotissima ecelesiae 
ad dominum et saluatorem suum Psalmus LXXIII. 
Tit. [73, ı] Eruditio Asaph!. 


VT? quid i.e. quare deus repulisti repulsionem fecisti in finem sine 
residuo misericordie iratus est heb,reus: ‘fumauit’ furor tuus3? super oues 
populos mites pascuae tuae qui pascuntur doctrina euangelica tua. 
[73,2] Memor esto vt eam corrigas in bonitate et non perdas in ira 
seueritatis eongregationis Ecclesie, quod grece sic interpretatur tuae: 
quam possedisti quia est ‘hereditas tua et possessio tua’, psal. 2. ab initio 
viuendi vel ‘plenitudinis temporum’% Redemisti per te ipsum in 
sanguine tuo virgam nouellam seu primitiuam Ecclesiam haereditatis tuae 
populi fidelis : supple: que est mons zion5 inde enim nomen et ortum 
habet Ecclesia in quo habitasti scil. per fidem et spiritum in eo non est in 
heb,reo®. [73,3] Leua deprimendo eas manus tuas potestatem tuam in 
superbias eorum in finem’? que ‘ascendit’ semper, vt infra, Et sine fine 
perseuerat : quia ecce quanta® malignatus est i.e. quam multa et 
magna mala fecit inimieus Maomet cum suis in sancto Ecclesia, que est 


enim deuotionem exprimit, cum sit impossibile omnes laudes Dei an- 
nunciare. Vel sic: ‘omnes’, i. e. nihil annunciem, nisi que sint laudes tue. 

1j. e. intellectualis seu spiritualis informatio. Ideo oportet, quod non 
sensibilia, Sed intellectualia aceipiantur, que hoc psalımo describuntur, 
vt sunt ‘estas’, ‘ver’, “fontes’, ‘torrentes’, ‘populi ethiopum’, ‘capita dra- 
conum’, ‘dies’, ‘'nox’ etc. 

2 propriissime autem et primo intelligi debet psalımus de spirituali 
destructione Synagoge per suas perfidas doctrinas; quos quia heretici et 
Turei imitantur in Ecclesie destructione, ideo de eis etiam intelligitur, 
sed secundario. 

3 Mira locutio, quod “furor irascitur’; ergo et furor mitis esse potest, 
Seil. furor misericordie siue in bonitate. Ira autem furoris Est ira in 
seueritate, de quo frequens in scrip,turis sermo est. 

4 Vel ‘ab initio’ i. e. ab antiquo, scil. synagoga. 

5 ‘Montem Zion’ in accusatiuo debet haberi, tamen potest exclama- 
torie accipi, vt ‘'red,emisti virg,am he,reditatis, o Mons Zion’, illam scil., 
que est Mons Zion. Etest exaggeratio orantisa magnitudine afflictinonum. 

6 potest tamen sustineri, quod ‘in quo’ et in eo’ sic geminantur ad 
expressionem spiritualis habitationis. 
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” “In finem’ Et ‘sine fine’ idem Est. Quia in finem’ respicit miseri- 
cordiam, q.d. irasceris, vsque dum nihil relinquitur misericordie, Sed 
omnino finitur, Et sola ira perseuerat. Et hec est ira seueritatis sine mix- 
tura misericordie, sine spe. 

® heb,reus: ‘omnia mala egit inimicus in sanctuario’. 


[73,1] tuus?] Frgz hinter tue (tui) PsF; Frgz aus Punkt des Druckes von L hs ergänzt 
[73, 2] zion] syon Lo; sion PsF, VgBv 


1r R und zwischen Tit. Eruditio Asaph und Psalmtext; von K als Zgl nach Asaph ein- 
geordnet 2 r R, in der Höhe vom Textanfang; von K zu Tituluswort intelligunt ein- 
gewiesen; nimmt Rücksicht auf Zgll zu [73, 2] congregationis und virgam 31 R; siue] 
sue K 4!IR 5 I R; Mons Zion nur einmal so u he,reditatis o (Zeilenende) ge- 
schrieben, daß es auch in der nächsten Zeile nach illam bis est zu lesen ist que k f qui, 
qui K 6r R,durch Strich an non est in hebreo angeknüpft 7 u R; vsque] k 
8rR 


[73, Summar] „qualem ... intelligunt“] Vgl Fas!: manifestatio longae humiliationis 
populi Christi: et hec videtur esse quae ad tempora nostra se extendens solos Hispanos, 
Gallos, Britannos, Germanos, Pannonios, Italos cum paucis aliis ex integro Christo re- 
liquerit. religuos autem fere omnes secta bestialis occuparit. cuius (miserante Christo) 
e proximo finis speratur. post quam et pastor unus et ovile unum futurum est. et illa 
sunt novissima tempora. Zu V 4 adverte: „et gloriati sunt qui oderunt te in medio 
solemnitatis tuae“: Hieronymus ex Hebraeo: „... in medio pacti tui.“ quo et iis quae 
sequuntur designari videtur hos hostes temerasse et adulterasse legem Christi et euange- 
lium, quod proprie pactum dei est. quod a prima bestia, id est insano Mahumete, factum 
nemo est qui nesciat qui legerit alcoranum. (Es folgt eine Beschreibung der Ausbreitung 
und der Lehren des Islams) non me latet alioqui hunc psalmum nunc de captivitate 
Babylonica, nunc de eversione Hierosolymitana exponi solere, sed non usque adeo con- 
einne. LyRA”: Moraliter autem psalmus iste potest exponi pro liberatione terrae sanctae 
de manu Saracenorum captae tempore Saladini. [73, 1] fumavit’] PsH. Vgl RevcH 
sv 89 (412). [73,2] Ecelesiae ... interpretatur] Vgl FaB®: Memor esto congrega- 
tionis tuae..... memorare primitivae ecclesiae tuae. LXX: %g ouvvaywyäg oou. Ps2,8. 

Eph 1, 10. PsH: in quo habitasti. FAB“: superfluit id „in eo“, quod ex Hebraeo 
satis constat. Dagegen mas Text: \2. [73, 3] que... infra] als Subjekt zu ascendit ist 
superbia (zum Singular vgl auch PsV u R: in superbiam eorum) zu denken, V 23. mala 
fecit] Vgl PsH omnia mala egit. Maomet] Mohammed. Siehe FAB® zum tit. 


1 ‘aestas’, ‘ver’: V 17; ‘fontes’, ‘torrentes’: V 15, ‘populi aethiopum’: V 14; ‘capita dra- 
conum’: V 13; ‘dies’, ‘nox’: V 16. 2 quos] Scıl Iudaeos. 5 ‘Montem’... haberi] 
PsH: redemisti.. .: montem Sion. FAB®: at quod habetur ‚‚mons Sion“ in recto, ratione 
interpretis Latini error accidit. Nam Graece habetur öpog .. . quod aeque per rectum et 
accusativum interpretari potest. 8 PsH. 
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verum sanctum. [73,4] Et gloriati sunt quia superbi, tanquam tibi 
preualuerint in nobis' qui oderunt te: in medio solennitatis tuae? quando 
maxime colendus es, ergo etiam multo magis aliis temporibus, si sacris 
non parcunt, gloriantur 9. Posuerunt deiectis signis nostris fixerunt signa 
sua arma et insignia signa pro signis/[73, 5] et in hoc non cognoueruntnon 
fuerunt cognoscentes, scil. quantum malum agerent : sieut in exitu in 
plateis et non intus in secreto. Sed in vieis, vbique in publico super sum- 
mum 4 in locis eminentioribus, vt in tectis, turribus, portis. Quasi in 
sylua lignorum sine timore et sensu et multas, copiose, abunde seeuribus 
[73, 6] exeiderunt ianuas !? eius Ecclesie vel Ecclesiarum in idipsum simul 
omnes “in vnum’ sine differentia:: *in securi et ascia !? deiecerunt destruen- 
tes in terram eam. [73, 7] Incenderunt igni sanetuarium tuum literale et 
magis spirituale templum tuum in terra : polluerunt omnia flagitia in 
eo perpetrando tabernaculum externum et magis mysticum nominis tui 
ad honorem nominis tui edificatum. [73, 8] Dixerunt firmiter proposuerunt 
in corde suo cognatio eorum patres cum posteris suis simul: quiescere 
cessare et finiri faciamus omnes dies festos ergo multomagis et alios dies, 
in quibus colitur Christus dei Christi a terra. [73, 9] Signa nostra opera 
Christiana, ritus ceremoniarum, imagines crucis et sanctorum NON uidi- 
mus/iam non est ibi propheta scil. qui sciat, quousque duret:et no8 veros 
Christianos non eognoscet ' amplius ille populus totus in legem aliam doc- 
tus Vel propheta nullus ibi nos agnoseit, quia nullus ibi est, qui nos 
confiteatur vel eos esse ex nobis doceat®. [73, 10] Vsquequo deus impro- 
perabit ‘blasphemabit’ inimieus Turcus : irritat prouocat, blasphemat 
aduersarius idem nomen tuum in finem sine cessatione, ita vt nihil relic- 


9 heb,reus: “fremuerunt hostes tui in medio pacti tui’. hoc Tudei 
fecerunt in Christo in die erucifixionis sue, qui erat verus dies pasce 
Domini. Et tunc perfectissime ouis fuit et perfectissimum pascha, in quo 
verus agnus in medio die immolatus fuit. Et hec est prima iniquitas; 
secunda est, quod post hec 'sua signa ponunt’; tertia... 

10 g.d. quam magna est eorum superbia, qui nec in summis festis 
honoris tui abstinent. 

11 ‘Qui extollitur super omne, quod dieitur Deus aut quod colitur’. 
Et hoc vult, quod ait: ‘super summum’. Quia qui supra Christum sese 
ponit, vere super Deum se ponit. Ponit autem super Christum non realiter, 
quod est impossibile, Sed super cultum eius. 

12 ‘Ianuas exeindi’ est introitum verbi et auditum predicationis pro- 
hiberi Et tolli, quod Iudei et Turei maxime faciunt. Nam sicut homo Ia- 
nuasintrat, ita Christus et verbum eius per auditum predicationis, Ro. 9. 


10 
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3 Vt quid addit ‘in securi et ascia’ ete.? Seil. quia magis spiritualem 
deiectionem insinuat. Nam sicut Dominus predicens Ierusalem vasti- 
tatem multo magis spiritualem eius vastitatem deplorat, qua seipsos 
destruunt in pertinacissima perfidia, Ita Et Ea, que fiunt Ecclesiis in 
Turchia [in] corporalibus, figura sunt eorum, que fiunt in spiritualibus, 
non tantum illic, Sed et hie. Nam quod audimus ibi sacra et crucem 
Christi adeo flagitiose prophanari, Intelligere debemus Deum nos in isto 
admonere nostre horrende temeritatis, Qua similiter illis sacramenta 
Ecclesie indignissime prophanamus, vt est hodie miseranda huius mali 
vbique facies copiosa. 


Quo alias incenderent? Sed quia Incendi est vastari, Vel quia 
geminationem iterum hie ponit propter spiritualem incensionem., 

15 Iste sane versus cogit totum psalımum de Iudeorum vastitate 
spirituali intelligi, quia de nullis aliis potest ita proprie exponi. 


[73,10] finem?] PsF 


[73, 5] vt bis turribus u Glz ü Spatium hinter summum. und ü Quasi; portis im Spatium 
hinter summum. [73,6] [vnum] um k f a [73, 7] literale bis spirituale ü In- 
cenderunt eo perpetrando auf Rasur [73, 9] ceremoniarum] ceremonie K Vel 
bis doceat u @lz, geht auf r R hinaus [73, 10] idem fehlt K 


9uR, von K zu Rgl 10 eingeordnet pacti] p k f s oder £ hoc (secundum Cassio,do- 
rum) Iudei ouis] eius K Et hec bis tertia zwischen vorhergehende Zeile und Rgl 
12 hinzufügt; unvollendete Gl 10I.R, von K zu Textwort tuae eingewiesen qui] 
quod K 1irR 12uR 13o und! R [in] fehlt Hs und K  temeritatis Qua] 
t. quod X l4r R 15! R 


sanctum] Vgl PsH: in sanctuario. [73, 5] malum agerent] V 3 PsH: omnia mala egit. 
[73, 6] ‘in unum’] NM}. Reuch s v 70°: Simul, in unum (212). Kein Hinweis auf Ps 73, 6. 
[73,8] posteris] PsH: Dixerunt in cordibus suis posteri eorum simul. [73,9] qui... 
duret] PsH: non est ultra propheta: et non est nobiscum qui sciat usquequo. eos esse 
ex nobis doceat] Luther bezieht sich auf die damals herrschende Meinung, daß der Islam 
eine aus dem Christentum hervorgegangene Sekte sei. S hier die Anm zum Tit. [73, 10] 
‘blasphemabit’] PsH: Usquequo ... blasphemabit inimicus nomen tuum in finem? 


9 PsH. hoc... Domini] Vgl I Cor 
RS 11 2 Th 2,4 (qui adversatur et extollitur supra). supra Christum] PsR: 
supra summum. 12 introitum] PsH: Manifesta in introitu desuper in saltu lignorum 
secures: et nune sculpturas eius pariter bipenne et dolatoriis deraserunt. Rom 10, 17. 
13 Dominus ... perfidia] Vgl Lc19, 43/. audimus .... prophanari] VglFap« zu V 4: 
Omnem sanctorum detraxit honorem. nullum prorsus censuit venerandum. eius memo- 
rias abrasit ubique et imagines ... incenderunt templa dei, sancta omnia polluerunt, 
et potissimum tabernaculum dei in quo ritu Christiano reconditur sanetum sanctorum. 
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tum sit cultus tui? [73, 11] Vt quid auertis manum tuam potestatem tuam, 
qua etiam impios punire potes et dexteram tuam gratiam tuam, qu& pios 
protegis de medio sinu tuo 16.17 gremio Ecclesie tue, in quo spiritualiter 
requiescis in finem quia non videris ‘cessare’ auertendo? [73, 12] Deus tu 
Ihesu Christe autem rex noster ante saecula existens, Heb. 13.: ‘Ihesus 
Christus heri et hodie et in secula’ : operatus est salutem per tuam 
passionem, quia sup!a psal. 43.: “Mandauit salutes Iacob’, nunc 
autem operatus in medio terrae in Ierusalem, que est metropolis et 
cor Iudee. [73, 13] Tu confirmasti 18.19 per spiritum sanctum in virtute 
tua gratia et donis tuis mare gentes : contribulasti eapita principes 
draconum demonum in aquis in populis regnantes. [73, 14] Tu confregisti 
capita potestates seculi draconis diaboli heb,reus: ‘leuiathan’ dedisti 
eum eseam deuorationem, vt consumant eum, i. e. membra eius incorpo- 
rent sibi populis aethiopum gentibus fidelibus Act. 10.: ‘occide et 
manduca’ [73, 15] Tu dirupisti in diuersos riuos doctrinarum fontes aposto- 
los et prophetas et torrentes martyres ex Apostolis fluentes : tu siccasti 20 
spoliando aqua sapientie salutaris Nuuios Iudeorum generationem vel 
populos ethan?! dure et indomite synagoge %%.' [73, 16] Tuus est dies visi- 
bilis et Inuisibilis et tua est nox visibilis et Inuisibilis : tu fabrieatus es 
auroram visibilem et Inuisibilem et solem. [73, 17) Tu feeisti omnes termi- 
nos terrae ergo multo magis medium terre, immo ‘in medio terre salutem 
operatur’ : aestatem et ver tu plasmasti ea. [73, 18] Et ideo quia omnia 
potes, tantummodo etiam velis Memor esto huius scil. mali, quia inimicus 


16 ‘de medio sinu’ debet cum ‘dextera’, non cum ‘“auertis’ construi, 
nisi ‘sinus’ allego,rice vel tropolog,ice capitur pro sinu matris sue Ecclesie 
vel anime. 

17 ‘Auertit’ Dominus ‘dexteram suam’, i.e. gratiam, ‘de medio sinu 
suo’,i.e. de corde credentis; fidesenim Est sinus Eeclesie, in quo Christum 
gestat mater eius spiritualis. Et hie est ‘sinus Abrahe’, i. e. fides eius, 
quando fidem informem et mortuam relinquit. Sicut hodie proh dolor est, 
Quia est inefficax fides, fides informis, Quando solum sciuntur credenda, 
Sed virtutem fidei non operantur, i. e. quando regnum Dei in sermone et 
non in virtute collocant. Ideo iste versus ab omnibus nobis debet deuo- 
tissime orari: ‘Vt quid auertis manum tuam’ etc. 

18 heb,reus: ‘dissipasti’, scil. secundum ‘hominem veterem’, et sic 
‘confirmasti’ secundum ‘hominem nouum’. 

19-19 Istas virtutes fecit in primitiua Ecclesia, Quia ‘prineipem mundi 
eiecit’, reges populorum ad fidem conuertit Et diabolum in ludibrium 
posuit. Aperuit fontes et multiplicauit doctores, q.d. Et tamen nunc 
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talem virtutem videris subtrahere, quia Schandala nunc regnant et 
hereses. 


»Q.d. licet te iste ‘aduersarius’ adeo neget Et tu quasi non sis, ita 
siles, tamen nihilo minus tu ipse es, qui hec omnia fecisti, quare et illum 
dissipare poteris. Vt quid... 

21 ‘Ethan’ per ‘n’ in fine fortem, robustum, durum et insuperabilem 
signat, sicut rupes et petre sunt. Vnde heb;reus sic: ‘Tu siccasti flumina 
fortia’. Sic enim Iudei primo, deinde etiam heretici et Turei vocantur, 
Quia fortes sunt ad Ecclesie persecutionem Et duri ad persuadendum ete. 
Sed eo ipso sunt ‘exiccati’ ideoque et Indurati et veri Ethan’. Potest 
etiam de diabolo dici. 


[73, 11] finem?] PsG RC [73, 14] aethiopum] = PsF;ethiopum Lo, VgBV [73,18] 
huius] = Lo 09; huius: Lo 98 99 02 


[73, 12] Ihesu] he k [73, 14] Act. 10.] zwischen Act und 10 Tilgung 


16! R auertis] avertes K 17 u R, von K zu dexteram tuam eingewiesen Ned k 
18r R et sic k 191 .R; von K zu [73, 15] fluentes eingewiesen 20 1 R,von K 
zu [73, 16] solem eingewiesen Et]Ekfgq Vt quid] unvollendete Gl 211 R, fängt 
in der Höhe von [73, 17] an 


[73, 11] ‘cessare’] Vgl ReucH s v 792: Cessavit, defeeit, finivit .. . psalmo 74 [V 11]: 
„De medio sinu tuo in finem.“ Sed Hieronymus rectius in suo psalterio: „ad medium 
sinum tuum consumens“ (244). [73,12] Hbr 13, 8 (hodie, ipse et). Ps 43,5 (qui 
mandas salutes Iacob). [733'4] ‘leviathan’] PsH: capita leviathan. Act 13, 10. 
[73,17] ‘in... operatur’] V 12. 


17 ‘sinus Abrahe’] Lc 16, 22. virtute] Vgl 1 Cor 4,20 (Non enim in sermone estreg- 
num dei, sed in virtute). 18 ‘dissipasti’] PsH: Tu dissipasti in fortitudine tua mare. 

‘hominem veterem’ ... ‘hominem novum’] Vgl Col3, 9(veterem hominem). 10 (no- 
vum). (.#ph4, 22.24). 19 ‘prineipem mundieiecit’] Zoan 12, 31 (princeps huius mundi 
eicietur). 20 ‘adversarius’] V 10. dissipare] V 13 PsH: Tu dissipasti in fortitudine 
tua mare. 21 ‘Ethan’...] ReucH sv JD’S: Durus, fortis, robustus.. . Deuteronomii 
21 [V 4] eircumlocutus est interpres eam dietionem dicens: „et ducent eam ad vallem 
asperam et saxosam“, pro forti et dura (51). S v JD’S: Nomen Alvei fluvialis, ut psalmo 
74 [V 15]: „Tu siccasti fluvios Ethan.“ Nicolaus de Lyra dieit quod sit nomen proprium 
deserti, sed negligenter et incaute aspexit orthographiam. nam mansionem Israeliticam 
deserti significat. scribitur in fine per mem. ut Numeri 33 [V 6]: „De Sochoth venerunt 
in Etham, quae est in extremis finibus solitudinis.‘“ Cum vero proprium est alvei Iordanis 
ut hic, seribitur per nun in fine (51/). Lyra: In translatione Hieronymi habetur: „Flu- 
mina fortia ethan. Ethan enim uno modo est nomen proprium cuiusdam deserti, ut 
habetur Numeri 33, alio modo est nomen appelativum, et significat fortitudinem, et sic 
transtulit Hieronymus hie. hebreus] PsH (exiccasti). S REUCH in der vorangehenden 
Anm. ‘exiccati’] PsH: exiccasti. 
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Turcus, Mahomet improperauit domino tibi, o Domine / et populus Turco- 
rum insipiens ignorans Deum verum ineitauit “irritauit’, ‘blasphemauit’ 
nomen tuum [73, 19] Ne tradas bestiis?? in manus et perfidiam Turcorum 
animas Christi fideles confitentes tibi : et animas pauperum Christianorum 
tuorum ne obliuiscaris in finem sine fine. [73,20] Respice miserendo in 
testamentum tuum ‘pactum’, scil. fidei et euangelii, quia eternum est, vt 
rursum refloreat et preualeat : quia repleti? sunt abundante auaritia et 
nummum iniquitate qui obseurati sunt extinceta fidei luce excecati, 
tantummodo carnalia querentes terrae / domibus iniquitatum i. e. cupidi- 
tate possessionum iniquarum. [73,21] *Ne auertatur proiiciatur a te 
humilis populus tuus exiguus faetus confusus ex eo, vel quia confunditur 
ibıe quia pauper contemptor diuitiarum et inops egens”“ laudabunt 
nomen tuum non autem diuites et superbi, qui se potius laudant. [73, 22] 
Exurge effectu te ostende deus Christe iudiea vindica ecausam tuam 
iniuriam tuam : memor esto improperiorum tuorum blasphemiarum, qui- 
bus te Deum negat et tuos blasphemat que ab insipiente Deum ignorante 
Turco sunt tota omni die. [73, 23] Ne obliuisearis sed vel punias vel corrigas 
uoces blasphemas, superbas inimicorum tuorum : superbia eorum qui te 
oderunt ascendit crescit semper assidue magis ac magis. 


MONET CHRISTVS SYNAGOGAM NE 
per suam superbam rebellionem ineurrat iudieium et con/ 
demnationem pro praesenti et simul omnes. ne cum eadem 
ineurrant in iudieium futurum. Psalmus LXXII. 
Tit. [74, 1] Ad vietoriam ne disperdas totum populum Israel 
psal. Asaph Cantiei!: 


[74, 2] COnfitebimur? ego et mei tibi ‘non nobis Domine, Sed nomini 
tuo da gloriam’ deus pater eonfitebimur non nos ipsos Iustificabimus, Sed 
ex te Iustos confite, bimur : et sic inuocabimus nomen tuum Quia Deum 
non Inuocat, nisi eum glorificet et Iustificet et sese condemnet ac con- 
fundat. Narrabimus in publico predicabimus mirabilia opera tua? : [74, 3] 
Ideo Ecce sequitur cum accepero tempus gratie et plenitudinis ego Christus 
iustieias hominum per Iustitias meas iudieabo * condemnabo Et sic humi- 


22 Vnde Apoc. 13. Vocatur regnum Turcorum ‘Bestia habens duo 
cornua similia agni’, quia vtrunque testamentum Christi simul miscet; 
et tamen ‘loquitur sicut Draco’, vt ibidem. Ideo Bestie dieuntur, Quia 
deuorant animas fideles; ‘fera’ enim ‘pessima deuorat Ioseph’. 


Ps. 73, 18-23 74, 1-3 531 


® Vel heb,reus: ‘Replete sunt tenebris terre: habitationes inique 
subrute’, i.e. terreni homines repleti sunt erroribus, et habitationes 
eorum, que olim steterunt fide, iam subrute sunt in perfidiam. 

24 Ideo petit ‘ne auertatur’, Quia solus talis laudat Dominum: ideo 
solus dignus, ne auertatur ab auxilio Dei. 


! qui cantari solitus erat, vt apud nos ‘Magnificat’ vel ‘Te Deum 
laudamus’. 

2 Secundum Aug, ustinum ‘psalı mus iste tumori superbie medicinam 
humilitatis apportat’. 

3 Et ideo tacebimus opera nostra. Sed non sic pharisei, qui narrant 
mirabilia sua, vt ‘Ieiuno bis’, etc. 

%j. e. in Iustitia Iudicabo siue Iuste siue ‘Iustitiam’, Tusta rectaque, 
licet vsu talis sensus non sit habitus. 


[73, 20] terrae/] Virgel von L nachgetragen [73, 23] tuorum:] = Lo 09; tuorum Lo T 
98 99 02 


[73, 20] pactum bis preualeat geht aufr R hinaus nummum schwer lesbar; K schlägt H 
mammone vor iniquitate 3. Glz. querentes 3. @lz [73, 21] ibij] i(2) k fo 

[74, 2] non nobis bis gloriam u Glz ü Confitebimur tibi sic] fehlt K eum] qui K 
condemnet ac] c. et K opera] per Tinte ausgelaufen [74, 3] Ideo Ecce sequitur 
am r R, täuschend mit Rgl 3 vermengt, hinter pharisei, ö mirabilia sus 


221 R; Vocatur]) tkfs 23 u R, u Satzspiegel; von K zu iniquitatum eingewiesen 
24r R 

1r .R, von K als Zgl nach Cantiei eingeordnet 2r R,von K zu Rgl 1 laudamus einge- 
wiesen 3ü tua: cum beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl nach tua eingeordnet 


4IR 


[73,18] “irritavit’, ‘blasphemavit’] PsH: et populus insipiens blasphemavit nomen K 
tuum. Vgl ReuchH s v FR: Irritavit, opprobravit, detraxit, blasphemavit, exacerbavit, 
exasperavit, idest ad iracundiam provocavit (301). Kein Hinweis auf Ps 73, 18. 
[73, 20] ‘pactum’] PsH: Respice ad paetum tuum. [73, 22]te Deum negat] Vgl Fap« 

zu V 4 bei der Beschreibung der Lehren des Korans: Christum dominum negat deum. 
[74,2] Ps 113 II, 1 (domine...., sed). [74, 3] „tempus“ ... plenitudinis] Vgl Gal 4, 4 
(plenitudo temporis). 

22 Apec 13,11. Gen 37,20 (fera pessima 
devoravit eum). 33 (fera pessima comedit eum, bestia devoravit Ioseph). 23 PsH. 
lut...laudamus] Im römischen Brevier wird das Magnificat (Le 1, 46-55) zur Vesper, 
das Te Deum zur Matutin gesungen. Das Te Deum pflegt auch bei Dankgottesdiensten den 
Abschluß zu bilden. 2 Auc: Psalmus... apportat, humiles autem consolatur in spe; 
hoc agens, ut ne quisquam superbe de se praesumat, ne quisquam humilis de domino 
desperet. 8 Le 18, 12. 4 “Iustitiam’] PsR: ego iustitiam iudicabo. rectaque] 
PsH: ego recta iudicabo. 
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liabo, vt sequitur. [74, 4] Liquefacta5 est terra Iudea primum et omnes 
scil. tam boni quam mali qui habitant in ea: Et inde quia liquefacta 
est eg0 Christus confirmaui$ ‘virtute ex alto’ et fide eolumnas Apostolos 
eius. Sela. [74, 5] Dixi predicando eis per me et Apostolos iniquis Iudeis 
vel ‘inique agentibus’ siue suam Iustitiam preferentibus nolite inique 
agere scil. aliis nocendo vel vestram Tustitiam statuendo : et delinquentibus 
omittentibus ‘Iustitiam fidei’ nolite exaltare cornu quod faciunt insepara- 
biliter omnes, qui superbi sunt et sibi Tusti videntur. [74, 6] Nolite ex- 
tollere in altum vosipsimet, Sed potius vosipsos deiicite et humiliamini, 
vt Deus exaltet vos cornu uestrum vt ‘exaltetur cornu ' Christi in gloria’, 
psal. 111. : nolite? loqui etiam alios docendo aduersus deum iniquitatem 
attribuendo ei iniquitatem®. [74, 7] hane scil. iniquitatem nolite loqui 
Quia neque ab oriente neque ab oceidente neque a desertis mo[n]tibus® quod 
ex nullis partibus mundi ad eum pertineant saluandi, quasi vos soli sitis; 
nec ‘desertos montes’ condemnate aut Iudicate : [74, 8] quoniam deus 
qui iniquus esse non potest Et non accipit personam iudex est. Ideoque 
Hune !° i.e. omnem superbum, quicunque sit humiliat et hune omnem 
humilem, quicunque sit exaltat?: [74, 9] quia ealix Scrip,tura sancta et 
eloquia Dei in manu potestate domini non in vestra potestate intelligendi 
eam vini meri purissime intelligentie quia spiritualis plenus mixto litera et 
spiritu. Et inelinauit ad inclinatos et humiles effudit ex hoc a populo 


5 dissoluta, seil. alii bene, alii male, alii spiritualiter, alii carnaliter. 
Videtur tamen solum de bonis loqui, quia infra de malis seorsum dieit: 
“Dixi iniquis.’ 

6 neque confirmari potest, qui non prius liquefactus fuerit. Quia vt 
et philosophi "immo natura dieunt: motus non est motus, Sed generatio 
vnius est corruptio alterius. 

7-7 potest hoc sie intelligi et compendenter construi: “Nolite loqui 
aduersus Deum iniquitatem’, i. e. nolite dicere, quod iniquus sit Deus, 
quod ‘acceptor’ sit‘personarum’, quod vos solos suscipiat: nolite superbire, 
quodestis filii et ‘semen Abrahe’. Noliteinguam loqui, easscil., que sequun- 
tur, quia ‘neque ab oriente’, i. e. nolite dicere, quod vos soli sitis filii Dei, 
Et a quatuor partibus mundi nulli alii, Quia hoc est superbire et ‘ex- 
tollere in altum cornu vestrum’ et loquiiniquitatem aduersus Deum’. 
Quoniam Deus est Iudex; ergo non inique Iudicat neque personas accipiet, 
Sed vtique ab oriente et occidente et vndecunque suscipiet. Nam ‘potens 
est Deus de lapidibus istis suscitare filios Abrahe’ Luce 3.1. Vnde et 
Dominus in Euangelio Matt. 8.: ‘Multi venient ab oriente et occidente’ 
etc. Ergo quoniam Deus est Judex, non homo, non vos, non caro, humiles 


15 
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estote Et nolite confidere in vos superbi, ne excidamini. Quia hunc 
‘humiliat’, scil. quieunque est superbus, et hunc ‘ezaltat’,i. e. quicunque 
est humilis. Quia idem Dominus est omnium, non tantum Iudeorum; 
quare cum ille sit Iudex, omnes Iudicabit, non tantum vos solos. 

® vt faciunt Iudei, heretici et omnes superbi, qui soli volunt esse 
amici Dei ceterisomnibus damnatis ; acsic‘Deum’ iniguum et ‘acceptorem’ 
volunt facere ‘personarum’. 

9 “Deserti montes’ ad literam sunt montes Arabie deserte et felicis, 
siti ad dexteram Iudee. 

10 Quia neminem nominat Et non dicit sie: ‘Gentes humiliat et 
Israel exaltat’, Sed ‘hunc’ et ‘hunc’, ostendit, quod sit equus Iudex 
omnium indifferenter, quicunque sint, maxime in bonis spiritualibus, 
quia illa non dat indifferenter sicut temporalia; quia si sic daret, acciperet 
personam, Vt expectant Iudei. 


[74,4] Sela] = PsH C [74,7] mo[n]tibus] = Lo 98 99 02, PsG RO, VgBV; 
motibus Lo 09, Lps Druckf 


[74, 6] vosipsimet bis vos geht auf r R hinaus [74, 8] Ideoque im Spatium vor Hunc 
[74, 9] purissime bis spiritualis dreizeiig _intelligentie] e (3) k alle Zgll von puris- 
sime bis litera occidens auf Rasur ad]non K 


5 ü Liquefacta est beginnend, dort von K als Zgl eingeordnet; größtenteils r R 
6r R, von K zu Apostolos eingewiesen 7-7 uR [Luce 31“ suscitare Sü 
Textwort iniquitatem beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl nach attribuendo ei in- 
iquitatem eingeordnet 9IR 10 r R; Gentes stark k 


[74, 4] Lc 24, 49. [74, 5] ‘inique agentibus’] PsH. vestram Iustitiam statuendo] K 


Vgl Rom 10, 3. ‘Iustitiam fidei’] Rom 4, 11. 13. [74, 6] Ps 111, 9 (cornu eius 
exaltabitur in gloria). 

5 dissoluta] PsH: Dissolvetur terra. “Dixi iniquis’] V 5. 
6 Nach ARISTOTELES umfaßt der Begriff des motus alle Arten der mutatio. Vgl Bar- 
THOLOMÄUS ARNOLDI VON USINGEN Parvulus philosophiae naturalis . . . interpretatio, Basel 
1511, trac 2 [12. Lehrsatz], Bl 72r: nota, quod generatio unius est corruptio alterius. 
Corrolarium primum ...actio qualitatum contrariarum in materia est causa expulsionis 
unius formae et alterius introducendae, quare communiter dicitur, quod quiequid cor- 
rumpitur, & suo contrario corrumpitur ... Corrolarium tertium est, quod generatio 
unius est corruptio alterius, i.e. ad generationem unius sequitur corruptio vel potius 
praecedit alterius. 7 ‘acceptor’ ... ‘personarum’] $ zur Rgl 8. ‘semen Abrahe’] 
Vgl Ioan 8, 33 (Mt 3, 9; Lc 3, 8). ea... que sequuntur] V 7. Lc 3, 8 (potens... 
Abrahae). Mt 8, 11. ne excidamini] Vgl Rom 11, 22 (alioquin et tu excideris). 
8 Act 10, 34 (non est personarum acceptor deus). 9 ‘Deserti’...felieis] 8 W A 3, 470 
(Ps 72, 10 Sch). RAEDER 210. 
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3, 512 


3, 5199 
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literali auferendo1 in hoc in populum spiritualem / veruntamen fex eius 
‘itera oceidens’, que est ‘fex’, et materia informis in scriptura non est 
exinanita quia ipsi nolunt eam exinaniri : *bibent istam feculentam lite- 
ram, quia sic volunt omnes peccatores increduli terra® Iudee. [74, 10] Ego 
autem per me et meos annunciabo longe lateque euangelisabo, quod est: 
spiritum predicabo, non fecem in saeculum semper vsque in finem seculi: 
eantabo deo iacob populorum, qui fidem et opera ' TJacob imitantur. [74, 11] 
Et omnia cornua 2 potestates et principatus ? peccatorum incredulorum 
Tudeorum eonfringam : et exaltabuntur eornua potestates et imperia iusti 
i.e. mea, qui sum Justus, Iustificans omnes vel Iusti, scil. populi 
Tusti, qui sunt fideles. 


DE MANIFESTATIONE CHRISTI PRI/ 
mum in iudaea atque ecelesiae exordio in Ierusalem 
Psalmus. LXXV. Tit. [75, 1] Ad vietoriam in organis 
psalmus Asaph Cantiei. 


[75, 2] NOtus per humanitatem assumptam apparens in iudaea deus 
Ihesus Christus : in israel populo Israel vero magnum nomen eius quia hi 
eius gloriam magnificant diuinitas eius ibi agnita1. [75, 3] Et etiam ad 
literam quoad synagogam faetus est in pace hebıreus: “in Salem’ i. e. in 
populo pacifico, scil. mystice et literaliter simul i.e. Ierusalem, ibi 
enim incepit Ecclesia locus eius : et habitacio eius in sion i. e. populo Zion, 
qui est Ecclesia ibi incepta. [75, 4] Ibi confregit poteneias eos qui potentes 
erant sibi infirmando per humilitatem? : areum linguam detract, oris 
seutum excusationes in peccatis gladium doctrinas falsas et bellum con- 
tentiones, discordias, persecutiones, Allegoırice et trop,ologice. Sela. 
[75, 5] Iluminans tu Domine Ihesu mirabiliter quia intus in anima, illi 


11 sicut ‘talentum vnum aufertur ei et datur alteri’. 

12‘Cornua’ autem sunt etiam opiniones et sensus proprü, Sicut 
Cornu Christi etiam Euangelium est. Et ita forte hoc loco capitur. Quia 
qui sus verba stare et valere vult, cornu suum extollit. 

13 Dignitates, sublimitates "Aug, ustinus', Vel hereses et dogmata 
illorum. 

i primo per spiritualem cultum, secundo per incarnationem, Tercio 
propriissime, Quia ibi incepit predicari Notitia deitatis in Christo et 
nomen maiestatis eis per Apostolos in fide. 

2 Etiam ad literam, Quia Ecclesia non est instituta ad arma carnalia 
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Neque in illis confidit sicut olim synagoga. 2. Cor. 10.: ‘Arma nostra non 
sunt carnalia’. Ephe. 6.: ‘Non est nobis’ etc. 


[75, 2]iundaea] = PsF; iudea Lo, VgBV [75, 3] eius (1):] = Lo 9899 09; eius 
Lo 02 sin] = PsF; syon Lo, VgBV [75,4] Sela]l PsH C 


volunt auf Rasur [74, 10] longe bis fecem geht auf r R hinaus [74, 11] i. e. 
bis fideles zweizeilig ü iusti, biszum r R des Satzspiegels 


[75, 3]i. e. in bis simul 0 @lz ü locus bis Textwort in i. e. Ierusalem bis Ececlesia u Glz ü 
in pace locus eius; von K nach hebreus bis simul eingeordnet [75, 4] peccatis] peccata 
K contentiones bis tropologice geht auf r R hinaus 


11 1.R, die ganze Gl auf Rasur 121 R 13 r R, von K zu Rgl 12 eingeordnet; 
Augustinus von K nach Dignitates eingeordnet 
1!IR 21 R; Ephe] Ek 


[74, 9] “litera oceidens’] Vgl 2 Cor 3, 6. [74,10] semper] PsH: in sempiternum. 
[74, 11] potestates et prineipatus] Vgl Col I, 16 (sive principatus sive potestates); 
Eph 3, 10 (principatibus et potestatibus). Justus, Iustificans omnes] Vgl Is 53, 
11 (iustificabit ipse iustus servus meus multos). 

[75, 3] ‘in Salem’] PsH: Et erit in salem tabernaculum eius. Zur Bedeutung von Salem 
vgl neben der Lesart der Vg auch Hızro Interpr Hbr: Salem pax. Ierusalem] Zur 
Gleichsetzung von Salem mit Ierusalem vgl Hımro Hebr quaest in Gen 14, 18 (CChr SL 
72,19, 16-17): Porro Salem rex Hierusalem dieitur, quae prius Salem appellabatur. 
HıERo: Hebraice dieitur „in Salem“. Videtur ergo secundum litteram dicere Ierusalem, 
quae ante vocabatur Salem, et postea Iebus, et deinde diceta est Ierusalem, in qua fuit 
rex Mechisedech. Dagegen FAB®: Hieronymus: „et erit in Salem tabernaculum eius.“ 
exposuissem ut nonnulli: „erit in Hierusalem locus eius et conversatio eius in Sion“, ... 
nisi quod Hieronymus ad Euagrium presbyterum non satis consentire videtur Iosepho 
et nostris, qui eandem credunt civitatem quae olim Salem et nunc Hierusalem. verum 
Salem dieitur oppidum esse iuxta Scithopolin quod et eius quoque tempore retinebat 
nomen Salem. in quo non satis aperte constat dominum nostrum fuisse. et interpretes 
non proprium nomen esse hic intellexerunt sed commune: ideo transtulerunt „in pace“. 
Vgl Hırro ad Euangelum (sic!): Salem autem non, ut Iosephus et nostrorum omnes 
arbitrantur, esse Hierusalem, nomen ex Graeco Hebraeoque compositum, quod absur- 
dum esse peregrinae linguae mixtura demonstrat, sed oppidum iuxta Scythopolim, quod 
usque hodie appellatur Salem (ep 73, 7. OSEL 55, 20, 13—16). ibi ..... incepit Eccle- 
sia] Vgl Act 1, 4.2. 


11 Mt 25, 28 (Tollite itaque ab eo talentum et date ei 
qui habet decem talenta). 12 cornu suum extollit] Vgl V 6. 13 Augustinus] 
Aug: Cornua peccatorum, dignitates superborum; cornua iusti, munera Christi; per 
cornua enim sublimitates intelleguntur. Oderis in terra sublimitatem terrenam, ut possis 
habere caelestem. Amas terrenam; non te admittit ad caelestem. 
libi...fide] Vgl Act 2, besonders V Öff. 22 Cor 10, 4 (arma militiae nostrae non 
carnalia sunt). Eph 6, 12. 
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autem foris et vmbra a montibus aeternis? plus vel aliter quam olim 
angeli, patriarche et prophete®: [75, 6] Et inde male turbati sunt ira scil. 
et zelo omnes insipientes Iudei te Deum et spiritum ignorantes corde licet 
sint sapientes carne. Et sic Dormierunt secundum animam somnum 
suum qui est eorum proprius3 : et nihil nulla merita operum bonorum 
inuenerunt omnes viri serui et non domini diuitiarum 'suarum in manibus 
suis non ait diuitie virorum, sed viri diuitiarum, Quia omnis Cupidus 
seruit suis diuitiis captiuus. [75, 7] Ab inerepatione tua i. e. ira, quia Deus 
omnia agit verbo, ideo punitio eius in effectu est “increpatio’ deus iacob 
Ihesu Christe : dormitauerunt somno iam dicto, quia, vt infra, “aufert 
spiritum prineipum’ qui ascenderunt equos i.e. ascensores equorum 
Deute. 32.: ‘equum et ascensorem eius’®. [75, 8] Tu terribilis super eos es 
et quis resistet tibi7? extune ira tua supple: incepit sine misericordia, 
quia nullus mediator ibi est pro eis. [75,9] De caelo ex spiritu sancto 
desursum reuelante auditum feeisti per apostolorum predicationem 
iudieium damnationem carnis : Et inde terra discipuli tremuit per 
compunctionem audito Iudicio salubriter et sic quieuit quiete con- 
scientie, nec enim quiesceret a mundo, nisi prius contremeret. [75, 10] 
scil. hec facta sunt Cum exurgeret a mortuis in iudieium ad damnandam 
carnem et saluandum spiritum deus Christus : ut saluos faceret omnes 
mansuetos apostolos et discipulos terrae ‘vltores vero destrueret’, damna- 
rets, Sela. [75, 11] ideo Iudicium dico Quoniam cogitacio hominis qua 


3 heb,reus: ‘a montibus rapine’ vel ‘captiuitatis’. 

4Sed melius ab Apostolis, Augustinus, quia non sunt temporales, 
vt in seculo montes sunt. 

5 ‘Somnus’ eorum Est, quod secundum spiritum dormiunt et vigilant 
secundum carnem, de quo supra psal. 67. Omnes enim, qui carnaliter 
sapiunt tantum huius vite bona, ‘dormiunt’ coram Deo Et vigilant coram 
mundo. Et hoc totum fit punitione diuina, qua Deus illis verbo suo 
‘dieit et fit’, hoc est increpat. 

6 Ad hoc Isaias consonat 31.: ‘Egyptus homo et non Deus, et equi 
eius caro et non spiritus’. Et 30.: ‘Dixistis: Ad equos fugiemus’. Sensus 
ergo est, Quod qui fiduciam in carne ponunt, in curribus et equis glorian- 
tes, ex increpatione Dei traduntur in somnum spiritus, vt Spiritualia non 
videant. Vt Iere. 17.: ‘Maledictus, qui confidit in homine et ponit carnem 
brachium suum’. 

? q. d. nullus pro eis est, Isaie 63.: ‘Non est, qui surgat et teneat te’. 
Ezech. 22.: ‘quesiui in eis virum, qui staret oppositus mihi, Et non 
inueni. Et effudi super eos furorem meum’. Vnde dicit ‘Extunc ira tua’. 
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® Quia Christus per mortem suam et resurrectionem damnauit carnem 
et approbauit Tspiritum!, necessario simul damnauit carni adherentes. 
Vnde non fuit Intentio eius Iudeos damnare, Sed tantum carnem. Sed 
quia carnem et literam relinquere noluerunt “multipharie multisque 
modis’ moniti et hortati, ideo simul cum litera ! quasi coactus! eos dam- 
nauit; vnde Apostolus Ro. xı. dieit: “‘Nunquid sie offenderunt, vt cade- 
rent?’ q.d. non. Christus enim fuit eis lapis offensionis’, vt offenderent 
et surgerent, non vt ‘offenderent et caderent’, i. e. vt offenderent secun- 
dum carnem Et surgerent secundum spiritum. Et hoc est Iudicium, 
quod auditum fecit de celo Et in quod exurrexit. Ideo cum dixit: in - 


[75, 8] tibi?] = PsF [75, 10] terrae.] Punkt von L nachgetragen Sela] T 
=EPsHC 


[75, 6] ait] autem K non ait dis captiuus geht auf r R hinaus [75,7] omnia H 
fehlt K [75, 8] supple incepit 3.Glz ü tua pro fehlt K [75, 9] desursum]r kfs 
o Glz, ü caelo bis fecisti, Rasur damnationem auf Rasur per compunctionem 
audito gequetscht quiesceret] am Ende des Wortes a getilgt nisi prius contremeret 
3. Glz, gequetscht [75, 10] seil. bis sunt u Glz ü Cum exurgeret [75, 11] qua — 


3IR 4 r R, an Zgl plus bis prophete anschließend, dort von K eingeordnet BIR, 
illis] i (2)% f o,illos K 6IR 7 ü quis bis extunc beginnend, größtenteilsr R; von K 
als Zgl nach tibi eingeordnet 8u R,von K zu[75, 13] Iudee eingewiesen vnde Apo- 
stolus] n kf t 


[75, 5] plus] Zur komparativischen Bedeutung der Präposition a (1%) im Sprachgebrauch K 
der Vg s RAEDER 52]. ROT auterte he] 72013: Deute. 32] Ex 15, 21. 
[75,10] Ps 8,3 (ut destruas inimicum et ultorem). [75, 11] Ps 93, 11 (Dominus 
seit). 

8 PsH: Lumen tu es magnifice a montibus captivitatis. 
Lyra: In Hebraeo habetur: „De montibus captivitatis.“ Et tune referendum est ad 
montem Sion et montem Moriam, ubi templum erat fundatum. 4 Augustinus] Auc: 
Qui sunt montes aeterni? Quos ipse fecit aeternos; qui sunt montes magni, praedicatores 
veritatis. Tu illuminas; sed a montibus aeternis; primi magni montes excipiunt lucem 
tuam, et a luce tua quam suscipiunt montes, vestitur et terra. Sed illi magni montes ex- 
ceperunt apostoli; tamquam orientis luminis primordia exceperunt apostoli. b Ps 
67, 14.8 W A 3, 398. ‘dieit et fit’] Ps 32, 9 (ipse dixit, et facta sunt). 61831,3 
(equi eorum). Is 30, 16. curribus et equis] Vgl PsH: consopitus est et currus et 
equus. Vgl auch Ps 19, 8 (Hi in curribus et hi in equis). ler 17, 5 (Maledicetus homo 
qui). 715 64,7 (est... qui consurgat). Ez 22, 30 (de eis virum, qui staret oppo- 
situs contra me... et). 3] (indignationem meam). 8 Rom 11, 11. ‘lapis offensio- 
nis’] /s 8, 14; Rom 9, 32. 33; 1 Ptr 2, 8. ut offenderent et surgerent] Vgl Lc 2, 34 (in 
ruinam et resurrectionem). ‘offenderent et caderent’] Vgl Rom 11,11 (Numquid 
sic offenderunt, ut caderent?). Iudieium ... exurrexit] V 9f. 
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sibidisplicet, quod est Iudicium, in quod exurgit, et vanum sese agnoscit 
siue hominem, quia “Deus seit cogitationes hominum, quoniam vane sunt’ 
eonfitebitur tibi: et reliquiae eogitationis profunde memorie preteritorum 
fixe meditat,iones peccatorum et malorum diem festum tibi gratias 
agendo agent tibi scil. spiritualiter intus. [75, 12] Vouete in baptismo vel 
penitentia voto ei astringite et reddite?domino deo vestro Ihesu Christo : 
omnes 10 fideles eius in Ecclesia qui in eireuitu eius quia in ' medio eorum 
est, vt dieit: ‘Ambulabo in eis’, Psal. 45.: ‘Deus in medio eius’ affertis 
munera oblationes 11. [75, 13] Terribili super illos incredulos et ei qui aufert 
spiritum i.e. spiritualem intelligrentiam prineipum ludeorum quia 
nolunt dimittere literam faciens eos insipientes, Iob 9.: terribili apud 
omnes reges qui sunt iidem prineipes, psal. 2.: ‘astite,runt reg,es’ terrae 
Iudee. 


SOLILOQuIVM ECCLESIAE PRIMI/ 
tiuae sub tyrannis afflietae exercentis meditationem 
suam in mirabilibus dei que fecit per totum cursum 
mundi Psalmus LXXVI. Tit. [76, 1] Ad vietoriam super 
Idithum i. e. pro populo contemptore mundi, vt supra psal. [38 et 61] 
psalmus Asaph!. 


[76, 2] VOce mea non aliena nee distracta, talis enim non esset ‘mea’, 
Sed carnis ad dominum elamaui deuotissime oraui : voce mea? perseue- 
rando et repetendo ad deum et sic intendit mihi aduertit non voci, Sed 
‘mihi’, quia personam, non opus respicit?. [76, 3] In die tribulationis meae 


Iudieium’, addit: ‘vt saluos faceret’. Quia ‘non delectatur in perditione 
impiorum’. 

9 q. d. quecunque vouetis, sic vouete, vt reddatis. 

10 heb,reus: ‘omnes, qui in eircuitu eius sunt, offerent dona’. Alii 
autem volunt ipsi esse in medio et sibi habere populorum eircuitum et 
gloriam Christi arrogant; ideo non ‘offerunt ei’. 

11 Sicut si quis paramenta edificii volens Componere, dicat iis, quiin 
illis nituntur: ‘“surgite, quia non habetis hie requiem’, Mich. 2. Volumus 
enim iam edificium statuere. Sic Dauid preparauit Impensas filio suo, 
non vt sic manerent, Sed vt templum edificaret. Ita legem Deus prepa- 
rauit, non vt maneret, Sed vt euangelium ex ea faceret. Illi autem eam 
sic manere volunt. 

! Iste psalımus pulchre docet modos et gestus eorum, qui introrsum 
rapti meditantur. Et quid meditari debeat. Et quibus signis agnoscatur, 
quando sit in meditatione et compunctione. Quare si vis scire, quomodo 


10 
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sacrificetur Deo ‘spiritus contribulatus et cor contritum’, hunc psalımum 
intellige. Et psal. 4. in idem sonat: “Irascimini et nolite peccare, qui 
dicitis in cordibus vestris’ etc. Ideo enim ‘pro Idithum’ est factus, qui est 
"transilitor’ ad intra ab iis, que foris sunt. Sieut et psal. 38. et 61. Nam hii 
tres ‘pro Idithum’ intitulantur. Et psal. 38. quasi eodem modo et stilo 
compunctionem describit, vt hie 76. Est ergo Vox populi fidelis in com- 
punctione constituti. Et hic describitur compunctio quoad materiam et 
formam. 

*Repetit ‘voce mea’, vt doceat orationem esse perseuerantem et 
“improbam et importunam’, vt Dominus Luce 11. docet. 

3 Sie Gen. 4.: ‘respexit Dominus ad Abel et ad munera eius’. Vel 
“Intendit mihi’, i. e. ad meum bonum ‘exaudiuit me’, prout mihi expedit, 
etiam si non aufert tribulationem. 


[75, 12] vestro] = Lo 98 99 02, PsF, VgBV; nostro Lo 09. Vgl auch Fabe: sunt qui 
legunt „nostro“. Graece legitur tw 9ew nuwv „deo nostro“; ubi scribendum fuisse 
arbitror vuov, id est „vestro“. Nam et in Hebraeo [PsH] „deo vestro“ habetur. 
Sed et codices emendati omnes habent „vestro“. 

[76, 2] clamaui:] = Lo 98 99 09; clamaui Lo 02 


> bis sunt geht auf r R hinaus profunde bis malorum] profunde meditationes 
von K auf reliquiae bezogen; memorie preteritorum peccatorum et malorum fixe von K 
nach cogitationis eingeordnet [75, 12] quia bis medio eius geht auf r R hinaus 
[75, 13]i. e. bis intelligentiam und Iudeorum u @lz, gequetscht quia]qkfs faciens 
bis Iob 9 u der Zeile 


delectatur] e (1) kf a impiorum] improborum K 9LI.R, von K zu Vouete einge- 
wiesen 10IR 11 u R, von K zu Rgl 8 eingeordnet Componere] Co k; dispo- 
nere (?) K 

1o R; Est ergo bis formam r R 2IR 3r R,von K als Zgl nach respicit eingeordnet 


[75,12]in... poenitentia] Das Taufgelübde und das Bußversprechen. 2 Cor 6,16 
(inambulabo inter eos). Ps 45, 6. [75,13] Iob 9, 1-20. Ps 2,2. 
[76, 1] supra] $ zu Ps 38,1 die Rgl luzu Ps 61,1 die Zgl u die Rgl 1. 


‘ut salvos faceret’] V 10. 10 PsH. 11 Mi 2, 10 (Surgite et ite, quia). David... 
suo] Z Par 22,5. 14. 

1 ‘spiritus ... contritum’] Ps 50, 19. Ps 4,5 (quae dieitis). Idithum] CAss zu 
Ps 38, 1: „Idithum“ ... Hebraeum nomen est, quod lingua Latina dieitur transilitor; 
non qui gressibus aliquid transit aut saltu corporis hiantia quaeque transmittit, sed qui 
supra mundi istius varietates in ea iam puritate consistit, ut futurae tantum beatitudinis 
praemia consequatur. Vgl HıERo Interpr Pss: Idithun transsiliens eos sive saliens eos. 


Ps 38,1; 61,1. 2 Lc 11,8. 3 Gen 4,4. ‘exaudivit me’]PsH: voce mea — 
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scil. quando me persequebantur, seu melius: quam egomet mihi suscitaui 
per compunctionem, vt sequitur, Quia deum exquisiui“5 manibus meis 
non tantum labiis ' et verbis, Sed et operibus nocte in tempore huius vite 
contra eum extensis ad eum : et non sum deceptus non frustratus desiderio 
Renuit eonsolari anima mea Et hoc inde mihi est, Quia non sicut filii 
hominum in bonis externis consolabar® : [76, 4] Sed quia ‘Idithum’ est 
memor fui dei oblitus mei et omnium que sunt extra me et sic deleetatus 
sum” quia tunc dignus fui in spirituali delectatione : et exereitatus 
sum heb,reus: ‘loquebar in memetipso’ internis meditationibus et 
defeeit spiritus meus a se felici defectione in Deum, totaliter ei conformis 
et vnitus, a meet mundo deficiens Vel quia contritus et humiliatus est. 
Sela. [76,5] Antieipauerunt vigilias oeuli mei heb;reus: ‘prohibebam 
suspectum oculorum meorum’® prohibendo ne vigilarent se- 
cundum carnem, vt non superbe sentirem: quia turbatus? sum super 
me et meam miseriam et non sum loeutus ‘stupebam et non loquebar’, i. e. 
sensum meum extollere se non sinebam, Sed humiliter sentiebam. i.e. 
loqui tedebat pre cordis compuncti amaritudine. [76, 6] Cogitaui!0 dies 
antiquos non presentes, sicut faciunt carnales, quiin diem viuunt tantum: 
et annos aeternos etiam ab omnibus visibilibus abstractus tantum futura 
bona et mala cogitaui in mente habui per fixam memoriam et medi- 
tationem. [76, 7] Et meditatus sum intime recollectus nocte tunc enim 
est tempus oportunum cum corde meo non cum negotiis seculi : et exer- 
eitabar meipsum arguendo, discutiendo et scopebam asperitate quadam 
contritionis purgabam spiritum meum Seculi autem homines corpus suum 
mundant, vestem ac domum. [76,8] Nungquid!! 1. inaeternum proiiciet 


4 perfecta virtus est in tribulationibus nihil aliud quam ‘Dominum’ 
exquirere. Carnales enim non Dominum, Sed tribulationis amotionem 
exquirunt omni studio, nihil de Deo sollieiti. 

5 heb,reus: ‘Manus mea nocte extenditur et non quiescit’. 

6 Psal. 38.: ‘silui & bonis’, i.e. cessaui & bonis carnalibus et con- 
solationibus. 

?heb,reus: ‘et conturbabar’, scil. secundum carnem et super me. 
Ista enim duo mirabiliter fiunt simul: sibi displicere et in Deo complacere, 
super se conturbari et super Dominum delectari; immo gaudium est super 
se dolere et conturbari. Sic psal. 4.: ‘Irascimini et nolite peccare’. 

8 Prouer. 30.: ‘Generatio, ceuius excelsi sunt oculi’ etc. Iob 22.: ‘Qui 
inclinauerit oculos suos, ipse saluabitur”. 

9 Multum huic psalımo similis est psal. 142. dicens: “Anxiatus est 
super me spiritus meus, in me turbatum est cor meum. Memor fui dierum 
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antiquorum, meditatus sum in omnibus operibus et in fac,tis maınuum 
tıuarum med,itabar’. Nisi quod hoc loco psalı mus exprimit causas et 
obiecta, vnde anxiatus et conturbatus sit. Et multo similior psal. 38. 

!0 heb,reus: ‘Recogitabam dies antiquos, annos seculorum. Recorda- 
bar psalmorum meorum in nocte: cum corde meo loquebar et scobebam 
spiritum meum’. 

11 Admiratiue dieit, q. d. magnitudo rei quasi fidem superat. Estne 
ita? Et Respondetur: vtique, licet sit incredibile humano cordi. Ideo 


[76, 3] Renuit] = Ps@ CO, VgBV ; Rennuit Lo [76, 4] Sela] = PsH 


[76, 3] seil. bis Quia zweizeilig; teils auf Rasur, die aufr R hinausgeht Textwort deum 
fehlt K [76, 4] Sed quia Idithum est ö v. 3 mea memetipso * metipso in Deum 
fehlt K a se bis Vnituszweizeilig, a me bis deficiens u Glz ü Sela, gehtaufr R hinaus 

mundo deficiens auf Rasur, die radierte Gl gingamr R weiter hinaus [76, 5] vigilarent] 
violarentur (?) X super k stupebam bis sentiebam o Glz ü Textworten mei bis 
non, geht auf r R hinaus: Fortsetzung der Zgl heb,reus bis meorum [76, 6] etiam bis 
cogitaui geht auf r R hinaus; teils auf Rasur [76, 7] vestem ac domum 3. Glz 


4 r R; Carnales bis sollieiti fehlt K bIR 6!IrR 7IR 8r R, von K zu 
Zgl stupebam bis sentiebam eingeordnet 9u R,von K zu Rgl 14 eingeordnet operi- 
bus] o. tuis X 10r R in der Höhe von v. 8 steht am r R die getilgte Gl: (Tales enim 
sunt cogitationes corde compunctorum, scil. quod admirantur etstupent ad eternam iram 
Dei. Et ideo toties iste hic idem repetit, quia non potest explicari verbis admiratio talis, 
si quis eam senserit et perceperit corde.) K weist die Gl zu [76, 7] spiritum meum ein 
und erwähnt die Tilgung im Apparat perceperit] percepit K 11 IR Ideo 


[76, 3] extensis] PsH: manus mea nocte extenditur. [76, 4] ‘Ioquebar in memet- 
ipso’] PsH (Loquebar). internis meditationibus] Vgl. RrucHh s MW: Locutusest, 
sermocinatus est... psalmo 119 [V 15]: „In mandatis tuis meditabor“ [Vg: exercebor], 
idest loquar meditatam orationem. et psalmo 143 [V 5]: „In factis manuum tuarum 
meditabor“ [Vg: meditabar], idest mentis conceptum omnem expromam et eloquar. 
haec enim est proprietas vocabuli ... et supra auditum est quod significat etiam 
meditationem, machinationem et practicam aliguam latentem hominis (511). Kein 
Hinweis auf Ps 76,4 (NOS). [76,5] PsH (Prohibebam). ‘stupebam ... lo- 
quebar’] PsH. [76, 6] memoriam] PsV: et annorum aeternorum memor fui. 


ad deum et exaudivit me. 4 ‘Dominum’] PsH: In die tribulationis mese dominum 
exquisivi. 5 PsH (manus). 6. Ps 38, 3. 7 PsH: recordans dei conturbabar. 

Ps 4,5. 8 Prv 30, 13. Iob 22, 29 (ohne suos). 9 Ps 142, 4.5. Ps 38. 10 
PsH (... antiquos: ...noctecum...loquebar:...). 11 Estne ita?] PsH V 8: Ergo 
nein aeternum....? V 9: Ergo ne complebit... Augustinus] Aug Oonfess 18 c 12, 28 
(CChr SL 27, 130; 9-131, 14): Ego sub quadam fici arbore stravi me nescio quomodo et 
dimisi habenas lacrimis, et prorupuerunt flumina oculorum meorum, acceptabile sacri- 
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deus quod potest affirmatiue et negatiue aceipi dietum? 2. et non 
apponet qui est modus loquendi scrip,ture ut complaeitior sit adhuc 
deinceps velin futurum? [76,9] 3. Aut in finem sine residuo ' misericordie 
misericordiam suam abseindet : a generatione in generationem de vna in 
aliam sine fine? [76, 10] 4. Aut obliuiscetur misereri quod tamen est [eius] 
proprium deus sicut homo : 5. aut eontinebit vt non affundat in ira 
sua misericordias suas? Sela. [76, 11] Et dixi apud me proposui talibus 
commotus nune eoepi!? Nu will ich from werden haee mutacio qua sic 
mutatus sum dexterae gratie et fidei, fauoris exeelsi Christi. [76, 12] Me- 
mor fui ad laudandum et gratias agendum operum heb,reus: ‘cogitatio- 
num’ domini : quia memor ero!? ab initio mirabilium tuorum vt infra 
facit vnde heb,reus: ‘reminiscens antiqua mirabilia tua’. [76, 13] Et 
meditabor quia tale debet esse totum studium omnium conuersorum, vt 
multipliciter in psalmis, Vide Collect, 3, quod et ita agit Ecclesia, vt patet 
in omnibus operibus tuis 14.15 : et in ad[in]uentionibus tuis consiliis, studiis 
exercebor hebıreus: ‘loquar’ aliis nunciando, psal. 9.: ‘annunciate 
inter gentes studia eius’. [76, 14] *o Deus in sancto i.e. sanctitate via 
tua 16.17/ quis deus magnus quia magna facis sieut supple: tu es deus noster 
per veram religionem? [76, 15] tu es deus qui faeis ‘solus’, alii Jogquuntur 


quinquies idem repetit, Quia vehementissime ista cogitant compuncti, 
vt b. Augustinus: “Vsquequo, Vsquequo irasceris’? 

12 heb,reus: ‘Imbecillitas mea est’. 

13 Insensati autem tantum Sentiunt illa ‘sicut equus et mulus’, non 
memorantur. 

14Non quod in operibus omnibus Indiuidualiter possit meditari, 
cum sint quorum non est numerus. Sed in omnibus generibus operum, 

. .. fdamnatione malorum ; „mpg. 2 ; 
scil. in - va ideo sie dieit, vt exprimat prompti- 
saluatione bonorum 
tudinem affectus. Exprimit autem in istis verbis veram naturam gratitu- 
dinis, Que est fixa memoria et estimatio operum Dei. 

15 Sane ponderanda sunt verba, Quod non ait: meditabor Tomnia! 
opera tua, Sed ‘in omnibus operibus tuis’, per hoc Innuens, quoniam intus 
opera Dei inspexit mysteria eorum videns et querens. Stulti enim neque 
memorantur nec meditantur in operibus Domini, Sed tantum carnaliter 
vident ea et transeunt. Meditatio enim intellectualem notat consyderatio- 
nem et spiritualem. Nam qui etiam in anima non plus de rebus cogitat 
quam videntur, similis est ‘equo et mulo’, qui et ipsi tantundem vident. 

16 psal. 17.: ‘Deus meus, impolluta via eius’,i. e.insancto. Sapient.x.: 
‘dedit illi scientiam sanctorum’. 


Ps. 76, 8-15 543 


{7 Via Dei’ Est, qua nos ambulare facit, psal. 66.: ‘Vt cognoscamus 
in terra viam tuam’. Sicut Iustitia Dei, qua nos Justi coram eo sumus. 
Et Sapientia et virtus eodem modo. Hec autem via est ‘in sancto’, i. e. 


[76,8] deus?] Frgz nur Lps adhuc?] PsF [76, 9] generationem?] Ps@G RC 
[76,10] suas?] PsRC Sela]l PsHC [76, 11] coepi] cepi: Lo 98 99 02; 
cepi. Lo 09 [76, 13] ad[in]ventionibus] = Lo, PsG [H] C, VgEV; aduentionibus 
Lps Druckf 


[76,10]eius fehlt K [76,11]apudkfquid [76,12] vt infra facit u@lz ü (mirabil)ium H 


tuorum [76, 13] multipliciter bis vt patet r R, nimmt Rücksicht auf RI 12 üom- 
nibus bis tuis zweizeilige radierte Gl [scil.... spiritalibus.. .]; consiliis studiis o Gk, 
uGlz radierte Gl [semper sunt...] aliis bis eiusgehtaufr R hinaus [76, 14] o fehlt K 
i.e]in X 


(sexties) idem; quinquies u dieser Tilgung irasceris] irascetur (?) K 12 r R; die 
Fortsetzung hat L getilgt: (cuius sensus est, Quod predicta meditata, Deum seil. non 
ineternum irasci, est humanus affectus, Quia frustra secundum b. Aug,ustinum damna- 
tos misereantur [Hs miserantur] humano affectu. Est enim Imbecillitas nostra talis 
opinio vel misericordia. Sed dextere excelsi est hec mutatio.) 13 IR, von K zu 
Memor fui eingewiesen 14 l und u R, durch Strich von Rgl 9 getrennt, später als diese 
15 u R, von K zu Rgl 14 eingeordnet 160 R,von K als Zgl nach tua eingeordnet 
17 IR, von K zu [76, 20] via tua eingewiesen 


[76, 8] modus loquendi 
seripture] "9° mit Infinitiv: weiterhin etwas tun. [76, 12] ‘cogitationum’] PsH: 
Recordabor cogitationum domini. ut infra facit] V 14ff (?). ‘reminiscens ... 
tua’] PsH. [76, 13] vide Colleet.] S die Rgl 14 u die Schz St(W A 3,531). con- 
siliis, studiis] niaayan, Vgl REucH sv naby:; Actus, conatus, studium, cogitatio, 
consilium, debita opera (390). Kein Hinweis auf Ps 76,13. $S auch unten zu Ps 9, 12. 

‘Ioquar’] PsH: etadinventiones tuasloquar. Ps 9,12. Diese Stelle zitiert REUCH sv 
naoy: „Adnuneiate inter gentes studia eius“, idest opera (390). 8 die obige Anm. Vgl 
W45511,72,4 (Ps 9,12 Zgl). [76, 15] ‘solus’] PsV (R): qui facis mirabilia solus. 

Ps 110, 6. 


ficium tuum, et non quidem his verbis, sed in hac sententia multa dixi tibi: „Et tu, 
domine, usquequo [Ps 6, 4]?‘“ „Usquequo, domine, irasceris in finem [Ps 78, 5]?“ 12 
PsH (imbecillitas). Getilgter Text: secundum b. Augustinum] Ava Enchiridion de fide spe 
et caritate c 29 (O’Chr SZ 46, 23): Frustra itaque nonnulli, immo quam plurimi, aeternam 
damnatorum poenam et cruciatus sine intermissione perpetuos humano miserantur 
affectu, atque ita futurum esse non credunt; non quidem scripturis divinis adversando, 
sed pro suo motu dura quaeque molliendo et in leniorem flectendo sententiam, quae 
putant in eis terribilius esse dieta quam verius. „Non“ enim „obliviscetur‘, inquiunt, 
„imisereri deus, aut continebit in ira sua miserationes suas“ [Ps 76, 10]. 13 Ps 31, 9. 

memorantur] PC: Memorabor operum DOMINI. 15 memorantur] $ zur Z 19. 

‘equo et mulo’] Vgl Ps 31, 9. 16 Ps 17, 31. Sap 10, 10. 17 Ps 66, 3. via 

. sancto’] V 14. Ps 150,1. 
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tantum mirabilia tam visibilia quam Inuisibilia. Notam 18 feeisti in populis 
psal. 110.: ‘virtutem operum suorum ' annunciauit populo suo’, quia in- 
firmitatem eorum ostendisti virtutem tuam per quam talia opera fiunt!?: 
[76, 16] redemisti in brachio tuo filio tuo, qui est virtus patris populum 
tuum i.e. vt essent populus tuus / filios non tantum carne, Sed multo 
magis imitatione fidei Iacob et Ioseph qui singulariter multiplicati fuerunt 
in filiis. Sela. [76, 17] Viderunt? te apparentem in carne aquae populi 
Iudeorum deus Ihesu Christe / viderunt te aquae et timuerunt ‘vbi non 
erat timor’ : et turbate ira et zelo sunt abyssi vt ‘Herodes et omnis lero- 
solyma cum illo’. [76, 18] Multitudo 2! supple: fuit2? sonitus confessionis 
tue aquarum populorum : quia vocem apertam predicationem de- 
derunt nubes Apostoli et euangeliste. et in tali voce Etenim sagittae 
tue verba tua acuta configentia bestiales homines transierunt efficaces 
fuerunt : [76,19] supple: et fuit vox tonitrui tui minarum de Iudicio 
futuro in rota2?? in Ecclesia vel Euangelio. Illuxerunt?* ‘apparuerunt’ 
coruseationes tuae miracula in Apostolis orbi terrae hominibus in toto 
mundo: Et tunc commbota est compuncti sunt et contremuit timore et 
Reuerentia Dei terra homines terrena sapientes, vt psalımo prece,dente. 
[76, 20] In mari in medio mundo aduersario tuo via tua conuersatio tua 
et tuorum / et semitae tuae quod est mirabile, quia in aquis via non est 
naturaliter in aquis multis25 populis mediis etiam te persequentibus : et 
quia in carne absconditus vestigia tua opera tua, que sunt spiritualia non 
cognoscentur a sensualibus et carnalibus. ' [76, 21] licet sis nunc visibilis et 
homo factus, et non cognita vestigia, tamen tu es denique, qui Deduxisti 26 


spiritu, non foris in litera et atrio et Iustitiis carnis, psal. 150.: ‘laudate 
Dominum in sanctis’, i. e. in Ecclesia sanctorum. 

18 per istos versus, in quibus recitat gesta in exitu filiorum Israel, 
mystice describit exitum spiritualis Israel de mundo, ete. 

19 Hec est autem fides Christi. 

2 Hic incipit exponere mysterium exitus filiorum Israel de Egypto. 

21 psal. 92.: ‘Eleuauerunt flumina fluctus suos a vocibus aquarum 
multarum’. 

frementium 
22j,e. multus fuit sonitus, scil. Vel 
confitentium. 

23 Assumit mysterium literalis Rote, que cum currit, efficit similem 
sonum tonitruo. Ita Ecclesia per totum mundum in Apostolis discurrens 
tonuit predicatione verbi Dei. Aptissime autem Ecclesia dieitur Rota, 
Vel certe Euangelium, Ezech. 1.: ‘Rota in medio Rote’. Potest autem 
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5 Rota ipsum Celum dici hoc loco literam sequendo, Quia voluitur sicut 
rota. Et in heb,reo Rota a voluendo dieitur, quasi volubile diceretur, 
vt fetymologice! ‘vox tua in volubili seu volumine’. Sensus tamen in idem 
redit. Quia siue celum siue volumen dixeris, Ecclesia, Anima, Scriptura 
est. Et Vide, quoniam Celum est rota: 12 signa sunt 12 radioli eius, ete. 

% ‘De celo auditum fecisti Iudieium. Terra tremuit et quieuit’. 
Quando hec? ‘Cum exurgeret’. 

3 Alludit ad naturam, quam Prouer. 30. quoque recitat, Quia “Viam 
nauis in mari, viam viri in adolescentula’, i. e. Ecclesia in mundo. 

26 Hec quidem facta sunt ad literam, que per istos sex versus prece- 
ıdentes seribuntur. Sed aliud significabant, quod in glosa dietum est. 


[76, 14]noster?] Ps@GRH [76, 16] Sela]l PsH C [76,17] turbate] = Lo 09, 
Ps@ R [H] C, VgPV; turbati Lo 98 99 02 abysi]l = PsF, VgBV; abissi Lo 


[76, 17] Herodes] odes k cum] omni X [76, 19] minarum] a&k f o [76, 20] w 
Glz ü Textworten In bis sem(itae) radierte Gl 2. und 3. Glz ü (vesti)gia bis non radierte @l 


180oR 19 r R, von K als Zgl nach per bis fiunt eingeordnet 20 IR, vgl Rgl 26, 
hat auch den Duktus von Rgl 26 21 I R,von K zu Rgl 20 eingeordnet 22 ü Mul- 
titudo beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl nach supple fuit eingeordnet 23IR; 
volubili* volubile 24r R 2br R Ecclesia] Ecclesiam K 26 anderer Duktus, 
im Satzspiegel zwischen Ps 76 und Ps 77, bei K Zgl; vgl Rgl 20 sex fehlt K 


[76,17] ‘ubi ... timor’] Ps 13, 5 (=52, 6). ira] 9°. Vgl ReucHhs v N: Contur- 
bavit, commovit, contremuit, inquietavit, contristavit. Hieronymus traduxzit iratus 
est. psalmo 4 [V 5]: „Irascimini et nolite peccare“ (483). Kein Hinweis auf Ps 76, 17. 
Mt 2, 3 (Herodes rex turbatus est et). [76,18] supple: fuit] Vgl Reuch Rud 
573: ... deest verbum substantivum, seilicet est. et hoc habet linguae Hebraicae 
proprietas in frequenti usu quod verbum substantivum deficit. [76, 19] supple: 
et fuit] 8 die Anm z V 18. ‘apparuerunt’] PsH: apparuerunt fulgura tua orbi terrae. 
Ps 75,9. 


18 istos versus] V 14/f. 21 Ps 92, 3.4. 22 Ez 
1,16. in hebreo] REucH s v v2: Giravit, movit, volvit, rotavit ... oculis etiam 
potest convenire ut moveantur et girentur, propter eorum rotunditatem et volubilem 
motum. unde 2”? rotae volubiles dieuntur ... unde »17I Sphaera, eirculus, rota. quo 
nomine caelum vocatur. ut psalmo 77[V 19]: „Vox tonitrui tui inrota“...eta volvendo 
nn, .. Volumen, libellus ... seriptura (106f). 12 signa] Die zwölf Zeichen oder 
Bilder des Zodiakus. 24 Ps 75, 9.10. 25 Prv 30, 19 (in medio mari et viam viri in 
adulescentia). REuch s v 99V: Puella, iuvencula, adulescentula, virgo ... Prover. 
30... „et via viri in adulescentula“, ubi mendosi codices habent „adulescentia“, sed 
male (394). 26 sex versus precedentes] V 14-20. 


36 Luthers Werke, 55. 1 (Glossen) 2 
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sieut oues populum tuum qui modo te non agnoscunt : in manu directione 
et sub potestate Mosi et Aaron licet hoc Iudei negent, Quia in carnis in- 
firmitate absconsus es et opera facis tantum credibilias in patientia et 
humilitate. 


SERMO CHRISTI AD SYNAGOGAM 
recitantis per ordinem benefieia dei exhibita illi et illius 
ingratitudinem que omnia parabolice uelut dieta 
vertit. in praesentis tune temporis eorum infidelitatem. Psal. 
LXXVI. Tit. [77, ı] Eruditio Asaph intellectualis, Ideo omnia, 
que recitat ex antiquis gestis1, spiritualiter intellexit. 


ATtendite2 popule meus o Iudei et nunc Christiani legem meam 
Euangelii : inelinate? aurem vestram vt audiatis et sitis discipuli, non 
Magistri in verba oris mei. [77, 2] Quia Aperiam aperte predicabo et 
reuelatum spiritum litere in parabolis similitudinibus vt patet in 
euangelio os meum‘ : loquar propositiones ab initio5-$ i. e. ea que ‘abscon- 
dita’ fuerunt ab initio mundi, ut Ephe. 3., Matt. 13.. [77, 3] Quanta quam 
magna et multa audiuimus et cognouimus licet non viderimus ipsi ea: et 
patres supple: sanguine et spiritu nostri narrauerunt qui viderunt vel 
audierunt nobis. [77,4] Non sunt occultata a filiis eorum ideo nullus 
potest excusari Sic etiam de Euangelio nobis factum est : in genera- 
tione altera i.e. de vna in aliam vel in Ecclesia, que est ‘generatio 
altera’ postsynagogam. *Narrantes’? supple:' ‘patres nostri’laudes®domini 


ı Gesta antiqua fuerunt figure. Et quid prodest figuram tenere sine 
spiritu? Multo melius est spiritum sine figura tenere. Vt quid profuit 
carnalibus, quod secundum corpus per mare rubrum sunt saluati, quando 
secundum spiritum et animam peius sunt submersi? Sicut sine dubio 
factum est iis, qui spiritum simul non habuerunt. Aut quid obfuit Egyp- 
tiis, quod secundum corpus sunt submersi, quando forte secundum 
animam per mare rubrum sunt perducti? Simili modo de aliis plagis 
Egypti tenendum. Que omnes tunc et nunc in Iudeos spiritualiter recide- 
runt, sicut prophete hoc ipsum intelligentes predixerunt. Quia viderunt 
Quca BER N camaiter iteileeta potius ala Me 

bonitas 
Tanya 

2 Secundum b. Aug,ustinum primo loquitur Deus Christus In persona 

sua, deinde per os. prophete. | 
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? per humilitatem sensum vestrum submittentes, ne scil. Scandalise- 
mini in meis verbis et offendatis per erectum sensus vestri cornu. 

4 Moses habet os alienum, scil. Aaron, Sednunc ego aperiam os meum 
proprium, vt non per alium loquar in vmbra et figura. 

5 Creatio rerum corporalium Est initium et figura et vmbra redemp- 
tionis et spiritualium rerum, que sunt finis illarum, sine quibus sunt vane 
ille; ideo assumantur pro parabolis spiritualium. 

6]. e. recitabo opera Dei mirabilia antiquitus facta. Et sic recitabo, 
vt aliud sub illis significari velim et intelligi, seil. vt non sint pro rerum 
enarratione, Sed pro rerum parabolis agnoscenda. heb,reus: ‘Loquar 
enygmata antiqua’. Vnde Manifeste patet, Quod ea non exhibet nobis 
tantum literaliter consyderanda. 

? Cassio,dorus: ‘facta Domini narrare laudasse est’. 

8 Nam In laudibus recitantur opera virtutum. Et ita opera in se sunt 


[76, 21] Mosi] Mosis PsO; moysi Lo, Vg2V; moisi PsG RH 
[77,3] ea:] = Lo 98 99 09; ea Lo 02 nostri]l = Lo, PsF, VgEV; nostris Lps 
Druckf, von L hs k 


[76, 21] licet hoc bis humilitate zweizeilig, geht bis zum r R des Satzspiegels hinaus 
[77, 1] intellectualis bis intellexit geht auf r R hinaus [77,2] predicabo] b kf d 
similitudinibus 3. Glz; 2. Glz fortradiert,; vt bis euangelio o Glz i.e. bis Matt. 13 auf 
Rasur [77, 3] licet bis ipsi o Glz auf zweizeiliger radierter Gl qui dis audierunt 
fehlt K 


1 u R; profuit] profieit K peius fehlt K reciderunt] ceciderunt K 2IR; 
primo fehlt K 3 ü inclinate aurem beginnend, dort von K als Zgl eingeordnet; größten- 
teils r R 41. R, von K zu [77, 1] oris mei eingewiesen Br R 6IR und u 
Satzepigll ToR 8IR 


[76, 21] agnoscunt] Bezieht sich zurück auf V 20. PsH: et vestigia tua non sunt 
agnita; PsV: et vestigia tua non agnoscentur. 

[77, 1] intellectualis] Vg (PsG R H C): Intellectus Asaph. [77,2] ut... evangelio] 
S unten zu V 2. ‘abscondita’] S unten. mundi... Matt. 13] Eph 3, 9 (dispensatio 
sacramenti absconditi a saeculis); Mt 13, 35 (Ps 77, 2). [77, 4] ‘patres nostri’] V 3. 


l per... salvati] Zx 14, 21. 22. submersi] Vgl Ex 14, 28. plagis Egypti] Zx 7, 
14-12, 26. 2 Augustinum] Aug zu Y 1: „Adtendite!“... Quem hie eredamus loqui 
nisi deum? Zu V 3: „Quanta audivimus ...‘“ Dominus superius loquebatur ... Quid est 
ergo quod nunc repente homo loquitur? Iam enim hominis verba sunt.... Nimirum iam 
deus ex hominis ministerio locuturus ... Ex persona sua primum verba fieri voluit, ne 
verba eius loquens homo contemneretur ut homo. 4 Moses... Aaron] Vgl Ex 4, 16. 
6antiquitus] Vgl! PsH. hebreus] PsH (loquar). 7 Cass: Facta quippe domini ... est. 
8 Ps 110, 3. 
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opera eius, que sunt laus et gloria eius et virtutes eius opera potentie eius : 
et mirabilia eius quae feeit alii autem tantum narrant. [77, 5] Et suseitauit 
quod singulare beneficium est, psal. 147.: ‘Non fecit taliter omni’ testimo- 
nium i.e. legem future fidei et Tustitie testem et preconem in iacob: et 
legem® posuit in israel per quam peccatores ostenderet esse et sic ad 
gratiam suspirare faceret. Quanta i.e. ‘que’ mandauit patribus nostris 
nota facere ea filiis suis eodem modo in nouo testiamento apostolis et 
prelatis ‘mandauit nobis nota facere’ : [77, 6] ut cognoseat fuit cognoscens, 
verbum absolutum generatio altera sequens. Filii in tercia generatione 
qui nascentur et exurgent proficiant, scil. etate et spiritu, Quia nemo Te- 
pente debet docere, Sed ‘exurgat’ prius : et enarrabunt filiis suis in quarta 
generatione. [77, 7] ad hoc scil. vel sic narrabunt Vt ponant firmiter in deo 
non in carnem vel aliquid extra Deum spem suam 10 et non obliuiscantur 
operum dei quibus eos ad spem sui allexit, vt in omnibus sperarent in 
ipsum 11: et mandata eius exquirant. [77, 8] Net? fiant sieut patres eorum 
antiqui in deserto : generatio praua ‘declinans’ a spiritu ad literam et 
exasperans prouocatrix Dei et irritatrix, quia incredula. ne fiant, 
inguam Generatio que non direxit heb;reus: ‘preparauit’ cor suum in 
spiritu, licet in opere manuum foris timore pene: quia vnde dirigitur 
cor et non est ereditus cum deo spiritus eius i. e. noluerunt credere, quod 
cum Deo esse non potest, nisi qui spiritus sit et non caro 13, [77,9] que 
generatio sunt Filii effraim tumidi et superbi, ut patet Iudic. 8. et 12. 
intendentes insidiantes Christo Domino et mittentes in illum arcum 
hypallage, i. e. sagittas arcus : eonuersi sunt retrorsum & spiritu et fide et 
spe in die belli in die passionis Christi. [77, 10] Non eustodierunt quia 
noluerunt, tam illi olim quam isti nunc testamentum dei legem, qua 
testatus est gratiam futuram in fide, vel legem Christi’ : et in lege eius 
noluerunt ambulare quia respuerunt verbum salutis, Act. 13., seil. antiqui 
et moderni Iudei tempore Christi : [77, 11] Et obliti sunt benefaetorum eius 


magna, Sed assumpta ad narrationem sunt ‘Jaus’, psal. 110.: ‘Confessio 
et magnificentia opus eius’. 

9 Idem est ‘lex’ et ‘testimonium’ secundum b. Augıustinum, dieitur 
autem testimonium [legis] his, qui ea non “legitime vtuntur’, quia per 
legem conuincuntur esse peccatores. His autem, qui ea recte vtuntur, 
[testimonium,] quia demonstratur eis Christus in ea, ad quem fugere 
debeant, vt liberentur. Vnde Ro. 3.: ‘Nunc autem sine lege Iustitia mani- 
festata est, testificata a lege et prophetis’. 

1 Quia qui ex Deo tantum carnalia sperat et non ipsum Deum, hic 
non in Deo spem ponit, Sed in donum Dei, Cum tamen ideo benefaciat 
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Deus, vt in se faciat sperare. Et hoc ipsum precepit doceri posteros suos. 

11 Vel ‘operum Dei’, i. e. que illis facere vult, vt sciant, quoniam non 
suis operibus, Sed ex Deo salui et Iusti fiant, sieut olim similiter liberati. 

12 Hic ergo aperit intellectum antique figure, Quia scil. tempore 
Christiidem fecerunt quod olim, quia vtrobique tantum carnaliter sapie- 
bant. Quia beneficia eius carnaliter aceipientes non per hec in dantem 
sperare didicerunt, Sed in ipsa beneficia; quod patet, quia propter dona 
eis data postea Deum deseruerunt, cum eos tentaret, Et non erant resig- 
nati, vtsolo Deo contenti essent. Et sic ‘in die Belli conuersi sunt’ ad se. 
Sic fecit Saul et Ieroboam a Deo in regnum exaltati, postea propter 
regnum deserentes Deum. 

13 fuit enim credita et adhuc est caro eorum esse cum Deo, i. e. pu- 
tant, quod secundum carnem agentes sint grati Deo. 


[77,8] direxit] = Lo 98 99, Ps@ RC, VgBV; direxerit Lo 02 09 Druckf [77,9] 
Effraim] effraym Lo; Ephraim PsC; ephraim PsH [77, 11] eius (Z2):] = Lo 09; 
eius Lo 98 99 02 


[77, 6] fuit] fiat X [77, 7]. vel sie fehlt K [77, 8] licet bis pene u Glz ü direxit bis 
non i.e. bis caro auf Rasur [77,9] hypallage* hypalloge die passionis auf 
Rasur [77, 10] respuerunt bis Iudei auf Rasur 


9r R [legis] fehlt Hs, K his qui] his K [testimonium] fehlt Hs, K 10IR 
11lrR 12rR 13 I R;credita] a k f am 


potentie] PsH: Narrantes laudes domini et potentiam eius. [77,5] Ps 147, 20. 

‘quae’] PsH: Quae mandavit patribus nostris. [77, 6] verbum absolutum] $ zu 
Ps 48,13 die Zgl. sequens] PsH: ut cognosceret generatio subsequens. profi- 
ciant....spiritu] Vgl Lc 2, 52. [77, 7] narrabunt] Vg(PsG R H CV): et narrabunt. 
[77, 8] ‘declinans’] PsH: generatio decelinans et provocans. provocatrix]S zur vorigen 
Anm. incredula] Vgl REucH s v MR: Diffidit, incredulus fuit, vel non eredidit.... 
inde nomen incredulus (295). Kein Hinweis auf Ps 77, 8 (N). ‘preparavit’] PsH: 
generatio quae non praeparavit cor suum. credere] PsH: et non credidit deo spiritus 
eius (also im Aktiv). spiritus... caro] Vgl Is 31, 3 (caro et non spiritus). [77,9] 
Ide 8, 1-3; 12,1. hypallage] Vgl Lyra: id est tendentes et mittentes sagittas ex eo 
[arcu]. Zum Begriff der hypallage vgl Cass zu Ps 13,2 (Ut videat si est intellegens): 
Videat, videri faciat. Quod schema dicitur hypalage, id est permutatio, quoties in alium 
intelleetum verba quae dicta sunt transferuntur. $ RAEDER 292. Vgl PsR: intendentes 
arcum emittentes sagittas suas. [77, 10] ‘legem Christi’] Vgl Gal 6, 2. Act 13, 46. 


9 Augustinum] Ava: More suo repetit. Nam quod est: „Suscita- 
vit testimonium“, hoc est: „legem posuit“; et quod est: „in Iacob“, hoc est: „in Israel“ 
...lex et testimonium duo sunt nomina uniusrei. non ‘“legitime utuntur’] Vgl 1 Tim 
1,8 (si quis ea [lege] legitime utatur). Rom 3, 21 (iustitia dei). 12 “in... sunt’] 
v9. Saul et Ieroboam] Zu Saul vgl 1 Reg 10, 15.18 ff; zu Ieroboam 11,31; 12,26 ff. 


H 
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quibus eos ad legis custodiam prouocauit ac velut emeruit : et mirabilium 
eius in submersione Pharaonis et Egyptiorum que ostendit eis. [77, 12] 
Coram patribus moribus et carne eorum 1: feeit mirabilia iam dicta in terra 
aegypti Sic etiam coram nostris patribus, Apostolis et maioribus : in 
eampo thaneos®5 ciuitatis regie in Egyptos. [77, 13] Interrupit in duas 
partes mare de quo Exo. 14. et perduxit eos per mare : et statuit firmauit 
aquas immobiles quasi in vtre clause essent in vase. [77, 14] Et deduxit 
Exo. 13. eos in nube ‘precedente’ diei ‘per diem’ : et tota nocte in illumina- 
tioneignis ‘in columna lucida ignis’. [77, 15] Interrupit petram 17-18 Exo. 17. 
in Eremo ‘deserto’ : et adaquauit potauit eos uelut in abysso multa i. e. 
multis aquis. [77, 16] Et eduxit secundo Nu. 20. aquam de petra per Mosi 
virgam : et eduxit tanquam flumina i. e. copiose aquas. [77, 17] Et appo- 
suerunt ‘addiderunt’ adhuc vlterius peecare per incredulitatem ei in iram 
exeitauerunt excelsum Christum Dominum secundum ' Apostolum 19 *in 
inaquoso i.e. in deserto. [77, 18] Et tentauerunt deum in cordibus suis 


14 Manifeste ostendit se de generatione malorum loqui, quia non 
dieit: Coram patribus nostris, Sed se excluso ‘coram patribus eorum’, 
scil. malorum, sicut ipsi mali sunt. Vel secundum regulam secundam 
Scrip,ture expo,nende, scil. simul de corpore Christi vero et simulato. 

15 Numeri 13.: ‘Hebron septem annis ante Tanim vrbem Egypti 
condita est’. 

16 que Memphis, Babylon, Cairon, Vbi fuit pallatium Pharaonis, 
Iere. 43. 

17 de quo Exo. 17. et Num. 20. 

18 Bis enim percussit petram seu in duobus locis, ideo et bis hic reci- 
tat: Semel in Raphidim, de quo Exo. 17., Et iterum in Cades, de quo 
Numeri 20. 

19 1,Cor. 10.: ‘Neque tentemus Christum, Sicut quidam eorum 
tentauerunt’. Et ratio est, Quia Vetus lex frequentius loquitur ad Deum 
filium, sicut lex noua ad patrem. Vnde et psal. 101. Apostolus Heb. 1. 
exponit tanquam ad Christum dietus sit, dicens: ‘Et tu in principio 
Domine terram fundasti. Tu autem idem ipse es’ etc. in quibus verbis 
diuinitatem Christi ostendere voluit. Vnde Cant.1.: ‘Osculetur me 
osculo oris sui’, i. e. filius per spiritum patris sui vniat me sibi. Et quod 
Isaias 8. dieit: ‘Dominum exercituum timete’, Apostolus Petrus similiter 
de Christo dieit dietum, 1. Pet. 3. Et Isaie 6.: Dominum Exercituum 
vidi’, Iohann,es Apostolus etiam de Christo dieit accipi, Quia ibi viderit 
gloriam Dei, i. e. Christum Deum. Et 63.: “Vtinam celos dirumperes et 
descenderes’ etc. Et ideo omnes apparitiones olim in persona filii fiebant. 


Ps. 77, 11-18 551 


[77, 12] aegypti]= PsF; egypti Lo, VgBV [77, 15] Eremo] eremo PsG RC, VgBV; 
heremo Lo; Großschreibung in Lps Druckf 


14 r R; Sed kf vt 15 I R; hebron (ante) 7 16! R 17IR 18rR,von KH 


zu Rgl 17 eingeordnet; aml R neben v. 17 steht die getilgte Gl: (Mirabile hoc est, Quia prius 
de pane et esca murmurauerunt et post hoc de aqua, quod hic recitat. Et tamen dicit: 
“Et apposuerunt’, cum tamen primum fuit murmur.) K weist die Gl zu v. 17 apposuerunt 
ein und erwähnt die Tilgung im Apparat Mirabile] Mirum K 19 an Zgl Christum 
bis Apostolum anschließend, r und u R Z 8} Isaias 8 bis 1 Pet. 3 Et fehlt K (Isaie 6 
schräg unter Isaias 8) Am o R von Bl 63v steht die getilgte Gl: (Cur igitur propheta 
mutat ordinem Quia primo vt c. 16 murmurauerunt pro esca, Et secundo vt c. 17 
addiderunt pro aqua? hic autem primo dieit de Aqua et secundo de Esca. Respondetur, 
Quia de ordine non curauit, cum vtique numerum et veritatem rei geste seruet. 
Denique Non propter (aquam) Escam, Exo. 16, Sed propter aquam murmurantibus 
dixit Moses Exo. 17: ‘Cur tentatis Dominum?’ Heec igitur mutatio mysteria indicat et 
sese in parabolis loqui immo prophetare potius et spiritum illarum figurarum [Hs: 
figuram] narrare. Nam si hystoriam vellet dicere, ordinem et modum rei geste non 
mutaret.) Von K zusammen mit der bei Rgl 18 erwähnten getilgten Gl eingeordnet; die 
Tilgung gleichfalls im Apparat angegeben figuram] figurarum K 


[77, 11] submersione ... Aegyptiorum] Vgl Ex 14, 23-31. [77, 12]iam dieta] Vgl V 11. 
eivitatis regiae] Lyra: Thanis civitas est Aegypti regia, propter quod tenebantur ibi 
regia consilia. [77,13] Ex 14, 21. [77,14] Ex 13, 21. 22. ‘precedente’] S die 
vorige Anm. ‘per diem’] $ die erste Anm z V 12. PsH: in nube per diem. ‘in 
columna ... ignis’] $S die erste Anm z V 12. [77,15] Ex 17, 6. ‘deserto’] PsH: 
Scidit petram in deserto. potavit] Vgl PsH: et potum dedit. [77, 16] Num 20, 
8.11. [77, 17] PsH: et addiderunt ultra peccare ei. ulterius] Vgl PsH: ultra. 
[77, 18] Num 21, 5. 


14 secundum regulam secundam] Vgl Aug De doctrina christiana 13 c 32 n 45 (CChr SL 
32, 104, 1. 4): Secunda [secil regula] est... de domini corpore vero atque permixto, aut 
vero aut simulato. LyRA prologus secundus in postillam (Septem regulae exponenti sacram 
scripturam observandae): Secunda regula est de corpore domini vero et simulato. Ecclesia 
enim quae est corpus domini mysticum ... est quasi sagena nondum tracta ad littus: 
etideo habet malos permixtos cum bonis usque ad iudicium: in quo separabuntur hi ab 
illis. et ideo in sacra seriptura aliquando mali commendantur cum bonis quibus sunt 
permixti: sicut Osee 11 [V 1]. „Puer Israel et dilexi eum.“ Zur Herkunft jener sieben 
hermeneutischen Regeln s RGG3 III, 249 („Hermeneutik“, G. EBELING). 15 Num 
13, 23. 16 Ier 43, 9. 17 Ex 17, 6; Num 20, 8. 18 Raphidim] Zx 17, 1. Ca- 
des] Num 20, 1. Zur getilgten Rgl nach Rgl 18 (s H-Apparat): prius... aqua] Vgl Ex 16, 
223217, 1.8. 19 1 Cor 10, 9. Ps 101, 26{ nach Hbr 1,10 (Et: „Tu...fundasti... 
tu autem permanebis“). Cant 1,1. Is 8,-12.:18: 1 Petr 3, 14. 15. Is 6,5. 
Ioan 12, 41 (Haec dixit Isaias, quando vidit gloriam eius, et locutus est de eo). Et 63] 
Is 64, 1 (dirumperes caelos). Zur getilgten Rgl nach Rgl 19 (s H-Apparat): primo . 
aqua] Zx 16, 2.13; 17,1. 3. Ex 17,2. 
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scil. per incredulitatem et diffidentiam, Volentes experimentum Dei et 
non fidem habere : ut peterent Numeri 20. escas animabus suis i. e. secun- 
dum concupiscentiam animarum suarum, quas tamen odisse debuerant. 
[77, 19] Et male loeuti sunt de deo Numeri xı.: ‘Quis dabit nobis ad ves- 
cendum carnes?’ q. d. nullus, nec Deus in hoc, quod dixerunt? nun- 
quid poterit deus parare mensam in deserto q. d. non, quia desertum est? 
[77,20] Quoniam confitemur quidem quod pereussit petram et fluxerunt 
aquae : et torrentes inundauerunt largiter fluxerunt. Nunquid et panem 
poterit dare: q.d. Non certe, quia desertus est locus omnimo. Si enim 
credidissent Deum hoc potuisse, non diffiniissent, quod ad occidendum 
eos induxisset in solitudinem ; ideo omnino desperauerunt et tentauerunt. 
aut parare mensam heb;reus: ‘carnem’ populo suo? [77, 21] Ideo audiuit 
i.e. audiendo vel cum audisset dominus et distulit2! : et ignis??2 accensus 
est in Iacob in populo Iacob isto : et ira ascendit in israel Numeri x1.: 
‘Quod cum audisset, Iratus est furor Domini valde’. [77,22] Quia non 
erediderunt Sed “ilii diffidentie’ in deo: nec sperauerunt in salutari eius 
Christo, Vel quod eos saluare posset. [77, 23] Et mandauit quia omnia 
Deus verbo facit nubibus desuper23 : et ianuas caeli mystice sunt hii 
Apostoli, ‘Cataracte’ aperuit. [77, 24] Et pluit illis manna quod ex benigni- 
tate fecit propter bonos ad manducandum i. e. saporosum et manducabi- 
lem valde : et panem celi quia non hominum manu factum dedit eis 
[77, 25] Panem angelorum manducauit ' homo quod tamen est mirabile : 
eibaria misit eis in abundantia Ista autem verba ipso rigore cogunt nos de 
spiritu intelligere sese, quia facta describunt tempore Christi et aposto- 
lorum ad literam. [77, 26] Transtulit ad illorum castra austrum meridio- 
nalem de caelo aereo : et induxit Est repetitio® in virtute sua Aphricum 
eiusdem plage ventum. [77, 27] Et pluit super eos quod ex seueritate fecit 
propter malos sieut puluerem i.e. copiose et innumerabiliter carnes : et 
sicut arenam maris volatilia pennata coturnices Numeri x1.. [77,28] Et 
ceeiderunt in medio castrorum eorum vt non haberent necesse exire ad 
colligendum sicut Manna : eirea tabernacula eorum. [77, 29] Et tunc, Sed 
non ibi manducauerunt cum desyderio, quorum ‘anima super manna 
nauseauit’ et saturati sunt nimis vsque ad saturitatem auide nimis : et 


2? Non quidem directe, Sed ad Mosen sic loquebantur dicentes Exo. 
16.: ‘Cur induxistis nos in desertum istud, vt occideretis omnem multi- 
tudinem fame®’ Similiter Numeri x1ı.: ‘Quis dabit nobis carnes ad ves- 
cendum?’ q.d. videtur in isto deserto nullus posse, nec Deus ipse. Et sic 
iterum diffidebant de Deo. 

21 ‘Distulit’ primo sic Iram, vt ante probaret suam potentiam et 
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tune puniret, secundum Aug,ustinum. Secundo, quia distulit introducere 
eos in terram promissionis. Tercio et magis ad intentionem Spiritus, 
Quia differt eos vsque hodie ab ingressu Ecclesie, Sed accendit in eis 
ignem ire et zeli et consumit eos in spiritu Sicut omnes, qui imitantur 
illos. 

??2de quo x1. Numeri ‘Et accensus in eos ignis Domini deuorauit 
extremam castrorum partem’. 

23 Exo. 16, Numeri xı. 

”4 Hoc maxime diecit propter eos, qui manna spiritualiter manduca- 
bant. De quibus Apostolus 1. Cor. 10.: ‘omnes eandem escam spiritualem’. 

25 Ista autem repetitio et ingeminatio in illis versibus magis exprimit 
spiritualia esse, que narrantur, Vel certe perpetua. 


[77,19] deo] deo: Lo deserto?] PsF [77, 20] suo?] PsF [77, 21] Iacob:] T 


iacob. Lo; Iaacob PsC [77, 26] Aphricum] africum Lo 98 99, PsF, Vg®V; affri- 
cum Lo 02 09 [77, 27]arenam] = Lo, PsF, VgBV; araneam Lps Druckf 


[77,19] Quis] sk fd dabit] ab k f eo quia desertum* q. in d. Hs und K 
[77, 20] q. d. bis tentauerunt zweizeilig ü Nunquid bis men(sam), geht auf r R hinaus; 
von K nach populo suo eingeordnet [77, 25] Ista bis literam u @lz ü Panem bisin, geht 
aufr R hinaus [77, 27] Numeri] N k f Ex[odi] 


201 R; Numeri xı (et xx) Quis] Quis k f Quid 21IR 22r R, von K als Zgl 
hinter [77, 20] q. d. bis tentauerunt de quo (Exo) xı 23r R 24IR 


[77,19] Num 11, 4. [77,20] quod ... solitudinem] Num 21, 5. PsH: aut prae- 
parare carnem populo suo? [77,21] Num‘ 11, 1.10, [77, 22] ‘ilii diffidentie’] 
Eph 2,2; 5,6. Christo] Vgl das PsC: in SALUTARI eius, wozu am Rande vermerkt 
ist: Iesua. FAB rechnet dieses hebräische Wort zu den nomina dei ex psalmis und 
bezieht es speziell auf C'hristus: His apponentur duo nomina Christi, Jesua et Mesiah. 
Cum igitur Iesua, id est salutaris, se oculis tuis ingesserit: eum lauda a quo 
omnis salus universo mundo allata est (Bl 231 v). [77,23] ‘Cataracte’] Vgl Ps 
41,8. [77, 24] saporosum] Vgl Sap 16, 20; Num 11,8. [77,26] ad ... castra] 
Num 11,31. [77,27] Num 11, 31. [77,28] exire... manna] Vgl Ex 16, 4.13. 
[77,29] Num 21,5 (anima nostra iam nauseat super cibo isto levissimo). 


20 Ex 16, 3 (eduxisti). Num 11, 4 (ad 
vescendum carnes). 21 Augustinum] Aug: An distulit eos introducere in terram pro- 
missionis ...? An distulit poenam, ut prius satiaret etiam infidelem coneupiscentiam, 
ne propterea putaretur iratus quia hoc ab illo, licet tentantes et detrahentes, petebant 
quod facere non posset? „Audivit“ ergo „et distulit“ vindicare; et posteaquam fecit 
quod eum illi facere non posse putaverunt, tune „ira adscendit in Israel“. 22 Num 
11,1. 23 Ex 16, besonders V 4. 14. 15; Num 11. 25 1 Cor 10, 3. 


Bl 64 
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desyderium carnale concupiscentie eorum attulit eis? ex ira sua [77, 30] 
non sunt fraudati Vnde locus ibidem dictus est ‘Sepulchra concupiscentie’ 

Sed ve illis, quod non fraudantur a desyderio suo noxio et malo?”, 
Adhue escae eorum erant in ore ipsorum Numeri x1.: ‘Adhuc carnes 
erant in dentibus eorum, Et ecce furor Domini coneitatus in populum 
percussit eum plaga magna nimis’ : [77, 31] et ira dei ascendit super eos. 
Et oceidit pingues eorum diuites et nobiliores inter eos et eleetos israel 
secundum apparentiam foris impediuit ab ingressu terre promissionis. 
[77,32] In omnibus iis punitionibus et miraculis et plagis peccauerunt 
per incredulitatem 8 adhue quia, vt sequitur : et non erediderunt quia in 
spiritu est fides, illi autem tantum carnem sapiebant in mirabilibus eius 
per mirabilia eius in illum. [77, 33] Et ideo defecerunt in vanitate2? non in 
veritate spiritualium rerum dies temporalis vite eorum : et anni eorum 
cum festinatione quia nihil tempore velocius ‘anni autem Iustorum 
non deficient vnquam’, psal. 101.. [77, 34] Cum oceideret corporaliter eos 
ali'quos ex eis querebant eum reliqui non oceisi?0-31 ; et reuertebantur et 
dilueulo 3 festinanter Prouer. 1.: ‘Mane consurgent’ veniebant ad eum. 
[77, 35] Et rememorati prius obliti sunt quia deus adiutor in desertum per 
mare ducendo est eorum : et deus excelsus redemptor de manu Pharaonis 
eorum est. [77, 36] Et dilexerunt eum dilectionem ostenderunt in ore suo 
i.e. verbis tantum : et lingua sua mentiti sunt ei hoc enim sequitur, Quia 
mendacium est aliud in ore et aliud in corde habere. [77, 37] Cor autem 
eorum non erat reetum eum eo Sed ad seipsos curuum, quia sua querebant 
tantum : nee fideles firmi et perseuerantes habiti sunt in testamento eius 
lege eius. [77, 38] Ipse autem licet non mererentur est misericors compa- 
tiendo eorum malis/ et propieius fiet3? indulgendo peccatis eorum: et non 


% Sic certe ‘tradidit eos in desyderia sua’, psal. 80.: ‘dimisi eos 
secundum desyderia cordis sui, ibunt’ etc. Et ita “Saturantur nimis’, quia 
nimis profunde in illas merguntur doctrinas, Prouer. 1.: ‘Suisque con- 
siliis saturabuntur’. Et ideo non possunt esurire et sitire ‘sanam doctri- 
nam’, Quia nimis saturati sunt pruriente doctrina. OÖ Ira super Iram, 
Quando sic ‘in reprobum sensum’ veniunt, vt eis sua ita placeant, quod 
fiunt incorrigibiles et obstinati! O saturitas infelix: qua omnes heretici et 
‘Manducare’ 

‘Saturari’ 
er spes adhuc est, cum nondum sit satur. 
hic nulla spes est, eo quod omnia fastidiat saturatus. 

27” 1.Cor. 10.: ‘Non simus concupiscentes malorum, sicut quidam 

illorum concupierunt’, in quo satis exponit hanc figuram. 


subuersi saturantur! Sane differunt | uia 
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28 Jdem et nos facimus. 


® Vanitas enim sunt quecunque bona temporalia exclusis spiritu- 
alibus. 


30 Aug, ustinus: ‘Sed hoc totum propter acquirenda temporalia bona 
et vitanda temporalia mala’. 


31 Tamen in tropolo,gia verum est, vt iacet, Quia cum oceidit et 
mortificat carnem, querunt Dominum. 

32 “Diluculo’ dieit, Quia Impii secundum Cassio,dorum ‘inestimabili 
voluntate concurrunt, quando aliqua necessitate turbantur”. 

»3Quod autem hic per futurum loquitur, magis prophetat quam 
historiam narret. Quia Sie Christus misertus est Iudeis suis crucifixoribus 
et non ‘disperdidit’ omnes, immo ‘abundauit’, vt omnibus ignosceret, 
Si voluissent. Et hoc fuit olim figuratum, quando non omnes perdidit in 
deserto, etc. 


[77,32]iis] his Zo, PsF, Vg2V [77, 34] quaerebant] = Ps@ C, Vg2V; querebat T 
Lo 99 02 09 Druckf; Lo 98 undeutlich gedruckt 


[77, 30] Sed bis fraudantur u @lz ü fraudati bis suo Glwort Adhuc]dkfh eorum H 
bis in o Gl ü [77,31] et bis eos 


25IR 26 ! und u R; Sic] ik Suisque] s (2) k infelix qua] qua* quo Hs 
27 r R, an Zgl noxio et malo anschließend, dort von K eingeordnet 28! R 29r R 
30r R 811 R; carnem* carne 32rR 33 r R, nimmt Rücksicht auf Zgl 
[77, 40] secil. bis vices Quod] Quia X 


[77, 30] ‘Sepulchra coneupiscentiae’] K 

Num 11, 34. Num 11, 33 (eorum ... . et eecce). [77, 32] per mirabilia] Zur Deutung 
von in durch pers W A 3, 334 (Ps 58, 13 Sch). REUCH Rud 575: 2... quandoque demon- 
strat tantummodo septimum casum [dh den Ablativus instrumentalis] et nihil aliud. 
[77, 33] velocius] Vgl PsH: Et consumpsit.. .annos eorum velociter. Ps 101, 28 (et 
anni tui non deficient). [77, 34] Prv 1,28. [77, 37] Vgl Phil 2, 21 (quae sua 
sunt quaerunt). firmi] Vgl Reuch sv JAN: .... inde JAN fidelis ... significat et 
firmum (58f.) Kein Hinweis auf Ps 77, 37. perseverantes] Vgl PsH: nec perman- 
serunt. [77, 38] Num 14, 30. 31. 

26 tradidit... 
sua] Vgl Rom 1, 24 (tradidit illos deus in desideria cordis eorum). Ps 80, 13 (cordis 
eorum). Prv 1,31. ‘sanam doctrinam’] Vgl 1 Tim 1,10; 2 Tim 4,3; Tit 1,9; 
2,1. pruriente] Vgl 2 Tim 4, 3 (magistros prurientes auribus). ‘in reprobum sen- 
sum’] Vgl Rom 1,28 (tradidit illos deus in reprobum sensum). 27 1 Cor 10,6 (... 
sieut et illi concupierunt). 7 {..... sieut quidam ex ipsis). 30 Aug wörtlich, bezogen auf 
V 34b-35« (Et revertebantur ... eorum est). 32 Cass: Iustorum itaque consuetudo 
est,sive antequam mala patiantur,sive cum patiuntur, deum fideliter quaerere. Scelerati 
autem tunc ad ipsum instabili voluntate concurrunt, quando aliqua necessitate tur- — 


3, 556 
Bl 64v 


10 


15 
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disperdet omnes eos Numeri 14.. Et abundauit abunde misericordiam 

abundans fuit ut auerteret ab eis ad auertendam iram suam: et non 
accendit omnem iram suam quia sic omnes deleuisset, nunc autem reli- 
quias seruauit. [77, 39] Et recordatus est non enim obliuio cadit in Deum, 
Sed effectu ostendit sese recordari quia caro sunt: spiritus ventus vadens 
et non rediens®“ ex propria virtute, Sed bene reducitur aliena. [77, 40] 
Quoties scil. decem vicibus, Numeri 14.: "Tentauerunt me per decem 
vices’ exacerbauerunt irritauerunt eum in deserto: in iram coneitauerunt 
eum in inaquoso tam mentis quam loci. [77, 41] Et supple: quoties con- 
uersi sunt a deo ad se et sua et tentauerunt deum Christum : et sanetum 
Christum israel exacerbauerunt. [77, 42] Non sunt recordati manus eius 
potestatiseius : die qua redemit eos de manu potestate tribulantis Pharao- 
nis et populi eius. [77, 43] Sieut posuit in aegypto signa sua : et prodigia 
sua in campo thaneos ciuitatis regie, de qua vt supra. [77, 44] Et prima 
conuertit Exo. 7. in sanguinem flumina eorum: et hymbres heb;reus: 
‘riuos’, alii: ‘manationes’ eorum ne biberent quia sanguis erant. [77, 45] 
Misit secunda, Exo. 8. in eos eynomyam ‘muscam caninam’®5 Cynos: 
canis, Myia: musca et eomedit !eos: et tercia misit in eos ranam® et 
disperdidit eos Exo.8.. [77,46] *Et quarta dedit erugini?” hebjreus: 


34 Quia Vita temporalis sicut ventus Volat, ita transit cito. 

35 Secundum Lyram et heb,reum non fuit musca Canina, Sed diuersi 
generis musca; vnde heb;reo dieitur “mixtio’. 

3 In Exo,do Rana est secunda plaga Et Musce quarta. Hic autem 


pro tercia [ponit], et omittit terciam, Seil. Sciniphes. 
1 2. 2 4 5. 


Sunt Sanguis, rane, sciniphes, musce, pecorum mors 
6. 7 8 9 10. 


Vlcera, grando, locusta, tenebre, mors geniture 
Hic autem psalımus omittit terciam et sextam et nonam, i. e. 
Eruginem 4. 
Sciniphes, vlcera, tenebras, Et ponitalias tres, seil. spruinam 7. 
ignem 9. 
Nec sequitureundem ordinem, vt patet. In quo ostendit se magis mysteria 


quam historiam narrare. 
i. 2. 8. 4. 5. 
Sunt Sanguis, musce, rane, herugoque, locusta, 
6. % 8. 9. 10. 
Grando, pruina, pecus, ignis, primogenitura 
Tamen octauam, scil. mors pecorum, videtur hie etiam omitti, Quia 
tradita grandini non fuit plaga de occisione pecorum, vt patetin Exo,do, 


nisi quod in heb;reo exprimitur. 


Versus 


Versus 
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»7 ‘Erugo’ proprie tabes est eris et ferri corrosio. Ideo per trans- 
lationem frugibus aptatur. Alii autem habent “Rubigo’, quod similiter 
ferri vitium est, et maxime rubens sicut illud erugo virescens. Tamen 
secundum Aug,ustinum hoc loco Est aura noxia fructus corrodens, quod + 


[77,43] aegypto] = PsF; egypto Lo, VgEV [77, 44] hymbres] = Ps@G; imbres T 
Lo, VgBV [77,45] cynomyam] = PsG; cynomiam Le, VgBV coenomyam PsC; vgl 
auch Ps 104, 31 


[77, 45] cynos bis musca u der Zeile H 


341 .R, fehlt K Br R 36 l und u R; secunda plaga] 2. k f3. [ponit] fehlt Hs 
37oR 


[77, 39] ventus] Vgl Revor s v MI: Inde spiri- K 
tus... significat etiam ventum seu flatum (486 ). Kein Hinweis auf Ps 77, 39. [77, 
40] Num 14, 22 (me iam). [77, 43] 8 die Zgl zu V 12. [77, 44] Ex 7, 20. ‘rivos’. 
‘manationes’] PsH: et rivos eorum. Avc: vel potius „manationes aquarum“, sicut non- 
nullimelius intellegunt quod Graece scriptum est & dußpnpara quas Latine scaturigines 
dieimus, ab imo aquas ebullientes. Foderunt enim Aegyptii, et sanguinem pro aquis in- 
venerunt. [77,45] Ex 8, 20-32, besonders v 24. ‘muscam caninam’] PsR: Misit 
in eos muscam caninam. FAB%: ita permisimus... et quod Graece ita haberetur [xıyöu- 
kvrav] et ad hunc sensum editionis Romanae interpres verterit. Ex 8, 1-15, besonders — 


bantur. 835 Lyra: „... cynomyiam“, id est muscam caninam. Ista fuit plaga quarta 
Aegypti, de qua dieitur Exo. 8 [V 21]. e.: „Immittam inte in servos tuos etin populum 
tuum et in domos tuas omne genus muscarum.“ et sie inter illas fuerunt muscae caninae, 
quae hie singulariter exprimuntur, eo quod fuerant aliis graviores. ‘mixtio’] LyRA 
zu Ex 8, 21: In Hebraeo habetur: „commistionem.“ Et dieunt Hebraei et Iosephus quod 
per istam commistionem non intelligitur multitudo muscarum, sed multitudo animalium 
diversorum generum, quae erant terribilia aspeetu et nociva morsu. Zu Ex 8, 24: 
commistio gravissima. PsH: Qui immisit eis omne genus muscarum. 86 Rana ... 
quarta] Ex 8, 1-15 (ranae). 20-32 (muscae). Sciniphes] Zx 8, 16-19. Ähnliche 
Versus memoriales über die zehn Plagen s bei GEFFKEN Der Bilderkatechismus des 15. Jahr- 
hunderts Leipzig 1855 Sp 194. Die Ziffern sind in Versus memoriales den betreffenden 
Wörtern übergeschrieben. Sciniphes, ulcera, tenebras] Ex 8, 16-19; 9, 8-12. 13-35. 
alias tres] V 46.47.48. tradita grandini] V 48. ut patet in Exodo] Zx 9, 1-7. 

nisi quod in hebreo exprimitur] Luther meint offenbar, im hebräischen Text von Ps 77, 48b 
(igni=D’DVN”) könne Ex 9, 1-7 seine Entsprechung haben. Vgl RzucH s v "1%: Carbo 
ignitus... ., sed capitur quandoque pro daemone urente ... alii traducunt pestilentiam 
quae suo ardore interfieit, alii febrem intensam quod idem est (500). Kein Hinweis auf 
Ps 77,48. Vgl aber W A 3, 589 (Sch: demonibus). PsH: et iumenta eorum volucribus. 
87 ‘Rubigo’]Vgl Aug: „Et dedit rubigini fructum eorum.“ So auch Guı und Go. Vgl 
Reuca sv ?ON:.... Inde ?’ON, idest rubigo (186). Kein Hinweis auf Ps 77, 46. Au- 
gustinum] Ava: Rubigo occulte nocet.... quod malum cui vitiorum aptius comparatur, 
nisi quod diffieillime apparet, sicuti est multum de se fidere? Aura est enim noxia, quae — 
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‘Brucho’38 fructus eorum: et quinta labores segetes seu fruges eorum 
loeustae Exo. 10.. [77, 47] Et sexta, Exo. 9. oceidit in grandine vineas eorum 
perdidit, Quia viuere vinearum est florere et fructificare : et septima 
moros heb;reus: ‘Sycomoros’ eorum in pruina in frigore. [77,48] Et? 
octaua tradidit Exo. 9. grandini iumenta eorum occidenda : et nona 4 
possessiones eorum in Tumentis et aliis igni. [77,49] Misit in eos iram 
indignationis suae non iram benignitatis/ indignationem que in animo solo 
est et iram que et in signo et verbo et tribulationem que est et in opere : 
immissiones data licentia illis ' operandiin illos per angelos malos demones. 
[77, 50] Viam 41.2.3 tritam et perfectam assiduitatem feeit semitae operi 
vel effectui irae suae vindicte sue : non pepereit a morte animarum eorum 
quia nihil viuum reliquit in illis animabus; Negatio enim plus significat 
quam affirmatio : et jiumenta eorum in morte eonelusit. [77, 51] Et decima 
percussit Exo. 12. omne primogenitum in terra aegypti : primieias omnis 
]aboris eorum heb,reus: ‘principium partus’, Et ita est repetitio eiusdem 
in tabernaeulis Cham qui fuit auus Egyptiorum %, [77, 52] Et abstulit 5 


Amos 4. aurugo dieit: ‘percussi vos vento vrente et aurugine’. Iere. 30.: 
‘Conuerse sunt vniuerse facies in auruginem’. Significat autem mystice 
vicium iactantie et auram popularem, qua qui delectantur, omnium 
operum bonorum patiuntur damnum. 

38 IJdem autem secundum heb,reum ‘Bruchus’ et ‘locuste’ significare 
possunt, scil. humanas laudes et volatiles titulos hominum, qui quando 
queruntur, perdunt omnia merita. 

39 Ex heb,reo: “Et tradidit grandini pascua eorum, et Tumenta eorum 
volucribus’. Et ita nona plaga secundum nost,ram transla,tionem ponere- 
tur ea, que est octaua posita, Et Nona scil. ‘ignis’, in heb,reo non esset. 

4 hec non legitur in Exodo. 

41 Via enim Dei opus Dei est. Iob 41.: ‘Ipse est principium viarum 
Dei’. Vnde et creature vestigium sunt Dei. 

42 heb,reus: ‘Muniuit semitam furori suo’, i.e. sicut via solet fieri 
non vno, Sed crebro transitu, Ita ira Dei in illis crebra est et perseuerans, 
vsque dum iam consueta et via facta sit. Sicut dieitur: Iste ex vno 
transitu et impresso vestigio iterando tandem tritissimam viam facit 
publicam. Et ita Iudei in publicam conculcationem sunt sicut via publica 
et regia. 

43 Item ‘Viam fecit semite ire sue’, i. e. fecit, Vt Impii et eorum sub- 
stantia Esset ‘via’ operibus Dei punitiuis, que sunt ‘semite ire Dei’, i. e. 
Vestigia, quod ipse sit iratus. Et iste semite, ista opera inquam, peram- 
bulauerunt super impios, sicut Mare inundat super terram Et fit terra 
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5 via maris. Quod tamen mare est vna de ‘semitis Dei’, i. e. creaturis eius, 
Isaie 9.: ‘Nouissimo aggrauata est via maris’ etc. Et est similis locutio 
cum illa: ‘Illic sederunt sedes In Iudicio’. Sie via Dei iuit super illos. 

“4 Mesraim filius fuit Cham Gen. x., vnde orti sunt Egyptii, Et ideo 
in hebireo Egyptus vocatur ‘Mesraim’, Vt ‘In exitu Israel de Mezraim’. 
Et ita hie ab Auo nominat Egyptum, sicut apud Grecos et poetas vsus 
est in nominibus patronymicis. 

#4 Omnia hec magis proprie in mystico populo Ecclesie consonant 
secundum Aug, ustinum, Quando de potestate tenebrarum in regnum Dei 
mente transferimur Et secundum pascua spiritualia efficimur oues Dei in 
hoc deserto mundi, in spe et nondum in re inimieis nostris in baptismo 

5 abolitis. ‘Mons’ autem vere ‘sanctificationis’ in spiritu, quem ‘dextera — 


[77, 51] aegypti]l = PsF; egypti Lo, VgEV T 


[77, 46] seulskfv [77, 51] repetitio] eti % H 


38 I R von K zu Rgl 39 eingeordnet 39 IR, von K zu Rgl 42 eingeordnet 
40 r R, von K zu igni eingewiesen 4rR 42 IR, von K zu vindicte sue einge- 
wiesen vno transitu* vno transito 43 u R,u Rgl 49; von K zu Rgl 44 eingeordnet 

Esset] essent K iste semite] k f ista semita inundat super] per k Dlie]e k 
44r R 45-45 IR, von K zu [77, 53] ideo bis illis eingewiesen 


> 76. [77,46] PsH: Qui dedit brucho germen eorum. Ex 10, 1-20, besonders K 
V 13.14. [77, 47] Ex9, 22-26, besonders V 25. PsH:et sycomoros eorum in frigore. 
[77, 48] Ex9, 22-26. in Iumentis] PsH: et iumenta eorum volucribus. [77,51] 
Ex 12, 29. PsH. 


> hoe in fructibus latenter operatur sicut in moribus occulta superbia, quando se quisquam 
putat aliquid esse, cum nihil sit. Am 4,9 (...in vento et in aurugine). Ier 30, 6. 
38 PsH: Qui dedit brucho germen eorum: et laborem eorum locustae. 839 PsH: 
Qui tradidit.... volucribus. Et ita...non esset] 8 zur Rgl 36. 41 Iob 40, 14. 
42 PsH. 48 Is 9,1. ‘Illie.... Iudieio’] Ps 121, 5. 44 Gen 10,6. LyRA: „... in 
tabernaculis Cham“, id est tabernaculis Aegyptiorum descendentium a Cham, quia 
Mesraim fuit filius Cham, ut habetur Genesis 10. Ab isto autem Mesraim denominata est 
Aegyptus, quia ibi dominatus fuit. unde in toto veteri testamento, ubi in nostra trans- 
latione ponitur Aegyptus, in Hebraeo habetur Mesraim. ‘In... Mezraim’] Ps 113, 1 
(de Aegypto). Auffällig ist Luthers dem hebräischen Wort genauer entsprechende Tran- 
skriptionsform Mezraim, die ihre Analogie in der Schreibweise Zion statt Sion (Vg und die 
ganze Tradition) hat. REUCH transkribiert 3 in z und schreibt zade (Rud 5). Ob Luther 
0732 im Grundtext gelesen hat, oder durch Reuca (Rud 616: 7R’92”) den Lautbestand 
des hebräischen Wortes kannte, ist ungewiß. 45 Auc: Tanto fit hoc melius, quanto 
interius, ubi eruti de potestate.... spiritalia ... dei, ambulantes in hoc saeculo velut in 
deserto ... Deducimur autem in spe... Et inieimos nostros operuit mare; abolevitin — 


3, 558 


Bl 65 


10 


560 Ps. 77, 52—63 


illis Inuitis per virtutem suam sicut oues quarum ipse verus pastor 
populum suum : et perduxit perfecte duxit eos tanquam gregem in deserto. 
[77, 53] Et deduxit per desertum eos in spe quia nondum statim erant in 
promissionis terra et non timuerunt quia Dominus pro eis pugnauit:: 

Et etiam quia et inimicos Egyptios eorum operuit submersit mare ru- 
brum ideo certierantetsecuriab illis . [77, 54] Et induxit eos in mon- 
tem que postea Zion dicta est sanctificationis suae sanctuarii seu templi 
sui sic postea dieti : montem Zion inquam quem acquisiuit modo, qui 
sequitur dextera eius fauor gratie et prosperitas. Et eieecit ' a facie eorum 
ab aduentu et presentia gentes Canaan : et sorte diuisit Vt patet per tothum 
librum Iosue eis terram promissionis in funieulo mensura distributionis 
in 12 tribus [77, 55] Et habitare feeit in tabernaculis domibus et vrbibus 
eorum gentium : tribus israel populi#. [77, 56] Et post hec omnia ten- 
tauerunt quia non crediderunt et exacerbauerunt ‘prouocauerunt’ deum 
excelsum : et testimonia eius legis Mosi non eustodierunt quia noluerunt. 
[77, 57] Et auerterunt se a Deo ad Idola et ad sus‘ et non seruauerunt 
pactum testamentum legis : quemadmodum patres eorum in deserto 
conuersi sunt ad se a Deo in arcum prauum male se ipsos intendendo ad 
Idola. [77, 58] In iram coneitauerunt eum relicto tabernaculo, vt patet per 
totum librum Iudicum in collibus suis 4 ‘excelsis’, in quibus immolabant : 
et in seulptilibus simulachris suis *ad emulationem indignationem eum 
prouocauerunt. [77, 59] Audiuit eorum .... deus et spreuit 8 : et ad nihilum 
redegit per Philisteos puniendo illos, 1. Reg. 4. valde israel. [77,60] Et 
repulit tabernaculum quod a die Iosue vsque tunc steterat per Mosen 
fabricatum Silo in tali loco positum : tabernaculum suum tale inguam ac 
tantum, quias magnum et proprium ubi habitauit Deus scil. in hominibus 
Nulli enim loco parcit propter locum, Sed propter homines [77,61] Et 
tradidit in captiuitatem Philisteis virtutem eorum i.e. arcam federis, in 
qua erat omnis fiducia eorum % : et pulchritudinem5° que fuit gloria et 
decor eorum in manus potestatem inimiei populi Philistinorum. [77, 62] 
Et conelusit in gladio vt euadere et vincere non posset populum suum: 
et haereditatem suam i. e. populum Israel spreuit quia non adiuuit etiam 
clamantes ad se, 1. Reg. 3.. [77,63] Iuuenes eorum comedit ‘deuorauit’ 
ignis51 : et virgines occise eorum non sunt lamentate secundum morem 


‘Dei’ i. e. filius patris suo sanguine acquisiuit, [Ecclesia est]. ‘Gentes’ 
autem, i. e. gentiles ritus in ipsis quoque cultoribus, eiecit vel conuertendo 
illas vel abolendo. Et ita in ‘tabernaculis’, i.e. corporibus errorum, 
postea filii israel habitauerunt, Quia in quibus corporibus prius anime 
Impie, postea pie habitauerunt, Vt Isaie 35. prophetatum est. Vel etiam 


a 
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in ciuitatibus ad literam Christiani nunc sunt, in quibus erant olim gentes. 

6 hoc Arrii tempore. 

47 Hoc quidem proprie heretici faciunt, Quia relicto ‘monte’, qui est 
Christus, ‘suos colles’, i.e. authores heresium, sequuti sunt. Vnde dieit 
‘Collibus suis’, q.d. a se, non a Deo electis. ‘Sculptilia’ autem sunt 
fabricamenta dogmatum peruersorum. Hoc autem malum ex ira Dei 
venit iis, qui digni sunt ‘operatione errorum’ decipi ad probationem 
electorum. Item Veritas et lustitia Christi sunt ‘montes Dei’, psal. 75.: 
“Illuminans tu mirabiliter a montibus eternis’. Hac veritate relicta ‘suos 
colles’, i. e. veritates, statuerunt. 

#8 verbum absolutum, i. e. spretionem fecit, si dicere liceret. 

#9 Quia tota virtuset gloria eorum erat in archa Dei. Vnde 1. Reg. 4., 
dixit vxor Phinees: “Translata est gloria Domini ab Israel’. 

50 eandem arcam, Quia inde pre aliis omnibus gentibus erant in gloria. 

51 hoc tamen non legitur 1. Reg. 4.; ideo spiritum iterum suggerit, 
licet factum esse non sit dubitandum. 


[77,59] redegit] = Lo 98, PsG RC, VgEV;, redigit Lo 99 02 09, VgEV am R 


[77, 53] ideo bis illis u Glz ü (inimic)os bis mare [77, 59] eorum ...] unvollendete GI 
(ergänze mit Lyra: nequitiam?) [77,60] Nulli bis homines geht auf r R hinaus 


46 r R, von K zu Zgl tes- 
tamentum legis eingewiesen 47uR Z2heresium* heresum Z 5f venitiis bis 
electorum fehlt K electorum] rum k fm 48IR 49 IR, von K zu Rgl 52 ein- 
gewiesen 50 ü (pulchrit)udinem beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl nach que 
bis decor eingeordnet 51 ü comedit beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl nach 


[77, 54] sanctuarii] Vgl REUCH s v VIR:... Inde sanctuarium, 

sanctificatio, sanetum (463). Kein Hinweis auf Ps 77, 54. mensura] Vgl REUCH s v 
san: Mensus vel partitus est, obligavit, irretivit, illaquaevit ... Inde funiculus, regula, 
pertica, funis, laqueus (160). Kein Hinweis auf Ps 77, 54 (Ps 78, 55: Pan). [77, 56] 
‘provocaverunt’] PsH: et provocaverunt deum excelsum. [77,58] ‘excelsis’] PsH: 
Et provocaverunt eum in excelsis suis. [77,59] 1 Reg 4, 1-11. [77, 60] quod.... 
steterat] /os 18, 1; 1 Reg 4, 3. per Mosen fabrieatum] Vgl Ex 25-27; 35-40. tali 
loco] S die erste Anm zu V 60. [77,61] 1 Reg 4, 11. in...eorum] Vgl I Reg 4, 3. 
gloria et decor] PsH: Tradidit in captivitatem gloriam suam: et decorem suum in 
manu hostis. [77, 62] 1 Reg 3, 14. [77, 63] PsH: Iuvenes eius devoravit ignis. 


baptismo remissione peccatorum. ‘“Mons’. ‘Gentes’] V 54. ‘“tabernaculis’] V 59. 

Is 35, 7. 47 ‘monte’] V 54. ‘operatione errorum’] Vgl2 Th 2, 11 (operationem 
erroris). Ps 75,5. 48 verbum absolutum] 8 zur Zgl von Ps 48, 13; RAEDER 43/f. 
49 gloria] S zur Zgl zu V 61b. 1 Reg 4, 21 (gloria de Israel). 511 Reg. 


37 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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patrie pre angustia temporis. [77, 64] Sacerdotes vt Ophni et Phinees filii 
Heli sacerdotis eorum in gladio Philistinorum ceeiderunt: et viduae eorum 
vxores illorum sacerdotum occisorum et alie non plorabantur honore 
funeris. [77,65] Et exeitatus est ‘euigilauit” ad vindietam in Philisteos 
tanquam dormiens dormiisset dominus: tanquam ' potens ‘fortis’ erapu- 
latus ebrius a vino52. [77,66] Et pereussit inimicos suos Philistiim53 in 
posteriora in anis suis : et in hoc ipso obprobrium ignominiam 
sempiternum dedit illis. [77, 67] Et repulit quia dedit in manus Philistiim 
tabernaculum Ioseph i.e. tribus Ephraim, filii Ioseph : et est repetitio 
eiusdem tribum Effraim non elegit ad dignitatem regiam, licet ibi esse 
videretur propter taberna,culum55. [77,68] Sed elegit56 tribum Iuda 
maxime propter Christum inde nasciturum : montem sion quem dilexit 
gratuito, non quia meruit. [77,69] Et aedificauit sieut vniecornis i.e. 
inuietum et firmum saerifieium suum alii: ‘sanctificium’, hebjreus: 
“‘Sanctuarium’ : in terra IJudea quam fundauit in saecula in longa tempora. 
[77, 70] Et elegit in regem Dauid seruum suum in vero cultu latrie seruien- 
tem et sustulit eum de gregibus ouium quia fuit pastor ouium patris sui, 
1. Reg. 16. : de post foetantes accepit eum eiusdem repetitio Ita et 
Christum assumpsit de synagoga fideli. [77, 71] Pascere5? ‘vt pasceret’, vel 
‘ad pascendum’ Iacob seruum suum ‘populum’ heb,reus et ronmanus, et 
ita melius : et israel haereditatem suam repetitio. [77, 72] Et 58-59 pauit 
Dauid rexit eos in innocentia non tyrannice eordis sui : et in intelleetibus 
‘prudentia’ manuum suarum operum suorum deduxit eos quia sapienter 
gubernauit eos®0, 


52 Metaphora ab ebriosis, quia vinum excitat animos et feroci- 
tatem et vires roborat. 

53 Arrium. 

54 1. Reg. 5.: ‘percussit in secretiore parte natium Azotum et fines 
eius. Et computrescebant prominentes extales’. 

55 hoc dicit, Quia Iosua erat de tribu Ephraim. Et in tribu illa posuit 
idem Iosua tabernaculum Mosi, scil. in Silo, que erat ciuitas in tribu 
Ephraim, Iosue 18. 

5° Et hinc secunda ratio redditur, quare supra dixit: filii Ephrem 
intendentes’ etc. Quia figura prioris tabernaculi fuit Ecclesie mysterium. 
Vidit enim propheta, quod electio tribus Iude et relictio tribus Ephraim 
significet electionem Ecclesie relicta synagoga. Et merito, quia sunt filii 
Ephraim ‘conuersi in die belli’. 

7” Hebrei eodem verbo exprimunt pascere et regere, vnde psal. 2.: 
‘Reges eos in virga ferrea’, heb,reo habetur: ‘pasces eos’. Et hoc ideo 
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facit Spiritus sanctus, Vt doceat prelatos non potestate dominante super- 
bire, Sed Charitate seruire debere, vt subditi pascantur et proficiant, 
5 non ipsi tantum. 

58 Hic vltimus versus totum psalımum velut digito ostendit et ad 
spiritualem intelligentiam prouocat. 

59 heb,reus: ‘Et pauit eos in simplicitate cordis sui et in prudentia 
manuum suarum dux eorum fuit’. 

60 Et hec sunt eadem ista duo, que Dominus in prelato requirit 
dicens: ‘Quis, putas, est seruus fideliset prudens?’ “fidelis’, ne sus querat, 
‘prudens’, ne fallatur ipse. Vtrunque enim necessarium est prelato, vt 


[77, 64] ceciderunt:] = Lo 98 99; ceciderunt Lo 02 09 (Zs) [77, 67] Effraim] 
effraim Lo; Ephraim PsC; ephraim PsG H [77,68]sion] = PsF, VgBY; syon Lo 
[77,70] suum] = Lo 09; suum: Lo 98 99 02 ouium:] = Lo 09; ouium. Lo 
98 99; ouium Lo 02 


[77, 67] regiam] regnum K [77, 71] ronmanus] ratio (?) K 


> ignis eingeordnet BIR 53IR 54 r R; extales (eorum) 55 I R; Iosua] a 
kfe Ephraim] Ekfl Z 2 Iosua* Iosue 56 ü Sed elegit tribum beginnend, 
größtenteils r R; von K als Zgl vor v. 68 eingeordnet ete.] arcum K 57 r R; vnde] 
vkfp psal] s k 58 u R, u Satzspiegel, ü Rgl 61; von K zu Rgl 60 eingeordnet 
591 R,von K zu Textwort eos eingewiesen 60 u R, von K zu Rgl 59 eingeordnet 


[77,64] 1 Reg 4, 17. [77, 65] “evigilavit’ PsH: Et evigilavit quasi dormiens do- 
minus. “fortis’] PsH: quasi fortis post crapulam vini. [77, 66] in anis suis] Vgl 
RevcHh sv DO: Occultavit...1 Regum 5[V 9]: „Et computescebant prominentes ex- 
tales eorum.“ rectius sic secundum doctores Hebraeorum: „Et occultabantur eis ficus“, 
seiliceet quos habebant in ano. invenio autem hic sin seriptum, sed ponitur loco samech 
(368). [77,68] maxime ... nasciturum] Vgl Apc 5,5. [77,69] ‘sanctificium’] 
Vg (PsG C): sanctificium suum. PsH: sanctuarium. in longa tempora] 
abiy?. Vgl ReucH sv DPiV: aethernitas, aeternum, saeculum ... Significat autem 
non semper infinitum, sed quandoque determinatum et quandoque longum (394). 
Kein Hinweis auf Ps 77,69. [77,70] 12 Reg 16, 11. [77, 71] “ut pasceret’] PsH: 
ut pasceret Iacob populum eius. ‘ad pascendum’] Entspricht wörtlich genau: niv?, 
Vgl Reuch Rud 575: Tertius articulus est lamed, etservit dativo ... etiam quandoque 
significat ad. ‘populum’] Zum PsH s o. PsR: Pascere Iacob populum suum. 
[77, 72] rexit]S zur Zgl 57. ‘prudentia’] PsH: et in prudentia manuum suarum. 


54 1 Reg 5, 6 (pereussit ... eius). 9 (et... extales eorum). 55 Iosua .... Ephraim] 
Num 13, 9. 17. Jos 18,1. 56 filii... intendentes’] V 9. ‘conversi ... belli’] 
v9. 57 Ps 2,9 Vg: Reges...ferrea; PsH: Pasces... ferrea. Vgl Reuch s vn®): 
Pavit, rexit gregatim, seilicet ut pastor (494). REUCH zitiert weder Ps 2,9 noch Ps 
ME UR* 59 PsH: (Qui pavit ... sui: ... fuit). 60 Mt 24,45 (fidelis servus 
et prudens). 
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DE DESOLATIONE IERVSALEM SVB 
Antiocho illustri: ut allegatur primo Machab. septimo 
prophetat. orans pro et cum populo.!-? Psal. LXXVIH. 

Tit. [78, ı] Psalmus Asaph. 


DEus Ihesu Christe venerunt non credendo, Sed persequendo gentes 
in haereditatem tuam Ecclesiam, quam tibi pater dedit, psal. 2.3/ polluerunt 
quosdam terrore auertendo Et cultum diuinum impediendo templum 
sanetum tuum eandem Ecclesiam : posuerunt Ierusalem spiritualem in 
pomorum eustodiam i.e. dissipatam sicut maceriam hortorum. [78, 2] 
Posuerunt mortieina i. e. ‘cadauera’ seruorum tuorum fidelium martyrum, 
vt patet in legendis martyrum escas volati[lijbus eaeli scil. insepulta 
relinqguentes : et, supple: posuerunt carnes sanetorum tuorum quia 
‘corpus, Sed non animam occidere potuerunt’ bestiis terrae. [78,3] 
Effuderunt sanguinem ipsorum sanctorum tanquam aquam abundanter 
et viliter in eireuitu Ierusalem Ecclesie vbique per orbem : et non erat 
qui sepeliret quia erant prohibiti fideles et alii fugati. [78, 4] Faeti sumus 
obprobrium quia tanquam frustra te colamus, Quasi simus infirmi ad 
illos vieinis nostris inimieis nostris : subsannatio et illusio ingeminatio ad 
expressionem vehementis affectus iis qui in eireuitu nostro sunt gentibus 
vbique per mundum. ' [78, 5] Vsquequo domine irasceris iram tenebis in 


neque fallat neque fallatur, Nec decipiat nec decipiatur, ‘Nec que sua 
sunt querat’, Nec alios querere sinat. Multi enim satis fideles sunt, Sed 
prudentes non sunt, Quia non curant, que sua sunt, Sed tamen non 
intelligunt, quid expediat et non expediat subditis. 

!Quia Vero Iudei hodie hune psalımum contra Christianos maxime 
orant, Et tamen oratio eorum fitin peccatum, Et ‘lapis, quem proiiciunt, 
recidit super caput eorum’, ‘Conuertitur dolor in caput eorum’ etc. Ideo 
retorquendus est in eos Et quidem in sensu, vt credo, principali. Ipsienim 
suis pestiferis doctrinis multo peius polluerunt hereditatem Domini quam 
Antiochus, figuralis tantum hostis. 

? Allegorice autem Est vox Ecclesie pro tempore persecutionis, "Sie 
enim Ecclesia vtitur eo!. Sed tropologice Est deuotissima oratio contra 
impugnationes cogitationum malarum et vitiorum. 

® Et nunc quoque potest Lamentari Ecclesia dicens: ‘Deus, venerunt 
gentes’, i. e. gentium more viuentes superbi pontifices, Impii rectores et 
populus omnino preter nomen Christianitatis gentilis, ‘in hereditatem 
tuam’, i.e. Ecelesiam. Quia non sunt amplius fideles in Ecclesia, Sed 
‘gentes’. \ 
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%heb,reus: ‘aceruos lapidum’. Burg,ensis: ‘in fossas, cuniculos sub- 
terraneos vel foueas’. 


[78, 1] Ierusalem (1)] PsC; hierusalem Lo, PsG R H, VgBV [78, 2] morticina] 
= Lo 98, PsG CO; mortieinia Lo 99 02 09, VgBV volatilli]jbus] = Lo, PsF, VgPV; 
volatibus Lps Druckf [78, 3] Ierusalem] = PsC; hierusalem Lo, PsG R H, VgBV 
[78,4] is] = PsF; hiis Lo; his VgBV 


[78, 4] Quasi] k; quod K 


loR 2 UR,von K zu Rgl 1 eingeordnet 3uR 4!IR 


[78, Summar] 7 Mach 7, 17. 1178-11,78225:3: dissipatam sicut maceriam] FAB®: 
Hieronymus ex Hebraeo: „posuerunt Hierusalem in acervis lapidum“ ... Nam bienno 
post Antiochi ingressum princeps tributorum Antiochi diripuit Hierusalem, succendit 
eam igni et destruxit domos eius et muros eius in eircuitu. ex quo facto maceriae, ruinae 
etlapidum acervi satis intelleguntur. S auch zur Rgl 4. Vgl REUCH 8 v n’9: Desertum, 
vastitas, fodina et dispersio lapidum, acervus ... et pluraliter psalmo 79: „Posuerunt 
Ierusalem in pomorum custodiam“, ubi LXX volentes ostendere quod Ierusalem eversa 
et destructa esset, ipsi pro palatiis eminentissimis Ierusolomytanae urbis ostenderunt 
posita esse tuguria. sic enim Graece legi solet: „posuerunt Ierusalem quasi oporophyla- 


eium“, id est tugurium, hoc est domunculam hortulanorum (368). [78, 2] ‘cada- 
vera’] PsH: Dederunt cadavera servorum tuorum. ‘corpus ... potuerunt’] Vgl 
Mt 10,28 (qui occidunt corpus, animam autem non possunt occidere). [78, 4] in- 


geminatio ... affectus] REucH Rud: Geminatio quippe verborum significat vehemen- 
tiam, actus (573). 


‘Nec ... sua querat’] Vgl I Cor 13, 5 (Charitas non quaerit quae sua sunt). 
1 ‘lapis ... eorum’] Vgl Ps 117,22 (Mt 21, 41 parr) (Lapidem quem reprobaverunt); 
Eceli 27, 28 (Qui in altum mittit lapidem, super caput eius cadet). Ps 7,17 (Con- 
vertetur dolor eius in caput eius). 4 ‘acervos ...’] PsH: posuerunt Hierusalem in 
acervis lapidum. Reuch sv 7”9:... unde translatio Hieronymi de Hebraica veritate 
simul stare posset qui sic transtulit: „posuerunt Ierusalem in acervos lapidum“ (387). 
Bure: intelligitur enim seeundum quosdam, quod fecerunt Hierusalem vilem et abiec- 
tam sicut custodiam pomorum, quae pomis collectis in modicum reputatur, licet non 
sit destructa. Secundum vero quorundam Hebraeorum expositionem, quam in hoc loco 
credo esse veram, dictio quae hie ponitur, ubi translatio nostra habet: „In pomorum 
custodiam“, proprie significat loca infima seu subterrenea. unde dieunt, quod Graeei in 
persecutione Antiochi fodiebant Hierusalem in multis locis ad quaerendos thesauros, 
prout sae pe faciunt debellatores eivitatum famosarum. et sic intelligunt illud: „Posue- 
runt Hierusalem in foveas seu fossas infimas“ seu „subterreneas“, ratione praedicta. 
Fap®: Paulus Hebraeus hunc locum interpretatur: „posuerunt Hierusalem in fossas et 
cuniculos subterraneos.“ 
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finem sine religuo misericordie : supple: et vsquequo in finem 
accendetur uelut ignis zelus tuus quo odis peccata nostra et ideo punis? 
[78,6] Effunde® iram tuam totam funde sine misericordia in gentes 
persecutrices que te non nouerunt quia etiam noluerunt : et in regna 
gentium Est eiusdem repetitio que nomen tuum quo es Deus non 
inuocauerunt quia non crediderunt Quia Christus ‘scandalum Iudeis 
et gentibus stultitia’ est. [78, 7] Quia comederunt deuorauerunt quosdam 
in suos errores trahendo iacob populum Ecclesie Victorem peccati : 
et locum eius desolauerunt alios occidendo, alios fugando, alios auertendo. 
[78,8] Ne memineris ad vindietam iniquitatum nostrarum antiquarum 
i.e. preteritarum, non tantum recentium g.d. in istis passionibus 
peccata non habemus sicut persecutores? / eito antieipent preoccupent 
ante ludicium et illorum maliciam nos misericordiae tuae quoniam multe 
sunt : quia pauperes infirmi et afflicti in mundo faeti sumus nimis. 
[78, 9] Adiuua nos in persecutionibus, vt non deficiamus et damnemur 
deus® salutaris noster saluator solus : et propter gloriam nominis tui non 
propter nostra merita, que non sufficiunt ad hoc domine libera nos de 
persecutionibus. Et propitius esto peccatis [nostris] nobis peccatoribus 
propter nomen tuum vt in nobis glorificetur : [78, 10] ne forte ‘vnquam’ 
dieant dicere possint, sicut optant in gentibus ubi est deus eorum q.d. 
quia deserit eos, videtur nullus esse Et hoc est contumelia et blas- 
phemia nominis tui, ergo ‘propter nomen tuum’ ete.. *]ibera nos’, 
inguam Vt innotescat per te facta in nationibus ‘in gentibus’ eoram oculis 
nostris vt videamusetsic confundantur?: ultio ‘vindicta’ sanguinis seruo- 
rum martyrum tuorum qui effusus est. [78, 11] Introeat vt exaudiatur a te 
in conspeetu tuo: gemitus oratio compeditorum fidelium in vinculis. 
Secundum magnitudinem brachi tui virtutis tue : posside tanquam here- 
ditatem tuam filios posteros et imitatores mortifieatorum martyrum 10, 
[78, 12] Etredde !1' reddes vel ad bonum vel malum eorum vieinis nostris 
gentibus persequentibus septuplum i. e. perfectum et vniuersum meritum 
illorum 1? in sinu eorum: improperium blasphemiam ipsorum quod ex- 
prob[r]auerunt tibi quia te Deum esse negant, quia hominem esse audiunt 
domine Ihesu Christe. [78, 13] Nos autem populus tuus per veram fidem 
et religionem et oues pascuae tuae Scripture sancte : confitebimur laudando 


5Q.d. Ista videtur Ira tua esse in finem et totalem desertionem 
nostram. Sed quousque talis tandem durabit? 
6 "Effundit’ autem duplieiter: primo intentionaliter, quando minatur 
et agnoscere facit se effusurum, vt sie territi corrigantur. Secundo Far 
effundit, scil. in fine vite illorum. 
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? Dieit ‘antiquarum’, non presentium vel recentium, Quia in passioni- 
bus presentibus ad Dominum maxime conuersinon peccant, Sed preteritas 
iniquitates timent. 

8 Hiero,nymus in heb,reo: ‘Deus Ihesus noster’. 

9Quia vltio occulta, qua in spiritu puniuntur, non videtur; que est 
quod eoipso, quo nos persequuntur, ipsi puniuntur secundum illud b. 
Augıustini: tulit vestem, perdidit fidem, lucrum in arca et damnum in 
conscientia. i 

10 Plus orant pro suis quam pro se, quia timent alios ruere visis tor- 
mentis. 

11]. e. ostende effectu, quod nos ‘possideas’, vt agnoscant, quoniam 
nos hereditas tua sumus, qui putamur deserti a te. 

12 Septem est numerus vniuersitatis; ideo in Scrip,tura Summa vel 
vniuersitas per ipsum exprimitur. Psal. 11.: ‘Eloquia Domini argentum 
purgatum septuplum’. Et hoc indicat, quod ait “in Sinu eorum’, quod in 
bonum illorum oret, vt agnoscant sibi futuram talem retributionem Et sic 
corrigantur. 


[78, 5] tuus?] Punctus elevatus des Druckes von L zum Fragezeichen korrigiert [78, 9] 
peccatis nostris] nostris fehlt Lps, von L hs nachgetragen; p. nostris Lo, PsF, VgEV 
[78, 12] exprob[r]Jauerunt] = Lo, PsF, VgBV; exprobauerunt Lps Druckf 


[78, 6] Glossen gentium bis crediderunt o Glz, Quia bis est u Glz ü regna bis inuocauerunt 
[78, 8] i.e. preteritarum u Glz g. d. bis persecutores zweizeilig ü iniquitatum no- 
str(arum) [78,10] q.d. bis etc. geht auf r R hinaus ü sanguinis radierte @l 
[78, 12] reddes bis eorum nimmt Rücksicht auf Rgl 11 


51 R; desertionem* desertem 6IR 7IR; preteritas] s k sIR 9 0 und 
rR 10 IR; Plus (pro se) orant 1rR 12r R 


[78,6] 1 Cor 1,23 (Iudaeis quidem scandalum, gentibus autem stultitiam). [78, 8] 
preoceupent] Vgl PsH: cito occupent nos misericordiae tuae. [78, 10] ‘unquam’] 
PsC: Ne unguam. ‘propter nomen tuum’] V 9. ‘liberanos’] V 9. “in gentibus’] 
PsH: nota fiat in gentibus. ‘vindieta’] PsV: Vindieta sanguinis servorum tuo- 
rum. [78, 11] in vineulis] Vgl PsH: gemitus vinctorum. [78, 13] laudando > 


8 PsH: Auxiliare nobis deus iesus noster. 9 Augustini] Aug Sermo 807 n 10 zu 
Ex 20, 15 (CChr SL 41, 87, 230-88, 234): Nemo enim habet iniustum luerum sine 
iusto damno. Verbi gratia, qui furatur, acquirit vestem; sed caelesti iudieio amittit 
fidem. Ubi lucrum, ibi damnum; visibiliter luerum, invisibiliter damnum: lucrum 
de sua caecitate, damnum de dominı nube. 11 ‘possideas’] V 11. hereditas] Vgl 
v2. 12 Ps 11,7 (Eloquia domini.... argentum.... purgatum septuplum). 
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et gratias agendo3 tibi in saeculum ineternum. In generatione et gene- 
rationem de vna in aliam : annuneiabimus predicabimus manifeste laudem 


tuam glorie tue. 


DEVOTA PETICIO SANCTORVM VE/ 
teris legis: pro aduentu Christi Psalmus. LXXIX. 
Tit. [79, 1] Ad vietoriam super rosis Christo et Ecclesia1.2 
seu lilia testimonium prophetia 
Asaph Psalmus. 


[79, 2] QVii.e. o rex Christe regis heb,reus: ‘pascis’ israel populum 3 
intende: qui dedueis gubernas in lege tua uelut ouem vnicam et mitem 
Ecclesiam Ioseph  populum fidelem, pars pro toto. Qui sedes sicut rex et 
Iudex super eherubin angelorum choros manifestare in humanitate 
assumpta : [79, 3] coram Effraim /Beniamin et Manasse5 populo de istis 
patribus nato. Exeita quia prius dormire et cessare visus est poteneiam 
tuam que est in spiritu, non sicut potentia mundi et ueni in mundum per 
carnem : ut saluos facias nos a peccatis nostris et potestate diaboli. 
[79, 4] Deus conuerte nos scil. & nobis ad te per fidem et ostende 
reuela nobis faciem tuam® Diuinitatem : et sic salui erimus hic in ‘spe’, 
tunc in re. [79, 5] Domine deus virtutum angelorum : quousqgue irasceris 
non exaudiendo et tardando aduentum tuum super orationem serui tui 
'populi tui’ te colentis latria? [79,6] et quousque Cibabis nos pane 
lachrymarum quibus tuum aduentum imploramus : et potum dabis nobis 
est repetitio eiusdem in lachrymis in mensura secundum guod meruimus”. 


"illi quidem improperant, nos autem nihilominus confitebimur; 
ideo Iuste illos punies. 

1 Vterque, scil. Christus, Est ‘rosa inter spinas’ in hoc mundo. 

2Quidam tamen Hebrei dicunt, quod significat Iocale, clinodium 
seu munusculum, sicut Sponsis dari solet. Et sic sensus est, quod psalı mus 
iste velut Iocale Christo et Ecelesie donatum sit. 

® Loquitur de tota Ecelesia constituta ex veteri et nouo populo, que 
est vinea Christi, Esa. 5, Matt. xx. 

*Quia tempore prophete huius taber,naculum et regimen populi 
erat in tribu Ioseph, scil. in Silo. 

° Exprimit specialiter istos tres patriarchas, Quia Beniamin et 
Joseph, qui fuit pater Effraim et Manasse, nati sunt de principali vxore 
Iacob, scil. Rachel; ideo tanguam principales huius populi Israel nomi- 
nantur. Mystice autem Est, Quia solum coram contemplatiuis apparet. 
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6 ostendit autem faciem dupliciter: primo in fide. Et sic Christum vt 
hominem videre est posteriora seu dorsum eius videre, Vt Deum autem 
Est faciem eius videre. Secundo in clara visione. Et ita nunc ‘'salui sumus 
in spe’, tunc autem in re. Est autem humanitas Christi dorsum siue 
posterius eius, Et diuinitas facies eius, Esaie 30.: ‘Et erunt aures tue 
audientes vocem post tergum monentis’, i.e. Dei incarnati te docentis. 

?Vel secundum b. Aug,ustinum secundum proportionem virtutis 
nostre. Quia ‘non patitur Deus nos tentari supra id, quod possumus’. 


[79,3] Effraim] effraym Lo, VgEVY; Ephraim PsC; ephraim PsG@ H Effraim/] 
Virgel von L nachgetragen [79,4] tuam:] = Lo 09; tuam Lo 98 99 02 [79, 5] 
tui?] PsF 


[79, 2] populum fidelem k f populus fidelis [79, 3] visus] vkfo que bis mundi 
geht auf r R hinaus 


131R 
1IR 2 r R, von K als Zgl nach prophetia eingeordnet significat] significet K 
munusculum* minusculum ör R 4IR bIR 6r R; Et sic (homi- 


nem) Christum 7uR,von K zu Rgl 5 eingeordnet 


...agendo] 8 W A 3, 283 (Ps 49, 5 Sch). inaeternum] Vgl PsH: in sempiternum 
[79, 2] ‘paseis’] PsH: Qui pascis Israel. [79, 4] „salvi“ ... ‘spe’] Vgl Rom 8, 24 (Spe 
enim salvi facti sumus). [79,5] ‘populi’] PsH: ad orationem populi tui? 


13 improperant] V 12. 

1 ‘rosa inter spinas’] Cant 2, 2 (Sieut lilium inter spinas). REUCH 8 v 10% : Lilium, viola, 
rosa. Canticorum 2... „sieut lilium inter spinas“ (502). 2locale...] REUCH s v 773: 
Ornavit. Oseae 2 [V 13]: „Et ornabatur in aure sua.“ et Ezechielis 16 [V 11]: „et ornavit 
te ornamento.“ et infra [V 13]: „et ornata es auro.“ Inde nomen ornamentum, gloria, 
decus, monile, iocale, psalmo 80. in titulo, quem nostri habent: „ad vietoriam super lilia 
testimonium Asaph psalmus.“ quasi diceretur secundum David Kimhi, psalmus iste 
gloria est et decor Asaph (374). SW 44,499, 29}. 8 1s5, 7; Mt 20,1. 4 Quia... 
Silo] Asaph unter den von David eingesetzten levitischen cantores: 1 Par 15, 17; Silo Ort 
des tabernaculum zur Zeit des jungen Samuel: I Reg 1-3. Nachdem die arca den Philistern 
in die Hände gefallen und nach Cariathiarim gebracht worden war (1 Reg 7,1), hatte Silo 
nicht mehr die Bedeutung eines Zentralheiligtums. 5 Beniamin ... Rachel] Söhne der 
Rachel: Benjamin (Gen 35, 18) und Ioseph (Gen 30, 24). Ephraim und Manasse als Söhne 
Iosephs: Gen 46, 20. 6 ‘salvi ....spe’] Rom 8, 24 (Spe enim salvi facti sumus). 

Is 30, 21 (Et aures tuae audient verbum post). 7 Augustinum] Aug zu V 6: „... Po- 
tabis nos in lacrimis in mensura.“ Quid est: „in mensura“? Apostolum audi [1 Cor 10, 
13]: „Fidelis deus qui non vos permittit tentari supra quam potestis ferre.‘“ Ipsa est 
mensura, pro viribus tuis; ipsa est mensura, ut erudiaris, ut non opprimaris. 1 Cor 
10, 13 (Fidelis autem deus est, qui non patietur vos tentari supra id quod potestis). 
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[79, 7] Posuisti nos in econtradietionem quia nobis contradicunt et contra 
agunt vieinis nostris : et inimiei nostri subsannauerunt nos. [79, 8] Deus 
virtutum vt supra expositum conuerte *nos: et ostende faciem tuam et 
salui erimus. ' [79,9] Vineam populum Israel, Isaie 5.: ‘Vineas autem 
Domini domus Israel est’® de aegypto transtulisti in signis et virtutibus : 
eieeisti gentes Canaan et plantasti eam in terra illarum. [79, 10] Dux 
itineris fuisti ‘per nubem et columnam ignis’ in conspeetu eius : et plan- 
tasti radices eius quia inhabitare et possidere eam fecisti, non tantum per- 
transire et hospitari et impleuit multiplicata in filiis terram promissionis. 
[79, 11] Operuit montes vmbra eius propter magnos reges et prophetas, 
qui possederunt magnarum gentium loca : et arbusta eius cedros dei est 
repetitio eiusdem. [79, 12] Extendit tercium per propagationem et 
dilatationem palmites suos populos in se multiplicatos usque ad mare 
mediterraneum : et usque ad flumen Euphraten, sicut Moses predixit, 
Deu,teron. propagines eius. [79, 13] Cum ergo tanta ei feceris Vt quid 
destruxisti destrui permisisti maceriam eius custodiam per ministerium 
angelorum : et vindemiant eam spoliando et tributis grauando omnes qui 
praetergrediuntur viam Assyrii, Philistiim et ceteri populi. [79, 14] Ex- 
terminauit ‘vastauit’ eam aper Antiochus de sylua de gentilitate veniens : 
et singularis ferus talis bestia grece ‘Monios’ aper non domesticus 

idem Antiochus vel Herodes? depastus est deuorauit eam. [79,15] Deus 
virtutum angelorum eonuertere i. e. sine, vt te ad nos conuertamus preci- 
bus nostris : respice de caelo i. e. redde aspectum tuum, quem amouisti 
iam diu in multis malis et vide et visita mittendo filium proprium vineam 
istam Ecclesiam adhuc in synagoga. [79, 16] Et perfice eam quia synagoga 
fuit inchoatio Ecclesie, et lex fuit initium Euangelii, quod perfecit legem 
et populum eius quam plantauit dextera tua virtus vel gratia tua : et 
respice super filium hominis Christum quem confirmasti tibi ineternum 
constituisti regem et Dominum omnium. [79, 17] Incensa 10 supple: est 
vinea tua igni et suffossa euulsa ' per hostes eius : Et supple: tales 
hostes ab inerepatione vultus tui peribunt i.e. ‘pereant’. [79, ı8] Fiat 


® Per metaphoram et parabolam loquitur de populo Israel, Sed magis 
de Ecclesie populo. Repetit autem antiqua beneficia, vt Deum prouocet 
ad futura Et fidem et spem suam corroboret ex acceptis in preterito. 

>Omnia hec per metaphoram dieta sunt. ‘Singularis’ autem alii 
interpretantur ‘vniuersitatem’ bestiarum, alii bestiam ignotam, Sed tamen 
maximam, sicut leuiathan inter pisces. Et est eadem dictio, que supra 
psal. 49. posita est: ‘Et pulchritudo agri mecum est’, quod alii ‘vniuersi- 
tatem’ bestiarum accipiunt. Est autem ‘Singularis’ idem quod aper. 


Ps. 79, 7—18 571 


10 Ex isto versu secundum expositionem b. Aug,ustini sumpta est 
notissima illa distinctio et radix peccati duplex, scil. Amor male accendens 
et timor male humilians. 


[79, 9] aegypto] = PsF; egypto Lo, VgBV [79,13] eius:] = Lo98 99; eius Lo T 
02 09 (Zs) 


7 


[79,9] populum bis est geht auf r R hinaus Canaan* (indeklinabel) Canam H 
[79, 11] propter bis loca geht aufr R hinaus [79, 14] idem bis Herodes geht auf r R 
hinaus [79, 15]i. e. redde bis malis gehtaufr R hinaus adhuc] dk [79, 16] quia 

bis eius geht auf r R hinaus 


81 R; Ecclesie] E k 9IR 10IR 


[79, 8] supra] V 5. [79, 9] Is 5, 7 (Vinea enim domini exercituum). [79,10] ‘per... K 
ignis’] Ex 13, 21 (per diem in columna nubis et per noctem in columna ignis). [79, 12] 
Din 11, 24. [79, 14] ‘vastavit’] PsH: Vastavit eam aper de silva. Vgl ReucH s v DI2: 
Exterminavit, eruit more porcorum et vastavit. psalmo 80: „Exterminavit eam aper de 
silva.“ auod Hieronymus transtulit „vastavit“ (256). ‘Monios’, aper non domesticus] 
Reuch sv ”T: Amoenitas secundum Ionatham Chaldaeum; pro quo LXX introitum, 
Symmachus pinguedinem, Theod»tio multitudinem, Aquila et Hieronymus omni- 
modum transtulerunt ... tamen Hieronymus speciem interpretatus est, ubi translatio 
nostra legit pulchritudinem. psalmo 50 [V 11]: „Et pulchritudo agri mecum est“, quia 
LXX oreotis, idest speciositas, traduxerunt. quod tamen Hieronymus in psalterio suo de 
Hebraica veritate universitatem transtulit. sed eandem dictionem LXX psalmo 80. 
monios interpretati sunt, idest singularis, hoc est aper. „Et singularis verus [sie!] de- 
pastus est eam.“ quod Hieronymus in psalterio de Hebraica veritate „omnes bestiae 
agri“ vertit. et iceirco scribunt Hebraeorum magistri quod haec dietio M! sit genus ad 
omnia animalia fera et agrestia (150). [79, 16] constituisti... Dominum] Vgl Ps 2, 6 
(constitutus sum rex); Act 2,36 (et dominum eum et Christum feeit). [79, 17] 
‘pereant’] PsH: ab increpatione faciei tuae pereant. 


9 ‘Singularis... .] 8 zur Zgl. ‘universitatem’] Ps 49, 11 nach PsH: et universitas agri 
mecum est. PsH z St: et omnes bestiae agri. LyrA: In Hebraeo habetur: „Et commotio 
agri depasta est eam.“ per commotionem intelliguntur omnes bestiae, quae communiter 
moventur per agrum ad depascendum ipsum. propter quod Hieronymus transtulit: „et 
omnes bestiae agri depastae sunt eam.“ alii..... pisces] Bura add 3: In Hebraeo non 
habetur in hoc loco dietio significans commotionem, sed est ibi quaedam dietio quae 
secundum quosdam est nomen speciei cuiusdam avis nobis ignotae, et similis dietio 
ponitur supra in psalmo 49 [V 11]... Quae quidem avis dieitur esse inter volatilia sicut 
levithian inter pisces. Vgl Fa“: alius ubi „singularis ferus‘“, ubi „bestiae agri“ dietum 
est, „commotio agri“ dieit. alius negat commotionem significari, sed esse illie nomen 
ignotae volucris, ceu gryphis aut alius cuiuspiam sie se habentis ad reliquas volucres ut 
Cetus ad reliquos pisces. Ps 49, 11 (et pulchritudo: MN). ‘universitatem’] $ die 
zweite Anm zur Rgl 9. 10 Augustini] Aus: Quare ergo peccata igni succensa et 
effossa? Omnia peccata duae res faciunt in homine: cupiditas et timor ... Proponitur — 


3, 61093 
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572 Ps. 79, 18-20 80, 1-4 


manus tua auxilium et potestas super virum Christum dexterae tuae 
gratie tue, quia per solum Christum gratia Dei donatur : et super filium 
hominis eundem Christum quem vt supra confirmasti tibi. [79, 19) Et tunc, 
si manus tua facta fuerit super eum non discedimus per infidelitatem a te 
viuificabis nos in spiritu hie, In futuro etiam in corpore : et nomen tuum 
diuinitatis tue, quod est in Christo inuocabimus per fidem veram. [79, 20] 
Domine deus virtutum conuerte nos : et ostende faciem tuam et salui erimus 
Iam tercio hoc repetens trinam exprimit apparitionem Dei: primam in 
carne assumpta ad literam, Secundam in spiritu et fide, terciam in clara 
visione, etc... 


CONTESTATIO CHRISTI AD SYNA/ 
gogam quod ipse sit deus eorum qui eduxit eos de aegypto 
et in futurum eosdem pro populo suo requirentis 
Psalmus LXXX. Tit. [80, 1] Ad Vietoriam pro 
toreularibus! Asaph. 


[80,2] EXultate? letitia foras redundante deo non mundo vel 
vobis immo vobis tristamini adiutori nostro in bonis faciendis : iubi- 
late letitia ineffabili' deoiacob populi, qui victor est peccati per peniten- 
tiam. [80, 3] Sumite vt vos canatis psalmum et date tympanum vt et alios 
exhortemini ad canendum supple: et sumite psalterium iucundum 
cum eithara?: [80, 4] Buceinate in neomenia in nouilunio septembris tuba 
supple: cornea : in insigni die primo et celebri, et est repetitio solennitatis 


i Toreular’ psal. 8. expositum est pro passione Christi. Ita nunc 
secundum Aug,ustinum hoc loco mystice pro passionibus et pressuris 
sanctorum exponitur. In quibus probantur boni et mali, sicut oleum et 
amurca in oliua per torcular discernuntur, ita et per tribulationes et 
pressuras probantur et distinguuntur. Est tamen Etiam ‘Torcular’ 
Crux quelibet penitentie. Quia omnes oportet ‘erucem Domini accipere 
et eum sequi, alioquin non erit illo dignus’. 

° Loquitur primo propheta, deinde persona Dei. Et licet secundum 
historiam loquatur de festo tubarum exhortando ad talem solennitatem 
agendam, magis tamen in prophetico sensu est exhortatio ad predicationes 
euangelii faciendas et diuulgandam redemptionem Israel per Christum in 
mystico festo, quod est totum tempus gratie. 

® psalterium, vt sepe dietum est, opera virtutis significat, que ex Deo 
operamur. Et talia sunt ‘Iucun da’, quia “fruc tus spiritus gaudium’ ete.; 


Ps. 79, 18-20 80, 1-4 973 


‘Cythara’ passiones et opera penitentie et humilitatis ex infirmitate 
nostra pro Deo toleratas. 


[79, 19) te] = Lo 09; te: Lo 98 99 02 nos:] = Lo 09; nos Lo 98 99 02 
[80, 1] Victoriam * Victoria Lps Druckf. [80, 3] iueundum] iocundum Lo, PsF, VgEV; 
Lps sonst stets iocundus 


[80, 2] immo bis tristamini o R, ü Folioziffer des Druckes tristamini] testamini X 
[80, 4] repetitio 3.@lz  festi tubarum u Gl, in der 0 Glz nicht vollständig geschriebenes et 


luR 2 r R; Loquitur] L k diuulgandam] andam auf Rasur mystico festo 
auf Rasur 3IR 


[79, 18] supra] V 16. 

[80, Summar] deus....aegypto] Vgl Ex 20, 2; V 11. [80, 2] letitia foras redundante] 
Vgl Reuca s v I): Exultavit, iocundatus est, facetus fuit, laetatus est, vafredixit.... 
omnia derivata significant laeticiam vocalem et clamorem laetum (493). Kein Hinweis 
auf Ps 80,2 19). [80, 3] ut vos canatis] Vgl! PsH: Assumite carmen. [80, 4] 
in novilunio Septembris] LyRA: „... in neomenia tuba“, id est in novilunio, et dieitur a 
neos Graece quod est novum Latine. In omnibus enim noviluniis faciebant festum 
propter beneficium divinae gubernationis eo quod in novilunio communiter magis 
apparet transmutatio temporis. Sed in novilunio mensis septimi cum hoc concurrebat 
festum tubarum, quod erat valde solemne apud Iudaeos, ut habetur Levi. 23 [V 23-25]. 
et Nu. 25 [V 1-6]. Zu V 4 (In insigni die... ..): In translatione vero Hieronymi sic habe- 
tur: „In medio mense die solemnitatis vestrae.“ Et ad idem potest referri, quia prima 
dies mensis septimi est in medio anni, secundum quod incipit annus a principio Marti; 
alio tamen modo ineipit a principio Septembris. cornea] BURG: Secundo praemitten- 
dum est, quod tubae in veteri lege duplieiter aceipiuntur: Uno modo pro tubis ductilibus, 
quae de metallo fiunt, quae quidem tubae vocantur in Hebraeo hacosrot [ninsism]. 


praemium ut pecces, id est, quod te delectat; facis propter quod cupis. Sed forte non 
non induceris donis, terreris minis; facis propter quod times... Quae sunt peccata 
succensa igni et effossa? ... Amor quippe inflammat; timor humiliat; ideo peccata mali 
amoris igne succensa sunt; peccata mali timoris effossa sunt. 

1 Ps 8, 1 (Lps: pro toreulari);s W A 55 11, 58, 11. Augustinum] Ave: Ergo accipite 
torcularia mysterium ecelesiae, quod nunc agitur. In toreularibus animadvertimus quae- 
dam tria: pressuram, et de pressura quaedam duo: unum recondendum, alterum proicien- 
dum. Fit ergo in toreulari conculcatio, tribulatio, pondus; et in his oleum eliquatur 
oceulte in gemellarium; amurca publice per plateas eurrit.... Puta enim quia pressurae 
abundant, tu oleum esto. Nigra tenebris ignorantiae amurca insultet, et illa tamquam 
per plateas proiecta publice insultet; tu apud te in corde tuo, ubi qui videt in occulto 
reddet tibi, ligquare in gemellarium. ‘crucem ... dignus’] Mt 10, 38 (qui non aceipit 
crucem suam et sequitur me, non est me dignus). 2 deinde] V Sff. festo tubarum] 
S zur Zgl 80,5. 83 psalterium....] S bei Ps 107, 2 zur Zgl; ferner W A3,181(Ps 32,2 
Sch); 319 (Ps 56, 9 Sch). ‘fructus spiritus gaudium’] Gal 5, 22. 
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vestrae festi tubarum. [80, 5] Quia praeceptum est in israel de tali festo, 
Leui. 23., Num. 29. : et iudieium vindicta in non facientes“ deo iacob. 
[80, 6] Testimonium legem Mosi in Ioseph populo Israel posuit illud q.d. 
festum tubarum instituit ad recitandam legem Mosi : cum exiret per 
manum Domini de terra aegypti : linguam quam non nouerat ideo non in 
patria sus, Sed miser audiuit quia fuit peregrinus et exul. [80, 7] Diuertit 
ab oneribus lutiet lateris, Exo. 1. dorsum eius5 populi Israel : manus eius 
populi eiusdem in cophino ferendo lutum et lateres seruierunt$ heb;reus: 
‘manus eius a cophino recesserunt’ Et sic est repetitio. [80, 8] In? tribu- 
latione Egyptiorum inuocasti me et liberaui te de Egypto/ et exaudiui te 
in abscondito tempestatis in occulto gemitu suo : probaui te apıd aquam 
contradietionis in deserto, Exo. 16., Numeri 11.. Sela. [80,9] Audi esto 
mihi obediens populus meus et contestabor® te legem fidei docebo te, que 
testisest ‘futurorum bonorum’ Et ‘argumentum non apparentium’ fidei 
legem docebo te, que fidelis testis est futurorum : israel si audieris me 
ipsum in carne presenter docentem [80, 10] non erit in te deus recens 
nouus sicut tamen illi putabant, Vel sicut erit, si non audias neque 
adorabis deum alienum Si me audias et obedias, non ideo alieno deo obe- 
dis, Sed vero®. [80, 11] Quia Ego quem audis, qui in carne loquor enim 
sum dominus deus verus tuus qui eduxi te olim, ergo non sum “recens 
deus’ de terra aegypti : dilata os tuum desyderium tuum ad ' verbum meum 
et implebo illud abundanter tribuam, igitur non sum ‘deus alienus’. 
[80, 12] Et non audiuit noluit per superbiam et incredulitatem populus 
meus vocem meam in carne loquentis : et israel non intendit oculis cordis, 
quod fit per fidem, que est ‘ex auditu’ mihi in verba et opera mea vel 
ad me. [80, 13] Et ideo dimisi eos que est maxima vindicta seeundum 
desyderia vana et carnalia cordis eorum per literam obscurati : ibunt de 
peiorein peius in adinuentionibus suis propriissuis ‘consiliis’, traditionibus, 
statutis, relinquentes diuina. [80, 14] Si populus meus qui debuit esse 


* Vel est repetitio eiusdem, quia Deus scil. Iudicauit’ et diffiniuit ita 
fieri, vnde lex Domini Iudicium vocatur psal. 18. 

5 Cur non dieit: Diuertit onera a dorso eius, cum esset idem sensus et 
vsitatior? Respondeo: quia exprimit salutem spiritualem. Sed hie non 
satis est onera auferre a dorso, Sed etiam dorsum ab illis per gratiam 
sanare. 

6 Vel vere factum, Vel metaphorice dicitur. 

” Vox Dei. 

® Loquitur de futuro, in quo manifeste ostendit de alia quam Mosi 
lege se loqui, scil. Euangelica. Et sunt verba Christi. 


Ps. 80, 4-14 575 


9 Vel si me audias, hoc precipiam, vt non sit tibi recens deus. 


[80, 5] est in israel Lps Druckversehen; in israel est Lo, PsF, VgBV [80, 6] aegypti] 
= PsF; egypti Lo, VgBV aegypti:]| Doppelpunkt von L nachgetragen [80, 8] 
etexaudiui] = PsR; exaudiui Lo, PsG HC, VgBV Sela] PsH C [80, 11] aegypti] 
PsF; egypti Lo, VgBV [80, 13] adf[in]uentionibus] PsF, VgEV; aduentionibus 
Lo 02 09, Lps Druckf 


[80, 6] populo Israel] p. Ioseph K [80,7] Exo 1]1kf3 [80, 9] legem fidei bis 


apparentium geht auf r R hinaus apparentium] ppe k fidei legem bis futuro- 
rum ü (contesta)bor te: israel legem] 1 kft [80, 11] audis s k f te [80, 12] 
oculis bis auditu geht auf r R hinaus vel ad me u G%k ü (in)tendit 


4rR brR 6!IR TUR; durch Strich auf In bezogen 8r R; Mosilik; 
Mosy K 91 R; deus* deum 


etistis utebantur in solemnibus laeticiis et in bellis et in aliis congregationibus similiter 
et in festis primo modo dictis et neomeniis communibus. unde Nu. 10 [V 10]: „Si quando 
habebitis epulum et dies festos et kalendas, canetis tubis super holocaustis“ etc. quae 
quidem tubge erant argenteae, ut ibidem dicitur, et vocabantur hacosrot, ut dietum est. 
Alio modo accipitur tuba pro cornea, quae quandoque dieitur buccina, et talis tuba 
semper vocatur in Hebraeo non hacosrot, sed sophar [72%]. et talibus tubis utebantur 
speeialiter, quando deus vel eius ministri populum intendebant excitare ad attentetionem 
alicuius magni, sieut in datione legis legitur: „Clangorque buccinae vehementius per- 
strepebat“, ubi loco buceinae habetur in Hebraeo sophar Exo. 19 [V 16]. Similiter quando 
prophetae exhortabantur populum ad poenitentiam, talis exhortatio assimilibatur in 
scriptura voci tubae corneae ... In hoe igitur festo, scilicet elangoris seu tubarum, non 
tuba ductilis sed cornea ad provocationem poenitentiae clangebatur ratione praedicta. 
His praemissis psalmus iste fuit proprie ordinatus pro festo tubarum, sieut etiam hodie 
Hebraei eundem psalmum cantant in eodem festo, sed non ordinatur ad gratiarum- 
actiones de fructibus collectis, ut in postilla, sed potius ut praepararentur per timorem 
dei ad expiationem seu indulgentiam in proximo futuram, scilicet in decima huius mensis, 
ut dietum est. primo] 8 zur Zglzu V 5. festi tubarum] 8 zur Zglzu V 5. [80, 5] 
Lev 23, 24; Num 29,1. [80, 6] festum..... Mosi] Vgl den Hinweis Burg’s auf Ex 19, 16 
(zur Zgl zu V 4). [80,7] Ex 1,14. PsH. [80, 8] oceulto] ReucHh sv MD: 
Oceultavit, abscondit, protexit, avertit ... Psalmo 81: „Exaudivi te in abscondito 
tempestatis“ (368). gemitu suo] Ex 2,24 ([Dominus] audivit gemitum eorum); 
6,5 (Ego audivi gemitum filiorum Israel). Ex 15, 23-26, besonders V 23; vgl W A 3, 
618 (Sch); Num 20, 2-13. [80, 9] ‘futurorum bonorum’] Vgl Hbr 10,1. ‘argu=- 
mentum non apparentium’] Hbr 11,1. [80, 12]fidem] Vgl PsH: et Israel non credidit 
mihi. ‘ex auditu’] Rom 10, 17. ad me] 32: Vgl RevcH Rud 575: artieulus .. 
lamed...servit dativo.... etiam quandoque significat ad. [80, 13] ‘consiliis’] PsH: 
ambulabunt in consiliis suis. statutis] Vgl Reuc# s v 2}: Decrevit, cogitavit, con- 
sultatione conelusit, statuit (219). Kein Hinweis auf Ps 80, 18 (omnizyin2). 


4 Ps 18, 10. 
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meus10 audisset me: israel si in viis meis euangelicis ambulasset opere 
implendo precepta. [80, 15] Pro nihilo ‘ad nihilum’ vsque forsitan 1!inimicos 
eorum demones et homines, sicut fecit pro Ecclesia humiliassem: et super 
tribulantes eos q. d. nunc autem humiliaui eos sub inimicis eorum misis- 
sem manum vindietam meam. [80, 16] Inimiei 12.13 Iudei domini Christi 
mentiti sunt ei: et *erit tempus eorum infelicitatis et miserie non 
enim habent tempus Christi in saecula sine certo fine 1%. [80, 17] Et eibauit 
illos ex adipe frumenti doctrina euangelica, non hordeo legis Mosi licet 
ipsi non perceperint, tamen alii ex illis : et de petra de Christo melle 
dulcissima et celesti doct,rina saturauit eos Iudeos bonos, transit enim 
de corpore suo simulato ad corpus suum verum. Atque quia et illis obtulit 
malis, Sed noluerunt recipere. 


DE DEO INCARNATO STANTE IN 
medio prelatorum Synagogae. et eos arguente Psal/ 
mus LXXX1I. Tit. [81, ı] Psalmus Asaph. 


DEus! Ihesus Christus stetit in humanitate? in synagoga ‘cetu’ 
deorum Judicum et seniorum populi : in medio autem non in angulo3 Sed 
in manifesto deos maiores populi diiudicat arguit et damnabiles ostendit. 
[81,2] Sed illi non sustinuerunt; ideo dieit Vsquequo iudieatis Tudicando 
facitis iniquitatem i.e. inique personas acceptando, vel reprobando 
Christi verba : et facies‘i personas peecatorum “impiorum’ sumitis ‘susci- 


10 Velsecundum regulam terciam de corpore Christi mystico simulato 
loquitur. 

1 Non est in heb,reo nec conuenit Deo dubitatiue loqui de seipso, 
nisi consequenter, si primum de correlatiuo, scil. creature opere, sic 
loquatur. 

1? hic vox prophete redit. 

3 heb,reus: ‘Qui oderunt Dominum, negabunt eum’. Quia non 
seruauerunt sicut promiserunt Exo. 19. dicentes: ‘omnia, que locutus est 
Dominus, faciemus’. Sed secundum heb,reum et experientia et ex euan- 
gelio constat Tudeos negasse et negare Christum Dominum, quia oderunt 
eum. 

1# Vnde Malach. 1.: “Vocantur populus, Cui iratus est Dominus in 
perpetuum’. | 

! Est psalımus Vox prophete per totum de et pro Christo loquentis 
ad Impios Iudeos; 
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2 Quia opera vitalia seu animalia diuinitati non conueniunt; ideo 
stare, surgere, dormire secundum proprietatem verborum de Deo in- 
carnato sunt accipienda. 

3 sicut detractores faciunt et ‘pater’ eorum ‘diabolus’. Vndead Annam 
dixit: ‘Et in occulto locutus sum nihil’. 

4Iob vltjimo: ‘faciem eius suscipiam, vt non’ etc. 


[81,1] deos] = PsF, VgEV; deus Lo 


[80,16] enimJekfh tempus] tempora K [80, 17] licet bis ex illis o R, ü Gl 
doctrina bis Mosi Iudeos bis recipere dreizeilig im Spatium nach eos undr R 
Sed] Sk 

[81, 2] illi] isti X sed bis dieit dreizeilig ü Vsquequo (reproban)do Christi verba 
3.Glz; verba] membra (?) X 


10r R 1irR 12r R 13 uR, von K zu mentiti sunt ei eingewiesen 
141.R, fehli K 

1!IR,u Rgl2 2IR 3 an Zgl non in angulo anschließend, geht auf r R hinaus; als 
Zgl bei K 4 r R, von Strich umrandet, zu facies gezogen 


[80, 15] ‘ad nihilum]’ PsR: ad nihilum inimicos. [80, 16] sine certo fine] Vgl REUCH 8 v 
07%; aethernitas ... saeculum ... Significat autem nen semper infinitum, sed quan- 
doque determinatum et quandoque longum (394). Kein Hinweis auf Ps 80, 16 aiy?). 
[80, 17] de Christo] Vgl 1 Cor 10, 4 (petra autem erat Christus). de corpore... verum] 
Lyra prologus secundus in postillam: Secunda regula est de corpore domini vero et 
simulato. Ecclesia enim, quae est corpus dominimysticum ..., est quasi sagena nondum 
tracta ad littus. et ideo habet malos permixtos cum bonis usque ad iudicium, in quo 
separabuntur hi ab illis. et ideo in sacra scriptura aliquando mali commendantur cum 
bonis, quibus sunt permixti, sicut Oseae 11 [V 1]: „Puer Israel et dilexi eum.“ Et econ- 
tra aliquando boni vituperantur cum malis ... 

[81, 1]‘cetu’] PsH: Deus stetit in coetu dei. Iudicum] FAe: astitit dominus carneo 
sumpto velamine congregationi iudium Hebraeorum, scribarum et pharisaeorum 
medius. Weiteres szu W A 3, 620 (Sch). maiores] S zu W A 3, 620 (Sch). [81, 2] 
personas acceptando] Vgl Iac 2, 9. “impiorum’ ... ‘suscipitis’] PsH: et facies impio- 
rum suscipitis? 


10 Luther bezieht sich auf die regula secunda. S zur Zgl 80, 17. Die regula tertia handelt 
von spiritus und littera (s RGG3 III 249. „Hermeneutik“ G EBELING). 11 PsH: 
Utinam populus meus audisset me: Israel in viis mei ambulasset. Quasi nihilum inimicos 
eius humiliassem. Bure: Consequenter octavo .... Et nota quod in Hebraeo nulla dietio 
ponitur hie quae sonat forsan vel forsitan, quae est dietio dubitandi, sed habetur sie: 
„Israel si in viis meis ambulasset, quasi pro modico inimicos eius humiliassem“, quod 
dieit sine ulla difficultate. 13 PsH. Ex 19, 8 (Cuncta). 14 Mal 1, 4 (vocabun- 
tur... et populus .... usque in aeternum). 

3 ‘pater‘ ... ‘diabolus’] Vgl Joan 8,44. loan 18,20. 4 Iob 42,8. 


38 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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pitis’ et ita Iustos opprimitis, maxime Christum5. Sela. [81, 3] Iudicate 
Iudicium facite et vindictam egeno et pupillo Christo et cuilibet, qui est 
Christi, sine patre et patrono in mundo : humilem et pauperem eundem 
Christum et quemlibet eius iustificate i.e. Justum decernite et causam 
eius lustam esse. [81, 4] Eripite auctoritate vestra, cum sitis ‘dii’et Iudices 
et ad vos pertineat pauperem : et egenum de manu potestate peccatoris 
eum persequentis, scil. Pilati et aliorum vel pro ‘peccatorum’ liberate. 
[81,5] Neseierunt i.e. fuerunt nescientes ipsum esse Christum i.e, 
nihil Sciebant neque intellexerunt i.e. non fuerunt intelligentes, Sed 
tantum sensualiter sapientes, quia voluerunt nescire : quia in tenebris 
spiritualibus et infidelitatis ambulant et ideo mouebuntur de statu suo 
in perditionem et destructionem omnia fundamenta$ principes et 
angulares terrae Iudee seu populi Israel terrena sapientis. [81,6] Ego 
dixi ad vos, qui estis boni? dii estis quia ‘ex Deo nati’ per spiritum sanc- 
tum, non per naturam : etfilii per adoptionem excelsi ‘altissimi’ Dei patris 
omnes. [81,7] Vos alii increduli autem sieut homines morte temporali 
moriemini quianon estis ‘dii’, quisuntimmortales in Deo : et insuper sieut 
unus primus Lucifer de prineipibus angelis apostatis eadetis in eternam 
damnationem morte eterna®. [81, 8] Surge? a mortuis Vel per effec- 
tum deus iudica condemna per euangelium terram terrena sapientes : 
quoniam tu haereditabis hereditatem ‘possidebis’, psal. 2. in omnibus 
gentibus non tantum in Tudeis nec aliquibus gentibus, Sed in omnibus 
quod est contra synagogam et hereticos, qui soli Christum habere volunt. 


DE BELLIS VETERIS TESTAMENTI 
sanctis inflietis. vbi mystice ecelesiae perseeutio. a 
toto mundo prophetatur Psalmus. LXXXII. Tit. 
[82, 1] Canticum Asaph psalmus. 


[82, 2] DEus.? nobis similis in humanitate quis similis erit tibi g.d. 
tu solus es Deus et nullus alius : ne taceas ne similem habere videaris 
neque compescaris non esto mitis vel placatus ab eis, quod proprie Iudeis 


5 Hoc autem, quia Auari fet superbi!erant, etiam ad literam fecerunt, 
Verum allegorice magis loquens in spiritu, de fidelibus Christi et de ipso 
Christo loquitur, Qui erant et sunt ‘pauperes et pupilli’ in mundo. Et ideo 
oppressionem patiuntur a mundanis hominibus. 

6 Sieut Apostoli et maiores Ecclesie dieuntur “fundamenta’ eius, 
Ita Scribe et sacerdotes fundamenta Synagoge. 
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? Iterum hic transit loquens de corpore simulato ad verum. 

8 Et sic vtraque morte pereunt. 

9 Vox prophete ad Christum. 

1 gecundum literam Est vox prophete ad Deum pro populo carnali 
Israel. Sed in spiritu Est vox Ecclesie ad Christum Dominum contra 
Iudeos primum ac gentes. Et secundum Aug, ustinum ‘accomodatius’ hie 
nomen Dei ‘accipiturin Christo’, quipropter humanitatem ab aliis putaba- 
tur homini tantum similis, contra quos dicit. 

2 hebr,eus: ‘Deus ne taceas, ne sileas, neque quiescas Deus’. 


[81,2] Sela] PsH C [81,3] pupillo:] = Lo 98 09; pupillo Lo 99 02 [81, 5] 
intellexerunt:] = Lo 09; intellexerunt. Lo 98 99 02 [81, 7] moriemini:] = Lo 98 
99 09; moriemini Lo 02 [81, 8] terram:] = Lo 98 99 09; terram Lo 02 


[81, 3] esse] ete. X [81, 4] i.e. non bis nescire teilsr R [81, 5] de statu suo u Glz ü 
moue (buntur) in bis destructionem zweizeilig ü (moue)buntur Iudee bis sapientis 
geht auf r R hinaus [81, 8] quod bis volunt u Textworten Surge bis haereditabis 
[82, 2] similem] silentium X ne bis videaris teils auf Rasur non esto — 


bBIR 6IR,uRgl7 7TIR 8r R, an Zgl in eternam bis eterna anschließend, 
dort von K eingewiesen Ir R 
1IR,u Rgl2 21.R, in der Höhe von [82,1] 


[81,4] ‘dii’] V 1. ‘peccatorum’] Vgl PsH: de manu impiorum 
(Plural!). [81, 6])‘ex Deo nati’] /oan 1, 13. “altissimi’] PsV ::filiialtissimi. [81,7] 
‘dii’] V 6. primus] FABe: sieut primus parens. 8 W A 3, 623 (Sch). [81, 8] ‘posside- 
bis’] Reuch s v ?”M: Haereditavit, quod translatio nostra possedit interpretatur . 
psalmo 82: „Quoniam tu haereditabis in omnibus gentibus“ (317). B32, 8 


5 ‘pauperes et pupilli’] 7 3 PsH: Iudicate pauperi et pupillo. 6 Apostoli .. 


“fundamenta’] Eph 2,20. 7 transit.... verum] LYRA prologus secundus in postillam: 
Secunda regula est de corpore domini vero et simulato. Ecclesia ... habet malos 
permixtos cum bonis usque ad iudieium .... Aliquando etiam in eodem textu expri- 


mitur quid ad bonos pertineat et quid ad malos. 8 zu Ps 77, 12 Rgl 14; Ps 80, 14 Rgl 
10; Ps 80, 17 die Zgl. 

1 Iudaeos primum ac gentes] Vgl Rom 1,16 (=2, 10). Avc: „Deus... tibi?“ Quod 
ego arbitror accomodatius aceipi in Christo, quia in similitudine hominum factus, putatus 
est ab eis a quibus contemptus est, ceteris hominibus comparandus. 2PsH: Deus... 
sileas: et non quiescas deus. Vgl Lyra: translatio Hieronymi habet: „Deus ne taceas 
tibi.“ Et ratio huius diversitatis est, quia dietio Hebraica, quae ponitur ibi, scilicet 
domym RT] aequivoca est ad significandum similitudinem et taciturnitatem. credo 
tamen, quod ista translatio melior est in hoc, quia statim subditur: „Ne taceas“, et ideo 
in translatione Hieronymi est quaedam apparens nugatio. 
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contingit in Christo, quia Deum querunt mitigare et compescere, Sed non 
vultdeus°. [82, 3] quiasiinimici tui sonant, nec tu ‘tacere’ debes Quoniam 
ecce inimiei tui qui infra sequuntur sonuerunt tumultum et strepitum 
belli suscitauerunt : et qui oderunt te extulerunt caput in superbia erexe- 
runt se contra te. [32, 4] Super populum tuum filios Israel malignauerunt 
maligne composuerunt consilium: et cogitauerunt deliberauerunt aduersus 
sanctos tuos®sacerdoteset leuitas. '[82, 5] Dixerunt *venite et disperdamus 
eos de gente: et non memoretur nomen israel ultra. [82, 6] Quoniam eogi- 
tauerunt consilium habuerunt vnanimiter licet non eodem tempore, tamen 
eodem consilio : simuli. e. ‘in vnum’ inidem scil. votum aduersum te 
i.e. contra populum, in quo habitas testamentum pactum et ‘fedus’ 

ein bundt gemacht disposuerunt [82, 7] tabernacula castra, exercitus, 
acies etc. Idumaeorum5 quia ab Esau filio Isaac et fratre Iacob et ismaeli- 
tae qui ab Ismael filio Abrahe. Moab filius Loth fratris Abrahe et Agareni 
i.e. filii Abrahe ex Cethura, que est Agar secundum heb,reum [82, 8] 
Gebal et Ammon filius Lot ex filia et Amalech Nepos Esau : alienigenae 
i.e. Philistei seu latine Palestini eum habitantibus i. e. cum Phenicibus 
Tyrum ciuitatem potentem olim®. [82, 9] Etenim Assur5 populus Assyrio- 
rum sub diuersis regibus uenit cum illis non eodem tempore : facti sunt in 
adiutorium filiis Lot Ammonitis et Moabitis . Sela [82, 10] Fae illis sieut 
Madian quos Gedeon vicit, Iudic. 7. et 8. et Sysare quem Iahel femina 
oceidit ‘elauo per tempora fixo’ : sieut Iabin cuius dux fuit Syssara, ipse 


3 Dupliciter Christus Deus reuelatur secundum duplicem aduentum. 
Primo ad auditum per verbum Apostolorum, in quibus loquebatur. Et 
illis restiterunt Iudei et gentes, ne loquerentur, Act. 4. Et sie dicit: ‘Ne 
taceas neque compescaris’, scil. a Iudeis et gentibus te prohibentibus in 
Apostolis loqui. Secundo reuelabitur ad oculum et visum, quod erit 
in clara visione in celo et futura gloria. Tunc nullus erit, quieum compes- 
cet aut abscondi Tubere poterit. 

* Heb,reus: ‘Aduersus Arcanum tuum’ (i.e. sacramentum, mysterium, 
spirituale tuum). Hoc est enim mysterium fidei Et sacramentum red- 
emptionis spiritualis absconditum, quod cum cepisset publicari per 
Apostolos, impugnatum est a Iudeis. 

5-5 Isti populi omnes sunt Arabes preterguam Assur, Tyrus et 
alienigene. Gebal autem non legitur in Scrip,tura nisi hoc loco. Et putatur 
esse idem, qui Sobal Gen. 29. dieitur in monte Seir habitans cum Idu- 
meis. Et iterum Nota, quod omnes sunt nati de sanctis patriarchis 
secundum carnem preter illos tres. Ideo recte in mysterio Iudei sic nunc 
vocantur eorum nominibus, qui sunt filii Israel secundum carnem Et non 
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secundum spiritum. Ipsi enim tunc maxime persecuti sunt Ecclesiam 
assumptis ad hoc gentilibus per totum mundum. 
6 Tyrus enim et Sidon Vrbes maritime olim potentissime in Phenicia. 


[82, 4] consilium :] Doppelpunkt von L aus Punkt des Druckes ergänzt [82, 5] disper- 
damus] = Ps@ RC, VgEV; dispergamus Lo [82, 7] Idumaeorum] = PsC; idu- 
maeorum PsG R H, VgBV; ydumeorum Lo ismaelitae]l = PsF; Hismaelitae Lps, 
H von L hs getilgt; hismaelite Lo, VgEV [82,8] Amalech] amalech Lo 98, VgBV; 
amelech Lo 99 02 09; amalec PsF; Amalec PsC [82, 9) Lot] lot Ps@ R H; loth 
Lo, VgBV ; Loth PsC Sela] PsH C 


bis non vult größtenteils r R [82, 3] tumultum bis suscitauerunt teils auf Rasur 
[82, 8] olim (i.e. phenicibus) [82, 10] Iahel] Iabel K 


3uR, u Rgl 4 Et sic] Et sic sie Hs abscondi] i k f ire 4uR; fehlt K 
5-5 r R, von K zu Zgl [82,9] Ammonitis et Moabitis eingewiesen 6IR 


[82,3] ‘tacere’] V 2. infra] V 7 ff. tumultum] Vgl PsH: inimiei tui tumultuati sunt. 
[82, 4] maligne composuerunt] Zu der Verbindung von Adverb und Verb vgl PsR: astute 
cogitaverunt consilium; PsH: nequiter tractaverunt. [82, 6] in unum’] PsR: cogita- 
verunt consensum in unum: adversus... ‘fedus’] PsH: contra te foedus pepigerunt. 
[82, 7] „Idumaeorum“ ... ab Esau] Vgl@en 36, 9. Esau filio Isaac et fratre Iacob] 
Vgl Gen 25, 19. 25. ab Ismael filio Abrahe] Vgl Gen 25, 12. „Moab“ ... Abrahe] 
Vgl Gen 11, 26. 28; 19, 36. 37. Zur Bezeichnung Lots als frater Abrahams vgl Gen 14, 14. 
„Agareni“ ... fili Abrahe ... hebreum] Vgl Gen 25, 12. Zu Cetura s Gen 25, 1. Zur 
Gleichsetzung von Sara und Cetura vgl Hırro Hebraicae quaestiones in Gen 25, 1-6 
(CChr SL 72, 307): Cetura Hebraeo sermone „copulata“ interpretatur aut „vinceta“. 
Quam ob causam suspicantur Hebraei mutato nomine eandem esse Agar, quae Saraa 
mortua de concubina transierat in uxorem. Et videtur depositi iam Abrahae excusari 
aetas, ne senex post mortem uxoris suae vetulae novis arguatur nuptiis lascivisse. Nos 
quod incertum est relinquentes hoc dieimus quod de Cetura nati filii Abraham iuxta 
historicos Hebraeorum occupaverint rpwyAodurıv et Arabiam, quae nunc vocatur 
eddalumv, usque ad maris rubri terminos. Vgl auch Lyra: „Et Agareni.‘“ Isti fuerunt 
filii Cethurae quae alio nomine dieta est Agar, ut dietum fuit Genesis 25. et isti odiebant 
filios Israel, sicut et Hismaelitae fratres sui. [82, 8] „Ammon“ filius Lot ex filia] Vgl 
Gen 19, 36. 38. Nepos Esau] Vgl Gen 36, 12. Philistei] LyRA: In Hebraeo habe- 
tur: Philistaei. Palestinij] Vgl PsH: Palestina. Phenicibus] Vgl Me 7, 24.26. 
[82, 10] Ide 7; 8, 1-21. Iahel...fixo] /dc 4, 21. Idc 4,2. 


8 Act 4,18 (ne omnino loquerentur). 4 PsH: et inierunt consilium adversus arca- 
num tuum. 5 nisi hoc loco] Der Name Gebal kommt nur in Ps 82, 8 vor. Sobal] 
Gen 36, 20.29. 30. Vgl Lyra: „Gebal.“ De isto non habetur clare origo, nisi forte 
fuerit Sobal filius Seir horrei. Genesis 26 [xxvi lies: xxxvi=36]. Nomina enim Hebraea 
aliquando sie variantur a parte prineipii sieut et Latina. habitans cum Idumaeis] 


Vgl Gen 36, 8. 


3, 627 


3, 63955 
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autem rex Canaan, Iudi. 4. in torrente Cison qui est fluuius. [82, 11] Dis- 
perierunt occisi in Endor apud talem ciuitatem prope Cison : faeti sunt ut 
stereus terrae? quia insepulti putruerunt. [82, 12] Pone i.e. occide eos 
prineipes eorum illorum populorum sieut Oreb et Zeb et Zebee et Salmana 
istifuerunt 4 principes 'Madianitarum!, quos Gedeon deuicit Iudic. 7. 8.. 
Omnes supple: pone prineipes eorum: [82, 13] qui dixerunt in cogitatione 
et consilio suo haereditate possideamus sanetuarium dei templum et 
Ierusalem. [82, 14] Deus meus pone illos vt rotam instabiles et volubiles, 
vagos : et sieut stipulam que consistere non potest in loco suo ante faciem 
venti. [82, 15] Sieut ignis persequitur qui comburit sine vtilitate, Sed tan- 
tum in damnum et consumptionem syluam®: et sieut flamma persequitur 
comburens montes sine fructu, Sed tantum ad consumptionem. [82, 16] 
Ita persequeris illos inimicos tuos in tempestate tua vindicte tue turbine : 
etin ira tua effectu ire tue turbabis eos [82, 17] Imple ' facies eorum vt eam 
agnoscant ignominia9 confusione : et tunc confusi querent cum Reuerentia 
et cultu debito nomen tuum domine. [82, 18] Erubescant qui non volunt 
querere et emendari et non inde sanentur, Sed et eonturbentur in 
saeculum saeeuli de vno in aliud sine fine : et confundantur magis ac magis 
et pereant ineternum. [82, 19] Et alii cognoscant per fidem hic et per visio- 
nem in futuro 10 quia nomen tibi soli et nulli alteri dominus: et cognos- 
cant, quia tu solus altissimus verus Deus in omni terra non tantum in celo 
nec in terra Iudea tantum, Sed “in omni terra’ 11, 


SVSPIRIVM PROPHETE ET VETERIS 
populi: in ecelesiam Christi: quam eximie laudat et in ea 
esse et habitare eligit Psalmus LXXXII. ' Tit. [83, 1] Ad 
vietoriam pro toreularibus sanctis et eorum passionibus : 
filiis Core psalmus illis reuelatus. 


[83, 2] QVam ! dilecta? i.e. ‘“amabilia’ nimis tabernaeula tua mansiones 


’ Terre’ genitiuum volunt alii, autem datiuum ex greco. 

® Non ait ‘sicut aurum et argentum’, que probat ignis ad vtilitatem 
et vsum meliorem. Sie tribulatio Iustos. Sed Impios tribulatio tantum- 
modo consumit sicut ignis syluas et montes. Vnde et ‘Sylua’ significat 
gentilitatem, ‘Montes’ autem superbos, desertos a Deo et bestiis ferisque 
incolentibus. 

° quia omnes sunt pleni ignominia, Sed habent eam in dorso, donec 
Deus eam in faciem ponat. 

10 Vel alii cognoscant inuitiet coactiin malis suis et per damnationem 
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suam. Loquitur enim super totum populum, in quo aliqui bene, alii male 
erubescunt et cognoscunt. 

11 Et isto versu patet, Quod petit istam vindietam in bonum illorum 
vel saltem transit ab iis, quibus in malum predixerat, ad eos, qui ex alio- 
rum malo emendati sunt. Sicut mos est Scripture, secundum regulam de 
genere et specie. 

1 Licet iste psalımus anagogice exponatur de suspirio sanctorum ad 
eternam domum Dei, tamen potest primaria litera intelligi de populo 
legali vel humana natura ad Ecclesiam Christi suspirante. Ideo de 
vtroque simul nos loquemur. 

2 Mirum autem est, Quod ‘dilecta’ sint tabernacula ista, cum sit in 
eis crux et passiones Christi, ete. Verum carnalibus sunt non dilecta, 
Sed iis, qui sunt spiritu compuncti. Nam secundum carnem in Ecclesiis 
Christi nihil est, quod delectet, Sed cerucifigitur ibi. Verum secundum 
spiritum omnia delectabilia. Vnde Apostjolus: ‘Sicut passiones Christi 


[82, 11] apud] ap k [82, 15] sine fructu* sin fructu [82, 18] qui bis sed ö Eru- 
bescant et conturbentur 
[83, 1] eorum] illorum X 


TrR, fehlt K Sr R; ait sicut* ait sie incolentibus* incolantibus 9IR 
10! R; Vel alii] alii: X 1irR 
1IR, von K zu Christi des Psalmentitulus eingewiesen 2uR 


fluvius]Vgl Lyra: 
Bellum illud fuit prope torrentem illum, et multi fuerunt ibi submersi, unde dieitur Iudi. 
5 [V 21]: „Torrens Cison traxit cadavera eorum.“ Reuch sv ?M: Flumen, fluvius, 
torrens rivus (317). Kein Hinweis auf Ps 82, 10 (>m2). [82, 11] prope Cison] LyYRA: 
Et bellum illud fuit prope [scil Endor]. Vgl ferner Lyra zu 82, 10. [82, 12] Ide 7, 25; 
8,10. 21. [82, 14] volubiles] ReucH s v »2ı: Giravit, movit, volvit, rotavit. 
tamen oculis etiam potest convenire ut moveantur et girentur, propter eorum rotundita- 
tem et volubilem motum. unde ">91 rotae volubiles dieuntur ... unde »ı71 Sphaera, 
eirculus, rota (106f). Kein Hinweis auf Ps 82, 14 (A732). Fa“: Duodeeimo versu ... 
ubi habemus rotam, Graece habetur rp6xov, quod et rotam et volubilitatem significat. 
Vgl W A 3, 639 (Sch). [82, 16] turbine] Vg! ReuchH s v "29: Intumuit, tumultavit, 
increbruit, vel ad similitudinem turbinis ingruit et movebatur atque irruit ut tempestas 
.. Inde nomen tempestas, turbo (361). Kein Hinweis auf Ps 82, 16 (72792). Vgl PsH: 
Sie persequere eos in tempestate tua: in turbine tuo conturba eos. 
[83, 2] ‘amabilia’] PsR (V): Quam amabilia. ‘mansiones — 


7 Fapa: Nono versu ... id „terrae“ dativus est, nam et Graece EyevnInoav Woel 
xörgog N yi, ac si dieamus: „facti sunt tanquam fimus et letamen ipsi terrae.“ 
11 regulam ... specie] LyRA prologus secundus in postillam: Quarta regula est de specie 
et genere sive de parte ac toto, cum de uno transit ad aliud et econverso. 

22 Cor 1, 5 (sicut abundant passiones Christi in nobis, ita et per Christum abundat con- 


3, 641 
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Eeclesie tue per orbem vel ‘mansiones in domo patris’ tui domine 
Ihesu rex virtutum angelorum : [83, 3] ideo eoneupiseit? sancta scil. con- 
cupiscentia% et defieit nimio amore et desyderio anima mea licet caro 
nauseetin atria Ecclesias, que suntipsa ‘taber,nacula’ domini Christi, i. e. 
tua. Et ex tali defectu Cor meum prius et tunc per redundantiam caro 
mea: exultauerunt in deum viuum supple: te Christum qui autem 
extra sunt, exultant in deos mortuos, quia ‘Deus viuus’ tantum in atriis 
suis’ est. [83, 4] Etenim ideo exultauerunt. Quia passer5 ego et quilibet 
tuus fidelis inuenit sibi per fidei intellectum et scientiam spiritus domum 
i. e. Ecclesiam tuam vel teipsum 6: et turtur ego et quilibet penitens nidum 
teipsum vel fidem tuam ubi ponat pullos suos opera vite et penitentie, non 
mortua, i. e. peccata. nidum inquam vel domum Altaria tua ipsa, que 
sunt cruces et ‘passiones Christi’ domine Ihesu virtutum: rex meus quia 
homo de natura mea et deus meus quia “Deus de Deo’ meus per cul- 
tum fidei. [83, 5] Beati fideles omnes qui habitant per fixam spem vel per 
eternam mansionem non peregrini et aduene sunt Agareni in domo 
tua Ecclesia triumphante vel militante domine: in saecula saeculorum 
‘ineternum’ laudabunt te quia totum, quod Deo reddere possumus, est 
laus, cum ‘bonorum nostrorum nihil egeat’, psal. 15... Sela [83, 6] Beatus 
in spe vir fortis et virilisin fide, non puer in litera euius est auxilium abs te 
fortitudo’ non ex seipso, ex fide : ascensiones ad proficiendum ‘semitas’ 


abundant in nobis, Ita et consolationes Dei per Christum abundant in 
nobis’. Et psalımus: “Secundum multitudinem dolorum meorum in corde 
meo consolationes tue letificauerunt animam meam’. 

® Sicut filius prodigus ad domum patris sui suspirauit dicens: 
“Quanti mercennarii in domo patris mei abundant panibus’ ete., Ita omnis 
compunctus desyderat ad Ecclesiam, vt psal. 41. pulchre describitur. 
Quia in hoc psalımo tantum 1. et 5. versus possunt duci ad anagogicam 
domum Dei; alii omnes de militante loguuntur Ecclesia. 

*Caro enim non ita concupiscit, Sed in atria diaboli. 

5 ‘Passer Inuenit sibi domum Et turtur Nidum’. “Passer’ in Spiritu 
Est tota Ecclesia, similiter et ‘Turtur’, vt patet in Canticis: ‘Gene tue 
sicut turturis’. Et ‘vox turturis’ ete. ‘Pulli’ eius sunt singuli fideles et filii 
eius. Domus’ et ‘Nidus’ sunt Scripture Sancte, in quibus morantur per 
tempus huius vite. Allegoria autem particulari Turtur Est quelibet 
communitas seu prelatus Ecclesie, pulli eius subditi, quos debent in 
Scripturis sanctis ‘ponere’ i. e. firmiter locare. Quod enim pecoribus pas- 
cua, Quod hominibus edificia, quod auibus nidi, Quod piscibus flumina, 
Quod rupes erinaciis, hoc Scripture sancte sunt animabus fidelibus. 
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Tropolo,gice autem Turtur est anima gemebunda, pulli eius opera eius, 
que ponere debet in Nidum et domum scrip,ture, i.e. vt non sequatur 
doctrinas varias et peregrinas. Vnde et Scripture Sunt Altaria 
Christi, super que offerre et tradere nos in obedientiam eius debemus, Vt 
mactemur et offeramur Domino. Et hoc altare olim a Iudeis multis 
figuris pollutum fuit, ete. Scripture inquam sunt altaria maxime, que de 
erucifixione carnis docent. 

6q.d. quam diu extra Ecclesiam et fidem tuam fui, fui sicut auis 
fugata et fatigata a diabolo, mundo et carne. Sed nunc Inueni domum. 
Quia secundum Bern, ardum, Anima non habet requiem nisiin Vulneribus 
Christi. Et ipse Dominus: ‘In mundo pressuram habebitis, in me vero 
pacem’. Et in Cantieis: ‘Columba mea in foraminibus petre’. 


[83, 5] Sela] PsH C 


[83, 2] vel bis tui ö Folium des Druckes [83, 3] nauseet auf Rasur supple: te 
Christum vu Gl ü deum viuum [83, 5] non bis Agareni ü ha(bitant) beginnend, 
größtenteils r R [83, 6] fortis bis litera zweizeilig ü Textworten vir bis est profi- 
ciendum — 


3oR 4r R, anZgl sancta bis coneupiscentia anschließend, dort von K eingeordnet 
bu R; Allegoria] ak f ce 6IR 


>... tui] Zoan 14, 2 (In domo 
patris mei mansiones multae sunt). [83, 3] desyderio] Vgl PsH: desiderat et defieit 
anima mea. Vgi ReucH s v "92 (250). *“tabernacula’] V 2. [83, 4] ‘passiones 
Christi’] Vgl 2 Cor 1,5; Col 1,24; 1 Ptr 4,13. ‘Deus de Deo’] Nicaeno-Constantino- 
politanum (Deum de Deo). [83, 5] peregrini.... Agareni] Aug zu Ps 82, 7: Agareni, 
proselyti, id est advenae. $S W A 3, 631 (Sch). Vgl Ps 38, 13 (quoniam advena sum 


apud te et peregrinus). “inaeternum’] ReucH s v 719: Adhuc, ultra ... significat 
etiam a nunc usque in aeternum (377f). Weiteres s zu W A 3, 648 (Sch). Ps 15,2 
(bonorum meorum.non eges). [83, 6] “fortitudo’] PsH: cuius in te est fortitudo. 


‘semitas’] Vgl PsH: semitae in corde eius. 


solatio nostra). psalmus] Ps 93, 19. 8 Le 15, 17. Ps 41,2-3 (5). 1. et 
ö. versus] V 2f.5. 5 Cant 1,9. ‘vox turturis’] Cant 2, 12, avibus nidi] Vgl 
PsH: Siquidem passer invenit domum: et avis nidum sibi. 6 avis] Wie der Text- 
zusammenhang (Inveni domum) zeigt, scheint Luther sich auf das von der Vg mit passer 
wiedergegebene Wort zu beziehen. REUCH 8 v MP: Nomen generale omnium avicularum. 
licet translatio nostra saepe vertat passerem (457). Kein Hinweis auf Ps 83, 4 (VER). 

secundum Bernardum ...] BERN Super cantica, sermo 61, 3 zu Cant 2, 14 (LECLERCQ et 
Rocaaıs Opera t 2 p 149, 20-24; 150, 7-8): Alius hune locum ita exposuit, „foramina 


petrae“ vulnera Christi interpretans ... In his „passer invenit sibi domum, et turtur 
nidum ubi reponat pullos suos“ [Ps 83,4] ... Et revera ubi tuta firmaque infirmis 
requies, nisi in vulneribus salvatoris? Ioan 16, 33 (... ut in me pacem habeatis. In 


mundo pressuram habebitis). Cant 2, 14. 


3, 642 


586 Ps. 83, 6—13 


sursum ad celum in eorde suo? non in tabulis sieut olim disposuit ordi- 
nauit, quia ‘que ex Deo sunt, ordinata sunt’ [83, 7] in valle lachrymarum 
i.e. in mundo Vel potius in Ecclesia, que est vallis penitentie, quia 
‘toreularia’ ibi sunt in loco quem posuit scil. Deus, tu posuisti i.e. 
super firmam petram, non super locum, qui transit®. [83,8] Etenim 
spiritualem benedietionem gratiam etiam ad multiplicationem bonorum 
dabit legislator Christus Euangelice legis author? : ibunt Et sie proficient 
de virtute imperfecta in virtutem perfectam. Et inde videbitur clara 
visione vel contemplatione deus deorum in sion in patria vel in vita 
speculatiua. [83, 9] Cum ergo hec ita sint, Nunc Domine !° deus virtutum 
angelorum exaudi orationem meam non alienam per distractionem vel in 


litera tantum : auribus pereipe deus iacob repetitio g. d. quia peto et 
ego ibi esse, quoniam bonum est nos hic esse. Sela. [83, 10] Protector 
noster in omnibus malis huius vite aspice deus ad nos : Et quia nos 


ex nobisindignisumus et respice in faciem presentiam,' qua tibi et olim 
se pro nobis obtulit et nunc apparet pro nobis Christi tui Ihesu filii tui. 
[83, 11] Quia melior immo sola bona est dies una que non est nisi ‘vna’, 
quia non est ibi vicissitudo, Iac. 1. in atriis tuis: super milia plusgquam 
omnes dies huius vite, quisunt multi, eo quod vieissitudo hic sit. Eleginon 
necessitate coactus, alioguin non est meritum abieetus esse in domo 
Ecclesia nec aliter nisi abiectus in Ecclesia esse potest dei mei i. e. 
tua, o Deus Christe : magis quam habitare etiam non abiectus, Sed in 
gloria et copia in tabernaculis domibus, synagogis peceatorum eis con- 
sentiendo JIudeorum, quia omnes sunt in peccato, qui in lege manent. 
[83, 12] Quia vt sequitur, ideo elegi abiectus esse etc. Quia misericordiam 
qua remittuntur peccata, quam illi nolunt et veritatem que non sunt in 
taber,naculis peccat,orum, Sed potius Vanitas et mendacium, psal. 4. dili- 
gitdeusi.e. tu sieut ‘“filii hominum vanitatem et mendacium’, psal. 4. / 
gratiam in presenti et gloriam dabit non reddet tanguam premium, Sed 
gratis dabit dominus tu domine!!. [83, ı3] Non priuabit immo abunde 
donabit bonis spiritualibus eos qui ambulant vite conuersatione in inno- 


?”i.e. Voluntarie ex corde, non Inuite sicut seruili timore acti, quia 
vias Dei nonin corde, Sed in ore et superficie tantum habent, psal. 36.: 
‘Lex Dei eius in corde eius’, non in tabulis sieut olim. 

8 fidesenim Christi est petra, substantia, locus, etc.; psal. 39.: ‘Esto 
mihi in locum munitum’ etc. 

°Q.d. non tantum legem dabit sicut Moses "vel homo!, quia talis 
'iram operatur’, Sed etiam gratiam adimplendi eam. Legem enim statuere 
perfacile est et obligare, Sed virtutem faciendi et soluendi non nisi Deus 


5 
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[dare] potest legislator, qui Tubet simul et dat benedictionem, vt implere 
possint. Ideo non debent esse faciles prelati ad multiplicandas leges. 
Debent enim Scire se posse quidem legem statuere, Sednon benedictionem 
dare. Ideo denique Christus dedit potestatem non tantum ligandi, Sed et 
soluendi etiam celestia, vt scil. que preceperit prelatus, tenemur quidem 
coram Deo et in celo, Sed tamen si non expedit, debet soluere rursum. 
Nunc autem omnia plena legibus et laqueis. Homo potest legem dare, 


Sed non benedictionem. Ergo sequitur, quod iste legislator non est purus 
homo. 


10 Hic petiteteligitea sibi, que omnibus laudauerat et prophetauerat. 

!!non mundus vel homo, sicut stulti expectant et querunt, quia 
“diligunt vanitatem’et non veritatem, Et nec misericordiam, Sed culpam 
et peccatum. 


[83, 8] virtutem.] = Lo 09; virtutem: Lo 98 99 02 sion] = PsF; syon Lo, VgBV 
[83, 9] Sela] PsH C [83, 10] Christi] christi Zo, Ps@ RH; CHRISTI PsC 
[83, 12] deus/] Virgel von L nachgetragen 


> und sursum teils auf Rasur non in bis olim ü suo (Zeilen- 
anfang), wiederholt am Ende von Rgl 7 quia (fine) que [83, 7] i. e. in] Abkürzung 
für i. e. auch mit Strich versehen, wie das folgende in i.e. in bis sunt dreizeilig scil. 
bis posuisti direkt ü und hinter posuit [83, 10] Et bis sumus ö aspice deus: et et 
olim bis et nuncamr R, durch Striche in der Gl eingewiesen [83, 11] eo bis sit geht auf 
r R hinaus alioquin non est meritum 2. @lz ü abiectus esse abiectus in Ecclesia 
esse potest 3. Glz gequetscht eis] e k Iudeorum bis manent u @Qlz ü Textworten 
peccatorum. Quia mis(ericordiam) [83, 12] Quia vt sequitur u @lz ü (mise)ricordiam 
ideo bis ete. o Glz ü Text Quia miseri(cordiam) qua bis nolunt teiler R que bis 
Vanitas et mendacium, psal. 4 u @lz ü Textworten veritatem bis gratiam i.e. tu 
3. @lz, fehlt K sicut bis psal. 4 o @lz ü Textworten veritatem bis gratiam 


7r R,ü Textwort corde beginnend, größtenteilsr R; von K als Zgl eingeordnet 8IR 
9IR Z2Legem]Lkfd Z 4dare von K konjiziert Z8 preceperit] precepit X 
10rR 11 interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter tu domine 
eingeordnet 


in tabulis] Vgl Ex 31,18. ‘que...sunt?] 
Vgl Rom 13, 1 (quae [potestates] ..... sunt, a deo ordinatae sunt). [83, 7] ‘toreularia’] 
v1. posuisti] Vgl PsR: in locum quem disposuisti eis. [83, 11] Zac 1, 17. [83, 
12] Ps 4,3 (Filii hominum ..., ut quid diligitis vanitatem et quaeritis mendacium?). 


7 Ps 36, 31 (in corde ipsius). in tabulis] S zu V 6 (Zgl). S psal. 39] Ps 70, 
3 (mihi ... in). 9 ‘“iram operatur’] Rom 4, 15. Christus... caelestia] Vgl Mt 
16, 19; 18, 18. ‘11 ‘dilligunt vanitatem’] 8 zu V 12 (Zgl). 
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centia heb, reus: ‘perfectione’ : domine virtutum angelorum beatus in hac 
vita per spem homo qui sperat in te et non in se necin mundo, Sed rara 
hec auis, quod probatur in tentationibus. 


DE GRATIOSA INCARNATIONE DEI 
in benedicta terra virgine Maria. Psalmus LXXXIIH. 
[84, ı] Tit. Ad Vietoriam filiis Core psalmus. 


[84, 2] BEnedixisti!.? per filii incarnationem domine terram tuam 
scil. Israel vel beatam virginem : auertisti eaptiuitatem spiritualem, quam 
fecit Diabolus et peccatum Iacob filiorum Iacob, scilicet imitatione magis 
quam carne.[84, 3] Remisisti iniquitatem illa enim fuit ‘captiuitas Iacob’; 
Et est expositio precedentis plebis tuae : operuisti vt non videas ad 
puniendum ea omnia peccata eorum non tantum legalia, que contra 
“Iustitias carnis’ sunt, Sed et spiritualia?. Sela. [84, 4] Mitigasti tu ipse, 
non mitigatus a nobis omnem i. e. totam iram tuam scil. que tantum est 
ira, vt sequitur : auertisti ab ira indignationis tuae licet non ab ira benigni- 
tatis saltem in hac vita. [84, 5] Conuerte‘ per cognitionem et amorem 
tui nos deus salutaris noster : et auerte iram tuam a nobis quod fit per 
conuersionem nostri. [84,6] Numqguid inaeternum hoc ex affectu desy- 
derii dieit, Quia omnis mora amanti longa est irasceris nobis q. d. timeo 
nenimium differas : aut extendes iram tuam a generatione in generationem 
quia affectuosus timet semper maiora pericula veris? [84,7] Deus tu 
conuersus5 per incarnationem ad nos viuificabis nos per spiritum in 
animabus Ergo mortui sumus? non corpore, Sed anima : et tunc 
plebs tua laetabitur spiritualiter in te que male letabatur in se®. [84, 8] 
Ostende quia “in sinu’ tuo latet, Sed per incarnationem manifesta nobis 
domine Deus pater misericordiam tuam Christum filium et gratiam eius : 
et salutare tuum ipsum saluatorem et ‘salutem’ eius da nobis gratis sine 
merito enim nostro Christum suscipimus. [84,9] Audiam i.e. obsecro: 
audiam quia satis iam auditu prophetas quid loquatur i.e. te ipsum 
loquentem in me dominus deus? i.e. tu Ihesu : quoniam loquetur i. e. tu 


iProphetat futura per verba preteriti temporis, quia secundum 
Aug,ustinum quod futurum erat in tempore, iam factum erat in prouiden- 
tia Dei, in qua propheta vidit illa; in modo primo gratias agit, deinde 
orat, Vltimo prophetat. 

® Vel ‘'benedixisti’ multiplicando populos fideles et merita eorundem. 

3 Lex autem operiebat tantum ea, que erant contra “Iustitias carnig’, 
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Sed Gratia etiam ea, que contra Justitias Dei et spiritus fiunt, que 
relinquebat lex, sicut et omnis facit humana lex. 

* Orat, vt veniat, quod futurum prophetauerat. Et hec secunda pars 
psalmi. 

5 Duo dieit: ‘Conuerte’ et ‘conuersus’, Sed per hoc, quod conuertitur 
ipse, conuertit et nos: ipse assumpta natura, Nos assumpta fide nature 
eius. 

6 Sed nune dolebit in se, secundum illud Matt. 24.: ‘plangent’ se 
super eum ‘omnes tribus terre’. Et ‘Beati, qui lugent; quoniam consola- 
buntur’, scil. in Domino, non in se. 

”non Moses homo, seruus et creatura verbis suis mortuis, Sed quid 
dominus, cuius verbum est viuum, vita et spiritus; qui loquitur in me, 


[84, 3] Sela]l PsH C [84, 6] generationem?] PsG CO; Fragezeichen von L aus Punkt 
des Druckes ergänzt 


[83, 13] et bis tentationibus dreizeilig ü in te und im Spatium dahinter 

[84, 3] Sed et spiritualia o Glz, in anderer Linienführung hinter non tantum legalia, dort 
von K eingeordnet [84, 4] i. e. totam u Glz, u Zgl scil. bis sequitur [84, 9] i. e. 
obsecro audiam o @lz, auf Rasur i. e. te ipsum loquentem i.e. fehlt K, der die Zgl in 
die vorhergehende Zgl zwischen audiam und quia einfügt i.e. te ipsum auf Rasur 
i. e. tu Ihesu] 3. @Glz gequetscht, fehlt K 


1r R; in modo] immo K deinde] Deum K 21 R; von K zu incarnationem einge- 
wiesen SIR 4r R br R, in der Höhe von [84,6] 6L.R, kleinerer Duktus, 
nimmt Rücksicht auf Zgl que bis se 7 interlinear beginnend, geht aufr R hinaus; von K 


[83, 13] ‘perfeetione’] PsH: qui ambulant in perfectione. 

[84, 3] “captivitas Iacob’] V 2. ‘Iustitias carnis’] Abr 9, 10. [84, 6] ex affectu 

desyderii] Vgl PsH: Noli in aeternum irasci nobis. [84, 8] ‘in sinu’] Vgl Ioan 1,18. 
‘salutem’] Vgl ReucH sv 9%: Salus (230). Kein Hinweis auf Ps 84, 8 (TNW). Das PsC 

hat am Rande zu SALUTARE: Iesua. 


1 futura ... temporis] S bei Ps 118, 62 zur Zgl; RAEDER 46. secundum Augusti- 
num] Ava: Itaque cantat ei propheta in futurum, et utitur verbis quasi iam praeteriti 
temporis; tamquam facta dieit, quae futura erant, quia apud deum et quod futurum est, 
iam factum est. Ibi ergo propheta videbat futura nobis, iam vero facta in illius provi- 
dentia et praedestinatione certissima ... Haec omnia quae futura videbat propheta, 
tamquam praeterita indicabat; sie et hie: „Benedixisti.. . terram tuam“, tamquam iam 
fecerit. in modo ... prophetat] primo: V 2 (Benedixisti) ff; deinde: V 5 (Con- 
verte) ff; Ultimo: V 10 (Verumtamen) ff. $ die Zgll zu diesen Stellen. 3 ‘Iustitias car- 
nis’] Hbr 9, 10. 5 ‘Converte’] V 5. 6 Mt24, 30 (plangent omnes tribus terrae). 

Mt 5,5 (... ipsi consolabuntur). 7 verbum ... spiritus] Vgl Ioan 6, 64 (Verba quae 
ego locutus sum vobis, spiritus et vita sunt). 
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pacem cordis seu ‘euangelium pacis’ in plebem suam®. Et super sanctos 
suos qui sunt in spiritu sancti et per eum sanctificati, non per hominem : 
et in eos qui conuertuntur ad cor auersi a carne et exterioribus. [84, 10] 
Veruntamen prope timentes eum salutare ipsius q.d. licet salutare eius 
venturum sit, tamen hoc intelligendum est, quod non omnibus indifferen- 
ter sicut alia temporalia, Sed tantum ‘timentibus’? : ut inhabitet gloria 
in terra nostra vbi prius habitabat ignominia propter peccatum Io- 
hann. 1.: ‘Et habitauit in nobis’. [84, 11] Misericordia gratia Dei et veritas 
impletio promissi obuiauerunt sibi in vna persona conuenerunt 10 : justicia 
etpax Christus, per quem Iustisumus, quiet ‘pax nostra est’ oseulate sunt 
simul in vno Christo coniuncte sunt. [84, 12] Veritas i.e. Christus olim 
promissus, nunc exhibitus1! de terra Maria virgine orta est : et iustieia 
idem Christus, per quam lusti sumus de caelo prospexit quia desursum 
venit, non sursum suspicit. [84, 13] Etenim dominus Deus pater dabit 
benignitatem spiritum sanctum in donis suis : et terra nostra1? b. virgo 
nostre carnis dabit fruetum suum quia ‘sine patre’ habet eum, suum tan- 
tummodo filium. [84, 14] Iustieia i.e. Iohannes baptis,ta ante eum 
Christum et omnem fidelem eius ambulabit 3 : et ponet firmiter in via non 
in errore gressus suos conuersationem suam. 


IMPLORATIO DIVINAE PROTECTIO/ 
nis et direetionis Dauid que tamen magis proprie Christo consonat 
per singula Psalmus LXXXV. Tit. [85, 1] Oratio Dauid i. e. totius 
humane nature. 


INcelina domine aurem tuam et exaudi me: quoniam inops et 


illi autem tantum ad me vel contra me, q.d. non pertingunt ad intra 
monendo, Sed tu loquere. 

8 Moses enim et omnis legislator loquitur iram in plebem suam, quia 
ligat et non dat gratiam faciendi. 

9Vnde Malach. 4.: ‘orietur vobis timentibus nomen meum sol 
Iustitie.’ Et psal. 24.: Firmamentum est Dominus timentibus eum’, i. e. 
secundum aliam translat,ionem: “Secretum Domini timentibus eum’ etc. 
Et hic prophetat, que orauerat, et est tercia pars psalmi. ‘Et misericordia 
eius a progenie in progenies timentibus eum’ ete. 


A Misericordia Dei 
10 Christus en ns an ; a) ex parte et sie dieitur. 


10 
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fnobis dat filium, est misericordia eius pro nobis. 
\reddit promissum, est veritas eius pro se. 

1! Quia omnia erant in figura et vmbra futuri Christi, quo veniente 
vmbra cessat et veritas est. Similiter quia Deus promisit Christum, ideo 
ipse est veritas promissi paterni et exhibitio eiusdem. Inde dieitur 
‘Amen’, i.e. fiat vel vere, i.e. impleatur, quod dicitur, et fiat Veritas. 
Et ipse ‘Amen’ se vocat in Apocalipsi Christus. 

12 ‘Terra nostra’ primum- est b. virgo. Deinde omnium sanctorum 
corpora deterra facta. Sed in his omnibus habitat Christus, quia ‘membra’ 
nostra ‘sunt templum’ Christi mysticum, sicut membra b. virginis erant 
templum corporis eius veri. 

13 “Tustitia ante eum ambulabit’. Melius sie: i. e. operabitur Iusta, 
quia Tustus primum. Et non erit Iustus, quia operetur primum. Hoc est: 
Non ex operibus erit eius Iustitia, Sed opera eius erunt ex Iustitia: 
quod est contra Iudeos et superbos, qui ante Iustitiam ambulant. Quia 
prius operari et agere et sic Iustitiam apprehendere se putant. Et ideo 
non ponunt in via gressus suos, Sed potius viam in gressus suos peruerse, 
Volentes hanc esse Iustitiam, quod operantur. Et hoc etiam contra 
Aristotelem est dicentem ‘Operando Iusta Iusti effieiuntur’. Sed Sie: 
existendo Iusti Iusta operantur. Et hoc omnis natura docet; Quia Non 
calefaciendo aliquid calefit, Sed calefactum calefacit. 


Quia quod Deus 


[85, 1] INelina] I von L hineingezeichnet tuam] fehlt Lps, von L hs nachgetragen T 


als Zgl eingeordnet monendo] manendo K 8IR Ir R, direkt an die Zgl an- 
schließend 10 u R, von K zusammen mit Rgl 11 eingeordnet Christus Misericordia] 
Christus fehlt K misericordia eius] eius fehlt K 11 IR, fängt in der Höhe von 
[84, 12] an, von K zu [84, 11] impletio promissi eingewiesen Inde dieitur] I. dieit X 
12r R 13 uR Z1flIusta (non) quia Z 3 operibus] o kfI 


[84, 9] ‘evangelium pacis’] Eph 6, 16. [84, 10] Zoan 1, 14. [84, 11] ‘pax nostra 
est’] Eph 2, 13 (est pax nostra). [84, 13] ‘sine patre’] Vgl Hbr 7, 13; Lc 1, 34. 


9 Mal 4,2. Ps 24, 24. ‘Secre- 
tum ... eum’] PsH. Bit. ...eum2]22071550. 11 umbra futuri] Vgl Hbr 10,1 
(umbram enim habens lex futurorum bonorum). ‘Amen’... vere] Interpr Basil 1509: 
Amen vere vel veritas seu fiat aut fideliter. Vgl HıEro Interpr Mt: Amen vere sive 
fideliter. ‘Amen’... Christus] Apec 3, 14. 12 ‘membra ... templum’] 1 Cor 6, 19 
(An neseitis quoniam membra vestra templum sunt spiritus sancti?). 13 Non... 
Iustitia] Vgl! Gal 2, 16 (non iustificatur homo ex operibus legis nisi per fidem); ähnlich 
Rom 3, 20. contra Aristotelem .. .] ARISTOTELES Eth Nicom 2, 1 (BEKKER 1103a): 
4 Ölnaıa npdrrovres Ölxaroı Yıröuedo. 


H 
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pauper !.2.3sum ego in persona mea et in membris meis‘. [85, 2] Custodi ab 
inferno animam meam et omnium meorum apo,stolorum quoniam sanetus 
sum vera sanctitate5 : saluum fae seruum tuum me et meos deus meus 
sperantem in te hoc enim requiritur, scil. vt speret, qui saluari Volet. 
[85,3] Miserere mei domine Deus pater quoniam ad te elamaui corde 
magis quam ore tota die perseueranter omni die : [85, 4] laetifica ani- 
mam serui tui mei® quia ‘tristis est’ in se et extra te / quoniam ad te 
domine animam meam leuaui? per deuotam orationem Hec enim 
diffinitio orationis: Eleuatio anime ad Deum. [85, 5] Quoniam tu domine 
suauis ‘bonus’ bona tribuendo et mitis parcendo seu non vleiscendo in 
omnibus et multae miseriecordiae multa mala ignoscendo et ex eis liberan- 
do8 : omnibus indifferenter ‘sine acceptione personarum’ inuocantibus te. 
[85, 6] Auribus pereipe domine orationem meam qua peto bonum con- 
ferri : et intende voei depre'eationis meae qua deprecor malum auferri. 
[85, 7] In? die tribulationis meae passionis mee future elamaui clamabo 

preteritum pro futuro ad te / quia exaudisti me Est hipallage, i. e. exau- 
disti, quia clamaui in hoc, quod sequitur, quia per me. [85, 8] Non 
est similis tui quia solus Deus i. e. erit, vt cognoscaris sic esse, et hoc 
per me fiet in diis gentium domine i. e. erit sic, vt esse talis cognoscaris : 
et non est secundum opera tua qui talia facere possit ex illis enim 
ostenditur, quod non sit similis tui. [85, 9] Et ideo Omnes gentes quas- 
cunque feeisti aliqui ex omnibus gentibus relictis diis suis, cognoscentes, 
quia ‘non estsimilis tui’ / uenient!!non spacio, Sed cognitione et amore et 


ivt psal. 39.: ‘Ego autem mendicus sum et pauper’. Et psal. 89.: 
“Ego vero egenus et pauper sum’. Et psal. 40.: ‘Beatus qui intelligit super 
egenum et pauperem’. Istos enim duos titulos Christus et Ecelesia habet 
in Scrip,tura. 

2 Christus et quilibet eius est ‘Inops et pauper’. Et ideo custodit 
Deus animas eorum Et sunt sancti. Mundus autem diues. Et ideo non 
custodit animas eorum nec sunt sancti. 

3 Inops, quis indiget; pauper, quia non habet, que habenda sunt. 

% Loquitur itaque ipse Dominus per totum psalımum, Nunc pro sua 
persona, nunc pro fidelibus et membris suis. 

5Ergo Qui non sunt sancti, non custodit animas eorum, quod et 
verum est. 

$Quia Christus secundum hominem, que est ‘forma serui’, vt 
Apost,olus dieit, Vere fuit ‘seruus Dei’. 

? Sie filii Dei omnes habent cor leue et animam sursum leuatam, 
Sed ‘filii hominum graui corde’ et animam deorsum suppressam. 


Ps. 85, 1-9 593 


‘Bonus’ seu ‘suauis’ bona dando 
8 Deus ı ‘Mitis’ non vindicando 
“Multe misericordie’ ex multis malis eruendo. 
9 heb,reus: ‘In die tribulationis mee inuocabo te quia exaudies me’. 
10 Vel ideo permutat, quia expertus prius erat se exauditum, Vnde 
animatus etiam nunc se clamasse dicit, eadem fiducia se exaudiri sperans. 
Vel ‘Exaudisti’, i.e. quia preordinasti exaudire seu promisisti, ergo 
clamaui. i 


11 Hoc contra Iudeos est, qui solos se cultores Dei iactant. Sed Gentes 
venerunt Et illi recesserunt, i. e. illi adepti sunt cognitionem Dei, quam 


[85, 7] te/] te: Lo 98 99; te Lo 02 09 [85, 9] fecisti/] Virgel von L nachgetragen; fe- 
cisti. Lo 98 99 02; fecisti Lo 09 


[85, 2] ab von L getilgt, aus Versehen? [85, 3] omni die « @lz, perseueranter o @lz 
[85, 4] mei & tui, Zeilenanfang; quia bis te ü animam serui enim] Kürzungsstrich 
fehlt [85, 7] hipallage* hipalloge in hoc bis me 3. @lz und im Spatium hinter 
Textwort me. gequetscht; verknüpft v. 7 mit 8; andere Stellung bei K [85, 8] quia solus 
Deus ö similis tui, fehlt K i. e. erit vt bis fiet dreizeilig ü Non est 


1 dreizeilig ü inops et pauper beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter Zgl in per- 
sona bis meis eingeordnet vero egenus* v. egenum 20.R, in der linken Hälfte des 
Randes 3 0R, in der rechten Hälfte des Randes 41.R,von K zu Textwort ego ein- 
gewiesen BIR; Qui) QkfS 6!IR TUR, beginnt nach Spatium in der 
Zeilenhöhe des letzten Wortes von Rgl 6; von K an Rgl 6 angeschlossen habent* habens 
81 R; bona* bonam 9IrR 10r R ITTER 


[85, 2] salvari] Vgl! PsH: salva servum tuum. [85, 4] ‘tristis est’] Vgl Mt 26, 38. 
diffinitio ... Deum] Szu Ps 24, 1 die Zgl. [85, 5] ‘bonus’] PsH: Tu enim domine 
bonus. ‘sine acceptione personarum’]/ Ptr 1,17. [85,7]clamabo...profuturo]Vgl 
PsH: invocabo te. hipallagej Cass: Considerandus est autem hie modus locutionis, 
qui in scripturis divinis frequentissime reperitur, ut ideo se dicat „elamasse“, quoniam 
exauditus est, dum clamor praecedat, ut deus possit audire. Quae figura dieitur anastro- 
phe, id est perversio, quae fit quoties aut sensus aut verba pro aliquo decore vertuntur. 
Zum Begriff Hypallage vgl Cass zu Ps 13, 2 (Ut videat si est intelligens): Videat, videri 
faciat. Quod schema dicitur hypalage, id est permutatio, quoties in alium intellectum 
verba quae dieta sunt transferuntur. Luther kann für Hypallage auch die Bezeichnung 
constructio praepostera gebrauchen (W A 3,211, Ps 36, 31 Sch). RAEDER 2927. 
[85, 9] ‘non... tui’] V 8. 


1 ‘Ego... pauper’] Ps 38, 18. ‘Ego ....sum’] Ps 69, 6. ‘Beatus.... pauperem’] 
Ps 40,2. 2 custodit ... sanceti] Vgl V 2. 3 quia indiget] Vgl PsH: egenus et 
pauper. 6 “forma servi’] Phil 2,7. 7 Glü ... corde’] Ps 4,3 (Filii hominum, 
usquequo gravi corde?). 8 ‘Bonus’] PsH. 8 zu Ps 85,5 die Zgl. 9 PsH (te:). 


39 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


4, 22 


> 


ıo Supernum 
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adorabunt latrie cultu eoram te in conspectu tuo domine Deus pater : 
et glorificabunt verbo, corde et opere nomen tuum quod est in me. 
[85, 10] Quoniam magnus es tu quia cognitus et manifestatus es illis, quod 
es magnus et faciens in illis mirabilia per talia enim gentes mote sunt 
venire, Iudei autem abire tu es deus solus i.e. cognitus ab eis talis, 
reiectis idolis omnibus. [85, 11] Et ideo Dedue proficientem, cum sum in 
via me meos domine in via tua euangelica, que sum ego/et ingrediar in- 
cedam, conuersabor in veritate tua non in vmbra veteris populi, Sed in 
fide, que est veritas et impletio figurarum in me : laetetur in spiritu cor 
meum non caro ut timeat nomen tuum1? non sic, vt obliuiscatur aut 
effundatur, sicut facit inepta letitia et mundana psal. 2.: ‘Seruite 
dıomino in timore et exul,tate ei cum tremore’. [85, 12] Confitebor in 
persona mea etin meis tibi domine deus pater meus in toto corde meo non 
tantum ore, Sed nec ‘duplici corde’, non dimidio nec duplici : et glori- 
ficabo ego et mei nomen tuum diuinitatis, quod in me est inaeternum. 
[85, 13] Quia misericordia tua qua ex malis eruis magna est super me quia 
magna fuerunt Mala mea : et eruisti in resuscitatione a mortuis animam 
meam ex inferno inferiori 13.14 de limbo patrum 5. ' [85, 14] Deus iniqui 
Iudei, quia odiunt quem diligere deberent insurrexerunt super me preua- 
lendo mihi/ et synagoga congregatio potentium principum, sacerdotum et 
seniorum populi quesierunt animam meam vt me occiderent!$ : et non 


isti amiserunt. Dicit autem ‘venientes’, quia nisi venirent et relinquerent 
id, vbi sunt fet quod sunt!, non possent adorare. 

12 Quia et timor Dei letificat animam et gaudium est reuereri Deum; 
ergo bene potest simul letari et timere. 

13 Hunc versum non potest deuote dicere, nisi qui agnoscit magnitu- 
dinem malorum suorum. Quia magna est misericordia, Vbi magnum est 
malum. Est autem in omnibus magnum malum, licet non omnes agnos- 
cant, scil. ‘Infernus Inferior’. 

14 ‘Infernum Inferius’ secundum Aug,ustinum duplieiter dieitur: 
primo sicut celeste regnum est superius, Ita hec est vita infernum primum 
et superius, Sed ‘Inferius’ est mors et animarum habitatio post mortem, 
vbi patres erant, scil. in limbo. Secundo ‘Inferius’ est damnatorum, 
& quo eruit Deus animam, quando peccatum dimittit, per quod deduei 
illue posset. 

Inferius Mortuorum 

Superius ee morientium 

superius anımarum separatarum 
inferius beatorum. 


Infernum 
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15 Sic et omnium fidelium, vt non intrent; Vel qui per timorem et 
deiectionem et desperationem intrant. 

16 Idem autem passi sunt martyres a gentibus. Et similiter alii 
sancti Dei a demonibus in spiritualibus tentationibus, eo quod sunt 
membra Christi. 


[85, 11] et impletio bis me am R non sic bis mundana geht auf r R hinaus 
psal. 2 bis tremore u Glz ü cor bis tuUum [85, 12] ego] Tinte ausgeflossen [85, 14] 
Iudei bis diligere teils auf Rasur quia] qui X 


Z 3 f Dieit bis adorare anderer Duktus 121IR 131IR 14uR, von K mit Rgl 12 
zusammengezogen Mortuorum] M kf St 15 interlinear beginnend, größtenteils 
r R; von K als Zgl hinter de limbo patrum eingeordnet 16!R 


[85, 11] Ps 2, 11. [85, 12] ‘dupliei corde’] Zcck 1, 36; 1 Par 
12, 33. [85, 13] de limbo patrum] Der limbus patrum ist der jenseitige Aufenthaltsort 
der Frommen des Alten Testaments, den Christus entleert hat, in quo est tenebra quantum 
ad carentiam divinae visionis, sed non quantum ad carentiam gratiae, neque est ibi poena 
sensibilis (THomas v Aquın 3 sent d33 q2 a1 sol 2.ed M F Moos, t 3, Parisiis 1933, 
» 671). [85, 14] congregatio] Vgl Aug Ep ad Romanos inchoata expositio Rom 1,1 
(OSEL 84, 145): Ecclesia quippe ex vocatione appellata est, synagoga vero ex con- 
gregatione. prineipum ... populi] Vgl Mt 26, 59 (Principes autem sacerdotum et 
omne concilium); Lc 22, 66 (seniores plebis et principes sacerdotum et scribae). ut me 
occiderent] Vgl Mt 26, 59. 


12 timor] Vgl V 11. 14 secundum Augustinum] Ava: intellegimus tamquam duo 
inferna esse, superius et inferius ... Videtur ergo ... esse habitatio quaedam caelestis 
angelorum: ibi vita ineffabilium gaudiorum ... Illa pars rerum superna est. Si ergo illa 
superna est, haec terrena, ubi caro et sanguis, ubi corruptibilitas ...; si ergo illi parti 
haec pars non comparatur, illa superna est, haec inferna. Et post mortem quo hinc, 
nisi sit infernum inferius hoe inferno, in quo sumus in carne et ista mortalitate?.... Sed 
rursus ab hoc inferno, id est ab hac parte inferni, est aliud inferius, quo eunt mortui; 
unde voluit deus eruere animas nostras, etiam illue mittens filium suum. Etenim ... 
propter ista duo inferna missus est filius dei, undique liberans. Ad hoc infernum missus 
est nascendo, ad illud moriendo ... Etiam aliam opinionem dicam. Fortassis enim apud 
ipsos inferos est aliqua pars inferior, quo truduntur impii qui plurimum peccaverunt. 
Etenim apud inferos utrum in locis quibusdam non fuisset Abraham, non satis possumus 
definire. Nondum enim dominus venerat ad infernum, ut erueret inde omnium sancto- 
rum praecedentium animas, et tamen Abraham in requie ibi erat. Et quidam dives cum 
torqueretur apud inferos, cum videret Abraham levavit oculos. Non eum posset levatis 
oculis videre, nisi ille esset superius, ille inferius ... Ergo inter duo fortasse inferna, 
quorum in uno quieverunt animae iustorum, in altero torquentur animae impiorum, 
adtendens quidam orans hic, iam hie in corpore Christi positus, et orans in voce Christi, 
eruisse deum animam suam ab inferno inferiore dixit, quia liberavit se a talibus peccatis 
per quae posset deduei ad tormenta inferni inferioris ... Nescio quis habens causam 
molestam, mittendus erat in carcerem; venit alius, defendit eum; gratias agens quid 
dieit? Eruisti animam meam de carcere. 
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proposuerunt te quia ‘non est timor Dei ante oculos eorum’, psal. 13. in 
conspeetu suo quia auerterunt se a te. [85, 15] Et tu domine deus pater 
miserator i.e. pius et compaciendo miseris et afflietis et misericors per 
gratiam liberando de miseriis *patiens heb,reus: “longanimis’ in 
sustinendo malos et multae misericordiae quia multis misereris et cuilibet 
in multis miseriis et verax in promissis reddendis. [85, 16] Respice oculo 
compassionis et pietatis in me1!? et miserere mei / da! imperium tuum 
regnum, vtpsal. 2. promisisti: ‘Ego autem constitutus sum’ etc. puero tuo 
mihi filio et ‘seruo tuo’ : et saluum face filium me ancillae tuae b. virginis, 
quia non sum filius alicuius serui tui19. [85, 17] Fae meeum signum re- 
suscitando et glorificando in fidelibus meis in bono “in bonitate’, quia 
mors est signum in malo, scil. pene ut uideant qui oderunt Iudei me et 
confundantur vel in salutem Velin damnationem : quoniam tu domine 
adiuuisti me de morte ad vitam, quod illi non putauerant nec sperabant 
et consolatus es me eterna consolatione in resurrectione hoc enim 
est ‘signum in bono’, sine mixtura mali aut pene. 


DE GLORIA ET MAGNIFICENTIA 
ecelesiae Christi ipsoque in eadem nato. Psalmus LXXXVI. 
Tit. [86, ı] Filiis Core psalmus Cantici. 


FVndamenta! Spiritualia eius Zion, Ecclesie Christi in montibus 
sanctis Apostolis et prophetis : [86, 2] supple: et diligit dominus portas sion 
Ecclesias particulares per totum mundum super omnia tabernaeula? Iacob 
super omnem cultum vet\eris legis vel super omnes synagogas. 
[86, 3] Gloriosa dieta scil. iam dieta et dicenda infra sunt de te olim in pro- 
phetis per spiritum sanctum, Sed nunc etiam facta partim : eiuitas dei o 
Ecclesia Christi . Sela. [86, 4] Memor ' ero vt nunquam deficiat fides eius 
Raab Italie gentilitatis superbe et Babylonis Rome, vel spiritualis, 


1’ quia verax es, redde promissa, scil. suscitando a morte et glori- 
ficando. 

18 heb,reus: ‘da fortitudinem tuam puero tuo’. Alii: ‘da potestatem’ 
tuam vel ‘potentiam’. Et ista diuersitas iterum de greco equiuoco verbo 
facta est, quod et Imperium et potentiam significat, scil. ‘Cratos’; 
“autocrator’, i. e. imperator. Igitur potentia et fortitudo Dei est, qua nos 
fortes et victores facit, non secundum fortitudinem equi vel hominum. 


Similiter Imperium pro eodem accipiendo Est dominium super omnes 
tribulationes triumphando. 
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19 Sed tantum ancille tue, cum sine patre carnali, qui seruus sit Dei, 
sicut illa est ‘ancilla Dei’. 


1 Apoc. 21.: ‘Murus ciuitatis habens fundamenta 12 et in ipsis 12 


nomina 12 Apostolorum’. Ephe.2.: “Edificati supra funda,mentum 
apostolorum et prophetarum’. 

? Recte Synagoge et earum ceremonie Tsaeramenta! ‘tabernacula’, 
Ecclesie autem et earum sacramenta ‘porte’ nominantur, quia tunc 
omnia in abscondito et tegente litera clausa erant. Nunc autem omnia 


aperta sunt et introitus celi sunt in Ecclesiis Christi, ibi autem clausure 
celi. 


[85, 15] misericors (Zs)] = Lo 99 09 (Zs); wisericors: Lo 98 02 [85, 17] bono] 
= Lo 09; bono. Lo 98 99 02 


[86, 2] sion] PsF; syon Lo, VgEV [86, 3] Sela] PsH C 


[85, 15] et] fehlt K compaciendo] dk fg miseris] is (2) k f iis misereris] mi- 
seris K [85, 16] virginis (siue) quia, von K nicht als Tilgung erkannt [85, 17] in 
bonitate bis pene zweizeilig ü Textworten bono ut uideant de morte ad vitam 3. @lz ü 
(adiu)uisti me et; quod bis sperabant zweizeilig ü tu bis adiuuisti Hoc bis pene 
nach Textwort me., im Spatium zwischen Ende des Psalmes und r R des Satzspiegels 
[86, 3] scil. bis infra ü Gloriosa (Zs) [86, 4] vel spiritualis nachgetragen 


17 r R,von K zu [85, 15] reddendis eingewiesen 18 r R; Alii] Alk f Sie 19I.R, 
bei K als Zgl hinter serui tui eingeordnet; hinter carnali ergänzt K [natus sum] 
11IR; 12 Apostolorum] 12 fehlt K 2rR 


‘ 


non ....eorum’] Ps 13, 3. [85, 15] hebreus: ‘longani- 
mis’] Reuvch s v 18: Tardus, longus, ut psalmo 103 [V 8]: „Misericors et miserator do- 
minus, tardus irae“ sive „longanimis et multum misericors“ (68). Kein Hinweis auf 
Ps 85, 15 (O’BS 78); vgl aber PsV z St: longanimis et multum misericors. [85, 16] 
Ps 2,6. ‘servo tuo’] PsH: da fortitudinem tuam servo tuo. [85, 17] ‘in boni- 
tate’] PsH: Fac mecum signum in bonitate. 

[86, 3] infra] V 4ff (?). in prophetis ... sanetum] Vgl Act 13, 40; 2 Ptr 1, 21. 
[86, 4] gentilitatis superbae] Vgl PsH: Commemorabor superbiae. 


18 PsH: ... servo tuo. Alii] PsR (V): 
da potestatem puero tuo. PsC: da potentiam puero tuo. FAB®: Nam hic non imperium 
et supremam regnandi potestatem, sed contemplatione immensorum malorum, quae 
imminebant, auxilium a patre poseit et liberationem. verum hoc evenit quia Graece 
habetur: 886 rd xp&rog, ubi xp&rog anceps vocabulum potentiam significat et imperium. 
et cum vertendum potiusfuisset: „da potentiam“, verterunt: „daimperium...“. ‘an- 
cilla Dei’] Vgl! Ze 1, 38 (domini). 

1 Apc 21, 14. Eph 2, 20 (superaedificati super). 


10 
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1. e. totius mundi non tamen omnium, Sed : seientium per fidem scire 
volentium, quia non accipio personam me Christum. Quia Eece 
alienigenae heb,reus: ‘Palestina’, quia ‘allophyli’ alias, i. e. alienigene et 
Tyrus et populus aethiopum Quia eadem dictio heb,raica potest legi ‘am’, 
quod est ‘populus’, vel ‘im’, quod est ‘cum’; ideo Hiero,nymus sic habet 
‘cum ethiopia’ : hii? fuerunt nati per baptismum illie in tali ciuitate‘. 
[86, 5] Nunquid q. d. vtique sion5 ipsi populo Zion dicet predicabit homo 
Christus? et homo idem Christus natus est in ea Zion ciuitate : et simul 
ipse idem Christus fundauit supra ‘petram’, que est ipse eam altissimus 
solus Deus. [86, 6] Sed Dominus Christus seu spiritus sanctus narrabit 
narrari faciet® in seripturis i. e. quas ipsi scripserint populorum scil. per 
totum orbem : et prineipum in scripturis Apostolorum et sequacium 
horum qui fuerunt in ea nati sunt in ea ‘ex aqua et spiritu’, vt supra 
heb,reus: ‘Iste natus est ibi’ . Sela. [86, 7] Sieut laetantium omnium quia 
‘fructus spiritus gaudium’ ete. quod de fidelibus numero et merito 
dicitur : habitacio est in te7-8, 


3 heb,reus: “Iste natus est ibi’. Vnde ex greco etiam transferri potuit 
melius Thoc modo': “Ipsi geniti sunt ibi’, quam “fuerunt ibi’. Hoc autem 
de natiuitate carnali non potest intelligi. Quia prius eos existere dicit et 
nominibus suis recitat et tum nasci. 

*q. d. tam gloriosa et ampla erit, vt non ex vno populo, Sed omnibus 
populis ciues habebit, Et non tantum Iudei Sed omnes gentes sint ci- 
ues eius. 

5 ‘Zion’ hic datiui casus est. Vnde heb,reus: ‘Ad Zion dicetur’. 

6 Vel ‘loquetur’, i.e. hanc gratiam habebit Ecelesia, quod Vbique 
ipse Dominus loquetur, quia spiritus loquitur. Hoc enim priuilegium 
habet Ecclesia pre synagoga, Quod non seruum seu literam loqui audit, 
Sed Dominum et spiritum ipsum. Quia Spiritus est, qui loquitur mysteris; 
quod quidem nune in omnium populorum Scripturis fit et factum est. 
Moses autem seruus narrauit in Seripturis Tudeorum, quia literam tantum 
scribunt et loguuntur. Et non sicut 1. Reg. 3.: ‘sermo Domini pretiosus 
in diebus Heli, Quando non erat visio manifesta’, Sed sermo Domini 
copiosus vbique, sicut Aurum ‘in diebus Salomonis’. Vnde Isaie 59.: 
‘Spiritus meus, qui est in te, et verba mea, que posui’ etc. 

’ quia alii, qui tantum numero sunt fideles, non *habitant’, Sed 
hospitantur in Ecclesia, immo transeunt, i. e. secundum corpus sunt in 
Ecclesia, quod transit, non secundum animam, que permanet. 

® Magnam autem necesse est hanc ciuitatem esse, quia omnes gentes 
non solum ad eam pertinent, Sed etiam in ea nate sunt et ciues; quod de 
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literali Ierusalem intelligi non potest, in qua nec pars minor solius Iudaici 
populi nata fuit, vt patet. 


[86, 4] aethiopum] = PsF; ethiopum Lo [VgBV] [86,5] sion] = PsF; syon Lo, 
VgBV homo?] Frgz nur PsC hinter ALTISSIMVS [86, 6] Sela] PsH C 


Quia eadem bis ethiopia zweizeilig, teils 1 R baptismum] pk fs [86, 5] ü Text- 
worten Nunquid sion radierte Gl [86, 6] quas] s hinzugefügt 


örR ArR,ü Rgl3, in engeren Zeilen non ex vno] ex zwischen non und vno 
gequetscht, vno k f vnus populis] is k ciues] s k bIR 6 1 Rund quer durch 
den Satzspiegel zwischen Ps 86 und 87, bis zum r R Quando] k Urt 8 drei- 
zeilig, innerhalb des Satzspiegels, zwischen Ende des Psalms und r R nate]nati X 
nata k f natas; natus K 


‘Palestina’] PsH: Ecce 

Palestina et Tyrus. ‘allophyli’.... alienigene] Guı: „alienigenae“ allophyli ... Vgl 
Avg zu Ps 55,1: Geth eivitas quaedam erat Allophylorum, id est alienigenarum. 
eadem dictio hebraica] REUCH sv DV: Cum velin(395). REUCH sv DY: populus.. .et 
videtur esse ortum a dietione superiore, quae aliquem concursum et coniunctionem 
significat. hominum enim concursus sive coniunctio facit populum (395). REUCH weist 
unter keiner der beiden Vokabeln auf Ps 86, 4 hin. ‘cum ethiopia’] PsH: Ecce Pale- 
stina et Tyrus cum Aethiopia. nati] Vgl PsH: iste natus est ibi. [86, 5] ipsi populo 
Zion] 8 zur Rgl 5. supra ‘petram‘ ...ipse] Vgl Mt 16, 18; 1 Cor 10, 4 (petra autem 
erat Christus). [86, 6]nati ‘... . spiritu’] Vgl Ioan 3, 5 (nisi quis renatus fuerit ex aqua 
et spiritu sancto). ut supra] V 4. ‘Iste natus est ibi’] PsH: ipse natus est in ea. 
Zu V 4 jedoch: iste natus est ibi. [86, 7] fructus .... gaudium’] Gal 5, 22 (Fructus 


autem spiritus est... gaudium). 
3 PsH (iste). Vgl FAB“®: Quarto 


versu ... „iste natus est ibi“, quod intelligitur populus iste et Palestinus et Tyrius et 
Aethiopicus natus est in Sion. quare et nobis quoque legendum esset: „Hi nati sunt 
illie.“ ex greco ...] FAB@: Nam et Graece habetur: oöroı EyevvnInoav Exel, quod 


aeque interpretari potest: „ipsi geniti sunt ibi“ et „ipsi fuerunt ibi.“ secundum acceperunt 
interpretes, cum primo potius fuisset utendum. imo et sequenti versu [V 5]idem vocabu- 
lum per nascor interpretati sunt, cum dixerunt: „natus est in ea.“ legatur igitur a modo: 
„hi geniti sunt illie.“ et tunc elarior et divinior orietur sensus, quippe qui divinam 
generationem exprimat. 5 PsH: Ad Sion autem dieetur. Lyra: In Hebraeo et in 
translatione Hieronymi habetur: „Ad Sion dicetur“ ete. Et sic patet quod in translatione 
ista ly Sion est dativi casus, ut sit sensus: homo dicet ipsi Sion. 6 / Reg 3, 1 (erat 
pretiosus in diebus illis; non erat visio manifesta). “in diebus Salomonis’] 3 Reg 10, 21. 
Is 59, 21. 


4, 3224 


4, 33 
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QuERELA CHRISTI AD PATREM SV/ 
per passione. morte et descensu ad inferos Psalmus 
LXXXVII Tit. [87, 1] Cantieum psalmi psalı mus cantari solitus 
filiis Core. Ad 
vietoriam super Mahalath ! infirmitate et passione Christi ad 
respondendum in cantando ' per chorum 
eruditioni psalmo, qui sic dicitur? Heman Ezraitae illius 
prophete, de quo 1. Paralip. 25., vel 3. Reg. 4.. 


[87,2] DOmine? pater deus salutis meae quia vana salus hominis: 
in die Augustinus: ‘in prosperis et letis’ elamaui corde magis quam ore 
et noete Augustinus: “in aduersis’ et tristibus’ coram te. [87, 3] Intret in 
conspectu tuo i.e. ‘acceptabilis fiat’, Aug,ustinus oratio mea : inelina 
aurem tuam‘ ad precem meam i.e. exaudi eam. [87, 4] Quia repleta est 
malis i.e. doloribus anima mea i.e. ‘tristis est anima mea vsque ad 
mortem’5 : et uita mea inferno appropinquauit i. e. ‘tristis est vsque ad 
mortem’. [87, 5] Estimatus sum a Iudeis nescientibus eum descendentibus 
damnatis in lacum infernum® : factus sum sieut homo sine adiutorio quia 
talis hominem non habet adiuuantem, sic et Christus; habuit autem Deum 
patrem pro homine [87, 6] inter mortuos qui omnes sunt coacti et ‘con- 
clusi in morte’ liber supple: ‘solus’. ‘factus sum et estimatus’ Sieut 
vulnerati quia et ipse vulneratus in toto corpore dormientes mortui 
iacentes in sepulehris quia et ipse in sepulchro fuit / quorum non es memor 
amplius sicut tamen mei fuisti talem et illi me esse putauerunt, quia 
‘cum iniquis reputauerunt’ : etipsi de manu tua repulsi sunt quia damnati, 
‘Iustorum enim anime in manu Dei sunt’ . [87, 7] Posuerunt me in lacu 


‘“Mahalath’ equiuocum: quandoque Chorum significat, quandoque 
instrumentum musicum eiusdem nominis, de quo b. Hieronymus in 
Epistola secunda, Quandoque Infirmitatem. Et secundum hanc signi- 
ficationem exprimitur materia psalmi, Que est infirmitas et passio 
Christi. Que et absolute ‘Mahalath’ dici potest, quia omnium “infirmitates 
ipse tulit’, vt hic dieit ‘omnes fluctus tuos induxisti super me’. 

® Dieuntur enim psalmi ‘eruditiones’ seu “intellectus’, vt supra sepe 
patuit, quia sunt spirituales informationes. 

® Loquitur Christus per totum psalımum. Quod autem hie dieitur 
‘In die et nocte clamasse’, intelligendum de clamore cordis, a quo non 
cessauit in omni vita sua, qui clamor est ardentissimum desiderium ad 
Deum pro sua glorificatione et nostra salute. 

* Intrare’ autem ‘orationem in conspectu Dei’ orationis fortitudinem 
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significat, Sed “Inclinare aurem’ humiliationem significat et depressionem 
orantis, etc. 


5Quia secundum b. Augustinum eadem est sententia, quam pro- 
pheta aliis verbis explicauit. 

6 Quia crucifixores Christi putabant eum ‘a Deo derelictum’ et dam- 
natum. Quia Galat. 3.: ‘Maledictus a Deo, qui pendet in ligno’. Et sic 
‘cum sceleratis reputatus est’. Vel quia purum hominem putabant Et sie 
totaliter mortuum, cum tamen esset simul viuens tota persona. 


[87, 4] appropinquauit] = Ps@ RC;appropinquabit Lo, VgBV 


87,1]25] 2x fi [87,2] corde] dk fs [87, 4]i. e. doloribus] i. e. fehlt K 


luR 2 uR,ü Rgl 1, direkt u Satzspvegel 3IR 4oR br R, direkt an Zgl 
i. e. tristis est a. m. v. ad m. anschließend, dort von K eingeordnet aliis* alii 6IR; 
pendet in] p.a K esset phonetisch abgekürzt, S°' Hs 


[87,1] infirmitate] $ zur Rgl 1. per chorum] 8 zur Rgl 1. 1 Par 25, 1.4.5. 
3 Reg 4, 31. [87, 2] Augustinus] Ave: Oravit autem et cuminlaetisrebus ageret, 
quod diei nomine, et cum in adversis, quod noctis nomine significari arbitror. [87, 3] 
Augustinus] Aug: Ingressus orationis in conspectu dei acceptatio eius est; inclinatio 
auris dei misericors exauditio est; nam membra talia qualia nos habemus in corpore non 
habet deus. [87, 4] ‘tristis ... mortem’] Mt 26, 38. [87, 6] ‘conelusi in morte’] 
Vgl Ps 77,5 (in morte conelusit). “factus ... estimatus’] V 5. ‘cum iniquis re- 
putaverunt’] Mc 15,28 (reputatus est). ‘Iustorum ... sunt’] Sap 3,1. 


1 ‘Mahalath’] Lyra: haec dietio Hebraica „mahalath“ est aequivoca; quia significat 
quoddam instrumentum musicum et chorum et infirmitatem. Et in hae tripliei signi- 
ficatione hie aceipitur; quia cantus huius psalmi magis proprie cantabatur in instru- 
mento musico nomine „mahalath‘“ quam in aliis. Item quia cantabatur a choro levitarum 
non solum instrumentis musieis, sed etiam vocibus humanis. Item quia secundum 
Hebraeos psalmus iste loquitur de afflietionibus populi Israel ipsum debilitantibus et 
infirmantibus. Hieronymus] HıEro ep 21,29 über Le 15, 25 (OSEL 54, 131, 1-4): 
„Et cum veniret, adpropinguavit domui et audivit symphoniam et chorum.“ illud, quod 
in quodam psalmo superscribitur „pro meleth“, huic sensui convenit, siquidem „meleth“ 
chorus in unum concinens dieitur. “infirmitates... tulit’] Mt 8, 17 (Ipse infirmitates 
nostras accepit); Is 53, 4 (Vere languores nostros ipse tulit). ‘omnes... me’] V 8. 
2 “intellectus’] Nach der Vg im Titel folgender Pss: 31; 41; 51; 53, 54; 73; 77, 87; 88; 141. 
5 Avc: „Quoniam repleta est“, inquit, „malis anima mea, et vita mea in inferno adpro- 
pinquavit.“ Nam ipsam sententiam omnino verbis aliis explicavit, qua dietum est [Mt 
26, 38]: “Tristis est anima mea usque ad mortem.’ Quod enim ait: “Tristis est anima 
mea’, hoc dietum est: „et vita mea in inferno adpropinquavit.“ 6 ‘a Deo derelietum’] 
Vgl Mt 27,46 (Ps 21,2) par. Gal 3, 13 (Maledietus omnis qui); Din 21, 23 (male- 
dietus a deo.... ligno). ‘cum ...est’] Is 53, 12. 
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inferiori in sepulchro vel in inferno : in tenebrosis sepulchro et in vmbra 
mortis? heb,reus: “in profundis’ eiusdem repetitio. [87,8] Et sic 
Super me confirmatus est preualuit, roboratus est furor tuus ‘Indignatio 
tua’ pro peccatis hominum : et omnes fluetus tuos passionum impetus, 
turbas et procellas induxisti super me pro hominibus, qui me ruerant®. 
Sela [87,9] Longe feeisti notos meos Apostolos et discipulos a me: 
posuerunt me vel discipuli vel crucifixores abominationem sibi. Traditus 
sum “in manus’ illorum, ich bin vbergeben gahr? et non ' egrediebar Sicut 
antea ‘exiuide manibus eorum’ : [87, 10] oculi mei !0 languerunt defecerunt 
tandem in mortem pre inopia ‘afflictione’ seu penuria consolationis. 
Clamaui fortiter oraui ad te domine: tota i. e. omni die i.e. assidue ex- 
pandi ad te in oratione manus meas mystice autem, i.e. opera mea. 
[87, 11] clamaui scil. ea, que seguuntur Nunquid mortuis immo viuentibus 
tantummodo, q.d. non, ergo resuscita me faeies mirabilia sicut facis 
viuentibus in spiritu et mihi!!: aut mediei suseitabunt qui tamen animam 
suscitare non possunt et confitebuntur tibi? Sela. [87, 12] Nunquid narrabit 
aliquis in sepulchro misericordiam tuam gratiam tuam, que est in me 

q. d. Ergo nec me derelinques in sepulchro, nec meos in incredulitate : 
et veritatem tuam impletam promissionem tuam in mein perditione damna- 
tionis eterne? [87,13] Nunquid cognoscentur in tenebris scil. in terra 
sepultis Vel in perfidia mirabilia tua que in me operatus es : et iustieia tua 
que est ex mein terra obliuionis ‘que est obliuioni tradita’, vt est infernus 
et nunc synagoga, que spiritualiter noluit resurgere 12? '[87, 14] Et ego ad 


" Psal. 142.: ‘Collocauit me in obscuris sicut mortuos seculi’. 

8 Nobis autem Deus ista non facere dieitur, Sed peccata nostra 
faciunt nobis hec. Vt Ezech. 23.: ‘Scelus tuum et fornicationes tue 
fecerunt tibi omnia hec’. Innocenti autem Christo pater fecit, quia pro 
nobis eum tradidit. 

9alii autem sie: traditus, scil. in sepulchrum et inde non! prodii, 
quia heb,reus sic habet: ‘Clausum et non prodeuntem’, quod dieit secun- 
dum expectationem et compassionem matris et discipulorum, Qui eum 
prodire cupiebant et quem maxime vellent non claudi et tradi. 

!0 quia in oculis maxime lucet letitia vel consolatio cordis vel tri- 
stitia. 

!1 Sed forte dicat quis: Non faciet mortuis mirabilia, Sed ‘medieci 
suscitabunt’ etc. Et hoc excludit. Quod si quis dixerit: suffieit, quod 
mortui laudent, Et hoc excludit, dicens ‘Nunguid’. 

"2 Vrget maturare Deum patrem suam resuscitationem. Quia psal. 6.: 
‘Non est in morte, qui memor sit tui’. Et psal. 113.:‘Non mortuilaudabunt 
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te, Domine, Sed nos, qui viuimus, benedicimus Domino’ ete. Igitur petit 
ad Vitam reuocari, Vt laudetur Deus. Hoc autem de Vita sua corporali 
et omnium sanctorum, Item et de spirituali vita omnium fidelium simul 
intelligitur. Quia cum Christo omnes resurgunt, Quia resurrectio Christi 
Causa est omnium resurgentium. Quare si ipse non surrexisset, nulli re- 
surrexissent. Et ita ‘mortuis fecisset Deus mirabilia’. Et frustra ‘miseri- 
cordiam’ et ‘veritatem’ dedisset. Ergo vt hoc non fiat, petit resuscitari, 
vt et in ipso resuscitentur omnes. Vnde Cassio,dorus: ‘Memento, quod 
hec omnia ideo dicta sunt, ne in inferno eius anima relinqueretur, Sed 
quatenus ei celerrima resurrectio proueniret, Et sic Jaus Domini per bene- 
ficia eius posset agnosci’. 

Et Nota, quod hic locus Scrip,ture vnus est eorum, vnde probatur 
resurrectio mortuorum Tquos Apostolus allegat! Sic arguendo: Deus 
mortuis non facit mirabilia, Et Sanctis eius fecit: ergo non sunt mortui, 
Vel si sunt, viuificabuntur. E5 


[87, 8] Sela] PsH C [87 11] tibi?] PsF Sela]l PsH C [87,12] perdi- T 
tione?] = PsF, Vg?V am _R; perditionem Lo, VgEV [87, 13] obliuionis?] 
7SGehH: 


[87, 7] hebreus in profundis u @lz; eiusdem repetitio o @lz [87, 12] gratiam bisin H 
me ütuam q. d. bis incredulitate ü narrabit bis misericordiam [87, 13] que est 
obliuioni bis resurgere geht auf r R hinaus 


TIR 8IR 9IR;scil.]sum K dieit] dieitur X prodire] prodere K 
quem] quam X 10r.R l1r R;dicat] dieet X suffieit] £ (I)kfp 12 1 
und u R Z 7 surrexisset] resurrexisset X 


[87, 7] in profundis’] PsH. [87,8] ‘Indignatio tua’] PsV: In me confirmata est K 
indignatio tua. [87,9] “in manus’] In manus (alicuius) tradere ist eine häufige 
biblische Wendung, vgl Mt 26, 45 (Me 14, 41); Mc 9, 30. ‘exivi... eorum’] Joan 
10, 39 (exivit). [87, 10] ‘afflietione’] PsH: Oculus meus infirmatus est ab afflic- 
vione. [87, 13] ‘que ... tradita’] PsH: in terra quae oblivioni tradita est? 


7 Ps 142,3. 8 Ez 23, 29. 30. 
9 alii] Vgl Fape: triduo in sepulero clausus sum et non prodibam foras. FAB“: Nono 
versu ... ex Hebraeo: „celausum et non prodeuntem.‘“ quo apertius designatur aut 
sepulero aut inferorum ergastulo septum et triduo non egredientem. ‘Clausum 
... prodeuntem’] PsH: clausum. 12 ‘Non... tui’] Ps 6, 6. Ps.113, 17,18. 
‘mortuis ... mirabilia’] V 11. ‘misericordiam’ et ‘veritatem’] V 12. Cassio- 
dorus] Cass: Memento vero quod haee omnia ideo dieta sunt, ne in inferno eius 
anima reliqueretur, sed ei celerrima resurrectio proveniret; quatenus laus domini per 
beneficia eius posset agnosci. quos Apostolus allegat] Luther denkt wahrscheinlich an > 
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te domine elamaui pro resuscitatione mea et exhinc meorum : et mane cito 
oratio [mea] preueniet te i.e. ante omnia te occupat et non prius alia 
quam te preuenit3. [87, 15] Vt quid *domine repellis non exaudiendo vel 
differendo orationem meam: auertis faciem tuam a me ita enim ad 
tempus fecit, vnde dixit: ‘vt quid dereliquisti me’? [87, 16] Pauper sum 
in hoc mundo ego et omnes mei et in laboribus afflietionibus corporalibus 
a iuuentute mea non in deliciis, quibus tamen maxime Iuuentus studere 
solet : exaltatus in cruce autem humiliatus sum maxime afflictus et con- 
turbatus doloribus et passionibus. [87, 17] In me transierunt Sed non man- 
serunt, sicut in impiis manent irae tuae pene mihiinflicte 14: et terrores tui 
quia timui et tremui ab illis penis et ira tua conturbauerunt me. [87, 18] 
Cireumdederunt ‘ire et terrores tui’ me sieut aqua suffocare et extinguere 
me vrgentes tota die passionis, vel omni die : eirecumdederunt vndigue 
tenuerunt me simul cumulatim. [87, 19] Elongasti i. e. elongari permisisti 
a me amicum et proximum quemlibet discipulum et Apostolum : et notos 
meos i. e. qui me notum habebant et familiares a miseria passionis propter 
miseriam 


DE STABILITATE ET PERPETVITATE 
regni Dauid spiritualis i. e. Christi Psal LXXXVII. 
Tit. [88, ı] Eruditio Ethan Ezraitae. 


[88, 2] Mlsericordias! quas promisisti in Christo domini tuas, o Do- 
mine : inaeternum sine fine in hac vita eantabo2. In generatione et gene- 
rationem de vna in aliam : annunciabo predicabo per omnem terram 
veritatem tuam in Christo exhibitam in ore meo quia hominibus ‘annun- 
ciabo’, Deo autem sufficit corde confiteri. [88, 3] Quoniam dixisti pro- 
misisti, quod sequitur inaeternum non ad tempus, Sicut misericordie 
olim figuratiue misericordia ‘gratia’ Christi aedificabitur spiritualiedifica- 
tione in caelis celestibus hominibus3 : preparabitur ex preueniente gratia 
parabitur veritas tua Christi, quam promisisti in eis sanctis, fidelibus. 
[88, 4] Et ‘dixisti’ Disposui testamentum scil. nouum, quod est euangelica 


Mystice autem Vult, Quod cum fideles non possint resurgere in 
spiritu nisi per eius resurrectionem, i.e. per fidem resurrectionis eius, 
ideo dieit: ‘Nunquid Medici’ i. e. doctores legis poterunt suscitare animas? 
g. d. non, Sed mea resurrectio faciet illud etc. Sie et illud: ‘Nunquid 
mortuis facies mirabilia®’ q. d. non, nisi prius per me resurgant, qui sine 
me mortui ‘in sepulchro’, ‘in perditione’, in tenebris, in terra obliuionis 
sunt. Illis enim vel facere non potest mirabilia, vel frustra faceret;, Sic 
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25 nec lustitiam et ‘veritatem’ eius in illis ponere. Quare suscitandi primum 
sunt; ergo multomagis ipse, per quem sunt resuscitandi. 

13 Oratio ‘preuenit’ duplieiter: primo quando ante omnia soluitur 
opera necessaria huic vite et ‘primum queritur regnum Dei’. Secundo, 
siid tempore et loco non fit, tamen affectu fiat, i. e. vt nihil preponatur 
amori orationis Et ipsa propter nullam rem omittatur Et sic primatum 

5 teneat in omnibus. 

!4non quas ego merui, Sed quibus generi humano iratus fuisti et 
minatus eras. 

1 Isaie 55.: ‘feriam vobiscum pactum sempiternum, misericordias 
Dauid fideles’. Et Act. 13.: ‘Dabo vobis sancta Dauid fidelia’. 

2 Et est vox prophete in persona populi fidelis. 

3 Hoc.non de angelis, sicut Lyra putat, debetintelligi, Sed de fidelibus 
Christi. Quia est promissio, Quod ipsi in misericordia et misericordia in 
eis edificabitur. Ipsi autem secundum Apostolum sunt de celesti Christo 
celestes, Non de terreno terrestres. heb,reus: ‘Quia dixisti: sempiterna 

5 misericordia edificabitur, celos fundabis, et veritas tua in eis’. Hoc clare 
et pulchre exponit iam diecta. 


[87, 14] oratio mea Lo, PsF, VgEV; oratio Lps Druckf [87,15] me?] PsF 
[88, Summar] PERPETVITATE* PERPETVITATI Druckf [88, 4] Disposui] 
= PsF, VgBV ; Disposuit Lo Druckf, hervorgerufen durch nachfolgendes t 


[88, 2] quia bis confiteri geht auf r R hinaus 


13 o R von fol 7Ir omittatur] tt k teneat] a k 14 r R, hinter 
Sed bis manent; von K als Zgl nach pene mihi inflicte eingeordnet non* nos 
11!R; Isaie 55 (dabo vobis) feriam 2rR 3rR 


[87,15] ‘ut... me’] Mt 27, 46 par. [87,18] “ire.. . tw] V 17. 
[88, 3] ‘gratia’] ReucH s v TON: Beneficium, gratia vel graciositas. LXX „eleos“ inter- 


pretati sunt. unde nostra translatio ubique habet misericordiam. psalmo 89... .: „Quo- 
niam dixi eternum misericordia aedificabitur“, pro quo nos legimus: „quoniam dixisti 
ineternum misericordia aedificabitur in caelis“ (185). [88, 4] ‘dixisti’] V 3. 


> 1Cor 15, wo aber Ps 87, 13 nicht angeführt wird. ‘Nunquid Medici’) V 11. ‘Nun- 
quid...mirabilia?’] V 11. “in sepulero’, ‘in perditione’] V 12. ‘veritatem’] V 12. 
13 ‘primum ... Dei’] Mt 6, 33 (Quaerite ergo primum regnum dei). 
1 Is 55, 3. Act 13, 14. 3 Lyra] Lyra: „Misericordia aedificabitur ete.“ quia 
effeetus divinae misericordiae prius revelantur sanctis angelis, qui sunt executores 
operum divinorum, quam hominibus. Dieit: „et aedificabitur in coelis“, quia per effec- 
tum divinae misericordiae circa Christi mysterium reparatur ruina angelorum. se- 
cundum Apostolum] Vgl 1 Cor 15, 49. hebreus] PsH: Quia ... fundabis: ... eis. 
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lex eleetis meis heb, reus: ‘electo meo’ qui secundum predestinationem 
eliguntur, non qui secundum carnem de electis nascuntur : iuraui Dauid 
Christo de ‘semine Dauid’ seruo meo [88, 5] usque inaeternum preparabo 
heb,reus: ‘stabiliam’ quod non fecit in literali Dauid semen tuum qui 
sunt spirituales filii eius. Et aedificabo spiritualiter in generatione et 
generationem de vna in aliam : sedem tuam ‘“thronum’ Ecclesiam 
tuam militantem . Sela. [88, 6] Confitebuntur laudabunt et gratias agent 
caeli sancti, fideles Apostoli, predica,tores mirabilia tua in Christo eis 
ostensa domine Deus pater : etenim veritatem tuam confitebuntur 

Christum filium tuum in ecelesia sanetorum Non autem in Ecclesia 
impiorum, qui potius negant eam“. [88, 7] sic ‘confitebuntur’ Christum 
tuum dicentes Quoniam quis in nubibus sanctis hominibus>5 equabitur 
domino Christo. similis licet ipse similis sit eis secundum hominem erit deo 
filio Dei, vero Deo in filiis dei qui sunt ei ‘coheredes’ g.d. nullus. 
[88, 8] Et ipse est Deus qui glorificatur quia ‘soli Deo gloria’ in coneilio 
Ecclesia ' sanetorum fidelium : magnus virtute et terribilis i. e. reuerendus 
summa Reuerentia super omnes sanctos eius qui in eireuitu eius sunt6 per 
verum cultum. [88, 9] Domine Deus Ihesu Christe deus virtutum angelo- 
rum quis similis tibi nullus : po*tens es domine etiam solus potentia 7-8, ' et 
ueritas tua populus eius olim promissi, nunc exhibiti in eireuitu tuo per 
amorem et adherentiam? : [88, 10] Tu solus dominaris potestati maris ad 
literam Vel mystice super potestatem mundi! ; motum autem fluetuum 
persecutionum eius tu mitigas ‘compescis’. [88, 11] Tu sicut Pharaonem 
olim humiliasti deiecisti de gloria sua et sublimitate 11 sieut vulneratum 
superbum diabolum vel populum Tudaicum 12 : in brachio diuinitate vir- 
tutis tuae dispersisti in omnem terram inimicos tuos Iudeos crucifixores 
tuos. [88, 12] Tui sunt caeli visibiles et Inuisibiles et tua est terra corporalis 
et spiritualis : orbem terrae et plenitudinem eius tu fundasti q.d. tu es 
Deus verus creator idem cum patre, licet hoc multi negabunt [88, 13] 
aquilonem et mare Rubrum vel australe tu ereasti13. Thabor et Hermon 


% quia locus eius in Ecclesia sanctorum. 

> qui propter fidem et quia adhuc in carne sunt, ‘Nubes’ dicuntur, 
et quia pluunt, protegunt, etc. 

6 Quia ipse dixit: “Vbicunque fuerint duo vel tres in nomine meo con- 
gregati, in medio eorum sum’. 

” Omnia enim alia sunt potentia, Sed non pure, quia non infinite: 
possunt enim omnia infirma fieri ex natura sua. 

® Nulla enim potentia creata est absoluta potentia, quin ad aliam sit 
infirma vel fortior. 
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? Sicut populus solet stipare principem, Ita populi Christi sunt circa 
eum. Et hoc, quia promissum olim, iam facta est veritas. 

10 Puto autem, Quod mystice loquatur ad personam filii, qui mystica 
potestate super mundum dominatur, sicut psal. 109.: ‘Dominare in medio 
inimicorum tuorum’. 

1 Velin bonitate: ‘humiliat, vt exaltet, dispergit, vt congreget’. 

12 ‘Sieut Vulneratum superbum’. Quia demonem et Iudeos non 
deleuit, Sed mutilauit, vt vellet quidem, Sed non possit nocere. Sicut 
quando quis vulneratur aut leso crure humiliatur, vt ammodo nemini 
noceat. In Bono autem ‘Vulnerat’ et sanat, Vulnerat secundum carnem 
per infirmitates, vt spiritus saluus sit. 

13 heb,reus: ‘Et dextrum tu creasti’. 


[88, 5] Sela] PsH C [88, 7] domino.] domino: Lo [88, 8] concilio] = Ps@ 
RC; consilio Lo, VgPV; vgl auch Ps 110, 1 [88, 11] superbum:] = Lo 98; super- 
bum Lo 99 02 09 (Zs) 


[88, 4] secundum carnem bis nascuntur im IR [88, 5] thronum & tuam, Ecclesiam 
tuam militantem ü sedem [88, 8] eius* eis [88, 9] populus eius olim “ Folium 
des Druckes [88, 10] solus & dominaris [88, 12] q. d. bis negabunt zweizeilig ü 
et bis fund(asti) 


4IR 5 interlinear beginnend, direkt an sanctis hominibus anschließend, dort als Zgl 
von K eingeordnet 6r R; sum (dicit dom[inus]) UR 8o R,üRgl7 go, 
im rechten Drittel des Randes 101 R, fängt nach Spatium in Höhe des letzten Wortes 
der Rgl 7, sua, an, jedoch nicht dieselbe Zeilenführung; von K zusammen mit Rgl 7 einge- 
ordnet 111!R, u Rgl 10; mit dieser von K auch zusammen mit Rgl 7 eingeordnet 
dispergit* disperget 12 uR 13!R 


‘electo 
meo’] PsH: Percussi foedus cum electo meo. de ‘semine David’] Vgl Rom 1,3 (ex 
semine David). [88, 5] ‘stabiliam’] PsH: Usque in aeternum stabiliam semen tuum. 

“thronum’]PsH:etaedificabo in generatione etgenerationethronumtuum. [88,6] 
laudabunt et gratias agent] S zu W A 3,283 (Ps 49,5 Sch) und bei Ps 41,5 zur Zgl. 
[88, 7] ‘confitebuntur’] V 6. similix«“.. hominem] Vgl Phil2, 7 (in similitudinem 
hominum). ‘coheredes’] Vgl Rom 8, 17 (coheredes autem Christi). [88, 8] ‘soli 
Deo gloria’] Vgl 1 Tim 1, 17 (honor et gloria). [88, 10] ‘compescis’] ReucH s v NA: 
Laudavit ... aliud significatum pacare, compescere, mitigare, psalmo 89: „Motum 
autem fluctuum eius tu mitigas“ (505). [88, 13] australe] Rewc# s v J’R}: Dextera 
... Invenitur et pro meridie. quoniam sicut oriens est prius et oceidens posterius, ita 
meridies est dextera et boreas est sinistra. psalmo 89. pro eo quod translatio nostra 


6 Mt 18,20 (Ubi enim sunt duo vel tres congragati in nomine meo, ibi sum in medio 


eorum). 10 Ps 109, 2. 13 PsH (et). 


4, 39 
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Ecclesia tua excelsa in virtutibus sic vocanda 1% in nomine tuo confidentia 
nominis tui exultabunt5 : [88, 14] tuum supple: est brachium q.d. est 
Inuictum eum potentia potestate sine infirmitate. Firmetur stabiliatur 

i. e. firmabitur manus tua potestas tua in Ecclesia et exaltetur In celo 
etin terra dextera tua filius tuus et gratia eius et gloria Ecclesie : [88, 15] 
iustieia “fidei’, qua Iusti fiuntin anima et iudieium quo se condemnant per 
crucifixionem carnis preparatio sedis tuae 16-17. ' Misericordia gratia, qua ex 
miseriis liberantur in Christo et veritas Impletio tua precedent in sanctos 
suos venientem faciem tuam 18 : [88, 16] beatus populus fidelis qui seit non 
qui audit tantum, Sed qui experitur iubilationem laudem ineffabilem 
cordis, non qui ore tantum. Domine Deus pater in lumine que est fides et 
cognitio vultus tui diuinitatis et spiritus, non litere ambulabunt in virtuti- 
bus 19 / [88, 17] et in nomine tuo fide et fiducia nominis tui exultabunt tota 
i.e. omni die: et in iustitia tua que est de celo, non ex hominibus exalta- 
buntur vsque dum fiant “Thabor et Hermon’ montes. [88, 18] Quoniam 
gloria virtutis eorum tu es i. e. gloriantur, Quod virtus eorum sis tu, non 
ipsi; psal. 45.: ‘Deus noster refugium et virtus’ : et in beneplaeito tuo in 
bona voluntate vltra meritum exaltabitur in terra cornu nostrum 
regnum nostrum, quod est Ecclesie, vel euangelium. [88, 19] Quia domini 
filii Dei est assumptio nostra?0 : et saneti israel regis nostri Christi, qui 
substantiue diceitur Sanctus Israel, sanctificans eos. [88, 20] Tune locutus 
esi.e. olim, Sed nunc impleuistiin visione prophetiis sanetis tuis prophe- 
tis : et dixisti?! promittendo posui firmiter ordinans adiutorium meum, 
scil. per gratiam in potente Christo solo, qui propter diuinitatem ‘potens’ 
est??/exaltaui super omnia eleetum Christum de plebe mea Israel [88, 21] 
Inueni Dauid Christum de ‘semine Dauid’ seruum meum : oleo saneto meo 
Spiritu sancto, vt psal. 44. vnxi eum Christum feci. [88, 22] Manus po- 
testas enim mea auxiliabitur eisemper ei et nullialteri: et brachium meum 
confirmabit eum vt nunquam deficiat Sicut aliorum regum regna. [88, 23] 


14‘Thabor’ interpretatur Veniens lumen, ‘Hermon’ anathema. 
Vtrunque est Ecclesia, que secundum spiritum est ‘\umen de lumine’ 
Christo veniens, Secundum carnem excommunicata, crucifixa et abiecta, 
et in vtroque eleuata et magnificata per tottum mundum. 

15 Non enim ‘exultare’ proprie potest mons insensibilis. 

16 Ecclesie tue et cuiuslibet anime, per hec enim regnas in illis. 

17q.d. Quod ipsi ‘parantur in sedem tuam Iustitias et Iudicio’, et 
quod in eos aduenit, non habent ex operibus et meritis suis precedentibus, 
Sed misericordia et veritas precedit et preparat Iustitiam. 

18 Vt ‘Iustitia ante eum ambulabit’. 
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19 Vtpsal. 4. dietum est: ‘'Quia Lumen vultus Dei signatum est super 
nos’ per fidem; in incredulis autem tenebre potius dorsi et caligo litere. 
Vnde Apostolus: ‘Nos autem reuelata facie gloriam Domini speculantes’, 
2. Corin. 3. 


20j.e. quod assumpti sumus, ab eo assumpti sumus, q.d. non nos 
eum primo elegimus, Sed nos sumus assumptio eius gratuita. 

21 Hic ineipit prophetare de Christo, quem supra laudauit et gratias 
egit. Quasi d,icat: Ita in Christum collocaui ‘adiutorium’ meum, quod 
omnibus per illum et nulli extra illum adiutorium a me fiet. 

22 ]icet infirmus sit in humanitate passus. 


[88, 20] potente/] potente. Lo 98 99 09; potente Lo 02 T 


[88, 14] In] Ikfs [88, 15] quo* qua u Glz ü veritas, radierte@ in sanctos H 

suos venientem dreizeilig radierte Gl ü faciem tuam [88,16] experitur verblaßt 

[88, 20] Israel] Isra k [88, 22] potestas] patris X semper bis alteri ö (auxi)liabitur 
alteri] alii X nunguam u (1) kf o 


14!IR 1l5rR 16 ü sedis (Zs) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter 
tuae eingeordnet hec] hoc K 17 IR 18r R 19IR 20 interlinear üÜ 
assum(tio) beginnend, größtenteilsr R; von K als Zgl hinter nostra eingeordnet 


habet: „Aquilonem et mare tu creasti“, veritas Hebraica legit: „Aquilonem et meridiem K 
tu creasti eos.“ Mirandumque est quod LXX interpretes tam negligenter versum in- 
spexerunt pro iamin iamim traducentes. sic enim et ipsi in linguam Graecam verterunt: 
„Boream et mare tu creasti.‘“ unde et auster [?’A nominatur sola thau literae praepo- 
sitione (216). FAB“: Undecimo versu ... ex Hebraeo: „aquilonem et dextrum tu 
creasti.‘“ per dextrum intelligi volunt austrum. [88, 15] ‚„iustieia“ “fidei’] Vgl Rom 
4,11. cerucifixionem carnis] Vgl Gal 5, 24. gratia] S die Zgl zu Ps 88, 3. [88, 17] 
‘Thabor et Hermon’] V 13. [88, 18] ‘Deus... virtus’] Ps 45, 2. bona voluntate] 
VglPsH: et in voluntate tua. FAB®: in bona voluntate tua. [88, 21] de ‘semine 
David’] Vgl Rom 1,3 (ex semine David). Ps 44, 8. Christum feci] Vgl HıERo 
Interpr Ioan: Messias unctus, id est Christus. 


14 “Thabor’ ... lumen] Hırro /Interpr Ios: Thabor veniens lumen. ‘Hermon’ 
anathema] HıEro: „Hermon“, ingquam, anathema interpretatur. Avuc: Hermon 
autem interpretatur Anathema eius. ‘Jumen de lumine’] Symbolum Nicaeno-Con- 
stantinopolitanum: deum de deo, lumen de lumine. excommunicata] Anspielung auf 
den Namen Hermon. Vgl Revcn sv DM: ... Indenomen DM quod seribitur sex punctis, 
anathema, prohibitio, excommunicatio vel excommunicatum (192). Kein Hinweis auf 
Ps 88, 13. Vgl W A 3, 236 (Ps 41,7 Sch). 18 Ps 84, 14. 19 Ps 4, 7 (Signatum est 
super nos lumen vultus tui, domine). 2 Cor 3, 18 (Nos vero omnes revelata ... 
speculantes). 20 non ... elegimus] Vgl Ioan 15, 16. 


40 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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4, 41 


610 Ps. 88, 23-35 


Nihil profieiet etsi impetere permittatur; non ait ‘nihil faciet’, facit enim, 
Sed non ‘profieit’ inimieus diabolus vel homo malus in eo: et filius iniqui- 
tatis idem diabolus et sui satellites non apponet nocere ei quia etiam per- 
sequendo magis proficit. [88, 24] Et *coneidam prosternam, a ‘cedere’ 23 
a facie ipsius in conspectu eius vel aduentu eius inimicos eius Iudeos et 
gentes : et odientes eum Iudeos scil. vsque hodie in fugam conuertam 
quia sunt ‘profugi et!vagi per omnem terram’. [88, 25] Et veritas mea 
promissionis impletio 2% et misericordia mea gratia cum ipso in suis sub- 
ditis® : et in nomine meo fide vel fiducia exaltabitur super ‘omnem prin- 
cipatum’ mundi cornu eius regnum Ecclesie. [88, 26] Et ponam% per 
fixam fidem?” in mari in gentibus manum eius potestatem, vt regnet ibi 
per fidem : et in fluminibus in diuersis terris et regnis dexteram eius pro- 
speram in spiritu potestatem. [88, 27] Ipse Christus filius inuocabit me/ 
pater meus vnicus, quis nos diecimus ‘pater noster’ es tu: deus meus per 
eandem naturam, quia vnicus filius, nos autem ‘deus noster’ et susceptor 
salutis meae secundum humanitatem, i.e. qua saluat me et ego alios. 
[88, 28] Et ego primogenitum primum, caput et principem fidelium ponam 
illum: excelsum pre regibus terrae Apostolis et prelatis Ecclesie Vel vere 
regibus terrenis®. [88, 29] Inaeternum seruabo non sicut synagogam et 
Mosen terminabo illi misericordiam gratiam meam: et testamentum meum 
promissiones et ‘pactum’, quod feci cum eo fidele ipsi permanens et 
stabile. [88, 30] Et ponam in saeculum saeculi de vno in aliud semen eius 
fideles, qui sunt semen Christi spiritualiter : et thronum eius Ecclesiam, 
regnum eius sieut dies illustres in spiritu sanctos?9 caeli?0 celestis 
vite. [88, 31] Si autem dereliquerint omittendo ‘precepta’ et facienda filii 
eius fideles legem meam euangelii, que sunt Moralia fidelium : et in iudi- 
ciis meis verbis euangelii, quibus velut Iudicialibus Iudicantur ad humili- 
tatem non ambulauerint. [88, 32] Si iusticias meas ritus, ‘ceremonias’ 
sacramentorum et aliorum sacrorum prophanauerint polluerint per abu- 
sum et indignitatem tractantium : et mandata mea precepta et prohibita 
non custodierint. [88, 33] Visitabo paterna visitatione in virga flagellis, 
non damnando, sed castigando°! iniquitates eorum: et in verberibus cor- 
reptionis temporalis peecata eorum. [88, 34] Misericordiam gratiam autem 
meam non dispergam ab eo sicut a Synagoga feci et incredulis : neque 
nocebo scil. in spiritus detrimentum, Sed magis ad profectum eius 'visitabo’ 
in veritate mea i.e. sicut ' sum verax, its non faciam; Est Iuratio32, 
[88, 35] Neque prophanabo Sicut prophanaui testamentum Mosi testamen- 
tum meum noue legis ‘pactum’ : et que procedunt promissa de labiis meis 


® seu simulin vnum omnes cedam, alios benigniter, alios seueriter. 
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24 Vel certe Spiritus reiecta litera, que fuit vmbra veritatis. 

23 non autem cum illis. 

2 Hec de Dauid Intelligi nullo modo possunt etiam hac ratione, 
Quia Dauid Instituit circa finem vite psaltas et Cantores. Quando ergo 
iste propheta fuit et fecit hunc psalımum, iam floruerat Dauid et facta 
erant, que hic futura dicit omnia. 

27 per fundamentum fidei. 

28 Vnde b. Petrus principem eum vocat pastorum et Apoc. ‘princeps 
regum terre’ dicitur. 

29 “Thronus’ enim Christi est Viuus et rationalis, i.e. omnes eius 
sancti. 

30 ‘Celum’ enim Est Ecclesia sancta, ‘dies’ autem sunt fideles omnes, 
Quia sunt filii lucis’, lJux et dies propter Spiritum sanctum, quo in cordibus 
illustrantur. Et sicut dies naturalis illuminat terram visibilem, Et hie est 
dies terre, Ita Ecclesia est lux mundi et Singule Ecclesie sunt dies 
illustrantes fideles animas. 

31 Qualia sunt Bella, pestes, fames, sterilitas terre etc., plage, infirmi- 
tates ete. Reprobos autem non ita ‘visitat’, Sed ‘tradit eos in reprobum 
sensum et dimittit in desyderiis suis ire’. 

22 Vel ‘in veritate mea’, i.e. non ledam promissionem meam, vt 
aliter faciam, quam promisi. 


[88, 23] facit bis proficit auf r R [88, 27] vnieus k [88, 31] sunt etiam K 
[88, 33] non auch mit Kürzungsstrich versehen [88, 34] ad] d k ad bis visitabo 
3. Glz gequetscht [88, 35] noue] non K 


211R;Hic])ck 22 r R, an Zgl Christo bis est anschließend, dort von K eingeordnet 
23IR 24 interlinear beginnend, geht auf r R hinaus; von K als Zgl hinter impletio 
eingeordnet 25 l R neben cum ipso; von K als Zgl nach subditis eingeordnet 26r R; 
psaltas* p°s® Hs, L’s abgekürzte Schreibung läßt auf ein Wort mit der Akkusativ- Endung 
-08 schließen, etwa psaltrios, psalmistanos, aber 1 Par. 23,5 hat psaltae 27 r Rü 
Rgl 24 28 I R; terre] rr undeutlich 29 IR 30 r R; illustrantes (homines 
terr[enos]) fideles fideles animas w diese Radierung gequetscht 31lrR 82r R 


[88, 24] ‘profugi ... terram’] Vgl Gen 4, 12 (vagus et profugus eris super terram). 14. 
[88, 25] super ‘omnem principatum’] Vgl Eph 1, 21 (supra). [88, 27] ‘pater noster’] 
Mt6,9. [88, 29] ‘paetum’] PsH: et pactum meum fidele erit ei. [88, 32] ‘cere- 
monias’] PsH: Si caeremonias meas prophanaverint. ‘precepta’] PsH: et prae- 
cepta mea non custodierint. [88, 34] ‘visitabo’] V33.[88, 35] ‘pactum’] PsH: Non 
violabo pactum meum. 


26 David... Cantores] Vgl 1 Par 23, 5. 28 1 Pir 5, 4. Apc 1,5. 30 “ilii 
lueis’] Ze 16, 8. 31 ‘tradit... ire’] Rom 1, 28 (tradidit illos deus in reprobum sensum). 
24 (tradidit illos deus in desideria eorum). 


40* 
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in prophetis non faciam irrita Sed implebo fideliter®. [88, 36] Semel 
iuraui et non reuocabo in sancto meo in Christo filio in meipso. 

Sed si i.e. ‘non’ Dauid mentiar: 3% [88, 37] semen eius Christus et eius 
fideles inaeternum manebit etiam post hanc vitam. [88, 38] Et thronus 
eius qui est Ecclesia tota et quelibet anima sieut sol in conspeetu meo sine 
macula et nubilo clarissima, et hoc quoad animam : et sieut luna perfeeta 
plena, et hoc quoad corpus inaeternum sine fine, non sicut luna perfecta 
ad tempus vt ista luna visibilis : *et Et Thronus eius seu Ecclesia est 
testis in eaelo35 in spirituali fidelis verax . Sela. [88, 39] Tu? uero ' q.d. 


3 Ex ipsis patet, Quod lex nous sicut non ex operibus et meritis 
nostris incepit, Ita nec demeritis nostris ruit. Sed ex mera promissione et 
misericordia et veritate Dei incepit, stat et perstabit. Vetus autem lex non. 
Quia data fuit sub conditione tali, scil. Si implerent ipsam, staret, Si 
autem non implerent, rueret. Quia erat fundatum in operibus eorum et 
non in misericordia et promissione pura Dei, Sed cum inclusione operum 
illorum. Vnde Iere. 31.: ‘pactum, quod irritum fecerunt’. Ipsos dieit 
irritum fecisse, quod tamen suum erat, Scil. quia non seruauerunt. 
Sed non sic Christi, quod nullus homo potest irritare, quantumuis omnes 
peccent, Quia stat in gratia Dei, non in operibus nostris. Et hec sunt 
‘“misericordie’, quas cantat ipse psalımus magnifice, certe et cantande. 
Vnde psal. 131. non dieit vt hie, Sed sie: ‘Si custodierint filii tui testamen- 
tum meum’ etc. Hice autem: ‘Si non custodierint, etiam adhuc miseri- 
cordiam meam’ etc. Vnde et quando peccant fideles, tota Ecclesia 
flagellatur, mali cum bonis, Sed ‘non irritum fit pactum’. Olim autem 
etiam si pauci peccassent, soluebatur pactum, quia fundatum erat in 
operibus eorum. 

% Hic est modus loquendi Scripture proprius, Quis non habet 
majiorem, cuius sibi imprecetur vindietam. Item, ‘Si’ pro ‘ne’ quesitiuo 
potest capi. Vt ‘si occultabitur vir’ i.e. occultabiturne? Ita ‘Dauidne 
mentiar® 

35 Ecclesia enim non super terram habet conuersationem, Sed in 
celis. Vnde et ‘Celum’ Vocatur Ecclesia Christi in multis locis Scrip,ture. 
Et Apostolus: ‘Conuersatio nostra in celis est’. Et ‘que sursum sunt, 
querite’ etc. Aliqui hoc verbum de Christo exponunt, Quod sit testis 
fidelis in celo. Sed ordo verborum et versus videtur potius de “Throno’ 
eius loqui. Ecclesia enim testatur de futuris bonis inter fideles. Et est 
verax testis, non enim in futura gloria erit testis, Vbi omnia clarebunt 
sine testium necessitate. 

6 Sciendum tamen, Quod b. Augustinus ab isto versu ‘Tu vero 
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repulisti’ ete. Exponit de Judeorum casu, et credo, quod melius. Et ita 
psalı mus iste multum similisest psalmo 43., qui de eodem casu loquitur. 
Oportet autem nosse Quod ‘sedes’ et ‘regnum Dauid’ Est ipse populus 
Tudaicus, in quo regnauit et super quem Christus ‘rex’ primo ‘constitutus’ — 


[88, 38] meo:] meo. Lo Selal PsH C 


[88, 36] et non reuocabo ü Semel [88, 38] qui] que X 


33uR Z4f Siautem non] Sik f Sed Z 5 eorum] eorum eorum Hs 34 Hic bis 
lo(quendi) interlinear, dann r R; von K als Zgl hinter mentiar eingeordnet 35 oR; 
Quod] quiX 36uR, in den linken zwei Dritteln des Randes 


[88, 36] ‘non’] FAB® zu V 34: Tricesimosecundo versu: „neque nocebo in veritate mea“, K 
ex Hebraeo: „nec mentiar in veritate mea.‘“ quod astipulatur et vieinius respondet 
tricesimoquarto versui: „semel iuravi in sancto meo si David mentiar.“ quod perinde 
est, ac si dicatur: „semel iuravi in veritate mea: non David mentiar“, verax ero in 
iuramento meo. REUCH sv ER: Si... et designare videtur negationem scilicet non, ut 
psalmo 89: „Semel iuravi in sancto meo, si David mentiar“ (57). [88, 38] sine macula] 
Vgl Eph 5, 27 (Ecelesiam non habentem maculam). 


83 Ier 31, 32 ‘misericordiae’] 
v2. Ps 131, 12. Simon Ira Va 317r: pactum] PsH: Non violabo pactum 


meum. 34 ‘si oceultabitur vir’] Zer 23, 24. ‘Davidne mentiar?’] PsH: Semel 
iuravi in sancto meo ne David mentiar? 35 ‘Conversatio ... est’] Phil 3, 20 (Nostra 
autem conversatio in caelis est). ‘que... querite’] Col 3, 1. Aliqui...exponunt] 


HıEro: „Et testis in coelo fidelis.“ Ipse Christus dominus, qui fidele testimonium reddit 
de opere patris in mundo, in coelos est evehendus. GI: Augustinus: quia in nullo sie 
contradieitur fidei christianae sieut in resurrectione corporum. ipse Christus carnem 
suam suscitavit, ut obviam iret omni contradicenti et in caelum tulit, ut testis esset 
contra quod philosophi impossibile iudicabant. Lyra: non solum est iudex, sed etiam 
testis coram patre de his quae fiunt in terris, maxime de hoc quod sustinuit pro salute 
humani generis, propter quod in corpore eius reservatae sunt cicatrices ad testimonium 
veritatis. 36 b. Augustinus] Ava? zu 7 39-46 (n 6): David positus erat cui pro- 
mitterentur haee omnia in semine eius, quod est Christus, implenda. Propter promissa 
ergo quae dieta sunt ad David, exspectabant homines ea impleri in David. Proinde, ne 
quisquam christianus cum diceret: De Christo dixit; alius diceret: Non, sed de illo David 
dixit; et erraret, cum videret impleta omnia esse in David; destruxit ea in David, ut 
cum vides ea in illo non impleta, quae necesse est impleri ‚quaereas alterum in quo 
ostendantur impleri ... „... evertisti testamentum servi tui.“ Ubi est testamentum 
vetus Iudaeorum? ubi est terra illa promissionis, in qua habitantes peccarunt, qua 
deleta migrarunt? Regnum Iudaeorum quaeris: non est; altare Iudaeorum quaeris: 
non est; sacrifieium Iudaeorum quaeris: non est; sacerdotium Iudaeorum quaeris: 
non est... Advertite Iudaeos, et videte omnia impleta quae praedicta sunt. Ps 43. 
‘sedes’] PsR (V): sedes eius(V 38)? V 45? ‘rex’...‘constitutus’est] Ps2,6(Ego — 


4, 43 
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nisi tu velles, illi non possent repulisti secundum carnem foris?” et de- 
spexisti despectum fecisti : distulisti3® in diuersa ferri permisisti Christum 
tuum filium Ihesum. [88, 40] Auertisti auertere fecisti, vt non reciperent 
eam impii testamentum legem eius serui tui Christi et populi eius : propha- 
nasti in prophanorum hominum potestatem tradidisti in terra sanetua- 
rium eius corpus eius naturale et mysticum, quod est Ecclesia et Euange- 
lium. [88, 41] Destruxisti omnes sepes eius? custodias eius, quibus 
secundum hominem exteriorem defendi possunt scil. diuitias, potesta- 
tes seculi : posuisti firmamentum eius robur eius secundum carnem foris, 
“munitiones’ formidinem.‘0 [88, 42] Diripuerunt eum lacerauerunt eum 
et suos omnes transeuntes viam i.e. mortales et in hac vita viuentes : 
factus est ipse et omnes, qui sunt eius obprobrium vieinis suis Iudeis 
secundum carnem. [88,43] Exaltasti super eum dexteram potestatem 
prosperam deprimentium eum conculcantium Judeorum : laetificasti 
eorum votum implendo omnes inimicos Iudeos eius. [88, 44] Auertisti 
adiutorium efficaciam et vim gladii eius verborum eius : et non es auxilia- 
tus ei in bello passione sua et suorum 41,42, [88, 45] Destruxisti eum ab 
emundatione i.e. fedasti eum et ‘neque speciem neque decorem’ in eo 
reliquisti, Isaie 53. : et sedem eius “Thronum’, que est corpus eius et 
Ecclesia in terra in manu hominum terre eollisisti seeundum exteriorem 
hominem. [88, 46] Minorasti paucos feeisti, abseidisti ' dies temporis eius 
vite, quia in Tuuentute oceisus est‘? : perfudisti perfecte et plene fudisti 
eum confusione in cruce et passione. Sela. [88,47] Vsquequo domine 
auertis auersionem tantam facis in finem non cessando : et vsquequo 
exardeseit sieut ignis quo probas illum ira fua qua sic castigas? [88, 48] 
Memorare‘ non obliuiscaris sicut damnatorum que mea substantia quia 


est, deinde super ‘gentes’, sicut Dauid primo super Iudam, deinde super 
totum Israel. Iste ergo populus, qui ita erat de regno Dauid et per con- 
sequens de regno Christi futuri repulsus, despectus est pro maiori parte. 
Et hoc queritur psalımus et orat, ne totum populum destruat. Sicut et 
Isaias 1. et Ierem,ias et Ezech,iel orant et plorant. Et ita dieit: Nunquid 
enim vane constituisti omnes filios hominum, i. e. filios patriarcharum ? 
quasi cum Isaia dicat: ‘Nisi Dominus reliquisset nobis semen’ etc. 

»7 Hic passiones Christi et suorum prophetat, ex quo manifeste pro- 
pheta carnales redarguit, predieta scil. non carnaliter esse intelligenda, 
Sed spiritualiter. Non enim simul gloriosa et abiecta de eodem intelligi 
possunt nisi diuersorum ratione. 

s8 ‘distulisti’ a ‘dis’ et ‘ferre’. Affert eos secundum spiritum ad se et 
dispellit a se in multas passiones, Sicut difflari solet stipula et dispergi. 
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39 Est metaphora ab edificiorum magnorum destructione et ciuitatis 
direptione sumpta. 

# Hoc est in Christo ad literam factum. Sed in Ecelesia omnia aufert 
Deus, quibus se defendere et munire possunt secundum seculum. 

#1 quod de toto Christo intelligitur, quia Christus contra Iudeos non 
profecit. Et Ecclesia contra corpus Babylonicum non profeeit, alioquin 
totus mundus fuisset conuersus et nullus periisset. 

#2 Sic enim tempore persecutorum et hereticorum velut infirmum 
verbum erat, quia inpersuasibiles et incorrigibiles verbo fuerunt et in- 
eredibiles. Hoc autem est ‘Adiutorium gladii auersum’, Et in iste ‘bello 
non auxiliari’. 

# Item Quia Impii pröspere longo tempore viuunt, Sed Sancti 
paucos habent ‘dies’ prosperos, Multas autem ‘noctes’, i.e. aduersita- 
tis dies. 

4 Ex isto versu patet, Quod in persona Christi propheta hec per- 
orauerit. heb,reus: ‘Memento mei de profundo’. Et sic est oratio Christi 
resuscitari petentis. 


[88, 39] Christum] christum Lo, PsF, VgPEV [88, 42] factus] f kaum lesbar 
[88, 46] Sela] PsH [88, 47] tua?] PsF [88, 48] substantia/] Virgel von L 
nachgetragen 


[88, 40] legem eius] eius fehlt K [88, 43] super eum] p mit Strichen oben und unten 
versehen; eum,ekfd [88,46] abscidisti 3. @lz gequetscht, scidisti K oceisus] 
okfv 


Z6 deinde]ld (I)kfs 37 IR 38 rR 39 r R 40 ! R; factum* fact |||||| (= 
fact und anschließend 6 kurze Abstriche) 41 zweizeilig interlinear ü non bis in begin- 
nend, geht aufr R hinaus; von K als Zgl hinter passione sua et suorum eingeordnet pro- 
fecit] e undi k 42!R 431 R 441 R 


[88, 41] “munitiones’] PsR (V): munitiones. PsH: posuisti munitiones eius pavorem. 
[88, 44] vim] Vgl PsH: Avertisti robur gladii eius. [88, 45] Is 53, 2 (Non est species 
eineque decor). “Thronum’] PsH: et thronum illius in terra detraxisti. [88,46] In 
Iuventute oceisus est]V/gl PsH: Abbreviasti dies adolescentiaeeius. [88, 48] Ps 68, 3. 


autem constitutus sum rex ab eo super $ion). super ‘gentes’] Ps 2,8 (dabo tibi 
gentes hereditatem tuam). Isaias 1] $ zu Z 12. Ieremias et Ezechiel] $ die ent- 
sprechenden Belege unter dem Stichwort reliquiae, 2 BlIer 31,7; Ez9,8. “Nunquid... 
hominum’] V 48. ‘Nisi ... semen’] /s 1,9 (dominus exereituum). 40 munire] 
Vgl PsH: posuisti munitiones eius pavorem. 44 ‘Memento..... profundo’] PsH. 
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nulla est, vt psal. 68.: ‘Et non est substantia’/nungquid q. d. ‘non’ vtique 
enim vane constituisti omnes filios hominum quod fieret, si nullus saluare- 
tur. Nullus autem saluaretur, nisi Christus glorificaretur post tantas 
passiones?[88, 49] Quis est homo nisi me suscites qui uiuet semper vita 
eterna# et non videbit mortem temporalem et eternam : supple: et 
quis est homo qui per seipsum eruet animam suam de manu potestate 
inferi Sed ego eruam, prius tamen ipse per te erutus ? Sela. [88, 50] Vbi 
sunt misericordiae tuae quia multis in Christo miseretur suscitando eum 
et per eum omnes antiquae ab antiquo patribus promisse domine : sieut 
iurasti Dauid in veritate tua i.e. per teipsum, qui veritas es ? [88, 51] 
Memor esto vt tollas illud et mutes in gloriam meam domine obprobrii quo 
sunt exprobrati a Iudeis de me seruorum tuorum apostolorum et disci- 
pulorum quod‘ ceontinui quia Christus omnium fidelium futura mala 
premeditatus fuit in sinu meo cogitationis et memorie mee multarum 
gentium quia a Iudeis et omnibus gentibus sunt exprobrati. [88, 52] 
Quod‘’ opprobrium exprobrauerunt exprobrando intulerunt inimiei tui 
Iudei‘8 domine Deus pater : quod exprobrauerunt commutationem i.e. 
precium, quo a diabolo redemptus est mundus Christi tui# i.e. mei. 
[88, 53] Benedietus dominus inaeternum: fiat fiat. 


[88, 39] Tu uero repulisti et despexisti, i.e. repulsionem et despectio- 
nem fecisti, scil. populi Israel, Vel repelli et despiei permisisti Christum 
abilliset illos a gentibus distulisti Christum tuum ab illis differri permisisti, 
vtnon eum susciperent, quitamen eiuspropriierant, acperhocetipsidilati 
sunt a Deo et Christusab eis etipsiabeo. Sed econtra Ecclesiam suscepisti 
et glorificasti atque Christum ei contulistiet dedisti. [88, 40] Auertistisscil. 
ab illis, ad gentes testamentum serui tuieuangelium, vt Matt. 21.: ‘auferetur 
a vobis regnum’; Et sic prophanasti in terra Sanetuarium eius templum 
terrenum Jerusalem. Quia vbi lex est translata, et sacerdocium sequitur, 
quod templum erit vacuum et prophanum. Et Ecclesiam quoque ‘repulit’, 
‘despexit’ secundum carnem et “distulit’ eiChristum. Et Auertit testamen- 
tumabeaderelinguendo secundum carnem, quasinon sitin ‘pacto’ cumeo. 
Item ‘prophanauit’ eam in terra, Sed in celo magis inde sanctificauit. 
[88, 41] Destruxisti omnes sepes eius: Sicut ‘muri’ et turres sunt ‘muni- 
tiones’ domorum, ita prelati, prophete, pontifices, Leuite, seniores, prin- 
cipes sunt ‘sepes’ populorum. Sed hii in Iudeis destructi, In Ecclesia 


#5 quia nullus est, quin viuat in corpore, si sit homo. Sed omnes sunt 
mortui coram Deo in anima, in qua non viuent nisi in fide Christi a 
mortuis suscitati, Ro. 9. 
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# heb,reus: ‘Quia portaui in sinu omnes iniquitates populorum’ i. e. 
omnes iniurias populo meo illatas et inferendas corde sustinui ante quam 
ipsi sustinerent. 

47 heb,reus habet “quibus’ pro ‘Quod’, et melius. 


# Vnde dominus Luce 6.: ‘Beati eritis, cum exprobrauerint vobis 
homines’ etc. 


# heb,reus: “Vestigia Christi tui’, i.e. doctrinam et Exempla vite 
eius irriserunt tanquam stultitiam. Et quod essent redimendi, cum sibi 
non esse captiui viderentur. Iohann. 8.: ‘Nulli seruiuimus vnquam’. Vel 
commutationem, scil. qua Christus de hac vita in gloriosam vitam muta- 
tusest, i. e. passionem et mortem eius; hanc enim gentes irriserunt in Deo 
predicari. Et Spiritualiter sic omnes Christiani de vita pristina Christo 
‘commortui’ in nouam vitam commutantur. Et hoc per ‘vestigia’ et 
exempla Christi. Et hec quoque similiter irrisa fuerunt. 


hominum?] Ps@ HC [88, 49] inferi?] PsF Sela] PsH C [88, 50] 
tua?] PsF [88, 51] tuorum (Zs)] tuorum: Lo [88, 52] Christi] christi Lo, PsG 
R H, Vg®V; CHRISTI PsC 
Bl 73 ist ein von L im Querformat eingelegtes Einzelblatt; den Text von Ps 88,39/f hat L 
in größerer Schrift mit breiterer Feder geschrieben 


[88, 50] eum omnes 3. @lz, gequetscht 
[88, 39] econtra] eius X [88, 41] zwischen munitiones und domorum zwei Buchstaben 
unlesbar getilgt 


45 interlinear beginnend, an Zgl semper vita eterna direkt anschließend, dort von K 
eingeordnet; größtenteils r R 461 R; quam kf ipsi 47 rR 483IR 49 uR, 
im rechten Drittel des Randes Z4 qua* quo gloriosam vitam] vitam fehlt K 


q. d. ‘'non’] PsR: non enim vane constituisti filios hominum. PsV (omnes filios). 
[88, 39]ut ... erant] VglIoan 1,11. [88,40] Mt21,43. ‘repulit’... ‘distulit’] V 39. 
‘pacto’] Vgl PsH: Attenuasti pactum servi tui. [88, 41] ‘muri’] REevcH s v IN: 
... sepivit, conclusit, eircumaedificavit, muro einxit ... indenomen IT Sepes, caula, 
maceria vel murus.... et reperitur tam in masculino genere quam in foeminino .. 
secundum psalmo 89: „Destruxisti omnes sepes eius“ (100). 
“munitiones’] PsR (HV): posuisti munitiones (2. Vershälfte!). 


45 Rom 9, 11. 46 ‘Quia ... populorum’] PsH: quia....sinu meo.... populorum. 
47 ‘quibus’] PsH: Quibus exprobraverunt. 48 ‘Beati... homines’] Lc 6, 22 (Beati 
eritis, cum vos oderint homines ... et exprobraverint). 49 ‘Vestigia Christi tui’] 
PsH: exprobraverunt vestigia Christi tui. Ioan 8, 33 (nemini). ‘commortui’] 
2 Tim’2, 11. ‘vestigia’] S zu Z. 1. 


4, 45 
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quoque secundum carnem, Sed in spiritu eo magis confortati. posuisti 
firmamentum eius formidinem Et ‘formido’ quoque fuit Videre Ecelesia- 
rum principes torqueri. Sed eo magis confisi sunt in Deo. [88, 42] Diri- 
puerunt eum synagogam quidem seueritate Dei, Sed Ecclesiam in benigni- 
tate omnes transeuntes viam. factus est opprobrium vieinis suis “Trans- 
euntes viam’ sunt omnes, qui in vita mortali sunt; hii enim non stant, 
Sed ‘transeunt’ de hoc mundo. Et quidem illis transeuntibus illa manet 
successoribus, diripient non semper. [88, 43] Exaltasti ete. [88, 44] Auer- 
tisti adiutorium ete. Hec vtrique suo modo, scil. Synagoge et Ecclesie 
congruunt. Nisi Quod ecclesia ‘direpta’ magis colligit, Et ‘opprobrium 
facta’ magis glorificatur, Et ‘depressa’ magis exaltatur. Et ‘letificatis 
inimieis’ magis ipsa letatur et minus illi. Et relieta sine auxilio magis 
fortificatur in bello. Verum Quia hie solum mala recitat, Videtur potissi- 
mum de synagoga loqui, cui tantum vnum ex istis duobus conuenit; Immo 
Que in spiritu maxime destruitur, in quo Ecclesia edificatur. Ideo licet 
de Ecclesia ista omnia secundum carnem fieri intelligenda sunt, Magis 
tamen secundum spiritum fieri in Synagoga volunt intelligi. Quod 
sequens infra obsecratio probat et auctoritas b. Aug,ustini. [88, 45] 
Destruxisti eum ab emundatione Populus enim iste purus et impermixtus 
erat gentilium rituum conuersatione et coniugio, Quia abominatio eis 
erat cum gentibus edere et bibere et habitare. A qua munditia iam de- 
structus omnino, etiam in peiorem immundiciam spiritus ceciderunt de 
munditia litere, immo litere mundiciam ' Christus fedauit, Dum immundi- 
cias corporales ferre iubet et mundicias fugere. Et omnia, que apud legem 
in gloria erant, mutauit in ignominiam, Quia figura erant internorum et 
spiritualium, que cessare debuerunt et polluta fieri et prophanari adue- 
niente illo, quod figurabant. Sic hodie vsque omnia, que pulchra, munda, 
fortia et bona sunt in mundo, aptissime significant spiritualia. Et tamen 
illa respuenda precepit eteorum contraria eligenda. Sieut 1. Corin. 1. ait 
Apostolus: 'Quod mundus in Dei Sapientia non cognouit per sapientiam 
Deum, placuit Deo per stultitiam crucis saluos facere credentes’, i.e. Ex 
quo sapientia Dei lucet in hiis, que sunt in mundo creata, Et homines sunt 
sapientes in illis eligendis et reprobandis, Quia sapientia sua non sunt vsi, 
vt per eam Deum cognoscerent in sapientia; quam in mundo videre 
poterant per sapientiam suam, si eam apposuisset. ideo per contrarium 
nunc stultitiam fecit hanc sapientiam eorum, qua vti noluerunt. Non 
quin reliquerit, quod per illam adhuc possit cognosci Deus in sapientia 
sua, in potestate sua etc., Sed Quia iam eam non vult habere gratam et 
acceptam, Sed tantum oecasionem sapiendi meliora. *Et sedem eius in 
terra collisisti. Hoc est Templum et palacium suum in quo residebat in 
Ierusalem. Vel ‘eius’ i.e. populi, ‘sedem’ i.e. sedes et ciuitates eius, 
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Econtra Ecclesia est edificata ab immundicia sua, quod mirum est. Et 
sedes Christi in celo magis parata et solidata; Nam Qui se immundum 
eonfitetur, hie edificatur. Ergo Mundiciam illius cessare fecit et finiuit, 
huius autem immundiciam erexit et inchoauit primum, vt perficiat in 
spiritu. 

[88, 46] Minorasti dies temporis eius, i. e. consumpsisti, absceidisti, ces- 
sare feci,sti. ‘Dies’ enim sunt temporis illius, non autem temporis Dei 
et temporis gratie. Ecclesie autem multiplicauit dies temporis sui, quia 
est ei tempus gratie secundum spiritum. perfudisti eum confusione; 
Ecclesiam autem coronauit gloria et honore etc. secundum spiritum, licet 
similia omnia patiatur secundum carnem. [88,47] Vsquequo domine 
Auertis in finem? Hec oratio indicat, quod de populo synagoge sit locutus. 
Et ‘In finem’ debet referri ad numerum populi, “Vsquequo’ autem ad 
tempus, q. d. quare omnes auertis et nullos relinquis, ‘sicut Zodomam et 
Gomorram’. vt Amos 6.: ‘Et nullusne apud te est? Et Respondebit: finis 
est.” Exardeseit Sieut ignis ira tua? Ignis autem omnia consumit, que 
apprehendit. Non sic aqua omnia consumit, licet destruat et dissipet. 


[88, 42] diripient non] diripienda (?) K [88,45] omnino] immo K immundi- 
eciam] immundieiem K debuerunt] debuerant K eligenda* eligendo con- 
trarium] gratiam X quod per] quia per K [88, 46] enim k f ecclesie; K konjiziert 
Synagoge Ecclesie autem] autem k f enim [88, 47] Ignis* Ira Hs und K sic 
(flamma) aqua 


[88, 44] ‘direpta’] I’ 42. ‘opprobrium facta’] V 42. ‘depressa’] V 48. ‘laetifi- 

eatis inimieis’] 7 43. auctoritas b. Augustini] $ zur Rgl 36. [88, 45] Dum... 

fugere] Vglz B Mt 15, 1-20 par. 1 Cor 1, 21 (Nam quia in dei sapientia non cognovit 

mundus per sapientiam deum, plaeuit deo per stultitiam praedicationis salvos facere 

eredentes). 23 (praedieamus Christum erueifixum.... gentibus ... stultitiam). [88, 

47] ‘sieut ... Gomorram’] Am 4,11 (sieut subvertit deus Sodomam et Gomorrham). 
Am 6, 10 (Numquid adhuc est penes te?). 71. 
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DEPLORATIO CONDITIONIS ET MI/ 
seriae humanae. et petitio aduentus Christi Psalmus 
LXXXIX. Tit. [89, 1] Oratio Moisi viri dei. 


DOmine Ihesu Christe? refugium extra te enim non nisi afflictio est 
etiam in bonis factus es? per assumptam naturam nostram nobis humano 
generi : a generatione in generationem de vna in aliam sine fine. [89, 2] 
Priusguam montes corporales et spirituales, qui sunt patriarche et pro- 
phete, ex quibus Christus homo‘ fierent aut formaretur terra et orbis: a 
saeculo ab initiomundiet ante [et] usque in saeculum ‘eternum’ tu es non 
ait ‘eris’ et ‘fuisti’, Sed ‘es’ deus verus per essentiam, quia ‘tu es’. [89, 3] 
Ne auertas5 a tali refugio et gloria eius hominem humanum genus, pre- 
cipue populum Israel in humilitatem ‘contritionem’ et afflictionem, que 
estin vanitate, Eccles. 1. : et dixisti per euangelium tuum conuertimini a 
vanitate ad me, refugium vestrum filii hominum ideo ‘ne auertas’, Sed 
esto ‘'refugium’ homini. [89, 4] Quoniam mille anni i. e. omnes anni homi- 
num ante oculos tuos licet hominibus longi et multi ‘in oculis’ eorum sint:: 
tanquam dies hesterna que preteriit Et sic extra te non nisi vanitatem et 
afflictionem potest habere et miseriam. tanquam Et ' eustodia in noete 
vna 'vigilia’ noctis, cuius tamen tres tantum sunt hore : [89, 5] que pro 
nihilo habentur vt sunt somnia et phantasmata® eorum anni erunt quia 
sunt vani et vanitati subiecti. [89, 6] Mane in Iuuentute Vel prima etate 
sicut herba fenum virens transeat? non autem stabit ineodem statu / mane 


1 Deplorat miseriam humane nature. Primo: Vt omnes reuocet ad 
veritatem, maxime autem ne populus Israel promissiones Dei in hac vita, 
expectaret carnaliter, quando audit, Quod etiam prospera et bona huius 
mundi ex ira Dei abbreuiata sunt hominibus. Secundo: mystice magis 
deplorat miseriam ruiture synagoge in literalem vanitatem legis. 

® Dirigit autem sermonem spiritualiter ad Deum filium probans 
ipsum eternum esse Deum contra eos, qui propter humanitatem hoc 
negaturi erant. Et est intentio psalmi humanum genus ex consideratione 
proprie miserie et ire Dei super ipsum ad Deum a vanitate reuocare. 
Ignorauit enim omnis homo se esse sub ira Dei, donee euangelium veniret 
et eam manifestaret. Ro. 1.: "Reuelatur enim (scil. in Euangelio) ira Dei 
de celo’. Et hoc idem facit psalımus iste in spiritu loquens, primum 
gratias agens pro eo, quod infra futurum petit. 

® preteritum dieit quod futurum erat, quia prophetice loquitur. 
Et iam in Deo factum fuit, quod in tempore futurum erat. 

%q.d. licet de ‘montibus’ illis homo veneris, tamen ante eos fuisti. 
Iohann. 8.: ‘Antegquam Abraham fieret, ego sum’. 
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> Iste versus prophetice similiter pr>teritum pro futuro ponit, quia 
futurum erat, Vt Christus doceret ‘Beatos qui lugerent’ et qui ‘crucem’ 
portarent et miserias suas agnoscerent. heb;reus sic: ‘Auertisti hominem 
in humilitatem’, quod sie nostre concordat: Quia ‘auertisti hominem in 
humilitatem’ benigniter (Et sic est prophetia), ‘ne auertas eum in humili- 
tatem’ seueriter (Et sic est oratio). Vel affirmans prophetat, quod multos 
auertet, Vt psal. 72.: “Vt quid repulisti nos in finem ®’ 

6 Vnde hebjreus: ‘Fluctuasti eos: somnus erunt’, dormiunt enim 
omnes in spiritu. 

" Isaie 40.: ‘omnis caro fenum et omnis gloria eius flos feni’. Et 
Iob 14.: ‘quasi flos egreditur’ ete. 


[89, 1]nobis:] = Lo 98 99 09; nobis Lo 02 [89, 2] formaretur] formarentur Lps 
Druckf, von L hs k in formaretur = Lo, PsG@ R C, VgBV seculo et Lo, PsF, VgPV; 
saeculo Lps Druckf [89, 6] transeat /1]/] transeat. Lo 98 99 09; transeat Lo 02 


[89, 1] extra bis bonis dreizeilig enim fehlt K [89, 2] qui sunt bis homo ü fierent 


aut formaretur [89, 3] a tali bis eius auf Rasur contritionem et afflietionem auf 
Rasur in bis Eccles. 1 ü et dixisti, u Glz a vanitate bis vestrum auf Rasur ideo 
bis homini auf Rasur [89, 4] Et sie bis afflictionem auf Rasur 


lo R; primo fehlt K 2r RR iR Z 1 erat] Abkürzungsstrich ü e 4lR; 
Iohann. 8]8 k f 2 5 I R;von K zu Gl per euangelium tuum eingewiesen lugerent* 
lugent portarent* portant oratio auf Rasur 6r R Tr R; Iob 14] 14 k f44 


[89, 2] ‘aeternum’] Vgl ReuchH s v 27V. aethernitas, aeternum, saeculum (394). Kein 
Hinweis auf Ps 89, 2 (apiy). Vgl FaBe: ineternum tu es. [89, 3] ‘contritionem’] PsH: 
Convertens hominem usque ad contritionem. Eccles 1, 14. ‘refugium’] V 1. 
[89, 4] ‘in oculis’] PsH: in oculis tuis. ‘vigilia’] PsH: et vigilia nocturna. 


2 Rom 1, 18. infra] V 12ff. 3 preteritum ... loquitur] Vgl Lyra zu Ps 9, 5: et 
loquitur de futuro per modum praeteriti propter certitudinem prophetiae; so auch zu 
anderen Stellen. S RAEDER 46. 4 Ioan 8, 58. 5 preteritum pro futuro] $ zur 
Rgl 3. Mt 5,5 (Beati qui lugent). qui ‘erucem’ portarent] Vgl Mt 16, 24 (tollat 
crucem suam et sequatur me) parr. ‘Avertisti... humilitatem’] Bur@: Consequenter 
tertio ... sciendum, quod Hebraica veritas in hoc loco nihil quod sonat negationem 
ponit, sed dieit: „Avertisti hominem in humiliatione et dixisti: convertimini“ seu „re- 
vertimini filii hominum.“ Ps 73,1 (Ut quid, deus, repulisti in finem?). 6 ‘Fluc- 
tuasti ... erunt’] LyrA: „Quae pro nihilo.“ ... hie ineipit versus sequens secundum 
Hieronymum et secundum Hebraicam veritatem. Littera tamen Hebraica sic habet: 
„Fluctuasti eos, sonus erunt.‘“ Burg: Consequenter quarto.... Et de hoc dieit secundum 
veram litteram Hebraicam et translationem Hieronymi: „Fluctuasti eos, sonus erunt.“ 
7 Is 40, 6 (quasi flos agri). Iob 14,2. 


4,5 
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floreat et transeat quia simul dum floret caro, etiam marcescit, tantum 
morti accedimus quantum vite : vespere vltima etate deeidat induret et 
arescat®. [89, 7] vt hec sic fierent, causa est Quia defeeimus corruptionibus 
pleni et infirmitate in ira tua que nobis istam mortalitatem et corruptio- 
nem inflixit : et in furore tuo turbati sumus quia omnis harmonia in- 
corruptionis et integritatis turbata et dissipata est [89, 8] hine autem ira 
ista et furor tuus Posuisti iniquitates nostras quibus inique te ‘'refugium’ 
religuimus et nosipsos amamus, in Adam primo, et postea etiam nos in 
conspectu tuo: saeculum nostrum !" vitam nostram, quam per peccatum 
fecimus peccatricem in illuminatione vultus tui clara notitia et attendente 
ad vindicandum talibus penis. [89, 9] Quoniam omnes dies nostri siue 
boni siue mali defecerunt sicut nos ipsi multis modis defecimus, ita et 
‘dies nostri’ breues facti sunt et multis malis subiecti : et in ira tua 
defeeimus ab integritate nature repetitio eiusdem ex affectu. Anni 
nostri i.e. homines in annis nostris sieut aranea!! i.e. inutilia et vana 
meditabuntur studiose et sollieite cogitabunt operabuntur i.e. 
etiam quando beati loquentur : [89, 10] dies annorum nostrorum in ipsis 12 
septuaginta anni seipsis sua mensura Quia ‘ante oculos [tuos]’ quot 
sint, supra dixi. Et in oculis hominum Infiniti videntur. Si autem in 
potentatibus viribus et vigoribus naturalis complexionis potentioris : 
oetoginta anni: et amplius eorum residuum seu quiequid temporis vitra 
supererit, hoc totum labor et dolor afflictio tota vita, difficultas et anxie- 
tas 3, Quoniam superuenit desuper sine meritis nostris addita super iram 


® Est metaphora de herba arescente, psal. 101.: ‘Ego sicut fenum 
arui’. In heb,reo hec verba sunt preteriti temporis. Sed quia hic orat, 
vt homo agnoscat se aruisse induratum et decidisse, ideo optatiue loquitur. 

°Hoc est, quod mundus nesciuit, Seil. Quod hec miseria esset ex 
ira Dei. 

{0 heb;reus. ‘Abscondita nostra’, i. e. peccata oceulta, que lex non 
potuit purgare, Sed tantum gratia. Et propter talia omne tempus dieitur 
‘seculum nostrum’ Et non tempus gratie. Et ita concordant translat,iones. 
Quando enim in peccatis sumus, extra tempus gratie sumus, Sed in 
tempore seu seculo nostro. 

1! Vnde etiam Iustitias nostras Isaie 59. sie deseribit: "Telas aranee 
texuerunt et opera eorum inutilia’. 

12 In ipsis’ potest referri duplieiter: primo ad dies. Et sic sensus est, 
Quod dies in seipsis considerati sunt tanti, licet ‘coram Deo mille anni 
sint vnus dies’, Et coram stultis vnus dies longus et diuturnus sit. Secundo 
In ipsis’ refertur contra illud ‘in potentatibus’, q. d. dies hominum, qui 
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5 communiter sunt ‘in ipsis’, sunt tanti. Si autem “in potentatibus’, hoc 


iam extra eos est et non ‘in ipsis’, Sed velut extra hominum modum 
communem. 


3 q.d. cum ergo hec ita sint, ‘Ne auertas homines’ in istam miseriam, 
vt talia relicto spiritu querant. Sicut enim filii Adam in istam vilitatem 
ceciderunt, Quia "homo caro est, dieit Dominus’: Ita et synagoga misera 
varo facta est; ideo ‘non permansit in ea spiritus Domini’. Et est eadem 

5 petitio cum psal. 38., vbi petit sibi dierum suorum numerum ostendi, ne 
scil. in istam humilitatem et afflictionem spiritus auertatur, que fit per 
vanitatem, vt Ecclesiastes ait. Sed quia vidit Moses multos auertendos, 


[89, 10] potentatibus:] Doppelpunkt von L nachgetragen 


[89, 7] corruptionibus bis infirmitate dreizeilig ü defecimus infirmitate] infirmi (?)K 

et integritatis in der 3. Glz hinzugefügt [89, 8] in Adam bis nos u Glz ü in con- 
spectu tuo vitam nostram zweizeilig ü saec(ulum), quam bis peccatricem zweizeilig 
ü (saec)ulum nostrum [89, 9] siue boni siue maliä Quoniam sicut bis dies nostri 
ü omnes bis defe(cerunt) breues bis subiecti & (defe)cerunt ab bis nature u @lz ü 
defeeimus eiusdem* eius i.e. etiam bis loquentur zweizeiliy, teils am I R, vor 
studiose bis cogitabunt (o@lz) und operabuntur (u @lz) [89, 10] seipsis sua mensura 
3. Glz, gequetscht quot* quanto Hs und K Infiniti] Ik 


8 zweizeilig interlinear beginnend, yrößtenteils r R; von K als Zgl hinter arescat eingeordnet 
Ir R 1r RE 11lrR 121 Rund, tanti bis communem, u Satzspiegel 
communem] omnem K 13 r R und im rechten Drittel des u R; nimmt Rücksicht auf 
Ende von Rgl 12 permansit* permasit 


[89, 8] ‘refugium’] V 1. [89, 10] ‘ante oculos tuos’] V 4. viribus et vigoribus] Vgl 
ReEucH s v 122: Praevaluit, viguit, robustus fuit, vires coepit. nos legimus „corro- 
boravit“ ... inde nomen substantivum MM2, quod robur, fortitudinem, virtutem, 
vires, potentiam interpretantur (97). Kein Hinweis auf Ps 89, 10 (NMN2). residuum 

. supererit] REUCH s v 299: Excelluit, superbivit, psalmo 90: „Et amplius eorum 
labor et dolor.“ rectius Hebraice sie: „Excellentia eorum labor et dolor“ (486). Siehe 


W 4 4,510, 9f (Adn). 


8 Ps101, 12. In...temporis] PsH: 
Mane floruit et abiit: ad vesperum conteretur atque siccabitur. 10 ‘Abscondita 
nostra’] BURG: Consequenter sexto ... Ubi autem translatio nostra dieit: „Saeculum 
nostrum“, in Hebraeo habetur: „Absceondita nostra“, et est sensus: Peccata nostra, 
etiam si essent oceulta, fuerunt detecta. 11 1559, 5 (texerunt ...).6(.... opera). 
12 ‘coram ... dies’] V 4. 13 ‘Ne avertas homines’] V 3. ‘homo ...’] Gen 6, 3 
(Dixitque deus: Non permanebit spiritus meus in homine in aeternum, quia caro est). 
dierum ... ostendi] Ps 38, 5 (Notum fac mihi ... numerum dierum meorum). 
PsH: Ostende mihi mensuram dierum meorum. afflietionem ... vanitatem] Zceles 
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et penas istas mansuetudo gratie tue: et sic corripiemur que iam ira est 
tantum, fiet medicina et vtilis 4. [89, 11] Quis q. d. pauci, quia non credunt 
nouit potestatem irae tuae quia dum irasceris, eo magis propitius es in 
sanctis: et quis nouit pre timore tuo iram tuam quia dum non irasci 
putaris, magis iratus es innumerabiliter [89, 12] dinumerare? Dexteram 
tuam Christum et gratiam eius sie notam face scil. vt cognoscamus per 
eam, quod ‘omnia’ sunt ‘vanitas’, miseria et ira : et eru*ditos notos fac 15 
corde non sensu inflato carnis in sapientia tua, que est in abscondito. 
[89, 13] Conuertere assumendo naturam nostram domine vsquequo quod 
tam diu differs : et deprecabilis esto ‘exorabilis’, qui hucusque semper 
iratus fuisti super seruos tuos qui in spiritu suo seruiunt, Ro. 1., non in 
litera. [89, 14] Repleti sumus !$ per spiritum sanctum diffusum mane in 
principio Ecclesie misericordia tua gratia Christi tui : ‘Et’ hinc exultauimus 
et deleetati sumus ‘gaudio in spiritu sancto’ omnibus diebus nostris tam 
bonis quam malis.[89, 15] Laetatisumus heb;reus: ‘letifica nos’ supple: 
in diebus gratie pro diebus legis et nature quibus nos humiliasti ‘afflixisti’ 
in penis et peccatis, quia nondum erat gratia 17: annis quibus vidimus in 
peccatis nostris constituti mala tantum, ' sine mixtura bonorum. [89, 16] 
Respice in seruos tuos discipulos tuos et in opera tua que tu in illis opera- 
ris18 : et dirige per rectam viam spiritus filios eorum quos per verbum 
gignunt vel saltem carne et spiritu simul [8$, 17] Et sit splendor domini 
dei nostri ‘\umen’ cognitionis Dei, quod est fides Christi, psal. 4. super nos 
quia est desursum et supra nos/et opera manuum nostrarum i. e. acta seu 
actiones et operationes virtutum dirige super nos quia opera 'infra nos’ 
damnant nos, opera ‘“iuxta nos’ non sufficiunt, opera autem ‘supra nos’ 
coronant nos : et opus manuum nostrarum dirige i. e. facta seu effectiones, 
que sunt, quod alios in Domino efficimus bonos et conuertimus et operari, 
sicut et nos operamur, facimus. 


ideo petit et Iam quasi factum sit prophetat. Sensus consequens est: 
Christe, tu ‘factus es nobis refugium’, Vbi omnia sunt stabilia. Obsecro, 
vt hoc in nobis non frustretur et perdatur, Et aliud refugium queramus 
in transitoriis, sicut heu futurum est in multis. 

14 Per passionem enim Christi factum est, Vt mors et pene generis 
humani iam non sint tantum in penas, Sed in emendationem et meritum. 
Et Sie potest componi quod sequitur. ‘Quis nouit potestatem ire tue’, 
i. e. quis credat, Quod iste pene et mors sint tam potentes et efficaces ad 
meritum et coronam, q. d. Insipientes hoc non credent, Quia cum carna- 
liter de Deo sapiant, Mala secundum carnem a Deo non esse putant 
beneuolente. Potest et in seueritate intelligi, Quia ‘potestas ire Dei’ est, 
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Quod iratus est, quos prosperari facit, Et non videtur esse. Et non est 
iratus afflietis et tamen videtur esse. 

15 de ruditate litere et ‘sapientie carnis’. 

16 Preteritum dicit, quod tamen futurum prophetat. Vnde heb;reus: 

17 Vel potest et pro eisdem diebus accipi, quia per Christum factum 
est, Vt in tribulatione etiam gaudeant sancti, 2. Corin. 6.; Et act. 5'°: 
‘ibant Apostoli gaudentes’ etc. 

18 Phil. 2.: ‘Deus est, qui operatur in nobis velle et perficere’. Vnde 
opera nostra bona Vocantur opera Dei; Iohann. 6., psal. 76. Et 110., etc. 


[89, 12] dinumerare?] PsF fac:] = Lo 98 99; fac Lo 02; fac. Lo 09 [89, 14] 
omnibus] = Ps@ [H] C; inomnibus Lo, PsR, VgBV [89, 17] nos/] nos. Lo 98 99 
09; nos Lo 02 


queiam] que k f quia vtilis] ultio X [89, 11] quia bis eo magis auf Rasur non 
bis es auf Rasur [89, 13] assumendo bis nostram ö Folium des Druckes [89, 14] 
in principio Ecclesie größtenteils r R [89, 17] quia opera bis coronant nos zweizeilig 
ü dirige bis nostrarum i. e. facta bis facimus geht auf r R hinaus operamur kf 
operari 


Iam] ita X Sensus] S k f dicens consequens] ergo K Christe tu factus 
verblaßt 14 u R, in den linken zwei Dritteln 15!R 16 I R; unvollständige @l, 
vgl K-App 17IR 18!R 


[89, 12] ‘omnia’ sunt ‘vanitas’] Zecles 1,2 (12, 8) (omnia vanitas). que... 
abscondito] Vgl 1 Cor 2,7. [89, 13] ‘exorabilis’] PsH: et exorabilis esto. Rom 1,9 
(servio in spiritu meo). [89, 14] per ... diffusum] Vgl Act 2,2-4. ‘Et’] PsG 
(R V): et exultavimus. PsH: et laudabimus. ‘gaudio ... sancto’] Rom 14,17. 
[89, 15] ‘laetifica nos’] PsH (Laetifica). ‘afflixisti’] PsH: pro diebus quibus afflixisti 
nos. [89, 17] Ps 4, 7. 


1,14 (ecce universa vanitas et afflictio spiritus). “factus ... refugium’] VI. 
14 ‘Quis...tuae’] V 11. 15 ‘sapientie carnis’] Vgl Rom 8,7. 16 Preteritum ... 
hebreus] 8 zur Rgl 3. Bure: Sequitur autem in littera ... Consequenter tertio..... Et 
ideo prophetice orat, ut populus .... Repleatur misericordia divina in mane aeternitatis 
... In hoc autem loco littera Hebraica habet: „Repleamur mane misericordia tua et 
exultemus et laetemur“ etc. „laetifica nos pro diebus quibus nos humiliasti“ etc. quod 
magis consonat proposito. PsH: Imple nos matutina misericordia tua: et laudabimus et 
laetabimur eunctis diebus nostris. Laetifica nos pro diebus quibus afflixisti nos. FAB@: 
hie igitur versus, pariter et prineipium septimi versus [V 15] per futurum est exprimen- 
dum, aut principia horum versuum eum sacro Hieronymo per deprecatorium modum 
legenda. 17 2 Cor 6,10. Act 5, 41. 18 Phil 2,13 (est enim ... et velle). 
Ioan 6, 28; Ps 76, 12. 13; Ps 110, 6. 
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DE FRVCTV ET COMODO FIDELIVM 
in Christum et Christi in deum confidentium 
Psalmus XC. Sine titulo. 


[90, 1] QVi populus fidelis! habitat non autem hospitatur per in- 
constantiam in adiutorio altissimi non in suo proprio nec in humano : in 
proteetione heb,reus ‘vmbraculo’, quod non videtur, Sed creditur tantum 
dei eaeli commorabitur non in protectione ‘Dei huius seculi’ vel homi- 
num 23, [90, 2] Dicet firma fide confitebitur domino susceptor in gratiam 
tuam et gloriam meus es tu: et refugium meum ab omnibus, que sunt in 
mundo deus meus, Et ideo sperabo omnibus posthabitis in eum i.e. 
in te solum. [90, 3] Quoniam ipse liberabit Inuisibili liberatione me de 
laqueo fallacia et falsa doctrina venantium demonum : et a verbo doctrina 
eadem aspero quod et animam asperat et Deum exacerbat‘. [90, 4] Sca- 
pulis suis i. e. prelatis Ecclesie sue obumbrabit tibi fouebit et fidei vmbra 
docebit metaphora est a natura auium, vt Matt. 23.: ‘gallina’ : et sub 
pennis eius doctoribus et contemplatiuis, non in tuis sensibus sperabis 
[90, 5] Seuto metaphora est ab arte eireundabit te vndique muniet veritas 
eius que est fides, contra vmbram et figuram : non timebis a timore ab 
intentatione et minis noeturno aduersitatis. [90, 6] A sagitta volante in die 
a tentatione prosperitatis et vel vane glorie/a negotio a tedio, fastidio et 
accidia spiritus perambulante in tenebris i. e. nimia remissione, Vbi non 
apparet, quantum damnum fiat : ab incursu et demonio meridiano a 
nimio feruore et religione superstitiosa, a singularitate sub specie maxime 
sanctitatis, quo heretici et superbi pereunt. [90, 7] Cadent qui te nocere 
volunt a latere tuo a sinistris mille / et decemmilia a dextris tuis i.e.omnes, 
qui te perseguuntur, deficient siue per aduersa, siue prospera. Est enim 
antithesis Et Numeri finiti pro infinitis: ad te ' populum sanctum autem 
non appropinquabit appropinquatio istorum fiet, quia '‘stabis in fide’>. 
[90, 8] Veruntamen oculis tuis considerabis etiam in hac vita, vt patet 


1 Primo ergo !et totus in spiritu!loquitur ad populum fidelem Christi, 
eius magna priuilegia ex Deo sibi collata extollens. 

2 Primo sic, i.e. Si quis vult habitare in adiutorio altissimi, is sese 
deserat et in protectione Dei commoretur. Secundo, Si quis iam in Deo 
est, non iam glorietur in suis viribus, Sed ‘qui stat, videat ne cadat’, 
Sciens quoniam et pro futuro etiam in Deo permanere opus habet. Multi 
enim preclare incipiunt, Sed non perseuerant propter presumptionem, 
quia non sunt radicati nec habitatores, Sed vix peregrini. 

3 Qui enim in protectione hominum morantur, Visibilem habent pro- 


a 


10 


Ps. 90, 1-8 627 


tectionem, Sed isti Inuisibilem ex fide; ideo arduum est opus sic habitare. 
Per ista enim verba omnino vocat nos ad Inuisibilia a visibilibus. 

* Sicut homines expansis rhetibus hortatu canum impellunt feras, 
Ita demones ministerio malorum doctorum, qui dicuntur ‘canes’ in 
Serip,tura, impellunt animas in sua dogmata. Et idem est verbum 
asperum, quia foris blandum, sed intus asperum. Prouer. 23.: ‘Ingreditur 
blande’ etc. Vnde heb;reus: ‘Et a morte insidiarum’, i. e. a morte anime, 
quam faciunt ‘Insidie’, i.e. doctrine foris blande, intus autem amare. 
Et proprie phariseorum et Iudeorum hie primo, deinde hereticorum dog- 
mata notat. Econtra Christi Est verbum lene et suaue’, scil. anime, licet 
horridum sit secundum carnem sapienti. Potest tamen et aliter intelligi, 
vt in Collect. 

5 Patet autem Quod per ista quatuor significantur non mala pena- 
rum, quia illa appropinquauerunt ad Ecclesiam, nec ab eis ‘Scuto’ veri- 
tatis et ‘Scapulis’ Dei defensa est, Sed omnino tradita illis. Vel igitur 
solum Mala culpe et erroris in illis intelliguntur, Vel ‘appropinquare’ 
intelligitur scil. quoad efficaciam et vim intentionis consequende. Et meo 
Iudiecio “Timor nocturnus’ est “timere, vbi non est timor.. ‘Sagitta volans’ 
Est doctrina de prosperis carnis, ‘Negotium’ amor et spes, vbi non est 
amor et spes. “Incursus’ etc. Eruditio pro eodem iam dicto negotio. 


[90,2] meus,] Komma von L nachgetragen [90, 3] venantium:] = Lo 98 99 09; 
venantium. Lo 02 [90, 7] tuis:] = Lo 98 99 09; tuis Lo 02; Doppelpunkt von L 
hs nachgetragen 


[90, 3] demonum] d und u k [90, 4] i. e. bis sue u @lz, fouebit bis docebit u Glz, meta- 
phora bis gallina o Glzü Text Scapulis bis tibi [90, 6] ü a nego(tio), u @lz, eine Rasur 
feruore et (spe) religione quo bis pereunt geht auf r Rhinaus 


1IR 2r R; von K zu Zgl non bis humano eingewiesen iam in Deo] iam in in Deo 
Hs 3IR 41 R; von K zu Gl demonum eingewiesen notat] n k Potest bis 
Collect. durch Striche umrahmt buR Est doctrina] Est est doctrina Hs 


[90, 1] “umbraeulo’] PsH: in umbraculo domini commorabitur. ‘Dei huius saeculi’] 
2 Cor 4,4. [90, 4] ‘gallina’] Mt 23, 37. [90, 6] accidia] acedia, &undiax, mürrisches 
Wesen, eines der octo vitia principalia. Vgl Cassıan Coll 5,2 (CSEL) 13, 121, 11-16). 
[90, 7] ‘stabis’ in fide] Vgl I Cor 16, 13 (state in fide). 


2 ‘qui... cadat’] ZI Cor 10, 12 (qui se existimat stare, videat ne cadat). 4 ‘canes’] 
Vgl Phil 3, 2. Prv 23, 31. “Et... insidiarum’] PsH: de morte insidiarum. ut 
in Collect.] $ W A 4, 67 (Sch). 5 ista quatuor] V 5b -6. ‘Scuto’] 7 5. ‘Sca- 
pulis’] V 4. “timere ... timor’] Ps 52, 5 (trepidaverunt timore, ubi non erat timor) 
nach dem PsH: ibi timuerunt timore ubi non est timor. 
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nunc in Iudeis et gentibus : et retributionem vindictam in bonam vel 
malam eorum peceatorum Iudeorum et gentium videbis® Et ita confir- 
maberis in fide? [90, 9] Quoniam tu® domine Ihesu es domine spes mea: 
altisimum quia in altissimam diuinitatem tuam siue per ascen- 
sionem in celum posuisti refugium tuum quod tu ipse es secundum homi- 
nem assumptum®, [90, 10] Non accedet ad te malum culpe vel pene!0:: et 
flagellum 1! conscientie non appropinquabit tabernaculo tuo corporis tui 
Vel Ecclesie tue [90, 11] Quoniam angelis suis celestibus et Ecclesiasticis 
mandauit de te Christo et quolibet tuo : ut eustodiant te in omnibus viis 
tuis non enim in erroribus dimissis viis speranda est angelorum custodia; 
hoc enim esset tentare Deum 1? [90, 12] In manibus virtutibus suis porta- 
bunt te ettuos : ne forte offendas ‘ledas’ ad lapidem ad quodcungque offen- 
diculum pedem tuum gressum conuersationis tue 3. [90, 13] Super aspidem 
et basilisecum i.e. diabolum per ista nomina bestiarum propter multas 
eius machinas significatum ambulabis supple: per victoriam eius versu- 
tiarum : et conculcabis leonem et draconem. [90, 14] Quoniam in me! 
sperauit heb,reus: ‘mihi adhesit’, scil. perfecto amore liberabo eum ergo 
captus est : protegam eum in malis huius vite, scil. peccatis quoniam 
cognouit Christus per visionem, ' Sed sui per fidem nomen meum [90, 15] 
Clamauit cordis voce ad me et ego exaudiam eum / cum ipso sum in tribu- 
latione ergo qui non estin tribulatione, non est cum illo Dominus : eripiam 
eum de tribulatione, si tamen non seipsum eripiat per impatientiam et 
glorificabo eum 5 gloria eterna fin celo! pro humilitate in terra. [90, 16] 
Longitudine eternitate dierum non enim ibi erunt noctes replebo eum: 
et ostendam per claram visionem illi salutare meum salutem meam 
eternam. 


6 ‘ne deficiat fides tua’ Et illos a Deo non puniri putes Et ita eos 
imitandos credas, vt psal. 58.: ‘Letabitur Iustus, cum viderit vindic- 
tam’ etc. 

” Et nota: signum, quod salus sit anime confirmata, Est videre 
vindietam peccatorum, i.e. videre cessasse peccata et mala opera. Sic 
enim retributio beata fit membris peccantibus, vt iam bona faciant, que 
mala egerunt. 

8 Hic Vertit verbum ad Christum dominum. 

3 Quia secundum Apostolum Heb. in hac vita viuimus in fide Christi, 
que est ‘velamen carnis eius’; tunc autem ‘cum tradiderit’. 

10 Potest etiam intelligi, Quod licet malum appropinquet Ecelesie 
secundum carnem, non tamen secundum spiritum, in quo semper salua 
manet. Quia ‘porte inferi non preualent aduersus eam’. 
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1! Vnde hebireus: ‘Et lepra’, quod est vicium heretici Vel perfidi 
sensus contra rectam fidem secundum Aug, ustinum. 

2 Vnde diabolus hanc partem omisit tentando Christum, quia alia 
via eum descendere suasit. 

13 ‘Pax multa diligentibus legem tuam, et non est illis schandalum’. 

14 Hic Deum patrem inducit de Christo et quolibet Iusto loquentem, 
maxime tamen de fideli populo, sicut et totus psalmus. 

15 Si seipsum non glorificauerit, Sed humiliauerit. 


[90, 10] accedet] = Ps@ [R] H C, VgBV; accedat Lo [90, 13] leonem] lonem 
Lo 02 Druckf [90, 14]Jeum:] = Lo 989909; eum Lo 02 [90, 15] eum /] 
eum. Lo 98 09; eum: Lo 99; euın Lo 02 


[90, 8] bonam vel] vel k fet [90, 9] quod bis hominem ü Folioziffer des Druckes, 
assumptum u Folioziffer [90, 11] esset bis Deum geht auf r R hinaus [90, 13] i. e. 
bis machinas o @lz ü aspidem bis conculca(bis), significatum u Glz ü (asp)idem et basi- 
(liscum) supple bis versutiarum u G@lz [90, 14] mihi] m k [90, 15] est in tribu- 
latione* est tribulatione eripiat per impatientiam am r R 


6r R 7uR, u Rg5 8IR 9oR, von K als Zgl hinter quod bis assump- 
tum eingeordnet 10rR aduersus] contra K eam* eum 1IR 1BrEk, 
an Zgl non bis Deum direkt anschließend; dort von K als Zgl eingeordnet 13!R 
14r R 15IR 


[90, 8] vindietam] Vgl! PsH: et ultionem impiorum cernes. [90, 12] ‘laedas’] RevcH 
s v M: Impulit, irruit, lesit, luem attulit. quod nostra translatio pereussit interpre- 
tatur ... verbum aliud psalmo 91: „Ne forte offendas ad lapidem pedem tuum“, idest 
laedas (306). [90, 14] ‘mihi adhesit’] PsH. perfecto amore] BURG: ubi in trans- 
latione nostra habetur „speravit“, in Hebraeo habetur „hasath“ [P@], quod signat 
amorem non solum simpliciter, sed etiam vehementiam amoris, secundum quam talis 
diligens omnino fertur in suum dilectum. 


6 ‘ne... tua’] Ze 22, 32 (ut non). ‘Laetabitur..... vindietam’] Ps 57, 11. 9 ‘ve- 
lamen carnis eius’] Hbr 10, 20 (per velamen, id est, carnem suam). ‘cum tradiderit’] 
1 Cor 15, 24. 10 ‘appropinquet’] Vgl V 7. ‘porte.... eam’] Mt 16, 18 (praevale- 
bunt). 11 ‘Et lepra’] PsH: et lepra non appropinquabit. secundum Augusti- 
num] Aug serm 176 n 6 (ML 38, 953): Nemo variet, nemo leprosus sit. Doctrina 
inconstans, non habens unum colorem, mentis lepram significat: et istam Christus 


mundat. 12 V 116 (ut... tuis) fehlt in dem Zitat Mt 4, 6. 13 Ps 119, 165. 


4, 7818 
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CONFESSIO EXVLTABVNDA CHRIS/ 
ti super prouidentia et operibus dei Psalmus XCI. 
Tit. [91, 1] Psalmus Cantiei in die sabbati quod mystice est 
totum tempus gratie. 


[91, 2] BOnum est!non tantum Iustum, Sed Iucundum et gaudiosum 
eonfiteri domino laudes et gratias agere : et psallere nomini tuo ad hono- 
rem nominis tui altissime. [91, 3] Ad annuneiandum mane in spiritu vel 
tempore prosperitatis misericordiam tuam gratiam tuam, que est in 
Christo tuo : et veritatem tuam eundum Christum per noctem per tempus 
aduersitatis?3. [91,4] In decacordo decem ' chordarum psalterio siue 
corporali siue mystico : eum cantico in eithara similiter corporali seu 
mystica. [91, 5] Quia deleetasti me quia mirabilis potentia, sapientia et 
bonitas in illis lucet; hec autem sunt vera obiecta gaudii irrationalis 
nature domine in factura tua creatura : et in operibus manuum tuarum 
sanctorum tuorum, in quibus operaris exultabo heb;reus: “laudabo’. 
[91,6] Quam magnificata sunt opera tua‘-5 domine: nimis profunde 
inscrutabiles carnali homini et humano sensui factae sunt cogitationes 
tuae ‘prouidentia tua cuncta gubernans’ consilia super salute generis 
humani®. [91, 7] Vir insipiens quia diuina non sapit non cognoscet ergo 
sapiens cognoscet hec : et stultus ‘terrena sapiens’ non intelliget hec’.®, 


1 Videtur loqui in persona populi fidelis synagoge, quia dieit, quod 
'senecta’ sua sit benedicendus misericordia vberi. Quia in fine synagoge 
venit Christus. Sic in fine carnis oritur spiritus. 

? Inde enim ‘stultus non intelligit’, Quia etiam per noctem veritas 
nunciatur et laudatur. 

3 Dieit autem veritatem per noctem Nunciandam et misericordiam 
per diem ad confundendam insipientiam Iudeorum, Qui putabant hunc 
non esse Christum promissum et nunc exhibitum, propter hoc quod in 
multis aduersitatibus ipsi et sui agant, cum ipsi sperent eum in prosperi- 
tate carnis venturum. Ideo dicit, Quod etiam non obstante aduersitate 
testificandum sit, Quoniam hic est vere Christus et veritas omnium pro- 
missionum. 

* Videtur tamen magis loqui de operibusrecreationis quam creationis. 
Quia predixit ‘Ad annunciandum mane misericordiam tuam et verita- 
tem’. Sed hec duo sunt Christus et opera Christi, in quibus se delectari 
dieit et confiteri. Sed hec sunt ita profunda, vt ‘stulti’ offendantur in illis, 
quoniam in humilitate et abiectione operatur talia in se et suis. Et ideo 
Quia peccatores illa non intelligunt, tradunt se in carnalem gloriam et 
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pereunt. Si autem intelligerent, vtique eligerent potius opera Christi 
humilia, gquam quod ‘exoriuntur’ et ‘florent’ ‘vt fenum’. 

5in se quidem magna sunt semper, Sed magnificantur, quando 
magna esse cognoscuntur, quod fit per spiritum reuelantem. Sie etiam 
‘profunde facte sunt’ eodem modo. 

6 Hec autem non potest dicere, nisi qui ‘profundus’ sit ipse et magnus 
intellectu. Vnde recte sequitur. 

7 quia est ‘sicut equus et mulus’, psal. 30., ‘quibusnon estintellectus’. 
Nee mirum, quia foris nulla apparent bona, Sed tantummodo mala. 
Et insipiens nescit nisi foris sapere bona. 1. Corin. 2.: ‘Animalis homo non 
percipit ea, que Dei sunt’. ‘Nobis autem Deus reuelauit’. 

8 maxime, quia malis bene est, Bonis autem male, quod nullus homi- 
num potest concordare Nisi spiritu reuelante, vt psal. 72.: ‘Donec intrem 


[91,4] psalterio:] = Lo 98 99 09; psalterio Lo 02 


[91, 1] quod bis gratie geht auf r R hinaus [91, 3] gratiam tuam] tuam k f tuarum 
[91, 6] prouidentia bis gubernans ü cogitationes tuae consilia bis humani ü factae 
sunt [91, 7] quia bis sapit u Glz ü insipiens non ergo bis hec o Glzü Vir bis non 


ARIER 2rR 3uR,u Rgl 4 4u R,ü Rgl 3; von K zu operibus dei im Summar 
des Psalms eingewiesen 5 zweizeilig interlinear ü magnificata sunt opera beginnend, 
geht auf r R hinaus; von K als Zgl hinter domine eingeordnet 6r R;recte fehlt K 

? interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter intelliget hec eingeordnet 
8IR 


[91, 2] laudes et gratias agere] Szu W A 3,283 (Ps 49, 5 Sch) und bei Ps 41, 5 zur Zgl. 
[91, 4] decem chordarum] Reuca s v TV: Instrumentum musicum a decem nomi- 
natum, quod nos decachordum vocamus. psalmo 92: „In decachordo psalterio“ (411). 
[91, 5] laudabo’] PsH: in facturis manuum tuarum laudabo. [91, 6] ‘providentia... 
gubernans’] Vgl Sap 14, 3 (Tua autem, pater, providentia gubernat). [91, 7] ‘terrena 
sapiens’] Vgl Phil 3, 19 (terrena sapiunt). 


1 ‘senecta’] V 11 PsH: et senecta mea in oleo uberi. 2 ‘stultus non intelligit’] V 7. 
4‘Ad...veritatem’] V 3. ‘stulti’] Vgl Reuc# s v %92: Desipuit, insanivit, infatuatus 
est ... inde 793, stultus, insipiens, fatuus ... psalmo 92 [V 7]: „Vir insipiens non 


cognoscet“ (87). V 7b (stultus). ‘exoriuntur’ et ‘florent’ ‘ut fenum’] V 8. Vgl ReucH 
sv MB: Floruit, germinavit ...-psalmo 92 [V 13]: „Justus ut palma florebit“ et in 
eodem [V 14]: „In atriis domus dei nostri florebunt“ (436). Kein Hinweis auf Ps 91, 8 
(7982). Vgl PsH: Germinaverunt impii quasi foenum/ et floruerunt omnes qui operantur 
iniquitatem. 7 ‘sieut ... intellectus’] Ps 31, 9. ‘Animalis ... sunt’] Z Cor 2, 14 
(Animalis autem.... quae sunt spiritus dei). ‘Nobis.... revelavit’] Z Cor 2, 10 (reve- 
lavit deus). 8 Ps 72,17 (dei). 


Bl 75v 
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[91, 8] Cum tunc inguam non intelliget, cum viderit, quod exorti fuerint 
peceatores sieut foenum? virentes et multiplicati et crescentes : et appa- 
ruerint i. e. ‘floruerint’ in gloria huius seculi omnes *qui tamen operantur 
iniquitatem 10° cum potius apparere ei debere videantur tantummodo boni. 
Vt intereant eternaliter in saeculum saeeuli!! i.e. in seculo post hoc 
seculum futuro : [91,9] tu Ihesu Christe autem altissimus inaeternum 
domine supple: ‘es et permanes’, et per hoc omnes, qui tibi adherent. 
[91, 10] Quoniam eece inimiei tui Tudei increduli domine: quoniam eece 
inimiei tui peribunt hic in anima per infidelitatem amici autem tui 
saluabuntur per fidem et dispergentur per omnes terras omnes qui 
operantur iniquitatem Justitiam suam seu superbiam1!2 [91,11] Et 
exal'tabitur in toto mundo sieut vnicornis vt supra psal. 77. dietum est 
cornu meum regnum Ecclesie mee : et seneetus mea i.e. duratio populi 
mei vsque ad vltimum in miseriecordia ‘gratia multiformi’ et uberi!3, 
[91, 12] Et despexit heb,reus: ‘respicit’14.15 oeulus meus personalis Vel 
mysticus, qui est omnis illuminatus fide inimicos meos Iudeos : et ab 
insurgentibus in me de ipsis, qui in me insurrexerunt malignantibus i. e. 
maligniter sine causa tunc et nunc conantibus idem audiet auris mea per- 
sonalis vel mystica 16. [91, 13] Iustus1? ‘ex fide’ Vel Christus ut palma 


in sanctuarium Domini’. Hec enim per intellectum et fidem tantummodo 
cognoscuntur. 

9 Psal. 89.: ‘Mane Sicut herba transeat’. 

10 “Iniquitatem’ autem operantur proprie, Qui Iustitiam suam pre- 
ferunt et [non] subiiciunt Dei Iustitie. Non enim ‘peccatum’ operantur, 
Sed “iniquitatem’, i.e. opera quidem faciunt, Sed sunt iniqua. 1. Iohan. 
Vltimo: ‘omnis iniquitas peccatum est’, Sed non econtra. 

11 g.d. non Intelligit, Quod ‘exorti sunt’ ad hoc, vt intereant ineter- 
num, vt et psal. 72. describit. 

1? Quia iniquitas est non humiliari sub Christo et suam Iustitiam 
statuere et preferre. 

13 Potest et ‘Senectus vber’ et “in misericordia vberi’ accipi finis 
synagoge. Tunc enim Iuxta Apostolum Heb. 8. Deus eam antiquauit et 
ipsa senuit. Et tunc incepit maxime vbertas misericordie: multiplicatio 
et eruditio et predicatio. Sie enim figurauit Isaac, qui senuerat, quando 
benedixit Iacob. Sensus ergo est: licet populus meus synagoge tunc 
omnino deficere et senescere appareat, tamen maxime tunc vberes erunt. 
Ex quo arguitur, quod spiritualis ista sit multiplicatio, Quia dum caro 
seneseit, spiritus floret. Dum Ecclesia oritur et nascitur, synagoga defieit 
et moritur. 


10 
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A Vel er 
audiam 
viderunt oculi nostri’, Et ‘letabitur Iustus’. 

'5 deorsum respexit humiliatos et punitos Videns, vt psalımo pre- 
ce,denti: “Veruntamen oculis tuis considerabis’. 

16 Hoc nostro tempore impletur, Quia audimus mira Iudeorum mala, 
aliqua videmus et deiectos yidemus, Sed multa mala eorum audimus. 
“Auris’ autem nostra auris Christi est. Vel sicut ‘oculus’ eos despicit, 
Quod videt eos humiliatos, Ita et ‘auris audiet’ de eis et despiciet eos. 
Vel Sie humiliabuntur, Vt iam nihil patiar aut sentiam ab eis, Sed tantum 
videbo vel audiam malignitatem eorum contra me, quam implere non 
possunt. Permittentur malignari, Sed non poterunt nocere. Et hoc 
‘audiam’, quod erit eis singulare tormentum, quod malignitas non ignota 
est eorum nobis, Et tamen simul impotentia ad explendum. Et mihi 
singularis gloria et gaudium, sicut solet inter homines fieri. 

17 Vox prophete. 


\in illis fieri, quod volo, vt psal. 30.: “Euge, Euge 


[91,10] domine:] = Lo 09; domine. Lo 98 99 02 


[91, 8] tunc bis quod ü Cum bis fuer(int) [91, 10] amici bis fidem ü ecce inimiei H 


[91, 12] mystica* mysticus [91, 13] Christus k f gratia 


9uR, direkt u (pecca)tores bis app(aruerint); fehlt K Sicut k f simul 10!R 
11oR, u Rgl 13; von K als Zgl hinter i.e. bis futuro eingeordnet intereant* 
intereat 12IR 13 0 R, nimmt Rücksicht auf Rgl 10 und 11 Iuxta] Iu k f he 
141 R, durch Strich auf (de)spexit bezogen Iustus* Tustis 15 interlinear ü de- 
(spexit) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter despexit eingeordnet; Rgl 15 nimmt 
am Anfang Rücksicht auf eine radierte Rgl am r R 161 R Quod videt] 
Quod k f Na 17rR 


[91,8] ‘floruerint’] PsH: et floruerunt omnes 
qui operantur iniquitatem. [91, 9] ‘es et permanes’] Vgl RzucH Rud 573: deest 
verbum substantivum, scilicet est. et hoc habet linguae Hebraicae proprietas in fre- 
quenti usu, quod verbum substantivum deficit. [91, 11] psal. 77] Ps 77, 69. ‘gra- 
tia multiformi’] 7 Ptr 4, 10. [91, 12] ‘respieit’] PsH: Et respiciet oculus meus. 
de...insurrexerunt] Vgl PsH: de iis qui consurgunt adversum me. [91, 13] „Iustus“ 
‘ex fide’] Vgl Rom 1,17 (Gal 3, 11; Hbr 10, 38). 


9 Ps 89, 6. 10 1 Ioan 5, 17. 11 Ps 72, besonders V 18. 12 suam Iustitiam 
statuere] Vgl Rom 10, 3. 13 Iuxta ... senuit] Hbr 8, 13. Sie... Jacob] Gen 27, 
1-29. 14 ‘Euge.. .nostri’] Ps 34, 21. ‘laetabitur Iustus’] Ps 57, 11. 1ö res- 
pexzit] 8 zur Zgl zu V 12. ‘Veruntamen...considerabis’] Ps 90, 8. 
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Inuictus Vel semper, non vt ‘fenum’ florebit in verbis eterne virentibus : 
sieut cedrus libani que fructuositatis est perpetue multiplieabitur in 
operibus semper succrescentibus. [91, 14] Plantati per firmam fidem et 
spem in domo domini Ecclesia Christi : in atriis Ecclesiis partialibus 
domus dei nostri Christi florebunt doctrina euangelii clarificante. [91, 15] 
Adhue i. e. sine cessatione, non sicut synagoga multiplieabuntur in fideli- 
bus et operibus in seneeta uberi in fine nouissimo : et bene paeientes erunt 
i.e. bona suscipientes a Deo, Quia in omni opere plus patimur quam 
agimus 18 [91, 16] ut annuneient. predicent quod Quoniam reetus ‘Tustus’, 
Iustificans dominus deus noster: et non est iniquitas ‘acceptio personarum’ 
in eo sicut Iudei eum esse expectant, vt multipliciter Apostoli predi- 
cauerunt. Vel quia non carnis sapientiam, Iustitiam, bonitatem, Sed 
spiritus acceptat, qui est eternus. 


DE GLORIFICATIONE CHRISTI. CON 
firmatione ecclesiae. et predieatione apostolorum Psalmus 
XCH. Sine titulo. 


[92,1] DOminus Ihesus Christus secundum humanitatem regnauit 
rex factus est regno sumpto Ecclesie deecorem immortalitatis et ‘glorie’, qui 
in terris ‘neque speciem neque decorem’ habuit in passione indutus est: 
indutus est! dominus fortitudinem qui pro nobis infirmus fuit nunc 
‘non moritur’ et preeinxit se parauit se ad Iudicium tropol,ogice, allegıo- 
rice, anagoıgice. Etenim firmauit per dona spiritus sancti orbem terrae 
Ecclesiam in toto orbe terrarum: qui non commouebitur a fide sua 
quia ‘porte inferi non preualebunt’. [92, 2] Et ipsa est Parata sedes tua 
thronus regalis extune? quando per spiritum eam firmasti : a saeeulo tu es 
Sed non tu ‘ex tunc’ sicut illa paratus es, Sed ‘ab eterno’3. [92, 3] Eleuaue- 
runt‘ aperte predicauerunt et confidenter flumina Apostoli et populi 
fideles domine quorum tu fons, caput et origo es : eleuauerunt flumina 
vocem suam euangelii repetitio ad significandum perseuerantiam 
predicationis non defecture. Eleuauerunt per indignationem et superbiam 


18 Gratia enim Dei est maxime in illuminationibus et deuotionibus, 
de quibus hie dieit, vt exinde ‘annuncient’. 

1 Quia ‘constitutus est Iudex viuorum’ etc. 

?Illa quidem ‘ex tunc’ i.e. ex eo tempore paratur, tu autem es a 
seculo. Vel sedes ista est humanitas gloriosa, vera ‘archa federis’, sedes 
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Dei corporaliter, que t[unc] perfecta est, Sed non ipse Christus. ‘Anima 
Tusti’, i. e. Christi, sedes est sapientie. Et Isaie 66.: ‘ce[lum sedes mea)”. 

3 Ne quis ideo Deum negaret, Quia incepisse dixit regnum eius Et 
decorem induisse, velut prius feditate vel sacco fuisset indutus, quod 
secundum hominem assumptum feeit vtrungue. 

4 Eleuauerunt’ etiam mystice Vocem, Quia ardua et sublimia atque 
eleuata predicauerunt. Item ‚quia super omnia, que in mundo sunt, per 
contemptum et vietoriam verbi eleuauerunt vocem suam tanquam 
triumphatrieem omnium. Non autem suppresserunt sieut timidi nec 
declinauerunt sicut inconstantes et varii, Sed tantummodo ‘que sursum 
sunt querentes’ cum constantia et fiducia predicauerunt. Qui enim 

timore 
en 
eam ad questum et lucrum, Vel adulatur et palpat. Vel timidus tacet. 


vincitur, male humiliatus non eleuat vocem suam, Sed demittit 


[91,15] senecta] = Lo, Ps@ RC, VgPV;; senectu Lps Druckf, von L hs korr in senecta 
[92, 2]tua extunc:] = Ps@ [H];tua deus: extunc Lo, VgBV; tua deus ex tune: PsR; 
PsC mit Obelus vor deus, vgl oben App zu Ps 5, 11 


ü cedrus, o Glz, unvollendete Gl: vt he[bjreus.. .] que bis perpetue u Glz ü Text- 
worten cedrus libani fructuositatis] tatis k [91, 14] doctrina]d kf b [91, 15] 
i. e. bis synagoga geht auf r R hinaus i. e. bis agimus geht auf r R hinaus [91, 16] 
vtkfhe sicut bis eternus zweizeilig im Satzspiegel zwischen Psal 91 und 92 
[92, 1] immortalitatis bis passione zweizeilig ü decorem indutus est: indutus est 
a fide sua w @lz, quia bis preualebunt o Glz ü commouebitur [92, 2] quando per] 
per kf v paratus es] es mit überflüssigem Kürzungsstrich [92, 3] euangelii 
o Gk ü suam 


18 r R, an Zgl i.e. bis agimus direkt anchließend, aber anderer Duktus; dort von K 
als Zgl eingeordnet 

1r.R, von K als Zgl hinter indutus est eingeordnet 2 r R, nimmt Rücksicht auf Zgl 
[92,3] quorum bis es und prineipatus bis mundi paratur (Sed) tu Christus 
kaum lesbar IR 4uR 


‘fenum’] V 8. [91, 16] ‘Iustus’] PsR: Quoniam iustus est dominus deus noster. 
‘acceptatio personarum’] Vgl 2 Par 19, 7 ( Rom 2, 11; Col 3, 25). 
[92, 1] ‘gloriae’] Vgl PsH: gloria indutus est. “neque ... decorem’] Is 53, 2 (non est 
species ei neque decor). nune ‘non moritur’] Rom 6, 9. ‘portae.... prevalebunt’] 
Mt 16, 18. [92, 2] ‘ab aeterno’] PsH: ab aeterno tu es 


1 ‘constitutus..... vivorum’] Act 10, 42 (est a deo). 2 ‘archa federis’] Num 10, 33 u ö. 
‘Anima Iusti’] Vgl Ps93, 21; Prv10, 3. 1366, 1. 3incepisse....induisse] V 7. 
4 ‘que ... querentes’ Col 3, 1 (quaerite). 
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flumina ‘principatus et potestates’ mundi fluetus suos5 impetus persecu- 
tionum : [92, 4] a i. e. propter voeibus a confessionibus et laudibus Christi 
aquarum multarum multorum populorum fidelium. Mirabiles magne et 
terribiles *elationes procelle furoris persecutiones maris mundi et 
hominum in ipso® : mirabilis fortior et maior”? in altis celestibus Vel 
spiritualibus dominus Ihesus. [92, 5] Testimonia euangelica tua eredibilia 
quod mirum est? facta sunt nimis tam intensiue quam extensiue : domum 
Ecclesiam tuam decet i. e. pulchre ornat vel decorat sanetitudo non pur- 
pura Vel aurum® domine in longitudine dierum ineternum Domum 
autem mundi decet et ornat vanitas et prophanitas, quia non est vere 
sanctus decor, qui exterius est in carne. 


IMPLORATIO VINDICTAE SVPER IV/ 
daeos et gentes diseipulorum Christi oceisores 
psalmus XCIII. sine titulo. 


[93,1] DEus! supple: ‘est’ vltionum dominus Ihesus Ro. 12.: 
“Mihi vindietam’ etc.: deus vltionum libere egit heb,reus: ‘ostendere’, 
‘vleiscere’ Et sie totus versus est vocatiui casus. [93,2] Exaltare 
Christe, quod fiet illos deprimendo qui se exaltant qui iudicas terram 
populos in terra : redde retributionem si volunt, in bonum, vel si nolunt, 
[in] malum eorum superbis Iudeis, Scribis ete. [93, 3] Vsquequo peecatores 
Iudei domine: usquequo q.d. nimis prolongant iniquitatem suam peeea- 
tores gloriabuntur superbient contra nos humiliatos ab illis? [93, 4] 


|gurgites| 
\fluetus | 
Et iidem sunt “fluctus’ et ‘voces’ eorum: quia sunt fluenta doctrine ipso- 
rum. ‘Eleuare’ enim in bonum videtur tantummodo sonare. 

6 Potest etiam sic accipi: ‘Mirabiles elationes maris’, i. e. mirabile est, 
quod mundus in fidem consensit et sic eleuatus a terrenis mente celestia 
capere cepit. Et hoc per eleuatam eorum vocem factum est, Apostolorum 
scil. Vnde antiqua translat,io: ‘Mirabiles suspensure’. 

? “quia maior est, quiin vobis est quam quiin mundo’, 1 Iohan. 4. 

8®Hoc enim omnium maximum est miraculorum, Quod testimonia 
Christi eredita sunt mundo, cum sint contraria sensui totius mundi, 
docentia mala omnia pati, bona omnia contemnere Et tantummodo 
Inuisibilia sperare et amare. 

> Audite ergo, que sint decora et ornamenta Eeclesie Christi. Nunquid 


5 ‘Eleuauerunt flumina suos’: ter repetit eadem ‘flumina’. 
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sericum, gemme et aurum? Non, Sed sanctitudo. Sie psal. infra 95.: 
‘Sanctinmonia et magni,ficentia in Sanctificatione eius’. 

! Loquitur propheta in spiritu ad dominum Christum in persona 
Ecclesie, precipue primitiue. Et primo contra suos persecutores Iudeos. 
Sed quod ad Christum loquitur, simul ad sjanctam trinitatem pertinet, 
Quia in Christo secundum Apostolum ‘habitat omnis plenitudo Diuini- 
tatis corporaliter’. - 


[92, 3] suos:] = Lo 98 99 09; suos Lo 02 
[93,3] domine:] = Lo 09; domine Lo 98 99 02 gloriabuntur?] PsF 


[92, 4] fortior et ö Folioziffer des Druckes [92, 5] ineternum ö& (lon)gitud(ine) 
Domum bis carne dreizeilig, ü dierum beginnend und im Spatium zwischen dierum 
und r R des Satzspiegels 

[93, 1] heb,reus bis vleiscere zweizeilig ü libere egit; Et bis casus o@lz, geht aufr R hinaus 
[93, 2] Christe o Glz ü qui; quod bis exaltant u @lz ü (Ex)altare quiiudicas [in]fehlt Hs 


buR,ukgld repetit* repit 6oR IR 8rR 9IR 
ir R 


[92, 3] ‘prineipatus et 
potestates’] Vgl Eph 3, 10; Col 2, 15. [92, 4] propter] Zu dieser Deutung der Präpo- 
sition a siehe RAEDER 52. magne et terribiles] Vgl REUCH s v W’TS: Magnificum, forte, 
excellens, admirabile, honoratum ... Et ssignifiecat magnum ... et significat grande (38). 
Kein Hinweis auf Ps 92,4 (DVS). Vgl PsH: grandes fluctus maris. fortior et 
maior] $ in der vorigen Anm die Bedeutungen forte und magnum bei REuca. Zu den Kom- 
parativen siehe BurG add 3: Littera Hebraica in hoc loco sie sonat: „Plus quam voces 
aquarum multarum. Et quam mirabiles elationes maris mirabilis in altis dominus“, 
id est mirabilior. et totum est unus versus in Hebraeo, cuius sensus est, quod mirabilior 
est dominus, id est Christus fortitudine indutus in altis, quam voces aquarum multarum 
et elationes maris, quae sunt duae impugnationes regni Christi supradictae. [92, 5] 
pulchre ornat vel decorat] Vgl Reuch s v MX: Desyderavit ... Ponitur etiam hoc 
verbum MX] saepe pro placet, item pro decet, ut Proverbiorum 26 [V 1]: „Quomodo nix 
in aestate et pluviae in messe, sie indecens est stulto gloria“, quod verbum e verbo dicitur 
sic: „non decet stulto gloria“ vel „non placet“ vel „non est pulchrum“ seu „decorum 
stulto“ (40f.). Kein Hinweis auf Ps 92,5 (MM). 

[93, 1] supple ‘est’] Vgl ReucH Rud 573: .... ubi deest verbum substantivum, scilicet est. 
et hoc habetlinguae Hebraicae proprietas in frequenti usu, quod verbum substantivum 
deficit. Rom 12,19 (vindicta). ‘ostendere’] PsH: deus ultionum ostendere. 
‘uleiscere’] FAB®: ex Hebraeo: „deus ultionum, uleiscere“, quod ex praecedentibus et 
sequentibus videtur aptius quadrare. 


5 ‘gurgites’] PsH: elevaverunt flumina gurgites suos. 6 ‘Mirabiles suspensurae’] 
PsV. 7 1 Ioan 4,4 (quoniam). 9 decora] S zur Zgl zu V 5. Ps 95, 6. 
1 Col 2, 9 (quia in ipso inhabitat). 
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Effabuntur? iactabunt et palam efferent et loquentur iniquitatem suam 
Justitiam et carnem spiritui preferentes : loquentur omnes qui operantur 
iniustieiam 3 qui tamen Iusti sibi videntur. [93, 5] Populum tuum Christia- 
num vel fidelem domine humiliauerunt afflixerunt et vilem fecerunt 
atque habuerunt et hereditatem tuam Ecclesiam tuam vexauerunt multis 
malis. [93,6] Viduam et aduenam interfecerunt Vel mystice‘ Vel 
etiam ad literam : et pupillos oceiderunt corporaliter, alios autem spiri- 
tualiter. [93, 7) Et dixerunt hec facientes non uidebit dominus Ihesus 
Christus quia eum non esse credunt5 : nee intelliget deus iacob i. e. 
dicunt, quod tu non intelligis, qui es Deus Iacob, quia non credunt te esse 
Deum lacob. [93, 8] Intelligite non enim nisi spiritu intelligi potest in- 
sipientes diuina ignorantes in populo: et stulti ‘qui terrena sapitis’ ali- 
quando sapite Spiritualia. [93, 9] Qui plantauit Christus, quem vos non 
creditis aurem non audiet q.d. quomodo potest non audire, qui facit 
alios audire omnes? aut qui finxit formauit oeulum non consyderat ‘vide- 
bit’ quomodo potest non videre, qui facit omnes videre6? [93, 10] 
Qui corripit gentes i.e. omnium populorum correptiones ipse facit vt 
summa et prima causa’ non arguet ? q. d. quomodo potest hoc fieri? qui 
docet hominem seientiam i.e. quicquid sciunt homines, ex ipso habent, 
Et habent ex ipso, "quod! alter alterum docet. [93, 11] Dominus Ihesus 
seit cogitationes sapientiam et consilia non tantum opera hominum 
Tudeorum primo et gentium : quoniam vang sunt sine spiritu et veritate, 
tantum in litera®. [93, 12] Ergo Beatus homo vt fidelis et omnis populus 

non illiÄ, quorum ‘cogit,ationes vane sunt’ quem' tu erudieris de rudi- 
tate litere in veritatem spiritus domine: et de lege tua euangelii de iis 
que in lege sunt doeueris eum intus per spiritum, foris per ministerium 
verbi. [93, 13] Vt mitiges ei pacem ei et quietem facias? a diebus malis 


? Hebıreus Versu 4.: “fluent loquentes antiquum: garrient omnes qui 
operantur iniquitatem’. Hoc proprie Iudeos exprimit, Quoniam ipsi 
semper iactant antiqguum et vetus testamentum in litera inueterata, cum 
tamen iam transierit in nouum testamentum. 

°q.d. si illi loequuntur, magis decet te, vt psal. 82.: ‘Deus ne taceas 
neque compescaris, Deus. Quoniam Ecce inimici tui sonuerunt’, 

*Quia omnis Iustus est ciuis celi Et aduena in terra, Et Ecclesia est 
Vidua filii eius pupilli, quia Vir Christus per mortem abiit in celum, 
psal. 38.: ‘Aduena sum et peregrinus’ etc. 

> Non quod illieum Dominum nominent, Sed propheta sic nominat, 
illi autem dixerunt: Non videbit ille Ihesus, quem ipsi Deum dicunt, 
non enim est Deus, ergo nec videbit. 
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$ Qui tribuit omnibus auditum et visum, i. e. omnes qui audiunt et 
vident, ex ipso habent, Vt ‘Illuminat omnem hominem venientem’ etc., 
i. e. nullus nisi ex ipso illuminatur. Item: ‘Qui vult omnes homines saluos 
fieri’, i. e. nullus saluatur nisi eius Bona voluntate. 

” Vel quia facit Quod gens gentem persequitur et percutit, Et dat 
illis posse et velle, Vt in vetjere leg\e patet ex multis historiis. Heb;reus: 
“Qui Erudit gentes’. $ 

8 Apostolus "1. Corin. 3.1 sic: ‘Deus scit cogitationes Sapientium, 
quoniam vane sunt’. Que sunt, quia dixerunt: ‘non videbit Deus Ia- 
cob’ etc. 

»Quia per legem Christi eruditur ad patientiam et pacem in diebus 
malorum, in quibus peccator persequitur vsus prosperitate et bonitate 
dierum. Vel vt non tradas eum in dies malos et vltionis, sieut illos in- 
sip,ientes. 


[93, 4] iniusticiam] in iusticiam Lps Druckversehen [93, 5] humiliauerunt] humi- 
liauerunt: Lo 98 99 09; humiliauerunt. Lo 02 [93, 9] audiet?] Fragezeichen von L 
aus Punkt des Druckes ergänzt consyderat?] PsF [93, 10] arguet?] Frgz hinter 
scientiam PsF qui] = Lo 09, PsF, VgEV; aut qui Lo 98 99 02 


[93, 6] Vel mystice o @lz ü interfe(cerunt); Vel bis literam o Glz ü (Vi)duam et adue- 
(nam) [93, 7] Ihesus Christus zweizeilig ü dominus; quia bis credunt zweizeilig ü non 
uidebit [93, 12] non bis sunt ü quem tu 


2uR,uRgs 3IR 4 an Vel mystice in o Glz direkt anschließend, dort von K 
als Zgl eingeordnet; größtenteils r R BrR 6! R; vident] tk 7r R, an Zgl 
i.e. bis causa anschließend, dort von K als Zgl eingeordnet multis] mkfv oceul- 
tis X 8uR,ü Rgl3 Sapientium] S kf h 9r R, an Zgl pacem bis facias 
anschließend; nimmt Rücksicht auf Rgl 8 


[93,8] ‘qui ... sapitis’] Vgl Phil 3, 19 (sapiunt). [93, 9] formavit] Vgl REucH s 
v2): Finxit, formavit, creavit, orsus est (222). Kein Hinweis auf Ps 93, 9 (72°). S 
RAEDER 120f. ‘videbit’] PsH: aut qui finxit oculum non videbit? [93, 11] Iuda- 
eorum ... gentium] Vgl Rom 1, 16; 2, 10. [93, 12] ‘cogitationes vanae sunt’] V 11. 
[93, 13] quietem] Vgl PsH: ut quiescat a diebus afflictionis. 


2 “fluent...iniquitatem’] PsH: Fluent... iniquitatem? 8 Ps 82, 2.3. 4 advena 
in terra] Vgl I Pir 1,1; 2,11. Ps 38, 13 (advena ego sum ... et peregrinus). 
6 visum] $ zur Zgl zu V 9. “Illuminat ... venientem’] Joan 1,9. “Qui... fieri’] 
1 Tim 2, 4 (qui omnes homines vult). 7 ‘Qui ... gentes’] PsH: Qui erudit gentes 
non arguet: ...? 8 1 Cor 3,20 (Dominus novit). ‘non ...Iacob’] V ?. 


at 


K 
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“afflietionis‘ et passionis : donee fodiatur i. e. profundus et eternus paretur 
peccatori qui in diebus bonis agit fouea “interitus’!0 [93, 14] Quia *non 
repellet etiam in istis diebus malis sicut illos insip,ientes dominus plebem 
suam fidelem, quam ‘docuerit’ licet sic istisinsipientibus videatur 11.12; 
ethaereditatem Ecclesiam suam non derelinquetvnquamineternum Sed 
maxime suscipiet hic et ineternum. [93, 15] Quoadusque ! justieia qua 
nunc Iusti sunt et propter eam ludicantur ab impiis conuertatur in 
iudiecium extremum, quo rursus iudicabunt impios. et qui iuxta illam 
lustitiam i. e. quisunt quieiadherent? nunquid hypocrite? Non, Sed 
omnes qui reeto sunt corde non tantum manu vel ore. [93, 16] Quis con- 
surget quia relictus sum g.d. homo non, Sed Deus mihi ad meam 
salutem aduersus malignantes malignos Iudeos contra me seuientes? aut 
quis stabit perseueranter mecum aduersus operantes eosdem Tudeos 
iniquitatem seductricem doctrinam? [93, 17] non homo, quia 15 Nisi quia 
dominus Ihesus Christus per fidei sue virtutem adiuuit me 15 : paulominus 
illis consentiendo coactus et victus penis habitasset in ' inferno anima mea 
quia defecissem in persecutionibus et ita periissem. [93, 18] Si dieebam 
per humilem confessionem infirmitatis mee motus est de stabilitate 
conuersationis mee pes meus propositum meum : misericordia gratia tua 
domine adiuuabat me 5 Quia ‘humilibus dat suam gratiam’, qui confiten- 
tur suam infirmitatem. [93, 19] Seeundum multitudinem dolorum meorum 
in corde meo Act. 14.: ‘quoniam per multas tribulationes oportet nos 
intrare in regnum celorum’ siue quos alii siue egomet intuli mihi per 
erucifixionem Christi : consolationes spirituales tuae laetificauerunt quia 


10 ‘Donec’ ete. Quia totum tempus, quo electorum populus in mundo 
est, ‘Dies afflietionis et mali’ sunt, i. e. penales. Et simul ‘peccatorum dies 
boni’, i.e. Tucundi, Sed hiis interim ‘paratur eterna fouea’, illis autem 
“mitigatio’ eterna. Vnde hebjreus: ‘Vt quiescat a diebus afflictionis’. 
Quia ‘non repellet Dominus plebem suam’. Ita certe non suscipiet plebem 
peccatorum et hereditatem, immo rapinam diaboli. 

1 Licet sic appareat repellere, Quia in manu peccatoris relinquit. 
Et non simul apparet, quod peccatori per hocipsum foditur fouea, vt 
liberetur Iustus et damnetur ille. 

1? Ideo dixi: “mitiges eis a diebus malis, quia non repelles tu plebem 
tuam’, sieut insipientibus illis apparet. Visi enim sunt oculis insipientium 
mori, illi autem sunt in pace. 

13 Heb,reus: ‘Quoniam ad Iustitiam reuertetur Iudicium, Et sequen- 
tur illud omnes recti corde’. Quod trop,ologice sie: i. e. humiliatio et con- 
demnatio sui et afflietio secundum carnem erit pro IJustitia, quod olim 
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erat tantum pena, quia per illud Iustificantur. Ro. 8.: “Qui mortuus est, 
Iustificatus est’. Et hoc non seguuntur, qui curuo sunt corde in seipsos, 
et suam Iustitiam et sensum et carnem querunt. 

1%*q.d. Iudicati nunc Iudicabunt tunc, Et Iudicantes nune Iudica- 
buntur tunc. Et hoc ideo, quia Iusti sunt et illi iniusti. 

"5-15 Istos duos versus dignissime b. Augustinus exponit. 

16 quia populus fidelis non humano aut temporali auxilio vincit 
iniquos, Sed spirituali, scil. patiencia et humilitate fidei, i. e. Sapientia 
et virtute Christi. 


[93, 14] suam:] = Lo 98 09; suam Lo 02 [93, 15] iudicium] = Lo, PsF, VgBV; 
iudicum Lps Druckf [93, 16] malignantes?] PsF iniquitatem?] PsF 
[93, 19] dolorum] = Lo, PsG@ RC, VgBV; malorum Lps Druckf, von L hs korr in do- 
lorum meo:] meo (Zs) Lo 98 99 09 


[93, 14] fidelem quam docuerit v Folium des Druckes licet sie bis videatur ö Folium 
[93, 15] i. e. bis Sed u @lz ü iuxta bis sunt [93, 16] quia relictus sum u Glz ü Quis 

ad]akfgq [93, 18] conuersationis o Glz ü meus; propositum meum u Gl ü 
meus [93, 19] per erucifixionem] per k f In 


10 u R; peccatorum dies] um kfes, dk 11! .R; relinquit* relinquiuit liberetur* 
liberentur 120oR 131IR 14 r R, an Zgl extremum bis impios direkt an- 
schließend, dort von K eingeordnet 15-15 ! R; versus] ver kf p 16 zweizeilig ü 
adiuuit me: pau(lominus) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl zu adiuuit me 
eingeordnet 


‘afflietionis’] 8 die vorangehende Anm. “interitus’] PsH: donec fodiatur impio 
interitus. [93, 14] ‘docuerit’] V 12. [93, 18] ‘humilibus ... gratiam’] Iac 4, 6 
(=1 Ptr 5,5) (Deus... humilibus autem dat gratiam). 


10 ‘Vt... afflietionis’] PsH (ut). ‘non...suam’] 
V 14. 11 peccatori ... fovea] V 13. 12 “mitiges ... malis’] V 13. 13 ‘Quo- 
niam ....corde’] PsH (iudieium: et). ‘Qui... est’] Rom 6, 7 (Qui enim). suam... 
querunt] Vgl Rom 10, 3. 15 b. Augustinus] Ava: „Si... adiuvabat me.“ Vide quo- 
modo confessionem amat deus. Movetur pes tuus, et non dieis: Movetur pes meus; sed 
stare te dieis, cum iam ruas. Immo si iam coepisti moveri, si iam coepisti fluctuare, 
confitere motum, ne plangas ruinam, ut adiuvet te ille, ne in inferno sit anima tua. 
Confessionem vult deus, humilitatem vult. Motus es, ut homo; adiuvat te ille, ut deus. 
Im folgenden verdeutlicht Aug V 18 durch Mt 14, 25-31: duleis illi utique factus est 
dominus, eripiens illum a periculis; et ideo exponens ipsam dulcedinem domini, exclamat 
dicens: „Domine, secundum ... anımam meam.“ Multi dolores, sed multae consolatio- 
nes; amara vulnera, sed suavia medicamenta. 16 auxilio] Vgl PsH: Nisi quia dominus 
auxiliator meus. 


42 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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“fructus spiritus est gaudium’ Gal. 5. animam meam 1? Sed hoc illi ne- 
sciunt nec sapiunt, qui mundum sapiunt, quia intus fiunt. [93, 20] Nun- 
quid 18 adhaeret per fidem et amorem tibi sedes psal. 1.: ‘Cathedra pesti- 
lentie’ et consessus iniquitatis iniguorum pontificum et Scribarum 19? 
qui fingis formas de litera in spiritum laborem ‘dolorem’ et afflictionem in 
precepto i.e. pro precepto?. [93, 21] Captabunt captionem consilii et 
voluntatis, propositi facient?! in animam in mortem iusti Christi : et 
sanguinem innocentem ipsius Christi condemnabunt ad mortem. [93, 22] 
Et factus est quod non credunt illi mihi dominus in refugium in istis malis 
diebus huius temporis, quos illi fugiunt ‘timore nocturno’; ideo talia 
faciunt : et deus meus Ihesus Christus in adiutorium spei meae in bonis 
faciendis, quia spe viuo, non re sicut illi?2. [93, 23] Et reddet illis incredulis 
iniquitatem meritum iniquitatis ipsorum: et in malieia eorum non in 
bonitate sus ad salutem, Sed ad damnationem disperdet eos: disperdet 
illos dominus deus noster repetitio ad perpetuitatem exprimendam, Vel 
simul in hac et futura vita, siue in spiritu et carne. 


EXHORTATIO ET INVITATIO AD 
confessionem fidei Christi psal. XCIIII. sine tit. 


[94, 1] VEnite! non spacio Sed cognitione et amore exultemus red- 
undanter in sensus domino Ihesu Christo : iubilemus letitia spiritus 
ineffabili deo? salutari nostro eidem saluatori. [94,2] Praeoecupemus 
antequam preoccupemur nos ab aduersario? faciem eius diuinitatem 
licet homo appareat, qui est dorsum eius in confessione confitendo per 
fidem et laudando : et in psalmis laudibus hymnis iubilemus ei non 


17in quo distinguit dolores in corpore a doloribus cordis, qui sunt 
eompunctio, contritio, displicentia sui. 

18 ‘Nunquid particeps tui erit thronus insidiarum ?’ 

19% q. d. immo maxime a te dissident, Ita vt ‘captent in mortem tuam 
et animam’. 

%j.e. qui precipis semper lugendum et flendum dicens: ‘“Beati qui 
lugent’, “Beati qui nunc fletis’ etc. Per hoc in te offensi Iudei non ad- 
herebant tibi, quia carnem querunt inique pro spiritu. 

2?! Vel captabunt alter alterius consensum, vt hebjreus: ‘Copula- 
buntur aduersus animam lIusti’, i. e. captiosum consilium facient. Et hoe 
ideo, quia contrarius illis es fingens laborem in precepto, cum illi volup- 
tatem velint. 
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22 Ideo illi te repellunt, quod non esses eis in adiutorium rei, Quia 
noluerunt adiutorium spei. 

1 Precipue ad hebraicum populum loquitur, quia infra dieit “patres 
vestri’, Volens eos exhortari ad Christum accedendum. 

2 heb,reus: ‘petre Ihesu nostro’. Sed hoc non est nomen proprium 
Domini, Sed nec vsquam, vbi pronomen additur. 

> Galat. 6.: ‘Fratres, et sipreoccupatus fuerit homo in aliquo delicto, 
Vos’ ete. Sed quia Iudei noluerunt preoccupare fidem Christi, ideo ‘pre- 


[93, 20] iniquitatis?] Frgz hinter precepto PsF [93, 21] Captabunt] = Ps@ RC, 
VgBV; Captabant Lo, Lps, von L hs korr in Captabunt iusti:] = Lo 98 99 09; iusti 
Lo 02 [93, 23] ipsorum:] ipsorum. Lo 


Sed bis fiunt u Glz ü (consolati)ones bis meam. [93, 22] nocturno bis faciunt u 
Glz ü et deus meus; ideo talia faciunt fehlt K [93, 23] in spiritu et carne geht auf r R 
hinaus 
[94, 2] licet bis dorsum eius u Glz ü (faci)em bis: et qui* que Hs, quod K 


17 1 R; durch Strich mit 2. Halbvers verbunden; von K zu corde meo eingewiesen corpore 

k f corde 18r R 191. R, von K mit Rgl 18 zusammengezogen Ita kf N, fehlt K 

20r R; fängt in der Höhe vom Textwort precepto an, dort von K als Zgl eingeordnet 
lugent Beati qui] fehlt K 21!R 22 1 R; quod] quia K 

11 .R; ü dieser Gl, in der Höhe der o Glz ü VEnite, steht das Wort Ero, Anfang einer nicht 

ausgeführten Gl 2rR 31 R; nobis cum* nobiscum 


[93, 19] Act 14,21 (regnum dei). Gal 5,22 (Fructus autem spiritus est ... 
gaudium). [93,20] Ps 1,1. formas] 8 zur Zglzu V 9. ‘dolorem’] PsR (V): 
qui fingis dolorem in praecepto? [93, 22] ‘timore nocturno’] Ps 90, 5. 

[94, 1] salvatori] $ zur Rgl 2. [94, 2] laudando] 8 W A 55 II 1; 105, 10ff; 3, 283 
(Ps 49,5 Sch). laudibus, hymnis] 8 Titelblatt des Lps: W A 55 I 1; 1, 1ff. 


18 ‘Nunquid ... insidiarum?’] PsH: erit tui. 19 ‘captent ... animam’] V 21. 

20 ‘Beati qui lugent’] Mt 5, 5. “Beati.... fletis’] Mt 6, 21. 21 ‘Copulabuntur ... 

Iusti’] PsH: adversum. “fingens ... praecepto’] V 20. 

1 ‘patres vestri’] V 9. 2 ‘petrae Ihesu nostro’] PsH: iubilemus petrae iesu nostro. 
Sed...additur] Vgl FAB“@: Verum et Iesus hie commune nomen est, et seribunt per 

ain Hebraei in fine. proprium autem salvatoris et dei nostri nomen tetragrammaton 

continet: sin media littera hinceinde triadem connectente.... . proprium sic repraesentatur 

IHSVH. commune sie IHSUA et interdum metathesi litterarum IHVSA. Am Rande 

dieser Ausführungen steht: [I 

( 
S 


V 
H. 3Gal 6,1. 
42* 
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mundo et nobis. [94, 3] Quoniam5 deus Ihesus Christus est magnus vt 
deus supple: ‘est’ dominus et rex magnus vt homo quia magnum 
populum habet, scil. angelorum et hominum super omnes deos angelos et 
sanctos non enim rex demonum est : quoniam® non repellet dominus 
plebem suam secundum spiritum, licet bene secundum carnem etliteram, 
in quo illi timebant repelli ‘timore, vbi non erat timor’ . [94, 4] Quia”? *in 
manu potestate eius sunt omnes fines terrae3 Iudee quia omnes regit 
et disponit prudentia et potestate9: et altitudines i. e. potestates montium 
regnorum et principatuum ' ipsius sunt. [94, 5] ‘Non repellet’, inguam, quia 
et de gentibus habet Quoniam !° ipsius vt creatoris est mare ad literam 
et mysticum etipse feecit illud ‘'noua’ creatione Quid ergo timetis!1 : et 
siecam terram habitabilem seu gentes in ipsa!? manus eius formauerunt 
‘congregans aquas in locum vnum’ Genes. 1.. [94,6] Venite adoremus 
latrie cultu et proeidamus humiliati ‘sub pedibus eius’ et ploremus peccata 
confitendo, illi autem ridere sperant ante dominum Christum qui feeit nos 
‘nouam’ facturam : [94, 7] quia ipse et non alius est deus noster licet sit 
simul homo, non moueat. Et nos populus per fidem veram pascuae eius 
euangelii et verbi sui : et oues spirituales manus eius per eius potentiam 
creatiin ‘'nouam creaturam’13, [94, 8] Hodie in tempore gratie si vocem 
eius in persona propria et apostolorum audieritis: nolite obdurare per 
incredulitatem inflexibilem corda vestra Sicut obduratis audita voce 


occupati’ sunt a diabolo et a perfidia. Est enim certamen nobis cum dia- 
bolo, Vt vel nos Christum, vel ipse nos preoccupet. 

4-4 Hec omnia dicit ad remouenda ea, que mouent Iudeos non credere 
Christo. Primo, Quod sit tantum homo; contra quod dieit: ‘Quoniam 
Deus magnus Dominus et rex magnus’. Et sic timent, ne Deum offendant. 
Secundo, Quod multis malis subiicit et omnem figuram legis abstulit et 
repulit. In quo manifeste videbatur ‘repellere plebem suam’. Et psal. 59.: 
‘Deus, repulisti nos et destruxisti nos, iratus es et misertus es nobis’. Sie 
enim et carni facit, ‘vt spiritum saluet’. Tercio, Quia extra locum terre 
sancte non adorare sibilicere; contra ‘In manu eius sunt omnes’. Quarto, 
Quia gentibus communicare non licere; Contra ‘Ipsius est mare’. 

5 ratio 1. 

6 [ratio] 2. 

? [ratio] 3. 

8 Alleg.oria: Mystice autem ad versum prece,dentem bene sequitur: 
‘Non repellet Dominus plebem suam. Quia fines terre in manu eius’ etc. 
Cur non media terre? Nisi quia extrema terrene synagoge et ‘'reliquie’ 
Israel omnes ‘salue’ sunt. In quibus Et Apostoli Ecelesiarum principes, 
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5 i.e. ‘altitudines montium’ sunt. Tropol,ogias: Qui autem in medio terre, 
sunt qui omnino terre incubant et ‘terrena sapiunt’. Non sic “fines terre’, 
qui iam terram incipiunt relinquere. Et hoc in bono sensu. Finis enim 
terre etiam in malo habetur. 

9 probat, quod sit Dominus omnium. 

10 [ratio] 4. 

11 Multis causis id allegatur. Quia Christi fideles vbique dispergendi 
erant; ideo ne timerent, Scire vult eos Dominum esse vbique potentem 
et presentem. Hoc enim Iudei timebant “timore suo nocturno’, ne terram 
amitterent, quasi non vbique Dominus potens esset. Sed non secundum 

5 carnem vt in Judea tempore figurarum. Et quicquid per ista verba 
intelligi potest, vera sunt, Quod Christi sunt. 

12 hec est synagoga Vel Ecclesia mystice. 


[94, 3] dominus (Zs)] = Lo 09 (Zs) ; dominus: Lo 98 99; dominus. Lo 02 repellet] T 
= PsR, VgPV ; repellit Lo; dieser Versteil fehlt PsG C 


[94,3] vt deus 3.Glz ü mag(nus dominus) non enim rex demonum est 3. Gz H 
[94, 4] in manu potestate] potes k Iudee ü Folioziffer des Druckes [94, 5] 
Non] N k noua creatione u @Glz ü fecitillud; Quid ergo timetis o @lz ü et bis illud 
[94,8] obduratis] obdurata sunt X, der obdurasunt lest 


4-4 u R; ü In manu eius suntomnes: (Altitudines montium ipsius sunt) brR 
6r R UTER 8SoR 91IR;fhtK A10IR Alr R;von Kzuv. 4 einge- 
wiesen 121IR 13!R 


[94, 3] supple ‘est’] Vgl REucH Rud 573: hoc habet linguae Hebraicae proprietas K 
in frequenti usu, quod verbum substantivum [scilicet est] deficit. angelos] Vgl 
REUCH sv DDR: Deus, et secundum Moysen Aegyptium in libro perplexorum primo 
hoc nomen convenit deo, angelis et hominibus admiratione dignis (55). Kein Hinweis 
auf Ps 94, 3 (aI?R). “timore.... timor’] Ps 13, 5;52, 6 nach dem PsH: timuerunt- 
timore ubinon esttimor. 

[94, 5] ‘Non repellet’] V 3. ‘nova’ creatione] Vgl2 Cor 5, 17 (nova creatura). terram 
habitabilem] Vgl Reuch s v %2?: Exaruit, exiccatum est... Inde nomen ... Genesis 
primo [V 9]: „Et appareat arida“, idest terra habitabilis (209). Kein Hinweis auf Ps 95, 5 
(NY2?). Gen 1, 9 (Congregentur aquae...inlocum unum). [94, 6] ‘sub pedibus 
eius’] Vgl Ps 17, 10 u ö. ‘novam’ facturam] Vgl 2 Cor 5, 17 (nova creatura). 
[94, 7] 'novam creaturam’] 2 Cor 5, 17. [94, 8] Num 14, 1—4. 


4 ‘Deus ... nobis’] Ps 59, 3 carni‘...salvet’] Vgl 1 Cor 5, 5 (in interitum carnis, 
ut spiritus salvus sit). 8 ‘reliquiae’... sunt] Vgl Rom 9, 27 (reliquiae salvae fient). 

“terrena sapiunt’] Phil 3, 19. 11 ‘timore’ ... ‘nocturno’] Ps 90, 5. ne terram 
amitterent] Vgl Ioan 11, 48. 13 Eph 2,10. Jac 1, 18. 
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4, 107 


646 Ps. 94, 8-11 95, 1-5 


Mosi. Sieut% in irritatione secundum diem tentationis in deserto de quo 
Numeri 14.. [94,9] Vbi tentauerunt me patres vestri carne et moribus 
magis : probauerunt per experientiam et viderunt opera mea mirabilia in 
Egypto et deserto. [94, 10] Quadraginta annis quia in penam peccati 
quadringinta annis eos in deserto distulit offensus fui!5 generationi illi 
praue et incredule : et dixi semper hi errant corde per infidelitatem et 
spiritus ignorantiam quia tantum carnaliter sapiebant. [94, 11] Et isti 
iidem non cognouerunt Non voluerunt vias meas que sunt ex corde syn- 
cero, non ex litera tantum foris : ut iuraui in ira mea q.d. Sic et vobis 
Iuro sicut illis, sinon audieritis sicut et illi si i. e. ‘non’ introibunt in re- 
quiem meam terre promissionis; Ergo nec vos intrabitis sicut illi, sinon 
audieritis 16, 


EXHORTATIO PROPHETICA AD OM/ 
nes gentes ad dimittenda Idola & suseipiendum Christum 
Psalmus XCV. sine titulo. 


[95, 1] CAntate domino! Deo patri eantiecum nouum de nouitate 
gratie, non de vetustate peccati : cantate domino Deo filio omnis terra 
tota Iudea. [95, 2] Cantate domino Deo spiritui sancto et benedieite nomini 
eius quod est vnum in tribus et in Christo in carne : annuneiate predicate 
in Iudea de die in diem i.e. assidue, quottidie? salutare eius Christum 
saluatorem vel salutem Dei. [95, 3] et etiam Annuneiate predicate inter 
gentes? gloriam eius Claritatem Christi ' seu Christum, gloriam Dei : in 
omnibus i.e. totis populis Tudeorum et gentium mirabilia eius in sua 
passione et resurrectione‘. [95, 4] Quoniam magnus quia magnum quoque 
populum habet dominus Ihesus Christus et laudabilis nimis quia a multis 
laudandus i.e. extensiue et intensiue : terribilis summa reuerentia 
est super omnes deos angelos et sanctos. [95, 5] Quoniam omnes dii gen- 
tium® daemonia quibus in Idolis sacrificabant secundum Apostolum : 


13 Eph. 2., Iaco. 1. 

14 per hanc dietionem ‘Sicut’ manifeste ostendit de alia futura irri- 
tatione se loqui et requie, quam fuit illa figuralis, sieut et Apost,olus 
Heb. 3. et 4. concludit et probat. 

15 quod autem alii habent ‘proximus fui’, sic intelligitur, Quia bene- 
fecit illis etiam, quibus iratus fuit, ‘pluendo manna’, dando ‘columnam 
ignis’ Et vestimentorum conseruationem. 

1%q.d. Ergo timete, ne et vos non introeatis in requiem meam. 
Ex quo patet, quod de alia requie loquatur quam literalis terre, quia in 
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illa tune fuerunt, ad quos modo loquitur, vt introeant; ergo sunt extra 
requiem, sicut illi tunc fuerunt; ergo exemplum illorum debent timere. 

i Ter dieit ‘Domino’ ad trinitatis insinuationem. Et post semel dieit 
‘nomini eius’ ad vnitatis significationem. 

2 Vel ‘de claritate in claritatem’, scil. proficiendo in cognitione Salu- 
taris, quia nunguam satis cognoseitur aut amatur. 

3Contra Iudeorum opinionem, Qui tantum sibi Christum venire et 
nunciari sperabant et sperant. 

% Ista sunt ‘mirabilia’, secundum que ‘mirabilis est in sanctis suis’, 
vt psal. 67. et psal. 4.: ‘Mirificauit Dominus’ ete., id est Quod eternam 
salutem ita abscondite in illis operatur, vt psal. 91. dietum est, Et sub 
passionibus latere facit tam inenarrabilia bona. 

5non dieit absolute ‘dii’ vt paulo ante, Sed ‘dii gentium’, Quia 
angeli sunt dii et sancti, Sed dii gentium non sunt dii, Sed falsi et facti. 


[94,10]hi] = PsR C,VgEV; hii Lo € 
de bis 14 ü (secundu)m diem ten(tationis) [94, 10] quadraginta] 4!8 praue * H 
prauem quia bis sapiebant u Glz ü dixi bis err(ant), von K zwischen et und spiritus 

in der Gl per bis ignorantiam gestellt [94, 11] si non audieritis sicut et illi u @lz ü si 
bis in sinon audieritis am I R 

[95, 2] vnaum] v k Christo in carne] in carne schwer lesbar, maiestatice (?) K [95,3] 

i. e. totis vu @lz ü omnibus [95, 4] i. e. dis intensiue u Glz ü nimis: terribilis; bei K vor 


quia bis laudandus eingeordnet 


14 fängt ü (tenta)tionis (Zeilenende) an, dann r R; von K als Zgl zu tentationis ein- 
geordnet l5r R 16 dreizeilig im Satzspiegel hinter meam. und am r R; von K als 
Zgl hinter die Zgl terre bis audieritis eingeordnet 

1IR @rR,u Rgl3 8r R,ü Rgl2 sibi (Iud) Christum 4lunduR 

5 zweizeilig ü omnes dii beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter gentium einge- 
ordnet 


[94, 11] ‘non’] RevcHh sv OR: Si...et designare videtur negationem, scilicet non, K 
ut... psalmo 95: „ut iuravi in ira mea: siintroibunt in requiem meam“ (57). VglPsH: 

ut non introirent in requiem meam, 

[95, 4] angelos] S zur Zgl zu Ps 94, 3. [95, 5] quibus... . Apostolum] I Cor 10, 20. 

Idolis] Vgl Reuc# s v ?’?8: Nihil, res nullius momenti, idolum vanum, daemonium ... 

et pluraliter o’YON idola, daemonia (53). Kein Hinweis auf Ps 95, 5 (IR). 


14 Hbr 3, 7—4, 13. 15 ‘proximus fui’] PsR (V): Quadraginta annis proximus fui 

generationi huic. ‘pluendo manna’] Ps 77, 24 (Et pluit illis wanna). ‘columnam 

ignis’] Zx 13, 21f. vestimentorum conservationem] Din 29, 5. 

2 ‘de claritate in elaritatem’] 2 Cor 3, 18 (a claritate). 4 Ps 67, 36 (Mirabilis deus in). 
Ps4,4. Ps91,6f. 5pauloante] V4. angeli...sancti] S zur Zgl zu Ps 94, 3. 
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dominus Ihesus autem caelos visibiles et inuisibiles feeit®. [95, 6] *Con- 
fessio? scil. peccati nostri et gratie Dei et per hanc pulchritudo spiri- 
tualis non aurum et purpura etc. in conspeetu eius in Ecclesia, que 
est ‘in conspectu eius’, non in conspectu hominum® : sanetimonia vera 
‘sanctitas’ et magnificentia magnifica claritas in spiritualibus in saneti- 
fiecatione eius ‘sanctuario’, domo, Ecclesia, psal. 113.: “facta est Iudea 
sanctificatio eius’. [95, 7] Afferte domino?® Deo patri patriae ‘familie’ 
omnes0 gentium/ afferte non quod sine vobis non habeat, Sed quod a 
vobis non habeat, Sed abstulistis domino Deo filio gloriam vt Deo et 
honorem vt homini : [95, 8] afferte domino Deo spiritui sancto gloriam 11 
nomini eius quod vnum estin tribus. Tollite hostias ‘spirituales’, 1. Petr. 2. 

in eruce Christi et introite per fidem et crucem in atria eius singulas 
Ecclesias, in vnitatem Eccolesiarum : [95,9] adorate latria dominum 
Christum in atrio saneto eius Ecclesia, que est vestibulum celi!, Vel certe 
in corpore eius glorificato12. Commoueatur salubriter a peccatis et 
erroribus ad fidem et gratiam a facie eius reuelatione et notitia diuinitatis 
eius ex fide vniuersa ' terra Tudeorum omnes homines in terra [95, 10] 
dieite predicate, o Apostoli et discipuli in gentibus quia dominus Ihesus 
Christus regnauit in celum ascendens Et inde spiritum mittens. Etenim 
correxit13 per dona spiritus sancti instaurauit orbem terrae Ecclesiam 
suam in orbe terre, quia errauit prius qui non commouebitur quia ‘porte 
inferi non preualent aduersus eam’, psal. 92. : iudieabit Iudicio crucis 'salu- 
bris! populos in aequitate ‘sine personarum acceptione’ seu in euangelio, 
quod omnibus est sine acceptione datum. [95, 11] Laetentur eaeli Apo- 
stoli et predicatores, prelati, Angeli et exultet terra Ecclesia et subditi 
eorum, hominesin terra 14. 15/ commoueatur mare mundus Vel hominesin 
mari et plenitudo eius Qui in illis sunt; Vel anime que in eis sunt : [95, 12] 
gaudebunt campi!6 et omnia que in eis sunt homines in illis1”, Tune 


6ergo verus Deus ab effectu, quia talia facit, in quibus nec esse dii 
gentium possunt. 

? Hic describitur, Qualia sunt decora templi Christi, Quia Spiritualia, 
sicut et ipsum est spirituale. Heb,reus: ‘Gloria et decor in conspectu eius, 
fortitudo et exultatio in sanctuario eius’. 

® Quidsit ‘Conspectus Dei’, psal. 72. dietum est, Quia idem ‘sanctua- 
rium’ seu ‘sanctificatio Dei’ est. Est enim auerti ab omnibus visibilibus 
intellectu et affectu et conuerti ad Inuisibilia et diuina. Nec enim aliter 
conuertitur anima nisi affeetu et intellectu, quod fit per fidem, vt infra 
psal. 99.: ‘Introite in conspectu eius’. Et psal. 67.: ‘Exultent Iusti in con- 
spectu Dei’. Sed vbicunque sint sancti per loca, in eundem conspectum 
veniunt Et sic in eandem Ecclesiam, in eandem fidem. 
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9 Iterum hie ter dieit Domino’ et semel ‘nomini eius’. 

10 Psal. 21.: ‘Et adorabunt in conspectu eius vniuerse familie gen- 
tium’. 

1 q.d. resignate gloriam et Sciatis, quoniam confusio et ignominia 
est vestra tantum. 

12Corpus enim Christi Est ‘atrium nostrum’, in quo nunc sumus. 
Sed tandem in diuinitatem transibimus per illud. 

13 ‘Corrigere’ enim est ad rectitudinem reducere, in vnum redigere, 
quod dispersum et dissipatum fuit. 

14 Augustinus: ‘Celi predicatores’, qui pluunt, ‘terra auditores’, quam 
impluunt. 

15 Sicut enim Celum illuminat terram et motu preest, Ita Apostoli 
et prelati suis subditis facere debent. 

16 omnes regiones mundi, Mystice omnes mites, plani, equi. 

17 Quod autem distinguit ‘mare’ et ‘plenitudinem eius’, ‘campos’ et 
‘que in eis sunt’, cum tamen sint ipsi homines tantum, hoc certe vult, ne 
carnaliter loqui existimetur. Quoniam homines ‘secundum carnem viuen- 
tes’ sunt quidem ‘mare’, Sed anime, que suntinipsis, sunt ‘plenitudo’huius — 


[95, 6] gratie] gentis K non aurum bis etc. H 
ü Folium des Druckes [95, 7] non quod sine o @lz ü afferte, vobis bis abstulistis u Glz ü 
afferte bis honorem [95, 8] Deo fehlt K singulas bis Ecclesiarum geht auf r R 
hinaus [95,9] que dis celi u @lz ü in atrio; Ecclesia dis glorificato zweizeilig ü 
sancto eius, dabei Vel bis glorificato anderer Duktus salubriter bis gratiam geht auf 
r R hinaus [95, 10] ascendens* ascendes salubris o Glz hinter Iudicio, aber 
anderer Duktus sine bis datum zweizeilig und auch im Spatium hinter aequitate. 


6 im Spatium hinter fecit, auch r R; von K als Zgl hinter fecit eingeordnet TIR 
8SoR Ir R 10!R 1I!IR 12!R 13!R 14! R l5är R 16 ö 
campi (Zeilenende) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 17IR 
und im Satzspiegel zwischen Psalm 95 und 96 


[95, 6] ‘sanetitas’] PsR (V). ‘sanctuario’] PsH: fortitudo et exultatio in sanctuario K 
eius. Ps 113, 2. [95, 7] ‘familie’] PsH: Afferte domino familiae populorum. 
[95, 8] ‘spirituales’] Z Pir 2,5. [95, 10]‘porte ... eam’] Mt 16, 18 (praevalebunt). 

Ps 92, 1. ‘sine personarum acceptione’] I Ptr 1, 17 (sine acceptione personarum). 


7 ‘Gloria ... eius’] PsH: Gloria et decor ante vultum eius: fortitudo et 
exultatio in sanctuario eius. 8 psal. 72] Ps 72,16.17. $S W A 3,479 (Sch). Ps 
99,2. Ps 67,4. 10 Ps 21,28. 15 Ava: IJucundentur caeli, qui enarrant 
gloriam dei ... exsultet terra, quam compluunt caeli. Caeli enim praedicatores, terra 
auditores. 17 ‘secundum carnem viventes’] Rom 8, 12 (vivamus). 13 (vixeritis). 
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exultabunt in Spiritu sancto omnia ligna 8 syluarum gentium [95,13]. 
a facie domini reuelatione Christi quia uenit per verbum predicationis 
quoniam uenit i.e. ‘nubibus’ Apostolieis iudieare terram Iudicio morali 
credentes, vel seueritatis incredulos. Iudieabit Iudicio reget orbem terrae 
Ecclesiam in aequitate verbo equitatis et euangelio : et populos in veritate 
sua i.e. ‘in fide’ i.e. impletione figurarum, non in litera occidente. 


DESCRIPTIO ET LAVS CHRISTI RE/ 
gis. et regni eius gloriosi. Psalmus XCVI. sine titulo. 


[96, 1] DOminus Ihesus Christus in humanitate glorificata regnauit 
regno assumpto Ecclesie ideo exultet terra Iudeorum primo Et exinde 
homines in ' terra : laetentur insulae ‘gentium’, Isaie 61. multae. [96, 2] 
Nubes et caligo i. e. fides vel fideles ipsi! in eireuitu eius in iis, qui suntiin 
ceircuitu eius, in quorum medio est ipse 2-3: justieia “fidei’ et iudieium morti- 
ficatio carnis correetio vt non sapiat que sunt super terram sedis eius 
Throni eius, i. e. Ecclesie. [96, 3] Ignis ira et Zelus contra peccatum ante 
ipsum precedet in animabus : et inflammabit ad vindictam peccati in 
eireuitu in sensibus, in quorum medio est anima inimicos eius vt faciat 
amicos ex eis, quia qui manent inimici, non sunt ‘in circuitu eius’. [96, 4] 
Alluxerunt ad ipsum et ad salutem ipsius fulserunt fulgura miracula eius 
orbi terrae Ecclesie per orbem terre : vidit fulgura, vel est videns facta 
et commota est ad penitentiam et salutem terra homines in terra Iudea. 
[96, 5] Montes i.e. superbi huius mundi et potestates seculi, maxime 
synagoge *sieut cera fluxerunt% amittentes tumorem superbie a facie 
domini a reuelatione fidei : a facie5 domini fluxit omnis terra omnis 
homoin terra, ‘terrena sapiens’ Et hoc, Quia “‘Annun; ciauerunt’ etc.. 


maris. Ita et ‘Campi’ sunt diuerse hominum nationes secundum corpus, 
Sed ‘omnia, que in eis sunt’, hec sunt spiritus et interiora mentis. Et ita 
vult Christum laudari non tantum extra in corpore, Sed magis intra in 
spiritu. Immo Vacui sunt omnes sine fide et gratia, que est ‘plenitudo’ 
eorum. 

18 non ait ‘fere’ et ‘bestie’, Sed ‘ligna’, i.e. id quod natura est in 
gentibus, non autem peccata, que sunt in illis sicut bestie in syluis. 

1 Nota: fides Est ‘Nubes’ iis, qui credunt, seu spiritui, Sed ‘Caligo’ iis, 
qui non credunt, seu carni. Quia Increduli et caro nullo modo pereipiunt 
ea, que sunt Dei, Sed est illis stultitia omnis sapientia. Sed Creduli et 
spiritus, licet non clare percipiant, tamen ‘ex parte cognoscunt’ ac velut 
in 'nube lucida’. Eodem modo Et ipsa Ecclesia Est Nubes et Caligo et 
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quilibet fidelis. Vnde et psal. 18.: ‘Dies diei eructat verbum, et nox nocti 
indicat scientiam’, cum sit idem vtrunque. 

?i.e. in animabus fidelium; hii enim sunt ‘circuitus eius’. 

3 ‘Circuitus’ Est frequentia et ‘multitudo’ fidelium eius, in quorum 
medio est ipse, vt psal. 7.: ‘Synagoga populorum circundabit te’. Et 25.: 
‘Cireundabo altare tuum, Domine’, Et 26.: ‘Cireuiui et imolaui in taber- 
naculo eius’ etc., i. e. Circumstipaui Et frequens circa illud fui ex omni 
parte. Sic enim non ex vna gente Iudea, Sed ex omnibus gentibus vndique 
Christus colitur et circundatur. Item psal. 47.: ‘Circundate Zion et com- 
pleetimini eam’, i. e. multiplicamini ad eam ex omni parte. 

* quia ‘ignis’ predietus admotus est eis. 

5 heb,reus: ‘a facie dominatoris omnis terre’. Et sie Christus secun- 
dum vtranque naturam hic notatur: ‘A facie Domini’, propter diuinitatis 
notitiam, ‘a facie dominatoris’, propter humanitatis notitiam, per quam 
regnat nunc vsque ad Iudicium, 1. Corin. 15. 


[96, 2] sedis aus sedit Lps von L hs korrigiert [96, 3] praecedet:] = Lo 98 99 09; 
precedet Lo 02 


[95, 13] i.e. in fide möglicherweise nachträglich in o Glz vor i. e. impletione figurarum 
hinzugefügt 

[96, 1] Iudeorum o Glz, primo Et exinde 2. @lz, homines in terra 3. Gl, gequeischt 
[96, 2] iis] & ipse] p k [96, 3] in sensibus bis anima auf Rasur vt bis eius drei- 
zeilig üinimicos eius [96, 5] i. e. bis synagoge geht auf r R hinaus fluxit ö omnis; 
terrena bis etc. amr Rü Rgl 5 


18 interlinear in u Glz ü ligna syluarum a beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl 
hinter ligna eingeordnet 

llunduR percipiant* percipiunt; percipiant von K konjiziert 2 interlinear ü 
iusticia et beginnend, größtenteils r R, von K als Zgl hinter der Gl in iis bis ipse eingeordnet 
3uR Et 25]5 kf4 imolaui] okfa illud* illum; illud von K konjiziert 
4IR br R; omnis] orbis K 


‘: 


[95, 13] „venit“ i.e. ‘nubibus’] Mt 24, 30 (venientem in nubibus caeli) « ö. in 
fide’] PsH: et populos in fide sua. 

[96, 1] ‘gentium’] Is 61, 11 (gentibus); vgl auch Is 60, 9 (insulae). [96, 2] „iustitia“ 
“fidei’] Rom 4, 11. 13. sapiat...terram] Vgl Phil 3, 19 (terrena sapiunt). [96, 5] 
‘terrena sapiens’] Vgl Phil 3, 19 (terrena sapiunt). 


1 pereipiunt ... stultitia] Vgl 1 Cor 2, 14. ‘ex parte cognoscunt’] Vgl I Cor 13, 9 
(ex parte enim cognosceimus). 12 (cognosco ex parte). ‘nube lucida’] Vgl Mt 17,5. 
Ps18, 3. 3 ‘multitudo’ fidelium] Vgl Act4, 32 (Multitudinis.... credentium). 

Ps 7,8. Ps 25, 6. Ps 26, 6. Ps 47, 13. 4 ‘ignis’] V 3. 5 ‘a... terrae’] 

PsH. 1 Cor 15, 25. 


4, 115 
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[96,6] Et hoc inde Quia Annuneiauerunt per totum mundum in 
Euangelio ‘faciem’ Domini ‘reuelantes’ caeli Apostoli iustieiam eius ‘que 
est ex fide’ in omnibus sanctis : et viderunt omnes populi gentium et 
Iudeorum gloriam eius Christum in miraculis eorum. [96, 7] Confundantur 
confusione salutari omnes qui adorant seulptilia siue gentes siue Iudei®: 
et qui gloriantur gloriam suam ponunt in simulaeris suis. Adorate eum 
vt verum Deum, licet sit homo’ omnes angeli celestes et Ecclesiastici 
eius: [96, 8] audiuit auditionem ' habuit verbi, scil. euangelii® et laetata est 
zion Ecclesia primitiua ex Zion. Et exultauerunt filiae Iudae? Ecclesie 
primitiue propter iudieia [tua] ‘verba crucis’, Vel opera eiusdem euan- 
gelium, quod carnem lJudicat!® domine. [96,9] Quoniam tu dominus 
Ihesus Christus altissimus'! vt Deus solus super omnem terram ITudeam 
et gentilem : nimis ineffabiliter exaltatus es quia ad equalitatem patris 
super omnes deos Sanctos et angelos vel demones. [96, 10] Qui diligitis 
dominum et non vosipsos, i. e. ‘vanitatem’, Sed ‘oditis animam vestram’ 
odite malum !? vere malum in spiritu : eustodit 1? conseruat, ideo diligendus 
dominus Christus animas sanetorum suorum fidelium, quos ipse sancti- 
ficauit : de manu potestate peccatoris diaboli et persecutoris, heretici 
liberabit eos scil. ne vincantur persecutione aut seductione. [96, 11] Lux 
mundi, que est Christus, Iohan. 9. orta est iusto !% supple: populo Vel cuili- 
bet Iusto : et reetis corde non curuis ad se laetieia ipse idem Christus, qui 
est gaudium nostrum. [96, 12] Et ideo Laetamini iusti per fidem Iusti- 
ficati in domino Christo, non in vobis. et confitemini laudate, gratias agite 
memoriae ad memoriam, vt nunquam obliuiscamini sanetifieationis eius 
qua vos sanctificauit per mortem suam. 


6 Et omnis superbus sibi est idolum, Auaris aurum, Amanti ama- 
tum, etc. 

? Sic hunc versum Exponit b. Apostolus Heb. 1. 

8 Vel quod Dominus eius sit, quem angeli adorant. 

>anime credentes ex Judeis, Quia tales vere sunt “filie Iude’ plus 
secundum spiritum quam carnem. 

10 vt ‘memor fui Iudiciorum tuorum a seculo, et consolatus sum’. 

11 Ex Iudiciis tuis patet, quod es ‘altissimus’. Quia animam Iustificare 
et carnem damnare coram Deo non potest nisi altissimus, qui potestatem 
huius rei habet. Quis enim saluabit, quem ille non saluabit? Quis damna- 
bit, quem ille non damnat? 

12 Malum non tantum facere, Sed etiam reddere. Accidiosus autem 
et tepidus, quia non semper odit malum. Immo Quia nos sumus Mali et 
solus Deus bonus, ‘Animas’ nostras oportet ‘odisse’ et sie diligereDominum. 
Ergo ‘qui diligitis’, i.e. Si diligitis. hoc ostendite, si odiatis vos. Sed si 


5 


10 
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aliquis queruletur: quomodo diligam eum et odiam malum? Vide, quod 
omnes percutiuntur in multis malis. Respondetur: ‘Custodit Dominus 
animas’ ete., q.d. Animas in ipsum commendate, qui&s Inuisibilis est. 
Corpus nolite curare, Quia Animas ipse suscipit, custodit, ‘non derelin- 
quit’, vt psal. 33., etiam in morte. Ergo forti fide opus est. Et mirum 
verbum est istius versus. 

13 Qustodit autem animas, quia non sinit perire, Sed saluat et seruat 
per fidem, licet corpora eorum non ita custodiat. 

1 Queritur hie, quomodo oriatur Iustis lux, cum Iusti nequeant esse, 
nisi prius lux oriatur eis? Respondetur: primo, Quia quibus non prodest 
in salutem, illis non est orta, licet sit orta coram eis, sicut cecis sol oritur 
et non oritur. Secundo, Quia populo pedagogico in fide fidei future orta 
est. Tercio, Quia semper crescit, magis ac magis oirtur lux; ‘habenti enim 
datur, ab eo autem qui non habet [aufertur]’. Qui enim Christum desi- 
derat, iam Iustus est. Et tamen venit ei et oritur ei Christus. 


[96, 8] zion] syon Lo; sion PsF, VgBV tua fehlt Lps, Druckf, von L hs nachge- 
tragen = Lo, PsF, VgBV [96, 10] sanctorum] = Lo 09, PsG H C, VgBV ;seruorum 
Lo 98 99 02, PsR [96, 12] domino.] domino: Lo 


[96, 6] mundum] dk fb [96,8] hinter euangelii verblaßtes quod; vgl Rgl 8  [96, 9] 
ineffabiliter u Glz [96, 11] mundi bis Iohan. 9 ü Lux orta est [96, 12] Et 
ideo im Spatium vor Laetamini obliuiscamini 3. Glz, gequetscht 


6IR Tr R SIR 9 interlinear ü filiae (Zeilenende) beginnend, dort von K 
als Zgl eingeordnet; größtenteils r R 10!R ilr R 12 1 Rund im Satzspiegel 
zwischen Psalm 96 und 97 facere* facerere sic] sk fd 13r R 14rR 
und im Spatium hinter den letztenWorten des Psalms [aufertur] fehlt Hs, von K kon- 
jiziert 


[96, 6] ‘faciem’ ... ‘revelantes’] Vgl 2 Cor 3,18 (revelata facie gloriam domini specu- 
lantes). „lustitiam“ ‘°... fide’] Vgl Rom 9, 30 (iustitiam autem quae ex fide est). 
[96, 8] ‘verba erucis’]Vgl 1 Cor 1, 18 (verbum.... erucis). [96, 9] angelos] S zur Zgl zu 
Ps 94, 3. [96, 10] „diligitis“ ... ‘vanitatem’] Ps 4, 3 (diligitis vanitatem... .?). 
‘oditis animam vestram’] /oan 12, 25 (qui odit animam suam). [96, 11] Joan 9, 5 
(lux sum mundi). [96, 12] per ... Iustificati] Vgl Rom 5, 1 (iustificati... ex fide). 
laudate, gratias agite] S bei Ps 41, 5 zur Zgl. 


7 Hbr 1,6. 10 Ps 118, 52 (saeculo, domine, et). 11 carnem damnare] Vgl Rom 
8, 3 (damnavit peccatum in carne). Quis damnabit...?] Vgl Rom 8, 34. 12 Aceidi- 
osus] Eigentlich acediosus, von acedia (Axndia). S bei Ps 90,6 zur Zgl. “Animas’ 
nostras ... “odisse’] Vgl Joan 12,25 (qui odit animam suam). Ps 33, 23 (non de- 
linquet). 14 pedagogico] Vgl Gal 3,24. ‘habenti .... aufertur’] Le 19 26 (omni ha- 
benti dabitur etabundabit;ab .. . habet, et quod habet auferetur ab eo); vgl Mt 25,29. 


4,117, 


4, 118 


Bl 78v 
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INVITATIO AD GRACIARVMACTIO 
nem pro incarnatione filii dei et Christi aduentu 
Psalmus XCVI. sine titulo. 


[97, 1] CAntate domino Christo eantieum nouum vt supra de nouitate 
gratie : quia mirabilia feeit vt supra, in carne sua, Sed multo maiora in 
spiritu per totum mundum, Aug,ustinus. Saluauit salutem fecit1 a 
mortuis sibi ipsi dextera eius Christus, qui est virtus et dextera patris?: 
et brachium sanetum filius, diuinitas eius. [97, 2] Notum feeit per Euange- 
lium in apostolis dominus Deus pater salutare suum Christum et salutem : 
in conspeetu gentium reuelauit Luce 2.: ‘Lumen ad reuelationem gentium’ 
iustieiam suam ‘fidei’, que est in Christo, per quam Iustificantur. [97, 3] 
Et per hoc Recordatus est quam olim promiserat patribus misericordiae 
suae gratie gratis promisse et veritatis suae ' que est Christus promissus, 
Genes. 12.: ‘In semine tuo benedicentur omnes tribus terre’ Sicut 
enim Abrahe, Isaac et Jacob promiserat : domui israel? exhibendo ei 
illam ad salutem eius. Viderunt oculis corporalibus omnes termini terrae 
aliqui in omnibus ‘finibus’ Iudee‘-5.6 : salutare dei nostri Christum in 
carne ambulantem. [97, 4] Ergo isto viso Iubilate letitia ineffabili domino 
Christo omnis terra ITudea, mystice autem totus mundus post hoc : eantate 
cantica et *exultate letitia foras redundante et psallite psalmo”. [97, 5] 


1 Isaie 59.: ‘Et saluauit sibi brachium suum Et Iustitia eius ipsa con- 
firmauit eum’. vnde ‘Osanna in excelsis’. Est verbum absolutum. 

?i.e. virtus Christi saluauit seipsam Et non habuit opus alieno 
saluatore Sicut nos. 

3 Dieit ‘domui Israel’ Et non ‘Abrahe, Isaac vel Iacob’, Quia illis 
quidem promisit, Sed Domui eorum recordatus exhibuit. Et melius 
etiam habetur ‘Memor fuit’ quam ‘recordatus’, vt in Romana trans- 
lat, ione. 

‘“omnium populorum, sicut et b. virgo illud: ‘Recordatus miseri- 
cordie sue’. 

5 Quia Christus perambulauit ‘omnes terminos terre’ Tudee ‘et predi- 
cans et sanans’ eos, vt patet in Euangelio. Quia gentes non ‘viderunt’ Sed 
tantum audierunt eum. Ideo hic ‘terra’ Iudea intelligitur, in qua si non 
omnes homines, tamen omnes ‘termini’ eum viderunt. Et ipse quoque 
omnes vidit et visitauit, Spiritualiter in hoc significans, Quod omnes 
fines mundi per Euangelium lustraret. Vnde Magnum sacramentum, 
quod in Gallilea incepit et sic migrasse Scribitur. 

6 Et in huius rei argumentum Dominus terram elegit istam, Vt esset 
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tanta, quantam homo factus posset peragrare docendo. Si enim totum 
orbem elegisset, quando totum solus peragrasset? Sed sicut ipse in carne 
illam peragrauit, Ita vniuersam peragrauit et vsque nunc peragrat secun- 
dum spiritum seu in spiritu. Non enim “fuit missus nisi ad oues domus 
Israel’, scil. secundum carnem, Sed tamen mittitur ad omnes filios Israel 
in spiritu. 

? Nota est differentia Cantici et psalmi. 


[97,1] canticum] canticum: Lo 02 Druckf 


[97,1] Sed bis Augustinus u Glz, geht auf r R hinaus [97,3] Et per hoc fehlt K 
que bis terre zweizeilig ü suae et veri(tatis), geht aufr Rhinaus; bei K zusammen mit 

gratie gratis promisse eingeordnet Sic bis promiserat dreizeilig ü (veri)tatis suae 
Sicut] Sie X 


1IR 2rR 31 R und u letzter Zeile des Satzspiegels ArR; ü dieser Ql 
steht, interlinear beginnend (i. e. omnium terminorum populi vt patet hoc Luce 2 Simeon: 


‘Quod parasti ante faciem omnium’) vt patet] unde (?) X brR tantum] tantum 
tantum Hs 6uR,in den linken zwei Dritteln; von K zusammen mit Rgl 5 einge- 
ordnet quantam* quanta; quantam von K konjiziert IR 


[97,1] supra de novitate gratiae] Ps 94, 5f @l. ut supra] Ps 95, 3. Augustinus] 
Aug: Quae mirabilia? Ecce modo legebatur evangelium, et audivimus mirabilia domini 
[Le 7, 12-15]... sed multo maiora mirabilia sunt, quod totum orbem terrarum a morte 
sempiterna erexit, quam quod unicum filium matris viduae resuscitavit. [97, 2] 
Le 2, 32. „lustitiam“ .... ‘fidei’] Rom 4, 11. 13. [97, 3] ‘In... terrae’] Gen 22, 18; 
26, 4(Benedicentur in semine tuo omnes gentes terrae); 28, 14 (Benedicentur in te et in 
seminetuo cunctaetribusterrae);/2,3 (inte benedicentur omnes cognationesterrae). 
Sieut.... promiserat] Abraham: Gen 12, 3; 22,18; Isaac: Gen 26, 4; Iacob: Gen 28, 14. 
“finibus’] PsR (HV): Videruntomnesfinesterrae. [97,4]laetitia forasredundante] 
VglReuck s v PN: Exultavit, iocundatus est, facetus fuit, laetatus est, vafredixit... 


1 Is 59, 16 (salvabit). ‘Osanna in excelsis’] Mc 11,10. Bestandteil der römischen 
Messe (hinter dem Trishagion). REUCH sv 9%: Salus... Inde verbum grave ... salva- 
vit.... unde in psalmo xviii [sie! Lies: exviii, Vg 117,25] legitur: „O domine, salva 
obsecro. O domine, prospera obsecro.“ Quod Hebraice sic habetur: N 79’YWÄn hoschiana. 
euius loco in sacrifieiis nostris pronunciamus „osanna“, propter imperitiam linguae 
sanctae (230). Kein Hinweis auf Ps 97, 1 (12 WÄn). S weiter zu W A 4, 120 (Sch z St). 

verbum absolutum] 8 zur Zgl zu Ps 48, 13. 2seipsam] Vgl PsR (V): Salvavit eum. 


3 ‘Memor fuit’] PsR (V). 4 ‘recordatus misericordiae suae’] Zc 7, 54. 5‘et... 
sanans’] Mt 4, 23 (et praedicans ... et sanans). quod in... Seribitur] 8 die voran- 
gehende Anm. 6 ‘fuit ... Israel’] Mt 15,24 (Non sum missus nisi ad oves, quae 
perierunt domus Israel). 7 differentia Cantieci et psalmi] Vgl Reuch s v N2B: Plausit, 


iubilavit, cantavit, vociferavit...psalmo 98: „Cantate et exultate et psallite‘‘ (433). 


4, 119 


4, 12350 
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Psallite domino in eithara. in eithara i. e. citharatim siue per citharas sin- 
gillatim et voce psalmi canendo psalmum alta vociferatione : [97,6] in 
tubis duetilibus et voce tubae corneae® ad literam, q.d. ea que in lege 
vestra agitis, Scitote huic deberi, quia est verus Dominus, licet vos non 
credatis nisi hominem. Iubilate letitia ineffa,bili? in conspeetu regis do- 
mini Christi a conspectu hominum conuersi ad eum /[97, 7] moueatur 
mare homines in mari et insulis et plenitudo eius vt psalımo anteprece- 
dente : orbis terrarum homines in terra habitabili et qui habitant in eo vt 
supra. [97, 8] Flumina diuerse regiones et populi plaudent manu simuli. e. 
in vnum concorditer : montes potestates et regna mundi!" exultabunt 
[97, 9] a eonspectu reuelatione seu Notitia domini Christi : quoniam uenit 
in predicatoribus iudicare terram ' homines in Iudea terra 11.12, Tudieabit 
Iudicio reget Insuper etiam in spiritu veniendo orbem terrarum 
Ecclesiam in toto orbe terrarum in iustitia ‘fidei,’ qua eos Iustificat : et 
populos fideles in aequitate qua eos equos facit 3, 


LAVDAT PROPHETA CHRISTVM ET 
ad eum adorandum in humanitate sua et ecelesia sua 
prouoecat. Psalmus XCVII. sine titulo. 


[98, 1] DOminus Ihesus Christus regnauit deiecto ‘principe mundi’ 
cum suis iraseantur pro ‘irascentur’? populi Iudeorum primo, post hos 
etiam gentium : qui sedes vt rex et IJudex omnium super cherubin choros 


8 Duo enim genera tubarum olim erant in vet,eri lege, que hie tangit. 

9Quis ‘canticum nouum’ Iussit cantare, sine Dubio etiam in nouis 
tubis et buceinis. Vel potest hoc verbum ad populum synagoge dirigi, 
vt Dominum laudet pro futuro beneficio, quod supra prophetauit, Sicut 
nos laudamus eum pro eterna gloria quam futuram accipiemus. 

10 Melius autem ‘Flumina’ sunt populi fideles sub diuersis Ecclesiis, 
‘Montes’ autem Apostoli et prelati, ex quibus oriuntur populi Sicut ex 
montibus flumina, vt psal. 113.: ‘Montes exultauerunt vt arietes’. 

11 q.d. Venit in persona propria secundum carnem in Iudeam Iudi- 
cando eam. Et idem in spiritu venit in totum mundum. Et est idem 
sensus et eadem verba vt supra psalımo anteprece,denti. 

12 Hoc ‘Iudicare’ fuit, quando docuit sapere spiritum et odisse carnem. 
Et ita liberauit spiritum et ‘damnauit’ carnem, Ita et spiritualem popu- 
lum a populo carnali oppressore illius, quia noluit sapere spiritum et 
odisse carnem. Insuper et alios prohibebant et opprimebant. 


Ps. 97,5-9 98,1 657 


13j.e. nullius personam accipiendo, nihil inter Iudeos et gentes 
discernendo, Act. 15.: ‘Nihil discreuit Deus inter illos et nos, fide puri- 
ficans corda eorum’. Et Ipsa Iustitia fidei omnibus indifferens est, ergo 
ipsa est equitas in qua Iudicat populos. 

1 Intendit propheta Christum, qui secundum humanitatem regnum 
assumpsit, fuisse verum Deum et eundem a patribus olim adoratum et 
Inuocatum, Et ita vtranque in eo naturam fidelibus commendare contra 
Insipientiam Iudeorum negantium eum esse Deum Et ideo indignantium, 
quod Deus predicaretur. 

?”q.d. ideo irascentur, quia te regnare audient, quem tamen cruci- 
figentes abolere cupiebant, et nunc etiam ‘super Cherubin sedere’ et 
omnium regem esse indigne ferunt. 


[97, 6] domini/] Värgel von L hs nachgetragen [97, 8] simul:] Doppelpunkt von L 
hs nachgetragen; simul. Lo 


[97, 5] i.e. bis singillatim ü cithara. in cithara et [97, 6] Christi & regis; a conspeetu 
bis eum zweizeilig ü Textwort conspectu 
[98, 1] pro ‘irascetur’ u Glz, fehlt K 


8rR, fehlt K 9IR; nouum] m kfit dirigi] d k 10!R 11!R 
idem (secundum) in 12 0 R;von K zusammen mit Rgl 11 eingeordnet 13 u @z ü 
aequitate beginnend, im Spatium zwischen Ps. 97 und 98, auch am r R; von K als Zgl 
hinter qua bis facit eingeordnet in qua] in fehlt K 

1!R 2r R, nimmt Rücksicht auf Zgl [98, 2] magnificatus bis eis 


omnia derivata significant laetitiam vocalem et clamorem laetum (493). Kein Hinweis 
auf Ps 97, 4 (N). [97,5] canendo] Vgl PsH: vociferamini et laudate et canite. 
[97, 7] psalmo anteprecedente] Ps 95, 11. ut supra] V 3? V 4? [97,8] in unum] 
Vgl ReucH s v NM! Simul, in unum (212). Kein Hinweis auf Ps 97, 8 (IM). [97,9] 
„ıustitia“ “fidei’] Rom 4, 11. 13. 

[98, 1] ‘prineipe mundi’] Zoan 12, 31 (princeps huius mundi). pro ‘irascentur’] Vgl 
Lyra zu Ps 5, 4 (Mane exaudies): Hebraei enim non habent modum optativum, sed pro 


eo utuntur futuro indicativi. $ RAEDER 47-51. Iudaeorum ... gentium] Vgl Rom 
1,10: 2,10, 
8 Duo... tubarum] Lyra: „In tubis ductilibus“, id est cum martello factis. „Et voce 


tubae corneae.“ quia aliquando utebantur instrumentis de cornibus animalium factis, 
maxime in festo tubarum, quod celebrabatur in principio septimi mensis. Vgl auch Fae. 
S zur Zgl zu Ps 80,4. 9 ‘canticum novum’] V 1. in novis tubis et buccinis] Vgl 
PsH: In tubis et clangore buccine. supra] V 1-8. 10 Ps 113°, 4. 11 Ps 95, 13. 
12 ‘damnavit’ carnem] Vgl Rom 8, 3 (damnavit peccatum in carne). 13 Act 15, 9 
(nihil discrevit inter nos et illos). ‘Tustitia fidei’] Rom 4, 11. 18. 


43 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 


4, 124 


4, 125 
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angelorum seu super spirituales homines moueatur alii ad iram, alii ad 
laudem terra homines in terra Iudea. [98,2] Dominus Ihesus in zion 
Ecclesia in Zion magnus magnificatus ab eis et magna faciens eis : et 
excelsus altissimus solus; Vel est nomen proprium, sicut ‘Dominus in 
Zion Magnus’ super omnes populos Iudeorum et gentium. [98, 3] Con- 
fiteantur laudes et gratiarum actiones nomini tuo diuinitatis tue magno 
quo Deus est/ quoniam terribile supervenerabile summa reuerentia et 
sanctum est in se, et alios sanctificans : [98, 4] et honor heb,reus: ‘Impe- 
rium’ regis iudieium tuum, quies rex, Christe diligit. Tu parasti paratas a 
te sine nostro opere dedisti direetiones regulas verbi et euangelii tui : 
iudieium damnationis in ‘veteri homine’ etiustieiam “fidei’ in ‘nouo homine’ 

que in istis docentur ‘directionibus’ in Iacob populo Israel tu feecisti 
opere implesti, sicut olim promisisti verbo. [98, 5] Ergo Exaltate exalta- 
tum confitemini per hoc, quod lustitiam et Iudicium fecit6 dominum 
deum nostrum Ihesum Christum : et adorate latria scabellum pedum eius 
humanitatem et carnem eius Isaie 66.: ‘Celum mihi sedes est’ i. e. 
anima, ‘terra scabellum pedum meorum’ i.e. corpus de terra quoniam 
sanetum est heb,reus et grec,us ‘Sanctus’ habet. [98, 6] Moses et Aaron 
in sacerdotibus eius i. e. Ipsi et alii sacerdotes erant ipsius, Et ipse tunc 
erat; licet sit homo recens, non tamen est Deus recens’.8 : et Samuel pro- 
pheta inter eos non 'equalis ei qui inuocant per veram fidem ergo 
multo eo minores nomen eius Christi. Inuocabant tunc, cum nondum 
esset homo dominum Christum / et ipse idem qui nunc est homo exaudiebat 


3 q.d. Sie honoratur Christus recte, quando omnia bona ei confitemur 
Et nos accusamus et mala tantum nobis attribuimus. 

% quo seipsos Iudicent et humilient, nihil sibi boni attribuendo, Sed 
omnia ei soli confitendo. 

5 Contra eos, qui omissis paratis directionibus sibiipsis parant alias, 
vt heretici et superbi omnes in sensu suo. 

6Q.d. Ex hoc patet, quod sit altissimus et ‘excelsus super omnes’, 
Quia solus Iustificat et condemnat, Quia “facit Iudicium et Iustitiam’. 
Ergo ‘Confiteantur nominieius’ altissimo. Exo. 33.: ‘Miserebor, cui voluero 
et’ etc. 

” q.d. nolite timere, quod recenter homo apparuit, Nec dicatis: nos 
adoramus Deum, quem Moses scripsit et adorauit. Quia Ecce ipse est 
idem, cuius Moses et Aaron sacerdotes fuerunt, vt supra psal.76.: ‘De- 
duxisti sicut oues populum tuum in manu Mosi et Aaron’. Vel sie: Sciatis 
hunc adeo esse sublimiorem Mose, in quo gloriamini, Quod Moses tantum 
seruus Et vnus ex'sacerdotibus eius sit. Ergo ipse est, cuius Moses sacerdos 
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est offerens ei vt Deo suo. Non ergo equalem vel inferiorem eo existimate. 
Similiter de Samuel. 


® Heb. 3.: ‘Ampliore enim gloria pre Mose iste dignus habitusest’. 
Et sic arguit hic propheta sicut ibidem Apostolus ab excellentia Christi 
pre Mose et omnibus patriarchis et prophetis, Vt inducat ad confessionem 
eius omnem populum. Sic psal. 67. ad eosdem: ‘Vt quid suspicamini 
montes coagulatos? i.e. quid iactatis et fingitis, quod prophete et 
patriarche huic equales et maiores sint, Et gloriamini vos illos velle imi- 
tari? Sic enim Iohann. 9. dixerunt: ‘Tu discipulus illius sis, Nos Mosi disci- 


[98, 2] zion] syon Lo; sion PsF, VgBV [98, 6] Moses] = PsC; Moyses Lo, VgBV,; 
Moises PsG RH 


[98, 2] Vel bis Magnus u Glz ü (exce)lsus bis 
populos. [98, 4] tuum bis Christe u Gk ü regis iudicium nostro] o (2) kfa 
nostro opere] nostra opera K damnationisin v.h. 3. Glzüiudicium et iu (sticiam); 
fidei in.n. h. 3. Glz ü (iusti)ciam in Ia(cob) que bis directionibus zweizeilig ü (iudic)- 
ium et iusticiam in [98, 5] per hoc bis fecit u @lz ü dominum bis: et humanitatem 
bis eius ü sca(bellum) Isaie 66 bis terra zweizeilig ü (sca)bellum bis sanctum he- 
b,reus bis habet 3. Glz ü quoniam sanctum est [98, 6] i. e. bis erat zweizeilig ü (sa)cer- 
dotibus eius, licet bis Deus recens u Glz ü: et Samuel inter eos idem k 


3!iR 4r R bIR 6!IR 7 zweizeilig interlinear ü Moses et Aaron in 
sa(cerdotibus) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter der Gli.e. bis Deus 
recens eingeordnet 8lunduR 


[98, 2] nomen proprium] Vgl Hırro ep 25 ad Marcellam (CSEL 54, 21 
218f): dei nomen est ... Quintum elion, quem nos „excelsum“ dieimus. In Ps 98, 2 
steht für excelsus 27. [98, 3] laudes et gratiarum actiones] 8 bei Ps 41, 5 zur Zgl. 
reverentia] Vgl REUCH s vN!: Timuit. .. Item passive pernun:timendus,terribilis, 
reverendus (224). Kein Hinweis auf Ps 98,3 (KW). [98,4] ‘Imperium’] PsH: 
imperium regis. ‘veteri homine’] Vgl Rom 6, 6; Eph 4, 22; Col 3, 9. „lustitiam“ 
‘fidei’] Vgl Rom 4, 11. 13. ‘novo homine’] Vgl Eph 4,24; Col 3,10. [98, 5] 
Is 66, 1 (Caelum sedes mea, terra autem). corpus de terra] Vgl Gen 2,7. [98, 5] 
‘Sanctus’] PsH (C): sanctus. FAB“@: Hieronymus ex Hebraeo habet: „adorate scabellum 
pedum eius, quia sanctus est.“ ubi „sanctus“, etsi explicet id quod signabat „scabellum 
pedum“ divinitatis, cum eo tamen diserepat in genere. et consimiliter in Graeco legitur: 
rpooxvveite T& bnonodlo Tüv rodöv abroü, Örı &yıös orı, „adorate scabellum pedum 
eius, quoniam sanctus est.“ est enim hypopodion neutrum et agios masculinum. quare 
autem mysterium intelligitur, quod hie nomine scabelli Christus secundum humanitatem 
signatur, qui et seecundum eam sanctus est. [98, 6] Zx, Lev, Num. 


6 ‘excelsus super omnes’] V 2. ‘facit ... Iustitiam’] V 4. ‘Confiteantur nomini 
eius’] V 3. Ex 33, 19. 7 Ps 76, 21. 8 Hbr 3,3 (Amplioris enim gloriae iste 
prae Moyse dignus est habitus). Ps 67, 17. Joan 9, 28. 
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660 Ps. 98, 6-9 99, 1.2 


e0s vt patet in li,bris Exo,di, Leui,tici, Numeri : [98, 7] in columna nubis 
in qua ‘precedebat eos’ et ‘apparuit’ eis loquebatur ad eos ideo ipsum 
cognouerunt, Non autem ii, ad quos Moses tantum loquebatur®. Custodie- 
bant vt obedientes et subditi, ergo ipse maior et Deus eorum testimonia 
eius legem, maxime in ceremoniis, in quibus testatus est futuram gratiam 
suam : et praeceptum moralia precepta quod dedit illis vt Dominus verus. 
[98, 8] Domine Ihesu deus noster 10 tu et nullus alius exaudiebas eos quia 
eras Deus semper/ deus tu propitius fuisti eis licet negent impii offensiin 
humanitate tua ignoscens propter bonos : et vleisecens propter malos 11 
in omnes adinuentiones eorum vt adorando vitulum, murmurando, pre- 
sumendo, vt patet in libris Mosi. [98, 9] Ergo Exaltate dominum deum 
nostrum Ihesum Christum : et adorate latria in monte sancto eius!? Zion, 
in Ecclesia sancta, vel in humanitate sua, que ‘Mons Zelmon’ dicitur!3: 
quoniam sanetus sanctificans omnes et sanctos ministros requirens 14 
dominus deus noster. 


GRATIARVMACTIO PRO BENEFICIO 
ereationis / gubernationis et ereationis Psal. XCIX. 
Tit. [99, 1] Psalmus ad confitendum i. e. Deo omnia bona 
accepta referendum. 


[99, 2] IVbilate letitia ineffa, bili deo Christo omnis terra totus populus 
Iudee : seruite latrie seruitute domino Christo in laetitia spirituali!. 'In- 


pulisumus’. Huic enim eorum stultitie Iste psalımus et Apostolus student 
consulere, dicentes: ‘Ecce Moses Sacerdotum eius vnus est, Et Samuel 
vnus eorum, qui Inuocant eum’. Quanto magis et vos idem conuenit 
facere et non preponere illos ei ex suspicione vestra. Sensus ergo est: 
“Exaltate’ eum, etiam “Scabellum’, quod non impediat, quoniam tantusest, 
vt Moses et Aaron in sacerdotibus eius sint, etc. 

9 ‘Columna nubis et ignis’ figura fuit humanitatis Christi. Sicut enim 
tune ad illos in columna nubis loquebatur, Ita ad eorum posteros in 
humanitate, vera columna nubis et ignis, Et Nune spiritualiter in fide sua 
et Euangelio, Que est Columna Nubis et ignis moraliter. Hec est “Tustitia, 
que ante nos ambulat’ et ducit per desertum huius vite ad terram future 
glorie. 2. Petr. 1.: ‘habemus sermonem, cui benefacitis attendentes quasi 
lucerne lucenti in calignoso loco’. Et psal. 118.: ‘Lucerna pedibus meis 
verbum tuum et lumen semitis meis’, i. e. Columna nubis et ignis mystice. 
Arguitur Contra! Ad Samuelem non locutus legitur in columna ignis, 
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ı0 Et tamen premisit “Samuel inter eos’, Et sequitur: "Joquebatur ad eos’. 

Respondetur, Quod propheta intendit tantum probare Christum semper 
fuisse. Ideo simul in vnum ponit, qui ante eum fuerunt. Et Vult dicere: 
Ipseestille, qui ‘exaudiebat’ olim ‘Inuocantes’, Etipseest, quiolim locutus 
est in nube. Et omnia, que antiquitus facta sunt, per eum facta sunt. 

10 per fidem et cultum ac per incarnationem tuam ad nos gratiosam. 

11 Quanto ergo maior est Mose Christus, qui punit, exaudit, Iubet 
Mosem et colitur ab eo. 

12 psal.67.: ‘Mons pinguis. Vt quid suspicamini montes coagulatos?’ 

13 Statuit enim locum, vbi vult adorari; ideo nullus extra illum debet 
exquiri, Ne aliquid ex nobis Deo et non ex Deo offeramus. Omnia enim 
nobis dat, constituit, quando, quomodo, quibus, vbi, quantum velit coli, 
ne homo glorietur, quod Deo aliquid dederit non prius acceptum ab eo, 

5 Et ita Deus non sit Deus. 

14 Vt Leui. 19.: ‘Sancti estote, quoniam ego sanctus sum’. 

!hylarem enim datorem diligit’. Non in timore seruili, qui est 
tristitie causa, Sed in amore, qui est leticie causa. 


[98, 7] futuram gratiam suam am! R [98, 8] licet negent o Glz ü tu, impii bis tua u 
Glz ü tu propitius fuisti ignoscens propter bonos o Glz ü fuisti eis 
[99, 1] i.e. bis referendum geht auf r R hinaus 


Z9dicentes]dicens, K,derauch dicendovorschlätt Z1I2 quoniam]quiaX 9uR, 
u Rgl8 Z6 attendentes] intendentes K Z8 nach mystice, verweist L mit den 
Worten Sed arguitur vt sequitur auf die Fortsetzung der Rgl ao Rder nächsten Seite Z9 
Arguitur Contra bis Z 14 facta sunt, o R Bl 79 10 ü deus noster (Zeilenende) begin- 
nend, dort von K als Zgl eingeordnet; größtenteils r R lirR 12 I7R 13 quer 
durch den Satzspiegel zwischen Ps. 98 und 99, und amr R;von K zusammen mit Rgl 12 
eingeordnet 14 r R,an Zgl sanctificans bis requirent anschließend, dort von K einge- 
ordnet Sancti] Tinte am S ausgelaufen 
1 interlinear ü (lae)titia beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter spirituali einge- 
ordnet 


[98, 7] ‘precedebat eos’] Zx 13, 21. ‘apparuit’] Din 31,15. [98, 8] adorando 
vitulum] Zx 32, 1-6. murmurando] Vgl Ex 15, 24 u ö. [98, 9] ‘Mons Zelmon’] 
Idc 9, 48; Ps 67, 15. 8 dort zur Rgl 24. 


‘Exaltate’...‘Scabellum’] V 5. 9 ‘Columna nubis et ignis’] Zx 13, 21 (praecede- 


bat eos ... in columna nubis et in columna ignis). ‘Iustitia ... ambulat’] Vgl 
Ps 84, 13 (Iustitia ante eum ambulabit). 2 Pir 1,19 (habemus ... sermonem). 
Ps 118, 105. ‘Samuel inter eos’] V 6. ‘exaudiebat’ ... ‘Invocantes’] V 6. 


12 Ps 67, 16.17. 14 Lev 19,2 (quia). 
1 ‘hylarem ... diligit’] 2 Cor 9, 7. 


4, 12754 
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troite per fidem in conspeetu eius vbi videtur Deus exeuntes a con- 
spectu hominum et sensuum : in exultatione letitia in sensum redundante. 
[99, 3] Seitote? quoniam dominus Ihesus ipse et nullus alius est deus 
verus : ipse feeit nos creatione prima etsecunda seu ‘noua’ et? non fecimus 
ipsi nos i.e. ‘nosipsi’*. Populus eius supple: ‘sumus’, quiaille Deuset rex 
noster et oues spirituales, quia ipse pastor noster pascuae eius Euangelii / 
[99, 4] introite per humilitatem fidei portas eius Ecclesias singulas tan- 
quam in ouilia eius in eonfessione gratiarum actione agnitione om- 
nium bonorum, quod sint eius : atria eius supple: introite que sunt 
eedem Ecclesie in hymnis laudibus : confitemini illi omnia bona ei tri- 
buendo5. Laudate benedicendo nomen eius [99, 5] quoniam suauis ‘Bonus’, 
quia ex mera bonitate saluat, non ex Justitia nostra® est dominus: 
inaeternum misericordia eius gratia eius olim promissa, nunc exhibita : 
et usque in generationem et generationem de vna in aliam semper veritas 
eius exhibitio misericordie promisse seu heb;reus: ‘fides eius’”. 


LAVS CHRISTI AD PATREM INSTI/ 
tutum vitae suae. reecitantis. Psal. €. Tit. [100, ı] psal. Dauid. 


Mlsericordiam gratiam, que animas et pios Iustificat et iuditium 
vindietam, que carnem et impios perdit : cantabo tibi a te facta, etad 
honorem ' tuum domine Deus pater. Psallam spiritualiter desursum i.e. 
celestia sonabo [100, 2] et intelligam intelligens, sapiens ero verbum 
absolutum in via immaeulata lege Euangelica et conuersatione eiusdem?: 


2per intelleetum agnoscite, Quia videre et sentire non poteritis 
propter humanitatem eius. 

3heb,reus: “Et ipsius sumus’, scil. in possessione et gubernatione. 
Non enim fecit et abiit. 

4 *Nos’ enim hic in recto ponitur, vt ex greco patet: ‘vch imis’, i. e. 
non nos. 

5 Est enim ‘Confiteri Domino’ Omne bonum ei referre, quod non 
fit nisi omne malum et nihil nobis tribuamus. 

6 ‘Suauis est Dominus’ iis, qui sunt in amaritudine, Et ‘bonus’ iis, 
qui in malis sunt. 

? ‘fides’ enim est ipsa gratia et misericordia olim promissa, quia per 
illam Iustificamur et saluamur. In fide enim Christiomnia nobis donantur, 
que promissa sunt olim. 

1 Loquitur Christus pro se et suis membris, Quia caput et corpus vna 
voce loquuntur secundum b. Aug,ustinum in multis locis psalmorum, 
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Ideo describit qualibus moribus populus suus sit ornatus (Et hie est 
“misericordia’) Et qualibus moribus sint non populus eius (Et hic est 
“Iudieium’), vt illos in misericordia suscipiat, hos per Iudicium abiiciat. 
Hanc autem misericordiam et Iudicium primo inter spiritum et carnem 
posuit, Secundo inter eos qui carne vel spiritui adheserunt. Tercio, faciet 
in extremo perfecte eandem misericordiam et Tudicium in iis, qui sspiritum 
et in iis qui carnem secuti sunt, vt habet versus vltimus. 

2 ‘Lex Domini immaculata’ etc. Sed non lex Mosi, saltem coram Deo. 


[99, 5] eius:] eius Lo 


[99, 2] per fidem u Glz vbi bis Deus u Glz exeuntes bis sensum o @lz ü Introite 
in conspectu [99, 4] tanquam in ouilia eius u Glz ü Text eius in con(fessione) quod 
sint eius 3. Glz, gequetscht [99, 5] Bonus bis nostra ü suauis est dominus 


2 ü Scitote beginnend, dort von K als Zgl eingeordnet; größtenteilsr R 3IR 4an 
Zgli.e.nosipsi anschließend, dort von K eingeordnet; größtenteils r R greco]o k fs 
dr R, fehlt K 6IR ? im Spatium hinter veritas eius. und am r R; von K als Zgl 
hinter heb,reus fides eius eingeordnet 

Ilrund uR Z 3hic k fhec; hee K Z 4 hie] hoc* K Z 8f spiritum bis qui 
fehlt K 2IR 


[99, 2] letitia in sensum redundante] Vgl! ReucH s v RI: Exultavit, iocundatus est, 
facetus fuit, laetatus est, vafredixit.... omnia derivata significant laetitiam vocalem et 
clamorem laetum (493). Kein Hinweis auf Ps 99,2 (M192). [99, 3] ereatione ... 
‘nova’] Vgl 2 Cor 5, 17 (nova creatura). supple ‘sumus’] Vgl ReucH 573: hoc habet 
linguae Hebraicae proprietas in frequenti usu, quod verbum substantivum [scil est] 
defieit. [99, 4] gratiarum actione] S bei Ps 41,5 zur Zgl. laudibus] Vgl! PsH: 
atria eius in laude. benedicendo] Vgl PsH: benedicite nomini eius. [99, 5] 
‘Bonus’] PsH: quia bonus dominus. ‘fides eius’] PsH. 

[100, 2] verbum absolutum] $ zur Zgl zu Ps 48, 13. 


3 ‘Et ipsius sumus’] PsH (et). 4 FaB®: „nos“ recti casus est. sic enim Graece: xal 
oby Niels, id est: „non nos.“ et qui adiecit „ipsi“, hoc fecisse videtur, ut per appositio- 
nem intelligatur „nos“ esse recti casus. 6 ‘bonus’] PsH. 

l una voce loquuntur secundum b. Augustinum] Vgl Ava zu Ps 101, 1: Audiamus ergo 
Christum pauperem in nobis et nobiscum, et propter nos. Titulus enim ipse indicat pau- 
perem.... orationem audiamus, et personam agnoscamus; necubierres, quando audieris 
aliquid quod coaptari capitiillius non possit, ideo praelocutus sum, ut quod tale audieris, 
ex infirmitate corporis advertas sonare, et vocem membrorum agnoscas in capite .. 
[Is 61, 10]: „Sieut sponso alligavit mihi mitram; etsicut sponsam induit me ornamento.“ 
Se dixit sponsum, se dixit sponsam; unde hoc, nisi quia sponsum propter caput, sponsam 
propter corpus? Vox ergo una, quia caro una. Audiamus, et potius in his vocibus nos 
quoque agnoscamus. Viele Belegstellen findet man bei A HamEL 8 317 Anm 1, der aber 
obige Stelle nicht nennt. Secundo] V 3 (facientes) ff. Tercio] V 8. 2 ‘Lex 
Domini immaculata’] Ps 18, 8. 


K 
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quando uenies per spiritum sanctum, non per Mosen seruum ad mei.e. 
ad meos, quia ex nobis non possumus. Perambulabam conuersabar ego et 
mei in innocentia cordis mei ‘simplicitate’, non sicut seruili timore sub 
litera agentes, quorum ‘cor’ necessario est ‘duplex’ : inmedioin cordibus 
fidelium meorum domus mee Ecclesie mee. [100, 3] Non proponebam ante 
oculos meos sicut Scribe et Pharisei relicta lege Dei rem iniustam 3 ‘doc- 
trinas hominum’ et mendaces, proprie fingentes: Et per hocfaeientes 
preuaricationes ‘transgressiones mandatorum tuorum propter traditiones 
suas’ 4.5 odiui. Non adhaesit fide et amore mihi [100, 4] cor prauum Iudeo- 
rum, hereticorum et malorum incredulum, infidele : declinantem ame 
per proprium sui amorem et sensum suum malignum ‘malum’, quia 
sequitur malum spiritu non cognoscebam affectu et consensu familia- 
ritate. [100,5] Detrahentem hoc enim sequitur, quod faciat, dum suum 
sensum sequitur, vt alium reprehendat seereto absenti proximo suo mihi 
et meis : hune persequebar per increpationes et correptiones verbi vel 
exclusionem a communione. Superbo oeulo qui sibi ‘sapiens videtur’ 
heb,reus: ‘Superbum oculis’6 et insaciabili corde qui sibi sanctus videtur 
heb,reus: ‘Altum corde’ : cum hoc non edebam conuiuebam. [100, 6] 
Oeuli mei in beneplacito ad fideles qui fidem habent in me terrae de terra 
Iudee ut sedeant mecum in regno Ecclesie et post hoc in Iudicio et gloria : 
ambulans conuersatus in via immaculata operatione euangelica in spiritu 
hie mihi ministrabat talis erat minister meus. [100, 7] Non habitabit quon- 
iam alii potius hospites quam ‘ciues sanctorum’ in medio domus mee 
licet in finibus forte bene vt heretici? et Iudei qui faeit superbiam suam 


Illa enim est data per spiritum sanetum. Vnde dieit: ‘Quando venies 
ad me’, tunc ‘intelligam’. 

3‘Rem Iniustam’, heb,reus: ‘Verbum Belial’, i. e. absque Iugo, Est 
doctrina perfida et heretica, que subtrahit se obedientie et subducit in 
proprium sensum et Iustitiam. Generaliter autem, quiaomnis, quipeccat, 
subtrahit se obedientie Dei Et proponit sibi verbum malum Belial absque 
Iugo. Spiritualiter tamen Est subtractio fidei per superbiam, vt heretici 
et Iudei, vnde !psal. 140.1: ‘Non declines cor meum in verba malicie’, i.e. 
Belial. Et que sint ista, sequitur: ‘ad excusandas excusationesin peccatis. 
Cum hominibus operantibus iniquitatem, et non communicabo cum elec- 
tis eorum’. ‘Excusant’ ergo peccata sua, Que pro Iustitia habent, Etcum 
inobedientes sint, Magna opera faciunt ex suo sensu, Que est iniquitas 
proprie. Iob 31.: ‘Si osculatus sum manum meam, que est iniquitas 
maxima’. Vnde dicuntur ‘Iniqui’, Quia sua preferunt veriset sese acceptari 
volunt secundum personas. “Iniquos odio habui’. 
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%* heb;reus: ‘declinationes’, scil. a spiritu in literam. 

5Quia dum sua statuunt, a tuis declinant et preuaricantur. Et sic 
prima pars versus terminum ad quem, ista autem terminum a quo erroris 
exprimit. 

° Totus psalmus loquitur contra hypocrisim illam, scil. spiritualem 
superbiam, Que est de bonis spiritualibus superbire et confidere. Que est 
multo peior quam corporalis superbia, Vt in Iudeis, hereticeis et nostro 
tempore religiosis multis. Ergo ‘humiliatum’ spiritum et non corpus 
requirit Dominus. 

” qui sunt in Ecclesia tantum Numero fet litera! non autem merito 
et spiritu, quod est ‘esse in medio domus’. 


[100, 2] per spiritum bis seruum I. und 2.Glz ü uenies ad me i.e. bis possumus 
3. Glz ü ad me. Per(ambulabam) quorum bis duplex 3. Glz, gequetscht [100, 5] 
hoc bis reprehendat zweizeilig, geht auf r R hinaus exclusionem] exclusione K 


[100, 7] licet bis heretici o Glz et Iudei u @lz, fehlt K 


Quando] Quoniam K, vgl. T-App zu v. 2 3uR Z 2 subtrahit se obedientie 
et subducit]subtrahitet seobedientiesubducit Hs, K Z6Non] NkfV Z7 que 
sint* que sunt 4oR, ü der Gl transgressiones bis suas; als Zgl hinter dieser Gl von K 
eingeordnet bBIR 6!R ? an heretiei anschließend, dort als Fortsetzung der Zgl 
von K eingeordnet; größtenteils rR Ecclesia (Miflitante]) tantum quod k f quid 


‘simplieitate’] PsH: Ambulabo 

in simplicitate cordis mei. ‘cor’ ... ‘duplex’] Vgl I Par 12,33; Eccli 1, 36; 2, 14. 
in cordibus] Zu der Gleichsetzung von medium und cor s W A 4, 495 (Adn zu Ps 44). 
RAEDER 221. Vgl auch Reuch s v 292: Appropinquavit... etab eo dieitur aliquid quod 
est intimum etintra viscera nostra (476). Kein Hinweis auf Ps 100, 2 (AR2). [100,3] 
“doetrinas hominum’] Vgl Mt 15, 9 (doctrinas et mandata hominum); Me 7, 7 (doctrinas 
et praecepta hominum). proprie fingentes] 8 W A4, 97 (Ps 93, 20 Sch). ‘trans- 
gressiones... suas’] Vgl Mt 15, 3 (Quare vos transgredimini mandatum dei proptertra- 


ditionem vestram?). [100,4] ‘malum’] PsH: malum nesciam. [100, 5] ‘sapiens 
videtur’] Vgl 1 Cor 3, 18 (Si quis videtur ... sapiens esse). ‘Superbum oeculis’] PsH. 
‘Altum corde’] PsH: et altum corde. convivebam] Vgl PsH: eum hoc esse non 


potero. [100,7] ‘eives sanetorum’] Eph 2,19. 


3 ‘Verbum Belial’] PsH: verbum belial. absque Iugo] Interpr Basil 1509: Belial: 
absque iugo vel absque domino. ‘Non... malicie’ i.e. Belial] Ps 140, 4. Mas 
Text: 37 127%. ‘ad ...eorum’[ Ps 140, 4. ‘Si... maxima’] /ob 31, 26 (Si... .). 
27 (et osculatus ... meam...). 28 (quae... maxima). ‘Iniquos odio habui’] Ps 
118, 113. 4 ‘declinationes’] PsH: facientem declinationes odivi. 6 ‘humiliatum’ 
spiritum] Vgl Ps 50,9 (cor... humiliatum). 
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Iustitiam et legem heb,reus: ‘dolum’8: qui loquitur docet iniqua vana 
et mendacia, contra veritatem euangelicam® non direxit non habuit 
direcetionem 10 in conspeetu oculorum meorum vbi ego conspicior et con- 
spicio vnde Israel nomen habet1!. [100,8] In matutino principio 
Ecclesie, principio glorie, principio fidei interfieiebam alios bene, alios 
male omnes peccatores Iudeos terrae Iudee : ut sic disperderem de eiuitate 
domini Ecclesia, que erat tunc in populo Israel tantum omnes operantes 
componentes iniquitatem iniguam doctrinam sue Iustitie. 


ORAT PROPHETA CVM POPVLO FI/ 
deli ad Christum venturum redemptorem. Psal. CI. Tit. 
[101, ı] Oratio pauperis populi ante aduentum Christi 
cum anxius fuerit de multitudine Impiorum hominum. et coram 
domino fu/ 
derit eloquium suum. 


[101, 2] DOmine O fili Dei! exaudi orationem meam? quia aliud peto, 
quam qui florent secundum mundum, cum sim ‘“anxius’ : et elamor meus? 
cordis magnum desiderium ad te veniat quia aliud desidero quam illi, Seil. 
quod sequitur. [101,3] Non“ auertas tanguam a reprobo faeiem tuam 
aduentum seu presentiam tuam a me non ait: ne auertas aurum et gloriam 
a me, quia hec est oratio ‘alienorum’ : in quacunque die tribulor scil. 
tribulatione et anxietate spirituali de miseria mea /inelina ad me aurem 
tuam Quia non loquitur hic de persecutione corporali, vt patet ex tituloet 


®Quia qui suam Justitiam facit, sine dubio superbit intus de illa et 
‘dolum’ habet, quia fictam operatur Iustitiam ad speciem tantummodo. 

° Vbicunque enim non est humilitas cordis, quecunque bona aguntur, 
sunt specietenus tantum bona Et sic dolosa, superba, falsa, mendacia et 
iniqua. 

1 Quoniam solum Euangelium est ‘virga directionis’, psal. 44. 

1q.d. Qui non loquitur secundum legem nouam, iam non erit 
‘Israelita verus’. 

!Quod autem iste psalımus ad Dominum Christum loquatur, patet 
ex Apostolo Heb. 1., qui per hunc psalmum probat diuinitatem Christi, 
dicens: ‘Et tu, Domine, in principio terram fundasti’. Et est oratio populi 
fidelis aduentum Christi postulantis, qualis fuit tempore Herodis, quando 
et secundum carnem ab eo vexabatur, Et simul per scribas, legis corrup- 
tores, multo peius vastabatur in vera intelligentia spirituali. Sic Zach, a- 


10 


15 
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rias, pater Iohann,is bapıtiste, tunc orasse cognoseitur ex Euangelio. 
Omnia enim tunc erant in summo gradu, Quia per alienum regem pre- 
mebantur in terra sua, Et per alienos a veritate doctores multo peius 
premebantur in anima, vt psal.xi. recitat dicens: ‘Saluum me fac, Deus, 
quoniam defecit sanctus, quoniam dim;inute’ etc. Tropolog\ ice autem est 
oratio pro aduentu spirituali Christi, quando anima a demonibus oppressa 
viciis, etiam foris in carne a mundo vexatur. Sic erit et circa finem mundi 
in aduentu secundo, sicut in primo, Quod Alieni domini et doctores 
dominabuntur et docebunt in Ecclesia, Vt tunc exurgere postuletur 
Dominus Ihesus et misereatur Zion, maxime tempore antichristi, ‘quem 
Dominus interficiet spiritu oris sui’. Amen, Domine. 

2 ‘Meam’ dieit, Quia qui literam sequuntur, sunt ‘alieni’, psal. 17., 
ideo aliena est eorum oratio et operatio a spiritualibus. 

3 Iterat et ingeminat ex vehementia affectus. 

% hic est tota vis huius orationis et neruus totius psalmi. 


[101, 3] tribulor/] Virgel von L nachgetragen 


[101, 3] non ait bis alienorum u Gl ü Textworten auertas bis quacungue scil. bis 
mea zweizeilig ü tribulor inclina 


8IR,ü Rglll 9IR,u Rgl 11, von K zusammen mit Rgl 11 eingeordnet cordis] s k 
10r R; von K als Fortsetzung der Zgl non habuit directionem eingeordnet; aber anderer 
Duktus 11IR,ü Rgl9 

ll undu R Zlloquatur] 1 kf C Z 6 intelligentia spirituali* i. spiritualis 
Z12 aduentu spirituali] i (3) k fis 2 r R,in der Höhe von Oratio pauperis bis fu 
(derit) beginnend 3ör R 4r R 


‘dolum’] PsH: faciens dolum. vana] Vgl ReucH s v P%: Mentitusest... Inde 
nomen mendacium, falsum....significat etiam gratis, frustra, in vanum (532). Kein 
Hinweis auf Ps 100, 7 (O’IRY). S auch den Ausdruck falsa in Rgl 9. mendacia] 
PsH: loquens mendacium. Israel nomen] HıErRo Interpr Ex: Israhel est videre 
deum sive vir aut mens videns deum. 

[101,2] ‘anxius’] V 1. [101, 3] ‘alienorum’] $ zur Rgl 2. tribulatione] Vgl! PsH: 
in die tribulationis meae; Pss poen: in die tribulationis ad me. 


9 falsa, mendacia] S zur Zgl zu V 7. 10 Ps 44, 7. 11 ‘Israelita verus’] Vgl 
Ioan 1, 47 (vere Israelita). 

1 ‘Et... fundasti’] Ps 101, 26 in Hbr 1, 10 (Et: Tu in principio, domine, terram fun- 
dasti). Sie Zacharias ... ex Euangelio] Le 1, 13. Ps 11,6 (domine). eXur- 
gere ... Zion] V 14. ‘quem ... sui’] 2 7% 2,8 (dominus Jesus). 2 ‘alieni’] Ps 
17, 46. 8 Iterat ... affecetus] $8 zur Zgl zu V 14. 
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sequentibus. In quacungue die seu prospera seu aduersa, vtraque enim 
Justos affligunt inuocauero te in me vocauero : veloeiter exaudi me ne 
absorbear tristitiain despera'tionem. [101, 4] Quia5 defecerunt ‘consumpti 
sunt’ inaniter sine fructu sieut fumus quia nihil remansit ex eis dies mei 
dies vite huius : et ossa mea vires interiores anime sieut eremium omni 
adipe spiritus exustulata aruerunt a vigore gratie et spiritualis pinguedi- 
nis. [101, 5] Pereussus sum per mortem vel infirmitatem utfoenum quia 
‘omnis caro fenum’ psal. 89. et aruit defectu gratie cor meum spiritus 
meus®: quia oblitus sum ego, i.e. pars populi mei, et magna”? eomedere 
panem meum spiritualem, quia ‘oratio pauperis’ est, pauper autem diuitias 
carnis non querit nec panem corporis® per quem pinguescerem, quia 
pinguis est panis Christi. [101, 6] *A voce gemitus mei non a cupiditate 
vane glorie, Sed ex vero ‘corde contrito’ : adhesit os meum carni meae 
propter magnam abstinentiam et castigationem carnis, quam operatur 
gemitus, quem habet spiritus intus. Et iste versus nobilissime eruditionis 
est°.10. [101,7] Similis factus sum desertus et peregrinus in ' hoc seculo 
pelicano solitudinis Quia Mundus est sanctis solitudo, cum nee Dominum 


5 Abhinc autem omnia oportet spiritualiter intelligere ac nullo modo 
carnaliter. 
6 potest hoc duplieciter intelligi: 
primo: ‘defecerunt’, ‘percussus sum’, i. e. quia sic futurum est sieut omni- 
bus precessoribus, ideo iam pro facto habeo. Sic enim continget omnibus, 
qui secundum seculum et carnem viuunt, quoddeficient, ‘arescent’, per- 
eutientur, vt psal. 89.: “Vespere decidat, induret, arescat’ ete. 
Secundo: Quia Sentio defecisse dies meos et aruisse me et percussum ; 
Quia sapio iam spiritum, ideo caro et vita eius in me iam defecit et aruit, 
Et sentio quam noxia mihi fuerit ista vita, ex reliquiis eius, que sunt 
ariditas omnium virium interiorum. Ideo aliam vitam quero Et illis dor- 
sum vertens ‘faciem tuam’ requiro. Fiunt ista quadruplieciter: 
Naturaliter, quia omnes deficimus, arescimus, percutimur, etc. 
Intentionaliter, vt qui compuncti hec futura vt presentia vident 
Spiritualiter male] 
Spiritualiter bene[ 
hic debet capi, quia querit gratiam 
ee capitur hic, 


siue moraliter, Et hoc dupliciter, Et sie 


Quia Voluntas 


Bona D 
\ Est fenum coram 5” et percutitur per 


Mala j N 
peccatum et consensum suggestionis, et sic aret male. 
verbum Dei et consensum in illud, Et sic aret bene. 
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Similiter de l ‚seribiel| 
\ diebus’ | 

” hoc maxime fuit quando Scribe corrupte docebant. 

®Ideo dieit ‘Meum’, seil. mihi congruum. Nam panis carnis 

etiam diuitum et malorum est. 

> Mystice autem: ‘os meum’, i.e. robusti mei et qui alios infirmos 

sustinere debuerant in Ecclesia, ‘adheserunt carni’, i. e. infirmis vel car- 
nali vite, Sicut sacerdotes modo focariis suis. Melius est autem carnem 
adherere ossibus quam contra. 
caro ossibus, quando firmiores sustinent infirmiores, 
Ro. 14. 

10 Adheret |® carni, Quando infirmi debent sustinere fortiores, sieut 
quando nuncrreligiosi et prelati querunt in schandalis et 
infirmitatibus supportari ab infirmioribus et in melius 
interpretari, cum potius illos sic sustinere deberent. 


dicendum, Et facilis erit psalı mus. 


[101, 7]pelicano] = PsF; pellicano Lo, VgBV 


absorbear] absorbeat K hinter desperationem 
ein kaum radiertes Vel [101,5] psal. 89] 8 kf 6 ego bis magna ü quia obli(tus); 
spiritualem dis carnis o Glz ü panem meum und Spatium dahinter bis r R; non bis cor- 
poris u Glz ü panem meum. per quem bis Christi zweizeilig ü sum comedere [101,6] 
propter bis eruditionis est geht auf r R hinaus [101, 7] Quia — 


ör R 6urR dupliciter] 2" Hs ab Z 10 Fiunt ista quadrupliciter 
geht die Gl weiter auf fol. 80 am u R; diesen Teil hat K an Rgl 18 angeschlossen qua- 
drupliciter] 4’ Hs dupliciter] 2" Hs peccatum et consensum]conkfs Z21Simi- 
liter bis psalmus sieht bei Kam Endeder Rgl 25 Tr R 8 direkt an Zgl spiritualem 
bis corporis anschließend, im Spatium hinter meum und a r R; von K als Zgl hinter cor- 
poris eingeordnet 9IR 10oR 


vocavero] Vgl Pss poen: in die vocabo. [101,4] ‘consumpti sunt’] PsH. vires... 
anime] LyRA: vires animae. S aber auch zur Rgl 9. exustulata] REUCH s v IM: 
Aestuavit, succensuit, aruit.... Passivum eius legitur psalmo 102: „Et ossa mea sicut 
cremium aruerunt“, idest ustulata sunt (190). [101,5] ‘omnis caro fenum’] /s 40, 6; 
vgl Ps 89, 6. ‘oratio pauperis’] V 1. [101, 6] ‘corde contrito’] Ps 50, 19. [101, 
7] desertus] Vgl PsH (Pss poen): pelicano deserti. 


6 ‘defecerunt’] V 4. ‘arescent’] Vgl V 4. ‘Vespere ... arescat’] Ps 89, 6 (et 
arescat). virium interiorum] S$ zur Zgl zu V 4. ‘faciem tuam’] V 3. ‘ossibus 
u ‘diebus’] V 4. 9 robusti] REucH sv O3: Valuit, roboravit, fortis fuit, praevaluit 
(402). S v B2%: Osossis... psalmo 102: „Adhaesit os meum carni meae“.. . dietum 
forte a robore et fortitudine (402). 10 firmiores ... Ro.14] Rom 14,1 (Infir- 
mum ...in fide assumite); 15, 1 (Debemus.. . nos firmiores imbeeillitates infirmorum 


sustinere). 
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habeant in clara visione nec homines mundi in sue fidei et spei consortio !!: 
factus sum sieut nyeticorax ‘noctua’ in domieilio : [101, 8] Vigilaui magis 
mente, licet etiam corpore in quibusdam membris : et factus sum sieut 
passer heb, reus: ‘auis’ solitarius in teeto querulus et penitens, quia desertus 
in mundo. [101,9] ideo sie fui solitarius in mundo, Quia Tota die omni 
die non tantum non communicabant solitario, Sed etiam exprobrabant 
mihi quia sicut Christus caput est ‘opprobrium hominum’ psal.21., Itaet 
Ecclesia 1. Corin. 4. ‘tanquam purgamentum et peripsima’ inimiei mei 
Iudei, heretici, omnes mundani!? : et qui laudabant ironice et magis 
vituperando me aduersum me iurabant i. e. in prouerbium et iuramentum 
me habebant. [101, 10] Quia einerem non delicias escarum, Sed viliores 
escas13 tanquam panem delicias manducabam: et poculum meum cum 
fletu quia ‘Beati qui lugent’ 1% miscebam. [101, 11] Et hec omnia factus, 
passus, operatus sum A facie propter contemplationem et considerationem 
ire indignationis tuae que est eterna et ira seueritatis : quia eleuans alli- 
sisti me!5 aliquos ex me!6 17 , [101, 12] Dies mei secundum hanc vitam 
sieut vmbra declinauerunt ideo appeto dies tuos qui sunt eterni : et ego 
secundum carnem Vel pars reproba sieut foenum arui quia ‘omnis 
caro fenum’8.' [101, 13] Tu autem domine Ihesu Christe inaeternum per- 
manes per hoc et omnes, qui tibi adherent : et memoriale tuum in gene- 
ratione et generationem. [101, 14] Tu 1% exurgens per incarnationem ad 
standum pro nobis in ‘forma serui’ 20 misereberis misericordias tuas pro- 


11totum hoc dieitur ad comparationem aliorum, qui sunt in luce 
mundi et habent hic suam consolationem, Inter quos Iustus est sicut 
‘solitarius’, quia per fidem et spem a Domino peregrinatur. 

12 Hoc et demones agunt in desperationem impellentes. 

13 Metaphora Est, sicut si diceretur: in comparatione ciborum deli- 
catorum meus cibus vix cinis. 

14j.e. non cum voluptate bibi nec delicate ‘comedi’, Sed cum cordis 
humilitate et luctu; q. d. crucem tuam porto, ideo stultus apud illos sum. 

15 q. d. quia scio, quos eleuas temporaliter, allidis eternaliter, Et hec 
est ira indignationis. Sed quos allidis temporaliter, eleuas eternaliter, 
Et hec est ira misericordie. 

16 Hoc potest intelligi, quod loquitur de parte populi seducti, Quod 
eos exaltabat secundum carnem, Et in hoc magis allisi sunt secundum 
spiritum. 

17 Vel quia intelligo me esse allisum, quando fui eleuatus; ideo sum 
anxius. 

18 vt supra psal. 89. et 91.: ‘Mane sicut herba’ etc. 
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19 Hic prophetat que orauit. 
20 psal. xi.: ‘propter miseriam inopum nune exurgam, dieit Dominus’. + 


nycticorax] = Ps@ R CO; nicticorax VgBV; nocticorax Lo [101,10]Jcum] in Zo T 
99 02 Druckf 


— bis consortio zweizeilig ü pelicano bis sicut [101, 9] ideo bis Quia ü Tota H 
die omni die ü exp(robrabant); non tantum bis etiam 1. und 2. Glz ü (expr)obrabant 
mihi quia sicut Christus caput est 3. Glz ü (expro)brabant mihi, ab opprobrium am 
rR [101, 10] non delicias] likf cl [101, 11] Et hec bis sum fünfzeilig im Spa- 
tum vor Versanfang [101, 14] in forma serui 3. Glz, gequetscht 


1rR 12 IR 13 IR 14 zweizeilig 
interlinear ü meum cum (Zs) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter Gl quia 
Beati qui lugent eingeordnet 15 zweizeilig interlinear ü quia eleuans (Zs) beginnend, 
größtenteils r R; von K als Zgl hinter Gl aliquos ex me eingeordnet 16 r R, von K zu 
Rgl 15 eingewiesen exaltabat* exaltabant Hs und K 17 r R,von K zusammen 
mit Rgl 16 eingeordnet 18!R 191 R; von K zu misereberis eingewiesen 20rR 


“noctua’] Pss poen: sicut noctua K 
siceitatum. Vgl ReuchH s v Di2: Genus volucris ululantis, quam Rabi Salomon pellica- 
num, alii nominant nycticoracem, ut psalmo 102: „Similis factus sum pellicano solitu- 
dinis, sieut nyeticorax in domicilio.“ ... Sed quia Hebraeis ignota est avis, iceirco varie 
transferunt (239). Die Bedeutung noctua nennt REucH hier nicht. In den Adn z St (WA 
4,514,6/) beruft sich Luther für die Übersetzung noctua auf den Brief des HıEro an 
Sunnia und Fretela (ep 106 c 63. OSEL 55, 279, 10/f): Et quaeritis, quid significet 
vuxtıxöpe& apud Latinos. In Hebraeo pro nycticorace verbum bos [sie] seriptum est, 
quod Aquila et Septuaginta et Theodotio et quinta editio „nycticoracem“ interpretati 
sunt, Symmachus „upupam“, sexta editio „noctuam“, quod et nos magis sequimur. 
Denique ubi apud nostros et Graecos legitur: „Factus sum sieut nycticorax in domi- 
cilio“, apud Hebraeos dieitur: „Factus sum sieut noctua in ruinosis.“ Vgl Fa“: Hierony- 
mus in fine epistolae ad Sumniam [sic] et Fretelam nycticoracem vult esse noctuam. 
nyeticorax inquit noctuam significat. et ita eirca litteram interpretati sumus. et „in do- 
micilio“: „in ruinis.“ [101, 8] ‘avis’] PsH: et fui sieut avis solitaria. VgI ReucH s v 
iD: Nomen generale omnium avicularum, licet translatio nostra saepe vertat passerem 
(457). [101, 9Jomni] Vgl ReucH s v 73: Omne, totum (242). Ps 21,7. 1 Cor 
4,13 (tanquam purgamenta huius mundi factisumus, omnium peripsema). ironice 

. vituperando] Vgl Pss poen: stultificatores mei. REucH s v 727: Insanivit, inique 
egit ... psalmo 102 ... Hebraei nostri sie: „Insultantes mihi“ vel „infatuantes me, 
contra me iurabant“ (139). in...iuramentum me habebant] Vgl! PsH: per me iura- 
bant. [101, 10] ‘Beati qui lugent’] Mt5, 5. [101, 12] ‘omnis caro fenum’] /s 40, 6. 
[101, 14]‘forma servi’] Phil 2,7. 


11 ‘solitarius’] V &. 14 ‘comedi’] Psspoen: Quia cinerem sicut panem comedi. stul- 
tus] Vgl V 9 Pss poen: stultificatores mei super me iuraverunt. 18 Ps 89, 6 (Mane 
sicut herba transeat); 91, 8. 20 Ps 11,6 (inopum ... nunc). 
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missas implebis sion populi in Zion : quia tempus plenitudinis supple: 
‘est’ miserendi eius quia multiplicate sunt miserie eius quia uenit tempus 
repetit ex vrgenti affectu. [101, 15] Quoniam placuerunt apti visi sunt et 
vtiles seruis tuis Apostolis tuis lapides eius 1. Pet. 2.: ‘viui’etspirituales : 
et terrae eius populi in terra Zion; hebıreus: ‘puluerem’, i. e. humiliatos 
et contritos et afflictos miserebuntur compatientur, quod non edificatur?!. 
[101, 16] Et timebunt timore filiali gentes nomen tuum diuinitatis tue 
domine Ihesu Christe : et omnes reges terrae non tantum Iudei gloriam 
tuam diuinitatis tue et quod ‘essuper omnia’. [101, 17] Quia aedificabit per 
teipsum tu edificabis dominus Domine zion Spiritualem populum 
Zion : et videbitur oculis carnis ab omnibus finibus in gloria sua quia 
gloriosus in miraculis. [101, 18] Respexit in orationem humilium 2? qui 
‘superbis resistit’, 1. Pe.5., Iaco. 4. vt psal.11.: ‘propter miseriam 
inopum et gemitum pauperum nunc exurgam, dieit Dominus’ : et non 
spreuit Sed exaudiuit, aduentum suum exhibendo precem eorum. 
[101, 19] Seribantur pro ‘Seribentur’, i.e. narrabuntur? haee in gene- 
ratione altera que est generatio fidelium in tempore gratie% : et populus 
Christianus qui ereabitur post tempus legis in ‘creaturam nouam’ 
spiritualem, Ephe. 2. laudabit dominum Christum. [101, 20] Quia pro- 
spexit de excelso saneto suo de monte sancte diuinitatis, Vel de sublimi 
Ierarchia angelorum : dominus de caelo in terram ' aspexit. [101, 21] Vt 
audiret gemitus eompeditorum ‘vinctorum’ in peccatis et erroribus ut 
solueret filios interemptorum mortuorum in anima i.e. filios Ade et 
Eue, quos interemit Diabolus ab initio® [101,22] *Vt annuncient?s 
Euangelisent et predicent?’ in zion Ecclesia fidelium nomen domini i. e. 
tuum, o Domine : et laudem eius in Ierusalem eadem Ecclesia. [101, 23] 
In eonueniendo tunc scil., Quando simul conuenient populos Tudeorum 
et gentium in vnum vnitatem fidei et Ecclesie : et reges ut seruiant 


Quia Sedet ‘in forma Dei’, Surrexit et stetit in ‘forma serui’. Serui enim 
est stare. 

21 Sicut fit in materiali edificio, Quod tunc tempus est edificii, 
Quando compatiuntur terre, quod non edificatur, et tamen sunt ibi apti 
lapides ad hoc, Ita in Ecclesia tunc. 

22 heb,reus: “Vacui’, scil. pasuperis et a tumultu cupiditatum liberi. 

23 psal. 86.: “Dominus narrabit in scripturis populorum’. 

2 Nam in generatione priore veteris legis non scribebantur nec 
narrabantur, Sed prophetabantur futura, vt narrarentur, vt Ro. 1.: 
‘Euangelium, quod promiserat ante per prophetas suos’ etc. 

25 Melius in heb,reo: ‘filios mortis’, Quia omnes nascimur “filii’ mortis 


a 
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et ‘ire’ et compediti saltem vinculo originalis peccati. Vnde Nostra trans- 
lat\io potest sie concordari, Quod Adam et Eua et omnes parentes homi- 
num sunt et fuerunt a diabolo compediti et interempti, Et eorum filios 
Christus liberauit, filios inguam Ade et filios hominum. 

26 heb,reus 


grec us habent passiue ‘annuncietur’. 
Ro, manus 


°7 1. Pe. 2.: ‘Vt virtutes annuncietis eius, qui vocauit vos detenebris 
in admirabile lumen suum’. 


[101,14] sion] = PsF, VgBV; syon Lo [101, 17] aedificabit] aedificauit Lps, 
von L hs korr zion] syon Lo; sion PsF, VgBV [101, 22] zion] syon Lo; sion 
PsF, VgBV Jerusalem] -< PsC'; hierusalem Lo, PsG RH, VgBV 


[101,15] heb,reus bis afflictos geht auf r R hinaus [101, 18] Sed bis exhibendo o 
@Glz ü spreuit precem eorum. [101, 21] mortuorum in anima üinteremptorum i.e. 
bis initio % solueret filios interemptorum [101, 22] i.e. tuum o domine u Folium 
des Druckes gequetscht, i. e. fehlt K 


Quia bis stare anderer Duktus in (domini) forma 21r RR 22 r R, an Zgl vtbis 
Dominus direkt anschließend, dort von K eingeordnet 231IR 24 r R, interlinear 
direkt hinter der Gl que bis gratie beginnend, dort von K eingeordnet 25 r R; parentes* 
parntes 260R 27IR 


Zion] Dieselbe Schreibweise haben die Pss poen: 
zion. supple: ‘est’] PsH: quia tempus est ut miserearis eius. repetit.. .affectu] 
Vgl Reuch 573: Geminatio quippe verborum significat vehementiam actus, ut patet 
legenti bibliam Hebraicam. [101,15] / Pir2, 5. ‘pulverem’] PsH: fecerunt servi 
tui ...: et pulverem eius miserabilem. [101, 16] ‘es super omnia’] Vgl Rom 
9,5 (Christus ... est super omnia). [101, 18] 1 Pir 5, 5; Iac 4, 6. Ps 11,6. 
[101, 19] ‘Seribentur’] Vgl Pss poen: Seribetur haec ad generationem posteram. 

in... spiritualem] Eph 2, 10 (creati in Christo Iesu); 2 Cor 5, 17 (nova creatura). 
[101, 21] ‘vinetorum’] PsH: Ut audiret gemitum vincti. Pss poen: Ad audiendum 
gemitum vincti. mortuorum] Vgl PsV : filios mortificatorum;; PsH: filios mortis; Pss 
poen: filios mortalitatis. [101, 23]Quando...convenient] Konjunktion mit Temporal- 
satz auch im PsH: Cum congregati fuerint. 


‘in forma Dei’] Phil 2, 6. ‘forma servi’] Phil 2, 7. 22 ‘Vacui’] PsH: Respexit 
ad orationem vacui. 23 Ps 86, 6. 24 Rom 1, 2 (Evangelium dei, quod ante). 


25 ‘filios mortis’] PsH. nascimur ‘“ilii’ ... ‘irae’] Zph 2,3 (eramus natura filii 
irae). 26 PsH: Ut narretur. PsR (V): Ut annuneietur. FAB®: rectius: „annuncie- 
tur.“ nam ex Hebraeo: „narretur“, et in tralatione Romana: „annuneietur“. et in 
Graeco: rod Avayyeiia. 27 1 Ptr 2,9 (de tenebris vos vocavit). 


44 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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seruitute latrie 28 domino tibi Domine. [101, 24]2? Respondit populus fidelis 
respondebit orando ei tibi, Domine in via virtutis suae i. e. quando fuerit 
in via spiritus, in qua est fortis coram te : paueitatem quam pauci sint 
dierum meorum i. e. fac me attendere quam sint nihil nuneia mihi reuela 
per internam illustrationem. [101, 25] Et Ne reuoces de hac vita per mor- 
tem me in dimidio dierum meorum ® cum fuero implicatus in diebus meis 
cupiditate et inaduertentia spiritus : Et hoc ideo facias quia in generatione 
et generationem anni tui ideo nulla est comparatio eorum ad meos g.d. 
quia ibi est eternitas, ad quam horrendum est ' ireimparatum°, [101, 26] 
Initio supple: mundi?! tu domine Ihesu Christe terram fundasti omnem 
creaturam inferiorem seu terram et que in ea sunt : et opera manuum 
facture tuarum sunt caeli et omnia que in eis sunt visibilia et Inuisi- 
bilia. [101, 27] Ipsi peribunt in fine mundi innouabuntur tu autem per- 
manes et non peribis nec mutaberis secundum deitatem 32 : et omnes celi 
sieut vestimentum veterascent. Et sicut opertorium ‘“amictum’ mutabis quia 
in aliam speciem et claritatem eos et mutabuntur 33-34: [101, 28] tu autem 
idem semper immutabilis ipse es non transis Sed tantum es et anni tui 
qui sunt eterni non defieient vnguam ita nec qui tecum in illis erunt 
[101, 29] Scil. Filii posteri seruorum tuorum Apostolorum tuorum habita- 
bunt ‘non hospites Sed ciues et domesti,ci’ tui erunt : et semen eorum 
spirituale, scil. iidem filii per verbum geniti in saeculum ineternum, seu 
vsque ad finem dirigetur prospere et feliciter in spiritu regetur. 


GRACIARVMACTIO DEVOTISSIMA 
pro benefitiis dei maxime redemptionis et iustifieationis 
Psalmus CH. Tit. [102, 1] Dauid. 


BEnedie anima mea domino! Deo patri : et omnia que intra me sunt 
non tantum lingua, Sed intimis affectibus et medullis nomini filio patris, 
qui est nomen et verbum patris sancto eius quod in se sanctum est et 


28 sieut Deu. 6.: ‘Et illi soli seruies’. 

29-29 Heb,reus: ‘Afflixit in via fortitudinem meam, abbreuiauit dies 
meos. Dicam: Deus meus, Ne rapias me in medio dierum meorum’. Quia 
supra dixit defecisse dies suos et declinasse et ita ‘in fine’ esse, quod fit 
per recollectionem anime in spiritu et excessu a temporalibus. Sed ‘in 
medio’ sunt, Quando Implicatus in temporalibus non sapit spiritum 
Inuolutus diebus suis. Et hoc tangit, cum dieit: ‘Respondit ei in via’, 
i.e. tunc quando'‘in extasi est. orat sic pro futuro. 
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®0 Vel ‘in generationem et generationem anni tui’sunt Anni temporis 
gratie, quorum non est finis sicut legis, cuius dies sunt “finis’ ad Christum, 
Sed ‘medium’ illis, qui volunt eam statuere et permanere inlitera. Ideo 
ab illis ad istos laudando optat venire et ibi vocari. 

31 quia non es recens Deus, licet sis recenshomo, Sed in Initio mundi. 

®2 q. d. Et non solum ante Sed etiam post celos es, Quia peribunt et 
tu permanebis. ; 

33 Si autem celi, multo magis terra. Vel propter sacramentum, Quia 
‘terra’, i.e. impii non mutabuntur, sed secundum Apostolum: ‘Non 
omnes immutabimur, omnes resurgemus’. 

3 Mystice autem ‘Celi’ sunt sancti viri, Quorum corpora mutabuntur 
in claritatem glorie, que fuerunt ‘amictus’animarumeorum. Et allego,rice 
‘Celi’ sunt libri prophetarum et legis, Et sunt mutati. 

i Ter repetit ad expressionem sancte trinitatis Domino’, ‘nomini’, 
‘Domino’. 


[101, 24] internam] nk fp [101, 25] cum bis spiritus ü dimidio (Zeilenende), geht auf 
r R hinaus [101, 27] deitatem] divinitatem K 


28 r R, direkt an Zgl seruitute latrie anschließend, dort von K eingeordnet 29r R 
30 0 R, im rechten Drittel des Randes 31r R; von K als Zgl hinter supple mundi 
eingeordnet 32 IR; von K zu veterascent eingewiesen 33 r R; von K zusammen 
mit Rgl 32 eingeordnet 34 I R; von K zusammen mit Rgl 32 eingeordnet 

1 IR in der Höhe von [101,1] Benedie; von K zu [101,2] domino eingewiesen 


[101, 26] facturae] Vgl ReucH s v WY: Apparavit, fecit, adaptavit (412). Kein Hin- 
weis auf Ps 101, 26 (NVyR). [101, 27] ‘amietum’] Pss poen: sieut amictus facies 
recedere eos. [101,29] ‘non... . domestici’] Eph 2, 19 (iam non estis hospites...., 
sed estis cives sanetorum et domestici dei). 

[102, 1] intimis ... medullis] Revca s v 292: Appropinquavit, attigit seu accessit, 
approximavit.... et ab eo dieitur aliquid quod est intimum etintra viscera nostra, ut 
psalmo 103: „Et omnia quae intra me sunt“ (476). 


28 Din 6, 13. 29 ‘Aftlixit ... meorum’] PsH (... meam: 
. meos. Dicam... meorum). supra] V 4. “in fine’ esse] Vgl REucH s v 772: 
Cessavit, defecit, finivit (244). Kein Hinweis auf Ps 101, 4 (972). 30 ‘in generatio- 
nem ....'] PsG (Vg): in generationem et generationem annitui. “finis’ ad Christum] 
Vgl Rom 10, 4. S auch zur Rgl 29 den Hinweis auf REUCH. 32 permanebis] Vgl PsH: 
stabis (Futur). 33 sacramentum] Hier in der Bedeutung von mysterium. ‘Non... 
resurgemus’] / Cor 15, 51 (Omnes quidem resurgemus, sed non). 34 ‘amietus’] 8 
zur Zgl zu V 27. 
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omnia sanctificat. [102,2] Benedie anima mea domino spiritui sancto : 
et noli obliuisei per ingratitudinem? omnes retributiones eius que sunt 
retributiones bonorum suorum pro malis nostris. [102, 3] Qui propieiatur 
gratis ignoscit non ait: quem propicium fecisti, quia tunc non esset 
laus tanta gratie sue omnibus iniquitatibus tuis et sic aufert mala : qui 
sanat Et sie confert bona omnes? infirmitates [tuas] desideria infirmitatis 
et pronitates ad ‘malum’. [102, 4] Quiredimit deinteritu mortisspiritualis 
et corporalis vitam tuam nunc anime, tunc etiam corporis : “qui coronat 
‘ecircundat’ et ornat te in misericordia gratia et miserationibus quibus 
sustinet nostras quotidianas negligentias. [102, 5] Qui replet in bonis scil. 
veris et spiritualibus‘ desyderium tuum hoc enim necessarium est, 
aliogquin non est capax5 : *renouabitur ‘in nouitate’ gratie ut  aquilae 6.7 


2 Non autem intelligi debet de continua memoria actuali, cum hoc 
ista vita non capiat. 

3‘Omnibus’ dieit et ‘omnes’, Quoniam Deus vnam sine alia non 
dimittit sicut homo. Versus: 

‘Larga Dei pietas veniam non dimidiabit’ 

Aut totum aut nihil propitiando dabit. 

Vel ‘omnes’, non tantum legales et figurales, Sed etiam occultas in 
spiritu etc. 

#-4 Bona autem temporalia secundum Hugo,nem tantum afficiunt, 
Sed non satiant; titillant, non replent. ‘Quo plus potantur, plus sitiuntur 
aque’. Eadem ratione dicit ‘Coronat’, Quia spiritualis misericordia com- 
plectitur miserum et suscipit, Sed temporalis tantummodo tangit ex vno 
latere, scil. temporis. Vnde dieuntur ‘habitare terminos’, psal.64.; Sed 
econtra “Immittet angelus in eircuitu timentium eum’. Item ideoque et 
geminat ‘In misericordia et miseratione’, vt puram misericordiam ex- 
primat. Alioquin, vt sepe dietum est, Miseretur simul et irascitur ; simi- 
liter irascitur et miseretur. Sed miserans miseretur, quando pura est sine 
flagello mixta misericordia. Vel Certe, quando etiam a malis mundi et 
corporalibus persecutionibus liberat; tunc miseretur, Sed miseretur 
misericordia in anima eam gratiis Iustificando et ornando. 

>Quia secundum b. Aug,ustinum ‘Deus dare vult, Sed non dat nisi 
petenti, ne det non capienti’. Ideo ait: ‘petite et dabitur vobis”. 

6 Aquile secundum Aug,ustinum et Cassio,dorum in etate prouecta 
supernum labium cornea inflexione nasutum tantum fertur excrescere, 
vt ei non sit liberum escas solitas decerpere. Vnde Tegestate cogente! os 
suum in saxum diecitur expolire, vsquequo omnia sibi impedimenta sub- 
moueat. Et sic accedit ad ceibum, redit vigor membrorum, Nitor plu- 
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marum, Gubernacula pennarum, volat excelsa sieut antea et fit ei que- 
dam resurrectio. Sic anima peccatis Inueterata os, i. e. desiderium suum 
de quo predixit, allidere ad Christum debet, donece rursum refecta 
Juuenescat. 

? quo patet, quod de resurrectione spirituali loquitur, Quia corporum 
resurrectio non fit ‘per allisionem rostri ad petram’ sicut aquila facit. 


2 


[102, 3] infirmitates] Lps Druckf; infirmitates tuas Lo, PsG H C, VgEV 4 


[102, 3] non ait bis sue u Glz, geht aufr R hinaus sue fehlt K quem mit Kürzungs- H 
strich wie für qui [102, 5] veris* vere Hs, K 


2 direkt an Zgl per ingratitudinem anschließend, teils u Glz ü noli obli(uisci), größtenteils 
r R; von K als Zgl eingeordnet SIR Quoniam] Kürzungsstrich weggelassen 
sine alia] sivealiam K 4—-4uR Sed (dominus) econtra; econtra fehlt K tune 
miseretur* t. miseratur brR 6 0.R; Aquile] e k decerpere (Que letate et!) 
Vnde cogente] cog k 7IR 


[102, 3] pronitates ad ‘malum’] Vgl Gen 8, 21 (in malum prona sunt). [102, 4] ‘cir- K 
cundat’] RruchH s v 99: Circumdedit, coronavit..... psalmo 102 [sic!]: „Qui coronat te 

in misericordia et miserationibus“ (386). [102,5] ‘in novitate’ ... ‘vetustate’] 
Vgl Rom 7,6 (in novitate spiritus, et non in vetustate litterae). 


8 ‘Larga ... dabit’] Hans WALTHER Proverbia sententiaeque latinitatis medii aevi Bd 2 
(Göttingen 1964) S 687 Nr 13456. 4 secundum Hugonem] Vgl Hvao CARDINALIS zu 
Ps4, 3: „Et quaeritis mendacium“, id est temporalia, quae dieuntur mendacium multis 
rationibus. Prima est, quia promittunt securitatem et solvunt timorem ... Secunda, 
quia promittunt satietatem et solvunt esuriem, quia: „Quo plus sunt potae, plussitiuntur 
aquae“, Ovidius I. fastorum [Fastorum lib [1126]. Ders zu Ps 71, 9: „Terram lingent“... 
Et quod lingitur, non satiat hominem, sed potius famem et desiderium accendit. Sie 
temporalia non satiant, sed leceatores ad appetendum provocant, quia: „Quo plus sunt 
potae, plus sitiuntur aquae.“ satiant] Vgl PsV: Quia satiat in bonis desiderium tuum. 
Dieselben Worte folgen im PsR auf den Halbvers: Qui redimit.... tuam. ‘Quo . 
aquae’] Ovıpıvs Fastorum lib I 126 (statt potantur: sunt potae). Ps 64, 9. ‘Im- 
mittet.... eum’] Ps33, 8 (angelus domini). miseratione] Zum Singular vgl PsR (V): 
in miseratione et misericordia. 8 Aug: Deus autem dare... capienti. ‘petite... 
vobis’] Mt 7,7. 6 secundum Augustinum et Cassiodorum] Ava: Dieitur aquila, cum 
senectute corporis pressa fuerit, immoderatione rostri crescentis cibum capere non posse. 
Pars enim rostri eius superior, quae supra partem inferiorem aduncatur, cum prae 
senecta immoderatius creverit, longitudo eiusincrementi non eam sinit os aperire, ut sit 
aliquod intervallum inter inferiorem partem et uncum superiorem ... non poterit os 
aperire et aliquid capere.... etinopia comedendi languescit nimis. . .Itaque modo quo- 
dam naturali in mensura reparandae quasi iuventutis, aquila dicitur collidere et per- 
cutere ad petram ipsum quasi labium suum superius, quo nimis erescente edendiaditus — 
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iuuentus tua i. e. anime tue a ‘vetustate’ peccati. [102,6] Faciensnon 
tantum promittens sicut olim, Sed implens misericordias quia multas et 
multis eandem facit dominus : et iudieium vindictam omnibus Iustis 
iniuriam ab Iniustis patientibus®. [102, 7] Notas fecit vias suas quod est 
grande beneficium, Seire scil. consilium Dei Mosi: filiis israel supple: 
notas fecit voluntates suas legem, in qua docuit quid vellet et placitum 
sit coram eo9. [102, 8] Miserator etiam penas auferendo et misericors 
culpas auferendo dominus : longanimis expectando conuersionem et 
penitentiam tardantium 10 et multum misericors. [102, 9] Non imperpe- 
tuum licet quoad tempus omnes flagellet irascetur scil. Tustis et sanctis : 
neque inaeternum Sed tantum ad tempus comminabitur Impiis autem 
vtique ineternum mina'bitur!!. [102, 10] Non secundum peccata nostra 
feeit nobis immo multum fin totum! contraria fecit, vt predictum est!2: 
neque secundum iniquitates Est repetitio nostras retribuit nobis ideo 
minus quam meremur, percutit. [102, 11] Quoniam secundum altitudinem 
eaeli a terra 1? quia altissimam et celestem misericordiam et eternam nobis 
donauit eorroborauit firmam ineternum statuit misericordiam gratiam 
suam: super timentes se filialiter Non autem super timentes amissio- 
nem temporalium 14.15. [102, 12] Quantum distat i. e. longissime ortus ab 


8q.d. non tantum facit bene et miseretur Iustis, Sed etiam punit 
et Indignatur iniustis. 

9 Quale hoc sit, dietum est psal. 77. 

10 Vt b. Augustinus “Vocat vndique 

beneficiis creature 

tempus viuendi impertiendo 
per lectorem 

per tractatorem 

per intimam cogitationem 
per flagellum 

per consolationem’. 

11 Immo sicut Iustis non ineternum irascitur vel minatur, Ita Impiis 
non ineternum beneuolus erit et promittens et vocans. 

12 Vel est verbum consolationis ad versum prece,dentem, q.d. Et si 
irascitur modicum nunc flagellatque, hoc non est ineternum Et multo 
minus quam mereamur, ideoque ferendum. 

13 Isaie 55.: Quantum exaltatum est celum a terra, sic vie mee a viis 
vestris’. 

14 sensus est Quod differentem misericordiam Deus suis dat fidelibus, 
Scil. non terrenam et infimam secundum corpus, quod est de terra, Sed 
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celestem secundum animam et spiritualem, quam attingere non possunt, 
‘qui terrena sapiunt’, Sed potius horrent eam propter flagellum, quod in 
carne exercet. 


15 'Quoniam secundum altitudinem’ etc, g.d. (quantum’anima, que 
est celum, melior est carne, que est terra, ‘tantum’ prestat misericordia 


[102, 7) Mosi] = PsO; moysiLo, Vgev, moisi Ps@ RH [102, 11]Jsuam:] = Lo 09; 
suam Lo 98 99 02 


[102,8] auferendo]dk fs [102, 9]omnes * omnis, Kürzungsstrich fehlt [102, 10](ita 
per contrarium) ü Teztwort nostras [102, 11] temporalium] temporalem K 


8 interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl zu Textwort patientibus eingeordnet 
Ir R, direkt an Zgl legem bis eo anschließend, dort von K eingeordnet 10r R 11!R 

vel k f nec; nec K 12r R 131 R 14r R 15 u R, von K zusam- 
men mit Rgl 14 eingeordnet 


-[102, 8]tardantium] Vgl ReuchH s v IS: Tardus, longus, 
ut psalmo 103: „Misericors et miserator dominus tardus ira“ sive „longanimis et multum 
misericors“ (68). Vgl FaB®: ad uleiscendum tardus. Aug: non tardes convertiaddo- 
minum. [102, 10] ut predietum est] Vgl V 2f. [102, 11] firmam ...statuit] 
Vgl PsH: confirmata est misericordia eius super timentes eum. PsC: confirmavit. 
[102, 12] longissime] Vgl PsH: Quantum longe est oriens ab occidente. 


elauditur; atque ita conterendo illud ad petram excutit; et caret prioris rostrionere, quo 
cibus impediebatur. Accedit ad cibum, et omnia reparantur: erit post senectum tam- 
quam iuvenis aquila; redit vigor omnium membrorum, nitor plumarum, gubernacula 
pennarum, volat excelsa sieut antea, fit in ea quaedam resurrectio. Ad hoc enim ex- 
posita est ista similitudo ... non ad immortalitatem aquila reparatur, nos autem ad 
vitam aeternam; sed tamen propterea inde ducta est similitudo, ut quod nos impedit, 
petra nobis auferat ... firmitas petrae tibi exeutit vetustatem: [1 Cor 10, 4] „Petra 
autem erat Christus.“ Cass: Huic avae iam aetate provecta, superum labium cornea 
inflexione nasutum, tantum fertur excrescere, ut ei non sit liberum escas solita libertate 
decerpere, quae intellegens unde ei periculum vitae possit accidere, os suum in saxum 
dieitur expolire, usquequo omnia sibi eius impedimenta submoveat. Quo facto in anti- 
quam valetudinem corporis sui, escarum solita perceptione revocatur. Sic anima in 
pristinam sanitatem revertitur, si peccata sua in petra quae est Christus dominus ex- 
polire non desinat. Revertitur enim ad cibos salutares, quando delieta, quae sunt im- 
pedimenta aeternae vitae, domino praestante, respuerit. 7 ‘per ... petram’] Ps 
136, 9 (Beatus qui ... allidet parvulos tuos ad petram). S auch zur Rgl 6. 9 Ps 77, 
9-7. 10 Avc: Vocat undique ad correctionem, vocat beneficiis creaturae, vocat im- 
pertiendo tempus vivendi, vocat per lectorem, vocat per tractatorem, vocat per intimam 
cogitationem, vocat per flagellum correptionis, vocat permisericordiam consolationis. 
13 1355, 9 (sieut exaltantur caeli a terra, sie exaltatae sunt). 14 ‘qui terrena sapiunt’] 
Phil 3, 19. 15 ‘quantum’ ...‘tantum’] Vgl! PsH: Quantum enim excelsius est caelum 
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a 


10 
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oceidente: longe fecit a nobis iniquitates nostras quia nos semper in ortu 
et profectu ponit, Et peccata nostra semper deficere et minui et occidere 
facit 16. [102,13] Quomodo miseretur quia 'castigat’eterudit 17 paterfiliorum 
quos tamen ‘diligit’ et heredes facit misertusestdominustimentibusse casti- 
gans eos hic, vtin futurum heredes habeat: [102, 14] quoniam ipse cognouit 
quod carnalis homo non ' cognoscit, Sed spirituales ipse cognoscere facit 
figmentum nostrum corpus nostrum de terra plasmatum est, quia vana 
queritetnonsolida ideoipsum castigat 18. Recordatus est quoniam puluis 
sumusideo non in illum ‘suam misericordiam corroborat’ /[102, 15] homo 
inquantum homo et nondum filius Dei sieut foenum quare non est capax 
eterne misericordie 19 : dies i.e. prosperitas et gloria secundum carnem 
eius tanquam flos agri sie efflorebit transeunter, ideo secundum aliud est 
ei prouidenda misericordia quam secundum carnem per mortem 
corporis. [102, 16] Quoniam spiritus anima corporis vita et motrix per- 
transibit in morte in illo homine et supple: ipse homo non subsistet per- 
manebit in hac vita semper? : et supple: homo non cognoscet quia 
obliuiscetur nec reuertetur amplius loeum suum Vitam et habitationem 
in hoc mundo. [102, 17] Misericordia autem domini gratia autem non 
huiusmodi est, Ergo non in hac Vita Sed ab aeterno quia ‘ante consti- 
tutionem mundi nos elegit’ ad istam misericordiam, Eph. 1. et usque 
inaeternum: super timentes eum ergo et ipsos eternos et non temporales 
esse oportebit, alioquin non erunt eius capaces. Et iustieia ‘fidei’ in pre- 
senti et glorie in futuro illius qua eos Iustificat in filios filiorum per 
successiones fidelium in Ecclesia : [102, 18] non indifferenter omnibus, 
Sed tantum iis qui seruant siue sint Tudei, siue gentes, siue diuites, siue 
pauperes testamentum eius ‘pactum’ euangelii. Et memores sunt manda- 
torum ipsius non tantum in memoria velut ‘spuma super aquas’ Sed : 
ad faciendum ea non ad cogitandum, disputandum, docendum eat, 


nobis data a misericordia aliis data olim in lege. Quia nobis "spiritualiter" 
secundum animam, illis literaliter secundum carnem misertus est. Sie 
econtra Versus conuerte: Quantum infra est caro a spiritu seu terra a celo, 
tantum inferior est misericordia illorum a nostra. Quare illorum trans- 
itoria est, Nostram autem corroborauit ineternum. Sic ‘quantum 
distat occidens ab ortu’, tantum ‘elongauit’ Iustitiam suam ab illis. Quia 
sicut in nobis crescit gratia et peccatum decrescit, ita in illis per oppo- 
situm semper crescit error et peccatum Et decrescit gratia et virtus. 

16 Quia longius aliqua abesse inuicem non possunt, quam si vnum 
continue occidat, alterum continue oriatur et proficiat. Sic autem est cum 
gratia et peccato in Iustis in hac vita; Econtra Impiis. 
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17 Heb. 12.: ‘Quis enim est filius quem non corrigit pater? tanguam 
filiis offert se vobis Deus’, Tlagellat autem omnem filium quem recipit’. 

‘8 Psal. 93.: ‘Deus scit cogitationes hominum, quoniam vane sunt’. 
Vnde quod non dieit “figmentum suum’, cum non simus figmentum 
nostrum Sed ipsius, potius nostra studia arguit, Quia sicut ‘scit cogita- 
tiones hominum, quoniam vane sunt’, ita et ‘figmenta’, i. e. opera eorum 
et studia scit, quoniam vana.sunt. Vel figmentum nostrum, i. e. quales 
nosipsi per peccatum nos fecimus, i. e. nihil et vanos, mortales, transeun- 
tes, temporales, vt sequitur. 

19 Sed transitorie tantummodo et fenee, sicut ipse fenum est. 

” Ergo danda est misericordia permanens et subsistens et per con- 
sequens non in hac vita. 

”1 Vnde Intelligendum est, quod psalımus iste non de futura gloria 


et misericordia loquitur, Sed de spirituali, que nunc est et inchoat 
futuram. 


[102, 17] filiorum] filiorumm Lps Druckf, von L hs korr in filiorum [102, 18] iis] 
=PsG H CO; his Lo, VgBV 


[102, 12] nos* non Hs und K [102, 13] (ad) ö Quomodo [102,14] d] dk fp 
[102, 15]i. e. biscarnemamr R neben dies, u Rgl 19 [102, 17] (ergo et) et usque 
oportebit] oportebat K alioquin] okfq [102, 18] non indifferenter bis tantum 
Ü is siue diuites siue pauperes u Glz ü (te)stamentum eius. 


econtra (quantum) Versus elongauit (iniquitatem) Iustitiam 16! R Ur; 
corrigit] corripit K vobis] nobis K Deus (Quem) flagellat 18 I! R; von K zu 
Textwort cognouit eingewiesen Z 5 vana sunt. Vel figmentum] v. sunt. Sienim (Behe- 
[moth]) Vel f. Hs und K, L vergaß Si enim noch zu tilgen 19 r R, direkt an Zgl 
quare bis misericordie anschließend, dort von K eingeordnet 20rR, von K zu 
[102, 15] per mortem corporis eingewiesen 21luR 


[102, 13] ‘castigat’ ... ‘diligit’] Vgl Hbr 12, 6 (Quem enimdiligit dominus castigat). 
[102, 14] plasmatum] Vgl PsH: Ipse enim novit plasmationem nostram. ‘suam 
misericordiam corroborat’] V 11. [102,17] Eph 1,4 (elegit nosin ipso ante mundi 
constitutionem). „iusticia“ ‘fidei’] Vgl Rom 4, 11. 13. [102, 18] ‘pactum’] PsH: 
qui custodiunt pactum eius. velut ‘... aquas’] Os 10,7 (quasi spumam super 
faciem aquae). 


terra: tantum confirmata est misericordia eius super timentes eum. ‘quantum . 
ortu’] V 12. ‘elongavit’] PsR: elongavit a nobis iniquitates nostras. 17 Hbr 12,7 
(Tamquam filiis vobis offert se deus; quisenim filius quem.. . corripit). ‘flagellat... 


recipit’] Abr 12, 6. 18 Ps 93, 11 (Dominus). transeuntes] Vgl V 16. 
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682 Ps. 102, 19-22 103, 1-3 


[102,19] Dominus Ihesus Christus in eaelo populo celesti Ecclesie 
parauit donis spiritus sancti sedem suam “Thronum’ regalem : et regnum 
ipsius Ecclesia eius omnibus Iudeis et gentibus dominabitur dominio 
spirituali, non carnali. [102, 20] Benedieite domino Ihesu Christo omnes 
angeli eius pontifices Ecclesiarum 22 / potentes virtute 2? potestate spirituali 
Petro concessa in clauibus : faeientes implentes prius per vos; non ait 
‘dicentes verbum eius’, Sed [‘facientes’] verbum illius ' preceptum eius 24.25 

Et sic aliis quoque ?6ad audiendam vocem predicationem sermonum 
Euangeliorum eius Christi Domini. [102, 21] Benedieite domino Ihesu 
Christo omnes virtutes eius?° operatores miraculorum et virtutum : 
ministri eius Sacerdotes, clerici et omnes consecrati qui faeitis operis 
impletione voluntatem eius beneplacitum Christi. [102,22] Benedieite 
domino omnia opera eius omnes fideles, quos ipse creat per baptismum 
in omni loco in omni Ecclesia dominationis eius regni eius : benedie 
anima mea domino. 


COLLIGIT PROPHETA LAVDES DEI 
ex vniuersi mundi mirabili ereatione et prouidentia di/ 
uina typice autem magis ecelesiam Christi deseribit 
Psalmus CIII. Sine titulo. 


[103, 1] BEnediec ! lauda gratias age anima mea domino Christo : 
domine deus meus o Ihesu Christe magnificatus es? vehementer ‘nimis’, 
quiasuperomnem creaturam. Confessionem ‘gloriam’ et decorem ‘honorem’ 
induisti in resurrectione [103, 2] amietus ‘indutus’, ornatus lumine corpore 
glorificato? sieut vestimento. Extendens super omnes terras et omnes 
populos eaelum Ecclesiam tuam spirituale celum sieut pellem i. e. per 
mortales homines : [103,3] qui tegis quia abundanter tribuis, vt tegas 
etiam aquis gratiis spiritualibus sapientie et virtutum superiora eius 
inferiora autem exiccas potius. Qui ponis vt fundainentum et substantiam 
omnium virtutum nubem‘ fidem, que est ‘enygma’ futurorum ascensum 
tuum profectum omnium virtutum in tuis sanctis : qui ambulas vt Domi- 
nus et rector eorum super pennas contemplationes et contemplatiuos ven- 


*2 Licet ista de angelis celestibus possint intelligi, tamen quia 
Christi regnum et misericordiam describit, melius de Ecclesiastieis 
"angelis’ intelligitur. Ipsi enim audire faciunt vocem Christi predicando 
Euangelium. 

23 ‘Potentes virtute’, hebjreus: ‘potentes robore’, scil. spirituali. 

24 Prius enim facere debet bonus prelatus, quod vult alios audire. 
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2 ‘facientes verbum illius’ differentiam facit, Quia Verbum Dei, 
quod est Euangelium, olim promissum fuit per prophetas, Sed nuncfitet 
exhibetur in facto per ministros Christi. Olim enim non fiebat verbum 
Domini ad populum, Sed ad prophetas tantum, Nunc autem ad omnes 
per predicatores. 

26-26 neb,reus: ‘obedientes voci sermonum eius’ Et ‘Benedicite 
domino omnes exereitus eius’. 

1 Dirigit itaque verbum ad Christum Incipiens ab eius gloriosa re- 
surrectione et exaltatione, deinde gesta et ordinem totius Ecclesie per 
eum edificate depingit. 

”secundum humanitatem exaltatus super omnia Et secundum 
vtramque naturam exaltatus in credentibus te exaltantibus et magni- 
ficantibus. 


3 Hoc de corpore intelligitur simul. 


o 
mystico 
* Hoc ad literam factum est in ascensione Christi, Act. 1. 


[103, 1] induisti (Zs)] induisti: Lo 


[103, 1] nimis] s k [103, 2] omnes* omnem 


22IR 230 R 24r R 25 oR, u Rgl 23 26-261 R 

1!R, von K zu magnificatus es eingewiesen 2 interlinear ü magnifica(tus) beginnend, 
größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 31 R,u Rgl 1; von K zusammen mit dieser 
eingeordnet 4r R 


[102, 19] “Thronum’] PsH: stabilivit thronum suum. [102,20] Petro ... clavibus] 
Vgl Mt 16, 19. [102,21] beneplacitum] Vgl Revch s v N32: Voluit, placuit ... 
et inde nomen beneplaeitum, voluntas, benevolentia (497). Kein Hinweis auf Ps 102, 
21(W39). Vgl PsH: qui facitis placitum illius. 

[Ps 103,1] ‘nimis’] PsH: magnificatus es nimis. ‘gloriam’] PsH: Gloria et decore 
indutus es. ‘honorem’] Vgl Reucah sv777: Decoravit, glorificavit, honoravit...Inde 
nomen 770, idest magnificentia, gloria, decor sive honor (135f). Kein Hinweis auf 
Ps 103, 1 (IM Tin). In den Adn zu Ps 95, 6 nennt Luther unter den Stellen, an denen 
diese hebräischen Worte vorkommen, auch Ps 103,1 (W A 4,512, 34; 513,1). Vgl auch 
W A 4,514, 13/f (Adn z St). [103, 2] ‘indutus’] Reuca s v N®Y: Induit, amiecivit, 
operuit ... et psalmo 104: „Amictus lumine sicut vestimento“ (385). [103, 3] 
‘enigma’] Vgl 1 Cor 13, 12. 


23 ‘potentes robore’] Vgl PsH: fortes robore. 26 ‘obedientes ... eius’] PsH (ser- 
monis). ‘Benedicite ... eius’] V 21 PsH. 
4 Act 1,9. 
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684 Ps. 103, 3—10 


torum spiritualium hominum. ' [103,4] Qui facis angelos tuos vt sint 
nuncii tui missi ad homines, Heb. 1. spiritus spirituales naturas : etmini- 
stros tuos eosdem, vt sint ministri tui ignem spiritualem naturam vrentem 
quia alios accendunt Vel quia sunt nature seraphice5. [103, 5] Qui 
fundasti terram Ecclesiam tuam super stabilitatem suam6 que est “ides, 
substantia’ omnium virtutum : non inelinabitur in saeeulum saeculi quia 
‘porte inferi non preualebunt aduersus eam’. [103, 6] Abyssus sieut vesti- 
mentum amietus eius terre, i. e. Ecclesie : super montes super prophetas 
et Mosen stabunt pertinaces erunt aquae populi carnaliter sapientes”. 
[103, 7] Ab inerepatione tua quam in Apostolis tuis facis contra eos, vt 
‘Increpationes in populis’ psal. 17. fugient ‘aque’ et ‘abyssus’ populicar- 
nales : a voce euangelio tonitrui tui comminationis eterne formidabunt. 
[103,8] Et sie Ascendunt alti fiunt, dum proficiunt multiplicatis subditis 
montes Apostoli et discipuli et deseendunt eampi subditi quia multi- 
plicantur fideles® : in loeeum vnam Ecclesiam ' seu fidem quem fundasti eis 
fides’ enimest ‘substantia’. [103,9] Terminum limitem posuistiscil. ‘abysso’ 
et ‘aquis’ predictis quem non transgredientur quia manent in sua perfidia 
et errore? : neque conuertentur operire terram sicut prius fecerant, vt 
dietum est Sed tantummodo procellis pulsent. [103, 10] Qui emit[t]is 
in omnem terram fontes libros sanctorum et ipsos etiam sanctos in 


5 Potest autem etiam sic intelligi vt Iacet: Qui facis eos qui sunt 
angeli tui, vt sint ‘spiritus’, i. e. spirituales, agiles, mobiles et non sicut 
homo qui facit suos nuntios tardos, carneos ete. Et eosdem Ministros 
facis ‘ignem vrentem’, i.e. Efficaces ad exequendum. Vnde et angeli 
semper in luce et igne apparuisse leguntur. Sed prophetice loquendo et 
magis ad propositum Sensus est: O Christe, “Angeli’ tui, quisunt Apostoli 
et eorum successores, sunt ‘spiritus’, i. e. spirituales, quia spiritum et non 
literam predicant Et non sunt caro, sicut Angeli Mosi et regum terre sunt 
caro, Quia nunciant tantummodo carnalia. Sed tui sunt Inuisibiles, quia 
spiritus, inguantum sunt nunci tui et angeli tui. Vnde in quolibet 
Christiano, maxime prelato, duo sunt consideranda: primum, quod est ex 
seipso secundum carnem visibilis, mortalis ete. Alterum, quod est ex 
Christo, i. e. scil. fidelis Christianus, sanctus secundum spiritum, et sie 
est Inuisibilis, immortalis spiritus et clarissimus. Sicut enim In persona 
Christi Caro assumpta visibilis, Deus assumens Inuisibilis. Ita quilibet 
eius secundum hominem visibilem assumptus, Sed secundum hominem 
interiorem Inuisibilem assumens. 


Igitur idem est, siue dicas, Qui faecis SPRDOR angeln kuioa 
angelos tuos spiritus| 


20 


25 
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o. [spirituales, vt sint angelitui 
“ " \Angelos tuos, vt sint spiritus 


ministros tuos ignem vrentem i : : 
; Melius tamen, vt Iacent verba in ordine 


' Sic eodem modo Et 


Ignem vrentem ministros tuos 

suo, quia differentiam ponit Gratie et legis. Lex enim Angelos habuit 
non spiritus, Sed carnem, Non ignem vrentem, Sed aquam fluentem, 
i. e. mortales homines. 

Vnde mirabilis estiste psal mus, Nam ex Apost,olo, Heb.1., cogimur 
istum versum de angelis ad literam accipere celestibus, Et per consequens 
etiam alia, saltem multa. Econtra in multis indicat se spiritualiter loqui. 

‘Literaliter autem, quia terra super centrum suum, non super 
alienam stabilitatem posita est. 

"alludit ad illud Genes. 1.: ‘Congregentur aque in locum vnum et 
appareant arida’. 

® Ex perspectius hoc cognoseitur, Quia tantum in visuali linea 
‘ascendunt montes’ quantum ‘descendunt campi’, secundum quod plura 
vel pauciora visus cointuetur sursum Tsupra! et infra. 

’Quia Iustos ineternum liberat et sapientiam mundi ineternum 
damnat. 


[103,6] Abyssus] = PsF, VgEV; Abissus Lo [103,8] campi:] = Lo 98 99 09 ; campi 
Lo 02 [103, 10] emit[t]is] = Lo 98 99 02, PsG [R] H C, Vg®V; emitis Lo 09; 
Lps Druckf 


[103, 8] subditi o @Glz, quia bis fideles ü Folioziffer des Druckes 


5 Zund u R; mobiles] nobiles X 6r R 7 r R; appareant* appareat 8rR 
9IR 


[103,4] Hbr 1,7. quia aliosaccendunt] Vgl REuCH sv 
v7?: Acies gladii ... Inde urens vel adustio reflexa seu radiorum collectio tanquam in 
speculo concavo atque ustivo, ut psalmo 103: „Et ministros suos ignem urentem“ pro 
resplendentem, vibrantem et scintillantem ceu gladius politus adversus solem aut sicut 
speculum concavum reflectens radios urunt. unde inflammare, incendere atque urere 
verbum ab eo derivatum significat (263). [103, 5] ‘fides, substantia’] Vgl Hbr 11, 1 
(fides sperandarum substantia rerum). ‘portae ... eam’] Mt 16, 18. [103, 7] 
‘Increpationes in populis’] Ps 149,7; Ps 17,16 (ab increpatione tua). ‘aque’ et 
‘abyssus’] V 6. [103, 8] ‘fides’ ... ‘substantia’] Vgl Hbr 11,1 (fides sperandarum 
substantia rerum). [103, 9] limitem] Vgl ReucH s v 2: Limes, terminus (96). 
Kein Hinweis auf Ps 103, 9 (2). ‘abysso’ et ‘aquis’] V 6. 


5 Z4fangeli ... leguntur] Vgl Lc2, 9. Z6f Hbr 1,7. 7 @Genl,9(aquae...in... 
appareat arida). 
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conuallibus in Ecclesiis humilibus 10.11 ; inter medium montium est repe- 
titio et explicatio eiusdem pertransibunt aquae doctrinarum flumina. 
[103, 11] Potabunt assentiendo per fidem omnes bestiae agri omnes gentes, 
non tantum Iudei, qui sunt altilia domestica : expeetabunt tarda erunt ad 
credendum onagri Iudei Increduli in siti sua spirituali. [103, 12] Super 
ea 1?super ‘montes’ et ‘fontes’ volucerescaeli Studiosi, meditabundi, contem- 
platiui habitabunt per quietem et ocium studii : de medio petrarum 3 i. e. 
dietis et seriptis Apostolorum et doctorum magnorum dabunt voces pre- 
dicationes, q.d. non de proprio capite. [103, 13] Rigans 1“ rore spiritus 
sancti montes Apostolos et sacerdotes de superioribus suis i. e. de spiri- 
tualibus scripturis, non de litera, que est inferna : Et sic per eos de 
fruetu efficacia, vtilitate operum tuorum predicationum tuarum in 
Apostolis et aliis 15 satiabitur spirituali satietate terra populus Eeclesie in 
terra. [103, 14] Producens ipse populus dabit foenum i. e. carnalia, vietum 
et amictum iumentis predicatoribus et herbam quecunque temporalia 
necessaria seruituti1° hominum vt seruiant iis qui student et laborant 
in Euangelio. Vt educas per illorum studium et laborem panem doctrine 
de terra Scripture : [103, 15] et vinum Euangelium laetificet spirituali 
letitia cor spiritum hominis. Vt exhilaret gaudio spiritus faciem animesue 
intellectum in oleo verbis gratie et misericordie : et panis verbi Dei cor 
spiritum hominis eonfirmet virtute spirituali augendo fidem etroborando. 
[103, 16] Saturabuntur ex iam dictis, quia copiose dabuntur ligna campi 
i.e. arbores viue omnes fideles in gentibus !?/ et cedri Maiores libani 
Ecclesie quas plantauit Christus in firma fide : [103, 17] illie passeres 
heb;reus: ‘aues’, species pro genere nidificabunt merita sibi compara- 


10 Montes enim coniuncti faciunt conualles. Sie pontifices concordes 
in vnum habent etiam concordes populos, Et non tantum valles Sed 
‘conualles’, i. e. cum aliis valles, qui etiam sunt valles. Concordia et vnitas 
hie mandatur in fide et sapientia et sensu, Non autem montes solitarie 
positi, vt heretici. 

11 Cant. 2.: ‘Ego lilium conuallium’. 

12 ‘Super ea’ potest intelligi sie: i. e. altius seu superius quam bestie 
habitant, nisi vicio interpretis genus mutatum sit. 

13 heb,reus: ‘de medio nemorum’ seu ‘ramorum’, Sed prius habitent 
ibi et sint exereitati in illis. 

14 heb,reus: ‘Qui irrigas’, et sumitur parabola ex hoc, quia montes 
nubibus et nebulis irrigantur. 
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15 ‘Opus Domini’ olim dicebant edificationem templi, Sieut etadhuec 
dieitur. Igitur Spiritualiter edificare templum Domini, hoc est opus 
Domini operari, Sed prius rigentur de superioribus. 

1° non principatui, quia temporalia seruire, non seruiri debent. 

'” Hebıreus: ‘Ligna Domini’. Sic clara est intelligentia, Quia fideles 
eius sunt. Maxime tamen prelatos et maiores Ecclesiarum [significat], 
Quia sub illis et eorum sustentatione ceteri proficiunt, maxime studiosi. 


[103, 16] viue] vnde K H 


10 rR 11 IR, von K zusammen mit Rgl 10 eingeordnet 121 R 13r R 
141IR l5r R 16!R 17 r R; sustentatione] sustentione K 


[103, 12] ‘montes’ et fon- K 
tes’] V 10. [103, 15] roborando] PsH: panis autem cor hominisroborat. [103, 16] 
arbores] Vgl REeucH sv YY: Lignum, arbor (401). Kein Hinweis auf Ps 103, 16 (Y>). 
[103, 17] ‘aves’ PsH: Ibi aves nidificabunt. Fap«: et ubi dieimus: „illie passeres nidi- 
ficabunt“, Hieronymus: „ibi aves nidificabunt.“ et ubi interpretes „passerem“ habent, 
frequentius Hieronymus generale vocabulum habet „avem“ (es folgen Belegstellen). 


11 Cant 2,1(Ego...lilium). 12 ‘Super ea’... habitant] Vgl FAB“: super ea quae 
praenominata sunt: montes, aquas decurrentes, bestias agri et onagros. est enim hoc 
in loco „ea“ neutrum plurale, ut et Graece hoe in loco: En’ abrd. 13 PsH: de medio 
nemorum dabunt vocem. REucCH s v NDY: Ramus, frondis. quod translatio nostra im- 
proprie petram vertit, psalmo 104: „De medio petrarum dabunt vocem“, idest verius: 
„de medio frondium“ vel „ramorum dabunt vocem“. unde rectius traducendo Hiero- 
nymus ait: „de medio nemorum dabunt vocem“ (401). 14 PsH. 15 ‘Opus 
domini’...templi] Vgl Esdr 3, 8. 17 PsH: Saturabuntur, ligna domini. 
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bunt8, 19Herodii?alii:‘ardee? alii: ‘falconis’domus 'nidus’ supple: 
‘est ibi’/ dux est eorum passerum auium : [103, 18] montes excelsi 
sublimes et difficiles libri Script, ure ceruis agilibus et ingeniosis/ petra 
Christus in rudi et simplici notitia refugium erinaeciis infirmis et vix 
reptantibus 19, [103, 19] Feeit lunam Ecclesiam militantem in tempora i.e. 
vt oriatur etoccidat, non in eternitatem : sol Christus eognouit quia volens 
mortuus est oecasum passionem et mortem suum 2! [103, 20] Posuisti poni 
permisisti, quia nolunt illuminari tenebras erroris, perfidie et facta estnox 
in Iudeis, qui prius erant lux per legem : in ipsa cecitate pertransibunt 
perambulant, perseuerant ad mortem omnes bestiae syluae synagoge 
populi, olim populus Dei, nunc gentiles facti. [103, 21] Catuli leonum 
discipuli crudelium scribarum et sacerdotum rugientes contra Christum 
ut rapiant animas simplices deuorando : et querant a deo quia Deo per- 
mittente, Vel quia Zelo Dei faciunt eseam sibi22. ' [103, 22] Ortus est re- 
surrexit et clarificatus est sol Christus et ex hoc eongregati sunt in vnam 
perfidiam, lucem Christi odientes : et in eubilibus suis literaliter expositis 
libris non in eubilibus Christi eollocabuntur. [103, 23] Exibit supple: 


18 b. Augustinus: ‘passeres’, i.e. pauperes, vt nunc religiosi, ‘nidi- 
ficant in cedris Libani’, i. e. diuitibus mundi. Quia Ecclesie et Monasteria 
sunt diuitum dona et patrimonia. 

19-19 heb,reus: ‘Miluo, abies domus eius’. Burgen,sis: ‘“Ciconia 
abietes domus eius: Montes excelsi ibicibus’. Et est sensus, Quod medio- 
cres, excellentes et rudiores omnes habent suum locum et modum viuendi 
in Ecclesia, Et non tantum secundum intellectum, Sed etiam secundum 
affectum et merita ista triplicitas locum habet. Et sic duplex oritur 
intelligentia. 

2% “Erodius’ secundum quosdam ‘maximum’ dieitur ‘volatilium’, 
etiam “aquilam superans atque vorans’. Et “forte gryphem’ volunt. Et 
secundum hoc nostra translat,io dieit, Quod sicut leo est rex quadrupe- 
dum, ita Erodius dux volatilium. Sed ad quid hoc dicitur hie? An forte 
S. Petrum intelligit, Apostolorum et Ecclesiarum principem? 

!! Quia Ecelesia semper nascitur et semper mutatur in successione 
fidelium. Alia et alia est Ecclesia et tamen semper eadem, que res signi- 
ficatur vieissitudine lunari, quod propheta inspiciens intellexit et dieit: 
fecit Non sic solem, Quia non alius et alius, Sed idem semper est, aliam 
tamen et aliam lunam semper illuminans. Et sic in creaturis legitur passio 
et resurrectio Christi, Et Ecelesie successio. 

?2 psal. 13.: ‘Qui deuorant plebem meam sicut escam panis’. Et psal. 
21.: “De ore leonis libera me’. Et ‘Molas leonum confringet Dominus’. 
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[103, 17] domus/] Virgel von L nachgetragen eorum:] Lo 09; eorum. Lo 98 99 02 
[103, 18] ceruis] cernis Lo Druckf ceruis/] Virgel von L nachgetragen,; Halbvers- 
zäsur bei Lo 98 99 02 [103,19] tempora]l = PsF, VgBV ; tempore Lo 


[103, 17] falconis] falcones K [103, 21] quia Deo bis faciunt ü deo escam sibi 


[103, 22] literaliter dis libris zweizeilig ü (cubili)bus suis; non bis Christi u @kz ü collo- 
eabuntur 


18IR 19-19 r R; abietes] von K zu in abietibus emendiert affectum]f (I) kfp 
duplex] 2X Hs 20 u R; intelligit] intelligat K 211 R; nascitur (Hic) et 
semper (occidit) mutatur; mutatur ü (oceidit) geschrieben 22r R 


“ardee’] FaBa@; &pwöL6v Aristoteles eam vocat, quam nostri ardeam. quam et verum est 
in altissimis nidos struere arboribus. “falconis’] Vgl Lyra: Herodius est nomen avis 
praedalis, quae Gallice vocatur grifant. “nidus’] Vgl ReucHs v N’2: Domus... signi- 


ficat etiam ... nidum et quodeumque habitaculum, ut psalmo 84 [V 4]: „Etenim passer 
invenit sibi domum“ (81). Kein Hinweis auf Ps 103, 17 (AN”2). S aber zu W A 3, 644 
(Ps 83, 4 Sch). 8 ferner zur Zgl zu diesem V unter den Stichworten ardee und supple ‘est 
ibi’. supple: ‘est ibi’] LyRA: et dieitur herodius dux passerum vel avium eo modo 
loquendi quo leo rex dieitur animalium. et ideo cum dicitur: „herodii domus“ ibi est, 
punctus, refertur ad cedros, ubi nidificat herodius, euius nidus dieitur domus eius. 
et quod sequitur: „Dux“ etc. refertur ad herodium modo praedicto. avium] S bei 
diesem V (Zgl) die Anm unter dem Stichwort aves. 


18 Avc: Iam audivimus quae sint cedri Libani, nobiles saeculi 
excelsi genere, opibus, honoribus ... Qui sunt passeres?.... Sunt ergo quidam spiritales 
nidificantes in cedris Libani: id est, sunt quidam servi dei audientes in evangelio: 
[Mt 19, 21] „Dimitte omnia tua“, vel, „vende omnia tua, et da pauperibus, et habebis 
thesaurum in caelis; et veni, sequere me.“ Et non tantum hoc audierunt magni, sed 
audierunt et parvi, et voluerunt hoc facere et parvi, et esse spiritales ... Etenim et 
cedri Libani, nobiles et divites et excelsi huius saeculi, quoniam cum timore audiunt: 
[Ps 40, 2] „Beatus qui intellegit super egenum et pauperem“, adtendunt ressuas, et 
omnes superfluas copias, quibus videntur excelsi, et praebent illas servis dei; dant 
agros, dant hortos, aedificant ecclesias, monasteria, colligunt passeres, ut in cedris 
Libani nidificent passeres. 19 ‘Milvo.. .eius’] V 17 PsH: milvo abies domus eius. 
‘Ciconia ... ibieibus’] Burg add 3: Vera littera Hebraica habet sie in hoc loco: „Ciconia 
in abietibus domus eius“, vel „abietes sunt domus eius“, et hoc apparet manifeste, quia 
eiconia communiter habitat seu nidificat in altis aedificiis seu altis arboribus et per con- 
sequens in abietibus seu cedris, et consonat cum hoc quod sequitur: „Montes excelsi cer- 
vis“, ubi Hebraica littera, cum dieitur „cervis“, habet „ibicibus“, quae communiter 
habitant in altis montibus sicut ciconia in altis arboribus seu aedifieiis. 20 ‘Erodius’ 
... volunt] HIERo: Erodius maior est omnibus volatilibus, qui aquilam vineit et come- 
dit. FAB@: in expositione super hunc psalmum, quae fertur esse Hieronymi, diffinitur 
Erodius maximum volatilium aquilam superans atque vorans. sed quam hance dices, 
nisi forte griphem ? 22 Ps 13, 4. Ps 21, 22 (Salva me ex oreleonis). PsR: Libera 
me de ore leonis. ‘Molas... Dominus’] Ps 57, 7. 


45 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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‘orto sole’ homo ad opus suum 3 : et ad operationem suam actiones suas 
usque ad vesperam i.e. vsque ad finem vite perseueranter seu 
Eecclesia vnus homo vsque ad finem mundi. [103, 24] Quam magnificata 
sunt quia sunt eterna per ista temporalia significata opera tua iam dicta 
spiritualia domine Ihesu Christe : omnia iam dicta in sapientia in Christo 
filio, qui tamen 'stultitia’ est ‘gentibus’ propter erucem % feeisti impleta est 
terra *possessione tua ‘noua creatura’ fidelium®. [103,25] Hoc mare 
magnum mundus, quinon est de possessione tua, Sed foris estetspaciosum 
manibus amplum multis potestatibus : illie in tali mari reptilia quorum 
non est numerus ‘innumerabilia’ genera tentationum, insidiarum. 
Animalia homines animales et carnales pusilla infimi eum magnis cum 
potentibus seculi huius : [103, 26] illie in tali mari naues Ecclesie Christi 
pertransibunt?° ad gloriam, ad portum salutis eterne. supple: ‘illie 
quoque’ Draco iste Diabolus quem formasti fecisti postquam factus 
est draco ex angelo ad illudendum ei?? quia dum vincit corpustemporaliter 
in sanctis, Vincitur ab anima eternaliter : [103, 27] omnia animalia dicta, 
multomagis spiritualia a te expectant ut des illis eseam illiscarnalem, istis 
spiritualem in tempore?2® quando indigent. [103, 28] Dante te illis quia 
non ex seipsis habent, etiam draco colligent: aperiente largissime dando 
te manum potestatem tuam omnia implebuntur tam mali quam boni, 
vtrique suo bonitate i.e. ‘bono’ sibi conueniente. [103, 29] Auertente autem 
te faciem turbabuntur defectu nutrimenti corporalis, Sed magis spiri- 
tualis : Et auferes spiritum vitam eorum et defieient per mortem, qui 
seipsos non viuificant / etin puluerem suum innihilum, vnde facta sunt 
reuertentur?. [103, 30] Emittes rursum spiritum tuum vitam eis dando et 
ereabuntur noua producentur : et renouabis nouis animalibus replendo 
faciem superficiem terrae. [103, 31] Sit gloria domini de istisoperibus eius 
in saeculum ineternum : laetabitur beneplacitum erit dominus in operibus 


» quia sicut bestie ortis tenebris exeunt in opera sua, Ita homo per 
contrarium, quo significatur, quod Iusti operantur in luce, Impii autem 
in tenebris. Et Iusti ‘homines’ dieuntur, respectu quorum Impii ‘bestie’ 
dieti sunt. 

?*q.d. hec omnia literaliter quidem sie fiunt, Sed spiritualiter in- 
specta magna mysteria et sapientiam includunt. Et ideo tua magni- 
ficatio non est in stultitia Sed in sapientia, i.e. non secundum carnem, 
que stulta est coram te, Sed secundum spiritum, qui est sapientia coram 


5 te, non coram mundo. 


25 psal. 2.: "Dabo tibi possessionem tuam terminos terre’. 


78.103;23-31 691 


2 Quod dicit ‘pertransibunt’, non ‘pertranseunt’, indicat se prophe- 
tiam de visibilibus texere. 

”" Job 40.: ‘Nunquid illudes ei quasi aui?’ Nicolaus Lyıra aliam 
illusionem ad literam addueit. 

‘In tempore’, quia ne fastidio fiant sacra dona Dei, non con- 
tinuat ea. 

29 Hoc ad literam patet,-Quia alia moriuntur, alia nascuntur ani- 
malia semper. Sed magis mystice: ‘Aufert spiritum eorum’ et datspiritum 
suum, quando peccatores conuertit et deficere facit. Tune “in puluerem 
suum reuertuntur’, i.e. in agnitionem sui, quod sint puluis. Et ita re- 
nouantur et creantur in ‘nouam creaturam’. Hanc enim rem significat 
ortus et occasus animalium. ideo primo occasum post ortum eorum 
describit, cum tamen in natura opposito modo fiat, prius ortus quam 
occasus. Sic enim ludit sapientia Dei in orbe terrarum, Sed serio agit in 
Ecclesia similia illorum, Et ludum videt, qui coram Deo fuerit. 


[103, 24] domine:] domine. Lo [103, 29] auferes = Lo 98 99, PsF, VgEV; aufers 
Lo 02 09 Druckf 


[103, 26] portum] portam K fecisti neben for(masti), Zeilenende, am r R 
[103, 27] animalia bis spiritualia ü Textworten te bis ut [103, 30] Emittes (per 
arca na) rursum 


23 zweizeilig interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 24r R 
und u Satzspiegel, ü Rgl 19 25IR 26IR 27IR 283r R 2I9IR 


[103,23] ‘orto sole’] V 22. 
[103, 24] ‘stultitia’ ... erucem] Vgl 1 Cor 1, 23 (Christum cerucifixum .. .gentibus... 
stultitiam). ‘nova cereatura’] 2 Cor 5,17. PsR (V): repleta est terra ereatura tua. 
[103,25] ‘innumerabilia’] PsH: ibi reptilia innumerabilia. [103, 26] supple: ‘illie 
quoque’] Vgl die Verseinteilung des PsH: Ibi naves pertranseunt: leviathan istum 
plasmasti ut illuderet ei. [103, 27] quando indigent] Vgl PsH: in tempore suo. 
[103, 28] ‘bono’] PsH: replebuntur bono. [103, 31] inaeternum] Vg/PsH: in sempi- 
ternum. 


23 ‘bestie’] 7 20. 25 Ps 2, 8 (tibi ... possessionem). 26 ‘pertranseunt’] PsH. 
27 Iob 40, 24. Lyra: Per illusionem vero ceti dietam intelligitur illusio daemonis; 
quia eredens Christum in se devorare in sua passione et membra sua in temporali 
persecutione per eum contra eos exereitata defraudatur ab intento et remanebit post 
iudieium ligatus in inferno; quia non erit amplius ad exereitium sanctorum in hoc 
aere caliginoso. 29 ‘'novam creaturam’] 2 Cor 5, 17. 


45* 


4, 192, 
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suis?° non in operibus nostris Sed que ipse in se et in nobis facit3!. 
[103, 32] Qui respieit aspectu gratie terram ‘terrenum sapientes’ et faecit 
eam tremere concuti in conscientia : qui tangit montes superbos et fumi- 
gant in contritione cordis orant [103, 33] Cantabo domino in vita mea 
spirituali quia ‘non est in morte, qui memor sit tui’ : psallam deo meo 
quamdiu sum in esse gratie, quia a mortuo tanquam ab eo, qui non est, 
perit confessio. [103, 34] Ioeundum placitum et gratum sit erit ei elo- 
quium meum confessio, predicatio : ego uero delectabor in domino nonin 
vanitate rerum extra Dominum. [103, 35] Defieient Vel emendati, Vel 
eiecti peccatores Iudei, heretici, transgresso,res a terra et iniqui iidem 
scil. sui Iustificatores32 ita vt non sint Iniqui Vel in terra : benedie 
anima mea domino.33 


LAVS VETERIS SYNAGOGAE SVPER 
benefieiis sibi a deo exhibitis epilogum reeitantis 
Psalmus. CIIII. Tit. [104, ı] Allelu ia i.e. Jaudate Dominum’. 


COnfitemini bona eius laudando, peccata et mala vestra domino et 
inuocate nomen eius per fidem diuinitatis eius pro futuris bonis 
impetrandis! : annuneiate per Euangelium? inter gentes opera eius que 
ante,a [sub] lege et postjea in carne fecit?. [104, 2] Cantate ei et psallite ei 
scil. ad literam etiam et spiritualiter Vel ore cantate et operepsallite: 
narrate omnia mirabilia eius scil. antiqua et noua, quia vtraque sunt 
eiusdem Dei . [104, 3] Laudamini in nomine saneto eius non in vobis 
laudari velitis, Sed in ipso, vt sit ipse laus vestri4-5 : Jaetetur letitiain- 
terna cor spiritus quaerentium dominum opere et veritate non autem 


30 ‘Opus Domini’ Est Christus et Ecclesia, Scil. ‘noua creatura’ per 
veterem et visibilem significata, apoc. 21.: ‘Ecce nous facioomnia’. Etsiec, 
Quia Ecclesia Est ‘Dei Edificatio, Dei agricultura’, Dei ‘creatura noua’, 
recte dieit: ‘Letabitur Dominus in operibus suis’, Vt ‘opus manuum 
mearum es tu, hereditas mea Israel’. Isaie 1.: ‘opus Domini non respicitis”. 
Et Iob x.: ‘opprimas opus manuum tuarum, et consilium Impiorum 
adiuues’; ergo Impii non sunt ‘opus manuum tuarum’. 

31 vt psal. 110.: ‘Magına opera d,omini, exquisita in omnes volun- 
tates eius’. Et psal. 149.: ‘beneplacitum est Domino in [populo suo’.] 

#2 “Peccatores’ dieit, quia a lege Dei preuaricantur, “Iniqui’, quia 
legem suam statuunt et preferunt. 

3 Iste versus ostendit quod in spiritu locutus sit. 

1 Hoc enim vicium est acceptis velle quiescere et non etiam accipien- 
dis inhiare. Quia hoc est stare et non proficere. Similiter, Confidere in 
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accepta iam dona, amplius superbire et non in solum Deum confidere, 
in datum magis quam in dantem. Ideo Confitendum quidem est de 
acceptis, Sed tamen non minus laborare pro accipiendis, ne superbia sit 
et ingratitudo, deinde etiam aliis ad vtilitatem eorum nunciare. 

2 Vnde ‘Euangelisate’ in greco et quibusdam latinis. 

® Vult propheta ostendere Quod idem sit Deus in noua lege qui in 
veteri, liceet nunc incarnatus sit et homo apparuerit. Ipse tamen est, qui 
olim fecit mirabilia, cui Abraham seruiuit et patriarche. 

“psal. 33.: ‘In Domino laudabitur anima mea’, Non in seipsa neque 
in ils, que sunt mundi. 

5 Dominus est laus nostra et laus nostri, i.e. actiue et passiue, Quia 


[104,3] eius:] = Lo 98 99; eius (Zs) Lo 02 09 


[103, 33] spirituali 3. @lz ü mea 
: [104, 1] lege und post\ea k f lex und ca[ro], que ante, a davorgeschrieben [104, 3] non 
in bis vestri zweizeilig ü Laudamini bis sa(ncto) 


30 0 R,; Spatium zwischen Vt und opus, vielleicht für den Zitatverweis 3lrR, direkt 
an Zgl non bis facit anschließend, dort von K als Zgl eingeordnet 32IR 33 hinter 
Versende, im Satzspiegel 

1!R, u Rgl 3; nach Rgl 3 und 5 geschrieben 2 r R, in der Höhe von per Euangelium 
beginnend, anderer Duktus; von K als Zgl eingeordnet Vnde (heb); an (heb) wurde auch 
korrigiert, dann durchgestrichen 31 R; mirabilia (q) cui 4 interlinear ü eius: be- 
ginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter Glnon in bis vestri eingeordnet buR 


[103,32] ‘terrenum sapientes’] Vgl Phil 3, 19 (qui terrena sapiunt). [103, 33] ‘non... 
tui’] Ps 6, 6. perit confessio] Vgl Ps 6, 6. [103, 34] placitum] Vgl PsH: placeat 
eieloguium meum. Vgl REucH svN2%9: Iocundum.... translatio nostra vertit placuit.... 
psalmo 104: „Iocundum sit ei elogquium meum“ (406f). erit] Vgl LyrA zu Ps 5, 4: 
Hebraei ...non habent modum optativum; sed utuntur pro eo futuro indicativi. 
[104, 1] ‘laudateDominum’] Interpr Basil 1509 sv Alleluia: laudate dominum. Vgl Lyra: 
Sciendum etiam, quod allelu ia non est una dictio, ut credunt aliqui, sed duae in He- 
braeo, quia allelu significat laudate, et est verbum imperativimodi, iasignificat deum, 
et tenetur hie in accusativo casu. laudando] 8 bei Ps 41, 5 zur Zgl. per Euange- 
lium] $ zur Zgl 2. 


30 ‘nova creatura’] 2 Cor 5, 17. Ape 21,5. ‘Dei... agrieultura’] / Cor 3, 9 (Dei 
agricultura estis, dei aedificatio estis). ‘opus... Israel’] /s 19,25 (opus manuum 
mearum Assyrio; hereditas autem mea Israel). ‘opus ... respieitis’] Is 5, 12. 

Job 10,3 (opprimas me opus ...?). 81 Ps 110,2. Ps 149, 4. 

2 ‘Euangelisate’] Ava: „Annuntiate ...“, vel potius, ut deGraeco ad verbum exprimatur, 
quod et alii Latini codices habent: „Euangelizate in gentibus opera eius.“ Quibus hoc 
dieitur, nisi euangelistis in prophetia? LXX: drayyeliare. 4 Ps 33, 3. 
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querentium gloriam mundi. [104, 4] Quaerite non vos nec vestra, Sed 
dominum et sic confirmamini quia sicut est laus nostra, ita et fortitudo 
BI 83 nostra® : *quaerite faciem eius” non dorsum eius i.e. studete per 
4, 193 fidem cognoscere eum semper' i.e. vtroque tempore, prosp,ero et ad, uerso. 
[104, 5] Mementote mirabilium eius quia mirabilia transierunt figuralia, 
Sed quia alia futura erant, ideo illa memoranda erant$ que feeit: prodigia 
eius® ‘signa’ presertim figuratiua futurorum et iudieia legem oris eius quo 
Iudicat et damnat malefacta, et bona approbat. [104, 6] ‘mementote’, 
vos qui estis Semen Abraam serui eius i.e. qui fuit seruus et cultor 
eius10: Vos filii Iacob eleeti eius qui fuit electus eius reprobato Esau, 
Mal. 1., Ro. 9.11. [104, 7] Ipse dominus Ihesus Christus deus noster idem 
cum patre : in vniuersa terra Iudea, vel totius mundi iudieia eius lex eius, 
vt supra. [104,8] Memor fuit exhibendo sicut promissit in saeculum 
testamenti sui in quo promisit gratiam Christi futuram : verbi “fidei’ 
future? quod mandauit suscipiendum pro mandato posuit, vt13 in mille 
generationes in omnes generationes huius seculi. [104, 9] Quod ‘verbum 
fidei’ disposuit ad Abraam Genes. 22.: ‘Benedicentur in semine tuo omnes 
gentes’ : et iuramenti sui ad Isaac Genes. 26.: ‘Benedicentur in semine tuo 
omnes gentes terre’. [104, 10] Et statuit illud illud ‘verbum fidei’ promissum 
Jacob filiis Iacob in preceptum quia credere in Christum tenentur% : et 
israel populo ex Israel in testamentum aeternum i. e. quod ex ‘verbo fidei’ 
promisso et tandem impleto et exhibito, si ipsum seruarent pro precepto, 
haberent vitam eternam 15-16 [104, 11] Dieens ad Abraham tibi1” dabo 


> solum ipsum debemus laudare Et in solo ipso debemus laudari, gloriari et 
aliquid esse; In nobis autem nihil esse, vituperari et confundi, vt sit illud 
‘Laus mea Dominus’, i. e. quicquid in me est laudabile, totum est ipsius 
5 Dominietnnon meum. Sicut est Iustitia nostra, Sapientia et virtus nostra. 
6 psal. 117.: ‘fortitudo mea et laus mea Dominus’. 
? Sepe dietum est, Quod “facies’ Domini 
Anagogice est, diuinitas Christi 
tropoloıgice est agnitio et fides diuinitatis Christi 
Allegoırice Est intelligentia spiritualis in legis litera 
5 (litera,liter autem corporis eius facies, immo presentia corporalis in 
aduentu primo et secundo secundum faciem carnis sue. 
® donec stabilia venirent, que sicut memoria, ita ipsa quoque per- 
manerent. 
9 monstrosa hominibus. 
10 q. d. licet tantus sit Abraham, tamen seruus Christi est, quantum- 
libet humilis sit in Christo. 
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11 ceteris Chaldeis idolatrantibus. 


ip . 
1? Et fides’ verbum est rerum futurarum, i.e. “argumentum’etsignum 
et testamentum. 


13 Qui crediderit, saluus erit’. Benedictio fidei enim promissa est ei 
in omnes gentes. 


14 In libro Exodi hoc fecit, cum populum doceret expectare pro- 
missum patribus eorum. 

15 Fides enim Est ‘eternum testamentum’, i. e. eternorum, quia dat 
eterna bona, Heb. xi., non temporalia sicut testamentum legis. 

16 Manifestum autem est ex Apostolo ad Galat,as, Quod hie non 
loquitur de testamento legis Mosi Sed de testamento noue legis et fidei, 
quod promisit futurum in fide Abrahe, propter cuius promissi memoriam 
omnia beneficia populo sub lege fecit, donec promissum impleret in 
aduentu Christi. 


17 Melius tamen hoc ‘tibi’ ad populum refertur, quia non in persona 


[104, 4] confirmamini] confitemini Lo, Lps Druckf, von L hs korr in confirmamini 
= PsG R CO, VgBV [104, 9] Isaac] = PsC; ysaac Lo; isaac PsG RH, VgBV 
[104, 10] aeternum] aeternür Lps Druckf 


[104, 6] memento u @lz, vos qui estis o Glz ü Semen i.e. qui] qui k f quia; quia K 
[104, 10] i.e. quod ex] ex auch mit Kürzungsstrich versehen i.e. bis eternam geht 
auf r R hinaus 


6r R 7 o R; agnitio (spiritus non litere in quo est omne bonum) et 8r R, anZgl 
quia mirabilia bis memoranda erant anschließend, dort von K als Zgl eingeordnet IR, 
durch Strich mit prodigia verbunden; dort von K als Zgl eingeordnet 10r R 11!R; 
ceteris] ce mit Cauda versehen idolatrantibus* idolatrantribus 12!R 13r RR, 
ist die Fortsetzung der Gl suscipiendum bis vt, dies mit Strichen angedeutet; von K als Zgl 
eingeordnet eilierk.f-Q in] auch mit Kürzungsstrich versehen gentes] ge k 
14!R 15 r R, direkt an Zgli. e. bis eternam anschließend, dort von K eingeordnet 
eterna (pre) bona sicut]skfl 16 u R; von K zu Rgl 15 eingewiesen quod] od 
kfem 17IR 


[104, 5] ‘signa’] PsH: Recordamini ...: signorum et iudiciorum oris eius. [104, 6] 
‘mementote’] V 5. Mal 1, 2. 3; Rom 9, 13. [104, 8] „verbi“ ‘fidei’] Rom 10, 8. 
[104, 9] ‘verbum fidei’] Rom 10, 8. Gen 22,18. Gen 26, 4. [104, 10] ‘verbum 
fidei’] Rom 10, 8. ‘verbo fidei’] Rom 10,8. [104, 11] ad Abraham] Vgl Gen 
13, 15. Ps 15, 6. 


5 ‘Laus mea Dominus’] Ps 117, 14. 6 Ps 117, 14. 7 ‘facies’ Domini] Zu Zuthers 
Erklärung des Wortes facies s RAEDER 222-227. 12 ‘fides’ ... ‘argumentum’] Vgl 
Hbr 11, 1. 13 Mc 16, 16 (erediderit ... salvus). 15 Hbr 11, besonders V 1. 
16 ad Galat.] Vgl Gal 3, 8.9. 


4, 194 
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terram Chanaan Vnde dieitur ‘promissionis terra’ : funieulum sortem, 
distributionem, porcionem haereditatis vestrae vt supra psal.15.: “Tunes 
ceciderunt’ ete... [104, 12] Cum essent numero breui, paueissimi Abraam, 
Isaac, Iacob, cum coniugibus et filiis etincolae eius ‘aduene’ et peregrini®8. 
[104, 13] Et pertransierunt velut peregrini de gente in gentem: et de regno 
ad populum alterum vt patet Genes. xi., xii., xiii., xx., xxvi.,xxxi.: Abraam 
in Aram, Canaan, Egyptum et rursum in Canaan, Isaac in Palesti'nam, 
Iacob in Syriam et rursum in Canaan. [104, 14] Non reliquit ‘permisit’ 
hominem nocere eis Genes. 15. et 35.19: et corripuit plagis percussit pro eis 
reges scil. Philistinorum et Egyptiorum. [104, 15] Nolite tangere Christos 
meos ipsos patriarchas, iam Christianos spirituali vnctione, in re, licet 
nondum nomine : et in prophetis meis? nolite malignari malum operari. 
[104, 16] Et vocauit Genes. 41. famem super terram 21 quia Deus est etiam 
autor malorum penalium, Isaie 45.: ‘Ego Dominus faciens pacem et 
creans malum’ : et omne firmamentum panis quo ‘confirmatur cor 
hominis’ sustentatio, robur ete.?? eontriuit consumpsit. [104, 17] Misit 
ante eos virum et hoc ex sapientia et bonitate Dei factum est : in seruum 
venundatus est Ioseph et hoc ex malitia fratrum suorum, Genes. 39.2, 
[104, 18] Humiliauerunt in carcere positum iniuste; ideo ‘humiliatus’ 
dieitur, quia plus debito passus in ecompedibus pedes eius. ferrum dura 
tribulatio ista pertransiit afflixit animam eius% : [104, 19] donee veniret 
verbum eius sapientia Dei, vt somnia interpretari possit. Eloquium in 
somniorum interpretatione domini inflammauit eum Heb;reus: ‘probauit 
eum’, i.e. spiritum Dei ostendit habere : [104, 20] misit rex Pharao et 
soluit eum ‘de carcere’ : supple: misit princeps populorum repetitio 
eiusdem et dimisit eum propter..... [104, 21] Constituit rex Pharao eum 
dominum domus suae quia secundo ‘solio’ a Pharaone : et prineipem omnis 
possessionis totius egypti suae. [104, 22] Vt erudiret de vero cultu Dei 
prineipes eius sieut semetipsum ipse enim erat verus cultor Dei : et senes 
eius prudentiam heb,reus: ‘sapientiam’, scil. Dei, qua Deus cognoscitur 


sua accepit Abraam. Etiam quia dieit “Vestre’, non ‘tue’, g. d. temporalis 
ista est, quam dedi tunc, et vestra, Sed dabo in futuro hereditatem 
meam. 

18 ita vt psal. 38. exemplum hine accipiens dicat: “Peregrinus sum 
apud te sicut omnes patres mei’. 

19 Occultam questionem soluit, vt sitam pauci erant, gquomodo per- 
missi sunt ita peragrare et incolare terram alienam? Respondet: Quia 
Deus ‘non reliquit hominem’ etc. 

” Abraham enim Genes. 20. ‘propheta’ vocatur a Domino. 
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2?! per hoc enim factum est, vt transirent ‘de gente in gentem’ etc. 

?? quia panis sustentat vitam hominis, et non solus, Sed omnia 
elementa; ideo firmamentum panis’ distincte ponit. 

. # Hoc autem factum est per malitiam fratrum, et tamen Deusdicitur 
eum misisse; in quo ostenditur quod diuina sapientia ‘malis operibus 
hominum bene vtitur, sicut econtra homines bonis operibus Dei vtuntur 
male’. hec Augustinus. 

?% q. d. non erat sine sensu doloris, Sed sicut Luce 2.: "Ettuam ipsius 
animam pertransibit gladius’. Non enim pluma, Vel aliquid molle, Sed 
durum sicut ferrum pertransit animam, quando pena vndique peruagatur 
et conterit eam. 


[104, 12] breui] = Lo 09; breui: Lo 98 99 02 [104, 15] Christos] christos Lo, 
PsF, VgBV 


[104, 13] vt patet bis xxxi o Glz, ab in Palestinam geht dieGl aufr Rhinaus [104,16] 
quia bis malum gehtaufr R hinaus quo bis etc. zweizeilig ü firmamentum [104, 20] 
propter ... Anfang einer nicht ausgeführten Gl 


18r R, interlinear beginnend, an Zgl aduene et peregrini anschließend; dort von K einge- 
ordnet 19 r R; quomodo] quo K 20 IR 21rR 22 IR 23rR 
sapientia malis* sapientia quod malis 24IR 


‘promissionis terra’] Vgl Hbr 11, 9 (terrare- 
promissionis). [104,12] ‘advene’] PsH: modici et advenae in ea. [104, 13] 
Genes. xi... xxxi] @en 11, 31; 12; 13; 20; 26; 31. [104, 14] ‘permisit’] PsR: Non per- 
misit. Genes. 15 et 35] Vgl Gen 15, 1. 15, 35, 5. plagis ... Egyptiorum] @en 12, 
102 2078: le [104, 15] Christianos ... unctione] Vgl Hırro Interpr Ioan: Messias 
unetus, id est Christus. FAB®: Tangere (ait) nolite unctosque meosque prophetas. 
[104, 16] Gen 41, 53-57. Is 45, 6 (ego dominus. ..). 7 (... faciens). ‘confirmatur 
cor hominis’] Ps 103, 15 (et panis cor hominis confirmet). sustentatio] Vgl Lyra: 
sustentationem vel nutrimentum. [104, 17] Gen 39,1. [104, 18] in carcere posi- 
tum iniuste] Vgl @en 39, 19.20. [104, 19] somnia interpretari] Gen 40, 5—23. PsH: 
eloguium domini probavit eum. [104,20] ‘de carcere’] Gen 41, 14. [104, 21] 
secundo ‘solio’ a Pharaone] @en 41, 10. [104, 22] PsH: et senes eius sapientiam 


18 Ps 38, 13 (advena ego sum apud te, et peregrinus sicut). 19 permissi] PsR: Non 
permisit. 20 Gen 20, 7. 21 transirent] V/ 13 PsH: Et transierunt de gente in 
gentem. 23 Aug: quando factum est, peccatum erat fratrum, et tamen deus misit 
Ioseph in Aegyptum. Intuenda est ergo res magna et pernecessaria, quomodo deus bene 
utatur malis operibus hominum, sieut illi contra male utuntur bonis operibus dei. 
24 Lc 2, 35. 


Bl 83v 
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doceret>. [104, 23] *Et intrauit Genes. 46. israel in aegyptum cumfiliis et 
familiis : et'Iacob accola fuit repetitio est in terra Cham % que esteadem 
egyptus. [104, 24] Et auxit Dominus populum suum scil. Israel vehementer 
Exo. 1. : et firmauit ‘roborauit’ eum super inimicos egyptios eius populi 
sui. [104,25] Et per hoc Conuertit?7.28 scil. obieetum Inuidie ponens 
felicitatem alienam eor eorum voluntatem egyptiorum utodirent populum 
eius i.e. suum in ‘operibus luti et lateris’ opprimendo et dolum 
facerent in seruos eius Exo. 1.: ‘Venite, sapienter opprimamus eos’ dixit 
Pharao. [104, 26] Misit Dominus Mosen seruum cultorem verum suum: 
Aaron “fratrem’ Mosi quem elegit ipsum heb;reus: ‘sibi’ quia non 
sponte se ingessit [104, 27] Posuit i. e. fecit per eos, non tantum promisit 


® Ex hoc loco volunt quod egyptii omnem sapientiam didicerint, 
quam postea Mosen didicisse S. Stepha,nus Act. 7. memorat, Sed paula- 
tim propter mysteria in fabulas migrasse etc. 

26 Genes. 10., Cham enim pater fuit Mizraim, a quo egyptus hebraice 
vocatur Mesraim. 

2? ‘Conuertit’ dieit: ergo Culpam non habuerunt, Sieut Exo. 9.: 
‘In hoc ipsum excitaui et posui te, vt ostendam virtutem meam in te’. 
Et 'ego indurabo cor Pharaonis’. Sed Vide b. Aug ustinum pulcherrime 
id exponentem: ‘Non enim cor rectum peruertit, Sed sponte peruersum 
ad odium populi, vbi eo malo bene vteretur, conuertit, Non illos malos 
faciendo Sed istis beneficia, quibus mali facillime possent inuidere, 
largiendo’. 

”® Istud verbum ‘Conuertit’ debet cadere super illud ‘populum suum’, 
qg. d. Non conuertit eos ab amore ad odium, Sed odium eorum malum 
conuertit, vt in populum suum descenderet, et hoc vt glorificaretur in 
eorum malo, et sic non frustra esset eorum malitia, quin ad bonum 
suorum et glorie sue verteretur. Sic Excitat Pharaonem, Exo.9., vt 
ostendat virtutem suam in eo. Sic Iob 40.: ‘qui fecit eum, applicabit 
gladium eius’. Sie ibidem 41.: ‘Non quasi crudelis suscitabo eum’. Sie 2. 
Reg. 16.: ‘Dominus precepit ei, vt malediceret Dauid’. Et3. Reg. vlt\imo: 
“Dixit Dominus ad spiritum mendacem: decipies et preualebis. Egredere 
et fac ita’. Et sequitur: ‘Nunc Ecce dedit Dominus spiritum mendacem 
in ore omnium prophetarum tuorum, qui hic sunt’ ete. 
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[104, 23] aegyptum] PsF; egyptum Lo, VgBV [104, 26] Mosen] = PsC; moysen 
Lo, VgEV; moisen Ps@ RH suum:] suum (Zs) Lo 


[104, 25] scil. dis ponens zweizeilig ü Conuertit, felicitatem alienam u Glz ü cor 


eorum egyptiorum* egyptiorem in bis opprimendo ü populum (Zeilenende) 
eius (per hia (?)) Exo. 


25rR 26IR 271 R malos faciendo* malefaciendoe 280 R Z9 preualebis 
(Vide ibidem) Egredere 


>  doceret. [104, 23] Gen 46, 6. cum. ..familiis] Gen 46, 6. [104, 24] Ex 1,7. 


‘roboravit’] PsH: et roboravit eum super hostes eius. [104, 25] ‘operibus .. . lateris’] 
Ex 1, 14 (operibus duris luti). Ex 1, 10 (eum). [104,26] ‘fratrem’ Mosi] Ex 4, 14. 
‘sibi’] PsH: Aaron quem elegitssibi. 


25 Ex hoc loco...] Ava: „Erudiret principes eius sieut semetip- 
sum, et seniores eius sapientes faceret.“... Neque hoe tamen legimus in illa sublimitate 
Ioseph, sicut nec compedes in eius humilitate. Sed unde fieri posset ut vir tantus, unius 
veri dei cultor, in Aegypto alendis tantummodo corporibus, et rebus tantum corporalibus 
gubernandis esset institutus, et quo eos meliores redderet, curam non gereret ani- 
morum? Cass: „ut erudiret principes suos sicut seipsum.“ Hoc secundum gentilem 
intelleetum pharaonis debemus accipere, qui eredebat Pprimarios populi sui in hanc 
sapientiam pervenire potuisse, ut et ipsi somniorum interpretes esse mererentur et ad 
tantam doctrinam scientia eorum potuisset adduci, ut consulti de re dubia certa loque- 
rentur. Nam si eos sancto viro in diseipulatum fidei tradidisset (unde illum domino 
placuisse manifestum est), fuisset utique illis synagogae ordo noviter institutus. Sed cum 
talia non legantur, minime religionem desiderasse, sed tantum divinationis eius gloriam 
quaesisse eredendus est more gentilium, qui ad futura cupidi, unde proveniat ipsa re- 
velatio, non appetunt intueri. LyRA: „Ut erudiret principes eius.“ quia non habebant 
scientiam nisi humanitus acquisitam per exereitium studii, quod primo viguit in terra 
Aegypti ... „Et senes eius prudentiam.“ quia non solum docuit eos de divinis, sed 
etiam de agibilibus humanis. FAB@: Vicesimoprimo versu ... Hieronymus ex Hebraeo: 
„et senes sapientiam doceret“, et rectius. nam prudentia humana, sapientia potius 
divina respieit. et Ioseph prineipes Aegyptios in agendis ex prima parte versus docuit 
prudentiam et ex hac secunda parte presbyteros sapientiam, id est verum dei cultum. 
nam et Graecum etiam ita habet...... seniores enim erant, qui cultui divino mancipaban- 
tur. vides igitur Aegyptios per Ioseph veram dei habuisse intelligentiam, sed aliis super- 
venientibus regibus et tyrannis postmodum extinetam et ad ludibria daemonum re- 
lapsam. ACH, 22% 26 Cham ... Mizraim] Gen 10, 6 (Mesraim). Luthers Schreib- 
form steht dem hebräischen Lautbestand (OYISR) näher. SWeiteres bei Ps 77,51 zur Rgl 46. 
27 ‘In...te’] Zx 9, 16 (Ideirco autem posui te, ut ostendam in te fortitudinem meam); 
Rom 9,17 (in hoc ipsum execitavi te, ut ostendam in te virtutem meam). ‘ego... 
Pharaonis’] Ex 10, 1 (ego enim induravi cor eius). Augustinum ...] Aug: Non enim 
recetum cor...istis bona, quibus....largiendo. 28 ‘populum suum’] V 24. Exo. 9] 
S zur Rgl 27. Job 40, 14. Iob 41,1. 2 Reg 16, 10 (Dominus enim). 3 Reg 
22, 22 (ero spiritus mendax.... Et dixit dominus: Deeipies...ita). ‘Nune...sunt’] 
3 Reg 22,23 (Nune igitur ecce ... mendacii). 
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in eis verba i. e. ‘res’ et negotia 2 signorum 3° mirabilium suorum et prodi- 
giorum monstrosorum : in terra Cham egypti. [104, 28] Misit que fuit 
plaga nona tenebras palpabiles et triduanas et obseurauittotam egyptum : 
et non exacerbauit3! i.e. non incredibiles vel incompletos [fecit] sermones 
suos quibus Mosi promisit signa, cum eum mitteret. [104, 29] Conuertit 
aquas eorum in sanguinem hec fuit prima plaga : et oceidit vt patet 
Exo.7. pisces eorum. [104, 30] Et edidit terra eorum ranas que estsecunda : 
in penetralibus aulis et palaciis regum ipsorum principum. [104,31] Dixit 
et uenit coenomyia3? que fuit quarta et einifes que fuit tertia : in! omnibus 
finibus eorum. [104, 32] Posuit pluuias eorum grandinem que fuit septima 
in ordine : ignem comburentem in terra ipsorum que non legitur specialis 
plaga, nisi quod ‘ignis pariter cum grandine ferebatur’. [104, 33] Et per- 
eussit grandine scil. vineas vineta eorum et ficulneas et ficeta eorum: 
et contriuit lignum arbores finium eorum ‘in omnibus finibus’. [104, 34] 
Dixit verbo Iussit et uenit locusta et bruchus que fuit octaua3 euius non 
erat numerus de brucho enim in speciali non ibi dieitur3. [104, 35] Et 
comedit deuorauit omne foenum in terra eorum: et comedit omnem frue- 
tum terrae eorum. [104,36] Et pereussit omne primogenitum que fuit 
decima in terra eorum : primieias omnis laboris eorum heb,reus: ‘primitias 
omnis partus eorum’. [104, 37] Et eduxit eos Israelitas cum argento et auro 
acceptis ‘vasis’ mutuo5: et non erat in tribubus eorum infirmus et hoc 
miraculum fuit in tanta turba et necessitate. [104, 38] Laetata est aegyptus 


22 ‘Dabar’ enim verbum et rem gestam seu negocium significat» 
vt psal. 60. dictum est. 

30 Dieit etiam ‘signa’, quia futura significabant et velut ‘verba’ erant 
futurarum rerum. 

°1j. e. acerbos fecit, quod factum esset, sinon impleuisset. Quia sicut 
suauis est impletio promiss,ionis, ita aspera est negacio eiusdem, eo quod 
exasperat eum, cui promissum est. 

32 ‘Cenomyia’ melius quam ‘Cynomyia’, Quia Exo. 8. dieitur ‘Musca 
diuersi generis’. Et heb,raice dieitur ‘mixtio’, Vbi nos “Musca diuersi 
generis’ habemus. ‘Cynomyia’ enim Canina musca est, Sed Cenomyia 
communis seu ‘diuersi generis’ et mixtim omnis musca, canina, vespe, 
estrum, equina, etc. 

#9 B. Augustinus: ‘Vna plaga est locuste et Bruchi, quoniam altera 
est parens et alter est fetus’. 

3% Augustinus: ‘Plage decem nec omnes nec eodem ordine quo facte 
sunt, commemorate sunt. Libera est laudatio a lege Narrantis et texentis 
historiam’. 
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» Nec in hoc iniusti fuerunt, Quia auferre rem inuito Domino non 
licet, scil. superiore et mediato, licet bene liceat inferiore et immediato. 
Deus autem fuit et est dominus omnium et omnia sunt eius; ideo ipso 
volente Iuste abstulerunt egyptiis etiam Inuitis. 


[104, 30] ranas:] = Lo 98 99 09; ranas Lo 02 [104, 31] coenomyia] cynomia Lo, T 


VgBV; coenomya Ps@ R C, vgl auch Ps 77, 45 cinifes] cynifes Lo, VgBV; scinifes 
PsF [104, 34] bruchus (Zs)] bruchus: Lo [104, 38] aegyptus] = PsF; egyp- 
tus Lo, VgEV; egiptus Lo 09 


[104, 28] nona] 9 Hs [104, 31] quarta] 412 Hs tertia k [104, 32] septima steht H 


u (sexta) [104, 34] fuit (7Ma) octaua [104, 37] mutuo] multis X 


29r R 30r R, u Rgl 29, aber anderer Duktus 3liR 321 R; estrum* eostrum 
33rR 34IR 351R 


[104, 27] ‘res’] Szur Rgl 29. [104, 28] plaga 9] 
Ex 10, 21-29. palpabiles] Ex 10, 21 (tenebrae ... tam densae, ut palpari queant). 
triduanas] #x10,22(tribusdiebus). nonincredibiles] FAB@: melius: „nonexacerba- 
verunt sermones eius.“ ex Hebraeo [PsH]: „non fuerunt increduli verbis eius.“ . 
verum nostra editio et Hebraica intelligentia concordant. quid estenim „non exacerbavit 
sermones suos“ nisi „non fecit sermones suos incredibiles“? [104, 29] prima plaga] 
Ex 7, 14—25. Exo. 7] Ex 7, 18. 21. [104, 30] secunda] #x 8, 1-15. [104, 31] 
quarta] Zx 8, 20-32. tertia] #x 8, 16-19. [104, 32] septima] Ex 9, 13-33 (35). 
“ignis ... ferebatur’] #x9, 24 (grando et ignis mista pariter ferebatur). [104, 33] 


arbores] Vgl FAB®: quaecumque et fertilis arbos. “in omnibus finibus’] PsC (V): in 
omnibus finibus eorum. [104, 34] octava] Zx 10, 1-20. [104,36] decima] Ex 11, 
4-8; 12, 29-836. ‘primitias ... eorum’] PsH: primitias universi partus eorum. 


[104, 37] acceptis ‘vasis’] Ex 12, 35. 36. 


29 ‘Dabar’ ... est] REucH s v IT: Res... Item significat verbum (118). Kein Hin- 
weis auf Ps 104, 27 ("I27). S bei Ps 64, 4 zur Rgl2. 32 ‘Cenomyia’ melius] PsG (RC): 
coenomya. FAB“@: Tricesimo versu ... coenomya id est xoıyöwvıe, ut in calce epistolae 
ad Sunniam notat Hieronymus. non bene prima syllaba seribitur per y psilon, ut signi- 
ficet caninam muscam, sed per diphtongum Graecam oı sive per Latinam oe, ut signifi- 


cet communem muscam. et paenultima syllaba habet y psilon ... Ex 8, 21 
(muscis). ‘mixtio’] LyrA zu Ex 8, 21: In Hebraeo habetur: „commistionem.“ 
Weiteres 8 bei Ps 77,45 zur Rgl 37. Canina musca] $ FAB«@ in der ersten Anm zu 


dieser Rgl. PsV: cynomya. 33 Aug: Una... parens, altera est fetus. 34 Ava 
zu V 36: Quae plagae cum sint decem, nec omnes commemoratae sunt, nec eodem 


ordine quo ibi factae leguntur. Libera enim ... historiam. 
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velut libera a plagis in profeetione eorum: quia ineubuit irruerat’ et occu- 
pauerat timor eorum Israelitarum quo timebantur super e0s3%, 
[104, 39] Expandit Dominus nubem ‘per diem’ in proteetionem ab estu solis 
eorum: et ignem ‘columnam ignis’ ut luceret eis per noetem. [104, 40] 
Petierunt?? supple: ‘carnes’ et uenit eoturnix Exo. 16., quo alii vescerentur 
increduli:: et pane caeli Manna saturauit eos quod alii fastidiebant. [104, 41] 
Dirupit petram per manum Mosi et fluxerunt aquae: tam copiose 
quod abierunt in sieco ‘aridis’ deserti locis flumina. [104,42] et hoc 
totum ex merito ' fidei Abraam et promissionis Dei, non meritis illorum 
Quoniam memor fuit verbi sanctisuipromissi quodfecit Abraam _propter 
fidem eius: quod de futura Christi fide?® habuit ad Abraam puerum 
suum ‘seruum’ et cultorem suum .[104, 43] Et39 sicut dixi eduxit de egypto 
populum suum Israel in exultatione: et electos suos filios Israel in lae- 
tieia@. [104, 44] Et dedit gratis, sine merito illis regiones gentium Cananea- 
rum : et labores ciuitates et opera ibi facta populorum possederunt in 
hereditatem. [104, 45] Vt non propter ea, Sed vt per ea temporalia eusto- 
diant iustificationes eius: et legem eius requirant et sic ad spiritualia et 
eterna venirent per temporalia1, 


ITEM LAVS VETERIS SYNAGOGAE. 
reeitantis benefieia et mirabilia dei sibi exhibita 
Psalmus CV. Tit. [105, 1] Allelu ia. Allelu: iah 


COnfitemini pro acceptis bonis laudate, et pro redditis malis accusate 


»° Hec omnia supra Exposita sunt mystice in psal. 77., ideo dimit- 
tenda. 

»7”Hic notandum secundum Augustinum: “In isto psalımo non 
loquitur de amaricatione eorum, in quibus non fuit beneplacitum Deo, 
Sed de fide electorum, quod est verum semen Abrahe. ipsi intelligendi 
sunt petiise, vt veniret, vnde amaricantium murmura opprimerentur’. 
Quod satis ex eo patet, quod absolute dieit ‘petierunt’ et non addit 
‘carnes’, q.d. non sibi petierunt, sed propter alios, qui murmurabant, 
qui male petebant. Et quod tales fuerint, satis Exo. 16. ex oratione Mosi 
patet. Vnde et psal. 77. illi vituperantur et alii hie Jaudantur, et quod illis 
fuit in penam, istis in benefieium reputatur concessum, 

#8 jdeo illos sustinuit et benefecit eis temporaliter, vtRo.3. Apost, olus 
disputat. 

® Jam breuiter recapitulat et concludit omnia, propter quem finem 
fecerit. i 
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“0 Mystice autem Est de litera et carne in spiritum et Ecclesiam. 


#1 Vnde Aug,ustinus: “Quecunque alia bona dat Deus, referenda sunt 
ad gratuitum cultum eius’. 


! Iste psalımus Est Confessio peccatorum In persona totius populi 
Israel et aggrauatio eorundem per commemorationem beneficiorum Dei 
ad prouocandam misericordiam in Christo venturo mittendam. Vndeet + 


[104,42] suil = Lo 98, PsF, VgBV; tui Lo 99 02 09 Druckf [104, 43] exultatione:] T 
= Lo 98 99; exultatione (Zs) Lo 02 09 


[104, 38] Israelitarum u Glz ü eorum; quo timebantur o Glz ü timor eorum [104,42] H 
et hoc bis illorum zweizeilig ü Quoniam mem(or), auch r R de futura Christi fide 

0 Glz ü Textworten habuit ad Ab(raam); K ordnet so die Gl: promissi propter fidem eius, 
quod fecit Abraam de futura Christi fide: ideo bis disputat ( Rgl 38) [104, 44] Cana- 
nearum] Cananeorum K ibi* in [104, 45] non bis ea ü Vt custodiant iufstifi- 
cationes) temporalia von K mit der vorhergehenden Gl zusammen eingeordnet 


36 u R, direkt u Satzspiegel;, von K als Zgl hinter [104, 29] noctem eingeordnet; bezieht 
sich auf vv. 28-38 37 o R; fide (eorum) electorum murmura opprimerentur] 
murmur K; opprimeretur Hs und K 38 r R; interlinear ü Textwort (Abr)aam (Ze) 
beginnend, im Anschluß an fide in o Gl; für K vgl. zu Zgl [104, 42] 39 r R 
40IR 41 innerhalb des Satzspiegels beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl ein- 
geordnet 

Ir R;ad]a k 


[104, 38] “irruerat’] PsH: quoniam irruerat K 

terror eorum super eos. [104, 39] ‘per diem’] Zx 13, 21. ‘columnam ignis’] 
E&% 18,21. [104, 40] ‘carnes’] Vgl Ex 16, 3. Exo. 16] Zx 16, 13. Manna] Vgl 
Ex 16, 15 (Manhu). quod alii fastidiebant] Vgl Num 21,5. [104, 41] per manum 
Mosi] Vgl Ex 17, 6. ‘aridis’] PsH: cucurrerunt in aridis flumina. [104, 42] pro- 
missi quod fecit Abraham] Gen 22, 18. servum] PsH: Quia recordatus est verbi 
sancti sui: cum Abraham servo suo. [104, 43] sieut dixi] V 37. 
[105, 1] Allelu: iah] PsG (RH): HALELV IA. HALELV IA. Lyra: Huic psalmo prae- 
mittitur talis titulus in Hebraeo et in translatione communi: „Alleluia alleluia.“ Semel 
pro laude dei in praesenti et iterum pro laude eius in civitate coelesti. Zu Luthers Schreib- 
form iah vgl REucH s v »27: Laudavit, laudem dixit.... u Yan, inde allelu ia, duae 
sunt dietiones, hallelu verbum imperativi modi pluralis numeri, ia vero est unum de 
divinis nominibus. et significat deum sive dominum (139). FaB nennt nach HıEro (ad 
Marcellam ep 25) unter den Namen Gottes auch Iah (fol 231 r). laudate] S bei Ps 41, 5 
zur Zgl. 


36 supra] S W A 3, 536 (Ps 77, 42/f Sch, mystische Auslegung der zehn Plagen 
Ägyptens). 37 secundum Augustinum] Av: in isto ... amaricatione ilorum ... 
non est beneplacitum ... murmur opprimeretur. Ex 16,8. Ps 77,29. 30. 
88 Rom 3, 26. 41 Aug: Quaecumque igitur ... cultum eius. 
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vos domino quoniam bonus? qui etiam malis benefacit et peccata dimit- 
tit : quoniam in saeculum ‘ineternum’ misericordia eius gratia de miseria 
peccati, i.e. spirituali, liberans : [105, 2] Quis q.d. quam pauci loquetur 
potentias quia sunt infinite numero et virtute domini: quis auditas 
faciet? enarrando aliis, quia suas potius iactitant omnes laudes eius in 
istis potentiiseius4? [105, 3] Beatitalesenim soli loquentur’ eas, vbiceteri 
suas loquuntur qui eustodiunt iudieium se ipsos semper accusando, 
detestando : et faciunt opere implent ' iustieiam5 scil. Dei, que est in 
spiritu et fide in omni tempore prospero et aduerso. [105,4] Memento 
nostri qui sumus reliqui domine in beneplaeito populi tui i.e. vt simus in 
eis, in quibus tibi beneplacitum est, psal. 149.: “Beneplacitum est Domino 
in populo suo’ : visita nos in salutari tuo® i. e. in Christo et gratia eius. 
[105, 5] Ad videndum i.e. vt videamus in bonitate ‘bona’ spiritualia eleeto- 
rum tuorum in quibus est beneplacitum tuum ad laetandum i.e. vt lete- 
mur in laetieia spirituali gentis tuae non gentis Mosi, que carnaliter leta- 
tur : ut lauderis etiam a nobis cum haereditate tua cum Ecclesia fidelium 
te laudante. [105, 6] Peccauimus”.8 hocestenim ‘Iudicium’ facere et ‘con- 
fiteri Domino, quoniam’ solus ‘bonus’, nos autem mali et peccatores cum 
patribus nostris duplieiter Seil. : iniuste egimus contra proximum, vel 
potius Iustitiam omittendo : iniquitatem fecimus contra Deum, Vel magis 
nostram Justitiam seu voluntatem committendo. [105, 7] Patres nostri 
carnales in aegypto primum peccatum non intellexerunt mirabilia tua 
Sed tantum sensu perceperunt non mystica bona in illis figurata® : 
non fuerunt memores Sed ingrati et obliuiosi, quia non Intellexerunt 
multitudinis miserieordiae tuae que est in spiritu, quia etiam misericordia 
temporalis est modica respectu eterne et spiritualis, quam illi non In- 


tit,ulus Bis ‘allelu ia’ habet, quia intendit Dominum laudare de peccatis 
dimissis et bonis commissis. 

? Non ait: quoniam potens vel sapiens, Quia peccata incendit con- 
fiteri, Vbi bonitas Dei necessaria est, que remittat et gratiam tribuat. 

> “Auditum facere’ Est verbum et locutio heb;raica. 

‘Istas potentias et ‘fortitudines’ tropolo,gice intelligamus, quibus 
fortes et potentes facit, in quibus laudabilis est. Anagogice autem aliter. 

5 Vnde b. Bern,ardus ser\mone de aduentu istum versum aliis verbis 
sic exprimit: ‘O felix anima, que in conspectu Dei seipsam semper 
Iudicat et accusat. Si enim nos ipsos Iudicaremus, non vtique a Domino 
Iudicaremur’. hec ille. Vnde cum dixisset ‘potentias Domini et laudes 


5 eius’, mox sequens addit, Cur Domini laudes et potentias dixerit, Quia 


‘Beati Iudieium' custodientes’, Q.d. O quam pauci erunt qui Domin 


10 
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potentias et laudes loquentur, Sed multi qui suas, eo quod seipsos Iusti- 
ficant et non potius Iudicant. Ideo Beati omnes qui dissimiles eorum 
Iudicant seipsos; tales enim et Iustitiam faciunt. Hii enim “Confitentur 
Domino, quoniam bonus’, illi autem, quoniam Justus, immo quoniam ipsi 
Iusti et boni, vt phariseus ille. Sed Confitendum est Domino quoniam 
solus bonus, ergo non tu, Sed malus et peccator. 

6 Hanc petitionem postea repetit, dicens: “Saluos nos fac, Domine’, 
prius confessionem peccatorum interponens. 

? Hie ineipit confiteri peccata totius populi, vt prouocet Deum ad 
misericordiam. Vnde totus psalımus est velut quedam confessio, vt in 
Eeclesia fieri solet, Quia de specie et in speciem enumerat totius populi 
mala et Dei bona. 

® Miscet se numero peccantium, quia membrum Est vel pars populi 
peccantis. 

°Non enim Visu aut sensu, Sed intelleetu in illis opus est. 


[105, 2]eius?] Frgz Ps@ RH [105,4] tui:] = Lo 98 99; tui Lo 02 09 [105, 5] 
tuorum] tuorum. Lo [105, 7] aegypto] = PsF; egypto Lo, VgBV 


[105, 2] eius (i.e. omnes materias) in istis [105, 3] tales dis loquuntur ü Beati qui 
eustodiunt se bis detestando & iudicium [105,5] cum] ek ff [105, 6] hoc bis 
peccatores zweizeilig ü Peccauimus cum patribus dupliciter Seil. ö nostris [105,7] 
carnales mit stumpfer Feder geschrieben 


2IR 3IR 41R bu R; versum] mkfs a Domino] a Deo K 6rR; 
peccatorum (pc) interponens Ir R 8IR 9IR 


“inaeternum’] PsH: quoniam in aeternum misericordia eius. [105, 3] 
“loquentur’] V 2. [105,4] Ps 149, 4. [105, 5] ut videamus] Vgl PsH: Ut videam 
bona electorum tuorum. bona] PsH. ut laetemur] Vgl PsH: Ut videam... et 


laeter. [105,6] ‘Iudieium’] Vgl V 3. ‘confiteri ... bonus’] V 1. 


1laudare] 8 ReucaH in der Anm zur Zgl zu V 1. 3 locutio hebraica] Mas Text: 2a". 
4 ‘fortitudines’] PsH: Quis loquetur fortitudines domini ...? 5 b. Bernardus] BERN 
Sermones per annum: in adventu domini serm 3 n 7 (Leclercqg et Rochais, Opera 4, 181, 
4-7): Diligit enim [deus] animam, quae in conspectu eius et sine intermissione con- 
siderat et sine dissimulatione diiudicat semetipsam. Idque iudieium non nisi propter 
nos a nobis exigit: [1 Cor 11, 31] „quia si nosmetipsos iudieaverimus, non utique iudi- 
cabimur.“ ‘potentias ... eius’] V 2. ‘Beati Iudicium eustodientes’] Vgl im mas 
Text das Partizip "IV, Z9f ‘Confitentur...bonus’] V 1. Z 11 pharisaeus ille] 
Le 18, 11. 12. 6 ‘Salvos ... Domine’] V 47. 


46 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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tellexerunt 10, ideo Et irritauerunt ‘ad iracundiam’ ascendentesin ' mare 
de egypto, in quam descenderant patres priores : mare rubrum i.e. ‘cari- 
cosum’. [105,8] Et saluauit eos de manu Egyptiorum persequentium 
propter *nomen suum non propter merita eorum, que mala erant!1: ut 
notam faceret potentiam suam quod posset eos saluare quando vellet. 
[105, 9] Et inerepuit verbo virtutis sue mare rubrum ‘Iuncosum’ et exieca- 
tum est vt patet Exo. 14. : et deduxit eos in abyssis ‘aquismultis®’ ° scil. 
que ibi fuerunt, Sed tunc exiccate sieut in deserto vbi sterilitas etariditas 
est tantum. [105, 10] Et saluauit eos corporali salute omnes Sed simul 
spirituali aliquos, quia 1.Corin. x.: ‘Omnes’ in mari ‘baptisati sunt’ de 
manu odientium: et redemit eos de manu inimiei potestate Pharaonis 12, 
[105. 11] Et operuit demersit aqua in rubro mari tribulantes eos : vnus ex 
eis scil. qui persecuti fuerunt non remansit. [105, 12] Et tunc erediderunt 
presentia facti edocti in verbis eius per Mosen sibi dictis : et laudauerunt 
vt patet Exo. 15. laudando ‘cantauerunt’ laudem 13 eius [105, 13] 
Secundum (Cito fecerunt 14.15 i. e. ‘festinauerunt’, i. e. celeres fuerunt obliti 
sunt operum eius ‘mirabilium’ iam dietorum quibus tamen erudiri 
poterant ad sperandum alia similia : non sustinuerunt non expectare 
voluerunt consilium eius quo eis prouidere voluit. [105, 14] Et concupie- 
runt Exo. 16. 17. coneupiscentiam i.e. carnes secundum concupiscen- 
tiam 16 in deserto: et per hoc tentauerunt deum vt psal. 77.: ‘Nunquid et 
mensam potest parare populo suo’ in inaquoso idem quod ‘desertum’. 
[105, 15] Et dedit ex ira, non in benignitate eis petitionem ipsorum carnes 
petitas ab eis : et misit saturitatem 17 i.e. carnes, quibus saturati sunt 


10 quia cum presentia et temporalia tantummodo saperent, futura 
Vel spiritalia sperare non poterant; ideo absentibus temporalibus semper 
murmurabant nec crediderunt Deo. 

11 Vnde et Moses Domino obtulit orationem, Vt propter nomen suum 
parceret. 

12 Iste autem Exitus et saluatio significat Ecclesie redemptionem de 
mundo, Et cuiuslibet anime de peccatis suis, Et tandem in futuro de 
omnibus malis anagogice. 

13 Locutio similis huie: ‘“Viuit vitam’, ‘seruit seruitutem’ et infra 
“‘eoneupierunt concupiscentiam’, Sed inusitata Latinis. 

14 ‘Cito fecerunt’ alii ad celerem omissionem laudis, B. Aug, ustinus 
magis spiritualiter refert ad concupiscentiam, qua festinabant in pre- 
sentia, futura non sperantes. Sic enim omnis affectio impaciens est more 
et breuianimis. 

15 Infidelitas, Murmur, seditio, idolatria Vituli, rebellio. 
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16 Sie enim mos est Seripture, obiectum cuiusque affectionis nomine 
affectionis appellare, quod et poetis vsitatum est, Vt “ignis meus’ i.e. 
amatus meus, ‘Amor meus’ i.e. amore meo amatus. Et hac ratione, quia 
tali obiecto pascitur et oritur talis affectus. 


17 heb,reus: ‘tenuitatem’, seil. in spiritu, dum saturatiessentin carne. 


[105, 9] abyssis] = PsG H C, Vg®V; abissis Lo [105,11] eos:] = Lo 98 99; 
eos (Zs) Lo 02 09 


[105, 10] Sed bis sunt u Glz ü Textworten saluauit bis et [105, 11] in rubro mari 
ü Textwort tribu(lantes) [105, 12] per k f ita [105, 13] quibus bis similia o @lz ü 
eius: bis Spatium hinter Versende quo bis voluit zweizeilig u Glz und im Spatium 
hinter eius [105, 15] ira] r % 


10r R; saperent] p auch mit Kürzungsstrich versehen Deo (de iis que no[n]dum 
videbant) 11!.R; propter] pp k 121 R 13r R 14!IR 150 R; von 
K zur Gl am Versende v.13 quo bis voluit eingeordnet; unvollendete Gl, die fünf Stich- 
wörter beziehen sich auf folgende unterstrichene Textworte: v. 13 Cito fecerunt obliti, v. 16 
Et irritauerunt Mosen, v. 19 Et fecerunt vitulum in horeb 16!R cuiusque affec- 
tionis] af kfp 17r R 


[105, 7] ‘ad iracundiam’] PsH: Et ad iracundiam provocaverunt super mare. 
‘caricosum’] REUCH s vd; Papyrus, iuncus vel carex... psalmo 106: „Etirritaverunt 
eum ascendentes mare rubrum.“ et infra [V 9]eodem: „Et increpuit marerubrum“, idest 
caricosum (351). VglAdn W A4, 515, 21/f. [105,9] ‘Tuncosum’]S bei V 7zurZgl. 
Ex14,21. ‘aquis multis’] PsR: et eduxit eosin aquis multis. [105, 10] 2 Cor 10,2 
(in Moyse!). [105,12] Ex 15, 1-21. laudando ‘cantaverunt’] PsR: et cantave- 


runt laudes eius. Vgl PsH: cecineruntque laudem eius. [105, 13] ‘festinaverunt’] 
Ave: Alii codices intellegibilius habent: „Festinaverunt.. .“ ‘mirabilium’] V 7. 
non expectare voluerunt] Vgl PsH: nec expectaverunt voluntatem eius. voluit] 


Vgl PsH. [105, 14] Ex 16, 2. 3; 17, 2.3. Ps 77, 19 (Numquid poterit deus 
parare mensam in deserto?). 20 (Numquid et panem poterit dare, aut parare mensam 
populo suo?). [105, 15] Ps 77, 29. 


11 Vgl Ex 32, 11-13. 13 ‘servit servitutem’] Vgl Gen 30, 26 (servitutem qua 
servivi). ‘concupierunt concupiscentiam’] V 14. 14 alii] Vgl Cass: „Cito fece- 
runt“; ac si diceret, summa celeritate mutati sunt, ut qui laudes domino de collatis 
mirabilibus canebant, paulo post contra eum nefandas murmurationes assumerent. 
Vgl GLo. Lyra: „Cito fecerunt“, id est parum steterunt in dei laude. Augustinus] 
Aug: Debuerunt enim cogitare tanta erga se opera dei non esse inania, sed vocare ad 
aliquam sine fine felicitatem, quae per patientiam sustinenda est; sed festinaverunt 
beati fieri temporalibus rebus, quae ideo nemini conferunt veram felieitatem, quia non 
extinguerunt insatiabilem cupiditatem. 16 ‘ignis meus’] Vgl VERGIL Ecl 3, 66 (ed 
R A B Mvnors Oxonü 1983): At mihi sese offert ultro, meus ignis, Amyntas. 

‘amor meus’] Vgl Pravrus Poenulus 1, 1,79 (ed W MLınpsay Comoediae t 2 Oxonii 
1903 p 196): amorestuos. 17‘tenuitatem’] PsH: et misittenuitatem inanimameorum. 
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animis, psal. 77. in animas eorum. [105, 16] post hoc Ettercium Num. 
16. irritauerunt scil. Chore cum suis vt sequitur Mosen in castris arro- 
gantes sibi honorem sacerdocii et ducatus populi : Aaron sanetum domini 
vnctum sacerdotem et ' consecratum. [105,17] Ideo Aperta in penam est 
terra et deglutiuit dathan ‘proceres et consules in populo, qui pernomina 
Vocabantur tempore consilii’, Num. 16. et operuit super congregationem 
‘synagogam’ et tabernacula Abiron. [105, 18] Et exarsit ignis preter illam 
iam dictam plagam in synagoga eorum: flamma combussit peccatores 
scil. ‘14 milia et 700’ [105, 19] Et vltra hec, post hec fecerunt Exo. 32. 
vitulum ex auro in horeb 18 monte Sina, i.e. prope montem : et adorauerunt 
seulptile ‘conflatilem vitulum’. [105, 20] Et que est aggrauatio peccati 
magna, quod mutauerunt gloriam suam Deum, qui glorificauit eos, in quo 
et gloriabantur in laude, Exo. 15. : in similitudinem figuram vituli viuentis 
comedentis foenum et non cibum celestem vel humanum 19, [105, 21] Et 
hoc fecerunt quia Obliti sunt deum qui saluauit de egypto eos/ quiin qua 
salute ipse feeit magnalia quoad ipsa opera in se, quia erant magnain 
aegypto [105, 22] mirabilia quoad filios Israel, qui mirabantur ea in terra 
Cham egypto : terribilia quoad egyptios aduersarios, quibus erant terri- 
bilia in mari rubro. [105, 23] Et quia adorauerunt vitulum dixit Exo. 32. 
ut disperderet in diuersa perderet eos: si non Moses eleetus eius i. e. pre 
ceteris gratissimus stetisset?0 intercedendo in confraetione?1 i. e. plaga, 
qua erat confringendi et disperdendi, nisi obiecisset se Moses in eon- 
speetu eius. Vt auerteret iram eius non omnem Sed talem scil. ne dis- 
perderet eos que est ira furoris, Sed tamen ira mansit correptionis vt 
patet ibidem : [105, 24] et??2 pro nihilo habuerunt ‘despexerunt’ et ei 


18 Horeb est idem Mons Sinai, Exo.3.: ‘ad montem Dei oreb’ etc. 
Et hec est quarta pars psal, mi. 

1% In quo mystice tangit Quod et ipsi similes erant ‘vitulo fenum 
comedenti’ sicut et deus eorum. Sie enim 'gloriam’ suam, i.e. fidem 
anime, in ‘sapientiam carnis’ ‘mutauerunt’. Quos imitantur omnes impii 
qui Deo preponunt temporalia, que sunt ‘fenum’ et ipsi vituli hoc fenum 
comedentes. Et non frustra addit istud, Quia et vitulum sacre esse signi- 
ficationis certum est, Ezech. 1. et in lege Mosi. Sed talis non comedit 
fenum, Sed magis Manna secundum spiritum, licet ‘os’ eius, quo predicat, 
non sit infrenandum a feno et paleis. 

2 hebıreus: ‘stetisset medius contra faciem illius’. Vnde metaphoram 
nostra translatio seruat; quando enim res frangitur, media diuiditur. 
Sie ‘in medio’ et ‘fractione’ esse idem est. Ita populus et Deus diuisi iam 
erant, Sed inter partes diuisas mediat Moses; tamen ad Deum versus 
‘in conspectu’ inquit ‘eius’. 
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21 Per Istam autem ‘confractionem’ a longe preludit ad eam, que 
facta est tempore Christi, de qua Ro. xi.: 'rami fracti sunt vt egoinserar’. 
Et iterum: “fracti sunt propter incredulitatem’. Ne ergo ettunc ita simul 
in vnum omnes confringerentur, Moses se interposuit, Sed quod tunc 
minatus fuit, Nunc tandem impleuit. Et est hodie miserrima confractio, 
quia nullus nunc Moses Mediat, quia est Mortua lex eius. 

22 Et hoc aliud genus peccati a preced,ente, de quo Numeri 14. copiose 
dieitur. Et hie alius versus Incipit et merito, quia Noua materia. 


[105, 16] Mosen] = PsC; moysen Lo, VgV; moisen PsG RH [105, 17] Abiron] 
abiron PsG R H; abyron Lo; Abirom PsC [105, 19] horeb] Horeb PsC; oreb Lo, 
VgEV; choreb PsG RH [105, 21 aegypto] PsF; egypto Lo, VgBV [105, 23] 
Moses] PsC'; moyses Lo, PsH, VgBV ;moises PsG R 


[105, 16] tercium am r R u Rgl 16 post hoc im Spatium vor Et Num. 16 0 @lz 
ü Et scil. bis suis u G@lz, vt sequitur o Glz ü irritauerunt arrogantes bis populi 
zweizeilig ü in castris: Aaron [105, 17] proceres bis Num. 16 geht auf r R hinaus 
[105, 18] iam* iram [105, 19] i.e. (seu) prope [105, 20] que bis quod ü 
Et mutau(erunt) [105, 23] Exo. (28) 32 i.e. bis Moses ü (con)fractione in 
conspectu eius vt patet ibidem am! R, fehlt K 


18! R;ad]ak 19!R Zö3imitanturJukfus Z7fenum (fidei) Sed Z8tenokf 
freno 20 r R; conspectu* conctu 2luR 22rR 


[105, 16] Num 16. [105, 17] ‘proceres.... consilii’] Num 16, 2 (viri 
proceres synagogae, et qui tempore consilii per nomina vocabantur). ‘synagogam’] 
PsH: et operuit synagogam Abiron). [105,18] preter ... dietam plagam] V 17. 

‘14 milia et 700°] Num 16, 49. [105, 19] Exo. 32] Zx 32, 1-5. monte Sina] 
HIERo De situ et nomin loc Hebraiclitt C Num et Din (ML 23, 935 B): Choreb, mons dei 
in regione Madian, iuxta montem Sina super Arabiam in deserto (cui iungitur mons et 
desertum Saracenorum, quod vocatur Pharan. Mihiautem videtur, quod duplicinomine 
idem mons, nunc Sinai, nune Choreb vocetur). ‘conflatilem vitulum’] Ex 32, 4 
(vitulum conflatilem). Vgl PsH: et adoraverunt conflatile. [105,20] Zx 15, 1.2. 
[105, 23] Ex 32, 10. ibidem] Vgl Ex 32, 14. [105, 24] ‘despexerunt’] PsH: Et 
despexerunt terram desiderabilem. 


18 ‘ad...oreb’] 2x 3, 1. 19 ‘gloriam’... ‘mutaverunt’] 
Vgl Rom 1, 23. ‘sapientiam carnis’] Rom 8,7. Ezech.1] Ez 1,10. OB 
paleis] Vgl Din 25, 4; 1 Cor 9,9. 20 PsH: nisi Moyses electus eius stetisset medius 


contra faciem illius. dividitur] Vgl Reuca s v PP: Fecitaperturam, divisit, diruit, 
rupit (438). Kein Hinweis auf Ps 105, 23 (Y)22). 21 ‘rami .... inserar’] Rom 11, 19 
(Fracti sunt rami). “fracti.... ineredulitatem’] Rom 11, 20 (propter ineredulitatem 


fracti sunt). 22 Num 14, 1—4. hic alius versus incipit] Versanfang im PsR (Et pro 
nihilo) und im PsH (Et despexerunt). 
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detraxerunt terram desyderabilem i.e.' promissionis. Et hocideo Non 
erediderunt verbo eius quo promisit se introducere eos, ideo ‘reuerti’ 
voluerunt ‘in egyptum’ : [105,25] et murmurauerunt Vnde dicebant: 
‘vtinam pereamus et non inducat nos Dominus in terram istam’ in taber- 
naculis castris suis: non exaudierunt i. e. audire noluerunt uocem domini 
promittentis vel prohibentis. [105, 26] Et eleuauit in effectum parauit 
manum suam potestatem suam super e0s?? quia tunc decreuit omnes in 
deserto morituros : ut prosterneret eos in deserto quod et factum est, quia 
omnes qui Numerati fuerant in egypti egressu, mortui sunt preter duos, 
Iosue et Caleb. [105, 27] Et vt deiiceret semen eorum filios eorum in 
nationibus quia tunc nondum erant in terra promissionis, Sed in desertis 
Arabie et gentilium regionibus : et disperderet eos in regionibus %. [105, 28] 
Et25 Numeri 25. initiati sunt dedicati et ‘consecrati’ Velsacrificauerunt 
Beelphegor 26 idolo Moabitarum et Madianitarum : et comederunt sacri- 
fieia ‘victimas’ mortuorum i.e. deorum mortuorum et qui non sunt, vel 
homines fuerunt. [105,29] Et??” irritauerunt prouocauerunt eum in 
adinuentionibus suis peccatis a se Inuentis : et multiplicata est in eis 
ruina quia ‘occisi tunc sunt xxiiii milia hominum’ ex mandato Mosi. 
[105, 30] Et stetit firmiter in fide Phinees filius Eleazari et nepos Aaron 
et placauit occidens ducem tribus Symeon cum filia ducis Madianitarum : 
et cessauit quassatio Augustinus: ‘confractio’ vt supra in greco 
eadem dictio. [105, 31] Et reputatum est eia Domino, quia nullum opus de 
se sufficit, nisi Deus reputet, vt Ro. 4. disputat Apostolus ad iustieiam: 
in generatione et generationem usque in sempiternum quia ibidem dixit 
Dominus: “Ecce do ei pacem federis et pactum sacerdotii sempiternum’. 
[105, 32] Et?® alio peccato vt Numeri 20. irritauerunt eum ad aquas 
contradietionis? ab euentu sic nominatas, vbi de petra eduxit aquas : 
et hic vexatus est ‘afflietus’ tentatus est?% ' Moses propter eos i.e. 
propter eorum incredulitatem /[105, 33] quia exacerbauerunt heb;reus: 


®Quibus enim propitius est Deus, ‘supponit manum’ psal.36., vt 
portet et exaltet. Sed quibus indignatus, ‘eleuat’, vt deprimat et humiliet; 
psal. 37.: ‘Confirmasti super me manum tuam’, Et 31.: ‘Die ac nocte 
grauata est super me manus tua. 

2? Sed hoc tunc non fuit factum nec vsquam legitur; ideo magis 
mysticat figuram, quia nunc scil. dispersi sunt in nationibus, eo quod 
‘terram promissionis’, i. e. Eccelesiam, ‘pro nihilo habent’. 

25 Sextum peccatum. 

26 Beelphegor dicunt multi Priapum esse, Sed puto quod ista historia 
facta sit antequäam Priapus natus est in mundo. 
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?7 Hic iterum vertit oculum ad Iudeos Christo temporaneos, qui pro- 
prie habent Inuentiones suas in Scrip,turis, vt psal. 80. dietum est. 

23 Septimum peccatum. 

29 Vnde Moses Numeri 20.: ‘hec est aqua contradictionis, Vbi Iurgati 
sunt filii Israel contra Dominum’. 

® Vnde dubitauit de Verbo Domini propter infidelitatem populi, 
timens ne petra non daret aquas, cum tamen Dominus affirmasset: ‘Ipsa 
dabit aquas’. Moses autem dixit: ‘Num de petra ista poterimus aquas 
vobis eiicere?’ q. d. nescio an poterimus. 


[105,24] desyderabilem. Am Punkt ist die Druckerschwärze ausgelaufen. [105, 32] 
Moses] PsC; moyses Lo, VgBVY; moises PsF 


[105,24] hoc* ho [105,25] Vnde bis istam zweizeilig ö murmurauerunt in taberna- 
(eulis) [105,26] quod bis Caleb geht aufr R hinaus [105, 27] quia bis regionibus 
üin bis eos [105, 31] a Domino bis Apostolus geht auf r R hinaus Ecce k fdo 
[105, 32] afflietus u @lz, tentatus est o @lz [105, 33] heb,reus prouocauerunt 3. @lz 


23 1 R; propitius] ius k f iis 24r R 25r R 26/1 R 27r R 28r R, 
fehlt K 29IR 30 r R, direkt an tentatus est anschließend, dort von K als Zgl 
eingeordnet 


‘reverti’... ‘in aegyptum’] Num 14, 3. [105, 25] Num 14, 3. [105, 26] Zx 14, 30 
(praeter Caleb et Iosue). [105,28] Numeri 25] Num 25, 3. ‘consecrati’] PsR 
(H): Et consecrati sunt Beelphegor. sacrificaverunt] Vgl Num 25,2. ‘vie- 
timas’] PsH: et comederunt vietimas mortuorum. [105, 29] Num 25, 9. 
[105, 30] filius ... Aaron] Num 25,7 (filius Eleazari, filii Aaron). oceidens . 
Madianitarum] Num 25, 8. 14. 15. ‘confractio’ ... dietio] Aug: quae autem hic 
posita est quassatio, haec superius [V 23] confractio; nam in Graeco unum verbum 
est. LXX: Ypaüarc. [105, 31] Rom 4, 3-5. ‘Ecce ... sempiternum’] Num 25, 12 
(foederis mei). 13. [105, 32] Num 20, 2-5. ab eventu.... aquas] Vgl Num 20, 
13. ‘afflictus’] PsH: et afflictus est Moises. 


23 Ps 36, 24. 8:37,83. P8:31,4. 24 ‘terram...habent’] V 24. 26 dieunt 
multi Priapum] Vgl FAB@: Beelphegor, id idolum ignominiae. et erat quem stulta gen- 
tilitas deum ortorum colebat, nune Alcinoum, nune Vertumnum, nunec Ianum, nunc 
Priapum appellans. quae utinam ultrix flamma ante authorem populata fuisset, ut 
saltem si non omnino purus, minus tamen in eglogis, georgieis et Aeneide eius impurus 
legeretur. 27 Ps 80, 13. 29 Num 20, 13. 30 ‘ipsa dabit aquas’] Num 20, 8 
(illa). ‘Num ... eiicere?’] Num 20,10 (hac vobis aquam poterimus eiicere?). 
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“‘prouocauerunt’ etiam dubium et incredulum fecerunt vt Domi- 
nus Numeri 20. spiritum eius. Et distinxit i.e. dubie loquutus est he- 
bıreus: ‘precepit’ in labiis suis nec negans nec affirmans, dicens ‘Num 
poterimus?’31 : [105, 34] non disperdiderunt32 sicut tamen preceptum fuit 
eis, vt patet Judic. 1. gentes quas dixit dominus illis precepit, Numeri 33.. 
[105, 35] Et per hoc commixti sunt inter gentes?3 Cananeas residuas quas 
non deleuerunt et didicerunt opera eorum quia pronior est natura homi- 
num ad malum quam ad bonum [105, 36] et seruierunt seulptilibus ‘Idolis’ 
eorum gentium Cananeorum : et factum est illis in scandalum ‘offendicu- 
lum’ ad idolatrandum, quod non fuisset, sieos deleuissent®%. [105,37] Et 
immolauerunt mactantes ad victimam filios suos et filias suas: daemo- 
niis35 quibus in idolis seruitur, que tamen deos esse credunt. [105, 38] Et 
effuderunt sanguinem innocentem quia paruulos iam circuncisos etinno- 
centes. sanguinem filiorum suorum et filiarum suarum: quas sacri- 
ficauerunt seulptilibus ‘Idolis’ Chanaan gentium Cananearum 36.37, Et in- 
fecta est heb,reus: ‘polluta est’ terra in sanguinibus scil. metaphora ab 
interfectis qui sanguine polluti moriuntur : [105, 39] et contaminata est 
i.e. ipsi contaminati qui in terra habitabant in operi*bus idolatricis 
eorum: et fornicati?® sunt spirituali fornicatione, a Deo recedendo in 
adinuentionibus suis peccatis a sese Inuentis dimisso Dei precepto 39.4, 


31 Quidam illud ‘distinxit in labiis suis’ ad Deum referunt, quod ipse 
diffinierit non deleturos filios Israel Cananeam gentem, et forte ex 
heb,reo videri possunt Iuuari, qui dieit: ‘Et precepit labiis suis’. Sed tune 
non esset peccatum eorum Nec pro peccato hic confiteretur istam negli- 
gentiam. Ideo melius ad Mosen refertur Qui secundum Aug,ustinum 
‘dubitanter percussit petram’ et dubie locutus est ete. Peccauit autem, 
quia non credidit, similiter quia aliis schandalum fuit dubie loquendo. 
Et ideo ‘distinxit’ Vel ‘precepit’, scil. filiis Israel. 

32 Octauum peccatum. 

33 Hoc vsque hodie experientia docet fieri. 

3% Quia omnes qui non vitant etiam occasiones peccatorum, ingrati 
sunt. ideo Oonsilia Euangelica docent etiam occasiones et scandala vitare, 
scil. diuitias, honores, voluptates. 

5 Hoc autem historia Iudicum libri non habet, Sed ex prophetis 
verum esse colligitur, qui hoc frequenter arguunt. 

35 (QJuod faciunt modo, qui filios suos et filias erudiunt ad negocia 
lucri et pompas mundi in ornatu et moribus secularibus. 

37 Hec omnia Verius nunc Iudei agunt a tempore Christi vsque modo, 
Vbi animas suorum interficiunt et ‘consecrant’ ‘demoniis’ et “Beelphegor’. 
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38 “Fornicatio’ proprie Est susceptio seminis adulterini, i. e. dogmatis 
heretici et perfidi, a vero semine legitimi sponsi, i. e. a verbo et Euangelio 
Christi. Qui enim aliud quam Euangelium credit, fornicatur a Christo. 
Ösee 1.: ‘fornicans fornicabitur terra a Domino’. 


»j.e. affectatis et singularibus superstitionibus suis, quod hodie 
quoque frequentissimum vicium est. 


“ Proprie autem exprimitur peccatum Iustitie proprie et idolatrie 


[105, 35] gentes] gentes. Lo [105, 38] infecta] interfecta Lps Druckf 


vt bis 20 u Glz ü (exacerbauer)unt spiritum eius, und hinter 20 ein Q, Anfang eines nicht 
weiter geschriebenen Wortes heb,reus precepit ü Et [105, 36] gentium]g kf s 
offendiculum bis deleuissent geht auf r R hinaus [105, 38] heb,reus polluta est o 
Glz ü interfecta, hinter est steht i.e., Anfang einer nicht ausgeführten Zgl scil. bis 
moriuntur u Glz ü interfecta bis sanguinibus 


31 u R; peccato] o k f is 32rR 331R 34IR 3 rR 36rR 
37 u R,ü Rgl 31 38IR 39 u Glz ü (adinuentio)nibus suis. beginnend, größten- 
teils r R; von K hinter Zgl- peccatis bis precepto eingeordnet 400oR, von K zu 
Rgl 39 eingewiesen 


[105, 33] ‘provo- 
caverunt’] PsH: Quia provocaverunt spiritum eius. incredulum fecerunt] Vgl 
Reuch s v 792: Diffidit, ineredulus fuit, vel non ceredidit..... sie igitur clare vides, unde 
oriatur translationum diversitas, cum interpretum alius aliter vocabula derivanda cen- 
suerit, ut etiam psalmo 105 [V 28]: „Et non exacerbavit sermones suos“, pro quo Hiero- 
nymus rectius: „Et non fuerunt increduli verbis eius“, seilicet Moyses et Aaron (295). 
Kein Hinweis auf Ps 105, 33 (11%). Numeri 20] Num 20, 12. ‘precepit’] PsH: 
et praecepit labiis suis. ‘Num poterimus?’] Num 20, 10 (Num ... poterimus...?). 
[105, 34] Ide 1, 28 (delere noluit) u ähnliche Stellen dieses Kapitels. Num 33, 52. 
[105,36] “Idolis’] VgIREucH sv23%: Sculptile, idolum, simulacrum, effigies a fingendo 
sive faciendo ... psalmo 106 [V 38]: „Quas sacrificaverunt seulptilibus Canaan“ (402). 

offendiculum] VglReucH s vöP?: Irretivit.. . Inde Ypinillex, decipula, venatorum 
fovea, schandalum, ruina, offendieulum et omne id quo incaute impingimusadenormem 
laesionem (224). Kein Hinweis auf Ps 105, 36 (ERIR). [105, 38] ‘Idolis’] S bei 7 36 zur 
Zgl. ‘polluta est’] PsH: Et polluta est terra. 


31 Quidam] Vgl FaB®: haec ore dei sententia lata est: Non deleturos gentes quas 
dixerat illis. ‘Et ... suis’] PsH (et). secundum Augustinum] Auvc: Quid est: 
„distinxit“? Quasi illud non posset deus facere, qui tanta iam fecerat, ut aqua de petra 
proflueret. Dubitanter enim petram virga percussit, et ideo hoc miraculum distinxit a 
ceterismiraculis, in quibus non dubitaverat ... Perturbatus enim murmure populi in- 
fidelis, non tenuitfidueiam qualem debuit. ‘precepit’] PsH. 834 Consilia Euangeli- 
ca] Paupertas, castitas, oboedientia. Näheres in RE? 4, 274 ff. 35 Vglz B Ier 7, 31; 
19,5 ff; 32, 35; Ez 23, 37. 87 ‘consecrant’...‘Beelphegor’] V 28 PsH: Et consecrati 
sunt Beelphegor. ‘demoniis’] V 37. 38 0s1,2. 401 Reg 15, 8-23, besonders V 23. 
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[105, 40] Et propter hoc iratus est furore dominus in populum suum 
Israel : et abominatus est haereditatem suam populum proprium ex 
patriarchis susceptum. [105, 41] Et tradidit eos in manus potestates 
pluraliter, quia sepe tradidit gentium diuersarum : et dominati sunteorum 
qui oderunt eos que est singularis pena, Et semper fit, vt peccator seruiat 
hosti suo, qui noluit Iustus seruire Deo amico suo“1. [105, 42] Et tribu- 
lauerunt vt patet per totum librum Iudicum eos inimiei eorum gentes in 
eircuitu eorum/et humiliati sunt quia resisterenon potuerunt sub manibus 
potestatibus eorum: [105, 43] saepe liberauit eos multos Iudices suscitans 
eis 42, Ipsi autem adhuc vlterius semper exacerbauerunt eum in consilio suo 
i. e. propriis voluntatibus seruiendo idolis : et humiliati sunt in iniquitati- 
bus suis vt patet in libris etiam Regum. [105, 44] Et uidit oculis miseri- 
cordie eum tribularentur: et audiuit exaudiuit orationem eorum Sed non 
merito eorum, immo .....[105, 45] Et memor fuit testamenti sui promissi 
et ‘pacti’ cum Abraam : et penituit effeetum penitentie ostendit eum 
secundum multitudinem misericordiae suae quia omnino contrarie multum 
benefeeit eis. [105, 46] Et dedit eos in misericordias‘3: in conspeetu om- 
nium qui coeperant eos hoc sub diuersis regibus Israel et Iude per libros 
Regum et Paralipo, menon satis abunde patet vsque ad transmigrationem 
Babylonis. [105, 47] Saluos fae nos“ vera et eterna salute figurata per 
predictas misericordias domine deus noster Ihesu Christe : et congrega per 
Euangelium missum per orbem nos scil. filios regni de nationibus omnibus 
“gentibus’ Vt eonfiteamur nomini sancto tuo hoc enim totum est quod 
retribuere possumus : et gloriemur5 in laude tua quia gentes vituperio 
tuo gloriantur et Iudei. [105, 48] Benedietus dominus deus israel Ihesus 
Christus, idem cum patre a saeculo ‘ab eterno’ et usque in saeculum 
‘ineternum’ : et dieet omnis populus affirmans et per fidem consentiens 
te esse ‘Deum benedictum’ fiat fiat ‘Amen Amen’ ‘vere vere’. 


LAVS DIVINA DE CHRISTO ET PO/ 
pulo redempto per eum atque synagoga conuertenda ad 
Christum prophetice praenuneians. Psal. CVI. 
Tit. [106, ı] Allelu ia. 


Confitemini domino vt psalımo preced,enti expositum quoniam 
bonus nobis malis benefaciens : quoniam in saeculum misericordia eius quia 
spiritualis misericordia est eterna!. [106,2] Dieant scil. confessionem 


per ‘adinuentiones’ sicut Saul, 1. Reg. 16., postposito precepto Dei 
“Inuenit’ sibimet modum Deo placendi, quem tamen pro idolatria Samuel 


Ps. 105, 40-48 106, 1.2 715 


ei obiecit et reprehendit. Ita omnis transgressio propter nostrum sensum 
est ‘adinuentio’ propria dimissa voluntate Dei. 

41 Cassio,dorus: “Talis ergo vicissitudo recipitur, vt qui amanti 
Domino seruire nolunt, odientibus inimieis iusto iudicio subderentur’. 

#2 Hoc et nunc quoque fit, quia sepe cadimus et sepe resurgimus. 

#3 Differunt ‘dare misericordias in eos’ et ‘eosin misericordias’, Sicut 
Hiere,mias: ‘Da filios eorum in famem’ et econtra “mittam famem in 
terram’. 

“ Hic repetit orationem quam supra fecit pro aduentu Christi. 

#5. e. non erubescamus neque confundamur, Sed gloriari possimus, 
quod laudamus te, nemo nos despiciat. 

! Ro. 6.: ‘gratia autem Dei vita eterna in Christo’ ete., quis in secu- 
lum est miseria, de qua liberat. 


[105, 43] consilio]] = PsF, VgBV; concilio Lo, Lps, von L hs korr in consilio 
[105, 45] sui:] = Lo 98; sui Lo 02; sui. Lo 09 [105, 46] ceperant] coeperant Lps 
Druckf [105, 47] tuo.] tuo: Lo 


[105, 43] eis* es hinter Regum steht .I. [105, 44] Sed bis immo ü orationem 
eorum [105, 46] paralipo,menon* paralippo [105, 47] predietas* predicta 
scil. filios regniam r R neben nos (Zeilenende) 


41 I! R; nolunt] noluerunt X 421 R 43 I R; terram* terrarum 41R 
45 interlinear ü gloriemur beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter gloriemur 
eingeordnet 

1 u @lz ü saeculum misericordia eius beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter Gl 


quia bis eterna eingeordnet 


[105,40] proter hoc] Vgl PsH: Iratus est itaque furor domini. [105, 43] multos] 
Vgl PsH: Multis vieibus liberavit eos. propriis voluntatibus] Vgl den Plural im 


PsH: provocabant in consiliis suis. [105, 44] exaudivit] Vgl PsR: cum exaudiret 
orationeseorum. [105, 45] ‘pacti’ cum] PsH: Et recordatus est pacti sui cum eis. 
[105, 47] ‘gentibus’] PsH: et congrega nos de gentibus. [105, 48] ‘ab aeterno in 
aeternum’] PsH:abaeterno etusqueinaeternum. ‘Deum benedictum’] Rom 9, 5. 
‘Amen Amen’] PsH: amen amen. ‘vere vere’] HıERo Interpr Mt: Amen vere sive 
fideliter. 


[106, 1] ut psalmo precedenti expositum] Ps 105, 1 @1. aeterna] Vgl! PsH: quoniam 


in aeternum misericordia eius. 
41 Cass: Talis...noluerunt.... iudicio probarentur esse subiecti. 43 Ier 18,21. 


‘mittam ... terram’] Am 8, 11. 
1 Rom 6, 23. 
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huiusmodi qui redempti sunt? spirituali et eterna redemptione a 
domino Christo ' i.e. per Christum : quos redemit de manu po- 
testate inimiei diaboli de regionibus omnibus partibus mundi con- 
gregauit in vnum gregem et Ecclesiam vocauit eos. [106, 3] *A solis 
ortu et occasu Est expositio de quibus ‘regionibus’, scil. totius mundi : 
ab aquilone et mari i.e. meridie Quia Mare rubrum est Iudee ad 
meridiem ideo pro meridie ponitur. [106,4] Errauerunt? quoad 
animam, scil. intellectu et affectu in solitudine i. e. extra ceiuitatem 
Ecclesie Et ibi famescunt et in inaquoso et ideo sitiunt : viam eiui- 
tatis ad Ecclesiam supernam habitaeuli vbi habitatur in eternum non 
inuenerunt q.d. Inueniunt quidem ciuitatem Sed non manentem et 
eternam. [106, 5] Et ideo Esurientes defectu verbi Dei et sitientes defectu 
aque spiritualis : Et sic anima eorum licet secundum corpus multum 
proficerent in ipsis defeeit tabefacta, exhausta est Sed non caro 
eorum. [106, 6] Et elamauerunt cum hec sentirent damna sicut filius pro- 
digus‘ ad dominum cum tribularentur quia ‘vexatio dat intellectum audi- 
tui’ Isaie 28. : et de necessitatibus eorum quia necesse est inillisesse, cum 
ex seipsis non possint euadere eripuit eos modo scil., qui sequitur. [106, 7] 
Et deduxit eos in viam reetam secundum Euangelium in fide : ut irent de 
virtute in virtutem proficiendo in eiuitatem habitationis eternam Ierusa- 
lem. [106, 8] Et in hoc Confiteantur laudem dicant domino misericordiae 
eius i.e. beneficia que misericorditer contulit in ista tentatione : et 
supple: ‘eedem misericordie confiteantur’ mirabilia eius filiis hominum 


? Sicut duo psalımi precedentes de populo veteri, primus de Iustis, 
Secundus de malis: Ita iste tercius de populo nouo, i. e. Christianis est. 
In quo secundum b. Aug. ustinum quattuor generales tentationes Ecclesie 
et cuiuslibet fidelis describuntur, Seil. Error, Infirmitas, fastidium et 
persecutio ab aliis. Vnde iste psalımus non deiis loquitur principaliter, 
qui extra Christum sunt et errant in gentilitate, Sed iam per eum red- 
empti et tamen seducti concupiscentia. Vnde bene dicit b. Aug,ustinus 
Quod Experti intelligunt hunc psalmum. Quia scil. primum seducti veteri 
vita errant secundum seculum viuentes. Postmodum conuersi et intelli- 
gentes factu necessaria toties recidiuant et relabuntur, vt prope desperent. 
Tereio si non cadunt, tamen fastidio, accidia, tepiditate et ariditate 
deficiunt, Vbi perseuerantia opus est. Prima Est intellectus, Secunda 
affectus, Tercia memorie, Quia quelibet istarum trium non subito dum 
baptisati sumus, est sana et salua, Sed semper intellectus est et restat 
erudiendus, Voluntas inflammanda et perficienda Et memoria in vtroque 
stabilienda et perseueranda. Et hec tria mala incidit anima per peccatum, 


Ps. 106, 2-8 717 


Quia Auersione a Deo patre facta est infirma in memoria, a Deofilio ceca 
in intellectu, A Deo spiritu sancto prona ad malum et difficilis ad bonum, 
quia patri potentia, filio sapientia, spiritui sancto bonitasappropriatur. 

3 Prima tentatio Est Erroris, in quo mox adest fames et Sitis, sicut et 
literaliter, Qui Errant, non Inueniunt vietum, eo quod non sint apud 
homines. 

4 Sic Deus misericorditer visitat eos, qui dissimulant penitere, per 
flagellum aliquod et tunc clamant et se in errore esse cognoscunt. 


[106, 2] inimiei] inimiei: Lo 98; inimici. Lo 02 09 


[106, 3] regionibus (Quia % f scil.) scil. mari (scil.) i. e. i.e. bis meridiem 0Gk, H 


geht auf r R hinaus [106, 4] Paragraphenzeichen vor Errauerunt von L eingetragen 
ad]akfe Inueniunt] invenerunt X [106, 6 Bis 9] von L durch Klammer am 
IR zusammengefaßt [106, 7] in fide u @lz 


2lunduR Z 2 tercius] 39 Hs Z 3 quattuor] 4°’ Hs Z 4 describuntur* de- 
scribunt; de hinzugefügt 8r R;et(ne)literaliterr ArR 


[106, 3] ‘regionibus’] V 2. meridie Quia Mare 
rubrum ...] Vgl Avc: Populus hic dei de magna et lata Aegypto liberatus, tamquam 
per mare Rubrum dueitur ... CAss: pro australi posuit mare. Fae: aquilone notoque. 
Anders ReucH nach HıERo s v DE}: Mare... quia vero mare mediterraneum Iudaeis est 
occidentale, ideo haec dietio etiam oceidentem significat, ut dieit Hieronymus in com- 
mentariis super psalmi 107 versiculum „A solis ortu et occasu ab aquilone et mari“ his 
verbis: „Ubicumque mare auditis, secundum climata semper intelligitur occidens. 
a situ enim Hierusalem mare hoe magnum quod dicitur in oceidente est.“ haee ille (215f) 
Ps-Hırro Brev in Pss (ML 26, 1214f wörtlich). [106, 4] ubi habitatur] PsH: civi- 
tatem quae habitaretur non reppererunt. eivitatem] S die vorangehende Anm. 
[106, 6] sieut filius prodigus] Le 15, 17.18. Is28,19. [106, 8]laudem dicant] $ bei 
Ps 41,5 zur Zgl. beneficia] Vgl! ReucH s v TON: Beneficium, gratia vel graciositas. 
LXX eleos interpretati sunt. unde nostra translatio ubique habet misericordia (185). 


2 duo psalmi precedentes] Ps 104. 105. secundum b. Augustinum] 
Avc.n 4: „Confiteantur domino..... filiis hominum“ [V 8]. Istos versus... quater repetit; 
in quo numero...significat nobis quattuor quasdam tentationes, ex quibus nos liberat 
eui confitentur suae miserationes.... n 8: breviter replicentur. Prima tentatio erroris et 
famis verbi; secunda diffieultatis vineendarum concupiscentiarum; tertia taedii atque 
fastidii; quarta tempestatis et perciculorum in gubernandis ecclesiis. b. Augustinus] 
Ava n 1: Loquor autem hominibus qui ambulant viam dei, et constituti sunt in aliquo 
provectu spiritali; unde si qui forte propter hoc minus me intellegunt, inveniant ubi sint, 
et proficiendo ad intellectum festinent. Non autem arbitror deserturum deum conatum 
nostrum, ut ad omnes perveniat quod loquimur, sive expertos, sive inexpertos, ut ex- 
perti adprobent, inexperti desiderent, et omnibus suavis sit disputatio mea. accidia] 
Acedia (&xndla). S bei Ps 90,6 zur Zgl. ‘prona ad malum’] Vgl Gen 8, 21 (in malum 
prona sunt). 
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que sunt per facta ipsis exhibita5. [106, 9] Quia satiauit sic in viam rectam 
deductam ' animam inanem 'vacuam’ cupiditatibus temporalium$ : et sic 
animam esurientem spiritualia satiauit bonis spiritualibus. [106, 10] Se- 
dentes”? vt infirmi et captiui ‘lege membrorum’ vel pigri in tenebris et in 
vmbra mortis i. e. in carne peccati vinetos in mendieitate et ferro8.9 dura 
et difficili lege carnis ad bonum. [106, 11] non enimin tali miseria sunt a 
Deo creati, Sed merito suo facti sunt tales; ‘Quia’ Quia exacerbauerunt 
eloquia dei et consilium quo consuluit nostre saluti altissimi irritauerunt 
non obediendo. [106, 12] Et humiliatum est i.e. afflictum seu ad sui 
cognitionem et humilitatem deductum 10 in laboribus diffieultatibus ad 
bonum cor eorum: et infirmati sunt i. e. infirmos se esse agnouerunt, qui 
sibi fortes videbantur nee fuit qui adiuuaret quia sibi derelicti sunt, vt 
experiantur infirmitatem suam. [106, 13] Et sie ‘humiliati’ et ‘infirmati’ 
elamauerunt ad dominum desperantes de se et in Deum sperantes cum 
tribularentur: et de necessitatibus eorum liberauit eos quia et in iis ne- 
cesse est esse et manere, nisi liberentur per dominum modo qui 
sequitur. [106, 14] Et eduxit eos faciens eos triumphare et vincere de 
tenebris et vmbra mortis ‘carne peccati’ : et vineula eorum legem et iugum 
concupiscentie dirupit. [106, 15] Et super hoc Confiteantur domino 
misericordiae eius quia ex mera gratia et misericordia liberauit : et mira- 
bilia eius quia sunt supra virtutem nature nostre filiis ' hominum supple: 
facta. [106, 16] Quia contriuit portas aereas: et vectes ferreos eonfregit 
Est metaphora, Quia sicut captiuus non potest per portas et vectes exire, 
Ita anima in tentatione non potest exire in opus bonum per sensus et 
membra, resistentibus scil. durissimis passionibus et indomitis. [106, 17] 
Suscepit e0s sursum ad superna, vt victores passionum de via iniquitatis 
que est secundum carnem ire eorum: propter iniustieias enim suas quia 
pena peccati est ista difficultas boni humiliati sunt dati ... i.e.in 
talem afflietionem et diffieultatem boni. [106, 18] Omnem 11 escam spiri- 


°q.d. mirabilia filiis hominum exhibita sunt misericordie Domini, 
que ei confiteri debent et non homines in eis gloriari. 

° quia prius est ‘animam vacuam’ fieri quam esurire. Et bis dieit 
‘satiauit’ ad expressionem promptitudinis et largitatis diuine. 

” Secunda tentatio Est iam in via recta positis et satiatis pane verbi 
celestis: Infirmitas seu diffieultas boni, quod nune cognoseit, cum in- 
ceperit ire viam Dei. 

® Pulchra metaphora de captiuitate et carcere sumpta. 

° Comparat legem carnis tyranno qui captiuos tenet in carcere, licet 
viuant, Sed tamen morerentur in illo, nisi eriperentur de manibus eius. 
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Vnde Magister et Doct,ores eirca secundum Senten,tiarum recte legem 
membrorum vocant ‘tyrannum’, ‘morbum nature’, ‘languorem nature’ 
etc., Quia animam incipientem viuere grauiter captiuat etligat, Ro.7.: 
“Video aliam legem in membris meis, captiuantem me in legem peccati’ 
etc. Vnde et ibidem Vocat ‘Corpus mortis’, quod hic dicit “Vmbram 
mortis’. ‘Mendicitas’ autem Est, quod anima in carne peccati suscipit 
carnalia, que tamen eam non satiant, Sed vix affieiunt. 

10 Sie enim intelligit homo se esse infirmum et nihil, quandoincipit 
agere velle, que nouit, que presumpsit facere mox, cum nouisset. Sicenim 
passio ire, superbie, luxurie, cum absens est, facilis presumitur victu.ab 
inexpertis. Sed cum presens est, sentitur diffieillima, immo insuperabilis, 
vt experientia docet. 

11 Tereia tentatio est fastidium, tedium boni, accidia, scil. nostro 
tempore nocentissimum omnium malorum. 


[106, 11] dei] = Lo 09; dei: Lo 98 02 


[106, 8] que bis exhibita von K hinter mirabilia eius eingeordnet [106, 10] Paragra- 
phenzeichen vor Sedentes von L eingetragen lege membrorum o Glz ü (ten)ebris et 
in, anderer Duktus [106, 11] non bis Quia zweizeilig ü Textworten Quia exacerbaue- 
runt eloquia [106, 12] ad sui] ad Dei sui K, der Dei vom Ende der Rgl 7 hier wieder 
aufnimmt [106, 13 bis 16] von Ldurch Klammer am I R zusammengefaßt [106, 16] 
Est bis indomitis zweizeilig, teils aucham r R [106, 17] dati (non autem) i.e. 


BrR, von K als Zgl hinter hominum eingeordnet 61 R;satiauit]s k f qui Tr R 
8siR 9uR Z8f suscipit (q) carnalia 10 r R, direkt an Zgli.e. bisdeductum 
anschließend l1rR 


Kein Hinweis auf Ps 106, 8 (9). [106,9] in... deductam] V 7. ‘vacuam’] 
PsH: Quia saturavit animam vacuam. [106,10] ‘lege membrorum’] Rom 7, 23. 
[106, 13] ‘humiliati’ et “infirmati’] V 12. [106, 14] ‘carne peccati’] Rom 8, 3. 
[106, 17] afflietionem] Vgl PsH: et propter iniquitates afflietos. 


6 ‘vacuam’] PsH: saturavit animam vacuam. 9 Magister ...] LomB Sent lib 2 dist 
30 c 8: Quid igitur originale peccatum dicitur? Fomes peccati, seilicet concupiscentia vel 
concupiseibilitas, quae dieitur lex membrorum, sivelanguor naturae, sivetyrannus, qui 
est in membris nostris, sive lex carnis. Unde Augustinus in libro De baptismo parvu- 
lorum [De continentia ce 3 n 8. ML 40, 354]: „Est in nobis concupiscentia, quae non est 
permittenda regnare. Sunt et eius desideria, quae sunt actuales concupiscentiae, quae 
sunt arma diaboli, quae veniunt ex languore naturae.“ [Serm 30 c 5 b 6. ML38, 19:] 
„Languor autem iste tyrannus est, qui movet mala desideria. Si ergo vis esse vietor 
tyranni atque inermem inimicum invenire, non obedias concupiscentiae malae.“ Rom 
7,23 (video autem ... meis.... captivantem ... lege). ‘Corpus mortis’] Rom 7, 24. 
11 accidia] Acedia (4xndia). S bei Ps 90,6 zur Zgl. 
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tualem abominata est fastidiuit, teduit anima eorum: et per hoc appro- 
pinguauerunt usque ad portas mortis sicut et naturaliter fit, quia fames 
seu fastidium esce ad mortem ducit, multo magis spiritualiter : [106, 19] 
Et elamauerunt vt supra ad dominum cum tribularentur: et de necessi- 
tatibus eorum liberauit eos vt sequitur. [106, 20] Misit verbum suum 12 
internum inspirando et sanauit eos a tali fastidio et periculo eius [et 
eripuit eos] de interitionibus 1? eorum quia multis modis interficit accidia. 
[106, 21] Confiteantur domino misericordiae eius: et mirabilia eius filiis 
eine 
hominum quia supra "voluntatem hominum tribuit. [106, 22] Et saeri- 
\Hötestäte 
ficent saerifieium laudis non pecorum et carnium, Sed spirituale, quod est 
laudis 1 : et annuneient predicent opera eius que in nobis et pro nobis 
operatur in exultatione scil. ablato fastidio in alacritate. [106, 23] Qui 5 
descendunt Episcopi et sacerdotes, principes Ecclesiarum mare mundum 
in nauibus Ecclesiis, quas regnant : facientes operationem Christi, scil. 
verbum eius predicando et exercendo in aquis multis populis multis, i. e. 
aliis blandientibus, aliis aduersantibus. [106, 24] Ipsi viderunt opera 
domini scil. que sequuntur : et mirabilia eius in profundo tali mari, vt 
sequitur. [106, 25] Dixit Iussit, quia Deus omnia verbo facit et stetit 
erectus est seu ‘surrexit’ spiritus procellae ‘ventustempestatis’ : etexaltati 
eleuati sunt fluetus eius supple: maris, seu tempestatis 16. [106, 26] Ascen- 
dunt ipsi, qui sunt in nauibus scil. eleuantibus procellis naues usque 
ad caelos/ et descendunt iidem relabentibus procellis usque ad abyssos 
ad infima : Et in isto anima eorum in malis tabescebat sicut in bonis 
presumebat. [106, 27] Turbati sunt confusi in omni sensu et consilio et 
moti sunt sieut ebrius quia et ipsi ebrii sunt perturbationibus rationem 
obfuscantibus Sicut Ebrietate : et omnis sapientia eorum quam tempore 
tranquillo habuerunt et docuerunt deuorata est q. d. ergo non suis viribus 
se saluare possunt, Sed opera et mirabilia Domini vident in se. [106, 28] 
Et elamauerunt ad dominum cum tribularentur: et de necessitatibus 
eorum eduxit eos. [106, 29] Et statuit procellas persecutiones eius maris 
in auram tranquillum et pacificum tempus : et siluerunt quieuerunt 
fluetus eius furores et ire populorum. [106, 30] Et laetati sunt Sacerdotes 
et rectores quia siluerunt non quia ipsi compescuerunt, Sed quia per 
Dominum. Et deduxit eos in portum salutis eterne voluntatis eorum 
‘quem voluerunt’. [106, 31] Confiteantur domino misericordiae eius: et 
mirabilia eius filiis hominum. [106, 32] Et exaltent eum i.e. altissimum 
eum esse predicent solum in ecelesia plebis non in angulo, vt heretici et 
scismatici : et in cathedra sedibus et Ecclesiis seniorum Episcoporum et 
presbyterorum laudent eum. [106, 33] Posuit 17 i. e. poni permisit flumina 
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12 Vnde Verbum Dei non tantum ad docendum, Sed etiam exhortan- 
dum et exeitandum vtile et necessarium est. 

13 dieit ‘interitionibus’, i. e. cum iam ineiperent variis modis interire 
et in ‘portis mortis’ essent. Quia non in desiderio Sed “in desideriis’ est 
omnis ociosus. 

14 psal. 49.: ‘Immola Deo sacrificium laudis’. 


15 Quarta tentatio Est gubernandi et tentatio periculorum in regendis 
Ecclesiis. 


16 Sie psal. 64.: ‘Qui conturbas profundum maris, sonum fluctuum 
eius’. Indicat autem per hoc spectaculum nature, Ecelesie qualitatem, 
Que inter fluctus persecutionum mirabiliter dirigitur et saluatur per 
Christum; ideo ‘in profundo’ isto sunt eius ‘mirabilia’. 

17 Descripta Ecclesie tentatione, quam maxime a Iudeis et primo 
passa est, iam penam eis inflictam describit. 


[106,20] suum] suum. Lo et eripuit eos fehlt Lps versehentlich, vorhanden Lo, 
PsG RC, VgBV [106, 26] abyssos] = PsF, VgPBV; abissos Lo [106, 31] eius:] 
= Lo 98 99; eius (Zs) Lo 02 09 


[106,18] Paragraphenzeichen vor Omnem von L eingetragen quia* quod [106, 19 
bis 22] von Ldurch Klammer amr R zusammengefaßt [106, 21] vt ö Confiteantur, An- 
fang einer unvollendeten Gl [106, 23] Paragraphenzeichen vor Qui von L einge- 
tragen et exercendo fehlt K [106, 24] (mir[abilia]) ö sequitur; u sequitur 
Rasur [106, 26] presumebat* presumiebat Hs; preeminebat von K vorgeschlagen, 
der auch presumebat aus der Halleschen Abschrift angibt [106, 27] quia bis Ebrietate 
geht auf r R hinaus habuerunt] hkfb q. d. bis in se zweizeilig ü Textworten 
deuorata est. Et clamauerunt [106, 28 bis 34] von L durch Klammer am r R zu- 
sammengefaßt [106, 28] maris 3. Glz ü eius [106, 33] Paragraphenzeichen vor 
Posuit von L eingetragen 


12IR 131 R; modis] malis K 14r R 15IR 161 R; von K zu [106, 24] 
profundo eingewiesen 1I7IR 


[106,19] ut supra] V 6.13. [106, 20] aceidia] Korrekte Form: acedia (dxndl«). 
S bei Ps 90,6 zur Zgl. [106, 21] cognitionem, voluntatem, potestatem hominum 
tribuit] Vgl die Abschnitte V 4-9; 10-16; 17—22. 8 Rgl 2. [106, 25] ‘surrexit ventus 
tempestatis’] PsH. elevati] PsH: et elevavit gurgites eius. ‘tempestatis’] PsH. 
[106, 26] elevantibus] PsH: et elevavit gurgites eius. [106, 29] tranquillum] Vgl 
PsH: Statuet turbinem in tranquillitatem. [106, 30] ‘quem voluerunt’] PsH: et 
deducet eosad portum quem voluerunt. 


13 ‘portis mortis’] V 18. 14 Ps 49, 14. 16 Ps 64, 8. ‘in profundo’... “mira- 
bilia’] V 24. 
47 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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prophetas in desertum in literalem et aridam intelligentiam : et exitus 
aquarum emanationes sapientie et scientie spiritualis ex lege 18 in sitim 
siccitatem litere. [106, 34] Terram fructiferam Synagogam, quondam 
fertilissimam sanctitate et religione in salsuginem 19 : a malicia quia sic 
meruerunt Christum et Ecclesiam persequendo inhabitantium Iudeorum 
in ea. [106,35] Et pro eis Posuit desertum apud gentilitatem, vbi erat 
desertum in animabus eorum in stagna *aquarum quis hic prophete et 
Apostoli habentur : et terram gentes sine aqua?° quondam in exitus 
aquarum emanationes, ‘fontes’ et flumina sapientie salutaris. [106, 36] Et 
collocauit illie in gentibus vel in lege spirituali esurientes scil. ‘qui esuriunt 
Iustitiam’ : et constituerunt edificauerunt eiuitatem Ecclesiam habita- 
tionis in qua nunc per spem habitatur, et per quam ad habitationem in 
gloria peruenitur [106, 37] Et seminauerunt erudierunt per Euangelium 
agros populos diuersos et plantauerunt in fide et spe vineas Ecclesias per 
orbem : et fecerunt?! vinee et agri fruetum natiuitatis i. e. ea, que sata 
oriebantur, Venerunt etiam ad fructum Et non sunt impedita22'[106, 38] 
Et benedixit spirituali benedictione eis et multiplieati sunt scil. in numero 
et merito nimis: et iumenta predicatores vel simpliciores eorum non 
minorauit immo augmentauit etiam numero et sapientia. [106, 39] Et23 
pauei faeti sunt per discordiam aliquibus recedentibus% : et vexati sunt 
quia Ecclesia multum affligitur discordia a tribulatione malorum hereti- 
corum vel ‘propter’ passiones in Christo et dolore Inuidia, que facit 
dolere de aliena gloria. [106, 40] Effusa late dominans est contentio 
propter Crucem Christi super prineipes Episcopos Ecclesiarum hereticos ; 
et errare® fecit eos ‘tradidit eos in sensum reprobum’ in inuio heresi et 
non in via vere fidei. [106, 41] Et adiuuit pauperem populum ‘pauperem 
spiritu’ et humilem de inopia 2% dimittens eos qui diuites fugiunt crucem : 
et posuit sieut oues familias domesticas et proprias. [106, 42] Videbunt hec 
iam dicta et prophetata recti in effectu et laetabuntur super iis : et omnis 
iniquitas i. e. que seipsam Iustificat contra Iustitiam Christi oppilabit os 
suum psal. 62.: ‘obstructum est os loquentium iniqua’. [106,43] Quis 
sapiens q.d. quam pauci sunt et eustodiet talis enim solus seruabit haee: 
et intelliget intellectu solo perceptibiles miserieordias quia sunt spirituales 
domini? 


18 psal. 64.: ‘Exitus matutini et vespere delectabis’. 

19j, e. terram salso humore sterilem. 

” Vel melius ‘desertum’ et ‘terra sine aqua’ est litera legis que fideli- 
bus mutatur in flumina aquarum, contrarie Iudeis. psal. 147.: “Mittit 
Cristallum suum sicut Buccellas Et liquefacit ea’ etc. 
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*! hebreus: “Et fecerunt fruges germina’ i. e. cieuerunt germina in 
fruges, q. d. peruenerunt seminata ad frugem et fructum., 

22 Sicut in egypto percussum omne fenum non peruenit ad ‘fruetum 
natiuitatis’, i.e. ad quem fuit natum, Sed bene ad alium fructum, Seil. 
pabulum iumentorum. 

2 Hie Intestina Ecclesie discordia deseribitur per hereticos et scis- 
maticos. 

%4 Vel pauci facti sunt propter mala crucis et in ipsa schandalisati 
sunt et contentiosi facti. 

3 heb,reus: ‘Errare faciet in Inuio de via’. Geminat autem “Inuio et 
non In via’, cum sit idem, ad notandum, Quoniam secundum carnem 
potest quis errare in Inuio et tamen esse in via secundum spiritum. Et si 
non recte cedunt secundum hanc vitam, tamen recte cedunt secundum 
futuram vitam. 

” psal. 112.: ‘Et de stercore erigens pauperem’. 


[106, 42] oppilabit] = Ps@ R; opilabit Lo, PsC, VgBV [106, 43] domini?] PsF 


[106, 34] religione k f religionem [106, 36] in quia bis pereuenitur geht auf r R 
hinaus [106, 39] Paragraphenzeichen vor Et von L eingetragen [106, 42]i. e. bis 
Christi u @lz ü iniquitas bis suum, psal. 62 bis iniqua o Qz ü Textworten omnis bis suum 


18! R 19 r Rneben salsuginem, dort von K als Zgl eingeordnet 20 o R; suum* 
suam 2irR 22 IR 23r RB 24r R 25rR 26IR 


[106, 35] ‘fontes’] PsH: Ponet ....: et terram inviam fontesaquarum. [106, 36] ‘qui 
esuriunt Iustitiam’] Mt 5, 6 (esuriunt.... iustitiam). [106, 39] affligitur] Vgl PsH: 
Imminuta sunt autem et afflieta. ‘propter’] PsH: propter angustiam mali et 
doloris. [106, 40] ‘tradidit.. . reprobum’] Rom 1, 28 (tradidit illos deus in reprobum 
sensum). [106, 41] ‘pauperem spiritu’] Vgl Mt 5, 3 (pauperes spiritu). [106, 42] 
Ps 62, 12. [106, 43] servabit] Vgl Reuca s v WAY: Servavit, eustodivit, observavit 
(524). Kein Hinweis auf Ps 106, 43 (MW*), 


18 Ps 64, 9. 20 Ps 147, 17. 18 (liquefaciebat). 21 PsH: et facient fruges 
germina. 22 Sicut ... natum] Vgl Ex 9, 25. 25 PsH: et errare eos faciet in 
solitudine de via. 26 Ps 112,7. 
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PSALMVS. CVII. CONSTANS EX DVO/ 
rum psalmorum postremis partibus seil. Ivi. et lviii[i]. et ideo 
de eadem materia. Tit. [107, 1] Canticum psalmi Dauid. 


[107,2] PAratum! cor meum quia ‘spiritus promptus est’ hoc 
enim facit gratia, quia promptificat, Sed litera potius tardificat etirritat 
cor? deus paratum cor meum: cantabo i. e. clare expressum spiritum 
non sibilabo, sicut olim in lege et psallam predicabo celestia desursum 
sonans in gloria mea i. e. clara reuelatione Christi, que est in Euangelio°. 
[107,3] Exurge orire post noctem legis psalterium Euangelium et fides 
eius et eithara ‘lex spiritualis’ et fides eius / exurgam spirituali ortu vt 
aurora dilueulo in principio Ecclesie nascentis, quod tempus Christi fuit. 
[107, 4] Confitebor confessione laudis tue et peccatorum meorum tibi in 
populis Iudeorum domine: et psallam Euangelisabo tibi in nationibus 
'gentibus’, Et sie Euangelium fit Japis angularis’. [107, 5] Quia idem scil. 
confitebor quod magna est non parua et puerilis, quam Iudei sperant 
temporaliter super caelos‘ i.e. celestis, non terrestris misericordia tua 
gratia tua promissa olim : et usque ad nubes homines a terrenis eleuatos5 
veritas tua impletio eiusdem, que est in fide. [107,6] *Exaltare per 
euangelium super celos Tudei autem suum messiam super terram tantum 
exaltari volunt deus o Christe et super omnem terram Iudeam et gentilem 
gloria tua per Euangelium claritatis tue exaltetur$ [107, 7) ut liberentur 
vera libertate dileeti ‘electi’ tui quicungue per 'totum mundum’. Saluum8 
fac i.e. saluifica seu salutem effice dextera tua i.e. spirituali gratia et 
fauore, non sinistra et temporali et exaudi me: [107, 8] deus ipse per se, 
non seruus medius locutus est? olim autem in prophetis tantum in sancto 


De Christo ista pars superius exposita est ad literam, Sed nunc 
mystice exponenda est de Ecclesia et fide eius, Quia quicquid de Christo 
intelligi potest vt capite, etiam de Ecclesia et fide eius intelligi potest. 
Fides enim est caput virtutum sieut Christus sanctorum, Et ‘lapis’ a 
multis ‘reprobatus’, Sed tamen fundamentum ‘angulare’ totius salutis. 
Est ergo vox Ecelesie et cuiuslibet fidelis fidem et affeetum suum exci- 
tantis. 

? Gratia enim promptos, Sed litera Inuitos facit. 

® Vnde ‘euangelium glorie’ vocat 2. Corin. 4.; hebreus: ‘Sed et gloria 
mea’, supple: tu es. 

%et super celestes homines, non super terrestres. 2. Corin. 1.: “Bene- 
dixit nos in omni benedictione spirituali in celestibus in Christo’, non in 
Arrio, Sed nec in Mose, in quo tamen est benedictio celestis, Sed latens. 
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®q.d. tam magna est misericordia tua, vt non tantum in Iudea sit 
artanda, Sed in omnibus nationibus, quia non eam capiunt, nisi qui 
celestia et superna sapiant et in celis conuersentur ac ‘nubes’ fiant etiam 
dimissis Iudeis, ‘qui terrena sapiunt’ et in aquis natant. 

6i. e. altitudo et maiestas tua sit super omnem creaturam spiritualem 
et corporalem per fidem. 

? Quia nisi Christus esset exaltatus, spiritus sanctus non fuisset datus, 
Sicut ait Iohann. 14.: ‘Si non abiero, paraclytus non veniet ad vos; ideo 
expedit vobis, vt ego vadam’, scil. vt spiritu sancto misso Euangelium 
clarificetur et sic fides exurgat et salui fiant omnes ‘electi’. 

8 Verba in persona Ecclesie primitiue. 

9 “Deus locutus est’ ete. Hucusque orauit et promisit, Nunc prophe- 
tat, que orauit. Quia Moses in atrio, Sed Christus ‘in sancto loquitur’, Ille 
de exterioribus, hic de interioribus, Ille in litera, hie in spiritu. 


[107, Summar] Ivi.] Ivii. Lps, letzte Ziffer von L wegradiert lviii [i].] Iviii. Lps 
[107, 3] eithara/] Virgel von L nachgetragen [107, 6] tua (Zs)] tua: Lo 


[107, 2] i.e. clare bis lege geht auf r R hinaus [107,6] per euangelium 3. Glz, ge- 
quetscht Iudei bis volunt ö Exaltare super celos 


1lrR 2IR iR 41 R; nos auch mit Kürzungsstrich versehen spirituali* 
spiritualia Sed nec] Sed k f et 5 u R; sapiant* sapiunt 61! R; von K zu celos 
eingewiesen TIR; Sieut] Skfv 8rR 90R 


[107, Summar] Ps 56, 8-12; 59, 7-14. S die Summarien zu diesen beiden Pss. [107, 2] 
‘spiritus promptus est’] Mt26, 41 (Spiritus quidem). desursum sonans] Vgl Aug zu 
Ps 56, 9: Psalterium est organum, quod quidem manibus fertur percutientis, et chordas 
distentas habet; sed illum locum unde sonum accipiunt chordae, illud concavum lignum 
quod pendet et tactum resonat, quia concipit aerum, psalterium in superiore parte 
habet... Itaque in psalterio chordae sonum desuper accipiunt. 8 Weitereszu W A 3, 319 
(Ps 56, 9 Sch). [107, 3] ‘lex spiritualis’] Vgl Rom 7, 14. [107, 4] laudis] S bei 
Ps 41,5 zur Zgl. ‘gentibus’] PsV: et psallam tibi in gentibus. VglPsR: inter gentes. 
‘lapis angularis’] Vgl Is28,16; 1 Ptr2, 6. [107, 7] ‘electi’] PsR: utliberentur electitui. 


1 superius] $8 die Gl zu Ps 56, 8-12 u die Sch zu Ps 56,9 (W A 3, 319). Jlapis2... 
‘angulare’] Vgl Ps 117, 22 (Mt 21, 42; Mc 12,10; Lc20, 17). 3 2Cor4,4. ‘Sed... 
mea’] PsH (sed). 4 ‘Benedixit ... Christo’] Zph 1,3. 5 ‘qui terrena sapiunt’] 
Phil 3, 19. 7? ‘Si... vadam’] Joan 16, 7 (expedit... vadam;sienim... vos). 
‘electi’] PsR: electi tui. 
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126 Ps. 107, 8-13 108, 1.2 


suo Ecclesia et quolibet fideli Vel assumpta humanitate. etideo 
Exultabo in spiritu et diuidam per ‘gladium spiritus’, quod est verbum Dei 
Siehimam i. e. populum peccatis et lege oneratum : et conuallem eundem 
scil. populum tabernaculorum qui est ‘tabernacula’ propter carnis 
conuersationem dimetiar ad regulam Euangelii dirigam. [107, 9] Meus est 
q. d. istos habeo vltro sine opere meo in promptu 10Galaad ‘aceruus testis’ 
et meus est Manasses ‘obliuiscens’ : et Effraim 19 “fructificatio’ suseeptio con- 
seruatio et ‘fortitudo’ eapitis Christi mei. Iuda Christus ex tribu Iuda rex 
meus : [107,10] Moab populus aduersarius lebes spei meae in quo frigit et 
tribulat, quod mihi proficit ad spem salutis, Ro.5.. In Idlumaeam in popu- 
lum ‘terrenasapientem’ extendam vt aliquos ex illis conuertam ealeiamen- 
tum meum i.e. verba euangelii mei : mihi alienigenae i. e. gentes signi- 
ficate per Palestinos amiei facti sunt mecum copulati in vnum eundem 
‘angularem lapidem’14. [107,11] Quis q.d. nullus hominum hoc potest 
deducet me cum ego predicem Inuisibilia diligere et visibilia contemnere 
in eiuitatem munitam i.e. synagogam, que sese in peccatis defendit et 
excusat? quis deducet me vt me suscipiant usque in Idumaeam populum 
terrenum, vt per me fiat celestis? [107, 12] Nonne tu deus supple: deduces 
solus, qui das incrementum verbi qui repulisti secundum carnem, vt 
assumas secundum spiritum nos? et non exibis ad preualendum et 
defendendum deus in virtutibus heb;reus: ‘exercitibus’ nostris viribus 
carnalibus, Sed magis in tuis spiritualibus et nostris infirmitatibus 12.13? 
[107, 13] Da nobis auxilium non liberationem petit Sed, ne succumbat, 
auxilium de tribulatione quia propter verbum patimur : quia vana salus 
hominis ' etiam si saluet ‘secundum hominem’, hoc vanum est quia spiri- 
tum non saluat. [107, 14] In deo non in nostris viribus faciemus scil. 
in humilitate et patientia virtutem vietoriam et opus virtutis et ipse 
per talem virtutem ad nihilum deducet inimicos nostros vel in bonum 
eorum, si volunt, vt fiant amici, vel malum, si nolunt. 


IMPRECATVR CHRISTVS VINDIC/ 
tam in proditorem suum Iudam et Iudaeos quorum dux fuit in 
captiuitate ut act. i. b. Petrus testatur. Psal. CVIII. 
Tit. [108, 1] Ad Vietoriam Dauid psalmus. 


[108, 2] DEus pater laudem meam qua fideles mei me laudabunt et 


confitebuntur ne tacueris ne sinas taceri : quia os peccatoris Tude et 


10-10 Per istos autem Apostoli et discipuli significantur, ‘primitie’ 
populi fidelis, per quos reliqui de Iudeis et gentibus sunt collecti. 
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i1 Sensus ergo estQuod quia Dominus nunc in Ecclesia loquitur, ideo 
fit diuisio populorum. Vbi Apostoli et discipuli cum Christo colliguntur 
primo, deinde Moab iratus prodest, dum nocere nititur, Et pro augmento 
Ecclesie nihilominus predicatur Iudeis et gentibus et aliqui ex eis conuer- 
tuntur, Sed hoc ‘non in virtutibus nostris’. 

12 Nam Ecelesia et Iustus vincit patientia, humilitate, impotentia, 
que procedit de virtute interna fidei et gratie. 

13 q.d. tu das efficaciam verbi, Non nos, quia non vis nostris viribus 
eos conuertere, ideo ‘elegisti’ nos ‘infirmos’ et repulsos. 


[107, 8] suo] tuo Lps Druckf, von L hs korr [107, 9] Effraim] effraim Vg2V ; effraym 
Lo; Ephraim PsC'; ephraim PsG H [107, 10] Idlumaeam] idumaeam PsF, VgBV; 
ydumeam Lo [107, 11] munitam?] Frgz nur Lps Idumaeam?] idumaeam PsF 
(mit Frgz), VgBV; ydumeam Lo [107, 12] qui] in Lps die Abkürzung für que, 
Druckf nos?] Ps@G R nostris?] PsF 


[107, 9] habeo (in) vltro qg.d. bis promptu geht auf r R hinaus Galaad (vel) 
aceruus obliuiscens] sc verkleckst [107, 11] cum bis contemnere o Glz ü (dedu) cet 
bis munitam, geht auch auf r R hinaus i. e. bis excusat u Glz, geht auf r R hinaus 
[107, 12] heb,reus exereitibus 3. @lz, gequetscht viribus bis infirmitatibus zweizeilig 
ü virtutibus bis /107, 13] no(bis) 


10-10 IR 11 IR; diuisio (per) populorum 12 r R; direkt an Zgl viribus bis in- 
firmitatibus anschließend, von K hinter dieser Gl als Zgl eingeordnet 13! R 


[107, 8] ‘gladium spiritus’] Eph 6, 17. oneratum] Luther bezieht sich auf die 
Bedeutung des Namens Sichima. Hırro Interpr 3 Reg: Sicima umerus. [107, 9] 
“acervus testis’] HıEro Interpr Gen: Galaad acervus testimonui [lies: testimonii]. Vgl 
Gen 31, 48 (Galaad, id est, Tumulus testis). S zu W A 3, 338 (Ps59, 9 Sch). ‘oblivi- 
scens’] HIERO Interpr Gen: Manasse oblitus vel necessitas. S RAEDER 198. S ferner zu 
WA 3,339 (Ps 59,9 Sch). “fructificatio’] Aucg zu Ps 59, 9: Ephraem fructificatio 
interpretatur. Szu W A 3, 339 (Ps 59, 9 Sch) und RAEDER 199. “fortitudo’] PsR (V): 
et Ephrem fortitudo capitis mei. Christus ex tribu Iuda] Vgl Mt1, 3.16. [107,10] 
Rom 5, 3. 4. ‘terrena sapientem’] Phil 3, 19 (terrena sapiunt). S auch zu W A 3, 340 
(Ps 59, 10). Palestinos] Ps 59, 10 PsH: mihi Palaestina federataest: Vg: alieni- 
genae. PsH z St: cum Philistim foederabor. ‘angularem lapidem’] S bei V 4zur Zgl. 
[107,11] terrenum] 8 be V 10 zur Zgl. [107, 12] ‘exereitibus’] PsH: et non 
exieras deusinexercitibus nostris? [107, 13] ‘secundum hominem’] Vgl Rom 3, 6 wö. 
[108, Summar] Act 1,15. 16. 


10 ‘primitie’] Vgl 1 Cor 16,15; Apc 14,4. 11 ‘non ... nostris’] V 12. 13 ‘ele- 
gisti’ ... “infirmos’] Vgl 1 Cor 1, 27 (infirma mundi elegit deus). 
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JTudeorum populii et os dolosi dolo tenerent et occiderent? super me mihi 
preualendo apertum est copiose et potenter locutum est. [1098, 3] Locuti 
sunt aduersum me inter se detrahentes et ‘querentes falsum testimonium’ 
lingua dolosa mendace et detractrice / et sermonibus odii in accusatione 
coram Pilato et Herode eircumdederunt me quia per hec eum captiuum 
tenebant : et expugnauerunt de vita presenti in mortem me gratis sine 
causa et merito. [108,4] Pro eo multis beneficiis et doctrinis "quibus 
dignus eram summo amore! ut me diligerent detrahebant mihi dicentes 
quod propter eum ‘'Romani tollerent locum’ et quod esset ‘seductor’ atque 
demoniacus : ego autem orabam scil. pro me vt et pro eis in cruce. [108,5] 
Et posuerunt sponte et non coacti aut prouocati ex mera voluntate 
aduersum *me mala pro bonis' spiritualibus5 : et odium pro dileetione mea 
qua eos dilexi spiritualiter et odiui®. [108, 6] Constitue”? ‘constitues’ super 
eum Judam et populum eius® peccatorem diabolum : et diabolus stet 


1 Quod iste psalı mus de Iuda proditore simul et collectiue cum populo 
Iudeorum, quorum ‘dux’ et caput ‘fuit’etipsicorpuseius contra Christum, 
patet ex auctoritate b. Petri Act. 1., Qui simul inducit de ipso et Iudeis 
hunc psalımum et psal. 68., Sicut mos est Scripture de corpore et capite 
mixtim loqui, quod etiam vsus hominum habet loquendo de prinecipibus, 
vt qui subditum ledit vel maledicit vel vincit, ducem et caput vicisse 
dieitur, vt patet in Bello. 

2vt meam Tmei! laudem opprimant et vituperium meum mei! ex- 
tollant. 

3 Sic etiam veritas patitur a mendacio, Sed tandem vincit. 

* Sex sunt "Secundum Aug, ustinum! in isto genere morum differen- 
tie, Seil. 

‘reddere bona pro malis bonorum et perfectorum — optimorum 


Non reddere mala pro malis R bonorum Sedprimum melius- bonorum 


Reddere bona pro bonis mediocrium meliorum 3 
F hoc PER E inter se 
Reddere mala pro malis en mediocrium Sed peiorum 
. es 2 
Non reddere bona pro bonis Malorum minus 
Reddere mala pro bonis’ Pessimorum. 


5Quia Christus non dedit eis temporalia bona, que tamen maxime 
volebant, Sed promisit eterna, que contempserunt. 

6 Vtrunque enim habet Scrip,tura. Vnde psal. 118.: “Iniquos odio 
habui’. Et 137.: ‘perfecto odio oderam illos’ Et ‘tabescere me fecit’ etc. 
Dilexit eos ad salutem, Sed odiuit eos, quod secundum carnem saperent, 
quod vsque hodie cuilibet Iusto contingit, Quia homines suum sensum 


5 diligunt et voluntatem, qui oditur a Iustis; ideo odiunt Tustum correpto- 
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rem sensus sui, vbi diligere debuerant diligentem eos et damnum pro- 
hibere volentem. 


” Hie petit primo contra Caput Iudeorum et Iudam, ‘qui fuit dux 
eorum’ contra Christum, Simul tamen miscet et de corpore eius; loquitur 
autem prophetice, non optatiue. 

® Hoc autem Notandum, Quod Iudas traditor in suis gestis Exemplar 


[108, 2] os dolosi]l = Lo 09, Ps@ H C, VgV; dolosi Lo98 99 02, PsR [108, 5] bo- 
nis:] = Lo 98 99; bonis Lo 02 09 


[108, 4] multis bis doctrinis zweizeilig ü (Pr)o eo ut me; quibus bis amore u Q@lz ü dili- 
gerent, geht aufr Rhinaus et bis demoniacus u Satzspiegel, u Textworten detrahebant 
mihi: ego [108, 5] odiui* odiuit 


1IR 2 r R, von K als Zgl hinter Gl Iude bis populi eingeordnet Sr R 4uR; 
Secundum] Skfv 51 R; Sed promisit] Sed maxime promisit K 6r R, direkt an 
Zgl qua bis odiui anschließend, dort von K als Zgl eingeordnet quod secundum] quod 
kfs 7 IR; petit auf vt geschrieben, von K für getilgt gehalten 8 uR,; von Kzu 
[108, 19] Zgl semper paratus maledicere eingewiesen 


[108, 3] ‘querentes falsum testimonium’] Mt 26, 59 (quaerebant) par. mendace] 
Vgl PsH: Locuti sunt de me lingua mendacii. in accusatione coram Pilato] Mt 
27, 12 parr. Herode] Lc 23, 10. [108,4] ‘Romani tollerent locum’] Vgl Ioan 
11, 48. ‘seductor’] Vgl Mt 27, 63. demoniacus] Vgl Ioan 7, 20 wö. pro me] 
Vgl Le 23, 46. pro eis] Vgl Le 23, 34. [108, 6] ‘constitues’] PsH. 


1 ‘dux’.... ‘fuit’] Act 1, 16. Act. 1] Act 1,20 (zitiert Ps 68, 26 u Ps108, 8). de 
eorpore et capite] Vgl Lyra prologus secundus in postillam Bibliae: Prima [regula] est de 
domino Iesu Christo et eius corpore mystico, quod est ecelesia. quia propter connexionem 
capitis ad corpus sacra scriptura sub uno contextu quasi sub eadem persona aliquando 
loquitur de utroque et de uno transiens ad aliud ... Septima regula est de diaboloet 
eius corpore. secundem enim quod dieit beatus Gregorius homilia 10, certe iniguorum 
omnium diabolus caput est, et huius capitis membra sunt omnes iniqui. Etideo propter 
connexionem capitis ad membra scriptura loquens de uno in eodem contextu transit ad 
loquendum de alio. 4 Augzu V 4(Proeo... mihi): Sex sunt in isto genere differen- 
tiae, quae commemoratae animadverti facillime possunt: reddere bona pro malis, non 
reddere mala pro malis; reddere bona pro bonis, reddere mala pro malis; non reddere 
bona pro bonis, reddere mala pro bonis. Horum duo prima, bonorum sunt, et eorum 
duorum prius melius; postrema duo malorum, et eorum posterius deterius; duo media 
quodammodo mediorum, sed eorum prius propinguum bonis, posterius propinguum 
malis. 6 Ps 118, 113. ‘perfecto ... illos’] Ps 138, 22. ‘tabescere me fecit’] 
Ps 118, 139. secundum carnem saperent] Vgl Rom 8,5. 7 ‘qui ... eorum’] 
Act 1,16. prophetice, non optative] Vgl LyrA zu Ps 5, 4: Hebraei ... non habent 
modum optativum, sed pro eo utuntur futuro indicativi. 
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pertinaciter perseuerans a dextris? eius in potioribus eius, i.e. in spiritu 
et intus [108, 7] Cum iudicatur in presenti et futuro Iudicio exeat a con- 
sortio sanctorum eondemnatus eternaliter scil. Tudas : et oratio eius 
quibus nunc orant Judei, quia contra Christum fiat in peeeatum quia 
Christum in illis blasphemant. [108, 8] Fiant dies eius pauei quia cito ‘se 
suspendit’, et Iudei postes mox amiserunt regnum : et episcopatum 
Apostolatum Item regnum celorum eius aceipiat alter sanctus Mat- 
thias item populus gentium Tren.5.: ‘hereditas nostra’ etc.. 
[108, 9] Fiant filii eius orphani Hoc enim sequitur mortuo patre : et vxor 
eius vidua maxime cum nullus post hoc eam duxerit Sic Iudeorum 
synagoga et filii eiusdem sunt deserti a Christo, qui fuit vireius, et iam 
non habet virum. [108, 10] Nutantes10 transferantur de loco in locum 
expellantur filii eius et mendicent sedes et loca apud principes terrarum : 
eiiciantur quod per Romanos factum de habitationibus suis ciuitatibus 
Iudee item de libris Scripture [108, 11] Serutetur 11 foenerator he- 
b,reus: ‘Exactor’ scil. exercitus romanus12 item doctor Catholicus 
omnem substantiam possessionem item librorum eius populiet Iude : 
et diripiant in predam et spolia alieni Romani labores opes, ' que labore 
comparauit eius populi et Iude. [108, 12] Non sit illi adiutor quia totus 
orbis eos odit, tunc autem in vastatione maxime : nee sit qui misereatur 
misericordia spirituali quia est impossibile, cum non sit nisi vnus 
pupillis eius filiis sine Christo vero patre 13. [108, 13] Fiant nati eius populi 
in interitum spiritualem, scil. perfidie, quia mox filios interfieiunt sua 
doetrina : in generatione vna1 deleatur nomen eius quia non habent 


est perditionis Iudeorum per singula. Quia sicut ille ‘se’ corporaliter 
‘suspendit laqueo’, ita illi spirituali laqueo perfidie. Ile ‘crepuit medius 
et diffusa sunt omnia viscera eius’. Ita illi Nihil intus de spiritu retinue- 
runt, Sed pre ira et furore omnia euacuauerunt. Et vt breuis sim, Duos 
inspice duces, Christum Exemplar Iustorum et sui corporis mystici, 
Iudam Exemplar impiorum et sui corporis mystici, quod tunc incepit. 
Item, Sieut Christus Iudam multis monuit, Ita Ecclesia synagogam. 
Sicut Christus lauit pedes eius, ita Ecclesia synagoge, tandem dimissam 
sensit hostem. 

° Dextera’ Est anima, ‘sinistra’ Corpus. Sic Iudei secundum corpus 
quidem sunt liberi, Sed secundum animas possessi a diabolo. Sed econtra 
Sanctis est Dominus a dextris eorum, vt psal. 15. 

10j.e. incertiet vagi, quod experientia clarius docet quam Secriptura 
loquatur. heb;reus: ‘“Instabiles vagentur filii eius’. Osee 9.: “Abiecit eos 
Dominus Deus meus, et erunt vagi in nationibus’. 
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11 Hoc autem et duplicem spiritualem habet intelligentiam, scil. 


Bonam et malam. Malam b. Aug, ustinus cum duobus sequentibus versibus 
habet. 


12 vt legitur in historia destructionis Ierusalem. 

13 Tren. 5.: ‘pupilli facti sumus absque patre, Matres nostre vidue’. 
Loquitur enim ad literam de eadem Iudeorum perditione. 

1% quia solum in ista temporali generatione. 


[108, 8] sanctus Matthias o Glz ü (accip)iat alter item bis gentium u @lzü (accip)iat H 
alter, davor Tren. 5 bisetc. ü (ei)us accip(iat) [108, 9] Sic bis virum u Glz ü Fiant 
bis [108,10] trans(ferantur) [108, 10]expellantur] expelluntur K [108, 11] item 
bis Catholicus 3. Glz, gequetscht opes bis comparauit o Glz ü labores eius populi 

et Iude u @lz ü eius. und im Spatium hinter Versende [108, 13] quia mox bis doctrina 

u Glz ü (interit)um bis vna, geht auf r R hinaus 


90oR 10r R 1irR 12IR 131 R; nostre vidue] nostre quasi vidue K 
14 r Rneben vna, hinter diesem Wort von K als Zgl eingeordnet 


[108, 8] ‘se suspendit’] Mt 27, 5. Matthias] Act 1, 26. Thren 5, 2. [108,11] K 
‘Exactor’] PsH: Serutetur exactor. possessionem] Vgl PsH: universa quae 
habet. predam] Vgl ReucH svN3: Rapuit, praedatus est... Et geminata ultima 
litera invenitur per defectum vau 12 depraedatus est, diripuit (78). Kein Hinweis auf 
Ps 108, 11 (#32). 

8 ‘se’ ... ‘suspendit laqueo’] 
Mt 27,5. ‘erepuit ... eius’] Act 1, 18. 9 Ps15, 8. 10 ‘Instabiles ... eius’] 
PsH. ‘Abiecit ... nationibus’] Os 1, 17 (Abiciet eos deus meus... et). 11 Ava 
legt die VV 6-15 zuerst auf Judas, dann auf das Volk der Juden aus. Zu den VV 
11-13 n 18: „Serutetur fenerator omnem substantiam eius“, id est, populi eius. Ubi 
nihil melius intellegitur, quam debita eorum non dimittantur, quia in solo Christo di- 
mittuntur, quem respuerunt ... „Omnem“ autem „substantiam eius“ dietum est, 
omnem vitam eius, ut ei nulla debita, id est, nulla peccata donentur. „Et diripiant 
alieni labores eius“: diabolus et angeli eius; quia non thesaurizant in caelo qui non 
habent Christum. „Non sit illi adiutor.‘“ Quis adiutor est ei cui Christus non est? „Nee 
sit qui misereatur pupillis eius.“ ... non est qui eorum misereatur, non ad temporalem 
vitam sumendam vel sustentandam, sed ad veram vitam, id est aeternam. „Fiant nati 
eius in interitum“: utique in interitum sempiternum. „In generatione una deleatur 
nomen eius.“ Qui generati sunt, non regenerati, ideo in una generatione delentur; nam 
in altera, id est in regeneratione, si eam cognoscerent et tenerent, non delerentur. 
12 historia destructionis Ierusalem] Luther denkt hier wohl in erster Linie an das Werk 
De bello Iudaico des FLavıus IOSEPHUS, das auch LyRA im Zusammenhang mit Lc 19, 41ff 
zitiert. 8 G EBELING, Evangelische Evangelienauslegung, 1942 (Nachdruck 1962), 222. 
„Die erste gedruckte Ausgabe des lateinischen Josephus erschien bei Johann Schüßler in 
Augsburg 1470. Von da an bis zum Erscheinen der ersten griechischen Ausgabe [ Basel 
1544] ist er fast unzähligemal gedruckt worden“ (RE? Bd 9 8 385, 15 ff). 13 Thren 5, 3 
(quasi viduae). 
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nomen in futura generatione eternitatis. [108, 14] In memoriam redeat vt 
Matt. 23. predieit: “Vt veniat super vos omnis sanguis quieffusus est’ etc. 
iniquitas contra Christum patrum quos imitatur, scil. carne et moribus 
eius populi in conspeetu domini: et peccatum occisionis Christi, vt 
sequitur matris synagoge antique eius non deleatur.‘5 [108, 15] Fiant 
Iudei rebelles contra dominum diuinitatem Christi, scil. meam, i. e. 
contra me semper$: et dispereat de terra Ecclesia ‘viuentium’ memoria 
eorum quia non numerantur inter membra eius : [108, 16] pro eo quod 
non est recordatus non conuersus ad cor facere vt faceret cum Christo et 
fidelibus miserieordiam. [108, 17] Sed magis Et perseeutus est mera crude- 
litate hominem Christum et populum eius inopem et mendieum heb;reus: 
‘pauperem et egenum’ : et compunetum corde afflictum tristitia :cordis 
pro se et hominibus / mortificare ad mortificandum, seu ‘vt’ mortificaret 17 
[108, ı8] Et dilexit voluit maledietionem dicens: ‘sanguis eius super nos’ 
etc. Vel actiue ‘vt malediceret’ et ueniet ei passiue : et noluit bene- 
dietionem gratiam et salutem Christi vel actiue et elongabitur passiue 
ab eo quia ad gentes transiuit!8. Et induit spiritualiter in animabus 

passiue maledietionem quibus maledicunt Christum !9 sieut vestimentum 
quia inuoluti sunt totaliter et implicati illis : et intrauit talis maledictio 
per consensum sieut aqua Vel refrigerium quoddam, adeo diligunt eam 
in interiora eius intimas medullas affectionis?, et sieut oleum i. e. delectat 
eos audire, cogitare et docere talia2! in ossibus eius viribus anime. [108, 19] 
Fiat passiue ei sicut vestimentum quo operitur maledictio actiua sit eius 
vera "maledictio’ passiua, et sic malum redeat in caputeius. etsieutzona 
eadem maledictio Sie gratia et virtus est indumentum, ita econtra 
qua semper praeeingitur semper paratus maledicere Isaie 5.. [108, 20] 
Hoe opus ‘retributio’ et vindicta supple: ‘erit’ eorum?? qui detrahunt 
mihi Quia ad Deum talia loquuntur, ideo ‘oratio eius fit in peccatum’ apud 
dominum Deum patrem : et qui loquuntur mala optando contra me 


15 Hec omnia contigisse parentibus et vxori filiisque Iude eredendum 
est, licet non sit seriptum. Ideo autem non est scriptum, quod magis de 
populo toto vult intelligi spiritus sanctus locutus. 

16 quod patet vsque hodie, quomodo contra Christum et gloriam 
eius pugnant, Sed frustra. 

17 Non enim cessauit persequi Christum, licet vehementer esset 
afflietus et abiectus, donec eum interficeret:; adeo fuit sine misericordia 
crudelis, vt patet in Euangelio. 

18 Act. 13.:‘Quia Indignos vos Iudicatis viteeterne, Ecce conuertimur 
ad gentes’. Ipsi enim recipient verbum salutis huius,. 
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1% Iere. 15.:‘Omnes mihi maledicunt, dieit Dominus’. Et est expositio 
illius, quod ‘Dilexit Maledictionem’. 

” quia ex intimo affectu et obstinatissime Christi seruant male- 
dietiones, blasphemias etc. 

21 Sieut enim oleum lenit, Ita illis lenimen quoddam estimmanissimi 
odii, si Christum et suos maledixerint. 

?2 Judeorum, hereticorum, superborum. 


[108, 15] semper:] semper. Lo [108, 17] corde/] Virgel von L als Lesehilfe einge- 
tragen [108, 19] operitur.] operitur: Lo [108, 20]dominum:] dominum (Zs) Lo 


[108, 14] populi 3. Glz, gequetscht spiritualiter in animabus zweizeilig ü induit, davor 
passiue u @lz ü Et adeo diligunt eam 3. Glz, gequetscht [108, 19] maledictio actiua’ 
bis caput eius geht auf r R hinaus eadem maledictio o Glz, Sie bis econtra u @lz 
ü Textworten et bis pre(cingitur) semper paratus maledicere o Glz, Isaie 5 u Gl 
ü Textwort (preci)ngitur [108, 20] Quia k optando (super) contra 


l5r R 16 IR 17 r R, an Zgl ad bis morti- 
ficaret direkt anschließend, dort von K eingeordnet 18! R; verbum] vkfb 19r R, 
an Zgl quibus bis Christum anschließend, dort von K als Zgl eingeordnet 20rR, 
an Zgl intimas bis affectionis anschließend, aber andere Zeilenführung; als Fortsetzung der 
Zgl von K eingeordnet 21!R 22 r R, von K als Zgl eingeordnet 


[108,14] Mt 23,35 (sanguis iustus). H0815]e Terran. 

‘viventium’] Vgl Ps 26, 13; 51,7 u ö. [108, 17] ‘pauperem et egenum’] Mas Text 
V16(Vg 17) w 22: IX] ”IY. Dieses Wortpaar ist in V 22 von der Vg (PsG RHC V) mit 
egenus et pauper wiedergegeben. Vgl FaB® zu V 17: debacchatus est in Christum domini, 
qui propter homines pauper et egenus factus est. FaB begründet seine I nterpretation nicht 
aus dem hebräischen Text. Vgl ReucH s v MY: Afflixit ... Inde nomen adiectivum 
humiliatus, humilis, egenus, inops, afflictus (389 lies: 399). S v WAR: Pauper, inops (32). 
In keinem der beiden Artikel weist Rruch auf Ps 108, 17 hin. PsH: inopem et pauperem. 
PsR: pauperem et mendicum. afflietum tristia] Vgl’ REUCH s v NX2: Debilitas, 
tristieia, moeror (233). Kein Hinweis auf Ps 108, 17 (A822). ‘ut’] PsH: ut interficeret. 
[108,18]‘sanguis...nos’] Mt27,25. intimas medullas] Vgl RzucH sv 292: Appro- 
Pinquavit ... et ab eo dieitur aliquid quod est intimum et intra viscera nostra (476). 
Kein Hinweis auf Ps 108, 18 (2972). Vgl PsH: in viscera eius. [108, 19] ‘maledietio’] 
Vv 18. Is 5,27. [108, 20] ‘retributio’] PsH: Haec est retributio iis. ‘erit’] 
PsH. ‘oratio...peccatum’] V 7. [108, 21]tetragrammaton. Adonai] FAB vermerkt 
am Rande neben dem PsV (Et tu DOMINE DOMINE): ‚”, Adonai. Das dreifache Iod 
erklärt Fa folgendermaßen: Ceterum magnum nomen dei [scil Mi] tribus Ioth instar 
trigoni aequilateri iunctis hoc pacto ,', figurant, quod significat prineipium, princi- 


18 Act 13, 46 (quoniam ...indignos... aeternae vitae). 19 Ier 15, 10. 11. 20 in- 
timo] 8 bei V 18 die Anm zu dem Stichwort intimas in der Zgl. 
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aduersus animam meam vt per mortem tollant eam, quod et fecerunt 3 
[108, 21] Et tu domine tetragraımmaton domine Adonai face mecum i.e. 
operare seu coage?% propter nomen tuum vt glorificetur in me : quia 
suauis est misericordia tua iis, qui in amaritudine sunt, vtego. Libera me 
a persecutione Iudeorum [108, 22] quia egenus indigens necessariis et 
pauper sum ego non habens auxilium apud homines, Et tamen egens: 
et insuper cor meum non tantum caro vt ceteris sanctis conturbatum est 
intra me pro meis penis et hominum culpis, ut ‘tristis est anima mea’. 
[108, 23] Sieut25 vmbra velociter cum deelinat ablatus sum de ista vita 
in mortem : et excussus sum sicut locusta que impetu venti rapitursubito 
de loco ad locum 2%, [108, 24] Genua mea infirmata sunt a ieiunio quod fit 
in ieiunio, maximeitinerantibus, sieut Christus fecit, vt patet Iohann. 4.77: 
et caro mea immutata est ‘macilenta’ et pallida facta propter oleum 2% i. e. 
propter abstinentiam delicati et lauti et conditi cibi, et est metaphora. 
[108, 25] Et ego factus sum obprobrium illis vt psal.21.: ‘Ego autem 
vermis sum et non homo’ : viderunt me in cruce pendentem, q.d. viderunt 
quod voluerunt semper et ' mouerunt capita sua illudentes: ‘Vah, qui 
destruis’ etc. [108,26] Adiuua me in passionibus domine deus meus: 
saluum me fac a morte resuscitando propter misericordiam tuam vtnota 
fiat et glorificetur in me. [108, 27] Et seiant cum sic nota fuerit facta quia 
manus potestas tua haeec in suscitatione mei a morte? : et sciant quia tu 
domine feeisti eam ‘misericordiam’ seu salutem [108, 28] Maledicent scil. 
me et meos illi Iudei et tu benedices me et meos qui insurgunt Iudei, 
vsque hodie in contra me confundantur hic et in futuro : seruus Ego et 
quilibet meus autem tuus laetabitur supple: in tua benedictione et 
“misericordia’. [108, 29] Induantur pro vestibus gratie et glorie in anima 
diuinitatem meam 
resuscitationem 

operiantur est repetitio eiusdem sieut diploide ‘duplici pallio’ 30 confusione 


qui ipsi Iudei detrahunt mihi negantes pudore: et 


23 Judei quidem non occiderunt Christum opere Sed verbo; ideo non 
ait: Qui agunt aduersus animam meam, Sed “qui loquuntur aduersus 
animam meam’, 

24 Vel melius: sicut olim locutus es et promisisti, ita nunc “fac’ et 
in effectum pone promissum tuum. 

® Hoc aliqui ad discipulos referunt in passione Dominum deserentes. 

2° Christus autem inopinate fuit mortuus, non quoad se, Sed quoad 
discipulos. 

?" Licet hoc semel tantum legatur fecisse, tamen quia circuibat 
omnem terram semper, credi debet, quod pluries fecerit. 
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”® Per ‘oleum’ pinguis refectio et lauta significatur metaphorice, 
qua Christus caruit. 


® Licet hoc credere Iudei pro maiori parte nollent, tamen alii cre- 
dentes sciunt, Quod suscitatus est a morte per manum Dei, Vt Act. 2% 
Ro. 1., et non furatus a discipulis veladhuc mortuus, sieut illimentiuntur 
et maledicunt. 


30 ‘Diplois’, duplex pallium, significat duplicem confusionem, hic et 
in futuro, siue in corpore et anima. Quia Iudei etin hac vita confunduntur 
coram Deo et hominibus, Atque in anima et corpore. 


[108, 23] locusta] = PsR H CO; locuste Lo, Ps@, VgBYV [108, 28] Maledicent] T 
Maledicit Lo 98 99 02 Druckf confundantur:] = Lo 98 99 09; confundantur Lo 02 


[108, 22] necessariis] misericordiis (?) K sanctis 3. Glz, gequetscht [108,24] H 
itinerantibus] itineribus K i.e. bis metaphora zweizeilig ü Textworten propter bis 
/108, 25] factus [108, 26] resuscitando* resuscitanda [108, 27] sciant quia ü tu 
domine 


23! R 24 r R, interlinear beginnend, an Zgl i.e. bis coage direkt anschließend; 
dort von K als Zgl eingeordnet 2BSIR 26 r R, von K zu Rgl 25 eingeordnet 
27 IR; legatur* legitur Hs, K 23IR 29 I R; morte (dextera) per 30IR 


Pium, prineipium. et est illorum trium Ioth per omnia aequilitas. etquidhocaliud, nisi K 
deum esse trinum principium et illius trinitatis summam esse aequalitatem ettriadem 
omnium rerum causam esse prineipem? (Fol 231 r). Cum igitur MM aut ,, inter 
psallendum aspexeris,ad magnum deinomen quod trinum est pariter et unumreverenter 
te inclina (Fol 231 v). [108, 22] ‘tristis.... mea’] Mt 26, 38. [108, 24] Joan 4, 6. 
‘“macilenta’]REUcCH s v ÜN2: Macrescit, extenuatum est, imminutum est. psalmo 109: 
„Et caro mea mutata est propter oleum“, quod rectius legeretur „minuta est“, idest 
„macruit ab oleo“ (240). propter abstinentiam] Vgl PsH: et caro mea mutata 
est abque oleo. [108,25] Ps 21,7 (sum vermis). ‘Vah, qui destruis’] Mt 27, 40. 
[108, 27] ‘misericordiam’ seu salutem] V 26. [108, 28] ‘misericordia’] V 26. [108, 
29] ‘dupliei pallio’] FAB®: et circumdetur ut dupliei pallioignominia sua. Vgl ReucH sv 
”’y2: Tunica sive pallium ... psalmo 109: „Et operiantur sicut diploide“, proquo 


25 aliqui] Vgl Aug: Excussi sunt ergo, id est, fugati a persecutoribus fideles eius, quorum 
vel multitudinem significari voluit nomine locustarum, vel quod transilierunt de loco 
in loeum. Die Worte Sicut ... ablatus sum bezieht Auc auf den Tod Christi. Vgl Gui: 
„excussus“, Augustinus: hoc in membris. Cass: „Sieut umbra ...“ Hiec facilitatem per- 
secutionis ostendit, quia tanta celeritate de medio discipulorum raptus est a turba 
Iudaeorum, quanta solet velocitate „umbra“ noctis solis lumine veniente discedere. 
Die folgenden Worte (excussus .... locusta) bezieht Cass auf Verfolgungen, denen Christus 
sich durch häufigen Ortswechsel entzog. 29 Act 2, 24; Rom 1,4. furatus a discipulis] 
Vgl Mt 28, 13. 15. 
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sua sibi debita. [108, 30] Confitebor gratias agam domino nimis exomni 
affectu in ore meo palam toti mundo non tantum in corde, vbi solus Deus 
audit : etin medio multorum scil. omnium ‘populorum’ in gentibuslaudabo 
eum. [108, 31] Quia astitit quia licet carnem derelinqueret in penis, non 
tamen spiritum in peccatis a dextris3! pauperis meis et meorum : utsaluam 
faceret a persequentibus Iudeis, animam eius querentibus animam meam. 


4, 22598 PVLCHRA DESCRIPTIO ET PROPHE/ 


4, 226 


tica de regno et sacerdotio. de populo et natiuitate 
Christi. Psal. CIX. Tit. [109, 1] Psalmus Dauid. 


DIxit! eterno verbo suo dominus pater domino meo Christo homini : 
sede vt rex, Iudex, doctor a dextris meis equalitate et potioribus meis 
bonis. ' Donee ponam non autem occidam ? inimicos tuos ‘Iudeos primum’, 
ac post eos omnes infideles : scabellum pedum tuorum i. e. in inferiora et 
subtus te, qui erant supra te. [109, 2] Virgam Euangelium virtutis tuae 
qua totum mundum vincis, que est humilitas fidei‘ emittet per diuisionem 
Apostolorum dominus ex zion ibi enim incipit et datus est spiritus sanc- 
tus : Et per hoc dominare tu cum populo tuo in medio inimicorum 
tuorum5 inter Judeos et homines mundi qui te odiunt®, [109, 3] "Tecum 
supple: erunt ‘populi tui’, non solus eris prineipium o tu ‘caput’ et prin- 
cipium ‘Ecclesie’ in die i. e. claritate temporis gratie virtutis tuae qua tu et 


3 Vbi illinon viderunt, Sed tamen a sinistris, i. e. exterioribus. 

i Est Vox prophete per totum psalmum. Vnde b. Petrus, Act. 2. 
hunc versum allegans sie exponit dicens: ‘Certissime ergo sciat omnis 
domus Israel, Quia et Dominum eum et Christum fecit Deus hunc Iesum, 
quem vos crucifixistis’. 

? vt psalımus: ‘Deus ostendit mihi super inimicos meos, ne occidas 
eos, Sed depone eos’. 

3 Hic ad Christum. 

“Ro. 1.: ‘Non erubesco euangelium, virtus enim Deiest in salutem’, 
i.e. qua nos fortes facit contra omne malum in mundo; ideo per illam 
dominatur ipse et nos cum ipso et triumphamus in omnibus que sunt 
mundi. 

5 “Sieut lilium inter spinas, sic anima mea inter filias’. Non enim ideo 
nos Dominus in medio malorum, viciorum, tentationum posuit, vt vinca- 
mur, Sed vt vincamus et sic ostendatur et probetur gratia virtutis eius, 
quam nobis dedit, Non vt seruiamus illis, Sed vt Dominemur. Vt Exo. 9.: 
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‘ad hoc ipsum posui te, vt ostendam virtutem meam in te’. Igitur mira- 
bilis est iste versus. Inimici nostri dominantur in extremis nostris, Sed 
nos in medio eorum. Ergo etiam inimici nobis seruiunt et vtiles sunt, quia 
‘omnia cooperantur’ electis “in bonum’. 

6 et tamen abolere non possunt. Quare? Quia “Tecum prin,cipium’, 

7-7 Hebıreus: ‘populi tui prineipes in die virtutis tue in decore 
sancto, ex matrice aurore tibi ros infantie tue’. Ideo ‘principes’, quia 
dominantur. Hine dieitur ‘spiritus principalis’, psal.50. ‘Decor sanctus’ 
est 'omnis gloria filie regis abintus’, psal. 44. Ros’ autem ‘Infantie’ Est 
humanitas solum spiritus sancti virtute formata, sicut ros sine opere 
humano venit, Non tamen sine homine vel extra hominem, nenon esset 
de nostra carne, seorsum creatus. Ideo ‘Ex matrice aurore’, i.e. solum- 


[108, 30] meo:] = Lo 98 09; meo Lo 99 02 
[109, 2] zion:] syon: Lo 98 99; syon (Zs ) Lo 02 09; sion: PsF, VgBV 


[108, 30] palam bis audit geht auf r R hinaus solus* solum [108, 31] quia bis 
peccatis zweizeilig ü Textworten Quia bis dextris 
[109, 1] equalitate* equalitatem [109, 2] Et per hoc 3. Glz gequetscht vor dominare 


3lrR 

1!IR 2rR örR 4IR buR,uRg 9 6r R, direkt an Zgl inter bis 
odiunt anschließend, dort von K eingeordnet 7-7 0 R von BI. 89, da auf 88v kein Platz 
mehr frei Z4Ros]) Rkfd Est* Et 


Hieronymus: „Et operiantur quasi vestimento.“ magistri dicunt vestem esse honestam 
et insignem (291). [108, 30] gratias agam] S bei Ps 41,5 zur Zgl. ‘populorum’] 
PsH: in medio populorum laudabo eum. 

[109, Summar] nativitate] $ bei V 3 die Anm zu nativitate in der Zgl. [109, 1] ‘Iu- 
daeos primum’] Vgl Rom 1, 16 (Iudaeo primum) u ö. [109, 2] ibi ...sanctus] Vgl 
Act 2. [109, 3] ‘populi tui’] 8 zu Rgl 8. ‘caput’... “Ecelesie’] Vgl Eph 5, 23. 


1 Act 2, 34-35 (Zitat Ps 109, 1). 36 (sciat ergo). 2 Ps 58, 12 (ostendet.... eos... et 
depone). 4 Rom 1,16 (Non enim). 5 ‘Sieut.... filias’] Cant 2, 2. ‘ad... te’] 
Das Zitat ist aus Ex 9, 16 (posui te) und Rom 9, 17 (in hoc ipsum exeitavi te, ut ostendam 
in te virtutem meam) gemischt. ‘omnia ... bonum’] Rom 8, 28 (Diligentibus deum 
omnia cooperantur in bonum). Das Wort electis könnte durch die Fortsetzung des Zitats 
angeregt sein (iis qui secundum propositum vocati sunt sancti). 6 ‘Tecum princi- 
pium’] V 3. 7 ‘populi ... tuae’] Luther folgt weitgehend der Übersetzung LyRras. 
S bei V 3 zur Zgl. Die Lesart ex entspricht der Vg. Zu der Textform infantiae 8 Fape, der 
folgende Worte eines Juden BARACHIAS zitiert: „Ait sanctus et benedictus Israeli . 
‘redemptor, quem ego suscitabo vobis, sine patre erit, sicut scriptum est: De matrice 
aurorae tibi ros infantiae tuae’.“ Vgl RAEDER 74-76. 151f. Ps 50, 14. Ps 44, 14 
(eius filiae). 

48 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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tui sunt fortes in splendoribus i. e. ‘decoribus’ sanetorum sanctitatum, non 
in decore prophano®.9 : ex vtero virginis Marie ante lueiferum quia in 
media nocte genui te? natiuitate humanitatis. [109, 4] Iu*rauit dominus 
Deus ' pater et non i.e. nunquam poenitebit eum vel maxime delectabit 
eum : tu es sacerdos verus non figuralis vt Aaron inaeternum quia 
sempiternum sacrificium 10 seecundum ordinem ritum in spetie ‘panis et 
vini’ melchisedech non secundum ritum Aaron, que est figura. [109, 5] 
Dominus a dextris tuis non temporalia, Sed omne bonum tuum est tibi 
ipse Dominus 11 : eonfregit ministerio Romanorum in die irae suae psal. 67. 
reges principes et totum populum synagoge !?. [109,6] Iudieabit 13 Tudicio 
tropol,ogico regnabit in nationibus ‘gentibus’ et non tantum Iudeis 
implebit donis et gratiis spiritus sancti ruinas animas oceisas a diabolo : 
eonquassabit humiliabit per euangelium capita in terra ‘principatus et 
potestates’ regnantes in terra Scil. vt confortet capita in celo mul- 
torum 1% multorum licet non omnia. [109, 7] De torrente passionis impetu 
in via curriculo huius vite bibet Sed non ebibet15 : propterea exaltabit 
caput vt scil. hec omnia iam dicta facere possit. Sic enim exaltatusestad 
hec facienda, quia humiliatus et ‘obediens factus est vsque ad mortem’, 
Phil, 2.. 


modo matris virginis filius, que clarissime Ecclesie initium fuit et est, 
Non ex lumbis viri, Sed tantum ‘ex matrice’, vt sit verus homo, vere 
matris filius naturalis Et tamen ‘ros’ de spiritu sancto. 

81. Pet. 3.: ‘Quarum non sit extrinsecus’. 

9 Iste enim psalımus etiam teste Domino factusest ‘in spiritu’, Ideo 
spiritualiter et prophetice intelligendus. Vnde quod dicitur heb;raice ‘in 
decore sancto’, Vbi nos ‘in splendoribus sanctorum’, literales Iudei secun- 
dum sensum velantem et carnalem de decore corporali intelligunt, Vt 
sunt vestes sacre etc. Sed nos, quibus spiritus aperuit ostium, Scimus 
quoniam iste decor Est ‘fides, spes, charitas’, sapientia etomnia bona in 
Christo. Sic enim idem verbum prophete illos scandalisat et nos edificat, 
Quia non exprimit, quis sit iste decor, Sed tantum prophetat eum futurum 
et reuelandum, Ro. 1. 

10 Quod est corpus suum immortale, personale et mysticum. 

1! psal. 25.: ‘Quorum dextera repletaest muneribus’ Sed non mune- 
ratore. 

1? Dieit ‘reges’, Quia populus synagoge permittitur quidem viuere, 
Sed regnum et principatus non habet; ideo reges eius et principatus eius 
sunt confracti et ipse corpus sine capite et nomine. 
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13 Hic vertit verbum ad auditores loquens in tercia persona de 
Christo. 

14 ‘Capita in terra multorum’, i. e. principes terrestres multos seu 
multorum, vt exaltat principes celestes et capita in celo multorum. 

15 Quia Momordit infernum, Sed non absorbuit, Ita bibit de torrente 
Sed non ebibit, quia “fex eiusnon est exinanita, vt bibantetiam peccatores 
terre’, nec ipsi vnquam ebibent. Veruntamen pro Electis suis ebibit Sed 
non pro omnibus. 


[109, 4] ritum Aaron] r (I) k fo [109, 6] Seil. bis multorum 3. @lz ü Textworten 
(capi)ta bis multorum. omnia* omne [109, 7] vt bis Phil. 2 zweizeilig ü exaltabit 
caput und dreizeilig im Spatium hinter Versende 


8sirR 9uR von fol 88v, ü Rgl5 10 u @lz interlinear ü (inae)ternum begin- 
nend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet zwischen immortale und personale 
das Wort et k f vt (oder umgekehrt), dann getilgt 11lrR 12 r R; ipse* ipsi Hs 
und K 131!.R; tercia] 3° Hs 14 r R; exaltat] exaltet X 151R 


fortes] Vgl PsH: in die fortitudinis tuae. ‘decoribus’] LYrA: Littera autem Hebraica 
sic habet: „Populi tui prineipes in die virtutis tuae in decore sancto de matrice aurorae 
tibi ros adolescentiae tuae.“ REUCH s v 77172: Decor, et seribitur sex punctis ...LXX 
traduxerunt lamprotis, id est elaritudo seu splendor. psalmo 110: „In splendoribus 
sanctorum“, quod Rabi Salomon Gallus exponit sie: „Hoc tibi contingit in puritate 
elaritudinis sanctae, quae fuerat in te ab utero matris tuae.“ Hieronymus in psalterio 
Hebraicae veritatis intellexit res literam pro daleth. qua similitudine abductus, inter- 
pretatus est: „In montibus sanetis“ (136). sanctitatum] Vgl das unpersönliche 
Attribut im PsH (in montibus sanctis) und bei Lyra (in decore sancto). nativitate] 
Vgl Reuca s v 72°: Peperit, genuit ... Inde... 7770 nativitas ... et 2 puer sive 
natus(215). Kein Hinweis auf Ps109, 3 (TATR). Vgl Ava: natumexutero. PER: quaedam 
litera Hebraica habet: „De matrice aurorae tibi ros nativitatis tuse.“ [109, 4] 
‘panis et vini’] Vgl@en 14, 18. [109, 5] Ps 67, 22. [109, 6] ‘gentibus’] PsH: Iudi- 
cabit gentibus. ‘prineipatus et potestates’] Vgl Eph 3,10; Col 2,15. [109, 7] 
Phil 2,8 (Humiliavit semetipsum, factus obediens usque). 


81 Pir 3,3. 9 teste Domino ... ‘in spiritu’] Mt 22, 43 (Zitat Ps 109, 1). 

“in decore sancto’] Lyra. 8 bei V 3 zur Zgl. ‘fides, spes, charitas’] 1 Cor 13, 13. 

Ro. 1] Rom 1, 1.2.17. 11 Ps 25,10 (in quorum ... dextera eorum). 14 ter- 
restres multos] Vgl das adjektivische Attribut im PsH: in terra multa. 15 ‘fex... 
terre’] Ps 74, 9 (exinanita; bibent). 

48° 


4, 2363 


4, 237 
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CONFESSIO ET GRACIARVMACTIO 
super mirabilibus Christi praeeipue sacramenti Eu/ 
charistiae. Psal. CX. Alphabetarius quartus. 
Tit. [110,1] Allelu ia. 


Aleph. COnfitebor confessione laudis tibi domine in toto corde meo 
non dimidio et claudo in vtramque partem, simul ‘duobus Dominis 
seruiendo’. Beth. In conecilio quoad spiritualem conuentum iustorum 
apostolorum et fidelium et congregatione quoad corporalem conuentum. 
[110,2] Gimel. Magna in quantitate et numero opera domini in illis 
Iustis. Daleth. Exquisita electa in omnes voluntates beneplacitum eius 
Psal. 103.: ‘delectabitur Dominus in operibus suis’. [110,3 ]He. Con- 
fessio et magnificentia quia in illis operibus laudaturet magnificatur, dum 
illi se accusant et humiliant opus eius i.e. quod ipse fieri vult. Vau. Et 
per hoc iustieia eius ‘que est ex fide’ ipsius in fidelibus suis manetin 
saeculum seculi non est humana, que transit, nec Iustitia carnisetlitere. 
[110,4] Zain. Memoriam memoriale, scil. Eucharistiam ? feeit mirabilium 
suorum que in vita sua gessit et passus est pro nobis"Heth! misericors 
Iustificando per gratiam fidei et miserator peccata indulgendo dominus3: 
[110,5] Teth. Escam sacramentalem et ‘spiritualem’ % dedit gratis timentibus 
se quia non timentibus et malis est mors, sed vita bonis. Ioth. Memor erit 
per effectum in saeculum in eternum testamenti sui noui quod pro- 
misit nobiscum esse et in futura vita secum constituere Sed oblitus 
est testamenti Mosi.' [110,6] Caph. Virtutem operum suorum annuneiabit 
per euangelium quia opera Sed non virtus Videtur, ideo opus est 
annunciari5 populo suo fideli qui per fidem eum colit. [110,7] Lamech ad 


1 Loquitur autem psalımus proprie de operibus et mirabilibus Dei 
per Christum factis et non de operibus creationis. Quia ad Deum in- 
carnatum dirigit sermonem. Et sunt verba prophete in persona totius 
humane nature et cuiuslibet fidelis. 

2Vnde ait: “Hec quocienscumque feceritis, in meam memoriam 
facietis’. 

®secundum illud Ro.5.: ‘Christus mortuus est propter peccata 
nostra et resurrexit propter Iustificationem nostram’. Potest enim In- 
dulgere peccata nondum data Iustitia reuelate fidei et gratia, sieut in lege 
veteri fecit. 

acc ee 

sacramentalem 
est sumendum et vtrumque est memoriale eius; vnde “quocienscumque 


simul enim Sacramentum et Euangelium 


oa 
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mand,ucaueritis, mortem Domini annunciabitis’. Ecce Euangelium cum 
sacramento. 

5 Vel ‘virtutem operum suorum’, i. e. quid possint opera eius, i. e. 
opera fidei. Quid ergo possunt? Quia stulta et infirma et nihil ea prodesse 
secundum humanum sensum putantur, eo quod nihil per hec conseguun- 
tur ad istam vitam, Sed potius contraria et mortem. Veruntamen fortia 
sunt ‘Deo ad destruendum’ peccata et peccatores et ad magnificandas 


[110, Summar] precipue] c undeutlich Da in Lps nach dem Vorbild von PsH (und 
VgEV) jedem Halbvers ein hebräischer Buchstabe (in Umschrift, die aber viermal [Zain. 
Lamech. Zade. Cuph] von PsH und PsF abweicht ') vorgesetzt ist, sind die in Lo am Ende 
jedes ersten Halbverses gesetzten Doppelpunkte in Lps (mit Ausnahme von v. 4 dominus:) 
durch einen Punkt mit folgender Großschreibung ersetzt. [110,1] concilio] = PsF; 
consilio Lo, VgBV, vgl auch Ps 88, 8 [110, 4] der zwischen suorum und misericors 


[110, 2] psal. 103 bis suis u Glz ü Exquisita bis 
volunta(tes) [110,4] et k f se [110, 5] noui im Spatium hinter Versende Sed 
bis Mosi u Glz ü in saeculum, später als quod bis constituere geschrieben [110, 6] 
Virtutem operum (potentiam -qua possunt fieri opera eius, hec est fides) opera bis 
annunciari u Glz ü Nun., andere Zeilenführung als solida 


Ir R 2rR 3 r R; Christus] C kfR veteri* veteris 41 R burR 


[110, Summar] Graciarumactio] 8 bei Ps 41, 5 zur Zgl; RAEDER 93 I: Alphabetarius 
quartus] Folgende Pss sind alphabetisch geordnet: 24; 33; 36; 110; 111; 118; 144. 
[110, 1] confessione laudis] 8 bei Ps 41, 5 zur Zgl; RAEDER 93]. claudo in utramque 
partem] Vgl 3 Reg 18, 21. ‘duobus Dominis serviendo’] Mt 6, 24. [110, 2] bene- 
plaeitum] Vgl Reuca# s v YPN: Placuit, voluptatem, voluntatem, complacentiam, di- 
lectionem habuit ... Inde nomen voluntas, beneplacitum, psalmo 1 [V 2]: „Sed in 
lege domini voluntas eius“ (187). Kein Hinweis auf Ps 110,2 (ay3en). SW A 55 II 
1;35,4(Ps1,2 Sch). Ps 103, 31 (laetabitur). [110,3] laudatur] $ bei Ps 41,5 


zur Zgl. „lusticia“ ‘... fide’] Vgl Rom 9, 30 (iustitiam autem quae ex fide est). 
[110, 4] memoriale] Vgl ReucH sv 221: Meminit ... Inde ]%?? monumentum, memo- 
riale, memoria, annales sive historia ... Invenitur etiam absque nun finali 7?! in eo- 


dem significato (151). Kein Hinweis auf Ps 110,4 (7%). Vgl auch die Bezeichnung der 
Eucharistie als memoriale mortis domini in dem Hymnus des THomAs von AQUINn 
Adoro te devote: O memoriale mortis domini, panis vivus, vitam praestans homini... 
(SCHOTT, Anhang S 160). [110,5] „Escam“ ... ‘spiritualem’] Vgl 1 Cor 10, 3 (escam 
spiritalem manducaverunt). in aeternum] Vgl PsH: in sempiternum. promisit 
nobiscum esse] Vgl Mt 28, 20. in futura ...constituere] Vgl Mt 26, 29 parr. 


2 1 Cor 11,25 (hoc facite quotiescumque bibetis, in meam commemorationem). 
8 Rom 4,25 (quitraditus est propter delicta nostra et). 4 ‘quocienscungue... annun- 
eiabitis’] 7 Cor 11,26 (Quotieseumque enim manducabitis ..., mortem). 5 fortia] 
Vgl PsH: Fortitudinem operum suorum annunciabit. fortia ... ‘Deo ad destruen- 


> 
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quid? non tantum vt Iudei saluantur, Sed etiam Vt det illis populo 
suo ‘reliquiis Israel’ hereditatem gentium i. e.gentes per fidem subiectas 
Ecclesie Mem. Et per hoc Opera manuum eius que facit Ecclesiam edi- 
ficando et perficiendo veritas non figura sicut olim, Sed plenitudo et 
iudieium6 [110, 8] Nun. Fidelia solida, quia spiritualia fida, stabilia”? 
omnia mandata eius Euangelica, spiritum erudientia, non carnem sicut 
lex. Samech. Confirmata per virtutem et gratiam spiritus sancti in 
saeculum saeculi de vno in alium, non finienda sicut lex. Ain. Facta i.e. 
posita sicut lex poni solet in veritate i.e. in spiritu et plenitudine litere 
et aequitate i.e. omnibus tam Iudeis quam gentibus ‘sine acceptione per- 
sonarum’. [110, 9] Phe. *Redemptionem i. e. Ipsum Christum seu gratiam 
suam per ipsum misit® populo suo Ecclesie primitiue in synagoga. 
Zade. Mandauit Verbo suo stabiliuit, vt psal.33.: ‘ipsemandauitet creata 
sunt’ inaeternum testamentum suum scil. nouum, Non vetus quod fuit 
temporale. ' Cuph. Sanetum in seet alios sanctificans et terribile reuerentia 
summa latrie9 nomen eius!0. [110,10] Res. Sed iste terror bonus est, non 
nocens, quia Initium sapientiae que est ex Deo in Christo timor domini qui 
est ex terrore nominis eius. Sin. Intelleetus i.e. Spiritualissensussapientie, 
que est ex fide Christi bonus quia non nisi bona vera docet et donat 
omnibus facientibus opere implentibus eum. Thau. Laudatio qua a suis 
laudatur psal. 83.: “Beati qui ha,bitant’ eius i.e. Domini, cui soli 
laus non facientium manet in saeculum saeculi ineternum. 


COMMENDATIO CHRISTI ET POPVLI 
sui. qui est generatio rectorum. Psalmus. CXI. Alphabe/ 
tarius quintus. Tit. [111, 1] Allelu ia. 


Aleph. BEatus virChristuset quilibeteius! quitimetdominum Isaie 11.: 
‘replebit eum spiritus timoris Domini’. Beth. quia talis In mandatis eius 


virtutes "Iustitias! et Iustos hic et in futuro. Hoc enim est non monstra- 
tum, Sed “‘annunciastum’ tantum, quia sic credi oportet ex auditu et 
Nuneio. Sie 2. Corin. 10.: ‘Arma Militie nostre non sunt carnalia Sed 
potentia Deo’ etc. Et iterum: ‘Non est nobis colluctatio aduersus carnem 
et sanguinem’. Sic accipe Exemplum S. Agathe et aliorum. Nonne stultum 
et infirmum opus fecit credendo in Christum et pro eo patiendo 
paupertatem diues 

crucem cum esset ‘delicata,) ? 

ignominiam Imobilis 
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6 scil. discretionis, quia non indifferenter assumit omnes ad Eccle- 
siam, Sed qui crediderunt. Homo quandoque habet ‘Iudicium’ sine veri- 
tate, Sed hie aliter: ‘Veritas’ i.e. non figura, Sicut ‘Caro mea vere est 
cibus’. 

"etiam ‘fidelia’, quia exhibent vera promissa. 

8 Et sie in istis omnibus predictis “misit redemptionem’, Quia hec 
omnia ad redemptionem nostri fecit et facit. 

°Quod hic de terrore reuerentiali et non terrore seruili loquatur 
[patet], Quia premittit ‘Sanctum’. Impiis enim et demonibus est ‘terri- 
bile’, Sed non ‘sanctum’, quia polluunt illud. Et timor seruilis non est 
‘Initium sapientie’, Sed Insipientie et desperationis. 

10 Inde enim ‘Nullus potest dicere: Dominus Ihesus, nisi in spiritu 
sancto’, secundum Apostolum. 

!Quamquam iste psalımus a multis exponitur et potest exponi de 


in Lps versehentlich ausgelassene hebräische Buchstabe Heth von L hs am R nachgetragen 
[110,7] manuum] manum Lo 02 Druckf [110, 9] misit (dominus)] Lo, VgBV, Lps, 
von L hs getilgt, vgl PsF, VgEV am R; in PsC ein Obelus vor dominus, vgl oben App zu Ps 
5,7 [110, 10] manet] fehlt K 

[111] Über die infolge der Einsetzung hebräischer Buchstaben (in Umschrift) von Lo ab- 
weichende Interpunktion in Lps vgl oben die Vorbemerkung im App zu Ps 110 


[110,9] Verbo bis sunt geht auf r R hinaus [110, 10] Sed bis quia ü Textworten 
[110, 9] (nom)en eius. und [110, 10] Res quia non bis donat zweizeilig ü bonus 
omnibus 

[111,1] Isaie 11] 11 kf 7 replebit bis domini und quia talis anderer Duktus 


Z 8 nostre non* nostre nostra non Z 11 patiendo* patiendi Hs, K 6 r R;scil. bis 
erediderunt von K als Zgl eingeordnet scil. kf quia TIR SIR 90oR; 
hic (non) de 101 .R; von K zu [110, 10] Zgl i. e. bis Christi eingewiesen 


[110,7] ‘reliquiis Israel’] Vgl Ier 6, 9; 31,7; Ez 11,13 u ö. [110, 8] ‘sine acceptione 
personarum’] I Ptr 1, 17. [110,9] ‘ipse ... sunt’] Ps 32, 9. [110, 10] “Beati qui 
habitant’] Ps 83, 5. inaeternum] Vgl PsH: iugiter. 

[111, Summar] Alphabetarius quintus] S bei Ps 110 zum Summar. [111,1] Is 11,3. 


dum’] Vgl2 Cor 10, 4 (arma ... potentia deo ad destructionem). ‘Arma ...Deo’] 
2 Cor 10,4 (non carnalia sunt). ‘Non ... sanguinem’] Eph 6, 12. Exemplum 
S. Agathe] Agatha, eine adlige Jungfrau, erlitt in Catania auf Sizilien unter Decius (251?) 
den Märtyrertod. Ihr Gedenktag ist der 5.2.8 AS Fbr I 8595 ff. 6 ‘Caro... eibus’] 
Joan 6, 56. 7 vera] Vgl ReucH s v RN: Pro vero eredidit.... (58). Darauf folgt der 
Artikel: TAN vel MAN Fides, ereditum ... inde JAN fidelis (59). Kein Hinweis auf 
Ps 110, 8 (a’N)),. 9 ‘Initium sapientie’] V 10. 10 1 Cor 12, 3. 


4, 248 


744 Ps. 111, 1-7 


psal. 1.: ‘Sed in lege Domini voluntas eius’ uolet nimis i.e. beneplacebit 
sibi, Ex quo patet quod non de seruili timore loquitur. [111, 2] Gimel. 
Et ideo Potens in potentia spirituali in terra erit quia ‘in medio inimicorum 
dominatur’ semen eius ipsi Iusti, Vel q. d. Euangelium erit ‘virga virtu- 
tis’. Daleth. per hoc enim Generatio rectorum Credentium, Sola enim 
fides rectificat, perfidia autem pronos facit benedicetur. [111,3] He. 
Gloria et diuitiae spirituales, quia diuitie mundi sunt potius paupertates 
in domo eius Ecclesia Christi, ‘spirituali domo’. Vau. Et iustieia eius que 
est ‘ex fide’ Ro. 1., Heb. 10. manet licet enim fides sicut etfigura legis 
‘euacuetur’, Non tamen ‘Iustitia fidei’ in saeculum saeculi i.e.ineternum 

de vnoin aliud sinefine. [111, 4] Zain. hecestautem ‘Iustitiaeius’ Exortum 
est ortu spirituali in die pasche in tenebris spiritualibus cordium 
lumen Christus, i. e. fides Christireetis?. ' Heth. lumen inguam, quodest 
ipse Dominus Misericors peccata dimittendo et sic miserator gratiam 
suam infundendo et sic iustus Justificans solus nos per fidem. [111,5] 
Teth. Quoniam Dominus est etiam Iocundus ‘Suauis’ et ‘bonus’3 homo 
Christus“ qui miseretur misericordiam, i.e. gratiam spiritualem tribuit 
et commodat quia requirit vsuram talenti sui. Ioth. Disponet ‘dispensabit’ 
ipse per se et in suis vicariis sermones suos i. e. ‘verba’ legis sue5 in iudieio 
quia per illos alii cadunt incredulitate, alii surgunt fide, Et ‘caro cruci- 
figitur’ et ‘spiritus saluatur’6 [111,6] Caph. Quia inaeternum cum sintin 
puro spiritu non commouebitur sicut Moses, qui non ‘in Iudicio serımones 
dis,posuit’, ideo motus est et cessauit. [111,7] Lamed. In memoria 


quolibet Iustorum spiritualiter, proprie tamen de Christo Capite et prin- 
cipio omnium JIustorum loquitur, Cuius semen sunt omnes Iusti et ipsis 
conuenit ex Christo: alioquin nullus homo beatus vir, Sed ‘omnis homo’ 
miser et ‘'mendax’. 

?2j.e. credulis, qui non sunt perfidi, licet aliis peccatis onusti, Vide 
Augıustinum psal. 109. versu 1. 

3 propter diuinitatem, que sola est bonitas. 

*Christum esse simul Deum et hominem subtiliter describit. Quia 
esse bonum soli Deo proprium distinguit hunc hominem ab aliis. Esse 
autem hominem assimilat eum aliis. Item Misereri arguit eum esse Deum 
et distinguit ab aliis, qui non possunt misereri, cum sint miseri. Igitur, 
Qui miseretur et bonus est, Deus est. Et tamen simul homo est. Alii enim 
non sunt ita diuites, vt misereri et commodare possint, immo pauperes, 
vt infra ‘“Dispersit, dedit pauperibus’. Solus ergo ille, Quia diues est, 
Miseretur, Solus ille, Quia Deus est, ‘Bonus’ est, ‘Iustus’, ‘misericors’, 
"Lumen’. Ceteri autem miseri, Iniusti, mali, tenebrosi, pauperes. 


Ps. 141,17 745 


5 que sunt talenta eius distributa fidelibus. Sie enim omnis sermo 
sacerdotum debet esse Iudieium docens ‘malum declinandumet bonum 
faciendum’, Et in eo alii scandalisantur, alii saluantur. 

6 Mirum verbum ‘Dispo,net serımones s,uos in Iudicio’. Quia Veri- 
tas vsque hodie semper schandalisat superbos et offendit, erigit autem 
humiles et saluat; Ideirco Impossibile est superbum in sensu suo non 
cadere, Quia Iudicium est verbum Dei, eo quod humiliter et vilitersonat, 
Quasi infirmum, stultum et nihil, Sed tamen “ineternum non commouebi- 
tur’, et stabile contra omnes superbos preualens. Sic Iudei ceciderunt, — 


i. e. bis loquitur zweizeilig ü Textworten eius uolet nimis. [111, 2] per H 
hoc enim ü Generatio Credentium Sola o Glz ü rectorum bene(dicetur), enim 
bis facit u Glz ü Textworten rectorum bis [111, 3] Gloria [111,3] licet bis fidei 
zweizeilig ü Textworten eius manet in, geht auf r R hinaus euacuetur* eua- 
euentur [111, 5] Quoniam] Qm, Kürzungsstrich fehlt vicariis 3. Glz gequetscht 
quia per* qui per [111, 6] ideo bis cessauit 3. Glz ü Textworten (Qui)a bis com- 
(mouebitur) 


1! R;spiritualiter] s k f Sed; specialiter K 2r R,von K als Zgl eingeordnet ar R 
41 R br R, direkt an i.e. bis sue anschließend, von K als Zgl eingeordnet 
6 u R; et stabile] sed stabile X 


Ps1,2. beneplacebit] Vgl REucHsvYPN: Placuit, voluptatem, voluntatem,com- K 
placentiam, dilectionem habuit....psalmo 1 [V 2]: „Sed in lege domini voluntaseius“ 
(187). Kein Hinweis auf Ps 111, 1(YPN). SW A55 II 1; 35,4 (Ps1,2 Sch). 111,2] 
‘in... dominatur’] Ps 109, 2 (dominare in). ‘virga virtutis’] Ps 109, 2. [111,3] 
‘spirituali domo’] Z Ptr 2,5. Rom 1,17 (Tustitia ... dei... ex fide). Hbr 10, 38 
(Iustus ... ex fide). ‘evacuetur’] Vgl I Cor 13, 10 (evacuabitur). “Iustitia fidei’] 
Rom 4, 11.13. sine fine] Vgl PsH: semper. [111, 4] ‘Iustitia eius’] V 3. in die 
pasche] Vgl Mt26, 17 parr. [111,5]‘Suavis’] PsV: Suavisautem vir. ‘bonus’]PsH: 
Bonus vir. usuram talenti] Mt25, 24 (unum talentum acceperat). 27 (cum usura). 

‘dispensabit’] PsH: dispensabit verba suainiudicio. ‘verba’] PsH. ‘carocruci- 
figitur’] Vgl Gal 5, 24 (carnem suam crucifixerunt). ‘spiritussalvatur’] Vgl 1 Cor 5, 5 
(ut spiritus salvus sit). [111,6] ‘in ... disposuit’] V 5. [111,7] Eccli 44, 14 
(nomen eorum vivit). 


1 ‘omnis homo’... ‘mendax’] Ps 115, 11 (zitiert in Rom 3, 4). 2 Aug zu Ps 109, 1 im 
Zusammenhang mit Ioan 16, 8-10: Quid est hoc [Ioan 15, 22] „Si non venissem, pecca- 
tum non haberet“? Ergo ad iustos venisti, et eos peccatores fecisti? Sed exceptis aliis 
peccatis, quae possent remitti per fidem, hoc unum peccatum nominavit, quod si non 
admitteretur, omnia relaxarentur. „De peccato quidem“ ait, „quia non crediderunt in 
me“ [Ioan 16, 9]. 3 bonitas] S bei Ps 111, 5 zur Zgl (bonus). 4 ‘Dispersit.... pau- 
peribus’] V 9. ‘Bonus’] S bei Ps 111,5 zur Zgl. ‘Iustus’, “misericors’, ‘Lumen’] V 4. 
ö talenta] Mt 25, 15. ‘malum... .faciendum’] Vgl Ps 36, 27 (deelina a maloetfac bo- 
num). 6 ‘ineternum non commovebitur’] V 6. 


4, 249 
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4, 2545 
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746 Ps. 111, 7-10 112, 1.2 


aeterna Ecclesiastici: “Viuent nomina eorum’ etc. erit iustus Christus et 
quilibet eius Impii autem obliuionem aceipient, Iusti autem tempo- 
ralem obliuionem, et illi temporalem memoriam. Mem. Ab auditione scil. 
conscientie interiori Iudicii exteriori mala i.e. penosa non timebit 
liceet eam audiat, sicut et impii. ' Nun. Quia Paratum promptum, et hoc 
per gratiam que promptificat, vbi litera Inuitum et tardum facit cor eius 
sperare in domino solo, non in diuitiis ete. . [111,8] Samech. Confirmatum 
est per virtutem spiritus et gratie, Heb. 13.: ‘optimum est enim gratia 
stabilire cor’ cor eius non commouebitur nec errore in fide vt heretici, nec 
concupiscentia in voluntate Ain. Donee vsque ad futuram gloriam 
despieiat triumphans eos inimicos suos Iudeos, gentes, hereticos, falsos 
fratres. [111,9] Phe. Dispersit diuersarum gratiarum dispersionem fecit 
dedit? pauperibus in ‘spiritu’, i.e. vere Christianis®. zade. Iustieia eius qua 
suos Justificat per fidem manet in saeculum saeculi non sicut legis Iustitia 
euacuabitur, quia est ‘Iustitia carnis’, Heb.9.9. Cuph. Cornu eius potestas 
regni eius ecclesie exaltabitur in gloria quia prius humiliatum fuit in 
ignominia. [111, 10] *Res. Peceator Iudeus, gentilis videbit hanc exaltatio- 
nem et irascetur Zelo Inuidie 0. Sin. dentibus suis minis vel ministris suis 
Impiis fremet propter ire vehementiam et tabescet propter Inuidiam ex 
ira impedita natam. Tau. desyderium peceatorum quo Christum perire et 
suum Messiam venire cupiunt peribit. 


EXHORTATIO PROPHETAE AD OM/ 
nes gentes et populos. ad laudandum et exaltandum 
Christum dominum. Psalmus. CXII. Tit. [112, 1] Allelu ia. 


LAudate pueri! spirituales, ex euangelio nati dominum Ihesum 
Christum : laudate nomen domini diuinitatis eius, ‘quod est solum et 
super omne nomen’2.3, [112,2] Sit nomen domini i. e. Dei incarnati bene- 


Sie heretici, Sic hodie omnes rebelles, inobedientes sub specie boni, Quia 
vsque hodie per os prelatorum Christus ‘disponit sermones suos In Iudi- 
cio’. Sic enim ‘positum est os eius sicut gladius acutus Et in vmbra manus 
sue protexit eum Dominus’ Isaie 48., i.e. verbum veritatis non nisi in 
opere occulto posuit, vt scil. nisi opereris primum, non possis intelligere. 
Et ita fit gladius acutus diuidens superbos. Et hec est ratio quare psal. 18. 
et 118. verba Dei dicuntur “Iudicia’ et ‘Iudicia Iustificationis’, quia Iudi- 
cant et Iustificant diuersos. Et hoc totum, quia Christum predicant, 
qui est Iudicium et Iustitia. 


Ps. 111, 7-10 112, 1.2 747 


” gratis sine merito. ‘Qui enim prior dedit illi et retribuetur ei?’ 

® Vnde istum versum 2.Corin. 9. Exponit Apostolus de Christo 
Domino dicens: ‘potest autem Deus omnem gratiam abundare facerein 
vobis, sieut Scriptum est: Dispersit, dedit etc.’ 

’Qui enim ex fide sunt Iusti, ineternum erunt Iusti; licet fides 
‘euacuetur’, 1. Corin. 13., Non tamen Iustitia ex fide percepta. 

10 Sicut Ro. 10. et Deu. 32. de eis est prophetatum: ‘prouocabo eosin 
eo, qui non est populus, et in gente stulta irritabo illos’. 

! Notissimum est in Scrip,turis ‘pueros’ pro ‘seruis’ aceipi. Verun- 
tamen ‘Seruus’ quandoque in malum pro ‘seruis peccati’ accipitur, qui 
Dominum laudare non possunt; ideo Non ‘serui’ Sed ‘pueri’ dicit, qui 
sunt solummodo serui Dei. 

2 Superbi enim laudant nomen suum. 

® Ergo vituperate nomen vestrum et vos, quia nomen vestrumest, 
quod estis Impii et peccatores, Nec simul potestis Dominum et vos 
laudare. 


[111, 8] eius] eius. Lo [111, 10] dentibus] Lps, Kleinschreibung von Lo versehent- 
lich beibehalten desyderium] Lps, Kleinschreibung von Lo versehentlich beibehalten 
[112,1] dominum:] = Lo 98 99 09; dominum Lo 02 


[111,7] Ecclesiastiei bis etc. ü In memoria Christus bis eius & iustus Impii 
bis memoriam dreizeilig ü aeterna erit Iudicii (ex et) exteriori promptum] m 
(1) kfp promptificat bis facit u @lz ü Textworten cor bis in diuitiis* diuitias 
[111,8] enim bis cor u @lz ü Textworten cor bis comm(ouebitur) nec errore bis 
voluntate geht auf r R hinaus errore] e (1) k [111, 10] ire k f iram 

[112,2] Dei] DkfIt 


ir R 81 R; de Christo Domino fehlt K 9rR 10 r R; irritabo] provocabo K 
1r R 2 u @lz interlinear ü [112, 2] Sit no(men) beginnend, größtenteils r R; von K als 
Zgl hinter diuinitatis bis nomen eingeordnet Superbi] Sk fl 3!iR 


[111, 8] virtutem spiritus] Vgl Act 1,8 (virtutem supervenientis spiritus sancti). 
Hbr 13,9. [111,9] „pauperibus“ in ‘spiritu’] Vgl Mt 5, 3 (pauperes spiritu). 
Hbr 9, 10 (iustitiis). 

[112,1] Phil 2,9. 


Is 49,2 (posuit os meum quasi gladium acutum, in... me. Ohne dominus). 213 
‘Iudicia’] Ps 18, 10; 118, 39. 75. 175 u ö. “Iudieia Iustificationis’] Ps 118, 62. 
7 Rom 11,35 (Aut quis prior). 8 2 Cor 9,8 (Potens est autem ... vobis...). 9. 
9 1 Cor 13, 10 (evacuabitur quod ex parte est). 10 Din 32, 21, zitiert in Rom 10, 19 
(in abweichender Form). 

1 ‘servis’] PsH: laudate servi domini. ‘servis peccati’] Vgl loan 8, 34. 


dt 


4, 2575 


748 Ps. 112, 2-9 113a, 1-4 


dietum : ex hoc nunc ex ipso ‘tempore’ gratie etusque in saeculum ‘ineter- 
num’. [112,3] A solis ortu usque ad occasum tam ad literam quam ad 
spiritum, quod sub tempore legis non est factum, Sed tempore gratie# : 
laudabile quia per euangelium vbique predicatum est nomen solum 
domini solius psal. 148.: ‘Exaltatum est nomen eius solius’. [112, 4] 
Excelsus i. e. Dominus et potens super omnes gentes dominus quia regnat 
per fidem super omnes gentes, non tantum super Iudeos : et super caelos 
angelos gloria eius diuinitatis eius®. [112,5] Quis sieut dominus q.d. 
nullus, est enim solus Dominus deus noster Ihesus Christus, idem cum 
patre Deus qui in altis celestibus habitat: [112, 6] et tamen humilia re- 
spieit oculis gratie® in caelo et in terra tam in angelis quam hominibus? 
[112,7] Suseitans sursum vocans per spiritum a terra terrena conuer- 
satione inopem hominem egenum spiritualiter. et de stercore viciis et 
peccatis erigens pauperem. [112,8] Vt collocet eum eum prineipibus 
Apostolis et maioribus Ecclesie : eum prineipibus? populi sui in Ecclesia 
militante primo et triumphante postea. [112,9] Qui habitare facit pro 
synagoga superba sterilem i.e. eam, que fuit sterilis in domo: matrem 
filiorum laetantem vt sit mater filiorum cum gaudio, i.e. fecunda spiritua- 
liter®, 


LAVS FIDELIS SYNAGOGAE SVPER 
exitu de aegypto / qui mystice conuersio populorum 
ad fidem Christi est. Psal. CXII. Tit. [113a, 1] Allelu ia. 


IN! exitu i. e. dum exiret israel de aegypto? olim spiritualiter, autem 
nunc Verus Israel, i. e. fidelis populus per fidem : domus familia iacob3 
idem populus ipse Victor de populo barbaro scil. Egypti seu mundi. 
[113a, 2] Facta est iudaea populus confessor veri Deisanetifieatio ‘sanctua- 
rium’ et sacerdocium eius Christi Domini : israel potestas eius regnum siue 
Imperium et principatus Christo. [113a, 3] Mare i. e. mundus cum passio- 
nibus suis vidit et fugit i. e. dedit locum Sanctis Christi : Iordanis synagoga 
carnalis conuersus est retrorsum a veritate in mendacium a Christo 
ad diabolum. [113a, 4] Montes Apostoli et eorum successores exultauerunt 
ut arietes“ duces Ecclesiarum : et colles sacerdotes et minores pastores 


% Est autem psalımus prophetia de laude Christi per totum mundum. 

5 Vel quia dominatur quidem super omnes gentes, tam bonos quam 
malos, Veruntamen non glorificatur nisi a sanctis et celestibus hominibus; 
ideo tantum ‘super celos gloria eius’, licet etiam super omnes gentes sit 
potestas eius. 

$ Quia ‘humilibus dat suam gratiam’, 1. Pe. 5. 
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” Geminat ‘cum principibus’ ad expressionem spiritualis principatus 
sicut psal. 67. dietum est. 

® Et respieit ad figuram 1. Reg. 2., Vbi Anna Mater Samuelis sterilis 
facta est mater plurium filiorum. Vnde dieitur ibidem: “Donec sterilis 
peperit plurimos’. Et significat Ecclesiam allegıorice, Animam autem 
Moraliter. Vnde Gal. 4.: ‘Letare sterilis, que non paris, quia multi filii 
deserte, quam eius, que habet virum’. 

! parum latine loquitur, Sed plurimum theologice in isto versu. 

* Ex quo historicus sensus notus est ex libro Exo.di, ideo propheti- 
cum sensum Videbimus, qui est de Christo et populo eius. 

» Vel potest melius ‘Israel’ et ‘domus Iacob’ in genitiuo poni, Vt ‘In 
Exitu Israelis et familie Iacob’. 

*Sieut Arietes’ Non sicut Lupi, qui exultant in perditione ouium, 
Sed Arietes in ductu et abundantia ouium. Heretici autem exultant in 
rebus pessimis sicut diabolus eorum author. 


[112, 6) terra?] PsF 

[113, Summar] aegypto] aegypti Lps, von L hs korr conuersio von L aus conuersione 
korr [113a, 1] aegypto] - = PsF; egypto Lo 98 99, VgBV; egipto Lo 02 09 
[113a,2] iudaea] = PsG R; iudea Lo. VgBV [113a, 4] arietes:] = Lo 98 99arietes 
(Zs) Lo 02 09 


[112, 9] spiritualiter fehlt K 
[113a, 1] olim bis Israel zweizeilig ü de aegypto i. e. fidelis bis fidem 3. Glz ü israel 
de aegyp(to) [113a, 3] i. e. mundus bis suis zweizeilig ü (M)are vidit 


4IR br R; bonos quam malos] bonas q. malas K 6IR IR 8 im Spa- 
tum hinter Versende und größtenteils r R; an die Gl cum bis fecunda direkt anschließend, 
dort von K als Zgl eingeordnet 1 Reg. 2] IkfE deserte quam] d. magis q. K 
1!IR 2r R 31 .R, von K zusammen mit Rgl 1 eingeordnet 4uR, vgl Rgl 6 


[112, 2] ipso “tempore’] RevcH sv MY: Iam, nunc. volunt esse derivatum a superiore 
vocabulo temporis. nihil enim habemus de tempore nisi praesens nunc. psalmo 113: 
„Ex hoc nunc et usque in saeculum“, idest a tempore ad aeternitatem (415). Vorangeht 
der Artikel NY: Tempus (414f). Vgl FaB®: ex hac temporali duratione in saeculum 
futurum. “inaeternum’] PsH: amodo et usquein aeternum. [112,3] Ps 148, 13. 
[113a, 1] dum exiret] Vgl die ähnliche Konstruktion im PsH:: Cum egrederetur. [113a, 
2] ‘sanctuarium’] Vgl ReucHs v ÜIR: Indesanctuarium, sanctificatio, sanctum (463). 
Kein Hinweis auf Ps 113,2 (TR). S auch bei Ps 150,1 zur Rgl 1 und zu den Adn 
(WA 4, 526, 21f). 


61 Pir 5, 5 (humilibus autem dat gratiam). 7 Ps 67, 13. SW A 3, 394 (Sch). 
S’IaRepe 22.17 Reg", 2220. ‘Donee ... plurimos’] I Reg 2,5. Gal 4,27 
(paris ... quia ... magis... quam). 


Bl 90 v 
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sicut agni ouium populorum fidelium [113a, 5] Quid est tibi mare quod 
fugisti i.e. a cuius virtute5 : et tu Iorda*nis quia conuersus es retrorsum 6? 
[1133, 6] supple: quid est Vobis, quia Montes exultastis Vos Apostoli, 
Maiores sieut arietes duces Ecclesiarum : et colles minores prelati, vt 
discipuli 1xx? sieut agni ouium pastores populorum. [113a, 7] A faeie 
reuelatione per Euangelium domini Christi mota est terra i.e. homines in 
terra alii ad bonum, aliiad malum : a facie dei iacob Christi8. [113a, 8] 
Qui eonuertit mutat et multiplicando petram duram literam legis seu 
seipsum in stagna aquarum in fluenta euangelii, seu in multos populos. 
et rupem in fontes aquarum est repetitio eiusdem. [113b, 1] Non? nobis 
nostris meritis, sicut superbi Iudei volunt domine non nobis : sed nomini 
tuo da gloriam i. e. fac quod promisisti propter gloriam nominis tui, nec 
meritis nostris dando nec demeritis negando1P. [113b, 2] Super miseri- 
cordia tua gratia tua in Christo futuro promissa et veritate tua exhibitione 
eiusdem misericordie in Christo : ne quando si forte demeritis nostris 
negares dicant gentes ubi est deus eorum in cuius promissa speramus 

g.d. nullus est? [113b, 3] Deus tu, o Christe autem noster per cultum 
verum in caelo Inuisibilis : omnia queceunque voluit voluisti feeit fe- 
eisti ergo et hoc facies quando voles. [113b, 4] Simulaera gentium 
Non sicut tu in celo sunt, Sed sunt argentum et aurum i. e. visibilia sunt 
et caduca : opera manuum hominum non omnia que volunt, faciunt, 
sicut tu, Sed fiunt fomne! quod alius vult, scil. homo11, [113b, 5] Os 
habent et non loquentur: oculos habent et non videbunt q. d. Ergo artifex 
eorum melior est eis, qui potest loqui, videre, audire. [113b, 6] Aures 
habent et non audient: nares habent et non odorabunt. [113b, 7] Manus 
habent et non palpabunt pedes habent et non ambulabunt: non elamabunt 
in gutture suo quod tamen bestie, que loqui nequeunt, facere possunt. 
[113b, 8] Similes in spiritu coram Deo illis ‘idolis’ fiant fient qui faciunt 
cultores ea: et omnes idolatre qui confidunt in eis. [113b, 9] Domus israel 
sperauit q. d. non super visibilia — Sed in domino qui non videtur, eo 
quod sit verus Deus: Et ideo adiutor eorum in bonis faciendis et pro- 
tector eorum est in malis vincendis. [113b, 10] "Domus Aaron etiam 


5q.d. tamen Apostoli nullam potentiam, nullam sapientiam osten- 
derunt aduersus mundum, Sed magis infirmitatem et insipientiam. Vnde 
ergo cessit? quibus armis fugatus est? 

6 potest autem ‘Mare’ et “Iordanis’ hie in bonum aceipi pro populis 
gentium et Iudeorum, qui conuersi sunt a sua via Mala ad Christum et 
fugierunt a sua vita pristina. Sed melior est sensus prior, quia et psal. 66. 
ad idem dieit: “Viderunt te aque, Deus, et timuerunt, turbate sunt 
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5 abyssi’. Item: “turbatisunt Insipientes corde’. Et psal. 45.: ‘Sonuerunt et 
turbate sunt aque eorum’, Et quia ‘Eleuauerunt flumina fluctussuos’. 

? ‘Montes’ enim sunt Apostoli et eorum successores Episcopi, ‘Colles’ 
vero Sacerdotes minores. 

8 Geminat ‘a facie’ Quia Christus duas habet naturas, secundum 
quarum vnam reuelatus est in re, secundum alteram autem in fide, et 
adhuc reuelabitur etiam in re. 

® Hic alius psalımusineipitin Heb;reo, In quo simuloratet prophetat 
Christi aduentum et gratiam eius. 

10 Ideo duplicat ‘Non Nobis’, Vt nec meritis nostris donet nec deme- 
ritis nostris neget. Vtrunque enim arrogaret nobis et derogaret Deo. 
Si enim nostris meritis donaret, non esset ‘misericordia’, Siautem negaret 
demeritis, non esset ‘veritas’. 

11 q.d. tu adeo verus es Deus, vt non modo non sis aurum, immonec 
celum, Sed ‘in celo’ vt Dominus illius. ‘Idola’ autem non modononin.celo, 
Sed nec in auro, immo ipsum aurum. Et tu ‘omnia fecisti’, illaautem facta 
sunt etiam ab homine. Arg\entum autem ... 


[113a, 5] fugisti:] = Lo 98 99 09; fugisti Lo 02 retrorsum?] Fragezeichen von L 
aus Punkt ergänzt [113a, 8] aquarum.] aquarum: Lo [113b, 2] ne quando] 
Lo 09; nequando Lo 98 99 02 eorum?] Fragezeichen von L aus Punkt ergänzt 
[113b, 10] Domus Aaron — 


[113a, 5] i.e. fehlt K i.e. bis virtute o Glz ü Quid bis mare [113a, 8] seu in 
multos populos am r R [113b, 4] quod k f sie [113b, 9] Paragraphenzeichen vor 
Versanfang von L eingetragen q.d. bis visibilia o Glz ü Domus israel Sed u @lz 
ü (isra)el statt ü sperauit in bonis faciendis u Glz 


5 interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl hinter Gli.e. a cuius virtute? 
eingeordnet 6 u R, rechtes Drittel, u Rgl 5 Viderunt* Viderent corde]e kfi 
7IR 8IR 9r R; In bis eius andere Tinte 10 1 R; arrogaret (et) nobis 

Si enim bis veritas andere Tinte, später auch als Rgl 11 eingetragen 11 IR; vonK 
am Ende von [113b, 3] eingewiesen Arg entum autem andere Tinte, unvollendeter 
Satz Arg,entum] Arg[umentum?] K, der auch argentum vorschlägt 


[113a, 6] diseipuli Ixx] Vgl Lc 10, I (septuaginta duos). [113b, 8] ‘idolis’] V 4PsH: 
Idola gentium. 


6 ‘Viderunt ... abyssi’] Ps 76, 17 (deus ... et timuerunt, et). “turbati .... corde’] 
Ps 75, 6 (omnes insipientes). Ps 45, 4. ‘Elevaverunt...suos’] Ps 92, 3. 9 Hie 
... Hebreo] Im PsH ist der mit Non nobis beginnende Teil als Ps 115 gekennzeichnet. 
10 ‘misericordia’ ... ‘veritas’] V 2. 11 ‘in caelo’] V 3. ‘Idola’] PsH: Idola gen- 
tium. ‘omnia fecisti’] V 3. 


4, 259 


BI 91 


4, 264,1 
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maiores et superiores, non tantum Inferiores vt Israel!?2 sperauit in 
domino: adiutor eorum et protecetor eorum est.! [113b, 11] Qui timent 
dominum siue Israel siue ' gentiles sperauerunt in domino scil. quem non 
vident non sicut illi : adiutor eorum et proteetor eorum est Quia tota 
vita fidelium est tantummodo in spe et nondum in re. [113b, 12] Et ideo 
Dominus in quem sperauerunt memor fuit nostri non est oblitus nostri, 
licet non sit visus nobis : etbenedixitnobis hoc non possunt facere ‘simula- 
chra’, nec meminisse nec benedicere, cum nec videre nec moueri possint. 
Benedixit ‘benedictione spirituali in celestibus’, 2.Corin.1. domui israel 
toti populo fideli : benedixit domui Aaron maioribus et sacerdotibus 
populi. [113b, 13] Benedixit omnibus siue gentilibus siue Iudeis qui timent 
dominum: pusillis cum maioribus quia ‘sine acceptione personarum’ bene- 
dicit Deus. [113b, 14] Adiieiat dominus queso, vt ‘addat’ adhuc bene- 
dictionem sine fine 13.14 super vos: super vos et simul super filios spiri- 
tuales vestros. [113b, 15] O Benedieti spiritualiter Christiani uos 
domino licet mundo sitis maledictio et opprobrium : qui feeit caelum 
spiritualem et terram corporalem creaturam. [113b, 16] Caelum Spirituale 
caeli domino Christo regi celestium 5 : terram autem terrenum regnum 
dedit Deus pater filiis hominum terrenis regibus et dominis16. [113b, 17] 
Non mortui in anima morte culpe laudabunt sed potius blasphema- 
bunt te domine 17: neque omnes damnati qui descendunt in infernum licet 
et ipsi in natura viuant. [113b, 18] Sed nos qui viuimus vita gratie et 
spiritus1® benedieimus domino te Domine : ex hoc nune temporis gratie 
exordio et usque in saeculum ‘ineternum’. 


INVOCATIO ET PETITIO CHRISTI 
ad deum pro liberatione sui ab inferno et morte‘. 
Psalmus CXIIIL Tit. [114, 1] Allelu ia. 


DIlexi verbum absolutum, i.e. complacentiam habui seu delectatus 


12 Licet enim Aaron sit etiam pars Israel, tamen propter superiori- 
tatem distinguitur. Sie in omni communitate Maiores sunt eiusdem 
tituli et generis, Sed tamen distinguuntur ab eis propter officium. 

13 Non enim suffieit prima gratia, nisi ab eodem datore continuetur, 
sicut radii a sole et calor aque ab igne. 

14 Vel ‘adiiciat’, i. e. ‘“addat’ super Iudeos etiam gentes, secundum b. 
Augıustinum psal. 117. Et sic psalımus tantum de Iudeis per totum 
loquitur. 

15 Dominus‘dedit Domino. 
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16 Quia Christus non regnat carnali regno, Sed spirituali et celesti, 
sicut coram Pilato dixit: “"Regnum meum non est de hoc mundo’. Et iste 
versus Exprimit differentiam regni Christiet mundi. Sic Apostolus: ‘bene- 
dietione spirituali in celestibus’. Et fideles appellat ‘celestes’: ‘Qualis 
celestis, tales et celestes’. Et Heb.: ‘Ipsa autem celestia melioribus hostiis 
quam istis’. Et ‘nostra conuersatio in celis est’. 

17 Psal. 6.: ‘Quoniam non est in morte, qui memor sit tui’. 

‘# Vnde sicut hie Vita intelligitur spiritualis, Ita omnia de Christo 
in prophetis dieta debent spiritualiter intelligi, vt virtus, regnum, 
sapientia, Iustitia, veritas. 

1 Sed secundum B. Aug, ustinum dicitur psalı mus in persona Ecclesie > 


sperauit in domino: adiutor eorum et protector eorum est] = Lo,Ps@ RC, Vg?EV, T 
in Lps infolge Homoioteleuton versehentlich ausgelassen, von L hs am R nachgetragen 
Aaron] aaron Lo, PsG R, Vg®V; Aharon PsC 


[113b, 10] vt]in X [113b, 12] oblitus nostri* 0. eorum visus (eorum) nobis H 
nec meminisse bis possint & Glz ü (benedix)it bis [113b, 13] domui, gehtaufr R hinaus 

spiritualem erg. creaturam] spirituale K [113b, 16] Spirituale* (erg. regnum) 
Spiritualem 


12 IR,u Vers 10 13rR 14 IR; von K zusammen mit Rgl 13 eingeordnet 
15 ! R; unvollendete Gl 16 u R; Qualis] Q kf S 17IR 18r R 
1!IR 


[113b, 12] ‘simulachra’] V 4. „Benedixit“ ‘.... caelestibus’] Eph I, 3 (benedixit nos K 
in omni benedictione ...); vgl zum Versanfang 2 Cor 1,3. [113b, 13] ‘sine acceptione 
personarum’] / Pitr 1, 17. [113b,14] ‘addat’] PsH: Addat dominus super vos. 
[113b, 18] temporis ... exordio] 8 dei Ps112,2 zur Zgl. Mas Text: NNIn, “inaeter- 
num’] PsH: a modo et usque in aeternum. [114, 1] verbum absolutum] 8 bei Pa 
48,13 zur Zgl. 

13 prima gratia] Vgl BıeL Sentl4d 9a 1 notab 2 (ed 
WERBEcK et Hormann IV/1 324, 17-20): effectus necessarius est gratia iustificans, 
id est gratia, per quam iniustus fit iustus, quae etiam dieitur prima gratia, quia aliam 
non praesupponit, quoniam ipsa peccator iustificatur. Et sie sacramenta, per quae con- 
fertur prima gratia, sunt necessaria ad salutem, ut baptismus et paenitentia. 14 ‘ad- 
dat’] PsH. secundum b. Augustinum psal. 117] Aug zu Ps 117, 2-5 (n 3): exauditi 
sunt qui dixerunt [Ps 113b, 14]: „Adieiat dominus ... filios vestros“; ut Israelitis in 
Christum eredentibus, ex quorum numero sunt apostoli patres nostri, et ad eminentiam 
perfeetorum et oboedientiam parvulorum adiungeretur numerus gentium. 16 ‘Reg- 
num... mundo’] Zoan 18, 36. ‘benedictione .... celestibus’] Ep 1, 3. “Qualis... 
celestes’] 2 Cor 15, 48 ‘Ipsa ... istis’] Hbr 9, 23. ‘nostra ... est’] Phil 3, 20 
(Nostra autem). 17 Ps 6, 6. 
1 Ave: „Dilexi.... vocem deprecationis meae.‘“ Cantet hoc anima quae peregrinatur a 


49 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 


4, 265 


4, 265, 
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sum quoniam exaudiet sic enim spe certus sum? dominus Deus pater : 
vocem orationis meae. [114, 2] ideo certus sum quod exaudiet Quia in- 
elinauit aurem suam mihi? i. e. in preterito similiter exaudiuit. Gre,go- 
rius: ‘preteritorum enim exhibitio certitudo est futurorum’ : et in diebus 
meis qui sunt malis pleni inuocabo q.d. ideo semper in tota vita ipsum 
Inuocabo [114, 3] Cireumdederunt me vndique de quibus nunc sum 
ereptus dolores mortis corporalis in Christo et spiritualis in Christiano : 
et perieula post mortem et post peccatum inferni damnationis inuenerunt 
me Christum et Christianos. Tribulationem ‘angustiam’ anime in Christo 
et conscientie in Christiano et dolorem inueni Malum pene pro culpa : 
[114,4] et ideo nomen domini inuocaui vt sequitur, dicendo : O domine 
libera animam meam de morte et inferno de tribul, atione et dolore : 
[114, 5] misericors gratiam donans dominus tu Domine et iustus Iusti- 
ficans seu liberans ' bonos et damnans malos et tu deus noster miseretur i. e. 
misericors et clemens es, gratiam datam conseruans et augens. [114, 6] 
Custodiens paruulos in spiritu, i. e. humiles, qui sibi sunt ‘paruuli’ domi- 
nus: humiliatus sum ‘attenuatus’ et nihil factus et sic liberauit me 
a morte Christum, a peccato Christianum. [114, 7] Conuertere a ‘tribula- 
t,ione’ conscientie et ‘dolore’ anima mea in requiem tuam in eternam vitam, 
pacem et securitatem conscientie : quia dominus benefeeit tibi non viribus 
aut meritis tuis. [114, 8] Quia eripuit animam meam de morte corporali 
Christum, de peccato alios. oculos meos a lachrymis pre ‘tribul,atione et 
dolo,re’ : pedes affectiones meos a lapsu de pena in penam, de malo in 
malum. [114,9] Placebo sic ereptus et stabilitus domino: in regione 
viuorum qui prius placui mihi et mundo in regione mortuorum licet 
displiceam in regione mortuorum mundo. 


CONTINVATIO PRECEDENTIS PSAL. 
secundum aliquos heb[reos] vbi similiter propheta / in persona sua 
et domini Christi loquitur 1.2. Psal. CXV. sine titulo. 


[115, 10] CRedidi fidem habui propter quod locutus sum i. e. perfecte 


et cuiuslibet fidelis de morte et periculis spiritualibus erepti. Nihilautem 
hoc discordat, quia quecunque Christus caput egit et passus est, signi- 
ficant spiritualiter, quomodo fides Christi agit et patitur in suis fidelibus a 
peccatis. Et iste est intellectus Moralis. 

2 “Exaudiet’ dicit, Quod hoc Christus pro se certe sciuit, Christianus 
autem certe credit, quod exaudietur. Ideo fides facit hanc dilectionem et 
certam spem exauditionis. Vel ideo certus sum, quod exaudiet, ‘quia 
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Inclinauit aurem suam mihi’. Signum est enim, quod vult audire, qui 
inclinat aurem. 

3 ‘Inclinat aurem suam’ Deus, quia nullis meritis nostris nos exaudit, 
seu quando preueniente misericordia nos exaudit, quod est proprium 
fidelium. Sed psal. 17.: ‘Et clamor meus introiuit in aureseiug’ significat 
meritum Christi orantis, qui solus pro merito exauditus. 

1 Magis autem proprie mixtim voces capitis et corporis accipiuntur 
in hoc psalımo, Licet personam Christi eas tam pro se quam pro suis 
loqui verum sit. Sed Apostolus 2. Corin. 4. cogit nos de Ecclesia intelligere 
loquente, precipue primitiua. Quia Vox martyrum est secundum b. 
Augıustinum. Nihilominus tamen et Christo similia contigerunt propter 
verbum Dei. 

2 2. Corin. 4.: ‘Habentes autem eundem spiritum fidei, sicut Seriptum 
est: Credidi propter quod locutus sum, et nos credimus propter quod et 
loquimur’. 


[114,2] mihi:] = Lo 98; mihi Lo 02 09 [114,7] tuam:] = Lo 98 99 09; tuam 
Lo 02 
[115, 10] sum:] = Lo 98; sum (Zs) Lo 02 09 


[114, 2] qui sunt malis pleni u Glz; q. d. bis Inuocabo o @lz ü Textworten in bis inuocabo 
und auch u @lz vor qui sunt malis plenis [114, 3] Malum] M k [114, 4] inferno* 
inferni [114, 5] i. e. bis augens vierzeilig ü miseretur und im Spatium hinter Versende 
[114,9] licet bis mundo neben Versende, gehtaufr Rhinaus _regione (2) *regio 


Z3 est (agit et patitur etiam Corpus i. e. Ecclesia) significant 2rR 3oR 
1r R; Licet (in) personam 2IR 


[114, 2] GREGOR 40 hom in ev 
I 1,1(ML 76, 1078): quia sequentium rerum certitudo est praeteritarum exhibitio. 
[114, 3] “angustiam’] PsH: Angustiam et dolorem reperi. [114, 5] gratiam donans] 
Vgl RevcHh sv N: Gratificavit et per gratiam donavit, misertus est (182). Kein Hin- 


weis auf Ps 114,5 (0). misericors et clemens] PsH: clemens dominus et iustus: 
et deus noster misericors. [114, 6] ‘attenuatus’] PsH: attenuatus sum. [114, 7] 
*tribulatione’ ... ‘dolore’] V 3. [114, 8] ‘tribulatione et dolore’] V 3. 

[115, Summar] Continuatio ... hebreos] LyrA: Huic psalmo praeponitur pro titulo 


domino, cantet hoc ovis illa quae erraverat, cantet hoe filius ille qui mortuus fuerat et 
revixit, perierat et inventus est; cantet hoc anima nostra. 2 ‘quia ... mihi’] 7 2. 
8 Ps 17,7 (meus...introivit). 

1 2. Corin. 4] 2 Cor 4,13 (zitiert Ps 115, 10). Ava zu V 11: „Ego ... mendax.“ 
Eestasin pavorem dicit, quem comminantibus persecutoribus, et impendentibus pas- 
sionibus cruciatus aut mortis, humana infirmitas patitur. Hoc enim intellegimus, quia 
in isto psalmo vox martyrum apparet. 22 Cor 4, 13. 


49* 


4, 266 
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credidi, quia ‘corde creditur ad Iustitiam, ore autem fit’ etc. Ro.x.: 
ego autem humiliatus sum ‘afflictus sum’ propter ‘verbum fidei’, quod 
locutus sum nimis scil. ab incredulis. [115, 11] Ego dixi licet illiresisterent 
verbo et suum statuerent verbum in excessu meo raptu mentis seu ‘pauore’ 
passionis3 : omnis homo mendax qui ' tamen vult esse verax et Deum 
facere mendacem quia solus Deus verax et ‘qui ex Deo nati sunt’. 
[115, 12] Quid retribuam domino qui me fecit de mendace homine veracem 
filium Dei‘ : pro omnibus bonis que retribuit mihi in ista fide, qua me 
verificauit et Iustificauit ac sic Deo similem fecit [115, 13] Calicem passio- 
nem salutaris Christi, qui est salutare vel salutis aceipiam sponte : et in 
pass ione nomen domini inuocabo non fugam aut Impatientiam exercebo, 
Sed in pacientia sperabo in Domino. [115, 14] Vota *mea5 ‘sacrificia lau- 
dis’ et altaris domino reddam coram omni populo eius tota Ecclesia Sic 
enim nunc agitur, vt patet : [115, 15] preciosa in conspeetu domini licet 
sit vilis et contempta in conspectu mundi morset quelibet passio saneto- 
rum eius martyrum et omnium fidelium®, [115, 16] O domine q.d. vere 
Dominus Deus meus es quia ego seruus tuus cultor tuus per latriam : 
ego seruus tuus et sic sum, quod non extra Ecclesiam, Sed legitimus et 
filius spiritualis aneillae tuae Ecclesie tue, non sicut heretici volunt esse 
serui tui?. Dirupisti per sanguinem et mortem filii vineula mea® peccati et 
mortis eterne, cui eram obligatus [115, 17] tibi saerifieabo hostiam laudis 
‘sacrificeium’, quia aliud reddere non possumus : etnomen vtsupra domini 
inuocabo. [115, 18] Vota mea domino reddam in eonspeetu omnis populi 


Primo Est sensus fidei, qui excedit sensum litere, 
in quo alii remanent increduli. 

Secundo Est ‘raptus mentis’ in claram cognitionem 
fidei, et ista est proprie Exstasis. 

Tertio Est Alienatio seu ‘pauor’ mentisin persecutione. 

Quarto Est Excessus iste quem faciunt martyres, 
sicut Luce 9. de ‘Excessu’ Christi Moses et Helias 
loquebantur. 

*q.d. Vidi quod qui credere nolunt et resistunt verbo propter ipsum, 
me humiliantes, sunt ‘mendaces’, Et solum qui eredunt sunt veraces, quia 
fides est veritas. Sed hec fidesin qua omne bonum tenetur, donum Deiest. 
Non ideo me illis prefero, Sed quid Domino retribuam, cogito. Hec est 
enim Conditio superborum, Vt donum, quod pre aliis habent, sibi in- 
fleetant, et inde aliis sese preferunt. Humilium autem est, licet doleant 
alios non habere idem donum, tamen quia se habere vident, solummodo 
retribuere cogitant Deo et ex Deo se habere confitentur. 


3 ‘Extasis’ illa 
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5q.d. hoc retribuam, scil. Vota mea, Veruntamen ... 

6 Soluit oceultam obiectionem Insipientium, Qui sanctos existimant 
insanire, quod calicem passionis libenter accipiunt, atque Deo irato 
perire, Vt Sap. 5.: ‘Visi sunt oculis Insipientium mori’. Sed respondet, 
Exhortans ad fiduciam calieis suscipiendi, dicens ... 

?” De persona quoque Christi potest intelligi, qui est filius ‘ancille’, 
i. e. virginis Marie, que est figura Ecclesie. 

® Et Christi quoque vincula dirupit, suscitans illum a mortuis. 


[115,12] domino:] = Lo 98 99 09; domino Lo 02 [115,16] mea] mea: Lo 98 T 
99 02 (Zs) ; mea. Lo 09 [115, 17] laudis:] = Lo 99 09; laudis. Lo 98; laudis Lo 02 


[115, 11] qui tamen bis mendacem zweizeilig ü Textwort mendax quia bis sunt zwei- H 
zeilig ü omnis homo (Zeilenende) [115, 12]in ista bis fecit dreizeilig [115, 14] tota 
Ecclesia u Folium des Druckes Sie bis patet ü Folium des Druckes 


8u R, u Rgl4 4lund u R; von K zu[115, 11] mendax eingewiesen 5 0R; unvoll- 
endete @l 61 R; unvollendet, erg. „‚preciosa“ etc. 7rR 8sIR 


„Alleluia“ in translatione Hieronymi. tamen in Hebraeo ponitur in fine praecedentis K 
psalmi. Secundum autem Hebraeos aliosque doctores communiter David fecit hunc 
psalmum proliberatione sua a perieulis in persecutione Saulis. Im PsH bilden Ps 114 
und 115 einen Psalm. Fag' zu Ps 115: Psalmus continuatio praecedentis. [115, 10] 
‘corde...fit’] Rom 10, 10 (Corde enim ..... autem confessio fit). ‘afflietussum’] PsH: 
ego autem afflietus sum nimis. ‘verbum fidei’] Rom 10, 8. [115, 11] raptu] Vgl 2 
Cor 12,2. 3. ‘pavore’] REUCH sv }PN: Praeeipitavit, festinavit... psalmo 116: „Ego 
dixi in excessu meo“, quod Hieronymus traduxit: „in stupore meo“, sed verius: „in 
festinatione“ vel „praecipitatione mea“ ... psalmo 104 [V 7]: „A voce tonitrui tui for- 
midabunt“ idest cum pavore movebuntur (187). ‘qui... sunt’] loan 1,13 (qui... 
ex). [115, 12] bonis] Vgl Reuca s v ?®: Retribuit, persolvit, rependit, reddidit, ut 
psalmo 116 [114, 7]: „Convertere anima mea in requiem tuam quia dominus benefecit 
tibi“, pro quo Hebraica veritas habet teste Hieronymo: „Quia dominus reddidit tibi“ 
(110). Kein Hinweis auf Ps 115, 12 (MIR). Vgl Fare: magna dei in me beneficia. 
[115, 14] ‘sacrifieia laudis’] Ps 49, 14 (sacrifieium laudis) « ö. [115, 17] ‘sacrifiecium’] 
PsV: sacrificium laudis. supra] V 13. 


8 ‘Extasis’] PsV: Ego autem dixi in extasi mea. ‘raptus mentis’] Vgl 2 Cor 12, 2.3. 
Z 6 ‘pavor’] $ zur Zgl. de ‘Excessu’...loquebantur] Zc 9, 30.31. 4 “menda- 
ces’] V 11. fides est veritas] Vgl ReucH s v JAN: Fiat verum (58). S v MAN: Verus, 
verum seu veritas (58). 8 v JAN: Pro vero eredidit..... psalmo 116 [Vg 115, 10]: „Credidi 
propter quod locutus sum“ (58). 6 Sap 3,2. 7 ‘ancille’... Marie] Vgl Le 1, 38. 


4,2785; 


4, 274, 
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eius Sunt autem Vota nostra, Nosipsi, quia renunciauimus diabolo et 
pompis eius et soli Deo seruire promisimus et vouimus in baptismo : 
[115, 19] in atriis Ecclesiis non in conuenticulis hereticorum domus 
domini in medio tui circunstante omni populo fideli Ierusalem ‘que est 
Celestis mater nostra’. 


PSALMVS. CXVI. LAVS ECCLESIAE 
gentium. Tit. [116, 1] Allelu ia 


1LAudate dominum ‘vota vestra reddentes in medio Ierusalem’ 
omnes gentes: laudate eum omnes populi Iudeorum et gentium. [116, 2] 
Quoniam confirmata perpetue firmata, quia lex est infirmata est super 
nos gentes et Iudeos misericordia gratia in Christo, olim promissa eius: 
et veritas exhibitio eiusdem in Christo domini manet inaeternum non 
sicut lex finietur vnquam : 


LAETISSIMA ET DEVOTA LAVS 
Corporis Christi. i. e. ecelesiae suae super salutem per eundem 
sibi factam. Psalmus CXVI. Tit. [117, 1] Allelu ia. 


COnfitemini! domino soli quoniam bonus qui malos facit bonos 
omnes : quoniam in saeculum eterna, non temporalis tantum vt olim in 
lege misericordia eius gratia, qua nos de vera et eterna miseria liberat. 
[117,2] Dieat nune in tempore gratie israel quoniam bonus qui et mala 
nostra in bonum nostrum vertit: quoniam in saeculum misericordia eius. 
[117, 3] Dieat nune domus tribus Aaron sacerdotes seu maiores in populo : 
quoniam in seeulum i.e. eterna misericordia eius [117,4] Diecant nune 
in tempore gratie omnes qui timent dominum siue gentes siue Iudei : 
quoniam in saeculum misericordia eius. [117, 5] De tribulatione exteriori 
vel interiori conscientie inuocaui dominum: et non frustra quia exaudiuit 
me Dominus enim in tribulatione solet exaudire 2.3 in latitudine i. e. con- 


i Vt autem Ista Ierusalem predicto psalımo scripta non terrena sit, 
de qua gloriantur Iudei, in qua vota reddant et laudent Dominum, sequi- 
tur psalımo isto: 

iQuod autem psalımus Iste sit Vox Ecclesie Christi, patet ex b. 
Augıustino serımone de vno martyre dicente: ‘Corpus enim Christi 
loquitur’. Et latius in presenti expositione. Igitur Gratias agit Ecclesia de 
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triumpho suo victis mundo et diabolo per multas tribulationes et conuer- 
sis ad fidem gentibus et Iudeis. 

? psal. 9.: ‘Adiutor in oportunitatibus, in tribulatione’. Et psal. 33.: 
"Tuxta est Dominus iis, qui tribulato sunt corde’ ete. Psal. 4. : ‘Cum Inuo- 
carem, ex,audisti, In tribulat,ione dilat,asti’. 

®Vt psal. 115.: ‘Calicem salutaris accipiam’, i.e. tribulationem, 
“et nomen Domini Inuocabo’. Psal. 119.: ‘Ad Dominum, cum tribularer, 
clamaui et exaudiuit me’. Idem in psal. 114.: ‘Dilexi’ per totum. Sic 
vbique, vt 1. Pet. 1.: ‘Spiritus Christi in prophetis prenunciauit eas que 
in Christo sunt passiones et posteriores glorias’. 


[115, 19] Ierusalem]= PsC; iherusalem Lo 99 02; hierusalem Lo 09, PsG R H, VgBV 
[117,1] bonus:] = Lo 98 99; bonus Lo 02 (Zs) ; bonus. Lo 09 [117, 3] Aaron (quo- 
niam bonus):] quoniam bonus Lo, PsR C, Lps, von L hs getilgt (vgl PsG H), zu Ls 
Tilgung vgl auch Fab“: in psalmodia Gallica /[PsG] non resumitur particula „quoniam 
bonus“, sed resumitur in Romana /PsR] et Graeca, similiter et in quarto versu. 


[115, 19] non in bis hereticorum ö domus 
[117, 1] gratia bis liberat zweizeilig, geht auf r R hinaus [117,5] Dominus bis ex- 
audire 0 Glz ü Textworten (exau)diuit me in latitu(dine), geht aufr R hinaus i. e. bis 


1!IR 
1IR 2 direkt an Zgl Dominus bis exaudire anschließend, aber andere Zeilenführung; 
teils interlinear u Glz, aber größtenteils r R; von K als Fortsetzung der Zgl eingeordnet 
iR 


[115, 18] renunciavimus ... baptismo] Vgl das Rituale von St Florian (12. Jahdt) ed 
ApoLpH Franz 1904, Ordo catecumenorum p 47: Abrenuntias Satane? Respondetur: 
Abrenuntio. Et omnibus operibus eius? Resp. Abrenuntio. Et omnibus pompis eius? 
Resp. Abrenuntio. Credis in deum etc.? Resp. Credo. Ebenso dort im Ordo baptismi p 65. 
[115, 19] Gal 4, 26 (quae sursum est Ierusalem ..., quae est mater nostra). 

[116,1] ‘vota ... Ierusalem’] Ps 115, 18 (Vota mea domino reddam ...). 19 (... in 
medio tui, Ierusalem). 

[117, 1]aeterna] Vgl! PsH: quoniam in aeternum misericordia eius. [117, 3] aeterna] 
Vgl PsH: in aeternum. 


1 Ierusalem ... scripta] Ps 115, 19. 

lex b. Augustino ... expositione] Vgl Aug zu V5(n3):... ut diecamus omnes facti 
unum in Christo, facti unus grex sub pastore uno, et corpus illius capitis tamquam unus 
homo dicamus: „In tribulatione invocavi dominum, et exaudivit me in latitudine.“ 
2 Ps9, 10. Ps 33, 19. Ps4,2 (exaudivit...in). 8 Ps115, 13. ketar In- 
vocabo’] Zba. Ps 119,1. Ps 114,1. 1 Ptr 1, 11 (prophetae scrutantes in quod 


H 


> 
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solatione spiritus que dilatat cor dominus. [117, 6] "Dominus non caro vel 
mundus mihi adiutor in malis vincendis et bonis faciendis : non timebo 
quid faciat mihi homo Iste enim esset timor mundanus.![117, 7] Dominus 
mihi adiutor quia sancti ab omnibus sunt desertiin mundo Et in solo Deo 
sperant : et ego despiciam per eum, non ex meis viribus inimicos meos 
homines et demones. [117, 8] Ideo dico quod solus Dominus est adiutor, 
quia Bonum est confidere in domino et hoc tantummodo bonum est et 
diuina bona : quam confidere in homine quod ' vtique malum est et 
humana bona. [117,9] *Bonum est sperare in domino qui dat vere bona, 
scil. seipsum  : quam5 sperare in prineipibus qui bonum dant temporale 
sine eterno, immo priuant eterno. [117,10] Omness gentes per totum 
mundum eircuierunt diuersis studiis me solitarium populum Dei in mundo 
etin nomine domini fide nominis Christi quia vltus sum vltione salutari et 
bona in e08 quia conuersi sunt per meam patientiam. [117, 11] Circum- 
dantes? i.e. anhelantes et perseuerantes eircumdederunt Iudei me caput 
meum Christum : et in nomine domini vt supra quia vltus sum in eos vel 
etiam quia peius ipsi perierunt eternaliter. [117, 12] Circumdederunt ex- 
ponit quod dixit mei. e. caput meum Christum sieut apes ardentes ira 

i. e. sibi nocentes : et exarserunt sieut ignis in spinis qui tantum spinas 
deuorat et terram potius fecundat et maius spacium facit. Non ait: sicut 
ignis in sylua® : et in nomine domini quia vltus sum in eos. [117, 13] Im- 
pulsus ab Iudeis et gentibus euersus sum secundum corpus ut caderem 
etiam secundum spiritum a fide : et dominus suscepit me in vitam eter- 
nam conseruando me in fide et gratia sua. [117, 14] Quia Fortitudo mea 


* Sie Iere. 17.: ‘Maledictus homo qui confidit in homine et ponit 
carnem brachium suum et a Domino recedit cor eius. Benedictus homo 
qui confidit in Domino et erit Dominus fiducia eius.’ Hoc autem ‘“Con- 
fidere’ Est pure spiritualia et eterna a Domino sperare, contemptis omni- 
bus que sunt in mundo et vita ista, etiam in mortem vsque. 

5 Ista particula ‘quam’ debet negatiue accipi, Quia non ait: Melius 
est in Domino sperare, quasi bonum quoque sit in principibus sperare, 
Sed ait: Bonum est, etc.; ergo malum est in principibus sperare, vt etiam 
ex verbo Ierem,ie Supra patet. 

6 Hic ponitur probatio istius spei et fiducie in Domino. 

”Istis duobus Versibus proprie de Capite suo loquitur secundum 
b. Aug,ustinum, Quia Vnum corpus est Christus et Ecclesia; ideo transit 
facile de vno ad alium. 

8 Apium est tam ardens ira, vt licet amisso aculeo mellificare non 
possit, tamen fremens figit in hostem et potius mellificationem perdit, 


10 
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quam non expleat iram. Sed in hoc maius damnum sibi facit quam 
homini quem pungit. Sic Iudei Christum pungentes sibi nocuerunt et 
nunquam possunt mellificare, Sed semper fellificant et venena potius 
componunt vsque hodie. Similiter ‘ignisin spinis’: dum spinas ‘consumpse- 
rit’, terram facit fertiliorem et spaciosiorem'. Ita Iudei, destructi per 
seipsos, Christum fecerunt in gentibus fertilem. Sic enim ‘granum fru- 
menti in terram cecidit’ etc. Vnde Magna Consolatio est hic, Quod omnis 


persecutor sibi plus nocet et eum, quem persequitur, plus promouet. 
Hoc enim habet iste versus. 


[117, 6] Dominus mihi adiutor: non timebo quid faciat mihi homo] = Lo, PsF, VgBV; 


in Lps infolge gleichen Anfanges von vv 6 und 7 versehentlich ausgelassen, von L hs am 
unteren R nachgetragen 


cor zweizeilig ü (latitu)dine dominus [117, 7] quia bis sperant dreizeilig [117, 8] 


(Quare) Ideo et hoc bis bonum est u @lz, et diuina bona o Glz quod dis malum 
est u @lz, et humana bona o @lz [117, 12] qui bis sylua zweizeilig ü Textworten sicut 
ignis bis vltus [117, 13] in.vitam eternam o Glz ü (susce)pit me, conseruando bis sua 


Ü susce(pit) 


4oR 5r R; quasi] quam K 6!R ?7IR; von K zu[117, 12] Circumdederunt 
eingewiesen Istis duobus Versibus* Isti duo Versus 8rR 9IR 


[117, 11] supra] V 10. 


vel quale tempus significaret in eis spiritus Christi praenuntians eas). 4 Ier 17,5.7 
(Benedictus vir). 5 Ista ... supra patet] Diese Ausführungen sind sprachwissen- 
schaftlich bemerkenswert, weil das Hebräische keinen Komparativ hat, sondern Vergleiche 
durch die Präposition ]%, die eine Trennung ausdrückt, vornimmt. Luther lehnt also die 
Textform des PsH ab: Melius est sperare in domino: quam sperare in homine. Melius est 
sperare in domino: quam sperare in prineipibus. Dieses negative Verständnis des Ver- 
gleichs hat Luther in Ps 117, 8f auch in seiner Bibelübersetzung beibehalten: Es ist gut auff 
den HERRN vertrawen/Vnd nicht sich verlassen auff Menschen. Es ist gut auff den 
HERRN vertrawen/Vnd nicht sich verlassen auff Fürsten (W AD B101493 y) Sup- 
ra] Rgl4. 7 duobus Versibus] V 11. 12. Ava: Quod ait: „Omnes gentes circumde- 
derunt me... sum eos“, significat ecelesiae labores atque vietoriam ; sed quasi causa quae- 
reretur unde tanta mala superare potuerit, respectum est ad exemplum, et dixit quid 
Primo passa sit in capite suo, addendo quod sequitur: „Circumdantes eircumdederunt 
me“: et bene ibi non repetitum est, „omnes gentes“, quod a Iudaeis solis factum est. 
8 ‘consumpserit’] REUCH 8 v 27: Contrivit, extinxit, consumpsit.. .et pro eo quod habe- 
tur psalmo 118: „Circumdederunt me sicut apes. exarserunt sicut ignis in spinis“, quod- 
que Hieronymus traduxit: „Extineti sunt quasi ignis spinarum“, Hebraei legunt: 
„Consumpti sunt et dissipati“ (130). ‘granum ... cecidit’] /Zoan 12, 24 (granum fru- 
menti cadens in terram). 
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in quo sum fortis, alioquin cecidissem et laus mea dominus in quo solo 
sum laudabilis, in me autem vituperabilis? : et factus est mihi in salutem 
scil. eternam hie me saluans in gratia et in futuro in gloria. [117, 15] 
Ex hoc itaque, Et inde Vox exultationis spiritualis et salutis Vbi perse- 
cutores putabant esse vocem tristitie et querelas perditionis : in taber- 
naeulis Ecclesiis iustorum Christianorum. [117, 16] Et' vnde hoc 10 Dextera 
domini spiritualis potestas in gratia feeit virtutem qua vincerem : dextera 
domini fauor potentis gratie exaltauit me secundum animam depres- 
sum in passionibus secundum corpus dextera domini prosperitas gratie 
feeit virtutem tanto magis triumphans in spiritu, quanto in carne vincebar. 
[117,17] Et ideo Non moriar vt illis videtur insipientibus sed viuam 
eternaliter, licet..... : et narrabo semper predicabo opera domini mirabilia. 
[117, 18] Castigans eastigauit me dominus q. d. non illi viribus suis hoc pos- 
sent, Sed quia Dominusintentione castigandi me, non occidendi !1:etmorti 
eternaliter non tradidit me sicut illos quos non castigat Vel quos perdens 
castigat 12, [117, 19] per hoc Aperite Vos Apostoli et doctores mihi portas 
iustieiae intelligentias legis veteris in qua est fides. ingressus per creduli- 
tatem cordis in eas confitebor laudis confessione domino: [117, 20] haee 
porta domini i. e. fides vel intelligentia iusti intrabunt Christiani non 
pharisei et literales in eam vnam dieit et multas, quia omnia eandem 
fidem docent. [117, 21] Confitebor tibi quoniam exaudisti in tribulationi- 
bus me: et factus es tu ipse per incarnationem mihi in salutem. [117, 22] 
tunc scil. factus est mihi salus quando Lapidem te Christum quem repro- 
brauerunt quia non consonabat sensui eorum edifieantes Iudei, suis doc- 
trinis synagoge populum instruentes : hie faetus est Christus ‘lapis viuus’ 
in caput anguli vt coniungat duos populos in vnam Ecclesiam, scil. gen- 
tilem et Iudeum 22. [117,23] A domino occulto consilio faetum est istud 
nescientibus Iudeis : et est mirabile in oculis nostris seeundum sensum 
humanum 1% scil. Quod oceisus viuificat et reprobatus elegit electos. 
[117,24] Haee est dies i. e. Claritas temporis gratiosi quam feeit dominus 
Christus et Deus in Christo qui est sol, huius diei author eternus : exulte- 
mus spiritualiter et sic exultando laetemur in ea non in vanitate 15.16, 


9 Vel ‘aus mea’, i. e. quem laudem. 

i® vt in tristitia et perditione sit ‘vox leticie et salutis’ Nisi quia: 

11 Studium enim persecutorum fuit, Vt Ecclesia deleretur et sie 
moreretur. Ideo contra hoc dieit: Non sic, Sed semper ero Ecclesia, licet 
successione martyres moriantur, tamen Eccelesia permanet. Est et 
Solutio occulte ‘obiectionis, Seil. si non morieris, eur tot martyres occi- 
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5 duntur? Respondet: Non hoc est in mortem, Sed ad vitam, Quia ‘Casti- 
gans’. 

12 1. Corin. xi.: ‘Cum autem Iudicamur, a Domino corripimur, necum 
hoe mundo damnemur). 

13 Act. 4. dixit b. Petrus: “Hic est lapis reprobatusa vobis edificanti- 
bus, qui factus est in caput anguli, et non est in aliquo alio salus’. 

14 Vel in oculis fidelium, alii enim contemnunt et reprobant. 

5 Gaudium mundi non est purum, ideo licet in vanitate gaudeant, 
tamen non in gaudio tali. 

16 Gaudium spirituale est quod in ipso quoque potest gauderi, id est 
Gaudetur quod gauisus fuit. Sed mundanum est, Quod penitet gauisum 
esse. Ergo licet Exultent, non tamen in exultatione tali letantur, Sed 
‚psal. 67.: “Delectentur in letitia’. 


[117, 22] reprobrauerunt] reprobauerunt Lo, PsF, VgBV 


[117,16] secundum animam u Glz ü me, depressum bis passionibus 
o Glz ü exaltauit me, secundum corpus u Glz ü exaltauit [117, 18] quos non castigat] 
nach non ein nicht getilgter Ansatz zu castigat Vel] Vk [117,20] Christiani 
u @lz, non bis literales u Glz beginnend, größtenteils r R [117, 22] tunc bis quando 
ü [117,21] salutem. [117, 23] secundum sensum humanum o @lz ü Textworten in 
oculis nostris scil. bis electos u Glz ü Textworten est bis nostris [117, 24] Christus 
bis eternus geht auf r R hinaus 


10 IR; von K als Zgl eingeordnet 11!R 12 r R; autem (a domino) Iudicamur 
13 r R 14 IR 15 IR, geht auch in den Satzspiegel hinein, ü und u Textwort 
exultemus 16 u R, in der linken Hälfte, unter den beiden Zeilen mit dem 
deutschen Schluß von Rgl 18 fuit] £ k f est 


[117, 19] laudis confessione] S bei Ps 41,5 zur Zgl; RAEDER 93]. [117, 22] ‘lapis 
vivus’] 2 Pir 2,4. 


10 PsR: Vox laetitiae et salutis. 12 1 Cor 11,32 (Cum iudicamur autem ... ut 
non). 13 Act 4, 11 (qui reprobatus est). 12. 16 Ps 67, 4. 
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[117,25] O 17.18.19 domine ' saluum me fae i. e. ‘salua’, seu salutem effice. 
0 domine bene prosperare i.e. regnum tuum prosperetur in nobis : [117, 26] 
benedietus Christus rex qui venit in nomine domini. Benediximus nos in 
veteri lege benedictionem optamus et prenunciamus vobis de domo 
domini fidelibus qui estis in Ecclesia :[117, 27] taliseil. benedictione, que 
est quod deus dominus Christus Deus et homo et illuxit nobis per reue- 
lationem Euangelii, non tantum vobis, quia Heb. 13.: ‘Ihesus Christus’. 
Constituite? diem solemnem i.e. festiuitatem continuam agite?!in con- 


17 Hic propheta in persona sua petit Christum venturum, vt ista iam 
dicta fiant; petit, que prophetauit, vt solet. 

18 Iste est versus quem in die Palmarum Christo cantabant pueri 
Hebreorum, Qui heb;raice sie sonat: ‘Ana Adonai osia na. Anna Adonai 
aselia Na’, ‘obsecro Domine, salua obsecro, obsecro Domine, bene- 
prosperare obsecro’, teu,tonice: ‘Ach liber herre, Ach, liber erloße vnß. 
Ach liber herre, Ach, liber laß wol abegehen’. 

1% Vnde illud in missa ‘Osanna in excelsis’ sic debet proprie pro- 
nunciari: ‘Osia na in excelsis’, Vbi ‘Osia’ est verbum absolutum signi- 
ficans id quod ‘'salutem effice’ vel ‘saluationem fac’. ‘Na’ autem obsecra- 
tionis interiectio, que latine ‘obsecro’, ‘amabo’, ‘queso’ dieitur. Sed et per 
prothesin ‘Ana’ quoque dicitur idem quod ‘Na’, vt patet versu Iam dicto. 
Sic ‘"beneprosperare’ verbum absolutum passiuum, i. e. esto prosper et 
felix, vt psal. 44.: ‘prospere procede et regna’. Vnde dixerunt: “Bene- 
dictum regnum patris nostri Dauid, quod venit’. Hoc dieitur hie: “Bene 
prosperare’ vt psal. 44. iam dietum est. 

® Exhortatio ad populos omnes, vt festiua et copiosa frequentia 
fidem Christi suscipiant. 

A Isaje vltiimo: ‘Erit mensis ex mense, Sabbatum ex Sabbato’. 
Quia Literale sabbatum legis, in quo corpora vacabant ab operibus, nunc 
transiit in sabbatum spirituale, in quo Anime perpetua vacantia cessant 
ab operibus malis et peccatis. 


[117, 26] veteri lege* veteris legis prenunciamus] pronunciamus K estis in 
Eeclesia] in kf de [117,27] Heb. 13 Ihesus Christus 3. Glz 


17 IR; von K zu v. 26 nomine domini eingewiesen 18 r R bis teu,tonice, dann 
in der linken Hälfte des u R Adonai (Na) osia Ach (hilf)liber erloße 19 u 
R, in der rechten Hälfte; von K zusammen mit Rgl 17 eingeordnet Vbi Osia est verbum] 
V.O.estestv. Hs‘ psal. 44(intende) Prospere 20IR 21oR 
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[117,25] ‘salva’] PsH: Obsecro domine salva. [117,27] Hbr 13,8. festivi- 
tatem] Vgl Reuch s v MN: Tripudiavit, festivavit, celebravit, feriavit ... AD signi- 
ficat ferias, solemnitatem et festa (162). Kein Hinweis auf Ps 117,27 (M). Vgl PsV: 
Constituite diem festum. 


18 pueri Hebreorum] Vgl die Antiphon bei der Palmenausteilung am Palmsonntag: Pueri 
Hebraeorum portantes ramos olivarum, obviaverunt domino, clamantes et dicentes: 
Hosanna in excelsis (Schott 247). Vgl Mt 21,15. hebraice ...] ny’vÄän MIT RIR 
ıN3 MOST I? NEN Ni HıEro ep ad Damasum 22 c 3 (CSEL 54, 106, 1/f): In centesimo 
septimo decimo psalmo, ubi nos legimus: „o domine, salvum (me) fac, o domine, bene- 
prosperare; benedictus, qui venit in nomine domini“, in Hebraeo legitur: anna adonai, 
osianna, anna adonai, aslianna; baruch abba basem adonai ... nune illud in eura est, 
quid sine adiectione salvandi solus „anna“ sermo significet ... Symmachus ... inter- 
pretatus est: „obsecro“. REUCH s v 9%: Salus.... Inde verbum grave[dhdasHifil]... 
unde in psalmo xviii [lies exviii]. legitur: „O domine salva obsecro. O domine Pprospera 
obseero.“ Quod Hebraice sie habetur: Xi 1Y’VÄn, hoschiana, cuius loco in sacrifieiis 
nostris pronunciamus osanna, propter imperitiam linguae sanctae (231). Sv N: eia, 
nunc, obsecrantis particula o vel obsecro, velut veteres loqui solebant amabo te... et 
recipit in principio aleph ana et idem significat, psalmo 118: „O domine, salvum me fac, 
o domine, bene prosperare“ (300). $Sv NIX: O, obseerantis particula, ut psalmo 118: 
„O domine, salvum me fac, o domine, bene prosperare“ (60). FAB®9: Adverte vicesimo 
quarto versu quater obsecrantis interiectionem esse positam, quae apud Hebraeos nunc 
NA, nunce ANA dieitur, quam Hieronymus obsecro, nonnulli alii eia interpretantur. 
Quia igitur hac laude crediderim Israeliticam plebem et pueros Hebraeorum honorasse 
dominum, praestat hunc locum, ut in Hebraeo iacet, hie exprimere. sic enim habent: 
ANA mim HOSIAH NA ANA MM ASELIHAH NA. quod teste Hieronymo ita recte 
interpretatur. „Obsecro domine, salva obsecro; obsecro domine, beneprosperare ob- 
secro ...“ Alias diximus Hebraeos ubicumque illud magnum et tremendum nomen 
vident solere ADONAI pronunciare. itaque pronunciabis si id tibi cordi fuerit ana adonai 
hosiah na ana adonai aselihah na. verum quia in hosiah in prineipio et fine et in aselihah 
in fine aspirationes lenes sunt, si sine aspirationibus illa seribas, nichil incommodi fuerit, 
et legas ana adonai osia na adonai aselia na... Rursus forsan quaeres, an ana n simplo 
an duplo potius scribendum? Si simplo scribis, nihil erras. nam in Hebraeo unicum NVN, 
id est n, habet. si etiam duplo, non merito argueris. quia illud NVN habet punctum 
dages, quod potentiam geminandae litterae continet. Vgl Fa“: quod nunc legimus 
„salvum me fac“, „me“ superfluit... . et hie ad integrum habetur verbum HOSI ANNA, 
ubi sacer Hieronymus interpretatus est: „Salva obsecro.“ Vgl W A 4,120 (Ps 97, 1 Sch). 
19 ‘Osanna in excelsis’] Mc 11, 10 (Hosanna). Die römische Messe hat die Textform: 
Hosanna in excelsis. Zur Kritik an der Aussprache Osanna (ohne i) s HıERo ad Damasum 
ep20.c3 (CSEL 54, 106, 10-12): quia „osianna‘ quod nos corrupte propter ignorantiam 
dieimus „osanna‘“, „salvifica“ sive „salvum fac“ exprimatur, omnium interpretatione 
signatum est. S ferner REUCH 8 v YÜ* zur Rgl 18. ‘Osia’ est verbum absolutum] S bei 
Ps 48, 23 zur Zgl. ‘salutem effice’] Vgl ReucH s v 9Ü? und Far“ zur Rgl 18. ‘Na’ 
...]$ REucH 8 v N und BIN zur Rgl 18. verbum absolutum] $ bei Ps 48, 13 die Zgl. 

esto prosper] Vgl REUCH s v n?2: Prosperatus est... . psalmo 118: „O domine, bene 
prosperare“ (451f). ‘prospere ... regna’] Ps 44,5. “Benedictum ... venit’] 
Me 11,10 (benedietum quod venit regnum). dietum est] 8 die Zgl zu Ps 44,5. 
20 frequentia] Vgl PsH: frequentate solemnitatem in frondosis. 21 ‘Erit.... Sab- 
bato’] Is 66, 23 (et sabbatum). 
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densis i. e. in multitudine populorum 22: usque ad cornu altaris i. e. vsque 
ad sanctum interius?. [117, 28] Deus meus o Ihesu Christe es tu et con- 
fitebor laudis confessione tibi: deus meus es tu et exaltabo te. ?4Confitebor 
tibi quoniam exaudisti me vt supra expositus est : et factus es mihi in 
salutem* [117,29] Confitemini domino quoniam bonus Est repetitio 
versus primi : quoniam in saeculum misericordia eius. 


PSALMVS CXVIIL ! Qul EST ALPHABE 
tarius sextus. Oetonarium Dauid dietus plenus ora/ 
tionibus omnique affeetu et deuotissimis in spiritu 

gemitibus. Tit. [118, 1] Allelu ia. 


Aleph. BEati?.3 vera et eterna celesti beatitudine, nunc in spe 
imaculati in via exercitio virtutum : qui ambulant ‘de virtute in virtutem’ 
proficientes in lege domini% non in lege Mosi psal. 18.: ‘lex domini 
Immaculata’. [118,2] Beati qui serutantur testimonia eius non qui tor- 
quent ea ad suum sensum et volunt quod testimonia Dei scrutentur et 
inueniant sensum illorum, cum sensus illorum deberet inuenire ista : 
supple: ‘et’ in toto corde exquirunt eum non ‘in duas partes claudicant’, 
sicut proprietarii Iustitie. [118,3] Non enim sicut tamen putant ipsi qui 
operantur studiose faciunt iniquitatem propriam Iustitiam, inique post- 
habita Iustitia Dei5 : in viis eius ambulauerunt Sed in suis adinuentioni- 
bus, quibus adaptant testimonia Domini violenter. [118, 4] Tu mandasti 
non illi mandauerunt g. d. tu es solus, cui obedire oportet, legislator : 
mandata tua non illorum, que ipsi statuunt eustodiri nimis i. e. omnibus 
modis et pre omnibus. [118, 5] Cum ergo hoc ita sit Vtinam dirigantur per 
tuum spiritum et gratiam viae meae non in ambagem vertantur sicut 
illorum : ad eustodiendas corde et ore et opere, non tantum audiendas 
iustificationes tuas i.e. legem tuam, qua Iustificatur spiritus noster. 
[118,6] Quia Tune non confundar confusione in conscientia et Iudicio 


22 j. e. sint multi qui nunc ferientur, Quia sub lege erant rari et pauci. 

23 Licet olim quoque in lege frequentia erat in festiuitatibus, Sed non 
nisi foris Teorporaliter! in atrio et ante atrium, quod significabat, Quia 
nondum in spiritu et fide accedebant ad Deum et Christum, qui est 
altare nostrum. 

24-24 Non est in heb;reo. 

! Augustinus: “Iste psalımus quanto videtur apertior, tanto mihi 
profundior videri solet, ita etiam, vt quam sit profundus demonstrare non 


10 
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possim, Quia quociens inde cogitare tentaui, semper vires nostre inten- 
tionis excessit’. Sed nos simplici sensu procedemus. 

° Duplieiter iste psalımus intelligitur, prophetice et moraliter. 
Prophetice primo Est descriptio populi fidelis in Christo futuri contra 
pharisaicas corruptelas. Et sic proprie loquitur de iis, qui ‘in via’ sunt, 
Sed “immaculati’; contra eos, qui sunt ‘in via’, Sed maculati: illi vere 
Christiani et fideles, isti autem sue Iustitie auctores, vt Iudei et heretici. 
Moraliter secundo, contra omnes superbos qui neglecto eo, ad quod 
tenentur, faciunt que sibi recta videntur. Vnde Non ait ‘Beati immacu- 
lati’ absolute, Sed ‘in via’, Quia alii sunt maculati in errore, illi autem 
etiam in via, qua ambulant secundum illud Prouer. 14. et 16.: ‘Est Via, 
que videtur homini Iusta, et nouissima eius ducunt ad mortem’. 

> In sensu prophetico et literali, psalımus iste Est petitio aduentus 
Christi et Commendatio Eeclesie Christi. In morali autem et Doctrinali 
est petitio aduentus Christi spiritualis per gratiam et commendatio 
gratie eius. 

* Augustinus: ‘Non autem Beati inquinati in errore, qui ambulant 
in peruersitate seculi’. 

5Non enim verbo tantum, Sed opere implent, ac per hoc volunt 
recta facere videri. 


[118, Summar] plenus] 1 fehlt im Druck [118, 4] custodiri] = PsF, VgBV; custo- 
dire Lo [118, 9] suam?] Fragezeichen von L aus Doppelpunkt des Druckes korrigiert 


[118, 1] beatitudine] benedictione X [118, 2] non qui bis ista dreizeilig [118, 4] 
non illi bis legislator dreizeilig [118, 5] vertantur] v k fin qua k f quibus; qui- 
bus X noster] meus K 


‚22 interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 231 R; festiuita- 


tibus] t (2) kfd 24-24 r R 
1! R; procedemus] procedamus K 2IR 3uR 4r R; autem] ait K br R 


[117, 28] laudis confessione] $ Anm zu V 19. supra] V 21. [117, 29] versus 
primi] V 1. 

[118, Summar] Alphabetarius sextus] Folgende Pss sind alphabetisch geordnet: 24; 33; 
36, 110; 111; 118; 144. [110,1] ‘de... virtutem’] Ps 83, 8. Ps 18, 8. [118, 2] 
“in... claudicant’] Vgl3 Reg 18, 21. 


23 frequentia] 8 zur Rgl 20. festivitatibus] S bes V 27 zur Zgl. 24 Non est in 
hebreo] Die Worte Confitebor bis salutem haben im PsH keine Entsprechung. 

1 Ava prooem: quia quotiescumque inde ... excessit. Quanto enim videtur apertior ... 
demonstrare non possem. 9% ‘Est... mortem’] Prv 14, 12 (novissima autem); 16, 25 
(recta, et novissima). 4 Auc! n 1 (wörtlich). 
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futuro, Sed maxime glorificabor : eum perspexero$ in omnibus mandatis 
tuis hoc enim facit hereticum et superbum, Quod non in omnibus Sed 
aliquibus tantum perspieit. [118, 7] Confitebor tibi in direetione cordis i. e. 
in spiritu, qui cor, non in litera, que manum tantum dirigit : in eo quod 
didiei non ex me Inueni, Sed te docente audiui iudieia iustieiae tuae quibus 
Iudicatur caro et Iustificatur spiritus. [118, 8] Iustifieationes tuas supple: 
euangelicas, quibus ‘qui credit, Iustificatur’ eustodiam non tantum 
audiam, quia ‘Beati qui audiunt et custodiunt verbum Dei’ : non me 
derelinguas usquequaque in omnibus, q.d. Etsi secundum carnem me 
deseras, tamen animam suscipias. ' [118,9] Beth. In quo’ corrigit ‘emendat’ 
adolescentior qui abundat concupiscentiis viam suam que est via impie- 
tatis? in eustodiendo in corde et opere seruando sermones tuos qui sunt 
gratia pleni contra concupiscentias. [118, 10] In toto eorde meo exquisiui 
[te] non dimidio, Vt qui solum velut philosophi intellectu exquirunt sine 
affectu : ne repellas repelli permittas me a mandatis tuis quod variis 
modis fieri potest, eo quod sumus in mediis tumultibus auersionum®, 
[118, 11] In corde meo abscondi eloquia tua non in ore tantum iactaui, vt 
qui magis docti coram hominibus quam sancti coram Deo haberi volunt : 
ut non peccem tibi non vt Sapiens ‘placerem hominibus’. [118, 12] Bene- 
dietus es domine solus ‘tu’ laudandus es, non ego benedici debeo ab homini- 
bus : doce me tu ipse intus per spiritum et per ministerium foris iusti- 
fica*tiones tuas scil. cum prius absconderim et a te doctus fuero, tunc 
demum et propter alios?.10, [118,13] In labiis meis: pronunciaui foras 
nunciaui omnia iudieia Verba crucis tue oris tui que tu dixisti. [118, 14] 
In via exerecitio et opere testimoniorum tuorum verborum, quibus testatus 
es futuram gloriam deleetatus sum quia infinitum bonum habent in spe: 
sieut in omnibus diuitiis totius mundi solent gaudere 11, [118, 15] In man- 
datis tuis narrando et predicando exercebor 2 : et consyderabo diligenter 
cogitabo vias tuas euangelicas, quibus ad te venimus a nostriis viis. 
[118, 16] In iustificationibus tuis i.e. eisdem mandatis que coram te 
Iustificant meditabor intime cogitabo : non obliuisear sermones tuos i. e. 


non superficialiter ‘inspexero’, vt qui ea ad suum sensum ducunt, 
Sed perfecte inspexero. 

”qg.d. in nullo alio, presertim non in eo, quod dicitur in Teren,tio, 
Quod qui explent concupiscentias in Iuuentute, fient boni in senectute, 
Quia Non in explendo et laxando concupiscentia vincitur, Sed magis in- 
cenditur. Vincitur autem in coercendo et suffocando, Ephes. 6.: ‘gladium 


5 spiritus’. 


® Expertus'scit, quid iste psalımus oret. 


a 
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9Nolo quod Moses me docet, Non enim eloquens ab heri et nudius 
tercius. 


1 Quia nisi quis primo in secreto cordis a Deo doceatur, peruerse in 
publico docet alios. 


11 Similitudo, non autem equalitas est, q.d. Sicut in diuitiis solent 
gaudere carnales et nequaquam dolere, ita ego multo magis in testimoniis 
tuis, non equaliter, Sed similiter, quia gaudium spiritus est incomparabile 
ad gaudium carnis. Vnde psal. 18.: ‘Desiderabilia’ non eque, Sed ‘super 
aurum et lapindem’ etc. 

12 hec autem verba futuri temporis optatiue debent accipi in sensu 
morali, Sed in sensu prophetico, qui est literalis, Indicatiue, Quia heb;ra- 
ica lingua optatiuum non habet, eo quod erat prophetissa futurarum tan- 
tummodo linguarum omnium. 


[118, 10]exquisiui [te] = Lo, PsF, VgBV; te fehlt Lps, Druckf ne] = Lo 98 99 
09; Halbverszäsur fehlt Lo 02 [118, 12]tuas]= Lo, Ps@ RC, VgBVY;tuis Lps Druckf 
[118, 16] meditabor] meditobar Lo 02 Druckf 


[118,9] Paragraphenzeichen vor Beth von L eingetragen [118, 10] (scil.) vor repelli 
permittas quod variis bis auersionum geht auf I R hinaus [118, 11] docti coram] 
docti quam coram Hs [118, 15] exercebor (corde ore et opere): 


6r R 2 interlinear üIn beginnend, größtenteilsr R; von K als Zgl eingeordnet autem] 
danach 3 kf v (oder umgekehrt), dann getilgt SIR 9IR 10 r R; von K zu 
[118, 13] In labiis meis eingewiesen 11 1 R; spiritus] Kürzungsstrich fehlt super] 
supra K 12r R 


[118, 8]‘qui credit, Iustificatur’] Act 13, 39. ‘Beati.. . Dei’] Le 11, 28 (audiunt verbum 
dei et custodiunt illud). [118,9] ‘emendat’] REucCH sv 731: Apparuit mundus, emen- 
davit, purificavit, correxit. psalmo 119: „In quo corriget adolescentior viam suam“ (151). 
Vgl Fare: corrigit et emendat animae suae vias. [118, 11] ‘placerem hominibus’] 
Vgl Eph 6,6 (= Col 3, 22); 1 Th 2, 4. [118, 12] ‘tw’] PsH: Benedictus tu domine. 

absconderim] V 11. [118,13] Verba crucis] Vgl 1 Cor 1,18 (verbum ... crucis). 


6 ‘inspexero’] Vgl PsV: dum inspieio in omnia mandata tua. 7 Vgl TERENTIVUS 
Adelphoe V 51-54 (ed J Marouzeau t 3 Paris 1949), Monolog des Micio: Do, praeter- 
mitto, non necesse habeo omnia Pro meo iure agere; postremo alii clanculum Patres 
quae faciunt, quae fert adulescentia, Ea ne me celet consuefeei filium. Vgl ferner die 
VV 68-73; 101-110; 826-830. Eph 6, 17. 11 Ps 18, 11. 12 hebraica lingua 
optativum non habet] Vgl Lyra zu Ps 5, 4 (Mane exaudies): Hebraei enim non habent 
modum optativum, sed pro eo utuntur futuro indicativi. REucH Rud 585 in dem 
Abschnitt De verbo: Modi sunt tres: Indicativus, Imperativus et Infinitivus. $ RAEDER 
ar ff. 

50 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


T 
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vtinam, vel etiamsi loqui et agere non possim, vt in carceribus fit. 
[118, 17] Gimel. REtribue bona tua pro malis meis i. e. retributionem 
fac eorum que amisi per peccatum seruo tuo quia seruus tuus populus 
Ecclesie tue : viuifica me per gratiam fidei in spiritu et custodiam ser- 
mones tuos sic viuens, vt proposui q.d. Mortui enim non possunt 
custodire 13, [118, 18] Reuela per lucem fidei oculos meos mentis, qui sunt 
mei proprie, non bestiarum : et consyderabo illustratus scil. mirabilia de 
lege tua quia sicut Christus, ita et verbum eius est ‘mirabile’, scil. Euan- 
gelium. [118, 19] Incola ego sum in terra q. d. necesse habeo illuminari et 
gratificari, quia non sum angelus, Sed homo : non abscondas a me mandata 
tua i.e. abscondi permittas, quod angeli in celo non habent timere 1. 
[118, 20] Et hoc facias Quia Coneupiuit spirituali concupiscentia illi 
autem contempserunt anima mea Caro enim contrarie concupiscit desy- 
derare iustificationes tuas Quia in hac vita non attingimus perfecte, ideo 
semperin via, semper in desiderio esse oportet : in omni tempore prospero 
et aduerso. [118, 21] Inerepasti personaliter et per Apostolos superbos i. e. 
solum tales, quia defendunt sua peccata 15 : maledieti sunt in spiritu sine 
gratia qui deelinant per superbiam et propriam Iustitiam a mandatis tuis 
eadem fastidientes. [118, 22] ne similis eorum efficiar Aufer a me Ecclesia 
tua obprobrium supple: ‘actiuum’, ne aliis opprobrium inferam et con- 
temptum ne alios contemnam sicut illi16: quia testimonia tua a quibus isti 
superbi declinant exquisiui. [118, 23] Etenim sederunt in Iudiciis et tribu- 
nalibus prineipes Iudeorum et gentium et aduersum me pro perditione 
Ecclesie loquebantur consiliando : seruus autem tuus populus Ecclesie tue 
exercebatur ‘loquendo’ et tractando eas in iustificationibus tuis non aduer- 
sum eos, sicut ipsi aduersum me. [118, 24] Nam et testimonia tua non 
vindicta et perditio illorum, Sicut ipsorum est de me meditatio mea est: 
et consilium meum Consilium autem eorum est persecutiones mee!7 
iustificationes tuae est, quod illas tantum habemus in actu. [118, 25] 
Daleth. Adhaesit affectu carnali pauimento 18 Carni, que est terra anima 
mea19.20 ; ergo viuifica me per gratie augmentum secundum verbum 


13 Supra Agnouit facienda et omittenda simulque proposuit facere 
et omittere. Sed quia sine Dei gratia vtrunque est impossibile, Ideo Nunc 
petit auxilium gratie Dei, Vt quod Agnouit et proposuit, perficiat et 
plenius agnoscat. Et est sicut totus psalımus Vox totius humane nature 
et cuiuslibet fidelis, maxime, vt dietum est, primitiue. 

14 Vel sicut a Iudeis sunt abscondita. 

15 Humiles enim ‘peccatores venit saluos facere’. Hoc primum de 
Iudeis prophetice dicit et hereticis, Moraliter de motibus superbie, qui sic 
sunt Inuadendi.‘ 
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16 B. Augustinus passiue exponit, q. d. ostende superbis gloriam et 
dignitatem, Vt sic et ipsi Quoque conuertantur. Et ita auferri ab Ecclesia 
opprobrium est ab iis auferri, qui inferunt, et hoc in bonitate. 

17j.e. consultatio, tractatus cum fidelibus meis. 

18 heb,reus: ‘pulueri’. 

19 Qualis est modus Ecclesie procedentis vsque ad futuram gloriam, 
talis est cuiuslibet anime proficientis vsque ad perfectionem. Ideo sicut 
Ecclesia semper alios et alios produeit, Ita Anima semper alia et alia 
opera bona procreat. Et ideo in hoc quoque psalmo semper alia et alia 
petitio repetitur, Que tamen idem petiuit. Sie in Cantieis: “ficus protulit 
grossos suos’, 

* Quia secundum b. Aug,ustinum quantumlibet quis profecerit in 
via Dei, habet tamen affectum carnis ad terrena. Vnde Vita hominis est - 


[118, 17] bona bis meis o @lz, unterstrichen i.e. bis peccatum 2. und 3. H 
Glz ü Gimel. (R)Etri(bue) quia bis tue fängt in o Glz hinter meis an, ab seruus in 2. 
und 3. Glz; nach dem Schriftduktus zu schließen, hat L diese Zgl bis tuus zuerst geschrieben 
als Fortsetzung der Zgl bona bis meis und erst nachträglich durch populus Ecclesie tue 
ergänzt sic bis proposui ü custo(diam), q. d. bis custodire ü sermones tuos 


13 r R; omittenda] t (2) hinzugefügt vtrunque (si) est 
141 R, fehlt K 15! R; Inuadendi* Inuandendi 16r R 17 r R, in der Höhe von 
eorum, o Glz, stehend, von K in die Zgl zwischen eorum und est eingeordnet 18 r R, von 
K als Zgl eingeordnet 19r R 20 1 R und u Satzspiegel 


[118,17] bona] Vgl Reuca s v om: Retribuit, persolvit, rependit, reddidit, ut psalmo K 
116 [Vg 114, 7]: „Convertere anima mea in requiem tuam, quia dominus benefeeit tibi“ 
...et psalmo 119: „Retribue servo tuo“ (110). [118, 23] ‘loquendo’] Vgl ReucH sv 
MW: Locutus est, sermocinatusest...psalmo119[V 15]: „In mandatis tuis meditabor“ 
[Vg: exercebor], idest loquar meditatam orationem. et psalmo 143 [V 5]: „In factis 
manuum tuarum meditabor“, id est mentis conceptum omnem expromam et eloquar 
(511). Kein Hinweis auf Ps 118, 23 (M’%). S auch zur Rgl 21. 

13 Supra] V 1-16 (?). 
15 ‘peccatores ... facere’] 1 Tim 1, 15 (venit .... peccatores salvos facere). 16 Ava? 
n 2: Sed quoniam superbi nec in tanta deponunt imprecatione cervicem, et cum sint 
deiecti laboris mortisque supplicio, extolluntur superbiae typho, imitantes elationem 
cadentium, irridentes humilitatem surgentium; pro eis orat corpus Christi, eum dieit: 
„Aufer.... exquisivi.“ ... orat pro ipsis inimieis suis quibus esse perspieit noxium, obi- 
cere sanctum nomen Christi tamquam opprobrium Christianis, et eius a Iudaeis irrisam 
erucem totamque humilitatis christianae medicinam, qua sola tumor ille sanatur quo 
inflati cecidimus et iacentes amplius intumuimus, eadem superbia permanente et cres- 
centecontemnere. 18‘pulveri’]PsH: Adhaesitpulverianimamea. 19‘fieus...suos’] 
Cant 2, 183. 20 Aug! „Adhaesit ... mea.“ An ex hoe intellegere debemus quantum- 
libet quisque profieiat in iustificationibus domini, habere eum mortalis carnis affetum — 
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tuum secundum regulam Euangeliitui  Velsecundum promissum, non 
secundum meritum. [118, 26] Vias meas supple ‘malas’ enunciaui con- 
fessus sum, non excusaui et ideo exaudisti me delendo eas Ideo tuas 
doce me : doce me vt nouerim opere iustifieationes tuas vias tuas pro meis. 
[118,27] Viam iustificationum tuarum instrue me i.e. ‘intelligere me 
fac’ sic enim grec,us habet : et exercebor?! ‘loquar’ et predicabo in 
mirabilibus tuis que sunt Iustificationes tue. [118, 28] Dormitauit pigra 
fuit ad bonum spiritusanima mea prae tedio hoc fit propter corpus corrupti- 
bile et infirmum : confirma me quia se sola obdormiret in peccatum *in 
uerbis tuis euangelicis, gratia plenis. [118, 29] Viam iniquitatis i. e. proprie 
Iustitie amoue a me sicut supra dixit ‘aufer a me’ etc.22.23 ; et de lege tua 2% 
miserere mei gratiam tuam dona. [118, 30] Viam veritatis i. e. ‘fidei’ elegi 
dimissa Via vanitatis et litere : iudieia tua Euangelia, ' seu verba crucis 
non sum oblitus [118, 31] Adhesi affectu spirituali testimoniis tuis euange- 
licis domine: noli me eonfundere scil. non exaudiendo vel condemnando. 
[118,32] Viam mandatorum tuorum cucurri magno affectu perfeci, 
impleui : non meis viribus, Sed tuis scil. eum dilatasti cor meum lati- 
tudine gratie et consolationis. 

[118, 33] He. LEgem nouam, quam tu solus docere potes?® pone mihi 
spirituali tuo populo domine viam iustificationum tuarum non Iustifica- 
tionum Mosi vel humanarum, que non faciunt perfectum : et exquiram 
eam semper quia nulla lex humana potest durare semper. [118, 34] Da 
mihi intelleetum quia lex Euangelii solo intellectu percipitur, quia 


tentatio super terram, Sicut Apost,olus Ro. 7., et Gal. 5.: ‘Caro contra 
spiritum’ etc. ‘Non habitat in me bonum’. Vel dieitur hoc pro corpore 
simulato Ecclesie, scil. qui sunt numero tantum fideles, non merito, sicut 
et multa alia. 

‘Exercebor’ supra 

21 Hoc ! Exercebatur’ 

‘Exercebor’ 
hie in heb,reo pro “loqui’ ponitur fere per totum psalterium, secundum 
Antiq,uam trans, lationem pro ‘garrire’ sicut Auicule solent, q.d. Sicut 
Auicule Suos garritus frequentant et miscent, ita Ecclesia continue tuos 
sermones versat in ore cum Jucunditate et letitia sie[ut] Auicule. 

22 Habent enim verba Christi non tantum vim docendi Sed etiam 
excitandi Tmouendi'. Quia ‘diffusa est gratia in labiis eius’. Vnde Isaie 50.: 
‘Dominus dedit mihi linguam eruditam, Vt sciam sustentare eum qui 
lassus est Verbo’. Nudo scil. ‘verbo omnia’ sustentat et ‘portat’, Heb. 1. 
Non ait: ‘diffusa est lux in labiis tuis’ quia non solum docet Sed et afficit. 
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docere 
23 Trias sunt Boni oratoris, Et !delectare 
flectere. 
” quia extra legem suam viuentibus non est spes misericordie, g.d. 
Nolo singulari lege viuens tuam misericordiam sperare. 
® Quia Lex Noua latebat clausa in veteri lege et expectabatur pro- 
duci et reuelari per Christum venturum, ideo totius huius psalmi intentio 
est, vt dixi, petere Christi aduentum et reuelationem euangelice legis. 
Vnde ait: ‘Non abscondas a me mandata’; Iudeis enim, qui literam 
tenent, vsque hodie manet absconditum Euangelium et opertum, Vt 
2. Corin. 3. et 4. ait Apostolus. Eodem modoet hereticisest abscondita 
lex spiritualis’ Euangelica ambulantibus in sensu inflato carnis sue. 


[118, 32] non bis tuis o Glz ü Textworten cum bis meum H 


23 Caro] C k f Abstrich eines p 21 u R; Exercebor supra* Excerbor supra 221 R; 
von K zu [118,28] Zgl euangelicis, gratia plenis eingewiesen 23 0 R, im linken Drittel 
des Randes; von K mit Rgl 22 zusammen eingeordnet delectare* delectari Hs und K 
24 interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 25IR 


[118, 27] ‘intelligere me fac’ ... grecus] Aug: quod expressius de Graeco K 
dieitur: fac me intellegere. LXX: ouverıoöv we. PsH: fac me intelligere. “loquar’] 
PsH: et loquar. S auch bei V 23 zur Zgl. [118, 28] gratia plenis] Vgl Joan 1, 14 (Ver- 
bum ... plenum gratiae). [118, 29] ‘aufer a me’] V 22. Vgl PsH: Viam mendaeii 
aufer a me. gratiam tuam dona] REUOH s v IN: Gratificavit et per gratiam donavit, 
misertus est... psalmo 119: „Et de lege tua miserere mei“, pro quo Hieronymus in suo 
psalterio sic: „Et legem tuam dona mihi“ (182). [118, 30] ‘fidei’] PsH: Viam fidei. 
verba crucis] Vgl 1 Cor 1,18 (Verbum ... erueis). [118, 33] docere] Vgl REUcCH s v 
ni: Docuit (226). Kein Hinweis auf V 33 (NN). Vgl die Sch z St (W A 4,322); 
ferner W A 55 I 1; 222, 4; 244, 11. RAEDER 108. 


circa ista terrena, in quibus vita humana tentatio est super terram... .? ‘Caro contra 
spiritum’] Gal 5,17 (Caro ... concupiseit adversus spiritum). ‘Non ... bonum’] 
Rom 7, 18 (non habitat in me, hoc est in carne mea, bonum). 21 V 15 (NP’VS) PsH: 
meditabor; V 23 (0’%°) PsH: meditabatur; V 27 (NM’UNY) PsH: et loquar. 8 zu V 23 
die Zgl; V 15 PsV (Avc): In mandatis tuis garriam. 22 exceitandi, movendi] Wenn 
diese Worte sich auf V 28b beziehen, wäre zu berücksichtigen REUCH s v DYP: Surrexit... 
Significat etiam sub alia verborum figura per iod in medio scriptum erigere, fundare, 
statuere, confirmare, psalmo 119: „Confirma me in verbis tuis“ (465). Vgl W A 4, 321 
(Sch z St). ‘diffusa...eius’] Ps £4, 3 (tuis). Is 50, 4. ‘verbo ... portat’] Hbr 
1,3 (portansque omnia verbo virtutis suae). “diffusa ... tuis’] Ps 44, 3. 25 ut 
dixi] 8 die Rgl 3. ‘Non abscondas.... mandata’] V 19. 2 Cor 3, 14; 4, 3. ‘lex 


spiritualis’] Vgl Rom 7, 14. 
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solum Inuisibilia promittit2° et serutabor legem tuam euangelicam, 
quia alias scrutari non potest : et custodiam illam in toto corde meo 
Litera autem potest custodiri sine corde, Sed tantum opere. [118, 35] 
Dedue Et postquam incepero?’7 me proficientem in semita mandatorum 
tuorum euangelicorum : quia ipsam volui i. e. voluntarius in eam fui, 
non coactus sicut literales. [118, 36] Inelina humilia, Vel intus inclina 
cor meum quod ex se superbit in sensu suo et erectum est in testimonia 
tua et non in auarieiam Tin quam inclinantur! quam sapiunt, qui literam 
sapiunt, quia propter bona terrena legem seruant. [118,37] Auerte ad 
veritatem tuam oculos meos mentis mee ne videant quia tunc non intelli- 
gunt, Sed vident vanitatem i.e. literam sine spiritu : Sed potius in via 
tua Euangelica viuifica me. [118, 38] Statue perpetua firmitate de- 
stituens legem Mosi seruo tuo populo fideli eloquium tuum non eloquium 
Mosi in timore tuo non in timore seruili. [118, 39] Amputa aufer, scil. vt 
non timeam illud obprobrium meum vituperium, de verbo tuo mihi 
obiectum quod suspicatus sum i. e. ‘timui’, q.d. fac me non timere oppro- 
brium crucis tue? :: quia iudieia tua ipsa verba crucis, carnem Iudicantia 
iocunda ‘bona’ et ‘suauia’?, [118,40] Et ideo Eece eoneupiui cor.cupis- 
centia spirituali mandata tua: Et in equitate tua ‘Iustitia fidei’, que 
omnibus est equaliter oblata ‘sine personarum Acceptione’ viuifica me. 
[118, 41] Vau. Et veniat sicut expecto super me populum tuum miseri- 
cordia tua gratia in Christo promisso domine: salutare tuum i. e. Christus 
tuus secundum eloguium tuum i. e. sicut promisisti, non sicut meruimus. 
[118, 42] Et supple: tunc respondebo rationem reddendo de fide mea ex- 
probrantibus3! mihi verbum supple: bonum et suaue reddens, non oppro- 
brium : quia speraui contemnendo hanc vitam in sermonibus tuis euange- 
licis, promittentibus vitam eternam32. [118, 43] Et ne auferas immo 
maxime tribuas de ore meo Vt scil. semper loquar verbum veritatis 
euangelicum usquequaque omnino, seu vllo modo : quia in iudieiis tuis 
verbis euangelii vel passionibus euangelicis supersperaui Vt ea im- 
pleas tandem plusquam ante speraui. [118,44] Et eustodiam legem 
tuam euangelicam semper vt supra : in saeculum et in saeculum saeeuli 
de vno in aliud sine fine, Quia lex gratie est eterna. [118, 45] Et ambulabam 
in conuersatione mea in latitudine spiritus et conscientie : quia mandata 
tua exquisiui quia sunt mandata libertatis et gratie, ideo dilatant animam 
implentis eam. [118,46] Et loquebar predicando eadem in testimoniis 
tuis in conspeetu regum coram principibus Iudeorum et gentium33 : et 


26 Jex autem Mosi sensum tantummodo ducebat. 
?’non ‘deseras me’, Sed ‘deduc’. Vt supra “Iusti,ficationes t,uas 
custodiam, non me derelinquas’. 
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® Quia Iohan. 6.: ‘Verba mea vita et spiritus sunt’. Verba autem 
Mosi litera et mors, Quia “lex occidit’ seecundum Apostolum. 

2» Galat. 6.: “Volunt Vos ceircuncidi, tantum vt crucis Christi per- 
secutionem non patiantur’. 

3% quantumuis ipsi aspera, opprobriosa estiment, tamen sunt in 
spiritu suauia. 

! qui mihi humilitatem et ignominiam crucis exprobrant, Sicut 
fecit S. Agatha coram Quintiano. 

32 Ideo enim confidenter sancti opprobria portant crucis Christi et 
nihilominus humiliter rationem reddunt, quia meliora bona sperant, 
quam sint ea, in quibus opprobria sustinent. ideo facile non tantummodo 
contemnunt, Sed etiam opprobrium propter talem contemptum susci- 
piunt tanquam certi de aliis. Facile enim est, Irrisionem sustinere de 
stultitia in vilibus, dum certus est de preciosis. 

3 Sicut promisit Matt. 10.: ‘Non enim vos estis qui loquimini’. 
Et iterum: ‘Ego dabo Vobis os et sapientiam’. 


[118, 40] tua:] : stark verblaßt T 


[118, 36] inclinantur quam] zwischen diesen zwei Worten ein Strich, um die nachträglich H 
vorgesetzten Worte abzugrenzen; et K [118, 40] Iustitia] t (2) k ff Iustitia bis 
Acceptione geht auf r R hinaus [118, 43] plusquam ante speraui 3. Glz, gequetscht 
[118, 45] hinter conscientie steht quod, Anfang einer nicht durchgeführten Gl 


26r R,von K als Fortsetzung der Zgl quia lex bis promittit eingeordnet; die Rgl hat andere 
Zeilenführung 27 r R,von K als Zgl eingeordnet 28r R 29IR 30IR 
3lr R, von K als Zgl eingeordnet 321 R;reddunt]r k f ersten Strich eines p 331 R 


[118, 35] voluntarius] Mas Text: K 
ASENn. SW A55 Ill; 35, 4. [118, 39] ‘timui’] LyRA: „suspicatus sum“, id est timui. 
unde in translatione Hieronymi [=PsH] habetur: „quod reveritus sum.“ ‘bona’] 
PsH: quia iudicia tua bona. ‘suavia’] PsV: quia iudicia tua suavia. [118, 40] 
‘Iustitia fidei’] Rom 4, 11.13. PsH: in iustitia tua vivifica me. ‘sine personarum 


Acceptione’] / Ptr 1, 17 (sine acceptione personarum). [118, 44] ut supra] Vgl V 34. 


27 ‘Iustificationes.... . derelinquas’] V 8. 28 Ioan 6, 64 (Verba quae ego locutus sum 
vobis, spiritus et vita sunt). lex oceidit] Vgl 2 Cor 3,6; Rom 7, 11;Ga12,19. 29 Gal 
6, 12 (Quicumque ... volunt placere in carne, hi cogunt vos... patiantur). 818. 
Agatha coram Quintiano] Vgl Iacopus A VORAGINE Legenda aurea (ed TH GRAESSE 
41965, S 170-173). 83 ‘Non ... loquimini’] Mt 10, 20. ‘Ego ... sapientiam’] Lc 
21,15. 
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non confundebar immo maxime glorificabar3 [118,47] Et meditabar in 
mandatis tuis euangelicis et gratie : que dilexi quia ‘desiderabilia super 
aurum’, psal. 18. [118, 48] Et leuaui manus meas quia ardua sunt opera 
et celestia ‘legis Christi’, ideo leuare oportet manus non tantum os vel 
linguam ad mandata tua que dilexi 5.36 Mandata autem Mosi sunt odibilia : 
et exercebor ‘loquar’ et tractabo eas in iustifieationibus tuis. 

[118,49] Zain. MEmor esto vt scil. tandem impleas verbi tui pro- 
missi tui de eterna vita de gratia et gloria seruo tuo populo tuo 
fideli : in quo in qua promissione verbo promissionis mihi spem 
dedisti nondum autem rem. [118,50] Et Haee me consolata est spes, 
quia certa est, ‘Deus enim verax est’ in promissis in humilitate mea 
‘afflietione’3? : quia eloquium tuum promissum tuum in Euangelio: 
“Gaudete et Exulıtate quoniam merces Vestra’ viuificauit me qui mor- 
tificor a persecutoribus38. [118, 51] Superbi Iudei primum et gentes ini- 
que agebant me persequendo Vel potius suam legem statuendo usque- 
quaque 'nimis’ : a lege autem tua non deelinaui quod tamen illi inten- 
debant persequendo, immo eo magis appropinquaui. [118, 52] 39Memor 
fui iudieiorrum tuorum a saeceulo que in patribus ostendisti olim, libe- 
rando eos a persecutoribus et exaltando“ domine: et consolatus sum 
quia similes ‘sotii passionum’ etiam ‘consolationum’ erunt, 2. Corin.1.. 
[118,53] non quod delecter in perditione malorum, immo Defectio te- 
nuit me i. e. nimio zelo dolui propter eorum perditionem 41 licet ini- 
que agant, tamen : pro peccatoribus derelinquentibus legem tuam vt in- 
fra: ‘tabesc,ere me fecit zelus m,eus, quia non cust,odierunt’, ‘Vidi pre- 
uari,cantes et tabesc,ebam, quia eloq,uia tua non cust,odierunt’, non 
quia me perseguuntur, Sed quia derelinquunt legem. [118, 54] Cantabi- 
les propter talem consolationem Iucunde et dulces mihi erant iustifica- 
tiones euangelice tuae3%: in loco peregrinationis meae in Ecclesia mili- 


% Sicut Sap. 8. dieitur: ‘Habebo propter hanc, scil. sapientiam, clari- 
tatem ad turbas et honorem apud seniores’. 

35 Remissa enim manus deorsum operatur terrena, Eleuata autem 
sursum operatur Celestia, Etiam quia ‘Calicem’ Domini ‘bibere’ precipue 
arduum est. Et tamen ea diligere facit etiam “leuare manus ad ea’. 

°6 “Mandata’ pluraliter dicit Quia et facienda sunt ardua, similiter et 
pacienda. Vtraque enim precipiuntur in euangelio, Bona facere Et mala _ 
pati, vtrunque heroico more et extremo et summo posse atque velle, 
vt in martyribus. 

” Quia Sancti in passionibus propter spem vite eterne non solum 
patientes Sed etiam gaudentes et Consolati. 
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3 q.d.in carne mortificor, Sed in anima per verbum tuum et spem 
viuo, Et hec est Consolatio mea. 

9-39 Atque etiam ‘sum recordatus’ pro maiore mei confortatione et 
Consolatione. Sic enim Exemplis maiorum Apost,olus Heb. 11. suadet 
fidem et patientiam in spe futurorum. Et Matthathias filios suos, Mach. 1., 
Et Iudith Betulienses: ‘Recordamini quomodo salui facti sunt patres 
nostri’, ‘Et nunc clamemus in celum et miserebitur nostri’.Q. d.non quo- 
modbo illi perditi sunt, Sed quomodbo salui isti facti sunt. Quia non delector 
in perditione illorum, immo ‘defectio tenet me pro pecc,atoribus derel,in- 
quentibus’, Sed Iudicia illa consolantur me, quibus illos saluasti. Ideo 
“Cantabiles’ mihi sunt, Quia Consolatus non tantum narrare, Sed et 
cantare libet, Nec tantum in die, Sed etiam ‘nocte memorem esse tui’. 

0A seculo’ potest cum ‘domine’ melius construi, Et sensus est: 
O Domine, qui es ab eterno, tuorum Iudiciorum fui memor. 

#1 Sancti enim dum gaudent in suis passionibus, magis dolent per- 


[118, 52] domine:] = Lo 98 99; domine Lo 02 09 


[118, 48] quia bis manus ü leuaui manus, geht aufr R hinaus non bis linguam ü Text- 
wort meas (Zeilenanfang) [118, 49] de gratia et gloria anderer Duktus, ü promissi bis 
vita nachgetragen in quia bis prommissionis @ in quo mihi [118, 51] Vel bis 
statuendo u @lz ü usquequaque: a lege [118, 53] non quod bis immo ü, neben und u 
De(fectio) gequetscht, später als Rgl 39 geschrieben nimio] kf nimium licet bis 
tamen 2. und 3. Glz ü me quia non cust,odierunt (Etiam) Vidi non quia bis 
legem senkrecht zwischen Satzspiegel und Rgl 39 geschrieben, also später als diese 


34 interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Fortsetzung der Zgl eingeordnet 
35 r R; von K als Fortsetzung der Zgl quia bis manus eingeordnet 36 I!R 37 größ- 
tenteils r R, von K als Zgl eingeordnet 38IR 39-89 r R 40IR 411R; 


[118,47] Ps18,11. [118, 48] ‘legis Christi’] @al 6, 2. ‘loquar’] PsH: et loquar in 
praeceptis tuis. [118, 50] ‘Deus ... est’] Vgl Rom 3,4 (Est autem deus verax). 

‘afflietione’] PsH: in afflietione mea. ‘Gaudete... Vestra’] Mt5, 12. [118,51] 
Iudaei primumet gentes] Vgl Rom 1, 16; 2, 9. 10. ‘nimis’] PsH: Superbi deridebant 
me nimis. [118, 52] 2 Cor 1, 7 (sieut socii passionum estis, sie eritis et consolationis). 
[118, 53] infra] V 139 u 158. 


34 Sap 8, 10 (hane elaritatem). 835 ‘Calicem’ Domini ‘bibere’] Vgl Mt 20, 22. 23; Me 
18, 38. 36 Vtraque ... pati] Vgl z B Mt 5, 38—48. 39 ‘sum recordatus’] PsH: 
Recordatus sum iudiciorum tuorum. Hbr 11. Mach. 1] 1 Mach 2, 49-61. Iudith 
Betulensis: Recordamini...nostri.’] Idth 8, 3. 21-27. Die von Luther zitierte Stelle sind 
Worte des Iudas Maccabaeus aus 1 Mach 4, 9 (Mementote qualiter salvi.... nostri...). 
10 (Et nune ... nostri dominus). non ....illorum] Vgl Tob 3, 22. ‘defectio .... 
derelinquentibus’] V 53. ‘Cantabiles’] V 5£. ‘nocte.... tui’] V 59. 
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tante que est ‘domus peregrinationis’ Ecclesia autem Beatorum 
domus permansionis. [118, 55] Memor fui Vbi tamen solent obliuiseci alii 
nocte literali et Spirituali nominis tui domine : et etiam nocte eustodiui 
legem tuam quod non fit dominis seculi, quibus non ' spiritu, sed corpore 
seruitur. [118, 56] Haec#? i. e. ‘hoc’ totum quod ‘memor fui et custodiui’, 
quod ‘spem’, consolationem ete. supradicta supple: ‘ideo’ facta est 
mihi: quia iustificationes euangelicas tuas exquisiui i. e. interiori spiritu 
quesiui, non in superficie litere Vt hypocrite. [118, 57] Heth. Portio mea 
‘pars’ et hereditas mea q.d. in hac vita nil habeo nisi domine: dixi fir- 
miter proposui eustodire legem tuam. [118, 58] Et pro hoc Deprecatus sum 
faciem tuam in spiritu, qui solus videt per fidem Domini faciem, alii 
autem dorsum eius precantur, Prouer. 1.3 #4 in toto eorde meo non dimidio 
aut ore tantum : miserere mei misericordiam presta mihi seeundum elo- 
quium tuum i.e. verbum promissionis, Quia misericordia tantum ex 
promisso et non ex merito datur. [118, 59] Cogitaui uias meas consideraui 
vt odirem et auerterem ab eis : et conuerti a meis viis pedes meos supple: 
cordis et mentis in testimonia tua euangelica, que sunt futurorum, non 
presentium. [118,60] Paratus sum i.e. promptus et festinus fui, quod 
facit gratia‘5 et non sum turbatus vllis aduersitatibus, immo eo paratior : 
ut custodiam mandata tua euangelii. [118, 61] Et quidem Funes‘s pecca- 
torum ‘Impiorum’ Iudeorum et gentium eireumplexi sunt me vt me tur- 
barent a custodia mandatorum : et legem tuam non sum oblitus Quia 
licet captus et comprehensus, non possit ire et operari secundum euange- 
lium, tamen loqui et cogitare potest‘7. [118,62] Media nocte quod ad 
literam facit Ecclesia surgebam i.e. surgam in futuro sicut omnia 
verba preteriti temporis Superius dicta pro futuris prophetice accipiuntur 


secutorum miseriam quam suam passionem. Quia ipsi in corpore, isti in 
anima perduntur; ipsi temporaliter, illi eternaliter. 

#2 Istud pronomen ‘hec’ pro neutro genere accipi debet, quia non 
habet quod referri possit propinguum. Hebırei enim non habent neu- 
ıtrum gıenus. Sed et in grec,o non potest Legem referre, que est generis 
Masc,ulini. Vel Refertur ad ‘Noctem’, Vt sit sensus: Nox aduersitatis 
facta est mihi, Quia Custodiui legem tuam. ‘Omnes enim qui pie viuere 
volunt, persecutionem patientur’. Tercio Sie: ‘Nox’, i. e. Ignorantia 
visibilium per contemptum facta est mihi, Quia factus sum spiritualium 
cognitor; que nox contraria est diei, Cui maledicit Iob. 3. Et psal. 42.: 
‘In die mandauit Dominus misericordiam suam et nocte Canticum eius’, 
i. e. in tenebris salutaribus Et in die spirituali. Item psal. 91.: ‘Ad An- 
nunciandum mane misericordiam tuam, et veritatem tuam per noctem’. 
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Et psal. 18.: ‘Dies diei eruct,at verbum, et nox nocti Indicat scientiam’. 
Psal. 138.: ‘Nox sicut dies illuminabitur’. 


“non lucrum pro portione mea quesiui seu dorsum tuum, que sunt 
temporalia. 


RER ö 
#4 Vel ‘faciem tuam’ i. e. aduentum tuum, non dorsum, i. e. recessum 
tuum. 


#5 Vbi litera tardos et Inuitos reddit. Heb;reus: ‘festinaui et non 
neglexi’. 

“® Comprehensiones in vinculis et Carceribus, Vt patet in legendis 
Apostolorum et martyrum. 

#7 Vnde Apostolus: ‘Sed verbum Dei non est alligatum’. 


[118, 59] tua.] Punkt von L nachgetragen 


[118, 56] quod memor bis supradicta u Glz ü Textworten facta bis tuas [118, 62] 
sicut bis accipiuntur zweizeilig ü ad confitendum tibi: sup(er) 


corpore] 0 (I) kfe 42 l und u R; Tercio] 3° Hs Item psal. (7) 91 Dies diei] 
diei k f dieii 43 rR 4rR 45r R, direkt an Zgl i.e. bis gratia anschlie- 
end; von K als Zgl eingeordnet tardos] tardat X 46 interlinear ü Funes beginnend, 
größtenteilsr R; von K als Zgl eingeordnet 47 r R, von K als Fortsetzung der Zgl ein- 
geordnet 


[118, 54] ‘domus peregrinationis’] PsH: in domo pere- 
grinationis meae. [118, 56] ‘hoc’] PsH: Hoc factum est mihi. ‘memor ... custo- 
divi’] V 55. ‘spem’] Vgl V 49. consolationem] Vgl V 52. [118, 57] ‘pars’] PsH: 
Pars mea domine. [118, 58] Prv 1, 28? 8 Sap 1,2. [118, 60] festinus fui] Vgl PsH: 
Festinavi et non neglexi. [118, 61]‘Impiorum’] PsH: Funes impiorum implicaverunt 
me. [118, 62] verba preteriti... pro futuris] Vgl Lyra zu Ps 9, 5: loquitur de futuro 


42 Istud pronomen ‘hec’...]S zur Zgl. Auc!: „Haec“ quid? 
An forte lex [V 55], quia dixerat: „Et custodivi legem tuam“; quibus verbis subiunxit: 
„Haec facta est mihi“, tamquam diceret: Haec lex facta est mihi? Sed non est remo- 
randum in exponendo quomodbo sit ei facta lex dei. Graeca enim locutio unde ista trans- 
lata est, satis indieat non de lege dietum esse: „Haec facta est mihi“, quia lex in eadem 
lingua generis maseculini est, et feminino pronomine etiam ibi seriptum est: „Haec 
[@örn] facta est mihi.“ ... Forte ergo: Haec nox, quia tota superior sententia sic se 
habet [V 55]: „Memor fui in noete nominis tui, domine, et custodiam legem tuam.“ 
ReuchH Rud in dem Abschnitt De nomine et eius generibus: duplicem eis sexum Hebraei 
attribuunt secundum naturam vocantque NP 21 Genesis 5 [V 2]: „Masculum et 
foeminam creavit eos“ (552). ‘omnes ... patientur’] 2 Tim 3,12 (Et omnes ... 
volunt vivere ... persecutionem). ‘Nox’] V 55. Iob 3,1. ‘In ... eius’] 
Ps 41,9. 891,8. Ps 18,3. Ps 138, 12. 45 tardos] REucH s v "A9: 
Neglexit, posthabuit, tardavit, distulit, psalmo 119 ... quod rectius in suo psalterio 
Hieronymus: „Festinavi et non neglexi“ (278). “festinavi ... neglexi’] PsH (Festi- 
navi). 47 2 Tim 2,9. 
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ad confitendum tibi: super iudieia verba ' Crucis tue *iustifieationis tuae 
quia sic Iudicans Iustificas me. [118, 63] Particeps ego sum Quia Ecclesia 
est vnum Corpus in quo participant omnes omnibus‘? omnium timentium 
te filiali timore : et eustodientium eorum, qui fuerunt, sunt, et futuri 
sunt loquitur enim Ecclesia primitiua mandata tua. [118, 64] Miseri- 
cordia tua ‘gratia per spiritum sanctum effusa’, merito passionis tue 
domine plena est terra vt patet experientia, quia Vbique ‘abundat gratia 
Dei’: ergo nunc iustifieationes tuas euangelicas doce me tu ipse intus, 
Et foris per ministerium i.e. docebis. 

[118,65] Teth. BOnitatem feeisti5® i.e. filium in carnem misisti 
cum seruo tuo populo tuo fideli domine: secundum verbum tuum pro- 
missum tuum, quia ‘fecisti’ inquit, non reddidisti iustitiam51, [118, 66] 
Bonitatem i. e. Christum seu Euangelium Christi et diseiplinam idem 
euangelium quod castigat carnem et seientiam que fit Tnon nisi! ex 
fide prehabita, vnde sequitur doce per spiritum sanctum me populum 
tuum5? : quia mandatis tuis euangelicis quibus superbi Iudei non 
crediderunt eredidi vt patet in Apostolis. [118, 67] Priusquam 53 humi- 
liarer a sensu proprio captiuus in sensum fidei ego deliqui eram In- 
iustus, quia sola obedientia ceredendi Iustificat, Ro. 11.: propterea elo- 
quium tuum euangelium eustodiui verbo et opere fide firma ' que Iusti- 
ficat. [118,68] Bonus es tu non secundum Iustitiam nobiscum agens : 
et in bonitate tua non in iustitia et potestate, sicut damnatos tan- 
dem docebit doce me iustificationes tuas euangelicas heb,reus sie: 
‘Bonus tu et beneficus: doce me’ etc.. [118,69] Multiplicata est 
in variis dogmatibus super me i. e. preualuit mihi iniquitas i. e. iniqua 
traditio et Iustitia superborum Iudeorum in sensu litere et carnis: 


+ “Tudicia Tustitie’ primo sunt passiones Christi, quibus Iustificamur 
effectiue; secundo Moraliter, sunt afflietiones in carne et concrucifixiones 
Christi Exemplares, que similiter Iustificant ; tercio, Verba Euangelii 
Que ‘carnem Crucifigunt cum concupiscentiis’ suis. Nam “Iudicia’ condem- 
nationis Sunt punitiones Impiorum, que non sunt ‘Iucunda’. 

# Inde ‘Communio sanctorum’, ‘Vna fides, vnus Dominus’, ‘Vna 
Ecclesia’: omnia sunt eadem omnibus. 

50 Quia ‘visitauit nos oriens ex alto’ Non sieut meruimus, Sed ‘sicut 
locutus est per os sanctorum, qui a se, culo sunt prophe;te’, Luce 1. Etb. 
Virgo: ‘Recordatus misericordie sue, sicut locutus est ad Abraam patrem 
nostrum’. Miche ult.: ‘Dabis misericordiam Abraham et veritatem Jacob, 
sicut Iurasti a diebus antiquis’. Et iterum: ‘Ad faciendam misericordiam 
cum patribus nostris’. 
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51 Iere. 29. contra Semeiam: ‘Non erit ei vir sedens in medio populi 
huius, et non videbit bonum quod ego faciam populo meo, ait Dominus’. 

52 Quia nec Christum nec verbum eius vllus vnquam intelligit nisi de 
celo illuminatus. Vnde ad Petrum: ‘Beatus es, Simon Bariona, quia caro 
et Sanguis non reuelauit tibi’. Et Iohan. 6.: ‘Nemo venit ad me, nisi pater 
meus traxerit illum’. Et iterum: “Erunt omnes docibiles Dei’ etc. Ideo 
petit hie spiritus populi fidelis, Ne Christi incarnatio frustra sit, que est 
summa bonitas Dei, sicut ceteris superbis fuit. 

53 hebıreus sic: ‘Antequam audirem’ scil. Euangelium, ‘ego ignoraui’ 
scil. spiritum. ‘Nunc autem eloguium tuum custodiui’. Elegans hec 
sententia. 


5%q.d. Non potui eos conuertere, Vt Ro. 11. queritur Apostolus. 


[118, 69] i.e. iniqua bis Iustitia auf Rasur 


48ound!IR 49 r R 50! R; Luce] Luk f Ez misericordiam Abraham] Abra- 
ham steht unter (Iacob) Abraham* Abraha 51 interlinear ü secundum ver(bum) 
beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet Iere.] IkfC Iere. 29 
fehlt K 52 r R; hinter fuit steht dicens, Anfang eines nicht ausgeführten Gedankens 
53 I R;ego fehlt K B4IR 


per modum praeteriti propter certitudinem prophetiae. So auch LyRA zu Ps 42, 3; 62, 
17b; 64,10 wö. Vgl PsH: Medio noctis surgam. verba Crueis] Vgl I Cor 1, 18. 
[118, 64] ‘gratia..... effusa’] Vgl Act 10, 45 (gratia spiritus saneti effusa est). ‘abundat 
gratia Dei’] Vgl Rom 5, 15 (gratia dei... abundavit); 2 Cor 4, 15 (ut gratia abundans 
abundet). [118, 65] filium misisti] Vgl Rom 8,3 [118, 67] Es ist nicht klar, ob 
Luther eine bestimmte Stelle aus Rom 11 im Sinne hat (vgl z B V 30-32) oder das ganze 
Kapitel meint. S auch Rom 10, 10. 16. 17. [118, 68] ‘Bonus ... me’] PsH: ... me 
praecepta tua. 
48 ‘Iudicia Iustitiae’] PsH: super iudicia iustitiae tuae. 


‘carnem....’ suis] VglGal 5, 24 (carnem suam crueifixerunt cum vitiis et concupiscentiis). 

‘Iudicia’...‘Iucunda’] Vgl V 39. 49 ‘Communio sanctorum’] Vgl Symb Apost: Credo 
in... sanctorum communionem. ‘Vna.... Dominus’] Vgl Eph 4,5 (Unus dominus, 
una fides). ‘Vna Ecclesia’] Vgl Symb Nic-Const: Credo... in unam sanctam catholi- 
cam et apostolicam ecelesiam. 50 ‘visitavit ... alto’] Zc 1, 78. ‘sieut ... pro- 
phete’] Zc 1, 70 (prophetarum). ‘Recordatus ... nostrum’] Ze 1, 54. 55 (ad patres 
nostros, Abraham). ‘Dabis ... antiquis’] Mi 7,20 (Dabis veritatem Iacob, miseri- 
cordiam Abraham, quae iurasti ... a). ‘Ad... nostris’] Ze 1, 72. 51 Ier 29, 32. 
52 ‘Beatus ... tibi’] Mt 16, 17. ‘Nemo. ..illum’] /oan 6, 44 (Nemo potest venire ad 
me, nisi pater qui misit me traxerit eum). “Erunt ... Dei’] loan 6, 45. 58 ‘An- 


tequam.... eustodivi’] PsH (ignoravi: nune). 54 Ro. 11] Rom 10, 21. 
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ego autem licet illi nollent in toto eorde omni affectu non seductus 
ab illis serutabor i. e. spiritum intus latentem queram mandata tua. 
[118, 70] Coagulatum est ‘Incrassatum’ et ingrauatum per incredulitatem 
sieut lac cor eorum i. e. ‘superborum’55 : ego uero populus credulus legem 
tuam euangelicam que eleuat et tenuem sensum facit mentis, licet 
cruciet carnem56 meditatus sum. [118, 71] Quia vt sequitur Bonum mihi 
salutare et suaue spiritui5” quia humiliasti me afflixisti secundum ex- 
teriorem hominem : ut discam iustificationes tuas quia per hoc discitur, 
quod promissa euangeliinon sunt ad extra Sed ad intra et eterna. [118, 72] 
Ideo nunc Scio quod Bonum mihi lex oris tui euangelii, per os carnis tue 
promulgata : super milia auri et argenti i. e. super omnia exteriora bona 
in quibus me ‘humiliasti’ potius, vt exaltares in illis et consolareris. 
[118, 73] Ioth. Manus tuae i. e. potestastua diuina 58 fecerunt ‘ex nnihilo’ 

secundum animam me populum tuum et plasmauerunt me secundum 
corpus de terra, sicut figulus et plastes ex ‘luto’ : da mihi per spiritum 
intelleetum scil. fidei, qui est Inuisibilium ut discam mandata tua Et sic 
scientiam, vt supra dixit. ' [118, 74] Qui timent te filiali timore, qui est 
spiritualium videbunt me licet humiliatum secundum corpus et laeta- 
buntur supple: in te, quod mihi tanta dedisti: quia in verba tua euangelica 
promissa supersperaui scil. totus in spe viuo, nihil aliud hic habens>9, 
[118,75] Etenim quod superbi ignorant, ego Cognoui domine quia 
aequitas Iusta sunt iudieia tua verba crucis, et per hoc ipsa crucifixio 
‘vetjeris hominis’ ; et in veritate tua licet hominibus appareat falsum 
humiliasti me ‘afflixisti’, vt sie tibi concrucifigar. [118, 76] Fiat miseri- 


Hebireus sie: ‘Applicabant mihi mendacium superbi’, i.e. Volebant me 
docere contraria veritati fidei. Et hoc idem est, quod ‘multiplicata est 
iniquitas super me’. 

55 quia de figura legis fecerunt mendacium. 

56 Ex hebıraico texıtu iste versus 6.: ‘Coagulatum est sieut lac’ mihi 
intelligitur de lacte coagulato non in materiam Caseorum, que infra sub- 
sidet, Sed in adipem illum superiorem, Vnde butyrum fit. Que res et in 
bono accipitur Isaie 5.: ‘pre Vbertate lactis comedet Butyrum’. Item 
Deu. 32.: ‘Vt sugeret mel de petra, Butyrum de gregibus’. In Malo, 
vt patet psal. 54.: ‘leniuerunt plusquam butyra os suum’, Vbinos habe- 
mus: ‘diuisi sunt ab ira vultus eius’. Ita hie: Cor eorum Incrassatum est 
et impinguatum, Scil. Butyraceo adipe, i.e. mollitie carnalis sensus, 
propter quam Euangelium crucis est eis asperum et non bonum. Ideo 


10 sequitur, ‘Bonum mihi quia humiliasti me’ Sed non illis. 


57j, e. consolatorium et dulce. 
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58 Vna est Manus et potestas Dei, Sed quia multa facit et creat, ideo 
pluraliter exprimitur. Posset tamen spiritualiter intelligi de operationibus 
Apostolorum, qui sunt manus Christi, qui formauerunt Ecclesiam. 

5% q. d. Contemptibilis quidem ero propter fidem tuam, et qui tenon 
timent, me fastidient et indignabuntur mihi, quod non rem presentem 
quero, Sed futuram spero. Verum qui te timent, ipsi Scient et ideo 
letabuntur. } 

6 Ista sunt ‘Iudicia Iustitie’ seu ‘Iustificationis’, non damnationis, 
que sunt abyssus multa, quia abscondita intus. Et sunt equitas, quia 
equum est spiritum preferre carni et litere. Econtra Iniquitas carnem pre- 


[118, 69] corde] = Ps@ H, VgBV am R; corde meo Lo, PsR C, VgBV 
mandata] madata Lo 02 Druckf [118, 73] tue] = Ps@G R H, VgBV ; tue domine 
Lo; in PsC ein Obelus vor domine, vgl oben App zu Ps 5, 11 


[118, 70] tenuem] k f attenuat; attenuem K licet eruciet 
carnem o Glz, von K hinter euangelicam eingeordnet, aber von L durch Strich hinter mentis 
eingewiesen que bis mentis u Glz ü Textworten (ue)ro bis sum, von K hinter meditatus 
sum eingeordnet [118, 72] nunc* nuc i.e. super bis consolareris geht auf r R 
hinaus [118, 73] corpus] s kf m de bis luto geht auf r R hinaus 


B5IR 56 u R;lac (sic) mihi Z 3 fit] significat X B7IR 5B8IR 5IrR 
60IR 


[118, 70] ‘Incrassatum’] PsH: Incerassatum est velut adeps cor eorum. 


Vgl ReucH s v ÜBU (207). ‘superborum’] V 69. eruciet carnem] Vgl Gal 5, 24. 
[118,71] afflixisti] Vgl! PsH: Bonum mihi quia afflietus sum. [118, 72] ‘humiliasti’] 
%.1: humiliasti ..., ut exaltares] Vgl Eccli 7, 12. [118, 73] „fecerunt“ ‘ex ni- 


hilo’] Vgl 2 Mach 7, 28. de terra] Vgl Gen 2,7. ex ‘luto’] Vgl REucH s v DV: 

Pulvis, Genesis 2 [V 7]: „Formavit igitur dominus deus hominem de limo terrae“, 

rectius: „pulverem de terra“ ... et in summa vocabulum hoc quatuor significata habet, 

quae sunt pulvis, lutum, terra, orbis terrarum (401). supra] V 66. [118, 75] 

Iusta sunt] Vgl! PsH: quia iustum iudicium tuum. verba crucis] Vgl I Cor 1,18. 
erucifixio ‘veteris hominis’] Vgl Rom 6, 6. ‘afflixisti’] PsH: et vere afflixisti me. 
tibi concrucifigar] Vgl Gal 2, 19. 

‘Appli- 
cabant ... superbi’] PsH. 56 Ex hebraico textu] PsH: Incrassatum est velut adeps 
cor eorum. REUCH s v vpv: Incrassavit, ebetavit, obtudit, pro quo translatio nostra 
communis legit coagulavit. psalmo 119: „Coagulatum est sieut lae cor eorum.“ sed 
Hieronymus melius: „Inerassatum est velut adeps cor eorum“ (207). ‘pre... Buty- 
rum’] Is 7, 22. Din 32, 13 (petra ...). 14 (butyrum de armento). ‘leniverunt.... 
suum’] Ps 54, 22nach REUCH s v pen: veritas habet: „Leniverunt plusguam butyrum os 
suum“ (176). Vgl auch in den Sch zu Ps 77 das Zitat aus Ps 54,22 (W A 3, 573). ‘divi- 
si...eius’] Ps 54,22 Vg. ‘Bonum.... me’] V 71. 60 ‘iudieia ... Tustifieationis’] 
V 62 Vg: iudicia iustificationis tuae; PsH: iudicia iustitiae tuae. 
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cordia tua gratia tua intus in spiritu ut consoletur intus me qui affligor 
foris : seeundum eloquium tuum promissum tuum seruo tuo populo tuo. 
[118, 77] Veniant mihi quia afferre nos non possumus, Sed expectare 
venientes miserationes®! tuae et viuam i.e. in vita spirituali perseuerabo : 
quia lex tua euangelica, que viuificat meditatio mea est. [118, 78] *Con- 
fundantur vtinam salutari confusione Et sic ipsi quoque humiliarentur 
superbi in sensu suo inflati quia®? iniuste iniquitatem persecutionem 
fecerunt in me: ego autem quantumlibet me persequantur, non ideo 
tacebo exercebor i.e. ‘loquar’ et predicabo, disputabo in mandatis tuis. 
[118, 79] Conuertantur per illustrationem fidei in predicatione mea mihi 
‘ad me’, in veritatem Ecclesie timentes te qui inter eos sunt® : et qui 
nouerunt licet imperfecte vel affectu nouerunt testimonia tua. 
[118, 80] Fiat cor meum non tantum manus et os sicut in lege Mosi 
immaculatum in iustificationibus tuis euangelieis, qui etiam cor puri- 
ficant per fidem Act,or,um 15.: ‘fide purificans corda eorum’ ut non 
confundar &, 

[118, 81] Caph. DEfeeit65.66 nimio desiderio in salutare tuum i. e. sa- 
lutem tuam que est spiritualis et eterna anima mea: et in verbum tuum 
promissum, euangelicum ' supersperaui propter quam spem omnia bo- 
na mundi contempsi et mala pertuli. [118, 82] Ideo Defecerunt nimium 
expectando oeuli mei mentis mee in eloquium tuum euangelium, vt 
reueletur : dieentes quando consolaberis me quia contristant me corrup- 
tores eloquii tui, i.e. Scribe et pharisei67? [118, 83] Quia factus sum 
secundum hominem exteriorem in omnibus pressuris et persecutionibus 
sicut vier in pruina qui inutilis est ad vsum transferendi vini aut seruan- 


ferre spiritui cum Iustitiis suis. “Iudiecia’ etiam hie pro Verbis Dei 
accipi possunt, ut supra ‘Iudicia tua Iucunda’. ‘Et exultauerunt filie 
Jude propter Iudicia tua, Domine’. 

61j. e. misericordie et gratie prime augmenta et profectus. Iohan. 1.: 
“Gratiam pro gratia”. 

62 Heb,reus: ‘Quoniam inique contriuerunt me’. Quia scil. propter 
veritatem et fidem, propter quam potius me diligere debuerunt et seipsos 
propter sensum suum odisse et persequi. 

% Vult dicere: quis multi boni erant inter superbos Iudeos, qui 
tamen nondum reuelatum spiritum intelligebant, Sed in simplieitate 
Deum timebant. 

64 scil. coram te de sordibus in facie anime, i. e. ignorantia et errore 
sine fide. 

6 Est Vox populi fidelis eirca tempus Christi, sieut psal. 11. 
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66 Iste oetonarius Est querela populi fidelis de afflictione exterioris 
hominis querentis consolationem “interioris.’ 
67 Isaie 66.: ‘Ego Consolabor Vos et in Ierusalem consolabimini’ ete. 


[118, 81] salutare tuum] = Ps@ H C, VgBV; salutari tuo Lo, PsR, VgEV am RT 
[118, 82] tuum: dicentes] = PsF, Vg®V;tuum dicentes: Lo me?] Frgz von L aus 
Punkt ergänzt 


[118, 78] disputabo fehlt K [118, 80] fidem* fide Actor,um] Actr Hs H 


61 rR 62 0 Glz interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 
hinter persecutionem Heb;reus fehlt K 68rR 64 u @lz interlinear beginnend, 
größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 66IR 66r RR 67IR 


[118, 76] affligor] 8 bei V 75 zur Zgl. [118,78] ‘loquar’] PsH: ego autem loquarin K 
praeceptis tuis. [118, 79] ‘ad me’] PsH: Revertantur ad me. [118, 80] Act 
15, 9. [118, 81] desiderio] Revch s v 773: Cessavit, defecit ... ceterum multi 
putant hoc verbum etiam significare complacentiam seu delectationem et desyde- 
rium. unde illud psalmo 119, quod nos legimus: „Defeeit in salutari tuo anima mea“, 
alii sie interpretantur: Complacuit, delectata seu iocundata est anima mea (244f). Fape: 
ereseit desiderium amoris. FAB®: CALETAH hic positum ... latam habet significa- 


tionem. [118,83] hominem exteriorem] Vgl 2 Cor 4, 16 (is qui foris est, noster 
homo). 

‘Iudieia tua Iucunda’] 7 39. ‘Et ... Domine’] Ps 96, 8. 61 Ioan 1, 16. 
62 ‘Quoniam ... me’] PsH (quoniam). 65 Ps 11. 66 exterioris hominis ... “in- 


terioris’] Vgl 2 Cor 4, 16, interior homo: Rom 7, 22; Eph 3, 16. 67 Is 66, 13. 
51 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 
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di68.69.70.71 ; Et tamen in iis omnibus iustificationes tuas euangelicas 
non sum oblitus sicut multi, quibus ‘verbum crucis est stultitia et scan- 
dalum pereuntibus’ 1. Corin. 1. [118, 84] Quot sunt dies q. d. quam diu 
expectabo aduentum tuum et gratie tue serui tui populi tui? quando 
facies de persequentibus me Superbis Scribis et eorum consortibus iudi- 
cium vindietam ? [118, 85] Narrauerunt ’? mihi iniqui ‘superbi’literales 

‘Scribe et pharisei’ fabulationes sua dogmata : sed non ut lex tua quia non 
habent spiritum et vitam legis tue. [118, 86] etenim Omnia mandata tua 
non tantum aliqua, quod et in eorum quoque fit mandatis veritas Sed 
illorum multa sunt falsitas : iniqui persecuti sunt me propter veritatem 
legis tue, quam querunt subuertere adiuua me vt 'nonineoipso preualeant. 
[118, 87] Paulominus pene vel quasi totum 73 consumauerunt ‘finiuerunt’, 
‘cessare fecerunt’, aboleuerunt me in terra quia in celo eo magisabundo : 
ego autem propter tales passiones non dereliqui mandata tua Sed eo 
magis apprehendi ea. [118, 88] Vel non secundum merita nostra Sed 


68 heb,reus sie: ‘“Sicut Vter in fumo’; Et est idem sensus, Quia sicut 
calor et fumus Teoncupiscentia carnis! vtrem macerat, siccat et constrin- 
git, Ita et frigus Tamoris Dei! idem facit. Quod totum facit Exteriori 
homini Crux Christi et labor penitentie et martyrium etc. 

69 Vel melius ad literam, i.e. exhaustus, contractus est populus 
spiritualis intelligentie, vt psal. 11. 

”0%j,e. contemptus et totus literalis factus sicut et Scriptura per 
eosdem. Matt. 9.: ‘Nemo mittit vinum nouum in vtres veteres’. 

Primo Est Quod spiritualis populus pene ad 
nihilum exhaustus est in synagoga, ita vt amplius 
velut inutilis videretur factus ad vsum vini, i. e. 
spiritualis intelligentie, propter frigidas et fumo- 
sas glosas Scribarum etc.; psal. 11.: ‘Quoniam 
defecit Sanctus, quoniam diminute sunt veritates 
a filiis hominum’, sie hie ‘paulominus.’ 

Secundo Est quod secundum exteriorem factus 
est, vt in glosa. 

Tercio Quod licet sit in se vter vtilis et vinosus, 
tamen perfidis erat quasi inutilis vter. 

Quarto, quia Scriptura quoque hec verba de se 
potest dicere et quelibet Anima moraliter, que 
spiritum amiserit in tentatione quacungque. 

72 Eiusdem Sententie cum versu isto: ‘Multiplicata est super me in- 


71 Vter in pruina 
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iquitas superborum’, i.e. fabricauerunt’, ‘composuerunt’ super me falsum, 
mendacium etc. Heb;reus: ‘foderunt mihi superbi foueas, que non erant 
iuxta legem tuam’. 


3 quod potest intelligi quoad numerum, quia multos oceiderunt et 
disperserunt de Ecclesia. Vel quoad passionis qualitatem, quia ita eos 
afflixerunt, quod parum haberent potestatis, honoris, sanitatis et om- 


[118, 84] tui?] Frgz nur Lps iudicium?] PsF [118, 87] terra:] = Lo 09; 
terra. Lo 98 99; terra (Zs) Lo 02 


[118, 83] sicut multi bis 1. Corin. 1 geht auf r R hinaus [118, 85] superbi literales 
ü iniqui; Scribe et pharisei ö mihi, also hinterher eingetragen [118, 88] Vel bis Sed 
ü Secundum misericordiam ; Vel (s[ecundum]) non 


68r R, u Schluß von Zgl sicut bis 1. Corin. 1,von K hinter dieser eingeordnet 69rR 
TOIR 71 u R; Klammer umfaßt nur Primo bis Tercio velut] v k inutilis] 
mutilis X factus* facta quoniam diminute] quoniam fehlt K dicere* dice 
72IR @ör R 


1 Cor 1,18 (Verbum enim erueis, pereuntibus quidem stul- 
titia est). 23 (Iudaeis quidem scandalum). [118, 85] ‘superbi’] PsH: Foderunt mihi 
superbi foveas. ‘Seribe et pharisei’] Vgl Mt 15, 1 wö. [119, 87] ‘finiverunt’, 
‘cessare fecerunt’] REucH s v172: Cessavit, defecit, finivit... Omnia talia significant 
cessationem, finem, deletionem, interitum et consumationem ... Invenies saepius hoc 
vocabulum in psalmo 119 in litera caph (244). Kein ausdrücklicher Hinweis auf V 87 
(972). Zur Bedeutung des Piel schreibt REeucH in dem Abschnitt Secunda coniugatio: 
significationis activae, transitivum secundum (593). 


68 ‘Sieut uter in fumo’] 
Revch 8 v IP: Suffumigavit... Inde nomen suffumigatio ... Inde vapor ... psalmo 
119: „Factussum sicut uter in pruina“, putarem ego vitium fuisse amanuensis scriptoris 
qui pro pruna concepisset pruinam, nisi viderem in Graeco scriptum esse n&xvn, id est 
pruina. quare translatoris error fuit, qui hoc in linguam Graecam verterat. Iste autem 
versiculus de cute hominis dieitur, quod sit rugosa et arida, sicut si uter suspenderetur 
ad fumum. quare intelligendus est sie: „Factus sum sieut uter in fumo“ (467). Fape: 
sunt quicensent non „in pruina“, sed „in fumo“ potius dieendum (tametsi interpretes 
dixerint „in pruina“, quos videtur Hieronymus secutus) id existimantes utrem in fumo 
contrahi, corrugari et deficere potius quam in pruina. ‘coneupiscentia carnis’] 
1 Ioan 2, 16. ‘Crux Christi’] Phil 3, 18. 69 Ps 11, vielleicht besonders V 2. 
70 Mt 9, 17 (Neque mittunt). 71 fumosas] S zur Rgl 68. ‘Quoniam.... hominum’ 
Ps11l,2. ‘paulominus’] V 87. ut in glosa] $ die Zgl z St. 72 ‘Multiplicata ... 
superborum’] V 69. “fabricaverunt’, ‘composuerunt.... mendacium’] REucCH s v DU 
zu Ps 118 (119), 69: „Multiplicata ... superborum“ ... id est: composuerunt super me 
falsum. Secundum Rabi Salomonem sic pro compositoribus fabricatores legimus (206). 
PsH: Applicabant mihi mendacium superbi. Vgl auch W A 4, 340 (Sch zu V 69). *fo- 
derunt... tuam’] PsH: Foderunt mihi .....: quae. 
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Secundum misericordiam tuam viuifica me in ‘homine interiori’ sicut me 
secundum ludicium mortificas in exteriori per illorum ministerium : 
et eustodiam testimonia oris tui Euangelia. [118, 89] Lamech. Inaeternum 
quia non deficiet euangelium sicut lex, Vnde dieitur ‘Euangelium eter- 
num’ in Apoc. domine: verbum tuum euangelium permanet licet expellere 
querant ipsum in caelo in Ecclesia et populo celesti”%. [118, 90] In gene- 
ratione et generationem de vna fidelium in aliam semper vsque ad finem 
veritas tua heb,reus: ‘fides tua’ 5: fundasti ‘supra’ firmam ‘petram’ terram 
“Ecclesiam’ licet tyranni eam nolint et permanet quia ‘porteinferinon 
preualent aduersus eam’. [118, 91] Ordinatione tua dispositione mirabili 
perseuerant dies illustres Ecclesie doctores et sancti licet heretici eos 
obfuscare nitantur, similiter et mali: quoniam omnia seruiunt tibi etiam 
mali et mala, que omnia cooperantur sanctis?, [118, 92] Nisi quod lex tua 
euangelica Vel ‘spiritualis’ meditatio mea est Quia ‘“fides est Victoria que 
vineit mundum’, 1. Iohan. 5. et Eph. 6.77: tune forte perissem a fide cecidis- 
sem in humilitate mea ‘pressura’, afflictione a tyrannis et hereticis et 
malis [118, 93] Inaeternum non obliuiscar vt ineternum non peream iusti- 
fieationes tuas: quia in ipsis viuificasti me per spiritum fidei qui est in 
ipsis. [118, 94] *Tuus sum ego quem redemisti et quia te colo vero cultu 8 
saluum me fac A Iudeis, tyrannis, hereticis et falsis Christianis : quoniam 
iustificationes intime spiritum in illis tuas exquisiui exquisite quesiui. 
[118,95] Me expeetauerunt desiderauerunt pececatores Iudei, tyranni, 
heretici ut perderent me a fide et veritate, scil. secundum animam : 

Sed testimonia tua intellexi' spirituali intelligentia”9. [118, 96] Et Omnis 
eonsumationis ‘completionis’ legis et synagoge vidi finem® ; Jlatum man- 
datum tuum nimis®! quia spiritum dilatat, licet coartet ‘carnem’, illum 


nium que in terra haberi solent, Sed omnibus pene priuauerunt, vt patet 
in legendis Apostolorum et martyrum. 

74 Sie Isaie 59.: “Spiritus meus, qui est in te, et verba mea que posui 
in ore tuo, non recedent de ore tuo et de ore seminis tui amodo et vsque 
in sempiternum, dieit Dominus’. Et supra: ‘Ne auferas de ore meo’ etc. 
Et Dominus: ‘Verba autem mea non transibunt’ Matt. 24. 

75 Et Bene ‘Veritas’, Quia licet fides euacuetur, Sed non veritas fidei. 

’6 ideo potes ea sic ordinare vt Ecclesiam tuam impugnent, Sed non 
expugnent, quia sunt omnia in manu tua etnonsolum, sedetiam ‘seruiunt 
tibi’ scil. etiam mala. 

77 Vt infra: ‘Nisi quia Dominus erat in nobis’. 

”® Exo. 19.: “Eritis mihi in peculium de cunctisgentibus Etin regnum 
sacerdotale, gens sancta’ etc. 
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”° q.d. ideo ab eorum literali et humano sensu non sum seductus et 
perditus. 


% Quando enim lex et synagoga peruenit vsque ad summum et per- 
fectum, tunc cepit oriri lex et Ecclesia, sicut Ecclesiasticus ait: ‘Homo 
cum consummauerit, tunc incipiet’. Sic omnia Carnalia et temporalia, 
postquam venerint ad sui summum, perfectionem et cum consummata 
fuerint, tunc incipiunt deficere et descendere sicut ascenderunt ad verti- 
cem, q. d. omnis ascensus vidi descensum. 


8 Supra: ‘Et ambulabam in latitudine, quia mandat,a tıua ex- 
quisiui’. 


[118, 88] tuam] tua Lo 02 Druckf 


per illorum ministerium u Glz ü et custodiam, dort von K eingeordnet [118, 91] 
illustres bis sancti ü dies; licet bis et mali dreizeilig ü tua perseuerant etiam 
bis sanctis dreizeilig ü omnia ser(uiunt) [118,94] A Iudeis bis Christianis ö Folium 
des Druckes [118, 96] ü Textworten vidi finem steht Quando enim le,x, Zgl, die nicht 
durchgestrichen worden ist, vgl. Rgl 80; neben finem: (Zs) steht (quoniam est scil. quod 
sequitur) quia — 


74r R IR 76 1 R und interlinear ü (ser)uiunt tibi. Nisi potes* potens 
tuam mit zusätzlichem Kürzungsstrich versehen impugnent* impungnent TIR 
7BIR;ELJEkfv 7IIR 801.R, die Wörter oriri bis incipiet gehen interlinear in 
den Satzspiegel 81 neben nimis. (Versende) beginnend, geht aufr R hinaus 


[118, 88] ‘homine interiori’] 

Vgl Rom 7,22; Eph 3, 16. [118,89] Apec 14, 6. [118, 90] ‘fides tua’] PsH: In 
generatione et generatione fides tua. ‘supra’...‘Ecclesiam’] Vgl Mt 16,18. ‘porte 
... eam’] Mt 16, 18 (praevalebunt). [118, 92] „lex“ ... ‘spiritualis’] Vgl Rom 7, 14. 
1 Ioan 5, 4 (haec est vietoria quae vineit mundum, fides nostra); Eph 6, besonders 

V 14-17. ‘pressura’, afflietione] PsH: forte periissem in pressura mea. Vgl REucH 
sv MY: Afflıxit, humiliavit ... Inde nomen substantivum humilitas (389. Lies: 399). 
Kein Hinweis auf Ps 118, 92 (22). [118, 94] quem redemisti] Vgl Is 43, I (redemi 
te... meuses tu). [118,96] ‘completionis’] REUCH sv 793: Cessavit, defeeit, finivit 
... et assumit in prineipio thau psalmo 119: „Omnis consumationis vidi finem.“ Item 
significat etiam complevit, finivit, terminavit, perfeeit (244). ‘carnem’ ... ‘cruci- 


74 Is 59, 21 (seminis tui.... dieit dominus, amodo ... sempiternum). ‘Ne... meo’] 
V 4. ‘Verba ... transibunt’] Mt 24, 35 (praeteribunt). 75 fides evacuetur] Vgl 
Rom 3, 3 (fidem dei evacuabit?); ZCor 13,8. 77 Ps 123,1. 78 Ex 19, 5 (populis 
...). 6 (Et vos eritis mihi in regnum sacerdotale et gens sancta). 80 perfectum] S 
REUCH im App zur Zgl. ‘Homo ... ineipiet’] Zccli 18, 6 (Cum consummaverit 
homo). 81V 45. 
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consolando, hanc ‘crucifigendo’ Quia lex vetus defecit vt esset noua. 
[118, 97] Mem. QVomodb i. e. ‘quam’ valde dilexi legem tuam euangelicam 
domine: tota die meditatio mea est Meditatio autem in lege D\ei facitea, 
que sequuntur scil.. [118,98] Super inimicos meos Iudeos et postea 
hereticos, quod tamen ipsi non putant prudentem feeisti sapere fecisti 

‘instruxisti’ heb;reus sic enim promisit: ‘Ego dabo vobis os et 
sapientiam, cui non poterunt’ etc. me mandato tuo quia inaeternum mihi 
esti.e. quia spiritualis est, quod esse non potest lex positiua 82.83, [118, 99] 
Super omnes docentes me Scribas, quos audiuerunt Apostoli et diseipuli 
antequam Christus doceret intellexi: quia testimonia tua euangelica 

illi autem dogmata sua docebant meditatio mea est. [118, 100] Super senes 
intellexi eosdem seil., vnde in Euangelio dicuntur ‘traditiones senio- 
rum’34.85 ; quia mandata tuanon ‘mandata hominum’ quaesiui. [118, 101] 
Ab omni via mala qualis est et fuit illorum inimicorum prohibui pedes meos 
anime mee vel spiritus : ut custodiam uerba tua euangelica. [118, 102] 
A iudieiis tuis verbis castigationis et crucis tue non deelinaui vt Impacien- 
tes et carnales : quia tu ipse per spiritum legem posuisti mihi i. e. ‘n- 
struxisti me’36. ' [118, 103] Quam duleia recreant enim spiritum, eo quod 
sunt verba gratie et salutis, Act. 13. faueibus memorie meis eloquia tua 
euangelica : super mel ori meo iis autem qui literam sapiunt est amarum 
super fel. [118, 104] A mandatis tuis intellexi intelligens spiritualium factus 
sum : propterea odiui omnem viam iniquitatis i. e. proprie Iustitie he- 
bıreus: ‘mendacii’, scil. contra veritatem fidei [118, 105] Nun. Lucerna 
pedibus meis verbum tuum euangelium et totius Scerip,ture, Augustinus: 
quia verbum vocis continet veritatem pro intellectu, sicut lucerna lumen 
pro oculis : et lumen veritatis, que sola intellectum illuminat, sicut solis 
radii visibiles oculos semitis meis [118, 106] Iuraui hoc enim omnes 
Christiani faciunt, presertim in baptismo et statui proposui fixe : eustodire 


82 illis autem in litera et temporaliter est, quia non eius solidam veri- 
tatem et spiritum qui permanet, Sed suum sensum [querunt] qui de- 
struitur; ideo illis non est in eternum Sed in tempus qui temporalia ex 
ipso mandato querunt. 

8 1. Corin. 3.: ‘Spiritualis omnia Iudicat et ipse a nemine Iudicatur’. 

%j.e. super literaliter sapientes qui testiamentum vetus docent: 
‘quod enim senescit, prope interitum est’. 

#5 Vnde Matt. 15. Dominus ad Iudeos: “Hipocrite, bene prophetauit 
de vobis Esaias dicens: hic populus labiis me honorat, cor autem eorum 
longe est a me. Sine causa autem colunt me, docentes doctrinas et man- 
data hominum’: Dieit autem ter idem et triplici nomine insignit, scil. 
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5 “Inimicos’, ‘Docentes’, “Senes’. ‘Inimici’ quia contraria fidei docent, scil. 
mendacia et perfidiam suam. ‘Docentes’ quia vanitatem docent et nudam 
literam. ‘Senes’ quia ritus et ceremonias quasdam decentes et exteriores 
tradebant tanguam maiores, sicut Apud nos decreta pontificum. 

8 Vbi didici, quod licet foris sint amara, tamen intus sunt ‘dulecia’; 
ideo forinseci declinant ab eis, Sed non spirituales seu intrinseci. 


[118, 98] fecisti me] Lo 09; me fecisti Lo 98 99 02, Ps@G R C, VgBV tuo] = Lo 
09 tuo: Lo 98 99 02 


— bis crucifigendo o @lz, teils auch im Spatium hinter Versende [118, 97] Meditatio 
bis seil. ü (tot)a die me(ditatio), geht auf r R hinaus [118, 98] sapere bis hebjreus ü 
(prud)entem, sic bis etc. ü fecisti me mandato i. e. bis positiua u @lz [118, 104] 
heb;,reus bis fidei geht auf r R hinaus [118, 105] euangelium bis Augustinus ö verbum 
tuum, quia bis oculis ö Lucerna bis meis veritatis bis oculos geht auf r R hinaus 


82 0 Glz interlinear beginnend, größtenteils r R 831 R; omnia] a k fs S4IR 
851. R,von Kzuv. 101 eingeordnet Iudeos (Bene prophe[tauit]) Hipocrite 86 inter- 
linear beginnend, größtenteils r R; von K als Fortsetzung der Zgl eingeordnet seu* Sed 


‚> figendo’] Vgl Gal 5, 24. [118, 97] ‘quam’] PsH: Quam dilexi legem tuam. Medi- 
tatio...inlege Dei] Vgl Ps 1,2. ea que sequuntur] Vgl PsH: tota die haec meditatio 
mea. [118, 98] ‘instruxisti’] PsH: Super inimicos meos instruxisti me. ‘Ego... 
poterunt’] Zc 21,15. [118, 100] ‘traditiones seniorum’] Mt 15,2 (Me 7,3. 5). 

‘mandata hominum’] Vgl Mt 15,9. [118, 102] verbis..... erucis] Vgl 1 Cor 1, 18. 

“instruxisti me’] Vgl Revch s v NN: Docuit ... Inde nomen substantivum legis, 
doctrinae atque institutionis NN (226). Kein Hinweis auf Ps 118, 102 ON). S auch 
bei V 33 zur Zgl. [118, 103] Act 13, 26 (verbum salutis huius); 14, 3 (verbo gratiae 
suae); 20, 32 (verbo gratiae ipsius). [118, 104] ‘mendaecii’] PsH: omnem semitam 
mendacii. [118, 105] quia verbum ... oculis] Diese Worte konnten bei Aua nicht nach- 
gewiesen werden. Vgl aber serm 288, 5 (ML 38, 1307): Quia deficiunt voces, crescente 
verbo .... In nobis autem crescere dieitur, cum proficiendo in illum cerescimus: sieut 
crescitin oculis lux, cum acie convalescente videtur amplius, quae acie languente minus 
utique videbatur ... Minuitur ergo ministerium voecis, cum fit mentis profectus ad 
Verbum. Serm 28,3: Nam lux ista eibus est oculorum; hac lumina nostra pascun- 
tur... 4: Et aurium quidam cibus sonus est ... 5: Veruntamen cum intellectus inest 
cordi meo et volo ut insit etiam cordi tuo, quaero qua ad te transeat quasi vehicu- 
lum sonum (ML 38, 183-185). [118, 106] presertim in baptismo] Gemeint ist 
die Abrenuntiatio in der Taufliturgie: Abrenuntias Satanae? Abrenuntio. Et omnibus 
operibus eius? Abrenuntio. — 


83 1 Cor 2, 15 (Spiritualis ... iudieat omnia). 84 ‘quod ... est’] Hbr 8,13 (Quod 
autem ... senescit). 85 Mt 15, 7. 8 (Populus hie). 9. ‘Inimieos’] F7 98. 
‘Docentes’] V 99. 86 ‘Auleia’] Vgl V 103. 
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iudieia iustieiae tue Verba crucis, quibus Iustificor secundum ‘nouum 
hominem’ in spiritu, dum Iudicor secundum ‘veterem’. [118, 107] Humilia- 
tus sum ‘afflietus sum’, quia custodiui Iudi,cia usquequaque ‘nimis’ ab 
Impiis domine: viuifica me per vitam gratie seecundum verbum tuum 
promissum tuum. [118, 108] Voluntaria que libero amore offero, non 
seruili timore coacta oris mei beneplaecita grata tibi fac domine: et iudieia 
tua doce me”. [118, 109] Anima mea in manibus meis semper i. e. semper 
periculis exposita, facile potens mihi auferri et capi doctrinis impieta- 
tis® ; et legem tuam non sum oblitus sicut alii solent in periculis. [118, 110] 
Posuerunt statuerunt docendo peccatores Iudei increduli laqueum mihi 
deceptricem doctrinam : et de i.e. ‘a’ mandatis tuis non erraui qui error 
est ipse iam dietus laqueus. [118, 111] Haereditate acquisiui vt supra: 
‘portio mea, Domine, dixi custodire legem tuam’ i.e. pro hereditate 
et sorte mea, quia aliam in hac Vita non quero testimonia *tua ineternum: 
quia exultatio ‘gaudium’ spirituale cordis mei sunt licet sint afflietio et 
humiliatio corporis, vt supra. [118, 112] Inclina[ui] ab omni superbia et 
cupiditate cor meum non manum tantummodo ad faciendas non etiam 
cogitandas tantum iustificationes tuas' inaeternum: propter retributionem 
eternam gloriam 89:%, 


#7 petit que tamen supra satis ostendit se accepisse, quod et fre- 
quenter in hoc psalımo facit, Quia secundum b. Augıustinum Ista et 
similia verba sunt proficientis et addi sibi ad id, quod accepit, postu- 
lantis. 

88 Hec est oratio Scripture propria, "Iudic. 12., 1. Reg. 19.', que dupli- 
citer exponitur: primo vt dietum est, secundo, i.e. Anima mea est in 
potestate mea et in libertate arbitrii, possum eam perdere Vel saluare, 
eligendo vel reprobando legem tuam, q. d. licet ego sim liber ad vtrunque, 
tamen legem tuam non sum oblitus. Et hec glosa melior est. Primus 
autem sensus teu,tonice dicitur: in der geferh sein adder vff der wagen. 
Tereio Beatus Aug,ustinus sic: i. e. semper habeo eam paratam tibi 
offerre. 

® heb,reus pro “ineternum propter retributionem’ habet ‘propter 
eternam retributionem’. Sed alii sic ‘ad seculi finem’, Le olam egeb. Hoc 
autem minus placet, quia non est moris Scrip,ture Elegantiam istam con- 
structionis in genitiuo habere. 

” Meo sensu Vltimum versum sic intelligo: q. d. ‘Inclina cor meum 


[118, 112] Inclina[vi] = Lo, PsF, VgEV,; Inclina Lps Druckf. Der Druckf in Lps ist 
wohl durch Silbentrennung der Vorlage (wie in Lo 02 Inclina (Zs) ui) verursacht 
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[118, 106] hominem in] in fehlt K [118, 111] i.e. bis quero u Satzspiegel, gehtaufr H 
R hinaus gaudium spirituale u Folioziffer des Druckes licet bis vt supra ü 
Folioziffer des Druckes 


87 interlinear beginnend, größtenteils r R 88 l und u R; links neben der Glosse, von 
anderer Hand: Nota Iudie 12, 1 Reg. 19 steht etwas interlinear ü letztem Wort von 
v.108 me secundo] 2° Hs Tercio]3° Hs 89r R,von K als Zgl eingeordnet 
propter (Iustifi [cationes]) retributionem wooR; > 


Et omnibus pompis eius? Abrenuntio. Die Abrenuntiationsformel ging auch in die K 
Beichteüber. 8 RE? 1,119 (Artikel Abrenuntiatio). Verba erueis] Vgl 1 Cor 1,18. 
‘novum hominem’] Vgl Eph 4, 24; Col 3, 10. ‘veterem’] Vetus homo: Rom 6, 
6; Eph 4,22; Col 3,9. [118,107] ‘afflietussum’] PsH.: Afflietussum usquenimis. ‘ni- 
mis’] PsH. [118, 108] libero amore offero] Vgl ReucaH s v 2N: Libuit, favit, indulsit 

. significatidem quod voluntarie, liberaliter et spontanee obtulit ... psalmo 119: 
„Voluntaria oris mei“ (307f). [118, 109] semper periculis exposita] LyRA: Animam in 
manibus habere in seriptura significat in perieulo esse. propter quod Iudicum 12 [V 3] 
Iepte de bello periculoso quod acceperat contra filios Ammon dixit: „Posui animam 
meam in manibus meis.“ et idem dieitur de David de bello contra Goliath 1. Regum 19 
[V 5]. perhoc ergo quod dieitur hie: „Anima mea“ ete. intelligitur periculum animae de 
lapsu ex carne aggravante continue. [118, 110] ‘a’] PsH: et a praeceptis tuis non 
aberravi. [118, 111] ‘portio ... tuam’] V 57. pro hereditate] Vgl PsH: Here- 
ditas mea testimonia tua. ‘gaudium’] PsH: quia gaudium cordis mei sunt. afflic- 
tio et humiliatio] V 107 PsH: Afflictus sum. [118, 112] aeternam gloriam] S zur 
Rgl 89. 


87 Aua?3: Sed quid est quod adiungit: „Et iudieia tua doce me“? Nonne 
ipse in versibus superioribus dixerat [V 102]: „A iudieiis tuis non declinavi“? Quomodo 
istud, si eanoverat? Porro si noverat, quomodo hie dieit: „Et... me“? An sicut illud est 
[V 65]: „Suavitatem feeisti cum servo tuo“, et postea dieit [V 66]: „Suavitatem doce 
me“? Quod ita exposuimus, ut intellegeremus verba proficientis, et addi sibi ad id quod 
acceperat postulantis. 88 Idc 12, 3; 1 Reg 19, 5. 8 die Zgl zur St. eam perdere Vel 
salvare] Vgl Mt 16, 25; Me 8, 35; Lc 17, 33. vif der wagen] Auf der Kippe (stehen); 
vgl GÖTZE s v wage. DBeatus Augustinus] Aua?®: An forte ita dietum est: „Anima 
mea in manibus meis“, tamquam eam vivificandam offert deo? 89 ‘propter aeternam 
retributionem’] PsH. alii...egeb] REucH sv 22%: Supplantavit.... significat etiam 
calcem, terminum, finem et extremitatem transumptive, eo quod planta sit ultimum 
corporis. et tune seribitur quinque punctis, ut psalmo 119 ... „inaeternum propter 
retributionem“. seribitur sie Hebraice: 229 27197, id est ad saeculi calcem seu finem. 
haec dictio metaphorice etiam significat mercedem laboris eo quod sit finis laboris (404). 
Vgl Fap“: alii censent versum sie esse legendum: „Inclinavi cor meum ad faciendas 
iustificationes tuas ad saeculi finem.“ sie enim LEOLAM EQVEB quod hie habetur 
interpretandum censent. et vocabulum hie quod leolam sequitur proprie metam et ter- 
minum, sed translatitie mercedem laboris significare, eo quod merces sit finis laboris. 
Luthers Kritik an REUCHLINS Übersetzung ist richtig; Die Worte bedeuten: „Für ewig ist 
(der) Lohn.“ % ‘Inclina — 
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[118, 113] Samech. INiquos®! i.e. sue Iustitie Statutores Iu- 
deos, postea hereticos odio habui: et legem tuam euangelii dilexi 
complacui in ea. [118, 114] Adiutor ad vitandam eorum falsitatem et 
susceptor %? in tuam veritatem seu fidem meus es tu: et in verbum tuum 
promissum tuum supersperaui Vbi isti in suum verbum confidunt et 
in presenti re fruuntur®, [118, 115] Ergo Deelinate non tam corpore 
quam animo a me maligni o vos mali Magistri ‘diceentes malum bonum, 
tenebras lucem’, Isa. 5. : et serutabor mandata dei mei i.e. tua, o Deus 
meus. [118, 116] Suseipe me in tuam veritatem et in gratiam secun- 
dum eloquium tuum promissum tuum, quod suseipias eos qui ‘decli- 
nant a malis’, Isa. 52.% et viuam: et non confundas me quod fieret si 
non impleres promissa, que credo® ab expectatione mea spe promissorum, 
tunc enim esset irrita fides et confusibilis coram incredulis, qui fidem et 
Euangelium rident et despiciunt. [118, 117] Adiuua9 me quia ex me non 
possum et saluus ero nunc autem gratia9 : et sic saluus per gratiam 
meditabor in iustificationibus tuis semper quod non fit in Iustificationibus 
carnis, que sunt temporales®%, [118, 118] Spreuisti® ‘“abiecisti’ et Spretos 
vbique fecisti omnes discedentes per infidelitatem Iudeos a iustieiis tuis 


alii ‘a Iudiciis’ ' et idem est: quiainiusta heb,reus: ‘mendax’ quia non 
in fide cogitatio eorum i. e. Sapientia, Consilium carnaliter docentium 10, 
[118, 119] Preuaricantes 101 i.e. transgressores “legis fidei’ reprobos 


reputaui omnes peccatores “Impios’, Incredulos Iudeos terraei. e. synagoge 
in terra Tudea : ideo dilexi testimonia tua vt non essem reprobus et trans- 
gressor. [118, 120] Confige 1%? tecum crucifige, vt mihi fecisti timore tuo 


in testimonia tua Et non in Auaritiam’. Ita hie similis sententia: Inclina 
cor meum ad faciendas Iustificationes tuas, ad eternam ‘mercedem’ fin- 
telligitur: non in auaritiam!, i.e. da mihi, vt non propter terrenam tibi 
mercedem seruiam, Sed eternam — aliogquin cor meum inclinabitur in 
Auaritiam, que terrenam mercedem querit — Vt non literam Sed spiritum 
habeam, qui est eternus, eternam habens mercedem. 

91 heb,reus: “tumultuosos’. 

92 heb,reus: ‘protectio et Scutum’. 

9 probat quod iniquos odiat, versu 1. 

9% Sie 2. Corin. 6.: ‘Exite de medioeorum, dicit Dominus, Etreeipiam 
vos Et Ero vobis in patrem, Et vos eritis mihi in filios’ ete. Loquitur 
enim de susceptione in gratiam et non in gloriam pro literali sensu. 

% Vt: ‘Adhesi testimoniis tuis, Domine, noli me confundere’. 

% probat quod sit adiutor eius, versu 2. 

97 Ephe. 2.:.‘Gratia enim estis saluati per fidem’. 
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8 Neque hie potest finis Iustificandi haberi, Apoc. 22.: ‘Qui Iustus 
est, Iustificetur adhuc’. 


%hebıreus: ‘“Abiecisti omnes qui aduersantur precepta tua, quia 
mendax cogitatio eorum’. 


100 psal. 93.: ‘Deus scit cogitationes hominum, quoniam vane sunt’. 
101 hebıreus: ‘Quasi Scoriam computasti omnes Impios terre’, q.d. 
Me autem vt aurum et argentum. Isaie 1.: ‘Argentum tuum versumestin 


Be un i Ä 
Scoriam’, i. e. de spirituali populo quondam nunc est carnalis, vt supra: 
‘factus sum sicut vter in pruina’. 


102 heb,reus: ‘Horripilauit a timore tuo Caro mea’, i.e. horruerunt 
steteruntque come a Iudiciis damnationis super Iudeos fratres meos re- 
probos. 


[118, 118] iusticiis] = Lo 98, Ps@, VgEV am R; iudiciis Lo 99 02 09, PsC, VgBV 
eorum] = Ps@ H C, VgEV; eorum est Lo, PsR [118, 119] terrae:] terre: Lo 98 
99 09; terre Lo 02 


[118, 113] Iudeos postea hereticos o Glz ü odio habui [118, 114] Vbi bis fruuntur drei- 
zeilig [118, 115] dicentes bis Isa. 5 o Glz ü Textworten et bis man(data), geht auf 
r R hinaus [118, 116] spe bis despiciunt zweizeilig, geht auf r R hinaus, nimmt acht 
auf Rgl 94 [118, 117] ero (eterna salute tunc) nunc sic bis gratiam o Ok ü 
meditabor 


ad eternam] in eternam K intelligitur fehlt K 9LIR 92 IR 93IR 
94r R, von K zu [118, 115] maligni eingewiesen SIR 9#r R 97 IR 
98r R 99r R 100 IR 101r R 102 IR 


[118, 113] suae Iustitiae Statutores] Vgl Rom 10, 3. [118, 115] Is 5, 20 
(qui dieitis malum bonum ... ponentes tenebras lucem). [118,116] Vgl Is 52, 11. 
Zu der Wendung declinare a malo vgl Ps 36, 27. [118, 118] ‘abiecisti’] PsH: Abiecisti 
omnes. ‘a Iudiciis’] PsC: Sprevisti omnes discedentes a iudiciis tuis. FAB@: Hierony- 
mus ex Hebraeo [PsH]: „Abiecisti omnes qui ignorant praecepta tua.“ et rectius hie 
praecepta quam iudieia. nam non hic SAPHAT aut MISEPHAT [PPVR] quod inde 
derivatur habetur, sed MIHVQ [7’RN”2] quod a vocabulo HOQ descendit praeceptum 
significante. ‘mendax’] PsH: quia mendax cogitatio eorum. [118, 119] “legis 
fidei’] Rom 3, 27. ‘Impios’] PsH: Quasi scoriam computasti omnes impios terrae. 
[118, 120] erueifige] Vgl Gal 2, 19; 5, 24. 


>... Avaritiam’] V 36. ‘mercedem’] S zur Rgl 89 REUcH. 
91 PsH: Tumultuosos odivi. 92 PsH: Protectio mea etscutum meum tu es. 93 ver 
su 1] U 113. 94 2 Cor 6, 17 (eorum ... dieit dominus ...). 18 (et ego recipiam). 
95731. 96 versu 2] V 117. 97 Eph2, 8. 98 Apc 22, 11. 99 PsH (tua: quia). 
100 Ps 93, 11 (Dominus). 101 ‘Quasi ... terrae’] PsH. Is 1,22. “factus . 
pruina’] V/ 83. 102 ‘Horripilavit... mea’...] PsH. RevcH s v MP: 
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carnes meas carnales meos fratres : a iudieiis verbis crucis vel passionibus 
enim tuis timui vt sic mei similes sunt. [118, 121] Ain. Feei opere im- 
pleui Vel pro ‘faciam tunc’ iudieium et iustieiam verbum Iustitie et 
Iudicii, i. e. bona faciendo, mala coercendo : non tradas me desertum a te 
ealumniantibus me i.e. Scribis, quia me priuant omni decore Spiritus et 
‘interioris hominis’ per suas falsarias doctrinas Et sie nudum et caluum 
in spiritu statuunt coram te. [118, 122] Sed potius Suseipe 10 seruum tuum 
per fidem et gratiam tuam, vt sim acceptus, licet illis odiosus in bonum 
in suauitatem Spiritualem : non ealumnientur me sicut querunt et facere 
tentant i. e. falso crimine confundant, scil. quod sim impius in Deum 
et rebellis1%* superbi sue Iustitie et proprie sanctitatis iactatores et 
doctores. [118, 123] Oculi mei mentis mee defecerunt nimio desiderio in 
salutare tuum Christum tuum venturum et gratiam eius salutarem : et in 
4, 298 eloquium iustieiae tuae Euangelium, in quo ' Tustitia tua reuelatur, 
Ro. 1. [118, 124] Fae non tantum dic, quia satis promisisti eum seruo tuo 
populo tuo seecundum misericordiam tuam gratiam promissam, non secun- 
dum meritum : et iustificationes tuas Euangelii doce me tu ipse et per 
spiritum tuum. [118,125] Seruus tuus populus tuus sum ego: da mihi 
intelleetum scil. fidei de Spiritualibus ut seiam “cognoscam’ testimonia tua 
Quodsintfuturorum, exfide. [118, 126] Tempus supple: ‘est’ psal. 101.: 
‘Quia venit tempus’ faeiendi implendi que promisisti105 domine: dissi- 
pauerunt ‘Scribe et pharisei’ corruperunt legem tuam ‘doctrinis hominum’ 
et glosis falsis 106, [118, 127] Ideo dilexi vt hec tandem faceres, sicut pro- 
misisti mandata tua: super aurum et topazion i. e. super omnia terrena. 
[118, 128] Et Propterea eadem causa ad omnia mandata tua non tantum 
aliqua, Sed omnia, quia ‘qui offendit in vno, est omnium reus’ dirigebar: 


omnem viam iniquam iniquitatis et proprie Iustitie heb,reus: 
‘Mendacii’, scil. contra veritatem fidei odio habui. 
Bl 96v [118, 129] Phe. MIrabilia 10” quia aliud in cortice, aliud in medullis 


103 Est petitio Aduentus ‘legis Christi’ secundum duplicem aduen- 


tum eius. 
| veritatem mendacium 
104 “Calumniari’ proprie est alterius Iustitiam ! in !iniustitiam 
(eos Istultitiam 


vertere aut velle vertere scienter. Et procedit ex certa scientia contra 
5 innocentem, sicut sophiste veritatem calumniantur. Sie Iuriste causas 
Iustas alterius calumniantur aliquando 
fdirecte, quando contra alium affirmant 
lindirecte, quando negant affirma,tiones contra i,llum. 


10 
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Secus est de fraude, ignominia, confusione, que fit quandoque in 
| corporis | 
ignorantie, reuelationem. 
\vieii | 
Sic diabolus Est Calumniator, psal. 71., quia omnia nostra bona nititur 
falsa facere. 

105 mittendo Christum et gratiam pro aduentu primo, Et eundem 
pro aduentu secundo. 

106 Isaie 10.: ‘Ve, qui conditis leges iniquas’ ete. Sic psal. 13.: ‘Dimi- 
nute sunt veritates a filiis hominum’. Quia circa finem synagoge sur- 
rexerunt corruptores legis Et defecit spiritus et spiritualis populus, quia 
solam literam statuebant et literales populos generabant, vt patet in 
Euangeliis. Ideo tunc tempus fuit vt veniret. Sie orandum contra hereti- 
cos et contra Christianos falsos circa tempus nouissimum. 

107 Sed et in hoc sunt mirabilia, Quod non illuminant neque intel- 
lectuant nisi humiles, Sicut sepe fit, Vt Consilium bonum alicui detur et 


[118, 127] topazion] = PsF,VgPV; thopazion Lo 


[118, 121] i. e. Scribis bis coram te zweizeilig, geht aufr R 
hinaus Spiritus] Sp % f int [118, 122] i. e. falso bis rebellis u Glz ü me superbi, 
geht aufr R hinaus sue bis doctores o @lz ü superbi, geht aufr R hinaus [118, 125] 
futurorum (test[imonia]) ex [118, 128] non bis reus o Glz, geht aufr R hinaus 
heb;reus bis fidei o Glz ü odio habui und im Spatium hinter Versende [118, 129] quia 


103 ! R; Christi (ad) secundum 104 u R; aut] ak fv alium] für K unlesbar 
negant affirma,tiones contra ijllum auch für K nur teils lesbar negant* 

negat 105 u Glz interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 
secundo] 2° Hs 106 ! und u R 107 oR 


verbis crueis] Vgl I Cor 1, 18. [118, 121] 
“interioris hominis’] Vgl Rom 7, 22; Eph 3, 16. [118, 123] Rom 1, 17. [118, 125] 
‘cognoscam’] PsH: et cognoscam testimonia tua. [118, 126] ‘est’] PsH: Tempus est 
ut facias. PS 101, 14. ‘Seribe et pharisei’] Mt 15, 1 wö. ‘doctrinishominum’] 
Vgl Col 2,22 wä. [118, 128] ‘qui... reus’] /ac 2, 10 (Quicumque... . offendat autem 
in uno, factus est). ‘Mendacii’] PsH: omnem semitam mendacii. 


Horrificavit, horripilavit, ut ait Virgilius: „Obstipui steteruntque comae ...“. psalmo 
119 pro eo quod nos legimus ..... Hieronymus in suo de Hebraica veritate psalterio rectius 
transtulit sie: „Horripilavit a timore tuo caro mea“ (359). 103 ‘legis Christi’] Gal 6, 2. 
104 Psal. 71] Ps 71, 4 (calumniatorem). 106 1s 10, 1 (condunt). “Diminute ... ho- 
minum’] Ps 11, 2. 


798 Ps. 118, 129-137 


habent testimonia tua quibus futuram gratiam testatus est, simili- 
ter et gloriam domine: ideo serutata est ea vt medullam penetrarem, 
que est spiritualis intelligentia anima mea. Sed hoc non ex suis viri- 
bus potest, ideo [118, 130] Deelaratio 108 quam dat nouum testamen- 
tum sermonum tuorum ve,teris tes,tamenti, qui in se sunt ‘clausi’ 
et ‘signati’, Daniel 12.109.110 jljuminat: et intelleetum spiritualium dat 
paruulis humilibus qui sensum suum submittunt euangelio. [118, 131] 
Os meum i.e. cordis mei aperui dila'taui psal. 80.: ‘dilata os tuum’ 
etc. et attraxi spiritum ‘respiraui’ : quia tali respirio mandata tua de- 
syderabam sicut cibum anime qui est verbum Dei, Matt. 4.111, [118, 132] 
Aspice in me populum tuum spiritualem et miserere mei misericordiam 
semper auge, non qguocunque modo, Sed : secundum iudieium estima- 
tionem heb,reus: ‘verbum’ 112 sicut soles misereri diligentium 
te diligentium nomen tuum non secundum Judicium diligentium 
se, quia tales querunt misericordiam carnalem et temporalem, Sed di- 
ligentes te eternam, secundum quorum estimationem et mihi mise- 
rere, i.e. eterna misericordia. [118, 133] Gressus meos virtutum et bo- 
norum operum dirige secundum eloguium tuum regulam euangelii : et 
sic non dominetur dominabitur mei omnis iniustieia ‘iniquitas’ seu propria 
Justitia contra tuam. [118, 134] Redime me a calumniis hominum a falsis 
eriminibus que mihi scienter imponunt113 ; ut eustodiam mandata tua. 
[118, 135] Faciem tuam i.e. ‘umen vultus tui’, psal. 4., qui est spiritus 
"legis et! Sceripture illumina super seruum tuum populum tuum : et doce 
tu ipse intus me iustificationes tuas Euangelicas hoc enim fecit et 
facit Dominus. [118, 136] Exitus aquarum i. e. ‘riuos’ pre nimiis lachrymis 
deduxerunt oeuli mei non quia me calumniati sunt, Sed: quia non custo- 
dierunt supple: homines superbi calumniantes me legem tuam que est 
eorum perditio mihi luctuosa. [118, 137] Zade. Iustus es solus tu et in 


preceptum, quod tamen stultus non perpendit sibi a Deo dici loco, 
tempore, modo, persona, quibus non putat. Qui autem humilis est, ipse 
Vbique sollieitus est et aduertit. Et ita fit capax et habet os apertum et 
respirans, quia considerat mandata Dei. 
Non tantum Antique legis test\jimonia sunt mirabilia, quod aliud spiri- 
tualiter, aliud figuraliter sonant, Sed et noue legis Quod sub malis et 
passionibus tanta bona et gaudia prestant et multo maiora promittunt. 
108 heb,reus: “Ostium sermonum tuorum lucidum: doce paruulos’. 
109 obscuri sunt, ergo non illuminant Sed excecant superbos. ° 
110 Vel sie: ‘declaratio ser monum t,uorum’ i. e. sermones tui euange- 
liei, qui declarant vetus test\amentum. 
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111 Fastidiosi autem respuunt hunc cibum et claudunt os suum. 

112 In hebıreo fere similis dietio et sententia est sicut psal. 109.: 
‘secundum ordinem Melchisedech’, i.e. secundum modum, formam, 
secundum quod fecit. Ita b. Augıustinus hie ex spiritu sancto pulchre 
hunc sensum tangit, dicens: ‘secundum Iudicium quod in illos fecisti’, i. e. 
sicut illis misereri solitus es, quod fit in spiritu, non in carne. Nec suppetit 
mihi latina dictio huie equiualens, scil. dabar, quod verbum, rem factum- 
que significat vt 1. Reg. : “Venite, ostendemus vobis rem’, teu,tonice: 
den handel, adder was eß sey, Was das ist. Vel sicut fecit Melch,isedech, 
ita facies tu. Ita latine et teuto,nice hoc verbum solemus exprimere. 

113 seil. quod non vere te Deum colam; hanc enim Calumniam et 
Iudei et heretiei Ecclesie faciunt, Et omnes superbi humilibus. 


bis habent ü Folium des Druckes vt bis intelligentia geht aufr R hinaus [118, 130] 
ve,teris tes tamenti von K hinter Textworten sermonum tuorum eingeordnet quiin se 
bis Daniel 12 und Rgl 109 bei K ineinandergeschachtelt hinter Textwort illuminat 
[118, 132] sicut bis diligentium te üo G@lz estimationem gequetscht non bis miseri- 
cordia zweizeilig ü Textworten diligentium bis [118, 133] Gressus, geht aufr R hinaus; 
hinter misericordia sieht (Vnde) [118, 133] regulam euangelii o Glz; ü eloquium steht 
in u Glz Et (Anfang einer unvollendeten Gl) [118, 135] psal. 4 qui est spiritus Scripture 
u Glz ü Textworten Faciem tuam illumina super; legis et steht ü Glossenwort Scripture 
[118, 137] solus — 


1081! R 109 interlinear beginnend, größtenteils r R; von 

K, trotz unterschiedlichem Duktus, in Zgl qui in se bis Daniel 12 eingeschoben 110IR, 
von K zusammen mit Rgl 108 eingeordnet 111IR 112 1 R; misereri] i (2) kfe 
equiualens] equalis X adder (sic gre|co) was 113 u @lz interlinear beginnend, 
größtenteils r R, direkt an Zgl a falsis bis imponunt anschließend, dort von K eingeordnet 


[118, 130] Dan 12, 9. [118, 131] ‘dilata os tuum’] Ps 80, 11. ‘respiravi’] PsH: et 
respiravi. Mt4,4. [118, 132] ‘verbum’] PsH: iuxta iudieium. FAB®: quamquam 
hie Hieronymus (nisi exemplar corruptum sit) vertit iudiecium, hic nihilominus voca- 
bulum CHIDEBAR [7273] habetur in Hebraeo quod a DABAR descendit verbum 
significante. Mas Text: VEWNZ. [118,133] ‘iniquitas’] PsH: et non des potestatem in 
me universae iniquitati. [118, 135] ‘lumen vultus tui’] Ps 4,7. Vgl PsH: Vultum 
tuum ostende. [118, 136] ‘rivos’] PsH: Rivi aquarum fluebant de oculis meis. 
calumniati] Vgl V 134. 


107 os apertum] Vgl V 131. 108 PsH. 112 In hebreo....fecit] Ps 109, 4. REUCH 
svN27: Res...Item significat verbum.... Et ponitur 737 »9 velN737"Y loco propter 
vel gratia alicuius vel super aut de aliquo ... ut psalmo 110: „Secundum ordinem 
Melchisedek“ (118). Sauch W A 4, 235 (Ps 109, 4 Sch). der mas Text lautet zu Ps 119, 
132: DBWR. b. Augustinus .. .] AuG?”: Seeundum iudieium quod in eos feeisti, qui 
diligunt nomen tuum. dabar ... factumque] 8 in der ersten Anm zu dieser Rgl 
REUcH. ‘Venite... rem’] I Reg 14, 12 (Ascendite ad nos, et ostendemus). 
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Christo omnis Iustificatussecundum ‘hominem nouum’ domine: etreetum 
iudieium tuum quo Iudicas et crucifigis ‘hominem veterem’. [118, 138] 
Mandasti iustieiam que est ex fide testimonia tua quam docent ' verba 
Euangelica : et veritatem tuam nimis fidem, que implet figuras legis. 
[118, 139] Tabescere tristari, vt Apostolus Ro. 9.: ‘tristitia mihi magna 
est’ me fecit zelus meus quo odiui eorum perditionem, quia amo eorum 
salutem : quia obliti sunt verba tua inimiei mei non quia sunt inimici, 
Sed quia sunt obliti verba tua; Ex hoc enim sunt inimici. [118, 140] Igni- 
tum i. e. ‘probatum’ per ignem 114 eloguium tuum vehementer quia purum 
et probatum sine omni fece et Scoria litere : et ideo seruus tuus spiritualis 
populus dilexit illud propter spiritualia Vel propter sui puritatem. 
[118, 141] Adolescentulus 145 i.e. ‘paruulus’ et humilis, quia modica erat 
Ecclesia in Iudea sum ego et contemptus ab illis quisunt multi, psal. 4. et 
109.: “Multi dicunt’, ‘in terra multorum’ : iustificationes tuas non sum 
oblitus vt illi, Prouer. 2.: ‘Et aliena pacti Dei sui oblitaest, reliqguitducem 
pubertatis sue’. [118, 142] Iustieia tua que est ex fide Christi tui iustieia 
inaeternum vt supra: ‘Iustitia eius manet in seculum seculi’ non sic 
Tustitia hominum in ceremoniis : et lex tua veritas non vmbra et figura. 
[118, 143] Tribulatio et angustia inuenerunt me propter Iustitiam tuam 
quia ‘omnes qui pie viuere volunt in Christo persecutionem pacientur’, 
2. Ti. 3.116: mandata tua meditatio mea est per quam leuior fit tribulatio, 
quod est vnicum remedium tentationis. [118, 144] Aequitas quia preferunt 
spiritum carni, iniquitas econtra carnem spiritui testimonia tua inaeter- 
num: intelleetum spiritualium ex fide da mihi addendo prehabitis, prius 
dato et viuam in vita gratie perseuerabo. 

[118, 145] Cuph.117 CLamaui voce magnidesideriiin toto ecorde hocenim 
Deus audit, qui est Inuisibilis / exaudi me domine vt venias et doceas 
me tu ipse Vt mittas Christum doctorem legis tue *iustifieationes 
tuas 115 requiram i. e. iterum ac iterum queram, hoc est nunquam cessa- 
bo querere119, [118, 146] Clamaui ad te patrem et saluatorem spirituum 

non ad potestatem huius mundi, qui saluat carnaliter saluum me 


114 vnde quod psal. 11. nos habemus: “Igne examinatum’, alii “igni- 
tum’ dicunt. Et psal. 16.: ‘Igne me Examinasti’, alii Ignisti me’. 

115 heb,reus: ‘paruulus’. 

116 Et Ecclesiastiei 2.: ‘“Fili, accedens ad seruitutem Dei’. Iob 7.: 
“Et subito probas illum’, 

117 Isti duo octonarii sunt voces populi fidelis in tribulatione Impio- 
rum positi, In qua non vindietam cogitat, Sed tantummodo Dominum 
Inuocat, sicut Ro. 12. docet Apostolus: ‘Non defendentes vosmetipsos, 
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Charissimi, Sed date locum ire. Scriptum est enim: Mihi vindietam et ego 
retribuam’. Quoniam qui se ipsum vindicat, fit iniustus, eo quod officium 
Dei Inuadit auctoritate propria, non vocatus vt AAron vel Dauid. Melius 
autem Est ardens desiderium et ingeminatio petentis Christum et 
reuelationem euangelii prophetice, Et quamcungque veritatem atque gra- 
tiam necessariam moraliter. 

118 Et sie quas ipse docuerit me. 

119 Sie Apostolus: ‘Non arbitror me apprehendisse, Sed in anteriora 
extendo meipsum’, 


[118, 145] corde] = PsG H C, VgBV;, corde meo Lo, PsR corde/] Virgel von L 
nachgetragen domine (Zs)] domine: Lo 


> bis nouum geht auf r R hinaus omnis] omnes K, was eine andere 
Emendation des Textes bedeutet JIustificatus* Iustificans Hs und K [118, 138] 
verba] vkfe [118, 139] tristari bis est ü Trextworten Tabescere me fecit quo bis 
salutem zweizeilig ü zelus (Zeilenende), geht auf r R hinaus [118, 141] psal. 4 et 109 
u Glz ü (contempt)us: iustifi(cationes) Multi bis multorum zweizeilig ü (iustifi)- 
cationes tuas reliquit bis sue fortgesetzt am Il R [118, 144] quia bis spiritui ö Text- 
worten Aequitas bis tua [118, 145] vt venias bis ipse steht in der u @lz u (in tribulatio- 
nibus meis) Vt mittas bis tue ü jener durchgestrichenen Gl i. e. bis querere ü und 
u Folioziffer des Druckes [118, 146] patrem bis spirituum % der getilgten Gl (non vin- 
dicam in illos reddens malum); ü und zwischen den zwei Zeilen dieser getilgten Gl steht 
non ad bis carnaliter; (ab ipsis persecutoribus) ö saluum 


114 r R; psal. 11] 11 kf 16 115 IR, fehlt K 116 r R, direkt an Zgl propter 
bis 2 Ti.3 anschließend, dort von K eingeordnet 117 uR 118 IR, fehlt K 
1191 R und zweizeilig ü iustificationes, von K als Zgl eingeordnet anteriora] an k f exte 


[118,137]‘hominem novum’] Vgl Eph 4,24; (0013,10. erucifigis‘hominem veterem’] 
Vgl Rom 6, 6. [118, 139] Rom 9, 2. [118, 140] ‘probatum’] PsH: Probatus sermo 
tuus nimis. [118,141]‘parvulus’] PsH: Parvulus ego sum et contemptibilis. ‘Multi 
dieunt’] Ps 3,3. “in terra multorum’] Ps 109, 6. ‘Et ... suae’] Prv 2,16 
(a muliere aliena ... quae ...). 17 (et reliquit ducem pubertatis suae, et pacti dei sui 
oblita est). [118, 142] ‘Iustitia... . saeculi’] Ps 111,3 (=9). [118, 143] 2 Tim 3, 12 
(volunt vivere in Christo Iesu). 


114 Ps 11,7. “ignitum’] Diese Übersetzung konnte zu Ps 11, 7 nicht nach- 
gewiesen werden. Ps 16,3. ‘Ignisti me’] Diese Übersetzung konnte zu Ps 16,3 
nicht nachgewiesen werden. 115 PsH. S die Zgl z St. 116 Ecchi 2,1. Iob 7, 18. 
117 Isti octonarii] V 145-160. Rom 12, 19 (vindiecta). Aaron vel David] Vgl 
Ex 4, 14-16; 1 Reg 16, 11-13. 118 docuerit me] Vgl V 135. 119 Phil 3, 13 (ego 
menon arbitror comprehendisse ... ad ea vero quae sunt priora extendens meipsum). 


52 Luthers Werke, 55, 1 (Glossen) 2 


4, 301 
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fac 120: ut heb,reus: ‘Et’ eustodiam liber et saluus.a “iugo’ legis et peccati 
mandata ' tua Euangelica. [118, 147] Praeueni isto clamore Inuocando 
immaturitate ‘adhuc’ sub tempore legis, quod est nox ante ortum 
diei gratie121.122.123 et elamaui vt mittas Christum i.e. ante tem- 
pus et meritum Et hoc ea fiducia, quia scio promissa tua, sicut Ma- 
ria Magd,alena: quia in verba tua promissa de eodem mittendo super- 
speraui. [118, 148] Praeuenerunt Inquam antequam mitteres oeuli 
mei ad te desiderando Videre legem tuam, Vt supra ‘defe,cerunt oculi 
in eloquinum’ dilueulo Iam in principio orientis temporis gratie 

hebıreus: ‘Vigilias’ i.e. antequam euigilaret tempus gratie :ut medi- 
tarer eloquia tua Euangelica sicut desideraui. [118,149] Ergo 
Vocem meam magis cordis quam oris audi licet ante tempus et me- 
ritum, indignus secundum misericordiam tuam non secundum meritum 
meum Nec secundum iram tuam, quia non in die, Sed preuenio domine: 
et secundum iudieium tuum quodestsuper ‘veterem hominem’, precedente 
misericordia tua in ‘'nouo’ viuifica me quia homo secundum Iudicium suum 


120 salute spirituali et eterna per aduentum filii tui. 

121 Vnum verbum est ‘Immaturitate’ hoc loco secundum b. Augıusti- 
num dıicentem: ‘Immaturitas hoc loco nocturnum tempus est quod non 
est maturum, i. e. oportunum, vt agatur aliquid’, quod etiam vulgo diei 
solet hora importuna, quod grece dieitur En aoria, i. e. in Immaturitate. 
Vnde aliqui transtulerunt: Intempesta nocte. Et heb;reus sie: ‘Surgebam 
adhuc in tenebris’. Et tripliciter exponit b. Aug, ustinus: primo, de tem- 
pore legis, vt in glosa; secundo, de presenti seculo respectu future glorie; 
tercio, ad literam, quia aliqui solent ante Jucem orare Deum. 

122 Sicut pulchre in se figurauit Maria Magdalena ad sepulchrum 
Domini; que si huc applices vt personam gerentem populi synagoge 
Christum querentis, aptissime omnia et apertissime Videbis. 

123 Sic quilibet gratiam petens, necesse est vt veniat in ‘Immaturi- 
tate’, q. d. licet nondum sit tempus clamandi et saluandi et forte ‘vanum 
ante lucem surgere’, eo quod indignus sit exaudiri, qui nondum est in 
gratis: tamen nimius ardor et desiderium gratie et misericordie cogit me 
preuenire, Maxime quia in verba tua ‘speraui’; promisistienim petentibus 
gratiam, licet sint indigni. Et sicut de primo, ita de secundo aduentu 
spirituali per omnia intellige. 


[118, 147] immaturitate] in imaturitate PsC'; in maturitate Lo, PsG R, VgBV. Zu Ls 
Textänderung vgl auch Fabe: legendum est uno vocabulo „immaturitate“ aut duobus 
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„in immaturitate“, ex Hebraeo /PsH] ubi habetur ‘surgebam adhuc in tenebris’, 
et ex Graeco rposphxo« ev aupın, „preveniin immaturitate“... etideo hic codices aliter 
quam ut passim legi solet sunt emendandi. 


[118, 147] isto elamore ü 
(elamando et), o Glz adhuc bis gratie geht auf r R hinaus i.e. bis Magd,alena 
u Glz in einem Duktus ü Textworten (immaturi)tate bis supersperaui [118, 148] 
Inquam u @lz, antequam mitteres o @lz heb,reus bis tempus gratie in Zeilenführung 
von orientis temporis gratie beginnend, 2. und 3. Glz ü ut meditarer [118, 149] magis 
bis indignus dreizeilig non bis preuenio dreizeilig 


120 r R neben Textwort saluum, von K als Zgl eingeordnet 121 r R, von K zusam- 

men mit Rgl 121 eingeordnet d,icentem Immaturitas* d. Est I. tripliciter] 3" Hs 
primo] .1. Hs secundo] 2° Hs tercio] 3° Hs 122!R quam* que huc 

k f hune gerentem* gerens 123 0 R, von K zusammen mit Rgl 121 eingeordnet 
primo] 1° Hs secundo] 2° Hs 


[118, 146] ‘Et’] PsH: et custodiam. ‘iugo’ legis] 
Vgl Act 15,10. [118, 147] ‘adhuc’] PsH: Surgebam adhuc in tenebris. ante 
tempus ... Maria Magdalena] Vgl Ioan 20, 1; s auch die Rgl 122. [118, 148] ‘defe- 
cerunt ... eloquium’] V 82. ‘Vigilias’] PsH: Praeveniebant oculi mei vigilias. 
[118, 149] prevenio] Vgl V 147. 148. ‘veterem hominem’] Vgl Rom 6, 6; Eph 4, 22; 
Col 3,9. ‘novo’] Novus homo: Eph 4, 24; Col 3, 10. 


121 ‘Immaturitate’... secundum b. Augustinum] Avc#?: „Praeveni intempesta nocte, 
et clamavi.‘“ Plures codices non habent: „intempesta nocte“, sed „immaturitate“; vix 
autem unus inventus est qui haberet geminatam praepositionem, id est, „in immaturita- 
te“. Immaturitas itaque hoc loco nocturnum tempus est, quod non est maturum, id est, 
opportunum ut agatur aliquid vigilando; quod etiam vulgo dici solet, hora inopportuna 
... Quod ergo Graece dietum est &v &wpla, non uno verbo, sed duobus, id est, praepo- 
sitione et nomine; hoc interpretes nostri quidam dixerunt, „intempesta nocte‘; plures, 
„immaturitate“, non duobus verbis, sed uno ... nonnulli vero in duobis verbis, sicut 
Graeeus posuit. Vgl FaB®: ex Graeco rpo&p9aoa Ev &upla, „praeveni in immaturitate“, 
quasi intempestive et ante lucem, sive (ut beato Ambrosio placet) praeveni ante horam. 

‘Surgebam... .tenebris’] PsH. triplieiter... Augustinus] Ava??: Sihocad unum- 
quemque fidelium referamus, et ad proprietatem rei gestae; saepe contingit ut tali 
noctis tempore vigilet amor dei, et magno urgente orationis affectu, non exspectetur sed 
praeveniatur quod post galli cantum consuevit esse tempus orandi. Si autem aceipiamus 
hoc totum saeculum noctem, utique intempesta nocte clamamus ad deum, et praeveni- 
mus maturitatem temporis in quo nobis redditurus est quod promisit.... Quamquam si 
velimus intellegere immaturum tempus noctis huius, antequam venisset plenitudo tem- 
poris, id est, ipsa maturitas, quando Christus manifestaretur in carne; nec tunc ecclesia 
tacuit, sed praeveniens istam maturitatem, prophetando elamavit, et in verbis dei 
speravit potentis facere quod promisit, ut in semine Abrahae benedicerentur omnes 
gentes. 122 Maria Magdalena] Ioan 20,1. Christum querentis] Vgl Ioan 20, 15, 
123 In ‘Immaturitate’]Szur Rgl 121. clamandietsalvandi] Vgl V 146. ‘vanım.... 
surgere’] Ps 126, 2 (Vanum est vobis ante lucem surgere). ‘speravi’] PsR (V). 
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tantum occidit,non viuificat Deus autem occidit et viuificat. [118, 150] 
Appropinquauerunt quia preualuerunt, vt supra: ‘paulominus consum- 
ımauerunt me in terra’ q. d. quid faciam? cogor clamare, quia Ecce 
persequentes me iniquitati i.e. ad iniquitatem perducentes, immo sedu- 
centes quia pessima ' persecutio spiritualis 124: alege autem tua secun- 
dum spiritum intelligenda longe facti sunt per suam iniquam doctrinam. 
[118, 151] Scio tamen, quia Prope es tu domine quia in persecutione semper 
proximus est Dominus _psal. 9.: Cum ipso sum ‘in tribul,atione’ 125 ; 
et omnes viae tuae euangelice veritas non figura, Sed plenitudo spiritus. 
[118, 152] Initio ab exordio temporis gratie 126 cognoui cognitionem istam 
scil. habui, vel cognoscam de testimoniis tuis: quia ‘quod’ inaeternum 
fundasti ea quia ‘confirmata in sec,ulum seculi’, psal. 110. non sicut 
lex, quia eterna promittuntur; tuncenim non eruntamplius....[118, 153] 
Res. Vide humilitatem meam ‘afflictionem’, Vel quia humiliant me a 
dignitate spirituali1?7 et eripe me ab eorum peruersis dogmatibus : quia 
legem tuam non sum oblitus sicut faciunt plurimi eorum. [118, 154] Iudica 
vindica iudieium meum heb;reus: ‘causam meam’ et redime me a perdi- 
tione spirituali et eterna, in quam cooperantur diabolo etiam ii qui 
sequuntur pecc,ata : propter eloquium tuum promissum, non meritum 
viuifica me vitali intellectu et gratia. [118,155] Longe a peceatoribus 
Scribis et eorum participibus salus vera in spiritu : quia iustificationes 
tuas non exquisierunt Sed suas statuerunt in hipocrisi. [118, 156] Miseri- 
cordiae tuae promisse gratie, quas gratis donas miseris multae domine 
quia multis et multiplieiter donas 128 : secundum iudieium tuum vt supra 
octo,nario pre,cedenti viuifiea me [118,157] Multi Vbi ego paucus qui 
persequuntur me et tribulant me pauci autem qui sequuntur, Isaie 1.: 
‘Nisi Dominus Zabaoth reliquisset nobis semen’ : a testimoniis tuis propter 
eorum persecutionem non deelinaui. [118, 158] Vidi praeuaricantes et 
tabescebam vt supra: “tabescere me fecit Zelus meus’ : quia eloquia tua 
non custodierunt non, quia persequuntur. [118, 159] Vide quoniam man- 
data tua dilexi non tantum non negaui domine: in misericordia tua viui- 
fica me 12? tamen non propter hoc quasimeritum, Sed ‘in ' misericordia’. 
[118, 160] Prineipium ‘Caput’, fons et origo verborum tuorum Euangelii 


124 O sie sein myr leider Nah kummen. Sed melius sie: prope facti 
sunt non mihi, Sed iniquitati, dum me persequuntur, Vel ‘persecutores 
mei’. 

125 Et psal. 33.: ‘Iuxta est Dominus iis, qui tribul,ato sıunt cor,de’, 
g. d. illi ‘“appropinquauerunt’, ideo signum est, quod tu propeeset venies 
cito, vt Genes. 49. est prophet,atum: ‘Non auferetur’. 
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126 Tempus gratie dieitur primum, quod fuit in Natiuitate et pre- 
sentiaChristi, Quia tuncfuit ‘principium’ Ecclesie etnouissimumsynagoge, 
vt Isa. 9.: ‘Primo tempore alleuiata est terra, Et Nouissimo aggrauata est 
via maris’, quia tunc reuelatum est Euangelium, vt patet in Apostolo 
multis locis. B. Augustinus Ab initio mundi exponit. 

127 Vel qua me diabolus per peccatum humiliauit. Et Ecce semper 
et vbique Crucem Domini portat iste et querulatur de persecutionibus. 
‘Non’ autem vindicat et ‘reddit malum pro malo’ Sed ‘dat locum ire, Non 
seipsum defendens’. 

128 [deo enim sic peto, quero, pulso, quia Scio quod “misereiordie tue 
multe sunt’. 

129 semper petit magis magisque viuificari. 


Deus bis viuificat 3. Glz, gequetscht [118, 150] q. d. bis Ecce 3. Glz, gequetscht 

quia bis spiritualis ö (perse)quentes me [118, 151] Scio tamen quia (Et ideo) 
vor Prope [118, 152] vel cognoscam o Glz ü de testim(oniis) erunt] erit X 
[118, 157] pauci bis semen o @lz, geht auf r R hinaus 


1241 R; geht auch in den Satzspiegel hinein ü Textworten [118, 151] viae tuae; später 
als Rgl 126 125r R 1261 R; Natiuitate] humanitate K 127 rR 128rR 
129 IR 


Deus... vivificat] Vgl 1 Reg 2,6 (Dominus mortificat et vivificat). [118, 150] 
‘paulominus...terra’] V 87. [118, 151] Ps 9, 10 (Dominus.. . adiutor in opportuni- 
tatibus, in tribulatione). [118, 152] ‘quod’] PsH: quod in aeternum fundaveris ea. 

Ps 110,8. [118, 153] “afflietionem’] PsH: Vide afflietionem meam. [118, 
154] ‘causam meam’] PsH: Iudica causam meam. [118, 155] suas statuerunt] Vgl 
Rom 10, 3. [118, 156] supra] V 149. [118, 157] ‘Nisi .... semen’] Is 1,9 (Domi- 
nus exercituum). Vgl bei Ps 68, 7 die Zgl. [118, 158] ‘tabescere ... meus’] V 139. 
[118, 160] ‘Caput’] PsH: Caput verborum tuorum veritas. 


124 ‘persecutores mei’] PsH: Appropinquaverunt secutores mei sceleri. 125 Ps 33,19. 
‘appropinquaverunt’] V 150. Gen49,10. 126‘prineipium’] VglPsH: A prineipio 
novi de testimoniis tus. Is9,1(terra...et). B. Augustinus] Ava??: Unde hoc 
ergo iste initio cognovit, nisi quia ecelesia loquitur, quae terris non defuit ab initio 
generis humani, euius primitiae Abel sanctus est, immolatus et ipse in testimonium 
futuri sanguinis mediatoris a impiofratre fundendi? 127‘Non’... ‘reddit malum pro 
malo’] Vgl Rom 12,17 (Nulli malum pro malo reddentes); 7 Pir 3,9 (non reddentes 
malum pro malo). ‘dat... defendens’] Rom 12, 19 (Non vosmetipsos defendentes 
.., sed date). 128 peto, quero, pulso] Vgl Mt 7, 7 (Petite... quaerite.... pulsate) 
= Lc11,9. 129 Die Worte vivifica me kommen vor in: V 17, 25, 37; 40; 88; 107; 149; 
154; 156; 159. 
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veritas i.e. fides, non figura vel vmbra 130: inaeternum omnia iudieia iusti- 
eiae tuae quia eterna prestant et promittunt, lex autem temporalia. 
[118, 161] Sin. PRineipes synagoge et seculi perseeuti sunt me populum 
tuum gratis i. e. ‘sine causa’, cum potius obsequi deberent : a verbis tuis 
formidauit cor meum licet et illi haberent minantia verba, Sed timor ver- 
borum tuorum vicit timorem verborum et tormentorum illorum #31, 
[118, 162] Letabor ego super eloquia tua i.e. non sic timui vt ea odirem, 
Sed vtin eis letarer, dum timore eorum vinco timorem illorum 132 ; *sjeut 
qui inuenit spolia multa vt supra: ‘sicut in omnibus diuitiis’ Et ‘super 
milia auri et argenti’133, [118, 163] Iniquitatem contrariam Iustitie tue 
odio habui in animo 13% et abominatus sum foris verbo et facto Vel pro 
abominatione et idolo habui : legem ‘spiritualem’ autem tuam dilexi Vel 
diligam. [118, 164] Septies in die hoc quidem nunc celebriter implet 
Ecclesia per totum orbem laudem dixi Vel dicam in futuro tibi: super 
iudieia iustieiae tuae quibus Iudicas opera ‘vet,eris hominis’, vt Iustifices 
‘'nouum hominem’. [118, 165] Pax multa in spiritu, non pax mundi dili- 
gentibus 135 Apostolis et fidelibus legem tuam: et non est illis seandalum 
sicut est odientibus ceteris offendiculum 136 [118, 166] Expeetabam ego 
populus tuus desiderans salutare tuum Christum venturum et promissum 
domine: et mandata tua dilexi que alii odierunt et Christum nec expecta- 
bant nec desiderabant. [118, 167] Custodiuit anima mea non tantum 
manus extra, Sed et intus cor meum testimonia tua promissiones de 
Christo et gratia eius 137 : et dilexit ea vehementer quia summum bonum, 
scil. Christum, promittunt, quod est super omnia diligibile [118, 168] 
Seruaui opere implendo mandata tua et testimonia tua 138 secundum ea me 
preparando ad eorum impletionem : quia omnes viae meae conuersationes 
mee in conspeetu tuo vt tibi placerem, non in conspectu hominum, vt 
illis placerem 1, [118, 169] Tau. Appropinquet vt exaudiatur deprecatio 
mea qua peto bona tua in Christo futuro in eonspeetu tuo domine non 
tamen propter meam orationem aut meritum, Sed : iuxta eloguium tuum 
promissum tuum, ex mera misericordia da mihi intelleetum figuralium 
vet,eris legis, per fidem spiritualium in Christo 140.141, [118, 170] Intret 


” q.d. Non ex falsitate procedunt verba tua, Nec figura aut litera 
parturit ea, Sed veritas, Vt qui velit abundare fet effluere! verbis tuis, 
credat primum. Iohan. 4.: ‘Qui eredit [in] me, Aque viue fluent de ventre 
eius’, q. d. Qui vult loqui tanquam ex te, habere studeat veritatem fidei, 
ipsa est enim ‘principium verborum tuorum’. 

131 Vt docuit Matt. 10.: ‘Nolite timere eos qui oceidunt Corpus, Sed 
eum timete qui habet potestatem mittere in Geennam’. 
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132 ut psal. 85.: ‘letetur cor meum, vt timeat nomen tuum’. 

133 Vel sic: ‘formidauit cor meum a verbis’ Quia quedam minantur 
eternam damnationem, a quibus est metuendum, Quedam autem pro- 
mittunt eternam gloriam, in quibus est letandum. 

134 Vel ‘habebo’, Vt sit prophetia. 

135 econtra odientibus multa inquietudo in conscientia. 

136 1. Corin. 1.: ‘Nos predicamus Christum crucifixum, Tudeis quidem 
scandalum’. Et Luce 2.: ‘positus est hic in ruinam et resurrectionem 
multorum in Israel’. 

137 ne mihi per consensum in falsas doctrinas eorum perirent. 

138 ‘Mandata’ sunt que ego promitto seruare, “Testimonia’ que tu 
promittis et nos accipimus seu credimus; et vtraque seruo, quando 
secundum illa Viuo, secundum hec spero futura. 

139 Quia tales non possunt seruare mand,ata t|ua, Sed ‘receperunt 
mercedem suam’. 

140 patet ergo Quod per totum psalmum nihil aliud nisi Intellectum 
et gratiam, lucem et ignem, fidem et Charitatem petiuit et petit in Christo 
futuro promisso. 

141 Vel primus versus petit ea que pertinent ad intellectum, secundus 
que ad affectum. 


[118, 161] i. e. bis deberent ü gratis: a verbis potius fehlt KH 
deberent] deberetur K licet bisillorum zweizeilig ü formidauit cor meum, (Za) und 
u Satzspiegel [118, 163] Iustitie* Iustitiam Hs und K [118, 164] quibus bis vt 
zweizeilig ü super iudicia, Iustifices nouum hominem ä& iusticiae tuae 


130 r R; Aque] A kf ve 131 u Satzspiegel, von K als Fortsetzung der Zgl eingeordnet 
132 r R 133 I R 134 r R, von K als Zgl eingeordnet prophetia] ak fe 
135rR 136IR 137r R;falas k 138IR 139 r R, an Zgl vt tibi bis 
illis placerem anschließend, dort von K eingeordnet; aber anderer Duktus 140 IR 
141 IR, von K zusammen mit Rgl 140 eingeordnet secundus] 2° Hs 


[118, 161] ‘sine causa’] PsH: Principes persecuti sunt me K 
sine causa. timor] Vgl PsH: verba autem tua timuit cor meum. [118, 162] 
timui] V 161 PsH: timuit cor meum. “siut... divitiis’] 7 14. ‘super... argenti’] 
V 72. [118, 163] „legem“ ‘spiritualem’] Vgl Rom 7, 14. [118, 164] ‘veteris homi- 
nis’] Vgl Rom 6, 6; Eph 4, 22; 0013, 9. ‘novum hominem’] Vgl Eph 4, 24; 0013, 10. 
[118, 168] non... placerem] Vgl Eph 6, 6 (Col 3, 22). 


130 ‘Qui... eius’] Zoan 7, 38 (me ... flumina de ventre eius fluent 
aquae vivae). 131 Mt 10, 28 (corpus... sed potius timete eum, qui potest et animam 
et corpus perdere in gehennam). 132 Ps 85, 11. 133 ‘formidavit ... verbis’] 
V 161. 136 1 Cor 1, 23. Le 2, 34 (in resurrecetionem). 139 ‘receperunt merce- 
dem suam’] Mt 6,2 (5.16). 141 primus versus ... secundus] V 169. 170. 
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Vt exaudiatur postulatio mea qua peto mala mea auferri per Christum 
in conspeetu tuo nec hoc ex meo merito aut dignitate orationis, Sed : 
secundum eloquium promissum tuum eripe me de malis meis per Chri- 
stum Vel ne in litrea sine intellectu decipiar. [118, 171] Eruetabunt in 
futuro tempore gratie labia mea hymnum i.e. laudem seu canticum 
laudis : cum docueris per teipsum et spiritum tuum me iustifieationes tuas 
euangelicas [118, 172] Pronuneiabit euangelisabit in futuro lingua mea 
licet sit humana, tamen non humana loquetur aut carnea, Sed eloguium 
tuum i.e. euangelium, quod est verbum diuinum, non Mosen vel homi- 
nem #2 ; quia omnia mandata tua tam ea, que precipiunt fidem in Iusti- 
ficationem spiritus, quam que precipiunt erucem in damnationem car- 
nis 143 aequitas i.e.sunt ‘Iusta’ et Iustificantia. [118, 173] Ergo Fiatsupple: 
homo manus tua i.e. filius tuus, qui est potestas tua, per quem fecisti 
omnia ut saluet me non vt sit, quia est tecum eternus, Sed vt sit salua- 
tor 1% ; quoniam mandata tua non mea beneplacita, vt illi elegi odiens 
animam meam. [118, 174] Et Coneupiui salutare tuum i. e. Christum tuum 
domine: et lex tua meditatio mea est. [118, 175] Viuet anima mea per 
Christum venientem, in fide eius, etiam si moriatur corpus et sic laudabit 
te quia aliud quam laudem reddere nequimus vel quia ‘non mortui 
laudabunt te Domine’ : et iudieia tua Euangelica seu passiones in Christo 
adiuuabunt me cum tamen potius nocere videantur carnalibus. [118, 176] 
Erraui Ego populus tuus in Adam sieut ouis que perüt in Adam primo 
homine, Sed / quaere per filium tuum incarnatum seruum tuum populum 
tuum (domine) : quia mandata tua non sum oblitus sicut illi, qui sua 
statuerunt, Sed sum paratus Inueniri et suscipere Christum venien- 
tem 145.146, 


142 Hoc est quod Ro. 1. Apostolus dieit Euangelium Dei esse pro- 
missum in Scrip,turis sanctis, vt hoc loco et alias supra. 

143 Vel ‘omnia’, i. e. non tantum aliqua, vt hereticorum. 

144 In quo occulta verbi factio innuitur, Quia ‘manus’ et verbum Dei 
Est filius, qui non est factus Sed eternus, factus est autem Caro ‘yt 
saluet me’. Deinde Moraliter et Anagogice potest Exponi, Vt alias. 

145 Nunc Circa finem huius psalmi, Quod putas verbum maioris 
ponderis esse in toto psalımo? Nempe illud minimum et frequentissimum 
pronomen “tuus’ Vel ‘eius’. Nam qui solum mandata cogitat, parum 
mouetur, Sed qui Deum mandantem intendit, quomodo potest non 
terreri a maiestate tanta? Ergo illud pronomen maxime perpendendum 
est, Quod affectum concutere, flectere, eleuare et in omnem voluntatem 
Dei mutare potest. 
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146 VItimo Notandum, Quod quiequid in hoc psalımo et aliis quoque 
dietum est de aduentu Christi in carnem, debet etiam intelligi moraliter 
de aduentu eius quottidiano per gratiam tam in incipientibus quam profi- 
cientibus, quam Expositiionem fere omnes elaborant hoc psalımo. 
Tertio, De futuro aduentu per gloriam, Quia tune Videbimus Verbum 
eius, eloguium, testimonium in sua claritate, Et misericordiam, pacem et 
omnia habebimus. 


[118, 170] tuo:] oberer Punkt kaum sichtbar [118, 173] me:] = Lo 98 99 09; T 
me (Zs) Lo 02 [118, 176] domine] = Lo, PsR, VgBV am R, Lps von L hs getilgt (vgl 
PsG HC, VgBV) 


[118,170] Vel bis decipiar anderer Duktus, geht auf r R hinaus [118, 172] licet bis H 
Sed dreizeilig [118, 173] i. e. bis omnia dreizeilig [118, 175] Vel dis Domine 
Glz ü iudicia tua, geht auf r R hinaus 


142 IR 143 r R, von K als Fortsetzung der Zgl eingeordnet, aber anderer Duktus 
1441 R 145 I R; mandata] mandatac Hs 146 o R; Tercio] 3° Hs 


[118, 171] laudem] Vgl Revcon s v »»1: Laudavit, laudem dixit ... (139). Kein Hin- K 
weis auf Ps 118, 171 (Fan). [118, 172] ‘Iusta’] PsH: quia omnia mandata tua iusta. 
[118, 173]per...omnia] Vgl Hbr 1, 2; Ioan 1,3. odiens animam meam] Vgl Joan 
12, 25. [118, 175 ‘non ... Domine’] Ps 113, 17. 


142 Euangelium ... sanctis] Rom 1, 2. 
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ORATIO ECCLESIAE CONTRA HERE/ 
ticos et seduetores in verbo quoseunque Psal. OXIX. 
Tit. [119, 1] Cantieum sic graduum.! 


AD? dominum te o Domine cum quociescungque tribularer elamaui? 
Vel clamabo q. d. Et hinc fiduciam bonitatis tue etiam sine meritis 
meis habeo : et exaudiuit [exau]disti Vel exaudies me‘. [119, 2] 
’Domine libera animam meam ne seducant eam in perfidiam suam 
a labiis iniquis heb,reus: ‘mendacii’ detrahentium veritati tue, i.e. 
docentium Iniquitatem, contra veritatem fidei suum sensum : et a lingua 
dolosa blanditer et suauiter dogmata sua suadentium®. [119,3] Quid 
detur tibi quia omnia gratis dantur, non meritis redduntur aut quid 
apponatur tibi i.e. addatur et augeatur ad id quod datur? : ad linguam 
dolosam blandiloquam sui erroris? [119,4] 8Sagittae Verba acuta et 
spiritus sancti Euangelia potentis i. e. Christi seu spiritus sancti acutae 
supple: dentur et apponantur : cum carbonibus i.e. viuis Exemplis 
sanctorum Vel apostolicis Viris desolatoriis qui desolantur et vastant 
omnem impietatem°. [119, 5] Heu mihi populo fideli quia ineolatus meus 
‘in vetustate litere’ et vmbra synagoge prolongatus est antequam exirem 


1 Dieitur ‘Canticum Graduum’ Quia olim per 15 gradus singulos 
ascendendo Sacerdotes Cantabant Singulos, Si non est hoc fieticium. 
Mystice autem significat Quod proficientem ‘de virtute in virtutem’ 
hylarem et Cantantem esse oportet. 

® Primus versus est Vel gratiarum actio et ex preteritis acceptis 
fiducie subleuatio. Vel Est presentis Narratio, vt Seil. "Clamaui’ pro ‘cla- 
mabo’ ponatur more prophetico. 

® Non meipsum vindicaui et malum reddidi, quia Dominus ait: ‘Mea 
est vltio’, Deu. 32. Ideo in tribulationibus ipse Inuocandus, non autem 
ego per me vindicandus. 

%q.d. Expertus gratiam ‘in tribulatione’ tyrannorum Confido etiam 
in vexatione hereticorum, vt psal. 4.: ‘Cum Inuocarem, Exaudisti me’. 
Et in quo inuocauerit, sequitur: ‘In tribul,atione dilat,asti’. Quia infra 
de vanitate sapientium literam erat locuturus, Ita et hie. 

5 Sie scil. clamabo uel ‘clamaui’: 

$ Quia sub specie veritatis et bonitatis ea tradunt et tua reprobant, 
psal. 10.: ‘quoniam que perfecisti, destruxerunt’. 

” quia prima gratia non sufficit, nisi multiplicetur et conseruetur. 
Ita nec quodlibet aliud Donum primum. 

8 Respondet spiritus sanctus: 


Ps: 119; 1-5 811 


? Heb,reus: ‘Tuniperorum’. "Helias 3. Reg. 19. quidem sub Iunipero, 
i.e. Synagogarum, quieuit. Ergo ‘“Carbones Iuniperorum’ sunt sancti 
Apostoli de Synagoga sumpti et per spiritum sanctum accensi, qui et 
verbis et Exemplis perfidiam Iudaicam vastauerunt. Et postea successores 
eorum hereticos. 


[119, 3] dolosam?] Frgz Ps@ RH T 


[119, 1] quociescungue ö (cum) tribul(arer) g. d. bis habeo zweizeilig ü (clJamaui: H 
et exaudiuit me [exau]disti 3. Glz ü (exaud)iuit Vel exaudies u Satzspiegel, u 
exaudiuit [119,2] heb,reus mendacii unterste Zgl ü iniquis detrahentium bis 
sensum vierzeilig ü und neben Folioziffer des Druckes [119, 4] apponantur* apponen- 
tur Vel apostolieis Viris 3. @lz gequetscht 


1u R, in den linken drei Vierteln des Randes, u Rgl 2 und 3 hylarem et (iucund[um]) 
Cantantem ZUR, u Satzspiegel Est] E k f Abstrich eines p 3uR, u Teaxt- 
worten AD bis clamaui Non] Nkfq 4rundu R 51 Rvor Versanfang; von K 
als Zgl eingeordnet 6r R, von K als Zgl eingeordnet TIR 8r R, hinter Ende 
von v. 3, von K als Zgl eingeordnet IrR Helias 3 Reg. 19 steht ü (Ionas) quidem 


[119,2] ‘mendacii’] PsH: a labio mendacii. Vgl auch ReucaH s v IPY (532). [119,5] K 
‘in vestustate litere’] Rom 7, 6. 


1 Dieitur.... Singulos] Die Tit- Bezeichnung canticum graduum tragen die Pss 119-133. 
Zur Erklärung dieser Worte vgl Lyra: Dicuntur autem isti quindecim psalmi 
cantica graduum secundum doctores Hebraeos et Latinos, eo quod in ascensu 
templi, qui erat per quindeeim gradus, cantabantur a sacerdotibus et levitis: 
primus psalmus in primo gradu et secundus in secundo et sic de aliis. Sed 
utrum isti psalmi ad hoc fuerint facti, varie dieitur. BURG add 1: De significatione autem 
huiustituli cum dieit: „Cantieum graduum“, quidam de antiquis expositoribus Hebraeo- 
rum dicunt, et forte probabiliter, quod hoc designat quandam speciem cantus, qui 
elevando vocem gradatim decantabatur, et inde fuerunt ista cantica appropriata ad 
ascensum templi, qui erat per 15 gradus, ita quod sicut corporaliter sacerdotes et levitae 
ascendebant de gradu in gradum ad ingressum templi, ita voces eorum gradatim eleva- 
bantur. ‘de virtute ... virtutem’] Ps 83, 8. 2 more prophetico] Vgl Lyra zu 
Ps 9, 5 (und mehreren anderen Stellen): loquitur de futuro per modum praeteriti propter 
certitudinem prophetiae. 3 in tribulationibus] Vgl PsH: in tribulatione mea. 
4 ‘in tribulatione’] Szur Rgl3. Ps 4,2 (exaudivit). ‘In tribulatione dilatasti’] 
Ps 4,2. infra] Vgl V 2.3. 5 ‘clamavi’] V 1. 6 Ps 10,4. 9 ‘Iuniperorum’] 
PsH: cum carbonibus iuniperorum. 3 Reg 19, 4. 5. Revcn zitiert 3 Reg 19, 48 v DM: 
Iuniperus. 3. Regum 19: „Et sederet subter unam iuniperum“ (501). Auf Ps 119, 4 
(OAN9) weist er nicht hin. In den Adn z St nennt Luther die hier stehende hebräische 
Vokabel: Iuniperi natura vide in diet. Rathanim in biblia interpre. heb. (W A 4, 522, 
3f). Diese Bemerkung weist nicht auf eine in Luthers „Besitz befindliche hebräische Bibel“ 
hin(KAWERAU Anm2), sondern auf die alten Vulgatadrucken beigegebenen Interpretationes — 


4, 39626 


4, 397 


812 Ps. 119, 5-7 120, 1-5 


in libertatem spiritus : habitaui eum habitantibus cedar i. e. carnalibus 
filiis Abrahe et non spiritualibus 10: [119, 6] multum incola fuit anima mea 
non dicit corpus, quia anima habitat in litera Vel spiritu Scrip,ture et 
legis. [119, 7] Cum iis carnalibus Iudeis, proximis meis qui oderunt pacem 
spiritualem, licet suam diligerent eram paeifieus quia non eos persequebar 
Nisi quod docebam eos; Vnde : eum loquebar illis docens eos veritatem 
impugnabant Sed non expugnabant me gratis ‘sine causa’, quia propter 
veritatem 11, 


PROMISSIO PROTECTIONIS ET SE/ 
euritatis. ad populum fidelem. sub Christo futurae. 
Psalmus CXX. Tit. [120, 1] Cantieum graduum i. 


LEuaui ad lumen spirituale fidei, quod est altum oeulos meos ego 
populus synagoge, Christum expectans in montes Apostolos et discipulos 
Christi futuros : vnde per quos veniet auxilium gratie et lucis euangelice 
mihi Sed quia Christus in Apostolis locutus est, Non sicut olim Moses 
solus?? [120,2] Auxilium meum quod illi mihi conferunt a domino per 
illos Ihesu Christo :' qui feeit caelum et terram i. e. qui est omnium 
Dominus et creator. [120, 3] Non? det dabit in eommotionem vt ruat in 
perfidiam aut heresim pedem tuum anime tue, que stabit per fidem : 
neque dormitet Christus qui eustodit per ministerium Apostolorum et 
successorum te populum Israel et Ecclesiam. [120,4] Eece quam mira 
res Admirans tante gratie plenitudinem non dormitabit neque dor- 
miet q.d. licet sit homo, est tamen Deus viuus, qui non potest dormire, 
liceet Vt homo dormiat : qui eustodit israel populum fidelem. [120, 5] 
Dominus Ihe,sus Ch;ristus ipsemet eustodit te dominus proteetio tua ipse 


10 Cedar enim filius Ismael, qui fuit Abrahe filius secundum carnem 
tantum, non secundum promissionem vt Isaac; significat Carnales filios 
Israel, i. e. Tudeos et synagogam. Quod autem Cedar assumit potius quam 
Ismael, nepotem pro filio, Id Vult, quia posteriores Iudeos, scil. tempore 
Christi, Vult exprimere. 

11 Hune psalımum totum moraliter exponit b. Augıustinus, Sed nos 
prophetice. 

!Isti psalımi Vocantur “Cantica graduum’ Quia omnes loguuntur 
de ascensu populi fidelis synagoge in Ecclesiam Christi miro desiderio, vt 
patet. 

?Q.d. “Veniet tanta temporis plenitudo’, Vt etiam gratia et spiritus 
detur per homines, Cum hucusque non nisi litera et onus fi. e. ‘cognitio 
peccati’ tantum!datum sit per homines, scil. 'perlegem’ Mosiet prophetas. 


Ps. 119, 5-7 120, 1-5 813 


3 Vox prophete. 


*Moses enim, Iosue, Dauid, quia homines, dormiunt, q. d. Ecce, 
mirabile in oculis nostris, quod iste est homo et tamen Deus, vnde non 
dormit. 


[119,7Jiis]] = Ps@G R C; his Lo, VgBV T 
[120, 1] mihi?] Frgz nur Lps 


[119, 6] Paragraphenzeichen vor multum von L nachgetragen, und multum unterstrichen H 
[119, 7] carnalibus bis meis zweizeilig ü qui oderunt Paragraphenzeichen vor eram 
pacificus von L nachgetragen, und eram pac(ificus) unterstrichen veritatem * veritate 
[120, 1] discipulos Christi] Christi andere Zeilenführung, später hinzugefügt Moses 
solus links neben mihi (Za) [120, 2] Ihesu Christo u Glz, per illos o @lz [120, 4] 
Admirans bis plenitudinem o Glz ü Textworten non bis neque, von L durch Strich an Ecce 
herangezogen q. d. bis dormiat uw Zgl ü Textworten non bis custodit 


10! .R, geht ab Cedar assumit durch den Satzspiegel bis an den r R hinaus 11 im 
Spatium hinter Versende beginnend, geht auf r R hinaus 

ir R 2 r R; von K zu v..2 eingewiesen non (lite[ra]) nisi scil. bis prophetas 
später nachgetragen Mosi] Mosis X IR 4r R;von K zu v. 3 eingewiesen 
Iosue]o kfs 


carnalibus filiis Abrahe] 8 zur Rgl 10. [119, 7] ‘sine causa’] Vgl Lyra: gratis, id K 
est sine causa. 

[120, 3] dabit] Vgl Lyra zu Ps 5, 4: Hebraei non habent modum optativum, sed pro eo 
utuntur futuro indicativi. $S RAEDER 47 ff. 


nominum Hebraicorum. Vgl Interpr Basil 1509: Rathanim ... Ferunt hoc lignum iuni- 
peri multo tempore ignem conservare, ita ut si pruna ex eius cinere operta fuerit usque 
ad annum ignita perduret. Setzt Luthers Hinweis auf dieses hebräische Wort im Zu- 
sammenhang mit Ps 119, 4 eigene Kenntnis des hebräischen Textes z St voraus? Die 
Schreibweise Rathanim müßte nicht dagegen sprechen, da Luther in der Adn nicht die 
hebräische Vokabel exakt transkribieren, sondern lediglich auf die betreffende Worterklärung 
in den Interpr hinweisen will. 10 Cedar... Abrahe] Gen 25. 12. 13. secundum... 
Isaac] Vgl Gal 4, 28. 29. 11 Ave n 1: Gradus vel descendentium sunt vel adscenden- 
tium; sed gradus quomodo in his psalmis positi sunt, adscendentes significant ... 
[Ps 83, 6-7] „Adscensiones in corde eius disposuit, in convalle plorationis, inlocum quem 
disposuit.“ Dixit adscensiones. Ubi? Id est: „in corde.‘“ Unde? „A convalle plorationis.“ 
Et iam quo adscendatur, tamquam defieit sermo humanus nec explicari potest, forte nec 
cogitari (es folgt 1 Cor 2,9)... spera aliquem ineffabilem beatitudinis loeum, quem tibi 
disposuit qui adscensiones etiam in corde tuo disposuit. V 7 bezieht Aug auf die Ausein- 
andersetzung mit den Donatisten. 

1 Isti psalmi] Pss 119-133. de ascensu] 8 bei Ps 119 zur Rgl 1. 2 ‘Veniet... 
plenitudo’] Vgl Gal 4, 4 (venit plenitudo temporis). ‘cognitio peccati’.. . ‘per legem’] 
Vgl Rom 3, 20. 
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814 Ps. 120, 5-8 121,1 


per fidem in te habitans et super te obvmbrans5 : super manum dexteram 
tuam i.e. spiritualem potentiam tuam$ i. e. spiritualia tua. [120, 6] 
Per diem i.e. in prosperis sol gloria et superbia non vret te eleuando 
scandalisabit : neque supple: vret luna defectus glorie, ignominia 
per noetem in aduersitatibus”. [120, 7] Quia Dominus Ihesus tecum 
habitans custodit te ab omni malo non quidem corporali, Sed vt sequitur 
exponens : eustodiat sic scil. ab omni malo custodiet animam tuam 
vtcunque corpus negligat dominus. [120, 8] Dominus Christus eustodiat 
introitum tuum in Ecclesiam, in celum, in spiritum et exitum tuum 
de synagoga, de mundo, de litera : ex hoe nunc'et usque in saeculum 
tempore gratie, quo ipse Incarnatus factus est Samaritanus, i. e. Custos 
Ecclesie sue®. 


DE IERVSALEM CIVITATIS SVPERNAE!*? 
aedificatione et ineremento. Psalmus. CXXI. 
Tit. [121, 1] Canticum graduum. 


LEtatus sum? non in temporalibus, que facta sunt mihi, Sed in iis 
futuris bonis Ecclesie que dieta sunt promissa per Deum“ mihi populo 
Israel Seil. quia : in domum domini Ecclesiam futuram in Christo 


5 q. d. olim per homines, Nunc autem ipse per se presens custodit te, 
sieut figurauit in ‘columna nubis’. 

6 Inde enim est Quod Ecclesia in spiritualibus non deseritur. Licet ad 
sinistram et in temporalibus varie concutiatur. 

? Aliter: Dies Est ipsa ‘sapientia Carnis’, Sol autem Mens carnalium 
hominum faciens hanc sapientiam. Et hec vrit et accendit Zelum stultum 
contra veritatem, sicut factum est in Iudeis et hereticis et omnibus 
superbis. ‘Neque luna per noctem’, est repetjitio eiusdem, Vt Ro. 10. 
dieitur: ‘Ego Vos ad emulationem adducam in non-gente, et in gente 
insipiente in iram vosmittam’, quod Deut. 32. sie dieitur: “Prouocabo eos 
in eo, qui non est populus, et in gente stulta irritabo illos’. Sic enim 
Quia Non sunt obumbrati Nube Christi, i.e. fide incarnationis Christi, 
ideo scandalisati exarserunt contra veritatem fidei ‘per diem suissolis’, i. e. 
per sapientiam sue carnalis legis. Vnde Isaie 60.: ‘Non lucebit tibi sol tuus 
vitra Nec splendor lune illuminabit te, Sed erit tibi Dominus tuus in 
lucem sempiternam Et Deus tuusin gloriam tuam’, i. e. Christus futurus. 
Igitur Sieut Nobis Christus Est ‘Sol Iustitie’, i. e. Euangelium et fides 
Christi, que a sole Christo Veniunt, Ita illis Moses fuit sol, i. e. lex et 
litera, sicut fuit figuratum in facie Mosi clarificata, 


Ps, 120, 5-8 121,1 815 


Vocatur autem ‘sol per diem’ Quia clare facit sapere temporalia, Et ‘Luna 
per noctem’, Quia ignorare facit Spiritualia, Sieut Econtra Euangelium 
Vocatur ‘dies’ et ‘'nox’, psal. 18. et 138., Quia illuminat ad spiritualia Et 
abscondit ad carnalia. 

®populus fidelis Incepit Exire de mundo in Ecclesiam tempore 
Christi, Et nunc sine intermissione Exit, Donec in nouissimo perfecte 
intrauerit Et ammodo nec intret nec exeat vltra. 

Inon terrestris, Sed spiritualis, que sumus Ipsi nos. 

? Sed magis proprie de militante Ecelesia loquitur, vt patet intuenti 
saltem literaliter. 

> Exultat propheta, quod erat intraturus, quod expectabat. Nos in 
medio eius, quo ipse venire gestiebat, insensati sumus. Audire voluit, que 
audimus, Videre, o Ecclesia, que videmus: q.d. O Vtinam essem vnus 
vestrum, qui in Ecclesia futuri estis! sicut psal. 42.: Quemadmodum 
desiderat’. 

*de Christi aduentu, quia ipse Dominus edificaturus domum, in 
quam ibimus. 


[121,1] iis] = PsG R 0; his Lo, VgBV T 


[120, 5] i. e. spiritualem potentiam tuam o Gl ü Textworten manum dexteram i.e. H 
spiritualia tua ü Textwort super nachgetragen [120, 6] in aduersitatibus] in auf per 
geschrieben [120, 7] Ihesus tecum habitans & custo(dit) sie scil.] an scil. Kürzel 
für -us angehängt, dann getilgt 

[121,1] promissa per Deum u Folium des Druckes 


BIR 6r R, teils auch interlinear; von K als Zgl eingeordnet 7l undu Rund auch 
im Satzspiegel zwischen Ps. 120 und Ps. 121 Z11 splendor] spkflu Dominus 
(Deus) tuus 8r R Exit* Exitu 

1 interlinear ü SVPERNAE beginnend, dann r R que] qui X 2r R 3IR 
4oR,u Rgl 6; von K als Zgl hinter populo Israel eingeordnet 


[120, 5] per ... habitans] Vgl Eph 3, 17 (Christum habitare per fidem in cordibus K 
vestris). [120, 8] Samaritanus] Vgl Le 10, 33-37. 


5 ‘columna nubis’] Zx 13, 21 u ö. 7 ‘sapientia Carnis’] Vgl Rom 8, 7. Rom 10, 19 
(Ego ad aemulationem vos adducam in non gentem, in gentem insipientem). Din 
32, 21. Is 60,19 (Non erit tibi amplius sol ad lucendum per diem, nee). ‘Sol 
Iustitie’] Mal 4, 2. ‘dies’ et ‘'nox’] Ps 18, 3; 138, 12. 

2 de militante Ecelesia] Der auf Erden streitende Teil der Kirche im Unterschied zu dem 
im Himmel triumphierenden, der ecelesia triumphans. Eine geläufige Unterscheidung 
(vgl z B Tuomas Sthp1/2q102a4ad3). 3 ‘Quemadmodum desiderat’] Ps £1, 2. 
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816 Ps. 121, 1-9 


ibimus de synagoga et vet,eri lege. [121, 2] Stantes erant pedes nostri non- 
dum intrantes nec in ea sedentes, Sed expectantes eam, vt infra: ‘illuc 
sederunt’ : in atriis tuis Ierusalem synagogis quia synagoga atrium 
fuit Ecclesie, nondum reuelata Ecclesia Christi. [121,3] Ierusalem o 
Ecclesia hanc inquam Iherusalem que aedificatur a Christo spirituali 
edificatione5 ut eiuitas i.e. ‘Dei’ euius partieipatio communio omnium 
bonorum eius inidipsum in vnum, quia ‘vna fides’, spesetec.s. [121, 4] Illue 
ad ‘ciuitatem’Ecclesieenim ascenderuntdesynagoga,de lege peccati’ tribus 
tribus domini i. e. singulatim per tribus testimonium israel i.e. qui sunt 
per fidem Israel, non per carnem”:ad confitendum quia hoc est totum quod 
Ecclesia erga Deum agit, psal. 83.: ‘Beati qui habitant’ nomini 'domini®, 
[121,5] Quia illie in Ecclesia, non in synagoga sederunt? sedes Ecclesie 
cathedrales et alie in iudieio [ad] carnem castigandam i.e. ad peccata 
prohibenda : sedes super domum Ecclesiam totam dauid Christi, qui ex 
Dauid!0. [121,6] Rogate Vos impii!! que ad pacem spiritualem, que per- 
manet ineternum sunt Ierusalem Ecclesie : et abundantia i. e. abunde et 
‘bene sit’ diligentibus te male autem odientibus !2. [121, 7] Fiat pax spiri- 
tualis in conscientia in virtute tua heb,reus: “in muris tuis’, i.e. Sacer- 
dotibus et clerieis : et abundantia Iustitie et pacis in turribus tuis in 
maioribus prelatis, vt Episcopis et principibus. [121, 8] Propter fratres 
meos et proximos meos qui mala loquuntur de te et querunt, psal. 37.: 
“amici mei et proximi mei aduersum [me]’ 13 Vel propter bonos, Vt 
acciperent eam : loquebar pacem de te. [121, 9] Propter domum domini dei 
nostri Ecclesiam Ihesu Christi Vel quia domus Dei es ideo : 
quaesiui optando bona spiritualia 14.15 tibi. 


51. Pet.2.: ‘Et vos lapides viui edificamini domus spiritualis’. 
Eph. 2.: ‘Ipso summo angulari lapide’ etc. 

6i.e. Cui est participatio eius Vel sua in vnum. Non sicut in 
mundi nationibus, Quibus est participatio sua in diuersa et dissidentia, 
quia non eadem querunt, sapiunt, habent. Hii autem cmnes eadem in 
vnum. 

?” Non tribus carnales hominum, Sed tribus Domini Ihesu Christi, 
qui est Caput et primus patriarcha omnium spiritualium tribuum ab se 
descendentium per spiritum sanctum et semen verbi Dei. Quod ait autem 
“testimonium’, id Vult, quia populus sit in fide, nondum in re, Quia 
testimonium non exhibitio est, Sed promissio. 

8 Quare dicit ‘Nomini Domini’, Non ‘rei Domini’? 

9 vt Indices, reges, doctores, Episcopi, etc. 

10 ‘Domum Dauid’ dieit, quia Ecelesiam militantem diecit, in qua 
Christus homo regnat, quod “tradet tandem Deo patri’, Vt sit domus Dei. 


Ps. 121, 1-9 817 


{1 qui queritis malum eius, querite potius bonum eius, quia et hoc 
Vobis proderit. 

12 Genes. 12.: ‘Benedicam benedicentibus tibi et maledicam male- 
dicentibus tibi’. Psal. 36.: ‘Benedicentes ei hereditabunt terram Et male- 
dicentes ei disperibunt’. 

13 “Inimici enim hominis domestici eius’, Mich. 7. 

non mala, sicut Impii persecutores. 

15Q.d. Non quesiui, que mea sunt, Sed aliorum vtilitatem, vt salui 
fiant. Heretici autem et Iudei tantum propter se loguuntur pacem, quam 
tamen non habent. 


[121,2] Ierusalem] = PsC; hierusalem Lo, Ps@ R H, VgBV [121, 3] Ierusalem] 
= PsC; Iherusalem Lo; Hierusalem PsG@ R H, Vg2V [121, 6] Ierusalem] = PsC; 
hierusalem Lo, Ps@ R H, VgBV 


[121,2] nondum bis sederunt dreizeilig synagogis u @lz ü atriis [121,3] o Ec- 
clesia u Glz, hance inguam Iherusalem o @lz bonorum durch Fleck teilweise unlesbar 
geworden [121,4] quia bis habitant zweizeilig ü confitendum bis domini [121, 5] 
Ecclesie bis alie und i.e. bis prohibenda auf Rasur 


brR 60.R, in den rechten zwei Dritteln des Randes nationibus* natioibus, o k ft 

participatio sua] s kft TIR ab se] ek f Bogen eines d 8 0 R, im linken 
Drittel des Randes; unvollendet, vgl. Scholion zur Stelle 9 interlinear beginnend, größten- 
teils r R; von K als Zgl eingeordnet 10! R,u Rgl7 11r R, an Zgl Vos impii direkt 
anschließend, von K als Zgl eingeordnet qui queritis] qui* que 12r R 13IR 
14r R hinter tibi. (Versende), von K als Zgl eingeordnet 15!IR 


[121, 2] ‘illue sederunt’] V 5. [121, 3] Iherusalem] Vgl diese Schreibweise mit der bei 
Luther üblichen Form Jhesus. ‘Dei’] Vgl Ps 86, 3. in unum] Vgl REucH s v "M?; 


simul, in unum ... recipit quandoque paragogen quasi indicantem pluralitatem N? 
. .. videtur multis hoc vocabulum derivari ab TNSX, idest unus (212). Kein Hinweis auf 
Ps 121,3 IM). ‘una fides’] Vgl Eph 4,5. [121, 4] ‘eivitatem’] V 3. ‘lege 


peccati’] Vgl Rom 7, 23. 25; 8,2. singulatim] ReucH Rud 573: Geminatio autem 
nominis substantivi significat per singula, singularia seu singula specierum seu unum- 
quemque. Szu Ps 67, 13 die Zgl 20 und die Sch (W A 3, 394). Ps 83, 5. [121, 6] 
‘bene sit’] PsH: sit bene iis qui diligunt te. [121, 7] ‘in muris tuis’] PsH. $zu Ps 47, 14 
die Rgl 14. [121, 8] Ps 37, 12. 


51 Ptr 2,5 (et ipsi tamquam lapides vivi superaedificamini). Eph 2, 20. 6in 
unum] S zur Zgl. 7 semen verbi Dei] Vgl Lc 8, 11 parr; 1 Ptr 1, 23. 10 Eecclesiam 
militantem] $ zur Rgl 2. “tradet .... patri’] Vgl 1 Cor 15, 24 (cum tradiderit regnum 
deo et patri). 12 Gen 12, 3. Ps 36, 22 (maledicentes autem). 13 Mi 7,6 (et 
inimici). 

53 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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818 Ps. 122, 1-4 123, 1.2 


ORATIO FIDELIS POPVLI AD DEVM 
pro opprobrio diuitum et superborum. Psal. CXXII 
Tit. [122, 1] Cantieum graduum. 


AD! te leuaui oculos meos non depressi in terrena cupiditate carnis : 
qui habitas in caelis vt etiam veniens peregrineris pro nobis in terris?. 
[122,2] Eece sieut oculi directi et intenti semper seruorum qui nihil 
habent ex se :in manibus Vt ex illis accipiant omnia dominorum suorum 3, 
Sieut oculi aneille cui est nihil iuris aut potestatis in bonis domine sue 
in manibus domine suae: ita oculi nostri fidelis populi synagoge primum 
ad dominum deum nostrum i. e. ad te, Deus pater. donee misereatur nostri 
misericordiam, Christum filium mittendo. [122, 3] Miserere nostri mitte 
Christum, qui est misericordia domine Deus pater ' miserere nostri‘ in 
Christo enim Misericordia Dei data est nobis, que hic petitur : quia 
multum repleti sumus coram superbis seculum sapientibus Iudeis despec- 
tione quia sapimus spiritum, quem isti despiciunt. [122, 4] Quia multum 
repleta est anima nostra quia plures sunt despectores Impii, quam fideles 
Christiani : opprobrium eo quod talia nec habemus nec querimus abun- 
dantibus potestate, gloria, diuitiis sumus nos et despectio superbis 
principibus et eorum consortibus ac consentientibus Iudeis. 


GRATIARVMACTIO ECCLESIAE PRO 
liberatione de tyrannorum et tortorum persecutione. 
Psal. CXXII[I]. Tit. [123, 1] Canticum graduum Dauid. 


NIsi quia dominus Ihesus Christus erat in nobis ‘per fidem habi- 
tans’'*? : dieat confiteatur nune israel fidelis populus Ecclesie‘. [123, 2] 
nisi quia dominus Ihesus Christus erat in nobis geminat hoc verbum 


1 Est autem iterum petitio aduentus Christi in carnem. Veruntamen 
Quia omnis Sceriptura, que de aduentu Christi in carnem loquitur, potest 
optime, immo debet intelligi de aduentu eiusdem spirituali per gratiam. 
Ideo iste psalımus moraliter Est petitio cuiuscunque gratie et pro neces- 
sitate cuiuslibet defectus spiritualis. 

2 Et fias ‘Emanuel, i.e. nobiscum Deus’, qui es cum angelis modo 
Deus. 

>Quia serui non tantum nihil habent, Sed et ipsi sunt suorum 
dominorum. 

* Geminat, vt cito fiat et velociter impleatur, quod dieitur. Vt Ge- 
nes. 41. Ioseph dixit. 


Ps. 122, 1-4 123, 1.2 819 


5 Sic psal. 88.: ‘Memento opprobrii seruorum tuorum, quod continui 
in sinu meo, multarum gentium’. 

1 Sicut enim Christus propter immortalem diuinitatem, licet mortuus 
esset secundum humanitatem, tamen semper fuit persona viua, Ita 
Quilibet Christianus, licet moriatur et oceidatur, tamen propter fidem 
Christi in ipso semper viuit. Vnde Iohan. 6.: ‘Qui credit in me, etiam si 
mortuus fuerit, viuet’. Psal. 22.: ‘Si ambulauero in medio vmbre mortis, 
non timebo mala, quoniam tu mecum es’. Hoc est, quod hic in persona 
martyrum dieit triumphantium et in vietoria Christum confitentium, 
primo tamen in persona Apostolorum. 

? Christus propter diuinitatem in ipso fuit insuperabilis. Ita et nos 
propter Christum in nobis per fidem. ‘Hec est enim Victoria que vincit 
mundum, fides nostra’, 1. Iohan. 5. 

®Qui enim Credit Christum Deum et hominem, hic habet fidem que 
vineit mundum. 1. Iohan. 5.: ‘Hec est Victoria que vincit mundum, fides 
nostra‘. 

*Omnis Serip,tura prophetarum primo de Apostolis intelligitur, 
Quia sie cogit promissio Dei, qui promisit populum Israel in Christo 
exaltare super omnes gentes, quod in Apostolis et ‘reliquiis Israel’ im- 


[122, 1] meos:] = Lo 98 99; meos (Zs) Lo 02 09 
[123] Psal. OXXII. Lps Druckf 


[122,2] cui] euius K i.e. bis pater u Glz, in der o @lz steht (Ihesum Christum) 
[122, 3] in Christo bis petitur dreizeilig [122, 4] querimus* queramus Hs und K 
principibus bis Iudeis auch im Spatium hinter Versende 


1IR 2r R, an Zgl vt bis terris direkt anschließend, dort von K eingeordnet 8 inter- 
linear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 4r R bIR Me- 
mento] M k f Quod 

1r R; von K zu [123, 3] deglutissent nos eingewiesen mecum es] es mit überflüssigem 
Kürzungsstrich 2 rR,ü Rgl 1,in der Höhe vom Summar; dort von K eingewiesen 
diuinitatem (fiat) in ipso 31 R; von Kan Rgl 1 angehängt 40oR in Christo 
fehlt K _ Apostolis et] et k f ersten Strich eines p in reliquiis* in reliquias 


[122, 4] despectores] Vgl V 3. 
[123, 1] ‘per fidem habitans’] Vgl Epk 3, 17. 


2 Mt 1,23 (Emmanuel, quod est interpretatum: Nobiscum deus). 4 Gen 41, 32. 


b Ps 88, 51 (Memor esto, domine). 
1 ‘Qui... vivet’] Zoan 11, 25. Ps 22, 4. 2 1 loan 5, 4. 81 Ioan 5, 4. 4 ‘re- 


liquiis Israel’] Vgl Ier 31,7; Ez 11,13; Soph 3,13 u ö. 
53* 


4, 409 


4, 40993 


4, 410 


oa 


820 Ps. 123, 2-8 124, 1.2 


propter duplicis nature fidem in Christo Cum exurgerent Vt ascendentes 
nos prohiberent homines non dii, Sed carnales et terram sapientes in nos. 
[123, 3] forte ‘vtique’ ‘certe’ viuos deglutissent nos i.e. ad perfidiam 
suam incorporassent Et sic male viuos ' carne spiritu occidissent. Cum 
irasceretur contra fidem furor eorum Zelus stultus pro lege sua in nos. 
[123, 4] forsitan ‘vtique’ sine dubio aqua tribulationis inundatio 
absorbuisset nos in mortem anime et corporis. [123, 5] 5Torrentem i. e. 
impetuosam persecutionem occisis corporibus nostris pertransiuit anima 
libera nostra : forsitan pertransisset anima nostra non tantum corpus, 
Sed anima quo ad fidei et veritatis periculum. aquam intollerabilem 5 per- 
secutionem, que fidem euicisset in nobis. [123, 6] Benedietus dominus 
Ihesus Christus : qui non dedit nos Sed tantum ad probationem nostram 
obiecit illis in eaptionem comprehensionem Sed tantum in morsum, non 
in absumptionem®6 dentibus eorum. [123, 7] Anima nostra occiso etiam 
corpore, Vel saltem passo sieut passer erepta est quia euolauit ad gloriam : 
de laqueo ‘decipula’ male persuasionis venantium Docentium et perse- 
quentium eos qui doceri ab eis nolunt. Laqueus eorum seductio eontritus 
est scil. nobis, licet non ipsis?; Vnde sequitur : et nos fideles liberati 
sumus Non autem illi, qui peccauerunt in eo. [123, 8] Adiutorium nostrum 
quo sic sumus adiuti in nomine domini non in gladio aut potestate mundi, 
Sed in fide : qui Christus feeit caelum et terram®. 


DE CONFIDENDO IN CHRISTVM. 
Quia non derelinquuntur confidentes in eum in potestate 
malorum. Psal. CXXIII. Tit. [124, 1] Canticum graduum. 


QVi eonfidunt omnibus contemptis huius vite in domino Christo sieut 
confidit mons zion Ecclesia, sublimis ‘specula’ eternorum per fidem :non 
commouebitur neque prosperitate nec aduersitate1 inaeternum sicut et 
Dominus, in quem confidit qui habitat confidens et ' non motus [124, 2] in 


pleuit. Vnde hie “Dicat Nunc Israel’ ad literam de eisdem qui fuerunt ex 
Israel. Sie Vbique ‘gloria plebis sue Israel’ tantum in reliquiis intelligitur 
impleta. 

5-5 heb,reus sic: ‘torrens transisset super animam nostram: forsitan 
transissent super animam nostram aque superbie’, i.e. excellentie seu 
nimietatis. 

° Mundus enim non deuorat, Sed mordet tantum Christianos, quia 
‘oceidit corpora’, que tamen resurgent cum anima victura ineternum. 
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? Et iste est laqueus Iude, i. e. perfidia, qua ‘suspensi’ sunt patres 
Tudeorum: ipsa autem “Viscera’ eorum ‘diffusa’ per orbem terrarum. 

®Nunc enim Nomen Domini tantum habemus, Sed in futuro rem 
reuelatam per speciem. Quia hie ‘in fide viuimus’. Ergo non nisi nomen 
Domini habemus, sub quo ipse occulte presens est. 


1 quia supra petram fundatus est. Qui autem super lubricam harenam, 
necessario mouetur, quando mouetur illa. 


[123, 2] nos.] nos: Lo 98 99 02; nos (Zs) Lo 09 
[124, 1] zion] syon Lo, VgBV; sion PsF 


[123, 2] duplieis] 26s Hs [123, 3] spiritu] spiritum K [123, 6] comprehensionem 
bis absumptionem ü captionem dentibus eorum [123, 7] Docentium bis nolunt geht 
auf r Rhinaus 

[124, 1] confidens bis motus u Glz, (Et similiter non commouebitur) o Glz 


5-5 ! R und auch zweizeilig ü Textworten nostra: forsitan pertr(ansisset) 6IR 
oceidit] t % f tt TIR ipsa* ipsi; andere Möglichkeit der Emendation: ipsi 

[scil. patres Iudeorum] autem viscera eius [scil. Iudae] 8 interlinear beginnend, 

größtenteils r R; von K als Zgl hinter Versende eingeordnet 

1r R, an Zgl neque bis aduersitate direkt anschließend, dort von K eingeordnet amiR 

in der Höhe von v. 2 steht eine getilgte Gl: (Hoc ‘qui habitat’ ad dominum potest referri Vt 

qui confidunt in Domino, qui habitat in Ierusalem) 


[123, 2] terram sapientes] Vgl Phil 3, 19 
(terrena sapiunt). Möglicherweise hat Luther hier auch die Etymologie des Wortes Adam 
im Sinne. Szu W A 3, 273 (Ps 48,3 Sch). [123, 3] ‘utique’ “certe’] REUCH 8 v IX: Tune, 
psalmo 124: „Forsitan vivos diglutissent nos“, quod Hebraei exponunt: certe, utique, 
tum (44). Vglauch FaAB®: utique viventes absumpsissent nos. [123, 4] ‘utique’] 8 zu 
V 3 die Zgl. [123, 7] ‘decipula’] Revch s v VRR}: Irretavit, laqueavit, retia posuit, 
pedicas statuit, aucupatus est, coepit ... Inde tales aucupes et venatores, qui retia aut 
pedicas seu offendicula atque decipulas ponunt, dieti sunt EUR, ut psalmo 124: 
„Anima nostra sieut avis‘“ vel passer „erepta est de laqueo venantium“ seu venatorum 
seu aucupum ... Inde Ypin ... decipula (244). Mas Text: BUY nen. 
[124, 1] ‘specula’] Vgl LyrA zu Ps 9, 12 (Qui habitat in Sion): Sion ... specula inter- 
pretatur. Soauch neben anderen Bedeutungen die Interpr Basil 1509. HıEro Interpr 2 Reg: 
Sion specula vel speculator sive scopulus. 


‘gloria ... Israel’] Le 2, 32 (tuae). 5 PsH:...nos: torrens... Forsitan ....: 
aquae... 6 ‘oceidit corpora’] Vgl Mt 10, 28 (oceidunt). 7 laqueus Iudae... sus- 
pensi] Vgl Mt 27, 5. ‘suspensi’... ‘diffusa’] Vgl Act 1,18. 8 ‘in fide vivimus’] Vgl 
Gal 2, 20 (vivo). 

1 quia.... est] Vgl Mt 7,25 (Lc 6, 48). 8 auch Mt 16, 18. Qui... movetur] Vgl Mt 
7,26.27. 


Bl 99 v 
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822 Ps. 124, 2-5 125,1 


Ierusalem Ecclesia ‘pacifica’. Montes i.e. Apostoli et apostolici viri in 
eireuitu spirituali eius et dominus ipse Ihesus Christus in eisdem? in 
eireuitu spirituali ad custodiendum 3 populi sui Ecclesiastici : ex hoe nune 
ab initio temporis gratie et usque in saeculum in finem mundi, Vt Matt. 
Vltimis promisit. [124,3] Quia non relinquet dominus Vt preualeat eis 
fidem extorquendo aut peruertendo virgam potestatem et magisterium 
peccatorum ‘ super sortem iustorum que est portio et hereditas eternorum 
bonorum, que Iustorum est tantum5 : ut non extendant supple: victi, 
fidem abnegando iusti fideles Christi ad iniquitatem carnem iniquam et 
literam Vel Iustitiam propriam® manus suas. [124,4] Benefae i.e. 
benefacies, spiritum bonum eis dando domine: bonis qui Vere bona 
habent et querunt et rectis corde qui in eadem sunt directi et non in 
terrena curui”, [124, 5] *Deelinantes seducti ‘dolosis linguis’ aut victi 
tormentis autem in obligationes i.e. in ‘prauitates’ litere et carnis ac 
mundi a Christo recedendo adducet tu adduces ad Iudicium® dominus 
Ihe,su Chri,ste cum operantibus iniquitatem quia docent et cogunt car- 
nalia spiritualibus preferre? : pax ‘Dei’ super israel Ecclesiam ineternum. 


DE CONVERSIONE SPIRITVALI EX 
peccato per Christum facta tam Iudaeis quam gentibus: 
exultatio populi sancti. Psalmus. CXXV. 
Tit. [125, 1] Canticum graduum 


IN conuertendo i. e. dum ‘conuerteret’, Vt nune caro sit captiua, que 
fuit libera, Et spiritus liber, qui fuit captiuus dominus per filium suum 
capti uitatem spiritualem ex peccato zion populi Israel fidelis: faeti sumus 
efficiemur in tempore gratie sieut eonsolati sicut ii, qui consolationem 
accipiunt, Isaie 66.: ‘Quomodo si cui mater blandiatur, ita ego consolabor 


2 psal. 67.: ‘Dominus in eis in Syna in sancto’. 

® Est autem ‘Cireuitus’ iste Quod ex nulla parte peccatum ipsis potest 
dominari, licet ex omni parte Insidietur. 

%tyrannorum, hereticorum, Iudeorum. 

5 Licet enim super sortem, inguantum sunt homines, Deus relinquit 
Virgam’, Sed non permittit super eorum spiritualia preualere, quia vt 
supra... 

6 vteam operentur deserta ‘Iustitia’ Dei, ‘que est ex fide’et obedientia, 
euangelii verbi Dei. 

7 Nec in suam bonitatem et Iustitiam reflexi nequein aliquid suiVt... 
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8q.d. Non excusabuntur, quod seducuntur Vel torti coguntur, Sed 
simul disceipuli cum suis Magistris adducentur. Isa. 9.: ‘Et erunt qui 
beatificant populum istum seducentes et qui beatificantur precipitati’. 

9Cum eorum exactoribus, magistris et authoribus, quibus con- 
senserunt. 


[124, 2] Ierusalem] hierusalem Lo 98 99 02, PsG R, VgPV; Hierusalem PsH C;ieru- T 
salem Lo 09 
[125, 1] zion] syon Lo, VgPVY; sion PsF 


[124, 2] Ecclesia pacifica o Glz, (Est repetitio eiusdem) u @lz Vltimis] Vltis Hs,ohne H 
Kürzungsstrich [124, 3] eternorum] eter k f Ita et literam gequetscht, später 
geschrieben [124, 5] seducti dolosis linguis dreizeilig ü Decli(nantes), vieti tormentis 
zweizeilig ü (Declinan)tes, aut in oberster Glz zwischen seducti und victi verbindet beides; 
diese Anordnung hat K nicht verstanden i.e. bis recedendo dreizeilig ü und u 
Folium des Druckes 

[125,1] i.e. dum conuerteret o Glz ü (IJN conuertendo Vt bis captiuus 2. und 

3. @lz ü conuertendo dominus per filium suum 0 Glz ü dominus sicutii — 


2IR ör R 4r R,von K 
als Zgl eingeordnet 5 IR; unvollständig, da der untere Rand des Blattes abgeschnitten 
worden ist 6 vt eam operentur zweizeilig ü manus, ab deserta am r R (ab deserta 
vielleicht nachträglich); von K als Zgl hinter propriam eingeordnet 7 r R,anZgl quiin 
bis curui anschließend, dort von K eingeordnet; unvollständig, da der untere Rand des Blattes 
abgeschnitten worden ist sIırR 9 interlinear ü operan(tibus) beginnend, größtenteils 
r R; von K als Zgl eingeordnet 


[124, 2] ‘pacifica’] Interpr Basil 1509: Ierusalem: pacifica vel paecis visio. temporis] K 
Vgl ReucH s v NY: Tempus (414); sv MY: Iam, nunc, volunt esse derivatum a supe- 
riore vocabulo temporis. nihil enim habemus de tempore nisi praesens nunc (415). Kein 
Hinweis auf Ps 124,2 ("M2R). S aber zu Ps 112,2 die Zgl. Vt... promisit] Mt 20, 

20. [124, 5] ‘dolosis linguis’] Vgl Ps 51, 6; 108, 3; 119, 2.3. ‘pravitates’] PsH: 
Qui autem declinant ad pravitates suas. ‘Dei’] Vgl Phil 4,7. 

[125,1] dum ‘converteret’] Vgl PsH: Cum converteret dominus captivitatem Sion. 


1s 66, 13. 


2 Ps 67, 18. 6 ‘Iustitia’ ... ‘que... fide’] Rom 9, 30. 8 Is 9, 16. 


4, 412 


824 Ps. 125, 1-6 


Vos’ ete.1-23, [125,2] Tune repletum est i. e. replebitur gaudio spiritualis 
gaudii verbo 0s nostrum 4: et lingua nostra exultatione i. e. verbis exulta- 
tionis, psal. 117.: ‘Vox exultationis et salutis in tab,ernaculis Tustorum’. 
Tune dicent inter gentes predicabunt in euangelio5 scil. : magnificauit 
dominus Deus pater facere cum eis populo Israel. [125, 3] Magnificauit 
Quia magnum est simul letificare contristando, viuificare occidendo, 
glorificare abiiciendo etc. dominus Deus pater facere nobiscum Veris 
Israelitis : facti sumus in passionibus, quod mirum Videtur laetantes in 
spiritu. [125, 4] Conuerte? domine ne frigus aquilonis, i. e. persecutio Tet 
tentatio! nos pigros faciat et constringat captiuitatem nostram que est in 
spiritu, Vt fiat in carne : sieut torrens in austro i. e. vt multiplicati curra- 
mus Viam passionis, per spiritum sanctum liquefacti8-9. [125, 5] Qui 
fideles Christi seminant bona faciunt in lachrymis in passionibus variis, 
1. Pe. 1. : in exultatione metent etiam hic in spiritu et magis in futuro 10, 
[125, 6] Euntes ibant ' proficientes ‘de virtutein virtutem’, deoperein opus 
et flebant!i.e. in passionibus exercebantur : mittentes semina sua opera 
bona. Venientes in nouissimo die autem venient cum exultatione eterna : 
portantes manipulos suos fructus meritorum suorum. 


1Quod dieit ‘sicut Consolati’, Vult dicere: Ecce nos sumus similes 
illis qui in pressura sunt: in qua dum sunt, consolantur, licet in ea adhuc 
ferenda perseuerant. Ita nos per Christum liberati sumus quidem in 
passionibus, Sed tamen consolamur in illis, et non sunt steriles nostre 
passiones et tantum pene. 

? Consolatienim, quiaspem “futurorum’et maiorum ‘bonorum’ habent 
ex consolatore, ideo contemnunt mala presentia. Sie 2. Corin. 1.: “Deus 
totius consolıationis consolatur nos in omni trib,ulatione nostıra’. 
Psal. 4.: ‘in trib,ulatione dilatasti m, ihi”. 

3 Pene eorum, qui sunt extra Christum, sunt sine spe et fructu; ideo 
sunt pessime et tristes. Sed qui in Christo sunt, hanc habent gratiam et 
consolationem, Vt eorum pene sint meritorie et fructuose; ideo etiam in 
peniset tormentis habent consolationem spei. Et hoc totum fit Quia 
Dominus Conuertit sic captiuitatem nostram, et non solum culpe malum 
in bonum Iustitie, Sed et malum pene in bonum meriti. Mirabilis enim 
hee Conuersio. 

*q.d. non tantum intus gaudemus corde, Sed Verbis gaudiosis re- 
pleti sumus, quod tamen videtur mirabile, Vt in tormentis gloriemur et 
letemur coram insipientibus. 

5° q. d. Verbum consolationis et letitie predicabitur per omnes gentes 
de gratiosa redemptione per Christum facta. 
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6 Mira locutio: “Magnificauit facere nobiscum’. 

? Orat, que prophetauit. 

® Isaie 66.: ‘Ecce ego declinabo super eam quasi fluuium pacis et 
quasi torrentem inundantem gloriam gentium’. 

°‘Torrentem in austro’ dicit contra torrentem in aquilone, q.d. 
Effice, vt populus tuus pleno Alueo eurrat non impedibilis a quoguam 
persecutore, Et hoc in spiritu et calore, in spiritu sancto. ‘Torrens’ autem 
in aquilone Est Multitudo populi frigidi et carnalis, de quo “in via bibit’ 
Christus. 

10 "Beati enim, qui lugent, quoniam ipsi consolabuntur’. 


11 Sed que proportio? Vix se ‘letantes’ dixerat, et nunc flentes com- 
memorat! 


bis etc. zweizeilig, teils am I R; vor Rgl 1 geschrieben [125, 3] Quia bis etc. dreizeilig 
[125,4] ne bis constringat o @lz, geht auf r R hinaus; et tentatio u @lz, u Glwort 
persecutio; frigus bis nos auf Rasur que bis carneauf Rasur i.e.bisliquefactiauf 
Rasur 


1IR Z2illis qui*illis que Z3 nos] überflüssiger Kürzungsstrich von L wieder getilgt 
2lRürgıl 30oR fructuose] f k habent (spem) consolationem Et (sie 
dicit) hoc Iustitie steht u (gratie) 4 interlinear ü nostrum beginnend, größtenteils 
r R; von K als Zgl eingeordnet bIR 6!R Ir R sIR 9IR,u Rgl 11, 
in der Höhe von v. 6 10r R 111. R; von K zu [125, 5] lachrymis eingewiesen 


[125, 2]replebitur] Vgl das Futurum im PsH: Tune implebitur. Ps 117, 15. 
[125, 3] Veris Israelitis] Vgl Joan 1, 47 (vere Israelita). [125,5] 1 Ptr 1,6 (in variis 
tentationibus). [125, 6] ‘de virtute... virtutem’] Ps 83, 8. 


2 ‘“futurorum’ ... ‘bonorum’] Vgl Hbr 9, 11 (futurorum bonorum) =10, 1. 
2 Cor 1,3. 4 (qui consolatur). Ps 4,2. 7 que prophetavit] Vgl besonders V 1. 
8 Is 66, 12. 9 ‘Torrens’ ... “in via bibit’] Ps 109, 7 (De torrente in via bibet). 
10 Mt 6,5. 


4, 414oı 


4, 415 
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826 Ps. 126, 1-4 


QuOD DOMVM DEI. E. ECCLESIAM 
sanetam non nisi Christus aedificare et eustodire possit 
Psal. CXXVI. Tit. [126, 1] Cantieum graduum Salomoni. 


NIsit dominus Ihesus aedificauerit per se et spiritum suum in Apo- 
stolis domum populum sibi, in quo habitet? : inuanum quia carnali doc- 
trina laborauerunt docendo et ministrando legalia qui aedificant eam 
Scribe et pharisei, quia magis destruunt eam spiritu. Nisi dominus idem 
ipse Christus eustodierit defendendo a nequiciis spiritualibus eiuitatem 
edificatam conseruando/' frustra quia carnaliter vigilati.e. prudensestet 
sollieitus carnaliter defendendo suam literam qui eustodit eam quia magis 
perdunt eam secundum spiritum. [126, 2] Vanum est ‘frustra’ et inutile 
vobis ante lucem i. e. sollicite et vilia primo querentes surgere ad docen- 
dum et edificandum populos in domum Dei surgite ad docendum, spiri- 
tualiter edificandum‘ postquam sederitis i.e. cessaueritis a docendo, 
carnaliter edificando : qui manducatis credendo et consentiendo panem 
doloris doctrinam litere, que affligit et non reficit spiritum in veritate, 
cum sit mendacium et error. *Cum dederit per spiritum sanctum de celo 
datum gratis enim datur dileetis suis fidelibus suis celestia amanti- 
bus somnum temporalium contemptum, de quo psal. 67. dixi5 : [126, 3] 
ecce supple: ibi erunt haereditas i. e. Ecclesia eius® domini Ihesu Christi, 
qui est Verus Deus’? filii non carnis, Sed qui erunt / merces fruetus ventris 
i.e. quos idem Dominus, filius virginis, mercatus fuerit sanguine suo8-9, 
[126, 4] Sieut sagittae quia mittendi erant, Vnde et apostoli ‘missi’ di- 
cuntur in manu arbitrio et potestate potentis Dei et spiritus sancti : ita 
filii Apostoli et ‘reliquie Israel’ exeussorum carnalium Israel a fide ex- 


1Ad commendationem gratie dieitur hoc, non ad desperationem 
nostram, Sed contra presumptionem. 

2 Heb. 2.: ‘Que domus sumus nos’. 

®Non Vult negare, quin edificentetCustodiant, Sed quiain ‘sapientia 
carnis’ et ‘prudentia’ hoc faciunt, ideo ‘Vanum’ est et inutile ad spiritum, 
licet sibi vtilissimum Videatur. 

“Quia per literam et humanas traditiones non edificatur Ecclesia 
Christi, Sed per Euangelium. 

5 Sed sicut illa dieit: ‘Ego dormio, et cor meum Vigilat’, vt non 
‘frustra vigilent’, vt illi carnaliter. 

6 populus eius et ex eo nati!, Non Vos qui presumitis, Quia Vos here- 
ditas sitis eius. « 
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”q.d. Ecce Christo dabitur hereditas populi filialis et spiritualis, 


quos per passionem a patre promeruit Velut mercedem. Vt psal. 2.: ‘Dabo 
tibi gentes’. Phil. quoque 2. 


®non meritis vestris aut successione generis, Sed quia Christus eos 
lucratus est. 


%i. e. hereditas Dei quidem sumus, Sed hanc Christus homo sanguine 
suo quesiuit et mercatus est, non ex carnali semine patrum hereditauit. 


[126, 2] surgere (Zs)] surgere: Lo 98 99 02; surgere. Lo 09 sederitis:] = Lo 09; T 
sederitis. Lo 98 99 02 


[126, 1] (Ecclesiam) radiert, o Glz ü populum sibi quia carnali doctrina auf Rasur H 
destruunt] u (2) k fe defendendo a bisspiritualibusauf Rasur i.e. bisliteram 
dreizeilig ü vigilat qui quia magis perdunt auf Rasur [126, 2] sollicite et vilia 
auf Rasur, vilia für K unlesbar ad docendum bis Dei geht auf r R hinaus i. e. 
cessaueritis bis edificando auf Rasur carnaliter edificando* c. edificandus doc- 
trinam bis error geht auf r R hinaus gratis enim datur 3. Glz gequetscht fidelibus 
bis amantibus ü und u Folioziffer des Druckes [126, 3] ibi erunt auf Rasur i.e. 
Ecelesia eius u Glz ü (haer)editas Ihesu bis Deus geht auf r R hinaus non bis 
erunt auf Rasur i. e. quos bis suo auf Rasur [126, 4] carnalium bis excussorum 
auf Rasur 


Ir R 2 IR; Heb.] mit überflüssigem Häkchen am Ende 31R,von K zusammen 
mit Rgl 2 eingeordnet faciunt* fiaciunt Videatur* Videantur 4IR Christi* 
Christo boR,in der Mitte des Randes, u Rgl 11; von K als Zgl eingeordnet 6oR, 
auf Rasur et ex eo nati zweizeilig u populus eius 7 r R, direkt an Zgl Ihesu bis 
Deus anschließend Ecce mit unnötigem Kürzungsstrich, von L wieder getilgt SIR, 
von K als Zgl eingeordnet 90R, im linken Viertel des Randes; von K zu Rgl 8 einge- 
wiesen 


[126, 2] ‘frustra’] PsH: Frustra vobis est. dixi] 8 W A 3, 397 (Ps 67, 14). Die @lzu K 
Ps 67,14 enthalten keine Ausführungen über somnus als contemptus temporalium. 
[126, 3] mercatus... suo] Vgl Apc 5, 9. [126, 4] apostoli “missi’] Vgl Aug In Ioan ev 
tract 54 c 3zu Ioan 12, 44 (CChr SL 36, 460, 15-18): Apostolos suos certe ipse dominus 
Christus misit, quod eorum etiam nomen indicat; nam sieut Graece angeli, Latine 
nuntii vocantur, ita Graece Apostoli, Latine missi appellantur. ‘reliquiae Israel’] 
Vgl Ier 31,7; Ez 11,13; Soph 3,13 u 6. 


2 Hbr 3,6. 8 ‘sapientia carnis’ et ‘prudentia’] Rom 8, 7 (sapientia carnis). 6 (pru- 
dentia carnis). ‘Vanum’] Vgl PsR: in vanum vigilant; PsV: in vanum laborant. 
5 ‘Ego ... Vigilat’] Cant 5, 2. *frustra vigilent’] Vgl V 1. « Bsr2,®8: Phil 
2,6—-11. 9 sanguine suo ... mercatus est] S zur Zgl. 


4, 416 


4, 416g 
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cussorum i.e. ‘Iuuentutis’ 10.11 , [126, 5] Beatus vir Christus, sponsus 
et vir Ecclesie qui impleuit desyderium suum ex ipsis12 i. e. tot habet et 
elegit, quot Voluit Vel quia omnis voluntas eius in eis impletur, 
psal. 15.: ‘Mirificauit omnes voluntates measin eis’, psal. 110.: ‘Exquisita 
in omnes uol\untates eius’ : non eonfundetur Sed magis per eos etin eis 
glorificabitur cum loquetur in Euangelio pro presenti per illos et in Iudicio 
pro futuro inimieis suis incredulis in porta in Ecclesia, Vel loco Iudicii 
ante presides et reges Sede extremi Iudicii. 


QuANTA SIT BENEDICTIO SPIRITVA 
lis spiritualiter timentium dominum Psalmus. CXXVI. 
Tit. [127, 1] Cantieum graduum. 


BEati omnes siue sint gentes siue Iudei! fideles Christi qui 
timent dominum filialiter non qui ‘habent patrem’ timentem Deum : 
qui ambulant in viis eius quia aliqui timent Deum in viis suis?-3 [127, 2] 
Labores manuum tuarum i. e. opera et merita, que cum labore agendi et 
paciendi fiunt quia tu populus Christi manducabis per hec spiritum re- 
ficiendo# : beatus es in presenti per spem et bene sine omni malo tibi erit 


10 filii Excussorum’, Quia Iudeus populus excussus est simul et 
Eecclesia, Sicut triticum et palea eadem excussione excutitur, Quia triti- 
cum de palea Et palea de tritico, Sicut aqua effunditur Et vas effunditur. 
‘Ruben’ enim ‘effusus est sicut aqua’. Nehe. 7. etc. Sicut excutitur illud, 
de quo aliquid aufertur, Et id quod aufertur, Sicut Gedeon triticum ex- 
cutit, Iudi. 6. Mystice Scrip,tura habet literam et spiritum. Excussi ergo 
sensus sunt filii spirituales in Scrip,tura, i. e. filii ‘Iuuentutis’. Et Venter 
Rebecce est Scripıtura, filii autem ‘fructus ventris’. Et in Cantieis: 
“Venter tuus sieut aceruustritici’. Etinfra psal. 135.: ‘Et excussit Pharao- 
nem’. 

11 Sicut vinacia proiiciuntur poreis, Ita Iudei demonibus ab Ecclesia 
militante. Et in futuro magis proiicientur ab Ecclesia triumphante. 
Interim enim non apparent, quomodo sint proiecti. 

12 Hec translat,io tropologiam exprimit, Heb,reus autem literalem 
sensum propheticum, quia habet: ‘Qui impleuit pharetram suam ex ipsig’. 

inon tantum filii Abrahe, Sed quicumque. 

? Isaie 28.: ‘timentes me mandato hominum’. Sicut et heretici, Qui 
etiam sunt Immaculati et multum se sanctificant in via, Sed non in lege 
Domini. Ideo ‘Beati’, qui sic sunt ‘immaculati in via, Vt ambulent in lege 
Domini’, Et sie timent Dominum, Vt amb,ulent in via eius. 
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3 Secundum B. Aug. ustinum psalımus iste obscurus est ideo, Quia 
mixtim de Christo et Ecelesia loquitur, Et Nunc in singulari, nunc in 
plurali de eadem Ecclesia. Non autem potest carnaliter exponi, vt sonat, 
Quia Sanctis plurimis ista non contigerunt, qui tamen timuerunt Deum. 

“Quia verbum Dei refieit animam, Sed multo efficacius verbum in- 
carnatum, i.e. opere impletum. Iohann. 4.: ‘Cibus meus est (supple: et 
omnium meorum) vt faciam voluntatem eius, qui misit me’. Omne enim 


[127,2] quia] = Ps@, VgPV; qui Lo 


i.e. Iuuentutis im Spatium hinter Versende [126, 5] i.e. bis Voluit 
zweizeilig ü (desyd)erium suum ex Vel bis uoluntates eius dreizeilig ü qui impleuit 
de(syderium), teilsr R; psal. 110 bis eius fehlt K in Ecclesia bis extremi Iudicii auch 
im Spatium hinter Versende 
[127,1] siue sint bis Iudei zweizeilig fideles Christi 3. @lz, gequetscht; K hat beide 
Zgll umgestellt und zwischen beide Rgl 1 eingeschoben 


10r R 11 0 R; enim teilweise auf Fleck 12IR 

1I.R, bei K in die Zgl hineingeschachtelt 2 r R, direkt an Zgl quia bis suis anschließend 
immaculati in (lege) via Vt (tamen) ambulent 3r R, von K zusammen mit Rgl 2 

eingeordnet, aber anderer Duktus 41 Rundam Ende in den Satzspiegel hineinreichend 


‘Iuventutis’] PsH: ita filii iuventutis. [126,5] Ps 15, 3. Ps 110, 2. 
[127,1] ‘habent patrem’ ...] Vgl Mt 3,9 (Patrem habemus Abraham) =Lec 3,8. 


10 ‘Ruben... aqua’] Gen 49, 3. 4 (es). Nehe. 7]2 Esdr 5,13. Idc6,1l. ‘Iuven- 
tutis’] S zur Zgl. Venter Rebecce] Gen 25, 23. ‘Venter ... tritici’] Cant 7,2. 

Ps 135, 15. 12 ‘Qui... ipsis’] PsH (qui). 

2 ‘timentes... hominum’] /s 29, 13 (timuerunt). ‘beati’...‘... Domini’] Ps 118, 1 
(Beati immaculati in via, qui ambulant in lege domini). 3 Auc n 3: Est enim quidam 
homo qui sie benedicitur [V 4]; et nemo timet dominum [V 1], nisi qui est in membris 
ipsius hominis: et multi homines sunt, et unus homo est: multi enim christiani, et unus 
Christus... Intellegamus ergo vocem huius hominis, in cuius corpore unus sumus homo; 
et ibi videbimus ista vera bona Ierusalem [V 5]... Si autem ista bona terreno oculo 
adtenderis, abundantiam filiorum et nepotum et fertilitatem fecunditatemque coniugis 
[V 3], non sunt bona illius Ierusalem; quia bona ista in terra morientium sunt, illa terra 
viventium est...» 4: Nam ut hoc ostenderet et ipse psalmus, quia sic est obscurus ut 
admoneat pulsari, et sic opertus ut velit excuti, a pluribus coepit [V 1]: „Beati omnes 
qui timent dominum, qui ambulant in viis eius.“ Multis loquitur; sed quia ipsi multi 
unum sunt in Christo, sequitur et singulariter iam dieit [V 2]: „Labores fruetuum tuo- 
rum manducabis.‘“ Superius dixerat [V 1]: „Beati... viis eius“; modo quare: „Labores 
... manducabis“; et non, manducabitis? Et quare, „Labores fructuum tuorum“; et non: 
Labores fruetuum vestrorum? ... Plures ergo estis, et unus estis ... Quia illi inhaere- 
mus, cuius membra sumus. 4 Ioan 4, 34 (Meus cibus). 


4, 417 
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in futuro per rem. [127,3] Vxor tua i. e. Ecclesia, sponsa tua, o Christe 
sieut vitis abundans fertilis quias multos fideles parit synagoga 
autem sicut Rhamnus sterilis : in lateribus non extra in conuenticulis 
hereticorum domus tuae com'munionis Ecclesie et sanctorum. Filii tui 
fideles tui sieut nouellae oliuarum i.e. semper ‘crescentes vsque ad’tempus 
Iudicii, in quo colligentur fructus in operibus pietatis filii autem 
synagoıge sicut spine ruborum : in eireuitu non in digressu mensae tue 
Euangelii et Sacramenti tui, Vbi pascuntur. [127, 4] Ecce sie benedieetur 
benedictione spirituali multiplicabitur homo Christus primo, et omnes 
qui sunteius: qui timet dominum quia ‘repleuit eum’solum ‘spiritustimoris 
Domini’, Isa, ie 11. .[127, 5] Benedieat tibi multiplicette, oChristedominus 
Deus pater ex zion in spiritu, non ex Babylone). et videas in tuis fidelibus 
habitans bona Ierusalem Ecclesie tue : omnibus diebus vitae tuae toto 
tempore gratie, quo viuis et regnas in eis per fidem$. [127,6] Et videas 
filios filiorum tuorum successiones fidelium pacem spiritualem super 
israel fidelem populum. 


IMPRECATVR ECCLESIA PRIMITIVA 
Synagogae persecutriei suae defectum et desolationem 
Psal CXXVIM. Tit. [128, 1] Canticum graduum. 


SEpe expugnauerunt pro impugnauerunt Vel ‘oppugnauerunt’! mea 
iuuentute mea i. e. ab initio Vel mundi, Vel temporis gratie, quod melius : 
dieat nune israel seipsum consolando et confortando. [128, 2] Saepe ex- 
pugnauerunt me Iudei primum et tyranni, heretici, falsi fratres a iuuen- 
tute mea: *etenim non potuerunt? mihi i.e. ‘ad me’ vt perderent, Sed 
magis promouerunt3, [128, 3] Supra4 dorsum meum exteriorem hominem, 
secundum quem presens viuo inter eos5 fabrieauerunt peccatores Iudei, 


opus fidei effortat spiritum ad similia operanda. Sicut econtra verbum 
et opus carnis confortat ad peccata facienda. Et cessare ab vtroque ad 
vtrunque debilitat. Sie Ecclesiasticus 15.: ‘Quitimet Deum, faciet Bona’. 
Timor enim facit non cessare nec sinit debilitari, Econtra Securitas 
dissoluit. 

° non ex quocunque loco, sicut fit in carnali benedictione, Sed deter- 
minat locum omnibus eundem, i. e. Zion, quia ibi incepit Eccelesia bene- 
diei. Vnde infra psal. 143., non vnus locus exprimitur in benedictione 
carnali, immo nec benedictio ibi sonat. 

6 Allegorice de quolibet Episcopo sancto habente Ecclesiam regere 
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et instituere. Moraliter de quolibet fideli, Quia ex carne sua Bona opera 
multiplicat. 

1 Vel ‘expugnauerunt’ quidem secundum hominem exteriorem, sed 
secundum interiorem magis confortauerunt, vt vincerem et inexpugnabilis 
fierem. Vel ‘expugnauerunt’ i.e. voluerunt ita, et quantum in eis fuit, 
fecissent; ideo voluntas pro facto putatur. 

2 verbum absolutum, i. e. non erant fortes aut potentes mihi, i. e. ad 
mei perditionem. 

3vt supra: ‘Nisi quia Dominus erat in nobis, forte viuos deglutis- 
sent nos’. 

4 Heb,reus: ‘Supra ceruicem meam arabant arantes, prolongauerunt 
sulcum suum’. 

5Non secundum ‘interiorem hominem’, qui est facies mea versa ad 
Deum et futura. 


[127,5] zion] syon Lo, VgEV; sion PsF Ierusalem] = PsC; hierusalem Lo 98 99 
02, PsG R H, VgBV; ierusalem Lo 09 [127, 6] tuorum] tuorum: Lo 


[127, 3] synagoga bis sterilis dreizeilig ü sicut, später als Zgl fertilis bis parit ive. 
semper bis fructus zweizeilig ü (no)uellae oliuarum in operibus pietatis o Gl ü 
Textworten in eircuitu, von L durch Strich unter die erste Gl verwiesen; von K zu in 
eircuitu eingeordnet filii bis ruborum 3. Glz ü Textworten (Fil)ii bis nouellae 

[128, 2] i.e. ad me u Folium des Druckes vt bis promouerunt ö (ete)nim non potu- 
(erunt) 


5 hinter Textende im Satzspiegel zwischen Ps. 127 und Ps. 128, auch am r R; von L 


durch Strich an Textwort zion herangezogen 6rR 
1lrundu R 20 R, ü Folium des Druckes; von K als Zgl eingeordnet iR 4lR 
prolongauerunt (iniquitatem suam) suleum 50 R, im rechten Drittel des Randes, 


[127,3] fertilis] Vgl! PsH: Uxor tua sieut vitis fructifera. REUCH 8 v BD: Crevit, 
fruetifieavit ... psalmo 127: „Uxor tua sicut vitis abundans“, idest fructiferans 
(435 f). ‘erescentes usque ad’] Vgl Mt 13, 30 (crescere usque ad messem). [127,4] 
‘replevit.... Domini’] Is 11, 2 (replebit eum spiritus). 

[128, 1] ‘oppugnaverunt’] FAB“: rectius ex proprietate sermonis „oppugnaverunt“. Nam 
qui expugnat vineit. [128,2] ‘ad me’] Mas Text: »9. ReucH Rud 575: artieulus ... 
lamed ... quandoque significat „ad“. [128, 3] exteriorem hominem] Vgl 2 Cor 4, 


Eccli 15, 1. 5 Ps 143. 
1 secundum hominem exteriorem ... interiorem] Vgl 2 Cor 4, 16 (qui foris est, noster 


homo ... qui intus est). Interior homo: Rom 7, 22; Eph 3, 16. 2 verbum absolutum] 
S bei Ps 48,13 zur Zgl. 3 Ps 123,2 (nobis ...). 3 (forte). 4 ‘Supra ... suum’] 
PsH (arantes:). 5 “interiorem hominem’] Vgl Rom 7,22; Eph 3, 16. 


4, 418 


4, 41859 
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heretici, tortores : prolongauerunt quia ‘a Tuuentute mea’ vsquein finem 
mundi iniquitatem suam iniquam persecutionem. [128, 4] Dominus Ihesus 
Christus iustuss ' coneidet i.e. simul omnes cedet eadem plaga ceruices 
superbiam et pertinaciam”? peeeatorum Iudeorum et omnium sequacium 
incredulorum : [128, 5] eonfundantur et conuertantur intus in spiritu 

i.e. confundentur, conuertentur retrorsum ‘in reprobum sensum’ et per- 
fidiam, vt sequitur necessario in eis qui non credunt omnes increduli qui 
oderunt zion Ecclesiam fidelium prophetat, quia sie fit, Vt qui non 
credit, sit perfidus. [128, 6] Fiant i. e. fient sieut foenum teetorum quod 
in alto crescit et arescit cito sine fructu Ita illi in superbia ‘tecti’, i. e. 
litere, exterius crescunt Et arescunt sine meritis : quod priusquam 
euellatur exaruit ita illi etiam ante mortem et Iudieium sunt aridi coram 
Deo. [128,7] De quo feno impiorum non implebit manum suam Sed 
aliunde, scil. de gentibus i.e. immo maxime vacuam habebit et 
excutiet de manu sua8 qui metet i.e. Chorus Apostolorum predicando 
Et angelorum in Iudicio : et sinum suum implebit, immo ‘excutiet’, Vt 
Nehe. 5. qui manipulos i. e. populos in Ecclesiam 9 colliget. [128, 8] Et non 
dixerunt Apostoli et fideles qui preteribant eos in litere foris agro manentes 
ad patriam : benedietio domini Christi super vos. Et non dixerunt 
benediximus vobis in nomine domini non quod illis non optent bene- 
dietionem, Sed quod in tali infidelitate permanentes non dicunt fore 
beatos, immo maledictos et damnatos predicant 10, 


PETITIO VENIAE PRO PECCATIS A 
solo deo dabilis in persona populi fidelis. Psalmus 
CXXIX. Tit. [129, 1] Canticum graduum. 


DE! profundis de multis peccatis et miseriis interioribus clamaui voce 
‘et desiderio cordis ad te domine: [129, 2] domine exaudi vt redimas me de 
profundis ' vocem meam cordis, que vere est ‘mea’. Fiant aures tuaeinten- 
dentes pluraliter dieit, quia multi orantes et de multis, in multis quoque 
exaudiuntur : in vocem deprecationis meae Repetitio est, quia et mala 


6 solus et preter eum nullus, Sed omnes “Iustificans’, Ro. 3. 

? Deu. 32.: ‘Ego Scio ceruicem tuam durissimam’. Et Isa, ie 48.: ‘Sciui 
enim, quia durus es tu et neruus ferreus ceruix tua, et frons tua erea’. 
Iob 15.: ‘Et pingui ceruice armatus est’. 

® sie psal. 15: ‘Non congregabo conuenticula eorum de sang,uinibus, 
Nec memor ero nominis eorum per labia mea’, scil. ad benedicendum. 


a 
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9 Manipuli sunt populi fidelium, in quibus adhue multe sunt palee et 
non totum est grana. Sunt tamen in Eccelesia. Iudei Vero nec manipuli 


sunt, quia nullomodo in Ecelesiam colliguntur, Et omnes pertinaciter 
increduli. 


10 quia nos non benedicimus illis secundum statum, in quo sunt, nec 
omnibus eorum studiis, licet in eadem scrip,tura laboremus cum illis, 
Sed nos preterimus ea, in quibus ipsi perseuerar t. 

1 Est autem Expressa petitio redemptionis populi a peccatis, non 
sicut Iudei expectant, carnalis a captiuitate. Ideo primo intelligitur de 
redemptione per Christum facta toti generi humano. Sed quia omnis, qui 
est in peccato, est adhuc sub lege, Ideo moraliter Est oratio pro quibus- 
cunque peccatis. Et totiens Moritur pro nobis Christus, quoties eius mors 
nobis applicatur ad vitam. 


[128, 5] zion] syon Lo, YgBV; sion PsF 


[128, 4] superbiam] m k f s [128, 5] in reprobum bis credunt geht auf r R hinaus 
prophetat bis perfidus u @lz ü (retrorsu)m bis Spatium hinter Versende [128,6] 
quod in bis meritis geht aufr R hinaus [128,7] i.e. immo bis suagehtaufr R hinaus, 
fängt in der 2.Glz an, neben und ü getilgter Gl (Sed tantum lalios! raros, i. e. reliquias, 
apprehendet); von K als Rgl eingeordnet und zu Rgl 8 gezogen [128, 8] u Chri- 
sti(s) non quod bis predicant zweizeilig, geht im Satzspiegel auch ü Versende hinaus 
[129, 2] cordis bis mea geht auf r R hinaus 


von K als Zgl eingeordnet 6 interlinear ü (iust)us beginnend, größtenteils r R; von K 
als Zgl eingeordnet TUR ferreus] e (2) gequetscht 8rR 91 R; Ecclesiam 
(intrat) colliguntur 10 dreizeilig hinter Versende, im Satzspiegel zwischen Ps. 128 und 
Ps. 129 omnibus] o k 

1!R redemptione] e (3) kf is 


16 (is qui foris est noster homo). ‘a Iuventute mea’] V 1. 2. [128, 5] confunden- 
tur, convertentur] 8 bei Ps 120,3 zur Zgl. [128, 5] ‘in reprobum sensum’] Rom 
1,28. [128, 6] fient] 8 bei Ps 120, 3 zur Zgl. arescit Vgl Is 51, 12 (quasi foenum 
ita arescet). PsH: quod statim ut viruerit arescet. [128, 7] ‘exeutiet’] 2 Esdr 5, 13 
(exeussi sinum meum ... excutiat deus... excutiatur). 


6 ‘Iustificans’] Rom 3, 26. 7 ‘Ergo ... durissimam’] Din 31, 27 (seio ... cervi- 
cem). Is 48,4. Iob 15, 26. 8 Ps 15, 4 (nominum). 

1 non sicut Iudaei] Vgl Lyra: sed finis psalmi videtur magis praetendere quod sit 
oratio pro liberatione populi Israel a Babylonica captivitate facta ab aliquo spem dei 
habente. Lyra beruft sich für diese Deutung nicht ausdrücklich auf jüdische Ausleger. 


54 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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deprecatur et bona precatur. [129,3] Si iniquitates supple: hominum 
omnium, quia nullus Justus coram te obseruaueris ad Iudicium et non 
negligas per misericordiam domine: domine quis? sustinebit quia coram 
eo nullus stare posset vel expectaret te? [129,4] Quia apud te solum 
propiciatio est pro peccatis nostris ergo ad alium refugere nemo 
potest, si tu ‘obserues’ : et propter legem tuam? in qua promisisti miseri- 
cordiam expectantibus te sustinui te ‘expectaui’ te, vt propitius fias 
domine. Exponit clarius dietum: Sustinuit ‘Expectauit’ anima mea 
non carnis bona, Sed anime in verbo eius promisso tuo“ : [129,5] Et 
sperauit anima mea que per spem in patientia ‘expectauit’in dominoi.e. 
in te Domine. [129,6] A5 eustodia matutina ‘vigilia’ i.e. a principio 
vite spiritualis usque ad noctem mortem inclusiue® : speret vtinam, 
vel pro ‘sperabit’ israel in domino in te Domine [129, 7] Non quia meruit 
aut dignus sit, Sed Quia apud dominum te Domine solum miseri- 
cordia ‘gratia’, Sed apud nos lex et peccatum : et copiosa “multa’, quia 
datur ' multis ex multis apud eum redemptio. [129, 8] Et ipse redimet 
Christus in carne ‘per sanguinem’suum’ israelpopulum suum :exomnibus 
iniquitatibus eius interioribus etiam, que lex et homo non potuit au- 
ferre8-9-10, 


?q.d. nullus, quia sic desperando faceret maiora per contemptum, 
sicut dieit: ‘Impius cum venerit in profundum, contemnit’. 

3 Heb,reus: ‘propterea timeberis’, scil. ne offendaris, cum nullus 
misereri possit te offenso, Et sie timearis. Vel aliter, ne in profundum 
veniens contemnat spem venie. 

* Nemo sustinet, nisi qui nondum accepit, quod promissum est. 

5 Hebıreus: ‘A Vigilia matutina vsque ad vigiliam matutinam’, i. e. 
a tempore gratie vsque ad tempus glorie future. Et idem est, Nox scil. 
impiis eterna. 

6‘A Custodia Matutina vsque ad noctem’, i. e. tota die, licet mane 
incipiat et sero finiatur, Quia ‘Visitas eum diluculo’. Mane enim visitat 
Dominus Sed non est deficiendum, Sed etsi prolongetur et differat vsque 
non ad vesperam, Sed vsque in noctem, non deficias. Siue ergo mane et 
cito te probet, Siue tarde te consoletur, semper spera in eo. Heb;reus: 
“A Vigilia’ ete.,i.e. ab vna ad aliam, quod est idem, quod ‘semper et sine 
intermissione’, siue in nocte aduersitatis, siue in die 'prosperitatis!, Vt ibi 
non deficiat, hie non presumat. Sed Cur non ait: a vespera vsque ad 
Vesperam? Quia spes finitur in diem eterne prosperitatis. Cur autem non 
ait: a die vsque in diem? Quia Mane et ante omnia in Deum sperandum 
est, et huic spei nihil preferendum. Non ergo A Vigilia in aliud et in die 
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in Dominum sperandum, Sed statim primo in Dominum et per totum 
vsque in finem. 


"Quia Vsque hodie neminem redimit nisi sanguine suo, i.e. fide 
passionis sue. 


8 ‘Impossibile est enim per sanguinem hircorum auferri peccata’, 
Heb. x. 


9 Sie Luce 2.: ‘Ipse enim saluum faciet populum suum a peccatis 
eorum’. 


10 sic psal. 71.: ‘Ex vsuris et iniquitateredimet animaseorum’. Etiste 
versus exponit totum psalımum, cogens eum de spirituali redemptione 
intelligi. 


[129, 3] sustinebit?] Frgz PsF 


[129, 4] ergo bis obserues u Gkz ü Text- 
worten Quia bis est: et Textworte propter legem tuam von L unterstrichen und durch 
Striche abgesetzt, vgl Rgl 3 Exponit clarius dictum o Glz ü Sustinuit Expectauit 
u Glz ü Sustinuit [129, 5] que k f spe [129, 6] mortem o @lz ü ad (Zeilenende), 
inelusiue o Glz ü noctem Paragraphenzeichen vor speret von L hs eingetragen 


2 interlinear ü quis beginnend, größtenteils r R; später als Zgl [129,4] in quo bis ex- 
pectantibus te SIR Vel aliter bis venie ü Rgl 5 gequetscht, später nachge- 
tragen 4 rR bIR 6uR A Custodia Matutina vsque ad (matutinam) 
noctem 7 interlinear u Glz ü (is)rael: ex beginnend, größtenteils r R 8 uR, direkt 
a omnibus iniquitatibus eius 9IR 10 im Spatium hinter Versende 


[129, 3] stare] Vgl Pss poen: domine quis stabit. [129, 4] ‘observes’] V 3. ‘ex- 
pectavi’] Vgl Reuch s v 2: Sustinuit, expectavit, speravit (464). Kein Hinweis auf 
Ps 129, 4 (AP). *Expectavit’] S die vorangehende Anm. Mas Text: MP. [129, 5] 
‘expectavit’] PsH: et verbum eius expectavi. Anima mea ad dominum. [129, 6] 
‘vigilia’] PsH: a vigilia matutina. ‘sperabit’] Luther interpretiert unter Berufung auf 
die hebräische Sprache öfter den Konjunktiv Präsens durch das Futurum und umgekehrt. 
S bei Ps 120, 3 zur Zgl. [129, 7] ‘gratia’] Vgl Reuca s v T19N: Beneficium, gratia vel 
graciositas. LXX eleos interpretati sunt. unde nostra translatio ubique habet miseri- 
cordia (185). Die Deutung von misericordia durch gratia ist in den Dictata häufig. Vgl 
W A 55 I 1; 208, 10ff. Raerper 79f. ‘multa’] PsH: et multa apud eum redemptio. 
[129, 8] ‘per sanguinem’ suum] Vgl Eph 1,7 (redemptionem per sanguinem eius) = 
Col 1, 14. 


2 ‘Impius... contemnit’] Prv 18, 3 (cum in profundum venerit peccatorum). 3 ‘prop- 
terea timeberis’] Pss poen. in... contemnat] $ zur Rgl 2. 5 PsH. 6 ‘Visitas 
eum dilueulo’] Zob 7, 18. “A Vigilia’] $ zur Rgl 5. 8 Hbr 10, 4 (Impossibile enim 
est sanguine taurorum et hircorum). 9 ‘ipse ... eorum?’] Luther zitiert Mt 1, 21; 


vgl Le 2,11. 10 Ps 71, 14. 
54* 
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REPREHENSIO PRESVMPTIONIS ET 
euriositatis et laus humilitatis et simplieitatis. Psal. 
CXXX. Tit. [130, 1] Cantieum graduum Dauid. 


DOmine!-?2 non est exaltatum cor meum quoad voluntatem, Vbi 
primo oritur superbia : neque elati sunt quoad sensum oculi mei3. Neque 
ambulaui in magnis etiam opere prosequendo superbiam cordis : neque 
in mirabilib[us] i.e. sublimitate ‘sapientie carnis’ super me. [130, 2] Sinon 
humiliter nulli preferendo sensum meum sentiebam sapiebam in sensu 
meo : sed exaltaui ego ipse, quod est superbire animam meam. Siecut ab- 
laetatus est quia extinguitur ac moritur, cum non nisi lacte viuat“ super 
matrem sua mi. e. qui adhuc super matrem esse opus habet : ita retributio 
in anima mea que est pessima retributio super corporalem. [130, 3] Speret 
non in sus Justitia et sapientia israel fidelis populus in domino se autem 
stultum et Iniustum confiteatur, non tamen desperet : ex hoe nune et 
usque in saeculum in finem mundi. 


PETIT POPVLVS VEL PROPHETA 
aduentum Christi allegans adhoc meritum Dauid et 
iuramentum dei super eo factum Dauid. Psal. OXXXI. 
Tit. [131, 1] Cantieum graduum. 


MEmento ad promissorum tuorum impletionem domine Dauid cui 
promisisti Christum : et omnis mansuetudinis eius quia humilitate et 
mansuetudine precipuus fuit in omnibus1. [131, 2] Sieut heb,reus: ‘Qui’ 
iurauit i.e. firmiter proposuit Vel Iurauit, licet non sit Sceriptum 
domino: votum vouit de domo edificanda licet non sit scrip,tum, 
tamen huic loco credendum est? deo iacob. [131, 3] Si introiero in taber- 


1 Loquitur autem de spirituali superbia, Que Est, Cum quis superbit 
Vel de Bonis affectus, i. e. de sanctitate "Iustitia', Vel de bonis intellectus, 
i. e. de sapientia et sensu magnifico, Vt hipocrite et heretici. 

? Vtrosque b. Virgo breui versu complexa totum hunc psalımum ex- 
ponit dicens: ‘Dispersit superbos mente cordis sui’. Mens, i. e. sensus seu 
sapere et estimare, Cor autem spiritus. Ex superbia enim cordis oritur 
superbia mentis. Sed Dispersit eos, et ablactantur omnes ab vtero et 
vberibus Scrip,ture, Osee 9.: ‘Da eis, Domine. Quid dabis eis? Vuluam 
sterilem et vbera arentia’. 

3 Vulgo dieitur: ‘Si puero dimittas suum sensum, non flebit, Siautem 
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tollas, flebit’. Hic autem videtur contrarium dicero, Quia suus sensus 
superbie ei dimissus facit eum £lere, scil. in spiritu, licet seeundum carnem 
rideat, vt patet in heretiecis. 

* quia et anima extinguitur, dum vult sapere solidum cibum dimisso 
lacte, infirmiore cibo. Hinc enim fiunt hereses et Superstitiones, quia 
presumunt ea, que non capiunt, dimisso eo, cuius capaces sunt, i. e. lacte. 

1 Quia promissa Dei de futuro Christo prophetare et petere intendit, 
Primo Commendat eum, cui facta sunt, Scil. Dauid, ex deuotione et meri- 
tis eius. 

2 Vnde 2. Reg. 7. Dixit ad Nathan: “Videsne, quod ego habitem in 
domo cedrina, et archa Dei in medio pellium?’ forte, quia Indignitate rei 
motus ex magna deuotione tunc Iurauit: Viuit Dominus, Quia nec hic 
habitare nec quiescere Volo, nisi arca Dei sit etiam in loco suo. Magne 
enim deuotionis hoc verbum est et mirabilis Zeli pro honore Arche; ideo 


[130, 1] mirabilibus] mirabilib Lps Druckf [130,2] anima mea] = Ps@ C; ani- T 


mam meam Lo, PsR, VgBV 


[131, 2] Vel bis Scriptum u Glz ü Textworten iurauit bis votum de domo edificanda 
o Glz ü Textworten (v)ouit deo iacob licet bis est u Glz ü (v)ouit bis [131,3] Si in- 
(troiero) 


Ir R 21 R; Fortsetzung der Rgl 1; von K zu v. 2 animam meam eingewiesen Vtros- 
que] V k f Ex I[stis]; Vtrosque, scil. hipocritas et hereticos 30 R; von K zu v.2 Zgl 
que est bis corporalem eingewiesen Hie mit überflüssigem Kürzungsstrich 4 inter- 


linear ü retributio (Zs) beginnend, größtenteils r R 
1!IR 2lunduR etiam in loco] e. ininl. Hs 


[130, 1] superbia] ReucH s v 72: Superbivit, exaltatus est, tumuit. psalmo 131: „Do- 
mine non est exaltatum cor meum neque elevati sunt oculi mei“ (96). Vgl FAB® zum 
zweiten Halbvers: neque oculos meos in superbia levavi. ‘sapientia carnis’] Rom 8,7. 
[131, Summar] allegans .... factum David] $ V 11;2 Reg 7, 12; 2 Par 6, 16. [131,1] 
humilitate] Vgl Reuch s v MY: Afflixit, humiliavit ... Inde nomen substantivum 
humilitas ... omnia quandam depressionem, paupertatem et humilitatem spiritus 
significant (389. Lies: 399). Kein Hinweis auf Ps 131, 1 (nv). [131,2] ‘Qui’] PsH: 
Qui iuravit. licet non sit Scriptum] Vgl 2 Reg 7,2 mit Ps 131, 2-5. 


2 ‘Dispersit...sui’] Ze 1,51. ‘Da... arentia’] Os 9, 14 (Da eis vulvam sine liberis). 
Zu dem Wort sterilem vgl REUCH s v »S%: Orbatus fuit, absque liberis fuit, sterilis fuit 
(518). Kein Hinweis auf Os 9, 14 (?OVR). 3‘Si...flebit’] K FW WANDER Deutsches 
Sprichwörter-Lexikon 2,1315 s v Kind Nr 978: Wenn man Kindern jren Willen lest 
(thut), so weinen (schreien) sie nicht. 

2 2 Reg 7, 2 (dei posita sit). 


4, 422 
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naculum domus meae i. e. quieto corde non intrabo, licet corpore intrem: 
si ascendero scil. cum voluntate in leetum strati mei. [131, 4] Si dedero 
somnum oculis meis Quia in corde semper preferebat et fieri optauit 
domum Dei? : et palpebris meis dormitationem que est initium somni. 
[131,5] Et requiem temporibus meis que faciunt dormire, cum pre- 
grauata fuerint donee inueniam loeum domum visibilem domino: taber- 
naculum deo iacob. [131,6] Sed quia per hanc deuotionem meruit de 
spirituali domo erudiri, ideo dicit: Eece‘ audiuimus auditu prophetie eam 
futuram in Effrata i.e. in bethleem5 : inuenimus eam non nos fecimus 
eam, Sed paratam a Deo in eampis syluae latitudine gentium ! diffusam 
per orbem. [131, 7] Introibimus i. e. vtinam cito fiat, vt introeamus® in 
tabernaculum eius Ecclesiam Christi de Synagoga et lege : adorabimus 
cultu latrie in loco vbi steterunt *pedes eius i. e. ‘Scabellum pedum eius’, 
quod est humanitas eius gratiosa? [131,8] Surge® domine in requiem 
tuam Vel a mortuis, vt b. Augustinus? : tu et archa sanetificationis tuae 
Corpus tuum gloriosum 10.11, [131,9] Sacerdotes tui Euangelici induantur 
non tantum corporaliter Vt in lege iustieia ‘que est ex fide’ : etsaneti tui 
i. e. fideles a te sanctificati exultent gaudio spiritus propter liberam con- 
scientiam a peccatis. [131, 10] Propter Dauid seruum tuum fidelem culto- 


etiam sic verba multiplicat, Vt sine dubio votum eum fecisse eredatur et 
nimia deuotio eius commendetur et desiderium domus Dei. 

®sicut dieitur: Non suauiter quiescam, donec illud fiat, licet sepe 
quiescat interim. Sed quia intentio eius non est impleta, nec eam remittit, 
donec impleatur, hoc est Non, quod non ante intrauit, Sed quoad desi- 
derium, quo paratus fuit et optauit potius se carere domo quam archam 
Domini. 

* Hic ineipit prophetare et Inuocare Christi aduentum. 

5 Ephrata antiguum Nomen est ipsius Bethlehem sumptum ab 
Vxore Caleb, qui primus possessor eiusdem terre fuit, Vt patet in libris 
Iosue et Iudicum. Ibi autem Cepit Ecclesia Christi, quia ipse ibi natus est 
Caput eius, vt supra psal. 86.: ‘Homo natus est in ea, etipse fundauiteam 
'i. e. lapis fundamenti factus! altissimus’, Quia ipse ibidem positus est 
primus lapis huius domus Dei, Sed Inuenta est per orbem totum. Sie 
Mich. 5.: ‘Et tu Bethleem Ephrata, terra Iuda, Ex te exiet mihi’. 

6 magis enim orat quam narrat, aut saltem simul narrat, prophetat 
et orat. 

? periphrasticos est hoc totum translatum, Quia in Scabello stare 
pedes solitum est. Vnde hebjreus: ‘Adoremus Scabellum pedum eius’, 
Ita et psal. 98. 
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8 prophetat et orat simul. 

9 Sed melius, i. e. in Ecclesiam tuam tibi ad habitandum et quiescen- 
dum paratam, vt infra: ‘Hec requies mea’. 

10 seu humanitas, per quam sanctificas omnes in fide eiusdem. 

11 Melius autem hoc ‘surgere’ intelligitur de aduentu eius in carnem. 
Vt psal. 11.: ‘Nunc exurgam, dieit Dominus’. Quia ‘in sinu patris’ quieuit, 
Sed surrexit per incarnationem. Vnde distinguit Quomodo eum surgere 
velit, Seil. ‘tu et arch,a’, i. e. simul tu Deus homo. 


[131, 5] faciunt* faciut [131, 6] Sed bis dieit zweizeilig ü [131,5] deo 


iacob und ü Spatium hinter Versende futuram o Glz ü (audiui)mus [131, 7] in- 
troeamus* introemus i.e. Scabellum bis gratiosa zweizeilig ü (lo)co vbi steterunt 
[131,8] Vel vielleicht später geschrieben a mortuis bis Augustinus dreizeilig ü Surge 


[131, 9] gaudio bis peccatis geht auf r R hinaus 


83 interlinear u Glz ü Si bis palpebris beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 
4rR buR Sic Mich. 5 steht am Zeilenschluß hinter domus Dei, Et tu bis exiet 
mihi steht in der letzten Zeile hinter Sed Inuenta est per orbem totum, ist aber vom 
vorhergehenden Satz durch zwei Striche abgetrennt 6r R 7 auf Bl 101,r unduR 
8sIR 9 Sed melius u Folium des Druckes ü domine, i. e. bis meao R 10r R,an 
Zgl Corpus tuum gloriosum direkt anschließend, dort von K eingeordnet, aber anderer 
Duktus 11IR Vt] V kf Quia 


[131, 3] non 
intrabo] Vgl REuvcH sv DR: Si... et designare videtur negationem, seilicet non (57). Kein 
Hinweis auf Ps 131, 3 (”ON). FaB°: haec mea polliciatio: non intrabo. S auch bei Ps 88, 36 
zur Zgl. [131, 6] in bethleem] Zur Gleichsetzung von Ephrata und Bethlehem vgl 
Gen 35, 19 (Ephratam, haec est Bethlehem). HıEro De situ Gen (ML 23, 939): Ephrata, 
regio Bethleem civitatis David, in qua natus est Christus. Est autem in tribu Iuda .... 
iuxta viam ubi sepulta est Rachel quinto milliario ab Ierusalem. Vgl auch das Brev in 
Pss des Ps-HıEro z St. [131, 7] utinam ... introeamus] Vgl den Konjunktiv im 
PsH: Intremus. ‘Scabellum pedum eius’] PsH: adoremus scabellum pedum eius. 
[131,8] Avc: Bene illi dieitur: „Exsurge, domine, in requiem tuam.“ Iam non conturba- 
beris; quia Christus surgens a mortuis, jam non moritur, et mors ei ultra non dominabi- 
tur [Rom 6, 9]. [131, 9] ‘que .... fide’] Vgl Rom 9, 30 (iustitiam.. . ., quae exfide est). 


3 Non] 8 zur Zgl. 5 Ephrata ... Caleb] Vgl Far®: 
Hausimus locum eius esse in Bethleem. Anders LyYRA: „In Ephrata“, id est in Sylo quae 
est in sorte Ephraim. et ideo non aceipitur hie Ephrata pro eivitate Bethleem. Vgl auch 
1 Par 2,19 (accepit uxorem Caleb Ephrata). Daß von diesem Personennamen der Orts- 
name herkomme, vermerkt LyRA zu Gen 35, 16: illa ... eivitas vocata est Ephrata ab 
uxore Caleb sic nominata, ut habetur 1 Paral.2 [V 19]: qui... Iudicum] Ios 15, 13; 
Ide 1, 12. 13. Ps 86, 5. ‘Et... mihi’] Mi 5, 2 (parvulus es in millibus Iuda;.. 
mihi egredietur); Mt 2,6 (Iuda ... ex te enim exiet dux). 7 ‘Adoremus ... eius’] 
PsH (adoremus). Ps 98,5 (adorate scabellum pedum eius). 9 ‘Haec requies 
mea’] V 14. 11 Ps 11,6. 


4, 423 
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rem : non auertas differendo vel negando faeiem aduentum presentiam 
Christi tui filii tui. [131, 11] Iurauit dominus ex bona voluntate non 
merito ipsius Dauid ipsi ueritatem fidelem impletionis et non frustrabitur 
Immo maxime implebit eum: de 12 fruetu ventris tui i. e. Christum, qui est 
de fructu et posteris Dauid ponam super sedem tuam vt regnet super 
Israel, Sed aliter quam tu, quia spiritualiter. [131,12] $i eustodierint 
seruauerint filii tui posteri tui testamentum meum euangelium : et 
testimonia mea promissa futurorum bonorum haec que docebo ipse in 
filio meo Christo eos. Et filii posteri eorum usque in saeeulum in finem 
mundi : sedebunt cum Christo regnantes Iudices super sedem tuam super 
regnum Ecclesie militantis13-1, [131,13] Quoniam elegit ex mero bene- 
placito et gratia dominus zion Ecclesiam fidelium : elegit eam in habita- 
tionem ‘domum spiritualem’ sibi. [131,14] Haee requies mea in qua 
requiescam in saeculum saeeuli in finem mundi : hie habitabo ‘per fidem 
in’ eis quoniam elegi eam ex electione gratie, non ex successione generis. 
[131, 15] Viduam 5 eius i. e. viduas, hoc est singulas Ecclesias, ' quarum 
sponsus ipse est absens benedicens benedicam perseueranter benedicam : 
pauperes eius i.e. omnes fideles saturabo spirituali satietate panibus 
Scripture et verbi Dei. [131, 16] Sacerdotes eius non synagoge Sed euan- 
gelicos induam salutari i.e. Salute, que est in Christo : et saneti eius 
omnes fideles sanctificati exultatione exultabunt i.e. perenniter et 
stabili [exultatione]. [131, 17] Ilue in Ecclesia producam exaltando eornu 
dauid regiam potestatem i. e. regnum Dauid, quod tradidit Christo 15 : 
paraui lucernam i. e. ipsam eandem Ecclesiam, semper fide illuminatam 
Christo meo filio meo. [131, 18] Inimicos Iudeos, hereticos eius Christi 


1? Hic propheta recitat verba Dei patris promittentis Christum se 
daturum vsque in finem psalmi. Ac sie in hac parte prophetat, que in 
prima petiuit. 

»Quia idem populus est Israel, super quem Dauid regnauit et 
Christus, Sed aliter Christus. 

!#vt supra psal. 121.: ‘Quia illuc sed,erunt sedes in Iudicio super 
domum Dauid’. Sie enim Nunc in regno Christi Sancti cum eo regnant, 
Vt Apostoli Apostolieigue viri, Donec “tradat regnum Deo patri’ etc., 
1. Corin. 15. 

15 Iste error ex grec,& lingua venit, Vbi ‘Xiran’ pro ‘thiran’, i. e. 
‘viduam’ pro ‘venationem’ positum est, et B. Hieroınymus Venationem 
ex Hebıreo transtulit, i. e. Capturam per euangelium, Hier. 15.: ‘Mittam 
eis piscatores multos et piscabuntur eos, Venatores multos et venabuntur 


5 eos’. Ergo idem ‘venatio’ quod ‘piscatio’. Quia Dominus benedixit predi- 


10 
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cationibus Apostolorum, Vt multos caperent et in fidei captiuarent ob- 
edientiam. Et sie apte sequitur: ‘pauperes eius saturabo panibus’. Quia 
prius est Capi per verbum, postea saginari per idem verbum. Burg\ensis 
Sie dieit: “Viaticum eius’ seu ‘Escam Viatorum eius benedicam’ quod de 
sacramento Eucharistie exponit. Non itaque est Virtus dicentis, quod 
Impii conuertuntur, Sed benedictio Dei miserentis. 

16 Cum autem Cornu Dauid et regnum tunc iam esset et staret, patet 
quia aliud producturum se promittit. 


[131,10] Christi] christi Lo, Ps@ R, VgBV,; CHRISTI PsC [131, 13] zion] syon 
Lo, VgEV;, sion PsF [131,15] benedicam:] = Lo 98 99; benedicam. Lo 02 09 
[131, 17] Christo] christo Lo, PsG R H, VgEV; CHRISTO PsC 


[131, 11] bona für K unlesbar Immo]Ikfs [131, 14] ex bis generis geht auf H 


r R hinaus [131, 15] quarum sponsus ipse est absens u Glz ü Textworten benedicens 
bene(dicam) perseueranter benedicam o Gl ü Textwort benedicam [131, 16] 
synagoge]okfg i. e. perenniter et stabili ö exultatione 


121IR prophetat] pro k f pre, phe k 13r R 141R 1bIR und im Satz- 
spiegel zwischen Ps 131 und Ps 132; zwischen Quia Dominus und benedixit steht Rgl 16 
viduam* vidam Quia prius] Q k f Ide[m] 16 IR 


[131, 11] Christum ... David] Vgl die Geschlechtsregister Jesu bei Mt (besonders 1, 6. 16) 
und Le (besonders 3, 23. 31). [131, 12] Ecclesie militantis] Die auf Erden streitende 
Kirche im Unterschied zur ecelesia triumphans, der in der himmlischen Vollendung 
triumphierenden Kirche. S auch bei Ps121 zur Rgl 2. [131, 13] ‘domum spiritualem’] 
I. Pie: 2,00: [131, 14] ‘per fidem in’] Vgl Eph 3, 17 (Christum habitare per fidem in 
cordibus vestris). 

‘in sinu patris’] Vgl Ioan 1, 18. 12 in prima] V 1-10. 
14 Ps 121,5 (illie). 1 Cor 15, 24 (cum tradiderit regnum deo et patri). 15 Iste 
error ... transtulit] FAB*: „viduam eius benedicens benedicam“ ... ex Hebraeo: 
„Venationem eius benedicens benedicam.“ Septuaginta similiter: nv IYpavadrig edAoy@v 
evAoyNo@, „venationem eius benedicens benedicam.“ Sed mutata prima littera dietionis 
Ynpav factum putat Hieronymus, ut usus inoleverit legendi xnpav, id est viduam. PsH: 
Venationem eius benedicens benedicam. ‘Mittam ... eos’] Ier 16, 16 (mittam pisca- 
tores multos ... et... eos... multos venatores). Burgensis ....] BurR@: notanter 
attendendum est, quod ubi nostra translatio habet viduam, Hebraica littera habet ceda 
[TT’2], quod nullo modo significat viduam, sed proprie significat escam, et specialiter 
illam, quae datur venatoribus per modum viatiei cibi ... unde secundum veritatem 
Hebraicam sensus huius est, quod deus promittebat se benedicturum escam ecelesiae 
viaticam, quod proprie significat sacramentum eucharistiae, de quo fideles Christi, 
seilicet pauperes spiritu, saturantur. 


4, 42313 


4, 424 
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induam confusione in anima et corpore 1? : super ipsum Christum autem 
efflorebit nunguam marcescet ineternum sanctificatio mea spiritualis in 
“‘homine interiore’. 


DESCRIPTIO FRATERNITATIS ET 
communionis sanetorum in ecclesia. Psal. CXXXII. 
Tit. [132, 1] Canticum graduum Dauid. 


ECce quam bonum eis, qui sunt in vnum et quam iocundum eis, 
qui hoc vident et audiunt : habitare non corpore, Sed animo fratres 
Christianos et fideles Christi in vnum vt idem Sapiant et ament!. [132, 2] 
Hoc scil. ‘'habitare fratres’ sic fiet: Sieut? vngentum in capite: quod 
descendit in barbam 3-4 ' quod vnum et idem est, Et tamen caput, barbam 
vestimentaque, que multa sunt, perungit Ita eadem gratia ex Christo 


17 coram Deo et hominibus. 

1Q.d. istos fratres necesse est spirituales esse, Quia fratrum carna- 
lium non est ‘in vnum habitare’, immo diuidi et separari abinuicem ; dum 
quisque domum propriam et vxorem habuerit, Solet in eos diuidi here- 
ditas patris. Sed in istis potius congregatur et vnitur, Quia spiritualia 
tune maxime colliguntur, quando maxime distribuuntur. Idem enim 
omnes possident et ‘in vnum’ quod distribuitur, omnes conueniunt, scil. 
verbum et gratia Dei. 

? Versus 2. non sinit se literaliter intelligi, Quia non dicit quod descen- 
debat, Sed ‘descendit’, quasi de presenti loquens, cum tamen ipse Dauid 
longe post Aaron fuerit. Quare in spiritu presens [de] futuris per Christum 
ministeriis loquitur. Neque hoc sine absurditate dieitur et cogitatur, 
Quod Vngentum Aaron adeo prodige super eum fuerit fusum, Vt sparsim 
per faciem, collum et vestimenta decurreret. Item Non in Capite, Sed in 
fronte et manibus vngebatur Aaron. Ergo totum spiritus est, quod 
audis, Scil. Sicut gratia Christi et verbum eius est ‘bonum et Iucundum’, 
que ex Christo per Apostolos In singulos deriuatur, Ita ‘bonum quoque 
et IJucundum est fratres in vnum habitare’. Que similitudo in hoc stat, 
Quod Vnitas fratrum ex vngento oritur et fit vngento et rori similis, 
secundum quod gratia et verbum Dei non consumitur et mutatur in 
sumentes, Sed sibi assimilat et in se transmutat. Vnde et ipsi dieuntur 
“vngentum’ et ‘ros’, Miche. 5.: ‘Erunt Reliquie Iacob in medio populorum 
Sicut ros a Domino’. Ecclesiastici 24.: ‘In plateis siecut Oynnamum et 
Bals] amum Aromatisans odorum dedi’ etc. 

Potest autem et aliter intelligi, Vt sit sensus de translatione regni Christi a 


20 


Ps. 131, 18 132, 1.2 843 


Synagoıga ad Ecclesiam. Sie ‘Vngentum in Capite’, ‘in vertice Sanir et 
Hermon’, que fuit initium Ecclesie. Et hec Synagoga dieitur ‘Hermon’, 
Vt psal. 43.: ‘Memor ero tui de terra Iordanis et Hermoniim a monte 
modico’. Cant. 4.: ‘Veni de Libano, sponsa mea: Veni de vertice Sanir et 
Hermon’, i.e. Ecclesia, veni de Synagoga. Quia ‘salus ex Iudeis’, Io- 
hann. 4. Ros itaque erat in synagoga, i. e. gratia et Spiritualis doctrina, 
Sed totus cum omni gloria transiit ad Ecclesiam. 

ji. e. in fideles de synagoga. 

4 ‘Descendit in barbam’ ete. i. e. in viriles animos Israel, non literales 
pueros. Vt Ezech. 5. SeribiturQuod ‘tercia pars pilorum et Barbe ligaretur 
in summitate pallii’, i. e. reliquias Israel in fastigio totius Ecclesie. Igitur 
per Barbam Vult exprimere eos, qui tempore Christi, Quia tunc Synagoga 
fuit Nubilis virgo et desponsanda, ut Ezech. 16. Et similiter fuit Iuuen- 
culus pubescens et barbascens, quia apta erat tunc spiritum sapere et 
obliuisei puerilem literam. Quod autem AAron adducit, exprimit pauci- 
tatem reliquiarum ex Israel. 

Deinde venit ad Ecclesiam gentium, Quia sicut Barba est connatum quid 


[132, 1]iocundum:] = Lo98 99 09;iocundum Lo 02 


[131, 18] interiore & f intelligente 
[132, 2] Hoc bis fiet dreizeilig ü Sieut beide Zgll (quod vnum etc. o Glz, Ita eadem etc. 
u Glz) beginnen ü vngentum 


17 r R, neben Zgl in anima et corpore; von K als Zgl eingeordnet, aber anderer Duktus 
1lunduR, u Satzspiegel 2 u Rundab Z 19 Synagoga auf BI 1020 R Z 8 gratia 
Christi] CkfD Z 11 oritur et fit] fit ö (fiunt) Z 14 Erunt (sicut ros) Reliquie 

Z 19 Et hec* Et hoc 3 r R neben barbam (Zs); von K als Zgl eingeordnet 4uR 
pueros (Et in os vestimentorum eius, i. e. in reliquias Israel) Vt Ezech. 5 


[131, 18] ‘homine interiore’] Vgl Rom 7, 22; Eph 3, 16. 
[132, 2] *habitare fratres’] V 1. 


17 coram Deo et hominibus] Vgl! Le 2, 52 (apud deum et homines). 

2 in fronte et manibus ungebatur Aaron] Vgl Lev 21, 10. ‘bonum et Iucundum’] 
Vgl v1. ‘bonum....habitare’] V 1. rori] V 3. Mi 5, 7 (populorum multorum 
quasi). Eceli 24, 19 (in plateis). 20 (Sicut einnamomum). “in... Hermon’] Cant 
4, 8 (de). ‘Memor ... modico’] Ps 41,7. ‘Veni ... Hermon’] Cant 4,8 (veni... 
de). ‘salus ex Iudaeis’] Joan 4, 22. 4 ‘tereia ... pallii’] Zz 5, 1-3 (sumes inde 
[a tertia parte] parvum numerum, et ligabis eos in summitate pallii tui). Ezech. 16] 


Ez 16, 7.8. 
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844 Ps. 132, 2.3 133, 1-3 134, 1-3 


per Apostolos in singulos fideles vngendo peruenit barbam Aaron Christi 
secundum carnem ex Iudeis nati. Quod descendit quia desursum est a 
Deo solo in oram i.e. orificium vestimenti eius tunice sue i.e. in 
totum Chorum Ecclesie sue in gentibus : [132, 3] *sieut ros i.e. sicut 
gratia et doctrina celestis hermon synagoge qui descendit a Deo in montem 
zion i.e. Ecclesiam Christi. Quoniam illie Vbi isti ‘“fratres’ sunt, scil. in 
Ecclesia Christi mandauit 'i.e. verbo suo constituit5 deminus benedicetio- 
nem spiritualem, que est verum ‘vngentum’ ex ‘capite’ : et vitam spiritus, 
que est verus ‘'ros Hermon’ usque in saeculum ‘ineternum’. 


EXHORTATIO PROPHETICA AD EC/ 
elesiam vt laudet dominum Psalmus OXXXIII. 
Tit. [133, 1] Cantieum graduum. 


ECce nune in tempore gratie benedieite domino: omnes serui fideles 
et cultores domini. Qui statis per fidem firmam in domo domini Ecclesia 
Christi : in atriis domus dei nostri non est in heb;reo. [133, 2] In noetibus 
ad literam Vel mortificata carne extollite manus vestras ad literam, 
dum oratur Vel mystice, faciendo opera magna et ardua in sancta 
i.e. ad celestia? : et benedieite domino. [133, 3] Benedicat te i. e. vos qui 
estis vna Ecclesia dominus ex zion i.e. spiritualiter, quia carnaliter non 
possunt omnes ex Zion benedici, vt supra psal. 127. : qui feeit caelum et 
terram. 


LAVS SYNAGOGAE SVPER BENEFI/ 
eiis vetustis! Psal. CXXXIIIL. Tit. [134, 1] Allelu ia. 


LAudate nomen domini quia in hac vita speciem et rem diuine essen- 
tie non videmus?: laudate serui i. e. veri cultores dominum. [134, 2] Qui 
statis corpore et animo Vt ministri et sacerdotes in domo domini: 
in atriis domus vt reliqui populi et inferiores dei nostri. [134, 3] Laudate 
dominum quia solus bonus3 ' dominus: psallite nomini eius vt supra quon- 


carni et capiti, Sic vestis estextrinsecum quid. Ita Iudei quidem ‘naturales 
rami’, Sed gentes adoptati et “inserti’. Ideo dicit, Quod descendit non 
solumin Barbam, Sed etiam in oram vestimentorum, i. e. in cireuitum seu 
eireulum totius Ecclesie gentium, que est vestis Aaron, i.e. Christi 
summi sacerdotis. 

5 ‘Ipse enim dixit, et facta sunt, ipse mandauit, et creata sunt’. 


Pa. 132,2 813341-3% 134, 1-3 845 


[133] 1 Quia Atria sunt synagoge ad domum Ecclesie, vt supra psal. 121. 


dietum est. Vel si stet hoc verbum, Ecclesia quoque est Atria ad futuram 
Ecclesiam in gloria. 


? Ista sunt ‘sancta’, in que pro nobis ‘semel introiuit Christus Inuenta 
redemptione’, Vt Apostolus Heb. 9. exponit, in quibus Christus sacerdos 
ineternum ‘pro nobis interpellat’. 
[134] !Possit autem psalımus referri proprie ad Deum incarnatum 
Christum, qui ista antiqua fecit mirabilia. Et quia planus est literalis 
sensus et mortuus cum populo, cui hec beneficia data fuerunt, Ideo 
Mystice consideremus eum super beneficiis spiritualibus spirituali populo 
per Christum exhibitis, quorum illa fuerunt figura, secundum quod 
Ecclesia ipsum Canit. 

2 Laudatur Deus in nomine suo pro vita presenti. 

3Non ait: quoniam potens aut sapiens, licet in hoc sit etiam lauda- 


[132, 3]zion] syon Lo, VgBV; sion PsF 
[133, 3] zion] syon Lo, VgEV; sion PsF 


i. e. bis gentibus u Glz ü Textworten oram bis eius, geht auf r R hinaus 
[133, 3] i. e. spiritualiter bis psal. 127 zweizeilig ü ex zion und u Glz ü qui bis terram. 
[134, 2] vt reliqui bis inferiores zweizeilig ü atriis domus 


BIR 
[133] Ir R psal. 121] 1 (2) k f 6 2r R in quibus* in quo 
[134] Ir R 2IR 3iR 


tunice suae] Vgl LyrRA: refertur ad barbam summi sacerdotis, quae descendebat 
super oram superiorem tunicae hyacynthinae et superhumerale, quae ora dieitur os 
vestimenti. [132, 3] ‘fratres’] V 1. ‘ungentum’ ex ‘capite’] Vgl V 2. ‘inaeter- 
num’] PsH: usque in aeternum. 
[133, 1] non est in hebreo] PsH: Qui statis in domo domini: in noctibus. FAB@: id „in 
noctibus“ in versum precedentem ex Hebraeo revocandum (quod et notat Paulus 
Hebraeus), ut intelligentia sit: qui statis in noctibus in atriis domini ... [133, 2] 
dum oratur] Vgl die horae nocturnae des Breviers: completorium, nocturnum medianum 
und matutina. [133, 3] Ps 127, 5. 
[134, 3] supra] V 1. 


‘naturales rami’ ... “inserti’] Vgl Rom 11,21 (naturalibus ramis non pepereit). 
17 (insertus es in illis). 5 Ps 32,9. 
[133] 1 Ps 121, 2. 2% ‘sancta ... redemptione’] Hbr 9, 11 (Christus... .). 12 (introivit 
semel in sancta, aeterna redemptione inventa). ‘pro nobis interpellat’] Vgl Hbr 7, 


25 (ad interpellandum pro nobis). 
[134] 1 Ecclesia ipsum Canit] Nach der Regel BENEDIKTS co 18 gehört Ps 134 zu den Pss, 


die in der Vesper gesungen werden. 
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846 Ps. 134, 3—14 


iam suaue est iis, qui laudant ipsum heb,reus: ‘quoniam decens’, vt 
infra: ‘*quoniam bonus est psalmus’. [134, 4] Quoniam Jacob i. e. populum 
de Iacob elegit sibi dominus non meritis eorum, Sed electione gratie, 
Ro. 9. : israel repetitio in possessionem i.e. hereditatem sibi. [134, 5] 
Quia ego cognoui quod magnus est dominus ex operibus et mirabilibus 
que fecit in egypto, vt infra : et deus noster per verum cultum prae omnibus 
diis®. [134,6] Quia ex operibus ‘cognoui’ Omnia queceungque uoluit non 
coactus aut alicuius merito preuentus nec vi prohibitus dominus feeit in 
caelo inter angelos vel in aere et in terra inter homines et alia : in mari 
omnia enim ei obediunt® et in omnibus abyssis aquis profundis. [134, 7] 
Educens nubes eleuans ex vaporibus ab extremo terrae a superficie 
terre heb,reus: ‘a summitatibus’, i.e. superficie vel montibus? : 
fulgura que terrent in pluuiam que reficiunt feeit resoluendo nubes ful- 
gurum. Qui produeit ventos precipue in tempestatibus de thesauris suis 
oceultis, vnde ipse solus nouit: [134, 8] qui pereussit primogenita aegypti 
vt notum est Exo. 13. et 14. ab homine usque ad pecus. [134, 9] Et misit 
signa mirabilia inusitata et prodigia mirabilia terribilia vt supra 
psal. 77. in medio tui *aegypte: in Pharaonem quia et filium eius oceidit et 
ranis, muscis simul puniuit et in omnes seruos eius populum eius. [134, 10] 
Qui pereussit gentes multas que possidebant terram promissionis : et 
oceidit reges fortes vt sequitur. [134, 11] Seon regem Amorreorum Nu- 
meri 21. et Og ibidem regem Basan illius terre transiordanem: et omnia 
regna Chanaan Iosue 13. quorum erant 31, occisis 31 eorum regibus, 
Iosue 12.. [134, 12] Et dedit terram eorum haereditatem : haereditatem 
israel populo suo non merito eorum, Sed gratis, sic Deu. 9. dieit: ‘Neque 
enim propter Iustitias tuas ingredieris, vt possideas terras eorum, cum sis 
populus durissime ceruicis’ [134, 13] Domine® nomen tuum i. e. gloria et 
memoria nominis tui inaeternum vsque dum res nominis Veniat in 
futuro : domine memoriale tuum in generatione et gene'rationem Est 
repetitio eiusdem, idem est enim nomen et memoriale Dei. [134, 14] Quia 
iudicabit dominus sieut Iudicauit illas gentes in figura futurorum populum 
suum Iudeorum, aliquos suscipiendo, alios reprobando propter perfidiam : 
et? in seruis suis qui ei per fidem Christi seruierint deprecabitur i.e. 


bilis, Sed: ‘quia bonus est’, Bonos faciens et bene. Nam potens et Sapiens 
etiam malos damnat. 

* Sed magis spiritualem Iacob et Israel. 

5 siue malis, i. e. vt demonibus, siue bonis Vt angelis et sanctis. Sed 
de Deo incarnato est vox populi fidelis, Quia diffieile, immo impossibile 
est, quod Christus cognoscatur Deus, Multo minus “magnus Deus’, nisiex 


Ps. 134, 3-14 847 


reuelatione, vt ad Petrum dixit et Iohann. 6.: ‘Nemo Venit ad me, nisi 
pater’ etc. 


$Quod probat ex factis in egypto, Vbi satis ostendit, Quod quando 
vult, fulminat, pluit et cetera facit, Et non sint fortuita. 


? Ita Christus spiritualiter verbum fidei eleuat in prelatis et doctori- 
bus, Et in eis tonat minationibus, que tamen in doctrinam et eruditionem 


proficiunt, uel fulgura, i. e. miraculorum choruscationes, ad eruditionem 
fidei conuertit. 


8 Hic prophetare incipit de Christo venturo ex preteritis occasione 
sumpta. 


9 heb,reus: “Et in seruos suos erit placabilis’. 


[134, 6] terra.] terra: Lo abyssis] = PsF, VgBV; abissis Lo [134, 8] aegypti] 
= PsF; egypti Lo, VgEV [134, 9] Et misit] = Ps@ C, Vg?VY; Emisit Lo, PsH 

aegypte] = PsF,Vg2V ;aegypti Lo, Lps, von L hs korr in aegypte [134, 10] mul- 
tas:] Lo 98 99; multas (Zs) Lo 02 09 


[134, 3] heb,reus bis psalmis 
u Glz ü psallite bis quoniam est psalmus] in psalmis K, nicht als Teil des Zitats er- 
kannt [134, 5] 1. und 2. Glz ü Quia bis ma(gnus) getilgte Gl: (q. d. non possum Vobis 
explicare, Scio tamen quia magnus est, ideo Laudate etc.) ex operibus bis infra 
3. Glz2 ü ego bis dominus [134,6] non bis prohibitus dreizeilig ü uoluit dominus 
[134, 7] heb,reus bis montibus u @lz, geht auf r R hinaus [134, 9] vt supra psal. 77 
o Glz ü in medio quia bis puniuit neben und u Folium des Druckes [134, 12] non 
bis gratis zweizeilig ü dedit, das Folgende einzeilig an gratis angeschlossen, geht auf r R 
hinaus [134, 13] vsque bis futuro dreizeilig Est bis Dei fehlt K [134, 14] i. e. 


4r R hinter Versende, von K als Zgl eingeordnet brR 6I.R, durch Strich an 
mari herangezogen ostendit Quod] Quod k ?r R, an Zgl heb,reus bis montibus 
direkt anschließend 8IrR 9rR 


‘quoniam decens’] PsH. ‘quoniam ... psalmus’] Ps 146, 1. [134, 4] Rom 9, 
11 (secundum electionem). 12. [134, 5] inaegypto, utinfra] V 8. 9. [134, 6] ‘cog- 
novi’] V 5. [134, 7] elevans] Vgl PsH: Levans nubes. ‘a summitatibus’] PsH: 
de summitatibus terrae. [134, 8] 7 8 entspricht Ex 12, 29. 30; vgl auch Ex 13, 15. 
[134, 9] psal. 77] Ps 77, 43. filium eius oceidit] Vgl Ex 12, 29. ranis] Vgl Ex 8, 
1-15. musecis] Vgl Ex 8, 20-32. [134, 11] Numeri 21] Num 21, 24 (—26. 31. 32). 

ibidem] Num 21, 33-35. Iosue 13] os 13. Iosue 12] Ios 12,7—24. [134, 12] 
Din 9,5 (tuas ... ingredieris.... earum). 6(... cum durissimae cervieis sis populus). 


bex...dixit] Mt 16, 17. Ioan 6, 44 (potest venire). 6 fulminat, pluit] Vgl Ex 
9, 23. 7elevat] $ zur Zgl. 9 PsH (et). 
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848 Ps. 134, 14-21 135, 1-4 


deprecabilis et propitius fiet!0. [134, 15] Simulaera 1! gentium ‘Idola’ et 
non veri dii, quia sunt argentum et aurum quoad materiam Vel 
similia : opera manuum hominum quoad formam eorum. [134, 16] Os 
habent et non loquentur Ergo cum opera [nec] Dei, immo nec hominis in 
illis sint, patet quod non sint dii : oeulos habent et non uidebunt. [134, 17] 
Aures habent et non audient: neque enim est spiritus in ore ipsorum Sic 
etiam ex operibus eorum probat eos esse idola Hiere,mias, Baruch 6.. 
[134, 18] Similes illis fiant qui faciunt ea: et omnes qui confidunt in eis 
Sicut similes fiunt Deo, qui ab eo formantur et confidunt in eum et 
hoc in spiritu, scil. quod sint sine opere viui hominis intelligentis 12, 
[134, 19] Domus familia israel benedieite domino: domus Aaron quibus 
in Ecclesia respondent Episcopi et summi pontifices benedieite domino. 
[134, 20] Domus leui pro quibus in Ecclesia sunt omnes clerici benedieite 
domino : qui timetis dominum siue Indigene, siue proseliti, siue Israelite 
benedieite domino. [134, 21] Benedietus sit dominus ex zion Quia ibi incepit 
religio ab antiquo et fides inde in omnem terram exiuit : qui habitat in 
Ierusalem. 


ITEM LAVS SYNAGOGAE SVPER BE/ 
nefieiis dei. Psal. CXXXV. Tit. [135, 1] Allelu ia. 


COnfitemini confessione laudis domino patri quoniam bonus super 
nos malos : quoniam in saeculum ‘“ineternum’ ' misericordia eius super nos 
miseros1 non temporalis tantum, Sed eterna. [135, 2] Confitemini deo 
filio deorum? i.e. super omnes principes sacros : quoniam inaeternum 
misericordia eius. [135,3] Confitemini domino Spiritui sancto3 domi- 
norum i.e. super omnes principes seculi : quoniam. [135, 4] Qui: faeit 


10 Deu. 32.: ‘Iudicabit Dominus populum suum et in seruis suis 
miserebitur’. Et sic allegat Apost,olus Heb. x. et 2. Mach. 7., quod Nunc 
impletum est et impletur adhuc, magis autem implebitur in fine. 

!1 Probato, quod Dominus est Verus ‘Deus pre omnibus diis’, hic 
etiam probat quod omnes dii non sint dii, similiter ex operibus eorum. 

12 Tales autem sunt hodie omnes Auari secundum Apostolum, Qui 
Auaritiam ‘idolorum seruitutem’ diffinit, Eph. 5. Quam etiam Iudei 
Christo, vero Deo, pretulerunt et vsque hodie preferunt, facti gentes ex 
Iudeis, Et Nos Iudei ex gentibus. 

!Non enim bonus est Quia reddit bona pro bonis, quod est esse 
Justum, Sed dat pro malis bona. Sicut misericors est, non [super eos] 
qui sunt Beati, Sed qui sunt miseri. 


Ps. 134, 14-21 135, 1-4 849 


? Dii enim dicuntur Qui presunt sacris, Vt psal. 81.: ‘Deus stetit in 
synagoga’. 

> Ter repetit ‘Confitemini’ et ‘Deo’ ad sancte trinitatis gloriam ex- 
primendam. 


* Dieit Beatus Augustinus Quod cuilibet versui, sicut in fine addit 
quoniam ineternum’ ete., ita in principio subaudiendum est ‘Confitemini’, — 


[134, 21] zion] syon Lo, VgBV; sion PsF Ierusalem] = PsC; hierusalem Lo 98 T 
9902, Ps@ RH,VgBV; jerusalem Lo 09 [135] Ab v. 3 wird die zweite Vershälfte nur 
durch das Anfangswort quoniam bezeichnet; ebenso Lo, PsF, VgEV abv.2 [135, 4] 
Qui] = Lo PsF, VgBV;, Quia Lps Druckf, von Lhs korr in Qui 


bis fiet dreizeilig [134, 18] intelligentis] intellig- mit Kürzel und -ris statt -tis; interio- H 
ris K [134, 19] quibus dis pontifices zweizeilig ü Aaron benedicite [134, 21] Quia 

bis exiuit geht auf r R hinaus Quia] Q k f ex 

[135, 1] non bis eterna u @lz ü (quonia)m bis m(isericordia) 


10 IR 11 rR 12IR Apostolum* Apostolorum 
1!IR 2uR,ü Rgl 4; fehlt K Dii enim] D. enim enim Hs örR 4uR, 
u Rgl2 


[134, 14] deprecabilis et propitius] Zur Wortart vgl das PsH: et in servos suos eritplaca- K 
bilis. [134,15] ‘Idola’] PsH: Idola gentium. [134, 17] idola] V 15. $ dort die 
Zgl. Baruch 6] Bar 6, 50. 51. [134, 21] ibi incepit religio] Vgl Act 1, 4ff. 

[135, 1] confessione laudis] ReucH s v NT}: et sicut scripsimus in littera he, commuta- 
tione iod cum he legitur similiter 777. inde putant illud ortum quod laudem et con- 
fessionem significat; ut psalmo 136: „Confitemini domino quoniam bonus“ (210). REUCH 
bezieht sich auf den Artikel NT: Posuit .... etinvenitur quandoque he primae syllabae 
mutari in iod (135). Die Erklärung des Wortes confiteri durch laudare (und bzw oder 
gratias agere und umgekehrt) kommt in den Dictata öfter vor. RAEDER 94. ‘inaeter- 
num’] PsH: quoniam in aeternum misericordia eius. 


10 Din 32, 36. Hbr 10, 30 (Quia iudicabit ... suum). 2 Mach 7, 6 (Et in 


servis suis consolabitur). 11 ‘Deus... diis’] V ö. 12 Avaritiam ‘idolorum ser- 
vitutem’] Zph 5, 5 (avarus, quod est idolorum servitus). 
2 Ps 81,1 (synagoga deorum). 4 Augustinus...] Aug n £: Sicut in omnium versuum 


novissimis partibus positum est: „Quoniam in aeternum misericordia eius“, sie in om- 
nium capitibus, quamvis non sit positum, subaudiendum est: „Confitemini.“ Quod in 
Graeco evidentius apparet. Appareret autem et in Latino, si eamdem locutionem trans- 
ferre potuissent interpretes nostri. Quod quidem in isto versu possent, si dicerent: 
„facienti mirabilia“ (quod enim nos habemus: „Qui facit mirabilia“, Graecus habet 
„facienti mirabilia“; ubi necessario „Confitemini“ subauditur.) Atque utinam vel pro- 
nomen adderent, ut dicerent: Ei „qui faeit“, vel: ei „qui feeit“, vel: ei „qui firmavit“; > 


55 Luthers Werke, 55, I (Glossen) 2 
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850 Ps. 135, 4-16 


mirabilia multa et non solum multa, Sed etiam *magna solus sine indi- 
gentia creature Non sie Angelus vel homo solus : quoniam. [135, 5] 
Qui feeit celos visibiles et Inuisibiles in intelleetu i.e. ‘in sapientia’, vt 
psal. 103.: ‘omnia in sapientia fecisti’5 Et 32.: ‘Verbo Domini celi 
firmati sunt’ ete. : quoniam. [135, 6] Qui firmauit firmiter constituit in 
creatione terram super aquas quia terra circundatur aquis® : quoniam. 
[135,7] Qui feeit luminaria magna ‘duo’, que sequuntur? : quoniam. 
[135, 8] qui fecit scil. Solem in potestatem diei quia potestas diei est tota 
ipse sol, sine quo non esset : quoniam. [135, 9] Lunam et stellas in potesta- 
tem noectis i.e. vt seruiant nocti, sicut sol diei, vt eam nobis faciant® : 
quoniam. [135, 10] Qui pereussit vt notum est satis aegyptum i. e. homines 
egypti cum primogenitis eorum: quoniam. [135, 11] Qui eduxit israel de 
medio eorum. quoniam. [135, 12] In manu potenti non in manu carnali, 
que est infirma et brachio excelso viribus celestibus : quoniam. [135, 13] 
Qui diuisit mare rubrum in diuisiones in duas partes vtringue. quoniam. 
[135, 14] Et eduxit israel per medium eius in sicco. quoniam. [135, 15] Et 
exeussit? Pharaonem regem egyptiet virtutem eius i. e. ‘exercitum’ eiug10 
in mari rubro. quoniam. [135, 16] Qui traduxit per quadraginta annos 


Vt ‘Confitemini ei, Qui facit mirabilia’, ‘Ei, qui facit celos’ ete., vtin greco 
facile apparet. Et hoc ideo, Ne sic sonet, quod ideo celos fecerit, quia 
ineternum misericordia eius, Cum miserciordia eius sit liberare nos a 
peccatis. Quod faecit ille Qui fecit hec omnia, que hic enumerantur. Quia 
Vltima particula versuum Exprimit, cur ei confitendum sit, non autem 
cur ist& fecerit, Scil. quia bonus et misericors est. 

5 seu per sapientiam et intellectum, qui est filius, verbum patris, per 
quem omnia facta sunt. Vel mystice: Christus fecit Celos, i. e. Apostolos, 
in intellectu, i. e. per fidem et sapientiam spiritualem. Quia sic[ut] Deus 
in celo creando nulla materia, nullo instrumento eguit nisi sapientia et 
verbo suo; ita Nec Christus humano brachio, Sed tantum sapientia fidei 
et intellectuali verbo legis, non literali. 

6 Sieut terra non demergitur, Ita Ecclesia in istam vitam peccati non 
absorbetur suspensa ‘tribus digitis’ 'fide, spe, Charitate,’ Isaie 40. 

”tanquam ministri diei et noctis. 

8 ‘Sol’ Christus “in die’, i.e. coram Deo et in spiritu potens est, 
Ecclesia ‘Luna et stelle in nocte’, i. e. coram mundoin carne potentessunt. 

9 Et inde dieuntur ‘filii excussorum’, supra psal. 126. 

1 Quia eadem dictio ‘hail’ et ‘virtutem’ et ‘exereitum’ significat. 
Vnde Dominus aliquando ‘virtutum’, aliquando ‘exercituum’ dieitur in 
prophetis. 
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[135, 5]fecit] = Lo, PsF, VgEV; facit Lps Druckf, von L hs korr in fecit T 
[135,10] aegyptum] = PsF; egyptum Leo, VgBV [135,11] eorum.] eorum: 
Lo quoniam] = PsF; quoniam in seculum misericordia eius. Lo [135, 
12] potentil = Lo 09; potenti. Lo 98 99 02 [135, 13] diuisiones.] diuisiones: Lo 
[135, 14] eius.] eius: Lo [135,15] rubro] rubro: Lo 


[135,5] Et 32 bis etc. ü psal. 103 bis fecisti, auch ü den ersten Worten der Roö5 H 
[135, 8] quo* qua [135, 10] vt'notum est satis o Ok ü (pere)ussit aegypt(um) 


i.e. homines egypti u @lz [135, 12] viribus] bus &k f lis [135, 16] quadra- 
ginta] 42 Hs 


Z4facile]ekfl Z7 versuum (non) Exprimit Exprimit] EkfQ BrR, 
direkt an Zgli. e. bis fecisti anschließend, dort von K eingeordnet 6IR TUR, in der 
Höhe von v. 9 8r R, in der Höhe von v. 11, u Rgl 5 Ir R 101 R; hail] Z gibt 
in lateinischer Umschrift das hebräische Wort wieder 


[135, 5] Invisibiles] Wahr- K 
scheinlich meint Luther das caelum empyreum; vgl Tuomas 2 sent 2,2,1 ad 1: caelum 
empyreum dieitur intellectuale, quia nostris visibus non subiacet, sed intellectu tantum 
capitur, non quod in se non sit visibile. Vgl! GLo: „caelos in intellectu“, intelligibiles vel 
intellectuales, scilicet empyreum quod et si corporeum, tamen tantae est tenuitatis, 
ut a mortali videri non possit. ‘in sapientia’] PsH: Qui fecit caelos in sapientia. 

Ps 103,24. Ps832,6. [135,7] ‘duo’] Vgl @en 1, 16 (Feceitque deus duo luminaria 
magna). [135, 10] notum est satis] Vgl Ex 7, 14—12, 36. [135, 13] in duas partes 
utrinque] Vgl Ex 14, 22. [135, 14] in sicco] Vgl Ex 14, 22. [135, 15] ‘exereitum’] 
S zur Rgl 10. [135, 16] per quadraginta annos] Vgl Num 14, 33. 


quia etiam sie facile intellegeretur „Confitemini“ esse subaudiendum. Nunc vero ita 
obscurum factum est, ut qui codicem Graecum sive nescierit inspicere, sive neglexerit, 
possit putare: „Qui feeit caelos, Qui firmavit terram, Qui fecit luminaria, quoniam in 
aeternum misericordia eius“, ideo dietum quasi propterea ista fecerit, „quoniam in 
aeternum misericordia eius“, cum ad eius misericordiam illi pertineant, quos de miseria 
liberat; non autem ut eius misericordiae fuisse intellegamus facere caelum et terram et 
luminaria, cum illud sit bonitatis eius qui creavit omnia bona valde ... Ita ergo nos 
alloquitur psalmus: „Confitemini deo deorum, confitemini ...“ [V 2-7]. Cur autem 
confiteamur, in omnium versuum finibus ponit: „Quoniam in aeternum misericor- 
dia eius.“ “Ei... caelos’] V 5. 5 sapientiam] S zur Zgl. verbum ... sunt] 
Vgl Ioan 1,3. 6 ‘tribus digitis’] Is 40, 12. “fide ... Charitate’] Z Cor 13, 18. 
7 ministri diei et noctis] Vgl Gen 1, 16. Vglauch Ps 135, 8.9. 9 Ps 126, 4. 10 ‘hail’ 
... significat] REUCH 8 v »°0: Robur, virtus, fortitudo, exercitus (170). Kein Hinweis 
auf Ps 135, 15 (?M). 8 bei Ps 47, 14 zur Rgl 14. Dominus... ‘virtutum’ .. . ‘exer- 
citum’] Diese Bemerkung paßt nicht recht zu Ps 135, 15, weil — wie Luther zweifellos 
wußte — dem Ausdruck dominus virtutum bzw exereituum die Worte MINZS 117? ent- 
sprechen. Doch wird auch Sabaoth mit jenen beiden lateinischen Bezeichnungen wieder- 
gegeben, vgl Hınro Interpr 1 Reg: Sabaoth exercituum vel virtutum. Dominus virtutum 
kommt in den Prophetenschriften nicht vor; vgl aber Ps 23, 10; 45, 8.12 u ö. Zu dominus 
exereituum vgl Is 2,12; 3,1; 5,7 wö. 
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populum suum Israel per desertum Arabiam desertam. quoniam. [135, 17] 
Qui pereussit reges magnos multo maiores quam erant filii Israel, vt 
dieitur Deut. 7. : quoniam. [135, 18] Et oceidit reges fortes etiam fortiores 
eis, vt ibidem : quoniam. [135, 19] Seon regem Amorreorum. quoniam. 
[135, 20] Et Og regem Basan : quoniam. [135, 21] Et dedit gratis, vt supra 
dictum terram eorum haereditatem. ' quoniam. [135, 22] Haereditatem 
israel seruo suo i. e. populo sibi seruienti, vt supra psalımo preced,enti!!. 
quoniam. [135, 23] Quia in humilitate nostra afflictione in egypto memor 
fuit nostri cum tamen videretur oblitus differendo : quoniam. [135, 24] 
Et redemit nos modo supradicto ab inimieis nostris egyptiis. quoniam. 
[135, 25] Qui dat escam omni carni i.e. omni viuenti animali. quoniam. 
[135, 26] Confitemini deo caeli quoniam dii terre sunt filii hominum, vt 
psal. 113.: ‘Celum celi Domino’ : quoniam. Confitemini domino dominorum 
Non est in hebreo iste versus, Sed 26 sunt versus huius psalmi 2: quoniam. 


PLANCTVS SYNAGOGAE EXVLAN/ 
tis in captiuitate Babylonis. Psal. OXXXVI. sine tit. 


[136, 1] SVper! flumina Babylonis quia irrigua est maxime fluuio 
Tigri et Euphrate illie sedimus habitauimus captiui et fleuimus non 
tantum quia captiui, Sed : dum recordaremur quia desolata est zion 
Ierusalem propter templum in monte Zion. [136,2] In salieibus que 
abundant iuxta flumina in medio *eius Babylonis? : suspendimus i. e. 


1 Ergo Seruus hie non personaliter pro vno, Sed pro toto populo 
accipitur necessario. Quare etpsal. 118., Vbisepiusponitur, Accipiendum 
est eodem modo: Nisi forte, quia non populo dedit meritis suis sed patrum 
eorum et Iacob, qui Israel dictus fuit ‘seruus eius’. 

12 Et toties repetitur ‘Confitemini’ et ‘eterna Dei misericordia’, quod 
multi variis mysteriis declarauerunt. 

1 Moraliter Est psalımus Vox eorum, de quibus dieit Dominus: 
“Beati qui lugent’. Ipsi enim plangunt peccata sua et affligunt seipsos in 
penitentia. 

?Quia Euphrates per mediam Babyloniam fluit, opus Semiramidis. 


[135, 16] desertum.] desertum: Lo [135, 19] Amorreorum.] amorreorum: Lo; 
Großschreibung Lps, PsC [135,20] Basan] = PsC; basan Lo, Ps@ RH, VgEV, Lps, 
L korr hs in Basan‘ [135,21] haereditatem.] hereditatem: Lo [135, 22] suo.] 
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suo: Lo [135, 24] nostris.] nostris: Lo [135, 25] carni.] carni: Lo [135,26] 
quoniam (2)] = PsR C; quoniam ineternum misericordia eius Lo, Ps@ H, VgBV 
[136,1] zion] syon Lo, VgBV; sion PsF 


Arabiam] am k fe [135, 23] egypto* egypta 


11 r R; non populo] p (1) kf pro 12 r R, ü quoniam Zeilenende beginnend; von K 
als Zgl eingeordnet 
1lr R 2!R 


Arabiam desertam] Seit PTOLEMÄUS wurde die ganze arabische Halbinsel eingeteilt in 
Arabia felix, Arabia petraea und Arabia deserta. Vgl Printus Naturalis historia 5, 
65ff (ed C MayHorr Bd 1 8 387f). 8 auch W A 3, 470 (Ps 71,10 Sch). [135, 17] 
Divisal. [135, 18] ibidem] Din 7, 24. [135, 21] supra] Rgl 1. [135, 22] 
psalmo precedenti] Ps 134, 12 (hereditatem Israel populo suo). [135, 23] afflie- 
tione in aegypto] Vgl Ex 1, 8ff. [135, 24] modo supradicto] V I0Off. [135, 26] 
‘Caelum celi Domino’] Ps 113, 16. Non ... psalmi] Die Worte Confitemini... 
dominorum haben im PsH keine Entsprechung. Nach der am Rande des PsG angegebenen 
Zählung umfaßt Ps 135 27 Verse. 

11. Ps 118, 17. 23 u ©. 12 toties repetitur 
...] 8 zur Rgl 4. variis mysteriis declaraverunt] Vgl Cass (Einleitung): Diversas 
enim res incohat [psalmus]; sed in unam convenientiam vociferationis exsultat; cuius 
versus unifines non improbe dieimus vocitandos ... Quidquid enim dieitur, ad miseri- 
cordiam domini refertur, sine qua subsistere nullatenus praevalemus. Merito ergo 
saepius ipsa repetitur, quae omnia in nobis indulgentissimis muneribus operatur. Nam si 
causam tanti secreti discutias, clementia est domini omne quod vivimus, misericordia 
quod valemus. Lyra: „Quoniam in saeculum misericordia eius.“ ... Et notandum quod 
in quolibet versu huius psalmi ponitur ista clausula: „Quoniam in saeculum miseri- 
cordia eius.“ In Hebraeo ita, quod 26 vieibus ponitur in hoc psalmo, eo quod sieut dieit 
Rabbi Salomon a prineipio mundi usque ad dationem legis in monte Sinai fuerunt 26 
generationes, in quibus mundus fuit sustentatus sola divina miseratione et non ex ali- 
cuius legis datae a deo observatione. BURG hält es nicht für notwendig, reddere rationem 
de numero horum versuum. Die Deutung LYras lehnt er ab. unde rationabiliter nostri 
sancti doctores, qui ulterius rationes pertinentes ad sensum spiritualem scrutati sunt, 
non curaverunt de reddenda ratione huius numeri. Dixerunt tamen quod iste psalmus 
inter alios est notandus, quia habet omnes versus unifines, quia quidquid ibi dieitur ad 
misericordiam dei refertur ... Si forte quis de huiusmodi numero omnino vult habere 
aliqualem mysticam rationem, potest eam aceipere sic. Nam secundum computationem 
evangelisticam Mat. 1 [V 17] a David usque ad transmigrationem Babylonis fuerunt 
generationes 14, et a transmigratione Babylonis usque ad Christum generationes 14, 
et sie sunt a David usque ad Christum generationes 28. a quibus si subtrahantur duae 
generationes, seilicet David et Salomonis, remanent 26, quae ineipiunt a generatione 
Roboam, in qua filii Israel recesserunt non solum a regno David a deo instituto, sed a 
eultu divino, facientes sibi publice vitulos argenteos. 
1 ‘Beati qui lugent’] Mt 5, 5. 2 Babyloniam ... opus Semiramidis] Vgl Aug De civi- 
tate dei 18 c2 n 3 (ed B DomBarT et A KALB 51981t2 p 259, 48): Hanc [Samiramidem] 
putant nonnulli condidisse Babylonem, quam quidem potuit instaurare. 


4,430 


854 Ps. 136, 2-9 


cessauimus canere organa nostra i. e. instrumenta musica. [136, 3] etiam 
ideo magis ‘fleuimus’ Quia illic interrogauerunt nos irridendoetinsultando 
qui Chaldei eaptiuos duxerunt nos : verba cantionum i. e. ‘carminum’ et 
psalmorum. Et repetitio eiusdem qui Babylonii abduxerunt de Ierusalem 
nos supple: dicentes : hymnum cantate nobis de eantieis zion in Zion 
cantari solitis g.d. Ecce gloria canticorum vestrorum versa est in 
lJuetum! Nonne Ecce fletis nunc pro cantu?4. [136, 4] Respondet patiens 
et mitis ' populus: Quomodo cantabimus cantieum domini quo verus Deus 
colitur q. d. neque decet, neque illi permitterent : in terra aliena 
Babylonis idolatre5. [136, 5] Si oblitus fuero tui Ierusalem meditando et 
cogitando quod fieret, si reuerti desperarem, Vt aliqui fecerunt : obliuioni 
coram Deo detur dextera mea prosperitas et potior substantia mea, que 
est in spiritu. [136, 6] Adhaereat in penam lingua mea faueibus meis i. e. 
vt etiam alia non possit loqui, Si de te non loquatur : sinon meminero tui 
orando, loquendo et tractando de te. Si non proposuero ad tristitiam 
habendam etiam in gaudiis mundi Ierusalem destructam : in prineipio 
laetieiae meae i.e. vt etiam non incipiam letari, Sed de te dolere; Sie 
enim omne bonum mundi in principio est suffocandum, vt infra ‘Faruu- 
los’. [136, 7] Memor esto ad vindictam domine filiorum Edom i. e. Idu- 
meorum’? i.e. Esau fratris Iacob : in die ierusalem qua Chaldei eam 
destruxerunt. Qui dieunt exhortando et exacerbando Chaldeos contra 
Ierusalem exinanite exinanite ‘euacuate’, vehemens expressio per gemi- 
nationem : usque ad fundamentum ita vt nihil remaneat in ea in Ieru- 
salem. [136, 8] ®Filia o popule impie Babylonis ciuitatis, que est mater tua 
misera supple: eris, cum Vastaberis heb,reus: ‘“Vastata’ : beatus 
Vt Cyrus et Darius qui retribuet tibi retributionem tuam te vastando et 
succendendo, quia hoc meruisti, vt retribuatur tibi quam retribuisti nobis 
nos et nostram lerusalem Vastando, quod nostris peccatis meruimus 
apud Deum [136, 9] Beatus vt exercitus Medorum et Persarum qui tenebit 


® Vt Virguilius: ‘Si non omnia possimus omnes, pendebit hac fis- 
tula pinu’. 

* ‘Superbus enim et Arrogans victor vult sibi lusus et delicias ex- 
hiberi de artibus captiuorum’, Cassiod, orus. 

5 Sie Mundus et diabolus membra nostra, quibus soli Deo seruitur, 
sibi seruire contendunt et illusoria faciunt. Quia ‘Organa nostra’ sunt 
membra nostra, ‘Cantica’ sunt opera in illis facta, ‘Salices’ Sunt superbie 
ex fluminibus mundi nate. 

6 Ediuerso Carnales proponunt sibi Babyloniam in prinecipio tristitie 
sue Nec sinunt salutarem tristitiam initium accipere in eis, Sed statim 


a 
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eam expellunt Et querunt consolationem, ne ‘compatiantur super contri- 


. 9 . .. D D . . . 
tione Ioseph’. Non sie pii homines, quia contrarie faciunt: Non sinunt 
consolationem mundi apud se initium facere. 


”Idumei enim semper erant acriores hostes populi Israel, Licet 
minus ceteris possent. Et figura fuerunt Iudeorum, qui acriores sunt 
hostes Ecclesie, licet minus possint. Vt patet Abdie per totum Et 
Ezech 25. Vterque est populus ‘inimicus et vltor’, psal. 8. 

5-8 Hic prophetat Babylonis Vastationem. Mystice autem ‘Beatus’ 
est etiam predicator euangelii, qui ‘paruulos’ i.e. infirma mundi, qui 
paruuli sunt malitia, non fortes et rebelles in sensu suo, sed suadibiles et 
ceredibiles, “tenet’, scil. ne crescant exemplis aliorum, ‘Et allidit’, humiliat 
ad Christum per fidem ei applicando, ‘tuos’, scil. o synagoga et Munde. 
Et sie retribuitur tibi Vastitas bona pro Vastitate mala, quam fecisti [in] 
nos. Hoc facient ‘Carbones Vastatores’. 


[136, 3] cantionum*] = Lo 99 02, PsG RC, 
VgEV; cautionum Lo 98 09, Lps Druckf abduxerunt] = Lo 98 99 02, PsG RC, 
VgBV; adduxerunt Lo 09, VgEV am R, Lps, von L hs korr in abduxerunt zion] 
syon Lo, VgEV; sion PsF [136,5] Ierusalem] = PsC; hierusalem Lo 98 99 02, 
PsG RH ,‚VgEV; ierusalem Lo 09 [136, 6] Ierusalem] = PsC; hierusalem Lo, Ps@ 
RH, VgBV [136, 7]ierusalem] = Lo 09; hierusalem Lo 98 99 02, Ps@ R H, VgP’; 
Ierusalem PsC [136, 8] retribuet tibi] = PsF, Vg#’ ; retribuet Lo Druckf 


[136, 2] i. e. instrumenta musica u Folium des Druckes [136, 3] in Zion cantari solitis 
zweizeilig ü zion q. d. bis cantu zweizeilig ü hymnum bis canticis [136, 6] i. e. 
(vt ante 0) vt etiam non bis paruulos geht auf r R hinaus [136, 7] exhortando bis 
contra Ierusalem zweizeilig ü Qui (Zs), geht auf r R hinaus 


30 R, ü Folium des Druckes, von K als Zgl eingeordnet 41 R bIR,von K an 
Rgl 4 angehängt membra: siehe v. 5 dextera und v. 6 lingua boR TIR 
8-81 R 


[136, 3] ‘flevimus’] V 1. ‘carminum’] PsH: verba carminis. [136, 6] ‘parvulos’] 
129. [136,7] Esau fratris Iacob] Gen 25, 25. ‘evacuate’] PsH: Dicentium eva- 
cuate, evacuate. [136, 8] ‘Vastata’] PsH: Filia Babylonis vastata. 


3 Veran Beloga 7, 23. 24 (ed R A B Mynors Oxford 1983 $ 18): si non possumus [var: 
possimus] omnes/hie arguta sacra pendebit fistula pinu. 4 Cass: Superbus .... de- 
licias de dei cantieis exhiberi. 5 ‘Organa nostra’] V 2. ‘Cantica’] Vgl auch v3. 
‘Salices’] V 2. 6 ne ‘... Ioseph’] Am 6, 6 (nihil patiebantur). 7 Abdie] Abd. 

Exz 25, 12—14. Ps 8,3. 8 Vastationem] S zur Zgl. ‘parvulos’] 7 9. ‘te- 
net’] 7 9. ‘Et allidit’] V 9. “tuos’] V 9. ‘Carbones Vastatores’] Ps 119, 4 


(cum carbonibus desolatoriis). 
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ne proficiant aut rebellent et allidet: paruulos tuos filios tuos ad petram& 
ad petras, singulare pro plurali®. 


CONFESSIO ECCLESIAE SVPER BE/ 
nefieiis dei per Christum exhibitis. Psal. OXXXVII. 
Tit. [137, 1] Dauid. 


COnfitebor 1 tibi Laudabo te domine Deus pater toto eorde meo non 
tantum mente et spiritu : Xquoniam audisti) implendo promissa (omnia 
verba oris mei)? quibus misericordiam et veritatem petiui, vt infra. 
In conspeetu angelorum non in conspectu hominum tantum, quod fit 
sine corde, Vel dimidio et ‘duplici corde’ psallam tibi / [137, 2] adorabo ad 
templum sanetum tuum pro ‘in templo sancto tuo’ id est Ecclesia, non 
extra in conuenticulis : et eonfitebor nomini tuo quod fit in presenti Vita, 
Vbi nomen Dei, Sed nondum ipsum Deum tenemus. Super misericordia 
tua beneficio gratie in Christo promisse et veritate tua nunc implete et 
exhibite mihi : quoniam magnificasti3 per reuelationem euangelii in toto 
orbe super omne nomen sanetum tuum quod tu solus sis Deus verus et 
sanctus i. e. Christum filium tuum. [137, 3] *In quacunque die tribu- 
latus et afflictus inuocauero te exaudi me tribuendo, quod sequitur : 
multiplicabis sicut multiplicas in carne mea passiones et infirmitates in 
anima mea virtutem Sicutin corporeinfirmitatem, Nam ‘virtusininfirmita- 
te perficitur’ 2. Corin. 12.. [137, 4] Confiteantur % tibi domine omnes reges 
terrae facti veri Iudei, i. e. fiant Iudei, i. e. ‘confessores’ tui et Christiani: 
quia audierunt i. e. obediendo omnia verba Euangelii oris tui que per os 
tuum docuisti. [137, 5] Et cantent hylares erunt et animosi in viis domini 
i. e. doctrinis et Exemplis Christi : quoniam magna est vbique per mun- 
dum glorificata, Sed magis in celo gloria domini in Christo. [137,6] 
Quoniam excelsus i. e. solus ‘altissimus’ dominus et humilia quod mirum 
est respieit quia prope est eis : et alta superba et alta coram mundo 
a longe cognoseit quia non glorificat, licet non ignoret ea. [137,7] Si 
ambulauero in presenti Vita conuersando in medio tribulationis i. e. inter 
multas tribulationes ex omni parte viuificabis me quo magis ibi morti- 
ficor/ et super iram inimicorum meorum primo Judeorum, tyrannorum, 
hereticorum ' extendisti vtpuniresmanum tuam potestatem, eosperdendo, 
vt patet : et saluum me feeit i.e. faciet illis perditis dextera tua 
prosperans gratia et fauor tuus [137, 8] Dominus retribuet illis vindic- 
tam sicut Moses dixit: ‘Dominus pugnabit pro nobis’5 pro me/ 


’Sed quia segnis est hec expositio, Maxime quod Beati dicuntur 


Di 
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Medi propter vastationem Babylonis, cum tamen essent idolatre, Ideo 
melius Mystice exponitur et moraliter de Mundo, qui Vastatur per con- 
temptum ipsius, dum adhuc parui sunt motus eius ad eum diligendum 
Et principium letitie eius. 

1 Loquitur propheta in persona fidelis populi. ‘Iudeus’ autem latine 
dieitur ‘Confessor’. Ideo Christus est rex Iudeorum, i.e. confitentium, 
qui sunt veri Christiani. Ideo Vbi hoc verbum ‘confiteri’ ponitur, sub- 
notatur ibidem Christianorum nomen et religio, Quorum est duplici con- 
fessione, scil. peccati et laudis, Confiteri Domino. 

2-2 non est in heb,reo neque in grecıo. 

3Heb,reus: “Magnificasti super omne nomen verbum tuum’ seu 
‘elogquium tuum’; sie Phil. 2.: ‘Dedit illi nomen, quod est super omne 
nomen’. 

4 prophetat de Conuersione regum terre ad Christum. 

5 Hoc principaliter fecit in passione, Ibi enim propugnator factus est, 


[136, 9]tuos] = Ps@ R H; suos Lo, PsO, VgPV 

[137, 1] domine toto] domine. toto Lo 09; domine in toto Lo 98 99 02, PsF, VgBV 
tibi/] Virgel von L nachgeiragen [137,4] terrae:] = Lo 98 99 09; terre Lo 02 
[137, 7] et super] = Ps@ R C, VgPV, super Lo, PsH tuam:] = Lo 98 99 09; 
tuam Lo 02 


[137,1] mente (et) et quoniam bis mei von L durchgestrichen duplici] 2! Hs H 


[137,3] sicut bis infirmitates geht auf r R hinaus [137, 8] sieut bis nobis fängt am 
l Ran, dann u Glz ü Dominus retribu(et) 


9 im Satzspiegel hinter Versende und zwischen Ps 136 und Ps 137, auch am r R 
1lR 2-2rR 3 uR, direkt u Satzspiegel 4r R BbrR 


[137, 1] Laudabo te] S bei V 4 zur Zgl; RAEDER 93F. infra] V 4. ‘dupliei corde’] 
Vgl 1 Par 12, 33; Eech 1,36 (2,14). [137, 2] ‘in ... tuo’] PsH. 2200r: 1229. 
[137, 4] Iudaei .. . ‘confessores’] Interpr Basil 1509 s v Iudaei: laudantes vel confitentes. 
Vgl ReucH s v Ti: Laus, confessio ... Inde NN}, scilicet a confessione laudis ac lau- 
datione (136). 8 W A 55 II 1; 105, 10}f (Ps 9a, 2 Sch); W A 3,283 (Ps 49,5 Sch). 
[137, 6] ‘altissimus’] Bine in derVg häufig vorkommende Gottesbezeichnung. [137, 7] 
faciet] Vgl das Futurum im PsH: et salvabit me dextera tua. [137, 8] ‘Dominus ... 
nobis’] Zx 14, 14. 


1 ‘Iudaeus’ .... ‘Confessor’] 8 bei V 4 zur Zgl. laudis] Luther deutet confiteri oft durch 
laudare. $ bei V 4 zur Zgl. 2 Die Worte quoniam ... mei haben im PsH keine Ent- 
sprechung. FAB®: particula „quoniam ... mei“ ex Hebraeo non habetur neque ex 
Graeco. 3 “Magnificasti ... tuum’] PsH: quia magnificasti super omne nomen 
eloquium tuum. Zu der Lesart verbum tuum vgl Reuch s v MAN: Verbum, sermo, 
eloquium (59). Kein Hinweis auf Ps 137,2 (NS). Phil 2,9 (donavit). 5 Is 


4, 432; 


858 Ps.:137,/8 138,714 


domine misericordia tua gratia in Christo in saeeulum eterna : opera 
manuum tuarum nos facturas tuas ne despieias Sed maxime suscipias in 
Christo. 


SOLILOQuIVM ET FAMILIARIS SER/ 
mo Christi ad deum. super prouidentia suae inearnationis 
et direetionis. deuotissime perorantis. Psal. OXXXVIIL 
Tit. [138, ı] Ad vietoriam Dauid psalmus. 


DOmine!'” Deus pater, qui est pater Christi Dei et Dominus Christi 
hominis probasti3 me sicut aurum in igne et cognouisti me i. e. aliis notum 
fecisti /[138, 2] tu cognouisti longe abeterno antequam fierent Vel 
similiter aliis notum fecisti‘ sessionem meam quietem et somnum mortis : 
et resurreetionem a mortuis meam etiam illorum tam spiritualem quam 
corporalem. [138, 3] Intellexisti in tua predestinatione eogitationes meas 
Sapientiam, meditationes et doctrinas euangelii5 delonge antequam 
fierent ita vt etiam prophetari faceres°”: semitam meam conuer- 
sationem meam et funiculum meum hereditatem meam Ecclesiam 
quanti et quot meas cogitationes et semitam imitaturi sunt8 inuestigasti 
ab eterno et in lege prescribi fecisti. [138, 4] Et omnes vias meas quibus 
ego ambulo et mei post me preuidisti ab eterno : quia non est sermo 
multominus cetera omnia in lingua mea i. e. potestate lingue mee, Sed 


Vt Isa. 19. promissum est. Et nostrum inimicum expugnauit, Extendit 
manum suam super inimicos. 

!Quiequid autem Dominus loquitur ex persona suscepte carnis, 
Vt ait b. Augustinus, et ad ipsum pertinet caput, quod iam ascendit in 
celum, Et ad ipsa membra, que adhuc in terrena peregrinatione laborant; 
ideo simul de passione et resurrectione sua et suorum loquitur in isto 
psalmo. 

? Nihil autem refert etiam in persona prophete Vel populi psalmum 
accipi, vt patet. 

® Hebıreus: “Inuestigasti’. Melius. 

* Genes. 22.: ‘Nunc cognoui quod timeas Dominum’. 

5 Psal. 93.: ‘Deus scit cogitationes sapientium’. Et psal. 39.: ‘Et cogi- 
tat ionibus’. 

6 Totum dieitur, ne nouum et fortuitum putetur Euangelium, quasi 
non predietum sit olim. 

’Igitur psalımus Contra Iudeorum et carnalium sensum loquitur, 
Qui Christum et Ecclesiam non ex Deo esse putant. Ipse autem dicit, 


Ps. 137,8 7138/11—4 859 


Quod Deus eterno Consilio de se tractauerit et omnia ante preuiderit et 
testificari fecerit in lege antiqua et omni creatura. Vnde Quod passus est, 
Visum est eis, Quod periret et Deus eum nesciret, ignorantes, Quod Deus 
ipsum et suos probaret potius. Ergo intentio psalmi est recitare pre- 
destinationem Dei super Christum, Vt Ro. 1.: ‘Qui predestinatusest filius 


Dei in virtute secundum spiritum sanctificationis ex resurrectione mor- 
tuorum’. 


8 ‘Nouit enim Dominus, qui sunt eius’, 2. Timot. 2. Ita et cuiuslibet 
hominis nouit limitem et mensuram, Quia omnium terminos ipse con- 
stituit, qui preteriri non possunt. 


[138, 1] cognouisti/] Virgel von L nachgetragen [138, 2] meam:] = Lo 09; 
meam Lo 98 99 02 


[138, 2] Vel bis fecisti in der Höhe der o Glz beginnend, geht aufr R hinaus ü Rgl 1; von K 
zwischen abeterno und antequam eingefügt [138, 3] antegquam bis faceres dreizeilig 
hereditatem bis sunt geht aufr R hinaus quanti]ik fo 


Z 3 inimicos] inimicum K 

1rR,von Kan Rgl 2 angeschlossen Aug,ustinus et] et k f per 2IR,von K zu 
Christi des Summars eingewiesen 3ıR 4 interlinear ü Zgll longe bis fecisti be- 
ginnend, größtenteils r R bBIR 6IR 7 uR, von K zusammen mit Rgl 10 ein- 
geordnet loquitur* loquuntur Vnde] V kfto Sr R, direkt an Zgl hereditatem 
bis sunt anschließend qui preteriri] qui* que 


aeterna] Vgl PsH: in aeternum. 
[138, 1] aurum in igne] Vgl Eccli 2, 5. 


19, 20 (mittet eis... propugnatorem). Extendit.... inimicos] Vgl V 7a. 

1 Ava n 2: Quidquid igitur dominus loquitur ex persona susceptae carnis, et ad illud 
caput pertinet quod iam adscendit in caelum, et ad ista membra quae adhue in terrena 
peregrinatione laborant; pro quibus laborantibus membris, cum ea Saulus insequeretur, 
clamavit de caelo [Act 9, 4]: „Saule, Saule, quid me persequeris?“ Audiamus ergo lo- 
quentem dominum Iesum Christum in prophetia. 3 ‘Investigasti’] PsH: Domine 
investigasti me. 4 Gen 22, 12 (times deum). Diese Stelle galt allgemein als Beweis für 
die Notwendigkeit, bestimmte Aussagen über Gott, die an sich der göttlichen Natur nicht 
zukommen, kausativ zu deuten. Vgl Bura zu Ps 40, 12 (In hoc cognovi, quoniam voluisti 
me): Consuevit enim scriptura de deo etiam secundum deitatem aliqua dicere quae ei 
non pertinent secundum suam aeternam noticiam, sed solum secundum suum effectum 
eo modo quo Gen. 22 [V 12] legitur: „Nunc cognovi quoniam times deum“, quod com- 
muniter exponitur: Nunc alios feei cognoscere. S RAEDER 32 ff. 5 Ps 93, 11 (Domi- 
nus...hominum); vgl 1 Cor 3, 20 (Dominus novit cogitationes sapientium). Ps 39, 6. 
7 Roml, 4. 82 Tim2, 19 (Cognovit dominus). 
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860 Ps. 138, 4-10 


in tua prouidentia”''°. [138, 5] Eece tu ' solus domine Deus pater eognouisti 
cognitione eterna omnia presentia, que sunt nouissima 11 futura, que non 
sunt, Sed erunt et antiqua preterita, que non sunt, Sed fuerunt : tu for- 
masti me secundum humanitatem de carne Virginis et posuisti firmiter 
ordinasti super me ad conseruandum, quem formasti manum tuam 
potestatem tuam et auxilium tuum. [138,6] Mirabilis superior et in- 
comprehensibilis faeta est seientia tua diuina predestinatio, que est 
essentia tua ex mei. e. mihi, quia tibi soli est comprehensibilis12 : eonfor- 
tata est super me et non potero ad eam vt cam comprehendam, cum sit 
ipsa Dei essentia. [138,7] Quo ibo Vere omnia cognouisti presentia, 
Vbieunque sunt a spiritu tuo qui vbique videt et seit : et quo a facie tua 
presentia tua fugiam? [138, 8] *Si!*!* ascendero si ascenderem et ita 
nec in altitudine latere vllus potest in caelum tu illie es : si deseendero 
descenderem Et sie nec in profunditate latere potest ad infernum ades 
[138, 9] Si sumpsero i. e. sisumerem pennas meas 15 quasi velociter fugere 
et latere te volens pennis enim solent aues ferri in latitudinem, a qui- 
bus sumpsit methaphoram dilueulo : et habitauero in extremis maris non 
tantum in finibus terre, Sed vltra in finibus maris, quod est nouissimum 
in latitudine [138, 10] Etenim non solum presens es, Sed etiam illue manus 
tua potestas ' tua deducet me quia nec sine te possem illuc venire, multo 
minus autem latere : et tenebit me conseruabit, quia nec ibidem esse 


°i.e. ipsum eloquium lingue non est in ipsa, Sed in tua prouidentia 
totum. 

1 Quod tamen maxime Videretur, Ergo multo magis opera et alia 
sunt in tua prouidentia et potestate. Sap. 7.: ‘In Manu illius et nos et 
sermones nostri et omnis sapientia’ ete. ‘Sermo’ autem hie pro bono et 
vero verbo accipitur, sicut Apostolus ait, ‘Quod non sumus sufficientes 
aliquid ex nobis cogitare’, Sed bene errare et mentiri etc. 

1 More latino, superlatiuus pro positiuo, “Nouissima’ pro ‘Noua’ 
dixit. 

12 Sie Ro. 11.: ‘Quis nouit sensum Domini’ ete. Nam nec Christus 
secundum quod homo habet sapientiam "‘scientiam’! Dei, Vt Mar, cus 11. 
dieit: ‘de die autem illa nemo seit, neque angeli in celo, neque filius, nisi 
pater’. Et Act. 1.: ‘Non est vestrum nosse tempora et momenta, que 
pater in sua posuit potestate’. 

13 Probat primo prouidentiam Dei omnia nosse quoad loca, quia in 
altitudine, in profunditate et latitudine Vbique est. Sicut supra probauit 
eam extendi ad omnia tempora, presentia, preterita, futura, ita hie ad 
omnia loca, sursum, deorsum et in latus. 
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1% Mihi putatur, quod in iis versibus describitur Regni Christi lati- 
tudo, Altitudo, profunditas, Quia ‘omnia ei subiecta sunt’, ‘vt in nomine 
eius genuflectant omnia celestia, terrestria et inferna’. Vel saltem de 
vtroque intelligitur, Seil. de regimine nature et gratie, sicut psal. 8. a 
multis exponitur historice, Sed ab Apostolo prophetice. 

15 ‘Meas’ non est in hebjreo. 


[138, 7] fugiam?] Fragezeichen von L nachgetragen [138,8] es:] = Lo98 99 09; es T 


Lo 02 

[138, 8] si ascenderem 
1. Glz ü Textwort ascendero et bis vllus potest 2. und 3. Glz ü ascendero in cael(um) 
descenderem u Glz ü descendero Et bis latere potest o Glz ü Textworten (descen)dero 
ad infernum [138, 9] quasi bis volens auf Rasur, die radierte Gl stand zweizeilig ü 
Textworten pennas meas diluculo latere] longe K pennis bis methaphoram zwei- 
zeilig ü (diluc)ulo: et habitauero, geht auf r R hinaus non bis latitudine dreizeilig, 
3. Glz gequetscht [138, 10] quia nec (esse ibidem) sine te; die Zgl quia nec sine bis 
autem latere geht auf r R hinaus conseruabit bis non latere zweizeilig ü tenebit me 
dextera 


9 r R;totum] mkfs 10IR magis bis prouidentia auf Rasur liir R 
12r R scientia u sapientia Mar,cus] r k f tt (=Matt[heus]) 131! R 14oR 
lär R 


[138, 6] superior] Vgl PsH: super me est scientia. Lyra: „Mirabilis“, id est mirabilior 
quam ego possim cogitare. propter quod Hieronymus transtulit: „Mirabilior est scientia 
tua a me.“ Hebraei enim non habent comparativum gradum, sed utuntur positivo pro 
eo cum ablativo casu. 
9‘eloquium’]PsH: Quia non est 

eloquium in lingua mea. 10 Sap 7, 16. ‘Quod .. . cogitare’] 2 Cor 3, 5 (non quod 
sufficientes simus cogitare aliquid a nobis quasi ex nobis). 11 More latino ... dixit] 
Luther setzt hier voraus, daß die hebräische Sprache keine besonderen Formen für den 
Superlativ besitzt. Vgl dazu REUCH Rud 572: illud nequaquam omiserimus Hebraicam 
linguam in comparativo et superlativo ita deficere, ut eos uno vocabulo exprimere non 
valeant. Mas Text: NS. 12 Rom 11, 34 (Quis enim cognovit). ‘de... pater’] 
Mc 13,32 (illo ... nemo). Zu der ursprünglichen Angabe Matt[heus] vgl Mt 24, 36. 
Act 1, 7 (velmoneta .. . posuit in sua potestate). 13 supra] V 2-5a. 14 ‘omnia... 
sunt’] Vgl 1 Cor 15, 27 (Omnia subieeta sunt ei). “ut... inferna’] Vgl Phil 2,10 (ut 
in nomine Iesu omne genu flectatur caelestium, terrestrium et infernorum). psal. 8a 
multis exponitur historice] Vgl W A 55 I 1; 64, 14/f (Ps 8,8 Rgl 12); 65, 17}; 59, 12. 

ab Apostolo prophetice] Vgl Hbr 2,59, wo in V 6-7 Ps8,5—7 zitiert wird. 15 PsH: 
Si sumpsero pennas diluculo. 


4, 435 


862 Ps. 138, 10-17 


possem nisi te conseruante, igitur non latere dextera tua. [138, HIER 
dixi an ‘forte’ possit fieri vt forsitan tenebre conculeabunt me abscondent, 
cooperient vt me non Videres : Sed et nox illuminatio mea quia 
tibi est illuminata ad me videndum / in delitiis meis et hoc mihi JIueundum 
est, adeo me vbique tecum et presentem esse 8. [138, 12] Quia tenebre non 
obseurabuntur a te heb,reus: ‘Nec tenebre habent tenebras apud te’ / et 
nox sieut dies illuminabitur supple: coram te nox te non Impedit, 
sicut dies non promouet, vt videas : sieut ‘similes’ sunt coram te tenebrae 
eius noctis ita lumen eius diei. [138, 13] Quia tu solus possedisti pro ‘pos- 
sessionem accepisti’ renes meos vt sint casti et sancti et firmi19: suscepisti 
me de vtero matris meae heb,reus: ‘Orsus me es in vtero matris mee’ 

quia ab initio Christus non potuit peccare solus%, [138, 14] Confitebor tibi 
ego et mei fideles per me quia terribiliter terrore reuerentiali propter 
mirabilitatem magnificatus es in me et meis heb,reus: ‘Magni- 
ficasti me’21/ mirabilia in me et meis opera tua / et anima mea cognoscet 
nimis i. e. valde et ardenter in illis contemplabitur et exercebitur in illis 
cognoscendis. [138, 15] Non2? est oceultatum sicut est ab aliis, etiam 
diabolo, qui nesciuit opus Dei in virgine os meum ‘ossa’, singulare pro 
plurali a te quod feeisti in oceulto i. e. intus sub carne Vel in vtero matris 3 
et substantia mea nec corpus meum totum, supple: est a te occultum in 
inferioribus in interioribus visceribus terrae virginis de spiritu sancto 
irrorate. [138, 16] Imperfeetum meum ‘me adhuc informem?’ et imperfec- 
tum in vtero viderunt oculi tui qui omnia vident, etiam antequam sint 
aut perfecta sint. et eodem modo sicut ego in libro tuo prescientie tue 
omnes seribentur i.e. scripti ' esse cognoscentur : dies formabuntur tem- 
pora transibunt, antequam interim prescientiam impleas et nemo in eis 
tamen tu vides eos tanquam sint in diebus2, [138, 17] Mihi autem licet 


16 Secundo probat quod nee impedimentum vllum possit prohibere, 
quin in omni loco et tempore Deus omnia videat, Quia secil.: 

17 Heb,reus: ‘Si dixero: forte tenebre operient me, nox quoque lux 
erit circa me’. 

1# vt psal. 15.: ‘Prouidebam Dominum in conspectu meo semper, 
propter hoc letatum est cor meum’. 

%Q.d. Carnalis sum, quia ex carne, et tamen non carnalis, quia non 
carnaliter sapio, eo quod tu ‘possedisti’ me. 

2 ‘Suscepisti me de Vtero matris mee’, i.e. non de semine Viri, Sed 
de sanguine et carne vteri tantum accepisti me, vt formares me sicut de 
materia. Secundo “suscepisti me’, scil. in gratia, Vt non in peccato conci- 
perer sicut ceteri. 
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1 Ergo nostra translat,io in spiritu loquitur ad Deum Incarnatum 
in persona fidelis populi. Sed Heb;reus in litera in persona Christi Vel 
potius prophete. 

22 Hebıreus: ‘Non sunt operta ossa mea a te quibus factus sum in 
occulto, et Imaginatus sum in nouissimis terre’. ‘In occulto’ quia Venter 
incognitus Viro et tota natura ignorante, quid ibi fieret. 

2j.e. cum facta fuerint, que tu solus presciuisti, tunc demum 
intelligetur, Quod apud te fuerint ita prescita, antequam fierent. Vt 
lere. 23.: ‘In Nouissimis diebus intelligetis consilium eius’. 


[138, 11] mea/] Virgel von L nachgetragen [138,14] tua] tua: Lo tua/] Virgel von 
L nachgetragen [138,16] tui.] = Lo 98 09; tu: Lo 99 02 


[138, 11] abscondent, cooperient & con(culcabunt) Zs vbique] vtique X 

[138, 12] coram te] te auf Rasur nox bis videas auf Rasur radierte Gl in der u @lz 

ü Textwort tenebrae [138, 13] possessionem accepisti] neben dieser Gl, amr R, Rasur 

[138, 14] reuerentiali auf Rasur i.e. bis cognoscendis dreizeilig ü cognoscet nimis 

3. Glz gequetscht [138, 15] ossa k f occul[tatum] [138, 16] qui* quo Hs, que K 

autakfe eodem bisegoamr Rneben et (Zs), weil Platz darüber von vorhergehender 

Zgl besetzt tuo (Scientie et) prescientie esse (fuisse) cognoscentur eis (quot) 
tamen tu v. e. t. s. in (sin,t) diebus 


16! R probat (quo ad lucem et tenebras Quod scil. loci Vel temporis) nec; quod 
Ü dem getilgten quo IZER 18 IR, in der Höhe von v. 12 19IR 201R 
i.e. (sine) non 21 r R, die ganze Gl ist unterstrichen und umrandet 22 IR 
23IR facta] a (2) kfi 


[138, 11] ‘forte’] PsH: 
Si dixero forte tenebrae operient me. cooperient] Vgl PsH: operient; REUCH 8 v nid; 
.. . Tectius postea Hieronymus in suo psalterio: „Forsitan tenebrae operient me“, pro 
obscurabunt me (512). [138, 12] ‘Nee ... te’] PsH. ‘similes’] PsH: similes sunt 
tenebrae et lux. [138, 13] ‘Orsus ... meae’] PsH: (orsusque es me). [138, 14] 
‘“Magnificasti me’] PsH: quoniam terribiliter magnificastime. [138,15] ‘ossa’] PsH: 
Non sunt operta ossa mea. nec corpus.... virginis] Vgl ReucH s v DR}: Acupinzit, 
imaginibus intexuit, polymitavit, et si dicere liceret texipinxit. psalmo: „Et substantia 
mea in inferioribusterrae.“ Hieronymus: „Imaginatus sum in novissimis terrae.“ voluit 
dicere: „Contextus sum in inferioribus terrae“, idest in matrice (499). FaB“: ex Reuch- 
linianis Hebraicae linguae rudimentis aptius diceretur: „Contextus sum in inferioribus 
terrae“, id est in matrice. [138, 16] ‘me adhuc informem’] PsH: Informem adhuc me 
viderunt oculi tui. Vgl REUCH s v 0. : Corpus imperfectum in quantum corpus, in quo 
nulla consyderatur forma, quasi esset materia formis privata. psalmo 139: „Imperfectum 
meum viderunt oculi tui“ (116). 


17 PsH: (me: nox). 18 Ps 15,8 (semper ...). 9 (Propter). 22 ‘Non... 
terre’] PsH: (abscondito: imaginatus). 23 Ier 23, 20. 
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864 Ps. 138, 17-24 139, 1-3 


mundo sint contemptibiles nimis honorificati sunt in gloria spirituali 
coram te etin celo amiei tui Apostoli et fideles tui%% deus : nimis conforta- 
tus est roboratus contra omnes ‘portas inferi’ prineipatus eorum i. e. 
Episcopatus eorum in Ecclesia quia perseuerat fixe. [138, 18] Dinumerabo 
eos fideles meos et super arenam multiplieabuntur quia Apoc. 7.: “Vidi 
turbam magnam, quam dinumerare nemo poterat’ : et exurrexi a mortuis 
et adhue i.e. vltra ineternum sum teeum. [138, 19] Si oceideris deus i. e. 
quia vere oceides per ‘occidentem literam’, quam volunt25 peccatores in- 
creduli, Iudei : viri sanguinum i. e. carnales et carnem sapientes deelinate 
a me vtnon seducatis meos. [138, 20] Quia 2 dieitis docetis populos vestros 
in cogitatione Sapientia vestra, quam excogitatis, Non est ita re, Sed sola 
cogitatio?7 : aceipiant vt accipiant et sperent a Deo in vanitate secundum 
mundum et carnem eiuitates suas regnum. [138, 21] Nonne qui oderunt te 
iam dieti ‘viri Sanguinum’ domine non eis consensi, Sed oderam : et super 
inimicos tuos eosdem tabeseebam quod perire mallent quam saluari? 
[138, 22] Perfecto odio oderam illos i. e. nihil eorum dilexi, non in aliquo 


offensus, in alio autem adulatus fui, Sed perfecto et pleno Vel per- 
fecto, i. e. sancto et pio odio : Et ideo inimiei *faeti sunt mihi sicut et 
tibi2®. [138,23] Sed tu Proba me per passiones et crucem quia illi 


nolunt, dum horrent mala deus et seito cor meum2 i. e. cognitum mihi 
et aliis fac : interroga me repetitio et cognosce cognitas fac mihi et aliis 
semitas meas conuersationis. [138, 24] Et vide si via iniquitatis in me est 
i.e. sialiquid carnaliter sapiam vel agam vt illi, vt hoc tollas30 ; et dedue 
me in via aeterna i. e. spirituali sapientia et operatione. 


PETITIO CHRISTI AD PATREM. VT 
(eustodiatur/liberetur. et vindicetur contra Iudaeos sese 
persequentes). Psal. COXXXIX. Tit. [139, 1] Ad vietoriam 
psalmus Dauid. 


[139,2] ERipe! me domine ab homine malo i.e. ab hominibus 
‘ponentibus malum bonum et bonum malum’ Isaie 5. : a viro iniquo eripe 
me Vel ‘a viris’, scil. inique sua statuentes et tuis derogantes. [139, 3] 
Qui cogitauerunt? effinxerunt, dimissa veritate iniquitates iniquas 
doctrinas et falsas contra tuam in eorde quia in libro tuo non inuenerunt : 


%(@.d. dixi iam sanctos tuos esse abiectos in tenebris, oceultis, 
imperfectis, scil. coram mundo, Sed Mihi tamen in hoc sunt maxime 
honorificati. 
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3 Isa. 22.: “Interfecti tui non interfecti gladio, et mortui tui non 
mortui in bello’ etc. 

26 Heb,reus: ‘Quia contradicent tibi scelerati, eleuati sunt frustra 
aduersarii tui’. 

2” Hoc est: Vos docetis Quod promissio Dei sit de temporalibus. 
Et ideo estis ‘viri sanguinum’ et odistis doctorem spiritualium. 

28 eo quod sunt ‘inimiei Crucis’ et querunt bona vanitatis huius mundi. 

% vt supra: ‘Domine, probasti me et cognouisti me’. Orat enim hie, 
quod supra prophetauit. 

3 Crux enim et passio probat et facit cognoscere, si carnalis sit in 
nobis affectus vel non, et an spiritus preferatur an caro. 

1 Simul quoque est oratio fidelis populi contra eosdem Iudeos veri- 
tatis peruersores et omnes hereticos. 

2 Ergo in primo versu quoque pluraliter oportet ‘“Viris’ et ‘hominibus’ 
intelligi. 


[138, 18] exurrexi] exurexi Lo 98 99 02 Druckf [138, 20] aceipiant] = Lo 98, 
PsR, VgBV; accipiat Lo 99 02 09, Lps Druckf, von L hs korr in accipiant [138, 21] 
tabescebam*?] = Lo, PsG RC, Vg; tabescabam Lps Druckf; Frgz PsF 


[138, 20] Sapientia bis cogitatio dreizeilig [138, 21] non bis Sed öü oderam 
[138, 22] i.e. bis pleno o @lz, geht auf r R hinaus Vel bis odio u @lz ü Textworten 
Perfectio odio oderam [138, 23] per bis crucem ü me deus, neben Folioziffer des Druckes 
quia bis mala zweizeilig ü Folioziffer des Druckes 
[139, Summar] custodiatur bis persequentes von L hs durchgestrichen 


24r R 25IR 26IR 27rR Etkfp 23IR 29r R 30rR 
Ir R 2IR oportet]o(1) kfa Viris]i (2) kfo 


[138, 17] ‘portas inferi’] Vgl Mt 16, 18. [138, 18] Apc 7, 9. ultra inaeternum] Vgl! K 


Reuch sv MY: Adhuc, ultra... significat etiam a nunc usque in aeternum (377f). 
Kein Hinweis auf Ps 138, 18 ("T12)). [138, 19] ‘oceidentem literam’] Vgl 2 Cor 3, 6 
(littera enim occidit). [138,21] ‘viri Sanguinum’] V 19. [138,23] cognitum ... fac] 
Zum Wortstamm vgl das PsH: cognosce cor meum. [139,2] Is 5, 20 (qui dieitis ... 
malum; ponentes tenebras lucem). ‘a viris’] PsH: a viris iniquis serva me. 


25 Is 22,2 (nec mortui in bello). 26 PsH (scelerate:). FAB® bietet dagegen die 
Lesart scelerati. 27 ‘viri sanguinum’] V 19. odistis] Vgl V 21. 28 “inimiei 
Crucis’] Phil 3, 18. 29 ‘Domine.... me’] V 1. 

2 primo versu] V 2. “Viris’] S bei V 2 zur Zgl. 
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4, 437 


866 Ps. 139, 3-10 


tota die i. e. omni die, siue perseueranter eonstituebant prelia impugnatio- 
nes contra me et veritatem tuam. [139,4] Acuerunt linguas suas sieut 
serpentes vt profunde infunderent et penetrabilem facerent suam pestem 
in animas audientium, venenum sue mortifere doctrine : venenum aspidum 
quod est insanabile, vt supra Psal. 13. dietum sub labiis eorum licet supra 
blandior melle sit eorum sermo. Sela. [139, 5] Custodi me Conserua me et 
meos in via recta domine de manu potestate peccatoris i. e. peccatorum : 
et ab hominibus iniquis i. e. suam sapientiam et Iustitiam tue preferenti- 
bus, quod iniquum eripe me ne mihi noceant aut meos sibi similes faciant. 
Qui cogitauerunt consilium habent supplantare vt non ambulem ad te 
gressus meos in via tua ambulantis : [139,6] absconderunt sub specie 
sanctitatis et Iustitie melioris superbi? laqueum mihi i. e. deceptiones ani- 
marum. Et funes dicta veritatis scrip,ture‘, quibus ligatur anima cum 
Deo per fidem5 extenderunt per falsam glosam in laqueum deceptricem 
sententiam® : iuxta iter viam suam similem fecerunt vie veritatis, dum 
eadem verba vsurpant scandalum ‘offendiculum’ anime in errorem 
posuerunt mihi. Sela. [139, 7] Dixi orando et gratias agendo domino deus 
meus per veram fidem es tu : exaudi domine vocem deprecationis meae in 
istis periculis laborantis. [139, 8] Domine tetragraımmaton domine Ado- 
nai tu es virtus salutis meae qua saluor ab illorum ' perditione : obum- 
brasti i.e. per fidem, que est vmbra futurorum, ‘protexisti’ super caput 
meum super mentem meam eam captiuando in obedientiam fidei in die 
belli impugnationis a Tudeis, hereticis?. [139, 9] Non tradas me deserendo 
in via sang fidei domine a desyderio meo quia desidero eam peccatori 
Impio doctori ad seducendum8 : eogitauerunt contra me ad seducendum 
et perdendum : ne derelinguas me/ ne forte exaltentur superbiant quasi 
tuam vicerint veritatem suo mendacio. Sela. [139, 10] Caput eireuitus 
eorum heb,reus: ‘Amaritudo conuiuiorum’ nobis autem est dulcedo 
conuiuiorum, quia ‘conuinuium pinguium’ et ‘medull,atorum’ 


® quia humiliter audire et credere nolunt, Sed suum sensum superbe 
sequuntur et statuunt. 

O0 Verbum! 

’Quibus anima colligatur Deo, dum assentit per fidem, psal. 15.: 
“funes ceciderunt mihi in preclaris’. 

®Hoc enim est nocentissimum genus decipiendi, scil. Scripturas 
sanctas extendere per iniquas glosas ad mendacium, Vt tanta auctoritate 
mendacium fiat credibile. Sic enim omnes heretici non tantum rationibus 
nituntur, licet inde ordiantur et primo statuant, que sue rationi Videntur, 
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5 Sed etiam Serip,turis, Sic tamen, vt ad sua rationis figmenta easdem 
extendant. 


?Quia ‘Christus est virtus et sapientia Dei’, Quam qui habet, Vineit 
omnia studia errorum. Hic enim obumbrat, i. e. vmbram facit fidei. Qui 
enim captiuat sensum suum, hic vbique Virtutem salutis habet in se, vt 
patet in scrupulosis et erroneis conscientiis. 

8 vel doctoribus collectiue, ‘peccatori’ pro ‘peccatoribus’, quod patet, 
quia sequitur: ‘cogitauerunt contra me’ etc. 


[139, 4] Sela] PsH C [139, 6) Sela] PsH C [139, 9] me:] me. Lo Sela] T 
PsH 


[139, 3] i. e. bis perseueranter ö die con(stituebant) impugnationes mit überflüssigem H 
Kürzungsstrich [139, 4] vt bis doctrine geht auf r R hinaus [139, 5] ne bis faciant 
ü (m)e. Qui co(gitauerunt) noceant* nocoint [139, 6] iter (suam) viam (veritas) 
suam viam bis vsurpant geht auf r R hinaus; vie bis vsurpant später als Rgl 5 ge- 
schrieben [139, 8] tu es u @lz ü virtus; qua bis perditione zweizeilig ü salutis meae 
super bis fidei dreizeilig ü Textworten caput meum, 3.@lz gequetscht [139,9] desidero 
eam, nämlich viam sanae fidei quasi* qua [139, 10] heb,reus dis medulla,rum 
dreizeilig quia k f quem conuinuium] communi K, der auch communicamus vor- 
schlägt pingjuium et medullatorum] puro et medulla K 


8 interlinear ü (super)bi la(queum) beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 
4IR bIR 6r R easdem* eadem 7IR  fideil ei k f us- Kürzel 8am 
r R, Fortsetzung der Zgl; von K als Zgl eingeordnet 


[139, 3] omni die] Vgl RevcH a v ?3: Omne, totum (242). K 

Kein Hinweis auf Ps 139, 3 (">2). [139,4] insanabile] Vgl Din 32, 33 (venenum 
aspidum insanabile); FAB*: insanabile virus in sermonibus eorum. Ps 13, 3. [139, 
6] ‘offendiculum’] PsH: iuxta semitam offendieulum posuerunt mihi. [139, 8] tetra- 
grammaton ... Adonai] Fa vermerkt am Rande des PsC zu DOMINE DOMINE: „', 
Adonai. Ersteres wird von ihm (fol 231 v) als Zeichen für das Tetragramm genannt. 

‘umbra futurorum’] Vgl Hbr 10, 1 (umbram enim habens lex futurorum bonorum). 

‘protexisti’] PsH: protexisti caput meum. [139, 9] Impio] Vgl PsH: Ne des domine 
desideria impii/ scelera eius. [139, 10] ‘Amaritudo conviviorum’] PsH. ‘convi- 
vium ... medullatorum’] Is 25, 6 (faciet dominus .. . hoc convivium pinguium ... pin- 


guium medullatorum). 


6b Ps 15, 6. 7 ‘Christus ... Dei’] Vgl 1 Cor 1, 24 (Christum dei virtutem et dei sa- 
pientiam). 
56* 
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868 Ps. 139, 10-14 


supple: et labor labiorum ipsorum doctrina eorum-!? operiet eos com- 
prehendet eos, sicut rethe Aues operit, ita ipsi faciunt sibipsis rethia, 
quibus operiuntur. [139, 11] Cadent!! super eos vt eos inflamment et 
opprimant *earbones i.e. stulti Zeli accensiones!?. in ignem deiicies 
eos''* vt ira et odio ardeant, quia non possunt preualere, vt sequitur : 
in ' miseriis non subsistent i.e. in suis mendaciis non possunt contra me 
subsistere, quod solum putant quidam miseriam, Vel quia Miseros faeit 
eos hec®. [139, 12] Vir linguosus verbosus Sed non operosus 16 non diri- 
getur prosperabitur atque proficiet in terra in ista vita : virum iniustum 
incredulum fides enim sola Iustificat mala eapient totum comprehen- 
dent in interitu morte 7, [139, 13] Cognoui et hoc per fidem et spem quia 
faciet dominus iudieium nondum enim facit Sed potius contrarium videtur 
facere Malis benefaciendo inopis eum saluando populi fidelis Christi : 
et vindietam repetitio pauperum illos damnando inimicos. [139, 14] Verun- 


9 quia fingitur cum labore et facit laborem anime in mala conscientia. 
Econtra Prouer. 14.: ‘doctrina prudentum facilis’, quia Vera. Iste est 
labor, de quo psal. 126.: ‘In vanum laborauerunt, qui edificant eam’. 
Psal. 9.: ‘Sub lingua eius labor et dolor’. 

10 ‘Labor labiorum’ Quia Veritatis sermo simplex est, falsitas autem 
semper eget multis, vt vera videatur, secundum Hieroınymum. ‘Caput 
Circuitus eorum, supple: et, labor’ ete., Quia Amara sunt eorum dogmata 
et laboriosa, ‘Tugum’ autem Christi ‘suaue’ "contra Amarum! ‘et onus leue’ 
contra laborem! etc. Item, Quia Circuitus eorum est sine fine semper in 
capite, ideo operti sunt iniquitate et impietate sua. ‘Prodiit quasi ex 
adipe iniquitas eorum’. Vide B. Aug, ustinum. ‘Caput’ i.e. Superbia, 
que est mater erroris, caput heresium omnium. 

11 Heb,reus: ‘Cadent super eos Carbones ignis, Deiicies eos in foueas, 
vt non consurgant’. 

12 Cadunt boni Carbones super caput, Vt Ro. 12. Apostolus addueit 
illud Prouer. 25.: ‘Si esurierit inimicus tuus, ciba illum, hoc enim faciens 
carbones congeres super caput eius’, i.e. vrgebis eum ad ardenter te 
amandum fet de malo suo penitendum!. Sie econtra Carbones hoc loco 
mali cadunt, Quando Mali ex bonis operibus Iustorum scandalisati 
accenduntur ad eos ardenter odiendum. Et ita ardent odio, illi autem 
amore. Sic sumus ‘odor Christi bonus, aliis odor mortis, aliis odor vite in 
vitam’. Quia Audita bona fama et gloria alterius, vt Synag,oga Ecclesie 
audiuit, mox Inuidus ardet et carbones super eum cadunt. Et non ipse 
‘super Carbones’, velut victor 8. Laurentius, Sed subtus et infra Carbones 
vt Victus. 
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13 Alii hoc de futuro Iudicio exponunt. 

14 Sed et ad literam fit, Vt quandoque tam super Iudeos quam here- 
ticos cadant ‘Carbones’ et ‘in ignem deiiciuntur”. 

15 Vel in miseriis et afflietionibus sunt Impacientes et non sustinent, 
eo quod bona spiritualia non sperant, Sed temporalia et mala fugiunt. 

16 Quales sunt omnes qui literam sequuntur sine spiritu, quia semper 
veritas triumphat et vincit. 

17 q. d. licet se beatissimos fore presumant, tamen seruantur eis mala 
vsque ad mortem, et tunc capientur. Sie Abd. 1.: ‘Si posueris nidum tuum 
inter sydera, inde detraham te, dieit Dominus’. Interim enim differuntur 
mala eorum et sinuntur presumere in sua sapientia, Immo Bona capiunt 
eos in vita eorum. Ideo mala capient eos in morte. 


comprehendet bis operiuntur ü und im Spatium hinter operiet eos. [139, 11] quia 
bis sequitur u Glz u Folium des Druckes i.e. bis heo interlinear beginnend, größten- 
teils r R quidam schwer lesbar, für K unlesbar [139, 13] Sed bis benefaciendo u @lz 
üÜ faciet bis ino(pis), geht auf r R hinaus eum saluando oGlzü Textwort nomini 


9 teils interlinear, größtenteils r R Sub(labii) lingua 10u R,u Rgl 12 11oR, 
auf Bl 105v Deiicies k f Deiiciens 12 uR,ü Rgl 10, auf Bl 105 ciba* Siba 
13! R, u Rgl 11 14oR,ü Rgl 11, in den linken zwei Dritteln des Randes 15oR, 
im rechten Drittel des Randes 16! R 17 IR; Ideo bis morte im Satzspiegel nach 
Psalmende se]skfS 


9 Prv 14, 6 (prudentium). 

Ps126, 1. PsIb,W. 10 secundum Hieronymum] HiERo ad Marcellam ep 34 65 
(CSEL 54, 264, 10-12): tanta operositate, quod volebat intellegi, usus est persuandendi, 
quanta semper falsitas indiget, ut vera videatur. ‘Iugum ... leve’] Mt 11, 30 (Iugum 
enim meum ... et onus meum). ‘Prodiit ... eorum’] Ps 72,7. Augustinum] 
Aug: „Caput eireuitus eorum“: ipsa est superbia. Quid est: „eircuitus ipsorum“? Ut 
circumeant, et non stent; in gyrum eant erroris, ubi iter est sine fine... initium omnis 
peccati superbia. Unde autem superbia „labor labiorum ipsorum“? Omnis enim superbus 
fictus est, omnis fietus mendax. Laborant homines loqui mendacium; nam veritatem 
tota facilitate loquerentur. Ille enim laborat qui fingit quod dieit. Nam qui verum 
vult dicere, non laborat; ipsa enim veritas sine labore loquitur. 11 PsH (ignis:). 
12 ‘Si... eius’] Pro 15, 21.22 nach Rom 12,20 (illum ... carbones ignis). ‘sumus 
.. . vitam’] 2 Cor 2, 15 (Christi bonus odor sumus ...). 16 (aliis quidem odor mortis .. ., 
aliis autem). S. Laurentius] Der heilige Laurentius, ein Opfer der valerianischen Ver- 
folgung, soll auf glühendem Rost getötet worden sein. AS II 1867, 485 ff (Fest: 10. 8.). Vgl 
Auc serm 302 n 9 (ML 32, 1388): Sanetus Laurentius... Impositus cratieulae, omnibus 
membris adustus est, poenis atrocissimis flammarum excruciatus est: vincens tamen 
omnes corporis molestias magno robore caritatis, adiuvante illo qui talem fecerat. Vgl 
damit auch Luthers Bezeichnung des hl Laurentius als vietor. 13 Vgl Faee: tormenta 
ignita infligentur super eos, in gehennam ignis deturbabis ac detrudes eos: in perpetuum 
a supplieiis non respirabunt. 17 Abd 1,4 (si inter sidera posueris nidum tuum). 
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870 Ps. 139, 14 140, 1-4 


tamen iusti per fidem Christi eonfitebuntur laudabunt in hac vita nomini 
tuo quod nunc solum cognoscitur : et habitabunt in futuro reeti i. e. pro- 
ficientes eum vultu tuo in clara visione glorie 8, 


ORATIO POPVLI CHRISTI. PETENTIS 
ceustodiri ab exeusatione in peccatis. in qua corrupta Syna/ 
goga perit. Psal. CXL. Tit. [140, 1] Psalmus Dauid. 


1 DOmine! elamaui voce cordis ad te exaudi me: intende voei meae 
cum clamauero in periculis et tentationibus ad te. [140,2] 2 Dirigatur 
oratio mea dirigitur autem oratio nostra ad Deum, quando non querimus, 
que sunt nostra; Sed Incuruatur ad nos, quando non querimus ‘que sunt 
Dei’, Sed que sunt nostra sieut incensum ? bene redolens propter affectum 
in conspeetu tuo non in conspectu hominum Vt hypocritarum : eleuatio 
manuum mearum in oratione, ' que fit ex feruenti oratione saerifieium 
vespertinum i.e. sit ita grata vt sacrificium vespertinum, quod in lege 
fuit maximum et Tuge sacrificium, Exo. 12.. [140, 3] 3 Pone firmam 
statue domine eustodiam ori meo vt non loquatur cum illis, de quibus 
infra : et ostium® Vt aperiri et claudi possit tempore oportuno eireum- 
stantiae vt secundum regulas et diffinitiones veritatis euangelice loquan- 
tur labiis meis. [140,4] 4 Non*° deelines declinari permittas per illos 
a tua veritate cor meum ad credendum et ad docendum alios in verba 
dogmata malieiae que docent ‘malum bonum’, vt supra : ad exeusandas 
excusationes quibus seipsos Iustificant secundum Iustitiam suam Et 
excusant a peccatis secundum fidem et Iustitiam Christi in peceatis. Cum 
hominibus Iudeis carnaliter sapientibus operantibus facientibusini quitatem 


18 Vel cum lumine fidei, quod est ‘lumen Vultus tui’. Sed non dieit: 
cum lumine Vultus tui, immo ‘cum vultu tuo’; ideo de futuro loquitur; 
tamen et vtrungue potest stare. 

! Secundum b. Augıustinum, psalmum istum loquitur Christus in 
persona Ecclesie sug contra Synagogam. Et idem est sensus, si etiam 
Ecclesia ipsum loquatur. 

?j.e. pro incenso, q.d. accipe spirituale intensum pro literali. 
Vt Daniel 3.: ‘Sieut in milibus agnorum pinguium fiat sacrificium no- 
strum’. 

® Hebıreus: ‘Serua paupertatem labiorum meorum’, i. e. paucitatem 
loquendi, scil. eorum, que sunt vanitatis. Quia in Christo omnia verba 
sunt vnum verbum, Et extra Christum sunt plurima et vana, Vbi etiam 
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vnum verbum est multa verba, quia ad multa vertitur; sic ibi multa ad 
vnum, scil. Christum vertuntur, vt supra: ‘Non est sermo in lingua mea’. 

* Heb,reus: ‘non declines cor meum in verbum malum, Voluere cogi- 
tationes impias cum hominibus’ seu ‘viris operantibus iniquitatem, neque 
comedere in deliciis eorum’. 

5 Heb;reus: ‘ne declines cor meum in verbum malum, voluere cogi- 
tationes Impias cum viris operantibus iniquitatem, Neque comedere in 
deliciis eorum’. Sic enim ‘melior est iniquitas viri quam mulier bene- 
faciens’, Ecclesiastici 42. 


[139, 14] tuo:] = Lo 98 09; tuo. Lo 99; tuo (Zs) Lo 02 


[139,14] vita]vkfs 

[140] L hat selber die Verse numeriert nach der Einteilung des Psalterium Hebraicum 
[140, 2] dirigitur bis Sed que sunt nostra zweizeilig ü Dirigatur bis in(censum), geht auf 
r R hinaus i. e. bis Exo. 12 geht aufr R hinaus Exo. 12]2kf3;13K [140, 3] 
Vt]Vkfa Vt bis oportuno geht auf r R hinaus vt bis loquantur zweizeilig ü 
(eir)eumstantiae labiis meis. [140, 4] 4 und Paragraphenzeichen vor Non von L nach- 
getragen quibus bis Christi zweizeilig ü (excu)sandas bis peccatis sum] skfd 


18 u Glz interlinear beginnend, größtenteils im Spatium hinter Psalmende undamr R; von 
K als Zgl eingeordnet 
1IR istum* iste etiam (vt per se) Ecclesia 2IR 3iR 4r R bIR 


[140, 2] non querimus, que sunt nostra] Vgl 1 Cor 10, 24 (Nemo quod suum est quaerat); 
Phil 2, 21 (quae sua sunt quaerunt). ‘que sunt dei’] Vgl Mt 16, 23; Mc 8, 33. Iuge 
sacrificium, Exo. 12.] Vgl Ex 29, 38. 39 (oder Ex 12,3-6?). Vgl Lyra zu Ps 140, 2: 
post oblationem iugis sacrifieii in vespere non offerebatur aliud usque in mane diei 
sequentis. [140, 3] infra] V 4. [140,4] ‘malum bonum’, ut supra] Vgl Is 5, 20 
(qui dieitis malum bonum). 8 auch zu Ps 139, 2 die Zgl. 


18 ‘Iumen Vultus tui’] Ps 4, 7. 

1 Ava n 3: Audituri autem estis verba quae de domino nostro Iesu Christo indigne 
aceipiuntur, et putabit parum intellegens temere me dixisse Christi esse personam in hoc 
psalmo .. . Certe Christus loquitur. Si nostra verba sunt, quomodo Christus loquitur?.... 
Si ergo ille caput, nos corpus, unus homo loquitur; sive caput loquatur, sive membra, 
unus Christus loquitur. Et capitis est proprium loqui etiam in persona membrorum ... 
Sic ergo audiamus Christum loquentem; sed unusquisque agnoscat ibi vocem suam, 
tamquam haerens in Christi corpore. Zu VIn 4: „Domine, clamavi ad te, exaudi me.“ 
Hoc omnes possumus dicere. Hoc non dico, totus Christus dieit. Sed magis ex persona 
corporis dietum est. 2 Dan 3, 40 (siefiat). 8‘Serva...meorum’] PsH (serva). 
‘Non... mea’] Ps 138, 14. 4 PsH: Ne declines cor meum in verbum malum/ volvere 
cogitationes impias cum viris operantibus iniquitatem: neque comedere in deliciis 


eorum. 5 Hebreus] 8 zur Rgl 4. Eceli 42, 14. 
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872 Ps. 140, 4-6 


propriam suam Iustitiam, inique preferendo eam “idei Iustitie’ : et non 
communicabo non manducabo, non consentiam eum electis eorum que 
ipsi elegerunt deserta Dei veritate et que Deus elegit. [140, 5] 5 Corripiet 
me etiam verberibus disciplinans secundum carnem iustus Christus et 
quilibet eius seruus in misericordia non ‘in furore’ / etinerepabit me verbis 
arguens me secundum 'veterem hominem’ oleum$ autem i. e. dolosa et 
blandiloqua doctrina, qua se laudant de falsa Iustitia peceatoris i. e. pec- 
catorum heb,reus: ‘amaritudinis’ non impinguet eaput meum vtmihi 
Tustus et pinguis ' videar, cum non sim. Quoniam’® adhue vlterius per- 
seuerans est etsupple: fitad te oratio mea in beneplaeitis eorum ‘pro’ oleo 
eorum et iis, que placent eis, Vel contra beneplacita eorum, ne me alli- 
eiant similiter :[140, 6] 6 absorpti? sunt offensiad ‘petram schandali’, que 
est Christus in perfidiam demersi sunt iuneti 10 petrae Christo in carne 
presenti iudices eorum seniores et sacerdotes, Scribe, pharisei etc. . et 
hoc ideo fiet, scil. quod absorbebuntur, quia Audient verba mea euan- 
gelica ex hoc enim indignati sunt quoniam i.e. quod potuerunt i.e. 
fortia et potentia sunt vel fuerunt et preualuerunt! verbum absolu- 


non deseret caput meum’, seu ‘non pro- 
hibebit, cessabit, deficiet caput meum’, 
Lyra, Reuchjlin; i.e. gratia Christi 
intus me fouebit, si extra fuero incre- 
patus. Prouer. 1.: ‘Vt addatur gratia 
capiti tuo’ etc. 
fellis non Impinguet caput meum’. 
are Vnde hie dictio ‘Ros’ posita 

equiuoce significat ‘Caput’ et ‘fel’. Inde transfertur ad ducem, regem, 
principem, optimatem, qui est caput populi, Et ad amaritudinem. Vnde 
Supra: ‘Caput eircuitus eorum’, hebjreus: ‘Amaritudo’ seu “fel conuiuio- 
rum’ eadem dictio est. Et quia Conuiuia sunt in sedentium circuitu, ideo 
eircuitus pro conuiuiis ponitur. Vt psal. 127.: filii tui sicut nouelle oliua- 
rum in eircuitu mense tue’. ‘Oleum autem peccatoris’ in heb,reo non 
esse dicunt. 

”q.d. pro hoc enim, vt non Impinguat me, ego assidue oro. 

8 heb,reus: ‘Quia adhuc oratio mea pro maliciis eorum’, i.e. malis, 
que eis beneplacent. 

°heb,reus: “Quoniam declinauerunt propter petram’ seu “uxta 
petram Iudices eorum’. 

10 j. e. presentes cum eo in carne. 

1! heb,reus: ‘quoniam decorasunt’, quia ‘non poterunteisresistere’ et 


regis 
ducis 
6 Heb,reus: ‘Oleum fcapitis 
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que ipsi bis elegit dreizeilig ü electis eorum. [140,5] 5 und Paragraphenzeichen vor 
Corripiet von L nachgetragen qua bis Iustitia 3. Glz ü Textworten me bis pecca(toris) 
gequetscht pro bis similiter dreizeilig ü beneplacitis eorum [140, 6] 6 und Para- 
graphenzeichen vor absorpti von L nachgetragen, 6 steht etwa unter a(bsorpti) et hoc 
bis quia auf Rasur, ü Audient i. e. bis preualuerunt dreizeilig ü potuerunt; verbum 


6uR Z8 Ros] L gibt in lateinischer Umschrift das hebräische Wort wieder Ur; 


Impinguat] Ikfh 8IR 9IR 10 r R; von K als Zgl eingeordnet 11r RR, 
später als Rgl 6 geschrieben 


“fidei Iustitiae’] Vgl Rom 4, 
11.18: manducabo] Vgl PsH: Ne declines cor meum ...: neque comedere in delieiis 
eorum. que Deus elegit] Vgl I Cor 1, 27. [Ps 140, 5] ‘in furore’] Vgl Ps 6,2 (nein 
furore) = Ps 37, 2. ‘veterem hominem’] Vgl Rom 6, 6; Eph 4, 22; Col 3, 9. ‘amari- 
tudinis’] PsH: oleum amaritudinis non impinguet caput meum. ‘pro’] PsH: quia 
adhuc oratio mea pro maliciis eorum. [140, 6] offensi ad ‘petram schandali’] Vgl 1 Pir 
2,8; Is 8, 14; Rom 9, 33. verbum absolutum] 8 bei Ps 48, 13 zur Zgl. 


6 regis.... amaritudinem] Mas 
Text: "ÜRT IS BNN AB. Für UN Iasen die LXX 9%, daher die Lesart peccatoris in 
der Vg. Lyra: In Hebraeo habetur: „Oleum autem capitis non prohibet caput meum.“ 
quod exponit Rabbi Salomon de unctione regia. Et sie David dieit: „Oleum capitis“, 
id est unctio regalis in capite recepta, „non prohibebit caput meum“, scilicet ab humili- 
tate debita, ipsum per superbiam elevando ..... „Non impinguet caput meum.“.... Trans- 
latio Hieronymi habet: „Oleum amaritudinis non impinguet caput meum.“ Ratio huius 
diversitatis est, quia dictio Hebraica hie posita, scilicet ros, est aequivoca ad signi- 
ficandum caput, quam significationem sequuntur hie Hebraei, et ad significandum fel, 
loco cuius transtulit Hieronymus amaritudinis; quia frequenter in scriptura amaritudo 
significatur nomine fellis et econverso. PsH: oleum amaritudinis non impinguet caput 
meum. REUCH s v UNI: Caput... unde transsumptive significat cacumen, verticem, 
summum, primum ... Inde summi principes et capitanei denominantur ... est et aliud 
significatum fel, amaritudo, toxieum ... quod mox vertit translatio nostra venenum 
(481). REUCH s v Nil: Deseruit, vitavit, verbum grave [Hifil]: infregit, cessavit, irritavit, 
contradixit, deserere vel discedere fecit ... et quandoque defieit aleph et mutatur vau 
in iod, ut psalmo 141: „Oleum autem peccatoris non impinguet caput meum“, quod 
Rabi Salomon interpretatur: non deseret velnon vitabit caput meum. quem Nicolaus de 
Lyra volens imitari exponit: non prohibebit caput meum. ceterum non recte hic trans- 
fertur peccatoris, sed oleum prineipis sive regis (319). ‘Vt...tuo’] Prv1,9. ‘Ca- 
put... eorum’] Ps 139, 10. “Amaritudo ... conviviorum’] PsH: Amaritudo con- 
viviorum. Mas Text: 8%. Daß es sich in Ps 140, 5 und Ps 139, 10 um dasselbe (hebräische) 
Wort handelt, ist Luthers eigene Feststellung. ilii ... tuae’] Ps 127, 3. ‘Oleum 

..... dieunt] REUCH im oben zitierten Artikel Ni. 8 ‘Quia...eorum’]PsH (quia). 

malis] Lyra: In Hebraeo habetur: „In malis eorum.“ cui concordat translatio Hierony- 
mi, quae sic habet: „Pro maliciis eerum.“ 9REUCH s vURV: Remisit, declinavit ... 
psalmo 141: „Absorpti sunt iuncti petrae iudices eorum.“ Nescio quid translatio haec 
blacterat, sed Hebraica veritas sie habet: „Quoniam declinaverunt propter petram 
iudices eorum.“ quod magistri quidam Hebraeorum de Moyse et Aaron iudieibus filiorum 
Israel intelligunt, qui propter petram deelinaverunt a fide (523). PsH: Sublati sunt 
iuxta petram iudices eorum. 11 ‘quoniam decora sunt’] PsH. ‘non... resistere’] 
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N Ps. 140, 6-10 


tum 2. Corin. x. [140,7] 7 quia dolent mea Verba preualuisse, ideo 
parant persecutionem propter ipsa, Sicut sieut!? erassitudo i. e. interior 
massa terTae : erupta est per vomerem scissa et reuersa super terram. 

sic per vomerem persecutionis propter verba tua, quia preualuerunt 
Dissipata sunt ossa nostra vires nostre in anima seeus infernum i. e. vsque 
ad mortem anime quia per hoc verba Dei preualuerunt, Quod propter 
ea sancti passi sunt pene vsque ad amissionem animarum 3 : [140, 8] 
8 quia ad te domine domine oeuli *mei ne vincant nos iste persecutiones 
et sic in infernum pertrahant : in te speraui quiequid de corpore fiat in 
passionibus non auferas auferri permittas animam meam per abnegatio- 
nem fidei pre nimia passione. [140, 9] 9 Custodi me conserua me, ne 
cadam in eum a laqueo deceptricem doctrinam quem statuerunt mihi ex 
propria Inuentione et de corde suo : et a scandalis ‘offendiculis’ ' anime ad 
errorem operantium docentium et fabricancium iniquitatem iniguam 
suam legem et Iustitiam 1, [140, 10] 10 Cadent!5 vt comprehendantur, 


contradicere. Vel Verba quidem non audient neque curant. Sed audient 
ipsa, quod potentia sint et preualeant, quod tamen non putabant, eo 
quod crucem predicant omnibus horrendam. 

12 Heb,reus: ‘Sicut agricola cum scindit terram, sic dissipata sunt 
08sa nostra in ore inferni’, vt supra psal. 128.: ‘Supra dorsum meum ara- 
bant arantes’. Esa. 28. 

13 ‘Dissipata sunt ossa’ etc., i.e, ‘nisi quia Dominus adiuuit me, 
paulominus habitasset in inferno anima mea’. Et alius: ‘Nisi quod lex tua 
medıitatio mea est, tunc forte perissem in humilitate mea’. Et psal. 123.: 
‘Nisi quia Dominus erat in nobis, forte viuos deglutissent nos’ etc. Sic et 
hic prope infernum venerunt, quia nimis dissipata sunt ossa eorum. 
Et hoc, vt non simus fidentes in nobis, 2. Corin. 1.: ‘Quoniam grauati 
sumus supra modum, supra Virtutem, Sed ipsi in nobis responsum mortis 
habuimus, Vt non simus fidentes in nobis, Sed in Deo’ etc., vt sequitur. 

14 “Iniquitas’, si ex hebjreo proprie transferatur, est ipsum duplex 
peccatum, de quo Iere. 2. ‘Peccatum’ estenim Esse extra fidem J infotmem 

\formatam. 
Sed ‘Iniquitas’ est seipsum defendere contra talem fidem panire 
formatam 
et suam lustitiam statuere vt J ae ; i : er. 
Üheretici, superbi et inflati in sensu suo 
et charitatis dissipatore. 


‘5 Heb,reus: “Incident in rethe eius impii simul: ego autem transibo’. 
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[140, 7Jinfernum] = Ps@ RO, VgBV; in infernum Lo, VgEV am R T 


absolutum u Glz und r R; 2. Corin.x.amr R [140, 7] 7 und Paragraphenzeichen vor H 
sieut von L nachgetragen quia dolent bis ipsa Sieut zweizeilig ü Textwort sicut be- 
ginnend, dann u Glz ü crassitudo bis erupta scissa] s (Z)kfr sic bis preualuerunt 
dreizeilig ü Spatium hinter terram. und ü Dissipata; tufa] von L aus tuam korrigiert 

quia per bis animarum 2. und 3. Glz ü Textworten sunt bis infernum [140, 8] 8 und 
Paragraphenzeichen vor quia von L nachgetragen, 8 steht etwa unter q(uia) ne bis 
pertrahant ö Textworten (qui)a bis oc(uli) quicquid bis passionibus ü Folioziffer des 
Druckes pre nimia passione 2. und 3. Glz, beginnt nach Spatium hinter fidei 


121IR 13 uR, u Rgl 6 ete. vt sequitur] K liest stattdessen die Fortsetzung des 
Zitats, qui suscitat mortuos, und gibt an, diese Worte seien verblaßt 140oR du- 
plex]2* Hs Sed Iniquitas] tas fehlt, weil Ecke des Blattes abgerissen wordeniste 15br R 
eius (simul) impii 


2 Cor 10, 4. [140, 7] per vomerem secissa] Vg/ PsH: Sieut agricola cum seinditterram. K 
[140, 9] ‘offendiculis’] PsH: et de offendiculis operantium iniquitatem. 


Vgl Act 6, 10 (non poterant resistere). 12 ‘Sieut.... inferni’] PsH (terram:). ‘Sup- 
ra ... arantes’] Ps 128, 3 (fabricaverunt peccatores). PsH: Supra cervicem meam 
arabant arantes. Is 28, 24. 13 ‘nisi... mea’] Ps 93, 17. “Nisi .... humilitate 
mea’] Ps 118, 92. “Nisi ... nos’] Ps 123, 2 (nobis ...). 3 (forte). ‘Quoniam ... 
Deo’] 2 Cor 1,8 (quoniam supra modum gravati sumus supra virtutem ...).9 (Sed... 
nobismetipsis). 14 “Iniquitas’ ...] Mas Text: TI8 "DVD, Luthers Formulierung si ex 
hebreo proprie transferatur läßt vermuten, daß er eine bestimmte hebräische Vokabel als 
Äquivalent für iniquitas im Sinne hatte. Im Vatikanischen Fragment, verfaßt um 1516, 
bemerkt er in der Gl zu Ps 5, 6 (qui operantur iniquitatem [}X]): Ab huiusmodi iniquitate 
‘bethaven’ dieitur ‘domus idoli’, quia aven, iniquitatem, dolorem et laborem significat 
(AK@ 27, 1940, 8 61, 28 ff). Vermutlich dachte Luther auch in den Dictata bei Ps 140, 9 
an die Vokabel Aven. Denn die Bezeichnung von IX als idolum (im Namen Bethaven) 
entspricht inhaltlich der Wendung suam iustitiam statuere. Vgl die Sch zu Röm 1, 29, wo 
Luther im Hinblick auf eine bestimmte, aber nicht ausdrücklich genannte hebräische Vokabel, 
die mit iniquitas wiedergegeben wird, sagt: Iniquitas autem dieitur peceatum propriae 
Tustitiae stulto zelo pietatis electae. Darauf zitiert er Mt 7, 23: Discedite a me, omnes 
operarii iniquitatis (WA 56, 207. 27 ff). Das Zitat Mt 7, 23 entspricht Ps 6, 9 (Discedite a 
me omnes qui operamini iniquitatem MS]). Es spricht also einiges dafür, daß Luther in 
seinen Ausführungen zu Ps 140, 9 an das Wort TIS dachte. REucH s v JI8: Virtus, forti- 
tudo, iniustitia, dolor, luetus, tristis, murmurans (42); s v NS: Iniquitas, vanitas (42). 
Kein Hinweis auf Ps 140, 9. Lyra nennt bei Ios 7,2 für Bethaven die Übersetzung domus 
idoli. Zw dem hier behandelten Problem s S RAEDER Die Benutzung des masoretischen 
Textes bei Luther in der Zeit zwischen der ersten und zweiten Psalmenvorlesung (1515-1518) 
1967 S 32f Nr.7. Ier 2,18. fidem informem/formatam] Nach aligemein scholasti- 
schem Verständnis ist die fides formata die durch die caritas geformte fides, wogegen der 
fides informis die prägende Form der Liebe fehlt. Vgl Bier sent 34 23q2a1notlA (ed 
W WeRrBeor et U Hormann 1979 p 404, 34-39): Nam fides tam actualis quam habitualis — 


15 PsH. 


4, 441, 


4, 442 


876 Ps. 140,10 141, 1-6 


Esajie 28.16 in retiaculo “in rethe’, decipulam eius iniquitatis peeeatores 
increduli, Iudei et heretiei : singulariter per fidem ab eis separatus sum 
ego solus populus fidelis donee transeam i.e. eos pretereundo taliter 
captos ad eternam vitam. 


ORATIO CHRISTI PRO DIE PASSIONIS 
suae. etiam ab inferno eduei petentis. Psal. CXLI. 
Tit. [141, ı] Eruditio! Dauid eum esset in spelunca? Oratio. 


[141, 2] VOce?mea cordis et oris ad dominum Deum patrem elamaui: 
voce mea ad dominum deprecatus sum. [141,3] Effundo i. e. plenissimo 
affectu expono, non tenuiter et tepide vix stillas profero in conspectu eius 
orationem meam: et tribulationem meam ante ipsum pronuncio quam 
innocenter patior, quia Nocens non potest suam penam Deo pronunciare. 
[141,4] pronuncio, inguam In defieiendo i.e. quando deficit nimiis 
passionibus ex me quantum est ex me spiritum meum: Et hoc facio 
quia scio quod et tu cognouisti per experientiam vidisti et approbasti 
semitas meas vite mee conuersationem innocentem“, In via hae Justitie 
et veritatis qua ambulabam conuersabar abseonderunt sub specie luste 
accusationis laqueum mihi insidias et falsas calumnias>. [141,5] Con- 
syderabam si aliquis me adiuuaret et consolaretur ad dexteram i. e. inter 
notos meos, qui mihi dextera esse debuerunt et videbam : et non erat qui 
eognosceret me opere ostendens se ' cognoscere me®”, Periit fuga a me 
i. e. non est, quo fugiam, cum nec amici supersint, vt sequitur : et non est 
quia omnes me deserunt qui requirat animam meam ad eripiendam de 
manibus eorum®, [141,6] Sed hoc tamen habeo Quod Clamaui ad te 


16 Esaje 10.: ‘Ve, qui condunt legesiniquas’. Et 28.: “Vt cadantretror- 
sum et illaqueentur et capiantur’ ete. 

ti. e. spiritualis intelligentia eiusdem historie sibi facta per eruditio- 
nem spiritus sancti. 

?de qua 1. Reg. 22. Vel potius1. Reg. 24., In duabus enim speluneis 
fuit Dauid. 

> Totum autem hoe dicitur ad nostrum Exemplum, Vt et nos in tri- 
bulatione non deficiamus, non reddamus malum, non vindietam cogite- 
mus, Sed Deo patri conqueramur. 

*Scio quod tibi placent Vie mee, ideo fidenter tibi queror. Non sic 
Impii possunt, quia nescis eos, etc. 

° quibus me accusarent et caperent ad mortem. 
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6 De iis dieit, qui non cum eo erant. Nam pro iis qui cum eo erant in 
cruce, vt Matre etc., Vna hec et eadem vox est. 

” Alludit etiam ad id Esa. 53.: ‘Non est ei species neque decor’ ete. 

8 Hic Error notetur de 8 Versibus totius psalt,erii, gquorum iste Vnus 
ponitur, velut b. Bern,ardo a diabolo reuelatis. 


[141, Summar] CHRISTI* CHRSTI Lps Druckf [141, 4] absconderunt] = PsF; 
absconderunt superbi Lo, VgBV [141,5] qui cognosceret] que c. Lps Druckf 


[141,3] i.e. bis profero zweizeilig ü Effundo bis ora(tionem) [141,4] mee* me 
[141,5] i.e. bis debuerunt dreizeilig 


161 R Ve (Vobis) qui 

11.R,von K als Zgl eingeordnet 2r R,von K als Zgl eingeordnet In]Ikfe Da- 
ud] Dkfs 3r R vindietam (quera,mus) cogitemus 4lR B5rR,anZglin- 
sidias bis calumnias direkt anschließend, dort von K eingeordnet 6r R 7IR 
sIcR 


[140, 10] Is 28, 13. ‘in rethe’] PsH: Ineident in rete. 

[141, 4] quando defieit] Vgl PsV:: Cum defecit me spiritus meus; PsC: Cum defecerit ex 
me spiritus meus; PsH: Cum anxius in me fuerit spiritus meus. [141, 5] omnes me 
deserunt] Vgl Mt 26, 56 par. 


dividi potest in fidem formatam et fidem informem. Ita dividit Magister post beatum 
Augustinum, cum dieit in textu [d 23 ce 3. ML 192, 805], quod fides accipitur „pro eo, 
quo creditur, et est virtus, et pro eo, quo creditur, et non est virtus“, fidem dicens esse 
virtutem, quae caritate formatur, illam vero non esse virtutem, quae sine caritate est, 
quae et inanis est et mortua. 16 Is 10,1. Is 28,13 (ut... cadant 
retroısum ... et). 

1 intelligentia] Vgl Vg (PsG R): Intellectus David. 21 Reg. 22...24] 1 Reg 22, 1; 
24,4. 3 non reddamus malum] Vgl Rom 12, 17 (nulli malum pro malo reddentes); 
1 Ptr 3, 9 (non reddentes malum pro malo). 5 ad mortem] Vgl Me 14, 55. 6 qui 
cum ... Matre] Vgl Ioan 19, 25. 7 Is 53,2 (species ei). 8 Hie ... revelatis] 
Luther bezieht sich auf folgendes aus acht Psalmenversen bestehendes Gebet (enthalten in: 
Salus animae, Nürnberg 1503, Bl 199 v; Hortulus animae, Straßburg 1516, Bl 270 r; 
Hortulus animae, Lyon, Joh Olein 1516, Bl 180; deutscher Text in: Hortulus animae. 
Der Seelen Garten, Dillingen, Sebaldus Mayer o J, Bl 287 v): Octo versus sancti Bernardi: 
Illumina oculos meos, ne unquam obdormiam in morte: nequando dicat inimicus meus: 
praevalui adversus eum [Ps 12, 4b. 5a]. In manus tuas commendo spiritum meum: 
redemisti me domine deus veritatis [Ps 30, 6]. Locutus sum in lingua mea: notum fac 
mihi domine finem meum [Ps 38, 5a]. Et numerum dierum meorum quis est: ut sciam 
quid desit mihi [Ps 38, 5b]. Fac mecum signum in bonum, ut videant qui me oderunt 
et confundantur: quoniam tu domine adiuvisti me et consolatus es me [Ps 85, 17]. 
Diripuisti domine vincula mea: tibi sacrificabo hostiam laudis: et nomen domini in- 
vocabo [Ps 115, 16b. 17]. Periit fuga a me: et non est qui requirat animam meam [Ps 
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domine Deus pater : dixi meipsum confortando tu es spes mea a quo 
spero resuscitari portio mea in terra viuentium Ecclesia triumphante 
spirituali et eterna vita. [141, 7] Intende in deprecationem meam quibus 
deprecor afflictionem meam, vt sequitur : quia humiliatus sum afflictus 
ab illis nimis. Libera me a persequentibus Iudeis me : quia confortati sunt 
super me ‘preualuerunt’ mihi, ethoc, quiasic Deus voluit. [141, 8] Edue per 
resurrectionem de custodia ‘Carcere’ inferni animam meam quia ‘non 
derelinques animam meamininferno’, psal. 15. ad eonfitendum nomini tuo 
i.e. vt per hoc confiteantur omnes nomini tuo 1 / mei expectant iusti 
Apostoli et fideles donee retribuas mihi mercedem passionis, glorificatio- 
nem scil. corporis et nominis per totum mundum. 


DEPRECATIO PENITENTIALIS DEVO/ 
ta pro quolibet iusto et iustifieari petente. Psal. 
CXLI. Tit. [142, 1] Psalmus Dauid. 


DOmine! exaudi orationem meam qua peto de peccatis redimi et 
Iustificari / auribus pereipe est repetitio et confirmatio obseerationem 
meam que fit per aliquod sacrum petendo, Vt dieit ‘per tuam miseri- 
cordiam Vel veritatem’, vt sequitur in veritate tua? i.e. per fidelitatem 


°q.d. vita ista mihi aufertur per illos, Sed alia mihi sors restat 
melioris vite pro ista. 

 Quia per resurrectionem Christi facta est reuelatio Euangelii et 
Confessio fidei. Iohan. 7.: ‘Spiritus nondum erat datus, quia Ihesus non- 
dum erat glorificatus’. 

11 Heb,reus: ‘me Coronabunt Iusti cum retribueris mihi’, i.e. con- 
stipabunt et circum me multiplicabuntur. 

1 Iste psalımus in spiritu et prophetico sensu est vox populi fidelis 
Synagoge iam pene extincti spiritualiter a Scribis et ‘senioribus’ (a quibus 
'egressa est iniquitas’ terre et obscurata omnis dignitas spiritualisintelli- 
gentie) petentis ob hoc anxie Christi aduentum in carnem, vt patet in- 
tuenti; et sic facilis est psal mus intelleetu. Sed quia Ecclesia ipsum depu- 
tat pro penitentibus, ideo moraliter intelligitur de aduentu Christi in 
animam spirituali per gratiam. Vnde et secundum hoc ipsum Exponemus. 
Igitur pone hominem, Qui Exempla martyrum intuens et sanctos pre- 
teriti temporis, pressus confusione nimis ardenter desideret gratiam. Iste 
est, qui hunc psalımum personat. 

Et Nota Quod moraliter hunc et omnes psalımos orare debes tan- 
quam cum omnibus fidelibus deuote orantibus eundem, Vt scil. optes 
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cum illis tuam quoque coram Deo orationem venire Et sic in vnione et 
communlone sanctorum. 


2 BL - 4 * . . . . . . . 
Heb;reus: ‘in fide tua’, i. e. fideli promissionis impletione, vt verax — 


[141,7] in] = PsR; ad Lo, Ps@ C, VgEvV [141, 8] meam] = Lo 09; meam. T 
Lo 98 99 02 tuo] = Lo 09; tuo: Lo 98 99 02 tuo/] Virgel von L nachgetragen 


[142, 1] orationem meam/] YVirgel von L nachgetragen veritate tua/] Virgel von L 
nachgetragen 


[141, 6] spes mea (per quem) a quo Ecclesia (militante et) triumphante [141,8] H 
mercedem bis mundum o @Glz ü retribuas mihi und S'patium hinter Versende 


[142, 1] que bis sequitur dreizeilig i. e. bis meo dreizeilig, i.e. per nachgetragen vor 
(secundum) fidelitatem 


9rR 10rR Iohann. 7JIkfv,7kf2 11uR 
lo und IR 2IR Sed (tibi) debitam, von K nicht als Tilgung erkannt 


[141,6] Ecclesia triumphante] $S bee Ps 121 zur Rgl 2. [141, 7] ‘praevaluerunt’] K 
REUVCH sv YAR: Praevaluit, confortatus et fortificatus est, ut psalmo 142: „Libera me a 
persequentibus me, quia confortati sunt super me.“ (59). [141, 8] ‘Carcere’] PsH: 
Educ de carcere animam meam. Ps 15, 10. ut... confiteantur] Vgl PsH: ut 
confiteatur [anima] nomini tuo. 

[142, 1] fidelitatem] Mas Text: NIRAN2. Zur Erklärung von veritas durch fidelitas vgl — 


141,5b]. Clamavi ad te domine, dixi: tu es spes mea: portio mea in terra viventium 
[Ps 141, 6]. In dem deutschen Druck des Hortulus animae trägt das Gebet die Aufschrift: 
„Die acht Verß S. Bernharts, vmb ein seligs end zubitten.“ Zu Luthers Äußerung Bernardo 
a diabolo revelatis vgl ERAsmus Encomium Moriae 1511 c 40 (Ulm 1747 S 43): Quid 
autem stultius iis, imo quid felieius, qui septem illis sacrorum psalmorum versiculis 
quotidie reeitatis plusguam summam felieitatem sibi promittunt? Atque hos magicos 
versiculos daemon quispiam, facetus quidem ille, sed futilis magis quam callidus Divo 
Bernardo ereditur ndicasse, sed arte circumventus miser. Bildliche Darstellungen dieser 
Szene findet man z B bei H AURENHAMMER Lexikon der christlichen Ikonographie I 
Wien 1968 8 340; T Hümprner Ikonographie des hl Bernhard von Olairvaux 1927 8 46. 
10 ‘Spiritus... glorifieatus’] Joan 7, 39 (nondum enim erat spiritus datus). 11 ‘me 
. mihi’] LyrA: In Hebraeo habetur: „Me coronabunt iusti cum retribueris mihi.“ Vgl 
PsH: in me coronabuntur iusti cum retribueris mihi. Die Übersetzung LyRAs ist gram- 
matisch richtiger: 2% ”2. Hat Luther sie deshalb bevorzugt? 
1 ‘senioribus.... iniquitas’] Vgl Dan 13, 5 (egressa est iniquitas de Babylone a senioribus). 
Eeelesia ipsum deputat pro paenitentibus] Schon Cass kannte die Zusammenstellung 
folgender Pss als Bußpsalmen: Zu Ps 6, 1: Memento autem quod hic paenitentium pri- 
mus est psalmus, sequitur tricesimus primus, tricesimus septimus, quinquagesimus, 
centesimus primus, centesimus vicesimus nonus, centesimus quadragesimus secundus. 
S RE? Bd 3 8 592, 5ff („Bußpsalmen“). ‘communione sanctorum’] Symb Apost: 
Credo in... sanctorum communionem. 2 ‘in fide tua’] Pss poen: in fide tui. S auch 


zur Zgl. 


5 
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promissi tui, quo misericordiam promisisti penitentibus et petentibus, 
non in merito meo / exaudi me in tua iustieia non in mea Iustitia, Sed 
quam tu das et dabis mihi per fidem. [142, 2] Et non intres in iudieium de 
Iustitia mea, Sed potius in misericordiam cum seruo tuo quid ergo erit 
de inimico, si seruus non Iustificatur? : quia non iustificabitur i.e. ‘non 
erit Iustus’ nisi per tuam Iustitiam in conspeetu tuo coram te omnis 
viuens quantumuis in sua Iustitia Iustificetur3. [142, 3] ideo non Iusti- 
ficabor Quia persecutus est impellens eam ad miseriam peccati inimicus 
diabolus, caro et mundus animam meam cuius peior est quam corporis 
persecutio‘ : humiliauit i. e. vilem et miseram fecit propter peccata ' 

heb,reus: ‘confregit’ in terra vitam meam spiritualem in anima. Collocauit 
me ‘posuit’ et sepeliuit mortuum in obseuris i. e. in spirituali sepulchro, 
vt non sint in me opera lucis sieut mortuos saeeuli ‘nundi’5 [142,4] et 
propter hoc anxiatus est super me spiritus meus i.e. ‘contristatus’, quia 
peccati conscientia angit et turbat : in me supple: displicendo sibi in me 
turbatum est cor meum Et ideo in me turbatus, in te consoler. [142, 5] 
Memor fui dierum antiguorum in quibus patres et maiores te coluerunt et 
placuerunt tibi$6 / meditatus sum in omnibus operibus tuis tam iis, que 
fecisti impiis puniendo, quam iis, que fecisti piis miserendo? : et in faetis 
manuum tuarum meditabar i.e. facturis tuis [tam] visibilibus quam . 
spiritualibus, quas Vidi tibi obedientissime seruire®. [142,6] Et inde 
excitatus Expandi toto affectu prius expasso manus meas in vehementi 


inueniaris et Iustus, scil. reddens veritatem promissam, non debitam mihi 
ex me, Sed debitam ex pacto tuo. 

3 Huc consonat Apost,olus Ro. 6.: ‘Qui mortuus est, Iustificatusesta 
peccato’. "Si autem secundum carnem vixeritis, moriemini’, Igitur oceidi 
oportet et abiici omnem nostram sapientiam, Iustitiam, vt induamur 
Sapientiam et Tustitiam Dei. Sed hoc in ista vita non fit perfecte; ideo 
nullus est Tustus super terram, qui non peccet. 

“de Vtraque persecutione potest intelligi, scil. diaboli et hominum. 

°q. d.non sum mortuus mundi, Sed viuo quidem in corpore, Mortuus 
tamen in anima. Et sic in ‘corpore peccati’ ettenebrarum sepultus iaceo. 

°q.d. quam misera sunt nunc nostra tempora, Vbi non ita coleris 
sicut olim. 

? vt psal. 41.: ‘Ad meipsum anima mea turbataest, propterea memor 
ero tui de terra’. Sic enim Compunctus recurrit retro et querit Exempla 
sibi similia, quomodo Deus punierit Impios et pios miseratus fuerit. Vnde 
et ipse sibi spem et timorem concipit, Quia “Sanctus Dominus in omnibus 
operibus suis, ITustus in omnibus viis suis’. 


a 
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8 Opera dei suntduplicia: primo, facta seu creata ; Secundo, operatio- 
nes in illis factis. Sicut differunt agere et facere, agibilia et factibilia, acta 
et facta, actus et facture. Et si versus loquitur de primoet visibilimundo, 
tunc sensus est, Quod in illis Actis et factis mystice intellexerit acta et 
facta noui et spiritualis mundi, que est Ecclesia. Cuius facture sunt 


[142,3] saeculi]l seculi: Lo [142, 5] antiquorum/] Virgel von L nachgetragen; 
antiquorum. Lo 


non in bis fidem dreizeilig ü Textworten in tua (Zs), geht aufr Rhinaus [142,3] 


impellens eam, ergänze animam meam motuum (in) [142,5]in iis bis miserendo 
geht auf r R hinaus 


3iR Apost,olus] o (I) kfe Ro. 616 kf7 omnem] m (2) kfs Iusti- 
tiam (s[apientiam]) vt nullus] us-Kürzel k f is 4rR 5 u @lz interlinear 
beginnend, größtenteils r R 6r R; von K zu [142,6] expasso eingewiesen TIR 
de kf te 8uR primo] pr k f scil. 


HIERo Interpr Mt:Amen vere sive fideliter. REUCH s v TAN: Pro vero credidit (58); 8 v 
AS vel JAN: Fides credentium ...inde PX fidelis (59); s v MNAS: Veritas (59). Kein 
Hinweis auf Ps 142,1. Pss poen: in fide tui. Im Kommentar der Pss poen wird die im 
hebräischen Text stehende Vokabel unter Hinweis auf Rud 59 erklärt (Bllv). [142, 2] 
‘non erit Iustus’] Pss poen: quia non iustus erit ante teomnis vivens. coram te] Mas 
Text: mp”. REucH s v 3B: Vultus seu facies ... Inde ad faciem, infacie, in conspectu, 
ante faciem, quae omnia exponimus coram (429). Kein Hinweisauf Ps 142, 2. [142, 
3] ‘confregit’] PsH: confregit in terra vitam meam. Vgl REucH s v N2T: Contrivit, con- 
fregit, contudit, suppressit, humiliavit, psalmo 143... Hieronymus in Hebraica veri- 
tate: „Confregit in terra vitam meam“, idest contrivit (125f). ‘posuit’] PsH: 
Posuit me in tenebris. ‘mundi’] Pss poen: Feeit sedere me in tenebrositatibus sicut 
mortuos mundi. [142, 4] ‘contristatus’ und angit] Mas Text: OXNM. Revo s v’]PY: 
Syncopizavit, in extasi fuit, defecit, moestus est, contristatus, anxiatus (386). Kein 
Hinweis auf Ps 142, 4. Im Kommentar der Pss poen wird das hebräische Wort unter Angabe 
obigen Artikels genannt und erklärt (Bl L ii v). Zu dem Wort angit vgl auch PsH: Et 
anxiatus fuit in me spiritus meus. consoler] Vgl den Gegensatz zu diesem Wort in Pss 
poen: desolabitur cor meum. 


ut... Iustus] Vgl Rom 3, 4. 8 ‘Qui... peccato’] Rom 6, 7. Sie: 
moriemini’] Rom 8, 13 (Si enim). 5 mundi] 8 zur Zgl. ‘corpore peccati’] Vgl Rom 
6,6. sepultus] Vgl Rom 6, 4. Rom 6, 2/f bildet gleichsam den Hintergrund der Rgl 5. 
7 Ps 41, 7 (conturbata). ‘“Sanctus... suis’] Ps 144, 17 (Iustus.... viis suis, et sanetus 
. . . operibus suis). 8 agere et facere] In den Operationes in Pss setzt Luther die Unter- 
scheidung zwischen agere und facere ausdrücklich mit der zwischen ”9P und NWS gleich 
(W A 5, 41, 8/f). In den Sch zu Ps 110, 3 spricht er die Vermutung aus, daß den Begriffen 


actio und factio im Hebräischen verschiedene Vokabeln entsprächen (W A 4,241). Immas — 
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882 Ps. 142, 6-12 


oratione ad te: anima mea pre nimio desiderio gratie et misericordie tue 
sieut terra sine? aqua i. e. 'sitiens’ tibi i. e. ‘ad te’. [142, 7] Veloeiter quia 
valde Sitio exaudi me domine vt venias per gratiam in me : quia defeeit 
spiritus meus ‘desiderando’ te. Non auertasin spiritu faciem tuam presen- 
tiam et aduentum tuum a me : et similis ero desperando de gratia tua, 
si differas vel neges descendentibus in lacum infernum 10, [142,8] Auditam 
fac mihi i. e. fac vt audiam et sentiam per internam inspirationem mane 
cito et ante omnia misericordiam tuam i.e. quod remissa per eam sint 
peccata meai!:  quia in te speraui quia nullus alius preter te peccata 
remittit. Et deinde, ne frustra sit remissio Notam fae mihi dimissis 
peccatis viam spiritualis legis tue in qua ambulem quia ad te leuaui 
animam meam que prius deorsum pressa iacuit “in desideriis carnis’. 
[142,9] Eripe me de inimieis meis diabolo, mundo et carnis sensibus 
domine ad te confugi vt protegar et adiuuer : [142, 10] doce metu ipse 

intus per spiritum facere voluntatem tuam i. e. ‘beneplacita’tibi quiadeus 
meus es tu per veram fidem et charitatem cognitus. Spiritus tuus Sanctus 
bonus quia vera bona docet!?? deducet me proficientem in terram reetam 
de terra peruersa que est mundus, in ‘terram viuentium’ : [142, 1 1] propter 
nomen tuum domine non propter meritum, Sed vt in me glorificetur 
nomen tuum *viuifieabis me i. e.spiritum meum in aequitate tua Iustitia’ 
fidei, que est equitas contra iniquitatem proprie Iustitie. 14Educes de 
tribulatione inquietudine et ‘angustia’ conscientie animam meam: 
[142, 12] et in misericordia tua non in Iustitia mea disperdes ‘dissipabis’, 
vt infirmentur omnes inimicos meos qui affligunt meum spiritum de- 
mones et peccata. Et perdes totaliter destrues omnes demones, mundum 


singuli fideles creati in Christo, Eph. 2. et Iaco. 1. Actusautem et ‘opera’ 
sunteorum virtutes et merita, que Christusin illis ‘operatur’. Etsicsensus 
est: Meditatus sum in Sanctis tuis in diebus antiquis, quostu fecisti, et in 
omnibus eorum operibus bonis, que tua sunt et tu ea in illis operatus es. 
Et ideo ex tali memoria erubui et confusus sum, Quod dissimilis eorum 
sim, et ‘turbatum est cor meum’ et anxius spiritus meus. Vnde et ‘Ex- 
pandi manus meas’ etc. 

? Hebıreus: ‘Sitiens ad te’, Vt psal.41.: “Sitiuit anima mea ad Deum’ 
etc. Et 62.: ‘Sitiuit in te anima mea’. 

"Q.d. Cito exaudi me et non deneges, ne forte desperem. 

iq.d. da mihi pacem conscientie mee, vt te mihi misertum esse 
sentiam. ‘Auditui meo da gaudium et letitiam’. Et Mane dieit contra 
Vespere, quasi d,icat: non caducam et presentis vite, Sed crastinam et 
futuram, que est in spiritu, misericordiam quero. 


Ps. 142, 6-12 883 


12 Spiritus mundi est Malus, quia docet ‘Bonum malum et malum 
bonum’. 


3 Quia Et Malus spiritus estipsius Dei, vt patet 1. Reg. 16. in Saule. 
14-14 "Educes’ — ‘disperdes’ — ‘perdes’. 
Educit de inimicis Dominus Incipientes, Dissipat et disperdit inimicos ac 
infirmos faeit proficientibus, Sed perdit ac totaliter destruit perfectis. 


[142,7] defecit] = PsF, VgEV; quia defecit Lo [142, 8] ambulem] ambulem: Lo 


[142, 6] pre bis tue zweizeilig ü mea sicut terra [142, 7] desperando bis neges zwei- 
zeilig üsimilisero descenden(tibus) [142,8] Et deinde bis remissio gehört vor Notam, 
steht aber am r R, weil Platz ü Spatium vor Notam durch quia bis remittit besetzt 
[142, 11] Iustitia dis Iustitie dreizeilig ü, neben und u Folioziffer des Druckes 
[142, 12] infirmentur] ur k 


Z8 Sanctis tuis k f Sancetorum tuorum Z10tali]tak fill 9rR 41]ikf3 
Deum] D kf te 10IR 11!R 12r R i3IR 14-14 die drei Wörter 
Educes, disperdes, perdes am r R in Höhe der drei entsprechenden Textworte, die L 
ebenfalls unterstrichen hat; ab Educit steht die Gl im Spatium hinter Versende und am 
r R totaliter (perdit) destruit In primo Victos erigit u (primos facit (lib[eratos]) 
vietis erectos); nach facit tilgte L gleich bei der Niederschrift ein unvollständiges Wort, 
von dem er nur die ersten drei Buchstaben, lib (b ohne Bogen) geschrieben hatte 


[142, 6] ‘sitiens’] PsH: anima mea quasi terra sitiens 
ad te. ‘ad te’] PsH (Pss poen). [142, 7] Sitio] S bei V 6 zur Zgl. ‘desiderando’] 
Mas Text: nn72. ReucH 8 v 73: Cessavit, defecit, finivit....ceterum multi putant hoc 
verbum etiam significare complacentiam seu delectationem etdesyderium (244/). Kein 
Hinweis auf Ps 142, 7. [142, 8] fac ut audiam] Vgl PsH: Fac me audire; Pass poen: 
Face audire me. ‘in desideriis carnis’] 2 Ptr 2,18. [142, 9] protegar] Vgl PsH: 
domine a te protectus sum. [142, 10] ‘beneplacita’] Mas Text: m29. RevcH sv 139: 
Voluit, plaeuit ... et inde nomen beneplacitum, voluntas, benevolentia (497). Kein 
Hinweis auf Ps 142,10. Vglauch W A 55 II 1; 35, 3 ff. ‘“terram viventium’] Vgl 
Ps 26,13; 51,7; 141,6 u ö. [142, 11] ‘Iustitia’] PsH (Pss poen): vivificabis me 
in iustitia tua. ‘“angustia’] PsH: Educes de angustia animam meam. [142, 12] 
‘dissipabis’] PsH: dissipabis inimicos meos. 


Text steht für operibus tuis 7129D und für in factis nYYn3. RAEDER 262]. Eph. 2et 
Iaco. 1] Eph 2, 10 (Ipsius enim sumus factura, ereati in Christo Iesu); Zac 1, 18. ‘ope- 
ra’... ‘operatur’] Vgl Is 26, 12 (omnia enim opera nostra operatus es nobis). “turba- 
tum ... meum’] V 4. anxius] Vgl V 4. ‘Expandi.... meas’] V 6. 9 ‘Sitiens 
ad te’] PsH; 8 zur Zgl. Ps41,3. Ps62,2. 11 ‘Auditui.. .letitiam’] Ps 50, 10 
(dabis). 12 ‘Bonum ... bonum’] Vgl Is 5,20 (dieitis malum bonum, et bonum 
malum). 13 1 Reg. 16] 1 Reg 16, 14 (spiritus nequam a domino). 15 (.... spiritus dei 
malus). 23 (spiritus domini malus). 14 ‘disperdes’, ‘perdes’] V 12. Dissipat] PsH: 
dissipabis inimicos meos. 


57° 


884 Ps. 142, 12 143, 1.2 


carnem qui tribulant animam meam in peccatis et... quoniam ego 
seruus tuus cultor tuus sum. 


4, 44519 ORATIO FIDELIS POPVLI ADVEN/ 


4, 446 
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15 


tum Christi et liberationem a falsa et ecarnali beatitudine 
petentis. Psalmus. CXLIM. Tit. [143, ı] Dauid!?. 


BEnedietus3 dominus Ihesus Christus deus meus quia vnus populus 
et vnus Deus qui docet manus meas opera mea non “jactantiam 
lingue’ psal. 17. ' ad prelium non contra ‘carnem et sanguinem, Sed 
contra spiritualia nequitie’i : et digitos meos ad bellum repetitio est. 
[143, 2] Misericordia mea quia Christus est misericorditer nobis datus et 
promissus et refugium meum ad quem de miseriis meis confugio psal. 
17. : susceptor meus quia suscipit confugientem etnonrepellit psal. 17. 
et liberator meus ‘suscipiendo’ liberat psal. 17. Proteetor meus con- 
seruando liberatum5 et ideo in ipso speraui non in armis meis, virtutibus, 
meritis® : qui? subdit psal. 17. populum meum sub me i.e. fideles per 


In primo Victos erigit, in Secundo facit eos pugnantes, in tertio trium- 
phantes. 

! alii habent ‘Dauid Aduersus Goliam’, Quia in hoc psalı mo describi- 
tur pugna humilis Ecclesie contra superbum diabolum, immo contra 
'synagogam Satane’, que per Goliath fuit figurata, 1. Reg. 17. 

2 Goliath habet gladium in Vagina clausum, quo ab alio, scil. Dauid, 
educto oceiditur. Sic Synagoga Verbum spiritus in litera absconditum, 
quod Ecclesia humilis eduxit et caput eidem abstulit (1. e. sacerdocium 
et regnum) eamque occidit. Habuit quoque hastam et Clypeum,i. e. pro- 
priam Iustitiam et traditiones suas magnificas, Et ‘excusationem in pec- 
catis’ pro Clipeo. Sed Ecclesia ‘5 Lapides’, i.e. quinque Verbaetsinearmis 
propriis, i.e. sine Iustitia, humilis in agnitione suipsius. Igitur duorum 
populorum, scil. Esau et Iacob, in isto Dauid et Goliath significatur bel- 
lum, inter Ecclesiam et synagogam, Inter Ecclesiam gentium et tyrannos, 
Inter Ecclesiam et hereticos, Inter spiritum et carnem, inter fideles et 
mundum, inter Christum et diabolum. 

Sed Nota Quod Dauid ‘Manu fortis’ dieitur, Et hie non dieit “Qui 
docet Linguam meam ad bellum’, Sed ‘manus’. Quia opere bellandum est. 
Dicunt enim multi et non faciunt bellum contra Goliath, i. e. Sciunt quo- 
modo sit operandum et logquendum contra malum, Sed non procedunt ad 
opus, vt loquantur et operentur, timidi Vel Cupidi. 


Pa. 14241291487 1.2 885 


3 Nota Quod iste psalımus fere in sex et decem locis consonat cum 
psal. 17., Vnde se mutuo clarius exponunt. 

%TEph. 6.:1 ‘Non est Nobis colluctatio aduersus’ ete. Hoc prelium 
autem fit allegorice per Ecclesiam contra diabolum a predicatoribus, 
Moraliter a quolibet fideli qui suis concupiscentiis resistit, Gal. 5. 

5 Non enim protegit nisi liberatum, nec liberat nisi susceptum, nec 
suscipit nisi ad se confugientem. Non confugit autem adeum, nisi 
misericordia eius preuentus et motus gratis sine merito. Igitur Quia 
miseretur, nos cum fiducia ad eum confugiamus. Sed diffugeremus, si 
irasceretur. Et confugientes ipse suscipit Et susceptosliberat, Liberatos 
conseruat et protegit. 

6 Sicut Dauid sine armis in nomine Domini iuit contra Goliath. 

? Heb,reus: ‘qui subiecit populos mihi’. 


[143,2] subdit] = PsC, VgEV; subdis Lo, PsG, Lps von L hs korr in subdit. Zu Ls 
Textänderung vgl Fab®: melius „subdit“ in tertia persona, ex Hebraeo [PsH]: „qui 


in peccatis et... unvollendete Gl 
[143, 1] opera mea o @lz ü Textwort manus non iactantiam lingue u Glz ü qui docet 
man(us) psal. 17 u @lz ü meas carnem * sarnem [143, 2] susceptor meus quia 


bis repellit psal. 17 fehlt K i. e. fideles > 


Z4 Secundo k f Secundos tertio] 3° Hs 

Ir R 2uR propriis, i.e. (in) sine 3 IR, in der Höhe des Summars in 
(decem) sex Vnde kf Vbi; ubi K 4IR Eph. 6 ü est Nobis nachgetragen 
Br R; die Rgl 7 spaltet die Gl zwischen Igitur und Quia in zwei Teile protegit] pro 
k f libe[rat] 6IR Tr R 


[143,1] Ps 17, 35. ‘carnem ... nequitiae’] Zph 6,12 (sed ... contra spiritualia 
nequitiae). [143,2] Ps17, 3 (Dominus ... refugium meum). Ps 17,3 (Deus... 
susceptor meus). Ps17, 3 (Dominus .... liberator meus). Ps17,48 (qui... sub- 
dis populos sub me). 


1 ‘David Adversus Goliam’] PsR: David ad Goliam. PsG (Vg): David adversus Goliath. 
Lyra: Huic psalmo praemittitur talis titulus in Hebraeo et translatione Hieronymi: 
„David“, sine aliqua additione. Dieit tamen Hieronymus in prologo super librum psal- 
morum, quod David fecit hunc psalmum, cum stetit contra Goliath Getheum, de quo 
habetur 1. Regum 17. ‘synagogam Satanae’] Apc2, 9; 3, 9: 1 Reg 17, besonders 
V 38-51. 2 Goliath ... oceiditur] Vgl Reg 17, 51. hastam et Clypeum] Vgl 
1 Reg 17, 6 (elypeus). 7 (hasta). ‘excusationem in peccatis’] Vgl Ps 140, 4 (exeusatio- 
nes). ‘5 Lapides’] Vgl 1 Reg 17, 20. Esau et Iacob] Vgl Gen 25, 22. 23. David 
“Manu fortis’] Hızro Interpr 1 Reg: David fortis manu sive desiderabilis. 8 Ps 17.] 
Vgl im folgenden die einzelnen Hinweise. 4 Eph 6, 12. Gal 5, 16. 17. 6 David 
... Goliath] Vgl 1 Reg 17, 45. 7 PsH. 
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mundum mihi predestinatum, Vt meus sit8, [143, 3] Domine quid est 
quod tantum ei beneficium facis homo i.e. humanum genus quia inno- 
tuisti ei in carne apparens et per euangelium teipsum reuelans : aut filius 
hominis secundum quod est carnis filius, nondum ‘ex Deo natus’ quia 
reputas eum q. d. nimis sine merito tanta ei facis? [143, 4] Homo nisi fiat 
filius Dei per gratiam vanitati similis faetus est quia caret veritate et 
spiritu : dies eius huius vite'sieut vmbra pretereunt steriliteret velociteret 
velut nihil. [143,5] vt fiat veritati similis Domine Christe psal. 17. 
inclina caelos tuos mitte eos ad eos qui sunt terreni et longe inferiora 
Sapientes”'”  apostolos per fidem a te sanctilficatos] et deseende tu 
verbo eorum ibidem cooperando psal. 17. : tange per verbum predi- 
cationis montes superbos psal. 17. et fumigabunt indignabuntur et 
“irascentur’. [143, 6] Fulgura per Apostolos psal. 17. coruscationem i.e. 
miraculorum et virtutum et dissipabis eos psal. 17. aliquos ab eisadte 
conuertendo, alios reprobando : emitte per spiritum sanctum psal. 17. 
sagittas tuas Apostolos et predicatores 11 et eonturbabis eos psal. 17. 

salutari conturbatione, si volunt, Vel seuera, Si nolunt [143, 7] Emitte 
psal. 17. manum tuam potestatem gratie tue de alto de celo : eripe me 
Tnuisibiliter et libera me ereptum, ne reddas eis, Sed liberum abire fac 
de aquis multis psal. 17. multis populis vel tribulationibus et demanu 
potestate filiorum alienorum !? quia sunt filii carnis tantum et non ex Deo 
per semen verbi Dei, Iohan. 1.. [143,8] Quorum os quia non habent os 
tuum locutum est docuit vanitatem literam sine spiritu : [et] quod peiusest 
dextera eorum ‘homo interior’ et qui ‘spiritualis’ esse per fidem debuit 
dextera ini*quitatist3 i.e. sapit literam contra spiritum mendaciter. 
[143,9] Deus Ihe,su Chr,iste eanticum nouum quod cantat non nisi 
‘nouus homo’ in spiritu de ‘nouitate’ gratie et 'spiritus’!*!° eantabo tibi: 


® Psal. 46.: ‘Subiecit populos nobis, et gentes sub pedibus nostris’. 
Quia Apostoli et 'reliquie Israel’ sunt superior portio Ecclesie. 

’Quia docti ad indoctos mittendi sunt. Et hoc est celos inclinare. 
Sed et ipse cum eis ad eosdem descendit, quando ‘datincrementum’ verbi 
eorum. 

10 “Verbo Domini Celi firmati sunt’. Et est oratio ‘Vt mittat opera- 
rios in messem suam’ paterfamilias. Sicut enim de Apostolis, Ita et de 
eorum successoribus intelligitur. 

i1 Vel Verba tua per ipsos Vt per arcum. 

'?pars Israel, que cecidit, vocatur psal. 17. filii alieni’, Vt. ‘filii 
alieni mentiti sunt mihi’. 

13 Augıustinus: ‘Quia ponit ad dextram, que sunt sinistra; Sinistra 
sunt temporalia, dextra eterna’. 
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1 [CJanticum Vetus Est Confessio de beneficiis corporalibus, Sed 
Nouum de Spiritualibus; hoc Ecclesia, illud Synagoga Cantat. 
15 Vel quia isti querunt prosperitatem carnis et repugnant prosperi- 


subiecit populum mihi:“; et quod Graece habetur unoraoowv Tov Axov HoL ETTEUE, 
melius „subiugans“ siue „qui subiugat populum meum sub me“ quam per secundam 
personam „qui subiugas“. Adde cetera praecedentia fuisse tertiae personae, quaerela- 
tivum respicere, ei qui rationem linguae habet nequaquam dubium est. [143, 3] 
eum?] PsC [143, 6] coruscationem] = Ps@G [R] C, VgEV; choruscationem Lo 
[143, 7] multis] multis. Lo [143, 8] et vor dextera in Lps versehentlich ausgelassen, 
von L hs nachgetragen (= Lo, PsF, VgEV) 


— bis mundum ö populum (Zs) mihi bis sit ö meum 
sub me [143, 3] tantum] n kft _nondum] dum später hinzugefügt [143,5] mitte 
bis Sapientes zweizeilig ü inclina caelos (Zs), geht aufr R hinaus apostolos bis sanctos 
3.@lz ü caelos tuos gequetscht fidem* fidei [143, 8] et quod peius est u @k ü 
s dextera homo bis debuit zweizeilig ü dextera eorum dextera [143, 9] quod bis 
spiritus ü und neben Folium des Druckes, auch u @lz ü cantabo tibi; nouus] o k f us 


8IirR 46]6%kf7 gentes* gentibus 9 r R, direkt an Zgl mitte bis Sapientes 
anschließend, dort von K eingeordnet 10IR 11 r R,von K als Zgl eingeordnet 
12r R cecidit] recedit X 13 r Rvon Bl 107, hinter ini(quitatis) in kleinem Duktus 
ü Rgl 2 geschrieben, später als diese 141R Nouum* Nouu 15 oR 


[143,3] humanum genus] Vgl FaB°: quid est humanum 
genus ...? ‘ex deo natus’] Vgl I Ioan 3,9; 4,7; 5,18; loan 1,18. [143,5] 
Ps 17,10 (Inelinavit caelos et descendit). Ps 17,10. Ps 17,8. ‘irascentur’] 
ReucH sv EX: Fumavit.... psalmo 144: „Tange montes et fumigabunt“ ... Quia vero 
fumus repraesentat ignem et ignis iram, iceirco transumitur etiam pro ira (412f). 
[143, 6] Ps 17, 15 (fulgura multiplicavit). Ps 17, 15 (et dissipavit eos). Ps 17, 15 
(misit sagittas suas). Ps 17,15 (conturbavit eos). [143,7] Ps 17,17 (Misit de 
summo). Ps 17,17 (assumpsit me de aquis multis). populis] Vgl Ape 17, 15 
(Aquae... populi sunt). Ioan 1, 12. 13; vgl auch 1 Ioan3, 9 und JIacl, 18. [143,8] 
‘homo interior’] Vgl Rom 7, 22; Eph 3, 16. “spiritualis‘] Vgl 1 Cor 2, 15.  menda- 
eiter] Vgl PsH: et dextera eorum dextera mendacii. [143, 9] ‘novus homo’] Vgl Eph 
4, 24; Col 3, 10. ‘novitate’... ‘spiritus’] Vgl Rom 7, 6 (in novitate spiritus). 


8 Ps 46, 4. ‘reliquiae Israel’) Vgl Ier 31, 7; Ez 11, 13; Soph 3, 13 u ö. 9 ‘dat 
inerementum’] Vgl I Cor 3, 6 (deus incrementum dedit). 10 ‘Verbo .... sunt’] Ps 
32,6. Vf... suam’ paterfamilias] Mt 9, 38 (Le 10, 2). Paterfamilias ist aus Mt 21, 
33 übernommen. 12 filii ... mihi’] Ps 17, 46. 13 Aug im Zusammenhang mit 
V 12-14 n18: Ideo „et dextera eorum dextera iniquitatis“; ideo „os eorum locutum est 
vanitatem“, quia hoc in dextera posuerunt, quod in sinistra habere debuerunt. Quid 
enim in dextera ponere debuerunt? Deum, aeternitatem, annos dei non deficientes ... 
Sinistra utamur ad tempus, dexteram desideremus in aeternum. 
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in psalterio decachordo i. e. ‘decem chordarum ’ in operibus 10 precep- 
torum perfecta Charitate 16 psallam tibi desursum sonabo, quia ex 
gratia implentur. [143,10] Qui sine merito das salutem regibus i. e. 
Apostolis et eorum sequacibus qui redemisti Dauid seruum tuum i.e. 
populum ex Dauid seu Ex Christo ortum, qui est Verus Dauid'!’-'8 ; de 
gladio maligno verbo malo, quod diuidit et separat a Deo per infidelitatem 
[143, 11] eripe me. Et erue me de ' manu potestate filiorum Judeorum 
alienorum non spiritualium Sed carnalium 19 / quorum os locutum est 
docuit et iactat vanitatem i.e. de vanis et transitoriis : et dextera eorum 
dextera iniquitatis vt supra, i.e. eorum ‘interior homo’ totus est factus 
exterior et sapit externa tantum, quod est iniquum . [143, 12] Quorum 
filii hoc enim cupiunt ita esse sieut nouellae plantationes i. e. vt floreant et 
multiplicentur carnaliter2 : in iuuentute sua ‘adolescentia’ nihil ad 
animam. Filie eorum compositae i.e. natura vel Industria : eirecumornatae 
i.e. vndique et exquisite, vt est mos mulierum, ‘intus autem plenum’ 
stercore corpus ut similitudo templi i. e. spectabiliter et ad multorum con- 
spectum posite?1 et ostentanter, i.e. Volunt Seiri quod sunt pulchre 22, 
[143, 13] Promptuaria eorum repositoria Vietus et amictus et aliorum 
plena: eruetantia ‘expromentia’ ex hoe in illud de vna specie rerum in 


tati spiritus. Et sie cantant canticum vetus tibi. Sed ego amo dexteram 
equitatis, prosperitatem spiritus; ideo Cantabo tibi canticum nouum 
de illis. 

16 Vel quia Celestia predicabo. 

17 psal. 17.: Magnificans salutes eius Christo suo Dauid’ etc. 

18 Vnde Ecclesia vocatur ‘Domus’ seu “familia Dauid’, psal. 126. Et 
Isa. 9., Luce 1., Quia ab eo descendit secundum carnem, Et quia Dauid 
super ipsum regnauit, Atque quia Dauid in pugna Golie fuit figura eius. 

1% psal. 17.: ‘Eripe me de inimicis meis fortis simis’. 

® describit prosperitatem iniquitatis, Non Quod omnes talem habe- 
ant, Sed quod omnes talem cupiant. Vnde Hebıreus Sie: “‘Vt sint filii 
nostri sicut Nouelle’ etc. Et refertur ad illud “Quorum os locutum est 
Vanitatem’, scil. que sequitur: “Vt sint filii nostri sicut’. Et infra: "Beatum 
dixerunt populum, cui hec sunt’, scil. ipsi dixerunt sic, quorum os locutum 
est vanitatem. 

?!q.d. Non amant ornatum interiorem, qui est coram Deo, Sed ex- 
teriorem, Vt ab omnibus videatur earum species. Vnde Heb;reus: “filie 
nostre quasi anguli ornati’, i.e. vt emineat in ostentationem species 
earum sicut Angulus ornatus, Et sicut templum eminet ceteris domibus 
ciuitatis; teu,tonice: erfor Rucken. Sicut Isaie 3. de eodem arguuntur. 
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Sed spiritualis homo optat formam suam carnis abscondi et contemnit 
eam Velut latrinam et Cloacam, quod et verum est. Quid enim est aliud 


ipsum corpus? Illi autem velut nobilissimum Iudicant etspeetatu dignıum. 
Et Isa. 3. patet. 


22 Nos non ‘Vt similitudo templi’, Sed vt templum ornari debemus. 
Nee circum ornari, Sed intra. Dieit autem ‘Vt similitudo templi’ etiam 
ideo (preter iam diceta) Quia Exterior ornatus filiarum figura est et simili- 
tudo interius ornandi veri templi Dei. Optime dieit ‘Circumornate vt’ 
etc., Quia In Circuitu corporis est ornatus, cum tamen corpus intra plenum 
sit stercore et foraminibus fedis. 


[143, 9] decachordo] = Ps@ [R] H CO, VgPV; decacordo Lo [143, 11] alienorum/] 
alienorum. Lo 98 09; alienorum: Lo 99 02 


i.e. decem chordarum ü decachordo in operibus 10 preceptorum o @lz ü psal- 
terio, geht auf r R hinaus, perfecta Charitate u G@lz [143, 10] eorum (Vicariis) se- 
quacibus [143, 12] nihil ad animam u @lz, als Fortsetzung der Gl i. e. vt floreant bis 
carnaliter zu verstehen i.e. vndique bis corpus dreizeilig i. e. spectabiliter bis 
posite o @lz, et ostentanter u Glz ü similitudo, i. e. Volunt bis pulchre 2. und 3. @lz ü 
templi [143, 13] repositoria] p kf s 


16 r R; von K als Zgl eingeordnet 17 rR 18IR 19r R 20IR 
(Hie) describit 21r R interiorem qui* i. que Z2 videatur earum* videatur 
(et) eorum Z 3 {species earum* ss. eorum 22 IR 


‘decem chordarum’] PsR (V): in psalterio decem chordarum. Vglauch RevucHsuWy: 
Instrumentum musicum a decem nominatum, quod nos decachordum vocamus...psalmo 
144: „In psalterio decachordo psallam tibi“ (414). desursum sonabo] Vgl Aug Enarr 
Ps 56, 9: in psalterio chordae sonum desuper aceipiunt. Weiteres s zu W A 3,319 (Ps 
56, 9 Sch). [143, 11] supra] V 8. “interior homo’] Vgl Rom 7, 22; Eph 3, 16. 
exterior] Vgl 2 Cor 4, 16. [143, 12] ‘adolescentia’] PsH: in adolescentia sua. “intus 
autem plenum’] Vgl Mt 23,25 u ä. [143, 13] ‘expromentia’ de una specie rerum in 
aliam] ReucH s v ]: Formae, genus vel species. Ita enim exponit Rabi Ioanas versum 
psalmi 144, ubi nos legimus: „Promptuaria eorum plena eructantia ex hoc in illud“, 
ipse legit: „Anguli nostri pleni expromentes de genere in genus“ (148). 


17 Ps 17,51 (magnificans salutes regis eius, et faciens misericordiam 
christo suo David). 18 psal. 126] Ps 121,5 (domum David). Is 9,7 (solium 
David). Le 1,27 (domo David). 19 Ps 17, 18 (Eripuit). 20 ‘Vt... Novelle’] 
PsH: Ut sint filii nostri quasi plantatio erescens. ‘Quorum ... Vanitatem’] V 8. 

‘Beatum ... sunt’] V 15. 21 “iliae.... ornati’] PsH (Filiae). Is 3, 16. 


Isa. 3] Vgl Is 3, 16-26. 
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aliam. Oues eorum fetosae ‘fecunde’ et abundantes i. e. multe in gressibus 
suis viis et pascuis heb,reus: ‘pecora nostra in milibus Et innumera- 
bilia in compitis nostris’ : [143, 14] boues eorum crasse ‘pingues’. Non est 
ruina maceriae i.e. “interruptio’ domorum, Sed integre et pulchre sunt 
neque transitus per eorum possessiones, Sed secura et quieta sunt : neque 
elamor in plataeis eorum vlla oppressio vel calumnia, vnde inquietentur. 
[143, 15] Beatum talem, scil. etiam Deo gratum, Isa. 3. dixerunt illi, 
‘quorum os locutum vani,tatem’ populum eui haee sunt vanitatis bona : 
Sed verius beatus populus fidelis euius etiam sine istis omnibus dominus 
Ihesus Christus deus eius i.e. Cui est ‘Dominus Deus suug’ i.e. in 
Deum vel pro Deo. 


LAVS PROPHETICA DE CHRISTO ET 
magnificentia regni eius. Psal. CXLIIII. Alphabetarius 
septimus. Tit. [144, 1] Hymnus Dauid. 


Aleph. EXaltabo te deus meus Ihesu Christe, secundum formam dei- 
tatis rex secundum quod homo1 et benedieam nomini tuo quia speciem 
eius hic non videmus in saeculum : et in saeeulum saeculi de vno in aliud 

heb,reus: ‘ineternum et vltra’, i.e. in hoc et futuro seculo. [144, 2] 
Beth. Per singulos dies benedicam tibi hoc enim nune impletur in Eccle- 
sia psal. 71.: ‘Adorabunt de ipso semper, tota die benedicent’ et 
laudabo nomen tuum vt supra : in saeculum heb,reus: ‘in sempiternum’2 
et in saeculum saeeuli “Tugiter’. [144, 3] Gimel. Magnus magnitudine 
spirituali dominus et laudabilis nimis: et magnitudinis eius tam sue 
diuinitatis quam Imperii sui non est finis quia eterna erit®. [144,4] 
Daleth. Generatio fidelium et generatio vna post aliam lauda[bit] opera 
tua‘% que in carne operatus es Et postea in spiritu : et potentiam tuam 
spiritualem, qua regnas in Ecclesia pronuneiabunt. [144, 5] He. Magni- 
ficentiam5 i. e. magnificum “decorem’ gloriae claritatis sanetitatis tuae6 


!Dirigit autem Verbum ad Christum Qui proprie et frequentius 
vocatur rex in Scrip,turis secundum formam humanitatis. Psal. 2.: “Ego 
autem Constitutus sum rex ab eo’. Vnde et Christus ‘Messias’, ‘vnctus’ 
dieitur in regem eternum. 

2 ‘Seculum’ enim significat in Heb,reo tempus indeterminatum, 
cuius nullus certus finis ponitur, licet sit finitum. 

® Est autem Christi duplex magnitudo: prima intrinseca, eadem cum 
patre et spiritu sancto. Altera extrinseca, Quia Magnum regnum habet 
et imperium, sicut rex terre Magnus dieitur qui late regnat. Et huius 
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magnitudinis, i. e. 'regnimagni’, ‘non eritfinis’, Luce 1., Isaie 9.. Negueego 
in scrip,turis vnguam me legisse memini Quod finem accipiat mathe- 


matice, Sed fere semper Continue et physice, pro eo quod durat aliquam- 
diu vel ineternum. 


“Et nota quod semper ait ‘tua’, “tuam’, ‘tue’, ‘tuorum’, quia talia 
in fidelibus non sunt nisi ex Christo gratis accepta. 

5 Bis ‘magnificentia’ hoc psalımo ponitur, pro quo Heb;raice ‘decor’ 
habetur, qui psal. 44. ‘pulchritudo’ transfertur ibi: ‘Spetie tuaet pulchri- 
tudine tua’. 


6 ‘Hadar Heder Hod’, i. e. decorem glorie laudis tue. 


[143, 14] plataeis] = PsF; plateis Lo, VgEBV 
[144, 2] tibi]l = Lo 09; tibi: Lo 98 99 02 tuum:] = Lo 09; tuum Lo 98 99 02 
[144, 4] laudabit] laudabunt Lps, von L hs korrigiert 


fecunde et o @kz, i. e. multe o @lz, viis et pascuis 1. und 2. Gl, 
hebjreus bis nostris u bzw. 3. Glz ü eorum bis gressibus [143, 14] per k secura et 
quieta] erg. pecora (?) [143, 15] talem bis Isa. 3 dreizeilig 
[144, 1] heb,reus bis seculo u @lz ü saeculum: et in saeculum saeculi [144, 2] hoc bis 
Ecclesia zweizeilig ü Per sin(gulos) Zeilenende, psal. 71 bis benedicent zweizeilig ü 
(singu)los dies benedi(cam) heb,reus (ineternum) in sempiternum Iugiter u @lz, 
darüber steht (vltra) 


1!IR 2IR 3uR 4!IR br R 61 R, von K zusammen mit Rgl5 einge- 
ordnet 


‘faecundae’] PsV: Oves eorum foecundae. multae] Vgl PsV: multiplicantes in 
gressibus suis. ‘pecora ... nostris’] PsH (Pecora ... milibus: et). [143, 14] 
‘pingues’] PsH: Tauri nostri pingues. “interruptio’] PsH: non est interruptio. 
[143,15] Is 3, 12. ‘quorum ... vanitatem’] V 8. ‘“suus’] PsH: cuius dominus 
deus suus. 

[144, 1] ‘inaeternum et ultra’] PsH: et benedicam nomini tuo in aeternum et ultra. 

[144, 2] impletur in Ecelesia] Vgl das tägliche Stundengebet. Ps 71,15. utsupra] 

SzuV1. ‘in sempiternum’] PsH: et laudabo nomen tuum in sempiternum iugiter. 
‘Iugiter’] PsH. [144,5] ‘decorem’] PsH:: Decorem gloriae magnitudinistuae. 


17P3256. ‘Messias’, “unetus’] HıEro Interpr Ioan: Messias unctus, id est Christus. 
2 ‘Saeculum’... finitum] REUCH s v o%V ; aethernitas, aethernum, saeculum... . Signi- 
ficat autem non semper infinitum, sed quandoque determinatum et quandoque longum 
(394). Kein Hinweis auf Ps 144,2 (eriv?). 8 Lc 1, 33 (regni eiusnon eritfinis). 

Isaie 9] Is 9, 7. 5 Bis... habetur] Magnificentia steht außer an dieser Stelle in v12: 
et gloriam magnificentiae regni tui, wo das PsH lautet: gloriam decoris regni eius. Auch 
in V 5 übersetzt das PsH mit decor. S zur Zgl. ‘Spetie ... tua’] Ps 44,5. Im PsH 
steht dort für pulehritudine tua: decore tuo. Luther scheint vorauszusetzen, daß an allen 
drei Stellen für magnificentia/decor/pulchritudo dasselbe hebräische Wort steht. Dies 
trifft zu. Im mas Text erscheint stets 17. 6 ‘Hadar heder hod’ ... tuae] Mas Text: 


en 


4, 450 


892 Ps. 144, 5-10 


quia est claritas spiritualis sanctitatis et interioris? loquentur: et mira- 
bilia tua narrabunt quia hec omnia iam dicta et dicenda sunt mirabilia, 
quia intus in spiritu, et extra non apparent®. [144, 6] Vau. Et virtutem 
fortitudinem’ terribilium tuorum i.e. eorundem mirabilium, qui pre 
mirabilitate sunt terribilia® dieent : et magnitudinem tuam narrabunt non 
autem videri potest, 1. Corin. 3.: ‘Oculus non vidit’ ete., ‘Nobis autem per 
spiritum reuelauit’. [144,7] Zain. Memoriam abundantiae i. e. immense et 
innumerabilis suauitatis tuae i.e. ‘Bonitatis’, quam feecisti per Incar,natio- 
nem et passionem eruetabunt quia non potest explicari, Sed Vix eruc- 
tari10 ; et iustieia tua qua eos Iustificas, non in sua exultabunt. [144, 8] 
Heth. Miserator conseruans et augens misericordiam suam et miserieors 11 
gratis gratiam pro peccatis donans dominus Ihesus Christus : patiens 
"tardus’ ad vindietam, immo non cogitanseam !2 et multum miseriecors quia 
multis et super multis eorum peccatis propitius. [144,9] Teth. Suauis 
‘Bonus’ dominus vniuersis etiam malis ‘omnibus’ suis : et miserationes 
eius gratiarum abundantia super i. e. ‘in’ omnia opera eius que ipse fecit 
per spiritum sanctum super fideles eius!*!* [144,10] Ioth. Con- 


” Nam et Sanctitasexterior ‘fuitin gloria’, Vt 2. Corin. 3. ait Apostolus, 
Sed non fuit magnifica. Sicut adhuc vbicunque fuerit, est modice digni- 
tatis ad interiorem spiritualem. Est autem Exterior vt omnis obseruantia 
religiosorum in ieiuniis, vigiliis, orationibus, ceremoniis, habitu, ritu etc. 
Sed interior est mititas, humilitas, ‘pax, gaudium, patientia’, Charitas etc. 

8 Et parum est, quod intus in abscondito hec sunt, Sed mirabilius, 
quod sub contrario suo abscondita sunt. Quia humiliatus nimis coram 
mundo est exaltatus nimis coram Deo etc. 

° Nota: Vnde dicuntur Terribilia, quia si filios ita castigat, quid erit 
inimicis? 

!" Quia reddit bonum pro malo, gratiam et gloriam pro peccatis et 
miseriis nostris. Isaie 40.: ‘Suscepit de manu Domini duplicia pro omnibus 
peccatis suis’. 

11 Hoc est Conuersum, Quia sie poni debuit: “Misericors et miserator’, 
vt psal. 103. et 110. et aliis. Sic enim Heb,reus consonat et Romana 
trans, latio. 

'” patientia enim non cogitat vltionem. Sie Christus in suis electis 
patiens. 

13 Hinc patet, quod de creaturis in spiritu per fidem creatis loquitur, 
Qui sunt fideles eius. Eph. 6., Iaco.1. Quia cetera non sunt capacia misera- 
tionum eius. 
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14 Sed super opera diaboli seueritas, vt destruat ea. 1. Iohan. 3. 


[144, 5] loquentur.] loquentur. Lo 98 99; loquentur (Zs) Lo 02 09 loquentur:] 
Doppelpunkt von L aus Punkt ergänzt 


[144, 6] non autem videri o Glz ü Textwort (na)rrabunt, potest bis reuelauit u Glz ü 
(na)rrabunt bis [144, 7] Memoriam autem k 


ToR mititas] tas k fs 81 R,von K als Fortsetzung der Rgl 6 verstanden 90@lz 
interlinear beginnend, auch r R 10r R 11rR 121 R 13r R misera- 
tionum] um kf s; miserationis K 14 IR, von K zusammen mit Rgl 13 eingeordnet 


[144, 6] ‘fortitudinem’] PsH: Et fortitudinem horribilium tuorum loquentur. ‘Ocu- 
lus non vidit’] 1 Cor 2, 9. ‘Nobis... revelavit’] Z Cor 2, 10 (revelavit deus per spiri- 
tum suum). [144, 7] ‘Bonitatis’] PsH: Memoriam multae bonitatis tuae loquentur. 
[144, 8] gratis gratiam ... donans] Vgl Rruc# s v MN: Gratificavit et per gratiam dona- 
vit, misertus est (182). Kein Hinweis auf Ps 144, 8 (ON TUN). S die Rgl 11, die erklären 
könnte, warum Luther mit misericors die Bedeutung verbindet, die dem ersten hebräischen 
Wort entspricht. “tardus’] Vgl Fape: ad vindietam tardus. Vgl auch REvcH 8 v TR: 
Tardus, longus, ut psalmo 103 [V 8]: „Misericors et miserator dominus tardus ira“ sive 
longanimis „et multum misericors“ (68). Kein Hinweis auf Ps 144,8 (BER TS). 


Vg102,8: Miserator et misericors dominus, longanimis. [144, 9] ‘Bonus’] PsH: Bonus 
dominus omnibus. ‘omnibus’] PsH. ‘in’] PsH: et misericordiae eius in universa 
opera eius. 


Tin 7133 970. Reuch s v Y79: Decoravit ... Indenomen 779, idest magnificentia, 
gloria, sive decor, ut psalmo 145: „Magnificentiam gloriae sanctitatis tuae loquentur.“ 
quod aliquanto comodius traduxit Hieronymus: „Decorem gloriae magnitudinis tuae et 
verba mirabilium tuorum loquar“, nisi quod hod laudem et confessionem significat, non 
magnitudinem (135f). 8 v 777: Decor (136). Vgl die Adn z St (W A 4, 525, 33ff). 
RAEDER 95f. 72 Cor 3, 7 (ministratio mortis ... fuit in gloria) — 11. ‘pax, gau- 
dium, patientia’] VglGal 5, 22 (gaudium, pax, patientia). 10 Is 40, 2. 11 psal. 
103 et 110] Vg Ps 102, 8: Miserator et misericors; 110, 4: misericors et miserator; 111, 4: 
misericors et miserator. Ps 103, 8 zitiert Luther auffälligerweise nicht nach der Zählung 
der Vg, sondern des mas Textes. Ebenso weicht die von ihm für diese Stelle angegebene 
Reihenfolge (Misericors et miserator) von der Vg ab. Beides ließe sich aus seiner Be- 
nutzung des Artikels TS zu V 8 erklären. Siehe zur Zgl. Sie... translatio] PsH: 
Clemens et misericors. Wenn Luther mit dem Wort Hebraeus das PsH meint, so setzt er 
voraus, daß die Bezeichnung clemens ebenso wie miserator (in der richtigen Reihenfolge 
miserator et misericors) dem hebräischen Wort Mn (in der Wendung ENN TUN) ent- 
spricht. Diese Annahme ließe sich durch die Rud stützen: sv MIN: Misericordia, gratia 
-.. Chaldaica translatio vertit rahanim, idest elementiam (182); s v MAN: Clementia, 
gratia, misericordia (182). PsR: Misericors et miserator. Diese Textform legt auch FAB® 
zugrunde. 13 Eph. 6] Gal 6, 15 (2 Cor 5, 17): nova creatura. Tac 1,18 (initium 
aliquod creaturae eius). 14 1 Ioan 3, 8. 
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fiteantur #5 tibi confessionem laudis tue et peccati sui domine omnia opera 
tua i.e. ipsisancti a te creati, vt sequitur : et saneti per te sanctificati tui 
non Mosi vel gentium benedicant tibi. [144, 11] Caph. Gloriam que non est 
sicut hominum, Sed spiritualis regni tui Ecclesie dieent et potentiam tuam 
heb,reus: ‘“fortitudines’ quia non sit mundana vel humana, Sed 
spiritualis Joquentur predicabunt 16, ' [144, 12] Lamed. Vt notam faeiant 
per fidem erudiendo filiis hominum qui non nisi carnales “fortitudines’ 
norunt potentiam fuam qua tu potens es in illis!? ; et gloriam magni- 
ficentiae i. e. magnifici ‘decoris’ regni tui Ecclesie tue, non regni mundi. 
[144, 13] Mem. Regnum tuum Ecclesie tue regnum omnium saeculorum 
vsque in finem mundi, vbitradesillud patri, 1. Corin. 15. : et dominatio tua 
in omni generatione et generationem Imperium, heb;reus: ‘potestas eius 
potestas eterna’ Et repetitio eiusdem. Nun.8 Fidelis verax et implens 
promissa quod tamen non apparet Iudeis carınalibus dominus in 
omnibus verbis suis tam noui quam veteris test,amenti dictis : et sanetus 
quia nihil peccati in eis est immo prophanus eis videtur in omnibus 
i. e. vtrisque operibus suis i. e. in formandis fidelibus et in eorum operandis 
operibus. [144, 14] Samech. illi autem mundiciam exteriorem reputant, 
cuius hie contrarium vident Alleuat dominus intus in spiritu, vbi ipse est 
omnes qui corruunt foris, vbi mundus est : et erigit intus, coram se omnes 
elisos foris coram mundo9, [144, 15] Ain.2 Oeuli omnium fidelium tuo- 


5 Iste autem Versus in vsu quoque est de operibus creationis, Quia 
Et Christus, secundum quod Deus, creator est Et eius sunt omnia opera. 

16 Bene ait Ttoties replicat!: “Loquentur’, ‘dicent’, Quia adeo abscon- 
dita est gloria regni Christi et potentia, vt nisi per verbum predicationis 
auditui manifestetur, non possit agnosci, cum in conspectu oculorum 
maxime contrarium appareat, Vt ignominia, Infirmitas, humilitas, 
abiectio extrema in omnibus fidelibus. vnde psal. 44.: ‘Omnis gloria filie 
regis ab intus’. Ita quoque omnis potentia eius ab intus et omnis sapientia 
eius ab intus, 1. Corin. 2. Mirabile enim est ibi potentiam esse, Vbi quis 
pati cogitur penas et mortem. 

17 Quia potentia mundi est, qua vincitur vita et sanitas corporum. 
Sie enim filii hominum pugnant et potentes sunt, qui aliis possunt auf- 
ferre diuitias, honores, regna, vitam, sanitatem. Sed potentia Christi 
econtra est, qua vincitur mors, infirmitas, paupertas, seruitus. Ergo 
potestas mundi peruersa est, quia est potestas nocendi, Sed potestas 
Christi Vera, quia est potestas saluandi, quia nec mors, nec tribulatio 
eam vincit, Sed vincitur potius ab eadem transeunte per omnia, Ro. 8. 

18 Versus Nun, scil. 14., non est in heb;reo. 
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19 Et Moraliter omnes qui se allisos et cecidisse agnoscuntin peccatis, 
similiter alleuat, Stantesautem etsanos ‘dimisitinanes’. Adliteram autem 


non potest accipi, quia falsum est, Cum multi corruant corpore, quosnon 
leuat. 


20-20 Psal. 67.: ‘Animalia tua habitabunt in ea, parasti in dulcedine 
tua pauperi, Deus’. Quia Animal literaliter non capit benedietionem 
Neque omne benedicitur, Similiter Non omnium oculi sperant in Do- 
minum. Ergo de fidelibusintelligitur, Vt Iohel 2.: ‘Nolite timere animalia 


[144, 10] confessionem] onem k f o per kf in [144, 11] que (est) non 
[144, 13] hebjreus bis eterna o Glz ü (domin)atio tua in omni, heb,reus ü Glossenwort 
potestas (1) hinzugefügt, von K auch auf Imperium bezogen quod bis car,nalibus 
dreizeilig ü Nun, vor verax bis promissa nachgetragen peccati in eis, ergänze ope- 
ribus immo bis videtur ü suis vor quia bis est, nachgetragen in Entsprechung zur 
Zgl quod bis car, nalibus [144, 14] illi bis vident dreizeilig ü Samech. 


151 R, von K zusammen mit Rgl 13 eingeordnet 16 r R, direkt an Zgl [144,11] qui 
bis norunt anschließend 17 IR 18 uR 19r R 20-20 r und uR 
dulcedine tua]tkfp Iohel] h mit überflüssigem Kürzungsstrich 


[144, 10] confessionem laudis] Mas Text: TTV, Luther erklärt unter Be- 
rufung auf das Hebräische öfter confessio durch laus und umgekehrt. 8 bei Ps 41, 5 zur Zgl 
und bei Ps 49,5 zu den Sch (W A 3, 283). [144, 11] ‘fortitudines’] PsH: etfortitu- 
dines tuas loquentur. [144, 12] ‘fortitudines’] Vgl PsH: Ut ostendant filiis hominum 
fortitudines eius. ‘decoris’] PsH: ostendant ...: et gloriam decoris regni eius. 
[144, 13] 1 Cor 15, 24 (cum tradiderit regnum deo et patri). ‘potestas..... aeterna’] 
PsH: et potestas tua in omni generatione etgenerationem. Luthers Hebraeus-Zitat steht 
Fap® am nächsten: et potestas tua potestas aeterna. Für das von Luther gebrauchte Wort 
imperium konnte keine direkte Vorlage gefunden werden. Vgl REUCH s v »wn: Dominatus 
est ... Inde nomina derivata ut dominatio, dominium et potestas ... psalmo 145: 
„Et dominatio tua in omni generatione et generatione“ (297f). verax] Vgl HıEro 
Interpr Mt: Amen vere sive fideliter. 

15 in usu ... de operibus creationis] 
Luther bezieht sich auf die Verwendung von Ps 144, 8 als Tischgebet. Vglz B den Ordo ad 
benedicendum mensam per totum annum des Haymo voN FAVERSHAM (1243/44) (van 
Disk 8 J P Sources of the Modern Liturgy: The Ordinals by HaAyMo OF FAVERSHAM... — 
Studia et documenta Franciscana I et II Leiden 1963 t 2 p 199): In fine prandii, dieto a 
leetore „Tu autem“ et responso a fratribus „Deo gratias“, omnes egrediuntur de mensis 
et, ipsis e regione stantibus ante mensas, cantor ineipit versum „Confiteantur“ et 
fratres prosequentes communiter totum complent cum „Gloria patri“ et „Sicut erat“: 
„Confiteantur tibi domine omnia opera tua, etsancti tui benedicant tibi.“ „Gloria patri. 
Sicut erat in prineipio.“ 16 ‘Loquentur’] Außer VII V >. ‘dicent’] Außer V11 
v6. Ps 44 14. 1 Cor 2%, 7.8. 17 Rom 8, 35-39. 18 Die Worte Nun. 
Fidelis ... operibus suis haben im PsH keine Entsprechung. 19 ‘dimisit inanes’] 
Lc 1, 53. 20 Ps 67, 11. Ioel 2, 22. 
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rum, Tudeorum et gentium in te sperant quia solum te colunt et nouerunt 
domine: i. e. in nullum sperant, qui sperant, nisiin te, non enim omnium 
estspes : et tu das escam ‘spiritualem’, scil. verbiet sacramenti illorum in 
tempore oportuno noui test)amenti et gratie. [144, 16] Phe. Aperis largiter 
donando tu manum tuam potestatem, quia pater dedit tibi omnia in 
manus : et imples omne animal de Iudeis etgentibus ' i.e.omnesfide- 
les, qui sunt oues et boues tue benedictione ‘spirituali’, verbo benedicto%. 
[144, 17] Zade. Iustus et Iustificator dominus Christus in omnibus viis 
suis in quibus sui fideles ambulant : et sanetus non prophanus in omnibus 
operibus suis vt supra dictum est. [144, 18] Cuph. Prope est vt saluos faciat 
dominus Christus omnibus *inuocantibus eum qui pro salute Inuocant in 
tribulat ione 1 [:] non quomodocungue, Sed omnibus inuocantibus 
eum in veritate non in vanitate sicut Iudei et carnales2, [144, 19] Res. 
Voluntatem ‘placitum’ cordis timentium filialiter se eum faeiet et de- 
precationem orationem oris eorum exaudiet23 : et saluos faciet eos eterna 
salute Vel ad eternam salutem. [144, 20] Sin. Custodit conseruando in fide 
et dilectione dominus Christus omnes diligentes se eum odientes 
autem seipsos : et omnes peccatores qui se diligunt et odiunt ipsum in 
incredulitate sua disperdet eternaliter%, [144,21] Thau. Laudationem 
confessionem domini non mei, Sed potius accusationem mei loquetur os 
meum illorum autem Iustificationem suiipsius loquitur, et vtinam bene- 
dicat omnis caro homo nomini saneto eius in fide presentis temporis in 
saeculum: et in saeculum saeculi de vno in aliud semper. 


DE CONFIDENDO NON IN PRINCI/ 
pes et populum Synagogae. Sed in Christum et de ad/ 
uentu eius et mirabilibus eius Psalmus. CXLV. 
Tit. [145, 1] Allelu ia. 


[145, 2] LAuda anima mea non tantum os aut membrum dominum : 
laudabo dominum in vita mea non in vita aliena, que est mundi: 
supple: et psallam deo meo Christo quamdiu fuero etiam post mortem. 


regionis’. Ipsi enim viuunt spe et sperant in Christum. Potest tamen 
nihilominus intelligi de literalibus, Quia etiam Christus cum patre 
Dominus dat omnibus escam et benedietionem, Quia benedixit animalibus 
in principio. Sed tunc 'spes’ improprie pro expectatione accipitur, 
similiter et ‘benedictio’ large, Quia a nullo potest nisi a Deo expectari 


ı0 Esca et omne bonum. 
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21 [Ro.] 10., Iohel 2.: ‘Omnis, qui Inuocauerit nomen Domini, sal- 
uus erit’. 


» 


?? Inuocat Deum ‘in veritate’ qui spiritualia ab eo postulat Vel 
temporalia ad vsum spiritualium. Quia talis est in vera intentione. 
Inuocat autem in vanitate qui de malis temporalibus tantum sollicitus, 
temporalia tantum postulat et temporalem salutem sine ordine ad spiri- 
tualem. Vel ‘in veritate’ i.e. in fide, quod tamen idem est. Iacob. 1.: 
‘postulet autem in fide nihil hesitans’. Et Ro. x.: ‘Quomodo Inuocabunt, 
in quem non crediderunt?’ Qui autem in fide postulat, sine dubio spiri- 
tualia Vel temporalia ad vsum spiritualium postulat; ergo idem esse dixi. 

230) Mira et magna promissio! Prius dicit Voluntatem quam Depre- 
cationem Quia os Deus non exaudit, nisi prius cor exaudierit. psal. 9.: 
‘preparationem cordis (scil. paratum ante parationem oris) audiuit 
auris tua’. 

24 Cuius tamen contrarium omnino apparet in hac vita in oculis in- 
sipientium, Quia videtur malos custodire, quia florent, et Bonos disper- 
dere, Quia pereunt et occiduntur. 


[144, 18] eum [:] eum: Lo; eum Lps Druckversehen 
[145, 2] mea dominum:] Doppelpunkt von L nachgetragen 


[144, 15] i. e. bis spes dreizeilig 
ü domine: et tu das [144, 16] de Iudeis et gentibus zweizeilig ü omne Iudeis] Iu 
kfge i.e. bis tue o Glz ü animal und u Glz ü animal bis Spatium hinter Versende 
[144, 20] eum o @lz ü se, odientes autem seipsos ü diligentes qui bis sua geht aufr R 
hinaus in ü getilgtem (per) [144, 21] vtinam ü Textwort (bene)di(cat) 


SLIR; von K zusammen mit Rgl 22 eingeordnet; zu dem ergänzten Textverlust siehe zu 
Ps 61 Randglosse 2 10)0 k 2kf3 2oundr R est in vera]e.inin v. 
Hs 23 IR preparationem] erstes p hat beide Kürzel für pre und par 
audiuit auris tua] audient aures tue K 241 R 


[144, 15] ‘spiritualem’] Vgl 1 Cor 10, 3 (escam spiritalem). [144, 16] ‘spirituali’] Vgl 
Eph 1,3 (benedictione spirituali). [144, 17] supra] V 18. [144, 19] ‘placitum’] 
PsH: Placitum timentium se faciet. orationem] PsR: et orationes eorum exaudiet. 


21 Rom 10,13 (Omnis enim quicumque); Joel, 2 32. 22 “in veritate’...infide] Vgl 
Hıero Interpr Mt: Amen vere sive fideliter. Vgl bei Ps 142, 1 die Zgl. Iac 1, 6. 
Rom 10, 14 (Quomodo ergo). 23 Ps 9b, 17 (cordis eorum). 
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Nolite confidere quia non sunt stabile fundamentum confidentie, vt 
sequitur in prineipibus ergo multo minus in aliquod aliud in mundo1 : 
[145, 3] ?in filiis hominum talibus inguam, qui sunt filii hominum, g.d. 
sunt caro et homines, non Deus in quibus Et ratio est, quia in ipsisnon 
est salus vera. [145,4] quod probatur ex eo, quia Exibit per mortem 
Spiritus quoad animam, qua viuit eius i. e. ‘eorum’ vel cuiuslibet et sie 
filii hominum’ reuertetur2pro ‘reuertentur’ secundum corpus Vel 
quilibet filius hominum in terram suam vnde factus est? : in illa die 
mortis eorum et exitus peribunt quia carnales et temporales erant omnes 
eogitationes eorum quibus studuerunt in Mundo potentes et salui esse. 
[145,5] Ergo Beatus homo cuius i.e. cui est deus iacob Christus adiutor 
eius quia adiuuat ineternum : spes eiusi.e. cui est spes sua in domino deo 
Christo ipsius. [145,6] qui feeit cum patre caelum et terram mare et 
omnia quae in eis sunt. [145, 7] Qui custodit conseruat et continuat veri- 
tatem impletionem promissi sui in saeeulum ‘ineternum’, quia non perit 
sieut filii hominum. faeit iudieium vindietam Ro. 12.: ‘mihi vindic- 
tam’, Et psal. 102., Deut. 32. iniuriam pacientibus: datescam ‘spiritualem’ 
verbi et sacramenti esurientibus Sed fastidientes ‘dimittit inanes’5, 
Dominus soluit in ‘'nouo homine’ eompeditos in ‘vetere homine’ : [145, 8] 
dominus illuminat in ‘nouo homine’ eaecos excecatosin ‘vet,ere homine’$, 
Dominus erigit spiritualiter elisos qui male prius fuerant erecti? i.e. 


! potissimum assumit, quod est in mundo, et precipuum, vt arguat a 
maiori. 

"2 In Heb;reo habetur: ‘in filio hominis, cui non’ Vel “quod non est 
ei salus’. Et sie relatiuum ‘Eius’ et verbum ‘reuertetur’ ad “ilio’, non ad 
iliis’ respieit, Licet et ibidem collectiue seu singulare pro plurali acei- 
piatur. 

® Ergo cum seipsos non possint saluare, quomodo saluabunt in se 
confidentes? q. d. anima recedit et corpus in terram redit, Quomodo ergo 
te saluabit? 

*q.d. Non solum verax est implendo promissum, Sed etiam ‘in- 
eternum’ implet, que promisit semel. Nam etiam si filius hominis implet 
promissa, Sed non ineternum. 

>Q.d. hec enim non possunt facere filii hominum. 

6 Iohan. 8.: ‘Si ‘ceci essetis, peccatum non haberetis’. 

” Sed Nonne et homo erigit non nisi elisos? Vt quid ergo hoc Deo 
proprium dicitur, cum et medici hoc possint? Respondetur: Ergo spiri- 
tualiter loquitur de erectione, Simulque dum erigit, elidit. Neque potest, 
nisi male erectos prius elidat. Elisus autem est humiliatus, i.e. qui se 
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5 agnoscit elisum et nihil. Non enim sumus sine Elisione, Sed nesceimus; 
Sed Deus non erigit nisi agnoscas te elisum. 


[145,4] suam:] Doppelpunkt von L nachgetragen cogitationes* cogationes Lps 
Druckf [145, 7] pacientibus:] = Lo 98 99; pacientibus (Zs) Lo 02 09 com- 
peditos:] = Lo 98 99; compeditos (Zs) Lo 02 09 


[145, 3] talibus bis Deus dreizeilig [145, 4] quod bis quia ü [145, 3] (sal)us. und im 
Spatium vor Exibit i. e. bis cuiuslibet 2. und 3. Glz ü eius gequetscht sic filii homi- 
num zweizeilig ü et, das Ganze fehli K Vel bis hominum 3. Glz gequetscht [145, 7] 
veritatem (promissam misericordiam et) impletionem ineternum bis hominum o Glz, 
geht auf r R hinaus filii % f filiorum Ro. 12 bis Deut. 32 zweizeilig ü iniuriam 
pacientibus Sed k f quia [145, 8]i.e. inclinatos > 


1!.R,von K zu [145, 4] Exibit eingewiesen 2-21 .R; von K zu Zyl quibus bis esse ein- 
gewiesen relatiuum] vel tantum K 3r R; von K zu [145, 3] salus eingewiesen 
4r R promissum] promissionem K BIR Hec] Hoc K 6IR 7 I und 
uR 


[145,4] ‘filii hominum’] V 3. ‘eorum’ und ‘revertentur’] PsC: Exibit spiritus eorum 
et revertentur in terram suam. FAB® erklärt seine Konjektur ausführlich: Im PsH stehe 
(V 3): in filio hominis, was nicht wie in Ps 8 Christus, sondern die Menschen allgemein be- 
zeichne. Maluerunt tamen interpretes, ne nos luderent aequivoco, plurative dicere „in 
filiis hominum“, eundem servantes intellectum. verum tunec sequenti versu „exibit 
spiritus eorum“ erat dieendum. quando quidem numero antecedentis mutato parerat 
et relativum mutari. item et verbum „revertetur“ in plurale „revertentur‘“ mutandum. 
quod et de relativo in ipso secundo versu observarunt, cum dixerunt: „in quibus nonest 
salus‘“, et item in tertio: „peribunt omnes cogitationes eorum ...“ unde factus est] 
Vgl Gen 2,7. [145,7] ‘inaeternum’] PsV: Qui custodit veritatem in aeternum. 

Rom 12, 19 (vindicta). Ps 102, 6. Din 32, 35. ‘spiritualem’] Vgl 1Cor 10, 3 
(omnes eamdem escam spiritalem manducaverunt). ‘dimittit inanes’] Vgl Lc 1,53 
(divites dimisit inanes). ‘novo homine’] Vgl! Eph 4, 2; Col 3, 10. ‘vetere homine’] 
Vgl Rom 6, 6; Eph4, 22; Col 3, 9. [145, 8] ‘novo homine’] 8 bei V 7 zur Zgl. ‘ve- 
tere homine’] S bei V 7 zur Zgl. 


2 “in... salus’] PsH: Nolite confidere ... in filio hominis eui non est salus. REUCH 
Rud 614: hoc autem huic linguae proprium est, ut in relativis separatis Ü et UN primo 
ponatur antecedens, secundo relativum separatum tertio verbum cum supposito vel ei 
aequivalens, et quarto relativum cum artieulo is, ea, id, seeundum oportunitatem ca- 
suum. Exempli causa psalmo 146 psalmista volens dicere: „In filio hominis in quo non 
est salus“, ita dieit Hebraice: 7Y10N i7 PNWDTN 723, quod sie sonat: „In filio hominis 
quod non ei salus.“ REUCH meint hier das Relativpronomen quod, nicht die Konjunktion 
quod. Et sie... accipiatur] Den Singular hat auch das PsH: Egredietur spiritus eius 
et revertetur. S bei V 4 zur Zgl. 4 “inaeternum’] $ zur Zgl. 6 Ioan 9, 41 (non 
haberetis peccatum). 
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inclinatos’ : dominus ' diligit iustos per fidem ipsius non quoscungue, 
sed siue Iudeos siue gentes. [145, 9] Dominus ceustodit aduenas i. e. omnes 
qui sunt peregrini mundo, ciues celi / pupillum pro ‘pupillos’® et viduam 
pro ‘viduas’, i.e. omnes qui Christum sponsum habent absentem susei- 
piet : et vias Iustitias peecatorum incredulorum disperdet ineternum. 
[145, 10] Regnabit dominus in saecula eterna deus tuus Ihesus Christus 
zion O Ecclesia : in omni generatione et generationem non tantum sine 
fine in secula scil., Sed etiam sine interruptione de vna in aliam generatio- 
nem. 


ITERVM EXHORTATIO PROPHETICA 
ad laudandum Christum dominum super beneficiis eius. Psal. 
CXLVI. Tit. [146, 1] Allelu ia. 


LAudate dominum Christum quoniam bonus est psalmus iis, qui 
psallunt, quia auget bona preterita. Sicut Ingratitudo exiccat, ita grati- 
tudo fecundat Dei bonitatem : deo nostro sit in nobis exhibeatur ioeunda 
decoraque Leta et pura laudatio 1. [146, 2] Aedifiecans spirituali edificatione 
Ierusalem Ecclesiam ab ierusalem ortum et nomen habentem dominus 
dispersiones israel i.e. dispersos omnes electos congregabit in vnam 
Ecclesiam et fidem2. [146, 3] Qui sanat Quia factus est medicus noster 
contritos humiliatos et compunctos eorde non specie tenus tantum : et3 
alligat per verba et sacramenta contritiones eorum ‘plagas’ peccatorum 
et infirmitates fomitis. [146,4] Qui numerat i.e. in certo numero nouit 
multitudinem exercitum, militiam stellarum electorum suorum : etomni- 
bus eis singulis nomina vocans melius ‘Vocat’*?, [146,5] Magnus magnitu- 
dine spirituali dominus Ihesus Christus noster per carnem et per fidem 
et magna virtus ' eius potestas eius, quia Deus : et sapientiae prescientie 
eius non est numerus®. [146, 6] Suseipiens in gratiam ad se vsque in 
celum mansuetos vltoresautem destruit, psal. 8. indifferenter, quicun- 
que sint? dominus : humilians autem peccatores incredulos, sine differen- 
tia, quicunque sint usque ad terram. [146, 7] Praeeinite domino ipsi pre 
omnibus ‘canite’ in confessione laudis eius et peccatorum vestrorum : 


®i.e. omnes qui habent patrem in celis et non in terris. 

' Decora enim non est, si In peccatis fiat, Ecclesiastici 15.: ‘Non est 
speciosa laus in ore peccatoris’. 

? Iohan. xi.: ‘Ihesus moriturus erat, vt filios Dei, quierant dispersi. 
in vnum congregaret’. 

® Hebıreus: ‘Et alligat plagas eorum’. 
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%* Heb,reus: ‘et omnes nomine suo Vocat’. Esa. 40.: ‘Leuate in excel- 
sum oculos vestros et videte, quis creauit hec. Qui educit in numero mili- 
tiam eorum (i. e. exereitum) et omnes ex nomine Vocat’. 

5 Quia Christus est Deus et homo, Et ideo vtrungue facit in vtroque 


regno. Quare isti versus dupliciter de eo sunt intelligendi, scil. spiritualiter 
et naturaliter. 


6 Potest et hoc de sapientia infusa intelligi, Quia innumerabiliter 
eam distribuit innumerabilibus hominibus, et tamen non est finis. 
Et iste sensus mihi placet magis ad textum. 


” Psal. 24.: ‘docebit mites Vias suas’. Item ‘diriget mansuetos in 
Iudieio’. Et infra 149.: ‘Exaltauit mansuetos in salutem’. 


[145, 9] aduenas/] Virgel von L nachgetragen [145, 10] zion]syon Lo, Vg; sion PsF 
[146, 2] Ierusalem] = PsC; hierusalem Lo 98 99 02, Ps@ R H, Vg?V;, ierusalem 
Lo 09 congregabit] congregebit Lps Druckf, von L hs korrigiert 


> 3. Glz gequetsch per fidem ipsius 1. und 2. Glz ü Textwort iustos 

non bis gentes dreizeilig ü diligit und 3. Glz ü iustos [145, 9] pro viduas bis absen- 
tem dreizeilig ü viduam suscip(iet) [145, 10] eterna] a auf -um geschrieben, m nicht 
getilgt non bis aliam generationem geht aufr R hinaus; non] n (I) kfv 

[146, 1] iis bis bonitatem zweizeilig ü Textworten bonus bissit in uGlzüsitundamr R 
steht (suo non essentialiter Sed attributive) in nobis exhibeatur [146,2] ab k 
[146, 3] specie] s k f qui [146, 4] melius Vocat u Glz ü vocas [146,6] indifferenter 
bis sint u @lz, vltores bis psal. 8 0 @lz 


8r R,von K als Zgl eingeordnet 

IrR 2IR moriturus] us k f os ar R 4r R, von K zusammen mit Rgl 5 
eingeordnet IR Christus k f deus dupliciter] 27 Hs 6r R, durch Strich 
von L an numerus herangezogen hominibus] hk fs 7IR 


“inelinatos’] REucCH s v "IR: Inclinavit.. . et significat idem quod "92, ut psalmo 146: 
„Dominus erigit elisos“, pro quo Hebraei exponunt: „inclinatos“, „recurvos“ (52). 
[146, 2] dispersos] Zur Wortart vgl das PsH: eiectos Israel congregabit. [146, 3] ‘pla- 
gas’] PsH: et alligat plagas eorum. [146,4] “Vocat’] PsH: et omnes nomine suo vocat. 
[146, 6] Ps 8, 3 (ut destruas... ultorem). [146, 7] ‘canite’] PsH: Canite domino. 
laudis] Zur Erklärung von confessio durch laus s bei Ps 41, 5zur Zglund bei Ps 49, 5 zu 
den Sch (W A 3, 283). 


1 Ecchi 15, 9. 2 Ioan 11, 51 (Iesus moriturus erat ...). 52 (congregaret in unum). 
3 PsH (et). 4 ‘et... Vocat’] PsH. Is 40, 26. Zu Luthers Interpretament exerceitum 
vgl REucH s v N38: Militavit in exereitu, exereitavit, belligeravit pugnavit ... Inde 


pugna, exereitus, milieia (444). Kein Hinweis auf Is 40, 26 (A823). 7 Ps 24,9. 
‘diriget. . . Iudicio’] Ps24, 9. ‘Exaltavit...salutem’] Ps 149, 4 (exaltabit). 
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psallite pro ‘canite’, quia psallere ad psalterium pertinet deo nostro in 
eithara scil. literali, Sed magis mystica. [146, 8] Qui operit i.e. constipat, 
complebit eaelum Ecclesiam nubibus multis predicatoribus : et in iis 
parat ipse, non predicator terrae inferiori populo pluuiam doctrine salu- 
taris°°, Qui produeit dando eis Inuisibiliter in montibus i. e. magnatibus 
et diuitibus mundi foenum et10 herbam i. e. temporalia, vietum et amiec- 
tum transitorium : seruituti hominum ad sustentationem docentium, 
secundum quod sunt homines1!. [146, 9] Qui Et hoc facit, quia per hoc 
dat iumentis predicatoribus, in carne Viuentibus eseam ipsorum victum 
et amictum : et pullis posteris et filiis coruorum gentium idolatrarum 
inuocantibus eum per veram fidem'*'?, [146, 10] Non in fortitudine equi 
qua fiunt magna et pulchra opera voluntatem beneplacitum habebit : 
neque in tibiis viri qui sit fortis in multis sustinendis, Qui et stare, ire, 
agere multa possit beneplaeitum erit ei. [146, 11] Beneplaeitum est domino 
super timentes filiali timore eum : et in eis qui sperant super misericordia 
eius non qui presumunt de Iustitia et sapientia sua, tales enim [non] 
timent Deum, Sed securi sibi sunt quasi certi1%, 


®b. Augustinus: Qui contegit Seripturas obscuris figuratisque 
mysteriis. Et inde profertur et resoluitur pluuia, ete. 

° Sie Isa. 60.: ‘Inundatio Camelorum operiet te’. psal. 79.: ‘operuit 
montes vmbra eius’. 

iO non est in heb,reo ista pars, Sed ex psal. 103. adiecta. 

11 Docent Et sunt Celi et Nubes. Viuunt in carnis necessitate et sunt 
homines. 

12 per ‘Coruos’ gentes intelliguntur, Vt pulchra figura indicat 3. 
Reg. 17., Vbi Helias extra terram Israel iussus ire a coruis pastus est. 
Sed et b. Augustinus quoque ita exponit. Verum potest et Aceipi dietum 
de Apostoliset ‘reliquiis Israel’, quisicutsupra dietisunt “filii Excussorum’, 
ita hic ‘pulli coruorum’. Corui non Inuocant, Sed pulli eorum, Sicut 
Coruus non est reuersus in arcam. Et hoc cum vers u seq,uenti congruit, 
Quia Corui ideo non Inuocant, Quod in sua virtute et Iustitia confidunt. 
Et tune proprie ‘pulli’ dieit, Quia pauci sunt et modicum de eorum 
sapientia tenent. 

13Non enim Inuocare possunt Deum nisi rationales anime, et hoc 
non nisi per fidem erudite, Ro. x., Vt hie dicit b. Aug,ustinus. 


Ps. 146, 7-11 903 


1%q.d. Nec in magnis faciendis, neque in multis sustinendis ‘habet 
’ .e. . . . . 
voluntatem’. Non qui ieiunant, frigentete., antequam timeant Dominum, 
Sed postea bene venient, si prius timorem et spem didiceris. 


[146, 10]neque] = Lo 09, PsR H, VgBV;nec Lo 98 99, PsG C'; nec q Lo 02 T 


[146, 7] pro bis pertinet zweizeilig ü psallite deo nostro [146, 8] i.e..o Gr ü Qui, H 
etwas entfernt von constipat (o Glz ü operit); ist i. e. der Anfang einer nicht ausgeführten 
Zgl? Et bis per hoc ü Qui dat [146, 10] qui sit bis possit zweizeilig ü in tibiis 
bis erit et kfest 


Sr R contegit] t (2) k f s 9IR, von K zusammen mit Rgl 8 eingeordnet 
psal. (6) 79 10 r R, u Rgl 11; von L durch Strich an et herbam: seruituti hominum 
herangezogen 11lr R,u Rgl 8; fehlt K 12 rR Helias* Heliam Inuocant 
Quod* Inuocat Quod 13! R 141 R und im Satzspiegel zwischen Ps. 146 und 
Ps. 147 


‘canite’] PsH: canite deo nostro in eithara. [146, 10] beneplaeitum] Luther e- K 
klärt häufig auf Grund des Hebräischen voluntas durch beneplacitum. 8 W A 55 II 1; 
35, 3ff; RAEDER 67-69. 


8 Ava: Qui contegit seripturam figuris et sacramentis. Ille qui humilat peccatores usque 
ad terram, ille qui suscipit mansuetos, „cooperit caelum nubibus“. Et quis videat caelum 
quod coopertum est nubibus? ... expavisti, quia non vides caelum; cum pluerit, 
fructificabis, et serenum videbis ... Nisi enim haberemus occasionem obscuritatis 
scripturarum, ista vobis non diceremus, quibus gaudetis. Haec ergo fortasse pluvia est 
ad quam gaudetis. Exprimi vobis per linguam nostram non posset, nisi deus nubibus 
figurarum caelum scripturarum cooperiret. Ad hoc ergo ille cooperit caelum nubibus, 
ut paret terrae pluviam. Ad hoc obscura esse voluit dieta prophetarum, ut haberent 
postea servi dei quod interpretando influerent super aures et corda hominum, exeipien- 
tium de nubibus dei saginam laetitiae spiritalis. 9 13 60, 6. Ps 79,11. 10 Die 
Worte et... hominum haben im PsH keine Entsprechung. Sie kommen in Ps 103, 14 vor. 
12 3 Reg 17, 6. Avc: Hoc forte putabimus, quia corvi deum invocant, ut det illis 
escam? Ne hoe cogitetis, irrationalem animam invocare deum; non novit anima invocare 
deum, nisi sola rationalis. In figura aceipite dietum, ne putetis, sieut impii quidam 
dicunt, revolvi animas humanas ad pecora, ad canes, ad porcos, ad corvos ... Qui 
sunt pulli corvorum? Israelitae se solos iustos esse dicebant, quia legem acceperant; 
ceteros omnes omnium gentium homines peccatores dicebant. Et vere omnes gentes in 
peccato, in idololatria ... erant; sed numquid sic remanserunt? Etsi non ipsi corvi 
patres nostri, tamen pulli corvorum nos ipsi invocamus deum ... Proficientes enim 
pulli corvorum qui simulaera colere videbantur parentum suorum, conversi sunt ad 
deum. ‘reliquiis Israel’] Vgl /er 31,7; Ex 11,13; Sop 3,13 u ö. filii Exeusso- 
rum’] Ps 126, 4. Corvus... arcam] Gen 8, 7. versu sequenti] V 10. 13 Rom 
10, 8-13. b. Augustinus] Szur Rgl 12. 14 ‘habet voluntatem’] $ bei V 10 zur Zgl. 


59° 
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904 Ps. 147, 12-16 


EXHORTATIO AD ECCLESIAM VT 
laudet Christum/preeipue super beneficio Saeramenti et 
Euangelii. Psalmus CXLVI. Sine titulo. 


[147,12] LAuda Ierusalem O Ecclesia dominum patrem Domini 
nostri Ihesu Christi! : lauda deum tuum zion ipsum Dominum Ihesum 
filium eius, qui tuus est proprie per incarnationem Vel est repetitio 
eiusdem. [147, 13] Quoniam confortauit roborauit per spiritum sanctum 
seras clausuras intelligentie portarum tuarum Scripturarum sanctarum?: 
benedixit 'spirituali benedictione’ filiis fidelibus *tuis in te?. [147, 14] Qui 
posuit firmiter statuit fines tuos pacem spiritus cum Deo : et adipe i.e. 
interiore medulla, que est spiritus frumenti saeiat te‘. [147, 15] Exponit 
quod dixit: Qui emittit per missos suos, Apostolos scil. eloquium suum 
Euangelium terrae sicut olim Manna i.e. ad homines in terra : velo- 
eiter quia in tempore Apostolorum diffusum est per orbem; Non ita lex 
Mosi eurrit proficit per omnem terram sermo eius Euangelii. [147, 16] 
Et non solum Euangelium, Sed et $Qui dat niuem Veterem Legem figura- 
lem infirmam quoad memoriam sieut lanam i.e. imperfectam, ad 


1q.d.o vtinam ego tecum essem, quem libens laudarem; Sed nos in 
medio igne torpescimus, proh dolor! 

?‘porte” sunt primo intelligentie Serip,turarum. Apoec.3.: ‘Qui 
Aperit et nemo claudit, claudit et nemo aperit’. Quia nullus [nisi] fidelis 
potest eam intrare, nec Iudeus, nec hereticus, Vt Isaie 35.: ‘Non transibit 
per eam pollutus, et stulti non errabunt per eam’, i. e. errore suo non in 
ea ibunt. Et alibi : ‘Si dedero vltra triticum tuum inimicis tuis in 
cibum’. Secundo sunt Sacramenta, maxime baptismi et penitentie. 
Tercio, Ipse Ecclesie singulares, In quibus verbum Dei tractatur tanquam 
in Loco Iudieii Vt olim. Sed hie primo modo aceipitur, quia totus psalı mus 
est de Euangelio Christi commendando. Quod ita est firmatum, Vt nec 
‘porte Inferi’ contra ipsum possint aut soluere aut irrumpere. Et sieut 
ipsum est Via ad patriam, Ita et ‘porta’ per quam de mundo intratur ad 
Ecclesiam, de litera ad spiritum. Litera enim foris est. 

Quarto sunt Ipsi prelati, Vt patet Apoc. 21. de 12 portis nominibus Apo- 
stolorum insignitis. 

> [In t]Je’ dieit Quia nulli singularem [dedit] formam facere; vnus 
Deus vnius populi vnitatem et conformitatem diligit. Contra heretici 
volunt benedici extra eam. 

%extraneis autem, i.e. camalibus dat furfur et siliquas, que est 
Litera seu externa.bona. 


Ps. 147, 12-16 905 


5 Alii hoc de sacramento Eucharistie intelligunt. 

6-6[... Primo Esjt Nix, i.e. frigida et mollis, Sed tamen sieut Lana, 
i. e. apta vt vestis ex ea fiat anime. 

[Secundo Nebula], heb,reus: ‘pruina’, etiam frigida et durior, Sed 
tamen sicut einis. Quia psal. 101.: ‘panem meum tanquam cinerem [man- 
duc]abam’. Tercio ‘Glacies’, frigida, durissima, Sed tamen sicut Buccellas, 
quia apta, vt comedatur. [Sed IudJeis Est nix non sicut lana, nec Pruina 
sicut cinis, Nec glacies sicut Bucella. 


[147,12] Ierusalem] = PsC; iherusalem Lo 98 99 02; ierusalem Lo 09; hierusalem 
PsG RH, Vg®V zion] syon Lo, Vg2V; sion PsF 


[147, 12] ipsum bis eiusdem geht auf r R hinaus [147, 14] que est spiritus 3. Glz ge- 
quetscht extraneis bis carnalibus o Glz, geht auf r R hinaus [147,15] quia bis 
Mosi geht auf r R hinaus [147, 16] Veterem * Veteris infirmam quoad memoriam 
3. Glz gequetscht ie > 


1! R; quem] quam X 2uR Apoe. 3] Ap k f Act Z 5 hinter alibi Platz freige- 
lassen für Stellenangabe ZIOEt)EkfS Z13 Apoc.21] Ak 3I.R; Textver- 
luste, weil die Ecke des Blattes abgerissen ist; schon auf älterem Photo waren In und ded 
nicht lesbar; durch Restauration inzwischen weitere kleine Textverluste In te dieit] 
Posuit K vnitatem et conformitatem] formam K 4 interlinear beginnend, größten- 
teils r R; von K als Zgl eingeordnet furfur k f furfurem 50 .R, im rechten Drittel des 
Randes 6-60 R; zu den Textverlusten siehe Rgl 3; auf älterem Photo waren Est, 
[NebJula, manducabam und Sed Iudeis noch lesbar Z1... Primo] ergänze Lex (?) 
vor Primo mollis (tn (für tamen) zunächst zu S[ed] korrigiert) Sed Z5 Glacies in 
Crystall[um] hineingeschrieben 


[147, 13] roboravit ... sancetum] Vgl die Bulle Exsultate Deo, 22. Nov. 1439, über die 
Wirkung des Sakraments der Confirmatio (DENZINGER — SCHÖNMETZER Nr 1319): 
Effectus autem huius sacramenti est, quia in eo datur Spiritus sanetus ad robur. 
“spirituali benedictione’] Vgl Eph 1, 3. [147, 15] missos suos, Apostolos] Vgl Aug In 
Ioan evang tract 54 c 3 zu Ioan 12, 44 (CChr SL 36, 460, 17f): Graece apostoli, Latine 
missi appellantur. 


2 Anc 3, ?. Is 35, 8 (pollutus... ita ut stulti non errent). ‘Si... cibum’] /s 62, 8 
(tum ultra eibum inimieis tuis). ‘portae Inferi’] Vgl Mt 16, 18. Apc 21, 12. 14. 
5 Alii] Vgl zB Lyra: „Et adipe frumenti satiat te.“ In sacramento eucharistiae, quod 
confieitur in pane de frumento; et est spiritualis refectio. 6 ‘pruina’] PsH: pruina 
quasi einerem spargit. REUCH 8 v 53: Pruina ... psalmo 147 pro eo quod nos legimus: 
„Nebulam sieut cinerem spargit“, multo rectius Hieronymus de Hebraica veritate vertit: 
„Pruinam sieut einerem spargit“ ( 253). ‘panem ... manducabam’] Ps 101, 10 
(cinerem tamquam panem manducabam). ‘Glacies’] PsH: Proiieit glaciem suam 


quasi bucellas. 
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906 Ps. 147, 16-19 


Induendam animam ' aptam tamen’”® : nebulam eandem obscuram figu- 
ram quoad intellectum® sieut cinerem quia apta ad purgandum per 
penitentiam in cinere fieri solitam spargit per Apostolos qui sunt celum 
[147, 17] Mittit erystallum suum eandem frigidam quoad affectum i.e. 
‘glaciem’ sieut buccellas® quia apta ad manducandum : ante faciem pre- 
sentiam hoc est anus quidem in nos frigoris eius in istis iam dictis 
quis sustinebit i.e. nullus in eum crederet et speraret? [147, 18] Emittet 
per doctores et interpretes verbum suum quia Euangelium exponit le- 
gem quod est calidum, psal. 18.: ‘Nec est quod se’ et liquefaciet ea 
resoluendo in spiritualem intelligentiam : flabit vt resoluantur spiritus 
eius sanctus, quia ex homine non fit et fluent copiose resolute aquae 
doctrine et sapientia Deu. 32.: ‘lust vt ros elogquium meum’!0, 
[147, 19] Qui annuneiat i.e. promittit et prophetari facit verbum suum 
i.e. promissum i.e. Euangelium suum reuelandum tempore Christi 11 


? Hoc potest dupliciter intelligi, Scil. quod literam in spiritum resol- 
uat; secundo, Quod doctrinam Euangelii, que aspera est et crux carni, 
facit esse suauem spiritui. Et sic malum facit nobis esse vtile et bonum. 
Quia Maledictio et persecutio est ‘nix’; Sed inde fit virtus patientie et 
materia virtutum, ex qua fit vestis anime. Vnde ait ‘lJanam’, non ‘vestem’, 
quia in potestate nostra est eam induere et vestem facere, quia est 
materia Virtutis. 

1 tentationem facit esse meritum Tet 
eruditionem! Vt fulgura in pluuium 
facit, i.e. terrores in eruditionem 
etc. 

2 literam in spiritum etc. 

3 Impium persecutorem in pium et 
decus Ecclesie, Isa.: “iis omnibus 
Vestieris’ 

4 intelleetum Nudum etiam in affec- 
tum. 

%i.e. literalem legem Et quicquid nondum perfecte cognoscitur vel 
amatur. Resoluitur autem per verbum Dei, quandb intelligitur et sapitur 
cum affectu. Sic psal. 98. de ‘tubis ductilibus’ vide. Sieut ex aqua vinum 
Dominus fecit et ex omni materia rudi formam, vt patetin omni creatura. 
Vnde.pro ‘Nebula’ ıecte in heb;reo habetur ‘pruinam’, hec enim resoluitur 
per calorem. 

10 Sciendum Quod Scerip,tura Noue legi tribuit Calorem, psal. 18.: 
‘Nec est, qui se abscondat a calore eius’. Veteri autem frigus, Can. 1.: 


8‘Qui dat Niuem sicut lanam’: 
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‘Iam hiems transiit’ ete. Moraliter autem Vnicuique qui ‘viuitsecundum 
carnem’ et ardet in cupiditatibus eius, Apparet verbum Dei frigidum, 
obseurum et durum, i.e. infirmum, stultum et asperum seu malum. Sed 
cum spiritus flauerit Et ignem illius extinxerit, iam liquefient hec omri.s 
Et sapient, que prius tediosa erant. 

11 Quia Noua lege Deus non annunciat verbum, sed rem; non Tusti- 
tiam, Sed premium eternum, Vt Isaie 52. et Ro. 10.: ‘Quam speciosipedes 
annunciantis et predicantis pacem, annunciantis bonum, predicantis 
salutem’. Quia non hic sic intelligendus “Annunciat verbum suum’, i. e. 
annunciando profert verbum suum. Nam tunc superflue adderetur ‘ver- 
bum’, Cum Nuncium non fit nisi per verbum. Sed sic: Dominus per ver- 
bum Nunciat verbum, scil. per prophetas et legem annuneciateuangelium. 
Alioquin absolute dicendum fuit ‘Annunciat’ sieut ibi: "Dominus Locutus 
est’, Dominus dixit’. 


[147, 17] erystallum] = Ps@ RC, Vg#’ ;cristallum Lo buccellas:] = Lo9899 09; 
buccellas Lo 02 


> bis tamen dreizeilig, animam bis tamen kleinerer Schriftzug 
eandem bis intellectum geht aufr Rhinaus quia bis solitam dreizeilig [147,17] 
hoc bis nos 3. Glz ü (an)te faciem frigo(ris) ; in schwer lesbar; h. e. onus quidem ad (?) nos 
K [147,18] quia bis legem dreizeilig ü verbum (Zs) quod est bis se dreizeilig ü 
suum et resoluantur] resolvatur X sapientia] sapientie K Deu. 32 bis meum 
dreizeilig im Spatium hinter Versende gequetscht [147,19] i.e. promissum 3. @lz ü 
(annunci)at ver(bum) gequetscht 
7 r R,von K zusammen mit Rgl 8 eingeordnet 
dupliciter] 2" Hs secundo] 2° Hs virtutum] virtutem X 8uR _spiritum 
ete.] etc. kf 1 9rR Nebula* Cinere 10 IR und im Satzspiegel zwischen 
Ps. 147 und 148, w Anfang der Rgl 13 Noue* Nouo calore* colore Can.] C 
kf Ve 11 interlinear ü (manif)estauit eis beginnend, dreizeilig im Satzspiegel hinter 
Versende ü Rgl10, und dann, ab annunciando bis dixit, weiter am r Ru Rgl9 Isaie 
52] 52 ü (40) geschrieben Ro. 10] 10% f 9 superflue] lu k f ud 


[147,17] ‘glaciem’] PsH: Proiieit glaciem suam quasi bucellas. [147,18] Ps 18, 
7 (qui). resolvendo] Vgl PsH: et solvet illa. Din 32,2. 


8 ‘“iis omnibus Vestieris’] Is 49, 18 (omnibus his velut ornamento 

vestieris). 9 “tubis ductilibus’] 8 bei Ps 80, 4 zur Zgl. Ps 97,6 Sch (W A 4,121). 

ex aqua ... feeit] Vgl Ioan 2, 1-11. ‘pruinam’] S zur Rgl 6. resolvitur] 8 bei 

V 18 zur Zgl. 10 Ps 18,7. ‘{am hiems transiit’] Cant 2, 11 (iam enim). ‘vivit 

secundum carnem’] Vgl Rom 8, 12.13. 11 ‘Quam ... salutem’] Das Zitat ist aus 

Is 52, 7 (pedes annuntiantis et praedicantis pacem, annuntiantis bonum, praedicantis 
salutem) und Rom 10, 15 (Quam speciosi pedes) gemischt. 


908 Ps. 147, 19.20 148, 1-7 


iacob i. e. populo ex Iacob 12 : justieias quoad ‘'nouum hominem’ et iudieia 

4, 458 sua quoad ‘vetjerem ' honminem’ :3 israel. [147, 20] Non feeit taliter omni 
nationi vt Ro.1.: ‘Quid ergo amplius Iudeo, aut que vtilitas circum- 
cisionis’ ete.? : et iudieia sua non manifestauit eis vt psal. 50.: ‘Incerta et 
occulta sapientie tue manifestasti mihi’. 


4, 45844 LAVS DEI EX INVITATIONE OM/ 
nium creaturarum ad collaudandum. Psalmus. OXLVIII. 
Tit. [148, 1] Allelu ia. 


LAudate! dominum de caelis omnia, que sunt in celis generaliter : 
laudate repetitio est eum in excelsis omnia, que sunt in excelsis. [148, 2] 
Laudate spiritualiter eum omnes angeli eius qui ab officio verbi hoc 
nomen habent, quia nunciant : laudate eum omnes virtutes eius qui ab 
officio operis nomen habent, quia faciunt sicut illi nunciant. [148, 3] 
Laudate eum sol et luna : laudate eum omnes stellae et lumen hec autem 
quia irrationalia sunt, laudant Deum, quando ex sui consideratione 
faciunt, quod angeli et sancti Deum laudant. Sic ‘ars artificeem Et opus 
operantem’. [148,4] Laudate eum caeli superiores caelorum inferiorum 
et aquae quia ibi est sphera celi Cristallini, sicut apud nos sphera aque 
que super caelos inferiores et superiores sunt : [148, 5] laudent nomen 
domini. Quia 2ipse dixit verbo suo eterno precepit fieri et facta sunt? solo 
Iussu verbi3 : ipse mandauit et ereata sunt repet,itio eiusdem. [148, 6] 
Statuit ea quia eodem ‘verbo portat’ et conseruat ‘omnia’, Heb. 1. in 

4, 459 Saeculum et ' in saeculum saeculi : praeceptum posuit vtsintet perseuerent, 
Genes. 1. et non preteribit. [148, 7] 2 Laudate dominum de terra omnia que 
sunt in terra : dracones i. e. ‘ceti’ et maiores bestie in mari et omnes abyssi 


12 Vnde gentibus misericordia, Iudeis veritas facta est proprie, 
Ro. 15., quia Iudei habent promissionem. !Vel Vide bibliam, Ro. 15. in 
scedula.! 

13 ‘Tustitie’ sunt bona opera facienda secundum ‘nouum hominem’, 
‘Iudieia’ sunt mala perferenda ad mortificationem ‘veteris hominis’. 

1 Loquitur autem simul prophetice et exhortatorie, Quia scil. sub 
tempore Christi ita futurum erat, Vt Deus per Christum agnosceretur in 
omnibus creaturis et laudaretur. Prius enim omnis ‘Creatura subiecta 
fuit vanitati’ et non laudauit Dominum suum, quia non seruiebat lauda- 

5 bili vsui hominum Deum ignorantium. 

?"2non est in hebıreo. 
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%q.d. Ergo Iustum est vt laudent eum, qui fecit ea, Sicut ‘omne 
opus laudat suum artificem’. 


[148, 4] aquae] = PsF, VgEV; aque omnes Lo [148, 7] dracones] tracones Lo 02 
Druckf 


[147, 20] eircumeisionis] Kürzungsstrich für m fehlt vt psal. 50 bis mihi zweizeilig ü 
(nati)oni bis non 

[148, 3] ars bis operantem] ergänze laudat [148,7] 2 und Paragraphenzeichen vor 
Laudate von L nachgetragen 


12 1.R; Vel bis scedula] Fortsetzung von Rgl 12 im Satzspiegel zweizeilig interlinear über 
Textwort israel; diesen Zusatz zu Rgl 12 konnte L nicht mehr an die Rgl anfügen, weil 
direkt darunter schon Rgl 13 stand 131R mortificationem* mortificationis 
1!IR per k f ita 2-2 r R; L hat Quia bis facta sunt unterstrichen SER 


[147, 19] ‘novum hominem’] Vgl Eph 4, 24; Col 3, 10. ‘veteremhominem’] Vgl Rom 
6,6; Eph 4,22; Col 3,9. [147,20] ‘Quid ... eircumeisionis’] Rom 3, 1 (Iudaeo 
est). Ps 50, 8. 

[148, 2] quia nunciant] Vgl Aug In Ioan evang tract 54 c 3 zu Ioan 12, 45 (OChr SL 36, 
460, 17f): Graece angeli, Latine nuntii vocantur. [148, 3] ‘ars... operantem’] Vgl 
K FW WAanDeRr Deutsches Sprichwörter-Lexikon Bd5 8p 196 s v Werk Nr 17: Das werck 
lobet seinen Meister; Hans WALTHER Proverbia sententiaeque Latinitatis medii aevit 1 
(Göttingen 1963) S171 Nr 12: Artificem commendat opus. [148, 4] Zu den kosmo- 
logischen Aspekten der Auslegung von V 4 vgl Tuomas STh p 1 gq 68 a 4 c: proprie et 
naturaliter .... dieitur eaelum corpus aliquod sublime, et luminosum actu vel potentia, 
et incorruptibile per naturam. Et secundum hoc ponuntur tres caeli. Primum totaliter 
lueidum, quod vocant empyreum. Secundum totaliter diaphanum, quod vocant caelum 
aqueum vel erystallinum. Tertium partim diaphanum et partim luecidum actu, quod 
vocant caelum sidereum; et dividitur in octo sphaeras, scilicet in sphaeram stellarum 
fixarum, et septem sphaeras planetarum; quae possunt diei octo caeli. Vglauch BIEL 
sent 2 dist 11q una2 (ed WERBECK — HoFmann 332, 1s3), wo obige Stelle aus der STh 
des THOMAS erwähnt wird. [148, 6] ‘Verbo portat’... ‘omnia’] Hbr 1, 3 (portansque 
omnia verbo virtutis suae). Gen 1, 3ff. [148, 7] ‘ceti’] Hıero: Licet in Hebraeo 
non habeat „dracones“, sed habeat „thaninim“, quod interpretatur „cete“. Dicitur 
autem cete infinitae esse magnitudinis. Denique ipse cete in abyssis esse dieitur. Vgl 
auch Lyra: Dieuntur autem hie abyssi loca profunda oceani ubi habitant cete grandia 


12 Rom 15, 8. 9. Vel... scedula] „Luther notierte sich selber einen Hinweis auf einen 
Zettel, auf dem er sich noch einen anderen Gedanken zu Rom 15, 8 niedergeschrieben und 
den er sich in seine Bibel (bei Rom 15) eingelegt hatte“ (Wo Ps ed RoacH — SCHWARZ 


557). 13 ‘novum hominem’] $ zur Zgl. ‘veteris hominis’] $ zur Zgl. 
1 ‘Creatura ... vanitati’] Rom 8, 20 (vanitati enim creatura subiecta est). 2non... 
hebreo] Die Worte Quia ... facta sunt haben im PsH keine Entsprechung. 8 ‘omne 


opus laudat suum artificem’] 8 bei v3 zur Zgl. 
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aque profunde, i.e. omnia que in aquis sunt#. [148, 8] *Ignis i.e. omnia 
que in aere sunt, vt scil. / grando / nix / glacies5 teu,tonice: schlosszen 
spiritus procellarum i.e. venti tempestatum : que faciunt execuntur 
verbum eius preceptum, quia faciunt, ad quod ordinata sunt$, [148, 9] 
Montes et omnes colles : ligna fructifera et omnes cedri. [148, 10] Bestiae 
et vniuersa pecora : serpentes et volucres pennatae. [148, 11] 3 Reges terrae 
et omnes populi : prineipes et omnes iudices terre. [148, 12] Iuuenes i. e. 
adolescentes et virgines / senes cum iunioribus paruulis et pueris he- 
bıreus: ‘cum pueris’ / laudent nomen domini quod est in Christo filioeius : 
[148, 13] quia exaltatum est in Christo, per mundum nomen diuinitatis 
eius solius destructis omnibus diis et idolis contritis?. [148, 14] Confessio 
eiusi. e. ‘gloria’, quam ei confitentur supple: est super caelum celestem 
creaturam et terram terrestrem : et exaltauit super omnia regna mundi 
cornu i.e. regnum et potestatem populi sui fidelis. Hymnus Quo lauda- 
bunt i.e. aus’, qua laudabiles erunt® omnibus sanetis eius fidelibus 
in Christo sanctificatis? : filiis israel primo Iudeis populo appropinquanti 
sibi per fidem et charitatem, non pedibus corporis. 


* Eadem dictio hic habetur, Que Genes. 1.: ‘Creauit Deus cete gran- 
dia’. Et nominauit hic maiora in aquis, cum quibus et cetera Inuitasse 
minora intelligitur. 

5 Eadem dictio ‘Chrystallus’, que supra psal. 147. 

6 Hec dieit Verbum Dei facere [. ...] Hoc ideo secundum b. Aug,usti- 
num, Quia ista in [oculis] stultorum precipue videntur teme[re] et in- 
utiliter atque casu fieri et agere. Inde fiunt Impacientes, maledici et 
blasphemi. Ideo ad creaturas nobis nocentes maxime addidit hoc, Vt 
discamus et in malis Deum laudare, quia mala fiunt verbo eius. 

Et Vbi est Aristoteles cum suis metheoriis, Qui hec non verbum Dei 
facere, Sed naturaliter fieri Dieit et pertinacius multi eum sequuntur. 

”Isaie 2.: ‘Et Idola penitus conterentur, Et Eleuabitur Dominus 
solus in die illa’. 

®Licet hoc etiam de hymno seu laude actiua sanctorum intelligi 
possit, tamen quia satis de ea supra dixerat, aptius de passiua intelligitur, 
vt infra: ‘gloria hec est omnibus sanctis eius’. Et psal. 33.: ‘In Domino 
laudabitur anima mea’. De actiua autem psal. 117.: ‘Fortitudo et laus mea 
Dominus’. Ibidem: ‘Vox exultationis et salutis in taber,naculis Iust,o- 
rum’. Et psal. 41.: ‘In Voce exultationis et confessionis sonus Epulantis’. 


Ps. 148, 7—14 911 


%qg.d. Non nisi vox laudis apud eos sonabit, psal. 83.: ‘In secula 
laudabunt te’. Non erunt tristes, non plorabunt. 


[148, 8] Ignis/ grando/ nix/] Virgeln von L nachgetragen [148, 9] colles:] = Lo 98 T 


99; colles Lo 02 (Zs) 09 [148, 12] virgines/ ... iunioribus/] Virgeln von L nach- 
getragen 


aquis sunt] sunt k [148, 8] i.e. omnia bis scil. ü H 
Ignis grando nix teu,tonice schlosszen u Folioziffer des Druckes execuntur 
=exsequuntur [148, 11] 3 am 1 R und Paragraphenzeichen direkt vor Reges von L 
nachgetragen [148, 14] i. e. bis erunt zweizeilig ü Hymnus; Quo laudabunt u @lz ü 


omnibus, andere Zeilenführung als der Schluß der Gli.e. bis erunt 


4u R bIR 6r R; der erste Satz unvollständig und zwei Lücken bei oculis und 
(teme)re, weil die Ecke des Blattes abgerissen worden ist stultorum] orum k Tr, 
8 im Satzspiegel hinter Versende, auch amr R 9IR, von K als Zgl hinter per bis. 
corporis eingeordnet 


quae dicuntur hic dracones. unde Genesis 1 [V 21], ubi nos habemus: „Creavit deus cete K 
grandia“, in Hebraeo habetur: „Creavit deus dracones magnos.“ FAB“ gibt hierzu 
gleichfalls längere Ausführungen. [148, 8] schlosszen] Hagel. Vgl Reuca s v "bp: 
Suffumigavit ... sed certe interpres Graecus idem vocabulum haesitando variavit 
nam psalmo 148 transfertur ab eo erystallus, quod Hieronymus glaciem vertit: „Ignis 
grando, nix, glacies.“ revera secundum linguae Hebraicae proprietatem significat hie 
vaporem ascendentem de terra in similitudinem fumi (467 f). venti tempestatum] 
Vgl PsH: ventus turbo. [148, 12] ‘cum pueris’] PsH: senes cum pueris. [148, 14] 
‘gloria’]PsH: gloria eius in caelo etinterra. ‘]aus’] PsH: laus omnibus sanctis eius. 


4 Eadem ‘... grandia’] $S zur Zgl. 
Gen 1, 21. 5 Ps 147, 17 (erystallum suam). Hier steht jedoch im mas Text ein anderer 
Ausdruck, als für glacies in Ps 148, 8, nämlich inIPR. S zur Zgl. 6 Avc: Quare hie 
addidit: „quae faciunt verbum eius“? Multi stulti non valentes contemplari et discernere 
creaturam loeis suis et ordine suo, sub nutu et iussu dei agentem motus suos visum est 
illis quia superiora omnia deus gubernat, inferiora vero despiecit, abicit, deserit, ut nec 
curet ista, nec gubernet, nec regat; sed casibus regantur, quomodo possunt, qua possunt: 
et movent illos quae dieunt aliquando sibi ...: Si deus plueret, numquid plueret in 
mare? Qualis, inquiunt, providentia? Getulia sitit, et mare compluitur. Aristoteles 
cum suis metheoriis] „Aristoteles gab in seinen Meteorologica unter anderem auch eine 
natürliche Erklärung für die Wetterphänomene, darunter die hier im Psalm-Text genann- 
ten“ (Wo Ps ed RoACH—SCHWARZ 857 ). Vgl z B BARTHOLOMÄUS ARNOLDI VON ÜSINGEN 
Compendium naturalis philosophiae, Erfurt o J (so auch in der erweiterten Fassung Erfurt 
1543) Tract 4 (inscribitur tractatus metheororum, quia correspondet libris metheororum 
Aristotelis) 14. Lehrsatz: Impressiones autem humidae sunt nubes, pluvia, nix, ros, 
pruina, grando, nebula et aquae fontales, quae ex vapore generantur in aere vel in terra. 
7152,18 (et... conterentur). 17 (et elevabitur....illa). 8 laude] S zur Zgl. ‘glo- 
ris ... eius’] Ps 149, 9. Ps 33, 3. Ps 117, 14 (Fortitudo mea). ‘Vox... Ius- 
torum’] Ps 117, 15. Ps 41,5. 9 Ps 83,5 (in saecula saeculorum). 


4, 460, 
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LAVS CHRISTI AB ECCLESIA MI/ 
litante. Psal. CXLIX. Tit. [149, 1] Allelu ia. 


CAntate domino eanticum nouum de ‘nouitate’ gratie et 'spiritus’ : 
laus eius nusquam nisi in ecelesia! sanetorum ab se sanctificatorum. 
[149, 2] Laetetur spiritualiter israel populus ex Israel fide magis quam 
seminein eo qui feeit eum spirituali factura’ in verbofidei?:etfiliae3 zion 
fideles Ecclesie exultent in rege suo i. e. Christo, [148, 3] Laudent nomen 
eius in choro in vnanimitate et concordia : in tympano de quo psal. 67. 
et psalterio de quo psal. 32. psallant ei. [149,4] Quia beneplacitum est 
domino in populo suo licet eis irasci videatur in homine exteriore : et 
exaltauit mansuetos quia ipsi se humiliant tales Sed depressit vltores 
in salutem‘ non in diuitias aut potestatem mundi. [149, 5] Exultabunt 
sancti qui tristabunt in ignominia in gloria coram Deo : laetabuntur in 
eubilibus suis intus coram Deo, quia coram mundo sunt afflicti, Heb. xi.. 
[149, 6] Exultationes i.e. laudes exultabunde dei in gutture eorum quia 
eructant potius sua gaudia quam eloqui possint : et gladii aneipites i. e. 
‘verbum Dei, quod est gladius spiritus’ in manibus eorum non tantum in 
labiis, Sed prius opere ipsum implent. Et sic efficaciter scindit5. [149, 7] 
Ad faciendam vindietam vt peccata per penitentiam doceant vindicare 
vt vindicent in semetipsis peccata sua non tantum dicendam in 
nationibus ‘gentibus’ : *inerepationes in populis supple: “arguendo’ eos ‘de 
peccato, de Iudicio et Iustitia’°”. [149, 8] Ad alligandos ' reges eorum in 


! Quia in Conuenticulis Iudeorum et hereticorum potius Blasphemia 
eius est. 

? Sic enim effieitur Israel per fidem, Alioquin non solum Israel, Sed 
et omnia Deus fecit. 

3 Heb,reus 

grec, us filii’ pro ‘“filie’ 
Ro,manus 

* Hebyreus: “in Ihesu’, tamen idem est. 

° Melius hoc Tpluraliter, cum tamen sit vnus gladius! de singulis 
gladiis singulorum intelligitur, quam de duobus, scil. spirituali et tempo- 
rali. Quia Cantic. 6.: “Vniuscuiusque gladius super femur suum’ idem est 
quod hie: ‘Gladii ancipites in manibus eorum’. 

Gladius autem iste anceps est gladius spiritus, Ephes. 6.: ‘quod est 
verbum Dei’. Et est multi gladii, quia multi eum habent et eo vtuntur. 
Et Vocatur ‘anceps’, vtrinque scindens, multis modis. Primo, Quia a 
sinistris et a dextris abseindit malum, ne scil. declinet ad dextram vel ad 


10 
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sinistram, i. e. nimiam sanctitatem vel iniquitatem. Secundo, Quia scindit 
ab amore prosperitatis et timore aduersitatis. Tercio ... 

6 Sic autem, quod homines increpent et vindicent per contritionem 
et penitentiam peccata sua. Et sic vindicatur [. . .]a Dei per humiliatio- 
nem nostri, qui persuperbiam fuit offensus. Hanc enim vindietam in illis 
e[lffici]t verbum Dei et Apostoli per ministerium verbi, Sed ipsi homines 
per consensum verbi. 


?[...]it quid [. . .]ta [. . :Juer [. . .]Jsupra scil. [. . .Jet increpa[ti]o Ergo 


[149, 2] zion] syon Lo, VgBV; sion PsF [149, 6] et gladii] et (Zs) et gladii Lo 02 
Druckf 


[149, 1] ab se k [149, 2] populus bis semine ü Textworten israel in eo qui [149, 4] 
licet bis exteriore zweizeilig ü beneplacitum quia bis tales ü mansuetos, Sed bis 
vltores o Glz ü et exaltauit [149, 6] non bis scindit ö manibus eorum, auch im Spatium 
hinter Versende [149, 7] vt peccata bis vindicare I. und 2. Glz ü faciendam und u 
Glz ü vindietam vt vindicent bis sua o Glz ü Textworten vindietam in nationibus 


non tantum dicendam 3. Glz ü faciendam, gequetscht gentibus u @lz ü natio- 
n(ibus) 


1 0 Glz interlinear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 2 u @lz inter- 
linear beginnend, größtenteils r R; von K als Zgl eingeordnet 3IR 4r R br und 
uR Z 4 Vniuscuiusque* Vnicuiusque Z7 anceps (ex) vtrinque Z9 Secundo] 
2° Hs Z 10 Tercio] 3° Hs, die Gl wurde nicht vollendet 6 0o.R, in den rechten zwei 
Dritteln des Randes; wegen Wasserbeschädigung ist der Anfang der 2. und 3. Glz unles- 
bar geworden ZI Rund im Satzspiegel zwischen Ps. 149 und Ps. 150 bis aufr R 
hinaus; am I R große Textverluste, teils weil die o Ecke des Blattes abgerissen worden ist, 
teils wegen Wasserbeschädigung; der Umfang der Lücken wird oben nicht wiedergegeben 


[149, 1] ‘novitate’ ... ‘spiritus’] Vgl Rom 7, 6 (novitate spiritus). [149, 2] ‘factura’] 
Vgl Eph 2, 10. [149, 3] Ps 67, 26. S dort zur Rgl 38. Ps 32,2 (in psalterio decem 
chordarum). S dort zu den Zgll 2 und 3. [149, 4] homine exteriore] Vgl 2 Cor 4, 16. 
humiliant] Vgl ReuchH s v MY: Afflixit, humiliavit.... Inde nomen adieetivum humilia- 
tus, humilis, egenus, inops, afflietus (389. Lies: 399). Kein Hinweis auf Ps 149, 4 
(OP). ultores] Vgl Ps 8,3. [149,5] Heb. xi] Hbr 11, 25. [149, 6] verbum 
Dei] Vgl Hbr 4,12 (sermo dei... penetrabilior ... gladio aneipiti). ‘verbum ... 
spiritus’] Vgl Eph 6, 17 (assumite... gladium spiritus, quod est verbum dei). [149, 7] 
‘gentibus’] PsH: Ad faciendam vindietam in gentibus. ‘arguendo ... Iustitia’] Zoan 
16,8 (arguet mundum de peccato et de iustitia et de iudiecio). 


3 PsR (H V): filii Sion. FAB@: ex Hebraica et Romana tralatione et Graeco „et filii 
Sion“ in masculino genere xal vlol oı@v; sed sensui nihil praeiudicii id afferre videtur. 
4 “in Ihesu’] PsH: exaltabit mansuetos in iesu. Das eingefügte h setzt den Namen Iesus in 
Beziehung zum Tetragramm. 5 ‘Vniuscuiusque ... suum’] Cant 3, 8 (ensis). Eph 
6, 17. 8 zur Zgl. 


4, 461g 
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compedibus i. e. prohibitionibus Euangeliecis, ne peccent affectu et pedibus 
anime : et nobiles eorum in manieis ferreis ne peccent etiam opere, con- 
stricti verbo euangelii prohibentis. [149,9] Vt faciant in eis iudieium i. e. 
condemnationem ‘Veterishominis’ cum sensu, voluntateetomnibusviribus 
eius conseriptum i.e. in Scripturis sanctis promissum, Ro. 1.: Et sie 
gloria haec® i.e. ‘decor’ et pulchritudo in spiritu i.e. spiritualis est 
omnibus sanctis eius. 


EXHORTATIO AD LAVDANDYM 
dominum ex vtraque ecelesia triumphante seil. et mili/ 
tante. Psalmus. CL. Tit. [150, 1] Allelu ia. 


LAudate dominum in sanetis eiusi. e. 'sanctuariis’, quod estin Eccle- 
siis!: laudate eum in firmamento i. e. Ecclesia eadem, que est ‘firmamen- 
tum inter aquas’ mundi, i. e. peccatorum et beatorum in celo virtutis eius 
in quo spiritualiter fortis est contra omnia, mala. [150, 2] Laudate eum in 
virtutibus eius i. e. exereitibus‘ potentatibus, qui sunt Episcopatus in 
Ecclesia2 : Jaudate eum secundum multitudinem magnitudinis eius quia 
in multis sanctis magnus est, magnificus in eos et magnificatus ab eis. 
[150, 3] 3Laudate eum in sono tubae predicationis sonum tube solius 
Exprimit, Nota : laudate eum in de psalterio et eithara. [150, 4) Laudate 
eum in tympano et choro : laudate eum in chordis et organo. [150, 6] 
Laudate eum in eymbalis benesonantibus laudate eum in cymbalis iubi'la- 


[- - .Jatio er[uJeifixio carnis vin[di]eta [. . .]s que actiue est verbum Dei, 
[pa]Jssiue autem effectus verbi Dei... mortificatione. Et hec sunt 
[. . .Jeationis et Iustitie, psal. 38.: ‘a fortitudine manus tue ego defeei: in 
increpationibus propter iniquitatem corripuisti hominem. [Et tabe]sce[re 
feci]sti sicut Araneam animam eius’. Et psal. 140.: ‘Corripiet me iustus 
in misericordia et increpabit me; oleum autem peccatoris [non] impinguet 
caput meum’, i. e. blanditias litere secundum carnem nolo Sed asperitates, 
vt oleum Iusti secundum spiritum habeam. 

® Istud pronomen ‘hec’ superfluit. 

‘ Hoc ‘sanctis’ in neutro genere secundum Heb,ream significationem 
ponitur. Vnde Heb,reus “in sancto’, i. e. sanctuario. 

? Ipsi enim non solum predicare vt angeli, Sed et facere vt virtutes 
debent. 
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33 Per Ista instrumenta significantur diuersa genera predicationum 
in Ecclesiam. ‘Sonus’ enim ‘tube’ Est predicatio de credibilibus et fide, 
que est speculatiuorum, sicut tuba sine articulatione manuum sonat. 
‘In psalterio’ Est de bonis faciendis docere et Deo confiteri. ‘In Cythara’ 
Est de malis perferendis et peccatis accusandis docere. ‘In Tympano’ Est 
penitentie doctrinas predicare. ‘In Choro’ Est de vnitate Ecclesie predi- 
care. ‘In chordis’ Est in diuersis aliis doctrinis erudire. ‘In Organo’ Est de 
magnis et heroicis Vt Martyriis et virginitatibus sonare. ‘In Cymbalis’ 
Est de consolationibus spiritualibus suauiter sonare. ‘In Cymbalis Iubila- 
tioins’ de eterna gloria ineffabili predicare. Potest Et DeQualibet Ecclesia 
singulatim, immo de quolibet fideli hec omnia in se peragente intelligi, 
Qui omnia ista nomina instrumentorum, ji. e. si opera eorum habet. 


[149, 8] compedibus:] = Lo 98 99; compedibus Lo 02 09 

[150, Summar] secil.]sez Lps [150,4] tympano] = PsF, VgBV; timpano Lo chor- 
dis] = PsF, VgBV; cordis Lo, Lps, von L hs korr in chordis [150,5] eymbalis 
(zweimal)] = PsF, VgBV; cimbalis Lo 


[149,8] i. e. bis anime ö compedibus: et nobiles [149, 9] i. e. spiritualis 3. @lz, ge- 
quetscht 

[150, 1] i. e. Ecelesia bis celo zweizeilig ü in firma(mento), geht auf r Rhinaus [150,2] 
potentatibus bis Ecclesia geht auf r R hinaus [150, 3] predicationis o Glz ü tubae; 


sonum bis Nota zweizeilig ü Laudate eum in Nota] Nomen X 

Sr R 

1IR %r R,von K als Zgl eingeordnet 3-3 r Rund im Satzspiegel zwischen Ps. 150 
und Kolophon chordis* cordis Cymbalis (benesonantibus) Iubilationis 


[149,9] ‘Veteris hominis’] Vgl Rom 6, 6; Eph 4, 22; Col 3, 9. Ro. 1] Rom 1, 2 
(promiserat ... in scripturis sanctis). ‘decor’ et pulchritudo] PsH: decor est 
omnium sanctorum eius. Mas Text: 77. Luther weiß, daß dieses Wort in Ps 44,5 
von der Vg mit pulchritudo wiedergegeben ist. S bei Ps 144 zur Rgl 5. 

[150, 1] ‘sanctuariis’] S zur Rgl 1. “firmamentum inter aquas’] Vgl Gen 1,6 (firma- 
mentum in medio aquarum). fortis] Vgl PsH: laudate eum in fortitudine potentiae 
eius. [150, 2] magnificus] Vgl PsH: laudate eum iuxta multitudinem magnificentiae 
suae. 


7 Ps 38, 12. Ps 140,5. 8 PsH: decor est omnium sanctorum eius. 

1 Mas Text: WTP2. PsH: Laudate dominum in sancto eius. ReucH s v %7P: Iniciavit, 
consecravit, sanctificavit .... Inde sanctuarium, sanctificatio, sanctum etc. (463). Kein 
Hinweis auf Ps 150, 1. Im Unterschied zu Luther deutet FaB® die Lesart des PsH als 
Masculinum: ex Hebraeo „in sancto eius“, in deo et agno sedenti in throno, quem reve- 
lata facie conspiciunt beati. 
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tionis? : [150, 6] omnis spiritus i. e. totus, non dimidius, Sicut ex omni 
corde. Sed in ista Vita id non fit, erit autem in futuro, quia imperfecta hic 
sunt omnia®° Jaudet dominum. 


TEAOO. 
Vuittenburgi in offieina Ioannis Gronenbergi. 
ANNO. M.D. XIII. VII. Idus Iulias. 
Apud Augustinianos. 


* Sie Supra: ‘tota die salutare tuum’, i.e. non dimidia, ita quod 
alteram partem tibi, alteram diabolo impertiar, Sed totam tibi soli, non 
in eodem actu et opere, Sed omnia opera in laudem tuam ordinabo, etc. 

5 Vnde in futura gloria ita erit spiritus totus, Vt etiam corpus spiri- 
tale inde habere dicatur, Cum Caro omnino fuerit iam non crucifixa, Sed 
omnino relicta et abiecta cum concupiscentiis suis, quas nune oportet 
manere, vt cum carne in cinerem eant Et sie resurgat spirituale Et laudet 
totus spiritus Dominum. Heb;reus: ‘Omne, quod spirat, Laudet Domi- 


’ 


num. 


[150, 6]i. e. bis omnia zweizeilig, geht auf r R hinaus 

4r R;von K als Zgl eingeordnet 5u R, u Kolophon eant* eam Hs und K 

[150,6] totus] Vgl ReucH sv 3: Omne, totum (242). Kein Hinweis auf Ps 150, 6 
(73). 


4 ‘tota ... tuum’] Ps 70, 15. 5 ‘Omne... Dominum’] PsH (omne). 
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